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EINLKITÜNG. 


Der  torliegende  drille  Band  des  Vrkundtnbuehe*  der  Stadt  Strtutburg  wmfutt 
denselben  Zeilabschnitl  wie  der  zweite,  der,  von  Herrn  Arckicdirektor  Primtiottnt 
Dr.  Wirt/and  bearbeitet,  dem  mrlirgendm  bald  folgen  \rird.  Kr  uwupanni  gUieh 
diesem  die  Zeit  der  Herrschaß  der  Geschlechter  vom  ii3.  Juli  lÜOO,  dem  Tag  d«$ 
Friedensschlusses  zwischen  der  Stadt  Strassburg  und  Waltker  von  Oeroldteek,  kia 
zum  W.  Mai  I33a,  der  mit  dem  Ausbruch  der  Feindtckaß  twiseken  den  Zorn  und 
Miilnheim  das  Ende  der  Oeschlechterherrschaft  und  den  Beginn  des  Regimentt  der 
Handwerke  brachte.  Für  die  iihenriilligende  Fülle  des  Stoffes  reichte  der  engt 
Raum  eines  einzigen  Bandes  nicht  aus,  eine  Teilung  der  Zeit  nach  tckien  tier 
■■R^tft  dem  durchaus  einheitlichen  Charakter  dieser  Periode  nickt  rateam.  Da  nun  eim- 
ntal  eine  Teilung  erfolgen  musste,  so  entschloss  sich  die  Kommiition  lieber  eine 
solche  nach  dem  Inhalt,  nach  der  Natur  des  Stoffes  eintreten  tu  lasten.  Qana 
iiHzweifelhaft  liegt  ja  ein  grosser  Mangel  der  streng  ekronologiteien  Anordnmmg 
eines  Urkundenbuches  darin,  dass  die  inhaltlich  verwandten  Stäche,  die  tick 
Biiapiel  auf  den  Verlauf  einer  Fehde  beziehen,  durch  viele  gant  fremde  so 
rinander  getrennt  sind,  dass  der  Benutzer  ertt  mühselig  twitchen  ihnen  die  ftr 
xt'inen  Zweck  notwendigen  Stücke  herauslesen  must.  Alles  dat  vürde  hei  vorliegen- 
dem Urkundenbuch,  das  für  ein  Jahr  hiiufig  mehr  als  HO  Urkunden  kringt,  doppelt 
fühlbar  geworden  sein. 

Der  von  Dr.  Wiegand  bearbeitete  zweite  Band  wnfaatt  aUet  dasjenige,  teat  f<ir 
die  politische  Geschichte  der  Stadt  Stra.<tsburg  in  Betracht  kommt;  der  vorliegende 
dritte  Band  hingegen  enthält  die  priratrechtlick  und  kultur-kittoritcA  wiektigtn 
Urkunden:  er  vereint  das,  was  ßr  den  Recktskistoriker,  für  Kultur-  und  Lokal- 
geschickte  in  Betracht  kommt. 

Diese  Kinteilung,  welche  auf  den  ersten  Blick  ein/ncn  Hnd  kiar  im  setm  *c«ri«#, 
barg  gleichwohl  erhebliche  Schwierigkeiten  in  tick.  Es  gleiten  Ja  die  Kreitt  det 
Lebens  so  unmerklich  in  einander  über,  dass  eine  aisolut  feste  Sckeidung  ummtglich 
ist.  Leicht  scheint  es  tu  sein,  die  politiscken  (.'rkunden  auszusckeiden ;  aier  teHtt 
hier  war  es  zweifelhaft,  ob  mm»  die  Lehnsbriefe  tu  Band  II  oder  III  stellen  teile. 
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Die  Lehnslriefe  lehren  ja  am  Besten,  welche  Kreise,  welche  Familien  zum  Beispiel 
im  Streit  zwischen  Friedrich  dem  Schönen  und  Ludwig  dem  Bayern  auf  der  einen 
oder  andern  Seite  standen:  als  Dienstvertrdge  gehören  sie  unter  die  politischen 
Urkunden ;  ihre  wesentliche  Bedeutung  liegt  aber  doch  auf  dem  Gebiete  des  Pritat- 
rechts,  und  deshalb  sind  sie  dem  vorliegenden  Band  zugewiesen.  Werden  in  ihnen 
axich  politische  Verhaltnisse  berührt,  so  sind  das  ja  nicht  Beziehungen  der  Stadt 
sondern  eines  ihrer  Bürger.  Weit  schwieriger  war  es,  die  auf  das  religiöse  Leben 
sich  beziehenden  Urkunden  zwischen  Band  II  und  III  zu  verteilen.  Bei  vielen  tritt 
ja  das  kirchenpolitische  Interesse  der  Art  hervor,  dass  darüber  kein  Zweifel  bestehen 
kann,  wohin  sie  gehören;  so  xcilrde  Niemand  die  in  dem  grossen  Streit  zwischen 
der  Stadt  und  den  Predigerbrüdern  entstandenen  Urkunden  in  Band  III  suchen. 
Für  alle  anderen  Fälle  erschien  folgende  ScJieidimg  als  die  beste.  In  Band  II 
fanden  ausser  den  auf  kirchenpolitische  Streitigkeiten  bezüglichen  Akten  alle  Statuten 
der  Kapitel  und  Kirchen  Aufnahme ;  damit  die  Bearbeitung  der  ton  Päpsten  ttnd 
Bischöfen  ausgestellten  Urkunden  wo  möglich  in  der  Hand  eines  einzigen  vereint 
bliebe,  wurden  auch  die  von  diesen  ausgestellten  Ablassbriefe,  Conßrmationen  u.  s.  w. 
jenen  angeschlossen.  Der  vorliegende  Band  umfasst  hingegen  alle  Schenkungen  an 
kirchliche  Institute,  P fründenstiftungen,  Mess-  und  Seelgerätstiftungen,  ferner  alle 
auf  Gründung  von  Beginen-  und  Begardenhäuser  sich  beziehenden  Urkunden, 
obwohl  diese  meistens  auch  die  Statuten  der  betreffenden  Häuser  enthalten,  somit 
eigentlich  zu  Band  II  gehört  hätten.  Diese  Art  der  Verteilung  ist  meinem  Ermessen 
nach  die  ungezwungenste  und  natürlichste.  Um  allen  aus  dieser  Teilung  sich 
ergebenden  Misständen  abzuhelfen,  wird  im  Sachregister  besonders  auf  die  Fälle 
Rücksicht  genommen  werden,  in  denen  ein  Zweifel  obwalten  konnte,  ob  sie  zu  Band  II 
oder  Band  III  einzureihen  seien.  Bei  sorgfältiger  Benutzung  des  Sachregisters  wird 
demnach  ein  Uebersehen  eines  wichtigen  Punktes  unmöglich  sein. 

Der  erste  Band  des  vorliegenden  Urkundenbuches  strebte  nach  nviglichster  Voll- 
ständigkeit des  gesamten  für  die  Geschichte  Strassburgs  und  seiner  Bewohner 
noch  erhaltenen  urkundlichen  Materials.  Ausgeschlossen  waren  allein  die  Besitz- 
urkunden der  in  Strassburg  belegenen  Stifter  und  Klöster,  welche  sich  auf  ausser- 
städtischen  Besitz  beziehen.  Und  wenn  alle  Urkunden  berücksichtigt  wurden,  in  denen 
der  Name  einer  Strassburger  Persönlichkeit  vorkommt,  so  machte  doch  der  Bischof 
eine  Ausnahme.  Diese  Umgrenzung  aufrecht  zu  halten  war  unmöglich.  Das  Material 
würde  so  riesig  anschwellen,  das  Unwichtige  so  sehr  überwuchern,  dass  Arbeit  und 
Ertrag  auch  nicht  entfernt  mehr  in  einem  Verhältnisse  stände.  Um  wenigstens  das 
geringvaertigste  Material  auszuscheiden,  ist  in  zwei  Punkten  die  Umgrenzung  enger 
gezogen,  als  beim  ersten  Bande. 

1)  Sind  diejenigen  Urkunden  ausgeschlossen,  welche  sich  auf  ausserhalb  der 
Stadt  belegene  Besitzungen  Strassburger  Bürger  beziehen.  Es  wäre  ja  freilich  ganz 
interessant  zu  verfolgen,  in  welcher  Weise  der  Strassburger  Bürger  den  ländlichen 
Grundbesitz  immer  mehr  an  sich  zu  bringen  weiss,  wie  er  ihn  verwalten  lässt  und 
ausnützt,  wie  dann  auch  der  Städter  wieder  auf  das  Land  zieht,  —  aber  eine  Auf- 
nahme aller  dieser  Urkunden  würde  den   Umfang  mehr  als  verdoppeln.  Es  müssten 
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da  die,  zahllosen  Kaufbriefe  über  einzelne  Aecker,  die  gante  Masse  tun  RenlfnbrUfe» 
nitfi/enomvien  werden,  die  in  den  Archiven  aufgespeichert  liegen.  Ks  sind  aber 
ireiiigslfHS  ilif   l'rhnnden  nnfifenommen,   welche  die  grilinern  »■■  •  'Hiseken  Hrnit. 

:iiiigcn   hflir/fen,  so    ror   allrm   die    ziemlich    zahlreichen    P/u, ../.   nnd   Lehms- 

iirkitiiden,  welche  sich  auf  /ieichslehen,  bischöfliche  m.  s.  tr.  Lehen  und  Jtetitzungen 
beziehen.  Eine  klare  l'ebersicht  über  die  bisckßßiehen  Lehen,  welche  Strassburgrr 
Hiiri/er  in  Händen  hallen,  werden  die  Auszüge  aus  dem  jüngst  wieder  anfgefnu- 
denen  Lehnsbnrh  liisrhof  Hnlholds  ron  lincheck  bringen,  einer  Handschrift,  die 
für  die  (feschichte  des  Vnterelsasses  im  Ausgang  des  .Ifittelallers  rou  grundlegendem 
Werl  ist.  Da  ferner  sämmlliche  com  Hat  ausgestellten  Urkunden  und  ebenso  alle 
Testamente  Slrassburger  Bürger  Aufnahme  fanden,  so  trifft  man  auch  wtir  ihnen 
mehrere,  die  nur  auf  ausserstiidlische  Besitzungen  Bezug  haben. 

i^)  Ks  sind  auch  alle  diejenigen   Urkunden  unbeachtet  geblieben,   in  denen  nur 

der  Name  eines  Slrassburger  Bürgers  vorkommt.  Solcke  fanden  im  ersten  Hand  ah 

y.eugenregesten  oder  in  den  Anmerkungen  Platz.  Nur  allein  wicktige  Urkunde 

ilenen  Slras.ihurger  Bürger   als   Zeugen    erscheinen,  sind  als  Zeugenregesten  '■ 

nonunen  worden.  Kbenso  sind   die   Namen    sfädlischer    Beamten,  der    l'orstehr,   ,tr, 

Stifter  nnd  Klöster  bei    der  Sammlung   nnd   Sichtung  des  Materials  jeweils  notirt 

und  werden,    soweit  sie  die  Amt.tlisten  rertol Ständigen,  in  diese  Aufnahme  finden. 

Innerhalb  die.ies  engeren  Rahmens  ist   Vollständigkeit  erstrebt. 

Man  darf  kühn    behaupten,  dass    in    keiner   Stadt   J)eut.<ir' '      '      nur    r,,//, ,,/,/ 

-—^''f"  tiHigenommen,  eine  gleich  grosse  Ma.ise  ron  sogenannten  l',\  iinden  erhailru 

■■r/,  me  in  Strassburg.   Von  den  Architen  der  zahlreichen  Klöster  Strassburgt  sind 

IBb«/  alle  gerettet  und  bilden  den  Grundstock   des  heuligen   Hospitalarckices.  Ganz 

reruirhiet  ist,  ausser  den  Archiven  einiger  kleinerer  Stiftungen,  nur  das  der  Min- 

ilerbriider,  ron   dem    auch    nicht   eine  Spur  erhalten  ist.  .11  hu  umfangreich  dürfte 

v  wohl  nicht  gewesen  sein,   da   die  Strassburger   FranzLikaner  sick  lange  streng 

an   detn   Verbot  des  Besitzes  hielten  und  auch  niemals  den  Dominikanern  gegenüber 

recht  aufkommen  konnten.  .Auch  die  Originale  der  *  Priraturkunden*  dieses  Klosters 

Mind   xämllich   zu    Grunde  gegangen,  im    I/ospitafarchiv  fand  sich  aber  das  froste 

Copialbuch    aus   dem   Uten  Jahrhundert  cor  (Protoroll  Pridieatenr»  W7),  das  fir 

•'lisern    Band  nicht  weniger  als  96  Nummern  lieferte  und  unier  iAnen  sehr  riete 

wichtige.  Die  Erhaltung  dieses  Copialbucks,  das  bislang  nur  für  Charles  Sekmidle 

Strassburger  Gas.ten-  und  Häusernamen    benutzt   ist.  setzt   uns   in    den  Stand,  de» 

nisserordenilichcn  Kin/luss  dieses  Klosters  auf  alle  Krei.te  Strassburgs  :n  zeigen.  In 

lim  .und  bes.ter  die  Ursachen  des  gro.ssen  Streites,  der  Ende  der  80er  Jairt  du  l.'itrn 

Jahrhunderts  zwischen  der  Stadt  und  den  Dominikanern  ausbrach,  tu  erhetmen,  ah 

in  den  fast  rollständig  erhaltenen   .Ikten   des  Streites,  die  Band  II  tum  Abdrueh 

''ringt.   Ungleich  ungünstiger,  wie  über  den  Archiven  der  Stifter  und  XlStter,  hat 

./rt.v  Geschick   über  den    Familienarchiren  gewaltet.  Es  sind  eigentlich   nmr  tmri, 

l^^elche  in  einem  leidlichen  Zustande  erkalten  sind,  die  Archive  der  Familien  Zorn 

"nd  Mülnhrim,  aber  auch  dort  sind  grosse  Lücken  nachweisbar.  Andere  noch  blühende 

Iite   Strasslfvrger   Familien,   wie   die  Grafen  von    Kageueeh,  hohem   alle  attara» 
Str     III.  B 
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Urkunden  eingehilsst.  Vereinzelt  finden  sich  auch  heule  noch  in  den  Händen  von 
Hausbesitzern  ältere  Urkunden  über  ihre  Häuser.  Wie  stark  die  Fanülienarchive 
gelitten  haben,  ersieht  man  aus  den  uns  erhaltenen  Bruchstücken  der  Regesten  der 
Kanzlei  Ludwigs  des  Bayern;  die  dort  aufgeführten  Urkunden  sind,  soiveit  sie  sich 
auf  Strassburger  beziehen,  ohne  Ausnahme  zu  Orunde  gegangen  Der  Hauptcerlust 
trifft  jedenfalls  Lehnsbriefe,  alte  Soldverträge,  Urfehdebriefe  u.  s.  w.,  während 
die  Urkunden,  welche  den  städtischen  Grundbesitz  betreffen ,  tceit  vollständiger 
erhalten  sind.  Die  meisten  Strassburger  Häuser  —  mit  Ausnahme  der  grösseren 
Höfe  —  waren  im  13 — löten  Jahrhundert  mit  ein  oder  anderem  Zins,  der  an  eins 
der  vielen  Stifter  und  Klöster  zu  bezahlen  war,  belastet.  Die  betreffenden  Klöster 
begnügten  sich  nun  aber  nicht  mit  dem  Besitze  der  einen  auf  den  Zins  bezüglichen 
Urkunde,  sondern  erhielten  meist  auch  alle  älteren  Briefe.  Wurden  diese  aber  auch 
bei  einer  späteren  Ablösung  oder  Veräiisserung  zurückgegeben,  so  blieben  doch  die 
Abschriften  in  den  Copialbüchern  zurück.  Dem  Erhaltenen  gegenüber  ist  aus  diesen 
Qrilnden  das,  was  verloren  ist,  gering  zu  nennen.  Ich  kann  an  einem  Beispiel  am 
schlagendsten  beweisen,  vne  gering  die  Verluste  sind.  Ein  Canonikus  des  Thomas- 
stiftes, der  Arzt  Ootfried,  stiftete  sich  ein  Seelgeräte  bei  11  Strassburger  Klöstern, 
die  in  einer  Urkunde  sämtlich  aufgezählt  werden;  für  Jedes  Kloster  Hess  er  eine 
besondere  Urkunde  ausfertigen,  so  dass  also  im  Ganzen  11  Urkunden  ausgestellt 
.sein  müssen,  von  denen  uns  nicht  weniger  als  9  erhalten  sind,  und  zwar  liegen 
noch  von  allen  die  Originale  vor;  nur  die  beiden  für  St.  Agnes  und  das  Reuerinnen- 
kloster ausgefertigten  Urkunden  gingen  verloren. 

Wie  wichtig  dieses  reiche  Material  für  die  Lokalgeschichte  im  engsten  Sinne, 
für  genealogische  Studien  und  für  die  Kulturgeschichte  überhaupt  ist.  Hegt  auf  der 
Hand.  Ich  will,  wenigstens  kurz,  die  Bedeutung  desselben  für  die  Verfassungs- 
geschichte skizziren.  Für  die  Geschichte  der  Verfassung  der  Stadt  Strassburg  öffnet 
sich  in  den  vorliegenden  Primturkunden  eine  neue,  bisher  ganz  und  gar  vernach- 
lässigte Quelle.  Man  hat  bislang  stets  die  eine  Frage:  »Frei  oder  Unfrei*  in  den 
Vordergrund  geschoben,  und  doch  zeigt  uns  der  vorliegende  Band,  dass  in  dieser 
Fragestellung  der  bewegende  Gegensatz  im  städtischen  Leben  gar  nicht  getroffen 
war.  Dieser  liegt  —  das  steht  fest  —  in  der  Verteilung  des  Grundbesitzes  :  auf 
der  einen  Seite  befinden,  sich  die  Geschlechter,  in  deren  Händen  fast  der  gesamte 
Grundbesitz  in  der  Stadt  ist,  nur  sie  bilden  den  Rat,  auf  der  andern  sind,  die  Hand- 
werker, die  von  den  Geschlechtern  die  Hofstätte  in  Erbleihe  genommen  haben  und 
im  Rate  nicht  vertreten  si7id.  Im  Worte  <n Hofherr t>  und  «Hofsasse»  liegt  der 
Gegensatz  zwiscJten  Regierenden  und  Regierten,  zwischen  Geschlechtern  und  Hand- 
werkern ausgedrückt.  Der  Besitz  städtischer  Latifundien  ist  die  Grundlage  für  die 
Macht  der  Geschlechter.  Es  muss  aber  hier  gleich  bemerkt  werden,  dass  der  Anteil 
der  Ministerialen  an  städtischem  Grundbesitz  ein  ganz  geringer  ist,  der  noch  dazu, 
als  in  Folge  des  Kriegs  mit  Bischof  Walther  dieser  Stand  aus  dem  Rat  verschwindet, 
zusehends  sich  vermindert.  Nun  drängt  sich  die  weitere  wichtigste  Frage  auf:  Wie 
kamen  die  Geschlechter  in  Besitz  dieses  Latifundialbesitzes,  v:ar  er  ursprünglich 
freies  Eigen,  Allodialgut,  oder   ist   er   erst  später  enrorben    n-orden,    und  sind  die 
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(lamiil  niheiiäeii  Lauten,  \rdchr  der  alle  Kigenlümer  »ich  rorhehielt.  dauH  aUmaklig 
tierschwundfni  (Jaiii  entschieden  xprerhen  gewiste  Mommle  dafür.  dn$s  MraprÜHytiek 
der  (hundbesilz  noch  mehr  in  einer  Hand  vereint  war,  und  iirar  in  der  de$  >?«<•  ' 
In  der  ganzen  Sladl  finden  sich  fast  ohne  jede  Autnahme  die  gleichen  Zinäler. ...... 

der  (ieldiiiut  wurde  zur  Hälfte  am  Weihnarhtstag  (Dezember  25}.  tut  Hälfte  am 
Johannistage  (Juni  :i4),  der  Natitratiins  stets  am  Mariinstag  (Xoeember  //>  bezahlt. 
das  ist  .so  allgemein,  dass  in  dt-n  Hi-geslen  nur,  wenn  .Ibtreirhungen  rorlifgen,  nh^r- 
/laitpt  diene,  VerlüiUnisse  berührt  sind.  Fast  stets  wurden  nrhrn  dem  Oeldtin*  alt 
Naluralzins  von  der  J/ofstätte  auch  noch  i*  Kapaunen  (ca\xiWH)  erhoben.  Diese  Art 
des  Natura lzin.\es  widerspricht  so  .sehr  dem  städtisehn  Wirtscka fitleben,  dtut  er 
nicht  das  Produkt  eines  iikonoviischen  dedankens  sein  hann;  tr  ist  vielmehr,  wie 
mir  sehr  xcahrscheinlich  ist,  ganz  wieder  landlir.he  Kapaunentint ,  ureprüngliek  niehi 
eine  Abgabe  mm  Hoden,  sondern  ein  Personalzins,  der  anfänglich  von  den  beide» 
!>:  he  galten  erhoben  wurde,  die  die  Hnfstatte  zu  Krhleike  nahmen.  Allmhhlig  ginf 
dann  der  Zins  ton  der  Person  auf  die  Sache  über;  dat  vr^r  wirltchaplieh  not- 
wendig,  .sobald  Freie  an  Stelle  der  Hörigen  ein  Krbleihegnt  übemahmrm.  Aber  trie 
kommt  es  nun,  dass  dieser  Zins  nicht  an  den  Ui.schuf  u.  s.  w.,  tondem  an  den 
tlofherm  gezahlt  vnirdf  Noch  heute  ist  es  leicht,  unter  den  Strassen  der  Stadt  Stratt- 
bürg  diejenigen  ausfindig  zu  machen,  die  im  Mittelaller  ton  den  Handwerkern 
bewohnt  wurden,  und  die  auszuscheiden,  in  denen  die  Höfe  der  Ueschlechler  standen. 
Jene  (lassen  sind  eng  und  schmal,  die  Hauser  leigeu  fast  durchgehende  dieteUe 
Hreile  und  Tiefe  —  als  charakteristische  Heispiele  hebe  ick  die  Kurdewan-,  die 
Ufer-,  die  Spiessgas.se  hermr.  Die  Hfife  der  Oeschleckter  standen  rorziglirh  in 
n  breiten  (lassen  der  alten  Römerstadt,  in  der  Kalbsgasse,  der  Juden-  und  Brand- 
'nnsse:  noch  heute  sind  ja  viele  dieser  allen  Höfe  erhalten.  Während  nun  aber  in 
len    leider   nicht  .sehr   zahlreichen    Urkunden    über   diese    kein    wakrer  Krbleike' 

ins  mehr  auf  ihnen  ruht,  sondern  sie  als   •  freies  Eigen»  gelten,  eind  die  Hof- 

liitlen  jener  (lassen  nicht  im  Kigentume  ihrer  Hauebewohuer,  tondem  in  dem  der 
Geschlechter.  Wie  kommt  et  nun  aber,  dass  der  Grundbesitz  eines  Oesehleehtea  wteitt 
nicht  aus  einem  Hofe  mit  umliegenden  kleineren  Hofstätten  betlekl  —  dann  liest« 

V  sich  ja  denken,  dass  der  Hofherr  bei  zunehmendem  Bodenwert  toinen  Hof  rer- 
hieinerte  und  einen  Teil  an  Handwerker  in  Krbleike  gabf  Der  QrundbetUt  einer 
Familie  erstreckte  sich  tiehnehr  nieist  über  die  gante  Stadt :  ja  eintelne  Familien 
S'Aeinen  fast  in  jeder  (fasse  eine  oder  mehrere  Hofstätten  beteteen  Ml   haben.  Das 

iirde  sich  alles  am  K in  farhsten  erklären,  wenn  der  Bisehof  nnpr§nftkk  Mar  einen 
:/ro.ssen  Teil  der  Stadt  Hofherr  gewesen  wäre,  detsen  Rechte  tpiter  an  die  Oe- 
schlechter  libergiengen.   In    einzelnen    Fällen   ist  es  leicht,   die  Vermindermnf  des 

ischöfUchen   Grundbesitzes   in   der  Stadt   nachzuweisen,   :.  B.    in   der   A'urdewan- 
s.se;  in  anderen   Teilen,  die  als  Almende  gelten,  war  bis  zum  Kriege  mit  Bischof 
'altker  das   l'erfügungsrechf  über  dieselbe  noch   immer  swischen  Rat  ttnd  Risekof 
'eilig,  so  dass  gar  kein   Zweifel  besteht,  dass  die  Verfügung  über 
r  der  Hildung  des  Rates  dem  Bischof  instand. 
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Aöer  gegen,  die  Ansicht,  als  sei  ursprünglich  der  Bischof  neben  den  grossen 
Stiften  St.  Thomas  und  St.  Peter  der  einzige  Grossgrundbesitzer  in  der  Stadt 
geioesen,  spricht  der  Umstand,  dass  die  Minislerialität  nur  in  ganz  geringem, 
Masse  bei  der  Zersplitterung  des  bischöflichen  Grundbesitzes  sich  bereiclierte.  Ich 
habe  mit  diesen  Sätzen  nur  eine  dringend  notwendige  Arbeit  anregen  wollen,  eine 
Geschichte  des  Eigentums  in  der  Stadt  Strassburg.  Die  Schwierigkeiten,  welche 
sich  einer  solchen  Arbeit  entgegenstellen,  liegen  zum  Teil  darin,  dass  wohl  eine  Art 
von  Urbar  des  Domkapitels  in  der  Donaueschingev  Handschrift  aus  dem  Anfang 
des  13ten  Jahrhunderts  vorliegt,  dass  hingegen  ein  solches  über  den  bischöflichen 
Grundbesitz  erst  ton  ca.  1350  vorhanden  ist,  und  die  städtisclien  Almendbiicher 
nicht  über  das  15 te  Jahrhundert  zurückgehen.  Dazu  kommt  dann,  dass  die  Form  der 
vorliegenden  Urkunden  den  juristischen  Thatbesland  in  der  pleonastischen  Aus- 
drucksweise, in  der  schematischen  Form  mehr  verhüllt,  als  klar  legt.  Während  die 
von  RosenthaV  benutzten  Würzburger  Urkunden  fast  für  einen  jeden  einzelnen  Fall 
besonders  concipirt  scheinen,  sind  in  Strassburg  die  Urkunden  des  geistlichen  Hof- 
gerichts, und  zum  grossen  Teil  auch  die  andern,  nach  den  festen  steißeinenen 
Formeln  gefertigt,  die  weiter  unten  zu  besprechen  sind. 

Mit  Arnolds  vortrefflichem  Buche  « Zur  Geschichte  des  Eigentums  in  den 
deutschen  Städten -K^  hat  man  vielfach  die  Untersuchung  dieser  Verhältnisse  als 
erledigt  betrachtet.  Und  wenn  auch  in  jüngster  Zeit  von  Rosenthal  die  Geschichte 
des  Eigentums  in  Würzburg,  vo%  Gobbers  ein  Teil  dieses  Gebietes  für  die  Stadt 
Köln^  bearbeitet  ist,  so  darf  doch  die  wichtigste,  die  Kernfrage,  auch  heilte  noch 
nicht  als  gelöst  gelten.  Die  Hauptfrage  bleibt  die,  ob  das  Erbleihegeschäft  liervor- 
gegangen  ist  aus  dem  Hofrecht,  oder,  wie  Gobbers  behauptet,  aus  der  Zeitleihe. 
Das  wird  sich  erst  dann  entscheiden  lassen,  wenn  die  E igentumsverhältnisse  nicht 
allein  alter  Bischofstädte,  die  wir  bis  jetzt  aitsschliesslich  kennen  ^  sondern  auch  die 
von  Neugründungen  des  12ten  Jahrhunderts  untersucht  sind.  Erst  wenn  wir  wissen, 
wie  diese  Verhältnisse  in  Ueberlingen,  Schlettstadt  und  anderen  staufischen,  oder  in 
Villingen,  den  beiden  Freiburg  u.  a.  zähringischen  Gründungen  sich  gestalteten, 
erst  dann  wird  eine  Geschichte  der  Erbleihe  zu  schreiben  sein,  die  mehr  tcie  lokale 
Gültigkeit  beanspruchen  darf. 

Ich  sagte,  dass  die  Strassburger  Pritaturkunden  nach  festen  Formeln  gearbeitet 
sind.  Es  legt  das  sehr  nahe ,  das  alte  ursprünglich  benutzte  Formelbuch  zu 
reconstruiren.  Da  ergab  es  sich  als  ein  grosser  Vorteil  für  die  Edition,  dieses 
nicht  allzu  umfangreiche  iFormelbuch*  in  der  Einleitung  abzudrucken  und  in  den 
nachfolgenden  Regesten  in  kurzen  Notizen  anzugeben,  welclie  Formeln  benutzt  sind. 
Da  einmal,  um  Raum  zu  sparen,  auf  einen  Abdruck  der  U rkunden  verzichtet  werden 
musste,  ist  durch  diese  Anlage  der  Regesten  ein  wesentlicher  Fortschritt  über  die 
gewöhnlichen  erreicht.  Diese  können  ja  auch   bei  genauer    Wiedergabe   der  Namen 


1  Rosenthal.  Zur  Geschichte  des  EigentUwm  in  der  Stadt  Wirzhurg.  Wirzhurg  lö/ti.  ^  B(uicl 
ISöl.  3  Joseph  Gobbers.  Die  Erbleihe  und  ihr  Verhültniss  zum  Hentenkauf  im  mittelalterlicJten  Köln 
des  XIl-XIV  Jahrhunderts.  Bonner  Preisarbeit  in  Zeitschrift  der  Savigny-Stif tutig.  German.  Abtheilung. 
Band  IV,  130-214. 
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nie  ein  liild  di-r  Urkunde  gewiilireu,  unsere  HegesUn  Hind  in  der  lebendigen  VerlnMf 
diiHf/  mit  dein  Furmelhuch  ein  verkleinerlen  Abhild  der  CrkundeH,  für  dem  Henulz^r 
doppelt  nnf/enelim,  da  aus  der  Urkunde  die  PlintnenfiillHHg  fortgenomme»,  du 
derijtpe  seihst  aber  erhallen  ist.  Das  gexröhnlirhe  Regest  ireisl.  we*»  et  «aol  uoeA 
so  gut  ist,  stets  nur  auf  die  Existenz  der  Urkunde  hin,  ein  rotier  Abdruck  bietet 
dem  Jienutzer  das  überlUissige   Phraaenbeiwerk,    unser   Hegest  ersetzt  das  Origimtl. 

Eine  solche  Uehandlung  der  Regesien  ist  natürlich  nur  mßglick  bei  einem 
Urkundenl/uch,  das  ein  in  formaler  Hinsicht  so  rerirandtes  Material  bringt,  wie 
das  unsrige.  Und  verwandt,  ja  fast  einhcitlieh  ist  das  ganze  Maleriai.  weil  auch 
die  vom  Rate  und  von  den  andern  geistlichen  üerichten  ausgestellten  Urkunden 
nach  dem  Muster  des  hischöftichen  Ilofgerichts  bearlteitet  sind.  Seit  dem  Auftreten 
des  bischüllichen  Ilofgerichts,  seit  l'J48,  beginnt  eine  vollständige  Umgestaltung  des 
Strasshurger  Urkundenwesens,  die  um  1285  als  im  Wesentlicken  abgeschlossen  bezeichnet 
mrdeii  kann.  Provocirl  ist  diese  Umgestaltung  durch  das  geistliche  //ofgerieA' 
irerden  sehen,  wie  riele  römisch-rechtliche  Momente  durch  dasselbein  das  Urkunden»  •s,., 
hineingetragen  wurden,  inxcelcher  Weise  diese  Umgestaltung  des  Urkwndemwuens  die 
Reception  des  römischen  Rechtes  torbereitete.  Dadurch  geunnut  die  Otieiiehte  der 
Strasshurger  Pritaturkunde  eine  liedeutung,  die  weit  kinausgreiß  über  die  Lokal- 
i/eschichte.  Ich  werde  versuchen,  einen  kurzen  Uebrrblick  über  die  Geschickte  der 
Strasshurger  Priraturkunde  zu  ge/jen,  auf  eine  Darstellung  über  das  Kndjahr  des 
Irkundenhuctis  hinaus  muss  ich  verzichten,  da  ich  dort  nur  sehr  lüekenkaft  düs 
Material  kenne  und   Vorarbeiten  irgend  trelcher  Art  ganz  und  gar  fehlen. 

Am  Besten  hat  meines  Wissens  /■'  /  liaumann  an  einem  eoncreten  Beispiel. 
am  Kloster  Allerheiligen  zu  Schaffhauscn,  die  Entwicklung  der  Privaturkunde  in 
der  älteren  Zeit  bis  11:10  gezeigt.  '  Der  Beurkundungshefehl  der  lex  AlamMmnorwm 
war  aus.ier  Uebung  gekommen,  die  Urkunde  seihst  hatte  vor  Gericht  ihrt  Beweis- 
kraft verloren,  einzig  und  allein  galt  der  Zeugenbeweis.  Wenn  nun  gleichwohl  Hier 
Schenkungen  n.  s.  w.  Urkunden  ausgestellt  tcurden,  so  untren  dieses  unieglgubigte 
Akte,  *.[ufzeichnungen  über  Rechtshandlungen,  welche  zwar  gefertifl  wurden,  um 
die  Kennlniss  der  dabei  massgebenden  Umstände  späteren  Zeiten  t»  vermtteim,  imt- 
hesondere  auch  für  den  Zweck  der  Rechtster  folgung,  weicht  über  an  und  fUr  sieh 
nicht  dazu  bestimmt  und  geeignet  waren,  selbst  als  Betceismittel  :u  dienen.' 
sollten  das  Gedächtnis  der  Partei  .itärken .  sie  sollten  die  JVawttm  der  Z 
welche  man  eintretenden  F-!'-  ■••■>:■. .f.'..  ..■.,..,/-  4„n  Otdichinit  kommender  ,*.<»,> 
'ntfhncahren. 

.iuf  diesem  Standpunkte  stand  auch  die  Slrassbur^er  Priraturkunde  in  der  ersten 
Hälfte  des  l'^ten  Jahrhunderts.  Man  kann  am  einfacksten  diese  Urkunde  alt  eine 
iiolilia  l('«limii  bezeichnen,  indem  in  ihr  die  Zeugenrtihe  dut  Wttentlieke  ist,  die 
/Jarsfellunf/  des  Sachrerhalts  aber  erst  ganz  allmäklig  weiter  »usgespon neu  wird,  die 

H|,  I  V'"'''"  '''''  Shiiva  (fV.«</ii. /)/<■,  liamt  lll.  t.  Kloaler  AlltrkiHifM  m  Setn^fkmmm.  KmAmwl 
^^■u-ii  kommt  Jrl.t  niKh  dir  trr(t\i,h-  .\ili-H  roH  thtritlii  Hrtüich .  Ueher  MpüdW  TrmütitnikMtr  mml 
^■VmdfiVmrn   in   lien   Millhfilu,  I»itiii,iii    für    Atlerrtieiki$eti*    OtaeUttkttfionehmmf.    tUmd    V. 
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Form  ganz  seilen  sich  als  eine  feierliche  gibt;  die  feierliche  Form  enlhall  u-ohl  noch 
schwache  Erinnerungen  der  karoHngischen  Pritalnrkiinde,  zumeist  ist  sie  in  Anlehnung 
an  die  Kaiserurkunde  der  späteren  Zeit  gearbeitet.  Solche  nolilia;  lesliutn  bietet  der 
erste  Band  des  torliegenden  Urkmidenbuches  in  nr.  53  und  5/  fnr  das  Stift 
Jung  St.  Peter  aus  den  Jahren  1030  und  1040,  in  nr.  55,  6'.V,  10,  10  und  .95 
für  das  Domstift  selbst  aus  der  Zeit  von  I0.'i2  bis  1144.  Alle  diese  Urkunden 
kennen  keinerlei  Art  ton  Besiegelung. '  Schon  sehr  früh  findet  .tich  daneben  in 
Strassburg  die  vom  Bischof  gesiegelte  Urkunde.  Nach  dem  Vorbild  der  Kaiser- 
urkunde, Vielehe  nicht  scheltbar  war,  mhm  zuerst  der  Bischof  ein  eigenes  Siegel 
an  und  bekräftigte  damit  zunächst  nur  die  ton  ihm  ausgestellten  Urkunden,  welche 
von  ihm  ausgehende  Handlungen  beurkundeten.  Zunächst  war  die  Bischofsurkunde 
eine  subjehtite  Urkunde.  Aber  schon  bald  wurden  ton  ihm  auch  Urkunden  unter- 
siegelt, bei  deren  Rechtsgeschäft  der  Bischof  als  handelnd  nicht  beteiligt  war  oder 
doch  nur  seine  Zustimmung  gegeben  hatte.  So  findet  sich  schon  im  Uten  Jahrhundert 
in  nr.  51  (vott  1061)  diese  Art  der  Beglaubigung  vermittelst  des  Bischofssiegels, 
die  dann  im  I2ten  Jahrhundert  immer  häufiger  wird.  Aber  auch  sclwn  tor  Mitte 
dieses  Jahrhwiderts  führen  die  grossen  Stifter  zuerst  eigene  Siegel,  denen  dann 
bald  die  Prälaten,  die  Grafen  u.  s.  w.  nachfolgen.  Das  Siegel  der  Stadt  Strass- 
burg findet  sich  zuerst  im  Jahre  1201.  In  der  Besiegelung  war  ein  Kriterium 
gefunden,  durch  welches  man  die  Echtheit  einer  Urkunde  prüfen  konnte.  Und 
da  die  Bischöfe  alle  diejenigen,  welche  die  ton  ihnen  beglaubigten  Urkunden 
schalten,  mit  dem  Banne  bedrohten,  so  erzwangen  sie  ihren  Urkunden  wiederum 
Afisehen  in  den  Gerichten,  sie  erzwangen  ihnen  wieder  Beweiskraft.  Wie  es  ein 
Verdienst  der  Geistlichkeit  des  12ten  Jahrhunderts  ist,  aus  sich  wieder  in  die 
alten  verlassenen  Bahnen  des  Urkundenbeweises  zurückgekehrt  zu  sein,  so  hat  der 
Strassburger  Clerus  des  folgenden  Jahrhunderts  mit  Macht  auf  eine  öffentliche 
Beurkundmig  hingedrängt.  Für  das  ganze  12te  und  noch  über  die  erste  Hälfte  des 
13ten  Jahrhunderts  hinaus  ist  aber  das  Ansehen  der  Urkunde  noch  kein  unbedingtes, 
das  Zeugnis  nicht  vollgültig.  Für  den  Fall,  dass  ein  Streit  über  den  beurkundeten 
Rechts  fall  entstehen  sollte,  war  fast  ganz  ohne  Ausnahme  in  der  Urkunde  zugleich 
die  Reihe  der  Zeugen  angegeben,  damit  eintretenden  Falls  diese  cor  Gericht  geladen 
werden  könnten.  Für  diese  ganze  Zeit  ist  die  Zeugenreihe  ein  integrirender  Teil 
der  Urkunde  und,  wie  sie  das  in  den  andern  Teilen  Deutschlands  bis  tief  in  das 
14te  Jahrhundert  blieb,  so  wäre  auch  wohl  dasselbe  im  Strassburger  Sprengel  der 
Fall  gewesen,  wäre  nicht  durch  das  bischöfliche  Hofgericht  eine  völlige  Revolution 
des  Urkundenwesens  in  Strassburg  herbeigeführt  worden. 

Seit  Anfang  des  13ten  Jahrhunderts  findet  sich  in  Strassburg  zuerst  die  Beur- 
kundung durch  eine  Laienbehörde,  durch  den  Rat.  Die  erste  Urkunde,  welche  von 
der  Stadt  mitbesiegelt  wurde,  ist  der  Vertrag,  welcher  die  Stellung  des  Grafen 
Rudolf  von  Habsburg  zum  Bistum  Strassburg  (1201  nr.  130)  regelte;  aber  schon 
gleichzeitig  stellt  der   Rat  selbständig   eine    Urkunde  aus  über  den  Beschluss,  von 


1  JHe  letzte  nicht  besiegelte  Urkunde  ist  nr.  116  von  1176. 
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eine7H  Teil  der  städtüichen  Almende  Zing  tu  erheben  (»r.  144).  Für  die  ertle 
//ul/U  des  I.'ilen  Jnhrhunderls  ist  es  nbfr  Regel,  das»  der  Rat  niekl  selbstiHäig 
l/eurkundel,  sondern  eine  Urkunde  des  Rischofs  it.  s.  ir.  nur  mitbenegell  (so  anster 

nr.   i.'jff  uoc/i  ir,fi,  ion.  HOS,  :t.iH,  353.  :no,  :ni\  430,  44o,  4.'i'i.  'jar,,.  Kine 

AUeinhesiegeUmg  findet  sich  zuerst  über  Beschlüsse  und  Verträge,  welche  vom 
Rate  selbst  geschlossen  waren  ;  schon  oben  führte  ich  ur.  144  an,  ebenso  ist  der  Ver- 
trag der  Stadt  mit  Speyer  (nr.  207)  nnd  der  Verkauf  eines  Teils  der  Almende 
seitens  der  Stadt  in  nr.  <ia4  nur  vom  Rat  beurkundet.  Alles  das  varen  also  Partei- 
urkujulen,  Urkunden,  welche  von  der  einen  Partei  ausgestellt  und  dann  der  anderen 
übergeben  wurden,  damit  sie  dieser  als  Beweismittel  dienten. 

Ja  der  Resiegeliing,  welche  auf  Ritten  eines  andern  geschah  in  einem  Falle. 
wo  an  dem  Inhalt  der  Urkunde  der  Siegler  in  keinerlei  Weise  interetsirt  vor, 
liegt  der  Uebergang  zur  öffentlichen  Urkunde,  welche  in  keinem  Teile  DenUeUamdt. 
wiederum  Köln  ausgenommen,  so  früh  und  tollständig  Platz  gegriffen  hat.  wie  im 
Strassburg.  Zum  ersten  Mal  besiegelt  der  Rat  ganz  allein  ein  Rechtsgeschäft,  bei 
dem  er  nicht  intei-essirt  i.it,  im  Jahre  1:^33.  nr.  :J33:  es  handelt  sich  hm  die 
Schenkung  einer  Mühle  an  das  Stift  St.  Thomas  seiteus  des  Bürgers  Siegfried. 
Nachdem  nun  einnutl  der  Anfang  gemacht  ist,  mehren  sich  ton  Jahr  zu  Jahr  die 
rom  Rat  allein  ausgestellten  Urkunden.  Auch  in  den  Ratsurhunden  ist  die  Zeugen- 
reihe ein  integrirender  Bestandteil.  In  den  alteren  Urkunden  bis  iüOO  sind  die 
Zeugenreihen  offenbar  ganz  dem  wirklichen  Thatbestand  entsprechend .-  die  als  anwe- 
send genannten  Ratsglieder  t  consiliarii »  «.  *.  w.  waren  wirklich  zugegen  gewesen. 
[Aber  schon  gegen  das  Ende  scheinen  die  Zeugenreihen  des  Rates  mehr  die  Anf- 
ihlung  des  Rates  des  betr.  Jahres,  als  wirklich  genaue  Zeugenreihen  zu  sei».  In 
'Hnserm  vorliegenden  Band  ist  die  Ratsliste  der  Ralturhunde  «oht  nw  gtnu  ttr- 
einzelt  noch  eine  wahre  Zeugenreihe.  Man  müssle  denn  annehmen,  daee  der  Rat 
stets  vollzählig  versammelt  war,  nie  aus  seinem  Schoosse  Mitglieder  als  Oetandle 
und  Roten  abschickte,  eintretende  Krankheitsfälle  und  Reisen  tu  Pritettirtchen  ganz 
unbeachtet. 

Schon  sehr  früh  beginnen  in  einzelnen  Urkunden  die  Zeugenreihen  tu  fehlen. 
Zwar  rechne  ich  nicht  alle  Stücke  dahin,  welche  im  ersten  Band  ohne  Zengenreiken 
gedruckt  sind.  Man  kann  sich  da  nur  auf  die  nach  Originalen  gedrueOen  Stiele 
verlassen,  die  Zeugen  reihe  ist  eben  in  Copialbüchem  und  Uteren  Druehen  tehr 
häufig  unterdrückt  worden.  Kine  Zeugenreihe  war  ton  romherein  gan*  nierßieeig 
in  Urkunden,  die  einen  Befehl  enthielten,  welcher  sofort  ausgeführt  werden  eolUe. 
Sie  war  aber  überhaupt  am  ersten  entbehrlich  bei  Geschäften,  welche  auf  Betehlnee 
eines  Kapitels  gefasst  waren.  Da  war  in  dem  Namen  des  Kapitels  die  gante  eeentnell 
aufzurufende  Zeugenreihe  enthalten.  Sie  war  femer  entbehrlich  bei  etneeitig  er/aseenen 
Befehlen,  über  deren  AH.sführung  der  Befehlende  selbst  tm  wachen  haüe.  /•  aUen 
Urkunden,  welche  als  Briefe  abgefasst  waren,  fehlt  natürlich   die  Zeugenreihe  ten 

f'lbst.  In  eigentlichen  Verträgen  »wieehen  ewei  gleichstehenden  Parteien  ist  aber  f§r 
ie  Zeit  bis  tSCO  die  Anführung   der   Zeugen   die   Regel  geblieben  und  damit   ist 


sen 
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Wenn  zwar  die  BeiirAwidnng  Kaujiger  geworden  ist,  als  sie  das  im  läien  Ja/ir- 
Imnderl  gewesen  war,  so  ist  doch  die  Nichtbeurkundung  noch  immer  die  Regel. 
Mit  der  zunehmenden  Veränsserungsfreiheit  des  liegenden  Outes,  mit  dem  Anwachsen 
des  beschleunigteren  Oeldverkehrs  wuchs  die  Zahl  der  Rechtsgeschäfte,  die  zu  beur- 
kunden waren,  und  mit  diesem  Wachstum  erklärt  sich  cielleicht  schon  allein  die 
Zunahme  der  Zahl  dei'  Privaturkunden  bis  etwa  1245. 

Es  stand  noch  immer  frei,  ob  man  das  Rechtsgeschäft  beurkunden  lassen  wollte 
oder  nicht,  und  wollte  Dian  es  beurkunden  lassen,  so  konnte  man  ganz  frei  wählen, 
ob  man  den  Bischof,  oder  den  Rat,  oder  sonst  irgend  eine  sieget  führende  Korpo- 
ration oder  Person  nm  Beurkundung  bitten  wollte.  Es  bestand  keinerlei  Zwang. 
Daraus  erklärt  sich  die  Mannigfaltigkeit  der  Strassburger  Priraiurkunden  des 
13ten  .Jahrhunderts  bis  etwa  I2(i(). 

Bevor  die  Beurkundung  Regel  geworden,  bevor  vor  allem  eine  Beurkundung 
seitens  des  Rates  bekannt  war.  wurde  von  Seiten  der  Stadt  der  Versuch  gemacht, 
den  Zeugenbeweis ,  bei  dem  man  offenbar  sehr  .schlechte  Erfahrunge'n  gemacht 
hatte,  durch  Aufstellung  Tonöffentlichen  Urkundungspersonen  zu  stärken.  Bas 
2te  Stadtrecht  führt  ganz  neu,  also  um  1200,  diese  Einrichtung  ein.  Es  .sollen 
Männer  aufgestellt  werden  als  Schöffen,  «  vile  probabilis  boiiique  leslimonii»,  welche 
bei  ihrer  Wahl  ein  für  allemMl  den  Schwur  leisten,  stets  als  Urkundungsperson  die 
Wahrheit  zu  sagen.  «Isli  vero  tesles  inducendi  sunt  in  venditionibus  et  emptio- 
nibus  ac  credilionibus  et  persolulionibus  debitoruni  et  in  omni  causa.»  Das  Zeugnis 
zweier  Schöffen  .soll  in  Schuldsachen  genügen.  Zugleich  wird  durch  Anteil  an  der 
Busse,  welche  eine  durch  das  Zeugnis  eines  Schöffen  überführte  Person  zu  zahlen 
hatte,  das  Interesse  der  Schöffen  wach  gehalten.  Die  Nachteile  der  ganzen  Schöffen- 
organisation liegen  auf  der  Hand :  bei  der  beschränkten  Zahl  der  Schöffen  musste 
der  Einzelne  sehr  oft  als  Zeuge  erscheinen.  Wie  sollte  er  nun  alles  dies,  ohne  durch 
eine  Urkunde  oder  Aufzeichnung  gestützt  zu  sein,  später  vor  Oei-icht  beglaubigest 
können?  Machte  sich  der  einzelne  Schöffe  auch  privatim  vielleicht  eine  Aufzeichnung, 
so  war  damit  wiederum  der  Urkundenbeweis  durch  ein  Hinterlhürchen  eingeführt 
worden.  Wie  energisch  und  glücklich  nach  aussen  hin  die  Verwaltung  der  Stadt  im 
13ten  Jahrhundert  aufgetreten  ist,  in  den  inneren  Angelegenheiten  zeigt  sich  eiste 
kaum  begreifbare  Schwerfälligkeit.  Als  längst  alle  Städte  ringsum  ihr  geschriebenes 
Recht  hatten,  begnügte  sich  Sirassburg  noch  immer  mit  dem  ältesten  Stadtrechte, 
das  auf  die  Zustände  dieser  Zeit  nicht  mehr  passte,  und  mit  den  dürftigen  Stadt- 
rechten II  und  III.  Zu  einer  umfassenden  Codifikation  kam  man  erst,  als  in  Folge 
von  privaten  Aufzeichnungen  über  Stadtstatuten  eine  unerträgliche  Rechtsverwirrung 
eingetreten  war.  In  Köln  gehen  die  Anfänge  des  Qrundbuchwesens  bis  in  die  erste 
Hälfte  des  12ten  Jahrhunderts  zurück,  dort  sind  in  den  einzelnen  Pfarrbezirken 
in  den  Schreiitskarten  und  Schreinsbüchern  Grundbücher  geschaffen  zu  einer  Zeit, 
wo  in  Strassburg  an  Verwendung  der  Schrift  in  der  städtischen  Verwaltung  nicht 
gedacht  wurde.  Das  Institut  der  Strassburger  Schöffen  wäre  fortbildungsfähig 
gewesen,  wenn  es  durch  schriftliche  Fixirung  des  vor  ihm  Verhandelten  die  Aufgaben 
des  jüngeren  Notariats  und  des  Ortmdlntchamts  übernommen  hätte.  Erst  gegen  das 
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Ende  des  13ten  Jahrhunderts  —  als  es  nicht  mehr  möglich  war.  ftgnMtr  4tr  80- 
urkundung  durch  die  geistlichen  Gerichte  av ßuhommen,  —  tr$t  dtmalt  ßmUn  iiek 
schwnchi!  Au/dnf/e  einer  lieurkundmig  durch  die  Sehölfen.  In  anderer  Hintiekl  hat 
ja  das  Srhöjfuntum  für  die  l 'er/assunt/sentwicklung  ton  Slratebwrg  Aen  IkeftUh  £m- 
/fms  aiixgeiiljt;  durch  das  «chon  früh  sich  ausbildende  ContentrtclU  M  StKklMttn 
des  Rates  hat  das  SchölJentum  die  niederen  Elemente  des  Volkes  ffctawmtdt  mnd 
zum  siegreichen  Kampf  gegen  die  üeschlechttr  geführt,  seinen  tigentiichtn  Zweck 
hat  es  aber  ganz  und  gar  verfehlt. 

Der  Wendepunkt  in  der  Geschichte  der  Strattburger  Privaturkunde  liegt  im 
Aufkommen  der  geistlichen  Gerichte.  Meines  Wissens  ist  die  Entwicklung  der  geist- 
lichen Gerichte  auf  deutschem  Gebiete  niemals  eingehender  wntertnckt  worden,  nmr 
für  einzelne  Sprengel  sind  Vorarbeiten  gemacht,  die  aber  nickt  entfernt  die  Bedttthmg 
derselben  erkennen  lassen.  Für  das  Klsass  ist  geradezu  nichts  geschehen,  tta»  nekt 
.selbst  bei  VironrRiville  '  vergebens  nach  einem  Abschnitt  über  die geistlieken  Oeriekte; 
sie  werden  überhaupt  gar  nicht  erwähnt.  Es  liegt  mir  fem,  eine  volle  Geschickte  dieser 
Gerichte  geben  zu  wollen  —  dazu  gehören  vor  allem  sehr  ausgebreitete  Kenntnisse 
auf  dem  Gebiete  des  kanonischen  und  römiscken  Reehtt,  —  ich  mäektt  aar  di» 
Momente,  welche  für  die  Entwicklung  der  Privaturknnde  ton  ßedeniwng  sind,  her- 
vorheben. Die  geistlichen  Gerichte,  deren  Richter  officialcs  oder  judices  curia 
genannt  wurden,  gehen  wenigstens  in  Deutschland  nicht  über  das  I3te  Jahrhundert 
zurück.  In  älterer  Zeit  hatte  der  Bischof  die  geistliche  Gerichtsbarkeit,  soweit  sie 
nicht  den  Archidiakonen  tmgewiesen  war,  der  Regel  nach  selbst  ausgeüit,  höchstens 
für  einen  einzelnen  Fall  die  Entscheidung  einem  Prälaten  Mertragen.  Eine  rtg^- 
mässig  geordnete  Stell rertretung  war  nicht  vorhanden.  Wir  finden  §war  mtm  auch 
unter  den   Urkunden  unseres  vorliegenden  Urkundenbuches  schon  tiemlick  früh  eine 

Vertretung  des  Bischofs  als  Richters.  Zuerst  erscheint  im  Jahre  1234  nr.  240 
«Ulricutj  catilur  Argenlinensis  vices  episcopi  in  judiciis  gerens»;  aier  dass  es  sieh 
nur  um  eine  einmalige  Vertretung  handelte,  beweist  der  Umstand,  dass  Ulrich  een 
Dellnmisingen  noch  1237  lebte,  während  bereits  123a  ein  anderer  als  Vertreter  des 
liischofs  erscheint.  Dieser  «magislor  Honricus  de  Lullu'nbacli  ranonicus  Argenli- 
Mensis»  (nr.  '■^43),  also  seinem  Titel  nach  ein  studierter  Jurist,  lebte  nun  auch  neeh 
1240,  als  bereits  seil  1238  wieder  ein  anderer  als   Vertreter  fungirte.  Ss  w»  das 

Vrnold  von  Burglen,  zuerst  Custos  des  Münsters,  dann  seit  1240  Propst.  Br 
"•scheint  zweimal:  1238  (nr.  2.'>7}  und  l'.^43  {nr.  281)  als  Vertreter  des  Bischofs. 
Itti  den  beiden  erst  genannten  Persönlichkeiten  darf  man  nach  meinem  Brmtsstn 

n  eine  regelmässig  geordnete  Vertretung  nicht  denken,  hei  Ameld  tom  Bttrgien 
kann  man  zweifelhaft  sein.  Man  darf  aber  nicht  vergessen,  dass  sehr  seilen  der 

E'chö fliehe  0/fl:ial,  oder  wie  er  in  Strassburg  stmeist  genannt  wird.-  der  judex 
ric  Argenlinensis.  aus  der  Reihe  des  Domkapitels  genommen  wnrde.  JDaea  kemesi 
nn  ferner,  dass  für  diese  Zeit  ein  Amtssiegel  des  OßeiaUts  nicht  nackeeiehar 
.  an  nr.  243  und  28t  hängen   Personatsiegel .  das  Siegel  ton  nr,  257  ist  so 


'  E$$(U  Itur  Ita  anctcnnei  jMruitctumii  ii  Auiacr. 
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stark  beschädigt,  dass  von  der  Umschrift  nichts  mehr  zu  sehen  ist.  Da  aber  im 
Siegelfeld  ein  Turm  sich  befindet,  so  könnte  man  hier  in  der  That  eim  Amtssiegel 
vermuten.  Der  erste,  der  sich  selbst  als  officialis  Argentinensis  oder  officialis  episcopi 
Argenlinensis  bezeichnet  und  ein  Amtssiegel  führt,  ist  der  Propst  Nikolaus  von 
St.  Thomas  zu  Strassburg,  der  nach  Charles  Schmidt  aus  der  Familie  Trepel 
stammte  und  nach  ihm  am  13.  April  1260  starb.  Er  erscheint  als  Ofßzial  zuerst 
im  Jahre  1248  (nr.  323)  und  kommt  dann  bis  1258  nicht  loeniger  als  10  mal  als 
Ofßzial  amtirend  vor  (nr.  323,  333,  334,  354,  382  Note,  397,  402,  408,  412, 
425)  *.  Wir  dürfen  also  annehmen,  dass  von  dem  energischen  Bischof  Heinrich  von 
Stahleck  die  Offizialität,  das  bischöfliche  Hofgericht,  organisirt  wurde,  wenn  auch 
nicht  sofort  in  der  Form  und  Gestalt,  wie  es  spater  zur  Zeit  seiner  höchsten  Macht- 
ausdehnung bestand.  Wer  während  der  stürmischen  Regierung  seines  Nachfolgers, 
des  Bischofs  Walther  von  Geroldseck,  bischöflicher  Offlzial  war,  aitzieht  sich  der 
Kenntnis ;  unter  dem  folgenden  Bischof,  unter  Heinrich  von  Geroldseck,  wechseln 
dieselben  in  schneller  Folge:  zuerst  erscheint  ein  Jurist,  magisler  Arnoldus  de 
Kestenholtz  als  presidens  judiciis  curie  Argentinensis  (nr.  535),  ihm  folgte  Walther 
von  Dellmensingen,  a officialis  curie  Argentinensis»  (nr.  575),  ein  Bruder  des  Dom- 
kanonikus Conrad  von  Dellmensingen.  Im  folgenden  Eberhard  von  Entringen  gelangt 
wieder  ein  Domkanonikus,  und  zwar  ein  Archidiakon  zum  Offlzialate  (nr.  591) ;  aber 
alle  diese  haben  das  Amt  mir  für  ganz  kurze  Zeit,  höchstens  ein  Jahr  lang  bekleidet. 
Atif  sie  folgte  Billung  seit  1266  (nr.  611),  der  mit  seinem  Nachfolger  Dietmar 
dem  bischöflichen  Hofgericht  die  Gestalt  gibt,  wie  sie  im  Wesentlichen  bis  1332, 
bis  zur  Zeit  grenze  des  vorliegenden  Bandes  blieb.  Beide  führen  wiederum  den  Titel 
magister,  sie  hatten  also  auf  der  Universität  sich  den  Titel  erworben. 

Wie  erklärt  sich  das  plötzliche  Auftreten  des  bischöflichen  Hofgerichtes,  seine 
schnell  anwachsende  Macht  ?  Es  sind  vor  allem  zwei  Gründe,  xcelche  die  Bischöfe 
zur  Einführung  des  Offizials,  in  welchem  wir  den  Vorgänger  unserer,  modernen 
Generalvikare  zu  erblicken  haben,  bestimmen  mussten.  In  älterer  Zeit  hatte  der 
Bischof  selbst  das  Gericht  abgehalten ;  als  nun  aber  im  Laufe  des  12ten  Jahrhun- 
derts im  Anschluss  an  das  römische  Recht  das  kanonische  Processterfahren  sich 
ausbildete,  war  es  dem  Bischof,  der  natürlich  meistens  nicht  rechtskundig  war, 
unmöglich  geworden,  nach  den  venoickelten  Bestimmungen  des  Processverfahrens 
einen  Process  zu  leiten.  Es  war  demnach  eine  Vertretung  durch  einen  rechtskun- 
digen Cleriker  nottcendig  geworden.  Es  gab  nun  ja  in  den  Archidiakonen  bereits 
Stellvertreter  der  Bischöfe  in  einzelnen  Gerichtssachen;  aber  aus  ihnen  waren 
Rivalen  der  bischöflichen  Gewalt  geworden ;  sie  hatten  eine  seihständige  Gerichts- 
barkeit und  Macht  erworben.  Ihre  Macht  war  der  bischöflichen  entgegengesetzt;  sie 
zu  zertrümmern  war  nun  eine  willkommene   Gelegenheit  geboten.  Gegen  sie  aufzu- 


1  An  nr.  333  und  nr.  397  hängt  nach,  gütiger  Mitteilung  des  Herrn  Dr.  Wolfram  folgendes  Siegel: 
Im  Siegelfeld  der  Kopf  eines  Mannes,  dazu  zwei  mit  der  Spitze  nach  dem  Munde  gerichtete  Schwerter. 
Umschrift :  .  .  .  .  OFFICIALIS  ARGENT.  Durchmesser  28  Millimeter;  auch  die  Bruchstücke  des  Siegels 
von  nr.  397  scJieinen  von  dem  gleichen  herzurühren. 
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komvien  war  nur  möglich  durch  Schn/fuug  eines  amotiblen,  durekaus  tom  BiteAof 
nhhanfiifjen   Vertreters  desselben  —  vnd  dM  irar  der  Offitial. 

Durch  die  Errichtung   des   Offiiialats   erhielt  die  bischößieks  Gewalt  tm$  §tm» 

^  entschiedene  Stärkung.  In  Frankreich  fallt  die  Krrichtung  der  O/Jltia/ale  btreiu 
in  den  Ausgang  des  lülen  Jahrhunderts  und  die  ersten  Jakrteknte  des  t3le»  JtAr- 
hunderts;  um  l^nr»  findet  es  sich  in  allen  /Jid'iesen  des  Nordent  mut  der  Mitte*. 
In  der  Nnchbardiöcese  von  Sirassburg,  Verdun,  erscheint  die  OffltiaiHit  seAtm  vor 
rjl  l,  nicht  viel  später  wird  dieselbe  auch  in  Meli  Eingang  gefwnden  iäSen.  Kmm 
hatten  die  Bischöfe  ihre  Gerichte  in  dieser  Weise  mit  gelehrten  Richtern  besetU 
und  so  organisirt,  als  auch  die  Archidiakonen,  die  Kapitel  in  der  Sedistakant  u.  s.  w., 
kurz  alle  geistlichen  Personen,  welche  eine  geistliche  Gericktsbarkeit  ausiuüben 
halten,  dem  Beispiel  ihrer  Bischöfe  folgten  nml  iianz  in  qhifhrr  Wei.tr  Hrr  irrli. 
diakonal-  u.  s.  w.  Gerichte  organisirten. 

Zunächst  erstreckte  sich  die  Competenz  der  geistlichen  Gerickte  natürlitk  nur 
auf  geistliche  Sachen ,  aber  da  auch  cieilrechtliche ,  bei  denen  der  Oeistliehe 
als  Partei  beteiligt  war,  vor  ihr  Forum  kamen,  so  wurde  die  Einführung  der 
Offizialate  der  erste  Schritt  zur  Receplion  des  römischen  Rechts.  Dem  geistlickem 
Richter  galt  als  Supplementarrecht  in  Fällen,  die  nickt  in  den  engen  Raknten  des 
kanonischen  Rechtes  fielen,  das  römische  Recht,  und  mag  nun  auch  die  A'enntnie 
des  römischen  Rechts  bei  dem  geistlichen  Richter  eine  sekr .  wtanfelka/U  gtwteen 
sein,  mag  in  den  allermeisten  Fällest  die  Macht  der  Reekttgeufoknkeit  iker  das 
fremde  Recht  gesiegt  haben,  die  Tendenz  überall  das  römiseke  Reckt  eintutekmuggeln 
bestand,  und   dadurch   wurde  die  Baku  für  die   Receplion  des  römiscken  Rechtes 

W^eebnet.  Ich  weiss  sehr  wohl,  dass  nichts  verfehlter  ist,  als  in  jeder  rdmitckrecktlick 

^™klingetiden  Floskel  einer  Urkunde  einen  Beweis  für  die  Reception  des  römiscken 
Rechtes  zu  finden,  —  nian  schrieb  ja  meist  gedankenlos  die  Formelbücker  ab,  —  aber 
(He  Thatsache  wird  man  nicht  leugnen  können,  dass  in  den  geistlicke»  Qerickten 
(las  römische  Recht  als  das  eigentlich  gültige  Recht  in  weltlichen  Sacken  und  da» 
deutsche  Recht  nur  als  das  Oewoknkeilsreckt  angeseken  wurde,  dose  iberail  die 
A'rigung  bestand,  diesem  Abbruek  »u  tkun.  Und  noek  in  einer  andern  Himnekt  kai 
l'is  O/fizialat  dem  römischen  Recht  Bahn  gebrocken.  Das  Ofisialat  war  das  erste 
mit  gelehrten  Richtern  besetzte  Gericht,  das  rom  Volke  nickt  verstanden  wurde; 
ilie  jahrhundertlnnge  Gewöhnung  des  Volkes,  das  —  wir  werden  es  bei  Strassburg 
sehen  —  täglich  mit  ihm  zu  cer kehren  halle,  liess  dies  ailmaklig  all  einen  natir- 
lichen  Zustand  erscheinen.  Ohne  das  Voraufgeken  der  geisilicken  Oeriekte  wire  das 
'/elehrle  Richtertum  des  löten  Jahrhunderts  ohne  Zweifel  auf  einen  tiel  ener- 
V  '/  /  ,/  Widerstand  gestossen.  Dass  aber  auek  materiell  durch  die  geistlitken 
liertc/ile  einzelne  römisch  rechtliche  Gedanken  und  Institute  Aufnakme  fanden,  wird 
'lem,  der  den  rorliegenden  Urkundenband  durekarbeitet,  nickt  tweiftlkaft  sein.  Bs 

l^burtf»  die  ersten  Anfänge  einer  Hinneigung  zum   rffmiseksH  Bockt,  die  sick  kier 


<  K^).  Ami  Ftmrmtr :  Lt$  ofßtioMit  m^  «wyni  4f(,  Mmdt  $mr  fprfii— «i—>  1«  ttmfäme*  H  Im 
iure  des  trilmmmx  tecUsiaitiqim  wnknmrtt  m  fVme»,  dt  UW  A  IMS.  iWt«,  K.  Pkm  et  Oemf. 
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geltend  machten.  Wenn  schon  für  Basel,  wo  die  geistlichen  Gerichte  nicht  entfernt 
dieselbe  Macht  besassen,  wie  in  Strassburg,  der  Einßuss  derselben  in  dieser  Rich- 
tung als  ein  erheblicher  bezeichnet  wird,  so  glaube  ich  nicht  zuviel  zu  wagen,  wenn 
ich  behaupte,  dass  ein  Verständnis  der  elsässischen  Rechlsznstände  im  späteren 
Mittelalter  nur  auf  Orund  einer  eingehenden  Würdigung  der  geistlichen  Gerichte 
denhbar  ist. 

Nach  diesen  Bemerkungen  kehre  ich  zu  den  Verhältnissen  des  Strassburger 
Sprengeis  zurück.  Der  Bildung  des  bischöflichen  Hofgerichts  vor  1248  folgte  nicht 
alsobald,  wie  in  Frankreich,  die  Bildung  der  Archidiakonalgerichte ,  wir  finden 
wenig ste7is  vor  1266  keine  Spur  derselben.  Der  weitere  Gang  der  Entwicklung 
lässt  sich  nu,r  an  der  Hand  der  Urkunden  verfolgen.  Die  in  andern  Fällen  für  die 
innere  Bistumsgeschichte  ergiebigste  Quelle,  die  Synodalstatuten,  sind  in  Strassburg 
nur  sehr  mangelhaft  erhalten.  Von  den  Synodalstatuten  des  Jahres  1252  macht  die 
Reihe  gleich  einen  Sprung  auf  1341,  auf  die  Synode  des  Biscliofs  Berthold,  deren 
Akten  uns  in  einer  Luzerner  Handschrift  erhalten  sind  und  mit  den  bei  Marlene 
unter  einem  falschen  Datum  gedruckten  identisch  sein  sollen.  Die  zicischenliegenden 
Synodalstatuten  sind  mir  insoweit  erhalten,  als  sie  in  die  Statuten  des  Bischofs 
Berthold  aufgenommen  wurden ' . 

Leider  ist  es  nicht  besser  mit  den  Formelbüchern  bestellt.  Die  N achbar diöcese 
Speier  hat  im  Ordo  judiciarius  *  wenigstens  ein  äusseres  Denkmal  der  Thätigkeit 
ihrer  geistlichen  Gerichtsbeamten.  Für  Strassburg  sind  nur  ein  paar  Formeln, 
die  dem  Formelbuch  des  Bischofs  Johann  von  Diirbheim  angehängt  sind,  erhalten, 
die  einen  tieferen  Einblick  nicht  gestatten^.  Mit  Ausnahme  der  dürftigen  Angaben 
der  Geschichtsschreiber  und  der  Synodalstatuten  sind  wir  ganz  auf  die  Urkunden 
beschränkt  und  aus  ihnen  würde  man  wenig  über  die  innere  Organimtion  der  geist- 
lichen Gerichte  lernen,  wenn  nicht  ein  Vergleich  mit  der  umfassenden  Arbeit 
Fourniers  über  die  französischen  Offizialale  wenigstens  einige  Streiflichter  auf  sie 
fallen  Hesse. 

Ueber  die  äussere  Geschichte  erfahren  vnr  —  von  den  Urkunden  abgesehen  — 
««w  der  Zeit  bis  1350  nur  Folgendes:  In  dem  1299  erlassenen  Statut  des  Dom- 
kapitels, das  man  als  eine  Wahlkapitulation  für  den  Bischof  Friedrich  von  Lich- 
tenberg anzusehen  hat  *,  setzt  dasselbe  für  alle  Zeiten  fest,  dass  der  Bischof  als 
Offizial  nur  einen  wahren  Canonikus  der  Domkirche  einsetzen  dürfe,  «prout  etiam 
in  nostra  ecclesia  in  antiquis  retroaclis  temporibus  dinoscitur  esse  factum.»  Man 
sieht,  auf  welclte  Weise  das  Domkapitel  die  gestärkte  Macht  des  Bischofs  schwächen 
wollte.  Ein  Oßzial,  der  aus  der  Reihe  der  wahren  Domkapitulare  —  also  aus  der 


1  Da  der  Ahdruch  bei  Martine  Thes.  aneedotorum  IV,  530-555,  tco  unter  jedan  Artikel  angegeben 
ist,  ob  und  aus  welchen  älteren  Statuten  er  entnommen  ist,  vielfach  von  der  Luzerner  Handschrift 
abweicht,  ich  eine  völlige  Collation  aber  noch  nicht  besitze,  so  muss  ich  darauf  verzichten,  diese  Quellen- 
notizen zu  benutzen,  bis  eine  neue  Untersuchung  vorliegt.  ^  Bei  Rockinger  in  den  Quellen  zur  bayeri- 
schen und  deutschen  Geschichte  Baiul  IX,  2,  S.  985  ff.,  der  die  Heimat  nicht  nälier  bestimmt.  Aber  es 
ist  ganz  ohne  Zweifel  ein  Beamter  des  Speierer  bischöflichen  Hofgerichtes  der  Verfasser.  ^  Vgl. 
Anhang  II.        ^  Abgedruckt  bei  Würdtwein,  Nova  subs.  dipl.  XIII,  295. 
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Zahl  der  adligen,  meist  gam  und  gar  Familienintereiten  trffeh«%n  tnmntr  — 
girwrihll  war,  würde  —  so  hoffte  man  —  nicht  unbedingt  dem  Bischof  dienen.  Wer 
ihumls  das  Oljizinlat  bekleidete,  ist  uns  gant  wnöeiannt,  mr  wieten  nmr,  lUue  Meititr 
liitlung  bis  Ende  l'-ilO  im  Amte  war,  daa»  ihm  danm  Meister  JHetwmr  f»lgU,  4er 
seit  Mai  1271  im  Amt  sich  zeigt  und  zuletzt  1274  Mir*  mit  Nemen  fensmnt  wird. 
Da  seitdem  niemals  mehr  der  ^ame  des  Hofrichtert  i%  den  Urhmden  erteAeint, 
so  sind  wir  völlig  im  Unklaren,  wem  das  Qffiiialat  anvertraut  wwrde,  o6  Dom- 
kapitularen  oder  nicht.  Meister  Dietmar ,  der  noch  12U7  lebte ,  wird  1281  Mit 
/'/ni'tdner  am  Utrassburger  Münster  bezeichnet,  war  also  nicht  Domherr.  Friedrich 
von  Lichtenberg  erhielt  in  Johann  ton  Dilrbheim  einen  Nachfolger  auf  dem  hieehöf' 
liehen  Sinhl  in  Strassbnrg,  welcher  wegen  seiner  bedeutenden  juristischen  Kenntnieee 
gerühmt  wird.  Hatte  er  doch  selbst  sich  den  Magistertitel  erworben,  -mt  deam  M 
der  kaiserlichen  Kanzlei  gewesen  und  später  nach  Kichstätt  bemfsn  worden,  vm 
durch  seine  Kechtskenntnis  dem  Bistum  die  streitige  Qraf schaß  Birsehberg  m 
retten.  Johann  hat,  wie  es  scheint,  die  geistliehen  Gerichte  seines  Hprengels  refor- 
mirl,  in  einem  uns  erhaltenen  Statut  fixirt  er  die  Taxen  der  Advocäten  und  Proeu- 
ratoren ' .  Aus  dem  Wortlaut  des  Statuts  hebe  ich  die  Stelle  besonders  hervor,  die 
beweist,  dass  auch  auf  rein  weltliche  Sachen  die  Competens  des  Osriehtes  esuftdehnt 
war*.  Dieses  Statut  wurde  tan  Bischof  Berthold  erneuert*.  Dass  gleichwohl  die 
Gerichtssporteln,  welche  beim  bischöflichen  Gericht  einliefen,  gans  enorm  gewesen 
sein  müssen,  so  dass  noch  eine  sehr  bedeutende  Summe  an  die  bisehsßiehe  Kaste 
abgeführt  werden  konnte,  ersehen  wir  aus  den  Streitigheiten  twisehen  Bischof 
erthold  von  Bucheck  und  dem  Domthesaurar  Conrad  von  Kirkel,  dem  ersterer  ftr 
ine  guten  Dienste  das  O/fizialat  übertragen  hatte.  Als  diese  sieh  verfeindeten  und 
in  der  langjährigen  Bischofsfehde  zeitweilig  zwei  feindliehe  Ofisiaiate  bestanden. 
so  dass  ei7ie  grosse  Verwirrung  eintrat,  wurde  sehliesslieh  das  OßsiaUU  vomBitehof 
zurückgekauft  für  eine  einmalige  Summe  von  1000  Marh  Silber  und  eine  Leibrente 
ron  jährlich  4r>0  Pfund  Pfenningen*.  Legt  man  bei  der  Umireeknung  die  Hegelsehen 
Ansätze  zu  Grunde,  so  ergibt  sich,  dass  die  A'aufltumme  auf  rund  30  000  Mark, 
die  jährlich  zu  zahlende  Leibrente  aber  auf  63(K)  Marh  sieh  belauft,  wobei  die  ••- 
:wvichen  auf  bedeutend  mehr  als  das  Doppelte  gestiegene  Kaufhraß  des  Siüert  §mr 
nicht  in  Anschlag  gebracht  ist.  Die  Kinführunf  des  0$*ialats  war  so  nicht  alMn 
riiie  Stärkung  der  bischöflichen  Gerichtsgewalt,  sondern  tmgleieh  eine  sehr  bedeu- 
tende finanzielle  Hülfsquelle  des  Bistums. 

Für  die  Beurkundung  der  Priealur künden  ton  126(i  bis    1.130  lässt  sieh  als 
Regel  feststellen  : 

t)  Eine  Beurkundung   der  pricat rechtliehen    Gesrh,t/(e      Verkauf,  Brbleihe, 
Schenkung,  Testament  u.  s.  w.,  wird  Regel.  Sin  Zwang  ist  nicht  torhanden. 


P       >  Würdttpein.  JVom  »üb»,  dipl  XIII,  310.  Datmm  mMttmmt.       *  u  «mal  mm  Bitflili  ui 
forum   tnniMi   pccIcRiaatiruni   <i<>   ronsuotiidin»  «pactMitibiis.        ■  «.  Art.  M  der   SgmmUitelUtm  M 

tMiirthtf,  thenanr.  anralot.  IV.  530  ff.  *  VgL  die  Ang«bm  dm  MaMiat  tarn  Ntumhmrt  hei  JMmt 
bntes  IV,  336  uml  Chsfner$  D.  SUidttchr.  VIII,  140,  »owie  die  ftritwc/W  Duntdku^  M  IwijiW, 
«rthold  v<m  Huchegg. 
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2)  Die  Ah  der  Beurkundung  ist  ganz  frei.  Es  finden  sich  nebetieinander  Par- 
teiurkunden, subjektive  Urkunden,  welche  von  der  einen  Partei  ausgestellt  sind, 
und  öffentliche  Urkunden,  welche  von  einer  ößntlichen  Behörde  ausgestellt  sind. 
Letztere  mehren  sich  auf  Kosten  der  ersteren  von  Jahr  zu  Jahr.  Die  Beurkundung 
vor  dem  bischöflichen  Hofgericht  wird  zuletzt  Regel. 

3)  Der  Urkundenbeioeis  ist  vor  Gericht  vollgültig.  Das  wird  bewiesen  durch 
das  gänzliche  Verschwinden  der  Zeugenreihe  in  sämmtlichen  Urkunden.  Nur  in 
ganz  wenigen  Fällen,  vor  allem  in  Urkunden  für  die  Bettelorden,  erscheint  nach 
nach  1300  die  Zeugenreihe. 

4)  Die  Form  der  Urkunde,  anfangs  schwankend,  nimmt  um  etwa  1280  ihre 
feste  Gestalt  an  und  zwar  bildet  sie  sich  in  der  Kanzlei  des  bischöflichen  Hofgerichts 
aus,  findet  dann  in  kurzem  Eingang  in  alle  Kanzleien,  selbst  die  vom  Rat  ausge- 
fertigte Urkunde  ist  von  ihr  abhängig. 

In  den  städtischen  Statuten  dieser  Zeit  finden  sich  keine  Verord7iungen  über 
den  Zeugenbeweis  mehr;  wohl  aber  wird  der  Urkundenbeweis  als  vollgültig  angesehen, 
ia  dem  Zeugenbeweis  vorgezogen.  6'o  heisst  es  in  einem  1301  oder  1313  erlassenen 
Statut:  «wo  unser  burger  einere  ein  eigen  hat  in  dirre  slat  oder  in  dem  burgbanne 
und  das  enweg  lihet  zu  einem  erbe  oder  verluhen  het  und  das  verbriefet  ist  oder 
wurt  mit  der  stette  yngesygele  oder  mit  geistlichem  gerihte  yngesigel  oder  mit 
des  ingesigel,  des  das  eigen  ist,  oder  one  das  kuntlich  ist  oder  wurt  gemacht, 
der  — »  u.  s.  w. 

In  den  letzten  Jahren  hat  sich  das  Interesse  in  ganz  hervorragender  Weise 
der  Privaturkunde  des  Mittelalters  zugewendet.  Seit  den  scharfsinnigen  Unter- 
suchungen Brunners  hat  man  mehrfach  den  Begriff  der  einzelnen  Urkundenarten, 
die  er  für  die  von  ihm  behandelte  Zeit  festsetzt,  auch  auf  das  spätere  Mittelalter 
angewetidet.  Ich  mag  dem  nicht  folgen,  weil  die  hier  behandelten  Urkunden  in  keiner 
Weise  als  die  direkten  Nachkommen  der  alten  gelten  können,  weil  die.  Kenntnis 
der  alten  Gegensätze,  das  Gefühl  für  die  alten  Unterscheidung e7i  ganz  zu  Grunde 
gegangen  war.  Eine  Uebertragung  dieser  Begriffe  auf  die  Urkunden  des  späteren 
Mittelalters  seit  der  Einführung  der  Besiegelung  lässt  allzu  leicht  den  Gedanken 
erstehen,  als  sei  bei  dieser  Neubildung  der  Urkunde  die  alte  Urkunde  Richtschnur 
gewesen,  als  habe  man  eine  Erneuerung  der  alten  versucht,  —  und  es  gibt  nichts 
Falscheres  als  dieser  Gedanke.  Ebenso  stellt  sich  das  Verhältnis  zu  den  von 
Buchwald' sehen  Untersuchungen,  die  auf  einem  durch  und  durch  anderen  Material 
basiren,  als  es  das  vorliegende  Urkundenbuch  enthalt.  Die  hier  vorliegenden  Urkun- 
denarten in  die  von  jenen  aufgestellten  Begriffe  hineinzwängen  wollen,  Messe  den 
Reichtum  des  detitschen  Urkundenwesens  der  Construktion  zu  Liebe  verbergen. 

1)  Die  Parteiurkunde.  (Privaturkunde  unseres  jetzigen  Rechtes.) 

Unter  Parteiurkunde  verstehe  ich  eine  Urkunde  über  ein  Rechtsgeschäft,  welche 
von  der  einen  Partei  ausgestellt,  von  derselben  untersiegelt  und  dadurch  beglaubigt 
und  dann  der  Gegenpartei  übergeben  ist,  damit  sie  dieser  als  Beiceismittel  diene. 
Die  Beweiskraft  ruht  in  der  Besiegelung .  Eine  solche  Parteiurkunde  kann  demnach 
nur  aufgestellt  werden  von  einer  Partei,  die  selbst   ein  Siegel  führt.    Wenn  man 
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diese  Urkunde  als  eine  subjektive  bezeichnen  will,  so  liegt  für  mick  da  d»r  Ontet' 
schied  von  der  objektiven  (der  ö/fentlicAen)  Urkunde  nickt  tu  der  Form,  ob  der  Di»- 
funv.iil  ron  sich  in  der  ersten  Person  redet  oder  «im  DriUer  ßber  ikn  w»d  teime 
UandhuKj  berichtet,  sondern  vielmehr  darin,  wer,  ob  der  Ditponent  oder  etm  Dritter, 
(las  lieylanbigungsmitlel,  das  Siegel  anhängt.  Wir  «erden  sehen,  dose  die  tor  dem 
i/eist liehen  Jlofgericht  ausgestellten  Testanunte  to^m  Testator  in  der  ersten  Pereom 
reden,  erst  in  der  letzten  Zeile  ändert  sich  das  und  erkUrt  der  Uofrickter,  ddui 
er  (nos)  sein  Amtssiegel  angehängt  habe.  Ks  wird«  das  der  Form  nach  4t«  «ist« 
subjektive  Urkunde  gelten  müssen,  weil  aber  nur  das  Siegel  des  Hofgeriekt«  «mk^gt, 
kann  ich  es  zu  ihnen  nicht  rechnen.  Seit  ca.  1200  ist  im  BUat«  der  Betitt  eine« 
Siegels  —  von  einem  Reckt  der  Siegel pihrung  ist  keine  Rede  —  nickt  mehr  auf  die 
geistlichen  Würdenträger  und  Stifte  und  Klöster  und  auf  die  koken  wetÜieken 
Personen  beschränkt,  es  führen  vielmehr  die  mei«t«n  der  Mitglieder  de«  Rate«  bereit« 
Siegel,  auch  wenn  sie  nicht  milites  sind.  Wenn  nun  aber  gleiekwokt  vou  diesen 
sie  gel  führenden  Jiilrgem  es  selten  vorgezogen  wird  —  Regel  ist  e«  nur  in  Leknt- 
sachen  —  die  Urkunde  selbst  auszustellen,  also  eine  Parteiurkunde  tu  geben,  «onäem 
vielmehr  in  den  allermeisten  Fällen  eine  Besiegelung  und  Ausstellung  der  Urkunde 
durch  den  Rat  oder  ein  geistliches  Gericht  erbeten  wurde,  so  geht  auf  das  Klarste 
hervor,  dass  es  die  Tendenz  der  Zeit  war,  an  Stelle  der  Parteiurkunde  die  öffent- 
liche zu  setzen.  Als  ein  drastisches  Beispiel  hebe  ich  die  Urkunde  nr.  807  hervor, 
in  der  der  Landgraf  des  Niederelsasses,  Ulrich  von  Werd,  und  sein  Bruder,  der 
Domherr  am  Münster  zu  Strassburg  war,  eine  Rente  verkaufen.  Man  sollte  erwarten 
und  im  ganzen  übrigen  Deutschland  würde  das  auck  der  Fall  geweeen  sein  — 
'ass  diese  Urkunde  von  den  beiden  Verkäufern  selbst  besiegelt  wäre.  Aber  dem  i«t 
nicht  so,  nicht  einmal  eine  Milbesiegelung  hat  stattgefunden,  sondern  vom  biecktßiehen 
Jlofgericht  ist  dieselbe  besiegelt.  Ganz  in  gleicher  Weise  laeten  DomiapituUr« 
(z.  B.  nr.  1045),  Ministerialen  und  freie  Ritter  (t.  B.  nr.  897  von  StUle.  962 
Windeck,  903  Oeroldseck)  nur  von  dem  geistlicken  Hofgeriekt  ikre  Urkunden 
besiegeln . 

Regel  bleibt  die  Parteiurkutide  nur  bei  den  Urkunden  de«  Bi«ekefs,  de«  Dom- 
kapitels, bei  den  Urkunden  der  beiden  grossen  städtiecken  Stifter  St.  Tkema«  und 
St.  Peter,  bei  den  meisten  Klöstern,  obwokl  kier  die  Auenakmen  «eken  «aJUreieker 
sind.  Häufiger  findet  sich  aber  bei  all  diesen  Urkunden  die  Mitbeeiegelung  Seiten« 
des  bi.<ic höflichen  Hofrichters,  so  beim  Bischof  nr.  1125  und  1166,  Domkapitel  nr. 
87,  V.S6-,  477,  Kapitel  von  St.  Tkomas  nr.  98,  128,  160.  289,  526,  62i,  988, 
St.  Peter  nr.  386,  538.  Sehr  viel  seltener  ist  eine  selbständige  Beurkundung  bei  dem 
seitens  der  Stadt  verwalteten  beiden  Stiftungen:  Hospital  und  DomfabriA,  obwokl 
beide  ein  eigenes  Siegel  führen.  Bei  iknen   ist  nun  aber  nickt,  wie  wtan  erwarten 

I sollte,  eine  Beurkundung  seitens  des  Rates,  sondern  «eiten«  des  bitcAö/licken  Hof- 
Berichtes  Regel.  Sekr  k&ußg  findet  «iek  die  Parteiurhmde  bei  den  ieeietekenden 
geistlichen  und  weltlichen  Pereonen;  Bürger  stellen  abgeseken  von  Leknteacken  fatt 
«kur  in  ihrer  Eigenschaft  als   Testamenteemkuteren  Parteiurkunden  au«,  ah  srlfene 


ir 
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leihe),  837    (Seelgerätstiftung) ,  1143  {Erklärung  betr.  Rechte),  1326  (Bürgschaft) 
hervor. 

2)  Beurkundung  seitens  des  Bischofs.  Der  U eher  gang  von  der  Partei- 
urhunde  zier  öffentlichen  Urkunde  Hegt  in  der  Besiegelung  seitens  des  Bischofs.  Eine 
solche  Art  der  Beurkundung  findet  sich  (tuch  noch  nach  1266,  natürlich  zumeist 
in  Angelegenheiten  mehr  geistlicher  Art;  sie  nimmt  aber  zusehends  ai.  Regelmässig 
findet  sich  die  Beurkundung  oder  Mitbesiegelung  des  Bischofs,  wenn  in  der  Urkunde 
seine  Zustimmung  erwähnt  ist. 

3)  Alle  übrigen  Urkunden  gehören  in  den  Bereich  der  öffentlichen  Ur- 
kunden. In  S'trassburg  finden  wir  neben  einander  a)  die  Ratsurkunde,  b)  die 
Urkunde  anderer  städtischer  Behörden,  c)  die  Urkunde  des  bischöflichen  Hofgerichts, 
d)  die  Urkunde  der  Gerichte  der  andern  geistlichen  Würdenträger.  Die  Rats- 
v/rkunde  ist,  wenn  sie  Handlungen  des  Rates  kund  giebt,  natürlich  Parteiurkunde. 

a)  Die  Ratsurkunde.  Wir  sahen  oben,  wie  in  älterer  Zeit  der  Rat  meist 
nur  die  Bischofsurkunde  mitbesiegelt.  Seit  den  Tagen  des  Kampfes  mit  Bischof 
Walther  von  Oeroldseck  war  die  Selbständigkeit  der  beiden  Geioalten  ganz  unbe- 
stritten. Eine  solche  Art  der  Doppelbesiegelung  war  jetzt  unnatürlich,  sie  findet  sich 
nur  unter  dem  Bischof  Heinrich  von  Oeroldseck  in  den  beiden  nrn.  11  und  33. 
Fast  ebenso  selten  ist  eine  Doppelbesiegelung  seitens  des  Rates  und  des  bischöflichen 
Hofrichters  (nr.  32,  85,  134,  150  und  in  gewissem  Sinne  auch  in  nr.  146).  Auch 
die  Mitbesiegelung  seitens  der  einen  Partei  ist  sehr  selten,  sie  findet  sich  fast  nur 
in  Form  der  Mitbesiegelung  seitens  des  Hospitals. 

Wer  und  in  welchen  Fällen  erbat  man  sich  vom  Rat  die  Beurkundung  ?  Niemals 
wurde  eine  Beurkundung  vom  Rat  erbeten  seitens  des  Domkapitels,  der  beiden  Stifter 
St.  Peter  und  St.  Thomas,  nur  ganz  sporadisch  von  einzelnen  Klöstern  (St.  Clara 
auf  dem  Wörthe  1103,  St.  Elisabeth  470),  sehr  selten  von  geistlichen  Personen 
und  Würdenträgern  —  und  war  es  der  Fall,  so  entstammen  diese  Würdenträger 
stets  den  im  Rat  vertretenen  Familien  (cfr.  nr.  77,  224  und  337).  Die  grosse 
Masse  der  Ratsurkunden  ist  ausgestellt  für  die  Glieder  der  im  Rat  vertretenen 
Familien.  Daneben  findet  sich  nun  freilich  auch  eine  grosse  Zahl  von  Urkunden  über 
Rechtsgeschäfte,  in  denen  keine  der  beiden  Parteien  den  Ratsgeschlechtem  angehört. 
Sehr  wahrscheinlich  stand  aber  doch  die  eine  Partei  mit  dem  gerade  amtierenden 
Bürgermeister  in  irgend  welcher  Beziehung,  die  wir  natürlich  heute  nicht  mehr 
ermitteln  können. 

Es  scheint,  dass  es  ganz  in  der  Hand  des  amtierenden  Meisters  lag,  ob  er  eine 
Beurhmdung  vornehmen  wollte  oder  nicht.  Er  hatte  das  Stadtsiegel  aufzubewahren, 
und  wie  wir  aus  den  Gebührsvermerken  ersehen,  zog  er  die  ziemlich  bedeutende 
Kostengebühr  für  sich  ein.  Auf  nr.  184  steht  die  Rechnung :  « magistro  debentur 
5  solidi»,  nr.  185  war  unentgeltlich  ausgestellt:  «magister  gratis  dedit»,  nr.  359  war 
für  3  Schilling  ausgestellt.  Es  betrug  demnach  die  Urhundungs gebühr  nach  heutigem, 
Silber  (nicht  nach  dem  der  Kaufkraft  berechnet)  ungefähr  5  bez.  3  Mark.  In  welchen 
Geschäften  erbat  man  vom  Rat  Beurkundung?  Nur  ein  einziges  mal  ist  ein  Testa- 
ment vom  Rat  mitbesiegelt  (nr.  85  zugleich  vom  bischöflichen  Hofrichter),  nur  eine 
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ÜeelijeriUstißung  (nr.  103  heim  itädtiichen  Jlospilal)  ist  tom  Ssi  ijwJw/jf.  Ifa 
die  Kirche  die  Uebenrachung  der  Ausführung  der  Te$tamentt  wmd  Stktnkmtftn 
für  sich  in  Anspruch  nahm,  so  Hess  man  \rohl  litber  gleich  ditttlhen 
liehen  Oericht  beurkunden.  Auch  die  Beurkundung  vo*  SekeHkmmg0»  Ku$ 
lieber  durch  das  geistliche  Jlofgerichl  als  durch  den  Rai  besorge»  (nr.  i46.  187, 
'^i^ü,  400,  42(i).  Hehr  hiiu/ig  ist  natürlich  die  Beurkundung  ton  Kanf-  wnd  Srk- 
leiheterträgen,  als  regelmässig  könnte  man  am  ersten  eine  Beurknndwng  der  Krh- 
vertriige  durch  den  Rat  bfzeichuen  (nr.  iL  in,  l.'i.'L  'J.'tt  'J.'tS.  .fl.l  r.n'J  72it 
cgi.  auch  :Jür),  nöO). 

Man  darf  aber  bei  alledem  nicht  cergessen,  dass  die  Bewkimdwnf  teiUnt  dst 
Rates  der  Zeil  nach  sehr  schvankend  ist.  Bis  Mitte  der  80er  Jührt  ist  dieeeüe 
ziemlich  konstant,  man  bemerkt  jedoch  deutlich  einzelne  Jahre,  in  denen  sieh  die 
Ratsurkunden  häufen,  so  vor  allem  in  den  Jahren  1288,  89,  90.  Sehr  Mhlreiek 
sind  sie  im  letzten  Ualbjahr  ton  1299  und  im  ersten  von  1300,  wo  vom  23  Ur- 
kunden 11  ton  dem  Rat  ausgestellt  sind,  nnd  ebenio  m  der  leUten  Hälfte  von 
l.'iO't  nnd  Anfang  l.'iOO,  wo  ton  Hl  9  Ralsnrhnnden  sind.  Kommen  aiso  hier  9 
6/fetilliche  Urkunden  des  Rates  auf  1  Jahr,  so  verteilt  dieselbe  Zahl  ein  pear  Jekrt 
später  sich  auf  über  11  Jahre  (von  1314  April  9  bu  1325  Notetnber  22).  P§r  die 
10  und  20  er  Jahre  des  14ten  Jahrhunderts  ist  die  Beurhmndnng  eeitens  des 
Rates  nur  noch  ganz  sporadu^ch.  sie  wird  denn  unter  dem  Regiment  des  leteten 
Rufes,  der  durch  die  Recolution  von  1332  gestürtt  wurde,  für  hmrte  Zeit  wieder 
Regel.  Im  All  genteinen  kann  man  sagen,  dass  die  Beurkundwng  durch  den  Ret 
abstirbt,  dass  der  Rat  die  Tendenz  der  Zeit  tur  Schaffung  einer  S/fentliehen  Urkunde 
nicht  erkannt  nnd  dadurch  eine  entschiedene  A'inhusse  selbst  verscknldet  hat. 

Die  Ratsurkunde  erscheint  auch  als  Parteiurhunde.  tSelbstverttJmdlich  heut' 
kündete  der  Rat  selbst  seine  eigenen  Handlungen,  so  regelmässig  seine  eigenen 
Urteilsprüche.  lor>2,  1120.  1132,  1130,  117(1.  1293,  ebenso  ufenn  die  Stadt  einen 
Teil  ihres  Grundbesitzes  verkauß,  z.  B.  nr.  479,  738,  oder  einen  Tauscheertmg 
abschliesst,  z.  B.  348,  373  u.  s.  w.  Oant  anfallend  ist  der  »ehr  häufig  verheu^- 
mende  Fall,  dass  beim  Erwerb  seitens  der  Stadt  auch  die  Beurkundung  ten  dieter 
Seite  erfolgt;  man  sollte  erwarten,  dass  die  Stadt  von  der  Qegenpertei  eine  Beur- 
kundung durch  ein  anderes  Oericht  verlangt  hätte.  In  der  Form  unterscheidet  eich 
die.ie  Urkunde  ton  den  übrigen  Ralsurkunden  in  keiner  Weise  (vgl.  e.  B.  290, 
1,11.  (iltj,  1003,  1071,  1079). 

b)  Hie  Urkunden  anderer  städtischer  Behörden.  Von  den  stidtiechen 
Behörden  und  Beamten  haben  nur  moei  eine  selbständige  Beurkundung  eingefihrt.-  et 
sind  das  1)  der  Schultheiss  und  Vogt  nnd  2)  die  Schöffen.  Vom  Sehultheies  und  Vugt 
wird  in  Gemeinschaft  —  nach  stehender  Formel  —  der  gerichtliche  Verkemf  des 
^Kigens  eines  nicht  mehr  zahlnngsfähigen  Schuldners  heurkmndet  (nr.  406,  6il, 
Wtß33,  748,  1014,  1264).  Ks  kommt  aber  auch  vor,  dass  dasselbe  QeschAß  dann 
^^oek  einmal  vor  einem  geistlichen   Gerichte  ganz  in  der  gewöhnlichen    Weise,  als 
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Die  Schöffen,  welche,  wie  wir  sahen,  um  1800  als  Urhundun^spersonen  ehige- 
setzt  wurden,  haben  in  dieser  Zeit  häufiger  Geschäfte,  zu  denen  sie  hinzugezogen 
wurden,  leurkundet.  Diese  Urkunden  gehören  zu  den  interessantesten  des  vorliegenden 
Bandes.  Bald  sind  es  Schenkungen  (399,  400,  911),  bald  Urteilsprüche  des  Rates 
(506,  686,  885)  oder  der  Schöffen  (1113),  am  häufigsten  findet  sich  die  Beurkun- 
dung des  Wittumsvertrags  durch  Schöffen  (537,  762,  802).  Welch  grossen  Wert 
man  auf  einen  vollen  Urkundenbeweis  legte,  sieht  man  daraus,  dass  über  ein  und 
dasselbe  Geschäft  von  mehreren  Behörden  eine  Beurkundung  statt  fand,  und  zwar 
durch  Schöffen  (478),  durch  den  Rat  (476),  durch  den  Verkäufer  selbst  (Kloster 
St.  Elisabeth),  der  den  Hofrichter  und  den  Predigerprior  um  Mitbesiegelung  bat 
(476  Note). 

c)  Die  Urkunden  der  kleinen  geistlichen  Gerichte.  Die  kleineren 
geistlichen  Gerichte,  welche  vor  1266  nicht  erscheinen ,  sind  die  Gerichte  der 
Archidiakone .  Leider  fehlt  uns  für  die  Geschichte  der  Strassburger  Archidia- 
konate  eine  Vorarbeit.  So  kann  ich  selbst  nicht  bestimtnen,  wann  und  in  welcher 
Weise  die  Zerteilung  der  ursprünglich  eingerichteten  7  Archidiakonate  in  die 
späteren  erfolgte,  wie  sie  die  Uebersicht  von  Grandidier  in  Würdtwein  Nova 
subsidia  diplom.  VIII,  55  ff.  ergiebt.  Die  Zahl  der  7  Archidiakonate  scheint  aber 
noch  1251  bestanden  zu  haben,  vielleicht  waren  2  zusammengelegt,  wenigstens  unter- 
zeichnen nur  6  Archidiakone,  darunter  der  Propst  und  Küster,  die  in  diesem  Jahre 
erlassenen  Synodalstatuten  (Urkb.  I  S.  258  ff.).  Die  Stadt  Strassburg  gehörte  zum. 
Archidiakonat  des  Thesaurars,  der  zugleich  das  Amt  des  Küsters  in  sich  vereint. ' 
Es  erklärt  sich  daraus  die  grosse  Macht,  welche  der  Thesaurar  in  Strassburg  besass. 
Neben  seinem  Gericht,  welches  nächst  dem  bischöflichen  Hofgericht  die  grösste  Macht 
besass,  kommen  dann  ganz  vereinzelt  die  geistlichen  Gerichte  des  Propstes  und  der  andern 
Archidiakone  vor.  Bei  letzteren  lässt  sich  der  Archidiakonatsbezirk  nicht  bestimmen, 
welcher  dem  betreffenden  Archidiakon  unterstellt  war,  und  so  fällt  jede  Untersuchung 
über  einen  eventuellen  Einfluss  der  in  der  vor  dem  betr.  Gericht  ausgestellten  Ur- 
kunde genannten  Oertlichkeit  auf  die  Zuständigkeit  des  Gerichtes  fort.  Es  scheint, 
dass  irgend  tcelcher  Zwang,  in  bestimmten  Fällen  die  Beurkundung  durch  ein 
bestimmtes  Archidiakonat gericht  vollziehen  zu  lassen,  nicht  bestand.  Für  den  Strass- 
burger Bürger  lag  natürlich  das  Gericht  seines  Archidiakons ,  des  Thesaurars,  am 
nächsten,  wenn  er  aus  irgend  einem  Grunde  die  Beurkundung  vor  dem  Rat  oder 
Hofgericht  nicht  wünschte.  Eine  Scheidung  nach  Geburtsland  oder  Geburtsort  oder 
Wohnort  bestand  nicht.  Nur  das  darf  mxin  vielleicht  sagen,  dass  die  Geistlichen 
mit  Vorliebe  durch  ihren  Archidiakon  ihre  Testamente  beurkunden  Hessen  —  Regel 
war  aber  auch  das  nicht.  Sehr  häufig  findet  sich  die  Beurkundung  durch  2  Archi- 
diakonat gerichte  (vgl.  486,  505,  610,  956,  1305)  oder  durch  das  Hofgericht  und 


1  Im  Lehnsbuch  des  Bischof  Berthold  von  Bucheck  heisst  es  fol.  176,  wo  die  vom  Bischof  zu  ver- 
hihenden  Pfründen  aufgezählt  werden:  «item  thesaurariam.  cui  annexus  est  archidiaconatus  in  civitate 
et  qnibusdam  villis  vicinis  et  ecclesia  parrochialis  s.  Laurencii  est  aunexa.»  Vorher  heisst  es:  «Item 
in  ecclesia  kathedrali  Argentinensi  habet  episcopns  conferre  omnes  archidiacouos  preter  annexura 
pi-epositure. » 
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em  Archidiakomlgerichl  (nr.  78.  70,  81,  140).  Die  Zahl  der  tor  den  MMium 
OertcAteti  ausgitstellten  Urkunden  ist  aber  sehr  gering  und  nimmt  seit  etwa  l'ttO 
noch  hctrachtlich  ah. 

Das  frühe  VerxcAwinden  der  Archidinkonalgeriehle  darf  in  8lfM^mr§  nickt 
au/fallen.  Während  in  andern,  ■namentlich  framösischen  Bistümern  der  0*fenstt$ 
zwischen  der  bischfijUchen  und  der  Archidiakonalgexcalt  ein  sehr  tiefer  W0r,  die 
Archidiakone  sich  eine  ganz  und  gar  unnhhängige  Stellung  erkämpft  katten.  iliei 
das  Archidiakonal  im  St  rasshur ger  Bistum  sckon  deskalb  mekr  vom  Bitekof  akkiufig, 
ireil  alle  Archidiakone  mit  einer  AuenoAme  vom  Bischof  selbst  emanmt  wurden. 
So  mag  dann  ton  Seiten  des  Bischofs  auf  eine  Abschaffung  der  Arckidiäkonälge- 
lichte  gedrungen  sein.  Wir  sehen  nur  das  Resultat  vor  uns,  dtus  die  Arehidiakonal- 
gerichte  anf  dem  Gebiete  der  ßewkundung  cor  dem  bieckfi/liehen  Hofgerickte  immer 
mehr  zurücktreten.  • 

d)  Die  Urkunden  des  bischS fliehen  Hofgerickts.  Weitaue  in 
den  allermeiste7i  Fällen  wandte  man  sich  um  Beurkundung  an  das  bisekößieke  liof- 
gericht.  Noch  der  vorauf  gegangenen  Uebersicht  über  die  Beurkundung  durch  andere 
(Berichte  darf  ich  mich  kurz  fassen.  Regelmässig  sind  rom  J/ofrickter  die  Stiftungen 
van  Pfründen,  von  Beginenhäusern  u.  s.  ir.  besiegelt,  am  seltenste*  die  Akten  iher 
l'lrbslreitigkeiten.  Die  in  älterer  Zeit  häufiger  vorkommende  Mitbesiegelung  seitens 
der  einen  Partei  wird  immer  seltener,  ebenso  fehlt  immer  käufiger  die  Zeugenreike, 
die  zulet:t  nur  noch  ganz  ausserordentlich  selten  sich  findet. 

Leber  die  innere  Organisation  dieses  Gerichts  sind  wir  nur  sekr  ungenügend 
terrichtet.  Der  0/fizial  führt  regelmässig  den  Titel  judex  curie  Argcntioensis  — 
den  deutschet.  Urkunden  Hofricliter  des  Bischofs.  Näckst  ikm  sekeint  die 
angesehenste  Person  der  sigillifer  genesen  zu  sein.  Die  Macht  des  bischöfiichen 
Unfgerichts  war  eine  ganz  enorme.  Während  in  andern  Diözesen  die  Competenz  der 
geistlichen  Gerichte  vielfach  angefochten  wurde,  wissen  wir  aus  Strtssbmrg  nickte 
derartiges,   im  Gegenteil  sehen  wir  hier  das  Hofgericht  selbst  in  solchen  Fällen  in 

l'häligkeit,  in  denen  die  Competenz  des  geistlichen  Gerichts  sehr  tveifelheft  ist. 
[.Uan  vgl.  z.  B.  die  nr».  tll.  ni:i,  C^itt,  (iOS,  00 1.  SSO,  8.36.  1042,  1281).  Am 
Kndjahr  unseres  Bandes  ist  das  bischöfliche  Hof  geeicht  fast  die  einzige  UrkundungS' 
behörde  im  ganzen  Gebiete  des  Bistums  Sirassburg ;  alle  irgend  amcurrtusfUigen 
Gewalten  halle»  vor  dem  bischöflichen  Hofgerickt  zurückstehen  mitte».  Und  des  ist 

■>n  so  wichtiger,  da  wir  sehen,  dass  seit  dieser  Zeit  die  Beurhundung  Regel,  die 
Xirhiheurhundung  Ausnahme  war.  In  dieser  Stellung  kai  sick  das  ^isekdßicke 
Ihfgericht  selbst  durch  die  Stürme  der  Reformation  erkälten;  teVttt  ult  die  Stadt 
<i(iii:-  protestantisch  war,    war  dock  das  biseköfiicke  Hofgerickt   dmt  NoImritU  /Ir 

dieselbe.   A'rst  gegen   Kitde  des  Kiten  Jakrkunderts  sekeint  du  eine  Aenderung 
k  gegangen  tu  sein. 
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>  Ich   rrn^ttf  im*   dm  S^nodahlatHteit  vom   JMI  Ut  Mttrttmt,  4mm  m  eap.  90  ii»  Ki 
t 'rkundm  drr  Arihi)iiahmal§eriMe  M  iyVAMlmMvWkiN^fm  mrf  mm  bnliwmlm  Mmm 
Jäine  Utbenchmtunf  der  Ta»m  ist  atf  Siwmmi»  m  bmlviifim. 
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Werfen  wir  mm  noch  einen  Blick  auf  die  Nachbar diözesen.  Wohl  nimmi 
auch  in  Basel  das  bischöfliche  Hofgericht  eine  ähnliche  Stellung  als  in  Strassburg 
ein,  aber  die  concxirrirenden  Oeioalten  sind  nicht  besiegt.  Wohl  findet  sich  auch 
in  Speier  häufiger  die  Beurkundung  durch  geistliche  Gerichte,  vor  allem  das  des 
Propstes,  wohl  scheint  auch  vi  noch  beschränkterem  Maasse  das  in  Mainz,  Worms 
und  Trier  der  Fall  gewesen  zu  sein,  aber  alles  dies  lässl  sich  mit  der  Thätigkeit 
des  Strassburger  Gerichtes  nicht  vergleichen.  Und  nun  gar  die  andern  deutschen 
Bistümer!  Sie  alle  haben  nach  und  nach  Offizialate  eingerichtet,  dieselben  blieben 
aber  beschränkt  auf  die  rein  geistliche  Gerichtsbarkeit,  nur  ganz  sporadisch  ist  z.  B. 
im  Bistum  Konstanz  eine  Beurkundung  durch  das  Offizialat  erfolgt.  Man  begnügte 
sich  hier  überall  noch  mit  dem  Notbehelf  der  Parteiurhunde ,  oder  bat  den  Grund- 
herrn oder  eine  benachbarte  Stadt  oder  Kloster  oder  auch  wohl  das  Landgericht  um 
Besiegelung ;  man  hielt  noch  immer  am  alten  Zeuge7ibeiceis  fest,  eine  allgemeine 
Beurkundung  fand  erst  ganz  langsam  Eingang.  Von  diesem  Gesichtspunkte  aus 
wird  die  Geschichte  der  Strassburger  Privaturkunde  ton  grosser  Bedeutung  für  die 
Geschichte  des  Urkundenwesens  in  Deutschland  überhaupt. 

Da  in  Frankreich  die  Beurkundung  seitens  der  geistlichen  Gerichte  schon  viel 
früher  in  Gebrauch  gekommen,  um  die  Mitte  des  13ten  Jahrhunderts  sehr  gewöhnlich 
war,  bis  dann  gegen  Ende  des  Jahrhunderts  die  Urkunden  der  durch  den  hl.  Ludwig 
reorganisirten  Gerichte  an  ihre  Stelle  traten,  so  sollte  man  glauben,  dass  auch  die 
Strassburger  Gerichtsurkunde  nach  dem  Muster  der  älteren  französischen  gebildet, 
ja  vielleicht  einfach  entlehnt  wäre.  Aber  dem  ist  nicht  so.  Die  Urkunde  des  Strass- 
burger Hofgei'ichtes  ist  hier  selbst  allmählich  entstanden,  weicht  in  der  ganzen 
Anlage  ganz  entschieden  von  den  französischen  und  gleichzeitigen  deutschen  ab.  Eine 
sehr  klare  Uebersicht  über  die  Urkunden  der  französischen  O/fizialitäten  giebt 
Fournier  im  Anhang  I  (Diplomatique  des  actes  passes  detant  les  officialites)  zu 
seinem  schmi  oben  hervorgehobenen  Buche:  Les  officialites  au  moyen  äge.  Es  er  giebt 
sich  hier  sofort  der  Unterschied,  dass  die  Strassburger  Urkunde  die  in  der  fran- 
zösischen gebräuchlichen  Einleitungsformeln  nicht  kennt,  dafür  aber  einige  auf 
deutschrechtlichen  Elementen  beruhende  Formeln,  namentlich  die  Auflassungsformel 
in  den  Kauf-  und  Schenkungsbriefen,  aufgenommen  hat.  Ebenso  tritt  in  der  Strass- 
burger Urkunde  die  Unterbehörde  des  Offizialats,  das  Notariat,  in  keiner  Weise 
hervor.  In  den  allermeisten  französischen  Urkunden  aus  dem  Ausgang  des  13 teil 
Jahrhunderts  ist  der  Name  des  Notars  wenigstens  unten  vermerkt,  in  sehr  vielen 
ist  aber  die  Thätigkeit  des  Notars  in  den  Vordergrund  geschoben.  Es  berichtet  der 
Notar,  dass  vor  ihm  die  beiden  Parteien  den  näher  ausgeführten  Vertrag  geschlossen 
haben.  Dann  heisst  es  weiter.-  Atif  den  Bericht  des  genannten  Notars  und  auf 
Bitten  desselben  hänge  ich  der  Offizial  u.  s.  w.  mein  Siegel  an  ^.  Ganz  anders  in 
Strassburg .  Müssten  wir  nicht  atis  der  Analogie  auf  das  Vorhandensein  des  Instituts 
der  Notare  schliessen,  wir  würden  von  der  Existenz  derselben  nichts  wissen.  Aber 


1  So  ist  es  auch  in  den  Metzer  Urkunden,  von  denen  hier  unten  nr.  1178,  1179,  1199  im  Abdruck 
folgen,  die  man  vergleiclien  möge. 
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avr.h  von  dm  Urkunden  der  benachbarten  deuUekem  geisUiehen  Geriekte  keht  tick 
die  Slrnxxhurger  l'rkvnde  ab.  Am  sichertten  kann  ick  einen  Vtrgleiek  wtit  dtn 
liasekr  Oljiiialntsurkunden  führen,  von  denen  bei  TrimilUU  nm  gr4$»*r»  Zahl 
f/edruckl  int.  Zuerst  erscheinen  die  Urkunden  dei  ArchidiakonAlfftriektt$  (II  8.  i46 
z.  Jahr  lü04),  erst  später  die  des  bischö/lichen  0/fi:ia/es  (tu  tit70,  11,  204):  aker 
hier  scheint  nicht  so  lange  ein  Schwanken  in  der  Bildung  der  Formeln  tUttlge- 
l'nnden  tu  haben.  Die  Jiaxeler  Urkunden  stellen  meist  die  Datirwnä  Ml  den  £opf, 
kennen  nicht  die  feste  Gliederung  der  Strasshvrger  Urkunde  und  iAnen  fehlt  iier 
haupt  die  Anllassungsfonnel .  Von  Wormser,  Mainzer  und  k'onekauer  Urkunden  eind 
mir  nur  jeweils  wenige  bekannt  geworden,  so  data  ick  mir  über  die  dortigen  VerkiU' 
nisse  kein  Urteil  erlaube;  eher  kann  ich  aus  einzelnen  mir  entweder  durek  Bemling 
oder  sonst  bekannt  gewordenen  Urkunden  die  tiefe  Untertekeidtmg  der  Speierermid 
Strassburger  Ilofgerichtsurkunde  behaupten. 

Wenn  in  Frankreich  die  Urkunde  der  geisllieken  Geriekte  alt  eine  Fortent- 
wicklung  der  Urkunde  dtr  bischöflichen  Kanzlei  bezeichnet  werden  darf,  to  trifl 
dieses  Verhiiltnis  für  Strnssburg  nicht  zu.  Zwar  zeigt  tieh  auch  hier  tekon  »eil 
lieginn  des  l'.ilen  Jahrhunderts  dann  und  wann  eine  Ilin/neigwng  mir  Anwendwmf 
canonis tischer  bez.  römischer  rechtlicher  Formeln  —  wofür  der  ertte  Bond  gemtf 
Belege  giebt  —  aber  die  ganze  Ntructur  der  spateren  Ilofgerichtturkunde  ist  durek 
dieselbe  nicht  torgebildet  vorden.  Für  die  Bildung  der  Uofgerickteurkunde  itt  da» 
lleispiel  französischer  Urkunden,  der  Unterricht  der  ars  nolatoria,  wie  er  dmmale 
auf  den  Universitäten  gepflegt  wurde,  gewiss  nicht  ohne  Kinßuet  geblieben,  da* 
Formular  selbst  ist  aber  ein  Werk  der  Strassburger  Oericklskantlei.  Da»  beweiet 
am  liesten  das  lange  Schwanken,  bis  sich  eine  Aorm  fest  kerautgebildet  kat.  Aber 
nuch  noch  nach  lifSO- HfS.'i  ist  eine  Fortentwicklung  namentliek  *»  der  DatiruMg 
:u  bemerken.  Die  kleinen  geistlichen  Gerichte  tind  im  Formular  UMd  Allem  gan$ 
und  gar  vom  bischöflichen  Uofgericht  abhängig,  so  da»»  eine  getrennte  Bekandlung 
nicht  notwendig  ist. 

Die  Urkunden  der  geisliic/ien  iierickte  sind  fatt  okne  jede  Autnakme  in  latei- 
nischer Sprache  abgefas.ü.  wie  dieses  gant  allgemein  bei  den  gtittiieken  Oerickten 
Deutschlands  und  Frankreichs  der  Fall  war  und  bi»  in  die  jüngtlen  Zeiten  blieb; 
nur  in  der  Diözese  Metz  und  Verdun  war  der  Gebrauck  der  Landettpracke  tckon  um 
1300  verbreitet.  Als  Material  diente  stets  Pergament  in  nickt  alltufnmem  Format, 
dessen  unterer  Jiand  nur  zu  einer  sckmalen  Falte  umgetchlagen  war.  Et  i»t  ttet» 
nach  italienischer  Art  zubereitet,  d.  k.  nur  einteilig  ealcinirt.  DieSckrift  itt  reget- 
mä.s-sig  und  sorgfältig,  nieist  kleiner  als  in  den  gleiekteitigen  nickt  kantleimi»iig»m 
Urkunden,  niemals  unschön,  käufiger  stark  abgekürzt.  Das  Siegel  kängt  nur  in  der 
Uebergangszeit  an  geflochtenen  Schnüren,  später  i»t  e»  gan»  r»fümi»»ig  an  Pergih 
men  Ist  reifen  in  der  gewöhnlichen  Weise  befestigt;  ebento  wtckeelt  die  Farbe,  die  im 
ier  Uebergangszeit  durch  einen  leichten  Zutat*  von  Farbe  entweder  dunkelgrün  oder 
braun  war,  später  aber  tiegelrot  wurde,  nur  nickt  to  unangenekm  grell,  wie  »ie  in 
der  Uebergangszeit  in  einzelnen  Fällen  angewandt  wurde,  tonder»  ttet»  gan»  gleick- 
niii-f-iia  ''""  sanfter  Fiirbiniii    7  rio-hm  mehm-m  sifiifi»  nux  rtrtckitdentn  /akrkun 
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derten  wird  man,  kmmi  einen  Unterschied  wahrnehmen  können,  man  bereitete  sie  offenbar 
Jahrhunderte  lang  genau  nach  demselben  Rezepte.  Der  Siegelstempel,  der  vom  bischöf- 
lichen Hofgericht  verwandt  wurde,  ist  rund,  zeigt  im  Sie g elf eld  einen  Arm,  dessen 
Hand  einen  Bischofsstab  trägt,  welcher  in  den  für  die  Umschrift  bestimmten  Kreis  mit 
seiner  Spitze  hineinragt.  Rechts  davon  ist  ein  Stern,  darüber  die  Mondsichel.  Die 
Umschrift,  welche  durch  eine  Perlschnur  vom  Siegelfeld  und  äusseren  Rand  getrennt 
ist,  lautet:  s' :  curie  .  argentinen.'  Das  Siegel  des  bischöflichen  Hofgerichts,  welches 
sich  durch  Qestalt  und  Zeichnung  von  allen  gleichzeitigen  deutschen  Siegeln  unter- 
scheidet, ähnelt,  wie  auch  die  der  andern  deutschen  Offizialate,  denen  der  französischen 
Ofjßzialate.  *  Am  meisten  hat  es  Aehnlichkeit  mit  dem  Siegel  der  Offiziale  von  Valence, 
Chalon,  Coutances  und  Avranches,  die  eine  Hand,  welche  den  Bischofsstab  trägt, 
und  die  Bischofsmütze  darstellen.  Ein  Rücksie  gel  kommt  nicht  vor,  es  ist  regel- 
mässig auf  dem  Rücken  des  Siegels  der  Eindruck  des  Daumens  als  Rückzeichen. 

Niemals  beginnt  die  Urktinde  mit  einer  Invocation  oder  dem  Chrismon.  Sehr 
selten  findet  sich  überhaupt  eine  Grussformel.  Der  gewöhnliche  Beginn  ist  die  Be- 
zeichnung des  Richters.  Nur  in  den  älteren  Urkunden  bis  1274  wird  der  Name 
des  Offizials  genannt,  später  niemals  mehr,  da  heisst  es  einfach :  Goram  nobis  judice 
curie  Argentinensis  constitulus  in  forma  juris  (oder  judicii,  letzteres  abwechselnd  ohne 
eine  Beziehung  zum  nachfolgenden)  N.  N.  Dann  folgt  der  Name  der  einten  ev.  beiden 
Parteien  und  zwar  wird  ganz  genau  der  Stand  angegeben,  entweder  civis  Argenti- 
nensis oder  miles  Argentinensis  oder  der  Heimatsort ;  liegt  dieser  ausserhalb  der 
Grenzen  des  Bistums  Strassburg,  so  wird  hinzugefügt,  in  welcher  Diözese.-  also 
diocesis  Constantiensis,  und  meist  findet  sich  dann  noch  der  Zusatz,  dass  die 
betreffende  Person  sich  für  diesen  Fall  der  Gerichtsbarkeit  des  Strassburger  Offi- 
zials unterworfen  habe  (subjiciens  se  quoad  infrascripta  jurisdictioni  nostre).  Die 
Bezeichnung  des  Richters  als  judex  curie  Argentinensis  (deutsch  Hofrichler)  weicht 
von  der  in  andern  Bistümern  gewöhnlichen  officialis  ah.  In  der  ganzen  ■  Urkunde 
spricht  der  Offizial  allein  von  sich  in  der  ersten  Person  (Plural);  nur  bei  einer 
Mitbesiegelung  redet  in  der  auf  die  Mitbesiegelung  bezüglichen  Formel  auch  wohl 
der  Mitbesiegler  in  derselben  Person. 

Der  Schluss  der  Urkunden  des  geistlichen  Gerichtes  lautet  regelmässig .  « in 
cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  Argentinensis  ad  pelitionem  N.  N.  presentibus 
est  appensum.  datum  anno  domini»  folgt  die  Jahreszahl,  dann  das  Tagesdatum. 
Die  Angaben,  auf  wessen  Bitten  das  Siegel  angehängt  sei,  fehlt  auch.  Bei  den 
Regesten  ist  um  Raum  zu  sparen  der  ganze  Siegelvermerk  ausgelassen .-  beginnt 
eine  Urkunde  mit  den  Buchstaben  C.  j.  c.  A.  (=  Goram  judice  curie  Argentinensis) 
beziehungsweise  G.  j.  c.  thesaurarii  ti.  s.  to.,  so  heisst  das  zugleich,  dass  auch  das 
Siegel  dieser  Behörde  anhängt.  Nur  in  den  Fällen  der  Mitbesiegelung  eines  andern 
ist  die  Siegelbemerkung   beibehalten.   Die    Tagesdatirung  ist  nur  sehr  selten  nach 


1  Ein  älteres  Siegel  war  nur  bis  etwa  1275  in  Gebrauch.  Es  zeigt  das  Bild  eines  Bischofs  (Brust- 
bild), in  der  Linken  der  Stab,  die  Rechte  erlwben.  Die  Umschrift  lautet :  S.  CVRIE  .  ARGENTINENSIS. 
Das  noch  ältere  vmn  ersten  Offizial  verwandte  Siegel  ist  bereits  oben  S.  XVII  beschrieben.  ^  S.  die 
Zusammenstellung  der  Stempelbilder  bei  Foiirnier  p.  305. 
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devi  kirchlichen,  meist  nach  allremiichem  Kalender  angegeben.  Wiirend  «Mi  äier 
in  den  älteren  Urkunden  stets  nur  ein  Datum  tmgegeben  iei,  es  tUe  den  ÄneeMm 
hat,  als  ob  selbst  bei  compliiirten  Geschäften  alle  Pactanten  tmgMek  wngegen  getneeen 
seien,  ist  in  den  jüngeren  Urkunden  gam  genau  die  Datimmg  f%r  jede  eineebie 
Persem  und  für  jeden  Teil  des  Rechtsgeschäftes  angeg^en.  So  ist  bei  einem  Verktuf 
eines  nicht  freien  J'Jigen,  der  Verkauf  selbst  z.  B.  mm  3.  Juli,  die  Zuttiwtmtmg 
des  Ilofherrn  am  S.  August  erfolgt.  In  den  jüngeren  Urkunde»  sind  i»  diesem 
Falle  stets  genau  alle  einzelne  /Jäten  (bis  zu  4),  die  oft  mehrere  MemtU  mss^mtmimr 
liegen  (bei  nr.  I28(t  sogar  0  Jahre.)  angegeben  worden;  t.  B.  «•cttun  (odtr  SsUsnst 
dalum;  qtiund  prescriptuin  vcnditoretn  annu  domini  1331,  10  Vilfmlw  CBbraarii, 
qiioad  Annam,  2  nonas  marlii,  quoad  dominum  (iuntlierum  prescriptum  anno  domini 
VXi2,  2  iiDiins  jiilii.  *  JJiese  Urkwnden  mit  mehreren  Daten  sind  regelwttssig  «m» 
ältesten  ihrer  Daten  eingereiht. 

Betreffs  der  Urkunden  der  Archidiakonalgerichte  habe  ich  nichts  weiter  \inn 
zufügen,  als  dass  seit  der  Consolidirung  der  Urkunde  des  bisehößichen  Hofgerichts 
deren  Form  ohne  jeden  Unterschied  von  den  andern  geistlichen  Gerichten  adoptirt  ist. 

Anders  vei-hält  es  sich  mit  der  Ratsurhunde.  Wir  sind  leider  tm  wenig  rnUer- 
richtet  über  das  Amt  der  Sladtschreiber.  Da  selbst  noch  in  den  Streitigkeiten 
mit  den  Dominikanern  die  Vertreter  wechseln,  so  mächte  man  fast  veramten, 
tfass  das  Amt  eines  selbständigen  Stadischreibers  erst  NM  diese  Zeit  eingeßJkrt 
wurde.  Die  älteren  Ralsurkundni  veichen  in  der  Form  so  sehr  mm  einander  ßi, 
dass  es  scheint,  es  sei  nicht  nach  einem  Formular  gearbeitet  worden,  sondern  jede 
für  sich  besonders  cottci/nrt.  Die  Regellosigkeit  zeigt  sich  schon  in  der  Sprache, 
da  in  der  älteren  Zeit  die  Urkunde  bald  deutsch  bald  lateinisch  gesehriehen  Ml. 
Aber  schon  bald  beginnt  der  Gebrauch  der  deutschen  Sprache  fit  siegen,  die  letste 
lateinische  Urkunde  gehört  dem  Jahre  1292  an  (nr.  269).  Oane  entschieden  ist  ein 
Finfluss  der  geistlichen  Gerichte  in  den  lateinisch  coneipirten  Urhsmden  $.  B. 
in  nr.  40,  lor),  wo  selbst  die  Einredenformel  mit  herüber  genommen  ist.  Aber 
auch  in  den  deutschen  Urkunden  zeigt  sich  eine  Aehnlichheit  mit  den  Formeln  der 
Jlofgerichtsurkunde  (cgi.  nr.  (i't,  119,  wo  die  Einredeformel  beihehalten  ist,  2S0). 
so  dass  vian  an  eine  einfache  Uebersetzung  der  Formeln  der  HofgerichUmrkunde, 
wie  bei  nr.  190,  denken  kann.  Die  lateinisch  concipirte  Urkunde  nr.  269  stimmt 
inutatis  mufnndis  ganz  genau  mit  der  Urkunde  des  Uofgertehte.  Sine  fttte  Form 
nimmt  die  Ratsurkunde  zuerst  in  den  Erbleihebriefen  an,  die  genta  nach  dem  Vor- 
bild  der  Urkunde  der  geistlichen  Gerichte  gemacht  sind.  Erst  später  festigt  eich 
die  Form  auch  der  andern  Urkundenarten. 

Die  Ratsurkunde  ist  meistens  splendider  ausgestattet,  wie  die  Gericktsurknnde, 

die  Schrift   grösser ,  stets  sehr  sorgfältig  geschrieben.   Der  weisse  frei  gelassene 

aum.  der  die  Schrift  umgiebt,  ist  grosser  wie  bei  den  Urkunden  des  geietHehen 

Berichts,  aber  nicht  entfernt  so  gross,  wie  das  bei  den  jüngeren  Ratsurkmnden  der 

Fall  ist.  Die  Schreiber  sind  sehr  sorgfältig  gewesen,  haben  aber  für  den   Vokalstand 

icht  ein  feines  Gehör:  wenn  man   einen    Vergleich   sieht  mit  den  Urhmnden  der 
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Stadt  Villingen,  so  fallt  in  dieser  Beziehung  die  Strassburger  deutsche  Urkunde 
sehr  ab.  Das  Siegel  hängt  stets  nicht  am  Pergamentstreifen,  sondern  an  geflochtenen 
Wall-  (Seiden?)  faden  ton  meist  zwei  Farben.  Die  Farbe  des  Stadtsiegels,  in  den  ersten 
Jahrzehnten  des  ISten  Jahrhunderts  ziegelrot,  ist  nun  stets  dunkel  und  zwar  entweder 
grün  oder  braun,  die  Fäden  haben  meist  ihre  Farbe  sehr  gut  erhalten.  Ein  Riick- 
siegel  fehlt.  Es  wird  bei  der  Siegelung  stets  die  überflüssige  Wachsmasse  auf  der 
Rückseite  in  einen  langen  Streifen  zusammengeschoben ;  in  diesen  Rücken  wird  dann 
dreimal  durch  Datmieneindruck  eine  Art  Rekognition  gemacht.  Ein  Secretsiegel 
findet  sich  zuerst  1326  an  nr.  1120,  wird  aber  zunächst  nur  ganz  selten  gebraucht. 

Auch  die  Ratsurkunde  kennt  keine  Invokation  oder  Chrismon.  Sie  beginnt  ständig 
mit  der  stehenden  Formel :  Wir  Name  des  amtirenden  Meisters  und  der  rat  von 
Slrazburg  tünt  kunt  allen  den,  die  disen  brief  gesehent  unde  geliörent  lesen,  daz 
?{.  s.  w.  woran  sich  die  Erzählung  des  Rechtsgeschäftes  anschliesst.  In  erster  Person 
spricht  nur  der  Meister  und  der  Rat. 

Der  Schluss  lautet  in  allen  Urkunden  ga^z  gleichmässig :  daz  diz  war  unde 
stöte  si,  der  umbe  ist  unserre  slette  ingesigel  an  disen  brief  gehenket  ze  einem 
Urkunde  der  vorgescliriben  dinge,  der  wart  gegeben  an  dem  folgt  das  Tagesdatum, 
do  men  von  golz  gebürte  zalte  Jahresdatum,  herane  waren  wir  u.  s.  w.  folgen 
die  Namen  der  vier  Bürgermeister  und  der  20  Ratsmitglieder.  Die  Tagesdatirung 
ist  stets  —  nur  einer  Ausnahme  erinnere  ich  mich  —  nach  dem  kirchlichen  Kalender 
gegeben,  die  Jahreszahl  ist  niemals  in  Ziffern  gegeben,  sondern  in  Buchstaben. 
Die  Worte  herane  waren  wir  u.  s.  w.  sind  tcohl  schwerlich  dahin  zu  verstehen, 
dass  damit  wirklich  die  Anwesenheit  des  gesamten  Rates  bei  Abschluss  des  Ge- 
schäftes beurkundet  werden  soll,  es  würde  dann  unerklärlich  sein,  wie  selten  ein 
Ratsmitglied  in  den  Ratssitzungen  fehlte;  ich  glaube,  es  ist  nichts  weiter,  als  eine 
Aufzählung  der  überhaupt  im  Amt  befindlichen  Ratsmitglieder.  Da  sie  so  ganz 
regelmässig  wiederkehrt,  so  sind  Ratslisten  in  den  Regesten  niemals  vollständig 
mitgeteilt,  nur  der  erste  Name  ist  angegeben.  Es  würde  ein  Abdruck  derselben,  da 
häufig  10  bis  15  Ratsurkunden  auf  ein  Jahr  fallen,  und  hie  und  da  nur  ein  Name 
fehlt,  allzu,  viel  Raum  in  Anspruch  genommen  haben.  Statt  dessen  sind  dieselben 
zur  Aufstellung  von  Ratslisten  verwandt,  über  deren  Einrichtung  die  Vorbemerkung 
zrt  vergleichen  ist. 

Da  ich  im  folgenden  eine  Zusammenstellung  der  verschiedenen  Urkundenfor- 
mulare, also  gewissermassen  das  in  den  Strassburger  Kanzleien  gebrauchte  Formel- 
buch reconstruire,  so  muss  ich  vorher  noch  ein  paar  Worte  über  das  Verhältnis 
desselben  zu  den  Regesten  voraufschicken. 

Da  die  Strassburger  Privaturkunde  ganz  fest  gebaut  ist  und  sich  leicht  in 
ihre  Teile  zerlegen  lässt,  so  könnte  man,  wenn  man  von  kleinen  Differenzen  des 
Ausdrucks  absieht,  von  einer  jeden  Urhmde  das  ganze  Formelgerippe  angeben,  alle 
einzelnen  Formeln  etwa  durch  Buchstaben  bezeichnet  aufführen.  Aber  da  viele  von 
den  Formeln  für  das  Rechtsgeschäft  ohne  jede  Bedeutung  sind,  so  würde  ein  solches 
Regest  mit  seineti  vielen  Formelbezeichnungen  allzu  befremdend  atissehen,  ohne  dass 
für  die  Kenntnis  des  Inhalts  etwas  gewonnen   icäre.  Es  sind  deshalb  bei   Anferti- 


ffUnff  der  fiesesten  alle  diese  nebensächlichen  Formulare  fftns  nnb«ackUt  /«MMm 
U7id  nur  folgende,  welche  für  den  Rechtsinhalt  von  Bedeutung  tind,  anfgnUH. 
hn  Krbleihebrlef:  K hrschalzformel  fEr.j  und  VvrkaufsreekUformtl  (V.).  Im  Kauf- 
brief (resp.  Nchenhin(ß  Außaxxuntfsformel  (A.).  MimdtrjlkrigMUfwmel  flji),  U%. 
mündig keilsfm'mel  fU.},  Wittumsformel  (WIt.)-  •*'  ««♦•  »«  magliek  durch  die  knappt 
lieieichnung  von  t.  B.  Er.  1.  den  ganzen  langen  Satt  tu  ertetten,  der  den  Inhalt 
dieser  Bestimmung  wiedergeben  mUsste.  Wer  einmal  an  einigen  Urktmde»  eich  dien 
Abkürzung  durch  das  AbAürzungsverieichnis  und  das  folgende  Pormümrium  Umr 
gemacht  hat,  für  den  wird  ein  Regest  mit  diesen  Formeln  nichts  AufaUtnde*  mehr 
enthalten.  Dem  Editor  war  es  aber  so  möglich,  die  Regesten  ganz  knapp  und  doek 
die  Urkunde  voll  ersetzend  zu  gestalten,  auf  diese  Weise  mehrere  Druekkogm  M 
ersparen. 

Die  folgende  Zusammenstellung  der  verschiedenen  Urkundeiuirlen  fieit  tutrtt 
jedesmal  die  in  ihre  Teile  zerlegte  Urhunde  der  geistlichen  Gerichte,  im  AneeklutM 
daran  die  ebenso  behandelte  Ratsurkunde.  Es  ist  auf  kleine  sprachliche  Abweichungen 
nicht  Rücksicht  genommen,  nur  die  inhaltlich  ron  einander  abweichenden  FonmUmrt 
sind  zusammengestellt. 

I.  Die  Verkaufsurkunde. 

A.    Vor  den  geistlicken  Gerichten. 

Die  Vcrkaufsurkunde  zerfallt  in  folgende  Teile:  a)  EinMtungs formet  und 
Verfügungsformel,  b)  Verhaufsbehenntnis.  c)  Quittung,  d)  Wäkrscka/Uformel.  e)  Auf- 
lassungsformel.  f)  Einredenformel,  g)  Siegelnot iz.  h)  Datum  und  Sekhutbewterkum- 
gen.  Sehr  hiiu/ig  finden  sich  datin  noch  eingeschoben  die  WUtumtformel,  die  Minder- 
jährigheitsformel,  die  Unmündigkeitsformel  und  die  Güterbesckreibung.  Die  timl- 
lic/ien  Formeln  ton  a  bis  f  einschliesslich  bilden  einen  einzigen  Satz,  in  dem  c  *l* 
Relativsatz  eingeschoben,  d.  r  tntd  f  aber  als  Pari'irlp!iiJtnt:f  nn gehängt  timd. 

II'  t.nileitiing»-  und  Verfüguhguformel. 

Cornm"  iiohis  judicc  curic  Argonlinensis''  constitulus  in  forma  juris«  NN*  pro 
s«!  el  hcrodihus  suis"  nnivcrsis  inaiiu  clioadunata'  vcndideninl  el  libere  resigiiaTe- 
riint  NN«  jirosenli   el  einonli  ol  eins  luTcdibiis  universis*"  lalc'. 

a.  Hier  ist  in  der  ältcUen  Zeit  der  Name  des  Uofricktert  eingeeckoken. 
1).  In  den  Urkunden  der  Archidiakonalgerichte  keisst  et  tlatt  Argenlincnsis  ft- 
\i-eder  Ihosnnrarii  NN  oder  arcliidinconi  NN  n.  s.  w.  c.  Statt  in  forma  jurta 
hdulig  foriiia  oder  (igura  jiidicii.  Meist  fehlt  beides.  Wenn  torketnden,  itt  et  im 
Regest  beibehalten,     d.  Folgt  der  Name,    mit  Angabe  des   Standet,  *9.   Otkturtt- 

Ites:    bei    Personen    aus    fremden    Bistümern    auch    A'ame   der    HeimattdUettt. 
Bei  mehreren  Verkäufern,  ton  denen  einige  nii:ht  anwesend  sind,  werden  meist  kitr 
fort  die  Namen  der  abwesenden  genannt  pro  sc  el  fralre  suo  RAIino  oder  Domine 
10  el  fralris  siü  Rftlini,  adhuo   minoris;  bei  Vertretern   ton  Klöstern   wird  tmrtt 
Str.  II t.  B 
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nur  der  Vertreter  genannt,  hier  heisst  es  dann  z.  B.  nomine  monasterii  s.  Kathe- 
rine  u.  s.  w.  f.  Der  Zusatz  mir  bei  mehreren  Verkäufern.  g.  Name  des 
Käufers  wie  oben  bei  d.  h.  Bei  Vertreter  eines  Käufers  z.  B.  eines  Klosters  wie 
bei  e,  also  ementi  nomine  fabrice  ecclesie  Argentinensis.  i.  Genaue  Beschreibung 
des  Objekts,  wenn  dieselbe  nicht  allzu  umfangreich  ist.  Ist  das  der  Fall,  so  wird 
hier  mir  gesetzt  bona  infrascripta  ^lnd  folgt  nachher  die  specificatio  bonorum.  Die 
Qilterbeschreibung  ist  bei  allen  in  ü^trassburg  liegenden  Orundstüchen  und  Häusern 
genau,  meist  wörtlich  auch  in  den  Regesten  beibehalten. 

h)  Verkaufsbekenntnis. 

et  vendidisse  publice  sunt  confessi  pro  propriis  et  liberis  et  ab  omni  census 
seu  exactionis  onere  penitus  absolutis^  pro....'' 

a.  Ifier  steht  fast  regelmässig  ob  freies  lediges  Eigen,  oder  ob  belastet.  Im 
ersten  Fall  meist  wie  hier  ausgedrückt,  im  Regest  angegeben  p.  p.  e.  1.  =  pro  propriis 
et  liberis;  bei  belastetem  Out  steht  zwar  auch  meist  dieselbe  Phrase,  es  heisst  dann 
aber  weiter :  ita  tarnen  quod  de  ipsa  [area]  non  plus  annis  singulis  census  nomine 
debeantur  NN  {Name  des  Zinseigentümers,  dann  Angabe  der  Höhe  des  Zinses)  in 
feste  b.  Martini  (oder  ein  anderer  Zinstermin)  solvendi;  daran  schliesst  sich  meist 
sofort  die  Zustimmung  des  Zinseigentümers :  NN  presente  et  in  empcionem  pre- 
missam  consentiente.  Die  Höhe  des  Zinses  ist  natürlich  auch  im  Regest  angegeben, 
ebenso  an  icen  er  zu  bezahlen,  nicht  aber  uiann,  xcenn  nicht  ganz  ungewöhnliche 
Zinstermine  angegeben  sind  (siehe  oben  S.  XI).  b.  Angabe  des  Preises  entweder 
nach  der  marca  argenti  ponderis  Argentinensis  oder  nach  der  libra  denariorum 
Argentinensium,  die  in  der  ganzen  Diöcese  Strassburg  die  einzige  Rechnungsmünze 
war.  Diese  Preisangaben  sind  im  Regest  beibehalten. 

c)  Quittung. 

Quam  pecuniam  confessi  sunt  dicti  venditores  se  ab  eisdem  emptoribus  plene 
et  integraliter  recepisse  sibique  numeratam  et  traditam  fore  ac  in  usus  suos  *  plenius 
convertisse ,  oder  in  sprachlich  abweichender  Form  z.  B. :  quam  pecuniam  con- 
fessi sunt  dicti  venditores  se  ab  eodem  emptore  recepisse  et  in  usus  suos  totaliter 
convertisse. 

a.  Wenn  der  Verkäufer  das  Geld  für  einen  andern  einzieht,  so  heisst  es  in  der 
Quittung  :  ac  in  usus  NN  plenius  convertisse,  z.  B.  wenn  ein  Prokurator  eines 
Klosters  den  Verkauf  abschliesst. 

dj  Währschaftsfonnel. 

Die  gewöhnlichste  Form  ist :  constituenles  se  et  eorum  heredes  universos  iam 
dicti  venditores  warandos  et  principales  debitores  in  solidum*  dictorum  —  folgt 
Angabe  des  Verkaufsobjekts^  pro  folgt  Angabe  der  Qualität,  ob  frei  eigen  oder  ob 
belastet,  <=  quemadmodum  est  prescriptum,  erga  dictos  emptores  et  eorum  heredes 
universos  adversus  omnem  hominem,  ut  est  juris. 


rAtitxmimi. 

a.  Dieter  Zusatz  steht  natürlich  nur  bei  mehreren  Verhämftm.  b.  Iha  Ver- 
haufsohjekt  uurd  nur  ganz  atlf/finein  angegeben,  i.  B.  domus  prescriple.  c.  Hier 
v-'ird.  die  Angabe  des   Verkdu/Hbekenntnisses  kurz  irifderholt. 

Die   Währschafts  formet  wiederholt  als  Angab«  tUr  Bimleitmnfsforwi^ 

und  des  Verkaufsbekenntnisses,  nur  in  dem  einen  Falle  bringt  sie  Neuee,  wms 
ausser  dem  Verkäufer  noch  andere  sich  lur  Währschaft  verpflichten.  Dtsm  ieisst  «f 
statt  vciidilores :  vcndilorcs  et  NN. 

ej  Au flansuugit formet  (im  Regent  bezeichnet  aU  A)* 

Wir  haben  hier  drei  sachlich  von  einander  abweichende  Formeln: 

1)  Transtulcrunl  etiam  dicti  venditores  pro  sc  el  eorum  heredibus  univereis  per 
porreclionem  cdlaini,  ut  est  rnoris,    in    prefalos    cinplores  •  presenles   cl    r»  's 

omne  jus  ol  possessionem,  proprielalem  cl  dominium  vel  quasi,  *  que  sibi  :. ..i, 

folgt  Beschreibung  des  Objekts  competcbat  aut  compclere  poterat  modo  quovis. 

2)  statt  per  porreclionem  calami :  scripto  presenli. 

3)  fehlt  per  porreclionem  calami,  ist  überhaupt  nicht  die  Art  der  AußüttWHf 
bezeichnet. 

Bei  der  Wichtigkeit  der  Auflassungsformel  für  die  Rechtsgeschichte  ist  stete 
angegeben,  welche  von  den  'i  Formeln  angewandt  ist;  in  einigen  veni^en  FUlen, 
wo  die  Auflassung  durch  andere  Symbole  erfolgte,  ist  die  betreffende  Stelle 
wörtlich  in  das  Regest  herUbergenommen.  Am  gebräuchlichsten  ist  die  Auflassung 
renniltelst  des  Halmes,  seltener  ist  die  Auflassung  vermittelst  der  ürktnide,  scripto 
oder  auch  carta  presenli.  Die  Urhunden,  in  denen  die  Formel  nr.  3,  vekhe  die 
Art  der  Auflassung  nicht  angiebt,  vorkommt,  sind  in  den  Jahren  bis  etwa  1300 
die  Regel,  verschwinden  dann  aber  immer  mehr.  Ich  bemerhe  gleich,  dass  t»  den 
Ratsurkunden  nur  die  Formel  3,  ein  einziges  Mal  die  Formel  l  vorhomuU. 

a.  /»  einigen  wenigen  Fällen  (z.  B.  842.  1040,  1098,  125ti  heisst  es  statt 
in  cmplorem :  in  judicem  curie  nomini  cmploris  recipientem.  Der  Sinn  ist  klar. 
h.  Nur  sehr  selten  ist  von  dieser  pleonastiscken  Ausdruchsweis«  ahfewieie». 

fj  Einreden  formet. 

Renunciaverunt  insuper  dicli  venditores  pro  se  el  eorum  heredibus  universis 
(•.xcej)lioni :  nun  folgen  die  eimelnen  Einreden,  die  ich  gleich  hier  stmtlieh,  auch 
für  die  andern  Urkundenarten  zusammenstelle.  Die  ersten  8  sind  di^enigen,  welche 
fast  regelmässig  in  Jedem  Kaufbriefe  erscheinen. 

1.  non  numerale  pccunie  non  solule  nee  reccple  i-t  in  uUlilalcm  suam  dod  ood- 
versc;  —  2.  doli  muli;  — 3.  aclioni  in  factum  oder  in  factum;  —  4.  beoe6cio  resÜ- 
lulionis  in  integrum  ;  —  5.  el  quo  deceplis  ultra  dimidium  justi  prelii  subreoitor ;  — 
0.  oniniqnc  juris  auxilio  canonici  et  civilis;  —  7.  consuctudini  cl  slalutis  tarn  pubUds 
qiiiun  privntis ;  —  S.  excoplionibus  et  dcfensionibus  aliis  quibuscunque,  qnÖNM 
juviiri  posscnt  ad  veniendum  conlra  premissa  vel  aliqiiid  prcuiissorum  quoquomodo  in 
judicio  vel  extra,  impostenun  vel  ad  presens. 
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Zv,  diesen  gebraucMichsten  Einredenformehi  treten  dann  noch  hie  und  da  fol- 
gende (z.   T.  allerdings  nur  in  Schenkungsbriefen  vorkommende): 

9.  literis  a  sede  aposlolica  vel  aliun Je  inpetratis  vel  inpelrandis ;  —  10.  beneficio 
dividundaram  aclionum  de  duobus  reis  debendi  vel  promitlendi  oder:  beneficio  divi- 
dundaram  aclionum,  epistole  divi  Adriani,  Constitution!  de  duobus  reis  debendi  vel 
promittendi ;  —  11.  omni  juri  dicenti  generalem  renunciationem  non  valere;  — 
12.  beneficio  senatusconsulti  Vellejani;  —  13.  beneficio  ingratiludinis ;  —  14.  et  quo 
majoribus  et  minoribus  subvenitur;  —  15.  quod  vi  metuve  coacta  vel  illecta  fueril  ad 
faciendum  predicta;  —  16.  qua  lesis  monasteriis  subvenitur. 

Nr.  1  findet  sich  entgegen  dem  ursprünglichen  römisch-rechtlichen  Sinn  in 
allen  Urkunden,  in  denen  eine  Quittung  enthalten  ist;  nr.  9  ist  fast  nur  in  Ur- 
kunden aufgenommen,  in  denen  ein  Kloster  oder  geistliche  Personen  die  Verkäufer 
sind.  Der  Verzicht  auf  die  Wohlthat  des  senatusconsultum  Vellejanum  findet  sich 
fast  regelmässig,  wenn  der  einzige  Verkäufer  eine  Frauensperson  ist  oder  unter 
denselben  doch  eine  Frau  ist.  Namentlich  in  letzterem  Falle  ist  dann  der  Verzicht 
auf  diese  Einrede  nicht  mit  in  die  grosse  Einreden  formet  aufgenommen,  sondern 
folgt  allein  für  sich  nach.  Häufig  wird  noch  ausdrücklich  hinzugefügt,  dass  die 
Verzichtende  über  den  Inhalt  des  senatusconsultum  belehrt  sei;  es  heisst  dann: 
N.  N.  renunciavit  super  hoc  a  nobis  certiorata  beneficio  senatusconsulti  Vellejani. 
Nr.  13  findet  sich  nur  in  Schenkungsurkunden,  nr.  16  nur  in  Urkunden,  die  Ver- 
äusserungen  seitens  eines  Klosters  betreffen. 

gj  Siegelvermerk,  hj  Datirung  und  Schlussnotizen. 

S.  oben  S.  XXX.  Ist  die  Urkunde  doppelt  oder  dreifach  ausgefertigt,  so  heisst 
es  am  Schluss:  Hujus  inslrumenti  duo  (3)  sunt  paria,  quorum  unum  est  apud  N.  N., 
alterum  vero  remanet  apud  N.  prescriptum. 

Ausser  diesen  Formeln,  welche  in  sämtlichen  Verkaufsurkunden  vorkommen, 
erscheinen  je  nach  der  Natur  des  Rechtsgeschäfts  und  zwar  fast  regelmässig  vor  der 
Einredenformel  noch:  i)  die  Unmiindigkeitsformel,  k)  die  Minderjähr igkeits formet, 
l)  die  Wittums  formet,  m)  die  Outsbeschreibung . 

i]  Die  Unmündigkeitsformel  [im  Regest  bezeichnet  U). 

Die  weitaus  gewöhnlichste  Form  ist  folgende  .■ 

Promiserunt  nicbilominus  dicti  venditores  et  se  de  hoc  constituerunt  princi- 
pales  in  solidum  debitores,  se  procuraturos  et  effecturos  apud  N.  N.,  filiam  {bez. 
sororem  u.  s.  w.)  ipsorum  venditorum  adhuc  minorem,  cum  ad  annos  discrecionis 
sive  legittime  etatis  pervenerit,  quod  dictum  venditionis  contractum  laudabit, 
approbabit  et  ratificabit  cum  omni  cautione,  que  ad  hoc  fuerit  oportuna.  Sehr  häufig 
findet  sich  dann  noch  der  Zusatz:  Quod  si  secus  fierit,  omne  dampnum,  quod  ex 
hoc...  Name  der  Verkäufer  sustinere  contigerit,  sibi  resarcient  et  resarcire  pro  se 
et  heredibus  suis  universis  dicti  venditores  in  solidum  promiserunt. 
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Daneben  erscheinen  noch  andere  inhaltlich  gleiche  Formeln,  t.  B. :  ConsUluerunl 
eliain  so  dicli  vendilorcs  in  Nüli(iiiiii  wurandos  fidcjussorM,  quod  vulgo  dicitur  «er- 
hur^fin,  pro  N.  N.  (Schwester,  liruder,  Sohn  oder  Tochter  %.  s.  ie.)  el  M  ad  hoc 
coram  nohis  sullnmpnitcr  in  solidutn  uliligaverunl,  quod  i\m  apiid  dicUM...  procura- 
bunl  et  cfficionl,  ul  quam  priinuui  ad  unnos  legitlitnc  ctatis  perreoerint,  qood  ipsi 
dictum  vendiciunem  el  tradicionem  ralificabunl  el  confirmabunl. 


kj  Die  Minderjuhriykeiisfurinrl  ^tm   tieyr^i  li,'-ri,l,iifl  Mi 

Der  Minderjährige  beschwört  ganz  regelmassig  den  Vertrag  zu  hallen  im  fol- 
gender Form:  Promisit  qiioque  diclus  vendilor  per  juramenlum  ab  ipso  coram 
nobis  curporolitcr  prcslitum,  se  diclum  vcndilionis  conlruclum  ralum  et  graiiun 
bnbitiiriiiii  iiec  cotilru  ipsum  venire  vel  veniri  procurare  per  se  vel  per  aliiun  qao- 
quuMiodo  in  judicio  vel  exlru  in  poslcrum  vel  ad  prcscns.  Das  Vorhaiuleiuein  tUr 
Schwur forinel  ist  regelmässig  angegeben. 

l)  Die  WiUum»fonnel  (im  liegest  bezeichnet  'Wit>) 

Die  gewöhnlichste  Form  ist.  1)  Abjuravil  quoque  dicta  vcndilrix  (bet.  dictus 
venditur)  per  juramenlum  üb  ipsa  (ipso)  coram  nobis  corporaliler  preslilum  omne 
jus  sibi  compelens  in  domo  et  area  prediclis  occasionc  donalionis  propler  nuptias 
sive  dolis.  Fs  existiert  also  am  Verkaufsobjeht  ein  Wittums  recht,  das  jettt  mfg»- 
geben  wird. 

2)  l'reuominalus  quoque  vendilor  (bei.  vcndilrix)  asseniit  per  juramentum  ab 
ipso  (ipsa)  corporaliler  prestilum,  ei  nicliil  juris  occasione  dolis  competere  in  domo 
et  area  prediclis  el,  si  quid  juris  Lac  occasione  eidem  conpelil,  illi  per 
jiiruinentum  roiiuntiavorat  ontediclum.  Ein  Recht  ist  nicht  rorhandcH,  wie  eidlich 
beieugl  wird;  sollte  es  doch  vorhanden  sein,  so  wird  es  aufgegeben. 

3)  i'renominali  quoque  venditores  usserucruul  per  jurameulutu  (oder  per  6dem) 
ab  ipsis  corporaliler  coram  nobis  preslilam,  domum  elc  non  esae  donatas  nee  alias 
furc  ubnoxias  vel  cciam  obligalas.  Fin  Recht  ist  nicht  vorkmuUn,  wie  eidlich 
bezeugt  wird. 

Fs  ist  in  den  Regesten  Jedesmal  angegeben,  welche  wm  den  drei  Formeln  sieh 
vorfindet. 

m)  Die  Gut»be»chreibuitg . 

Eine  Outsbeschreibung  findet  sich  nur  dann  als  telbeländi^er  Teil  der  Urhnde. 
I^fc  wenn  die  Beschreibung  der  Qvter  so  umfassend  ist.  iees  sie  in  der  Einleitung 
i        stehend  diese  vnrersländlich    machen    wärde.    Sie  findet  sich   also  fast  ttur  bei  Be- 

I   Schreibung  ton  Flurstücken,  bei  ländlichen  Liegenschaften.  Eingeleitet  wird  su  mit 
den  Worten.-  Specificalio  bonorum  est  hcc  et  sita  sunt  in  banno  vUle   N.   ele.  «lo. 


I 
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B.    Die   Ratsurkunde. 

Sie  unterscheidet  sich  in  ihrer  Anlage  von  der  Urkunde  der  geistlichen  Ge- 
richte darin,  dass  Einleitung,  Verfügungs formet  und  V erkauf sbekennlnis  zusammen 
gezogen  sind,  dass  die  Einredenformel  fast  regelmässig  fehlt,  und  überhaupt  alle 
Formehl  viel  knapper  gehalten  sind.  Die  einzelnen  Teile  stehen  als  selbständige 
Sätze  nebeneinander. 

al  Einleitung  und  Verfügung. 

Wir  N.  N.  der  meister  unde  der  rat  von  Strasburg  tünt  kunt  allen  den,  die 
disen  brief  gesehent  unde  geh6rent  lesen,  daz  N.  N.  hat  gegeben  ze  köfende  sin 
hus  unde  hovestat  mit  alleme  reht  und  begriffe,  als  hus  und  hoveslat  her  gelegen 
sint  (folgt  Beschreibung)  v6r  lidig  eigen  (oder  angegeben,  wie  belastet)  N.  N. 
(Name  des  Käufers)  vir  (Preis)  pfände  pfennige  genger  und  geber  Strasburgere. 

Alle  diese  Angaben  sind  mit  in  das  Regest  hinübergenommen. 

bj  Quittung. 

Der  Pfenninge  (oder  des  Silbers)  ist  N.  (Verkäufer)  von  (Käufer)  gar  und  gantz 
gewert  (häufig  noch  der  Zusatz):  und  ist  öch  in  iren  nutz  kumen. 

c)  Währschafts formel. 

Und  hat  öch  gelobet  N.  (der  Verkäufer)  und  sind  dez  schuldig  worden  uuver- 
scheidenliche    des    (Beschreibung    des    Objekts)    mit    alleme   rehte,    als    ez    da  vor 
bescheiden  ist,  reble  werende  ze  sin  gegen  menlicheme,  alse  reht  ist. 
d)  Auflassungsformel  (im  Regest  bezeichnet  A). 

Es  kommt  von  den  Außassungs formein  der  Urkunde  der  geistlichen  Gerichte 
eigentlich  nur  die  dritte  in  den  Rats^irkunden  vor.  Die  zweite  Formel  erscheint  nie, 
sehr  selten  die  erste. 

1)  und  het  im  (dem  Käufer)  vor  uns  ufgegeben  uzer  gewalt  und  gewere  mit 
dem  halme  alle  die  reht,  die  er  helte  oder  haben  mohte  an  dem  vorgenanlen  huse 
unde  hovestete.  Der  Zusatz.-  uzer  gewalt  und  gewere  fehlt  meist. 

2)  fehlt. 

3)  wie  1  ohne  den  Zusatz.-  mit  dem  halme. 

e]  Einreden  formel. 

und  het  sich  verzigen  alles  schirmes  unde  rehtes,  es  si  geistlich  oder  werltlich, 
domitle  er  mohte  kumen  wider  disen  köf  und  disen  brief.  Eine  Einredenformel, 
die  der  in  der  Urkunde  der  geistlichen  Gerichte  gleicht,  findet  sich  hie  und  da  in 
der  Zeit  vor  der  Fixirung  der  Form  der  Ratsurkunde,  z.  B.  in  nr.  190. 

f]  Siegelvermerk,  Datirung  u.  s.  w. 
Vgl.  oben  S.  XXXII.  Die  Formel  lautet .-  Das  diz  war  unde  stete  si,  darumbe 
han  wir  unserre  stette    ingesigel   an  disen   brief  gehenket,    der   wart   gegeben   an 
dem  (Tagesdaiirung),  do  men  von  golz  gehurt  zalte  (Jahreszahl)  iar.  Herane  warenl 
wir  folgt  die  Aufzählung  der  Ratsmitglieder. 
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An  sonsliffen  Formeln  koviTnen  noch  tor .  g)  die  UHuiündiffkeittformel  und  k)  du 
Wittums formel.  Sie  finden  in  den  Ratsurkunde  ihren  Platz  nach  der  EiMredenformtl. 
Eine  Minderjiihrujkeits formel  kommt  in  den  Ratsurkunden  nicht  vor. 

g]  Unmündigkeittfortnel  (in  den  Uegeilen  bezeichnet  U). 

Wund  dciine  N,  N.  (Name  der  unmündigen  Kinder  oder  Üe$ckwitter  n.  $.  ui., 
des  Verkäufers)  noch  under  iren  iaren  sini,  davon  so  sint  N.  N.  (Verkäufer) 
unvcrscheidenliche  rchte  schuldenere  worden,  daz  sie  schaflen  sAIcnt,  swcnne  N.  N. 
(die  Unmiindigen)  zft  iren  tilgen  kuinent,  daz  sie  disen  IcAf  slete  habent  und  sieb 
vcrzihcnt  ullcz  dez  rehtes,  duz  sie  hettenl  oder  hai>en  m6htent  an  dem  vorge- 
nantcn.  Bürgt  nicht  der  Verkäufer,  sondern  an  seiner  Stelle  andere,  $o  keiett  e»  .- 
Unde  wunde  N.  N.  (die  Unmündigen)  noch  under  iren  iaren  sint,  so  hei  N.  N. 
(der  Verkäufer)  werhurgen  f5el)en  N.  N.  (Namen  der  Bürge*),  swenne  die  selben 
kint  ze  Iren  lugen  kunicnt,  daz  sä  die  schatren  sullent,  daz  s6  daz  selbe  hus  verci- 
genl  mit  ir  selbes  haut,  alse  rcht  ist. 

hj  Wiltungsfortnel  (im  Regest  bezeichnet  Wit.) 

1)  So  hei  öch  N,  N.  (Verkäufer  oder  dessen  Oailin)  versworn  an  den  heiligen 
alles  sin  widcmercht,  daz  er  hette  an  dein  N.  N.  (Verkaufs<^jekt),  wand  es  sin 
wideme  was. 

2)  Die  vorgcnante  N.  N.  (Verkäufer  oder  dessen  Qattin)  liel  hi  d-m  . :  i-  ^'  ■  i.-n. 
daz  dise  selbe  hoveslnt  niU  ir  wideme  ist  und  doch  durcli  gewurhiit  -m  1. 1  -,'1  •,  r 
uns  versworn  alles  wideme  rehl  unde  swaz  sA  rehts  dran  hette. 

»U)  Wie  zwei  ohne  den  Schluss  ton  und  doch  an. 
B  II.  Schenkungsbrief. 

K  A.    Urkunde  der  geistlichen  Gerichte. 

Die  Schenkungsurkunde  dieser  Gerichte  teigt  die  gr&sste  Aehnlichkeit  mit  der 
Verhau fsurkunde.  Sie  zerfällt  in  a)  Einleitung  und  Verfügung,  i)  Schenkungsie- 
kenntnis, c)  .iuflassung,  d)  Versprechungs formel,  e)  Einredenformel,  f)  SiegeluT' 
merh  und  Datirung. 

a  bis  e  bilden  einen  Salz,  dessen  Teile  durch  Participalconjfruction  aneinander 
gehängt  sind. 

n)  Einleitung  und  Verfügung. 

Coram  nobis  judioe  curie  Argentinensis  constitulus  N.  N.  (Natne  dt»  Sekenkers) 
molus  pio  ulTectu,  quem  se  habere  dicebat  erga  N.  N.  (Name  des  Betektnkten)  oder 
in  rcmedium  animc  sue  (eo.  seiner  Vencandlen)  N.  N.  (N»me  des  Beeekemkten) 
donavil  et  assignavit  donatione  et  tradilione  inter  vivos  N.  N.  (Besckre%hung  det 
geschenkten  Gutes). 

b)  Schenkungibekenntni$. 

donassc  el  assignasse  se  publice  esl  confessua  pure,  libere,  irrevocabililer  et 
in  totum. 


XL  EINLEITUNG. 

c)  Auflassungsformel. 

Ganz  wie  beim  Kaufhrief,  s.  oben  S.  XXXV. 

rf)  Versprechtingsfoiinel. 

Prominens  bona  fide  se  hujusmodi  donationem  ratam  et  gratam  habiturum  nee 
contra  ipsam  venire  vel  veniri  aliqualiler  procurare. 

e)  Einredenformel. 

S.  beim  Kaufbriefe  S.  XXXV.  Selbstredend  sind  nur  die  auf  Schenkungen 
bezüglichen  Einreden  aufgeführt,  hie  und  da  ist  jedoch  —  ein  Beioeis  der  Flüchtig- 
keit bei   Concipirung  der   Urkunde  —  eine  nur  auf   Verkauf  anwendbare   Einrede 

herübergenommen . 

f)  Siegelung  und  Datirung. 

Oanz  wie  beim  Kaufbrief,  siehe  oben  S.  XXXVI. 

Auch  in  Schenkungsurkunden  kommt  die  Unmündigkeitsformel,  die  Minder- 
jährigkeitsformel, die  Wittumsformel  und  die  Oüterbeschreibung  vor,  sie  unterscheiden 
sich  aber  in  nichts  von  den  betr.  Formeln  der  Kaufbriefe. 

B.    Ratsurkunde. 

Für  sie  kann  kein  besonderes  Formular  aufgestellt  werden,  da  nur  ganz  ver- 
einzelt der  Hat  eine  Schenkung  beurkundet  (fir.  97,  187,  426). 

III.  Urkunde  über  Stiftung  eines  Seelgerätes. 

Diese  Urkunde  unterscheidet  sich  vom  Schenkungsbrief  nur  darin,  dass  in 
dieselbe  die  einzelnen  Bestimmungen  Hier  die  Feier  des  Anniversariums  aufgenommen 
sind.  Auch  hier  sind  die  Ausdrücke  der  Urkunde  durchaus  typisch. 

IV.  Testament. 

Das  Testament  unterscheidet  sich  darin  von  allen  übrigen  Urkunden  der  geist- 
lichen Gerichte,  dass  meistens  der  Testator  von  sich  in  der  ersten  Person  redet  mit 
Ausnahme  der  letzten  Sätze,  in  detun  in  erster  Person  der  Hofrichter  {bez.  ein 
anderer  geistlicher  Richter)  auftritt.  Der  gewöhnliche  Beginn  keisst:  N.  N.,  civis 
Argenlinensis,  debilis  corpore,  sanus  tarnen  mente  et  nolens  decedere  intestatus  sed 
volens  anime  mee  saluti  providere,  prout  melius  potero,  de  bonis  michi  a  deo  collatis 
in  hunc  modum  dispono  et  ordino.  Inprimis  lego,  dann  folgen  die  einzelnen  Legate. 
Am  Schluss  der  einzelnen  Legate  folgt  dann  häufig  die  Formel :  Volo  igitur,  ordino 
et  dispono,  ut  hujusmodi  mea  dispositio,  ordinatio  et  legatum  valeat,  et,  si  valere 
non  posset  jure  teslamenti,  valeat  tarnen  jure  donationis   inter  vivos  facte  vel  legali 
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seil  codicillorum,  aiil  proiil  in»?liii.s  sutnistere  polerit  el  valere.  Daran  teklietit  riek 
die  Formel  der  Aufslelluiuj  der  Kxekutoren.  Dann,  folgt  die  Bewrkwttdwng  dnrek  den 
llofrklUer :  In  cujus  rci  lesliiiiüiiiuin  iius  jii<l*;x  curie  ArgenUnensüi  ad  petitionem 
N.  N.,  quiu  prcmissis  omnihus  intcrruirou»,  sigilluin  dicte  curie  prraentibtis  duxinus 
uj)pr'n(leri(lurii.  Ich  bemerke  aber,  das»  in  der  Concipirung  der  TetUimente  ein$ 
f/rfissere  Ref/elhsii/keit  herrscht,  als  in  den  andern  torstekend  amgegtbntn  Ur- 
kunden.   Vom  Hute  sind    Tfslainrnle  nie  beurkundet  teorden. 

V.  Erbleihebrief. 
A.   Die    Urkunde  der  geistlichen   (i 

Es  ffiebt  twei  Arten  von  Krbleikebriefen.   In  der   en 
Ilofsassen  das   Vorhandensein  eines  K rbhihererh&llnisses  n  '.   m    der  anäirn 

giehl  der  Ilo/herr  kund,  dass  er  eine  Hofstdtte  in  Krbleike  .,  y  -  ..  kat.  Wir  bekan- 
deln  genauer  nur  die  letztere  Art.  die  mit  der  ersleren  die  Ekrsckatzforwtel  und 
die  Vorkau fsrechlformel  gemein  kat.  Diese  Urkunde  zerfällt  in  folgende  Teile: 
a)  Einleitung  und  Verfügung,  b)  Erbleihebekenntnis,  c)  E kr sckali formet .  d)  Vor- 
kaufsrechtrormp'    ■•'  S'ifgelcermerk.  Datirung. 

a)  Einleitung. 

Coram  nobis  jmlicc  curie  Argentincnsis  (oder  Ihssaurarii  «.  *.  w.)  conslilutus 
(in  forma  judicii  oder  juris)  N.  N.  (Xame  des  Hofkerrn)  pro  se  cl  heredibiu  soi« 
universis  locavit  et  conccssil  in  cmpliileosini  pcrpeluo,  quod  vulgo  dicitur  xfl  einem 
rchten  erbe,  N.  N.  (Name  des  neuen  Ilofsassen)  presenli  cl  conduccnli  sibi  el  here- 
(libus  suis  univcrsis  aream  (folgt  die  Beschreibung). 

h)  Erhleihehekenntnis. 

Se  locassc  cl  conccssisse  publice  est  confessus  pro  annno  censu  fAHg4t6e  der 
Höhe  des  Zinses,  im  Regest  natürlich  beibehalten)  per  ipsum  conduclorcm  el  ejus 
beredes  univcrsos  absquc  qualibel  auginentationc  *  consus  nomiue  de  area  preacripla 
juxtn  consuotudinom  civitatis  Argontim;''  j)ersolvendo  :  medietalem  .  '  '  'in  feslo 
nativilutid  b.  JoLannis  üaptiste,  alterain  in>'iliii.it.in  vero  in  feslo  ua:....„..o  domini, 
caj)ones  vero  in  feste  beati  Martini''. 

a.  Dieser  Zusatz  findet  sich   fast  stets.  Eine  Steigerung  des  Zinses  mit  dem 

Wachsen  des  Grundwertes  irar  also  in  Strassburg  allgemein  ausgescklottem.     h.  juxla 

cünsuotiuliiicni  civitatis  .\rgentiue.  Dieser  Zusalt  findet  tick  mmeiet.      c.  Die  Ter- 

mine  sind  .vo  feststehend,  dass  sie  unten  im  liegest  gw  nickt  mekr  etnfeftkm  eind. 

Nur  die  seltenen  Abweichungen  sind  «nftgebm. 

c)  Ehr$chatsfonnel  |ü>i  Hege$t  mit  Er.  b«Mic/iiM(/. 

1)  Ehrschatz  wird  nickt  bei  Wecksei  der  leikenden  Jltnd  feutklt.  IIa  lamcn, 
quod  quotiensounque  dicla  area  ex   parte  possessonim,  quod  vulgo  dicilur  von  der 
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hovesessen  wegen,  de  persona  ad  personam  alienala  fuerit,  quod  tociens  laudimium 
dictum  erschatz  vulgariter  eril  dandum  ;  ex  permutalione  vero  domini  directi  dicte 
aree  laudimium  nuUatenus  erit  dandum. 

2)  Ehrschatz  wird  nicht  gezahlt  bei  Wechsel  der  leihenden  Hand  und  ebenso 
nicht  vom  ersten  Empfänger.  Ipsi  vero  conductores  lanlum  non  dabunl  laudimium, 
erschatz  vulgariter  appellatum,  sed  quandocunque  et  quotienscunque  dicla  area  extra 
manus  dictorum  conductorum  devoluta  seu  translata  fuerit  de  una  persona  ad  aliam, 
lotiens  laudimium  erit  dandum;  ex  permutatione  vero  dominorum  directorum  aree 
predicte   laudimium   nunquam  erit  dandum. 

3)  Ehrschatz  wird  nicht  gezahlt  hei  Wechsel  der  leihenden  Hand  und  ebenso 
nicht  von  den  ersten  Hofsassen  und  dessen  Kindern.  Et  est  adjectum,  quod  pre- 
fatus  conductor  et  uxor  sua  et  liberi  sui  nunquam  dabunt  jus,  quod  dicitur  erschatz, 
de  bonis  predictis,  si  autem  dicla  bona  alio  modo  quocunque  alienabuntur  et  cum 
devenerint  ad  liberos  dictorum  liberorum,  extunc  dalur  jus,  quod  dicitur  Erschatz, 
de  eisdem. 

4)  Ehrschatz  wird  nicht  gezahlt  bei  Wechsel  der  leihenden  Hand,  ebensowenig 
von  den  Nachkommen  des  Hofsassen,  bei  Erbfolge,  wohl  aber  bei  Kauf  und  von  da 
ab  regelmässig  bei  jeder  Aenderung  der  beliehenen  Hand.  Ita  quod  dictus  con- 
ductor et  ejus  heredes  universi  non  debeant  dare  laudimium,  erschatz  vulgariter 
appellatum,  ex  permutatione  etiam  dominorum  directorum  dicte  aree  nullatenus  lau- 
dimium erit  dandum,  cum  autem  predicta  area  extra  manus  dicti  conductoris  vel 
ejus  heredum  ad  manum  extraneam  devoluta  fuerit  vel  translata,  tunc  laudimium  erit 
dandum ;  et  quotienscunque  deinde  dicta  area  ex  parte  possessorum,  quod  vulgo 
dicitur  von  der  hovesezzen  wegen,  de  una  persona  ad  aliam  devoluta  fuerit  vel 
translata  vel  alias  alienata  litulo  qualicunque,  laudimium  erit  dandum. 

5)  Ehrschatz  wird  weder  gezahlt  bei  Wechsel  der  leihenden  noch  bei  Wechsel 
der  beliehenen  Hand.  De  prescripta  area  laudimium  nullatenus  erit  dandum,  ex 
parte  eciam  dominorum  directorum  prescripte  aree  seu  ex  permutatione  ipsorum 
laudimium  similiter  non  erit  dandum. 

Am  häufigsten  kommt  die  vierte  der  vorstehenden  Formeln  vor,  doch  ist  auch 
die  Formel  i  gar  nicht  selten.  Bei  der  Wichtigkeit  des  Ehr  Schatzbezuges  ist  in 
jedem  Erbleihebrief  angegeben,  welche  Formel  sich  torfindet. 

d]  Vorkaufsrechtformel  (im  Regest  V  bezeichnet). 

Die  geicö'hnlichste  Formel  ist :  Fuit  etiam  adjectum,  quod  si  dicti  conductores 
et  eorum  heredes  jus  suum  emphiteolicum  prediclum  vendere  voluerint,  quod  primo 
domino  direclo  vendilioni  exponant  et  exhibere  teneantur,  qui  si  tantum  precium 
pro  hujusmodi  jure  dare  voluerit,  quantum  alter,  sibi  pocius  vendant  et  vendere 
teneantur,  sin  autem,  alii  Heile  vendere  poterunt  majus  precium  offerenti.  Sehr  häufig 
wird  die  Formel  in  die  Ehrschatzformel  (vor  allem  in  nr.  4)  eingesclwben. 

ej  Schluss formein. 
Wie  beim  Kaufbrief,  siehe  oben  /S.  XXXVI. 
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B.   Ratsur künde. 

Zum  Untergchied  von  der  Urkunde  der  geiitlieken  OeritkU  fekU  doi  ErbUlkt- 

bekenninis. 

ii'  Kinleiluiuj. 

Wir  (A'ame  di\i  Meislerx)  der  ineister  undc  der  rat  von  Stnizborg  Ifint  kiiiit 
fillen  (l(Mi,  die  di.seti  bricf  nesehciit  oder  gehftrcnl  lesen,  daz  NN  (Same  de*  Hof- 
herrn) hol  vcrluheii  zoime  rclileii  erbe  NN  (folgt  Besckreibung  det  Objekt*  und  der 
Name  des  Hofmssen)  umbu  {Höhe  des  Zinae»)  alle  iar  genger  and  gebet  Slrax- 
hurger  ane  hoher  steigen,  den  zins  8ol  incn  halben  gen  ze  sdngiblen  aode  den 
uiidorn  hnlbcn  /.n  wihcnnahton  uiide  die  ca|)pcn  zfi  sante  Martins  mes.  Di»  ZÜU' 
lermine  sind  unten  nur  angfijfben,  wenn  sir  ton  den  rorstekend  antfe^ehenen  ab' 
weichen. 

h]  Ehrtchatz formet  {im  liegett  Er.) 

1)  Swie  dicke  öch  die  hovcstat  von  der  heveseszeu  wegen  verendert  wirt,  ilae 
dicke  gil  nicn  erschntz,  von  der  hovehcrron  wandelinge  git  men  dekeinen  crscbatz, 
oder  Unde  wer  die  hoveslal  cnphahel  der  gil  crschat>:  nach  unscrre  stette  ge- 
wonhcil  unde  von  der  iiovehcrnjn  wandelinge  gil  men  keinen  erscbatz. 

2)  Unde  swcr  dl*!  hoveslal  nach  (Aame  des  ersten  Empßngers)  enpbahet, 
der  gil  crschalz,   aber  von  der  hoveherren  wandelunge  gil  men  keinen  ersrbatz. 

3)  Kommt  in  der  Ratsurkunde  nicht  ror. 

4)  Der  selbe  (\ame  des  Empfängers)  und  alle  sine  erben  genl  dekeinen  erscbalz, 
von  der  hoveherren  wandelunge  git  men  ouch  kein  erschatz.  Dann  folgt  die  Vor- 
kaufsrechtformel und  weiter:  unde  wer  es  köfet,  der  git  erschatz.  und  da  nach 
als  dicke,  als  es  verendert  wirt  von  der  hovesessen  wegen,  als  dicke  git  men 
erschatz. 

5)  Die  selben  noch  ir  erben  geben  niemer  keinen  erschatz.  Dann  folgt  Vor- 
kaufsrechtformel:   und  swer  köfet  der  gil  öch  keinen  erscbalz. 

c)   Vorkaufsrechtformel  {im  liegest  V). 

Und  wcllent  die  hovesezin  den  bu  duflie  verkoufcn,  so  sol  man  in  von  erst 
bieten  dem  hoveherren,  wil  er  drumbe  nät  geben  alse  vil,  als  ander  16te,  so  soi 
men  in  geben  ze  köfcndc  andern  h"ilen.  Meiit  folgt  noch  der  Znttt: .  unde  sol 
mens  öch  dcnie  setzen  mit  discm  selben  gedinge. 

(/)  Schluseformeln. 
Oant  wie  beim  Kaufbrief,  tieke  oben  S.  XXXVIIJ. 

VI.  Rentenkaufbrief. 

Die  in  dieser  Periode  zuerst  auftauckenden  Rentenbriefe  *md  WktemmtnftuM 
mts  Formeln  des  Kaufbriefes  und  Erbleikebriefes.  K*  rerkaufl  i.  B,  Jememi  tem 
ttiner  Hofstätte ,   von  der  er  bereits  einen   vrakren  Hatusin*  Jtmaniem  9aAlt,  «i 
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einen  dritten  eine  neue  errichtete  Rente,  Vielehe  unablösbar  ist.  Auch  bei  dieser 
nenen  Rente  werden  Bestimmungen  getroffen  über  den  Ehrschatz,  als  handle  es  sich 
um  eine  wirkliche  erbliche  Häuserleihe.  Die  Formeln  und  Abkürzungen  erklären  sich 
von  selbst  aus  der  Vergleichung  mit  den  Formeln  des  Kauf-  und  Erbleihebriefes. 

Ueber  das   Verhältnis  der  nachstehenden  Regesten  zum  vorstehenden  Formelbv^h 
habe  ich  noch  einiges  hinzuzufügen. 

Wie  schon  gesagt,  ist  um  Raum  zu  sparen  an  Stelle  der  Inhaltsangabe  eine 
kurze  Bezeichnung  der  Formel  eingesetzt  (z.  B.  Er.  "i  =  Ehrschatz  formet  3).  Findet 
man  eine  solche  Formelabkürzung  in  der  Urkunde,  so  hat  man  zunächst  zu  schauen, 
ob  es  sich  um  eine  vom  Rat  ausgestellte  Urkunde  handelt  oder  um  eine,  welche 
von  einem  geistlichen  Gericht  ausgestellt  ist  {diese  letztern  beginnen  regelmässig  mit 
den  Buchstaben  G.  j.  c.  A.  =  Coram  judice  curie  Argentinensis  oder  C.j.  c.  thesau- 
rarii  (archidiaconi)  =  Coram  judice  curie  thesaurarii  (archidiaconi).  Dann  hat  man 
vorn  im  Formularium  die  Formel  zu  suchen  und  zwar  stehen  folgende  Formeln  •■ 
Auflassungsformel  (=  A.),  Unmündig keitsformel{  =  ü.),  Minderjährigkeitsformel 
(=  M.)  und  Wittumsformel  (=  Wit.)  unter  dem  Formularium  der  Kaufbriefe  auf 
Seite  XXXV  ff.  die  Ehrschatzformel  (Er.)  und  die  Vorkaufsrechtformel  (V.)  aber 
im  Formular  der  Erbleihebriefe,  geordnet  nach  Urkunden  der  geistlichen  Gerichte 
und  des  Rats  auf  Seite  XLI  ff.  Um  alle  Irrtümer  zu  vermeiden,  sind  die  Formeln 
auch  noch  im  Verzeichnis  der  Abkürzungen  kurz  erklärt. 

Was  die  Behandlung  der  vollständig  abgedruckten  Urkunden  anbelangt,  so 
wurde  in  der  Behandlung  des  Textes  in  keiner  Weise  von  den  Grundsätzen,  welche 
beim  ersten  Band  massgebend  waren,  abgewichen.  Die  Zahl  der  Urkunden,  bei  denen 
ein  Abdruck  des  Inhalts  wegen  erforderlich  schien,  ist  nur  sehr  gering.  Von  1569 
welche  in  der  chronologischen  Reihenfolge  oder  in  Anmerkungen  gegeben  sind, 
genügte  bei  1386  ein  Regest.  Nur  1S3  sind  \r örtlich  abgedruckt.  Auch  für  die 
Stückbeschreibnng  blieb  das  Muster  des  ersten  Bandes  geltend;  ich  muss  nur 
bemerken,  dass  alle  Dorsualnotizen ,  Ueberschriften  in  Copialbüchern  iinbeachtet 
blieben,  sofern  sie  nicht  für  die  Sache  Neues  enthielten.  In  älterer  Zeit  sind  Dor- 
sualnotizen zur  ev.  Beglaubigung  der  Echtheit  von  Bedeutung,  das  trifft  für  das 
14  te  Jahrhundert  aber  nicht  mehr  zu. 

Bei  Behandlung  der  Siegel  richtete  ich  mich  nach  den  Grundsätzen  des  ersten 
Bandes  —  ich  will  aber  meine  persönliche  Ansicht  nicht  zurückhalten,  lieber  wäre 
ich  von  ihnen  abgegangen;  aber  das  war  schon  nicht  mehr  möglich,  als  ich  zu  meiner 
Ansicht  kam,  da  bereits  ein  sehr  grosser  Teil  der  Urkunden  bearbeitet  war.  Ich 
hätte  sehr  gern  eine  Beschreibung  sämtlicher  Siegel  der  städtischen  Geschlechter 
gegeben. 

Die  gleichen  Wappen,  welche  von  verschieden  benannten  Geschlechtern  geführt 
werden,  beweisen,  dass,  wie  die  Urkunden  bestätigen,  iiherhaupt  nur  wenige,  höchstens 
30  Geschlechter  vorhanden  waren,  die  sich  in  die  Herrschaft  der  Stadt  teilten. 
Wenigstens  dieses  wichtigste  Ergebnis  der  Siegelbeschreibung  wird  aber  dem  vorlie- 
genden Batid  nicht  entgehen,   da  eine  von  dem  Herrn  Major  a.  D.  Kindler  von 
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Kniihloch  entworfene  und  von  mir  erweiterte  Tabelle  derjetiift»  PtmiHtn  fttfU 
welche  gleiche  Wappen  führen.  Ich  benutze  diete  Oelegenkeil,  dem  Herrn  Major 
Kindler  tun  Kwihluch  meinen  Dank  für  die  vielfach«  Unterstüttunf  9»  m«d4räoi4», 
die  er  vorliegendem  Wei'k  zu  Teil  werden  liete.  S'ein  demnickit  erteieiiundet  Wtrk 
über  die  Strasxburger  Geschlechter  wird  das  VertiwmU  naehkolen. 

Bei  den  Regenten  ist  durch  Einführung  der  Formeln  gegenüber  dtm  erelen 
Hand  eine  ganz  andere  liehandlung  notwendig  geworden.  Ueber  die  Sinfikrwmf 
und  liehandlung  der  Formeln  ist  nichts  mehr  himnsufUgen.  Im  Ailgemeint»  wwfdt 
inöglichster  Anschlitss  des  Hegest  au  das  Original  in  Form  und  A'prache  erstrebt. 
Das  Regest  ist  in  der  A'prache  des  Originals  abgefasst,  da  sich  $o  die  ttehnitchen 
Ausdrücke  ohne  Weiteres  beibehalten  Hessen,  längere  Stellen  sind  wörtlich  in  «  ■ 
eingeschlossen.  In  den  lateinischen  Regesten  sind  daher  auch  spracklieke  Vtr$tÖ9$i 
beibehalten,  das  Regest  soll  ja  nur  klar,  nicht  wohlredend  sein. 

Aus  Rücksicht  auf  möglichste  Raumausnützung  sind  venige,  aber  stets  wieder' 
kehrende  Ahkürzungen  eingeführt,  die  für  den  Benutzer  keilte  Schwierig keiten 
ergeben.  Dieselben  sind  in  einem  besonderen  Verzeichnis  tusammengesteUt,  das  w 
vergleichen  ist. 

Bezogen  sich  mehrere  Urkunden  auf  einen  Gegenstand,  so  sind,  wenn  sieh 
dadurch  Raum  ersparen  liess.  der  ersten  die  folgenden  als  Anmerkung  in  knappster 
Form  angehängt.  Ihn  aber  die  chronologische  Folge  übersehen  :u  können  folgt  ein 
chronologisches   Verzeichnis  der  in  den  Anmerkungen  untergebrachten  Urkunde». 

Wie  im  ersten  Band  ist  zu  jeder  Urkunde  angegeben,  wo  dieselbe  gedruckt  ist, 
und  nach  welcher  Vorlage.  Das  gilt  ebenso  wohl  für  die  Regesien  wie  fir  die 
.■Ibdrücke.  Bei  Durchsicht  der  Literatur  tcurde  selbst  nicht  die  Mühe  gescheut,  die 
iS'trassburger  Dissertatio?ien  des  vorigen  Jahrhunderts  durchzusehen.  Einige  Urkunden 
waren  der  Lohn,  die  andernfalls  wohl  auf  e\oig  in  diesen  Dissertationen  vergraben 
lägen.  Bei  Durchsicht  der  Urkundenbücher ,  Zeitschriften  u.  s.  w.  ist  et  mdglick. 
da  viele  von  ihnen  gar  keine  oder  sehr  schlechte  Register  besitsen,  dass  etnigae 
übersehen  ist.  Aber  das  ist  nicht  zu  umgehen.  Im  Ganzen  sind  nur  sehr  wenige 
Urkunden  bereits  gedruckt,  von  den  ITidU  Urkunden,  die  kier  gegeben  sind,  sind 
es  nur  92  Stück;  von  20  waren  bereits  Regesten  ceröfentlickt. 

Bei  manchen  dieser  gedruckten  Urkunden  musste  ich  mich  begnügen,  dieselben 
nach  dem  Druck  zu  verö/fentlicken.  Ein  Aufsuchen  der  Originale  wäre  mit  vielen 
Kosten  verknüpft  gexce.ien.  die  zum  Erfolg  in  gar  keinem  Verkiltnis  gettmäan 
hallen.  Ueber  die  Angabe  der  Drucke  hinaus  habe  ich  auek  noei  bei  jeder  ürtemi», 
welche  in  Ch.  Schmidt's  anonymer  .Irbeit  »Strassburger  Gasten-  und  Minttmamen • 
angeführt  ist,  oder  auf  ein  dort  besprochenes  Haus  hinweist,  jedesmal  in  der  An- 
merkung auf  dasselbe  hingewiesen,  in  der  Form  Sir.  G.  u.  H.  N.  S.  ('"  Strmtt- 
hurger  Gassen  und  Ilausernamen  Seite).  Der  Lokalhistoriker  wird  fir  diete  MintMite 
um  so  dankbarer  sein,  da  das  vortrefflicke  Buch  ton  Schmidt  leider  okne  Ragitlar 
ist.  Es  ergab  sich  übrigens  aus  diesem  steten  Vergleick  mit  Sekmidt,  der  die 
Strassburger  .irchive  sehr  gründlich  durchgearbeitet  hat,  dott  nur  in  einem  Falle 
eine  von  ihm  benutzte   Urkunde  mir  nickt  tugingiick  war  oder  wt  wtir  iberteken 
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ist.  Bei  dem  riesigen  Umfang  der  Bestände  der  Strassburger  Archive  und  da  man 
in  einzelnen  ohne  Repertorien  arbeiten  muss,  wäre  letzteres  Ja  nicht  unmöglich. 

Den  Regesten  sind  ferner  angehängt  die  Amtslisten,  welche  sich  auch  auf  den 
Band  II  beziehen.  Die  Listen  des  Rates  sind  aus  den  Urkunden  des  Rates  zusam- 
mengestellt, ihnen  folgen  die  Amtslisten,  die  Verzeichnisse  der  städtischen  Beamten, 
der  Vorsteher  der  städtischen  Klöster  und  Stifter,  der  Pfarrer,  der  Vorsteher 
städtischer  Institute  u.  s.  w.  Nur  beim  Domkapitel  musste  da  atif  möglichste  Voll- 
ständigkeit verzichtet  werden.  In  welchem  Masse  durch  Einführung  der  Rats-  und 
Amtslisten  das  Namensregister  entlastet  wird,  liegt  auf  der  Hand.  Ueber  die  nähere 
Einrichtung  ist  die   Vorbemerkung  zu  vergleichen. 

Bei  der  Einrichtung  des  Druckes  war  gegenüber  der  splendiden  Ausstattung 
des  I.  und  II.  Bandes  in  Anbetracht  der  geringeren  Wichtigkeit  des  Materials  eine 
sparsamere  Behandlung  notwendig.  Es  vnirden  für  den  Druck  der  Regesten  die 
Lettern  benutzt,  in  denen  im  Band  I  die  Fälschungen  gesetzt  sind.  Es  war  das 
um  so  tinbedenklicher,  da  der  ganze  Band  keine  gefälschte  Urkunde  enthält,  eine 
noch  kleinere  Letter  also  nirgends  anzuwenden  war.  Auch  beim  Druck  der  Fuss- 
noten  ist  aus  demselben  Grunde  gespart  worden.  Es  wurde  nicht  mehr  mit  jeder 
Note  eine  Tieue  Zeile  begonnen,  das  würde  bei  den  meist  kürzern  Noten  eine  grosse 
Raumverschwendung  gewesen  sein;  sondern  sie  wurden,  durch  ein  grösseres  Spatium 
getrennt,  fortlaufend  gesetzt.  Die  Custoden  oben  auf  der  Seite  wurden  ebenfalls 
erweitert.  Im  ersten  Band  steht  oben  nur  die  Jahreszahl,  bei  der  zunehmenden 
Masse  der  Urkunden  war  es  nötig,  auch  Monat  und  Tag  hinzuzufügen.  Am  Schluss 
des  Regests  (bei  abgedruckten  Stücken  am  Ende  des  kurzen  Regests  am  Kopf)  ist 
stets  das  Datum  aufgelöst  in  fetter  Schrift  gegeben  und  zwar  so  an  das  Ende  der 
Zeile  gerückt,  dass  es  die  Zeile  abschliesst.  So  ist  ein  Aufsuchen  der  Urkunde  nach 
dem  Datum  möglichst  leicht  gemacht.  Am  äussern  Rande  sind  auch  die  in  den 
Urkunden  vorkommenden  Daten  mit  Ausnahme  der  ständig  vorkommenden  Zinster- 
mine (Johanni,  Weihnachten,  Martini)  aufgelöst,  soweit  das  möglich  war.  Ausserdem 
ist  am  Rande  bei  jeder  Urkunde  und  bei  jedem  Regest  in  einem  möglichst  kurzen 
Schlagwort  der  Inhalt  angegeben,  z.  B.  t Schenkung i> ,  ».Verkaufs,  i Präbenden- 
stiftungD.  Mit  Hilfe  dieser  Randnotizen  wird  demjenigen,  der  das  Urkundenbuch 
für  bestimmte  Zwecke  durchforscht,  die  Arbeit  sehr  erleichtert  werden. 

Den  Löxoenanteil  an  der  Ausbeute  des  vorliegenden  Bandes  bot  das  Hospital- 
archiv zu  Strassburg.  Von  den  1327  Urkunden,  abgesehen  von  den  242  in  Anmer- 
kungen untergebrachten,  sind  398  aus  dem  Hospitalarchiv;  bei  4  weiteren  lagen 
zwei  oder  mehrere  Vorlagen  vor,  von  denen  die  eine  im  Hospitalarchiv.  Das  Bezirks- 
archiv des  Unterelsasses  lieferte  378  (-\-  7),  wohl  am  Vollständigsten  hat  sich  das 
Material  des  Thomasarchives  erhalten,  dem  wir  191  (+  2)  Urkunden  verdanken. 
Das  Stadtarchiv  lieferte  die  verhältnismässig  geringe  Zahl  von  147  (+  4),  das 
Archiv  des  Frauenhauses  hingegen  124  (+  4).  Sehr  willkommen  war  es,  dass  uns 
seitens  des  hochwürdigen  Domkapitels  zu  Strassburg  die  Benutzung  des  Domkapitel- 
archives  gestattet  wurde;  wir  verdanken  ihm  26  (+  1)  Urkunden,  dasselbe  lieferte 
un»  auch  zum  ersten  Bande  einige  wichtige  Nachträge.  Es  ist  das  erste  Mal,  dass 
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diese  Archiralien  tu  uHMsenschafllicher  Verwertung  gelangen.  Von  auswärtigen 
Archiven  lieferten  Beitrage  das  (J euer al- Landet- Archit  tu  K arltruke,  diu 
allgemeine  Reichsarchiv  zu  München  je  0,  das  Archiv  des  Freikerm  ton 
Z orn-Plobsheim  7  (+ 1),  das  des  Herrn  Baron  ton  Müllenkeim  auf 
Slotzheim  4.  Das  Darmstädter  Staatsarchiv,  die  Metter  Stadtbibliothek,  da* 
Beiirksarchic  zu  C'olmar,  die  tStcultarchive  tu  Colmar,  Obere henktim  md 
Rosheim,  das  Kanlonsarchiv  zu  Luiern,  die  ehemalig  J/a  bei 'ecke  StmmbMf 
zu  Miltenberg,  das  Pfarrarchiv  von  St.  Aurelien  lieferten,  vie  auch  der  Herr 
Major  a.  D.  Kind l er  von  k'nob loch  in  Berlin  ein  oder  andere*  Stück. 

Zum  Schlus.i  habe  ich  noch  dankend  des  Anteils,  den  tahlreieke  Herren  an 
meiner  Arbeit  tuihmen,  zu  gedenken.  Vorab  habe  ich  den  Vorständen  und  Beamten  der 
Archive  und  der  Universität*-  und  Landesbibliotheh  tu  Straasburg  tu  danken,  tor 
allevi  dem  Herrn  Stadtarchirar  ./.  li rucher,  die  meiner  Arbeit  jede  mögliche 
Förderung  zu  Teil  werden  Hessen  und  des  lästigen  Gaste*  und  Benutter*  nicht 
übersatt  wurden.  Von  fremden  Archiven  habe  ich  persSnlick  nur  da*  Metter  Stadt- 
archiv und  die  dortige  Stadtbibliotheh  besucht,  an  allen  andern  Orten  katte  bereit* 
Herr  Archivdirehtor  Dr.  Wieg  and  bei  seiner  Sommer  1877  für  den  I.  Band 
unternommenen  Reise  auch  das  für  Band  JII  in  Betracht  kommende  Material 
gesammelt.  Von  ihm  rührt  auch  die  Bearbeitung  eine*  kleinen  Teilet  de*  Stadt- 
archirs  her.  Seit  dem  ersten  Tage  hxibe  ich  durch  ihn  lo  mannig faeken  Rat  und 
Unterstützung  erhalten,  das*  ick  einen  grossen  Teil  des  Outen  dieser  Arbeit  ikm 
in  dankbarer  Gesinnung  anrechnen  muss.  Einzelne  Teile  de*  Stadtarchiv*  waren 
auch  schon  durchgangen  von  meinem  Vorgänger,  Herrn  Dr.  M.  B alt ler,  jettt  in 
Weimar,  dessen  Vorarbeiten  für  die  Art  der  Fertigung  der  Regeeten  ick  dankbar 
benutzte;  ebenso  hat  mein  Nachfolger,  Herr  Dr.  Wolfram,  in  lieben*w§rdig*ter 
Weise  seit  meiner  Uebersiedlung  nach  Danaueschingen  alte  meine  Anfragen  beatä- 
irortet.  Für  die  Wiedergabe  der  französischen  Urkunden  und  für  die  Behandlung 
der  pricatrechtlichen  Seiten  der  Urkunden  erfreute  ich  mich  de*  Rate*  der  Herren 
Profe.isoren  DDr.  Gröber,  Schröder  und  Sokm  in  Stra*tburg  wad  Storck 
in  Münster,  denen  ich  an  dieser  Stelle  meinen  Dank  wiederkole.  Ick  würde  aber 
als  undankbar  gelten  müssen,  wenn  ich  nickt  auck  der  liebevollen  Fürsorge  der 
Herren  Mitglieder  der  Kommission  gedenken  wollte,  die  in  aller  Weite  wtiek  wad 
meine  Arbeit  förderten. 

Die  Mängel  und  Schwächen  dieser  Arbeit  fükU  Kemur  hattet,  ikren  Wert 
und  Unwert,  und  irie  sehr  sie  der  Nachsicht  bedarf,  weit*  Niemand  tiekertr  eu 
schätzen,  als  ich.  Aber  ich  darf  wokl  die  Versicherung  wiederholen,  da**  ick  mt 
Liebe  und  Fleiss  meine  Kräfte  dem  spröden  Stoffe  und  der  mir  gestellten  Aufgaie 
ii'idmete. 

Donauesch  ingen,  im  Fehruu r  ISSl. 

ALüYS    SCHULTE. 


VERZEICHNIS  DER  ABKÜRZUNGEN. 


hl    den   Regesten. 


A. 


=  Auflasswigsfo^-mel  {vgl.  S.  XXXV  bez.  XXXVIII  bez.  XL). 

■=  anno  domini. 
A.     =    Argenlina,  Argentinensis. 

=  Coram  judice  curie. 

=  civis  Argentinensis. 

=  curia  Argentinensis. 

=  denarius. 

=  ecclesia. 

=.  extra  muros  Argenfinenses. 

=  Ehrschatzformel  {vgl.  S.  XLI  bez.  XLIII). 
et  e.  p.  a.    =    ex  una  parte  et  ex  parte  altera. 

=  in  civitate  Argentina. 

=:  libra. 

=  Minderjährigkeitsformel  {vgl.  S.  XXXVII). 

1.    =  pro  propriis  et  lilteris  (vgl.  S.  XXXIV). 

=  sigillum. 

sol.                =-  solidus. 
Str.  G.  n.  H.  N.    =    Strassburger  Gassen  und  Häusemamen  (vgl.  S.  XLV). 

=  Unmündigkeitsformel  {vgl.  S.  XXXVI  bez.  XXXIX). 

=  Vorkaufrechtsformel  (vgl.  S.  XLII  bez.  XLIII). 

—  Wittumsformel  {vgl.  S.  XXJiVII  bez.  XXXIX). 


A. 

a.  d. 

Arg.  bez 

C.  j.  c. 

civ.  Arg. 

cur.  Arg 

den. 

eccl. 

6.  m 

Er. 

e.  u.  p. 

in  c.  A. 

lib. 

M. 

p.  p.  e. 

sig. 


U. 
V. 

Wit. 


In   der  Stückbeschreibung. 


or. 

= 

Originale. 

mb. 

= 

membranaceum. 

c. 

= 

cum. 

Chart. 

= 

chartaceus. 

cop. 

= 

copia. 

sig. 

= 

sigillo  (is). 

pend. 

= 

pendente  (ibus). 

delaps. 

= 

delapso  (is). 

mutil. 

= 

nmtilato  (is). 

G.  U.  Pf. 

= 

Gewölbe  unter  der  Pfalz  (Stadtarchiv). 

V.  D.  G. 

= 

Vorderes  Ih-eizehner  Gewölbe  (Stadtarchiv). 

V.  C.  G. 

z= 

Verschlossenes  Kaiizleigewölbe  (Stadtarchiv) 

1.  Mt-tliililis,  relicta  Wirici  civi«  Arj(.,  venilil  iiionaslcrio  .t.  Mar<i  «'.  m.  A.  1  inanxuin  in  r« 
Imnno  KunKc»iliovcii  pro  M.)  inarcis  argcnti.  «nu«<  Gunpertiu  canonici»  n.  Tbome  Argrnlincnaio, 
HiiKo,  Aiiili'oas,  Kntpi'iiin,  lil>«?ri  pn^fiilf  rclii'li-,  pro  iioltis  el  frilrt'  iiitstro  Paulo,  m'  t- 
tilxi.s  (iailic  cxiMlit,  |)r()iiiittiiiiUM  lutiia  suprascripla  conMUotudiiialitcr  warantare,  — ,--  ,  i<«l 
iilliNlia,  (|ue  vri  cigin  diiuntur,  in  teriiiiniü  liujus  provincic  ilel>ent  jure  warantari;  na«  xtn 
I.NKanliH,  Kunegundii),  lUüilia,  (lisfla,  lilie  pix'falo  relirle,  ile  i-unKeiisu  cl  promissu  inarilo- 
nini  iiostroruin  lionis  siipiviilirti.s  rcnunrinviniiis.«  «plncuit  iioliis  lianc  rartani  .si|pllo  Aiv<'nli< 
iicnsis  ('urit>  (-oiiiiiiuniri.  (hituiii  et  iutuiii  anmi  iloiiiiiii  l'üiü»,  iilus  novenliriK.  arcidit  her  vcndilio 
in  prcsonlia  subscriplonin»  Huixardo  diclo  Sp<Midere   militi,    Dicterico   in   a<|ua,  Henrico  diclo 

tu  Lcncclin,  Anslielnio  dirlo  NuHbOni,  Goizone  Rufo,  el  aliis  quam  pluribus.  >   1966  Xorrmber  I.T. 

Ahh  Straiisl).  Slmlt  A.  l(ul.  (Vutrtr.  «.  Aurel  fiinc.  I.      or.  mb.  e.  »ig.  jxW. 

2.  (Heinrich  von  Krenherif  ein  dflnilierren  der  kirrlien  ifl  Slrasiliurg,  Rurrkart  uwl  Cfln«   i 
pricsItMi'  nnii   pIVAiidi'iit'r  zA    s;uit  TlioiiKin,    Krlw  under  den  krenn-in  *   ''  I.  NVil- 
lii'iiii  sin  lioliternian,  Johanns  ApI,  liuj;  Wähler,  Clans  Mursel,  und  H  •urvcr» 

15  und  <le8  ratz  der  statt  zft  Straszhunti,  machen  liekannt,  da»  «ie  daWi  waren  und  hiniu- 
«ezonen  wurden,  als  «lloinrirh  genant  des  Raln-n  srtn  ein  hurjfer  ifl  SlrasiliurR  uff  jfcirehen 
hat  <ler  priorin  unil  dem  convente  zA  sant  KhzalM-lhen  alles  das  reht,  *»  er  in  kftff«  wiso 
hat  Kelon  mit  dem  strenKen  hern  Kl>erliart  dem  inarschalck  xft  StrasihurK  umb  hundert  und 
drissij{  marrk  sill)ers  von   eins  garten  werfen,  «ler  xiihet   »ich  von  Slehelin«  rouren  unl«e  an 

v<i  des  vilztilmes  hoveslat  wider  sanl  Andres  zi\,  als  denn  das  ein  dül*  I  '  "  '  i)<er  ((«nnaht 
viilleiliili  wisi>l  und  seil'.  un<l  hei  ouih  die  S4>ll>«>n  frowen  Kesetiel  i.  und  lioupl- 

koiilleriii  des  ohgenanten  (farten.»  marschall  Kl>erhanl  stimmt  tu.  die  genannten  wuiren 
hiluKen  ihre  siej^el  an.  «l'itMl,  in  dem  novemlter.»  Xorrmbrr. 
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ö  1266  —  1267    Februar  13. 

Schenkuug.  3-  Ritdolf  voH  Fegcrsheim  schenkt   dem  Kloster  S.  Katharina  4  Hofstätten  %ind  ein 

Ofenhaus.  1266. 

Nos    magister    Billungus    judex    curie    Argeiilinensis    universis    et    singulis    presenciuni 
inspectoribus  volumus  esse  notiim,   quoil  Uüdolfus  dictus  de  Vegerslieim   miles  Argentinensis 
in  nostra  presencia  constifutus  cogilans  de  salute  anime  sue  recognovit  se  dedisse,   Iradidisse    5 
et  assignasse  pure  propter  deuni  priorisse  et  conventui  sancte  Katherine  extra  muros  Argen- 
tinenses  qualuor  areas  suas  sitas  Argentine  in  strata,  que  dicitur  zieme  dorne,  prope  curiani 
sive  domum,   que   dicitur  Rolenburc,   possidendas    et  habendas  in   perpetuum  sine  cujuslibet 
contradictione  libere  et  absolute,  quam  donationem  etiam  coram  nobis  denuo  innovavit.  cessit 
quoque  eidem  monasterio  totum   jus,    quod   iialjebat    in   areis    antedictis.    idem   etiam    miles   lo 
legavit    immo  jam   dedit   diclo   monasterio   proprietatem   pistrini,   quod   habet  apud    sanctum 
Stephanum  ex  opposito  curie  Conrad!  dicti  Kage  canonici  Spirensis,  usufructu  sibi  relento  ad 
vitam  suam  solummodo   in  eodem,   sie  quoil   post   mortem  ipsius  usufructus  ejusdem  pistrini 
cum  proprietate  cedat  monasterio  antedicto.  et  in  evidentiam  ac  plenarn  probationem  premis- 
sorum  nos  predictus  judex   ad   preces   dicti   militis   presentes   literas   fieri   jussimus  et  sigillo   15 
curie  communiri.       actum  anno  domini  1266'. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXV  fasc.  21.      or.  mb.  e.  sig.  pend.  delapso. 

Zeiigmregrsi.  4.    Coram    magistro   Billungo  judice    curie   Arg. ,     fratre    Rfldolfo    convenso    monasterii 

s.  Marie  Magdalene   e.  m.  A.    Sifridus   dictus  Rat  de  Wihersbeini  zürne   turne  diclo  converso 
nomine  predicti  monasterii   ementi  vendidit  prata  quedam  in  banno  dicte  ville.   «actum  est  et  20 
recessum   a  judicio    presenlibus  magistris   Henrico  Marsilii,    Huberto,    Cünrado   Kelbelino   de 
Ilodesbeim,  Johanne  de  Erslheim,  et  aliis  quam  pluribus  fide  ilignis.»  sig.  cur.  .\rg.  est  appen- 
.sum.  datum  feria  5  post  conversionem  s.  Pauli,  a.  d.  1267.  1267  Janunr  27. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  nr.  3030.  1.      or.  mb.  c.  sig.  pend. 

^■■iinikung.  5.  Rillungus  judex  curie  Arg.  notum  facit,  rjuod   .Johannes  clericus   natus  Friderici  Iwne   ä 

i.eiOzuciii.  rnemorie  dicti  de  Alba  domum  suam  sitam  in  platea  s.  crucis  inter  domos  .lohannis  dicti 
Swarze  et  Johannis  thelonearii  in  remedium  anime  patris  sui  confert  pre.senti  scripto  conventui 
monasterii  s.  Stephani  Arg.,  salvo  tamen  usufructu  Agneti  relicte  Gerhardi  fratris  donatoris 
ad  tempus  vite  sue.  census  post  Agnetis  ohitum  distribuatur  in  hunc  modum  :  conventui 
annuatim  1  lib.  et  fabrice  2  uncee.       actum  et  datum  a.  d.  1267,  mense  januario.      Jatmai:  au 

Aus  Strassb.  Bei.  A.  H  2683.  3.      or.  mb.  c.  sig.  pend. 

zeugenrrgesi.  6.    Magister   Billungus  judex   curie  Arg.  notum  facit,  litem  inter  conventum  s.  Marci  e. 

m.  A.  et  Philippum  militem  dictum  Hüllen  de  Zabernia  super  censu  quodam  in  hanno  Vul- 
criecbisheim  esse  decisam.  «actum  et  datum  a.  d.  1267,  17  kalendas  marcii,  in  presencia  magisiri 
Conradi  dicti  Kelbellin,    magistri  Diethmari    de    Ehenheim,  Waltheri  dicti  Ruses,  Heinrici  de  a5 


'  Der  Klosterconvent  verkauft  das  Erbleihrecht  an  genannlem  OfeiÜMus  (gegenüber  dem  St.  Stepltans- 
brunnen),  von  dem  20  Pfenn.  als  Zins  an  einen  der  Kanoniker  von  St.  Stephan  gezaldt  werden,  für 
20  Pfd.  Pfenninge  an  Herrn  Matthias,  Kanonicts  von  St.  Stephan.  12()9,  feria  4  ante  palinas.  März  13. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  LX  fasc.  9.  or.  mb.  c.  3.  sig.  peiul.  (C[onradi]  de  Talmeszingen 
archidiaeoni  Arg.,  priorisse  et  conventns).  —  Joliannes  Stampf,  Kanoniker  an  der  Kirche  S.  Maria  ad  4U 
Gradus  in  Mainz,  verkauft  das  genannte  Ofenhaus  (situm  apud  s.  Stephanum  prope  fontera  cum  area 
in  introitu  platee  dicte  meister  Engelbrehtzgasse)  an  Rüdiger  Nusboum,  Strassburger  Bürger,  für 
51  Pfund  Pfenninge.  Von  der  Hofstatt  werden  20  Pfenn.  nomine  remedii  an  eine  Präbende  von 
St.  StepMn  gezahlt.  Über  den  Ehrschatz  ist  der  Verkäufer  im  Zweifel,  actum  12  kalendas  febrnarii 
a.  d.  1.303  Januar  21.  Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXV  fasc.  13.  or.  mb.  c.  sig.  pend.  45 


1267    Februar  13  -    1268    April  6,  .1 

VVinU'rthure  HcninriK,  iluiririii  MnrxMtlii  lairi,  (ratriM  Vok-inari,  llartOntn,  Kridwici,  rt  Wwti- 
lii-ri  (onvfr.snrurii  h.  M;irri  |irc<lirli.»  IVOT  Fthrunr  IS. 

7.  uOiii'  ili'.s  li.iiii'ii  hiiii  uiiil  llii^  iK'.-)  Kill  liiiiiMi'ixU'i«  «Uli*  liiilM-ii  vor  ili'tii  chrwiirdigen 

iiiciMlcr    llillutiK,    «U'iii    ricliler   iles    Imfc«    zu    Sli;i>wliurt;,    ^'clulil,    ila«»,    wenn    JoiianiMii,   der 

rhwii^'ür  Hii((CH,  der  in  rremHcn  landen  weilt,  «li'irtM!,  wie  dann  tu  M>in»r  Mvle  Iteil  v<*ti  ihm 

K"l<Tn,    dl«!  er  ihnen  «eKelMMi   hat,   einen    zinM  vnn    1*2  M-hillinK-  kliwlef  «.  Kliaahdh 

P'lien  würden.  Ketjelien  iiiii  la^e  nach  kreuzerliAhunK,  i'äHtl.  SepUmtber  /& 

Aus    StrilHHh.     Himjl.    A      l'inl     s.    h'.limthrlU    ''O.'    lil      .V    nr      AT         fl-"'-!-  '■  — .     ~,»...//..;. 

latein.  (Jriffiruiln 

H.    iliTliiolilus    riei'ii-us    natus   (|iiiiimI:iiii    llt-iiholdi    Itiunez   er.  <loniiini    Muani 

iirea  Hitain  U|iud  n.  Miehaheleni  |iro|M>  Tuntcin  pro  niedietati-  ad  euni  ex  KurenwiiHie  |Nitenui 
(i'iii'lii  liiiiioriiiii  |iali'riiiiriiiii  riiin  suis  cohen^lihus  divisione)  di'viilutani  venilit  (iriori  i-t  ronvcnlui 
ri'iitrinii  li(M'ciiiil:iruiii  urdiiii.s  h.  Auguslini  itiatiiriuin  apud  Iih-uiii  [ireiliiiuni  hahentihu!«  |>ni 
l'i  iiiiirds  arKenti.  IK  den.  Arg.  et  Ij  capo  annii«  .•iin^^uÜM  ad  i'ii|i|Hdiam  lt.  Miihahcli«  «rnaun 
iKiiiiiiie  pcrsoivuntur.  liiliungua  judex  euric  Higilluin  euric  a|i|>cndit.  a.  d.  V2H1,  feria  :<  ante 
Muuricii.  Urptn^'^r    •'>. 

Aus  iStninsb.   Thom    ,1    tnil.   Knuffirirfr  t,       nr    iiili.  i.   siV/.   ;«•»//.  mutit. 

U.    JirUlIrr    lu'llllMvid  -   >iiii   .^iiM/.iH'irn,    i.ilnli  omMn'lriiilll     ik'I    I  ><'Iii>4  iiiii-i  i  <'il    lii    Im: 

KIsat's,  und   VVultlier,    loininenihui'   de.s    hause.s    /.u  Aiidlau   (Andclahe),   verkaufen  .< 

Urdin,    den    nular    des    hiHchofs    von  StraH.sliur)f,    ihren    hör  gelegen    in   der   Rranlgaiuen    «u 

.'^Iras.sliurtr '  l'iir  '■>('<  mark  sjIImm's.  die  siege!  der  eoimneiilhure  und  des  Slra.»»l).  Ii 

aiigeliängl.    gegeiien  l'auli  liokuhruiig,  i'JtW.    anwesend  waren  iierr  Hillun^  der  li  ... 

Hertholt  von  DicidurI  dondierr   von  s.  Stephan  *,    nieiitter  Anthonius  pfrinidiier  am    Münater, 

liruder  (^inrad,  Wernher  von  Iladslat,  liruder  Johanne«  ein  Deulschherr  di'si  hauM^  zu   «wk- 

liciiii'',  Wernher  Sturm,  Kuihinnieisler  u.  s.  \\  fiOM  Januar  VA 

.(«.s    Stninnh.    Ilimp.    A.    l'rol.  ».   Ktisttb.  30.'>  mili   hf  Viiiniillinflrr  lUutmltrr   .lii«.-ii<»    ilMji   ilrm 

wohl  ltUe^n»schrt^  Origittal. 

10.  In  einer  Urkunde,  worin  mehrere  Einwohner  von  Hüriigheim  (liirtenkeiin)  dem    /.„^„.rv.^, 
KliiMer  H.  Klimiheth  vor  SlriiHal>t<r<j  ihren  Hof  verkniifen,  encheinen  al»  Zeugen  :  «Kun-ardu» 

|)is|M<iisal(>r,  et   F[ridi'ricus]   fraler  ejus,  Jarolius  ad  ursain,  Johanne.«  dicliis  A' '  "  '' 

dirlus  Salt/.iiiuttere,  et  alii  i|uani  piurivs'.ii  magister  Itjlhingus  judex  eurie  \ 

a|i|«'ii(lit.    uaetum  et  datum  proxiina  quinta  feriaautc  doniinieani  Lelare,  a.  d.  12l>t<.<   Mars  l-t. 

Au«  StriMub.  Hosp.  A.  Uul.  a.  Mure.  IJI  /tue.  <M.      or.  mb.  c.  *ig.  peml. 

11.  Schenkung  des  Clerikern  Johann  von  Alba  an  die  Strassburger  Pretliger.      Aprit  .T.   v^»»»*«# 

lieinricus  dei  gratia  Argentinenüis  epi!«;opus,  necnon  Burranlu»  S|>en«ler»>  nw,. 
loiisules  et  univei-sila»  eivium  .Vrgenlinensiuni  omnihuü  prest'n»  «.-riptuni  ins|>«fturi!«  n«>i 
suh.S('i'iptorum.      ad  |H>li(-ionem  domini   JnhanniM  rierici  dicti  de  AIIm,    nati  f|uor>dani  Kn 

l;  Diirckhrim.  r)   /•■  '-»ftmftH*  itl  »tilrtfliri  * 

I    .\,,...  ,..1    l  litruchrift  lug  firr  II'-'   •"'"•■'  •''•■••    ftr.iu/M/.i'        -  nArihoMii»  Ji<  Tirli»>.|.>iff  />'!••.'  <-r 
in  Urkunde  I36S  Juli  3,  uulm  nr.  tJ 


4  1268    April  5  —  August  25. 

civis  Argentinensis  dicli  Westerman,  protestamur  scripto  presenti,  areas  ante  inonasleriuin 
iloiiiine  nostre,  in  quibus  moratur  Heiiiricus  Pliilippi  apotliecaiius,  et  conliguam  doinui  sue 
localas  pro  100  solidis,  item  domos  et  areas  under  den  vütereren  juxta  domuin  dicli  Capucliz* 
et  alias  locatas  pro  6  libris  et  2  unceis,  item  bona  in  Wolvesheim  videlicet  21  agros  (rugiferos 
divisos  contra  totidem,  quos  possidet  dominus  Ueinl)oldus  Virneiior  junior,  rum  stalle  molen-  s 
dini  et  jure  patronatus  capelle  in  dicta  villa  site  eistleni  ioltanni  et  heinboldo  communi- 
bus  pro  indiviso,  que  omnia  Agnes,  relicta  quondam  Gerliardi,  fratris  predicti  Johannis,  lilulo 
dolis  vel  propler  nuptias  donationis  possidet,  ad  sepedictum  dominum  Johannem  solum  ex 
successione  prefati  Gerhardi,  fratris  sui,  in  totutn  jure  liereditario  devoluta.  intendens  igitur 
memoratus  Johannes  sue  saluti  et  prelali  (ierltardi  necnon  parenlum  ipsorum  omnia  et  lu 
singula  superius  memorata  cum  plenitudine  juris,  quo  ad  eum  devoluta  sunt,  fratribus  predi- 
catoribus  in  Argentina  libere  dedit  jure  dominii,  tradidit  et  assignavit,  ut  jam  proprietatis  domini 
constiluti,  salvo  jure  dotis  dicte  Agnetis,  ipsam  vendant  vel  statim  vel  postquam  usul'ructus 
a  prefata  Agneti  fuerit  absolutus,  secundum  quod  paciunlur  dicli  ordinis  instituta.  in  premisse 
autem  donacionis  testimonium  presenti  scripto  sigilla  nostra  duximus  appendenda.  ego  Johannes  15 
prefatus  omnia  et  singula  prenarrata  et  expresse,  quicquid  dicta  Agnes  titulo  dotis  possidet 
nomine  fratris  mei  defuncti,  fratribus  predicaloribus  in  Argenlina  eo  jure,  quo  ad  me  perli- 
nent,  do,  trado  et  assigno  donatione  libera  et  penitus  absoluta,  in  eorum  evidentiam  sigilluni 
meum  presentibus  appendendo.  ego  Agnes  predicta  fateor  omnia  superius  memorata  nie  dolis 
titulo  i)0ssidere  ex  assignatione  Gerhardi  supradicti,  quondam  mariti  mei,  et  proprielatem  eoruni  20 
jam  ad  dictum  Johannem  meum  sororium  devolutam,  et  hec  presentibus  litteris  recognosco. 
actum  et  datum  anno  domini  1268,  nonas  aprilis. 

Aus  Strassb.  TImn.  A.  lad.  Dominic.  3.      or.  mb.  3  c.  sig.  pend.  (erhalten  nur  das  der  Stadt). 

12.  Questio  inter  abbatissam  monasterii  s.  Stephani  ex  una  et  Dinam  relictam  Üietrici 
olim  sacriste  ibidem  ex  parte  altera  super  bonis  Dietrici  taliler  per  Conradum  de  Talmezsingen  •^5 
archidiaconum  eccl.  Arg.,  Bertholdum  de  Tirliszdorfl"  canonicum  monasterii  supradicti,  et 
Nicolaum  mililem  dictum  Zorn  est  sopila,  (juod  proprielas  bonorum  ad  monasterium,  usufructus 
vero  reddiluuni  5  quartalium  et  domus  in  i)arrochia  s.  Stephani  site  in  vico,  cujus  caput  est 
(lonius  dicta  zürn  birböm,  a<l  reliclam  pertineal  pro  tempore  vile  ejus,  sigilla  arbilrorum  sunt 
appensa.       actum  a.  d.  1268,  feria  2  post  octavam  b.  Johannis  bapliste.  J'^6S  Juli  2.  30 

Aus  Strassb.  Bes.  A.  H  2865  Capialb.  v.  s.  Stephan  s.  XV  fd.  06.       cop.  chart. 

Verkauf.  13.  Adelholdis  priorissa  tolusque  convenlus  monasterii  s.  .\gnetis  e.  ni.  .\.  doruum  suam 

cum  area,  que  dicitur  ad  nasum  in  aqua,  ipsis  dunutam  a  Heilwigi,  quondam  uxore  Friderici 
dicli  Cleinegedankes,  et  Agneta,  filia  ejusdem,  consortibus  ipsaruni  monialium,  vendiderunt 
proprietatis  titulo  possidendam  Ebelino  de  Hornberg,  civi  Arg.,  pro  32  mai'cis  argenti.  sigilla  <ß 
priorisse  et  conventus  sunt  appensa.  «actum  et  datum  a.  d.  1268,  sabbato  ante  Adelli,  presen- 
tibus Nicoiao  fratre  Reinboldelini,  et  Johanne  Iheloneario,  et  Hugone  filio  ejusdem  diclo  Wiz- 
brötelin,  et  Friderico  Pfaffenlab,  et  Hugone  faber.»'  August  25. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  nr.  3117.      or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 


'    Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  96.  ^  Hbelin  von  Hornberc    und  seine  Gattin   Sophia  schenken  detn   40 

Kloster  den  genannten  Hof,  ein  Haus  ans  döben  graben  bi  der  ziegelsohüren  und  Guter  zu  Venden- 
heim,  die  sie  als  Leibsucht  zurückerhalten  gegen  einen  Zins  (2  Schill.).  Ihre  Jahresgedächtnisse  wird 
das  Kloster  begehen.  1271  November  10.      Or.  ebendaselbst. 


1268    Oklohcjr  2         1260    Fobruar.  " 

14.  Joli.'inni'M,    Häii^'iM'    (l<!i'    kirrlii-    zu  IIimiow,    Htalllialtirr   ilt'r  (jitm  iiti-    ili-r    kuolfn-i    zu    t.rtmmf 
Sli'iiHHlturi;,  iiiiit'lil  lii;k;iiiiil,  «Iühm  ili-inricli   ({'^"■'■■'■l    V/iKi-lin,  liMrv*'r    tu    SlraMlrtiru.  mil    zu- 
HtitiiinunK    w'ini'r    k"'!'"  Mai-Kmitun    vvrkaun   hat    ffir  'iTt   iiiark   Millwni    an  frau  AUilim  ««m 
Nuvvilr  M>in  Hlvineriicti    liuux    zu   StraMtlmr^    in    der  Slail<>lKaHM;n  hinter  <i«Mi  Ihore  lUr»  Ifar- 

:>   l'ÜHm'i'horcH.  (Iuk  nIc^'i*!  (Ich  (;nnanii(cn  ((erichiM  iNt  anKehiin((t.  ((i!KL4i(>n   ItWH,  U  noaaa  m:l/)l>nii. 

i4u«  Htrwub.  Ilimp.  A.  I'rot.  k.  Klimb.  305  lit.  H  nr.  1'.  DeuticHer  Autug  de$  UUein   (higimü*. 

15.  />»'(•  l'/lri/rf  ili-f  Annen  de»  h.   (iei»leii  verkauft  einen    Teil  den  Umitien  denuettirn.    »>'»••■/ 

finu  FrOruur. 

III  Itiiiianliih  junior  S|M'iiilrrc)  mai^'i.sttT,  cotiMulcH  •■(  uiiivriMtas  limuui  .\c,  noiuui 

l'aciniUN  univm'siK  (am  |ii'rMMitii)U!<  i|uaMi  l'uturiK,  Ottoncni  iliituiii  l>ri;l)i/'',  n    ^  ,     .|ktuui 

Huui'li  HpirituN  (lüput^tuni  ml  huc  «x  urdinatiüne  .  .  iria^iiNtri  et  r«n»uluiu  Argentinen»iuiii, 
lei'ciani  partt'iii  pi.strini  .siti  in  civitatc  Ar^enlina  inlor  curia»  «luniinorum  (!<■  Kranki-nntifin  i-t 
Oiloni.*«  <lo  KiitriiiKiMi  ail  dictoM  |iau|iore>i  |M.'rlinenl(Mii  nouiinc  L-urunilent  |>au|M?ruiii  et  rnnM-imu 

I.'.  nr.  voluntut«  nuülra  |iU>iiius  aa'4-<lL>nte  duniino  Ottuni  lir;  Kniringen,  canonico  ect-le«i<>  Ar^ji-n- 
liuenHiH,  juxte  et  racionuhililer  VL-ndiiiisHc  pro  scptcui  niarci»  argenli  puri  et  lf(,'aliM  ptinderiit 
.\r^iMitintMi.si.'<  priiin'ii-tati.M  titulo  pos.siilt-udani  al>  ipso  et  ah  oninihu.s,  in  »juiw  ipae  canticin 
linciani  parti.-ui  Iraiistulcrit.  <|uniii  |>ei'Uiiiani  ci)ur<.>.HMUS  eat  mc  dictuü  Otto  plcnarie  rec-fpiMp. 
et   quia    |ier  candeni  |)C(uniain  dicturuni  paupcruin  ttcimui«  utilitatem  esse  procunitani,  ut|iute 

jii  in  u.suH  curuu)  conveiiuini,  idou  noK  huic  vonditiitni  consenHuni  nostruni  pn>)«cnlihu»  in|HT- 
liiiiur.  (H  in  ip.nius  testinioniuni  NiKÜluni  civitatis  iiostre  duxiiuus  appendenduni.  datuiii  anno 
iloinini   l'itiU,  nion.se  fehruariti. 

A\u  Slrwmb.  Bei.  A.  G  1497  (1916)  c.      or.  mb.  c.  $ig.  pcml,  mutU. 

16.  Vfi-lnt))  zwischen  der  MiinMerftdtrik  und  den  l'friinden  de»  h.  (leiale*  über  eine    rdr««  i*»r 
Hente.  Frbmar.  '"-•«^•^- 

Nos  liunanlus  junior  S|if>riil(M'o  uiaKi.sttM',  ron.sules  et  univer.silas  riviuiii  Arp-ntinen»ium 
noluni  faciuiu.s  universi^,  ({Uixi  cum  niagistri  o|K.>ri!« '  inonaslerii  .Vrcentincnsi»  di>  rfnutiio 
Sil'ridi  (|U()ndaui  ad  SptH^uluin  <|uin(|ua((iul:iduos  denari<>.<«  de  altera  diniitlia  area  inicr  Miacialiimt 
liucu»(|ue  pau|H>rihus  8aiicli  .spiritus   di.itriliuerint   annuatini,  iid<*uii|Uo    |KiU|ierc8  ducM  sultd«» 

im    A^'t'ulint'M.st's  l'alirice  prodicti  niona.stcrii   nomine  cen.HU.s  e.v.solverinl  de  pistiimo  .sito  inier  curia» 
(lomiuorum    de    Kraiikeu.sleiu    et    Oltonis    dr    Knlrin^'en,  lercia    parte    eju.>Hlem    pi.Hlnni    nunc 
.  venditu  domino  Ultoni  de  KntriuKen  |H>r  Ottonem  dictum  Crehiz  nomine  |iiiU|M>rum  preiiirloniiu 
de  con.>sonsu  el   voluiitale  noHtra,  inier  predicios  ma^jistros  o|)eris  el  Ollonem   ma^'ii>tnim  pau- 
pcruin sie  exstilil  ordinalum,  i|u<m|  iidem  nia^'islri  o|HTis  pn^iiclum  pislrinum  a  cen»u  duoruni 

.Ci   solidoruni  predictorum  absolutum  el  lilN>rum  |»i>r|H*tuo  memonttu  domino  de    Kntriniren   liimi- 
.s«<runl ;  ita  tanu'n,  quixl  duoK  .solidos  Argenlinenses  in  dislrihutinne  prc<licloruni  quin<pi 
duoruin  denariorum  nnnuatiin  .silti  ad  usus  tahrice  relineant  in  n>4-<>n|ien!>am  <lunruni      ' 
:i  i|uil>us  ipsuni  |iislrinuni,   ut  prelaclum  e.sl,   liU'runi    dinii.Herunl.   m    cujus    n^i    !•  ho 

si^'iilum  civitatis  Ar)i^>ntine  ad  pctilioiiom  ma|;ii>lnirum  predictorum  pn.>Jienlihu<>  «*st  appen!<uni. 

III  actum  et  dalum  anno  domini  VXS),  men!<o  fehruarin. 

A\ta  Strimb   Bei.  A.  G  1497  (1915)  c.    or.  mb.  e.  hg.  iienH. 
»)  or. :  «  t»rri)irl  atu  $. 


1   Vrbrr  die  urhirunkrtuU  I!  Ir:i  Titrl» :  •  m«Ki*'"  "P*"*  *  '.'(er  «it*  BMMmMfwm, 

Mnd  ~  MiiHnlerbiiumriiilrr)  njl    A  .  'im    f.    Kinttteütnuchaft    VI.  Kimmm:  Wt^rUmthtT' 

gische  Bimmeitter  m.  Bdiihtiuer  A  /.  Uter  kann  nur  ron  ätn  VertMlIrm  Hm  Brnrnttmigiim  dit  MUit  mim 


6  1269    März  2  -  Juli  5. 

xei((jrniegesi.  17.  Aiiiio  nativitatis  Christi  1269,  ö  nonas  inarcii  in  presentia  Billun^i  judicis  curie  \r^.  ac 

tesliuiii  ;i(l  hoc  specialiler  vocaloi-uin  et  roi^atoruni  videlicet  .  .  scolastici,  Burcardi,  Cünonis, 
prebeiKiariorum  ecclesie  s.  Tlioinc,  Fr[idei'ici]  dicii  Spendere  inililis  et  alioi'Uin  (|uaiii  pluriuin 
Heniiannus  et  Henricus  fratres,  lilii  Heiirici  riiililis  dicli  Tozeler  de  Hagenowe,  vendiderunt 
bona  in  banno  inferioris  Ehenheim  ecclesie  s.  Thome.  1260  März  2,    •"> 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  ktd.  10  (Titres).      or.  mh.  e.  sig.  pend.  mutil. 

Vertrag  über  18.   Vertrag  zwischen  mehreren  Bürgern  über  baupolizeiliclie  Gerechtsame.   April  23. 

Gerechunmr '  ^^'''"  ^'^^Ifwus  von  Kagcnccke  der  meistere,  der    rat    und    die   gemeinde    von    Slrazburg 

Ifinl  kunt  allen  den,  die  disen  brief  ge-sehenl   oder    gehörent,    daz    vro    Heilike,    liern    Heil- 
inannes   seligen   fVowe,  und  Heince  ir  sun,  und  Agnes  ir  tohtere  mit  irs  wurtes   hanl  Ecke-    i« 
hartes,  und  Ellin  mit  irs  svurtes  hant  Heincemannes  von  Sarburg,  mit  gemeineme  rate  unde 
mit  ir  aller  gehelle  vur  sich  und  alle  ir  erbun  hant  gegeben  hörn  Heincen  dez  rihteres  sune, 
unde  Margareten  sinere  wurlinne,  und  allen  irn    erbun    die   halbe    mure   von   der   Schupfen 
durch  gande  gegemne  langen  kelre,  also  daz  sie  druf  und  drin  buwen  sulnt  mit  alleme  rehte; 
und  sei  das  fenstere,  da  man  zu  hern  Heincen  Stegen  uf  gat,  das  sol   iemerme  offen  l)liben ;    is 
doch  der  in  deme  huse  ist  geses.sen,  der   sols   versprigeln   vestecliche,  das    nieman   durdurch 
gestigen  muge  in  heren  Heincen  hof.  her  Heince  unde  vur  Margarela  die  hant  öch  gelobet  vur 
sich  und  alle  ir  erbun,  swas  schaden  dise  vorgenante  mure  iemer  genimmet  umbe   das,  daz 
sie  druf  unde  drin  gebuwen    hant,  daz    sie    und   ir  orl)un  mit  irre  cost  den  schaden  bessern 
sulnt;  und  daz  dis  stete  blibe  darumbe  ist  mit  ir  allere  wille,  die  da  obenan  genemmet  sint,   ao 
unsere  stete  ingesigele  an  disen  brief  gehenket  zeime  Urkunde,     dis  geschach  von  gots  geburte 
1269  iar,  an  sante  Marcus  tage. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  169  fasc.  17.      or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

zewjeiiregesi.  i9.  In  der    Urkunde  von  i269  Juni  i4,  in  welcher  das   Lehensverhältniss  zwischen 

dein  Strassburger  Bistum  und  dem  Landgrafen  Rudolf  von  Hahsburg  geregelt  wird,  lautet  r» 
der  Schluss  :  «actum  et  dalum  Argeiitine  in  aula  episcopali,  anno  domini  1269,  18  kalcndas 
julii,  indictione  12,  presentibus  R.  preposito»,  B ''[ertholdo]  decano,  M[arquardo]  scolastico, 
C.*^  de  Sultz,  C.  de  Entringen'',  Al''[berto]  de  Steinburnen  archidiaconis,  Joanne  cellerariof, 
Ul[rico]e  de  Lupffen,  G.  de  Wartenberg,  N.''de  Eichenberg  canonicis  Ai^entinensibus;  H. 
preposito  et  C.  ■  scolastico  Honaugensibus,  B.  de  Kuthi  preposito  Solodornensi,  Jo.  dapifero  30 
de  Wildecke  canonico  Basiliensi,  H.  Mucelino  canonico  Turicensi,  C.  Rodario  de  Habsburg'', 
domino  S[ymone]  de  Gerolseck,  domino  de  Rapoltstein,  C.  domino  de  Wettiswil  nobilibus, 
O.  vicedomino,  B[urcardoJ  diclo  Murnliard ',  R[eimbollonel  Liebenceller  ■",  N[icolaoJ  diclo 
Zorn,  Bocellino,  B[urcardoJ  diclo  Spender,  H.  de  Ostra,  Waldenario  de  Gebwiller,  B.  de 
Burnen"  militibus  et  aliis  quam  pluribus.»  Juni  14.  •£> 

A  aus  Scliöpflin  Als.  dipl.  I,  463  nr.  6öö  mich  Abschrift  im  eitern,  bischüfi.  Archiv  in  Zobern. 

B  aus  Herrgott :  getteal.  Habsb.  II,  414  nach  derselben  (jtielle. 

Die  richtige  Form  der  Nanien  ist  aus  den  schlechten  Abdrücken  nicht  sicher  herzustellen. 

f cAicd««/» i.cA.  20.    Magister   C[onradus]     Leitrechen,    canonicus    s.    Thome    Arg.,   judex    delegatus   ab 

H[einrico]  episcopo  Arg.,  controversiam  inter  Mebtliildim  beginam  de  Arg.  et  Henricum  rasorem   40 
de    Tabichenslein     super    quibusdam   agris   in    banno    ville   Tabichenstein    dijudicat.    agri   a 
Lukardi  begina    fratribus    minoribus   donati    eranl    salvo  usufructu  Mehthildi.    acta  sunt    hec 

a)  In  B  fehlt:  R.  preposito.  b)  A  :  D.  c)  B :  G.  d)  B:  G.  de  Emroringen.  e)  B  :  .\c. 

f)    A    n.    B  :     cellario.         g)   B  om.         h)    B :   F.   R.  i)  B:    0.  k)  ht   Diersburc  tu    lesend         \)    B: 

Warnhard.         m)  B :  Lubericeller.         n)  B:  Burner.  '*'' 


1209    Juli  5  —  November  7.  7 

a.  (I.  V2(W,  .'i  iionaH  julii,  |irL>M.*iilil)UN   fratn»    Hurcliardo   Aneriie,    Jotianix*   diclo  8canri|>|ie. 

Orllcilxt,  Moriii.'iniio,  filiis  MiltKlminili  «i»  TaiiirheiiMtdii,    (*(  alÜM  fiile  diKniii.    rpiacopu«    nen- 

t«-ri('iiiiii  roiilinii.'it,  199B  JmU  & 

AuM  fHrunHh.  Ilmp.  A.  lad.  Ii5  /a»c.  4.      or.  mh.  e.  U    lig.  peml.  mulü.  üirgti  det  Buekofi  m.  4tM 

'.I  Schiedtrichtfrn. 

21.  K[l>eiiii(lu.s|'  lU'  KiilririKfii  panonicu«  rnajiiris  fit\f%'w  Aiy-,  •  •  [F'ri«lcricu»|'  |irc|)<Mitu«,     u—fmm 

rl    iiiiixisti'r    (l{iiiirii(tuN| '    Lit.-llireclien    canuiiicuit     h.     Tliume    Arif.,    v\<".' ■     ■ -'  "^ 

(|iioiiil.'iiii  Wultliori  w'olaiitici  «N-i'ltmic  x.  Tiiuiiii',  Htatuuiil,    ut  :i  i|uarlali:i 

annivtTNarii  i'juwieiii  xcolaHtici  exiMleiilibux    tanluin    in    vigiliis   et   7    quarUlia   in   miau«    pro 

i'i   (l<>riiiirliH  et  in  visilMtiont!  si<|iiilri'i  |M>riiiaii<>iitiliUH    |mm'   alii|Ueiii   ex    vicarii»    Kivc    |inriM-ii  ' 
i|ii<-iii  ad    liu(°    dfcarius    df|iiilavt;rit,    liilirlitiM*    dividaritur,    ita    tain<*ri    (|Uod    inortui»,    iiü:.:^:.  , 
iiiliriiiiH,  in  »ludio,  in  propriis  notfocÜH  aut  »uorutn   doniinorum   vcl   ainiiwrum,   eccicsi«  auf 
|)<!i-i'((rinati(iiie   (i(>((ontil)UH   iiicliil    oriinino    di.strilitintur ;    et   i|iiia    idtnn    HL-olaHlicu«    vuluil,    ul 
iiiissa  de  KJorioMu  vir),Mne  niatris  dei  .singulis   celt-lirarelur    clxlninadiü,    onlinant,    ut    de   |im- 

I''  Vi'iililius  ('<iiii|iarutiH  ex  |)e(-unia  cjuNdeiii  ftcolaslici  dividatur  1  i|uartalf  annonc  uinniiiUH  u<m|U4- 
in  ipsius  misMc  lintMii  |icrduraiilihuM,  vel  tialteni  umi|uc  ad  dum  <  Agnus  dei  »  fueril  dec4n< 
tatiiin.  |>r()<'.uralor  s.  1'liotiit'  provcnlus  rolli^^ere  et  de  i|Htis  aliquain  |iarleM  decano  aMdgiuirv 
dclii'l,  ijui  de  ipsn  prelx'iidariis  et  sa<'Oi-diililiiis  cuique  ex  ipüi.H  I  denarium  aiutignet ;  reliquuin 
inter  c^inoniros   dividi    del>ct  (prelRMidatis   epixcnpi,   camerarii,   Cönonix   et    Burcardi    in    liac 

•js)  parle  inter  canonicos  admuiierandis).        actum  a.  d.  1^(0,  mens«  xeplcmhri.  Stfilembrr. 

Aus  StriDiHli.    Thom,  A.  lad.    2a  (Titreit).      or.  mb.  c.  3.   »ig.  peml.  Zu  >  luüiuAij  mI   brim 

Nitmrii    \\'iillheru.i  »ikUer  hiiuuijefüijt  von  einer  Hand  ».  XIV :  «de  1 

tt.  Adellieidis  rclicta  ItfldoHi  dicii  Mennarlii  de  Meixtemheim,  GAta  rclicla  Wcidoni*  .«,1^.1-. 
de  OfTenhurc,  jur«  lestamenti  le^^nt  rmtrihu.s  prcdicatorihuü  in  Arg-  domum  suam,  quam 
inlialiilaril,  in  foro  e(|unrun)  prnpe  rossatum  ex  (ip|iosil()  dnmuü  Hurrkanli  de  Mülnlioim,  dr 
t'iijus  nrea  5  une.  el  1  rap|)ones  annis  sinKulis  (lerfiolvuntur  Nyrtiolao  lilio  (iozzonisi  inler 
inercatores,  ut  de  nitMÜelale  domus  |)OMt  morleui  unius,  de  altera  mcdielale  pa<>l  mortem 
alterius  <lis()onaiit,  pmut  sts-undum  prumiiixianem  üui  ordinis  ein  videliitur  expedire.  hujuH 
lep-ili  exsi'ctitonnn  ninslituillit  episi-opiini   Ar|.'iMilineiis<>iii  vel  ejus  nni'     '  i|>u<i  preiüraloren 

'"   eli^unt  suani  sepullurani  ;  et   Adellieidis  ilonat  eis  rnlditus  'i  (|uarlaliii  'ridus  a  Mirnrihu« 

s.  Nyroini  e.  ni.  A.  m^.  episcopi  est  ap|H»n8um.  «acta  \"ero  sunt  hcc  a.  il.  l'itÄ^J,  4*iionas 
novendires,  presenliliits  fratre  Heinriro  dirlo  ile  ()l>erkiivlien,  fralrc  Hun'kardo  diclo  Anerl»', 
et  HAliiio  notario  »U|iradi(-Ii  patri»  ac  <loinini  Aiyentinensis  episcopi.*  .Vorr-m^-r  " 

Au»  Slrnsub.  Ilosp.  A.  Prot.  l'rMic.  107  (Copialb.  ».  XIV)  fot  47.      cop.  wtb. 

<-'•  23.  MaKistcr  Hilluti^us,  judex  ciirie    Ar);.,    notum    Tarit,    quod,    rum   rapituluin    •- 

^.  Thome  Arg-  ad  solvendum  annuatim  20  quartalia  tritici  et  siliionis  de  molendino  su<' ' 
sito  apud  s.  Thomam  juxta  molemlinum  de.s  Merswins*  prinrtsse  et  ronventui  inoiuuilerii 
s.  Katlierine  e.  ni.  A.  e.s8el  oMi^Mtuni,  Junta  prioris-in  tutuiw|ue  ronventus  |mm  ulilitatibus 
nuiiiaslerii  dicti    vondidi-runt    rtniditiis   prc«li('lo.s    du'to   eapitulu    pro   'Xt   man'iü   aryenti.    mk. 

f>  curie,  priorissc  et  ronventu.n  sunt  apixMisa.     actum  a.  d.  i^t,  7  idus  novendinv«.   y»rrmhfr  7. 
Ah»  Strasah.  Thom    A.  Itul.  10  (Tilrt* ).      or.  mb.  r.  3.  $ig.  pend. 


«)  Dit  Cofit  Ul    Vit  »OH.   Au  M<  jtJoek  tumtfliek  (=  OkloUr  i9  ,  n  Ul  tnkl  in  Cv*^  HH  «M.  ftUik 

iirltsm. 
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8  1269    November  12  —  1270    Februar  17. 

Sahenkimy.  24.  Der  Rat  weist  dem  Priester  am  FrühaÜar  im  Mi'inMer  eine  Rente  an. 

120U  November  12. 
Burcardus  junior  Spendero  inagistcr,  consules  et  universitas  civium  Arj^entinensium  notum 
facimus  universis,  quotl  nos  accedentc  voluntate  et  consensu  nostro  unaniini  redditu«  uniu:^  libre 
denariorum  Argentinensium,  qui  hucusque  civilati  noslre  de  quibusdam  insulis  nomine  census 
a  monachis  sancti  Arbogasli  dabantur,  conforimus  et  donamus  ad  altare  beate  virginis,  quod 
dicitur  vioi  alter,  volentes,  ut  dominus  Arnoldus  et  ejus  in  perpeluum  successores,  qui  idem 
altare  pro  tempore  habuerinl,  predictam  libram  denariorum  recipiant  annuatim.  in  cujus  rei 
testimonium  sigillum  civitatis  nostre  presentibus  est  appensum.  actum  et  datum  anno  domini 
1269,  in  crastino  beati  Martini. 

Aus  Strassh.  Stadt  A.  V.  D.  G  lad.  64.      or.  mb.  c.  sig.  perul.  Dorsualnotiz  scec.  14  :  eitern  fubricatores 
dabnnt  et  tenentur  dare  ad  altare  infra  scriptum  daodecim  solides  denarioram  annnatim. » 

Leihziuikt,  25.  Priorissa  et  conventus  monasterii  s.  Marci  e.  m.  A.  notum  faciunt,  quod  promiserunt 

Seelgerale.   gigeij^o    thclonearie   filio,    et  Adelheidi    uxori    sue,    civibus   Argentinensibus,    annis   singulis, 

quamdiu  vixerint,  5  üb.  den.  Arg.  et  1  sol.  cum  2  den.  absque  omni  diminutione  presentare ;    15 
anniversaria  quoque  eorundem  et  matrum  et  patrum  .suoruni  annuatim  celebrare.  census  pro- 
venientes  de  boni.s  sitis  in  banno  s.  Aurelie,  que  ab  ipsis  monasterio  collata    sunt,    ad   nullos 
usus  alios  converti  debent,  nisi  quod  exinde,  in  quanlum  se  extendunt,  ipsis   rnoniabbus    per 
quadragesimam  allectia  cum  medietate  et  pisces  cum  altera  medietate  in  refectorio  minisirentur. 
si  Sigelinus  et  uxor  ejus  ad  inopiani  pervenerint,  iis  licitum  e.st,  partem  donatorum  bonorum  '   '•*' 
vendere.  sigilla  prioris  predicatorum  in  Argentina    et   conventus    s.    Mar<;i   sunt   appen.sa.  ad 
majorem    cautelam    promittunt    moniaies,    quod    quamprimum    magistri    ordinis  predicatorum 
pre.sentia  baberi  poterit,    ipsius  quoque  sigillum  procurabunt    appcndi.  actum   et  datum   a.  d. 
1269,  feria  3  ante  lestum  Thome  apostoli.  anriiver.saria  autem  predicta    sie   debent  celebrari  : 
Febr.  19.   Billungi  et  uxoris  sue  Hedewigis  4  die  ante  nativitatem  b.  virginis,  Sifridi  autem  H  kalendas  "^ 
Miirz  a.   marcii,  Adelheidis  10  kalendas  aprilis,  Sigelini  vero  et  uxoris  sue  illa  die,  qua  morientur. 

liezember  17. 
Aus  Strassh.  Hosp.  A.  lad.  s.  Marc  XII  fasc.  25.      or.  mb.  c.  3  sig.  ddapsis. 

Lehusbrii-f.  26.  Concessio  leodalis  facta  Hugoni  Tanrys  militi  per  episcopum  Argenlinensein   videlicet 

24  quart.  avene  de  decima  in  Allburne  annuatim  percipiendorum  (revendibilium  cum  24  marcis  au 
argenti),  necnon  4  agrorum  frugiferorum  an  der  Spilmaner  gebreite,  quos  Erbo  cantor  s.  Thome 
dicto  Hugoni  suo  fratri,  et  idem  ecclesie  donaverunl.  •1269. 

Axis  Strassb.  Bez.  A.  G  34G3  nr.  16.  liegest  einer  Urkunde  im  elvem.  bischöfl.  Archiv,  deren  Abschrift 
im  grossen  Münstercopialbuch  stand. 

nenienkauf.  27.  Coram  Billungo  judice  curie  Arg.  Rftlinus  pellifex  dictus  Truscbelere  et   .lunla   uxor  a". 

ejus,  cives  Arg.,  areain  suam  sitam  zu  Meries.sot '  prope  domum  illam,  quam  domina  Bildin 
sororibus  construxit ',  vendiderunt  manu  coadunata  domino  Cünrado,  prebendario  .«.  Thome, 
quondam  de  Nidermunstere,  pro  71(2  marcis  argenti.  venditores,  qui  domum  superedificatam 
nunc  possident,  receperunt  aream  ab  emptore  pro  annuo  censu  9  unc.  den.  Arg.  nomine 
census.  Rülinus  et  Junta  et  liberi  eorum  Lucgardis,  Gerthrudis,  Junta,  Odilia  et  Nicolaus  4o 
non  dabunt  erschatz.     Er.  3.     V.     U.  1.       actum  et  datum  a.  d.  1270,  feria   2  proxima   posi 


1  Die  Sehenhmgsttrlunde  hierüber  M  tiicht  erhatten.  "  Vgl.   VB   I,  318.  :t   Vgl.  Str.  G.  11. 
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1270    Februar  17  -  Juli  8.  9 

ViiliMitini,  prnKotilihuH  Jolianni;  Alil)a(i%  ('..  liliu  imliciii,  HAlino  ClolielAch,  cl  (^onrado)  nuncio 
riviuiii  ArKLMitiniMiHium,  *'t  SiKflinn  ilr  llolzlirim.  1970  Februar  IT, 

Aun  Strauch.    Thinn    A.  liut    13  fTilrmi        nr    ml>    c    niif    fmul    mulit 

88.    Ili'iiirii  US ,  cjiisi  ii|)ii-'  Alt;.,  iiotiiiii  l:ii  it,  i|ui"i   m  .  >    i  !ii     Sriiii»r 

!>   Ar((i'nliii(MiniH  a.   <l.   1'i7(>,   11    kiiUnidait   aiuilix  ioii(i-    n     .    i,         .i   K  i.  ii,    -imn 

iiinnu  (Miarluriala  ven<li(liHH<;  pro  ((  inarttiM  arKt^ili  IIi.*riiianno  catncrario  ecdenea.  Tbom«  anan 

xiliiiii  Mpiid  s.   Tliiiiimiii  in   ViUillinisKasz«!,  super    (|uaiii    ipiu!    lleriiiaiiiiUN    tMÜlirui   roriktrutit  • 

(!t  quc  pcrliiint  jure  lu-rerlitario    ail    Kntlicriiiain    prudicUin,    nuIwiiUmii    aniiuatiiii  1    lili.  rt  4 

<:a|><)iii>H.  capiliiluin  h.  Tltunic  aliHolvit  Vfiulitiiruin    a   Milulion«   Iti'lt   NexUrioruni    siliKiiii)!    cl 

IM  lii'l«  <l«^iiftrioruKi  raliuiu;  (i  ngroruin  in  iinniio  AdclharUliofen*  ,  ileni    Heinriruii  Iheaauninii« 

(>ju8<li'iu    i'icle.sie    cuiulfiii    vcixlilon'in    a    «»lulioiie    '.)    t«!Xtari(irum    sili^-ini»    noniiiK-    dniine. 

cpiHcopi,  dwaiii,  rapiluli,  llir.saurarii,  cauK-rarii  et  niilitiK  »iKÜla  ap|H-ii(lutilur.  JMr;  VJ. 

Am»  Strassh.  Thom.  A.  HegMmtuk  A.  fti.  133  t».      rop.  ehart. 

29.  Pre|K>sitU8,  ilL-caiiu»  toturnque   capituluui    ea^lesie   ».    I'etri    Arj,'.    notuin    faciui.:, 
i.->  vendidiHse  5  ortos  apud  s.  Aurcliain  Mitos,  i(ui    olim    noininabantur   novcin  et  dirniiiiiu)  orti  ' 
ad   ipsos  dirvolutos  (xca.Kiono  |KMtnula(i<tnis   failc  cum    IteinilM)l(lo   äliubcnweti;   pro  curia  sita 
ultra  niu.scaiii,  mnnasterio    in    h^^keholzlifiiii '   extra    et    profx'   i-ivitatem    ArKentinain   pro  00 
luarci.s  ar^eiiti.  sitjilluMi  lapiluli  dilti  e.sl  ap|)eii.suin.       actum  et  datum  a.  d.  1'/7(»,  feria  4  pro- 
xiiiia  ante  restum  Juliannis  liaptiHle.  Juni  tH. 

Hl       Au9  Strangh.  Bei.  A.  11  3117.      or.  ml>.  c.  »ig.  i>entl.  rnntH. 

ao.   Iliünrich  der  Jluryijraf   roti    SiihtHalt  (Ihinjijraf  von    Strasdmnj)    Inutrhl   Güter 
III  il  drill   Klontrr  S.  ^ffn•nl>l.  Juli  H. 

Wir  <lie  priori»  und  der  cotivent  der  .swe-slere  von  .sante  Marki.sc  uzsewcndig  der  murru    i- 
zil  SlrazhurK  oiiilmll)  und  ich  Heinrich    der   hun-Kravc    von    Sulzmaticn  •  anderhalh    lil    kuni 

vr>  nlloii  den,  die  di.scn  hrief  Kcsehent  o<ler  ({ehÄrcnt,  daz  wir  mittenandere  einen  wehit-cl  lianl 
«etan  unserrn  ifflie,  wände  sie  un.s  unKolegen  «int,  in  solicliere  p>lulK><le  '  "  '  illt  als  an 
disen  liricve  Keschrihen   .stat.    wir  .  .    ilie    priorin  und  der   vori,'<Mianle  fr  .    l>«nl   deme 

hunigravcn,  swas  wir  götcs  haut  harbraht,  da»  obewentlix  Otolveshuhel  ^  ^«''«Tfen  ist  in  Pfaf- 
lenlieiniere   und    lUiracliere   heimen,  lii   nammen  :  zwei    hundert    und    viercehen    w-lM>tzc    mit 

.m   rekMi,  und  drio  und    zwenciif  iucharte   an    matten,    und    an   ackeren    eine   tfchreile    at;   ••■•• 
Schynatin  lachen,  die  der  Hase  und  der  Kunitt  leimc  erhi  hant,  einen  hof  uimI  einen  I 
die  M\  Helene  den  man  sprichel  der  Wa.sichere  zeime  erhi  hct,  da»  er  und   «no  erlnin  Aue 
Hflt  iemermo  nicz.sent  in  allen  dorne  relite  lidwliclie  und  rrilithe.  als*  wir-  '    r  (^notaen 

haut,  eiKin  in  oiKiiis  wiz  und  erhi  in  erhis  wiz.  aU'r   ich    Heinrich  der  \^■^ ,  liunvniTe 

'"'  ifibe  den  vorKcnanten  frowen  dawiderc  einen  hof  in  Kuni);cahovere  Itannc  hi  dorne  Snellinge 
und  hundert  ackere  die  der  zft   hnrenl,  die  IknIc  in  Strazhurp'r«'  und    Kunigi^hoven'    l- 

lilfeul,  dt>r  zu  zwelfinanne  mallen  den   man  sprichel  der  hröicl  hime  alten  sanle  Marki»    

zweier  manne  malten  den  man  sprichot    kellematten    hi  der  Illen,  und  swa»  ich  an  der   \ir- 

a)  Cof,:  Adelhart  mit  Htm  .tHHnKui/silrifH  rfurr*  rf.ii  I.  '      /.'     Ortolt«>«tmr.«t 


'  Vfit  Sir.  0.  u.  HM.  S.  isi.        -  \,,i.  i  ii   i 
».    Miirjtiiretha.        *   Vgl.   tiiitrn   lUr  Sirgrllirurl. 
M«  gu  rfriilrichrn  Kimllrr  iyih  KnMixh:  /•.7,<ii> 
Sphrugintik   um!    (SrnniUnjir  l.sHI,    um!  ilrimrllHi 
Herauf  irh  hier  ein  für  nllr  Mal  hintrrite. 
Sir.   III. 
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{^rabenen  matten  an  der  Caltahe,  und  swas  ich  an  der  Strängen  an  der  Rinmatten,  und 
swas  ich  hiebi  und  da  umbe  das  zfl  disen  guten  höret  habe  und  harbraht  han,  das  sie  und 
ir  naclikummen  in  diseme  clohstere  dis  gilt  öch  iemer  me  niezsent  mit  alleme  rehte  hdecliche 
und  friliche  mit  eigenlicheme  relite.  und  disen  wehssel  han  ich  getan  mit  vurn  Lucgarte 
minere  wurtinne  und  minere  kinde  willen  und  volgunge,  und  entwurtez  in  dis  clohsleres  5 
gewalt  mit  eigenlicheme  rehte  vur  lidig  eigin  und  binde  mich  und  alle  min  erbun  zu  rehtere 
wersehefte  dirre  gflte  gegen  allere  menegliclien  an  allen  steten  alse  reht  ist.  wand  al)er  dis 
gut  daz  ich  in  gibe  unde  gegeben  han  deme  gute,  das  sie  mir  gegeben  hant,  nut  vollen 
glichen  mag,  so  han  icli  in  zu  volleiste  zö  gegeben  vunf  unde  vunfcig  mark  silberes ;  und 
daz  ich  unde  min  erbun  swas  sie  lihte  kumberes  an  diseme  gflte  ane  giengc  und  cosle  10 
abetün  suint,  der  umbe  so  bind  ich  mich  unde  min  erbun  mit  diseme  gegenwärtigen  brieve, 
daz  uns  dez  twinge  und  twingen  rnuge  mit  den  banne  swer  denne  dez  bischoves  von  Slraz- 
burg  gerilltes  pfliget  an  sinere  stete,  wir  .  .  die  priorin  und  der  vorgenanle  eonvent  viriehent 
dez,  flaz  wir  von  den  burcgraven  zu  volleiste  vunf  unde  vunlcig  mark  .silberes  genummen 
hant  und  enpfangen  unde  hant  sie  in  unseren  gemeinen  nutz  gekeret  unde  gelobenl  ime  15 
und  sinen  erbun  vur  uns  und  alle  unsere  naclikummen,  daz  er  von  uns  noch  von  in  niemer 
sol  biswört  werden  an  diseme  vorgenanten  gute,  daz  wir  ime  hant  gegeben,  unde  bindent 
uns  und  unsere  naclikummen  zu  rehtere  wersehefte  dirre  gute  gegen  allere  menegliclien  an 
allen  steten  alse  reht  i.st  eigins  in  eigins  wiz  und  erbiz  in  erbiwiz.  und  daz  wir  und  un.sere 
naclikummen  swas  den  burcgraven  oder  sine  erbun  übte  kumberes  an  diseme  giite  ane  20 
gienge  unde  coste  abetün  sulnt,  der  umlje  so  binden  wir  uns  und  unsere  nachkummen  mit 
disen  gegenwartigen  brieven,  daz  uns  dez  twinge  unde  twingen  muge  mit  den  banne  swer 
denne  an  dez  bischoves  von  Slrazburg  gerihte  gesetzet  ist ;  und  daz  dirre  wehssel  iemer  me 
stete  si  und  swas  hie  gelobet  bedenthalben  ist  öch  stete  hübe,  so  han  wir  di.sen  brief  mit 
dez  lioves  von  Slrazburg  und  mit  dez  priors  zun  bredeieren  und  mit  un.seren  ingesigelen  25 
bedenthalp  virsigelt  zeime  Urkunde,  unde  vircihent  uns  gegen  andere  allere  anspräche  unde 
clage  unde  rehtes  bede  geistliches  unde  weltliches  und  allere  brieve,  die  wir  herwidere 
urwerben  möhtent,  und  obe  sie  lihte  urworben  werdent,  daz  wir  sie  niemer  gegen  andere 
gebruchent,  und  daz  .sie  duheine  craft  sulnt  han  noch  duheinre  slahte  schirm,  da  mitte  wir 
uns  bihelfen  möhtent  und  da  mitte  dirre  wehssel  undrant  möble  werden,  ich  brödere  Bur-  30 
cart  der  prior  der  bredeier  zu  Slrazburg  virgihe  unde  gib  Urkunde,  daz  dirre  weh.s.sel 
bischeben  ist  mit  minen  willen  unde  mit  mime  gehelle  unde  wil  daz  er  craft  und  sletekeit 
habe  von  minen  wege  an  der  vorgenanten  frowen  stete,  und  derumbe  han  ich  min  ingesigele 
an  disen  brief  gehenket  zeime  Urkunde,  herane  warent  her  Sigelin  von  .sant  Thomane,  her 
Bertliolt  zur  Hellun,  Cünceman  dez  Wolfganges  sun,  her  Ulrich  und  her  Cünce  zun  Widere,  35 
here  Wernhere  Kuse,  brüdere  Volcmar  unde  brüdere  Friderich.  unde  ge.schach  in  sant 
Andrez  cappellen  zQme  tüme  vunf  idr,  6  das  dirre  brief  gegeben  wart,  daz »  aber  er  gegelien 
wart,  das  was  von  gols  geburte  tusent  iar  zwei  hundert  iar  unde  sibencig  iar,  viercehen  naht 
nach  sunegihten. 

A  aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  Chartr.  s.  Aurel.  fasc.  I.      or.  vih.  c.  4  sig.  pend.  Das  Siegel  des  Burg-    40 
grajen  enthält  die  bemerkenswerte  Umschrift:  s.   Uenrici   bnrcgravü  Argt.,  abgebildet  in  Kindler 
V.  Knobloch:  Elsässische  Studien  5  nr.  1  aus   Vierteljahrsschrift  für  Heraldik,  Sphragistik  und 
Genealogie  Jahrgang  1S81. 

B  aus    Alsatia    1875-76    S.   257   ff.  nach     einem    angeblich    im    Strassb.   Benrks-A.    vorhandenen 
Original.  Doch  ist  wahrscheinlich  Be:irks-A.    und   Stadt-A.  rericechselt,  und  demnach  B  und  A    4D 
identisch. 

a)  B:   (lo. 
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ai.  JdhiiiirifH  «lidiiN  Küiifliii,  rivix  Ar^'.,  piatuin  xuuiii  «iluin  in  Imiiim*  Kuiii|{<?iih<>tfii  |>ri>|i« 
llruHt'uin  (|UimI  |iriitiiin  ilirilur  St.'rn'riiiilUüi  <'t  <'4illii  ulum  uilJaiu'iiU-iii  f|ui  (luilur  llatcl<>  <•!  oinnr 
((iknI  in  «MNitriii  liaiino  liuic  |inilii  ultiiiül  vi'iirlit  iiinvcntui  n.  Mnm  c.  m.  A.  pm  *JM  lih.  <k»ii. 
Ai'K'  ilüiiiiiii  JoliiiiiiiiM  Ihi.'Hauraiü  Ar«.  »iKilluiii  ml  lauHaN  priiienti  M-riplo  iwl  ■piMmmiiii.  arluni 
.'i  rl  il.'ilmn  :i.  il.  l'i7U,  in  cniHliiid  M.'iuriiii,  iircwnliliUM  rinin-  llunanlo  |iiii>r<<  prMitcat' 
NiidliKi  ric  Kii^'ciH'i  kl',  Juliniiiii*  il«'  HIfiiiifiKiwc,  lliinanlo  »muIIi'Io  iI«-  kuiiii^Lithoimi,  i 
l'Vidpiico  ad  h.  Mniruin,  fiatro  CAiiradn  ail  h.  Martum,  ei  fratre  Canraiio  ail  a.  lianrum 

tVTO  Hvptemker  »S. 

AiiH  Stmimh.  Stadt  A.  lud.  Charlr.  n.  Aurel  fiutr    I       nr    ml,    r.  »in.  jiftt't 

Ml  'At.    "  .llill.llllll.'.s   Vfn<lt>    <ll'/    SIIM   /.fllll   llclrailili-,   <  III    t><ii->'i    ton    .-ii,i/i>iii -,     iiiiM  1,1 

llfiricon  lidilcr  Vdii  Ailu-,»  »•hi-lfiilc,  inailicii  fiir  si«  li  iiiiil  iluiii<t>lin,  ihr  kiiHl,  U-l.  . 
MJi-  II  iiinl)  uriHor  gonipine  noliluin  *  ihn.'  huU'  in  dem  Itann  zu  ()ltern-liu|j;f>(lM>rKfn  ('M  knrn- 
iirkn )  niil    ;,'('8iiniiiil<'i    liand   vorkaufl  halx-n    an    herrn    JnhaniM'.x,   di-ii    s.(i                    Moitowc, 
für  .'W  mark  sillMTs.   Itillun^'  di'i-  holVi«  liln-  und  «lt<'inl)<>lt  von  F'iihurj:  dci       ,.^  .     Mi... 

i;.   und  diT  nlt  von  Slrazlturif  K<'lx'nl  offen  Urkunde  des  rÄfe«  und  der  din){(>,  die  davor  , 
slaiil,  und  das  dis  all)'.s  vor  uns  ist  i^cschnhon  n'ht<>  undc  reih.'hchc;  und  lunikc-nl  dun  I 
Johiinncs  und  der  voi-^fnanli'n  (ircdcn  uns4're  inj{i'sip.'le  an  diiwn  hriof  zc   Awi;;c»n'  sli-ii  > 
dis  cftlt's  und  allen!  rhn^'i',  ihc  an  diwn  hrievp  slanl.  h<'r  ane  wannil  hrr  i{<>inlM>lt  di*r  I.u  I .  i. 
cellpri',  her  Kcinlndt  Hin  «un,  her  KlK«Iin  von  llotnliorc,  her  ManruA,  hör  MAUn  xAroe  l»' mm  . 

.1  her  Hi'rlholl  zur  lli'llfn,  ht-r  Uunarl  Sicke,  und  di-r  Alilx-l  ins  Ilrunkcidior,  her  l^lrich  und 
(lAnce  dif  /ehcn  und  andere  liiderlii  hüte,  und  histliaeh  dirre  n'r  mhi  viI"  L'i-t.iuii-  tuvnl  iar 
zwei  hundert  iar  und  .silwnzi);  iar,  an  sanU?  Dyunisicn  tn^'e.  "  <H;toit*-r  it. 

Au«  Strimub.  Urs.  A.  II  iHO.  nr.  mh.  c.  3  »ig.  pritd.  mutil  Her  obere  Teä  der  Vrhmde  ist  dmrek 
Kinflu»K  von  Wiuser  tummmrngrsvhrumpfl  und  mehrfach  ierrÜMn,  auch  fehlt  ein  Ueinea  Stütk 
au»  dem  Text. 


r 


ilit.   Il[einricu!«|  <>|)is<opus  Arti;.  notuni    Taeit,  quo«)  orta    uialeria  queülioniM  inier  fkrhlain    '>v>Vw* 
reiiclani    Nycnlni    civ.    Arg.  didi    ante   nionnxleriuni   e.  u.  et    lihani   et  cenerum  ejus   I.uraiu 
e.  |i.  a.    s«i|ier    eo,    quod,    iit    lilia    et    ^ener   afTiH-talianl,    pn-fala    Ih'rhta    ahenaveril    qii 
hona    nioliilia   in   eoruni    luejudiriuni   eontra    ordinalioneni    Tai  lani    inter   st>|M<ralnni    li«-i 

Hl  et    Nycolauni    adhuc    vivenleni    <lo   lutnsensu    hlieroruni    sunruni,    prout    instrunienlum    - 
civilalis  si^natuni  (htlarat,  landem  me<liantil>u.s  iMiniü   viriK  dicla  queslio  lerniinala  e«t.   pre- 
dicla   Kerlila  reniinlinvil    usurruetui,  (|ueni  huhuit  in  domo,  que    sila   est    inter    pontem, 
dicilur  SchwM'lienlirui'ken  ■■,  de  <|ua  a('ci|M>re  ronsuevil  I  hh;   ilem  de  alia  ilonio  in  •tMleiii 
in  op|Ni.sito  dictc  domus   10  um-,  et   l()  den.;  item  ihideni  de  ihiahus  domihu.«  17   un<-.   et  IH 

i,    uuf.  et    10  den.,  et  ile  orlis  apud   s.   Kalheriiiani,  n«H-non  et  rensui  :••  s«>l.  «le  loco,  nl>i  (onni 
veiuhintur  sul>  domo  diele  rehete,   ita  ipiod   iHina  que  tem|>on!    nhilus  didi  Nyi-t4ai  exsl.il- •■• 
sive  luerinl  ronquisile  sive  alterutrius  propria  vel  hen><lilaria,  nunquani  alienahit.  fiha  et  ^ 
nMiuiu-iaverunt  omni  Juri    et    aetioni   .ou|>er    rehus    mohililm.«  et    de   rclw«  immobilibus,  qua.t 
emil  et  eniet  niater  de  iMinis  niohilihns  post  mortem    sui   niarili  et  de  t    '         '        •  .-re  |M>lexl 

tn    irrequisitis   (ilia  et  ^enero.   liheri  patientur    malrem   ulifrui    onniihus    [•  et    reiiili- 

Itihu»  8U|)crius  mcmuratix.  si  contra  venirenl  amiNi  vel  alteruier,  in  w  flenlenliam  excommuni- 
ealionis,  i|uam  ipso  laelo  intrant,  elej,'erunl,  (|uam  episeopus  vel  Ihesaurariiis  evi-tiui  li' 
malor,  lilia  el  ;jener  ad   premissn  servanda  se  olili^'nnt.  sijjilla  epi.tt-opi  et  (ivil.ilis  smi( 
actum  a.  «1.  I'i70,  \  idus  decemhres,  pres4>ntiliU8  fratre  liurkanio  priore,  el  fr«lre  I; 
Vegersheim  ordinis  fratrum  pre<1icalorum,  et  Nycolan /orn *>  scullelo  Argentinensi,  Marro  Iratrc 
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dicti»  Lute,  et  iiiajjislro  Rülino  nolaiio  doniini  episcopi  memorali,  elaliis  quam  pluribus  (ide 
diirnis.  1270  Dezember  10. 

D 

Aus  Strassb.  Hoxp.  A.  Prot.  Fredic.  107.  fol.  20^.       top.  mh.  nach  eitler  Erneuerung  durch  denselben 
Biscliof  anno  d.  1272,  (i  idus  maicii  (März  10). 

sriienkung.  34.  Meislcr  Uilluiig,  liolVicliler    zu   Slrassburg,    inaclit   bekaiinl,  dass    Lüi'karl,    Heinrieh     ■■ 

Marsiiii  seligen  lochter,  eine  wittwe,  dem  klosler  s.  Katheiina  zu  Stiassburg  ausser  verschie- 
denen   kornzinsen  im  lande   das   haus    bei   dem    heiligen    Kreuz  zu   Strassburg,    das    in  der 
Judengasse,  den  hof  in  der  Kalbesgasse  genannt  zu  herrn  Metzelin  geschenkt  habe.  1270. 
Uosp.  A.  Prot.  331  Orph.  (Copialh.  s.   Katheriiuc  s.  XV)  fol.  l'J'J.  Auszug  in  deutscfter  Sprache. 

I  rntasmng.  35.  Freilassuufj  der  Kinder  eines  servus  durch  den  Bischof  Heinricli  fon  Geroldseck.    lo 

1271  Februar  1. 
Noverint  universi,  quod  nos  H[einricus],  dei  gratia  episcopus  Argentinensis,  Gotfridum, 
Hugoncm  et  Annam,  liberos  Ingranimi  ((uoiidam  famuli  nostri  de  Goudertheim,  qui  nobis  ex 
successione  parentum  nostroruni  .seu  patrimonii  s|)ecialis  atlinet  sicut  servi,  tain  pro  salute 
anime  nostre,  quam  obtentu  obsequiorum  progenitoribus  nostris  et  nobis  a  diclo  Ingrammo  15 
et  suis  predeces-soribus  et  consanguineis  inpensorum  manumisinius,  eosque  dedimus,  dona- 
viinus,  Iradidiimis,  damus,  donamus  et  Iradimus  ecciesie  nostre  Argentinensi  et  in  eaiti  eos 
donationis  titulü  Iraiisfeiiiiius  ul  libertos,  sub  hoc  mwlo  videlicel,  quod  quia  predicii  liberti  jam 
longo  tempore  per  propagationem  a  mililibus  seu  eorum  fdiis  saltem  ex  malerna  linea  processe- 
runt,  qui  talliis  et  exactionibus,  sicut  servis  stricte  solet  imponi,  fuerint  immunes,  ut  ita  dicti  20 
liberti  et  eoium  successores  seu  propago  talliis  et  exactionibus,  angariis  et  perangariis,  sicut 
imponi  servis  assolet,  sint  e.xempti  el  tantum,  quando  requirentur  ex  parte  ecciesie,  eos  ut 
libertos  moneat  neces.sitas  obsequendi,  sicut  ab  antiquo  circa  lil)ertorum  obsequia  jure  et 
moribus  est  servatum.     datum  et  actum  vigilia  purilicationis  beate  virginis,  anno  domini  1271. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3703  (3117)  n.  9.      or.  mb.  c.  sig.  pend.  & 

Sciienkimg.  36.  BerÜKt,  Nicoluus   Willwe,  schenkt  den  Predigern  eine  Hofstatt.  Februar  17. 

In  nomine  patris  et  fdii  et  spiritus  sancti  amen,  ego  Berlha,  relicla  Nicolai  Iwne  ineinorie 
quondam  civis  Argentinensis,  lego  predicatoribus  in  Ai-genlina  aream  diciam  zu  deme  mulböme ' 
emptam  adominc  Glunthero]  de  Landesberc  nomine  meo  per  Rülinum,  notarium  doniini  nostri 
episcopi  Argentinensis,  pro  viginti  quatuor  marcis  argenticum  omnibus,  que  inedilicavero  usque  30 
ad  mortem  meam,  salva  habitatione  Sophye  sororis  mee  pro  vita  sua,  si  eam  michi  supervi- 
vere  contigerit.  volo  etiam,  ut  dicti  fratres  secundum  cursum  ordinis  sui  agant  anniversarium 
meum,  mariti  quondam  mei  prefati,  et  Nicolai  (ilii  mei,  et  Sophye  .sororis  mee,  uno  die. 
hanc  igitur  meam  voluntalem  volo  valere,  qualilercunque  valere  iglest,  el  in  majorem  evi- 
dentiam  hujus  et  firmitatem,  cum  proprium  non  habeam,  sigillo  reverendi  patris  et  doniini  & 
episcopi  Argentinensis  presentem  cartam  signari  procuravi.  datum  et  actum  anno  domini 
1271,  13  kalendas  martii. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  C3  fasc.  33.      or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  37.  Heinricus  Lencelinus,  et  Hedewigis    uxor   eju.s,  cives    Arg.,    de    consensu    lilterorum 

suorum    Agnetis,  Petri,  Hugonis  et  Heinrici  aream  suam  sitam  inter  pabulalores  (super   qua  40 

a)  cop.  hat  diele. 


•  Nach  einer  Urkunde  1348,  Mai  39  (daselbst)  liegt  das  Haus  in  vico  predicatorum   (heute   Gold- 
schmiedgasse). 


1271     März  9  -  Mai  24  -30.  «  • 

rcHid*'!  ItniiniiN  MoMiiriK,  MilvtniN  <*xiii(l(*  '.Mi  w)l.    Hitn,    Arjc.    numiit«    c«tuiiis   ■niiiuilino  Imta- 

iii(>ii(<)  l»'KUiil  riiiiri:iM(<.-rio  h.  Kallierine  o.  in.  A.  in  Muaruin  n'iiH*<lirir-'  ■' iruni.  r|uaiiiphinum 

iillf-r  ex  i|iKiN  ili-ntssirril,    iiicilii'laH    ceiiitUH    {ireiliLii    ilabitur    in    i.>,  iiui  |»n>   ihjm-iIhj»  H 

.'illfi'lc;  iiriilM>liuM  auifiui  luortuiN  priuriww  et  convcntun  dicUni  armni  nun>|uain  aliünatiunl  H 
:,   ri'dililiis  prfilirloK  in  |iis(-(>M  (•(  nll<>rti'iii  i'onvcHi'nl.  prioi  i  rivriilu»  proniilluni    •'■ 

iiiins,i  olmcrvaluroM  i-iti«'  vi  Hinilla  ntia  iip|M-iiiliinl,   il<'in   II  t-t  judt*x  «urif  Arv    *i^ 

NMiiiii  iipfMifidit.       iii'tuui  iH  dutuni  n.  d,   1'271,  Teria  Koiunda  piMt  Oculi.  /V7/  .IMrs  0. 

AuK  Stuumb.  lli/np.  A.  lutt.  Orjih    XXXIV  fatr    36.      or.  mh    r    I.  »ig  pemd. 

!IH.   «CHnrnl  von    l.it'ltltuilHü'c  diT  m-nifon*  zA    Slra/.t>urK>  undi;    KallH-rina  ain  awvaler«, >    >'"«««/. 

I"   iiinclifn  br-ktinnt,  (Immh  tiic  'ÜH)  viurltMl  knrnzinH  im  banne  von  VVoir«*Nlieiin,  di«  »\e  von    ihm* 
niiillfi'  |{c<tIiI  lialicn,  d<>ni  lallen  licrrn,   •  lifion   WallliiTi-,  deine  Ihthmi  vi>n  CMn\fru,  *ii 
r'Hfiii  r>  lijr  Vill  mark  süImtn  verkauft  lialwri.  «di.scn    rAI'  han  wir    (;elan    mit    umtiTre  \'    ,. 
nantere  frowen  willen  und  in»  Herren  von  HolenlK'rr,  unde  mit  unwrre    nwentere  willen  wm 
Kirkili'  und   irs  licrren  willen  von  Kirkile,  mit  unitcrre  .swe«lere  willen  von    Iherxlii-rr,    und«- 

i'i  mil  lieren  Krideriflit«  willen  unsers  linlflei-s,  unde  I.udewi^'cz  unde  KAdolfirz  unnerrt*  briidere 
Nune.  »  Adellieit  und  ihr  p*mahl  nielericli  von  ItoleniHrn-,  F!lMalH-lil  und  ihr  Gemahl  Joliannen 
von  Kirkil  ',  tieilike  von  Diernliort-,  Kriilerich  von  Liehleniterr,  «ein  lömherrc  von  Straztiuri;  », 
un<i  f.udewi^'  und  ItOdolT  von  l.ielilenlM-rv;,  «die  vAle  von  Slra/I>ur^>,  veraichlen  auf  alle» 
reclil,  das  sie  vielleiilit  an  Jenem  /.ins  hatten,  sie  hängen  ihre  »Kfgel  an,  ebenMi   der   liiwhur 

■gt  Heinrich  von  Sti-asHliur^.  *A\»  gcHchach  l'27t  iar,  an  deme  sammcstaKe  nach  ohatern. » 

IprU  II. 

Aus  Slritnah     lliisii.   ,|     Inil    ll'.t /aar.    IS,  or.  mli    r.  'J   ntfl  firnil    IhininUr  ihi^  linhr — /./   Im!«"!. 

von  Lichtenhrrij  mit  der  Umm-hrift :  «h    I.iulewici  do  I.ii'htenbcrc   ail     .  .         int  ■.  -Ii-   /i'i /■-.' 
■■L  <H.  Ktidoipbi  du  Lichtenborc piil  >. 

1^^  89.  ISeelijerntstiftumjen  des  Ueiiirklt  Habeusun,  vorzüglich  im  Klonler  x.  Eli*ntuh 

^^V  Alle,  die  diseii  lirief  Kesehenl  oder  geliörent,  die  suint  das  wiiuien,  daz  ich  iieiiiinh   i|>'i 

llahensun    wilmal    ein    bürgere  zA  StrazburKi  wände   ich  ctzwcnne    der  hüte    Kenassen  halip, 

derumln'  so  wil  i<'h  minere  Rolen  rumen  und  iribe  und  han  ({egelH'n  liulerlirhe  durrh  gol  und 

">   dur  minere  seien  willen  mir  zu  trohste  und  allen  den,  der   irh    ie    |.'en<^7,  deme   rloiiHlen*  zii 

snnt  KIsabelho  7.(\  Slrazburv;  i^H*'^  <lii^  K*^t  zA  Vinkenwilre  '  mit  den    brfiiele    uml  mit    allenie 

rehte  mit  allere  gewer  und  mit  allen  deme  das  der  zfl  hAi-ct   und    vunrcin;    und    xohz   rappen 

p'lles,  das  ich  cAfle  undM<  hern    Heinrichen    Vischbachen    hern    Waltben-s    «udi^'m    sune   dei 

marschaikes  von  Slrazliurg,  als  an  deme  hrieve  »tat  den  ich    drulx-re    lialN».  und    den    aellMn 

L,   brief  und  alles  reht,  das  irh  an  deme  vorgcnantcn  gAle  habe  oder  mite  haben  iezuni  oder  her 

nach  von  des  .sellwn  brieviz  crafl,  das  gib  ich  deme  vorgennnten  clolisten?  in  sine    gewalt   zu 

habinne  in  alle  wiz,  als  ichs  solle  han  gehelict.  icli  halM«  M\  crwelel  ••■•■■•■  '■•■.■rehide  zii  deme 

V()ii;enanten  clohstere,  unde  sol  zrt  minere  iargecit  die  priorin  dez  v«m,  <  clohslere»  vx>n 

deme   gelle   da.s    von    deme    brüiele    gat    geln'n   ilur    ininen*    s«'len    willen  :  den  bretleiem  zA 

III   SIra/.liurg  seh:?ig  plennig  symeln  in  den  revenlor,  den  IwrvAzsen  Nh    sehzig    pfennig   symeln, 

den  auguslineren  also  vil,  den  .saclinlderen  also  vil,   unserrc   fntwen    hrAderen    alm   vil,   den 

I  frowen  zA  sanic  Frnnci.scuz  also  vil,  den  ruwerin  also  vil,  den  frowen  >fl  «ante  Nirbweae  Ach 
also  vil,  den  fniwen  zA  sjuile  Johannes«'  also  vil,  den  von  sanle  Kalherinen  also  vil,  den  von 
■ant  Agn«8ti  also  vil.  den  von  sante  Markis»*  also  vil,  den  frowen   •  ■••    »■    i -■'-•! rheim    also  vil. 


•  tkr  WmwH«-  nad*  dem  Siegel        s   »y,  17?.  /,  :i4l,  *y. 


14  1271     Mai  24-30  -  Juni  15. 

in  den  spillal  zft  Slrazburg  sancte  Leonhartez  also  vil,  in  selben  den  frowen  zu  sant  Elsalielhe 
ftch  also  vil,  den  guten  liulen  zfl  Rotenkirchen  drizsig  pfennig  symmeln,  und  den  closenerin 
zu  Rotenkirchen  zehen  symeln,  deine  pfafTen  der  guten  liule  zweneig  syineln,  daz  man  min 
zu  niinere  iargecid  gedenke  in  allen  disen  vorgenanten  clohsieren;  und  swas  von  deine  hrüiele 
über  dise  bisetzunge  geubirl,  das  sulnt  die  frowen  von  sant  Elsabethe  in  sell>en  han.  were  5 
aber  das  das  gelt  von  deme  brüiele  crenkere  wurde,  den  brest  sol  man  gliche  alw  slahen 
allen  den  vorgenanten  clohsieren.  mit  deme  gelte  zu  Vinkenwilre  unde  mit  deine,  das  da 
geubirt  von  deme  brüiele,  sulnt  die  frowen  von  sant  Elsabethe  iemerme  haben  einen  capelan 
der  von  minen  wege  da  singe  und  in  ieglichere  sinere  messen  min  sundcriingen  gedenke,  und 
an  deme  mantage  oder  an  deme  tage,  an  den  die  sölmesse  geleit  wiit,  spreche  uml«  mich  10 
sundcriingen  eine  collecte  und  zur  wochen  zeimmal  über  min  grab  gange,  alse  man  grebur 
wiset.  der  convent  von  .sant  Elsabethe  der  sol  zu  minere  iargecid  des  al>endez  volle  vigilie 
und  dez  tagez  »(Rimesse  singen  und  dez  abendez  und  dez  morgens  über  min  grab  gan  ;  so  gör 
ich  dez,  daz  iegliche  frowe  in  disenie  convent  alle  sunnentage  spreche  vunf  pater  noster  und 
vunf  ave  Maria  dur  minere  und  allere  minere  vorderen  seien  willen  und  durch  allere  der  15 
seien  willen  die  mir  ie  kein  gut  getatent.  ich  bisetz  öch  den  vorgenanten  frowen  zii  sant 
P^lsabethe  zehen  vierteil  geltes,  der  sulnt  sie  vunli  iemerme  so  min  iargecid  ist  imine  revenlor 
zu  dienste  haben,  und  mit  den  anderen  vunfen  sulnt  sie  in  dere  vasten  ir  vi.sche  und  ir 
beringe  l)esseren.  swie  aber  dise  frowen  von  sant  Elsabethe  dise  vorgeschriben  ding  niht 
entünt,  als  da  obenan  be.scbeiden  ist,  so  wil  ich  das  dis  gelt  alles  höre  zil  den  gfllen  liuten  20 
zu  Rotenkirchen.  tunt  aber  die  guten  liule  niht  das  das  öch  sie  mir  tun  sulnt,  so  sol  das 
gelt  das  ich  in  biselzet  habe  das  sol  hören  zu  sant  Elsal)ethe.  daz  aljer  dis  stete  blilie  der 
umbe  han  ich  erworben  mit  minere  bette  daz  dez  hovez  ingesigelc  von  Strazburg  an  disen 
brief  ist  gehenket  zeime  Urkunde,  vor  dez  rihtere  öch  ich  dis.selbe  selgerete  bisetzet  han,  dis 
geschach  da  von  gots  geburte  waren!  tu.sent  iar  zwei  hundert  iar  und  eins  unde  siliencig  iar  «3 
in  der  pfinkistwochen.  ich  Dietmar  dez  hovez  rihtere  zu  Strazburg  gib  Urkunde,  das  dis  s&\- 
gerele  ist  gesetzet  von  Heinriche  Babensune,  als  da  obenan  ge.'^cbriben  stat,  und  der  umlie 
han  ich  dez  hovez  ingesigele  von  Strazburg  her  ane  gehenket  zeime  Urkunde,  daz  ez  vor  mir 
geschehen  si  in  deme  iare  und  deme  tage  von  goLs  geburte  als  davor  geschriben  stat. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Uul.  s.  Nicol.  Thom.  Steph  fasc.  I.      or.  mb.  c.  sig.  pend.  delapa.  30 

Verkauf.  40.  Johannen,    der    Wülwen    Sohn,    verkauft    mehrere    Hofstätten    und   Häuser    an 

Rudolf  Swap.  1271  Juni  15. 

Nicolaus  Mur.^el  inagister,  consules  et  universitas  civium  Argenlinensium  nolum  facimus 
universis  tarn  presentibus  quam  futuris,  Johannem  filium  vidue,  concivem  nostrum,  de  con- 
sensu  et  per  inanum  Anne  uxoris  sue  dimidiam  domum  suam  ligneam  et  aream,  que  domus  :« 
dicitur  zu  deme  Vöteline  •  versus  cimiterium  s.  Petri  Argentinensis,  et  viain  artain  prope 
domum  lapidcain  versus  vicum  dicti.  .  .  Büllin  et  aream  retro  contiguam,  super  qua  Nicolaus 
sacerdos  residentiam  habet,  et  aream  silam  inier  ejusdem  Nicolai  areain  et  aream  dicii 
Wunschere  sine  ipsarum  arearum  pertinenciis  sitis  prope  murum  Rudolfe  Suevo,  nosti'o  con- 
civi,  pro  triginta  lihris  argenti,  quarum  due  libre  faciunt  unani  marcam,  juste  et  racionabi-  « 
liier  vendidisse  proprietatis  titulo  ab  ipso  suisque  heredibus  absolute  et  libere  perpetuo 
possidendas.  confessus  est  itaque  dictus  Johannes  se  pretactam  pecuniain  pleno  et  integraliter 
recepisse,  constituens  se  et  suos  heredes  warandos  prediclarum  dimidie  domus  et  arearum 
generaliter    adversus    omnem   hominem,    ut    est    juris,    in    cujus    rei    testimonium    sigillum 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  126.  45 


1271     Juni  16  —  Novombor  12.  l'. 

livil.'iliM     noMlro     prownliliUM    ••«l    :i|i|m-iimuiii.     acluiii    ir!    ilaliiiii    aniio       ilimiini    1271  ,    frna 

Nvcuilila    liroxillin    |>"-l    Nd^ilinli    |.i nlil.n-    <l Ii.<>   slfn.!,.  .1..    Vit(fnih>-><--      ■>      -      ■■      ,'■•'■;'    -li-r 

Hai. 

Au*  Striunb.  net.  A.  G  42H0  (40GC)  J      itr.  mh.  c.  $ig.  penä.  mut. 

41.  SrhiKeHtfr  Ailflheid  utiil  Melza  »etzfn  nich  rinnniler  zu  Kriien.  t97t  JnU  7, 

Wir  NicIawcH  Miiis«?l  der  iiicislflr  uiiil  <lor  nil  und  die  geiiiPiiidi*  vun  StrazhtirK  •""•  '   ■'  * 

:illi'n  den,  die  difM-n  fiiief  gcHi.'hcnl  «Icr  v^MircM,  daz  »(wc«U»re  Adclheit  ilcr  Kvllrriii   li.l. 

linde  hwchIlmc  Ml-Izc,  die  hi  dcnii!  VVestcrniannc  wai»,  al8U«  ulierein  «inl  kummen,  dat  iewe» 

dcri  der  aiiili-'rL'ii  liet    lii>*<>t/.<;t    liiiti-rliilii*   durch  ^ot  ztnnie  mMgeriMe    awwi  nie  Kfllc*  hiule  diu 

hj   la^i's  li.'iiit,  i'Z  si  varnd«;  giU  (mIim- lig*>iide((A(,  cz  werde  verändert  oder  nüt,  daz  da«  die  ändert 

NoI  hnlien,   Hwederi  under  in  A  »irltet,  dne  xolich  göt,  das  nie  lihle    mit  nammen  biadieidel, 

daz  nians  ^5el><•n  .sule  aiider.swer  durch  irre  seien  willen  ;    ({ewinnent  sie  ftcli  m^  ifAt«»  virtiaa 

niittenaiidere  iiilcr  HunderlinKen,    das   xol  ßeli  in  discine    M«ll)en  rehie  »in.  undc  da*  diu  kIiHp 

hlihe,  der  uiiilie  ist  der  »tctc  in^'e^iKeie  von  Strazhur|(  an  di.ien  lirief  gehen k et  zeinie  Urkunde. 

.  dis   K<''*<'li'i*l>   on    deme  ciztage   nach    Processi    und  Marliiiiani,  da   von   gots   gebarte  warenl 

zweiriiiindcrl  iar  und  eins  und  silionriK  inr.  Iieranc  warent  lier  Sifrid  von  Vcgersheim,  m.  f.  ir. 

lulijt  ,l,-r  liitt. 

Am»  Striunb.  Tluim.  A.  hui,  24.       or.  mh.  c.  »ig.  petid.  mmtü.  Damadt  abp^mdU  im  AUalia  tS7i-7e 

s.  am. 


I 


42.  Pre|Misilus,  decnnu.><  et  (%'i|iituluiii  ecclexie  h.  Thunie  iiotuin  faciunl,  quod  Otto  |)lelanu'> 
i|ii(iiiclani  .s.  Martini  in  Arxeiilina,  caiionicuM  ecciesie  s.  Thoine,  in  eailem  tH-cIt-üia  |>n.*lien<lani 
instiluit.  ju.s  rollalionis  post  inortcni  plehani  e.<4t  apud  preiiositum.  prebendariuN  luihebil  onuiia 
Jura,    i|iie    iialM't    prelM-iida    a    doniiiui    lle/.%iin(>  du  KrHlheini  ordinala,    et  "  >tiinana,  xi 

vncaverit  a  clioro,  die  luiie  et    salihali   uiiaiii   itiis.Hain  celehraliit  pni    renieiii  -  legalorin. 

I  decanu»  |N-r  juranientuin  oinniuui  canonicuruni  nomine  pren)i8.<<a  oliser^'are  proniittit ;  itleni 
jiirahit  ipiililiet  caiioiiicus,  (|ui  fuerit  iiinnten  rii-eplus.  .«ti^illa  episcopi,  preposili,  d<>(-ani  et 
capitiili  suiil   a|i|N>ii.sa.        atliliii  «'1   ilaluiii   a    il.    I'J7I.   in   .i  islln.i  n  illvil;.!!.,  I.     \iD;iiii«  M.irie 

Srptrmbrr  U. 
Au*  Striissb.  ThoiH.  A.  Kegistriiiiile  A.  fei.  <7.        cap.  thurl.  ».  XIV. 

m  43.    Haiii'   lli'iihii!  enu'in'rt  riiif  ili'ii    l'^ritii/rrlinutmi    i/riii(ichlr  .nc/uviak  ' 

ti'iirl   i'()»i   Xeui/i'tt.  .\i>i  I  iiihi  r   I  J. 

Coiistituta  corani  nohis  Th.  nniciali  curie  Argenlinonsis  Merhtildi.^  tietrina  dicia  de 
Mei.sler.Klieiin  ci)nres.s;i  e.st,  cjuod  ipsa  oliiii  cum  malertera  sua  (iisola  licgina  donium  in 
SladelKazzen  .supra  lossam  et  praluiii  in  Mei.Hlei-sheiiii  zu  ilhen  phutten  solvens  8  aextarius 
siligiiiix  contulit  (nilrihus  predicaloriliu.s  conventus  ArKentincnsis  donarione,  que  inier  vivo» 
dicilur,  pro  aniinarum  suarum  reme<lio,  usu  et  habitacioiie  domu»  eju.«dom  et  u^urnirlu 
|iiali,  de  t|Uo  diciulii,  silti  lanluiiiiiimlo  resMTvalis.  prefala  ijjilur  V>\<e\a  jani  vian»  uni\rr»i' 
caiiiis  iii^'res.sa  neciioii  apuil   IValres  eowleni  iH^pulta,    meiiiorala    Mechlüdi.-«    huju-MniMÜ    dona- 

Icionem  renovavit  vel  potiiis  recognovil  pmteslans,    (|Uod    postquam  ip«a  suppretnuni    spiriluni 
exalarel,  nieruin  doininiuiu  apu<l  fralivs  pr»><liclos  in  pifi  iiio  et  prato    residenH   cum 

omnihus  jurihu.s   |R>rliuenlil>us   ad  res  ea.sileni  donata»  et  '  ,  <|uas  otiani    aepe  reorusila 

Mrchlildi»    dixit    se   ipsoruni    rralnim    nomine  pojwidere.    in    huju«  rei  lestinionium   «iinllum 


.-vm^-na'mm 


46  1271  November  12  —  1272  Februar  26. 

Hug[onis]  fabri,  H.  Suevi  civium  Argentinensium,  pelentibus  hoc  ipsum  fiatribus  dicte  domus 
H.  de  Rinawia  et  Ülrico  de  Hagenowia.  datum  Argentine  anno  domini  1271,  in  crastino 
Martini. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  56  fasc.  3.      or.  mh.  c.  sig.  pend.  mutil.  Das  Pergament  trägt  noch  die 
Spuren  einer  älteren  Schrift  scec.  XIII.  5 

wiiiums-  44.  Coram  magistro  Dietmare  judice   curie  Arg. '  Conradus,    nuncius    et  famulus  fabrice 

Stiftung,  ggp]  A.pjr  »^  Hedewigi  uxori  sue  universos  reddilus  in  banne  Suvelwihersheim  (tum  curia 
ibidem)  sive  ante  matrimonium  contractum  sive  constante  matrimonio  conquisitos  in  dona- 
tionem  propter  nuptias  donavit ;  uxor  vice  versa  omnia  Iwna  sua  mobilia  donat.  actum  et 
datum  a.  d.  1272,  feria  sexta  post  conversionem  b.  Pauli,  presentibus  Heinrico  Marsilio  et  lo 
Hartmüto  de  Schiltincheim,  scabinis  Argentinensibus,  magistro  Engelberto,  et  Lamperlo  famulo 
suo,  et  aliis  quampluribus  fide  dignis.  1272  Januar  29. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4833  (5195)  1.      or.  mb.  c.  sig.  pend. 


I  'frkmif. 


45.  Priorissa  et  conventus  monaslerii  s.  Elizabeth  e.  m.  A.  vendunt  unam  sextam  par- 
tem  curie,  que  dicitur  domus  Gerhardi  piscaloris  ultra  Bruscam  in  Argentina,  ipsis  collatam  ir, 
propter  deum  a  Hedewigi,  nata  quondam  ejusdem  Gerhardi,  nunc  sorore  dicti  monaslerii, 
(in  qua  sexta  parte  eadem  Hedewigis  patri  et  matri  sue  jure  successit  hereditario,  dum  exis- 
teret  in  seculo)  Hartmanno  diclo  de  Suevia  et  Gysele  uxori  ejus,  civibus  Arg.,  pro  20  marcis 
argenti.  sigilla  curie  Arg.,  priorisse  et  conventus  sunt  appensa.  «  actum  et  datum  a.  d.  1272, 
feria  6  ante  Valentini,  presentibus  domino  Bur[cardo]  Spenderone,  et  domino  Petro  Napen,  ^o 
llugone  Stiubenweg,  H[einrico]  Dürre,  UI[rico]  ad  arietem,  Jo[hanne]  Panfile,  C[önrado] 
de  Winterture  et  Volmaro  Trül)en.  »  Februar  12. 

Aus  Karlsruher  Gen.  Latid.  A.  Sektion  Allerheiligen  fasc.  Auslatul.      or.  mb.  c.  2  sig.  petul. 

Verkaur.  46.  Abbas  et  conventus  monasterii  in   Altdorf  Arg,    diocesis   cum    priorissa    et   convenlu 

s.  Marci  e.  m.  A.  bonorum  suorum  perinulationein  faciunt.  bona  Altorfensium  in  banno  25 
Kunigeshoven  sita  permutantur  pro  una  curia  sila  propc  i>ona  dominorum  viridis  insule  et 
pro  altera  dimidia  curia  de  prope  juxta  bona  fdiorum  Merswini.  sig.  cur.  Arg.  cum  sigillis 
abbalie  Altorfensis  sunt  appensa.  «actum  et  datum  anno  domini  1272,  feria  G  post  Malhie, 
presentibus  domino  Petro  Napen  milite,  Oltone  Ripelino,  et  Rüdegero  de  Hunsvelt,  el  domino 
Jolianne  porlario  sancli  Thome,  et  Sigelino  ad  sanctum  Thomam. »  Februar  26.  *) 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  Chartr.  s.  Aurel.  fasc.  I.      or.  mb.  c.  3  sig.  pend. 


1  In  der  Eenovation  einer  Urkunde  von  1273,  ausgestellt  im  Jahre  1297  Juni  8  durch  den  bisehöf- 
lichen Hofrichter,  heisst  es:  «  nos...  judex  curie  Argentinensis  scire  cupimus  universos,  quod  cum  de 
jure  instrumenta  vetustate  consurapta  possint  et  debeant  revocari,  quod  nos  litteras  infrascriptas 
sigillatas  sigillo  curie  Argentinensis  antiquo  et  Burchardi  quondam  militis  dicti  Mumhart,  de  quo-  3j 
rum  sigillorum  cognicio  constitit  per  plures,  qui  eadem  sigilla  noverunt  esse  vera,  et  raaxime  per 
magistrnm  Dietmarum,  qui  tunc  teraporis  judex  fuit  curie  Argentinensis,  fecimus  renovari.  >  Strassb. 
Thom.  A.  Registrande  A.  fol.   56  b-  ^  Derselbe  Conrad  heisst    <  Conradus  nuncius  fabrice    Ar- 

gent.  »  1276  August  13.  t  C.  n.  f.  ecclesie  Argentinensis  >  1383  Februar  14.  «  Cünradns  nuncius 
fabrice  b.  virginis  Arg.  »  1382  April  1.  «  Conradus  stacionarius  fabrice  Argentin.  et  Hedwigis  ejus  40 
uxor  »  1388  April  1.  Die  Hedicig  wird  auch  in  den  amiern  Urkunden  genannt.  Es  handelt  sich  um 
Ankäufe  in  Suvelwihersheim.  Originale  daselbst.  Vielleicht  ist  auch  der  Conradus  dictns  Statzenierer 
civ.  Arg.  mit  ihm  identisch.  Original  du.iclbst  v. '  1290  Dezember  19.  Vgl.  ferner  die  Urkunden  1378 
August  31  und  1311  Dezember  30. 


1272    Mai  14        November  10.  17 

47.   I'rioiiii  und  convcnt  (Ii-m  kloxIiTH  h.   ManiiM  vor  SlranNhurK  inarlirn  tx-kannt,  lUum  sie 

ihn;  liol.itiitt  |{i!le|{)fii  «  zu  der  Spitziüi  Ity  iiiniiriitli  von  Wawteliiiieim  »  in  Sir.  vcriidieu  >w»f»n 

hi-rrn  Hunkarlcn  Siliouli  eincni   rilt«r  u.  Irnu    KuniKuniion,   deiuic»   Kalt*»»   m   arbWhe  fttr 

einen    jilhrliclicn    zinx    von    'U)   M('liillinK<*n.     Kr.    i  It27'i,    uflT  nainnUK    netieal    noch 

r.   Hiint  Sophien  In«.  »  jfa<  /^. 

illiX  ilrm    Ahilrurk   in   tlrr   idii    Sihiltn     irrjitmitrii     JtiHMrrliilum    ilrn    JUIsc/i.     ijr    MBpOMOUttaai    tun. 

Art/    lliUH  s.  :i:i. 

■\H.   ll|)Mnri(;uH|  e|iiH('o|)UM  Art;.,  ilerthohhis  prepcMiilufl,  llertliolduM  dixranuit,  lMluin<{U>  "wv 

liihiiii    ejuodeni   ccci.    conlitontur,    (|um1  nren  xila  in  c.   A.  in    publiiui  curia    prope   Sl. 

II)  in((>r  i'uriani  quondnni  ileihniuini  e.  u.  p.  e.  e.  a.  juxta  donium  SiKehni  fabri,  nuper  quam 
Meinrii'us  Uhus  Cännidi  i|uoi.(hini  judii-is  Ar^.  dic;ti  ile  /atternia  ethliria  ronNiruxil  wu  ron- 
.Mtrui  procurnvil  nunc  cnnileni  areani  |)OHMidenM,  jaret  et  dcincepH  ini|ier|Mf(uuni  jn-ertr  d«li«liil 
<-i(len)  iIeiiu'i<'o  Huis<{ue  here<libuN  univcntis  e(  omnibux  cni|ilonbu!t  arcc  «üb  eo  jur»,  qu<Ml, 
(piiruini|Uf  )'jusilfrii  nrec  |N)S>icMMor  ex»tit**ril,  de  endeni  nirbil  amphu«  ipiarn  15  aol.  Avn.  Ary. 

I'  <■!  'i  ra|H)ni-s  nomine  c'cnxuH  {»cntolvat  ;  smI  cenHUs  nunii|uani  auKinentalulur;  cenaua  ante- 
dicti  ad  «K-rleHiam  ArK-  ab  antiquo  jure  |iertinent.  bec  ^ni'tn  (non  auKtnenlandi  rciuiu«)  non 
autoni  exlenditur  nd  nlia.s  areas,  i|ue  nd  .\rK.  «K^rleoiani  pertinenl.  Mi|;illa  epiaropi  el  rapitub 
sunt  np|MMisa.       datuin  a.  d.    t'27'2,   i:i  kalenda«  junii.  I97it  Mnl  'in. 

Au»  Striixiih.  h'rnurtthituH  A.  Ind.  ■{!>  tir  ■  -       '  ;     /  /'  '  V!  .iax 

Vi)  Ims  /.h  der  roHcii.  > 

49.  Wir  Marx  der  mcister  und  der  rat  von  Str.  machen  bt>kannt,  daRt>  <  Ludwig  Cfln-  f^rimmf. 
ratz  seligen  si'in  von  RmlcHzIieim,  und  Agn»w  »in  ebrbe  liumEfrowe  Itertboll  lliujieiii  M>lit(en 
ih)hter,  un.sorc  Miitl)uri;pre,  mit  sampten  banden  reht  und  rodehrben  >  verkauft  IiaImmi  für 
18  utark  silhi>r  <b>ni  kloster  s.  Klisal)ctli  vor  Str.  'i  bofstätten,  <  gelegen  in  der  »tat  Slraxz- 
burg  vor  <les  ncl>eslocke8  de»  vogtz  Meligen  buHC  ül>er,  darufT  zwcn  birmenter  gi»>c's.«fn  sini, 
do  git  ir  yeglii'bcr  von  sincm  teil  icriicben  ein  pfunt  SIraszburger  pHenninge  geltz  zfl  tinae 
ono  liAhcr  steigen  owoclicben.»  ii127'2,  ufT  miltewurh  vor  .sanI  Symon  und  Juda.s  ili-r  zweyer 
heiligen  zwöiniH)lten.  »  Oktober  M. 

Aut  Slnuab.  lliuii>.  A.  Ih-ol.  ».  Klimheth  305  (t.  XV)  lil.  S  nr.  \.         MiiHyrlhafler  Auttuf 

50.  Ilrinrich    Vixchhach    veniiietet  einen  Grtiieu  neh^l  Teich  an  Meinier  Cuncelin  n« 
Hrhleihe.  .\oreH*ber  lO. 

Corain   nohis  inagislro  Mietmari)  judice  curie  Ari,'''"'inenM.s,  et  (.in  '  irio  prwitlonle 

juiliciis  domini    Ihei'aurarii    Argenlinensis    conslitutus    Ileinricus    den  'u»    Vi.wrbharh, 

natus  quondam  uinrscalci  Argentincn.sis,  recognovit  et  publice  conrcastis  ect,  ae  Ioomm  ortum 
i-uin  vivario  in  Vinkenwilre  situm,  qui  dicitur  ortU8  nianralci  ',  niagistro  C.änrelino  ad 
saiii-lum  Thoniam '  et  HtMlewigi  uxori  eju.s,  ita  quo«l  iiden«  et  eorum  hered«**  exinde  in 
per|H>luuiii  solvanl  aniiualim  nomine  census  i|uinilivim  unrea.i  denarioruni  Argenlinensium 
sine  omni  augmentalionc.  verum,  si  eundeni  Viscbbacbuni  rontingerel  veiwlere  ortum  ante- 
tlictum,  is,  (pii  oum  omerit,  tcnebit  partum  pretlii'tunt  ratum,  >'i  5il>i  plarueril.  »in  auleni 
ipse  Vi.schlwfhus  solvet  pivdii'lo  niagistii)  ('.loicc/ino  expensas  etliliciorum  super  orlo  hujun- 
modi  conslructorum  laxatione  corundeni  facta  ad  nrbitrium  huni  viri.  paterv  autem  debel  na 
ad  prcdictum  orlum  per  |)ortam  .   .  dicti  Goldere  et  ante  bostium  <^u.%lem,  sirut   ex.«lilil   ab 


1  Vgl.  nr.  39.  tfach  JhrxuolmUirrH  s.  X  V  lag  Her  Ottrien  ror  dem  St.  KUtahttMtur  mt  Her  Heihti 
2  Xach  Urkitnilf  IQTU  Jiimior  iS  »cor  fr  .S7iirf/.«rAm'fc<c. 

Sir,   111  3 


48  1272     November  10  —  1273    Juni  19. 

antiquo.  in  cujus  rei  testimonium  curie  Ar^'entinensis  et  domini   thesaurarii  ad  causas  sigilla 
presenti  cedule  sunt  appensa.       actum  anno  domini   127'2,  in  vig^ilia  beati  Martini. 
Atts  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  170  fasc,  HO.      oi:  mb.   c.   ,'i  aig.  peml.   (Das  eine  ixt  abgefaUen.) 

Verkauf.  61.    Gysela    die    frau    von    Eckver.shcim    und    Marcus    und    Lucas    und    andere    ihrer 

geschwister  haben  mit    gesammter  band  guter    im    banne  zu    Eciiversheim    gegeben    an    das    .-, 
kloster   s.  Johann  vor  Stras.sburg.    sie  verbürgen  sicli  auch,  dass  iiir  l)ruder  Lucas,   der  jetzt 
gefangen  ist,    wenn  er  frei    kommt,    diesen    vertrag   anerkennen    wei-de.    das    stadtsiegel    ist 
angehängt,  «an  sanct  Martins  abendt,  1272.    Iierane  waren  berr  Reinbald  der  Lieljenzeller, » 
lt.  s.  w.  folgt  de)'  Rat.  137a  Novembei-  10. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  108  fasc.  4.      cop.   cluirt.   s.   XVIII   roll   Schreibfelüer  uml  mit  modtr-    lo 
nisirten  Namen. 

Verkauf.  62.  Priorfssa   et   conventus    monasterii    s.  Katherine  e.  m.  A.     vendunt  2  areas,  quarum 

unani  inhabitat  dominus  Bertoldus  de  Virstenberc,  et  alterain  contiguam,  quam  ohm  emerunt 
a  magistro  Günrado  dicto  Leitreche  ',  cum  omnibus  pertinentiis,  accesibus  et  egressibus  .suis 
usque  in  viam  pubiicam  (parvo  vico  sito  retro  eandem  magistri  Cünradi  aream  inter  curiam  l'> 
claustralem  monasterii  s.  Stephani,  quam  inhabitat  dictus  Branzo  *,  et  domum  dicti  Grebel 
tendentem  ad  cimiterium  dicti  monasterii  s.  Stephani  dumtaxat  exceplo)  domino  Bertoldo 
predicto  pro  28  marcis  argenti  p.  p.  e.  1.  Bertoldo  aree  traduntur.  sigillum  conventus  est 
appensum,  una  cum  sigiilo  Dietmari  judicis  curie  Arg.  actum  et  datuni  a.  incarnationis 
d.  1272.  —       «) 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXX  V  fasc.  4.       or.  mb.  c.  3  sig.  pend. 


Verkauf. 


53.  Heinrich  MarsiUus  der  meister,  der  rat  und  die  gemeinde  von  Strassburg  geben 
bekannt,  «daz  vur  Lucgart,  unsere  burgerin,  heren  Sefridez  sehgen  wittewe,  mit  irre  kinde 
willen  unde  gehelle  Johannesez,  Stumpfelins,  Junten  unt  Fritzen  »  verkauft  hat  «  deme  edelen 
Herren,  heren  Walthere,  deme  herren  von  Clingen  unde  vurn  Sophien,  sinere  frowen,  »  i:, 
guter  im  banne  des  dorfes  Wolfe.sheim  für  36  mark  Silber.  « an  dem  frietage  nacli  dez 
heiligen  cruccz  tage  in  deme  meien,  1273.  her  ane  warent  here  Reinbold  der  Liebencellere, » 
u.  s.  tv.  folgt  der  Rat '.  1273  Mal  5. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  139  fasc.  18.      or.  mb.  e.  sig.  pend. 

Urieüepruch.  ^^-  Coram  vencrabiü  viro  magistro  Johanne   presidente   judice  domini    thesaurarii    Arg.   ao 

mota  est  questio  inter  Hugonem  dictum  de  Vranckenheim  clericum  et  dominam  Gerdrudim 
matrem  suam  super  curia  dicta  zu  dem  Blideckere  *  juxta  L'berhanc  sita  in  c.  A.  et  censu 
26  annis  ab  eadem  percepto,  quem  estimabat  Hugo  40  lib.  den.  Arg.,  necnon  super  10  marcis 
argenti  de  bonis  mobilibus  patris  ad  ipsum  pertinentibus.  ad  hoc  venerant  Gerdruilis  puella, 
soror  ipsius  Hugonis,  et  Fridericus  de  Duntzenheim  miles  curator  datus  eidem,  quibus  :rj 
medietas  dpmus  jam  erat  data,  quam  mater  in  dotem  assignaverat  Günrado  suo  marito,  et 
petiverunt  agros  quosdam  in  bannis  villarum  Sultze  et  Franckenheim,  questiones  de  consensu 
omnium  in  hune  modum  sunt  decise:  curiam  dictam  babebit  et  possidebit  Hugo  solus  post 
obitum  matris  sue,  que  eandem  curiam  inhabitabit,  ita  tamen  quod  nullani  mulierem  vel 
nullas  aHqua  suspicione  notabiles  horis  quibuscunque  suspectis  introducat  domum  dictam  ;  w 
item  Hugoni  pertinent  agri  in  Sultze  et  Franckenheim  ;  Gerdrudis  filia   domum  dictam  inba- 


>    Vgl.  ÜB.  I,  339,  9.  2   ;-,,/.   rB.  I.  449.  31.  ^  Vgl.  nr.  38.  ••    Vgl.  .Str.  G.  >i.  HX. 

S.  34  und  ÜB.  I.  363. 


1273  Juni  19  -  1274  Januar  2.  1« 

hitat«!  dcliet,  i|it<i  etiaiii  oiiiniu  Iwiia  iiiiiiiobilia  cl  mobilia  iiialn«  ccdent  necnoa  7  artiorai 
riucurii  in  KriinckeiiliiMiii.  intnufH  proiiiittunt  |ior  liil<-iii  <-<ir|Kjralil«r  pratitan,  <|Md  auuüm 
{(rciiiiMHO  ()l)serviil)Uiit  i;t  i|U(mI,  i|ui  contra  (ectfiit,  li<lei  tiulatur  el  iii(iunk  tuhmtur  •!  WA* 
lentie  cxcuinniunit'alioiiiA  Hubjaccal.  »ia.  Uiexaurarii  ad  cauau  eil  ■ppeMtun.  ■etwa  «I 
(liiluni  Tcria  Mucumla  ante  fextuiri  b.  Jobanni«  Uapl.,  a.  il.  1373.  1978  Juni  I» 

Ahm  Strtuub.  Ilunji.  A.  Vmt    l'rrdii     UiT  im.  XIV)  fol.  .1«''.       cop.  membr. 

An.  (^inruiliiM,  liliuM  pivt-oniH  il<>  it«*lheini,  ciiiiNtiluluii  in  Turnia  judicii  conm  nu^stro  x< 
»ionrudo  de  SaibuiK  tficntc  vit»'»  in  judiciin  (b)mini  (^(innirli|  do  TalniozinKen  arrhiiliaroni 
\r^.  diniidiuni  iiKiuni  in  banno  Ili-Ilu>ini  Supbii-  viduc,  niatri  it|Alini]  noUrii  quondain  do- 
niini  epim-ofii  Ar«. ',  rciii((navil.  «ucturn  et  daluin  a.  d.  127:1,  nienacjulio,  preiM>ntibuji  HuKonc 
diclo  Ho.scliarl,  lt|fllirii)|  noiario,  Johanne  nolaiio  den.  Slepiiano,  Her.  pivKruralorc  dir  i'jichawe, 
tiiatrislro    W.illlieni   de    lla.xile.i  ,    Dielrito    diclo    llornelin  (b-  Hirlenkeini.  et  aliin   fdiirilum  • 

luU. 
AuH  >>traiiaO.   Ilunp.  A    Uul.   Ilop.   I  iir    N.».         ur.  mli.  t.  niij.  iteiul    ilrliiiini, 

M.    Vi'rlnii)  iilwr  Ittiwjei'eclitHdinf.  'irfttfinher  tk     r-^r»a  tti 

(^)rani  noi>iN  .  .  lbi>saurario  Ar^entineiihi  cuiiNliluti  J.ii<>i.ii~  i-i-i.iioi  i-t  .  uxur  ileinriri 
dieti  Schenkel  noniinn  ejuwieni  lieinrici  ronfcHM  sunt,  ho  nulUiin  ju.t  baltvre  ponendi  pnvala> 
in  Valium  magistri  CAnccIini  ad  »anctum  Tbomani  rirca  ortum  apud  Vinkenwilre  *.  «i  laicm 
lieretle.s  eoruni  <|ni('(|iiani  juris  halH>ie  |io|erunt,  in|Mi.<.|erum  de  Ihm-  eis  qucatio  relinquilur 
esse  salva.       actum  anno  doniini    l'J7iJ,  in  crastino  ii.iliMlatiH  Iwale  viri;ini». 

•  Im»  Stitmlt    Hitui).  A.  Iiul.  Höp.    XLVHl  f<uc.    ;</       .„     mb.   c.  »iii    pf»d.  detapto.   Dortmalmetu 
lt.  XV ■■  «Aber  de«  marsclmlrkii  gart  xft  Vinckonwdr.  • 

57.  hie  llrn/'eii  Eijeno  und  Heinrich  von  tVeihury   ijeben    ihrem  Ijehutmunu    lUulolf     »>. 


Wir  gravc  Edfenc  undc  griive  tienrieh  »in  brudcr  von  Vribuiv  lunl  kuni  allen  «len,  die 
disen  brief  Kesebenl  oiler  geborent  lesen,  daz  wir  vriliebe  mit  geMuneiieter  hant  den  hof 
zenio  boiliijen  cruze  zil  sanle  Ste|iliane  ze  Slrazbur^',  der  an  die  rap|ielle  zem  beili){en  cruae 
stozol,  den  von  uns  ze  lebene  bat  pdiabel  Itudoil  lloweinesser  ein  ritter  von  Vendrnheim 
:i>'  unde  unser  eigen  wuz,  dem  vor^^enanten  Iludolt'e  ledc(;licbc  i;<^nt  unde  cntwurtent  in  «ioe 
^'ewall  mit  eii^enscbnlle  unde  allem  dem  reble  daz  wir  di-an  betten,  unde  doz  er  IntücIm* 
mitte  Iii  svvaz  ime  gevalle  ane  alle  irrun^'ü  unde  widerrwlc  unser  undc  un.ter  erlicn  unde 
men((licbei« ;  unde  verstcbiesent*  den  seilten  bof  unde  swaz  wir  dran  rehtca  liant  n<ler  hettenl 
inil  balmc  unde  mit  munde,  als  man  von  rehte  versebiesen  ihiII.  ourh  ist  un.«  derselbe  hof 
neursjwel  reble  unde  redelicbe  mit  dem  (fi'ite,  daz  bie  nach  p?.srril»en  slal,  dat  uns  hei  ge- 
^'el)cu  vuir  ledig  eigen  der  selbe  Itudolt',  untle  lit  in  dem  k-in  zA  Westboven  alsus  :  [u.  «.  ir. 
folijt  die  Beschreibung.]  dis  »eil«  grtl  lilien  wir  ze  rcbleme  leliene  dem  vorgenanlen  nudoKe 
ilovvemesser  an  sine  baut  !e<le};licbe  in  lebens  wise  ze  haU'ne  unde  ilennittc  K  tuode  vriliche, 
'  daz  ein  man  mit  sime  lebene  getun  mag  und  .«cd  von  gcwonheile  und  von  rehte;  unde  du 
.dies  daz  war  unde  slelc  si  und  blilie,  dnz  baran  gescbrilten  slal,  daruinbc  henken  wir 
ewigen  uikunde  unser  ingesigele  an  dist>n  g«'genwerlit:en  brief.  ich  lluiinir  Howctniutr 
gibe   ■!  1/   i.  li  );eursazel  habe  den  bof  /eme  heili^reii  cruze  mit    dem    vurgenanttai    gftte    • 

•  I  ur.:    vrrachitient. 


llowentesnner  einen  Hof  zu  Slranshurtj    zum    Kiyenlunr,  dafür    niinutl   er   ntn    ihnen  ein     '" 
ÄUod  nh  Lehen  zurück.  1974  JaMtiar  Ä        ft-^t 


>  Bixchof  UriHrirk  IV  f  W.1  Febrnar  IJ.        «   »'fl.  ttr    *}. 


20  1274    Januar  2  —  März  27. 

Herren  den  vorgescribenen  graven  und  gib  ez  in  und  wer's  inz  vuir  ledig  eigin,  swa  ichs  tun 
sol  und  mens  bedraf,  ane  alle  geverde.  unde  über  alles  daz  davor  gescriben  stat  von  ininen 
wegen  ze  rehtem  Urkunde,  so  ban  ich  gehenket  min  ingesigel  an  disen  selben  brief.  diz 
geschacli  do  von  gotles  geburle  warent  zwelfhunderl  driu  und  sibenzig  jar  da  nach  in  dem 
vierden  aneganden  jare,  an  dem  zinstage  nach  deme  sibenden  tage  ze  winnahten  '.  5 

Aus  Karlsrulier  Gen.  Laml.  A.  Section  Breisgau  fasc.  Ausland.  or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  Abgefallen 
ist  das  Siegel  des  Grafen  Egeno.  Darnach  abgedruckt  Mone  Ztschft.  f.  Gesch.  d.  Ob.  Rheins 
XVI,  85. 

Verkauf.  58.  Elsa  priorissa  totusque  conventus  monasterii  penitentum  e.  m.  A.  propter  monasterii  uti- 

litatem  vendunt «  honorando  viro  Cunrado  magistro  operis  ecclesie  Argentinensis  dicto  Oleyman'»    lo 
domum   suam   dictam  zu  dem  Slulzer  sitam  in  dem  vlasgesselin  in  Arg.  pro  27   marcis   puri 
argenti.    sigillum     conventus    est    appositum.       actum   et   datum    in    crastino    circumcisionis 
domini,  a.  d.   1274 '.  1274  Januar  2. 

Aus  Strassb.  Frauenhaus  A.  lad.  49  nr.  4.  ar.  mb.  c.  sig.  pend.  Dorsualnotie  »/  XIV:  «Littera 
super  domum  zft  dem  Stnltzer,  in  qua  nunc  moratnr  procurator  fabrice. »  15 

Verkauf.  59    Coram    Hermanno    de  Dierstein    thesaurario   Arg.    constitulus    Sifridus   Bumbiie  civ. 

Arg.  recognovit  in  forma  judicii,  se  vendidisse  aream  sitam  in  Güten  mannes  ga.ssen  Heinrico 
dicto  Scolari  babenti  domicilium  super  eadeni  area  pro  4  lilj.  den.  Arg.  proprietatis  titulo 
perpetuo  possidendam.  Wit.  1  (für  Agnes  Sifrids  Gattin),  liberi  quoque  sui  Margareta,  Metza 
et  Otto  jus  sibi  conpetens  in  ipsa  area  re.signarunt  secundum  Arg.  consuetudinem  civitatis,  m 
actum  a.  d.  1274,  feria  5  ante  Hylarii,  presentibus  Johanne  Abbatc,  H[einricoJ  Dürre,  Hessone, 
et  Hartungo,  et  Dietrico  in  aqua,  et  aliis  quampluribus.  Januar  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  171  fasc  7.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  gQ    p,.gy  Giselc,  wittwe  Conrads  von  Geispollzheim,  eines  Strassburgei-  bürgers,  Johannes, 

Conrad  und  Mecbthildis,  ihre  kinder,  verkaufen  an   Ileinbold    von    Weslhofen    ein    steinernes  25 
haus  im  kirchspiel  alt  s.  Peter  in  Criegesgasse  neben  dem  hause  Hans  Bischofs  für  12  pfund 
Str.  Pfenninge,  das  siegel  des  hofes   ist  vom  richter  angehängt.       3  nonas  februarii,  1274*. 

Februar  3. 

Atta  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  ,s.  Elisabeth  200  (s.  XV)  lit.  S  nr.  T.  Ueutsclier  Auslug  des  utuwei- 
felhaft  lateinisclicn  (Jrigimüs.  3U 

Verkauf.  gj_  ^-g  Geschwistev  von  liinkendorf  verkaufen  ihren  Hof  in  Strasifbura.  Die  Tochter 

Wittumsliflung.  ,  .  i  <  >  .7 

des  Käufers  yiebt  ihn  ihrem  Manne  zutn  Wittum.  März  27. 

Noverint  universi  tam  presentes  quam  posleri  huju.s  littere  inspectores,  quo<l  nos 
Wernherus  clericus  de  Rinkendorf,  et  Y.sendrudis  soroi-  ejus  manu  coadunata  domum 
nostram  cum  area,  que  dicitur  zu  deme  von  Rinkendorf,  in  civilate  Argentina  sitam,  ad  nos  33 
devolutam  ex  successione  paterna  et  maferna,  area  aulem  comparata  per  nos  ab  Anna, 
Wallhero,  Hessone  et  Erlino,  liberis  quondam  Waltheri,  filiastri  Erlini  ad  sanctum  Thomam, 
que  quidem  domus  facta  inter  nos  et  Junlam  et  Annam,  sorores  nostras,  justa  et  legitima 
divisione  omnium  bonorum  cessit  nobis  duobus,   integraliter  pro  nosfra  portione  vendimus  et 


1  Das  Hospitium  des  Rudolf  Howemesser  in  Strassburg  wird  auch  erwähnt  in  Urkunde  1305  W 
März  6.  Strassb.  Bez.  A.  G  3547  (3943)  1.  2  Vgl.  über  ihn  Repertorium  für  Kunstwissenschaft  V, 
21  ff.  3  J^ach  Saalb.  (3)  fol  11 "  daselbst  ist  es  « das  vorder  teil  unser  frowen  hnses,  das  orthns 
vorne  an  flahsgasse. »  Es  ist  daher  die  Angabe  Str.  G.  u.  HN.  S.  65,  dass  die  Flachsgasse  die 
heutige  Haspelgasse  sei,  unrichtig ;  die  Flachsgasse  scheint  die  jetzige  Schlos8gas.se  zu  sein.  Vgl.  ÜB.  I. 
272.        *■  Vgl.  ÜB.  I,  447.  1  ff.  •••"> 


1274     März  27    -  Oktober  28  'Ü 

v<Mi(lirliMM4;  iioH  int.'fMMililmN  < Diilitfiiiur  Hiuliiiuiiiio  civi  ArKeiiliiHMiiii  pro  triifiiila  narcM  «l 
Ulla  iiiurca  urKi^nti  |Kimli>riN  ArK<-iiliiiciiNiH,  quoN  ali  m  pli'iin  <•(  iiidvraliter  ncmfunVBf  con* 
Nliliii-iiteH  noH  wuraiiiluM  ejumli-m  doiiiui«  <>l  amc  pro  propriiit  ifewnMer  adfWMM  OHUM» 
iKiniiiiciii,  ut  CHI  jurJH.  c^'o  vero  Hartiiiaiiiiuii  pn-<JictuM  Ailelh^HÜ  Ulie  mee  prcilkUiDi  doaiuiii 

■'>  cl  arcaiii  confero  <>t  doiiu  aliHiiliilc  i't  lÜMfr«!  proprit-tali»  tilulo  pmairtcuirtiHi  dUD  omai  Jura 
t>l  (loiiiiiiio,  i|ii(xl  hahtii  k<-ii  lialMTf  dcliiii  in  «iiulfiii.  i|uaiii  iloinum  «t  amm  mihi  doDaUiin 
a  ilictu  patru  inco  Hartinaiiiio  ey;»  Ailcllu'idiM  prefata  ilono  et  amiKno  in  (totem  et  ■■rigniwr 
IUI!  ronliloitr  fctro  iiiarito  iik-o  lilio  IhTonin  cum  oiiiiii  nolleiiipiiilalc  rirr«  dolein  ddMl«  et 
cuMKUi-lu.    in   lioruiii    auti-in   niniiiuiii    ineiiioriain    <;l    ütaliilitatniii    ad    p(*li(ioiiem    nostniiii   «I 

10  oinriiuiii  priiliclorutii,  ({Uiiruin  ititütrst,  sigilluiii  ruric  Argeiitineiiiti«  prmetiti  cedule  est 
ap|)vimuiii.  noM  Diotninrus,  judex  curic  ArKeiitiiienMiii,  pioteittaiiiur  omnu  pretniaM  et  sini;ub 
per  |N>i'N(iiias    niitediclas    in    nioduiii    pii'linliituiii  cmm;  Tacta  coi-atii  nohiii  u]-        '     '  " 

curie  Ar){t-iiliiieiiHiH  liuir    »criplo    ad    |M-liliiiiiciM  et  cnnMeiiMiiiii  oinniuin  |kii 
arluin    et   datuiii    niiiiü  diiiniiii   1^274,    feria  M  fiuMt    palinaii.    coiiiparuenint  cciain  pastmodum 

i:>  coraiii  nohis  Junia  et  Anna  Huprailicto  sonires  cl  recoifnovenint  «e  nulluni  ju«  haliere  in  dunio 
et  area  supradiiiti.s,  iinmo  »i  qucxl  habere  deheliant  in  eitlem  If--  -ii..i.li-  ii.-?-  r.-.;'!.  .wrimi 
per  jactuni  lalanii,  ut  eiit  moriH.       actum  inno  et  die  prenotali^ 

AuM  StriiMil,    Uez.   A    (t  :i47l}  (HH7H)  nr.   I  »r.  mh    r.  »itf   im-hH. 

62.    kdiiiij  Itiiiliilf   l  i/flDhl    (li'ii    Slntünhitiujt'r    Itiltei-n    Aico/<iii.H    /<»ivi     »in/    ./../kmuii'« 

.11  jriisfil    tli'r    Uri'uscli,    die    ef    zu    IteicIisnKintifii    ijevonnen    hat,  bin  .\(iirliiii  tilx-r-    tihf 
SO   ^f<ll■k    Silhi-r    :u    zahlen,    widriyenfallii    ihnen    10  Mark   der  jährlichen    Steuer 
EUtiheim  zu  verpfänden.  fi74  (Hstober  UM. 

Wir  llüdolf  von  ((ots  k""''*''*  *'*-■'  Hömixdi*'  kuiiii;  tilnt  kuiit  allen  den,  die  diwn  hrief 
geNuhcnt  inUm-  ^eliörent,  dax  wir  licrii  NicIaweKen  Zorn  unde  hern  JohannirM'n  k'""*'  HruM-h, 
die  rittere  von  Strazliuri;,  '■'">(  dcme  itömiNclicn  riche  ((ewunnen  ifl  mdn,  unde  ((elolienl  in 
denimlie,  da/  wir  in  von  saiite  Martins  nies,  die  nu  kuiiniiel,  innewendii;  eins  jan«,  das  ist 
■/.i\  deine  anderen  sante  Martins  nies,  sulnt  t;ej{el>en  linn  alizrik  mark  sillK>res.  unde  «wie  wir 
in  denne  das  sillier  pe^^ebcnt,  «o  nulnt  sie  deriiiitte  rAflien  eigin,  daz  sie  iemenne  und  ir 
lelienerlien    vonme    rirhc    ze    relitenie    Ichene    linlN>nt.    were  alier  daz    wir  in  zA  denic  iielben 

■K*  sante  Martins  mes  nilit  en^elient  ahzi^  mark  sillN'res,  so  sulnt  sie  und  ir  lelienerlien  danarli 
iei'itelit'li  vonme  riche  zehen  mark  pdle/  an  der  liette  zA  Klienheiin  halten,  unde  sei  man  in 
ftch  die  da  ifelien  ze  rehteme  lehene.  unde  swenne  «o  wir  oder  unsere  nahckumme  ein 
Komisch  kiini|j;  in  <Mler  iivn  li-lienerlM<n  alizi^'  mark  sillH>res  (retrebent,  so  sulnt  uns  lidii;  sin 
die    vor|{enanlen   zehen    mark    pdles    zi^    Klienheim.    unde   sulnt   sie    mit   den  ahxiit  marken 

^'  rMI'en  ein  eijfin,  das  sie  iemerme  halient  vonme  riche  le  lehene,  oder  sulnt  aber  irs  eittins 
underwi.sen  Kej{en  »hi'nf  marken,  das  sie  und  ir  lelienerlien  iemerme  liabenl  vonme  riclK' 
zO  rehteme  lehene.  swie  wir  aU'r  dis  alles,  das  ila  vor  ((esrhrilicn  slal.  nihl  hellcnt  geendet 
zi\  deine  vorne.schrÜMMi  eile,  so  sint  unvei-st'heidenliche  unsere  bur|,en  Cönrat  Wcrnliere  von 
Iladestat  unde  CAno  von  lieniieim  unsere  lantvMe,  das  sii^  denne  vir  uns  leisten  und  enden 

i.i   sulnt  den  vor^enanten  rilleren  mier  iren   lelienerlien,  swaa  wir  da  vor  gelobet  banl  aa  diaen 

1^            '   Jhii  iiriDDiittrii    Ho)    rrrkitujt    l'rtiun.    Units  Sohn,    umi    .<•  "" 

I^^B  W '/*  Mitrk  Silber»  ('.  j.  r,   A.   tprcsnitihtis  iloiniiio  M»r<-r>  mili«<-  ,    .       '     ;r, 

I^^B  pt    Johntino    in    plntm    vitiili.    Ilpiiiricn    I^iK-rlino,  llai'  .!"       -     '  ' 

I^^B  K(>iiibol<lo  l,ARi>hnn,  pt  «liis  H<l<>  iliitnis».    «lliVft.  in  vijiiii  A. ..»».i.. 
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gegenwerligen  brieven.  daz  aber  dis  stete  blibe,  derumbe  ist  unser  ingesigele  unde  derselljeij 
bürgen  ingesigele  an  disen  brief  gehenket  zeime  Urkunde,  dis  gescliach  vierzehen  naht  vor 
sante  Martins  nies,  in  tleine  anderen  jare  unseres  ricliez. 

Ans  V.  Zorn  Farn.  A.        or.  mh.  c.  1  nig.  petid.  Ueso.  Abgefallen  das  Siegel  des  Königs  und  Wernhers 
von  Uatt Stadt.  5 

Einigung  auf  63.  Jjei  einem  streit  ül)er  ein  seelgeräle  zwischen  dem  kloster  s.  Ehsaljeth  vor  Strasshurg 

und  Adelheid,  wittwe  Heinrich  Babcnsuns,    liaben    sich  beide  teile  geeinigt  vor  dem  bischöf- 
lichen hofrichter  den  streit  entscheiden  zu  lassen  «lurch  herrn  Burckai't,  schaflener  der  herren 
von  s.  Thomas,  und  meisler   Johanns,    rneisler    Engelbrehtz   brudersohn  ;    können  sich  diese 
beiden    nicht    einigen,    so  entscheidet    meister    Dietrich    als   obmann.    wer   die    entscheidung   lo 
bricht,  zahlt  10  mark  Silbers  an  den  genannten  richter.  1274,  allerheiligenabend  '. 

1274  Oktober  81. 

Aus  Strassb.  Uosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  Mö  (s.  XIV)  lit.  S   nr.  AO.    Deutsciter  Auszug  eines  ver- 
mutlich lateinischen  Originals. 

.scAi«d«p>(ttA.  64.  Buikardus    Spender    magisler,    consules   et    universilas    civium    Arg.  notum  t'aciuni,    lö 

(juod  inter  Hugonem  de  Franckenheim  et  Wernherum  dictum  Kusen  seniorem  civem  Arg. 
lile  suborta  super  oo,  quod  ideni  Hugo  obstruxit  fencslras  parietis  pertinentis  pro  inedietate 
ad  curiam  suam  dictam  zu  dem  Blideckere '  et  pro  malietale  ad  pistrinuni  dicti  Wernheri 
contiguum  curie  antedicte,  de  consensu  partium  lis  est  decisa.  partes  promittunt  se  decisionem 
ratam  habituros.       sig.  cur.  Arg.  e.st  appensum.       actum  et  datum  a.  d.  1274,  ci-astino».       au 

Aus  Strassb.  Uosp.  A.  1^-ot.  Predic.  107  (s.  XIV)  fol.  37.      Seltr  scMecMe  Abschrift. 

Verkauf.  gg.    Walther   von   Matzenheim   u.  s.  w.    verkaufen    Güter   in    Mitlelhausen  an  Ulrich 

Swarber.  1273  Januar  S. 

Wir  Walthere  von  Matzenheim,  und  Bertlia   sin  wurlin,  Heince  Capule  von  Rodesheim, 
und  Junta  sin  wurtin,  tünt  kunt  allen    den,   <lie  disen  brief  gesehent  otler  gehörent,  das  wir  -ß 
mit  gesammenter  haut  alles  unsere  gut  an   ackeren,  an  mathen  und  an  hoven  in  den  banne 
zu    Mittelhuz  oder   anderswa,    das    dis    gut    ze    rehte    anehöret   ez  si    eigin   oder   er-bi,    und 
davone  man  ze  gulle  git  vier  und  zwencig  vierteil  rocken  und  weizsen,  das  geben  wir  und  haut 
gegeben  ze  cöffenne  heren  Ulriche  Swarbere,  einen  bürgere  von  Strazbui^,  umb  äcbtewe  untl 
viercig  mark  silbers.  dez  het  er  uns  gar  gewert,  dez  iehen  wir,  und  ist  uns  ze  nutze  kuinmen.    au 
wir  suint   öch  sin    und    sinere    erben    wer   sin   dis   gutes   widere  meneglichen,  alse  man  ze 
rehte   wern   sol    eigin    in   eigins   wiz   und   erbi    in    erbiz    wiz.    wir    haut   öch  heren  Ulriche 
Swarbere   dis   gut    ufgegeben    vor  den    meiern    un<l    vor  den  hubern  zu  sante  Martine  imme 
crucegange  zu  Strazburg ;  und  haut  die  selben    meiere  ime  dis  gut  gesetzet  von  irre  haut  ze 
gegenwarli    der    habere   alse   reht.    wir   vercihent   uns  öch  alles  rehtez  geisllichez  otler  weit-   35 
lichez,  da  mitte  wir  o<ler  unsere  erben  dis  gut  iemere  möhtent  widere  gewinnen  mit  gerihle 

a)  Das  Folgende  fehlt  in  der  Copie. 


1  Vgl.  nr.  39,  60  v.  56.  Auf  denselben  Gegenstand  bezielieu  sich  ferner  folgende  Urkutidenregesten 
(aus  derselben  Handschrift)  :  Der  hofrichter  entscheidet  diesen  streit  zu  Ungunsten  Adelheits,  ihres 
Sohnes  Johann  und  ihrer  tochter  Ima,  Hug  Küchenmeisters  gemahlin  ;  es  werden  dem  kloster  znge-  W 
sprechen  11  pfnnd  pfenninge  und  5(i  kappen  jährlich  von  den  gütern  im  Finkweiler  und  einer  matte 
und  den  reuten,  die  Heinrich  Babensun  von  Heinrich  Vischbach  kaufte,  samstag  vor  Andreas  1276. 
1276  November  18.  (ebendaselbst  nr.  AP).  —  Die  genannte  Adelheit  verzichtet  vor  dem  richter  des 
hofes  zu  gunsten  des  genannten  kloster  auf  alles  recht  an  den  genannten  gütern.  dienstag  vor 
mittfasten  a.  d.  1277.  1277  März  3.  (ebend   nr.  AQ).         -  Vgl.  nr.  M.  45 
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iider  IHK!  K'^riliU*.  (In/  ulu^r  ili«  «leU;  blibn,  deruintte  ««»lien  wir  »•  burKsn  heren  Hugen  voa 
Mitli'lliiiz,  (Irr/  kuiii^t'/  riUrr«-;  ilor  lict  mit  uhn  ((••IoIm-I,  wen*  «lax  ieman  hemi  rlrichefi  oder 
Hill)!  <>rl)oii  »II  ilifM'iTK!  |{Alc  irrett*,  ilan  im>I  vr  iiihI  wir  iiiittcnandtre  unvenebeMlflolidie  ibe- 
Ifln.  (laH  liaii  wir  alle  drie   Kclolivt.    wir  ll)-inl)olt  der  Lii^lwita-Ilorc  di-r  meiater  Hod  der  rit 

:•  von  SlrazIiiirK  K'^licnt  Urkunde,  da*  diK  Kexcliehcn  iat  vor  unaerrn  artmßrin,  <Ih>  hie  ntdrnan 
IUI  lÜHi-ii    lirii'vc   ((f.stlirilMMi    stat,    und    liant    diTunilM»   uhm-I'  iiiKesigelr  an  diM>n  Itrirf 

;;i'li<-iiki-l  /)>iiiic    urkiiiidf.    Iifrani-    warrnt  Ik'ii;  HarlniAt    vnii  nkcim,  uikI  (>>lin  lienm 

(•(ilZL'ii  suii,  Wi-Ztfl  MarHÜiuM,  und  Jacob  von  llarre,  und  kiacliarli  in  aante  Martina  rnice* 
^iiii);i',  und    die    iiii>ii'ri;    nllir  dri<*  von  Mitli'lliuz  und  dif*  liillM'rr*  wan.'Ut  rlrane.         an  deme 

III  fizla«  nach  ili'iii  zwülilcnlaK«'.  '''  *""  ""''■  ■"■l"iii.'  vi.fi.i  i«!-'ni  i-ir  /«t-i  IhhhI.t»  i-ir  uimI 
vuiiti  und  sihenciK  iar. 

AuK  Striumb.  Jiee.  A    II   Jlio:     i.         ■.,.  „.i.    .     ug.  pend.  Dtimarh  ni- Maatim   t»75-TS 

s.  aiit  f. 

(in.  llfir  (iunthet'    Knlzenot'   yiebl  fin  Haus  und  UolnUitt  dem  Spital  und  empfängt 
I.-.  M  von  ihm  tu  Leihe  zitri'irk.  ti7tl  Februar  S, 

Wir  .  .  der  liove  rihti-n>  /.ü  Strazliur^  lAnt  kunt  allen  den,  die  dixen  bricf  gffiehent 
iidiT  K<'li^ircnt,  daH  here  (iunibore  Kalzcnor,  ein  bürgere  von  Slrazburg,  vor  una  tiet  genreben 
denie  spittnlo  zO  Strnziiurt;  luti>rli('li(>  dun-li  ^ot  und  diirrb  »inero  wlrn  willen  sino  bi'iz  und  Imv«*- 
Ntal  mit  allen  liiisvc  und  bi|;rint>,  der  dar/ii  liürcl,  da  er  innc  .lilzet,  under  rAfluten,  und  bei 
M  alle  |{ew)'ri>  und  allo.s  relit,  das  er  an  diseme  bu.w  und  hovestele  bette  o<ler  aolte  Itan,  da« 
lift  IT  ufgegelien  In  dez  üpittal.s  t(*'walt  und  liet  bi'kz  und  bof  von  des  apiltala  pflegeren, 
bereu  (iozeline  und  Niciawe.ie  von  Kaj{en(H-ke,  widere  enpfanj^en  aLw,  das  er  von  iren  woge 
ilinne  sol  .sitzen  und  siil  in  dcrvone  geben  zu  ciiise  iergclicba  zwcnc  st-billinge  Slrail>urgere 
und  sol  in  an  deme  i-in.se  nieman  höhere  steigen,  ich  der  vorgenante  Guntliere  gibe  und 
bau  gegeben  vornie  boveribtere  zfl  Slrazburg  min  bi\z  und  bove»tat,  da  ich  inne  hin,  denie 
spittnie  von  Slrazburg  vir  lidig  eigin  li'iterlirbc  durch  got  und  durch  mincrc  seien  willen,  und 
allen  gowalt  und  gewcrc  und  alles  rebt,  da.M  ich  dranc  bette  oder  solle  han,  das  gib  ich  uf 
in  dez  spiltals  gewalt  und  gihe,  das  ichs  von  dez  spitlals  pflt^geren,  die  da  vor  genenmet 
sint,  bau  otiprangeii  und  sol  iergelicb.4  dervone  deine  spillale  zil  ciiis«>  geben  zwene  Schillinge. 
ila.s  alM>r  dis  .stiele  IiUIm*,  deruiiilM>  i.st  dur  inine  lullte  dez  bovez  ingesigele  von  Straziturg  an 
disen  brief  gehcnkct  zeime  Urkunde.  dis  geschach  an  deme  ciztage  nach  der  liehtnies,  da 
von  gols  geburte  waren!  tusent  iar  zwei  hundert  iar  und  vunll  und  sihencig  iar. 

Ah«  Stnuttb.  llotj).  A.  lud.  Http.  XL  V  ftuc.  14.        or.  mir  c.  »ig.  frmd. 

(17.  «Waltbere   von    (Hingen    und    Sophya    sin    eliche  frowe  •  verkaufen  «  Niclaweae,  det    Vr^Am^ 
Zornes  .suii,  und  Gerine  sinerc  wurliiine  >   12.*)  vierteil  kornzins  in  WollisJiiHni  fiV  *25ü  nurk 
silliers.    W'allber  lifingt  sein  .siege!  an.       «dis  gescli;c  t>   ■>>'   -     Vilentins  tage,   I'i7.*»»*. 

Februar  14 
Ah»  Stra»»h.  Ho»p.  A.  lad.  139  fa»r.  IS.       nr.  mh.  r.  »ig.  firmi. 

68.  C.  j.c.  A.  in  lorina  judicii    domina  Ocpa   dirta  de  Kumtnoll.swilre  donavil   in  anime   /, 
sue    remediuin    monaslerio    dominnrum    s.  Francisci    in    foro  equoruin  silo   in  r.  .V 
sitos  in  banno  Kunegesboven.  «actum  et  dnlinii  a    d    l*27r»,   r-'il:!  .iiiui.i  i«).i  innii' 

•)  Au   FolfHidl  ro*  <tM<lfi-rr   lf»H)l. 
>    IV    »r    -ts 
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1275    März  27  —  Mai  25. 


Schird$prucli. 


Z  itstimmuiKj 
lu  einem 
i'erkauf. 


Schiedaprtich. 


domini,    piesentibus    domno    Gozelino,    Walthero    ]{iusez,    Welzelorie  Marsilio,  Üttone  Haier- 
sieda,  et  fratre  ulrico  converso.»  '  127ß  März  27. 

Aus  Strassh.  Hosp.  Ä.  hui.  51  fasc.  :i.       oi:  mh.  c.  »ig.  perul. 

69.  Maj^ister  Engeüjertus  (nach  dem  Siegel  de  Argenlina)  ist  mit  Walther  von  Klingen 
und  Heinrich  von  Ostrach   Schiedsrichter  zwischen  dem  grafen  Heinricli  von  Fiirxtenhery     r. 
«nd  dem  kloster  Allerheiligen.       1'275  Mai  8.  Mai  8. 

Aus  Mone  Zeitschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  IX,  456  und  z.  Teil  auch  II,  21G  nach  einem  Duplikat 
in  Karlsrulier  G.  L.  A.  Kl.  Allerheiligen.  Daselbst  ausser  einem  zweiten  Duplikat  die  älteste 
aber  fehlerhafte  Ausfertigung  (von  der  aber  das  Siegel  Engelbrechts  abgefallen  ist) :  danach  der 
Abdruck  im  Fürstenbergischen  ÜB.  I,  241  ff.  '" 

70.  König  Rudolf  giebt  der  Gattin  Walthers  von  Klingen  seine  Zustimmung  zu  dem 
durch  diesen  erfolgten  Verkauf  von  Gütern  an  das  Kloster  s.  Katharina  in  Strasshurg 
bekannt.  Nürnberg.  Mai  23. 

Rudolf'us  dei  gratia  Romanoruni  rex  semper  auguslus  universis  sacri  Romani  iinperii 
fidelibus  gratiam  suani  et  omne  bonuin.  universitati  vestre  eonstare  volunius  per  presentes,  15 
quod  Suffia  uxor  nobilis  viri  Waltheri  de  Clingen,  dilecti  familiaris  iiostri,  asserit  et  asseruit 
coram  nobis,  quod  gratani  et  ralam  hal)et  vendicionem  bonorum  factam  .  .  priori.sse  et 
conventui  sanctimonialium  sancte  Katherine  Argentinen.si.s  per  ipsius  maritum  Wallheruiii 
nobilem  antedictum,  renuncians  omni  actioni  et  impetitioni,  que  sibi  posset  competere  vel 
deberet.  in  cujus  rei  testimonium  presens  scriptum  nostre  maje.statis  .«igillo  fecimus  commu-  'm 
niri.  datum  Nürinberch,  10  kalendas  junii,  indictione  tercia,  anno  domini  mille.simo  ducen- 
te-simo  septuage.simo  quinto,  regni  vero  anno  secundo. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  hui.  139  fasc.  18.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

71.  Vor  dem  Gericht  des  Thesaurars  der  Strassburger  Kirche  wird  ein  Streit  ztvischen 
dem  Kloster  s.  Katharina  und  mehreren  Armenstiftungen  über  Benlenbezüge  entschieden .   '^' 

Mai  25. 
Cum  coram  nobis  magistro  Johanne  judieiis  domini  .  .  tliesaurarii  Argentinensis  presi- 
dente  magislri  atque  ministri  sancti  Spiritus  majoris  eedesie,  ecciesie  sancti  Tbome,et  sancti 
Nicolai  ultra  Bruscham  .  priorissam  et  conventum  sancte  Katherine  traxi.ssent  in  causam 
super  eo,  quod  antedicte  domine  .  .  priorissa  et  conventus  ipsi  magistro  seu  ministro  sancti  3ü 
Spiritus  majoris  ecciesie  in  quinque  quartalibus  siliginis  et  ordei  et  aliis  magistris  sancti 
Spiritus  apud  sanctum  Thomaiu  et  sanclum  Xicolaum  pro  sua  porcione  frumenti  contingen- 
tibus  racione  legati,  quod  singulis  annis  antedicte  domine  ipsis  ministris  dare  debent  et 
hucusque  sine  aliqua  diminucione  ac  contradicione  contulerunt,  ad  presens  solvere  integra- 
liter  contradicant,  sicut  solverunt  hucusque,  petenies  a  nobis,  antedictam  priorissam  et  suum  3.5 
conventum  conpelli  ad  solucionem  integram  annone,  quam  hucusque  quilibet  eorum  de 
sancto  Spiritu  ab  ipsis  receperat  racione  legati  insolutum,  frater  Cuno  vero  ipsius  priorisse 
et  conventus  monasterii  s.  Katherine  procurator  excipiendo  se  obtulit  probafurum,  ut  si  ipse 
domine  in  possessionibus  illis,  de  quibus  antedictum  legatum  conferunt  ministris  sancli 
Spiritus,  aliquem  defectum  haberent  vel  minus  de  tota  summa  annone  de  possessionibus  4o 
perciperent,  hoc  esse  defalcandum  cuilibet  ministro  sancti  Spiritus  pro  sua  porcione  eum 
contingente.     inspectis    igitur    probacionibus    antedicti    procuratoris    et    priorisse    invenimus, 


1  Demselben  Kloster  schenkt  Drutelindis,  sororia  Heinrici  dicti  Pfutzere,  20  Aeeker  in  Tftngens- 
heim  bei  Criegesheim.  1275  März  30:  «actum  presentibns  magistro  C[oniado]  de  Sarburg,  magistro 
Johanne  de  Erstheim,  et  R&degero  de  Hnnesvclt,  et  Johanne  filio  pistoris.»  Or.  daselbst  lad.  49  fasc.  10.    45 


1275    Mai  25    -  August  10.  2> 

l>r(H:urn(ori>m  et  prioriMMm  fiuaiii  inleiiliorifiii,  ut  |in-<>iiiii>-lMinl,  niinime  pitihaviM»;  qiiM« 
iiil)-i'li»|ii(!iiili)  hnliito  jiiriH|H!ri(riruiii  «oiDtiliii  dii  jmu«  aiilflirUH  «loiitiiMu»  Unlum  de  yanomi 
MiiiKuli»  iniiiiNtriN  il.in'  iIcIxt«  mocuixIuiii  (|uo(I  liu('Mw|Uf  ro<i>|M.TUiil,  et  i4Mi«m  dominM  ad 
inleKini"  Nnluciori(>in  »iniiibuM  prcratift  ininiHtrix  fa«  icmlain  iii|MMlerum  üiriKuli»  anni*  littcrfai 
|irem>ntiltiiN  condciiipnamUM.       nitiiiii  et  datuiii  Hahliatu  [ttmi  aMc«n)iioiH>iii,  aiiiio  (iomiiit  V/JTt. 

AuH  Stramib.   Honp.  A.  lail.  (hph.  XXXV  /ok.  40.         nr.  mli.  r    nf/.  penä 

72.  KbiTliar(lu.M ',  nrchidinroiiuH  Ar^.,  «lomuin  ffuniii  in  r.  A.,  quam  inhabiUI  Fridcrici»  *A»i«*«üf. 

Itpm 


snrenloH  ilicIuN  <le  Wisoeiihurif,    «um  arca  H  odifhiia  i|M(iuH*  b.  Johaniii  ewanKHiil«  patroim  '*'^'"** 


r.i[wllc  ciirie  siio  fll  ii)si  capellc'  «lonal  siib  biir    rortna,  i|u<mI  <lii  t       *'     "  ,„r  , 

'"   I  a|icll;iiiiiH  i'jusiti-tii  ('aiM'llf,    et    ojum    NU('<'''!<iu)ri>H   ju«  inliabilaii<li  ul,  tmi 

viiiKulis  antiiH  in  nnnivemario  bonc  nxMiinrio  llcinrici  ilicli  lie  Oluieniilein,  arrhkliaconi  quon- 

ilani  Art,'.,  |Kiitaiio  wcl.  Ar^'.    .1  sol.    darf    d*>lM-hu(it  et  0  candplax  Af  2  lil>rin  ren-  in  anni- 

vciHarii.s  (>onnidi  Tratris,  Ottoni»   dicti  Suiinenkulb   avunruli    lct(atori.H  (ranonironim  quoiidam 

ocri.  Arg.),  et  in  anniversario  IcKatori»  ipsiuM,  in  quoliliot  2  candelaH,  dabunl.  f>i(;illa  capiluli 

'•'•  et  legalori«  sunt  a|)|>enf<a.       artuni  et  datuni  a.  d.  1275,  fcria  ncjita  infra  oclavani  \ienUvm\n. 

iV7a  Jmmt  7. 
Au»  Stnusb.  Hei.  A.  0  36M  (404<Ji.        or.  mb.  c    J  »ig.  peuä. 

78.  PropoHiluK,  docanus  el  capituluni  ocflenie  Arg.  notuni  faciunl,  quo«!  Otto  de  Kntringen,    i'riumttm 
lanonicu.s  ibidem,  pislrinuni,  qufxl  in  r.  A.  in  viro  Judeoruni  haliet*,  item  reddilu.i  quoadani      •"^""* 

■'<i  (leput.ivil  !i(l  ])rcl)<Midnni,  (|ii:iin  in  iMilfui  ei'closin  itisliliiit,  el  ad  (|unni  |mim(  mortem  »uum 
(fOtfriduni,  i'lerii'uni  siaun,  presontat.  cullatio  prel>ende  erit  apud  «-annnicum  dii-le  eri-leftie, 
reiMÜ,  quod  eadcni  habet  apud  Arnolzlieini,  |His.<<eM.>iorcm.  prelt<>ndarius  \  quarlalia  mannur- 
nnlis  aniione  pislori  ca|)ituli,  pistor  auteni  pro  ip.s«  cuneum  in  refectorium  conüueta  tempore 
debot  minislrare.  cui  etiam  prel)endari<>  omnes  refwliones  et  diNtribulinne<)  in  rhorn,  »irul 
releris  prebotidarii.s,  sunt  inicgrnliter  exbilH-tide.  prelicndariuM  qualilM>t  feria  .seiunda  et  in 
anniversario  dicti  Ottonis  in  sui  niemoriam  mi!<sam  pro  derunrtis  in  (-a|iella  b.  Gregorii  cele- 
brabit,    ciindelain    (nalilli)'bt)    ponel    in    allari    majori    e«Tlesie  el  .««»pulrrum    si-  •   "         '.-.     in 

anniveisarin   «)lvi'(    redori    capelle   lonslrucle    in    curia    Kborhanli  de  Kntrin^i: ^  dicii 

Oltonis',    saccrdoli    in    cn|>ella  b.  Gregorii  contigua  ecclesie  Arg.,  et  sacerdoti  allari  deputalo 

«I  conrialernitatis  cnililtet  1  qunrtale  niligini.«.  .«igillum  capituli  e«t  apiienüuni.  actum  el  daluni 
>      >     I'i7r>,   in  die  l>.  Jncobi  a|>08toli.  Jmli  90, 

.ill^   .'•'Iriiii.ih.  lli'    .1     f!   J49T  (lOt.'i)  iir.  c  or.  mh.  r    xnj   jtrini    muiu 

74.    Priorissa  el  convcntuR    monasterii    |N>nilentum  e.  m.  A.   Dielerico  sacerdoti,  preben-    r «>>»«/ 

dario  ecclesii»  Arj;.,   niedietaleni  donius  et  ar«>e,  quam  hnl>ueriinl  in  r.   A.  ex  ■  n 

c.   diele  ail   pilleuni*.  ad  ipsas  spilanleni  ex  ingressu  (seil,  monaslerii  prerali)  Junle.  , in 

doniini    Derbtoldi    preposili    Arg. ,   vendiderunt    pro  8  marria  argenli.  ngillum  monaslerii  e»t 
.-ippensiiMi.       arinni  ol  datuni  a.  d.    1275,  in  die  b.  Ijiurentii '.  AngtiM  to. 

Ah»  Slra»»h.  Brt.  A.  (i  3044  (403!»^  II.        nr.  mh    r    »ig    pfmi. 


'   A'iirA    l)itr.iuiilm)tiifH :    « ili<    Rii(riiigt>ii  >  *    .V<irA     Hrr    Vrhmrkrift     lU»    h  ■■»  4n 

Mänxtrrchnrr»  fitl  17  (Ihmtapilrl»  A.t  lug  ila»  llnu»  in  «Iifil4>*gaM«>>.  *  Vgl.  Str.  i>  ~  ....  .V  SJ, 
*  Vgl.  nr.  tr>  u  Ul  ■'•  Vgl.  nr.  73.  «  ly.  VH.  l.  .19.1.  3S.  -  H'rrwJWr  r.  Bmrmrr  HiUtr  «W  Hm 
»rinr  (toltiii  rrrknufrM  fair  iln»*rlhrH  /Vri.«  ilir  iiml-  '1  ''"  itN  femmmtem  Dittriek  Ail  umd  Curnttml 
COM  Srhuttfi-H.    IN   «/«TM»  (ffgfHinirl  ilrr  VrrkoMf  nr  gtim.  I3!ti  Amfutl  II.  tlrif. 

Str    lli  4 


26  1275    August  23  —  1276    April  11. 

XeiHeiiii:  75.  Heinrich  Marsilius  verleiht  eine  Hofstatt  auf  KM)  Jahre.  1'475  August  '43. 

Cv^no  dictus  Suner  magister  et  consules  Argentinenses  notiim  faciinus  universis,  Heinri- 
cum  Marsiliuin,  et  Annam  uxorem  ejus,  concives  nostros,  manu  coadunata  concessis.se  aream 
suani  sitani  in  extremo  prope  Nicolaum  liebestock  apud  Merensod  Berwero  carpentario,  et 
F^Uine  uxori  ejus  pro  medietate,  et  sorori  Ilichenien  et  oninil)us  ejus  suece.ssorihus  pro  altera  •> 
medietate  tenendam  et  possidendam  ad  spacium  cenlum  «  annorum  pro  annuo  censu  decem 
solidoruin  Argentine  usuaiiuni  al)sque  omni  augmentacione  et  sine  omni  erschatz,  quotiens- 
cumque  ipsa  area  medio  tempoi'o  de  una  manu  ad  aiiam  fuerit  devoluta.  poterunt  auteni 
persone  prenotate  utriusque  absque  conlradictione  alterius  partis  cdilicia  sua  cum  pacio  suo 
vendere  vel  obligare  honeslis  personis,  secundum  quo<l  eis  expedit.  exbibebunt  tarnen  primo  i« 
dominis  aree  et  eis  a.ssignabunt,  si  conpetens  preciuni  sicut  alii  liomines  dare  voluerint;  et 
si  dicta  area  medio  tempore  vendita  i'uerit  vel  donala,  pactum  tarnen  predictum  ralum  stabil 
usque  ad  cenlum- annos;  quibus  conpletis,  i|ui  tunc  luerint  possessores  aree  scilicet  hovese.s.sen, 
edificia  predicta  in   usus  suos  convertent.       actum  in  vigilia  ßartholomei,  anno  domini  1275. 


Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Höp.   V  ih'b.  f'l  fol.  70.         tvpia  ».  XV  exeuiit. 
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i'fandhrief.  76.  König  Rudolf  l  rjiebt  Nicolaus  Zorn  und  Johannes  jenseits  der  Breusch  20  Pfund 

der  Steuer  von  Ehnheim  zu  Lehen,  die  durch  die  Zahlung  von  8()  Marh  Silber  abgelöst 
werden  können  und  die  bis  dahin  die  (ietiieinde  Ehnheitn  jährlich  zu  Martini  zu  leisten 
verspricht.  Strassburg.  127S  Oktober  24  —  1276  Oktober  24. 

Wir  Rudolf  von  gots  gnaden    der    Hömische    iiunig    tuni  kunt  allen  den,  die  di.sen  brief  * 
gesehent    oder    gehorent,   das    wir    unseren   getruvven    Nidawese   Zorne    unde  Johanni  ginsit 
Bru.sch   lihent    unde    hant    verluhen    ze   rehteme   lebine   in   und    iren    erben  zwencig  pfunde 
Strazl)uigere   ze    nemenne    unde   ze   babenne   iergelicbz  ze  sante  Martins  mes  von  der  bette 
zu  Ebenbeim.  unde  swenne  wir  oder,  der  denne  dez  ricbez  vüt  ist,  in  oder  irn  erben  gebent 
abzig  mark  silberes,  so  sulnt  sie  das  silljer  biwenden.  unde  das  gilt,  das  sie  damille  gecöfent,   '■'■' 
das  sulnt  sie   von    deme   riebe   iemerme   ze   rehteme  lehine  haben,  unde  so  das  gescbibt,  so 
gant  in   die    vorgescbriben    zwencig  pfunde    gelte.s    ze    Ebenbeim    abe    unde  sint  deme  riebe 
lidig.    unde    wand    ez    unser    wille    ist    und    unseres    lantviiles  Cünen  von  Bercheim^  an  den 
wirz    sattent    dis    leben    ze    vertigenne,   sf)    baut    unsere  getruwen  Elwlin  der   scbultheisse, 
Friderich  der    heimburge,   Friderich    Gursenlin,    Lüger,   Lsenhart,   Rfulegere    der  marscbalk,   •» 
Heinrieb   von    Ringelnstein,    Hasebart   der   brotbecke,    Cflnrat    Scholle,    Nendung  der  küfere 
unde  sin  sun  Nendung,    Waltbere  Gezeman,  Reinbold  der  brotbecke,  Cflnrat  der  heimburge, 
Hug  der  kufere  unde  die  gemeinde  von  Ehenheim  gelobet  mit  gesammenter  hant  ze  gebenne 
iergelicbs    den    vorgenanten    Nidawese   Zorne    unde    Johanni  und  iren  erben  zwencig  pfunde 
von    der   bette    ze   sante   Martins    mes.   berumbe   das   dis    stete   blibe,    so  sint  un.seres  unde  Xi 
Cünen  von  Bercheim  ingesigele  an  disen  brief  gehenket,     dis  geschach  ze  Strazburg  in  deme 
dritten  jare  unseres  richez'. 

Aus  V.  Zorn  Farn.  A.      or.  mh.  c.  siy.  pend.  heso.  Abgefallen  das  Königssiegel.  l)a  Rudolf  das  dritte 
Regierungsjahr  grossenteils  im  Elsass  zubrachte,  so  lässt  sich  das  Datum  nicht  näher  bestimmen. 

ErbMiw.  77.  Der  Propst  voti  s.   Thomas  giebt  eine  Hofstätte  in  Erbleihe.  1276  April  11.   40 

Wir  Hartmut  von  Schiltingbeim  der  meisfer  und  der  rat  zu  Straszburg  tunt  kunt  aller- 
mengliche,  dass  herr  Fridericli  der  probst  zu  sant  Tboman  verluhen  het  zeime  erbe"»  Johannszen 

a)  cop.:  certum.         b)  rop.:  zume  erben. 
1   Vgl.  nr.  (!S. 


1276    April  11        April  12. 

ilciii  '/.yiiilNfriimntie,  iiriN/iM'iii  iiiilhurKer,  Hiiii*  lii*ir«'Hlat  (('-'''V'ii  ''V  Jm-^'  vom  Ihirre  in  'i-r 
HOMwn  iiy  miiil  KilKlifllicii  iciiit-lii'ii  unih  vi<>r  iiiitu;  SlraHziiuri;<'r  \t(trnu'>a{fH  yitriti  oik-  IioIut 
Htci(;i'ii ;  uikI  uImo  ilii-ki;  ourli  ilii*  i'Kt'iiaiiti!  Iioll'i.-Nlat  viTwamlclt  wuii  vmi  cinre  imt-viih-ii  .im 
ilii>  iiiiili'i'o  von   (li;r    lioH'i'iMtifwti    wckimi,    »Iimi    ilirki;   muI    oui'li   iTM'halx  gegelien  wi?r>l<'ii    uihI 

..  oin'li  ik>ii  ((»liuw)!,  ilf.T  uir  iIl'I-iwIIm-ii  liulliwtut  i»t,  dun  tw.'t  iler  eKetiaiiU*  |>rulwt  il<-in  i. !>,'•-- 
tiiiiili-ii  JiiliatiH/iMi  zu  •■i;<cii  ((flMMi.  iiiiil  iliT  v<ii'KitH'liri>N-ii<fti  (iin««'  zu  iiikiiinti-.  -•  i-t  ilfi 
Nti'tti-  iiiKi-Mi((fl  zu  Sti'MM/liur;,'  nii  ilitw/eii  lini-ll  (;''li'''i''k(.*t.  uiiil  wori  liirn-  liiicll  ^'•.■Im-ii,  ai> 
iimii  xaltc  von  ({dUx  ((ehuiii!  luitent  zweyliumlert  HÜM-nlziK  und  wi-Jui  iore,  uflf  MiiimUKe  vor 
(li'iii    Hoiiiii'iita^'i!,    als   iiiiüi    niii^i't    in    iIit  lii'iliicn  kirrlu-ii  (JuuNi  ukmIh  pi-nili.  hidiy  worrni 

i'i  hfl-  .liiliMiiH  ^'ii;n«ilu  KiumIio,  Iut  Suncr,  her  itcinilMilil  vnn  Krihuiv  und  liartniul  die  Vier 
iiMÜHtei-  uiiil  iiiidiTf  rolzhcnoii  der  MlfUe  zu  Sti'aHzhuri;. 

Ahm  (//•;•  ruii  Srhilln-  rerfiUHlni   Ihnurrlatioii  roti   lliUrh  :  i\v  piii|ii>iiciiiatiiiii  jurr    Arg.  lÜltH  K     .i   i 

78.   Stitltilen  den  Heijiiieiiliauife»  zum    Turm.  I'i7ii  um   .tprU  Vi. 

In    iKiiiiiiic    ji^itris    rl    lihi   <■(    spirilUH    xiincli  niiieii.       liu»   |t«-ala   iiia;;iitti-3,    l.u<(;aiilL*  df 

!.'•  SlociHlal  sull|)^il)l'i^«.sa  <'ot(>i'(><|uc  .<4ui'(iro!4  in  dunio,  quo  dii-itur  ad  turriin  in  Argi'nlina  (-on^rv- 
Kate,  quaruin    iKiiiiiiitt    HUnt  iiec :    Lucgardis   iicnior,    Adilheiditi  d«  Coluinltaha,  JunU,  Gepa, 
li'iiiiiiKardi.s,    (w'istiiia,    I.ichiralli,    ('it-rdruil,    Mcthildi.s   Ae   Arhinheini,    Metliildix   lilia    I 
Itiaiit  panilici.s,  Kllikiiit,    Margareta   di.»   Waihiiihfiiii,    Adilheidix  Stolhn  et  fiha  cJuh  Kat' 
ad    lioiiiirciii    ilciiiiiiii    no.sti'i    Jesu    CliriHli    vulenle!«    inalfriain   diiuMilutiuniii  »uapecle  et  i> 

^»  (hHuKcre  i-t  ad  di».Hi|ihiiaiii  (-onniendahilein  cuheix'cri  de*  rointino  et  conwnsu  i'onfciiHori»  i 
fralris  KrlihTiri  dicli  de   Kr.slfhi'iiii  ordini.t  fratruiii    iircdicatoiuin  in    \  ' 

oi'diiiaviiiiu.s  <-l  li(h>  dula  inviulaltihtoi'  nus  ohsei'valui'a)«  puhhre  |inititi'ii    ^  ,  . 

ol  lide  cüriMjfali  prcütitu  olidervara  pi-oniiaiinus,  [1]  quud  quctunquc  ad  no«  habitum  iMwinini 
DU.sceptura  veiiorit  et  |ieriiian.'iura,  »\  infra  annuiii  quandcM-unque  a  nohi.H  suuni  niutann  pn>- 
(Kioituni  rei'csserit,  quud  rcsuiiiere  valcat  hhere,  ((uecunque  lani  in  niohihbus  quam  in  iiiimo- 
hihhu.s"  a|>p<ii'lavil,  ila  taiiien  <|UtNl  Iim-o  ex|N-nsaruiii  sivc  victuahuni  re<ldet  pm  »iiiKuhK 
iiKMisihuM  denarioK  quadraginla,  in.su(iei'  si  in  vuMtibu»  vol  pro  aliis  nec«!.<(!iitatibuB  »uis  abquid 
ai'cepit  a  .sororihii.s,  ri'runih'l  ;  ncc  hiis  ininuoiidi.H  .-tei^itia,  ."i  (|Ui- facta  .sunt  in  oju.<i  it 
iii'i-  mtera  eju.«*  \\w  ulilila.s  iirovenien.-«    ex    hü;*,   ipie   altuht,   vel  p«ilerat  evenire  »oi., 

«I  Yl]  !ti  nutein  iiuluta  parvula  l'uerit,  quo<-,uin*|ue  tempore  infra  annuiii  quartum  dccimum 
ret-citMvrit,  ivct>del,  ut  supra  tactuin  est ;  et  81  nioritur,  cum  ail  sorores  veiieht  etiaui  non- 
duin  induta,  qui(-(|uid  attuhl,  surorihus  reniaiiehit.  item  xi  elapim  anno  quarto  dcciino  niaiiuab 
lide  pre»tita,  qucnl  uhedire  voluerit,  et  |Mi!<ti'a  vulunlate  niulata  rcrcsserit  sivc  prupter  hoiie»tani 
cauMim,  puta  quia  in  recluMurio  eaireris  perinanei°e  voluerit  sive  alias  ad  Nocictateni  honeatam 

Ci    Iraiisire    voiiieiit,    de   uniiiihus   .secuiii  ap|Mii-tati.s  .sive  in  iiiol' '  '  '   'ibus  Dicbil 

seiiiin  deportare  valehit  exceplis  veslinieiilis  ad  !h>  |HTtineiilil'  ■  lienignila-« 

Mii'uruni  eidem  voluerit  facere  gratiani  nmpliorem.  itein  »\  riausiruui  intrere  voluerit,  quin<|uo 
lihras  (aiituni  de  Ixtnis  sui.s  nccipiet  ap|H>rtati!*  *>.    [iJ)  item  volumus  et  onl;-  'i 

Ivallaiiius,  quixl  si  qua  lap^uin  t-arnii«  inridcrit,  vel  virum  boriit  niK'turnii«  lu...  ....  U 

fuerit,  vel  liori»  diurnis  in  Iiho  seereto  et  sus|>e(°lu  .sola  i'um  solo  alii.«  sururibus  li  utibu« 

inveula  fuerit,  vel  suspeelam  familiarilalem  cum  viris  vel  mulieribus  tiabueril,  quam  leirio  \t\ 
qiiarlo  iiiiinila  vilare  nolueril,  et  littera.s  ali  eis  a(vi>|K>rit  et  absconil'  '  ''  vd  inobeiiieos     >  'i 

naiioiii  iiia>;isln'  exstilerit   \el  iiIhsüii-  iiinti'iii(i<oi  il,   m'I  s<H-ias  s«>i  us  prrdirteoM« 


Ht 


*]  «.-.   «■«■■iiyt.l  «IM  lu  iuobllibu.<         lij    Itttf  ätv    , !♦»<(.•  .    •  ilnn    -i   i  umlfu»   '•.    *|.|- ri..'^         iAi  i  ,<    H'»^ 
t.  XIY  juthritk*»  :    ■  vactt  •. 
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turbaverit  excessus  suüs  uliaruiii  excessibus  levigando,  aliis  culpas  suas  iiiiproperando  et  turpia 
narrando,  vel  penas  pro  suis  excessibus  injunctas  ferre  noluerit,  ut  pro  quolibet  articulo 
posito  singillatim  de  domo  nostra  eiciatur,  expellatur  et  extrudalur  nee  aliquid  de  secum 
apportatis,  sive  mobile  sive  inmobile  fuerit,  secum  delerat  et  defene  faciat,  ita  ul  ab  omnibus 
bonis  exclusa  nicliil,  nisi  vestiinenta  sua,  que  tunc  pro  tempore  habuerii,  deferat  vel  exportel  '•> 
nee  pretextu  precum  affinium,  consanguineorum  seu  amicorum  vel  proximorum  quorum- 
cumque  illud  aliquatenus  immutetur,  ut  quas  salteiii  tiiiior  dei  a  inalo  non  revocat,  sallem 
pena  coherceat  temporalis.  [5]  volumus  eciam  et  oidinamus  et  lide  data  vallanius,  ut  si 
aliquid  premissorum  in  dubium  per  inficiationem  excedentis  revocatum  fuerit,  quod  ad  pro- 
bationem  suflicientem  testirnonium  magistre  vel  suppriorisse  valeat  cum  majori  parte  sororum,  "i 
et  quicquid  super  predictih  affirmaverint,  quod  tanquam  testimoiiium  eflicax  et  inmulabile 
babealur.  [6]  preterea  nolumus,  quod  aliqua  recipiatur  quin  in  bonis  paternis,  maternis  vel 
peculio  adventicio  vel  profecticio  vel  alias  ut  in  seculari  habitu  existens  valeat  succedere  ex 
quacumque  causa,  nisi  aliquo  casu  renumieiiius.  [7]  item  oi'dinamus,  quod  si  aliqua  apud 
nos  in  consorcio  sororum  nostraruni  diem  clauserit  extrenmin  vel  a  nobis  non  rejecta  sed  15 
per  86  recesserit  ob  aliquam  causam  supra  expressam  bonestam  vel  inhonestam,  (|uod  sicut 
nee  ipsa  recedens  non  petet  aliquid  de  suis  apportatis,  ita  nee  nomine  suo  nee  defuncte 
aliqiiis  proximorum  heredum  sive  amicorum,  ita  ut  quwl  una  via  non  liceat  per  aliam  frau- 
dulenter  admittatur.  [8]  preterea  si  aliquo  casu  emergente  ab  invicem  contingeret  nos  pretextu 
paupertatis  vel  alterius  infortunii  separari,  ordinamus,  ut  de  omnibus,  que  tunc  possidenms  2" 
sive  mobilibus  sive  immobilibus  quelibet  equali  divisione  suam  recipiat  portionem.  [9]  item 
ordinamus  et  promittimus  lide  prestila,  quod  in  hiis,  que  circa  slatum  uostrum  oidinanda 
fuerint  et  corrigenda,  obediemus  magislre  nostre  et  suppriorisse  et  ei,  qui  pi'o  tempore  nobis 
confessor  fuerit  deputatus,  et  eis  nos  submittimus  ex  presenti  ordinatione,  quo  ad  hec  et  quo 
ad  omnia  supra  memorata  et  ordinata.  ita  eciam,  quod  confessor  noster  de  consilio  prioris  ■& 
fratrum  predicatorum  possit  in  quolibet  articulo  bujus  cedule  nobiscum  disspensare,  si  viderit 
oportunum.  [10]  quecuinque  igitur  recipienda  premissis  sibi  perlectis  et  expositis  voluerit 
premissa  servare  et  promiserit  necnon  et  fide  prestila  se  servare  lirniaveril,  in  sororem 
nostre  congregationis  recipiatur.  si  autem  pro  hiis  servandis  prestare  lidem  negaverit,  in 
nostrum  nunquam  consorcium  recipiatur  nee  prece  nee  precio,  quousque  singula  et  omnia  ao 
promiserit  observare.  [11]  volumus  eciam,  ut  future  liti  materia  precludatui',  quod  quecumque 
etiam,  si  ultra  annum  non  requisita  super  premissis  articulis  an  servare  voluerit,  pernianserit, 
quod  ex  eo,  quod  post  annuni  remansit  primum,  pro  confessa  et  obligata  ad  onmium  ailicu- 
loruni  premissorum  austeritatem  habeatur,  in  bonis  suis  de  cetero  nullarn  habitura  i>etitionem, 
tamquam  si  pro  excessu  suo  a  domo  el  consorcio  noslro  excluderetur.  ut  autem  bec  omnia  iß 
tirma  habeantur,  presentem  litteram  ad  peticionem  nostram  fecimus  sigillis  judicis  domini 
nostri  episcopi  ad  causas  et  domini  Hermanni  venerabilis  patris  nostri  thesaurarii  Argen- 
tinensis  roborari.  nos  judex  curie  Argenlinensis  et  thosaurarius  Argentinensis  premissa  omnia 
coram  nobis  esse  ordinata  el  ad  peticionem  prediclarum  dominarum  presentem  cedulam  sigillis 
noslris  communitam  publice  profitemur.  actum  et  dalum  Argentine,  anno  domini  1276,  circa  w 
oclavam  pasche,  presentibus  fratre  Heinrico  de  Basilea  quondam  leclore,  fralre  Friderico  diclo 
de  Ersleheim,  et  fratre  Henrico  de  Colonia  fratribus  predicaloribus,  domino  Johanne  milite 
diclo  de  Bluminowe,  Petro  Bucilino,  Ulrico  ßranl  panifice,  el  filiaslro  ejus  Drutmanno,  domina 
Gepa  uxore  domini  Napin,  el  Ellina  .sorore  Pelri  supranominati. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Begin.  12.        <ir.  mb.  c.  2  sig.  pend.  J-i 
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7U    Sliitiili'u  df.H  IteijiiienhfiHHi;»  i-mi  litneuheim.  1970  Aprit  t4. 

In  riDinitit-  |iutri)t  ut  lilii  <■!  M|iirituM  wiDcti.  amen.  iiim  Mo-lilliiMi»  tiiaKWtni, 
suliprioi'iMH»,  <'ctcnii|UH  Mirorex  in  iloimi,  (|u;i-  ilirilur  iIü  Inni-nlirini,  in  Argcnlina  Kmifnyifar, 
i|iiai'uiii  ndhiiiiii  Miiiit  Iiiih:  :  (iürilruiliM,  KliiuilMrlh,  Willtfliut'/i«.  Anna,  (atlianna,  Klkrkinl,  H 
Noror  cjuN  (jywlii,  ad  lionoioni  <loniini  ncmtri  Ji'mu  (IliriHti  |  /Uultlautend  dm  Slatuteu 

ili'H  ni-ijiiii-iiltniiKfn  zum   Turm  iir.  IH]      actum    «1   «lutuiii  Ai^'cnliiiu-,  anno  ikmiini    ItHö, 
|K  kiilfiiiliiM  riiiiji. 

Imj«  Muvhrim:  il«  lieKlinrdiN  l'in  ß'.  frx  vctrri  dociini  i|uarti  «ic<-iili  eodice  AImiücw  tabolta  H  6orv 
inpiitiH  pleno);  mit  (Irr  l'rhrrnrhrift :  •  Formam  <|UK  »rquitar  hahrnt  »4|aal«m  per  easia  i*l» 
IroH  (lomnH  «cilicel :  atl  tiirriiii  dirln-,  et  Af.  OffrnbarK  't  tie  Innrnbeim  »its  apad  fratrr« 
|irut(lii'uli)rcK  ArKOitiiiir  in  cuniitiliitionibnii  «ui»  ei  ligillis  inntruinentaniiii  ipaonim,  vi  in  'lai* 
nnnoruni  tlumini  «■xrcpto  i|ii<i(l  c  iijui<!i)i<-(  iluinnrum  inlaniin  propric  jftnotae  unglilant»r 
nntnntur.»   Ih-r  Alulrink  nillutlt  riniiir  uffmliurr   h'rhlrr. 

M((.  \rrlriiii  :irinilirii  ilfii  Miiiili-ihriiili'rn  uitil  ilfr  Witln;-  ,/i'«  .W<(r>i/ii/-  April  /.I 
l'rudciiliM'  viu  t'uturis  lililiUM  prciliKlitui',  cum  fii,  vx  (fuiliuN  (liMunlii-  |iullulari-  |*ijMM*t  in- 
|MiNlcruni  inatoi'iu,  elui'iilatioiie  ac  onlinnlionc  t-un^rua  exütiqtanlur.  itcitur  it(<>  KaÜMnina, 
ndicta  (|uoiiiI.'imi  tlcinrici  MarNJIii  livi.s  Ari((>iilini>iiKi)4,  lenoit'  |ii'eiH>nliuni  cnnliinor  vi  notuiii 
fai'io  univtM'.sis,  ijuiliUN  nosi:«-  l'ucrit  <)|M)rtuiiuni,  tratre.H  min<(n->«i  in  ArKmlina  pn>  <ioluti»iH- 
tlomUM  ('(iiiti({ui>  poi'to  üuruni  ex  una  parle  rt  ex  alia  dumui,  que  ilicitur  zünic  napfe ',  quam 
inhabili),  vendite  mihi  a  Hoi-oribux  Hanclc  KlyHalM>th  extra  muroti  Argentinenacs  pro  (M)  libris, 
miMliclalciii  pcccii,  IM)  liliras  vidtdiiet,  procurusN«'  ipMaM|ue  arl  priM'urati<  i  '    '  '    ' 

l'uisso  inU'nic.'  por^olulati.    pn-tcrea    de    «onwnsu    Juiitio,    lilie    nnv,    i|' 

promittd  el  promiüiijso  nie  voluntarie  pruiiliHir,  ut  i|uandiH'Uiique  pro  ampliatione  are«,  quam 
iiihaliilant  jaiii  dicli  fralrex,  donios  alii|iius  in  lat<-iv  preliltate  duniU!«  conlinKcret  ileni' 
quuti  pi'i-rataiii  doinum  t'Uiii  omni  jure,  (|uu  ipsam  iKMxideo,  \V*>zel<>ni  MarKilii,  pm-ui.ii-.;. 
MeiHMlictui'Uiii  IVatruni,  vel  ei,  qui  pro  tenqwre  priH'urator  exslilerit,  deli«i  reiiignare,  «Ir  iptia 
qucM|iie  rece<lcre,  ut  idcm  procurator  de  jain  dicta  domo  valeal  disponere  Merunduiii  qund 
prenulalis  Iralrihus  nuverit  expc<lire.  veruiiitaiiien  ^H)  liliru.H,  qua.s  tantum  tnididi  in  •■niptioiie 
sepcdii'le  doinus,  mihi  tnidi  et  a.irtignari  prelialiili  IVatii's  lK)iia  liile  lalNiraliuiit  tii?>i  pn>  •■<>, 
(|U(nI  jam  dictam  domum  iiiliabilu,  voliin  in  wirtem  antiHlirtarum  •N)  librarum  aliquid  eon- 
putare.  reniitiliii  i|UiM|ue  pm  me  et  mei»  beiv<lil(iiÄ  ai-tioniliu.'<,  ilelenfionibii»,  excepliom'  m- 
('(irani  (|uil)Us('uni|ue  judicibu!«,  <iiiini<|ue  juris  auxilio,  ('on.*<uetudini!«  et  slatuti  contra  KU^'ia 
scripta  et  s|iecialiler  contra  notilicalioiiem  seu  cimfcjtsionem  »poiile,  «cienter  pnicunilon« 
predictu  preüciite  uc  in  juditio  a  nie  lactani  nobis  i'oniwlentiltu«  vel  conp(*liluri.H.  quod  si  anli> 
amplialionem  prefatam  me  ab  lux-  wvulti  migrare  conlij^'erit,  volo.  ut  plurie><  dicia  domu» 
cum  oiniiilius  suis  adliiienliis  omni  jure  milii  cun|M>lentibus  in  ivme«lium  anime  iikv  liU^rr 
et  absolut«'  cedat  usibus  fratruni  .s«>pius  memoratorum.  et  si  lic«-  clausula  üiralur  mm  \alen- 
jure  testameiiti,  valeat  tarnen  ut  ultima  volunlas  et  extivma.  ut  autem  omnia  prenulata  n<liur 
lirmum  obtineaiit  pre!>enles  |H*r  .  .  judicem  curie  Aivenlineiiüiit  mkiIIu  eju.<i«lem  cune  prv»en- 
tibuH  testibus  subseriptis  ad  ea  8|M>tialiler  vocatis  sunt  nieis  privibus  «-onmunito.  no«  .  .  judvx 
curie  Aricentineiiüis  omnia  supra  narrala  !<icut  sunt  narmta  vera  cmm>  rt  rorsm  nubö  hir 
acta  publice  prolilemur,  npp4'n<leiites  si^illiim  curie  huic  s4'nplo  ad  priilionein  domioe 
Katlierine  supradicte.      actum  et  datum  anno  incarnalionis  dominice  l'J7(>,   17  kaleodaa  migii 


■   lUe  iKrH-i.iihfii  rfisiJiiilliiir  Hamltehrifl  mim/  etm  iutäern6tnf«U$  von  Motknm  htmmlit» 
iiMji«rr  atulernt  tcuktifffH  AklfHulückm  dir  ( 'ormtpomleHt  Sitrh.  Jalmmm»  (»    J  na 

Mr.  firghnnifn  u.  h.  mv  ii.  ii    O   N    •J^4,  iii'J.  y/T,  MÄ        »   Vgl   Str.  O.  m.   .  t 
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presentibus "  Iratre  Heini'icu  },'ai'dianu  fratruin  anlcdictorum,  tratrc  AnKliulino  de  MoiiolLs- 
heim,  .  .  diclo  Volzu,  Sigelinu,  et  alii.s  lide  dignis*. 

Aus  Strwisb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  :i.     or.  nih   c.  siij.  /icml 

BeginenhauD-  81.  Adilheidis  niaj,nstia,  Mehfildis  sul)priori.ssa,    celerecjue    soiores    in   domo,  que  dicilur 

'"""""'■      de    üll'enljuic    in    Argentina,     eongregate,    quaruiii    noniina    sunt    hec :    Adilheidis    sciiptiix,     .". 
Adilheidis,  *>,  Adilheidis,  Engila,   Sophya,  Katerina,  statuta  congregationis  sue   ordinant. 

[Es  sind  wörtlich  dieselben,  wie  die  des  Be<jinenltauses  zum  Twin  nr.  78.]  judex  curie 
Arg.  et  thesauiarius  Arg.  sigilla  sua  appendunt.  actum  et  datuni  Argentine,  a.  d.  1276, 
4  nonas  inaji.  1276  Mai  4. 

Aus  Stmssh.  Tlioni.  A.  lud.  liegiit.  l:i.        ui:  mb.  c.  „'  ^ly.  peml.  malil.  lo 

Verkauf.  82.  G.  j.c   A.  magister    Cünradus   scolasticus    s.    Leonhirdi,    Krbo    tVater,    Agnes  soi'or, 

Hugo    et   Johannes   nepotes    ex    Demüdi   sorore    quondani    dicti   scolastici,  decano  et  capifulo 
ecclesie  Arg.  venduiit  p.  p.  e.  1.  5  areas    cum    domo   edificata    in   una  sitas  in  c.  A.  in  vico, 
qui  est  ex  oppo.sito   curie   dumini   Johannis   cellerarü    Arg.,    in  quibus  iidem   soroi'i  ipsorum 
uxori    quondam    Bcrhtüldi    dicti    de    Inferno    successerunt,    pro   20    marcis   argenti.       actum    15 
et  datum  a.  d.  1276,  3  nonas  maji.  Mai  Jf. 

Aus  Strassb   Bez.  A.  G  2703  (3117)  nr.  10.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

lerkaur.  83.  C.  j.  c.  A.  Johannes   dictus   Stumphelin  civ.  Arg.,   et  Willebirgis  ejus  u.xor  vendunl 

2  domus  suas  conliguas  sitas  hinder  kursener  louben  in  Arg.  super  areis  monasterii  s.  Nicolay 
e.  ni.  A.  ipsi  monasterio    censuales  Ülrico    diclo    Hibisen    civi    Arg.    pro   i[    üb.    den.    Arg.   an 
minus  5  sol.       actum  et  datum  feria  quarta  post  festum  apostolorum  Petri  et  Pauli,  a.  d.  1276. 

Juli  1. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  s.  Nicol.  Mart.  et  Petr.  fasc.  1.        or.  mb.  c.  sig.  i>eml. 

Schenkung.  84.  HeiUka  WiHwe  des  jüngei^en  Reinbolds   schenkt    dem  Hospital  s.  Leonliard  eine 

Hofstätte.  Juli  24.  & 

Ego  Heilika  relicta  Jleinboldi  junioris  civis  Argentinensis  in  anime  mee  remediuni  lego 
et  ordino  testamento  hospitali  sancti  Leonhardi  in  civilate  Argentinensi  aream,  super  qua 
i'esidentiam  habet  soror  Metza,  prope  Meriessod,  de  qua  nomine  census  quinque  uncee  dena- 
rioruni  Argentinensium  et  duo  capones  proveniunt  annuatim.  et  istud  testamentuin  ratum 
Ibre  decerno  et  firmum,  nisi  ipsum  in  ultima  voluntate  mea  duxero  revocandum.  in  cujus  *i 
rei  testimonium  sigillum  curie  Argentinensis  presenti  ce<lule  est  appensum.  actum  anno 
domini  1276,  in  vigilia  Jacobi. 

Aus  Strassb.  Hoap.  A.  lad.  H6p.  XLVJI  fasc.  17.       or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Tettament.  85.    Heilika    relicta   Reinboldi    junioris    civ.    Arg.    testainentuni    suum   ordinat.    cenohio 

s.  Agnetis  e.  m.  A.    unum    mansum    in    Schiitenkeim,     tratribus    predicatoribus    dom.    .\rg.    »ö 
proventus  de  uno  agro  in  denie  burcvelde ',  stozset   ufle    dez    bischovez  gebreite '  neberit  dez 

a)  Die  Namen   der    Zeugen   sind  ton  rei'schiedenen  Händen  [iiiindesleus  ij  geschrieben.         b]  Pluti  für  eiiitH 
Namen,  der  aus  dem  Pei-gamenl  amgeschnittea  ist,   so  dass  jetzt  an  der  Stelle  ein  viereckiget  Loch. 


'  Dieselbe  Katharina  schenkt  vor  dem  Hofrichter  des  Thesaurars  dtr  Strassb.    Kirclw   den  Minder- 
brüdern die  ihr  eventuell  wegen  des  obengenannten  Hauses  zustehenden  30  Pfund  Pfenninge  uiul  ebenso   4(i 
alle   bei  ihrem    Tode   in   demselben   vorgefundenen   Mobilien.    1303   Februar  19.     Or.   ebendaselbst  lad. 
Kaufbriefe  6.  Nath   einer  Dorsualnotii  s.  XIV  war  später  an  der  Stelle  des  Hauses  der  Friedhof  der 
Minderbriider.  *    Vgl.   Hermann,    Notices    historiques   etc.    de    Strasbourg,    I,   339  unter   tir.    0. 

3  Vgl.  Silbermann.  Lolalgesch.  der  Stadt  Strasshurg  S.  133. 


1276    Juli  24        November  6.  :H 

^♦•inen  IteinhAldüliriH  frowcii,  ilciii  <h  uno  ojfro  in  «Iwn»  bun  v.-l.l.-  iii-tM>iil  »krtiM?  LielMiMwII«»» 
in  l.rmno  Kuiiiif.'Hl.ovon  IcKnl  ^  „„,  ,ppe„„.      ^^,^    ,    ., 

I'J7(),  in  vitfiliii  .(.uol,;  /•.T'.'    f    •     •/ 

I"      <lr—J,     i: ,    ,  '         . 

m,  C.  j.  c.  A.   in    liuniii    jikIhii    Ni.oUii',    liliun    lli-illioliii    i|ui>nilain   rficti  Itufi  ri».  Arx-    >--4.< 
icioKnovit,    m   vondidiMn«   Sij^eliiio    di«    itiiiow«'   »urorio    «uo    |»ni    K  lih,  jlcn.    Arj{.    <|ua(' 
l>.irtem  in  domo  et  area,  quo   «licitur  zur   möratcn,  apud  inlroiluin  curie  prMli'-atonifn    \ 
t!l  i|uiirliiiii  |tartcin  doinUN  cl  arcc  opud    inoryewod,   i|uani    in>Mlii(at   CfininduK 
in    (juilms    (lual)Utt   i|uartis   partihuH   |ialii    <■!    inalii   juif    Hiinciutil    licrrdilarin,  il 
10  A^nos  (iixor  nunc  Volzimis  juniori.«*)  UHulructuni    pro  tfiupnrp  vili>  «u«?  |>errepiuni  •    : 
donationiH  proplcr  nuplia«  »ibi  «|uondan)  fade  a  fb>rtholdo,  fnilre  prediitli  Nirolai,    Iuim  .-^h 
il<Mii  AKotrlis  inaiito.       a<tuni  H  ilnlnin  in  vi^'ilia  nalivitalix   beali-  viiviniH,    a.  d.  1270,  pn-- 
Hfiitilms  Johaiini'  Aliliale  et  Ilugon.'   \Vi/l.i..t..i;..  Meptfmbrr  7 

iuH   StnisJ.     //„«„      I     /,„/     )W   '-•- 

»7.   Iiir    U  (»/(■(■  .»/(•(.•./(';•  lUiiUiljs  den  idletiui,  der-  Muit»lei-lHikiiiiet»tem(f),  »tiftet  dieaem    rtmijrnSj 
viu  Ainiim-nnriuiit  iui  Minixtfr.  yovember  f.    •*'"■*• 

Noluni  sit  Omnibus  tarn  pn>.'*entibuM  quani  fuluiis  pniientii«  c-«dulc  inspt-rtoribu«,  quod 
PK"  Hcilika  relicta  <|uon<lnni  nia^istri  nu<lolfi  «eniori»  inaiostri  fabrire  «rksie  ArRenlinensis ' 
bona  inoa  suhM(ii|ita,  in  <|nil)iis  Jobnnni  lilio  inmi  surrMsi,  in  lalt>m  redigo  )ierviluli<m,  i|ii-l 
'  extuwK'  in  pfr|H'luiini  «•oiundcni  lH)niii'uin  iMwsossore»,  in  quos  eadem  liona  i|U»cunque  inul  . 
translala  riifiint,  dai>unf  et  aHsiKnaliunt  quiM^unque  ca«u  contingonle  et  in  omncin  evenium 
tlccein  Noiidos  dcnarionini  Ai;;t!nlin«'  usunliuin  dislribuefidoM  prt>M?nlibu!t  in  ctioro  ecdnie 
ArKL'ntinonsi.M  in  annivoiMario  priNÜiti  niagistri  UOdoKi ;  qu<Ml  ulique  anniveniariuni  ab  eisdrm 
celebrabilur,  ul  est  inoris.  in  cujus  rei  |torbennem  inemoriam  et  per|>etuam  finnilateni  rapituli 
ArpMilinonsis  et  ruiio  AiKentinensis  «ij^illa  presenti  redulo  sunt  appcnsa.  sunt  aulem  her 
bona  presciipla  in  banno  Rrtniershein»  [folijf  die  Heifchreihung]  actum  el  dalum  anno 
doinini    l'27lt,  in  coinniemoralione  oinnium  ,'ittimnnMn. 

Amu  SlrtiüMh    Hl        I     (.    .(;,?/  i40ii,-  ,„„,/ 

8K.   (..  j.  I  .  A.    III    liiiiii.i  jiiiili  11    Wi'i  iilii'i  ii>>   liliti^   li.iliH  Juliaiihi-  ixiiM-  iiii'ii.  . ,_. 

«ribe  el  t-anonici  s.  Timme  Ai^-  »'l  Koinbenis  niaritus  (;ertbrudis,  fdie  fi.. 
Jobannis,  pro  eacb^n  et  pro  VVirhen)  de  Ortenlierr,  filin  fralris  pmiieti  Johanni-^ 
Dietricus  ante  monasleriuni  civ.  Arj{.  pm  Wollramo  de  Orlenlien-,  lilio  qun<|Ui-  liatr»* 
nieinoiali  Joliaiinis,  luriani  sitam  in  Ar^;.  inter '2  claustrales  i-uria«,  quanini  uita  icme  Napfe* 
el  altera  zu  liern  Vittellinc  nuncuplur,  manu  coadunata  vendideruni  Heinrico  prrponilo 
Honaui^ensi  pro  '23  inaivis  aivi'nti.  A  2.  Wernlionis  et  Iteinhenis  m  obligani  tti»m  pro 
Wiclioro  ,iilliiic'   niinoi'i',    |)ii>tri'M-   i'>.i..i    ,•■.,.  ,.-i'>'-    '  "'MniiiitKlo  piti  )>-•■-•■'   \\'..ii".. ......    — 

'  Hei  (Irr  »rhiranlrmlf»  IMrutung  Hie»er  Til< 

wirklich  Arrliilfkt  irar.  Ist  rr  rn.  .■»>  triirdr  rr  drr  rmlr  .1 

läsut.    Auf  dtn    Iwfiflil    tirh  fnliirUitr   nm    WtJlmuHH  Itri  >  , 

yraunihnux-Arrhir  ( Itritfrlorium  für    KunMiriiiafnitrhaft  Bd.  I,   'iSO  ß.'>  Amfitit    tm    3  t»l 

junii  [Mni  .11]:   <  Itpin  I.rntfridua    dp    I.niulpiilH<rg    ohiit.    d<><iit    pairfridui..     au»   rl    imta  r*Ug»a 

|ferri>a».  item  KAdolftiM  iiingiatpr  operi«  obil»,  diMÜt  unnm  twnUirr  et  itladiom.  •   K*  ftlfim 
InOM  erfirr  Hand  tiitamoKn   mit   dinrn   eim/Hrw/rm  tt  Anmwrmirum,   r» 
ihiHruffffüflt  :>  trritrrr  i    Vfil.  Str.  O.  h.   HS    S.   IXH  m.  I«4. 


lu 


32  1276    November  6        1277    März  24. 

fingente,  Reinherus  pro  uxore   sua    et   Wichero.  si    aliquis  contra  premissa  veniret,  eligit  se 
sententie  excommunicaüonis  subjacere.       actum  a.  d.  1276,  feria  6  posl  omnium  sanctorum. 

1276  November  ß. 

Aus  Strassb.  Tlwm.  A.  htd.  10  (Türe»).        or.  vih.  r.  Ki'tf.  pend. 

Schutz-  89.  Adelheid    von    Lichtey^herq    vcrxprichl    ih'm    Klofter    s.   KntUnrinn    in    Strasuhurtj 

Notum  sit  Omnibus  presentis  cedule  inspectoribus,  quod  nos  Adelbeidis  doinina  de 
Liehtenberc  propter  devotioneni,  quam  specialiter  babemus  ad  beatam  virj^inem  Kalbcrinam, 
universa  bona  monasterii  beale  Katberine  extra  maros  Argenlinenses  et  tarn  currus  et  equos 
et  ejusdem  monasterii  familiam  et  colonos  in  nostram  proteclionem  et  conductum  recipimus 
specialem,  injuriam  et  gravamen,  si  quwl  absit  eisdem  a  quocunque  inferatur,  quasi  nostram 
propriam  reputanlcs.  in  cujus  rei  testimonium  si^fiiluni  nostrum  presenli  cedule  est  appensum. 
actum  anno  domini  1277,  in  vigilia  epipbanie'. 

Am  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  139  fase.  18.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Pfandbriff.  90.  König    Rudolf  verpfändet  an  den    Strassburger  Bürger  Stamph  einen  Garten  in    15 

Illwickersheim.    \V'iß»i.  Februar  17. 

Rudolfus  dei  gracia  Romanorum  rex  semper  augustus  ad  universorum  noticiam  cupimus 
pervenire,  quod  nos  dilecto  fideli  nostro  Stamphoni  civi  Argenlinensi  ob  multe  fidelitatis  ser- 
vicia,  que  nobis  inpendit  bactenus  vel  inantea  exbibere  polerit  fructuosa,  quendam  ortum 
nostrum  situm  apud  Illewicerzheim  prius  obligatum  Reinboldo  dicfo  Stiubenwecb  vel  ab  eo  au 
solutum  pro  octo  marcis  obligavimus  vel  obligamus  presenlium  testimonio  litterarum,  de  quo 
quideni  orte  picdictus  Slanipbo  annis  siiigulis  duaruni  libraruni  cum  dimidia  vel  dewm  c^p- 
ponum  retlditus  recipiet  pleniores  predictum  ortum  tenen.«  vel  possidens  tamdiu,  quousque 
sibi  per  nos  de  predictis  octo  marcis  plenarie  fuerit  salisfactum.  in  cujus  rei  testimonium 
presens  scriptum  sibi  damus  sigilli  noslri  munimine  rolwratum.  datum  Wienne,  13  kalendas  25 
marcii,  indictione  ü,  anno  domini  1277,  regno  nostri  anno  quinto.^ 

Aus  Strusib.  Stadt  A.  V.  C.  G.  eorp.  B  lad.  2-3  fase.  1  ad  8.  or.  tiib.  r.  sit/.  pmii.  ilrlap.i.  Dar- 
nxich  abgedruckt  Motte,  Xtschrft  f.  Gesch.  d.  Oherrh.  VI,  12C  als  ztim  Jahre  1276  gehörend. 
—  Böhmer,  K.  Bud.  in:  322  iiiach  Brieflmch  A  fol  269,  wo  das  Regierungsjaln-  durch  qnarto 
gegeben  ist).  Zur  Datirung  ist  su  bemerken,  da.is  die  Indiktion,  wie  da.t  Begierinig.yahr  nicht  zur  3ü 
Christi.  Jahreszahl  passt  (beide  um  1  zu  hoch).  IHe  Abänderung  in  der  Angabe  des  Begierungs- 
jahres mag  beweisen,  dass  hier  man  sich  nach  der  christliclten  Jahreszahl  zu  richten  hat.  Doch 
passt  der  Ausstellungsort  auch  für  1278. 

Probenden-  91.  C[onradus],  episcopus  Arg.,  notum  facit,  quod  nobilis   vir  Albertus  de  Talmassingen, 

»iiri»na.     niajoris  et  s.  Petri  ecclesiarum  canonicus,  in  bonorem    s.   Oswaldi    regis  prel)endam   inslituit   x. 

in  ecclesia  s.  Petri,  cujus  collatio  est  apud  decanum  ecclesie  s.  Pefri.      episcopus,  prepositus, 

decanus  et  capiluluni  s.    Petri   consentiunt  et  .sigilla    sua  una  cum  sigillo  Alberti    appendunt. 

datum  9  kalendas  aprilis,  a.  d.  1277.  März  24. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4713  {6085).        or.  mb.  c.  5  sig.  pend.  mutil. 

a)    Von  anderer  Uand  mit  anderer  Tinte  ist  in  die  Litekt  zmacken  anno  und  quinto  eiujesehohe» :   Qu.       quart»    H» 
liest  die  Absckri/i  im  Brießuch  A  fol.  J69. 


'  Dieselbe  befreit  am  gleiclten  Tage  alle  Besitzungen  des  genannten  Klosters  im  Dorfe  Wolfisheini 
von  aller  Steuer  utui  Last,  zum  Heile  ihrer  Seele  und  ihres  rerstorbenen  Getnahls  Heinrich  ron 
Lichtenberg.  KbrndasellLit.     or.  mh.  c.  sig.  pend.  delap.10. 


1277    Apnl  10  -  Jum  8.  aS 


I 


M.  Ün*  Klml*r  *.  Arhoga»t  ffititt  rine  ll<tf*i>M»  in  Htht»ih«  nn  etmmn  Hu/^mutnt,  Atr  '" 

i'in'^i»»*  dif  HechW  *{tr  ttirhtrhijfhrtulru   Hofmtuti-n  rn>M>HM»n   Uat  !'■'  '•» 

Noliiiii  Hil  uiiiiiil>ii<«  Um  |>r(<M>i)liliu*  i|uiiin  fulun«,  «lumi  JtihanMa  oalita  ^VMkl- 

TnnrmlfiliiMtn,  ol  Drutoliiiiiis  w>nir  rjuwirin  Jolniiiiia  |nt  manum  •!  rnmunwiii  Hu. 
.-,  Sthönoiiiaii  ninrili  lui  wniiiilcruiil  el  lni<lKli>ruiil  |»n>  tlrrrm  H  nt>«i 

iiohNiinii  Joli.tniii  itii'tii  Sln'iwclin,  civi  Aiv'iliix'ii^i.  "<i"  ~      * 

<|U)>  (In  itur  S|K>k  uixl   Krwi'iM«*,  iii    riviUlc    AryiMilu 

Arvi^iitiniMiMiH  miikUmd  im'uniani  ah  i|iMi  Jolunno  Slrüwrlutn 

in  usii«  «inw  f"r<>  >•••                 ^      ■lUi«  .   .  prior  «•!  i«ii»ii  ' 
ii)  imm»*  Ai^joiilihoiiMv-    .  i  roiiN«<n*u  ol  i|pltti(*niio  :  — 

«I  itii)ri<!Miinuit  ««aiiilem  ilomuni  mwlrain  «I  arraiii  KU|)raiiiTip4ain   |nt<! 

i>l  m\K  tiurroNMiribu!«  ItMiotidaiu  ali  i|Miii  in  )tt<qN>luuni  t*l  piHMi<l<'i 

KMxliliono  :    quiol  iili>ni  Julianni*«  cl  ini  in|ior|i»tuuni  «ucctHtattrr» 

■<l  t'iirian),  \m\*\i\  oi»  |>lai-tu>ril,  itin«*  (inni|>n<>  tuMlni  <lo  nuis  aunii'! 
ij  iinliiit  annualini  prvi  ctnnu  in|HT|K<tuinu  i|ualui>nlo<-ini  unoiMi«  ilonai  loruni  Aryi-ntitM*  uMialium 

«in«'  omni  n  ■',   in  fwilii    m\'      =••;■• 

ilonuni  sniii  ,  unrMiii,  lic   ij' 

At°K<^nlin«niKMn  (H-rl<>siam  italiiniUK  annualini.  c(  «i  prinlirtu*  Joliann««  rl  «ui 

(|n<Hl  oi»  ciiniH'lil  in  iin'nolalis    iloni«   ol    an«a,  winlorv    wl    itltli|{«iv    \nluprinl,   |>i 
si  oxIiÜM'liunt  Ol,  fi  niw  onioro  noluoriniu!>,  vontlont    alii«   aliMjuo    mwlra    ,iii(«- ■ '•  •■ 

l'nuiilo.  Ol  i|uii-unt|Uo  oniorint  nvoploiv«  ipsiu"*  iloniu«  ol   curio,  ilaliuni    i. 

lionMnuu|uo  ol  i|n(H'nn(|no  lilulit  oailoin  lioinu»  ol  riiria  ito  una  (wraona  ail  alian«  nteril  il«>«olula, 

i'i<ri-|>liii<'>  >iiiiilii<M   (l;il>unl  oi-!U-li.it(.  in  i|uoruin  oniniuni   «laitililalem   curi«  ArgwUiMMia  e( 

iiKstiiini    M^ill.i   |>ii'>i'iiti   <-istiiU'    Kuni    .i|t|M<nM.      acliiin  ol  ilaium  anno  doinini  1977.  ÜMia 
•,  Msuinia  nnlo  (uhuvü'. 

Au»  Slr«t»h    Hit»i>    A    W,  174  /••- 


M.  C.J.  0.  A.  in  llgura  jutiicii  HurranluM  dirtu«  Kuitoivr,  Moln  oju«  u\or,  ol   liorlnxtia 
niiii    (VM'nni  otnnionlur  a«  donaaao  dii  uior  viv«w  nuuiiblM  condiutalw  (pnwute  Amin 

I.ikIi'wii«  pi-iK  uniioro  mnnaalerü  x.  Kntii  m.  A.)  diclo moiiMlario tartkm  pnHan  pi«Mi* 

»  viw)  |iortinonloni  ml  i|v<Mv<<  |)aiwa|irii  aili  in  «uiioriori  |<arlo  Itrni  «iirli  lA  don  llundtni   l.udwtnia 
profntU!<  noiiiino  |>rioi'iHi(>  ol  «-onvontu«  dirlani  lorliani  |>arlotii   |ini  indi\i»<>  dh  ' 
oi.t   voiti   dorniu'li.s    lioiirudi    roiH'ottil  pri)  lont|H>iv  vilo  utifruoihlani,  ila  <|uoii  |--.    ■■< 
iiiorloni  roniiinoni  a|uid  nu>n.t!>loriuin,  iioii  npud  liornloM.     «ig.  cur.  Ary.  cum  MiiiMiii  pi 
i>t  oonvonlu«   omI   apiMMü^uni.     daluni   a.  d.   I'i77,  Ivna  acxla  anio  |>o»lo«-«slon.  Mmt  14. 

c.        Aut  Si,.,»<h     St.i,lt    A.    AA     '  '>.;    ÜMnMM*  lAftJnitiU  tm  Mtmt.  XUri^ 

I    litMh    <li>  Otxrrk.  X I  I 

W4,   Hurknrtl,  Sifk«n  No/im,  *trknHft  Mtintn  Autril  am  <I#im  //(Im«#  m  Sti»lt*H*ck*  an    •< 

Johanne*  oom  tttuiUiHheim.  Jmmt  a. 

Wir  M.ii'kus  tlor  nioi^tloiv,  dor  rill  und  dio  yoniMitdo  wm  Siraaltuiv  Idnl  kuni  allMt  «bn, 
jjlo  ilio  dim'ii  liriol"  jjvwlionl  inlor  t^oluNrenl,  da»  Hur»-arl,  Hur»arlO!«  aeliip^n  SKkon  »uo,  mil  H-" 
liaitox  luint  »in»  voltoivn  undo  mil  sinoiv  nuMoD'  willo«t  undo  Kt4i«ll<*  *t>rn  li«hw'  «»  ) 
xotkAn    und  Kog**'***"  >*'  «'AlTt'iin*^  »iu  l«**!  «(«n  Ituat'i,  ila»  da  h»ia«H   >  '■,    und    i 

wn»  lioivn  (lorvaHion,  und  do<  or  >o  orhi  kuiiimoii  wa»  von  «Imm»  vur^<-ii.«iiii-ii  iViir%rl«  »um-« 

'    ly    UH    t,  *M   N.  311.    Mm    /I.IIM   Kittc    a|i|H>IUli«r   S|»»|t   niiti    KrtrMaM«)   ram   4im    A'kXrr 
.4W><><Ai<f    .-M   :lrH   i\'i  I  HffUmfimffm  [\    Kr    I )   •*  AVMMW  nt  kaktm,  «rMMff   Wwrwwrf  I^Mrr. 

Kittri     iMil    ,Vi,i.«<^Mn;  iiMir    7.   (tf.   th«m4)t»flb*l . 

Skr     III  & 
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1277    Juni  8  —  Juli  14. 


Au/bringuny 

der 
llf.rfchtskostfu. 


TauKhgetch'äfl. 


vattere,   das  was  dis  huz  halbez,  das  het  er  gegeben  ze  cöffenne  iiereii  Joliaiiiii    von    Gftdert- 
heim  zfl  deme  Mulböine,  unseren  bürgere,  umb  abte   mark   silberes    luteres    und    lötigez  dez 
gewigez  von  Sti'azburg,  ze  habenne  in  allen  deme  rebte,  alz  es  sin  vatlere  und  er  heltent  oder 
soltent  ban  gehebit,  als  der  stelle  ])rief  drubire  gegeben    warl,    da   ez  beren  Gervasien  erben 
gabent  ze  cöffenne  Burcarle  Sicken  seligen  und  deme  vorgenanten  Johanni  von  Gouderetheim;     -, 
und  bet  veriehen,  das   er  dirre   able    marke   gar  gewert  ist  von  heren  Jobannese;  undo  so! 
öch  sin  wer  sin  dis  balben   busez,    alse    rebt   ist.   sin  vorgenanle    mutere   vur  Gerin  bei  öch 
veriehen,  das  dis  selbe  balbe  huz  vül  in  Burcartes  irs  sunez  teil,  da  sie  mit  ime    teilte,   und 
derumbe    bette   sie  kein  rebt  nie  drane  .   .  were  aber  das  si  kein  reht  me  drane  helle,  das 
het  sie  vor   uns    ufgegeben  in  Jobannis  gotvalt  von   Goudertheim.  das   dis    war  si  und   sl^te   lo 
blibe,  derumbe  ist  unserere  sielte  ingesigele  an  disen  brief  gehenkel.    .  dis  gescbach  an  deme 
ciztage  nach  Bonefacii,  da  von  gots  geburle  warenl  lusent  iar  zweiliundert  iar  und  sibeni  unde 
sibencig  iar.  her  ane  warenl  here  Niclawes  Zorn  n.  s.   w.  folgt  der  Ral*. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lud.  174  fasc.  3i>.        or.  mh.  e.  gig.  peml. 

96.  C.j.c.  A.  procuratores  monasteriorum  s.  Marci,  s.  Agnetis,  s.  Katherine,  s.  Jobannis  lö 
ad  canes,  s.  Nicolay,  penitentum,  s.  Cläre,  predicatorum,  Auguslinensium,  minorum  fratrum, 
saccitarum  necnon  monasterü  s.  Margarete  quondam  dictorum  de  Eckeboltzhein,  et  leprosorum 
de  Rotbenkirch  presente  Friderico  procuratore  dominarum  de  s.  Elizabet  remiftunl  dominabus 
de  s.  Elizabet,  quidquid  hactenus  perceperunt  de  prato  diclo  der  brügel  silo  zu  Finkenwilre, 
de  quo  prato  H[einricusJ  quondam  dictus  Babunsun  civis  Arg.  ordinavit  in  suo  testamento  *  -ü» 
remedia  dari  monasteriis  antediclis  per  diclas  dominas  de  s.  Elizabet,  gratia  expensarum  in 
figura  judicii  a  diclis  dominabus  factarum  pro  obtinendo  remedio  antediclo  contra  heredes 
H[einrici]  predicti,  ila,  quod  de  celero  hoc  anno  excepto  debent  remedia  illa  minislrare. 
actum  anno  domini  1277,  feria  3  post  festum  Udalrici.  1277  Jidi  (>. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad,  s.  Nicol.  Thom.  Stephan  fasc,  I,        or.  mb.  c.  sig.  pend,  r) 

96.  Reinbold  IJebenzeller  u,  a.  vertauschen  uiit  dem  Kloxter  ,s.  Clara  auf  dem  lioss- 
markt  ihre  Gasse  am  Rossmarkt  mit  Besitzungen  zu  Rotenkirchen  und  Schiltigheim. 

Juli  14. 

Wir  Reinboll  der  Liebencellere,  Reinboll   sin  brüdere,  unde  Reinboll  Turanl  sin  vettere 
tönt  kunt  allen  den  die  disen  brief  gesehent  oder  gebörenl,  das  wir   vur   uns  unde    vur  alle  ^fi 
unsere  erben  banl  gewebzelt  unde  gebeut  unde  haut  gegeben  der  .   .  ebtischinne  unde  deme 
convent  sante  Francisken  clohsteres  in  der  stat  ze  Strazburg  unsere  gasse  amme  rossemerkile, 
die  da  lil  zwischenl  deme  selben  clohstere  und  Ottun  gassen  von  Pfetlensheim,  umb  ir  hülje 
ze  Schiitenkeim  und  umbe  garten  ligent  ze  Rotenkirchen,  di  da  horent  zfl  dirre  selben  hüten, 
die  in  meistere  Niclawes  selige  gab  dere  probist  von  sant  Thomane,  von  den  garten  men  öch  :t.-> 
git  ze  cinse  iergelichs  driszig  Schillinge  siben  pfenninge  minre.  dise  vorgeschribene  gasse  geben 
wir  deme  vorgenanten  clohstere  vur  lidig  eigin,  unde  sulnt  öch  wir  und  unsere  erben  iemerme 
wer  sin,  das  dise  gasse  lidig  eigen  si.  wir    veriehent  öch,   das  uns   die    vorgenanten    frowen 
nach  gabent  und  gegeben  hant  zwa  und  driszig  marc  silberes,  und  das  wir  die  von  in  enpfan- 
gen  hant.  daz  dis  war  si  unde  stete  blibe,  derumbe  ist  durch  unsere  bette  der   stelle    inge-    iu 
.sigele  von  Strazburg  mit  unseren  ingesigeln  an  disen    brief  gehenkel.     dis  gescbach  an  sanle 
Margareden  abende,  do  von  gols  geburte  warent  tu.sent  iar   zweihundert  iar  und  sibini  unde 
sibencig  iar.  herane  warent  here  Johannes  ginsit  Brusch  u.  s,  w.  folgt  der  Rat. 
Aus  Strassb,  Stadt  A,  V,  D,  G,  lad.  51.        or,  mb,  c.  .3  sig,  pend .  quonnn  1  delap-mm. 


1    Vgl  ÜB,  I,  228,  12.        i  Vgl   nr.  39. 


1277    Juli  24  —  September  4.  » 

«7.  MiiicuH  (l(!r  iin'isl(?r  iinil  «It-r  ral  vo»  SlraNnliurK  machen  Iwkannt,  tlu«  <  lier  ItrHiloH 
von  l-'tirst(;iil)f>rt(.  "o"*  Anllioiiicn  wiMMnillian  |ille{(or,  •  hIIc  ■dae  inatten  ni  Wille*t«tic 
^'<!^cIm;ii  lial  »  ZI!  i-«lil<!r  ^illi>  ««mIiIoIiI**,  iIimim!  HcliAler,  Keiianl  Pfortliietia,  and  KAilalfe  and 
KiitlaM-iiioii  uriil  Mi^lM-line,  und  Hmifwigc,  liirr«  kinde  inAler.  •  auch  lial  er  ihnen  gmehen 
,-,  zwi'i  «  liiisci  im  xniil  AiidrcM  orte  /<•  Slra/liiiiK,  lijffnl  kiv'i  «inl  AiNlr<>«  liofe  ätm-,  und  ein 
liUH  in  Wilii-i'KXHM*  zwiM'liiMit  dtv.  K»K<*n  hof  und  liern  HranuMi  huM>K  *,  unde  das  balb  ofei»- 
lins  an  Imtu  Hrumkcii  i;eMm>liri '  und  dnz  orenhu».  dax  UbelruzMüi  waz  l>i  ilen  AopHtinern 
vor  dfi-  Miurcn  zc  Slrazliur^;.  -  die  niullni-  und  icde«  kind  Milien  daran  |{leic-hrn  teil  halten 
ilii>  Mi'lienkun;;  hat  (.'ni|>raiiKen  hon  Joliannn.M  in  KaUMmyinntie,  den  «ie  vor  K<^hl  m  ihrem 
Hl  xo^,'!  ((ünoninicn  linlM-n.  •  «lis  ({(whncli  an  xant«.-  Jacolie«  altcndf*,  V/Jl.  herane  warral  wir 
her    Nirlnuwe«    Zorn,    lirr    Mucliarl    der    S^iRnidor    un<l    her    iteymimit    der    Liebenceller.  » 

t»77  JmU  94. 
Ahm    StrtUMlt.     Timm.    A.    Hrgintr.  A  JiU.   IJ.l.        mii    churt.    nach    einer    ttdmatio  auM^tUth    nmm 
nfnviolJH  ciirio  Ar{{.  foria  I!  ante  dorainicaiii  Inrocavil,  »nb  a.  d.  1.103.  Fdmtar  19 

\:,  OH.  Hut(u  dictUH    \Vizl)i'ij|ehn    civ.    \v^.    in    lioirridi    quoiidam    FrunienUrii   et    Hiiind» 

uxuri.s  ituo,  ipsiuH,  «t  uxoHm  muo,  et  itivhwini  surorii  aui,  ac    omnium   progenilorom    rniorum     "'l*^*' 
aniniaruin    reiniNliuui     rcdditu.s     iO    quai'taliuni    KiliKinix    donal    altari    s.  Itlaiiii    in    eccIcMa 
s.  'I'lioinc  Ar^'.,  ordinanü  de  conson.su  <'a|>ituli  s.  'I'honio,   (jucxl  doininu»    Guntlierua   Mcenloi 
nunc  proxiinc  |)(>i'  ipsuni  prexentatus  prepoüito  dictc  cci-le«ie  ad  diituin  altare   «.  UUaii  et  ah 

■e\    illo  iiivcsliliiN   de    <>odt>in    lios    r(>d<liliiN    tinicat    nornini*    preltendc.    donalor   ju.<*    prenent 

L<ju!«doni  prelH>ndt>  sihi  et  pust  niortüni  ipstiu!«  antiquiuri  de  parnnleia    uterina    uxoriii  m.*  ... 
8i  de  iMircnleia  donaloriM  et  uxuris  neinu  HUperarit,  ontiquiori  de  |Nin>nlela  Hichwini  n<Mfrval 
que  uti(|uc  presenlatii)  laiienda   OMt    inrra    14   die»    proximo;«    a    tempore    vacalionii«,   alioquin 
pre.tentatio  ad  decanuni  devolvitnr.   Iiii-    sarerdo.>*    «-oltidie  fariet    omnium    prenominalorum    et 

■Ct  pn>i(enitoruni  dictoruni  donatorum  coniniemorationem  aniniaruni  devote  divina  in  eodeni  altare 
lelehrandu ;  riiorum  (|U(><|ue  h.  Thomu,  sicul  alii  ibidem  prel>endarii,  Tretiuenlahit,  el  ai  oon 
poleiit  celeliiare,  priHUiaic  (IcIm'I,  quixi  aliu^^  Marerda«  I4H-0  .sui  celehret  illn  vire  ;  prebcndarius 
liuerc  dclM'liit  olHMlientiani  pioposilo  el  detano  s.  Thonic,  qui  pro  tempore  fuerint.  ohbtioiMa 
.xjlii  prcsentate  cusludi  dictc  ecciesie  inteKraiiler  sunt  asNignande.    !«iKilla   eurie   ArKviilinanaMi 

Kl  Ol  doniini  llicsaurarii,  capiluli  et  deiani '  cccicsie  s.  Thome  sunt  appcnsa.  scquilur  spei  1' 
l)onorum.       actum  et  datuni  a.  d.   i'277,  in  vitrilia  b.  Jarohi  a|>ostoli.  ./m/i    >^. 

.tu*«  Strilnsh.    Thinn     A     hui     J.'i     Titirs).  m-    mh    r     "•  »in    f>rn,1    iniiiirtim     '  ,lrl,ii,,  i 

Ott.  Dccaiills  toluinqiii'  ( .i|iiliiliiiii  ■'•  i  l('.-<ii-  .\i^.  iinliiiii  i.n  iiiiii.  i|iiii<i  ixiiii-  ■■■■■iiitirir 
doniiiiu.s  Allieiiu.s  de  Taime.ssin^ren  cuneanonieus  i|>.<iorum  onlinavil  in  ecvl.  Aiv-  prebendam. 
lö  eollalio  iptiiu.«  prehende  |)ertinet  ad  canonicum,  qui  lenuerit  curiani,  quam  Albertus  inhabitavtl. 
prelienda  nulli  assi;;iiari  del»»>l  vel  eonferri,  hi.><i  lantum  ei,  qui  fueril  in  ordine  saccrdorii 
conslilntus  ai  lioiie  lonver^aeioni.x  et  vite  qiiique  nulluni  licnelirium  «cclesiastirum  halml 
i|U(mI  i'lericus  lialwre  eonsuevit  vel  si  (|uo<l  haltet  nisi  litiere  prius  illud  rcsiKnet.  in  altari 
<'a|M>lle  .s.  .\niii-ee,  quiMi  e.sl  de  thesaurarii  conscnsu  deputatum  eidem,  ipüe  prehendarius  nisi 
4u  legittinie  fiierit  inqHHÜlus  miN.sani  eotidie  dcl>et  celebrare  (Ihm-  humIo  videlieel  :  qualibet  die 
dominica  ollieium  ip!<ius  diei,  feria  stH-undu  el  quinia  pro  defunriis,  fcria  lerri«  el  tiabhalo 
de  li.  viiyine,  feria  quarta  de  b.  Andrea  apoMtolo  et  Nicoiao  conf(*More  vicibu<>  allematis, 
sexla  vero  Teria  de  s.  eruee  ae  s.  Johanne  ewangelisla  eciam  alleniatim,  in  featis  aotem  auic- 
loruMi  <le  ipsi.x  .sjinetis).     in  die  dedicarionis  allnris  el  in  Teslo  Peiri  et  t^iuli  et  Andre»  earne»    ^a*  n 

■    Vftl.  nr.  yj.        ')   Ygi.  Si,  HS.  S.  4«.        «  Not*  titm  fUtfit:  JoluuiMa. 


36  1277    September  4  —  1278    Januar  11. 

rarius  eccl.  Arg.  in  predicto  altari  celebrabit  et  oblaciones  ad  inissam  recipiel.  oblaciones 
alie  dividentur  inter  prebendariuni,  camerariuin  predictum  iiecnoii  vicarium  s.  Laurencii. 
investitura  prebende  pertinet  ad  thesaurariuni.  prebendarius  uiissairi  suani  iiicipiet  post 
elevationem  oslie  misse  illius,  que  circa  horain  prime  ad  altare  .s.  Laurencii  celebratur.  et  si 
missam  pro  defunctis  celebraverit,  sepulturam  dicti  Alberti  ac  eciain  Cünradi  fratris  sui  de  ö 
Talmessingen  quondam  cantoris  eccl.  Arg.  visitare  debel)it.  prebendarius  decano  faciet  olie- 
dienciain  manuaiem,  et  parliceps  erit  distributionuni  choi'i.  sigilla  decani,  capituii  et  thesaurarii 
sunt  appeilsa.       datum  Argentine,  pridie  nonas  septembres,  a.  d.  1277.  1277  Sept.  4. 

A  am  Strassb.  Archiv  des  Domkapitels.        or.  mb.  c.   3  sig.  pend.  delapsix. 

B  ebendaselbst         or.  mb.  c.  3  sig.  petui.  niiitil.  10 

Zetigenregesi.  100.  In  eitler  Urkunde,  ausgestellt  vom  biscliöfl.  HofricIUer,  worin  Herr  Giinther  von 

Landsherg  seiner  Gattin  Anna  mehrere   Güter   schenkt,    ersclieinen  als  Zeugen :    «  actum 
presentibus  fratribus  rninoribus  videlicet  fratre  Gotfrido  lectore,    fralre  Friderico  de  Wangen, 
Iratre  Heinrico  de  Scherwilre,  et  fratre  Hartliebo,    Nicoiao   fratre   quondam   Reinboldeiini,   et 
Wezelone  Marsiiü  civibus  Argentinensibus,  Heinrico  procuratore,    et  Walthero   cellerario  pre-    15 
dicti  doraini  Güntheri,  Methiidi,  et  Adelhedi  beginis.  »  September  7. 

AiiS  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  I  nr.  77.        or.  mb.  e.  sig.  pend. 

Schenkung.  101.  C.j.c.A.  EdelHn,  filia  Margwardi  de  Friesenheim,  in  remedium  anime  sue  donatione 

inter  vivos  donat  fratribus  predieatoribus  in  Arg.  medietatem  domus,  que  sita  est  retro  lobium 
pellificum,  que  est  conjuncia  domui  beginarum  der  Westermanin,  cum  area  et  cum  onmibus,   20 
que  inedificaverit  usque  ad  mortem  suam,  salva  sibi  habitacione  et  usu  pro  vita  sua.       datum 
et  actum  a.  d.    1277,  pridie  idus  oclobres.  Oktober  14. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Pridie.  107  (s.  XIV)  fol.  40  b.        cop.  membr. 

Verkauf.  102.    Ebcrhardus    et    Marquardus    scolasticus    dicti    de    Entringen,  Argentinensis   ecciesie 

canonici,  provisores  et  gubernatores  fabrice  ecciesie  Arg.,  de  mandato  et  consensu  episcopi  25 
Argentinensis  et  prepositi,  decani  totiusque  capituii  dicte  ecciesie  vendiderunt  Heinrico  pre- 
posito  ecciesie  Honaugensis  curiam  ipsius  fabrice  conliguam  claustrali  curia  ecciesie  s.  Thome 
Arg.,  quam  nunc  detinet  prepositus  ecciesie  Basiliensis  ejusdem  ecciesie  s.  Thome  canonicus, 
sitam  in  parrochia  s.  Thome  in  vico,  qui  dicitur  zu  dem  Rosse,  quam  quondam  inhabitavit 
Ci'intzelinus  nuncius  et  famulus  consulum  et  civium  civitatis  Argentinensis,  pro  23  marcis  30 
argenti.  de  curia  et  area  non  plus  dantur  nomine  census  quam  7  uncee  den.  Arg.  ecciesie 
s.  Thome.  episcopus  Cünradus  et  capitulum  suum  consensum  adhibent.  Eberhardus  et  Mar- 
quardus constituunt  fabricam  ac  se  ipsos,  quam  diu  essent  reclores  fabrice,  warandos  ven- 
ditionis  predicte.  sigilla  episcopi,  prepositi,  decani  et  capituU  eccl.  Arg.  sunt  appensa.  datum 
15  kalendas  januarii,  a.  d.  1277.  Dezenther  18.  35 

Aus  Strassb.  Tliom.  A.  lad.  10  (Titres).  or.  mb.  c.  4  sig.  pend.  Diese  4  Siegel  sind  aber  die  des 
Bischofs,  des  Kapitels  und  der  beiden  Domherrn  ton  Entringen ;  während  nach  dem  Wortlaut  der 
Urkunde,  statt  der  beiden  letzteren  der  Propst  und  Dechant  ihre  Siegel  angelangt  hätten. 

sciwnkung.  103.  C.j.c.  A.  in  forma  judicii  Demödis  nata  Güntheri  de  ürümat,    et  Junta  (ilia  Odilie 

de  Grafsteten  in  Argentina  omnia  l)ona  sua  sibi  niutuo  tradiderunt,  ita  quod   illa,  que  primo  40 
morientem    supervixerit,   det    fratribus    predieatoribus   1    lib.    den.    Arg.,  apud    quos    eligunt 
sepelliri.  post  mortem  ambarum  omnia  Iwna  cedunt  fratribus  predieatoribus.  jus  mutandi  hoc 
legatum  sibi  reservant.       actum  et  datum  feria  tercia  post  epiphaniam  domini,  a.  d.   1278. 

127S  Januar  11. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (s.  XIV)  fol.  86.        cop.  m^nhr.  45 


1278    Januar  20  —  März  6. 

104.   IhtH    KloHler  zu  AHoif  lerkitiifl  »rineu  Hof  in  Slraimbur<j  un  diu  Kl'—Ier  »,  (Jaru    r 
:./  Stmmlnnui.  jffff,  j^uHUW  9» 

All  [)ii>rliiileiidiiiii  puMti'i'iH  cavilbiKÜ  iimifriaiii,  iiiotiet  e>|uiUH,  miailet  «I  raliunM  aiDcniU*, 
iit  im,  qu<;  /iunt  i.-l  loiittuhuritiir  l(>((ittiiiic,  in-  a  i|ii<M|uaiii  taluiii|Miiari  valesnl,  liUeranim  Icn- 

;>   liiiioiiii.H  i'ohot'i-iitiir.    iiitvi'titil  i;(itiii'  univiTHi,  <{iio'4  honw  rin'rit  o|M>rtuiiuiii,  >|'  '•• 

iliviriii  |Kii:ii!ritia  uIjIi;im,  »l  cüiivi'iitus  uionaHterii  in  Altorl  onliiii«  xaiicli  l<»ii' 
ily(M08coH  oh  nercMMitatoin  et  evidenleiii  ulililalvin  noulri  inf)iia«terii  luriam  i 
<i|i|)OMilii  capdli!  Huni^li  MirhtilicIiM  exira  inuroK  ArKcntiiie  civilalia  cum  doiim  riiifm  incdili<-«U 
i-t  .-in'.-i,  i-uiirtiNr|ui>  inl'ni  iiiiiliituiii  i-justlorii  curio  ex  utnii{U(!  |iaiio  fo^     '        '  iinvdü  atia  MB 

III  rntiU'iilis  pro  lÜH-ra  i>t  |)ru|iriii  oiiiiiii|u<;  r<;riNU   iir.   i|ualilM'l    »•xacüoiw  .  mxfto  eamt 

<|iiiitu(>r  Koliiloruiii  ArKcntinuriniuin,  quorurii  duo  «k-iiarii  «TlcHic  xamtc  Aurelir,  r(?li<|ui  m-to 
lü'cIc'Mii'  siirii'li  Tlioiiic  suril  iiniiirt  Nin^ulis  |M*rN<)lv*'ridj,  vfiidiiiiUH  <;l  vendidiuM»  ikm  rerouw»- 
fhumn  viMK.'i'uliilibus  in  (JliriNto  uc,  i'elii^iuMiM  dominabus  .  .  aldiaÜK-sc  vidcliix>t  et  i«ororiliUK 
ordiniit  »ani^tu   Clan!    Ai-geiitiiicn»i8   pro  quiiidecriin    inarcis   puri   et  lei^liit   argenti,  revervndi 

ir>  patiiK  nuMtri  ar  doiniiii  C<jiiradi,  de!  gratia  Ar^cntinensiH  epixcopi,  ci>n«eiu»u  et  \-olunlale 
plonius  arciuli'iito.  quam  |M>i'uriiain  ronfili'inur  ni»«  mcpi«*«  ei  in  utilitatem  nostri  inonantfrii 
ciinverli.stc,  noliixiiui;  de  ('ixleni  argcnlo  pleii«!  saliNfai:tiiiii.  lonstituenl«*«  no»  waraitdcM  diele 
ruric  cl  eeli-Toruni,  quo  pretacta  »unl,  ac  dervnsorcit,  itu  quiid  hi  preiiirta»  doniina«  aupt^r  hiii 
a  qiiiM'iini|U)-  vi-l    i|iiiliusriini|iii'    impeli    conti^'eril    quoiiiiHJiililM*!    .neu    rnolo»tari,  iio»    ip«*«    al> 

''>  liiijii.sinoili  iiii|ii>liriunilMi!«  irievuhiniu»  üt  per  oninia  reddeinua  indeinpnc».  in  quorum  ceriitu- 
ilineni  prcsentcin  iitcrain  siifillo  doinini  nostri  cpis<-opi  anledirti  ac  noslria  ronmunitam  »efe- 
dictis  .  .  illll)ali.s^M;  et  üororiltus  trndiinus  tcKtiinonialeiii.  nott  Conradus,  dei  itnilia  Anfcntinensw 
epJHCopus,  ilirtuin  vemlitionis  luntrurtuni,  ronsiilenita  utilitale  ac  necCHsilale  nionasterii  in 
Altorr  anteilirti,  de  siito  et  aMsensu    nosiro   hahiluiii    nituni    halienl);»   gratuni   alque   linnuni, 

Ieundein  prexcntihus  apprul)amuN,  et  etiam  eonlinnamu!«,  üigilluni  nwlruin  huir  litlrre  in 
evidenliani  eonini,  (|iii'  acta  sunt,  pleiiioreni  np|H*ndi    raciente«.       acta  sunt  hec  anno  doniini 


All»   Sttd-inh     lliisp.    .1     /(!//     Ili'iii.    X J.VIT  fiiMr    :il  i,r    mli    •  ml 


105.   Inttf.nijitiuliit  Kenviiujin  ferkuii/l  eine  IlufsUilte  den  AuyuMinern.  MArt  8     i«.i««/ 

I.ura.s  uiagisler  et  con.sule»  Ai-genlinenses  notiini  fariinus  tarn  pivaentibus  quam  fuluns, 
Iriiien^'ariiiiii  Kencingin,  et  ileinricuni  liliuni  ejus,  nuHtn>«i  conciveji,  manu  coadunala  vradi- 
ilis.se  areani  sunui  .  .  priori  et  rollegio  rratruiit  lieremitarum  onlinis  sancli  AugusUni  domu» 
Ai>;ciitiiienKis  sitani  pro|M>  oraloiiuni  eorunilein  rrniruni  et  Inma  ilnniinorum  sancli  Arba|(«.<Ui 
ibiileiii  ronligue  Kita,  i'unlilcntes  so  iili  t-isileiii  t'ratribuM  7  niarca;«  puri  et  leipili«  aryeiili 
Cl  ponderis  Argentincnsis  pro  arca  huju!*mo<li  nomine  pnv.ii  rerepiaae,  ac  conotiluentes  m:  ei 
hen'ilex  siion  wnrandos  ejusdem  aree  pro  propria  generalilcr  advemu!*  onuiem  bonioein,  al 
ext  juris*,  renuncinverunt  etiani  exreplioni  ptvunie  non  numerate  non  Iradile  non  rerepte, 
benelicio  (-oUKtilutionix,  quo  juvanlur  ilecepti  ultra  diiiiidiun  juisti  prrvii,  et  g«neralil<*r  omnibux 
ilel'ensionibus  et  exccptioniliUK,  (|uibu.s  juvari  |ios!H>nt  contra  hiyusmotii  venditionia  oonlrachun 
seu  presens  inslrunientuni.  rui  üi^'illuni  livilnlis  Ar^'i-iitine  de  ron!)rn!<u  et  ad  pptiliaaem  prw- 
diclaruni   |>arliuiu  est  ap|H<iisuni.     artuiii  aniiii  doinini    l*27S,   priiiie  nunas  marrii,  prewiitihM 


'  Vgl.  ÜB.  I,  343  u.  .VJ7  m.  Str.  O.  n.  HS.  S.  tSS.  Vom  <l.m.<flUH  Hof  <Att  liof  Ton  Allorf»  .-nW» 
i/<w  KUtutrr  ».  Clarti  ii«  .».  Thomas  tu  (hlrrn  4  .'v-AiWihjj^  irrHi./rr  t  /"rrwHi»./»-  .«  7'iA<irt><i  1  f».r<« 
Strustb.  Iftnninge.  KhrschiXtt  wird  nicht  grjiMl.  Ihm  gibt  urkumHuh  dm  Klofirr  t  Frau«  i»<:i  ord 
R.  Cläre  in  ArKentinn.  ISNl  Juni  II.        Atta  Str.  Thom    A    iifp**r.  A  fd.  U.  (eop.  clMitae,  «.  XIV. i 
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domino  Johanne  ultra  Bruscam,  el    doininu    Hugone   Ripelino,  et   Nicoiao    ilc    Ka^enecke,    el 
Luca,  quatuor  mai,nstns,  et  consulil)US  Argentinensibus.  interfuerunt  Hesse  in  aqua  et  Johannes 
zollere,  Fiidericus  Pfafl'enlah  et  Yme  Abbas  frater  pralicti  Kencin{?es. 
Aus  Strassh.  Thmn.  A.  lad.  Augiistin.  10.        or.  vih.  c.  sig.  pend.  mtitil. 

Zrugenregesi.  106.  C.  j.c.  A.  in  forma  judidi  Johannes  niiles  de  Ritenburg,   et    Gerina    uxor   ejus,  de    r, 

Lamperlheiui  vendunt  bona  in  banno  viiie  Lampertheim  pro  bonis  hereditariis  Johanni  diclo 
Loselin,  civi  Arg.,  pro  46  marcis  argenti.  «actum  et  datum  feria  quiiita  proxima  ante  doini- 
cani  qua  canlatur  Oculi,  anno  domini  1278,  presentibus  Johanne  milite  de  Hiegol,  Ilulino,  .  . 
diclo  Hornelin,  Petro  diclo  Bere,  Reinlwldo  Loselino,  et  domino  Luca  magi.slro  civitatis  Ar- 
gentine  peragenle  contractum  hujusmodi  nomine  Johannis  predicti.  »  127S  März  17.   lo 

Aus  Strassh.  Bee.  A.  H  1478.        or.  mh.  c.  siy.  ))eml. 

i'rabenden-  107.  Conradus  dictus  Tantz  civ.  Arg.  de  consensu  Anne  uxoris  sue  donat  altari  b.  Katlie- 

siißtmg.      ^.^^^  .^^  ecclesia  b.  Nicolai  Arg.  ultra  Bruscam  reddilus   quosdam    de  molendino  nunc    inutili 

et  desolato  in  Pfettensheini  et  alios  redditus  ad  instituendam  prebendani  sacerdolalem  in  dicta 

ecclesia,  ad  |)eragenda  annivei-saria  donatonim,  Hugonis',  et  Gertrudis,  parentum  dicti  Gonradi.    i^ 

item  dat  ad  eandem  prebendam  census  arearum,  quos  solvit  Zöbelin  panifex  de  -2  areis  con- 

tiguis   donmi   predicti  Tantze  8  unc.  el  4  capones,  Ulricus  rufus  de  2  areis  9  unc.  et  2  capo- 

nes,  dictus  Reder  de  i   area  5    unc,  mulier  dicta   Ymineiza   de   \    area    5'[g  sei.,  Johannes 

Mündelin  de  area  5i|j  sol.     actum  et  datum  a.  d.   1278,  feria  teix;ia  post  dominicam  Letarc. 

Mäis  29.  ■■!') 
Aus  Strassb.  Thmn.  A.  Begistr.  C  fd.  133.        cop.  mb.  s.  XIV  exeutU. 

Tesiameni.  108.  Gonradus  dictus  Tanze  civ.  Arg.  de  consensu  expresso  Anne  uxoris  sue  statuit  tcs- 

lamentum  subscriptum.  cum  sibi  non  sint  liberi,  de  bonis,  que  cum  uxore  habet  communia, 
2  ])artcs  ipsum  contingentes  integre  et  conplete  legat  in  remedium  anime  sue :  de  Iwnis 
inobiiibus  legat  Iratribus  minoribus  lü  Hb.,  viceplebano  s.  Nicolai  ultra  Bruscham  1  lib.,  suo  « 
socio  ibidem  5  sol.,  Scolari  ibidem  3  sol.,  allari  b.  Katherine'  in  eccl.  s.  Nicolai  ultia 
Bruscham  10  Hb.,  ut  ex  illis  unus  calix  cum  patena,  casule  missales,  libri  ad  olficiuni  divi- 
num necessarii  et  alia  ad  divinum  servicium  necessaria  ad  idem  altare  conparenlui .;  eidem 
altari  s.  Katherine  omnes  pannos  lineos  seu  vestes  lineas,  ut  ex  illis  ornamenta  conparentur; 
item  hospitali  s.  Leonhardi  in  Arg.  6  lectos;  item  hospitali  in  Rinowe  4  lectos;  item  hospitali  30 
in  Birtelgrefte  2  lectos;  itern  hospitali  apud  s.  Arbogastum  2  leetos;  item  ad  collegium  fratris 
Ülrici  in  nigra  silva  apud  Kniebus  4  lectos;  item  Katherine  (ilie  sororis  sue  moniali  monas- 
terii  s.  Marci,  item  Agneti  filie  sororis  sue  moniali  monasterii  s.  Agnetis,  item  Agneti  dicte 
Tenzin  moniali  monasterii  s.  Elisal)eth,  cuilibet  1  lib. ;  item  Conrado  notario  curie  Arg.  diclo 
de  Veringen  2  marcas;  item  t'ratri  Hugoni  de  ordine  minorum  1  Hb.;  item  frafri  Heinrico  iß 
de  s.  Stephane  de  ordine  minorum  1  lib.  ad  conparandum  tunicas  eidem;  item  Wilhelmo 
dicto  Tanze  fratri  suo  10  marcas.  si  quid  vero  de  2  partibus  legatorem  contingentibus  de 
bonis  mobilibus  supererit,  vult,  ut  medietas  illorum  cedat  operi  b.  virginis  in  Arg.  et  reliqua 
medietas  ad  passagium  ultra  mare.  item  legat  ecclesie  superiori  in  Tambach  bona  ibidem 
sita ;  item  inferiori  eccl.  s.  Johannis  in  Altenwilre  bona  ibidem;  oinnia  alia  bona  et  posses-  ^ 
siones  in  bannis  viilarum  Tambach  el  Willestetle  et  possessiones  sub.scriptas  in  civitale  Ar- 
genlina  (paucis  agris  el  rcdditibus  exceplis)  legat  hospitali  s.  Leonhardi  in  Arg.,  usulructu 
tarnen  Anne  uxori  sue  pro  tempore  vile  reservato.  «situs  bonorum  in  Argentina  talis  est:  unus 
ortus  apud  monasterium  s.  Elisabeth,   1  ortus  cum  domo  et  3   domus    contigue,  que    omnia 


1   Vgl.  ÜB.  I,  290  nr.  383.        2  Vgl.  ni:  107. 
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sita  Hiiiil  iiif'ni  rivil.ilciii  Ai'Kcritinaiii  an  ilcr  iiiunr  in  parruchia  s.  NiooUi,  ilem  1  com,  quam 
inli.iMlat  ilictiiN  (;i'*-mi|m!,  Hein  I  curia,  (juaiii  inliahilal  ilii-tu»  Huixeliint,  il«ni  curia,  quam 
iiilitiliitat  ilictUM  Troi'lii'iiiaii,  qu«  witc  nuiiI  in  viro  diclo  iti-«  Taiu<i(aiMe ' »,  iletn  levat  4  uact»M 
rt'ddiliiN  rfriHUUiii  de  nriii  doinu»,  quam  itdiatiilal  (ieinricua  dictu«  ilartlieiin,  alUri  *.  Kallw»- 
liiH'  in  ihtI.  h.  Nicolai,  ila  lamen,  ul  di>  i|i.sis  in  cicvacione  )mmU«>  candela  arrfen*  miniirtrHur. 
hujus  Ifslanienli  (»xeculorcM  cormlituil  |ire|ioKiium  »mcI.  Hoiuiu((ien»i<i,  iiuiKt>>inim  I>t«<ntaruni 
ili-  Klionlinim,  IVatrom  ll)*iiiricuni  de  h.  SIepliano  de  online  minonini  ei  Willirlnium  Tanap 
rniln-ni  suuni.  ro^at  judiii-ni  curic  Xry;.,  ut  MiKÜtum  curic  prolicle  appcndal.  dalum et  actum 
Icria  let'cin  |>ONt  doniiniiani   lx>tari!,  a.  d.  1'27H.  t'iTH  Man  89 

.1  au»  Straimh.   lloi>it.  A    Ind.  :i()  fnnr.  4.        ar.  mit.  c.  Miy.  prnd. 

II  ila»flbHl  lud.  JWip.  XXXIII  fiur     I  .',     mli    c.  »ig.  pend. 

109.  Mai{i.ster  Walllicrun  iirclx-ndariu«  »•(•cl.   Ar«,  «lim  iliMiMMUcrat  de  domo  et  area  Mlis 
in  c.  A.  in  vico  zft  dem  Uruncken  et  eaHdeni    prelRMiile   «ue  in    «.-cl.    Arg.   donavcral.    i  •:• 
hoc  let^nlum  revocal  et  donat  aream  et  domuin  Waltlicro  clerico  Mudah  kuo  ;  po«l  eju«  nx' 
duniuH  vendi  delM.<t  et  rcdditux  enieiitur,  quos  Icgat  oacerduti  r«lebranti  in  cappella  s.  Gnv 
in  Ari^'.,  ipii  nnniveranriiim  .sinun  et  lleinrici  i|uondain  de  Itrenduwe  |iera|{et.  %i^\\\*  Rertixihl' 
de  Ohsen.Mtein  dct-tni,   Marqniirdi  de  Knlrinnen  sinlaslici,  et   Kriderici  de  Iticlicmltarli  pr>rtarii 
el  cnpituli  ecci.  Ar((.  8Unt  appensa.       actum   i  kaiendas  maji,  a.  d.  127K.  April  'is 

Aiu  Slrwtth.  Archiv  dt»  Jimnhuntfl».  ilünsIrrchorco/ualbMch  fol.  St  b.         top.  $.  XIV. 

110.  Priorissa  el  convenlus  monaMlerii  s.  Marci  e.  ni.  A.  notum  Tariunt,  quod  rtiriam 
suani*  sive  ortum  »itum  apud  Vulrdiur^'elür  pnipe  curiam  liospilali.<<  lo«-^vcrunt  VVoltbeJmo 
pro  nuHÜa  parte  et  Dietrico  Herlmrio  pro  alia  mcdictate  tenendum  jure  lieredilario  (vuIko  in 
erliirehle).  <lal)it  autcm  ulerquc  ipsorum  annuatim  7  so!,  et  0  den.  Arg.  et  1  raponrni. 
Kr.  4.  V.  si^filla  priori.sse  el  conventu.s  üunl  appen.sa.  actum  a.  d.  1278,  in  craiitino  b. 
Sopliyo.  Mal  It 

Au»  Strtunh.  Ilotp.  A.  lud.  ».  Marc.  IX  fi%»c.  3ti.        or.  mh.  c.   'J  »ig.  pemd.  ffuormm  t  mHlH  ) 

111.  Vor  den»  liolrichler  lu   StrassburK  ••a'wn    berr    itudolf,    ein    rilter    von    Bervheim,    i,,«,^ 
Cun  »ein  brmler,  Kise,  lAic^'arl,  fierlrud,  ihr»?  fMliweslern,  verkauft  an  Agnes  liemi  Günlhem 

de.s  Hur^'K>'->l*'"     liausfrau    den    Krantliul''    in    iler    ni-antgas-te    zu    StrafwburK    für    U)    mark 

Nill>ers.  da.s  .siegel  des  hofes  zu  Stmssburi;  ixt  anKebängt.       <  der  trotten  wart  an  dem  nebelten 

mcntatte  vor  den»  Nonla^e,  1'i78.  »  Mai  ».*. 

All»  Stra»»h.    Ilaij).   A     I'rot    .«     Klimili.    ;'o.i  (.<     \\  >  l,t.  .\  »r    A         iTnlaeker  Auttmf  de»    mtU 
Uttrin.  Oriijimd». 

118.  C.j.c.  A.  ('.onradu.o  dictu.s  Mule  et  Gisela  uxor  ejun,  cives  Argentinensea,  domiun 
.sunm  in  r.  A.  sitam  in  parrocbia  sancti  Stepbani  inter  <lomum  magi»tri  F^nirelberli  e.  n.  e. 
domuni  |>elitnris<  dicti  HaliCHt  e.  p.  a.  vendiderunt  Gonmdo  nunrio  fahrire  b.  virginiii  Argvn- 
tinenwis,  et  lledewi^i  uxori  sue  pm  12  lili.  den.  Ar|{.  ;  ita  <|Uod  de  area  5  sol.  nomine  cenam 
ilomini.s  aree  solvantur.  vendilor  conslituit  «e  wamnduni  jusla  ronnweludinem  rinlali«. 
riisi>la  alijural  onine  ju.s  xihi  ('(>ni|K<lens.  ('^>ni'adu.H  l!e<lewi^i  donat  in  donarionem  |)ra|»ler 
nujH'ias  doinuiii  pretliclain.  actum  a.  il.  1278,  feria  ^  quarla  |mmI  fe<>tum  derollacionis 
li.  Joliannis  llapliste.  Auftut  31. 

Ah»  fitmuh.  Btt.  A.  O  4ÄJ4  (6t9ii  ml>.  r.  »ig.  peml 

•)  ftrta  —  Uaplicts  Mit  »mJtrn-  Dinlt  ii»tnf*fift. 


•   Vgl.  Crhtndf  nr    fi9.         •  \iirh  l)nr»tialnoH:rn  nm    drr   StnmHf  HS. 
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Verkauf.  113.  Johannes   in   vico  vituli   re.sidens   natus  quondam   judicis,    civ.    Arg.,    et  .lohanne.s, 

Rüdolfus,  Hugo,  Gfinradus,  Sophia,  et  Bertha,  liberi  .Fohannis,  vendunt  areani  suam  .sitani 
ante  monasterium,  quam  inhabitat  et  edificatani  habet  Meingotus  barbitonsor,  decano  et 
capitulo  ecci.  Arg.  pro  8'|g  niarcis  argenti.  sig.  cur.  Arg.  est  appensuin.  actum  et  datum 
a.  d.  1278,  3  nonas  octobris.  «  presentibus  curn  diclo  Johanne  et  iiberis  suis  oninibus  Hein- 
rico  Lenzelin,  Uh-ico  Bockelin  et  Heini'ico  diclo  Dürre  scabinis  civitatis  Argenline,  et  aliis 
fide  dignis  vocati.s  a  venditoribus  prediclis  in  slal)ilitalem  prescriptorum  oniniuin  (irmioreni. » 

127«  Oktober  S. 
Aus  Strassb.  Archiv  des  Domkapitels.  KopicUbuch  des  3Iünsterchors  fol.  .21'  «.  ful.  29  ''.    cop.  s.  XIV, 
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Schtnkung.  H*.  C.  j.c.  A.  in  forma  judicii    Junta    puella,    nata    Katharine    relicte    Heinrici    Marsilii 

civis  Arg.  (per  manum  Nycolai  dicli  Mursel  lutoris  sui)  donavil  mona.sterio  dominarum 
s.  Francisci  civitatis  Arg.  Ijona  subscripta  cum  pleno  jure  doniinii,  proprietatis  tilulo.  predicti 
Nicolaus  et  Katharina  promittunt,  quod  si  forte  persona  quecunque  dictum  monasterium  super 
bonis  subscriptis  gravaverit,  de  hoc  ipsum  liberabunt.  bona  sita  sunt  in  c.  A.  :  domus 
lapidea  cum  area  sita  prope  domum  dominarum  s.  Nycolai  retro  lobium  pellificum,  .solvens  '5 
annis  singulis  in  censu  3  Hb.,  item  4  agri  in  uno  sulco  ex  ista  parte  rufe  ecciesie  inter 
Johanneni  de  Sarburg  et  leprosos  solventes  3  lib.  minus  10  soi.  et  8  cappones,  item  bona 
in  banno  K&nheim,  Swindratzheim.       actum  a.  d.  1279,  in  crastino  Hylarii. 

1279  Januar  14. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  49  fasc.  20.        or.  mb   e.  sig.  i)end.  iiO 

Eintaiuch  116.  Vor  dem  hofrichter  zu  Strassburg  hat  frau   Hedwig,  Cilntzelins  seligen  witlwe,  des 

einer  Leibzuchi  j-tadtschreibers  zu    Strassburg,    geschenkt    dem    kloster  s.    Eli.sabeth    vor  Strassburg    « einen 

ftii' 
EMfiivri-chiA'.    garten  mit  apfeltern  und  reben  mit  allem  gebuwe,    item   und    einen   garten   gelegen   hünder 

dem  huse  zürn  Karppen  zühet  sich  uff  der  stat  rinckmure    zft    Strazburg »,    welche    ihr  und 

«Heinrichen  des    Baben  sün    seligen»    von   dem    genannten    kloster    zu    einem   rechten   erbe   2r. 

geliehen  sind  ;  dagegen  erhält  sie  und  ihre  Schwester   Metze  für  ihre    lel)en.szeit   einen    iähr- 

lichen  kornzins  vom  kloster.  die  sieget    des    hofes    und    des    convents    sind    angehängt.    « uff 

samstag  nehest  noch  sant  Paulus  bekerung,  1279  '.  »  Januar  2S. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  205  (s.  X.V)  lit.  S  nr.  L.        Deutscher  Auszug. 

Verzicht  auf  Be~  1**-  Eberhardus  marscalcus,  Waltherus,  Heinricus  clericus  dictus  Visbach,  et  Waltherus  ao 

sitzanspriiciu:  fpatres,  filü  Waltberl  quondam  marscalci  de  Argentina,  renuntiant  juri  sibi  competenli  contra 
priorissam  et  conventum  s.  Elizabeth  e.  m.  A.  et  alias  personas  occasione  bonorum  sitorum 
apud  Vinkenwilre  prope  monasterium  dictum,  que  bona  quondam  Heinricus  dictus  Babensun 
a  predicto  Heinrico  comparavit,  confitentes  dicta  bona  esse  propria  nee  feodalia.  E)>erhardus, 
Waltherus,  filiaster  advocati  de  Wascelnheim,  et  Heinricus  dictus  Visbacli  clericus  sigilla  3J 
sua  appenderunt.  Waltherus  vero  filiaster  domini  de  Elendorf  Eberhardi  fratris  sui  sigillo 
usus  est.       datum  feria  tercia  ante  purificationem,  anno  domini  1279'.  Januar  31. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  Charlr.  s.  Thomas.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  partim  delapsis. 

Verkauf  H'-  G.j.c.  A.    in    forma   judicii    Sophya  relicla    Gollridi    dicli    Krebesser,    Sophia,    et 

Ottilia,  filie  ejus,  et  Johannes  fdius  ejus,    manu    coadunala    vendiderunt   domum    suam    cum    40 
area  et  edificiis  dictam  zu  dem  Krebesse  sitam  in  superiori  slrata   civil.    Arg.    Sigelino    diclo 
Vehin  civi  Arg.  pro  68  marcis  argenti.  promisit  etiam  dicta  relicla  per  jui'ampiitum,  qnod  si 
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liti)w*r(>t  ali(|iii<l  jum  raiioni»  (lonntioniH  propler  nupliaN,  quod    nuH<|Uiiii   ri>|M-lal  in   judirio  *«l 

fxlni  iloiiiiiiii  et  nrcam.  Akiicm  (ilia  \ir»tlu\n  de  iom'm'iihu  Cni  i  omne 

jiiN  NÜM  (:<iri|M'l('nH.       iicluiii  «t  ilaluiii  a.  <l.  12711,  «ttiAmUt  .<i  ■ 

liTU  MAn  n 

:,       Aus    Siriin»!,.    Ifi,>i>    A     /Vor  IWtl    Ifff    (t.  XIV)  fol.    :i:i  ,t,,,    mh  iM.rii.i   ,,„^    .„,,», 

Alisihrifl  J'iU.  :i:i>'. 

118.  dirirail,  \nm\iul  von  SlinKi»l)uiv,  unil  ilat   ka|>itcl  iiin<'li<-ii  U-kanni,  .1..- 
Johanncs  und  Biirkarl,  den  kindt-rn  de«  rilleitt  Arnold    von    llillcnlii-ini    K^-nannt  < 

wrlch.T  den  hol"  liint<!r  diT  h.  AndrcaHkirttli)«  zu  StniMitbuiv  vom  bim-lMif  uimI  kapilH  zu 
i„   liallt',  dicwn  liof  KCKPhcri  Imlx-n,  mi  dass  nip  ihn   v<>|-kauri>n  können  olm.-  widiTn-.l.    .!.  , 
li-liriNlicnii  (xler  anderiM-  iM.'sil/cr.  dafür  lialx-n  die  eniidiinner  iS»  mark  ^itaUU.       ^:' ,    '         ■ 
uiillwnili  vor  Judicn,  a.  d.  1'27S>'.  Man  1-1 

Ahm  SlraxMh.  Höh,,.  A    J'rot.  ».  Klinalieth  WH  ($.  XV)  »üb  Lit.  H  nr.  ('.        MaHftUtafter,  deul^hrr 

Aiistuif. 

|-i  111t.    Siiiiliiii    tlii'    Ki')'l>^i'riii    iiiiil    ihn'     u ,i,,it~i mli,!.',,     I,':,, ,!.■.■    ,-.•.  I  ,,,,i,,..    ff,i,i,    ,(,,,/    //i./. 

••'""•  Man  ».r 

Wir  Hu>f  Sliihenwei;  der  meistcr  und  dor  rät  von  Straniibuiv  tünt  kunt  allen  den,  die 
disiMi  lirief  Keselieiil  oder  KoliAront  Icwn,  ilaz  wir  SopJiya  die  Crehijtserin  und  ir  lähter« 
Sophya  un<l  Olelie  tind  Jolianne«  ir  suii  mit  irs  vöte«  hant  liiircartes  von  Mälnheim,  den  «ie 
„  vornic  schulllieissen  zeiuie  völe  vor  (irerilite  kusenl,  aJHo  rehl  ist,  hant  gcfrelien  u  cflOenc 
niil  Kesaniiiienlerc  liaiit  ir  hus  und  ir  liove.stat  ze  .  .  Slranxliur«  gelegen  au  der  obcm 
strazscri  viir  lidi^'  fiKoii  Sigelinc  Velien  unseren  bürgere  unib  anc  «wa  «ihencig  marc  gdlea 
Hill)erN.  des  sillmrs  sint  sie  von  inie  gar  gewerl.  der  hant  sie  vor  uns  veriehen  unde  hant 
^M'loliet,  daz  sie  wcrn  nulnt  sin  diz  liuses  und  bovestete  \iir  lidig  eigen,  «lae  le  Stransbarg 
rebt  ist.  vi'ir  Agnes  ir  tobtere  die  bct  otb  mit  irs  wiirles  bani  CAnrales  von  Hafenow«  ver- 
schossen und  uTgegeben  swas  sie  rebtes  bette  u<ler  Italien  S4ille  an  diaero  vorfeoanlen  buae 
und  bovestete,  und  bet  sie  und  iri  vorgenanten  kint  sich  venigen  de*  rehles,  dai  «e  mAhlenl 
sprcrben,  daz  in  dis  sili>ere  nilit  worden  si,  mier  daz  sie  mobteiit  sprechen,  dax  si«  WCfCOl 
belroKcn  iilier  liaib,  und  alles  des  rebtes  ^'eistlicbes  und  weltliches,  daniiltc  sie  bebdren 
niöblent  sin  nu  oder  bornach  widere  ilise  getat,  damitte  di»  hui  und  hovestal  widere 
niulitent  gewinnen  und  daniilte  sie  <lisen  brief  verwerfen  in6blent  vor  gerifate  oder  an 
gcrilile.    daz    das   war    si,    darundic   ist    unsere   stete    in  '     an  disen  brief  gebencke«  lA 

einie  Urkunde  mit  dor  vorgenanlen  frowen  und  irn«  kiih  ■.<  und  gehelle.       dis  geacbarh 

an  demme  dunrestage  vor  tien  balmetage,  da  von  gottes  gcb6rl  warcnl  luaenl   iar  und  twei 
hundert  iar  und  nun  und  siiliontzig  iar.  bere  ane  warent  herJohansvon   BIAmenAwe  ii 
fohjl  ,ln-  IM*. 

Aun  Strwtsb.  Haop.  A.  J'rot.  IWJic.  107  ($.  XIV)  fol.  SSh         np  mi.    AViir  «wwfr  Oyw  il«af4M 
fol.  Xt.  I)»Hrtrh  ah<)f druckt  in  AUatia  1875  -  76  S.  336  f. 

180.  Heinrich  Swarher  gieht  eiite  Ilofstätle  in  Leihe  auf  IW  Jahr.  JiU  lO. 

Wir  Nicolaus  Mursel  der  meisler  und  der  rat  von  Slraszbuiv  Irtnl  kunl  allen  den  die 
disen  briet'  gescbent  (nler  gebörent,  daz  Heinrich  bern  lleinricbes  Swarl>ers  »un,  uimI  S>|iitia 
sin  Nvurtin,    mit    gesanienler    hant    vur   sicli   und    vur    sine  eriien  hant  vvrluben  ae  hudcrl 


•   Vgl.   ÜB.  I,  30t  Anm.   I  ii    i::    Aiim    I        Du-  forytiM»"'-  ■'   ••  " — '"  .-^rt....,..,  _.,   ». — 'tlifmtf 
tU»  /JMrAo/.i  uiul  Kiipilrh  den  ntrijrmiHHlrH  Hof,  gtlfgrH  «in  ./  ,m 

für  Xi   Mark,  tks   Hoff»,    JiinrHofi    iiwl   KnpilfU    Sitftl    »ifd    intijrmim^     grm^itntrm    IHK    .üiiiirucA 

JHtiica  a.  il.  1379.  Mär;  ;»;'    /AmW*.«»  »r    //        «  Vgl.  nr.  117.' 


Sir.  III. 


42  1279    Juli  10  —  September  26. 

iaren  ir  hovestat  in  Stadeljjasze  nebent  vurn  Swenhilte  ze  Straszburtf  Heinlzen  von  Valve 
unde  sinen  erben,  also  daz  sie  dervone  sulnt  geben  iergelicbes  ze  cinse  zwene  cappen  unde 
zehen  Schillinge  genger  und  geber  Straszburgere ;  den  zins  sol  hiezwischent  nieinan  höhere 
sleygen  ;  und  swere  dise  hovestat  enpbohet,  dere  sol  erschatz  geben,  wuri  öcb  dise  hovestat 
verköft  oder  enweg  gegeben  oder  swie  sii  verändert  wurt,  .so  sol  doch  ilise  gedinge  stete  5 
hüben;  wellenl  öch  die  hovesezsen  iren  bu  dulTe  verkölTen,  wil  den  dere  hoveherre  nich 
geben,  als  andere  lute,  so  sulnt  sien  geben  ze  köfenne  anderen  luten  mit  irre  getlinge  ane 
geverde  unde  ane  alle  widererede.  daz  dis  stete  hübe,  derund)e  ist  unsere  slete  ingesigele 
an  disen  brief  gehencket  zeime  Urkunde.  dis  geschach  an  deme  Mentage  nach  Ulrici,  do 
von  gotz  geburte  warent  tusent  iar  zweihundert  iar  und  niuni  und  sibenczig  iar.  here  ane  'o 
warent  here  Johannes  von  Blömenowe  le.  .s.  ii\  folgt  der  Rat. 

Aus  Strcwsb.  Hosp.  A.  lad.   169   fasc.   28.         vidim.   mb.   c.  sig.  jienil    («uxiiexteUl    r.  juiU.v  eurie) 
von  1324  August  1,  zugleich  Urk.  1296  August  30  eiühaltend. 

Verkauf.  121.  Prior   et   conventus    monasterii  s.  Arbogasti    de   consensu    Conradi,   epi.scopi    Arg., 

manu  coadunata  vendiderunt  quandam  aream    priori  et  collegio  fratrum  heremitarum  ordinis    1j 
s.  Augustini  domus  Arg.  sitam  prope  Oratorium  eorundem  fratrum  pro  prelio  24  lib.   monete 
Arg.       sigillum  capituli  est    appensum.      actum  a.  d.  -l'iTf),  4  nonas  septembi-is,  pre.sentibus 
Henrico,    et    Eblino    (ratre    suo,    barhitonsoribus,    et   Ottone   dicto  Swemmer,  et  Gunone  filio 

o 

Udalrici  comitis.  1279  Septembef  2. 

Aus  Strassb.  Thotn.  A.  lad.  32  nr.  4.        or.  mb.  r.  sig.  pexd.  -^i 

Erbkihe,  122.  Reinboldus  Turant  inagister  et  consules  Argentinenses  nolum  faciunt,  concivem  suum 

Verkauf.   Sifrjjuix,  Bumbilere,  et  Agnetam    uxorem    ejus    concessi.s.se  2  areas  suas  contigue  sitas  prope 
pistrinum    ultra    pontem    s.    Stephani   Arg.    Symundo,    et  Werndrudi  uxori  ejus,  concivibus, 
zeime  rehlen  erbi  pro  annuo  censu  13  unc.  Argenline  usualium  et4caponum.  Er.  13.  edificia 
autem  nunc  superstancia  venditores  vendiderunt  emptori  pro  3(t  sol.    den.   Arg.       datum    in   -"J 
crastino  exaltationis  s.  crucis,  a.  d.  1279,  presentibus  domino  Turando,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Septenütev  Iß. 

Aus  Strassb.  Tlwm.  A.  lad.  24.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil. 

BeueUuny  eine»  123.  Papst  Nikolatis  III  befiehlt  Matthias,  Kanonikus   von  n.  Slephan  zu  Strassbiirg, 

c  le  sriciierB.   g^jjgj^    Streit   Zwischen    dem    Bischof   von  Speier  und  dem  Kloster  s.  Latnprerht  (Speier.   au 
Bistums)  wegen  einer  Pfarre  zu  erledigen.  Es  hatten  vorher  schoti  Verhandlungen  statt- 
gefunden vor  Heinricus  de  Lapide,  Kanonikus  des  Strassb.  Ministers,  dem  Scholaslikus  von 
St.    Thomas   in   Str. ;    als    Richter    waren,    vorher  vom  püjjstl.  Stuhle  bestellt  Johannes  de 
Eremberg  majoris  ecciesie,  Elberhardus  s.  Thome  Arg.  canonici,  u.  s.  w.  1279  September  22. 

Sej^einber  22.   3j 
Aus  Menüing,  Urkundeiibuch  zur  Gesch.  der  Bischöfe  t^on  Speyer  S.  362  (ohne  Angabe  der  (Quelle). 

.^lieisvertrag.  124.  Mietvertrag  des  Domherrn  Ludwig  von  Thierstein.  Septetttber  26. 

Ich  Ludewig  von  Thierstein  ein  tiimherre  von  Strasburg  tun  kunt  allen  den,  die  di.sen 
brief  gesehent  oder  gehorent  lesen,  das  ich  ziehen  sol  in  den  hof  hern  Andres  teil  eines  tüm- 
hern  von  Nuwilre  unde  Cunrat  sines  phaffen,  dem  man  sprichel  hern  Stehellins  hof  ze  lo 
Strasburg,  also  das  der  .  .  priorin  unde  dem  convente  von  sant  Elsebeth  ze  Strasburg  an 
irme  rehte  noch  dem  vorgenanten  hern  Andres  oder  Conrat  sime  pfaflen  kein  schade  si 
wederthalp;  wer  aber  das  die  vorgenanten  frowen  mit  hern  Andres  unde  Conrat  sime  pfaflen 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  40  h.  UB.  I,  430. 
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iilmrcin  kemnnl  mit  minncii  oder  mit  reht«,  lia«  der  M?llte  Andre*  und  (joant  in  ieo  hol 
liili'klic-li  licN,  Nil  Mol  irli  in<*  niiiitm  dm  liof,  «wenni?  ich  m  Kemant  ward«,  in  den 
NÜM-ri  niililt'ii ;  ich  ((üloh  A<-Ii  nlliMi  il«;n  huwp,  den  irh  da  niaclw  oder  gemacbet  habe,  mt  ich 
von  domo  hof  var,  da»  irh  den  nit  nnl  vonlern  ntx-h  wider  eiarben  dem  forgenairten  Andni 
n  oder  ( Jinrnt  xiiiie  iirnfTen  tKx-h  den  fmwen  noch  nieman  ander*  «ol  vordem  von  minen  ' 
noch  nlic  Hol  lir<i-hen.  dnx  <\\h  Miete  nI,  dnruiiilM'  m>  lienke  irh  min  ingceigele  ttnd 
liniiliT  ile.H  kiiNterN  von  SlniHhurK  an  diNoti  lirief  zemi  rchtem  Urkunde,  die  gwrhTh  dn,  da 
wflM  von  gotz  ((eliurle  zwölf  hundert  iar  unde  niune  unde  NihcnziK  i^r,  an  deme  »nataf  v«>r 
Nflnle  Michels  tn^. 

I"        AiiH  SlriiHnb.  Sliklt  A.  ir.   li.   I'J    iii'l    l-^l  ''       ■  "I    ii'ii.l    ,UI„i„ 

126.  lit'i  ilein  SchiedMfirurhe  iiher  ilru  .■^imi  tu  ,i,  l„-ii  dein  A/'  './  Il'n..iit  utid  dem 
JlUli-r  Anstielin  von  <iniiu;iil>Hr<j  über  den  Zehnten  zu  Kixjenheini  [Kow  li'iihoun),  MMivn 
iinwenend  u.  A.  :  «Meister  llulin  de«  hiüchorcK  achreilwr  und  domherr  tu  Sl.  Tliumaji, 
mcisicr  (loiiriid  Kollwlin,    lierr   llu^o    von    Lupfenxlein,    herr  Johannes  jenaeil    Breiuch '   und 

i.'i   lierr  llfinriili  von  Sülle».   I'i7!(.  miltwoth  vor  «.  Marlinii  me»<»H.'.  t97it  \orrmbrr  S 

Au»  Ntra»»h.  Itet.  A.  G  4.UC.  Copialb.  ron  llmtau  ■  Alt  ».  Pfler  ».  XVII  fol.  344. 

186.  Der  hofrichter  macht  liokanni,   da».s    vormalx    frau    licrhla,   wittwe    Hud.li      /  ll.r. 

um  ihrer  soele  heil  willen  dein  kloütcr  s.  Katiiarina  vor  SlraxMiurK  20  mark  »iiliei-  ^.-  li.nki 

lial ;  wofür  (lass«>llH',  solantre  nicht  die  20  mark  von  ihrem  söhne  Johanne«  Kczalilt  «ind,  den 

w   Wcrd   Kcnniint    rilanlzhof   iN'halten    darf,    nach    ihrem    tixle    vertichtel    nun    Johann    für   die 

'2()  mark  auf  den  hof.  127!). 

Au*  Strnitiib.  Houp    A.  Prot.  Sil  Orph    <'<tpiiüb.  ».  Kathrrina  ».  XV  fol.  6         Dmtmjter  Amung. 

127.  ('.|iinra(lus|  cpisropus  Ary;.  cum  cnnventu  monasterii   s.  Arhotcasti  e.  m.  A.  eontrenil.    ri     -, 
e|)iH<-o|uis    de   Ixinis   tem|M)ralilius    in   liannis   SIraKhurg,    K<mit(e«honen  et  Schittikein  aitis  ab 

*  nntiquo  jure  «olvelwt  coiiventui  prediclo  rcd<lilus  aunuos,  qui  dicuntur  der  nümie*;  conventua 
vice  versa  ecciesie  Artt.  de  honis  ipsius  in  liamiis  nischolTes/heini,  Höiiheim  et  Wtircmbeim 
nnnuatim  10  ((uarl.  mansurnalis  avene  et  10  unc.  den.  Arjf.  episcopus  el  conventutt  per- 
mul.iiil  rcitililus  prodicios.  sijjilla  episcopi,  capiluli  .\rt.'.,  prioris  el  conventus  s.  ArhoKasti  «unl 
appcnsa.       iliilum  a.  <i.   1280,  fcria  lertia  ante  conversioncm  h.  Pauli.         fifiO  .Tnnunr  tt.t 

:«)       AuM  Strojisb.  Bet.  A.  G  1700.  Copialb.^  txm  ».  Arbopiuil  ».  XV.       cop.  ckart 

128.  ('..  j.  c.  A.  ilerniannuR  (lanierarius  procuralor  fahrice  cccjetiie  ».  Tlionie  Arg.  <l.  i  w. 
capiluli  et  nomine  fahrice  vendidit  cdificia  neu  domum  ronslrurtam  in  area  iptriuü  eccleaie  mU 
iiiiiiuMliate  juxla   (xniteni  s.  'Iliome  IVmildi  (ilie  ileinriri  dicti  Michel  civis  Arv.dans  etdein 
potcslalem  inhahilandi  ad  Icmpu.s  vitc  sue  pro  7  lih.  den.  Art,'.,  quaa  cmpirix  peraoltit.  dicla 

Iß  <lomina  dahit  annualim  de  area  5  koI.  den.  et  2  cappones.  »i^lbi  curie  el  capilttli  Mini 
ap|)ens-i.       datum  et  actum  a.  d.  1280,  2  idu.t  fehruarii.  FVknutr  19. 

Au»  Slr(M»b.  Thom.  A.  Itrgistr.  A  fnl.  U.        cop.  ehart. 

129.  \'erlrii(i  zwischen  der   W'iltire  Conrad  Tanzt»   und  denk   //iw/»i<o'         ^     ■■^•fburif    i>r«n^  i 
iiher  Seehjeräte  u.  h.   le.  .U>irs  93.      ■*'<*»*~ 

J*'  lleiniHildus  SliilHMiwcjf  mai^iHler  et  consule^i  Arjjenlincnses   notum   Tarimus  univerrä  lam 

prcMentilius  (|uam  futuris,  i|uinI  Anna  noslra  cuncivi»,    rrlicta  quondam  GAnradi   Tanix   iiooe 

'  A'm    Krlut   /rnj'ftl    Jtrru.ich    inir  Jirklvr  rfrr  hirth   m   /\    /•"     ■•        ^    ; 
fot.  345.       «  Vgl.  in.  I.  r^. 
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meniorie,  recojjnovit  et  confessa  est,  quotl  facta  inter  eam  et  hospilalis  Argentinensis  inagistros 
legiliiiia  bonorum  divisione  cesseruiil  bona  subs(ri|ita  bonpituli  jH-edicto,  quia  predictus 
Cunradus  ejus  quundain  maritus,  dum  vixit,  eadem  bona  eidem  liospitali  in  anime  sue  reme- 
dium  testamento  legavit,  de  quibus  bonis  sacerdoti  in  perpetuum  quatuor  libre  argenti  post 
obitum  prefale  Anne,  que  pro  tempore  vite  sue  usufructuni  babere  debet  in  eisdem  bonis,  5 
debent  a  dicto  hospitali  prebende  nomine  annis  singulis  assignari.  ad  hoc  de  eisdem  Ijonis 
debent  dari  infirmis  in  refeclionem  quatuor  libre  minus  duobus  solidis,  una  scilicet  libra  in 
Mai  21.  anniversario  predicti  Cünradi  Tances,  quod  erit  proxima  die  ante  Urbani,  de  qua  libra  dandi 
sunt  sex  denarii  sacerdotibus  hospitalis,  item  una  libra  infirmis  eisdem  in  anniversario  Ger- 
April  »).  thi'udis  matris  ejus,  quod  erit  in  vigilia  Philippi  et  Jacobi,  de  (jua  libra  etiam  sex  denarii  lo 
sacerdotibus  dari  debent;  item  una  libra  infirmis  prefatis  in  anniversario  Hugonis  palris  pre- 
Mai  1.  dicli  Tances,  quod  erit  ipsa  die  Philippi  et  Jacobi,  de  qua  eciam  sex  denarii  sacerdotibus 
dari  debent;  item  una  libra  in  anniversario  Anne  prefate  dari  debet  infirmis  sepedictis,  de 
qua  eciam  sacerdotibus  sex  denarii  debebuntur.  hec  autem  sunt  bona  pretacta,  que  totaliter 
sunt  liospitalis  :  unus  ortus  cum  domo  solvit  30  solidos ;  item  tres  domus  contigue,  quarum  15 
quelil)et  solvit  novem  solidos  et  duos  capones,  que  omnia  sila  sunt  infra  civitatem  Argentinam 
an  dere  muren  in  parrochia  sancti  Nicolai;  item  curia,  quam  inhabitat  dictus  Trocheman, 
solvit  13  unceas,  sita  in  des  Tances  gasse;  item  due  domus  et  aree  cupariorum  prope  domuni 
Tances,  quarum  una  solvit  13  unceas  et  alia  ocio  unceas;  item  in  banno  Tanbach  (.({folgt  An- 
gabe der  Lage  der  Aecker] ;  item  in  banno  VVillesletle.  bona  vero,  que  subscripta  sunt,  20 
pertinent  ad  predictum  hospitale,  quoad  duas  partes  tantum  :  bona  et  redditus  in  Tanbach 
et  Willestette ; »  item  area  retro  prediclos  cuparios  solvens  Septem  unceas,  item  ortus  et  domus 
prope  turrim,  qua  itur  ad  sanctam  Elisabetham,  in  quibus  eciam  bonis  predicta  Anna  usufruclum 
recipiet  pro  tempore  vite  sue.  in  quorum  omniuni  teslimonium  sigillum  civitatis  Argenline 
presentibus  est  appensum.  datum  anno  doinini  1280,  sabbato  post  Gerthrudis,  presentibus  ■£> 
domino  Reinboldo  Turant,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat ' 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  30  fasc.  4.        or.  mb.  c.  sii/.  pcml. 


Schenkung^ 
Leibzitchl. 


130.  Vor  dem  hofricliter  zu  Strassburg  hat  frau  Gertrud,  liurckarl  Sypiiesliiis  wittwe, 
eines  bürgers  von  Strassburg,  den  dritten  teil  an  dem  hause  «genant  zu  dem  Ilotenbui-g' 
in  dem  deinen  gesselin»  zu  Strassburg  zu  einem  seelgeräte  gegeben  dem  kloster  s.  Elisabeth  ao 
vor  Strassburg;  iedoch  wird  ihrem  söhne  IJerlin  das  nutzungsrecht  für  seine  lebzeilen  vorbe- 
halten gegen  einen  jährlichen  zins  von  5  Schillingen,  nach  seinem  lode  soll  der  zins  erhöhl 
werden  auf  8  unzen,  von  denen  4  an  die  prediger  gehen,  gegeben  an  dem  tage  nach  kreuz 
auffindung,  1280 '.  12m  Mai  4. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  305.  Copialb.  s.  XV  lit.  S  nr.  X.      Deutsclier  Auszug  des   35 
offenbar  latein.  Originnls. 

Verkauf.  131.  Prioiissa  et  conventus   monasterii   sororum  penilentum  e.  m.A.  domum   cum   area, 

collatam  iis  a  bone  memorie  domino  Conrado  dicto  Camerer  preliendario  Arg.,  sitam  in  capite 
vici  dicti  zum  hüte,  propter  necessitatem  gravem  monasterio  suo  imminentem  ex  oneribus  debito- 


'  Vgl.  nr.  107  u.  108,  u.  Urkd.  1306  Februar  18.  Durch  letztere  verzichtet  Anna  auf  das  Nutzungs-  40 
recht  aus  den  obencricälmtcn  Gütern  des  Hospitcds  in  Dambach;  behält  sich  aber  die  Hälfte  des  Ertrags 
an  Obst  und  Wein  vor  und  das  Becht  icälirend  des  Herbstes  in  eitlem  der  dort  gelegenen  Häuser  des 
Spitals  zu  wohnen.  Sie  gibt  dafür  edier  jährlich  13  Pfd.  Pfennige,  dazu  20  Schillinge  zum  Atikauf  von 
Bebstöcken  «  et  novem  planstra  funi ».  Or.  ebendaselbst.  -  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  53.  3  Jolrnnttes 
Botenburg,  Bürger  von  Str.,  entlastet  das  Haus  vom  Zins  (8  Unzen)  und  gibt  dafür  dem  Kloster  45 
s.  Elisabeth  einen  gleichen  Zins  zu  Kehl  zwischen  Kintzig  und  Bhein,  1303  März  14.  Deutscher  Auszug 
ebendaselbst. 
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■  Ulli  Vfiiiluiil  itoiiiiiui  AIImtIi)  MacfTiloli  in  altari  niatuliiiali  l>.  virKiiii«  eccl.  Arg.  c»iel>nin(i  pm 

'li  lil),  «li'ii.  AiK.      n'm'iWn   (•iiiivctitii'<   i-f    niric  Ar^.  «uril   appt.'nua.  riatuiii  in  rnalino  Imlr 

Muri«'  MuKdiiliTic,  ii.  il.   l'iW».  I9IIO  Juli  79. 

AuK  Htruitnb.  Frnunih    A.  Sualhurh  3  fol.  .19*.  eop.  i.  XIV  rjrunt 

VA'i.  li.'irtiiiüt  Vüii  Schiltdikciiii  der  ineiitter  und  der  rat  von  SiniMhurK  HUH-Jim  iMrkannl,  t: 
(luHN  liur  Wi-rnhcre  der  Wcntiere  und  »eine  gattin  Klline  xu  einem  rechten  ertw  veriiehen 
Imheii  li«:iiirirlii;  SilintzeiitTe  und  Itcinlindc.  »einer  K>illi">  *  •**  lioveatat'  nelient  deme  ovmituw 
l)i  dcie  iilti-ti  niiiiirten'  Zf  Slru/liurg»  K*'K<'"  einen  i.llirliclien  zina  von  ü  *rbillin((en  und 
'2  ku|i|H>M.  Kr.  I.  «die  linnt  iine  Acli  geMlatlet  von  rriunlüi-hene,  da«  er  in  de«  menhuaeii  murr 
l{)>l)iiwcii  het,  und  daM  er  den  ri(Mh  lict  uf  die  niure  i;eleil.  andere*  het  er  kein  refat  an  den* 
iiiureii.  er  und  HJne  eriNMi  Mulnt  jm'Ii  ieniernie  mit  irre  cost  den  aellien  noch  uflen  de«  oven- 
liUM's  Hiure  le^en  ;  un<l  (geschehe  denic  ovenhuMC  von  deme  notie  duliein  «eliade,  den  «uint  er 
und  Niiic  eri>en  nl)etnn.  swie  man  Ach  die  murc  höhere  uflrilten  wil,  mo  nulnt  sie  aber  den 
n<><°h  ilanri.'iii  nenien  und  widere  le^en  mit  irre  eost  anc  Ae»  ovenliuite«  achaden.  •  «diu  i;e«'harh 
an  deine  cizlatje  nach  der  iuntjeren  nie.M,  l'28().  here  ane  warenl  her  IteinlioU  Tunint,  ii.  ».  >r. 
fohjl  lii-r  Ital.  Srpleniber  tO 

Am  Stmmih.  hex.  A.  O  48S4  (5190)  4.        or.  mit.  «.  nig.  pftul. 

183.  ilartniAl  von  Schiltkein  der  nicister   und  der  rat  von    Strasaburf;   machen  bekannt,    %-»ru^^btr 

dans  IhMurich  Vö«elin  und  .seil»'  ^'einahlin  Mari(ar<>lhn  rilx-reinuekonimen  »iml  mit  Aniold,  *''*■*■<'*■ 
seinem  iiruderssolin,  dass  sie  ihm  und  seinen  erlM'ii  s<'hulilig  sintI  •">  mark  !iill)eni  zu  K<^lien, 
wenn  sie  das  haus,  in  dem  sie  wolinen,  Itei  ihren  leltzeiten  verkaufen  *.  der  ((arten  »oll 
Arnold  zufallen  ^'emäss  dem  von  der  sladt  lie.siej^ellen  hriefe.  ist  dait  haus  aber  nicht  xu 
lelizeilen  lleinrirlis  verkauR,  so  .sollen  Arnold  0  mark  nach  dem  tinle  der  Mar|(aretiia  civ-''* 
werden;  der  >;arlen  verhleihl  Arnold.  «dis  KU»chach  an  <h;m  dunrettlagc  vor  lunt  t. 
tag,  1^280.  hernn  waren  her  Iteinlxilt  Ti'iranI,  u.  .k.   w.  foUjt  der  lint.  Oktober  tO 

AuH  Strn!i.Hh.   Umii.  A    l'rot.   l'mlir.  lOT   iC";  MVj  fol.   36.        cop.    mb.    Mach   einer  rwitM. 

uiinfii/iti-llt  vom  jiuli'x  riirie  Arg.  130^  Jm 

ia4.    Judex    <uiie    Ar^.    et    llarlmütus    de    Scliillenkcim,    niagislri    et    consulo»    Ary     ■ ' 

noUnn  Taciunt,  Sigclinum  dictum  Vehe,  et  Annam  uxoreni  eju.s,  cives  Arg.,  manu  niadunat 
vendidis.se  donmm  suam  cun)  area  sitn  in  strata  su|N>riori  in  c.  A.  dictani  <eni  Clrebicaere 
Johanni  diclo  Hentwinge,  civi  Arvr.,  proprietalis  titulo  po;>sidendan)  pro  (3(>  marcis  argenti. 
CAniatlus  <|U(H|iie  lilius  eorum  resignnvit  onwie  jus  sihi  con|)elens  in  don)o  et  arm  prenolaÜH 
per  jactuni  cnlami  serundum  Argentinensis  consuetudinem  civitatis,  »igilla  curie  Argenlinenni« 
et  civitatis  suril  ap|>ensa.  datum  in  craslino  li.  Galli,  a.  il.  l'28l»,  preüenlibu!«  hü«  ron«iI  ' 
diimino  Heiidioltio  dicto  Turant,  [»«.  »,  le.  folgt  der  Hut*.  Ok*"h. ,    t: 

.\u»  StntMh.  Honp.  A.  IVot.  PrMie.  107  (CopiaOt.  ».  XIV)  fol.  33*>.        top   mh. 

ISA.  Judex  curie  Arg.  notum  l'acil,  (|uo<i  (lonrndus   «lictu.H   der      Ilihter   civ.  Krg.,  libus    '« ii"«»ni«'/> 
ijuondam  ('4)nradi  judicis  Arg.,  cunrcssu!«  est,  qu(Hl  ipae  cum  prioriiisa  et  ronn>nlu  mooaaterii 
s.   Kalerine  e.  m.  A.   |M>rmnlalionem  taciens  ipsis  pro  nu>dielale  donniH  et  curie  dicte  xA  deme 
von  Kinstetten  prius  nomine  Angnetis  lilie  .sue    eidein    monaslerio  aHsignatc    dtntavit   doinun. 
iliclam  ti\  deme  hlinden  keli-e  in  Argentina  juxta  liruskam  .«itam,  ita  videliret    quoH   d' 

>  Niirh  rinnH  Transßj-  nm  I4:U)  .^rptrmlier  /;'  Ing  ilif  llofftnltr  '  in  Hrgimtml  mpod  atabaan 
diotam  xum  M"'.".  a  V,j\  <'-■  '■  ■■  II  \  <  'r-  »  ly  '  fi  '  tn>  -,  a*q  4  iv  wr 
117  M.  119. 
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dicta  Sindelerin  avia  filie  sue  predicte,  quamdiu  vixerit,  dornum  proxime  diclam  deljeat  inhahitare, 
quodquc  pro  pensione  ejusdem  domus  ipse  Gonradus  et  sui  heredes  sin^ulis  annis  3  lil).  den. 
Arg.  assignare  teneantur  monasterio  memorato ;  post  ol)itum  Sindelerin  domus  libere  perlinel  ad 
Hionaslerium  et  Gonradus  ab.solutus  est  a  pensione  predicta.  Gonradus  se  et  suos  heredes  ohligat 
pro  evictione  dicte  domus.  Gonradus  ejus  filius,  cum  ad  annos  pubertatis  pervenerit,  jurabit  5 
se  hanc  venditionem  ratani  habilurum.  Petrus  filius  ejusdem  Conrad!  abjurat  per  juramentum 
jus  sibi  conpetens.  priorissa  et  conventus  renuntiant  omni  actioni  et  juri  contra  domum  zu 
dem  von  Rinstette  aut  contra  domam  zu  deme  iungen  VIemingen  nomine  consororis  ipsarum 
Angnetis  predicte.       actum  et  datum  a.  d.  1280,  dominica  proxima  post  fesfum  Odilio. 

12S0  Dezember  15.    lo 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  172  fasc.  10.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

i'erkauf.  136.  Hermannus  de  Tierstein,    cusfos    Argentinensis,  notum    facit,    quod   Katerina,    filia 

Johannis  bona  memorie  dicti  Kornere,  olim  civis  Argentinensis,  per  manum  Richwini,  tutoris 
seu  curatoris  sui,  fratris  videlicet  dicti  patris,  vendidit  medietatem  domus  sue  conliguam  domui 
Wimari  juxla  portam  Rintburgedor  site  ad  ipsam  jure  proprietario  perlinentem  Wezeloni  iT> 
Marsilii,  procuratori  fratrum  minorum  domus  Arg.,  quibus  etiam  reliqua  medietas  attinet, 
pro  16  marcis  argenti  p.  p.  e.  1.  sigillum  custodis,  quo  in  judiciis  utitur,  huic  pagine  est 
appensum.  acta  sunt  hec  a.  d.  1280'. 
Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  24.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Mrssfundntion.  137.  Prepositus,  dccanus    totumque   capitulum    ecciesie    s.   Thome    notum    faciunt,    quod  au 

bone  memorie  Johannes,  canonicus  quondam  predicte  ecciesie  et  notarius  domini  regis  in 
Hagonoia,  de  posse.ssionibus  suis  prebendam  condidit  in  ecclesia  predicta  ad  usum  sacerdolis, 
qui  missam  pro  defunctis  in  choro  predicte  ecciesie  alternis  septimanis  vel  cum  ordo  eum 
tetigerit,  celebret,  aliisque  septimanis  singulis  dicet  in  eodem  altari  deputato  ad  missam  pro 
defunctis  pro  remedio  anime  donatoris  unam  missam  die  lune  et  unam  die  sabbati.  idem  25 
sacerdos  astrictus  debet  esse  choro  omnibus  horis  sub  debita  di.sciplina.  jus  presenlationis 
residet  apud  decanum  ;  qui  si  infra  8  dies  post  vacationem  nulluni  sactn'dolem  presenlaverit, 
jus  presentationis  devolvitur  ad  prepositum.  idem  Johannes  dedit  redditus  1i  quartalium  et 
3  sextariorum  siliginis  ad  usum  4  pauperum  scolarium  frequentancium  chorum.  sequitur 
specilicatio  bonorum,  sigillum  capituli  est  appensum.       actum  a.  d.  1280.  30 

Aus  Strassb.  Timm.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

.•schiedtspriich.  138.  G[onradus]  episcopus  Arg.  notum  facit,  dissensionem  inter  capitulum  ecciesie  Honau- 

gensis  et  universitatem  in  Honowe  ex  una  et  universitatem  ville  de  Utenheim  ex   parte  altera 
super  quibusdam  pascuis  per  viros  honorabiles    Nicolaum    dictum    Zorn   burcgravium    Ai^gen- 
linensem  et  Johannem  ultra  Bruscam  milites  pro  arbitris  a  partibus  electos  esise  sopitam.  sigilla  as 
episcopi,  capituli  et  Johannis  domini  de  Liehtenberg  (ad  petitionem   universatis  in  Uteniieim) 
sunt  appensa.       datum  a.  d.  1281,  feria  quarta  post  Hylarii.  12S1  Januar  15. 

Atis  Strassb.  Stadt  A.  AA  1.396.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  fabgefallen  das  des  Lichtenbergers). 

Zeiigenregesi.  139.    In   einer    Urkunde,   ausgestellt    von    den    Richtern   des  bischöflichen  Hofes  und 

des  Frohstes,  schenkt  Gepa,  die  Wittive  des  Petnis  genannt  Nape,   Bi'irgers   von  Strass-   w 
bnrg,  Güter  im  Banne  Innenheim  an  Meister  Dietmar,  Präbendar  von  Strassburg,  unter 


1  Vor  demselben  Archidiakon  (in  suo  jndicio  constitutas)  verkauft  auch  Gerlindis,  die  Wittice 
Johann  Korneres,  an  die  Minoritcn  das  Wittumsrecht  an  der  Hälfte  des  genannten  Hauses  für  einen 
Leibzuchtszins  (24  qnartalia  ordei  et  siliginis  et  2  den.),  für  welchen  sich  das  Kloster  .?.  Clara  in 
Strassburg  verbürgt.  1280.  ebendaselbst  lad.  (Titres)  21.  Original,  45 
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Xiisthiiiiiuiii/    (//'M    lliltfrx    l'flfr    Hilirlin    ^ilirfn     von     Siknl"  ''  mei/fr,    ju<|i'i 

»(■i'uliirir«    Ar^ctiliiii'tiMiH,    Hecumluiii  Jiih    i'l    iiiiinuflutliiKiiii    «i^  i»,   ihr   ijfjr- 

liniini    Voffle»)  in    Gegenwart    von:   <  iiiovriitro   Petra  iliclu  Na|ie,  Pelro  ilicto  liipHin   tiiilil« 
MU|>rn<li('l(),  Nii'dliio  |{(Wiii>ii-r,  Joli.iriiM-  «liito  A|>|h-I,  VoIwIicmm!  ««niur«,  Johanne  d«  Knonheim, 

('■iliKiiit!  iKilai'io   iliiiiiiiii  |)rt'|H>Hili    ■••    r,..ii  .11..    .-..|..ii..    ,,t,t\..   \,,,.;,\'„u.u,\>t  pi^iri«».  » 

liHi  Ftöruar  II. 

Au»  Strwtnli.  Tlurni.  A.  Iiul.  J5  (Titren).        or.  mb.  c.  U  ng.  pemi.  delopt. 

140.  Judex  (urie  Ar«-  nnlum  facit,  ({ikhI  al>l)atifu«a  et  üoiivcntua  nionajtterii  n.  Stepluini  in 
Ar((.  |)('rintitali()iii!iii  fcccruiil  iiiolfiiiliiii  Hui,  (|U(mI  v»l  Mitutn  in  AiV-  juxla  molcrMlinuni  H 
orlum  Wcrnlit.'ri  ilicli  Sluriii,  i|ui)ii(luiii  civ.  ArK-,  rmii  Jolinrine  ilido  Slunn,  et  Wt-rtil'--- 
Inilro  MUH,  filÜH  pnMlirti  Würnhori,  rivil)UH  Ar^.,  pru  nnlditibuN  0  qu.irtaliiini  •tiligiiii*  .u 
IIhm!  et  convcntiii  nMNit(imii(iiM  a  ilicti»  ri'nlril)UM  lie  preilirto  tnulemliii'  pn-diclis  urlo 
!i<'  iriiili>ii(liiiii  pi'rl'iili  ipioinlaiii  WimiiIiitI  iiifni  iloiiiiniciiiii  IiiviM'.i%il.  '  '  ' 
proiiiittuiil,  <|U(ius(|uc  liiiiiii  iiiiiiohilia  vali-rilia  aniiuatiiii   0  i|uartaiiu  sili, 

iinhunt.  est  etiaiii  adjiM-tuiii,  (|UihI  darnpna  nI  (|ua  cvenorint  iiiolendiiiu  Jiiiiannis  dicti  de 
KaKcnoc.ko  et  uxorJM  um;  i>x  ruptiira  i'ujus<laiii  (iiilN  iiixiilp,  qui  diritur  caf,  |H>rtini>nli«  .id 
ilic.tuin  inolon'dinuin  |M.>i'inutaluni,  dicti  l'ratrPN  m>u  euruin  lierodeH  refarcient  Jolianrii  de  Kajjen- 
M'ko  H(>u  fju8  succcäsoriliuH  do  dainpiii.s  predicIiH  juxta  forniain  litt«raniiii  ilalaniin  uliin 
HuKoiii  quondam  diclo  de  Scliiltonkeim  et  suii*  Mucreswriltus  a  monaiiterio  prenotatu.  «iinlla 
rui'i)<,  aliliatisM«;  et  conventuä  .sunt  appensn.  actum  et  dalum  fcria  quinia  atil«*  •) 
qua  rantalur  Iriv(M-avit,  a.  d.    l'iXi.  i-W»; 

-Im«  Strwmli.  Brz.  A.  H  3683.  4.        or.  mb.  c.  »ig.  jxiul. 

141.  Decanus  et  capitulum  ecci.  Arg.  notuni  faciunt,  xe  conveniMc  ruin  Dieleriro  aac#nioli> 
preiieudario  eccI.  diclo,  (|ui  ipNis  de<iit  5'2  niai*caM  argenti,  quod  de  granario  »uo  dictn  pr»- 
iteiidari«  et  suo  successori  .Vi  ({uarlaliuiii  reddilus  NJIi^ini.s  ejuwlein  iMiuilati.H,  ci^u»  fuil 
Hdit(o,  <|uen)  iu  pi.strinuni  suuui  consueverint  niiniHtrai'e,  aiinualiiii  a!(.<«i;(iit>iil.  de  re>idilil>UN 
Noivet  prel>endariu.s  .scptinianatiiii  oninilius  canonici»  et  prelNMidariiü  in  cluiru  presenliliUH 
tIenarioH  quosdain.       actum  et  datuni  n.  d.   l'iHI,  idus  junii.  .luni  I.V. 

in»  dem  A.  <lrs  Jhmihiintrl»  tu  Slr)i»»b.        or.  mb.  c.  »ig.  prnä.  I)or*HiümHi;  «.  \Ji    m«;.  ■   •  »imh-Ij» 
all  |>rcbriidiim  (lomiiii  Fr|iderici|  du  Wixucmburg.  > 

148.  l*re|M)8itu8,  decanus  et  capitulum  ecciesie  s.  Tliome  arcam  auam  zA  lionioder«  ',  Miam 
stwi'ischenl    brücke    in    Ar^entina    pro|M'    aream    SjKjndcronis    Friderici    militis,    conc«>sj»erunt 
SylVido  <licl()  Kcmlx-re  in  porpeluuiii  pro  annuo  censu  7  unc.   den.  Arg.  et  2  caponuni. 
inilivisa  delK?l  inanere.   reteptor  aree  dabit  emcliali  tfecundum  Argenline    consueludineni 
tali.M.  .sigillum  capituii  est  ap|)cnsum.       actum  et'datum  in  crastino  b.  Pantltaleonis  niarlyria, 
a.  il.   I'-'SI.  JmU   y» 

Am    Struii»b.    Tlwm.    A.    UegintriiniU    ('   Jul.    IS.  cop.    mb.    *.    XU.    /.nr    I 

hinriigrfUgl:  «  zttm  Icbnrton.  •   Ebriuio  Regittr.  1)  fol.  31.  cop.  mit.  ».  XI V 

148.    Vfvkauf  den  llituse»  zum  lUtde  im  Frohnhof.  Am§mM  S. 

Wir  Jobannes  von  Kageneckc  dere  meislere  und  der  rat  ran  Straiburg  tAnt  kunt  all<rn 
den,  die  diseii  brief  p'selient  oder  jfeborent  les««n,  das  her«  Heincc  I>»nrelin  unsere  bürgere 
und  sine  sune  bani  goueben  ze  liMlenne  da.s  In'is  zeme  rade  in  «lerne  fr»\nlHive  uml  da«  der 
i&  boret,  (.Mricbe  von  Itinowe  unseren  burg»»re    und«  vier  unde   iwendg  man-   «Ibervs.    tl« 

•    Vgl.  Str.   <}.  u.   WiV,  .<?.   190. 


48  1281     August  5  —  1282    Januar  10. 

sint  sie  von  ime  gar  gewert,  und  sulnt  <lis  huses  wern  sin,  alse  man  ze  Strazburg  eigin  und 
erbi  weren  sol.  daz  dis  war  si,  derurnhe  ist  unsere  statte  ingesigele  an  disen  brief  gelienket 
zeime  Urkunde,  dis  geschach  an  (lerne  ciztage  vor  Sixti,  da  von  gots  geburte  warent  tusent 
iar  zweihundert  iar  und  eins  und  ahzig  iar.  dirre  ■*  vier  und  zwencig  marke  wurdent  zwencig 
mark  heren  Lenceline  und  vier  marc  dere  Swebinne  vur  ir  gedinge,  die  sie  amme  huse  ö 
hette.  herane  warent  here  Hug  Ripelin,  here  Johannes  heren  Erlien  sun,  here  Golzo  von 
Rimuntheim  und  here  Johannes  von  Kagenecke  die  vier  meistere  und  der  rAt  von  Strazburg'. 

Aus  Sti'ossb.  Bez.  A.  (t  364  (791)  h.        or.  mh.  c.  sig.  pcitd.  iinitil. 

Schi-niaing.  144.  C.  j.  f..  A.  in  forma  judicii   Henricus  dictus  Vetterhn    de    Argenlina    in    remaliuni 

anime  .sue  dedit  donatione  inter  vivos  hospitali  pauperum  in  Arg.  domum  sitam  retro  s.  Nico-    lo 
laum  in  e.  A.  gegen  deme  Tanze  ubere  (usufructu  ipsi  Henrico,  Gerine  et   Giitiche,  cognaliB 
ejus,  dum  vi.xerint,  re.servato).  donator  recipit  domum  predictam  a  dicto    hospitali    pro  annuo 
censu  2  den.  in  Signum  proprietalis   et    dominii  solvendo.       datum  a.    d.    1281,  feria    quinta 
post  Adelfi.  1281  September  4. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  175  fasc.  4.        or.  mh.  c.  si;/.  petul.  in 

Verkauf.  146.  Fvau  Agnes,  Lucas  Gattin,  verkauft  dem  Frauentverke  ein  Hans  tft  Ktirdewan- 

gasse.  Dezember  10. 

Wir  Niclawes  der  iunge  Zorn  der  meistere  unde  der  rät  von  Strazburg  tiint  kunt  allen 
den,  die  disen  brief  gesehent  oder  gehörent,  daz  vur  Agnes  mit  heren  Lukas  haut  irs  wissent- 
haften vötes  und  irs  wurtes  het  gegeben  ze  cötlenne  umb  ebtewe'  unde  zwencig  marc  silberes  ») 
luleres  unde  lotiges  des  geweges  von  Strazburg  ir  hüz  in  Kurdewenregassen,  stosset  an  des 
hüz  zerne  Halbenhuse,  ze  Strazburg,  und  alles  ir  reht,  das  sie  an  deme  hu.se  und  an  dere 
hovestette  bette  unde  siolte  ban,  das  het  sie  gegeben  unserre  frowen  werke  ze  Strazburg. 
unde  baut  bedi  verleben,  das  sie  gewert  sint  dis  sill)eres  von  heren  Weheline,  der  lonherre 
ist  un.serre  frowen  Werkes  %  unde  sulnt  öch  wern  sin  dis  huses,  alse  reht  ist.  unde  die  hove-  -x, 
stat  sol  unserre  frowen  werc  unde,  swelh  ie  denne  des  selben  werkes  ptlegere  sint,  die  sulnt 
die  verrihtigunge  geben  von  der  hovestette.  das  dis  war  si  unde  slöte  blibe,  darumbe  ist 
unsere  stette  ingesigele  an  disen  brief  gehenket  zeime  Urkunde.  dis  geschach  an  dere 
mittewochen  nach  Nicolai,  da  von  gots  geburte  warent  tusent  iar  zweihundert  iar  und  eins 
und  ahzig  iar.  here  ane  warent  here  Niclawes  der  iunge  Zorn,  «.  s.  u'.  folgt  der  Rat^.  »i 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lud.  49  nr.  8.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil.  Nach  Abschrift  im  Stadtbuch 
(Saalbuch  3)  ebendaselbst  abgedruckt  in  Alsatia  1875  -  7G  S.  269  f. 

.Schenkung.  146.  C.j.c.  A.  Agnes  uxor  domini  Luce  militis  Arg.  de  consensu  ejusdem  mariti  donavit 

nomine  pure  elemosine  donatione   inter   vivos   in  anime  sue  remedium  hospitali  Argenlinensi 
28  marcas  argenti  ad  usus  fratrum  et  sororum    ejusdem  bospitalis.  inspecta   autem  devotione  :ß 
ejusdem  Agnetis  Nicolaus  de  Kagenecke    miles    et   Johannes   in    platea    vituli  ac  Jobannes  de 
Sarburg,  magistri  predicti  ho.spitalis,    necnon  totum    collegium    fratrum  et  .sororum    bospitalis 
promiserunt,  quod  de  curia  et   bonis    suis    sitis   apud    Ergeresheim   annis  singulis  inter  festa 

a)  Von  dirre  —  üiule  von  anderer  Hand  hintugefügt. 


1  Nach  der  Ueherschrift  der  Abschrift  (s.  XIV)  im  Frauenhaus  A.  Saalbuch  (A)  fol.  23«  hiess  40 
das  Haus  zum  Rade  und  lag  neben  dem  zum  ElnJiard.  2  Ueber  ihn  (irrig  von  WoUmann  als  Vor- 
gänger Erwins  angesehen)  vgl  Bepertorium  für  Kunstwissenschaft  V,  21  ff.  3  Bas  Saalhuch  (3) 
fol.  32^  (Frauenh.  A.)  hat  zu  vorstellender  Urkmule  folgeiule  Notiz  s.  XIV  exeunt :  « das  vorgeschribene 
hns  verbrämte,  do  das  müiister  und  das  gantze  ende  do  umb  verbrante. »  Die  Notiz  bezieht  sieh 
offenbar  auf  den  Brawl  von  1298.  45 


1282    Januar  10  —  Juli  11.  40 

.'iH!4uiri|tti(>riiH  et  nativitntix  b.  virKiniit  |>r«roli*  A((>H>(i  ({uoail  lfiii|(ii»    viU*  dabiint  ^1    quarüdki   AagiM  is  «i 
sili((iriis;  ipwi  auturn  deruricla  d«  ciMlem  'M  quarlalibun  «laliuiit  aniiualim ')  quartalia  frairilNM 
iiiiiiorihus  iloiiiux  Art(.  |)rii  |iii-taMtia  in  aniiiv<'i-<<ario  i\mun  A((riL>lix  <-t  t2  quart.  fiitiiin  iKlffo 
AiK-  in  AK'iietis  et  Lura  preilicturuin  aniiimruin  rcinmliuiii ;  K  quart.  |iru  ptrtantia  fratnua  «t 

Tj  Hümruiii    huH|)italiH    in    anniverKario    Nicolai    quonitani    |ialriK    prcfai«?    AKnetiN   (ajwurnpUo   b.    k^mt  IL 
Mari(!  V.)  i't  8  quart.  iiwicm  in  anniverMario  ipiuN  Agneli«.  Nigillutn  curie  Arg.  est   appefumiti. 
«  NoH  ccinin  Nii'olauH  junior  /«rn  nia^'isl<>r  et  consulfM  Ai        '      ik««  aubacripli,  quia  pndiettun 
liospitalf  iiOHlro  N|H-('ialit<T   HulmHl    r(>|{iniini,   lufsi  riiid-  >  <i  auctoritatein    et    cofumMUn 

iiiislriiiii  |>r)>)u>nlil)UM  inipnrtiinur  a|>|K*ntl«nteii  xigilluin  civiUli»    nmtre.       datuni  t»h\aUt   anl<f 

III  llylaiü,  iiiinii  «loniini  ]'2i^2,  prcM<-tilil>UK  (Iciniino  Waillifni  S|MMiilt'rc,  doniiiui  ilu((cin<'  Wirirli, 
iloniiuo  iturcnrilu  du  Uiniuiuntlieini  et  doniino  Niculao  /urn  <|u:ituor  iiiaKiiitm ;  et  durnino  Jo- 
lianno  ultra  üruwam,  doinino  Reinboldo  Lieiiencellcrc,  dumino  Reinlioldo  Stübenweg,  ilomino 
llartniAto  de  St^hillenkeim  ei  doniino  Nicoiao  de  Kagenccke.  •  ISttH  Janun,    in. 

Au»  StriutHh.  Hunjt.  A.  liui.  4  fwn  ■  nig.  yeml.  mutiL 

I  147.  NicIaweH  der  iunge  Zorn  der  ineister  und  der  rat  von  Straasburg  machen  bekannt,    i>r*«i^ 

ilaHs  berr  JulianncH  von  DlunienAwe,  ein  ritter  und  bürger  von  Strassburg,  und  Agnen,  »eine 
fi;attin,  mit  ^'i-samnitiM'  liaml  viM'kaufl  lialM'ii  als  K-^ligcs  fi^entuni  für  18  utark  Killier  dem 
kapitfl  VOM  s.  TlioiiiaM  « iliii  zwciloil  dt-r  lioveKli-lle  undcr  nietzigiTii  zc  Strazburg,  die  da 
KÜtet  zwei  pfunt  zA  zirnie   teile    und    hern   Jobaniwn  dem   Swarlzcn  ein  pfunt  zeme  drillen 

«)  teile,  da  Hilliii  llnhcliitzol  uIFcn  sil/cl'.»  Wit.  '2.  (liir  Agnes,  Johanne!«,  Friilricb,  Ludewig, 
Anna,  Katlierina,  (jysela,  G6l/elin,  Krbn.  ilügelin,  l'eter  und  Heilwig,  ihre  kinder,  •  ttii  lianl 
v«'r.s(li08.sen  nach  der  stelle  gcwunbcite  ze  Strazburg,  «waz  so  rehtes  dran  hettent  o«ler  haben 
Koltent. »)  «diz  geM-.hacli  an  dem  mittewochen  vor  der  gn>.szen  vsstnaht,  1282.  herc  ane 
wiiront  herc  Nirlawez  Zorn,»  u.  ».  w.  folgt  der  lUit.  F^ömar  It. 

■j:,        Ann  SlniuHh.  Thom.  A    Hegistrtiiule  A  fol.   I :  ' 

148.   VValther  der  Spender  der   meister  und    der    rat    von    Stni.<wburg   machen  bekannt,    ytrtnf 

ilass  i(  lii'r'<>  Pflur  Hincliii  inid  vur  I.U('4{anl  sin  tohtere  von  nuri'heini*  mit  gesammter  band 

verkauft   halten  ^'iilfr    in    l'tonlieint    für    'M   niark   sill)ers  den    srhwestern    uud    brüieni    des 

spitals  von  Strasshurg  als  ein  erl>gut.       «  dis  geüchach  an  dcme  dunrestage  vor  mitlerevasten, 

:•)  1^282.  herane  warenl  her  Nicinwes  der  iunge  Zorn,  '     folgt  der  Rat.  Mär*  S. 

Au»  Strassb.  Hosp.  A.  \<uL  H6p.  XV  fusc.  H.1.  or.  mb.  c.  xig.  prml  Ik-r  iJ>fre  Tril  de«  iVrya- 
mnUs  ist  terfrfxsen,  so  dtiii.i  im  Texte  grötsere  LückrH.  die  fetlofh  ilen  .s'inn  iM./if  »türtn  mmd 
ausserdem  ergäiut  werden  könueit  nach  l'rol.  Hüp.   VI  (über  D)  p.  307.  eopia  >     \  • 

140.  Gozzelinus    miles   Arg.  ad  s.  Thomani  testamcntum  suum  ordinal  et  dat  >.  -Mm^i 

:e  .1.  Francisci  in  Argentina  bona  in  Imnno  }ia>idieiin  et  Ili.schoveshcim  post  obitum  mii. 
Savine  uxuris  suc.  alia  bona  dat  WaltluM'o  fratri  suo,  et  (»otzoni  et  (tozzelino,  filiis  ^'  ; 
sue.  item  legal  hospitali  Argenlinensi  retiditus  15  sol.  Arg-,  quorum  10  dantur  de  un.i  u.  i 
et  de  domo  supcrstantc,  et  5  sol.  et  2  capones  de  area  contigua,  siUs  an  der  b&iiil' n  \i\'- 
donmm  ilicli  Wehiscliore,  ita  quo<l  iidcm  re«lditus  in  .luo  et  sue  uxoris  anniversario  a  m.i^  .-!i  i 
^40  lio.spitalis  iloiitur  inlirnüs  in  ivfeitiuneni  (sitivo  jure  doli»  uxori  sue).  ilcnt  oniinal,  quixl  il.' 
umiiihus  l)onis  suis  mobilibus,  suppelleililibus,  argenlo,  |)ecunia  |>ar«ta,  annona  et  vino  et 
cquis,  vaccis,  ovibus,  agnis  aut  aliis   ixH-orihus  quihuscunque   <um  2  |iartibus   ipaum  conlin- 


1  Vgt.  str  n  u  n\  s  in 

Str.   111 


Spitalgemeinde. 


50  1282    Juli  11  —  August  26. 

gentibus  universa  debita  persolvantur  ab  uxore  sua  el  confessore  suo,  quos  hujus  testamenti 
conslituit  executores.  sig.  cur.  Arg.  et  domini  thesaurarii  ad  causas  sunt  appen.sa.  actum 
a.  d.  1282,  sabbato  ante  Margarete  proximo.  1282  Juli  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  II  fasc.  SO.  or.  mh.  c.  2  sig.  pcnd. 

Aufnahme  160.  Bas  Spital  zu  Sirassburg  nimmt  Conrad  von  Kncersheim  und  dessen  Gattin  als     5 

<»  '"e  Pfründner  auf.  Juli  27. 

Nos  Nicolaus  de  Kagenecke  et »  Johannes  in  platea  vituli  et  Johannes  de  Sarburg,  magistri  hos- 
pitaHs  Argentinensis,  necnon  collegiuin  fratrüm  et  sororum  ejusdem  hospitaUs  nolum  facimus  uni- 
versis  presencium  inspectoribus  seu  auditoribus,  quod  nos  consensu  unanimi  pure  et  simpliciter 
propter  deum  Conradum  de  Knorsheim  *>  in  nostrum  confratrem  et  Agnetam  uxorem  ejus  lo 
nosliam  recepimus  in  sororem  ipsi  Conrado  prebendam  ut  sacerdoli  et  Agneti  ut  aUis  in 
hospilali  dominabus  Hberaliter  assignantes;  nee  eum  ad  aHquod  officium  in  dicto  hospitali 
ponemus,  sed  eum  ibidem  e.sse  simpliciter  promittimus.  ipsi  autem  Conradus  et  Agnes  manu 
coadunata  causa  mortis  predicto  hospitah  viginti  quarlahum  jiensionem  sive  redditus,  quorum 
duodecim  dantur  de  bonis  apud  Sweinheim  et  quatuor  de  bonis  Göfideheim  et  quatuor  de  \'< 
bonis  eorum  apud  Knorsheim  in  animarum  suarum  remedium  contulerunt  et  ad  hec  precariam 
siveannuam  pensionem  viginti  quartahum,  quam  habuerunt  de  fratribus  de  Steiga,  deputaverunt 
dicto  hospitah  esse  assignandam  nomine  ipsorum  ad  tempus  vite  eorum,  sie  quod  conventurn 
est  de  ipsorum  et  nostra  plenaria  voluntate,  quod  si  predictum  Conradum  a  nobis  de  consorcio 
hospitahs  recedere  contigerit  vel  decedere  contigerit,  medietas  omnium  bonorum  suorum<'  jam  '■*> 
habitorum  et  liabendorum  apud  pretlictum  hospitale  Hl)ere  remanebit,  et  ahera  medietas  Jo- 
hanni  fiho  suo  vel  illius  heredibus  debet  inlegraliter  assignari;  Agneti  autem  predicte  quoad 
vixerit  decem  quarlalia  siliginis  et  tritici  utriusque  annone  debent  a  predicto  hospitali  annis 
singulis  assignari ;  que  Agnes  si  premortua  fuerit,  predictus  Conradus  utetur  omnibus  bonis 
suis  usque  ad  obilum  suum  sub  modo  et  conditione  prehabita  fraude  et  dolo  pcnitus  circum-  ä 
scriptis,  domum  eciam  nostram  lapideam  retro  sitam  sibi  concedemus  post  festum  Johannis 
Baptiste  proximo  venturum  inhabitandam.  in  cujus  rei  testimonium  curia  Argentinensis  et 
civitatis  Argentine'^  sigilla  presentibus  sunt  appensa  ad  petitionem  magistrorum  pretlictorum. 
datum  anno  domini  1282,  feria  secunda  post  Jacobi. 

A  aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XXIX  ftisc.  22.        or.  mb.  c.  2  sig.  peiul.  (1  delaps.)  3u 

B  ebendaselbst.        or.  mb.  c.  5  sig.  pend.  (1  delaps.) 

Erbleihe..  161-  Coram  the.saurario  eccl.  Arg.  in  forma  judicii  Heinricus  dictus  Steininhus  confe-ssus 

est,  sibi  aream  sitam  in  vico  dicti   Tanze   in    parrochia   s.    Nicolai,    que   olim    fuit    predicto 
Tanze,  pertinentem  ad  hospitale    s.    Leonhardi    in    Argentina  locatam    esse    inperpetuum    pro 
annuo  censu  6  sol.  den.  Arg.  ab  hospitali  predicto.  sigillum  tliesaurarii  ad  causas  est  appen-  35 
sum.       actum   et   datum   feria   quinta    post   festum    assumpcionis    b.  virginis,    a.    d.   1282 1. 

August  20. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLIXfasc.  15.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil. 


Taxachgeichäft.  152.  Konrad  von  Zubern  und  die  Münsterfabrik  vertauschen  Häuser.         August  26. 

Sciant  cuncti   tarn    presentes    quam    posteri,    quod    Conradus   dictus    de   Zabernia    civis 

Argentinensis  cessit,  donavit  et  tradidit  omne  jus  sibi  conpetens   in    duabus   areis   sitis    ante 

monasterium  apud  plateam  sutorum  in  Argentina  Heinrico  Wehelino   nomine  fabrice  ecclesie 

a)  in  B  fehlt  et.         b)  B  :  Knorsheim.         c)   suonim  in  A  von  anderer  Hand  ilbergesehrieben .         d)  bei  S 
noch:  et  hospitalis  et  Nicolai  de  Kagenecke  et  Johannis  de  Sarburg. 


4U 


1  Dorsuahwtiz  s.  XIV:  das  hus  zft  dem  Tantz.   Vgl.  nr.  129.  45 


1282    August  28  —  Oktober  24.  .M 

AiK'^ritincnftiM,  jum  tarnen  (toinini  \\<M'ui;l  Walth(>ri  ile  HnneliurK  mIvo  penilua  «t  exccpio. 
|im  jure  aulcin  pruiliito  iloniinuM  Mnn|utirriu«  nroh»tirwi  ArReniinenaw  et  pradklut  Hctorfew 

VVchi'liniiM  iii)iniiii>  ipsiiiH  fabrife  iiiaiiu  coailuiinta  lrn<li(lenint  et  cuntulerunl  prebto  Conndo 
et  Ulli»  liomliliuM  arwirii,  quo  perliiieljal  a«!  iliclnrii  fal.ricain,  «itaiii  apul  Hcrinium  in  atlperiori 
!)  Hinita  ArKcritinc  ti-nciidaiii  jure  proprio  in  |>er|M-tuuiii  iMWftiilendain';  constitueolei  M  al  omitM 
NUDH  in  hujuMnuNÜ  fahricc  ret^iinine  nucccwtor»)  waraniloii  kjumU'ui  «rcc  pro  propria  geoe- 
rnlilr-r  adversun  oninon>  lioniinem,  ut  ext  juris,  in  cuju«  rei  iMtiinnniuni  rurie  Srjfintlitiiamu 
vi  prt'dicli  doniini  HioliiNli«  i  sitfilia  pre«enliliut<  «unt  nppeniia.  datuni  anno  doinini  im, 
Irria  ipinrla  post  Tiartliolotnci,  prescntihufi  flu^ono  de  Wintertur  et  Cirico  KybiMrn  ' 
li>       AttH  Slrtunb.  Frauetih.  A.  Saalbuch  (3)  fol  31".        cop.  chart.  i.  XIV  exennl. 

169.  CozzelinuN  iiiilcs  Arg.  ad  8.  Ttioinani  legal  in  anime  aue  remediuro  maouterio 
H.  Krandsci  in  Ar^.  \x>im  in  Iwrino  niHcliovcKheini  et  AdalliarlM>iovcn  nalvo  jure  doli«  Savine 
uxori  sue,  de  ([uilius  fralriiiUK  niinorihus  diiniUK  Arg.  'i  lil>.  den.  Arg.  dantur.  iiiir  ■  »r  Vrjf. 
est  apiK-n.Muni.       dntum  et  actum  a.  d.  1'28»2,  xabliato  proximo  ante  rcutuin  Mallioi 

ir>       Awi  Straiub.  Ilofp.  A.  lad.  IJöp.  II  fa»c.  S3.        or.  mb.  c.  rig.  petvl 


li"    ij*"i 


I 


154.  O.j.c.  A.  in  forma  juri.s  Jolianne.s  dictus    Swartze   civ.  Arg.,    <•(     ^  ,j, 

vendideninl  manu  rondunata  domino  Ottoni,   plehano   ».  Martini    Arg.,    i.  1    lil>.  d««n. 

Arif.  .su|)er  domt>  et    area   pro    indivi.so  sita    propo    marellum    in    Argentina,  dicia   quondam 

pislrinuni  dicti  nerer\  quam  nunc  tenet  pro  annuo  cenwu  Rillinn    rr  '    "        "  ;, 

'  ar^'criti.  A.  3.     HeinlMtldu.s  mile.s  dictu.s  SKilM-nweg,  et  Agnes  \ixm  .it 

i'l  Agnctis,  conncntiunt.  sigilla  curie  Arg.  et  Rcinboldi  militis  sunt  appensa.  actum  feria  \ 

posl  festum  li.  Mauricii,  a.  d.  1282.  Srptembrr  9S. 
Au»  Stransh.  Thom.  A.  liftfistr.  A  foi.  tüO^.        cop.  chart. 


185.  C.j.c.A.   Hu(let,a'ru.s    de    ilunesreit   et    Agnes    ejus    uxor,  civ«»s    Arg.,  de  cnnaensa    Vtrktmf 
Agnelis  eoruin  Uli*!  et  Jacohi  dicti  Volsciie  ipsiu.s  mariti  vendiderunt  reddilus   in    Wittcabeim 
dicto  Fpiwn  ile  Wittesheim  pro  10  marcis  argenti.       datuni  feria  quinta  po»t  Mauricii,  a.  d. 
IW2,  |>re.seiililius  Oltone  dicto  Rippclin,  Conrado  de  Winterture  scniore,  Johanne  diclo  Appet 
et  Ilugone  de  Dossenheiiii.  Sfptember  94. 

Aii.i  Straxsb.  Hei.  A.  O  4.riC>    Cnfiinlb    ,•    Ah  «    A/.-.   <»    vr//i  ftJ   /.  •(         /•-...   ./....-( 

15(1.  Hitter  duzzelin  hei  .^.    IIkiiuh.-.  m/i.hA/  ilrm    {los/iidil        /  ■,■  m    _,...,.., 

Stra^shufij.  t,i.t..i„-r  i4. 

In  nomine  domiiii  amen,  cgo  Gozzelinus  ad  sanctum  Thoniam   niiles  ArgriilinenMs   lego 
et  Icstiiinenlo  legavi  in  anime  mee  ivnuMliiini  ho.ipitali  sanrti  Ix-onlLirdi  Ar  ;< 

(Hiindecim  solidoruni  Argenlinensium,   quoruin    decem    .solidi   dantur    de    u ..    o 

Nuperstanle  et  quiiu|ue  !<olidi  et  duo  caponea  de  art<a  conligua  aitis  an  der  liündrn  prope 
iloninin  dicii.  .  Wehischere,  que  domus  et  are««  sunt  proprie,  ita  quod  in  meo  et  Sarin«  uxorta 
miv  anniversario  iidein  (|uindecim  .inlidi  et  duo  rapones  ab  ea,  que  pro  tempore  fuoril, 
iiiagi.stra  liospitali.s  pix^licli  diMitur  inlirmis  eju.sdem  hospilalis  in  pictantiam,  et  duohus 
saceiilotilius  utrique  sex  denarii  ad  missam  et  ad  vigilias,  predictc  uxori  mee  Sarine  nivo 
jure  dotis,  dum  vixcrit,  in   i-t><l*litihus  antedictis.  et  si   serus  farerel,  >'ok>,  quod  iidein  quin- 


<  Katk  der  Uebenchrift  bctirht  sich  diese  l'rkumle  um!  die  ron  tSiU  Jmmi  13  mmt  1S36  Jami  M 
auf  d(u  Haus  lAm  vbIIcmi  (neben  einem  Htmte  nf  dvn  lingr«t«>n  gelegen).  >  VfL  ttr.  149.  ■  Vgl. 
Str.  O    u    H\   S    //•>.         *  Vgl.  nr.  147. 


52  1282    Oktober  24  —  November  10. 

decim  solidoium  et  duorum  caponum  reddilus  extunc  pleno  jure  ad  heredes  meos  lunc 
proximiores  absolute  et  libere  reveilantur.  in  cujus  rei  testimonium  sigillum  meum'  presenti 
cedule  est  appensuin.       datum  anno  domini  1282,  sabbato  ante  Symonis  et  Jude'. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  43  fasc.  2.        or.  mb.  e.  sig.  pend.  Eine  deutsche  Uehersetzung  ist  nach 
dem  Daitschbuch  des  Spitalarchives  (Prot.  H6p.  II  fol.  135)  abgedruckt  in  Alsatia  1875-76.  5 

Veykaur.  157.  Waltherus  prior  conventus  Magdalenitarum  in   Wrisberch  Misnensis  djocesis,  visi- 

tator  provincialis,  procurator  et  verus  nuntius  domini  Henrici  generalis  pnepositi  monas- 
teriorum  b.  Maria-  Magdalenas  et  domina;  Leucardis  priorissa;  alque  conventus  sororum  Mag- 
dalenitarum apud  s.  Mariam  Magdalenam  in  Argentina  de  consensu  omniuni  priorum  et 
prioris.sarum  ord.  Magdalenitarum  constitutus  in  capitulo  generali  Maguntiie  1282  dominica  lo 
Mai  10.  die  prima  post  a.scensionem  domini  celebrato  ad  vendendum  jus  patronatus  et  quajlibet  jura 
et  bona  omnia,  qua?  dicti  pncpositus  generalis,  priorissa  et  conventus  Magdalenitarum  in 
Argentina  habent  in  ecclesiis  s.  Viti  et  Nicolai  in  civilate  Dobrsan,  bona  ecclesiarum  pricdic- 
larum  monasterio  in  Chotiessowicz  vendit  pro  70  marcis  argenti.  sorores  in  Dobrsan,  «que 
illuc  multociens  misse  fuerunt,  ut  morarentur  ibidem,  patre  faciente  nequitie  dato  castifati  13 
libello  repudii,  sie  semper  cum  incestu  quasi  publice  confraxerunl,  ut  cotidianis  gauderent 
nuptiis  et  de  celesti  sponso  postposito  malrimonia  passim  contraherent  scelerata. »  conventus 
Magdalenitarum  in  Argentina  a  priorissa  et  conventu  Magdalenitarum  apud  s.  Gallum  juxta 
civitatem  Pragensem  sepius  monitus  erat,  ut  tante  notas  infamie  digito  consilii  salutaris 
detergeret.  in  capitulo  generali  pnescriptus  procurator  est  constitutus,  ut  bona,  de  quibus  ao 
propter  guerrarum  fluctus  nulla  vel  modicissima  poterat  prefatis  sororibus  obventio  provenire, 
aut  permutaret  aut  venderet,  ut  ex  eadem  pecunia  in  partibus  Reni  vel  alias,  ubi  pacis 
tranquillitas  vigeat,  equivalenlia  vel  meliora  bona  emantur.  datum  Pragie,  a.  d.  1282,  in 
vigilia  SS.  Symonis  et  Jude '.  1282  Oktober  27. 

Nach  dem  attsführliclien  liegest  bei  EmJer,    Regesla   BolieinitB  et   Moravite   Pars  II  1882   nr.  1287.  25 
(ex.  orig.  bibl.  univ.  Prag.  cop.  in  Mus.  Boh.) 


einer 
Sdienkung. 


Abänderung  158.   Das   Spital  einigt  sich  mit  Hug   von    Winterture   über  Abänderung   einer    von 

diesem  gemachten  Schenkung.  Novetnber  10. 

Wir  Niclawes  von  Kagenecke,  Joliannes  in  Kalbesgassen  und  Johannes  von  Sarburch, 
des  spittas  pflegere  ze  Slrazburcli,  tünt  kunt  allen  den  die  disen  brief  gesehent  oder  gehörent,  30 
das  wir  mit  heren  Huge  von  Winterture  uberein  sint  kumen  umbe  solich  göt,  das  er  und 
sin  frowe  selige  deme  spitlale  ze  Strazburch  durch  got  gegeben  hant,  und  da  die  eiginschaft 
iezunt  des  spittals  ist,  swenne  so  got  über  in  gehütet,  so  sulnt  sine  erben  die  zweiteil  des 
selben  gutes  zii  deme  nehisten  nüwen  nemen  und  sol  das  dritteil  deme  spiltal  werden,  und 
danach  so  ist  der  nutz  mit  der  eiginschefle  deme  spittale  lidig  iemerme.  herumbe  ist  des  35 
spittas  ingesigele  an  disen  brief  gehenket  zeime  Urkunde.  diz  geschähe  an  sanle  Martinis 
abende,  da  von  gots  geburte  warent  tusen  iar   zwei  hundert  iar"   unde  vier   und   ahzig    iar. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XXXIII  fasc.  17.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 
a)  or. :   rar. 


1  Das  Siegel  zeigt  zwei   übereitwiuier  liegende  Fische.    Die   Legende:    S.    Gozbeiti   Argentinensis.    40 
2  Vgl.  nr.  149.        3  j)er  Procurator  Walther   war  auf  der  Reise  aller  seiner  Sachen  beraubt  und  hatte 
auch  sein   Procuratorium  eingebüsst,   er   verspricht   dem   Käufer   (Probst  Mirozlaus  von  Chotesovic  = 
Gottesaue)  dieses  und  den  Kaufvertrag  ausgestellt  vom  Generalpropst  und  Generalkapitel  zu  übersenden. 
1282  November  1  in  Misa.  ebendaselbst  nr.  2715    (ex.  orig.  bibl.  c.  r.  univ.  Prag.) 


1282    Dezember  7  —  1283    April  6.  63 

159.    (Mdux    lli<!Naurari(i   cu^leMJc  hr\f.    in    fonna  judicii    WalllwruH   i|i>  Tulwnkeiin,   «1 
Minna  uxor  »ua   confestii   «unt,  tut  recepiait«  jun*   herediUrio  pro   annuo   cenau   10  aol.  d«i. 
Ar^.  a  nia^rJHlro  lioHpiüilix  h.  IvC-onlianli  in    Ar^.  iininin«;  ip»iiu   hfftpHaHt   datBim  au» 
Hitaiii  in  |i:irt'<N'tiia  n.  Aurulii*  juxla  curiiun.  .  ilicti  Mlcnk'-Iin,  ad  quem  eauutai»  <Uet* 
»  et  arca  milvcnilum  xc  !tuoH(|uc  hcrcdc«  obli((ant.       actum  <rt  datum  b.  d.  ISK'i,  (em 

proxiina  |H)Ht  fcHtum  I).  Niculai.  tHf9  Dmtmker  7. 

Au»  StratDl).  HoKp.  A.  lad,  Ildp.  \I,V  I  jnar.  Id.         or.  ml>    <■    •!>/    i-fwl 

ino.  (iös/i-liniis  nil  m.  Tlioniarn  niiloH  in  n-ni<'<liuiii  anii ii>'    i>m|.|iIii>  .inii<i<>-  'J(l  quar- 

liilitini    HÜigini.s    du    nioli-ntlino    in    ilcni    lirftch    innlituit    ex^w    ilinili».    jui-Im'ii'I''  ,    '{ii.itii    ip*e      ****■■*• 

10  u>nHliluit  ad  h.  (ialluin,  et  nunc  confcrt  Sigeliottoni  aaccnloti.  jua  coHalionix  est  apud  lapi- 
Itiluni  H.  Thonic  Ar^.  »acenlos  ruttiilie  in  (.appclla  x.  Galli  divinum  oriit-ium  ceietiralMl  «t 
lain  Ic^'aloriH  (juain  pjuM  uxorix  Savino  annivcnuiriuin  yit'Ta^t'X.  virariux  fftXoüm  a.  Aurdie 
|ire(li('io  Huccnloti  2  lib.  den.  Ari{.  annuatini  a.sNi^'naliit.  xarcrd»;*  nullax  ohbcionM  recipere 
<lcbct,  nee  aliqucm  ad  ocpulturam  rccipcre  aut  confctMioncs  audirc   aut   Inptizare.    ki    moU'n- 

).'>  (linuiii  per  ulliivi(>n(;in  et  decursuni  a(|U(>  Heu  ejuK  derettuni  aul  i|fne  vei  ilio  modo  dcstnie- 
rctur,  nir  ('.-i|iiliiluiii  s.  Tlioiiie  nee  vicariu.s  s.  Aurelie  n*.><-  lieredea  ipaiua  legatoria  ad  recctoa- 
Iruclionein  sunt  oldi^ati.  Wit.  1.  (pro  Savina).  xigilla  capituli  h.  Thomc,  curie  Arg.  et  leKsloria 
sunt  nppt^nsa.       datum  n.  d.  \Wi. 

Au»  Stratub.  Thom.  A.  Kegislr.  A  fol.  'J70.         cop.  churt.  $.  XI V.  Darnach  ahgedruikt  l>ci  r.  .s 
VI)  htHt.  du  cluip.  de  l.  Thomat  tS*.  334. 

161.   C.j.c.  A.  magixtcr   Humbcrtus    prefM!n<lariuA    inajoris   Arg.    ctdetiie  doniuin 
lapideam  sitani  in  pari'ochia  ecciesie  s.  Stcpliani  In  vico  ex  opposito  domu«  Hcmianni  1 1 
<lii'ti  do  Kadcii  ciiiii  coiidicione  :ire<>,  su|>er  (|unin  dicta  domus  i'ni  edifirala,  dona\il  ilonai  mite 
inter  vivüM  Jnlinnni,  (lAnrado  et  Jolianni  fralrihus,  ntvnon  Willelmrgi    nialri  ennindeni.  nulli 
IHk  lieet   partcm  suain  alienare  nisi  maxiina  nc<!o.s.silate  urgente  eLde  consennu  onmium  Kupemti- 
IH      tum.       actum  et  datum  n.  d.  1283,  2  idu8  janunrii  '.  1283  Januar  19. 

Ih         Aus  Striugb.  BtJi.  A.  11  2683.  5.        or.  mb.  c.  aig.  peiui. 

^^M  168.  C.j.e.A.   in   Tornia  Juris  Kdellindis  In-^ina  Ar^.  in  remetlium  anime  sue  le^^at  fahnc«    -rninl-in, 

H^B       majori.t  ihtI.  Arg.  suam  purteni  dunms  ,site  ul'  der  almenden  inter  domum  iletiekini!«   Marer- 

!«)  dotiü  dieti  Kembcle.  u.  p.  e.  e.  a.  juxla  domum  lilii  dicti  Marschalg,  ila  tarnen,  quod  ipsa  in  dicla 

domo  ad  IcmpuH  vite  .suc  |>ermancre  dcbcat.       datum  feria  scxta  |M>!it  dominicam  Leiare,  a.  d. 

1'^«;«  '•  AprU  9. 

Alis  Strimsh.  Fnwenh.  A.  lud.  4'J  tir.  'J.        or.  mb.  r.  tig.  peml. 

163.  «ilug  von  Winterti'ir,  und  fierlind  sin  wurlin,  bürgere  von  Straxburg»,  geben  n  .-._^ 
*  einem  soelgoräte  dem  spital  tn  Strassburg  guter  im  banne  Tanltarli,  welche  Gorlinden  gebtV-  •••'*'^- 
ren,  ohne  ihre  criwn  zu  bcschwerden,  « wände  wir  in  noch  denne  von  gots  gnaden  ao  vil 
;iAtes  lassenl,  das  .sie  unl>otrogen  lililnMit.  ■  .sie  empfangen  das  gut  xunirk  gegen  einen  lina  von 
10  Schillingen ;  diesellMMi  .sollen  gegel>en  werden  «  zil  n)inM  vatterc  iarg«H-ytc  Huge«  Itibenadwa 
icgelichemc  di'irDigen  I  pfcning,  und  zwein  pricstercn  icwetierme  I  umic  deme  aigenten  8 
-*>  und  dax  utN>rigc  der  gemeinde.»  nach  dem  todc  des  einen  der  galten,  giebt  der  anderajlhriidi 


'  Den  vierten  Thtil  de»  gexanrnten  Hau**»  rerkaufl  Johaitme*  an  »eine   Mutter  fikr  4  tfmmd  ff*m- 
ninge.  1390  Ikfember  7.  (rronlinn  frsli  b.  Nirhnlni.)        or.  mA.  c.  mf.  ftmiL  ithf».  «(«arfaMAat. 
*  Dietelbe  erneuert  diene   Schenkung  umt  encettert  tie  anj  «ü*  Hur*  6«iny<iriW  mmd  mmktmt^tkki  HeJb* 
Sie  darf  jetloch  30  Schilling«  dm  Striutburftr  Minontm   wriat^Hi.   U88  Jmmmmr  4.  OrifimU  ekim- 
diuelbst  nr.  17. 


54  1283    April  6  —  November  6. 

zu  des  gestorbenen  gedächtniss  1  pfund,  welches  in  gleichem  verhältniss  verteilt  werden 
sollen,  nach  beider  tode  giebt  das  spital  2i)g  pfund  zu  gleicher  Verteilung,  auf  der  schenk- 
geber  bitten  wird  das  stadtsiegel  angehängt.  «dis  geschach  an  deme  ciztage  vor  dein  balmen- 
tage,  1283'.»  1283  ApHl  6. 

Alis  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  30  fasc.  4.        or.  mb.  c.  sig.  peml.  mutil.  5 

Teatameni.  164.    C.  j.  c.  A.    Metza,   filia   quondam    Wolvelini    vor    deme    kirchhove   in   Tunzenheim, 

revocat  testanienta  prius  condita  et  donat  in  anime  sue  reniedium  agros  in  banno  ville  Tun- 
zenheim priori  et  fratribus  predicatoribus  domus  Arg.  ;  legavit  insuper  in  anime  sue  reme- 
dium  fratribus  predicte  domus :  fiatri  Hertwigo  1  lib.  den.  Arg.,  fratri  Ebelino  i  Hb., 
fratri  Bertoldo  dicto  Faberl  Hb.,  fratri  Wernhero  Kusen  10  sol.,  fratri  Ber.  de  Meistersheim  lo 
40  sol.,  item  Junte  de  Tunzenheim  begine  1  lib.  datum  et  actum  a.  d.  1283,  feria  2  post 
diem  palmarum.  April  12. 

Aics  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  108  fasc.  2.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  165.  Waltherus  de  Hiineburg  gener  nobilis  viri  domini  de  Etendorf,  et  Wallherus  natus 

ejus  notum  faciunt,  se  vendidisse  Johanni  Syckelino  civi  Arg.  pro  18  marcis  argenti  bona  15 
in  Frankenheim,  cum  quibus  transit  jus  patronatus  capelle  b.  Jacobi  in  Argentina  contigue 
curie,  que  nominatur  schultheissen  Waltheres  hof ',  quod  quidem  jus  patronatus  eisdem  bonis 
attinet  ab  antiquo.  Ludewicus  de  Sarwerda,  patruus  predicti  VValtheri,  et  Waltherus  frater 
ejusdem  Waltheri,  gener  .  .  advocati  de  Wasselnheim,  consentiunl.  sigilla  Waltherorum  sunt 
appensa.       datum  a.  d.  .1283,  feria  secunda  post  Quasi  modo  geniti.  April  26.  'io 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  Corp.  K  lad.  23':  „r.  2        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  mutü. 

Sciutnkttng.  166.  C.  j.c.  A.  in   forma  judicii  Gerina,   relicta  Gerungi  dicti   de   Eckebrehtzwilre  civ. 

Arg.,  et  Ita  ejus  filia  priorisse  et  conventui  s.  Margarete  e.  m.  A.  donaverunt  universa  bona 
sua  mobilia  et  immobilia  (usufruclu  tarnen  eorum  penes  se  relento  et  usufructu  quorundam 
agrorum  Adelheidi,  moniali  monasterii  penitentum,  rcservato,  quorundam  etiam  Johanni  m 
marito  dicte  Ite,  sed  ambobus  tantum  ad  tempus  vile  sue).  Johannes  debet  etiam  habere  me- 
dietatem  domus  site  ultra  pontem  s.  Stephani  Argentine  prope  domum  lapidcam  Cönonis  de 
Eckebrehtzwilre  pro  tempore  vite  sue.  priorissa  et  conventus  se  obligant  ad  premissa  servanda, 
donaloribus  bona  relocantur  pro  censu  annuo  2  sol.  den.  Arg.  situatio  domorum  et  curiaioim 
est  hec  :  una  domus  nebent  bern  Burcarte  dem  Spendere  prope  ecclesiam  s.  Nicolai  ultra  ao 
Bruscam  in  c.  A.,  item  area  sita  zu  Spitzen  an  dem  wassere,  quam  habet  Fr.  cerdo,  item 
curia  zu  Kunigeshoven  apud  s.  Galluin.  datum  et  actum  a.  d.  1283,  feria  6  post  domi- 
nicam  Jubilate.  Mai  14. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  306i.        or.  mh.  c.  sig.  i)end. 

zeugeiiregesi.  167-    I'^    einem   Kaufbriefe,    ivorin    das   Domkapilel    einige    Besitzungen    im   Dorfe  35 

Burgheim  verkauft,  heisst  es  am  Ende  :  «actum  sabbato  ante  Martini,  anno  domini  1283. 
interfuerunt  hü  testes,  ubi  predictus  dominus  Rudolfus  [de  Talmessingen,  canonicus  ecciesie 
Arg.]  resignavit  bona  prescripla  Dietznianno  sepedicto  [militi  de  Ehenheim]  in  claustro  majoris 
ecciesie  ante  cameram,  videlicet  Fridericus  Spender,  Hugo  Ripelinus,  Johannes  de  Sarburg, 
Colinus   magister,    Dietmarus,  Albertus   capellanus,  Rudolfus   filius  Gozmari    de    Ebenheim.»   40 

Noveniber  6. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  H6p.  III  fasc.  89.        or.  mb.  e.  2  sig.  pend.  (1  delaps.) 


1  Vgl.  nr.  158.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  64. 


1283    November  20  —  1284    Juni  22.  fiS 

168.  i(eirilHj|iluM  de  Fribur^c  niaKiftl«!r,  «t  consulea  ArKenlinciiMM  luHum  taciuni,  qui«!  i.,.,^^ 
Vninu!  (licluH  AbliaM,  coiicivJH  «Hiruiii,  cl  lilwri  Hui  HeinccntaiiniM,  Jacnlwii,  Irmenipinli»  rl 
Akii<'»<  nmiiu  rondunatn  v<-ii<li<l<Turit  pririri  et  convctilui  fratruiii  nnliniii  b.  Auguoiini  «.  tn.  A. 
iIdiiiuim  cum  ariM  xiluin  |ii'M|Hr  cullfiii  n.  MicIialieliN  |irol)-niiaiii  ri'iru  uiique  ad  portianc» 
r>  ik'HMoiiiH  in  nrpin  civiK  Ai^.  pro  W  iiianis  urK<*iili.  ilaturii  a.  il.  1'JKi,  «abltalo  ante  Geeilif, 
|ir<>N4'iililiuM  iloiiiiiio  Mai'i-o,  u.  n.  w.  folyt  der  Hat*.  tltfUt  Jfottmbei   '40 

Aul  Hlnutb.    Tlunn.  A.  Uul.  Auijuntin.  tO.        i>r    mli.  c.  »ig.  jtetul, 

IflO.  ('..}.(■.  \.  ik-iiii'icuN  (lictUM  Kcxeman  et  AilelbeidiK   uxor  cju«  commoniril«^    in    furo  MrAnu*»» 
»•«(iKiiiiiii  AiKi-nliin'  jiixtii  iloiiMiiii  i|itonilnrii  tlicli    ih;    llimliove«tbfini    in   r<<m<><iiuni    anii 

III  suanirii    (ionavvnitil   fahiici'    fr<l.   Aiy.  oninia    Imna    Mua    mobilia    et   immobilia  rt  »j»-.  ■  lui.-i 
<l(imum  Huain  KÜam  in  viro  diclo  do*  ifnuZK   von    liiiMbovi>Mb(>ini  *.  UNufruclu  tanirn,  i|uanMliu 
ainiM»  vixoiiiil,  ipMin  rexurvalo ;  |iromi.<<crunt  eciam  diele  fabrice  1  iol.  den.  Arg.  in  fento  |iun-    KrWvM  » 
licationJM  I).   Marie  vir^'inis  do  dicti.s  bonis  in  HiKnum   |iro|tri(>(atiM  darv,  ila  tarnen,  i|uikI    iino 
foiuiii  dcliiricto,  si  .supfisli'.s  liinc  ad  sctundaM  fiu|MiaM  «onvoiavfril,  ijiuxl  lunc   Uma  »inif.ra 

13  dividi  dnlM.'arit  ut  dimidia  |iarN  arl  fabricam  diciani  düvolvatur.       actum  '2  nonas  januarii.   >   'I 
1-^^  lieS4  Januar  4 

Aua   Slrasxb.  h'mucuh.  A.  .Sanlliuch  (3)  fiil.  'Jt  "  .        cop.  ä.  XIV  tsrunl. 

170.  fJoiiradus  et  DoniAdiM  in  Hrünsebacb  confitontur,  (|U(mI  Hicrhanln  filio    «uo,   rectori    tniatu  Uu 
|iucnirum  ccclcsie  s.  Tbomc  Ar^.  ',  lilM>ram  racullalcni    alienandi   Uma   y<  lia  canc«*- 

'«I  sci'inil.  si){illuiii  civitati.s  in  Kriitisfliacb  est  a|i|)on.Hiim.       acta    sunt   a.  d  t    kalenda« 

aprili.s.  datum  Teria  lercia  |M).st  Quasi  niodo  genili.  Mürz  VO  hhU  April  Is. 

Au»  Straiab.  Bet.  A.  0  434Ü.        Copialb.  von  llonau-AU  >.  I^ter  ».  XVIII  fol  460. 

171.  Cjc.  i)rc|K)siti  et  arcbidiaconi  Ar^.  lloinricus  de   Oberkircbe   et   Adclbei<li«  iwror  wrtmtimt 
sun  Ai'Kcritinciisc's  manu  coadunnia  donavrrunt   dua.s   domu.s    lapidcas  xua»,  quaruni  una  «ila 

■jTi  est  zwi.scIiiMit  <ieii  von  Noilhein  unz  zil  dem  hi'is  zon  rridon,  reliqua  veru  domus  sita  eat  afl 
der  kiiidcn  li^m  von  N'ortbeini  und  an  dem  bns  zO  friden  in  Antentina  juxla  frntr««  ntinore«, 
ab  omni  Taridia  lÜMiras,  nulli  allori  dala.<<  vel  (ibliKalas  (utriusque  doniu«  uxu  «ibi  ivwnraln 
ad  tenipus  vile)  priori  et  conventui  onlinis  pre<licatorum  civ.  Arjf.  dalum  et  actum  feria 
ipiarla   jinixiina  post  (loniiiiicani,  qua  (■.•iiilatur  Duinine  in  lua  miüericonlia,  a.  d,   12HI. 

:•>  Jmh(  7. 

Aus  Stnisab.  Jlosp.  A.  Ji-ut.  J'redic.  107  (s.  XIV)  fol.  J?»".        cop.  mb. 

172.  lU'rthold  liiiises   W'ittwe  giehl  eine  Ihßtatt  in  Erbleihe.  Jumt  99, 

Wir  Iteinboldelin  der  nieister  un<l  der  ralo  von  Strazburi;  tunt  kmit  '        '       '    .-n 

lii-ief  ge.Hebeiit  oder  i;ebterenl,  daz    frowo    Sal<>gut   berren    Ik'rlbuldes    .m'Ii^  .»e 

:*.'■  und  Side^ut  ibr  tM'bIcr  unser  buri^erin  baut  verlubcn  ■  xeime  rebten  erbe  ir  hovextat  an  dem 
werde  ziende''  amme  pralxMi  l)i  der  l>adestul>en  (lerbarlo    deme    '^  "    ;; 

wurlinne  und  ir  beder  erben   iemerme.  die   .tuhil    darvonc    le    <  u.      ^        .       ,. 
■>>cliillin((e  geuge  und  geber  StrazburKcr  anc  bober  steigen  und  anc  erschata.  verrt>i 

■)  A:  verlihcn.         b)  A:  icixle.         rj  A  :  ivgetich«. 


Omni 


I    Viil    nr.  105.        i  V^.   dtr.    O.  u.  HN.  S.  39.        *  tum  <uUittr  OmomikmM  tarn  SU.    Tkommt, 

umKiHlor  Jt>hanii08,  siri/rltr  mit  mrhrrrrn  itwifrr»   '.•  k  .  '     ■^ihibrrf 

fiir  (fci»  Klimlrr  Mt>)feum4)ülifr.  IJ.s:i  .Immi  ;'<'   .llxjrilr»'  >".  340. 


56  1284    Juni  22  —  August  22. 

sie  den  bu  an  eine  frßmede  hant,  die  danach  iemerme  die  hofestat  empfahent,  die  gent 
erschatz.  das  dis  war  sy  und  stete  biibe,  darumbe  ist  unser  stelte  ingesigele  an  disen  brief 
gehencket  zeime  Urkunde.  diz  gescbach  an  denie  dunrestage  vor  sunegihten,  i'ISi.  herane 
warent  her  Johans  Panfile,  u.  s.  iv.  folgt  der  Rat. 

Aus  Wencker :  Cdleeta  archivi  S.  146.  5 

Zeitkihe.  173.  Eine  Hofatatt  toird  auf  200  Jalire  in  Leilte  gegeben  %tnd  die  Bessenmg  verkauft. 

12S4  August  22. 
Coram  nobis  .   .  judice  curie   Argentinensis  constituti    dominus   Hartmütus   de  Scliillen- 
keim  et  dominus  Reinboldus  de  Friburg  mihtes  Argentinenses,  tuiores  liberorum  .  .  domine 
de  Rossewag  et  domine  Lucgardis    relicte   quondam    Andree   de    Stöflenljerg,    locaverunt    seu    lo 
concesserunl  nomine  pupillorum  predictorum  necnon    ipse   Hartmütus    nomine  suo   pro  parte 
eum  contingenle  aream  sitam  in  extremo  ex  opposito   curie   domini  Marquardi  de    Entringen 
scolastici  ecclesie  Argentinensis  in  parrochia  saneti  Andree   in   Argentina   ad  ducenlos   annos 
Nicoiao  sacei-doti  dicto  Fehx  et  Reinboldo  clerico  de  Westhoven  et  eorum  heredibus  seu  suc- 
ce.ssoribus  possidendam  et  habendam  pro  annuo  censu  Septem  uncearum  denariorum  Argentine   15 
usualium  et  duorum  caponum  de  pi-edicta  area  .sine  augmentatione  qiialibet  exsolvendo.  cujus 
census  medietatem  predictus  Nicolaus   et    alteram    medietatem    pi'efatus    Reinboldus   tarn  ipsi 
quam  eorum  successores  dabunt.  et  receptores  ipsius  aree   succedentes   eis    dabunt    erschatz, 
quociens  edificia  ejusdem  aree  ex  parte  illorum,  qui  sunt  vel  pro  tempore  fuerinl  hovesezsen, 
de  una  persona  ad  aliam  quocunque  titulo  devolvantur.  que  edificia   si   dicte  aree  possessores  20 
vendere   vel    obligare   voluerint,  primo    debent   dominis   curie  exhibere,   et  eis,  si   conpetens 
precium,  sicut  alii  homines,  dare  voluerint,  assignare.  sin  autem,  jus   sibi    in    dicta   area  ex 
successione  seu  locatione  hujusmodi  conpetens  cum  superedificatis  seu  meliorationibus  vendent 
aliis    cum    pacto    suo    fraude    et    dolo    penitus   circumscriplis.    proteslati    sunt   etiam   predicti 
milites,  quod  prenominatus  Nicoiaus  sacerdos  edificia  predicte  aree  pro  Sifrido  dicto  Kembere  •& 
et  Willeburgi  uxore  ejus  pro  Septem  libris  Argentinensium  minus  quinque  s(jlidis  denariorum 
Argentinensium  suo  et  Reinboldi  predicti    clerici    nomine   conparavit.  qui    venditores    confessi 
sunt,  se  ab  eodem  sacerdote  predictum  precium  plene  et   integraliter  recepisse   et  quod  ipsi 
vendiderint  eidem  sacerdoti  predicta  edificia,  quemadmodum  est  i)rescriptum.  recognovil  etiam 
predictus  Nicolaus  sacerdos  medietatem  edificiorum    superedificatorum    esse  constructam   cum   au 
pecunia   predicti  Reinboldi  et  ideo  medietatem  eorundem   edificiorum   ad    ipsum    Reinboldum 
pleno  jure  pertinere  cum  pacto,  quod  commune  habent  in  area  domus  prescripte,  quemad- 
modum superius  est  expre.ssum.  in    cujus    rei    testimonium    sigillum    curie    Argentinensis  ad 
petitionem    predictarum    personarum    pre.sentibus    est   appensum.    nos   quoque   Harmütus   de 
Schiitenkeim  et   Reinboldus  de  Friburg,  tutores   predicti,   sigilla  nostra  presentibus  appendi  sj 
fecimus  in  testimonium.       datum  anno  domini  1284,  11  kalendas  septembres'. 

Ans  Strassb.  Bez.  A.  G  3644  (4039)  12.        or.  vib.  c.  3  sig.  pend.  {sig.  Hartmüti  est  delapsum). 


1  Nicolaus  Felix,  Pfri'mder  am  Münster,  erklärt  in  Gegenwart  Elnhards,  Scluiffners  (procurator) 
der  Münsterfabrik,  dass  von  der  Hofstätte  seines  Hauses  (ex  opposito  capelle  domini  de  Gandelvingen 
canonici  eccl.  Arg.  et  curie  Cflnonis  dicti  Crinfogel;  an  die  Münsterfabrik  jiüirlich  zu  zaMen  seien  40 
4  Schill.  8  Pfenn.  u.  1  Kappe.  Zaldt  er  sie  nicht,  so  verfällt  er  der  Sus2>ension.  datum  3  kalendas 
februarii,  a.  d.  1301.  Vielleicht  aber  7  kal.  febr. ;  es  ist  ein  Teil  des  Datums  wegradirt,  so  dass  sowohl 
JII  als  VII  ergänzt  werden  kann.  Januar  30  oder  26.  Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3479  (3875)  3. 
or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  Auf  Frauenh.  A.  Sacdb.  3  fol.  103  a.  cop.  s.  XIV  exeunt.  beruht  das 
Regest  in  Monumenta  Germ.  SS.  XVII,  92  not   15,  wo  gelesen  ist  II  kal.  februarii  (=  Januar  31).        45 


(•■ 


1284    August  28  —  Oktober  16.  S7 

174.  I'nlin-    llipelin    u.    A.   verbürgen    »ich    für    die    untnünditfen  Kinder  Fbtrlin». 

1994  AuffuM  »8. 

VVii'  l.wa»  der  iiiciHU.'r  und  dt-r  rAl  von  Strazl>uiK  tünt  bunt  allen  «Ion  dii*  diwii  tirirf 
^'(•Ni-Iit;nt  imIit  |{i-ii/')rvnt,  das  her  l'i-tur  iti|w'lin  iU'h  /ornex  Itrndvr  und  KImtIukI  Suke  und 
Ti  KIxTJin  lieirn  Pctui»  Nti<;lHun  und  liuri-arl  der  FraKere  sinl  wcrhüri^en  tftifi-u  Iwn-u  (^onrale 
Milgft  und  »inen  eri)en  und  liant  ^Glottet,  da»  «ic  »chatten  suiiit  KWelliM  vur  Minnrn  und 
KIh-iüiih  kindirre  io  /A  Hincn  ta^'en  kuniuiel,  dan  du  vcrcige  von  ainer  liant  alac  rvtil  ist  uimI 
iil^'i-lie  liereii  (^ucen  Mii^'et  all)>!<  dnH  n-lit,  das  e»  aolte  han  an  den  zwein  häitervn  und 
hovcHtettcn  nidenan  an  kurdewenre  k^x**«^"»  <I*c  t'cr  C&nce  Maget  hei  ^ecAn  unibe  den  vor- 
i>i  ^ciKinli'd  Klifrlin  und  vur  Minnen  xirie  wurlin.  un<l  »wie  dirre  liärKen  einre  utirlivt,  diedri« 
Hiiliit  ein  anderen  ^ehen  an  deH  Hiat,  der  nJHu  fgbt  »i,  dne  gevcrde  in  den  nehisten  vierretieii 
Hallten,  oder  Huint  alier  druml)e  leinten,  daz  difi  stele  lilihe,  derunilie  iKt  urixer  Ntelt«  inKenigele 
an  diHcn  hricf  Kehenkct  zcime  Urkunde.  dia  Ke«i-Iiarh  an  Mint  Aiiolfex  aliende,  da  «on  i^ol« 
gehurte  warent  tusent  iar  zwei  liun<lert  iar  und  vieri  und  aluig  iar. 

ir>       Au»  Stru»»b.  Stadt  A.  V.  C.  O.  eorp.  K  lad.  USf^  »r.  37.        or.  nih.  c.  »ig  pend.  dtiapt. 

175.  Vi'rlniij  zn'iHchfit  dein  Slrii--^l'ii,'irr  llosi>iiiil    tiiui   iln-    Miin-ii-ijiOii-il.    Iirti^ffriid    r«ri/«f. 
ein   UnuH  vor  dem  Münster.  (fktober  19. 

Wir  Niclawes  von  Kagenecke  der  meistere  und  der  rät  von  Strazliurg  tAut  kunt  allen 
den  die  di.sen  hrief  gescheut   o<ler    geht'irenl,  da.s    her    Heinrich    Welielin   der   lonhcrre   aod 

'*>  nieiHter  fllrwin"  derb  wercnieiittere  vur  sich  und  vur  ir  nachkuninien  mit  hcrcn  NicUweae 
von  Kagenecke  mit  hercn  Johanne  in»  Kallx^sgastien  und  mit  hcren  Joiianne  von  Sarbury, 
unst'rcH  spitlals  pflegeren  ze  Strazburg,  sint  ul>crcin  kummen,  daz  iemerme  swer  in  deine 
liuse  deute  neliislen  denie  mi'inNtere,  (Ins  her  Wehclin  gehuwen  hol,  geseuen  ist,  der  ■>! 
gelten  deute    s|iiltul    ze    Slrazliurg    iergelichs    sehzehen    unce  Strazliurgere    genge   und  gebere 

'''»  Pfenninge,  wand  Ach  cmal.s  die  nehiste  hovcstat  den  spittal  ancliArte  und  mit  dea  aelben 
liuse.s  enweg  ze  lilteiine  iuk-Ii  mit  denie  erschatze,  son  het  der  spitlnl  nilitzc  niht  ze  achillieoe. 
ilaz  diz  wAr  si  und  sliMe  hliltc,  derunil>c  sint  un.ser  stettc  und  heren  Wehelins  ingeatgele  an 
discn  lirier  gehenket  zcime  Urkunde.  dis  geschach  an  .«ante  Gallen  tage,  da  von  goU  g^Nirte 
warent    tuscnt  iar  zweiliumlert    iar   und    vieri    und    ahzig  iar.  herane  warent  here  Johannea 

:«i  Paitlile,  here  Lucas,  here  IteinlH>ldelin  und  herc  Niclawes  von  Kagenecke  die  vier  metstene 
und  der  r;U  von  Strazhurg. 

Au»  Strtissh.  Stiiilt  A.   y.  ('.  <•    •••if    K  Uul.  i'J''  Hr.  //.         ur.  mh    c.   3   nf.   prmd.   Dmmaek  mbft 
druckt  im  Uryrrlorium  für  Kun»ttci»arniichaft  I,  393  uiui  ftei   Krau»  :    Kum$t   mmd   Mirtmm    M 
KU.-lMh.  I,  :iO't  untrr  Hfigabe  roter  pMogl^ftuchm  NacMildumg,  die  ei»  ptumfim  tm  btseickmm 
•'■''  i»t.    y'gl.  unten  die   VarianteH. 


■)  Dtr  AaiH«  $l*il  e»f  Jttur.  Wtmm  ii*  Corrttlur  miflu  ttfM  »tk  fr  i*r  AiuUmdifmmf  *rfklft  mim  mlllt, 

trat  mir  ia»  ir«/t.  >  v  m>,  js  itt  ditttHt  jtJtufylli  ftma»  im  SlH  itr  Bamdteirift  ftwtatkl.     Nmk  mmmm 

Vfrmuhimj  Unml  .  '>  titt  mciolrr  (Irr  [tuifufkriti*»  tri*  r«r  lonharrcj   wareaMbten,   </«  dtt  ktian  ftaa 

ynt.  »o  irurdt  i/i«   hmluDg  «r  rvm  mrister  »»ii  der  tugraiirl.    im    Jtm    m   ft**mM*»f    PIsli   Brote   timfmrMtm, 

■tu    litt  KndHHg  er  aU  Ckif,t  ahrn  »itttfr  aitjtkrackl.  xmä  Au  der  ektr  ii*  Xtit*  timfftft.  Kmt  ktil  m  ftr  imMm, 

tAiM  dort  ti»  imtttrtr  Xauf  alt  ßrwin  yttlantUn  kmk*,  dt  trktiml  mir  ummtftitk ;  tri*  ttlHi  dum  da»  4*r  »ktr 
du  Ztilr  i/tkommt»  sfiiif  lia$  ist  «llt.dimft  j»  mJlflirk,  d4U$  nrtfr«»ft<tk  dar*  mmr  dtr  A»/kfttmtitl»k*  B  t^dtr 
ein  «Hdtrrr)  $taitd ;  fUr  mtkr  alt  timrn  BurkUaktn  »»nU  ktim  Platt  ywww  MM.  Am  »im*  mtjirmt  FMmkmmf  itl 
dttkali  Httkl  tu  dtnkt»,  trtit  dit  Vrkmmdf  tr$t  rar  tramiftm  Jakrtm  rmm  ArrkitdiitkHr  Dr.  Wtfmmd  ftfyiita 
itl.  kit  J»ki»  itHktka»»!  mar ;  tim  Faltrktr  ir*nU  tmm  »timtr  FtUtkmmf  Nmtttm  ftta/m,  dimMi  fmklirirt  kmktm. 
Vgl  die  pkniojiffliirkt  NarkkiHtiuf.  b)  der  itl  ekerfftrkritkm.  t)  Dm*  i  »teil  ekrr  dir  Ifil*. 
Sir.   III  8 


58  1284  Dezember  19  —  Dezember  29. 

Pfandin-ief.  176.  König  Rudolf  verspricht  dem  Strassburger  Bürger  Burchard  von  Mülnheim  20  Mark 

Silber  und  verpfändet  ihm  dafür  einen  Teil  der  Fischerei  in  Wickerstieim,  lllkirch  und 
Grafenstaden.  Sirassburg.  1284  Dezember  19. 

Ruilolfus  (iei  ifratia  Romanorum  rex  semper  augustus  universi.s  imperii  Rüiiiani  fidelihus 
presenles  littei'as  inspeeturis  graliarn    suam  et  omiie  bonum.      fidem  et  merita  prudeiilis  viri    5 
Burchardi  de  Miilnheim  civis  Argentinensis,  ho.spitis    nostri   dilecti,   gratiosius    intuentes   sibi 
et  sui.s  heredibus  viginti  libras  Argentinense.s  promi.simus  nos  daturos,  et  quwl  camere  nostre 
fiscus  paratam  jiecuniam  non  Iiabebat,  eideia  Burchardo   et   sui.s   heredibus   piscationem   sive 
Iractum    unuiii,  qui  vulgariter  zuch    dicitur,    in   superiori    parte    Wickersheim    necnon  unum 
tractum  in  superiori  parte  Illenkirchen  et  unum  tractum  apud  Gravenstaden  vor  dem  Hate  ac   10 
piscationem    in    fluvio  dicto  Hat  litulo  justi    pignoris    obligamu.s    pacifice    tenendos    tamdiu, 
quouscjue  sibi  per  nos    vel    nostros    succes.sores   pretlicte    viginti    libre    plenarie    per.solvantur. 
quihus  solutis  idem  Burchardus  ipsas  eonvertet  in  predia  pro  se  et  suis  heredibus  a  nobis  et 
iniperio  feodali  litulo  perpetuo  possidenda.  in  cuju.s  rei  testimonium    pre.scns  .scriptum    maje- 
stalis  nostre  sigillo  jussimus  communiri.       dalum  Argentine  14  kalendas  januai'ii,  indictiune  i.1,    \-, 
anno  domini  1284,  regni  vero  nostri  anno  42. 

Aus   V.   MüUeiifieim   Faniil.    A.    in   Stotzheim.         or.  mb,  c.  sig.  pend.    Darnach   der  Abdruck  bei 
Schöpflin  Als.  dipl.  II,  29  nr.  743.  —  Böhmer  Reg.  Bud.  807. 

Verkauf.  177.  G.  j.c.  A.  in  forma  judicii  RÄdegerus,   et  Elsa   soror  ejus,  necnon  Dietricus  dictus 

Loterlin    maritus   dicte   Else   de  Rodesheim  vendiderunt  parlem  ipsos  contingentem  in  domo,   -^ 
que  quondam  fuit  Eberlini  dicti  Spiser,  sita  in  e.  A.  inter  palatium  episcopi  et  domum  Ulrici 
dicti  Stöckere  de  novo  constructam,  Hessoni  dicto  Schriber  civi  Arg.  pro  5  lib.  den.  Arg.      A.  3. 
datum  et  actum  a.  d.  1284,  in  die  beati  Thome  de  Kantelberg.  Dezember  29. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  364  (791)  b.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil.   Dorsudlnotiz  s.  XIV:  «littera 
super  domum,  in  qua  moratur  magister  operis. »  Ä 

Schenkung,  j7g_    Dej.  ricliter   der    küsterei  zu  Strassburg   macht  bekannt,  dass  die  bürgerin  Sophia, 

\iifiung.  mutter  des  verstorbenen  meisters  RAIin,  des  notars  des  bischofs,  geschenkt  hat  dem  klosler 
s.  Ellisabeth  vor  Stras.sburg  haus  und  hof  gelegen  in  der  Brantgas.se  neben  dem  Branthof 
unter  der  bedingung  iedoch,  dass  die  benutzung  des  hauses  zustehen  soll  trau  Anna  Wisin, 
Sophien  tochter,  und  nach  ihrem  tode  frau  Katherinen,  Annen  tochter,  und  nach  deren  tode  ao 
Gossen,  dem  bruder  Katherinas,  auf  lebenszeit ;  iedoch  sollen  die  vorgenannten  personen 
iährlich  geben  10  Schilling  an  das  werk  unserer  lieben  frau,  und  ebensoviel  an  die  Prediger- 
brüder, nach  dem  tode  der  genannten  personen  fallt  das  haus  an  das  genannte  kloster, 
iedoch  soll  dieses  gel)en  iährlich  1  pfund  an  das  genannte  werk  und  1  pfund  den  Predigern 
zum  iahresgedächtniss  der  genannten  personen,  und  1  pfund  dem  werk  und  ebenso  1  den-  35 
.selben  Predigern  zum  iahresgedächtniss  Rülins.  der  übrige  zins  fällt  dem  kloster  .selbst  zu ; 
bringt  das  haus  aber  nicht  mehr  an  zins  als  3  pfund,  .so  soll  der  zins  in  4  teile  geteilt 
werden,  2  den  Predigern,  ie  1  dem  werk  und  dem  kloster.  die  sieget  der  priorin,  des  con- 
ventes  und  des  genannten  hofes  sind  angehängt.      gegeben  im  iahre  1284'. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot   s.  Elisab.   205  (s.  XV)   lit.   S  nr.  I.        Mangelhafter  dt.HcIter   Auszug.   41) 
Original  wohl  lateinisch. 


'  Die  genannte  Katherina  verzichtet  auf  das  ihr  zustellende   Nutzungsrecht  an  dem  genannten  Hofe 
vor  dem  Bichter  des  Hofes  der  Küsterei.  1298  November  21.  daselbst.  Deutscher  Auszug. 


1285    Januar  0    -  Fohruar  16.  80 

179.   AiIcIhRtdiN  rclirtn  Hölendcrlirii  Icyat  inonaHli-rio  •<    Johann!«  o.  m.  A.  redditM  in  hanno  /#. 
ville  KiitzclHliLMiii.       (latuiii  feria   'A  po<t  cpiplunMi  irnwnlilHM  l(6dcv' 

MuiM'svflt,    Mi-inrico  Swaihere,    Wernhero  zcmc   Kiel,   ul  OHoi«;   .\UMM>lino,   Imtiboa  ad  bac 

M";ili,s.  » 


t»M  Jmmmmr  9. 


>;irii'<^ii    lfr,<r     \   i.„i   (IIS  (,• 


/"ft'i 


ISO.   (.oiiiadiis  i'|M  .r(i|m  .  .\i;;i'iitiii('n~is  in  I  Slrai>liiiry, 

KiiiiK<''*li<iv('n    4't    S<-hilli'iikfiiii    vfiidilorutii    ah    i;  !...........     ivi  Arv«*n- 

liiienKi,  partetn  castri  de  Hoheniilein  ecciesic  ArgAntineniti  tradit.      acluiii  ft  datum  a.  d.  l'JKTt, 

kiilcnilaN  ffbruarii.  Fthruar  1. 

I"       Awt  Strassb.  Bei.  A.  G  3719  (3133)  tir  „j.  ptnd. 

181.  KilidiTicuM]  scolaslicuM  et  flcrfmannuü]  lamcrariua  ecdesie  «.  Thome  Arg.,  execu- 
Idics  li.'htarnpnti  (|uondarn  IIuK«iiiM  pr»'l)«iidarii  («clwtie  prwlicte  in  prel>enda  domini  epiacopi, 
iloiiiiiiii  (Ulli  curia  .sitaiii  in  Qiierchgü.sselin  in  HoMKaM'*cn  diciarn  zuiiiniL*  Stalie  (quam  domum 
liictus   Hu^o    l(.>(;avit   suo   succ^s-sori,   ut   Hin((uli.s  «cplimaniH  1   niiiwani  pm  derunctiii  dirat  ad 

ir>  »laluloni  aniiiiu  It^Katuris  cxcepla  clHloinada,  quarulo  ordo  niiwie  io  rliuro  euni  tanfpt)  aiuiignanl 
in  prcstüiciii  dct'.-ini  ol  ('.'i|iituli  ecciesic  x.  Tlioinc  Wnitero  presbjtero,  succciBiori  l«gatoru  in 
cadciii  preiHMiiia.  .si  Wnlturus  in  celcbrando  didaiii  iniMKam  |icr  7  ncptinianai«  negligcns  ßieril, 
|M;r  cxccutorcx  seu  post  coruin  inortem  per  decanum  domu«  dicta  ei  adimatur.  Wallenui 
pioiiiiUit   se    prenüss;»    servaturum.    sifrilluni    capituii,   ac^laatici,    camcrarii    et   Walten    «unl 

.■•i  .ipiMMi.Na.       datuiii  a.  d.   l'iHö,  feria  •>   >•  '•■    '  iiiinicani  Invocavit.  Februar  9. 

Au»  Stransh.   Timm    A.  lad.   '}'>  (Titren).        o     ml>.  r.  4  »ig.  pend.  (quurum  .'  urmp^  i 

188.  Pi'idi'issii  (>t  convcntuH  h.  Mni°Kan>te  e.  in.  A.'  notum  faciunt,  Heinricuin  diiium  ^xvifu it 
Wchclin'  civein  Ar^cntincnseiii,  fundatorcin  dicti  monastcrii,  bona  in  lianno  et  villa  Wolvc»-  "'f*"^- 
heim  ad  idein  inonastcriuin  deputas.se  et  niulta  alia  iwiia  o|H>ra  fccisse.   quoruni  lienelirionim 

•£>  memores  pre<iicta  priori!).<ui  et  conventus  proinittunt,  quod  singulia  annis  in  anniversario  nun 
\  (|uarl.'ilin  Irilici  ac  in  annivei-sario  Herhle,  uxoris  dirli  Hcnrici,  lanlumdem  di.slrihuant  iwiri»- 
riiiiis  pro  pictaiK'ia,  et  qu(Ml  l,'iiii|)ad<>iii  die  niH'tuqiie  aitlentein  corain  sununo  altari  in  eadeni 
erclesia  jierpetuo  servent.  qu«!  »i  neglecluni  Tueril,  tunc  annona  prcdicia  colef«  deliet  pau- 
pei'ihus  h«s|iitnlis  Arg.       ^iigiiia  priorisse  et  conventus  sunt  appcnsa.       datum  i.  d.  1285,  feria 

:«i  ■'»  ante  (loiiiiiiiraiii  Heiiiiniscer«'  fftbruar  18. 

.■(■'-   ^■'- "'■     V--      \      II    '■"■:>  ,„     ,.  i,.n,l. 

183.    (It.iiii'adu.s   epiM'dpu.-i    Ar^.,    pro|Hi.situt>,    decanus   et  capitulum  errlexie  Arg.  necaoo    r  ai  i<iii 
()|ltuj    plel)aiiu.s    ecdesie    .s.    Martini    Arg.    noluni  faciunt,   quod  allare  b.  viivinii«  in  ecclesia     '*''**'^- 
l>.  Martini  Johannes  de  Sarburg  et  Sophia  eju.s  uxor,  civcs  Arg.,  dotaverint.  episcopu«  Johanni 
:Ci  et  ejus   successoribus    dal   jus    patronatus   altaris.    sigilla    episcopi,    capituii    et   plebant    mint 
apiHMisa.       datum  n.  d,   1285,  nicnsc  februario.  Febrmiir. 

Au«  atratsb.  Bu.  A.  O  114  (&49)   '  ^ig.  pemt.  (1  ddaps.) 


>  Jh   Htr  Legende  der  beiden   «  -:-'gtl  wird  da»  Kktttr  «It  mock  im  EckvIwItoaiMiai 

Mrijen  bneiihnet.  '•  Ein  tloniiiiiis  Wohrlin  v\i.  \rft.  irtomrh  <MM  Witm  bei  NmmAU  (rngmi  asnua 
mol«iulinuin)  (loohl  M  Kork)  1:JT1  yorrmbcr  37.  Orig.  im  FVmmth,  A.  ktd.  tl  fme,  WOhlM.  tVtor 
Heinrich  Wehrtin,  der  vidfach  (dt  MüH»terb<»tmei*t«r  m^uiht»  iinte,   tfL  Rtfitrtorimm  /tar  Kmmit- 

wi»ittn.ii>'  ■•'    \'    ■'•  •'' 
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1285    Mai  22  —  Juli  14. 


Erbiethi:.  184.  Katkeriiia  Siinerin  giebt  eine  Hofatatt  tu  Erbleihe.  1283  Mai  22. 

Wir  Reinbold  von  Lingolvesheim  der  ineister  und  der  nlt  von  Strazburj}  tünt  kunl  allen 
den  die  disen  brief  gesehent  oder  gehören!  lesen,  daz  vur  Katherina  die  Sünerin  het  verluhen 
zeime  rehten  erbe  vur  sich  unde  vur  ir  erben  ir  bovestat  nebent  Scharlatburnen,  die  ir  ir 
brüdere  her  Erbe  gab,  Volmare  deme  küfl'ere  und  Gerburge  sins  vetteren  tohter  und  ir  5 
bedere  erben,  die  sulnt  dervone  geben  ze  cinse  iergelichs  vier  Schillinge  genge  und  gebere 
Strazburge  ane  hoher  steigen;  und  gent  ir  erben  kein  erschatz;  wirl  aber  der  bu  vercftit  an 
eine  frömede  hant,  die  denne  danach  die  bovestat  enpfahent,  die  sulnt  erschatz  geben,  daz 
dis  war  si  und  stete  blilie,  derunibe  ist  unser  statte  ingesigele  an  disen  brief  gehenket  zeime 
Urkunde.  dis  geschach  da  von  gots  geburte  warent  tusent  iar  zweihundert  iar  und  vunf  lo 
und  ahzig  iar,  an  deme  ciztage  nach  üzgander  pfinkestwochen. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  365i  (4049)  3.  or.  mh.  c.  sig.  pend.  Gleichzeitige  Dorsiialnotiz :  « magistro 
debentur  5  sol.  >  Es  ist  damit  offenbar  die  Gebühr  für  Ausstellung  der  Urkuiuie  gemeint. 

Erbleihe.  186.  Herr  Conce  die  Maget  giebt  eine  Hofstatt  in  Erbleihe.  Juni  IS, 

Wir  Reinbold  von  Lingolvesheim  der  meister  und  der  rät  von  Strazburg  tünt  kunt  allen    15 
den  die  disen  brief  gesehent   oder   gehörenl,  daz    her   Conce   die    Maget   und   vur  Gerin  sin 
wurtin  hant  verluhen  mit  gesammenter  hant  ir  bovestat  zur  Leitern  '  gegen  deme  von  Win- 
terlür  ubere  zeime  rehten  erbe  Sigeline  deme  brolbecken  heren   Sigelins  sune  von   Erstheim 
unseren  bürgere,  und  svv'ie  vur  Gerin  siner  mumen  lohter   in   überlebet,  so  sol   sie   erschatz 
geben  und  sol  dise  selbe  bovestat  haben  fleh  zeime  rehten  erbe,  und  sulnt  sie  und   ir  nach-   20 
kummen,  es  sint  die  den  siez  gebent  ir  reht  an  den  buwe  ze  cöfTenne  oder  durch  got  oder 
die  in  von  in  erbent,  die   sulnt  von   der   hovestette   geben  eilf  Schillinge  genge  und  gebere 
Strazburgere  und  zwene  cappen   ane   hoher   steigen,  und   swer  die  hove.stat  enpfahet  der  git 
erschatz.  daz  dis  war  si  und  stete  blibe,  derumbe  ist  unser  stette   ingesigele   an   disen    brief 
gehenket  zeime  Urkunde.       dis  geschach  da  von  gots  geburte  warent  tusent  iar  zweihundert   Zi 
iar  und  vunfi  und  ahzig  iar,  an  deme  frietage  nach  Barnabe. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  s.  Nicol.  Mart.  et  Petr.  fasc.  I.  or.  mb.  c.  sig.  pend.  Darnach  abge- 
druckt Alsatia  1875-76  S.  273  f.  Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  Hand:  « magister  gratis 
dedit »,  tvo  wold  ebenso  auf  die  Beurkundungsgebühr  hingewiesen  wird.  Vgl.  nr.  184. 

ErbUihe.  186.  Gozpertus,    portarius   ecclesie  s.  Thome    Arg.,  notum    facit,   quod    .soror    Hedewigis   ») 

beginn,  et  Nicolaus  frater  ejus,  necnon  Hugo  et  Johannes,  fralres  ipsorum,  per  manum  et 
consensum  Wolframmi  sutoris,  avunculi  et  tutoris  eorundem,  dicto  portario  libere  resignave- 
runt  omne  jus  enphileoticum,  quod  eis  conpetebat  in  area  sita  ze  Meryessod»  prnpe  domum 
der  Bildinne  in  Argentina.  idem  portarius  de  consensu  capituli,  sicut  suum  requirit  officium, 
loeat  aream  Hedewigi,  relicte  Zöbellini,  et  Katherine,  filie  ejus,  zeime  rehten  erbe  pro  censu  30 
annuo  9  unc.  den.  Arg.  dicto  portario  solvendo.  Er.  I.V.  sigilla  capituli  et  portarii  sunt 
appensa.       datum  a.  d.  1285,  sabbato  ante  Margarete'.  Jttli  14. 

A  aus  Strassb.  Tliom.  A.  lad.  13  (Titres).        or.  mb.  c.  3  sig.  pend. 
B  ebendaselbst.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  delaps. 


a)  B :  Meriosod. 
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'  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  53  (Dornengasse).  2  iV'acft  einer  Dorsualnotiz  s.  XIV  ging  der  Zins 
zum  Jahresgedächtnis  des  Conrad  von  Niedertnünster.  Vgl.  Urkunde  nr.  37.  Das  Kapitel  von  St.  Thomas 
giebt  dieselbe  Hofstätte  für  den  gleichen  Zins  (dem  Pfortner  v.  s.  Thomas  am  Martinstag  zu  zahlen) 
in  Erbleihe  an  Wernlier  genannt  von  Bütetilieim  Kürschner.  Simnnd  von  Tirinkeim,  Walther  und 
Johannes  und  Katharina  Geschwister  verzichten  zn  Gunsten  des  Kapitels  auf  aUes  Recht  an  der  Hof-  45 
Stätte.  1300  Januar  33.  Das  Datum  in  crastino  Agnetis  virginis  ist  später  mit  amlerer  Tinte  hinzuge- 
fügt. Or.  ebendaselbst. 


1285    August  1    -    Dezember  5.  •! 

im.  iluinridi  vuii  WolrKaiiKeMlicini  <<<>r  niriitter  und  der  rat  «on  S(r 
liekatint,  ilaitH  Johanrictt  ■unM!r  zollcr  uriil  initburKcr»  in  KiltiwgiWMi  mit 
kiii(l<-r  JoliuriiiHM,  iUidoll',  Huko,  iinil  Ctititztritn,  iiikI  liprctiU,  Berthelin«  ({altin,  dem  klmtor 
H.  K.-illiuriiia  '2  tiorKl;iltrn  tici  h.  Mnilin  iirU'ii  ili'rii  Krir<>rbniiiiian,  ivovan  iAbrlkb  Ml  ■■• 
r,  Kc/all  wenlfti  l(  iiluiiil  uixl  K  ku|i|Mrn,  |{)>H('lii>iikl  lial.  <  Kabeo  off  MUit  Paten  !■§•  li  4m 
Immlün,  uniio  l'iNT*,  lileby  nint  t(i!wcw>n  llu^  vnn  V)t(i>nafa«ini,  Itcimlmlt  «on  LiafilaiMmB, 
ilfinrit'h  von  VVolfTKariKetalieiin,  und  Kr\>e  ((iniiit  di'r  l'Hmlie  die  vier  mCMtrr.» 

VttUi  .tugiiot  I. 

Am  Slrtush.  Himp.  A.  frot.  231  Orph    (rojmUh.  ».  Knthetmtr  t.  XV)  fol   *8<».  DnOmhtr  -^m-.«-/ 
III  Original  wnhl  lateinisch. 

188.  C.  j.c.  A.  Sigelinus  dictUH  Sellonc  *  c(  Irnicndrudi«  uxor  «ua   manu   roadunaU  ven- 
•lidiTiiril   iininn    ortuin    Hitiiin    uUrn    vnlluin    n<>u    niuiiirionoin    dirlain    (((«(i'illi*    et    '  '   '-in 

ojumleni  vulli,  in  i|uuntuin  iticni  valluM  m:  oxtendit  ml  latiludineni  di<-ti  oiii,  rrtro  du. .um 

ex  oppoHito  niona.tterii  fratruni  h.  Augustini  hi  dem  llAat,  quam  domum  el  ortum  prefatu« 
I.-,  Si^clinu!«  enierat  a  llfidigero  diclo  («iscs,  et  «ituM  cnt  dirtUK  nrtui«  juxta  ortum  domin«  Kalb«- 
rine  n-lictc  (|iinndain  iicinriri  MnrNilii  wniori»,  l'lrico  diclo  xö  der  «chöre  civi  Arj{-  p- p.  e.  I. 
pro  III  inatris  ar^i'nti.  peractn  vcndiciunc  eniptor  venditotibu.t  ortuni  predictuni  locat  in 
i'iiipliilf'osiiii  pro  annuo  cen^u  I  Idi.  den.  Ar^'.  et  '2  ca|Hinuni.  Kr.  4.  V.  datum  a.  d.  1^05, 
l!i  kalendns  octoliris.  Sifitmiker  19» 

■fi        AllH  Slrtunh.    Tluim.   A     ]iriji»tr.   A  Jm    -i-ili.  rnp.  titiirl. 

ISO.  (^j.c.  A.  in  l'orina  judicii  Ki'ine^undis  et  Vma  begioe,  residente»  in  vko  diclo  des  '«' 
Siaiiiphcs  ge.s.Holin  in  c.  A.,  in  rtMiiediuni  aniniarum  suarum  dooaverunt  donaliooe  iolar 
vivoH  domum  ip!«uruni  HÜam  .super  area  Joliannis  niilili«  dicii  der  Kclbin  sun  in  diclo  vico  des 
SlainpliL's  ge»x()lin  priori  et  frutribus  prtMÜcntoribu.H  in  Art;<-nlina,  uitufruclu  apud  ae  el  unam- 
vTi  (|uaiiii|Ut>  enruiii  retento  totius  dunius  predicte.  si  vero  b<>gine  diele  ad  talem  per>etierinl 
paiipcrtnltMii,  (|u<kI  nc<eH.s(>  L'M.>-et  domum  venderc,  huc  eis  est  licitum.  dalum  a.  d.  1385, 
l'i'ria  scxla  poxt  rcatuni  b.  Micbab<;lis.  OMo4er  A 

^iM  Slra»*h.  Ilo»i>.  A.  Ihvt.  IWUtc.  107  (Copialb.  :  XIV)  foL  49.        «op.  mb. 

lOO.  Miirie  vmi  Stauffenberg,  Schwerer  Adelheid  von  Nutbach  und  MtUler  Antoniu*   >' 

11)1    iTfkiniffii  eine  Ilnfsttilte  uiil  llatix.  Dmtmttr  S. 

Wir  KriH)  ^insil  HruMiii  der  meii>ter  und  der  rdl  von  Stmzburg  I6nt  kunt  allen  den  die 

diwn  lirief  gi^Melienl  o<lcr  geiiorcnt,   daz   vur  Marie  von   StAfTenlterv,  umic  swester  Adelheit 

von  Nu.sbacb,  und  mcister  Antonius  ein  prrAndenere  xe  StraibutK   liant  gegebene  le  cAllene 

vur  lidii;  ciftin  unibe    sphz    und    viercig    mark    sillieres  luleres  ü    '     ''isea  dea  gewegee  wa 

;i:,  Stra/bur^'  das  In'iz  und  luivcstat   gelegen   an   demo  orte   gegen  urigelor,  da  man   der 

HrtMloier  gn.«s4<  ur  gal,  gegen  de.s  bove  von  der  Dicke*  berren  Johanni  liäniin«,  unseren  bor- 

g(<i(',  und  sinen  crlx-n.  und  baut  verieben,  <laz  in  di.<<  »über  gar  wortlen  »i   um!  verfoltea  si 

von  denie  selben  Jobanne  Itonlino.  und  bot  mei!<tere  Antonius    vor   un.t  gelobet,  dax  er   wer 

sol  sin  dis  huses  vur  lidig  eigin  wider  meneglicbcn,  also  reht  ist;  derzA  bei  er  sich  gelimdea, 

40  imde  swn.s  niMredc  oder  anespracbe  umlM>  dis  hi^s  anegat   Heren  Johannen    li^nlin    oder  sine 

erln-n,  das  sol    in    meistor    Antonius    alnMAn    und    .«ol   sie  des  unscIiadeliaR  machen,  meisler 

Antonius  bot  sieb  iVb  verrigen   dos   lebles,  daz    er   nnt  gevenie  ulH<rkundiger  »i,  oder   über 

halb  bilrogen  si,  oder  ilaz  er  m&htc  spre«-ben,   dis  silbere  wcrc   imc   unvcrgolten,  und  alles 

1   Vgl.  Str.  O.  N.  HN.  S.  146.       *  Vgl  Str.  O.  ».  HS  S.  119. 


62  1285    Dezember  5  —  1286    Januar  11. 

rehtes  geistliches  und  weltliches,  dainitte  er  hiholl'en  möhte  sin  widere  dise  getat  oder 
damitte  er  disen  brief  verwerfen  möhte  vor  gerihte  oder  ane  gerihle.  her  Reinbold  von  Lin- 
golvesbeim  het  öch  vor  uns  veriehen,  das  er  kein  reht  het  an  deme  vorgeschril)en  huse  unde 
hovestette,  unde,  swas  er  rehtes  drane  möhte  han  oder  solte  han,  das  het  er  ufgegeben  heren 
Johanni  Bönline,  der  dis  hus  cöfl  het.  daz»  dis  war  si,  derunibe  ist  unser  stette  ingesigele  5 
an  disen  Iirief  gehenket  zeime  Urkunde.  dis  geschach  an  sante  Niclawes  abende,  da  von 
gots  geburte  warent  tusent  iar  zweihundert  iar  und  vunf  und  ahzig  iar.  herane  warent  her 
Hug  von  Vegersheim,  her  Reinbold  von  Lingolvesheim,  lier  Heinrich  von  Wolfgangesheim, 
her  Tanriz,  und  der  ander  rät. 

Aus  Strassb.    Tlwm.  A.   lad.   24.         or.  mb.  c.  sig.  petid.    Darnach  abgedruckt    in  Alsatia   1875-76    10 
S.  274.  Borsuälnotiz  s.  XV:  «domns  dicta  Scharpffcnecke. » 

Vertrag  Ulm-  igj.    C.j.c.  A.  in  fomia  judicü   Güno    dictus   Mener    sutor    civ.     Arg.    confessus   est, 

Gerechttame.    I"*"'  t.onradus  (lictus  Morim  CIV.  Arg.  residens  in  dem  vronhove  in  Arg.  a  patre  suo  quon- 
dam    comparuerat    pro   4    lih.    den.  Arg.  lalem    servitutem  seu  jus,  quod  domus  sua  in  dem 
vronhove  retro  domum  suam  eandem,  ubi  eadem  domus  tendit  versus  domum  ipsius  Cünonis,    15 
perpetuum  lumen  habere  debeat  et  quod  dictus  Güno  dictum  lumen  nunquam  obfuscare  debeat, 
sed    lumen    in    tanto    spatio    ad   domum    ipsius   Morlini   intret,    sicuti  hodierna  die.  alia  jura 
Morlinus  in  domo  Cünonis  non  habet.  Güno  suprascriptus  confessus  est  etiam,   quod  prefatus 
Morlinus  pro  dictis  4  lib.  emerat  a  dicto  patre   suo   medietatem  cloace  stantem   super   fundo, 
super   quo    lumen   intrat  domum  Morlini  supradicti ;  et  quod  habitantes  in  domo  Morlini  jus  ao 
habeant  eundi  ad  cloacam,  et,  quod    sie  cloaca   domus   utriusque  sit   communis,  ita  quod  de 
communibus   expensis    exportetur  et,  si  necesse  fuerit,  reedificetur.  item  recognoverunt  anibe 
partes,  quod,  quia  Morlinus  domum  suam  ex  alia  contigua  amplificaverat,  omne  jus  predictum 
non  sit  ambabus  domibus  conjunctis,  sed  quod,  si  domus  inter  heredes  unquam  divideretur, 
habitantes  in  illa  parte,  per  quam  domus  ampliiicata  est,  nichil  juris  habeitunt  in  cloaca  pre-  2.5 
dicta.       datum  a.  d.   1285,  4  idus  decembres.  1285  Dezember  10. 

Aus  Strassb.  Fraueiih.  A.  1ml.  49  nr.  10.        or.  mb.  c.  sig.  petul.  delaps.  Nach  dem  Sa<ilbiich  (3)  fol.  18^ 
(Frauenh.  A.)  lag  das  Haus  dem  Münster  gegenüber  und  hiess  zft  hern  Mörlin. 

veriraij  über  192.    Vertrag  über  baupolizeiliche  Gerechtsame  zwischen  mehreren  Hausbesitzern. 

baupolizeiliche  <oo^    »  ^ 

Gerechuame.  _      .  -'^«ß  JatlUttr  4     ») 

Coram  nobis  judice  curie  Argentinensis  constitutus  Johannes  dictus  Sickelin  civis  Argen- 
tinensis  confessus  fuit,  sibi  gratam  esse  factam,  quod  tingnum  .seu  traben  inmisit  in  murum 
domus  fabrice  Argentinensis  et  civiuni  dictorum  Stübenweg,  quam  babent  in  vico  dicto 
Spittelga.sze,  et  quo<l  nullum  jus  babeat  in  muro  antedicto,  nee  mittendi  in  eam  aliquem 
trabem.  in  cujus  testimonium  sigillum  curie  anteilicte  presentibus  est  appensum.  actum  35 
2  nonas  januarii,  anno  domini  1286. 
Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  55 '1.        coj>.  s.  XIV  exeunt. 

Schenkung.  193.  G.  j.c.  A.  Lückardis,  relicta  Heinrici   dicti  Sieltensprung  de  Barre,  omnia  bona  sua 

mobilia  et  immobilia,    et   specialiter  2  domos  in  Biekergassen  '  in  Arg.  sitas  necnon  1  duale 

viniferum  in  banno  Barre  fabrice  eccl.  Arg.  donacione   inier  vivos  donavit  in  remedium  ani-   40 

marum    sue    et  quondam   Heinrici    predicti,   usufruclu    tamen  dictorum  Ijonorum ,    quamdiu 

vixerit,  sibi  reservato.       datum  3  idus  januarii,  a.  d.  1286.  Januar  11. 

Aus  Strassb.   Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.   77^.        cop.   s.   XIV  exeunt.     mit   der    Ueberschrift : 
« 2  hüser  in  Biekergasse  nyden  gegen  dem  orte,  do  raen  get  zft  des  lienkers  turne. » 

a)  Das  Folgende  ist  ron  anderer  Hand  geschrieben.  ^5 

1   Vgl  Str.  G.  u.  HN.  S.  35. 


1286    Januar  17  —  März  16.  03 

194.  C.j.r.  A.  maKiHler  AiilhoiiiuK  |»lii«iruN,  prcbonrlarius  ecckine  \rg.,  «wtHlidit  dooM«    •'•'i 
nirii  ,iri;a'  ditain  ex  opiMMtitti  (!a|><tllc  Uuiniiii  lie  Dicke  caiionki  ecd.  An;,  »pud  |i<>i1ain  didam 
StiMiiliür'Ki^tor,   i|uiiiii    «loiniiiii    (■(lilirnvfruiit   iloiiiiii«   d«  NiwiMch,   Johanni   diclo  HAiilin  cir. 
Aiy.  |i.   |>.  f.  I.  {HO  Mi  riiarriM  atytntW,  tiili  roiiiliL'ioni*      '      '     >lo  (•oomiwu  Jobaonui  liAniin, 

'•   viilfliict  ({iumI  (lit'la  (loiiiUN  iiiiiir|iiiiiii  alliu»  lullnlur  m-u    .  <i,  ul  #x  ca  in  curiani,  orlum 

;iiit  |Miiiii  riiiiii  rrulruiii  prediratoruiii  |)0)t)<it   lialM>ri  (>nM|MNlun;  hi  doniun  rd   area   ad  vrnJi- 
I  ioiit'iii  *-\|iiiii:iliir,  |iriii.s  rnitrilniN  iiritliciloiilnix  fxhilM-iitur  ;  nuiii|u.-)iii  tamca  veiiii  ,n 

flflii'l    lulM'inario    vidi-lin-l  joi  ulalori,  vawjiuiii  litcalori  «-l  liujuKiiiiMli,  |i«t  qnorum .:-iii 

uut  ncKiH-iuin  nut  tuinullum  |M»uw>nl   dicti    rratre»    aliqualiter   uutUmiari.       daluin  a.  d.   12MI(, 

Kl   1(i  kalemlaN  ful)ruarii*.  i9tl9  Janmar  17. 

Au»  Slramih.  IltMp.  A.  l'rot.  I'rrilie.  107  fd.  Jü  (CopMb.  *.  XIV).        Mp.  mit. 

105.  (Ij.r.  A.  Iteinlxildu.s  clüricuM  de  WcMtliovcn  doinum  »uam  cum  allinencü«,  di%i*am 

MMi  |iarlilaiii  a  du Nirolai    dicii    Felix    |)ri-lMMidarii    ecci.  Ary.,   »ilain  in  c.  A.  ei  opfMMlo 

(iiiif  doiiiitii  d(!  Knlringeii  diraiii  ecci.  Aik-i  falirice  ecci.  Arg.  duiiacione  inter  vivo«  donavil 

i'i   in  KMiuMlium  anifiie  8ue,   usufructu    dicte  domus   pro   kMiipore   vile  «iiii  n>«ienalo  pro  aitnuo 

('(•iisu  1    r<-rt(>nis  eure,   adjecliiiii  exl,    quiMi    iiiia    |ienioiia,    quam    dictus    Itfinlioldus    ad    boc 

diixiM'it    dfpiitarHinni,    diilani    duiiiuin    \mM    oliilurii    ItciidMtldi    leiifn;    nt    |ioA.iid<T<*  dolieat  ad 

I |>us  vili'  sui«  |)r(i  aiinuo  ct-ii.su  2  lili.  den.   Ar/.       «laluiii  :J  idu.t  fi-liruarii,  a.  d.  1'iHß*. 

Ftbruar  tl. 

■^1         /IK«  Sli(i.<sli_    l'rnHiiili    A.  SanViurh  .'J  fnl     ID".  \JV  ,,,„„1 

m«l.    l.j    r.  A.    (iisfla,    ii'licla   JoIliiiiiis   mililis  cjo   Wdl-.  I      i  .|ii    i,iii      I  m  !    -m.  i    -.a«*»»» 

iiiiiili.H    dit-li    Kn^'t'ii,    duiiat    iiionasicrio    s.   Kallicriiie  o.  in.   \  >    l'.ni      iii    iinnui'iiu  in 

hannis  villaruin  llirliMikcim  et  lllenliuim  et  IIonlM'liuli)>!tlieim,    i(em   c|uowlani   agrm   in  Oal- 
liovcn    i<t    DMiiiia    liona    sua    niuliilia.        «arluni   in   (-(inxislnrio  Argcntinenni  a.  d.  12Mt,  f<>ria 

•(T»  i|uinla  anli!  duniinicani  Invucavit,   prc!<onlibus  Johanne  naio  diele  Kelbin  niilile  Ar; 

Johanne    nnio  dicti    ilihler   in    der    KalhcsKa.>t.sen,   et    Rrimne   diclo   de   Schillenki 
ArgentinenMibus,  teslibus  ad  hoc  vocalis  et  rof^itis.  »  Fthruar  ^ft. 

Aus  Striutb.  IIoxp.  A.  Ittd.  138  faac.  19.        or.  mb.  c.  $ig   prml. 

197.   Kiiuiij  Ituilolf  remjtrirht  dem  Johann   Vofilelin,  Jiürtjer  «v>m  StratMmrg,  90  Mark 

:•'   Silhi'r  iinil  ffriiftimlft  ihm  dafür  Kiiiki'infte  in    Wickfruheim.  Um  MMn  IS, 

Knduin'us   dei    (rrutia    Itonianoruni    rex    xemper   au((uslu8  univriM.  -.,.,,  nuperii  Hontani 

lidi'Hbus    presentes    httems  ins|)ei-turis   ^'ratiam  »uam  et  omne  Imnum.       allendenlea  grata  H 

arcepta  quc  diieclun  noster  tidehs  Johannes  dictus  Vo(^lehn  civia  Antentinenaia  noltis  impendil 

ob.s(H|uia,    sil)i    de   hiMM'alitate  °    re^'ia    IrJKintn    niaivan    aivenli    pr«>niiain)ua   noa  datanw,  pnt 

X,  ijuibus  oi(li*ni  de  decinia  cnrie  in   Wirkersheini  tri^inta    quarlalin    annooe    tamdia  tMIpiMWIt. 

i|nou.sque    per    luw    vel    no.siros    successore;«   sihi    vel    »ui.t  heredihus  predicle^  triginla  nwnv 

|denarie  luerint  iH^rsuhite,  vulentes  quod  |)orcepla  de  special!  gratia  predicio  Johanni  aul  sui« 


t)  tvf. :  libvrUM.         bj  t«  mit  atutrtr  Dinlt,  ianmtif  timd  «fmi  n  *d»r  •. 


I  Viß.  nr.  im.         '- IlfiltcigU,    Tnhlrr   dt*  renlorbtnfm  Jolkaime*   A"  ■>H   dm   Sinmk. 

«I    fmliiffm  finr   Jtentf  von   1  Pfund   auf  ilrm  ptn<mml*n   Hntut  tw  JkyrA./  ■   7Mnf«fM.  tSI3 

Juni  17.  Copie  ftirmUi».  fot.  lät>.  Dirurlb*  tttimtft  dann  dm  l\ >dij»rw  da«  Uim»  fartra  dna  Ummm 
der  J^Hlfridiii)  für  l'J  Murk  Silber»  in  Otfmtmrt  dtt  lHon  l'IH<A  fWi  iSdU/MtiArMa.  Am  Ulm* 
wini  Srhorffufckr  gfununl.  ISlti  Augunl  37.  Copif  rhrnda*.  fvt,  li^.  *  Xaelt  der  fitiwTfcn/t  tag 
iliiH  Hiius  IUI  der  tkkr  des  HoMiifUttchen*,  ntb*n  dtm  Bmdtrk^t,  mmi  km*  «lA  Jaliaa*. 


64  1286    März  15  —  Juni  7. 

heredibus  in  sorfem  non  delieant  compulari.  in  cujus  rei  testimonium  presens  scriptum  maje- 
statis  nostre  sigiilo  jussimus  cominuniri.  datuni  Brisaci,  idus  marcii,  indictione  14,  anno 
domini  4286,  regni  vero  nostri  anno  43. 

Aus  Strassb.  Stadt.  A.  Briefbuch  A  269^.       Darnach  abgedruckt  Böhmer:  Acta  imperii  selecta  nr.  452. 
—  Böhm.  Reg.  Rud.  nr.  879.  5 

Pfuudbrief.  Jgg.    König    Rudolf   verspricht    dem    Ritter    Reimholdelin ,    Rürger   von    Stra.^sburg, 

20  Mark  Silber  und  verpfändet  dafi'ir  Einkünfte  in  Wickersheim.  Breinach. 

1286  März  Iß. 
RudoIfTus  dei  gratia  Romanoruni  rex  semper  augustus  universis  sacri  imperii  Romani 
fidelibus  presentes  litteras  inspecturis  gratiani  suarn  et  omne  Iwnum.  altendentes  grata  et  lo 
accepta  que  ..."  strenuus  vir  Reinboldelinus  miles  et  civis  Argentinensis  fidelis  noster 
dilectus  nobis  impendit  obsequia,  sibi  de  liberalitate  •*  regia  viginti  marcas  argenli  promisimus 
nos  daturos,  pro  quibus  eidem  de  deciina  curie  in  Wickersbeim  viginti  quartalia  annone 
tamdiu  obliganius,  quousque  per  nos  vel  nostros  successores  sibi  vel  suis  beredibus  legittimis 
predicte  viginti  marce  plenarie  fuerint  persolute,  voientes  quod  percepta  de  speciaii  gratia  15 
nostra  predicto  Reimboldo  aut  suis  heredibus  in  sortem  non  delieant  computari.  in  cujus  rei 
testimonium  presens  scriptum  majestatis  nostre  sigiilo  jussimus  communire.  datum  Brisaci, 
idus  marcii,  indictione  44,  anno  domini  4286,  regni  vero  nostri  anno  43. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Brief  buch  A  369  b.        Darnach  abgedruckt  bei  Böhmer:   Acta  imperii  selecta 
nr.  453.  —  Böhmer  Reg.  Rud.  880.  ■ä" 

ErbUihe.  199.  Fr[idericus]  prepositus,    J[ohannes]    decanus    totumque  capitulum  ecclesie  s.  Tbome 

nolum  faciunt,  quod  quandam  aream  inter  pontes  juxta  curiam  dominorum  s.  .\r}K)gasti  silam 
magistro  Berhtoldo  carpentario  liereditario  jure  concesserunl  pro  annuo  censu  4  unc.  den. 
Arg.  et  2  caponum.  Er.  4.  census  tantuni  ab  uno  conferri  debet,  videlicet  berede  seniore. 
sig.  cur.  Arg.  est  appensum.       datum  a.  d.  4286,  sabbato  ante  dominicam  Oculi.     März  16.  25 

Am  Strassb.  Thom.  A.  Registrande  C  fd.  17^.      cop.  mb.  s.  XIV.      ebettso  Registrande  D   fd.  20^. 
s.  XIV.  cop.  mb. 

Verkauf.  200.  Coram  Ihesaurario  eccl.  Arg.  Gotzo  dictus  Wise  parvus  civ.  Arg.  vendidit  Wernhero 

diclo  Stehellin  juniori  terciam  partem  domus  sue  site  in  c.  A.  zum  Sluche '  e.  u.  p.  juxta 
domum  Johannis  dicti  Hentwing  e.  e.  a.  p.  juxta  domum  domine  dicte  de  Kolbotzheim  pro  3ü 
8  marcis  argenti  ponderis  Arg.  de  consensu  Johannis  sui  fihi,  qui  prescriptarn  domum  per 
calamum  resignavit,  quod  vulgariter  dicitur  furschöze,  omni  eo  jure,  quo  dictus  Gotzo  tenuit 
et  possedit  domum  eandem.  argentum  partiin  conversuin  est  in  exsolucionem  debitoruni. 
U. (Gotzo  pro  Johanne  et  ceteris  Hberis  suis  minoribus).  actum  et  datum  feria  4  proxima  ante 
dominicam,  qua  cantatur  Letare  Jerusalem,  a.  d.  4286.  März  20.  '^ 

A^^s  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  2.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

wutunu-  201.  Johannez  von  Eckeversheim  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt, 

Stiftung,    jj^gg  j,g^  Ansliehu,  bürger  von  Strassburg,  seiner  galtin  Grede    näher   bescbrieliene   guter  in 

Wihersheim,  Tunzenheim,  Quatzenheim  zum  wittume  gegeben    habe.       «an    dem  frietage  in 

der  pfinkestwochen,  4286.  herane  warent  her  Hartmüt  von  Schiitenkeim,»  ».  s.  it'.  folgt  der  m 

Rat.  Juni  7. 

Atts  Strassb.  Bez.  A.  G  4849  (5221)  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

a)   Die  3  Punkte  über  einer  Rasur.         b)  eoj). .-  liberUte. 


1   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  147. 
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1286     August  10  -      1287     P.fhniAr  22.  «T. 

202.  (;. j.c.A,  IUI  rorina  judidi   Johaiini-.v    ..  ;;.     .;,.,„.    ....  Ai  u».*« 

iliiiiavoruiit  MÜii  in  invic«tii  Iwna  siia,  <•(  M[Mx-ialitcr   in   banni»   Hirt<  i  mi,   in 

iliinutiiiiiciii  |ii'i)|iler  nupliaM,  ila  viileli<-(!l  i|U(nI  nmliohuN  inortuiit  nHliliiuM  quidam  in  Hirtm)- 
kciiii  Cii'd»!  (ilic  ipsorum,  «l  KU«  de  Hiiiiowc,  riioniahhuM  «.  .Vfani  c.  ni.  A.,  rcdant,  pcwl  hanun 
'  vi-ro  iiiortfiii  ml  iiionuNti'riuin  tlictuiii  (Ifvolvanlur,  ita  taiiu'n  <|uu<l  anniveraaria  uniturUfUMiu)- 
ionju)(uiii  in  diclo  nionaNtcrio  iN^ra^anlur.  univorwa  alia  Iwna  «ua,  in»liilia  et  imi 
.liiliiiiini  fl  Johaniii,  lllii.s  Mui.f,  de  ordinf  fralruiii  priilii  aloruni  (wu  |M>«t  mrum  n./i.n, 
iiiona.stcno  Iratiuni  predicalorum  in  Arjf.)  Ie(;anl,    ita  tanicn  qu«!  Hiani  per  «-aii  anniwi    ,mi 

ronjuifuin    |H>r|)eluo   |)craKanlur.  ie((anl   quocjue    in    reinwliuni    aniniaruni    »uaruin   cl   .u 

Kl  AnKnctiH  di;  Mutziclu-  iione  momurie,  «ororia  predicli   Johanni*,   ralditua  in  Unno  lliildicün 
wicordüti  in  imrrixliia  s.  'I'liomo  pm  Icmporo  releluanti.       daluni  a.  d.  VJMi,   i  idu«  au{(uMi, 
apri-.st.-ntilitiN  Jiiliaiint!  de  ItliiiiMMiowc,   lleinriru  Swarlivr,  Julianni-    dirtn    HfnlwinKe,  dk:tu 
Wel.>M'hin,  Krnlin,  et  Jolianiin  filiu  Jolianni«  dicti  /olner  in  Kal>M••l^'a^.<u•,  «oibinia  dvilatia  Ar- 
;;cntine,  ut  aHseritur,  ad  liw:  voeatis  fi|M.>cialil(!r  et  rogatia.  *  1899    tmgutt  19, 

I''        AuH  StrOBlb.  llu»ii.  A.  lad.  104  )'«-■     !<■  ■•,     mh.  r.  iiitj.  /irtul.  mulil 

SOS.  Abliatissa  i>t  conventu.M  mona.sterii  ».  Siephani  concedunt  Klline  di<-te  Getuelerin  f\ 
Juntt!  dictc  V'ericrin  de  Ar^cntina  arcani  xitani  in  platea,  que  dicitur  BrtKqfesaelin  ' 
pro|M'  doMiuiii  Aiiioldi  dicti  llÜMMiatf  e.  c.  p.  a.  prope  duniuni  I^entrridi  niiaMri  Münleliiii 
quiindani  in  cinpliiU-oHini  pro  aniiuo  censu  U  unc.  den.  An?.  Kr.  1.  si  t-diliria  incendio 
«>  deslrucrcntur  et  propter  |>au|icrtatein  ea  conductores  reedißciirc  non  puMent,  locatoribus  con- 
duclorcs  lil>ere  rcsi(;nabunt  ju.<<  suuni.      actum  a.  d.   1'28(1,  feria  I<  ante  Tealuin  x.  Kalherjne. 

JVorem^r  10. 
Ahm  Str{U»b.  Ute.  A.  II  äSöü  (Copialb.  vott  n.  tüe/than  ».  X  V)  fol.  ».».         «t»p    ih.irt 

804.  Hu;;o   de  Vo^'iMKtieini  mit.  Ar^.  ctinliti'tur,    so  nulluni  ju.s    babere  in   area   sila   in 
'Ä  CrultMiowe  proi«  doniinuin  de  Stollenlierg.  et  si  quo<l  bal)ct,  lio<-  etclenie  Arif.  prr^onti  acripto  re- 

si^nint.  sitrilluin  suuiii  ap|M>ndit.     datum  a.  d.  1'2HI{,  in  vi|;ilia  Thome  apostoli.  Dcwcmkcr  90. 

Ah»  StrnMh.  Erz    A.  G  3703  f.HIl?)  nr.  II.        .  -..>;.  pfnd.  mutit 

805.  (i.j.i'..\.   Williur^is  di(  t;i  ilc  Kriitieibeiiii,    lotrix    Iratruni    ininorum   in   Argentina,    ttitimmknn 
vfiididit  IVatri  Conradu  episcopu  Tulleiisi  tloniuin  suani  !*itaiii  in  c.  A.  .<«u|ier   area   decani   el      "V*"**- 

•A\  capituli  ecciesic  Arg.  juxta  funtein  lA  der  kugeln '  inter  domuni  dictam  ifl  dem  greator  et 
diiinuni  dicti  de  Nuwilre  pro  37  lib.  den.  Arg.,  ita  quod  annualini  de  area  predictia  decano 
et  ciipitulo  5  sol.  et  2  capones  snivantur  nomine  census,  et  n':  '  '■  •  -  '  -  im  äO  pnapercttle 
liegine  ^r|':iiis  per|H<tuii  iiilialiilniv  delieaiit '.  A.  :t.       |>era(-ta  \'  l>i*co|iaa domam 

donatione  inier  vivos  dodit  ablialis.^e  et  conventui  inona-slerii  «.  Franciaci  in  anime  aae  reme- 

x.  diuni,  ut  ibidem  '20  begine  baiiilareiit ;  et  si  una  illaruin  ce«M*rit  vel  deceeecrit,  reliqu«»  aliam 

sllbrogaliunt  ;     ,si    in     boc    roiiroidari-     iiiM|iiivi'rilil,    .Tlil>ali<is.i     Uliaiii     sulinvabit.         .ii  tum      fiiil 

uino  d.  \'m\. 
Au»  Sirattb.  Thom.  A.  Iiui.  Bfgiu  i    !■'■'■         ';  '• 

200.   Symund   Hetzel  der   meister   und   dei  i  Mi.i~-I>urv  g^ben    kund,  das»  ,.o 

Krideriob  der  SAner  undc  vur  Agne.s  sin  wurtin  >  vorlieiHMi  liaben  lu  einem  neciileo  erb«>  •  ir 

'     ly.    ."-fr.    f.     ,.      //  \      s        ■-  /  .Wi    It, ^ih..f,i    (,,llfJi.M,-i    1.;,'     .i;..pfM    l-'.-'il    >     !•» 
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hovestat  zwischen  der  Hellun  und  der  Julianin  Conrate  Veizsetbacke »  und  seiner  gattin 
Gerthrud  gegen  einen  zins  von  14  uncen  Str.  j)fenninge  und  6  kappen.  Er.  i.  «an  dem 
sammestage  vor  Mathie,  1287.  herane  warent  her  Hartrnüt  von  Schiitenkeim»  m.  s.  w.  folgt 
der  Rat.  12H7  Februar  22. 

Aus  Strassh.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  14.        or.  mh.    c    xig.  jjeml.   Nach  den  Thrmahmtizen  lag  dun     :, 
Haus  in  Hasengässelin. 

Tausrhgeschäti.  207.  Burcardus  et  Wilhehrius  niilites  dicti  Hegei'e  et  .(ohannes  clericus    frater  eorundem 

notum  faciunt,  quod  '2  man.sos  in  banno  Munoltzheim,  quos  ipsi  pro  liberis  habuerunt,  Conrado 
episcopo  Arg.  et  capitulo  ecci.  Arg.  dederunt,  sie  quod  dicta  bona  ab  ecci.  Arg.  in  feoduui 
habeant  in  recompensationem  reddituum  7  lib.  den.  Arg.  et  56  capponum  de  quibusdam  ortis  lo 
et  agris  in  banno  civ.  Arg.  apud  Kettenburn  versus  Kunegeshoven,  quos  ipsi  nomine  feodi 
habuerunt  et  postea  vendiderunt.  sigilla  Burcardi  et  WiUielmi  sunt  appensa.  actum  et 
datum  feria  3  posi  dominicam  Quasi  modo  geniti,  a.  d.  1287.  April  Iß. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3464  (Copialh.  d.  Münsters  s.  XVIII)  nr.  29.        cop.  churt. 

Erbleihe.  208.  Die  Stidjemver/e  gehen  eine  HufMatt  in  Erbleihe.  April  25.    \'> 

Wir  Niclawes  der  iunge  Zorn  der  meister  und  der  rät  von  Strazburg  lunt  kunt  allen 
den  die  disen  brief  gescheut  oder  gehörent,  daz  vur  Druta  und  ir  brudere,  her  Reinbolt 
Stübenweg,  her  Erbo  Stiibenweg  und  here  Johannes  und  Petur  Stiibenweg  hant  verluhen 
mit  gesamenter  hant  zeime  rehten  erbe  ir  hovestat  innewendig  des  wighuses  gegen  des 
Liebencelleres  garten  Sifride  und  sinere  wurtinneder  Manegoltinne  und  ir  beder  erben  iemerme.  -a) 
die  sulnt  dervone  geben  ieigelichs  ze  cinse  sehz  Schillinge  genge  und  geber  Strazburgere 
ane  hoher  steigen  und  ane  er.schatz,  duwile  es  under  im  erben  ist.  kummet  aber  es  an  eine 
fromede  hant,  die  es  denne  enpfahent  die  sulnt  erschatz  geben,  und  höret  dirre  eins  ans 
Zolleres  cappelle  imnie  giezse  • ;  und  von  der  hoveherren  wandelunge  git  man  kein  erschatz. 
daz  dis  war  si  und  stete  blibe,  derumbe  ist  unser  stette  ingesigele  an  disen  brief  gehenket  an 
zeime  Urkunde,  dis  geschach  an  sante  Markus  tage,  da  von  gots  geburte  warent  tusent  iar 
zweihundert  iar  und  sibeni  und  ahzig  iar.  herane  warent  here  Niclawes  der  iunge  Zorn, 
u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  corp.  K  lad.  23  c.  nr.  18.        or.  mf>.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  ^09.    C.j.c.  A.    in    figura  judicü  Johannes   diclus    Jude   in    Sladelgassen   et  Ellina,  uxor  ;» 

ejus,  filia  dicti  Wisen,  cives  Argentinenses,  de  consensu  Johannis  et  Elline,  liberorum 
suorum,  vendiderunt  duos  agros  contiguos  juxta  patibulum '  extra  civitatem  A.  sitos,  et  dicta 
Kuchimeisterin  habet  e.  u.  p.  e.  a.  p.  vero  habet  He.sso  apothecarius  civis  Arg.,  p.  p.  e.  1. 
relicte  Willehelmi  pellificis  Arg.  pro  20  lib.  den.  Arg.  Wit.  \  {für  Ellina),  actum  feria  3 
post  dominicam  qua  cantatur  Jubilate,  a.  d.  1287.  April  29.  js 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3117.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  210.  C.j.c.  A.  in  forma  juris  Johannes  dictus  Kusolt  et  Eli.sabet,  uxor  sua,  de  consen.su 

Johannis,  eorum  filii,  vendiderunt  portionem  ipsos  pro   indiviso  contingentem    in   area,  quam 


1  Vgl.   Str.    G.   u.   HN.   S.    70.        2  Vgl.    ÜB.    I,  256  u.    Silbermann,   LokalgescMchte  der  Stadt 
Strassburg  S.  165  f.  40 
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ilicti  ('iinjii(;i>M  et  ilirtuN  MiTHwiii    li.-ilxfnl    intcr    nionaMtprium    ^-u    i'tiuMi 

rnitriini  et  nn-aiii  prcMlictorurn   Iriilruiii,  itciii  arcüiii   iiilrr  |iririlir(aiii  .-ir'-niti    fr 
(licti    ileicrMidii,   hujmt   qua   rexidciiH  eitt    tietzirli)    himlcr  itaiil    Midi- 

sitiiM  |).   |).  i>.  I.  |iri<iri  i-t  rnilrihiiM  AuKUHtiiieiii<il>uit  pru  1i  inarrU  argcuti.      ji  tum  j    •!    1JH7, 
•I   U'r'ut  i  nrit<!  I'ckIuih  h.  Jolintiiii)«  \ta\il.  riM7  .luni  IM. 

Ann  SlrtiHüh.    'l'lumi.   A.  lud.  Ul  (Titrmj.         m     ml,    hi     ^  , 

durch  Vruchtiijkeit  ganz  wfggefre»»eH. 

211.  Vfi-Iidiij  ilrr  lliiljif  ili-n  Hole»  und  Ihtunen  zum  lleilinanne  an  den  ijlenh- 
iiiniiiijen   Itnrijcr.  JtttU  93. 

I«  Wir  liurcart  lteiiil)<)litclin  di-r  iiioiHler  und  der  rat  von    SlrazburK    tönt    kunt  allen   Aen 

die  (ÜHcii  lirif>r  ^'c.solit'iil  (Hli>r  Kciiorciil,  ilnz  Kr)M-liii,  Pi'tur  und  Juli.inn<fw,  F/ kctiaii«  ariigen 
si'ino,  vci'cniliiMil  undc  haut  ^'f^tdicn  W-  rAITeniH-  l(<-ilniann(>  uhmtc-ii  liurgcre  die  halbe  hovosUI, 
und  den  liallx-n  hu  des  hovex,  deine  man  »prirlH't  zA  hörn  iiiMJnianne  an  den  waMers  m 
SlniifhurK,  vur   lidig   ci((in    undi  alizii;  niark   HÜlieriii ;   anc  da»    man   den-one  git   ieryoUdM 

i'>  zeinio  w'ljforeto  fin  unce  Slnizhurücrc  an  die  «anHTc  der  «tifl  ze  Strazburg.  dis  albere*  «nl 
sie  von  inie  gar  ^ewcrt ;  und  xuhit  Acli  weren  »in  diH  hallien  huse»  und  diire  haOMn  hom- 
sletle  wider  mene^lichen  al.sc  rehl  ist.  ir  swestcre  Savine  hat  Ach  vcriefaen  mit  in  warte* 
haut  Jnhannese>)  de8  muum  von  Man^oltiriKcn,  daK  sie  kein  roht  hct  an  deme  vorKcnanlen 
hove.  daz  dis  war  xi  undc  Ntctc   hhltc,  darunihe   isl    unser   stelle    ingcsigele   an  diaeo    brief 

'41  p:ehenket  zeinie  Urkunde.  dis  (;e.scliarh  an  deme  süncKiht  ahendc,  da  von  goU  gebarte 
wnrenl  tu.senl  iar  zweihundert  iar  und  sitwin  und  ahzi^;  iar.  Iieranc  waren!  here  Niciawea 
dci-  iunjfc  Zorn,  i«.  .s.   tc.  foUß  der  Hat'. 

AuH  Striiiuih.  Ilmp.  A.  lud.  J69  fatc.  7.  "ifc.  c.  »ig.  pntd.  midd. 

812.  C.J.c.  A.  in  rornia  juris  Conradus  dictus  Sohidehn  et  Melza,  usor  soa,  dicU 
ri  S<-Iiidelerin  civ.  Arg.  '2  domos  conti^uas,  quas  hal>ent  inicr  domuni  Johannis  dicti  Biller  et 
pistrinuiii  Johannis  dicti  Ku.solt  an  dem  quenhi;esj«'lin  in  Arg.  silas  fahrire  e«Tl.  Arg. 
ilonacione  inter  vivo.s  donaverunt  in  reineihuni  animarum  suarum,  usufructu  tamen  diclarum 
domorum  ipsis  amhubus,  quamdiu  vixcrint,  reservato.  hiis  condicionibus  adjcctis,  quad,  *i 
lonjuges  ad  talem  egestatem  dcvenerint,  quo<l  aha»  sustentari  non  posttint,  ni«i  per  alieoa- 
:«)  cionein  dit-tarum  domorum,  et  si  reelores  dicte  ruhriee  necessaria  non  ministraverint,  tooc 
hcilum  erit,  eas  domos  venderc,  sed  tunc  dahuni  12  marrn.<i  ancenli  pond.  Arg.  si  aalen 
dicti  coDJuges  hl>eros  legitimes  procreaverint,  tum-  dicia  donario  ipso  facto  est  irrita,  et  dicti 
cunjuges  dahunt  VI  marcas  argcnti.       actum  a.  d.  1'287,  :<  nonas  augusti'.  Attfutt  9, 

Aus  Stra»»b.  Fraufidt.  A.  SaalbHch  (3)  fol.  39^'.        top.  ».  XIV  MMni. 

x,  213.   Murcart    l<einlH)ldehn   der  meister  und   der   mt    von   Strassburg    tbuen   kund,    daa* 

hcrr  Petur  zur  Ackes  seine  hofstiklte  <  an  dem  tArhuse  Heinriche  ileme  GAten  und*  Metoau 
siner  wurtinne  und  irn  erben »  zu  einem  n'chlen  erU«  g«<gel>en  hat  gegen  einen  nns  von 
5 ')>  pfund.  Kr.  i.  V.  «die  eftermun'  unde  der  geliol  die  ist  gemeine,  unde  die  da 
hunder  ime  gesessen  sint,  die  suint  weg  zcme  tolc  ban  durch  sine  lär  obenan,  die  da  ietunt 


<    Vgl.  Hr.  IS         'i  iVfu-A  der  UebertrMft  Amm  dtu  Hatu :  «bi  d«r  strTnin  sAUii  ayd«i  im  Vixtt- 

acwi»iig»»i.c..   Vgl  Str.  (i.  w.  HN.  S.  104. 
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gemäht  ist.»  «tiis  geschach  l'iST,  an  der  mittewochen  vorder  ^rren  nies,  herane  svarenl  here 
Niclawes  Zorn»  ii.  s.  w.  folijl  der  Rat'.  12S7  August  13. 

Aus  Strassh.  Fruuenh.  A.  hui.  4!)  nr.  11,  13.        2  or.  mb.  c.  sig.  peml.  tlehi/ßs.  Doppelte  Auufcrtigunff. 

siißung  einer  214.    C.  j.  c.  A.    Hesso    apothecarius    civ.    Arg.    asseruit,    Heiiiricuin    l'liili|i|iuiii    Imiie 

ewigen  Lampe.   ^Qy^Qy\Q  quondani  paireni  suum  legasse  in  anime  sue  reniedium   redditus  10  sol.    den.    Arg.    ■"' 
provenientes  de  area  sita  inter  pontes,  que  dicitur   zu    Meflrides  burnen,   ut   pro    illis   unius 
luniinis  lampas  per  nocteni  ardens  ante   yniagineni    b.    Marie   virginis    sub    amitone    in    eccl. 
Arg.    in    perpetuum    debeal    ministrari.    volens   autem    ideni    Hesso   ordinacioneni    paternam 
perficere  tradidit  1  Hb.   den.  Arg.    rectoribus   fabrice   eccl.    Arg.    in    suppiementum,   pro  qua 

2  solid,  redditus  possunt  comparari.      rectores  conlitenlur  quod  hiis  12  solid,  annuatim  contenti   lo 
sunt  ad  hujusmodi  luminis  adminisiracioneni  (10    videlicel   de  area    predicta    et   2    de    bonis 
fabrice).       dal  um  a.  d.   1287,  2  idus  novembres'.  November  12. 

Aus  Strassh.  Frauenh.  A.  SaaUmeh  (3)  fol.  79».        cop.  s.  XIV  exeunt. 

Schenkung.  216.    C.j.c.A.    in    forma  juris  Fritscho    diclus  Holzman  et  Duda   uxor    sua  live.s    Arg. 

d'omum  suam,   quam    inbabitant,    inter   domos    relicte   quondam    Heinrici    de   Mendelbach   et   15 
pistrinum  Johannis  dicti  Sickelin  in  c.  A.   silani,   item    aream,    super  qua    ligna  venduntur, 
inter  areani  dicti  Honower  et  locum  dictum  Pferrich   an   dem    bolzmarete   ex  opposito    pres- 
cripte  domus  sitam  .  .  .  fabrice  eccl.  Arg.  donatione  inter  vivos  donant,  usufructu  tamen  ipsis 
ambobus,  quamdiu  vixerint,  reservato.  ea  adjecta  condicione,  quod  si  dicti  conjuges  ad  talem 
egeslatem  devenerint,  quotl    alias  sustentari    non    poterunl   nisi  per  alienationem   domus   et  * 
aree,  et  si  rectores  dicte  fabrice   ipsis   conjugibus   non    ministraverint    necessaria    ad    tempus 
vite,  tunc  licitum  erit  eis  domum  et  areas  predictas  vendere  donacione  predicta  non  obstante. 
et  tunc  dicti  conjuges  vel  emptores  domus  dabunt  fabrice  10  marcas  argenli ;  si  autem  dicti 
conjuges  liberos  legittinios  simul  procreaverint,   tunc   dicta    donacio    ipso    facto   irrita    est,    et 
tunc  dabunt  ipsi  conjuges  fabrice  10   marcas   argenti.       actum  a.   d.  1287,    feria  (|uarla  post  25 
festum  beate  Katherine».  November  26. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  15.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf  ^^^-    Coram    thesaurario   eccl.    Arg.    Petrus   clericus,  (ilius  quondam  Ruiini  dicti  zu  der 

Ackes   civ.   Arg.,   vendit  3  areas   suas   sitas  in  c.  A.  in  loco  diclo  ame  törhuse  proximiores 
aque    videlicet    Brusche    Conrado    dicto   Maget  civi  Arg.  pro  113  marcis  argenli  pond.  Arg.  ;   ao 
et  de  una  area   proximiore   aque    dal    Wernherus    dictus    Lot   singulis  annis    nomine   census 

3  Hb.  den.  Arg.,    item   de   secunda    dictus    Karricher  21    unceas,   et  de  lerlia  diclus  Gute  5 
Hb.  et  10  sol.      actum  2  nonas  januarii,  a.  d.  1288  *.  1288  Januar  4. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  16.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


'  Auf  nr.  12  Dorsualnotiz  srec.  XV-XVI :  «Super  aream,  labi  nniic  est  domus  dicta  zum  Spannbet  35 
by  der  schintbrückeu ».  Vgl.  1390  April  25.  Am  gleichen  Tage  (1287  August  13)  macht  Surkart 
Beinbddelin  der  Meister  und  der  Rat  von  Strassburg  bekannt,  dass  Peter  zur  Ackes  seine  Hofstätte  an 
dem  Wasser  gegen  der  Schintbrucken  an  Wernher  Lot,  Bürger  von  Strassburg,  in  Erbleilie  gegeben 
Itat  (Zins  3  Pfund),  «die  efter  mnre  und  der  gebel  die  ist  gemeine;  unde  die  da  htinder  imc  gesessen 
sint,  die  snlnt  das  gemach  zeme  tele  hau,  alse  von  erst,  und  die  nebentmure  gegemme  karricher  die  40 
ist  ftch  gemeine.  •  Folgt  Ratsverzeichnis.  Or.  ebendaselbst  nr.  13.  "  Nach  der  Ueberschrift  lag  das 
Haus  «zwischent  brücken  hinder  winkelbnrno».  Pfarrei  Alt  Sankt-Peter.  3  Nach  Saalbuch  (3) 
fol.  28'^  hiess  das  Haus  «zu  der  latten»  und  lag  am  Holzraerkete.  *  Nach  Dorsualnotiz  s.  XIV 
ist  es  die  «hovestat  z6  Bäbenecke  •.  Vgl.  nr.  213  u.  Str.  G.  u.  HN.  S.  12. 
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217-  *'•  jiiili'i'  lliit>,iiii.ii II  i'l    Hl  liiiliui'oni  i-nl,   Aiv    !l<'il<>l<lii-  .-r  rn.  Arg.    N« 

siiiiiii    onliiiiit    ultiiiiaiii    viiliuilal<tiii.    iii|iriiiiiM   Ic^ut    iiiiiii.i'tli-i in    »,   K  '  ui.  A.,  cvJM 

iiiotitiHtiM'ii    iiioiiialiH   (jiTlruili»    (Hin   HU.t  etit,    Ixina  quctiaiii  in  \VilH.<r»lteiiii,  H«?r<l4f,  Itancnnt- 
htMiii ;  itfüii  iloiiiit  i|i.Hi  iiioiiiiHtiTi»  oiitnin  Im)iiu  !<iia  iiinliilia  ftinl«-iitia  inrra  i«-|*U   «Ikli  iihmim- 

:■  terii,  i>xa;|itü,  i|uo<l  Sal|{n<li  ('aiiiulf  muc  If^'at  t  li!<  luiii,  1  |ialli-uiii  fl  |M!|Ii-iii  ;  iU>tii  1  vilnluni, 
(|uciii  linlH'lmt  a  Sii^olMilloni!  ilv  ffanietiMlurim  ;  itciii  1((  uiirt-ait,  in  i|uiliu»  liiita  Sal((Adia  •ilii 
i'uit  olili^nta ;  itcin  (>x(-cpto,  (|uo<l  Hcriitc,  Hue  nepti,  li>t(Uin«iituni  ovile  Icgavit ;  item  esrrpto, 
((iiimI  Mclililili  ili'  lllfiikiirlic,  huo  ni>|>li,  1  litttuni  •■(  vi-Iun  Ut.'>"i><^'i'luin,  dicluni  eiu  grüne 
kiilir  If^avil ;  (|U(mI  llt-iiiti',  lilic  wiruriH  nuc,   I  y^immui    (unirani    Turralam   cum  prlh*  mtna ; 

lii  iiuimI  Mi>t/<>,  filie  Horuri:«  »ue,  I  lunicani  velniiMii  arlMirei  panni  «>(  vctiut  p<?lli<-iuni  orinuni 
livuvil.  iliMii  li'Kavit  iliiio  iiiniia.strrio  i>t  lllic  xui*  ili-liita,    in    tfuiliu»    varie    pcruMiii*   »ilii    «unl 

olili^'ult*.    Mi((illuni    Uicüaururii    a«!    '.iii»!--  '-.i  :i].|..'i,^mi,,         .,  ui .,.  «-xia  an!«*  «inniinH-aiii 

i|ua  rantutur  ihuW,  a.  d.  l!28K.  l'iHM  Februar  97. 

Atta  Ntraatb.  Hunp.  A.  Iiul.  (trpit.  LVIII  fatc.  CM.        iir.  mb.  r.  »ig.  pru. 

i:,  218.  Kiitiiij  Kinlolf  vei'tetzt  item  Slru!>nbtirfier  Nikolmm  Schullliriimrn  da»  Dorf  W'ieker»-    *"*• 

lifiiti.    C.ohniir.  April  4. 

Nos  Hudolfus  dei  grutia   llonianuruin   i.  >    -.  ,,i{ht  auiTU^Iu.-  ,>••    wni.f  ■  ^.'i  .!■■■   ^^acri  Mn|Mrrii 

Itoinani  lideliuin  noticiuni  vuluniUM  |>orvenii-t',  (|uim1  hom  .slrennuo  viro   Nirhobo  diclo  Sculli>lo 

Argcnlinensi  dilectu  nuMtro  fidfli  pro  viginli  (juinque  Miaruift  aiycnti,  qua»  idcni  iiobis  niulua«il, 

•^11  et  pni  viifinti  man  is,  ipias  ex  lilK'ialilalt'  regia  »ilii  largili  Muniiis,  villani  mwlrani  Wickeni- 
lieiiii  cum  omnilms  juriluis  et  attineiitiis  »luis  preter  stagnum  el  piscariam,  quam  ibidem 
lialM>niUH,  tilulu  pittnori»  duxiniui«  obÜKandam  tenendani  et  halicndani  Unidiu,  quouwfue  «bi 
per  nun  vel  ,sufce8,sores  nostn)s  in  iin{M!ri<i  quadraginta  quinque  maixe  que  prvniiiUH'  !«UdI 
pleiiarie   t'ueiint    (lerNulutc.    quiliu»  Milutis   prefatus    Sirlinliiim  preliliala«  viginli  mana»,  qwut 

a  ex  donu  notlre  niunilicencie  eidem  adjecinius,  ut  prelacluni  est,  cuiivcrict  in  predia  et  eadem 
a  nobit*  el  imperio  in  feoduni  pcr|>cluu  |K)!<.'<idcl)il  pi-ewntiuni  leslimonio  litterarum.  dalum 
(lolumlwrie,  2  nonas  upiili»,  indictiune  I,  anno  doniini   1'288,  regni  vom  nostri  anno  15. 

Ann    Striunl).    Sttull   A.    V.  C.    O.    corp.    B   /<«/.    ää.        or.  mb.  c.  »ig.  pmd.  mulil.  Abgrdntekt  b*t 
Schöpflin    Als.  Dii4.    II,    39  nr.  768   (teM   nach   lirießmck  A  fol.    i'7ö«    im   StaiUarrktr> 
:»  Udhiiirr :  Rrg.  Riid.  95L' 

210.    (1.  j.c.  A.   in  forma  |iiii.s    (Hin    cliitu>   (aelis,    et    lliigida   uxor  »ua,  cives  Arg.,  de    i>. 
rdiiseiisu    ili'i};ide   et    C!«H'ilie,    liliaruni    siiaruiii,    vendiderunt    domuni   et    aream   nuam    inler 
iliiiiiuiii    Miililuiii   iliilnnim    de    KagemH-kc  et   domuni  Wicmanni   sub  merralorilMis  in  ■      \ 
silaiii    Ite  de    Vinüliiigen,    rclicte   doniini    HA<lülfi    niilitis  de    Flcclenatein,   p.  p.  c.  I.   pru  i'i 
X,   marcis  argenli.    tilie   renunciant    omne  jus   »ibi    con|>ctcn8.       actum    ri    d     l'JXH,   in  rrastinn 
b.  Jobannis  Hapti.-fte'.  Jmnt  9JS. 

Awt  Strasvh.  Hofp   A.  l^ntt.  I>rfdic.  1V7  (Copiaib.  #.  XIVj  foL  ät*>.        .-•/>    •"/' 

SSO.    Ucinliolt   Turant   der   mei.ster  und  der  rat   von   Slraibutv  in.u  Ik'h  bekannt,  diM   i'« 

«Adelbeid    bern    ITIricIiz  8oli|ron   willewe  i\\   dem    Widon»  und   ir  jitiefsAne  here  (lonral  voo 

10   l'eri/    ein    lAmberre    ze   Honowe  unde  Xiciawe.s  Menice  prior  uiul  Jacob  tieni   llricbi  aeiigea 

si'ine  zil  dem  Widere»  mit  gesanimler  band    verkaufl    liaU-n    «dax  bux  unde  da«  UMirr  der» 

iielH'iil    linder  cimo   daclie    ulTeme   t^ralien  xo  Straxliury  Jobanni ,  Margareten  und  Agnesen, 


'  lIiHiIrr   llnthiitil  itm   (rehntslnii,   I.iiinlinmlhHr  itn  1  trutf  hriltTttnUHt   tur  f7.«ti.««    mmcki 
(lii.^s  snn  (Mm   und  <trr   llruilrr  (Htf   t'iflifH,    .'v</i>i    •!'■<    iJiftt;tfmiH»li-H     iHln    l'irik».    ,irm    <iAMfmMra#M 
V,     Vfrlrntj  anrrkrHnm.  Sirgfl  tUt  Comlkum    IJ>-  I.  itdadkn/l  »im4mM»t /tl.  fiK 
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Niclawes  seligen  Rebestockes  kinden,»  für  56  mark  sill)ers.  für  die  kinder  schliesst  den  kauf 
ab  ihr  oheini  «her  Nyckol».  von  dein  einen  hause  wird  1  uiize  an  das  spital  jjezahlt,  von 
dein  andern  10  an  das  kloster  s.  Arbogasl.  Wit.  1.  (füi'  Adelheit.)  «diz  heschach  an  dem 
fritage  nach  Ulrici,  1288.  herane  warenl  her  Reinholt  Turant,»  u.  s.  v.  folgt  der  Rat*. 

1288  Juli  9.     5 

Aus  Straxsb.  Husp.  A.  lad.  172  fanc.  J'J.         coj).   iiih.    c.   siij.  [leml.    (ausgestellt    137 i   Mai   31    com 
jndex  curie  thesaurarii  ecclesie  Arg.) 

Verkauf.  221.    Vefkuiif  (/ß.s  Sclionrijtpeit  Höfen.  JtUl  14. 

Wir  Reinbolt  Turant  der  moister  und  der  räl    von    Strasburg    tflnt    kunl   allen    den   die 
disen    hrief  gesehent    oder   gehftrent,   daz    vur  Elsa,  hern  Niclawez  frowe  von  Mulnecke,  mit    lo 
haut   und    mit   gehelle   des  selben   Niclawez   irs  wurles,  und  ir  brfidere  Götze  und  Johannes 
mit  gesanimter  hant  ir  teil  ;  und  Jacobis  seligen  kint  Elsa  (mit  irs  wurtes  hant   und   gehelle 
Johannis  zeme  Riet),   und  ir  geswisteri    Ortwin,    Lücgart    und    Jacob   (vur  die  driu  kint  sint 
werhurgen  her  Ortwin  Swarber  und  Niclawes  zur  Riusen,  und  ist  ir  müter,  vur  Agnes,  reht 
schuldenere,  un<l  hant  gelobet,  das  sie  schafTen  sulnt,  so  die  .selben  di-iu  kint  zfi  ziren  lagen    l.j 
kuminent,    daz    sie    disen    cöf   stete    habent   und    vercigent  alse  reht  ist),  und  Fridericb  der 
Hyrcelere  und  Elsa,  Johannis  M^)rlins  wurtin,  mit  des  selben  Johannis  hant  und  gehelle,  und 
Niclawes    zur    Riusen    und    Johannes,   ir    brüder,    und    Phyna   mit   hant  und  mit  gehelle  irs 
wurtes,  Concelins  von  Hornecke,  die  hant  gegeben  ze  cöflenne  vur  lidig  eigin  .  .  der  priorin 
und    deme    convent   ze    sante   Margareden   bi  sant  Aurelien  umlje  zweihundert  mark  silberes  20 
vunfcehen  marke  minre  iren  hof  heizset  des  Schanrippen  hof  bi  den  herren  von  sant  Thoniane 
zvvischent   deme   Gehenden    hove    und    den    frowen    von    sante    Margareden,    den   sie  gemeine 
hettent  und  ungeteilt,  des  sie  ze  erbe  sint  kuiiimen  von  iren  vatteie  und  von  irre  müter  mit 
den  garten  und  mit  allem  buwe,  als  er  iezunt  mit  huwe  begriffen  ist,  und  swas  derzü  höret 
und   mit   alleme    rehte,    das   sie   drane  heltent  oder  soltent  han  ;  und  hant  verleben,  das  sie  i", 
dis  silberes  gar  gewert  sint  von  deme  vorgenanten  clohslere ;    und   sulnt  alli  die  vorgenanten 
kint   und    personen,    die    disen    hof   verköft   hant,  dis  hoves  weren  sin  mit  gesamenter  hant 
wider  meneglichen  alse  reht  ist.  daz  dis  war  si   und    stete   hübe,    derumbe  ist  unser  stette 
ingesigele    an   disen    brief  gehenkot    zeime    Urkunde.        dis    geschach    an    sante    Margareden 
abende,    da   von   gots    gebiirte  warent  tusent  iar  zweihundert  iar  und  ehtewi  und  ahzig  iar.   •« 
herane  warent  her  Reinbolt  Turant,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  1514.  3.        or.  mb.  c.  sig.  penä.  delaps. 

Verkauf.  222.  Johannes  Schilt  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass  «vur 

Agnes  hern  Johannes  Swarten  seligen  wittewe  unsere  burgerin»  verkauft  hat  guter  in  Stutz- 
heim mit  Zustimmung    ihrer  tochter  Agnes,   gemahlin  Reinboldes  Stübenweges,  für  52  mark   35 
Silbers   an   «hern    Gotfride  deme    Vachmanne  unseren    bürgere».       cdis  geschach    1288,  an 
deme   samestage    nach    sante    Martins   tage,    herane   wareut   her    Reinbold  Turand,  «.  s.  ro. 
folgt  der  Rat ».  Noventher  13. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3111.  4.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutU. 


1  Nach  einer  Dorsualnotis  s.  XV  hiess  das  Haus  zum  Eichhorn  utid  lag  in  Sporergai>se  (—  Spiess- 
^„.jej.  2  Conrat  Vachman  erklärt  vor  dem  Rat,  dass  er  sein  Gut  zu  Stutzheim,  Schiitenkeim, 
Scherwilre  und  Fleckesberg,  wie  auch  alle  seitie  fahrende  Habe  an  das  Kloster  s.  Agnes,  das  ihn  ah 
Bruder  aufnimmt,  geschenkt  habe.  Batsurkunde.  (Götze  von  Grostein  u.  $.  w.)  1298  Juli  16.  or. 
ebendaselbst. 
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8Sa.  HHiiiianii,  Hcum?  und  UiVIolf  die  marliKrafcn  von  lla.lcfi  iiiarlH-n  twkaiinl,    doM  il.i  - 

viiiHtorltener  vatcr  iiiarkKriir  Rudolf  dein  kUmtcv  zu  Hilri  (ürlil«nlhal)  lOÜ  mark  «ilfaera  v ' 
«lii-  iiiiiii  «Miil  d<-iii  i'fMtm  iicnUTi  wil  von  di-ni  kcII«  in  dem  ricilie,  «wenne  deo  bufK'-'«  *"•' 

Stra.fltuig  j{ar  virgolk-n  vvirl,  da«  er  in  »iliuldi«    wiit,  »   zu   .•■! -«-«iKPrSte  u.  •.  w.        »au 

■>  diun  vrilflK  vor  »nnti  Lucyen  Ibkc,  i'2«8. ,  /V/»;»  nexemtn-r  W 

Au»  Mone,  Xritschr.  für  Oetch   ile»  (Htrrrh.    VII,  'JI'J    (muh  'lr<r  n,      ,    KorUmh- 
Archiv  Kl.  Lichttnthul.) 

284.   (ü\tti>,  KiiHlrr  zu  n.   I'i-tf,-,  'ju-lit  i-mi-  Htifuiiin  m  hil,l,-,he.  Dtammther  it.   ' 

Wir  Johanne«    ScJiill  d<T  nii-islor  und  der  rit   von    StrazburK    Iflnl    kunt   allen  den,  die 

I"  diMon  bricf  K<"»«licnl  o<lcr  jfeliiVciit,  Am  here  Colw»,  der  curter  von  nnle   Peirn,   mit    inner 

•tIm-ii,  siner  »woHtor  willen  viirn  f.ucnarte,  vurn  Annen  umle  vum  Knllicrincn   liH   verlulien 

/eiinc  relilt;n  erlK!  sini;  liovustat  lii  der  kurxeneiv  Iftlicn  «woHler  CriMlinen  un«l  iiwml»'r  {.iu«»r\p 

von  F>Htheim.  die  und  ir   naclikuninien    suint   dervon   K^^lien    zc   cinac    lerKeli«*!»«  ane   hoher 

sleiKen  vier  unce  gcnge  und  K«l>ere  Strazhurjfere  und  cngent  sie  und  ir  wben  kein  erM-luiU. 

1'   kumniet  alwr  der  l>u  an  ein  fröniede  liant  i^/ser  irn  erlx-n,  m  noI  man  danach  emcluil/ 

aber  von  der  liovelierren  wandeluiiKe  ^\\  man  kein  cnHJialz.  daz  <li8  war  n  und  «tele  : ..  „  , 
dcrumho  »int  Hiner  und  der  ütettc  inge«iiKel  an  dixen  brief  gehenkcl  zeinie  Urkunde.  dw 
Ifescliaili  an  ilenie   sanimeslaije    vor    Lucie,  dn    v<in    k"*»    U<'''Urte   warent    l'iJW    iar.    herane 

wnrenl  her  Ueinlioll  Tuninl,  her  Golzo  Mni-!«ilins,  |i,.|    l-"- -  Sliijt  nnd   her  PHiir  Kipelin 

^<  die  vier  meislere  und  der  nll  ze  Slrazliurj,''. 

Aux  fftnugb.  Thmii.  A.  lud.  Kaufhrirj'  iiend.  tUlapt. 

MS.  Pre|M>8ilus  et  convcnlus  n)onn.'<terii  8.  Arbo|(a8Ü  e  m    A     locant   Uurcardo  diclo  de  *»mm». 
s.  Marlino,  et  Cierine  ejus  uxori,  «ivibus  Arjf.,  domuni  suam  lapideani  magnam  cttm  orto  et 
area  sitani  an  dem  werde  prope  niolendinum  monastcrii  dictum    [.antmille  et   ipxiu«   domum 

'^'  diitam  da.s  Sesers  lius,  item  areas  monasterii  univorsa.s  iltideni  silas  de  loco  qui  dititur 
ziegclliof  u.s(|uc  ad  predictum  molendinum  (2  domihus  diitis  Trutkindex  häser«  duuilaxal 
exreptis)  lotant  ipsi.s  ad  teni|tus  vite  eorundem  .seu  uriius  ex  i|iüi8  »upemtiti!«,  ita  quod  ibideoi 
edilicenl  et  plantenl  suis  expensi.'j  pro  suc  liliilo  voluntatis  et  annuatim  .••olvant  de  domo 
lapidea  {)  unc,  de  alia  vero  an  dem  Wer  sita  4  unc.  altsque  qualil>ct  augmentatione.  duoboa 

»>  vero  defunt'tis  area  euni  ediliciis  insupcr  exstrurtis  ad  mona.steriuni  redit  in  remcdium  ani- 
maruni  dietonim  conjui^um.  conju^es  in  priMiii-isa  t-onsenliunt.  judex  «urie  Arg.  sigilluni 
suinii  ap[H;n<lit.       datuni  a.  d.   t'iK><. 

AiM  Utraxsb.  Ilonji.  A.  Prot.  7383  »r.  140 fol.  38^.  (Copiar.  ».  ArtxHffuli  ».  XIV  r.i'iin/  ,        ro/t.  duirt. 

886.  C.  j  c.  A.  donünus  Johannes  dictus  de  Krkevei-sheim,  miles  Arg.,  eonfeaatta  est  in  fornui    —  rr  1 1 1 
3s  juris,  quod   teni|K)re,  quo  matrimonium  cum  domina  Adelheidc,  uxore  sua,  fonlraxerit,  quod    '**'*"* 
tune  eidem  uxori  sue  1  mnnsum  in  Iwnno  ville  Eekeversheim  situm  et  ortav^m  parlem  paioagii 
dilti  zu  den  liunden  in  Ueno  versus  Kelle  et   medielatem   pnitorum,   reildituuni  et  censuum, 
<|uos  hnl)<>t  ulti-ii  Itenum  apud  Kelle  et  inter  dictum  |uis.sa(iium  et  dirtam  villain  Kelle,  n^tenla 
ipsi  domino  Johanni    scxtn    dci-ima    parte   irassapi    predicti,  in    donalionem    prvpter    nupliaa 


1(1  1  NyrolaiiB  v,  Bftnowo,  IförtHer  r<m  ».  Pettr,  gifht  an  dit  ScMtrtHerH  KUtm  h.  Gmintd  rtm  AVrtx- 

Il'rlil  liie  ifrmtinilf  Ilofulatt  (rotiu  lobium  |M<llifit'UUi,  rx  nii»  latorc  ett  doinus  MarKarrte  dr  Matsro- 
hrini,  ox  ulio  iloiium  Cristino  ol  Lh^iirdi»  l)0)>iiiariim  <l»  F,r<>tli»im  ontt  *lo»«<>l  huidrn  dran  domas 
dii-to  WpgtormrmiiiO /lir  ilrmrlbfn  Xin»  in  Ki'  '   >it  StntMh.  Ha*p    A.  IVat 

IWdir.  107  (<'i>]Moll>.  .1.  XIV)  ßU    ,'>0''.  —   7'-  m mi  iMtttrdts  rom  Kmhnm 

rrrknufteH  schon  i-orAir  ilai  liriilrn  Srhicrslrm  ihrr  Hrchtt  m  -n   Hamm  fir   7  '  t  Pf»mt 
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assignavit  et  donavit.  in  sexta  deciina  parte  Jolianne.s  inatii  sue  (]uon(iaiii  jure  heredifario 
successerat .  ac  ne  duhiuin  de  donatione  reinaneat,  denuo  bona  predicta  uxori  predicte  donat. 
datum  et  actum  a.  d.  1288. 

Aus  Strassb.  Stadt  Ä.  G.   U.  Vf.  lad.  185  iir.  4.        or.  mh.  c.  1  sig.  pend. 

Verkauf.  227.    Conrad    und   Siegfried    Merswin  verkaufen    zwei  Hofsstätten  und  einen  Garten    d 

den  Augustinern.  1289  Januar  22. 

Wir  Johannes  Schilt  der  ineister  und  der  rät  von  Strazburg  tiint  iiunt  allen  den,  die 
disen  brief  gesehent  oder  gehörenl,  das  her  Gonrat  Merswin  und  Sifrid  sin  brüder  vur  sich 
und  vur  Sifrides  kinder,  Sifriden,  Niclawesen,  Gyseln,  Johannen  und  Peturn,  hant  gegeben 
zo  cöffenne  mit  gesamenter  hant  deine  priore  und  den  brüdern  den  Augustineren  üzsenwendig  lo 
der  müren  ze  Strazburg  zvvä  hovestette  bi  .sante  Micliels  cappelle  und  ein  garten,  da  liinden 
stoset  an  sante  Margreden  mure  vur  lidig  eigin  uinbe  drizig  mark  Silbers  luteres  unde  lötiges 
des  geweges  von  Strazburg  und  hant  veriehen,  das  sie  dis  Silbers  von  den  brüdern  den  Au- 
gustineren gar  gewert  sint.  her  Symund  Hetzil  und  Niclawes  Colin  und  die  vorgenanten 
Gonrat  und  Sifrid  sint  alle  viere  unverscheidenliclie  schuldenere  worden  und  hant  gelobet,  lö 
swenne  die  vorgenannten  Sifrides  kint  zu  im  tagen  kumment,  das  sie  schaffen  sulnt,  das  die 
vorgenanten  kint  disen  cftf  stete  hant  und  in  vercigent  von  irre  hant  mit  der  gewarheite,  die 
man  der  zu  bidarf.  von»  den  zweiu  genanten  hovestetten  git  man  zu  selgerete  ein  Schilling 
Strazburger  und  zwene  cappen  zii  sante  Michels  capelle.  das  dis  war  si  und  slöte  blibe, 
derumb  ist  unser  stette  ingesigel  an  disen  brief  gehenket  zeime  Urkunde.  dis  gescliach  da  ao 
von  gots  geburte  warent  1289  iar,  an  deme  ersten  tage  nach  Agnetis.  lierane  warent  her 
Reinbold  Turand,  u.  s.  w.  folgt  der  Bat*. 

Aus  Strassb.  Thoin.  A.  lud.  24.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

leihzurhi.  228.  Priorissa  et  conventus  nionasterii  s.  Agnetis  e.  m.  A.  locant  Lentfrido  condimentario 

et  Hedewigi  uxori  ejus,  civibus  Argentinensibus,  ortum  suum  sive  aream  sitam  e.  ni.  A.  52 
prope  Hugonem  dictum  Blume  tenendam  ab  ipsis  ambobu.s,  quoad  vixerint,  pro  annuo  censu 
4  unc.  den.  Arg. ;  post  mortem  alterius  2  uncee  de  censu  descendent  prenotato.  post  amborum 
obitum  area  redire  debet  ad  monasterium  et  conductores  donant  edificia  ab  ipsis  insuper 
edificata  et  inedificanda  monasterio,  quod  anniversaria  amborum  peragere  promittit.  sig.  cur. 
Arg.,  priorisse  et  conventus  sunt  appensa.  datum  a.  d.  1289,  feria  5  post  octavam  puri-  30 
ficacionis'.  Februar  10. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3117.        or.  mb.  c.  .3  sig.  pend. 

a)   Von  hier  al  ist  das  Folgende  nachgetragen,  jedoch  von  gleicher  Hand. 


1  Conrad  und  Sifrid  Merswin  verkaufen  an  das  Kloster  s.  Margaretha  3  Höfe  (curiie)  hinter  dem 
Kloster  der  Augustiner  zwischen  den  Gütern   der  Herren  genannt   von   deme   grftnen   werde    (ds  ledig   aö 
Eigen  für  40  Mark  Silber.  Die  Gattinnen,  beide  Katharina   genannt,  schwören    ihr    M'ittumsrecht  ab ; 
ebenso  verzichten  auf  ihr  Anrecht  Nicolaus  und  Johannes,    Sifrids  Söhne.   Für  Fetrus   (jünger  als  14 
Jahre),  Sohn  Sifrids,  verbürgen  sich  die  Verkäufer.  1395  Januar  22.   Or.  in    Strassb.   Bez.  A.  H  3117. 
Petrus    (jetzt    clericusj   erkennt  den    Verkauf  an.   1304  Januar   27.    Or.    ebendaselbst   H  3118. 
2  Lentfrid  und  seitie  Gattin  Hedwig  (majores  25    annis,    sponte    et.  non  coacti)  schenken  dem  Kloster   *) 
s.  Agnes  6  Häuser  errichtet  oder  noch  zu  errichten  auf  dem  genannten  Garten  (sitas  extra  portani  dicf  i 
monasterii  juxta  fossatum  proximum    in   loco   dicto    Blftmengarten  Hngonis   quondara   incipientem  a 
dic.to  fossato  portam  et  murum  dicti  monasterii  et  tendentom  nsque  ad  ortum  dicti  de  Rangaltingen). 
Der  procurator   des   Klosters  empfängt   more    scotafionis    per    porrectionem   calami   aas  Recht.   1299 
Januar  27.  Or.  ebendaselbst.  45 
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S89.  GerdrudJH  dicta  Kelbina  teatamentuin  Muum  unlinat,  c(  legit  fnitrilNia  pralkalorilNW    r« 
ilomuM  Ar^;.  «lomuiii  »uain,  i|uuiii    iiiliahital,    biii   «üb  oondidoniboa,  quod   filia   «ta   Saktaa 
iiHiiin  (lir.ti*  (loiiiUM  liabcal    et    in    aiiiiivcniario    niatriit   MaigiMlt   fraihbu«  1  lib.,  H  qiMid  ip« 
Saliinu  {Mmt  ejuH  iiiorti-iii  utiaiii  vul  iluax  puclla»  in  cadem  domo  Hibi  »ubulilual,  qiM  aiiniiaUai 

r.   1   lili.  Molvf^rc  Uuiontur.  [Mmt  mortem  autem    haruiii    |icriioiianim   doinu«    vendi  dcM  «I 
libra  in  re<lditibuM  annuis  confwrari,  que  fralribui«  delur  in  annivtsraario  let(atrici«.  de 
prclio  AO  niari'i;  fratribus  a.sHi|.'iiari  dclx-til.  itüm  vult  leKStrii,  quod  curia  «tw  apud  a. 
jiixta  (loriiuiii  (licti   (iülilihiti  NJta  vfiulatur,  et  do  precio  indc  redenipto  k^pit  pradicalurUN»  6 
Mian^aN,  ad  labriram  h.  Martini  in  Ar((.  3  marcax,  ml  rabriram  b.  virginis  '2  inarcaa,  ad  (abriauB 

lu  H.  Tbiinu;  t   niarraiii,  fralribu»  minoribu.i  1   marram,  AugUHtiniH  1  lib.,  «oronkua  in  Sietolat 

1    marc,  |M>nit(intibu.s  juxla  Ar|{cntiiiaiii    1    lib.;  il<mi    Ii?j5al  dnnmm  mjan-  -■' •-    ■  •-     r|tii 

ilicitur  KüfTiM-^rasHc,    ad  hoxpitalc  indrmorum,  de  qua  infinni  ninifuliN  am.  m; 

item  vult  (|uod  vcndito  blado  suo  et  '2  carrati»  vini  aoivantur  'M  marc«  pro  mirutf  <tu.i     i^-  p 
it'Kat    oniiiia    supiinllcrtilia  .sou    utcnsilia    domu.s    «ue  Sabine    filie  hui-,  item  le^'at    Ite,    uxori 

Kl  Johaniii.s  dr  Trulilerxlieim,  filie  lilie  .^ue,  M)  manaH  argenti,  in  quibu»  Ite  Hurccderv  pooAUnl 
lantum  hcre<lcfl,  qui  ex  ipsa  proccRscrunt.  in  omnibus  aliis  bonia  auia  aibi  anoceder«  debenl 
ad  <'(|uam  |>()rfi()ncm  Joliaiinos,  liliu.s  .suus,  et  Sabina  filia;  Johannes  jam  habet  de  porciooe 
.sua  pi.strinum  Hilum  in  vico  Judcngassc  in  c.  A.  hujua  teatamenti  exocutorem  oonatitnil 
Sabinam   dictam.  ofTicialis  curio  Arg.  sigillum  .suum  ap|>cndit.      cactum  prcacnlilma  lestibaa 

w  ro|;atis  et  s|HH'ialiler  ad  hoc  convucatis  magistro  Dietmare,  HeMone  canonicu  m.  Tliumc,  lleinricso 
inilite  dt>  Woifgangshcim,  a.  d.  1'i8U,  fcria  <|uinta  pcat  duminicam  qua  caotatur  ()cuK. » 

t»tt9  Marx  /7. 
Aus  Stra»»b.  Ilonii.  A.  Prot.  Prfdic.  107  (Copialb.  $.  XIV)  fiA 

280.  Abbati.ssa  et  cunventus  monasterii  a.  Stephani  notuni  faciuni,  quod  in  rccomiM^ns.ini 
S5  meritorum  Cünradi  concanonici  sui  eidcm  aream  auam  sitam   in    parrochia  s.  Stefhai 

li^'iiain  a  latcre  lurie  claustrali  dirti  CAnradi  rctjo  domum  dictam  xA  der  Smitten  in  iungi- 
tudiiio  4Ü  pedum  et  in  lalitudiiic  '■SÄ  pedum  lucaverunl  ad  tcm|x>ra  vile  8ue  baltondam,  e<liQ> 
landam  et  inhabitandam,  ita  ud  quicquid  ine<lilicavcrit  posi  ejuü  ohitum  n)ona.tt<-rio  rodat. 
que  omnia  Cftiirado  placuerunt.  .sigilla  abbatis.se,  convcntus  et  CQnradi  sunt  appenaa.  actum 
i«)  et  datum  feria  tcrcia  {wst  dominicam  qua  canlatur  I/elare,  a.  d.   1'289.  JM»*  %9. 

2;jl.  hrOvcrini'j  der  Kinder  LoerlturdH  von  ücliLinecke  inil  ihrem   ialer  iiOer  das  Uul 

(Irr  Mutter.  AprU  4. 

Wir  Petur    Uipelin    der    meister   und    der  rAI   von    Strazhurg    tflnt   kont   allen    den, 

;••''   die  diseii  brief  geselieut  o<ler  (iebörent,    da.s    Klx^rbart    von    S«'lu'>ne<*ke,    unser   burger,   üinen 

kindcn  JolianniiR',  Agne.so,  Khun,  Minnen,  Petur,  Johannisc  und  Greden  la>t  geteilt,  als«  reht 

ist,  irre  niAter  seligen   erbizal,    und    bot  in   dervür   lienümet  dn'i  hii^fr  iinder  fime  lache  xe 

Wangen  bi  bcren  Coneen  TAsrhen    und  nun  vierteil  geltes  an<-  Marley  hu> 

und  ein  sli'icke  rel)On  ze  Wangen    und   zwei   hundert    mark    ^illx-r-  \«m  «imc  vamdenM  g4le 

40  zo  nemenne  nach  sime  tmle.  da.s  süIkt  und  die  buser  unde    dnx    g<<lt   und  daa  at&cke  reben 

sol  er  doch    i'mder   sin   liamlen   bal>on  und  mit  demc,  das  er  il.i  von  le  nütze  bringen  mag, 

damitte    sol   er  den  kinden  ir  noidurn  gclN<n,    und    sulnl    in   die   seliien    kini    noch    nieman 

von  im  wegen  an  simc  andern  gAte  irren  nivh  biswern,  er   tfl  damitte  Awas  er  wdle,  und 

swenne   er   niht   enist,   so  sol  man   in   die  drii  hüscr  und  die  niin  vierteil  gvitoa  ftne  iweoe 

Btcre   und   das   st«'irke  reben  und  die  zwei  huiuieri   mark    silbers   vorAz  geben  roa  alleme 

simc  gille,  unde  suint  an  demc  (iltcrigcn  ze  erlto  gAn,  also  reht  ist.    aweUiM  Och  er  biritct, 
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duwile  er  lebet,  das  sol  von  deme  teile  sin,  das  6z  äne  gebi'irt  an  disen  zwein  hundert 
marken  und  an  den  hüseren  und  an  deme  korngelte  und  an  deme  stücke  reben.  dis  ist  er 
alles  überein  kummen  mit  der  kinde  nehisle  fründen  und  mägen  Johannise,  Götzen  des  erltern 
und  Götzen  des  lungeren  irre  öheime  und  Johannises  des  langen  wille  und  gehelie  ;  die  hant 
öch  vor  uns  veriehen,  das  disen  kinden  hie  mitte  vollen  rehte  und  6bene  irre  müter  erbizal  5 
üz  bischeiden  ist  und  das  in  reht  geteilet  ist.  das  dis  war  si  und  stöte  blibe,  derumb  ist 
unser  stette  ingesigel  an  disen  brief  gehenket  zeime  Urkunde.  dis  geschach  an  deme  man- 
tage  nach  deme  palnietage,  da  von  gots  gebürte  wärent  tusent  iar  zwei  hundert  iar  unde 
nüni  und  ahzig  iar.  herane  warent  her  Reimbold  Turand  u.  s.  u'.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2103.  9.        or.  nih.  c.  sig.  pend.  delaps.  10 

y'erkauf.  232.  Peter  Ripelin  der  meister  und  der  rat  machen  bekannt,  dass  herr  Wolfram  sein  kleines 

häuslein  «by  dem  Endinger»  verkauft  hat  für  27  pfund  an  Heinrich  den   Badener;  Luckard 
.seine  gattin   verzichtet   auf  das    wittumsrecht ;   zugleich    versprechen   beide   und    ihre    söhne 
Johannes   und    Conrad  zu  schaffen,   dass  Katherina   (ihre  tochter),    wenn    sie   zu  den    iahren 
gekommen  sei,  den  verkauf  anerkenne,  «an  dem  zinstag  nach  dem  palmtag,  i'2S9»  ».  hieran    15 
warend  herr  Reinbold  Durant,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat.  1289  April  6. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Ratsbuch  ad  ann.  1287.  Regest.  s<ec.  XVI  ine.  Die  Jahresangabe  1387 
kann  wegen  der  Ratsliste  nicht  stimmen.  Diese  führt  auf  1289.  Im  Uebrigen  ist  das  ein  Beweis 
für  die  Unziiverlässigkeit  der  älteren  Einträge  des  Ratsbuches. 

EMeihe.  233.  Peter  Ripelin  der  meister  und  der  rat  von  Strassbui^   machen  bekannt,    dass  die  au 

nonnen  von  s.  Franciskus  und  «vur  SalgQt  des  Ruses  lohter»  zu  einem  rechten  erbe  ver- 
liehen haben  ihre  hofstätte  «tzwischent  Johannise  deme  Ohsen  und  deme  ovenhuse  bi  der 
badestuben  an  deme  werde  Conrate  Lintgries  deme  brotbecken  unde  Junten  siner  wurtinne», 
welche  einen  iährlichen  zins  von  5  Schillingen  «ane  hoher  steigen  und  ane  erschatz»  davon 
geben  solleti  (15  pfenninge  an  das  kloster  und  den  rest  an  frau  Salgöt);  wenn  der  Lintgries  « 
die  hofstatt  verkauft,  so  müssen  die  käufer  erschatz  gel)en.  «dis  geschach  an  der  krumben 
mittewochen,  1*289.  herane  warent  her  Reinbold  Turand»  u.  s.  w.  folgt  der  Rat '.      April  6. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  171  fasc.  34.  cop.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil.  ausgestellt  toti  H[einrica8] 
de  Gandelfingen  archidiac.  Ai-g.  1305  JtUi  20. 

Seeigeräi-  234.   Friderich   ein   ritter  genannt  von  Offewilre  schenkt  dem  kloster  «von  der  steige»  -m 

auftung.  jju  einem  seelgeräte  nach  seinem  und  seiner  gattin  tode  das  drittel  des  hofes  zu  Strassburg 
«vor  dem  von  Wolfgangeshein  ubere».  das  kloster  soll  das  iahrgedächlnis  Friedrichs  begehen, 
der  küster  des  domes  zu  Strassburg  erklärt,  «das  dis  vor  uns  und  in  gerihtes  wis»  geschehen 
sei,  und  hängt  sein  Siegel  an  zu  dem  Friedrichs.  «1289,  an  dem  sammestage  in  der 
pfingestwochen.  »  Juni  4.  35 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  577i  (6139).  2.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  •  236.  G.  j.c.  A.  Margaretha  relicta  Walteri  dicti  Sehzigmarke  civ.  Arg.,  Walterus,  Rüdolfus 
et  Margareta,  liberi  ejus,  pro  .se  et  Nicholao,  Cünone,  Jacobe  et  Clara,  lil)eris  dicte  relicte 
fratribus  predictorum  fratrum  adhuc  minoribus,  vendunt  Truttatorio  portatori  litterarum,  et 
uxori  ejus,  necnon  dicte  de  Golumbaria,  civibus  Arg.,  donmm  suam  sitam  ultra  Bru.scham  40 
ex  opposito  estuarii  zft  dem  Mulensteine  super  area  monasterii  s.  Nicholai  Arg.  sitam  juxta 
domos  Fritzhonis  dicti  Pfaffenlapp  et  fabrice  eccl.  Arg.  cum  orto  sito  juxta  predictam  domum 

a)  reg.:  1SS7. 
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|iri)  14  lil).  «-t  1  sni.  (Inii.  Arg.  LJ.(venctitore8  rAiiMtiluunt  Me  wararaloti  ÜdejiMMMW,  vulgariter 
w<!ii)ur^'iMi,  pro  Niuholao,  CAnoric,  Jacult«  et  Clara  |irMlirti«).  datum  16  kaloMlu  julii, 
•1.  <l.  1'iH!).  tjfgg  j„nl  tu 

Ahh  StriiMuh.  Frniimh.  A.  lad.  I'J  nr.  in.        or.  mb.  e.  rig.  pemd. 

i'iü.  (i  j.(.  A.  in  liiriiia  juris  WeriilicruN  liktuit  Sümlerliiig  tiaula  et  Gimla  de  Coluiti- 
Itaria  «ju8  uxor  dicta  Merikeinrin  oiiinia  Iwna  Hua,  inokilia  et  iniiiiohilu,  specialiler  domiun 
Hiiaiii  Hitnin  ultra  liruscam  juxta  iloiiiuiii  Trutlarii  faliricc  cctl.  Arg.  donavenint  in  renudium 
iiiiirnarum  suarurii  ilunuriüne  intcr  vivox,  UHufructu  tarnen  pene«  He  et  altenim  CMnim  poat 
iriorlcrii  iiltiM'iui;  re.s<>rvalu.  »i  vcro  aller  poKt  niorleni  altcriuN  ad  Mcunda«  nu|irtaH  convolaret, 
10  extunc.  fuliricta  |M)rliuncm  defuncti  ex  iMnix  nnilM)l)UN  roinmuniku»  recipiel ;  domu«  aulein 
npiid  viv*-M(ern  rcinanehil.  conjuKeH  rct-epcrunt  predicta  l)ona  a  rtHrtorikuit  lalirice  pro  annuo 
i't'iisii  i  ilcii.  Arg.  Holvendo  in  fcHlo  nativitatix  h.  Marie  virginix  in  si^Miuni  proprietati«  c( 
doininii.       actum  et  <latuni  a.  d.  12H0,  craiitino  l>.  Joliannix  Raptixti-  '  Juni  9ß. 

Au»   Slnumb.    Fraiirnh.    A.    Siuilhuch  (,7)  foi.  ■M».  cop.   ».   XIV   extutU.    Nach   der    Vthendtrift 

\7>  Itftrifft  Hie  Urkunde    <  da»  ortha»  an  dem  »tnden   nydewendig  der   nawrn  brncken  neben   dem 

ofcnhuse  >, 

237.  C.j.c.  A.  i(cinlK)ldux  dicIUN  St<il)cnwcg,  iniles  Arg.,  legat  inonastcrio  s.  Agnetw 
e.  ni.  A.  ortuin  .suuni  xiluni  apud  curiam  dicti  monaxtcrii  ea  adjccta  condicione,  quod  dicte 
prioris.sa  et  <-onventu.s  dent  AKunti,  uxori  HeinImIdi,    Jolianni  diclo  Hlenkelin  el  Kl"' '  -to 

-'•>   de  liulienlucli,    civihu.s    Ar^;.,    vel    uni    ex    eix  poxt  ohituni   Iteinlioldi  *>  inarcis  arv  i- 

liiiendas  iis,  qui  hc  dampnuni  in  Iwnis  et  rebus  suis   vi  vel    alio   modo    iiijuriiMe  |>a.if>os    |M>r 
(lii'linn    ll)>inl)()|(luni  docuerunt;    co   eciani    adjei'to,    i|Uo<l    prinrissa    et    convenlu»    d)-ni 
pciKoiiiM  vel  uni  ex  ei»  1  lil>.  den.  S.r^.  xinKulis   annis  distrihucndani   in    annivei~Hario   k  ... 
Iioldi   ad   prandium    .seu    ad    mcniiam   in  diclo  nionaxterio  pro  pictancia.  si  quid  HUpereril,  in 

■a  uxuN  pau|icruni  distrihui  del)et.  *8ig.  cur.  Arg.  est  appensum.  actum  et  datum  a.  d.  1289, 
H  idus  julii.  JmU  lO. 

AtiH  Stnumb.  Itez.  A.  II  :I1I7.        or.  mb.  c.  »ig.  peml.  delap». 

888.    Heinlmlt    von    Frihuiv  der    meister    und   der  rat  von  Strasshuri,'  machen  liekannt,    »"»«^ 
dass   lierr   Johans    in    Kalhesgaüse,  herm    Krlwn  söhn,  und  Pliyne,  seine  »chwcslcr,  bekannt 

:«>  halM'M,  näher  iM'sthrieltcne  Acker  in  Känigeshofen  von  hcrrn  Flrlien  dem  domherm  von 
X.  'riioinas  und  Triiu  Ifeilken  vun  Stufe,  <le.s  iungen  lleinUdd.s  Trau,  ^Tcrbt  und  dann  geinein- 
silKitllii  h  an  litMTn  Jolians  Ilawart  den  altern,  bürger  von  Sirassburg,  für  (M)  nuirk  silbern 
verkauft  zu  hnl>en.  «dis  geschach  an  sant  Six  alwnl,  V28!>.  haran  worcnt  her  Reinbnil  von 
Kriburg,  u.  s.   w.  folgt  der  Hnf.  Am§uH  *. 

Ci       AuH  Utrannb    Thom.  A.  HegMtnmäe  A  foi.  J««.        ii>i>.  chnri.  «     \  1 

23W.   Koiiiii  Itiulolf  verjifändet  den  heideii  Itn'ideni  Slurtii  eine»  /»  / 

III   ()lfenhtir<j.   Coliiinr.  .srjttt  nihr  r   .".» 

No8  Iludolfus  •>  dei  gracia  Itomanorum  rex  scmper  augustus  ad  univerwrum  »acri  iinperii 
Honiaiii  lideliuiii  noiician)  lenore  pivsencium  volumus  p«>rv<>nin\  quod  nos  insjHvta  olinequiose 
10   lldolitatis  proslancia,  qua  prudenlea   viri  Johannes  et  Weridierus  diiii  Sturme,  civc«  Argenli- 
nen«'!»,  dilwti  noslri  lideles,  erga  nos  sc  semjter  exhiU'nt  indetessos  eitlem  fratribus  dareet  »»i- 
gnaiv  pn<mittimus  40  mairas  ni-gt>nti  puri  el  legalis,  pm  quibus  i  niarrarum  redditus  habendos 

■)  Vo»  kitr  at  »nitrt  Utnd.        b)  tti  Ol. .-  Adolfu«. 
<   Vgl.  mr.  SSS. 
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a  nobis  in  feodum  annis  singulis  de  steura  sive  precaria  opidi  nostri  in  Offenburj^  liberaliter 
assignamus,  volentes  ipsos  magnificencie  nostre  premiis  benigniter  prevenire.  et  cum  nos  vel 
nostri  successores  predictis  fratribus  vel  eorum  heredibus  40  marcas  argenti  assignaveriinus, 
ipsi  illas  in  predia  convertent  et  illa  ab  imperio  possidebunt  tylulo  feodali ;  nee  debent  in 
sortem  percepta  medio  tempore  compulari,  que  eis  donacione  libera  pro  suis  obsequiis  gra-  5 
ciosius  largimur,  dantes  ipsis  fratribus  lias  litteras  sigillo  majestatis  nostre  roboratas  in  testi- 
monium  super  eo.  datuni  Columbarie,  3  kalendas  octobris,  indiccione  2,  anno  doinini  1289  ■, 
regni  nostri  anno  16. 

Aus  Glafey:  Anecdotorum  collect io  S.  610.  Transsumpt  in  Vrkmide  Heinrichs  VII:  1310  August  19; 
letztere  erhalten   in    Urkunde   Karl  IV  1361  [April],    deren    Concept    Glafey  dem  Hegisterhand   10 
Karls  IV  in  Dresden  entnahm.  Die  richtige  Jahreszahl  1389  (nicht  wie  hei  Glafey  1299)  ergiebt 
sich  aus  der  Indiktion  und  dem  Megieruvgyahr.  —  Böhmer,  Reg.  Und.  1001. 

Testament.  240.  C.  j.c.  A.  domina  Agnes,  uxor  domini  Luce  militis  dicti  de  Eckeversheim,  confessa 

est  se  Luce,  marito  suo,  in  dotem  donasse :  terciam  partem  curie  zu  dem  Branthove '  et 
edificiorum  et  terciam  partem  curie  et  edificiorum  zu  dem  von  Bömvelden,  item  domum  et  15 
aream  inter  Horwelinum  et  Kusonem  ex  opposito  capelle  hospitalis  pauperum  in  Argentina ', 
item  domum  ex  opposito  dicte  domus  superius  specificate  sitam  juxta  domos  dicti  hospitalis 
et  cameram  dictam  ein  gadem  retro  eandem  domum  et  sita  est  in  vice  dicto  Kurdewenre- 
gasse,  item  ortum  et  piscinam  juxta  estuarium  an  dem  Werde,  item  agros  et  redditus  apud 
Könheim,  Wolfgangesheim,  Altburnen  et  Ergersheim,  Tungensheim,  que  partim  fuerunt  an 
quondam  Mathei,  fratris  dicti  domini  Luce.  de  his  bonis  et  aliis  inferius  specificatis,  que 
dicto  suo  marito  non  donaverat  in  dotem,  sie  ordinavit  in  remedium  anime  sue,  ejusque 
parentum  et  Johannis,  filii  sui,  quod  omnia  hec  bona  «posl  ipsorum  amborum  obitum  cedere 
debeant  pleno  jure  Johanni,  ejus  filio,  integraliter  et  in  totum  et  ejusdem  Johannis  succes- 
sive  perpetuo  heredibus  tantum  ab  ipso  Johanne  descendentibus  directa  linea,  et  quod  illi  25 
dicta  bona  detinere  debeant  et  eis  utifrui,  et  quwl  eadem  bona  vel  partem  eorum  vendere 
vel  alienare  debeant  vel  possint  nullo  unquam  tempore,  sed  tarnen  dicti  heredes  possint  dicta 
bona  vel  partem  eorum  uxoribus  et  maritis  in  dotem  et  in  donationem  propter  nuptias  donares 
tali  condicione,  quod  proprietates  dictorum  bonorum  ad  exlraneos  nullatenus  devolantur,  sed 
tantummodo  usufructus.  deficientibus  autem  heredibus  ipsius  Johannis,  qui  directa  linea  ex  so 
eo  proveniunt,  statuit  dicta  Agnes,  quod  extunc  dicta  bona  omnia  inferius  et  superius  speci- 
ficata  ad  hospitale  pauperum  in  Argentina  cum  omni  jure  transeant.  specificatio  dictorum 
bonorum,  que  legata  sunt  cum  bonis  superius  specificatis  est  hec  :  agri  in  bannis  "Wolf- 
gangesheim, Ergersheim,  Altburnen,  Dalheim,  item  2  domus  under  küfleren  in  c.  A.  et 
1  area  contigua  dictis  domibus,  item  3  domus  contigue  uffe  deme  Rintsutergraben  zwischent  35 
deme  Stamphe  unde  heren  Egenen  ovenhus  juxta  pontem,  item  in  deme  Miiiegesselin'  inter 
pontes  1  domus  et  curia  nebent  deme  von  Gügenheim,  item  1  domuncula  cum  area  in  deme 
selben  Mulegesseline  ex  opposito  dicte  domus,  item  2  domus  an  deme  ecke  des  selben  Mule- 
gesselins,  da  man  drin  gat,  da  der  scherer  inne  was,  item  1  area  retro  in  Criege.sgasse  juxta 
s.  Petrum  seniorem  solvit  annuatim  8  sol.  et  2  capones ;  item  1  ortus  retro  monasterium  s.  Käthe-  40 
rine  juxta  Johannem  dictum  Zollere,  item  5  frusta  ortorum  an  der  Steinstrazen  retro  curiam 
Liebecellarii,  quorum  quodlibet  solvit  annuatim  8  sol.  et  2  capones ;  item  tertia  pars  domus  et 
curie  dicte  zu  der  Birken,  sigilla  curie  Arg.  et  dicti  hoSpitalis  sunt  appensa.  datum  a.  d.  1289. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XXXIII  fasc.  23.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 

a)  Ol.  :  millesimo  ccmo  nonagesimo  nono.  45 
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1290    Januar  21  —  Mai  16.  77 

841  •    Ck>ratn    IhcMaurari»  et  arclndiocono   e<4:le»i<'  Arg.  (kiUo  ceilenriiw  iir»  Iwic  ■.  PMri 

Arg.  et  NicolauH  traler  ejuH  renuntiant  omni  Juri  contra  C{onradufn]epi»copuni  \  rKrntinuntmi 

i-t  Niroluuin  ilictiiiii  /itrn  Mtniurcm  iiiilitnii   ArK<-(ilirM-ni(oin    itu|H<r   oflicio    pwtorie  ia  flCcMa 

|>i'(.><licta,  i|U(i<l  ()l(i(  iuiii  uu\n!r  vac^vit  |M!r  iCNiK'riatiuneni  ItfinitNilili  i|uun<lam  de  UnKoIvMlMilli 

•'■   iiiililiH   et   nunc    tenct    Nicolaus  Zorn   prcdictuit,  nuper  quo  officio  in  curia  Uagaalinenä  ali» 

<|«i li»  uxNtitit  liti^nlum.  ccll<>rariuf)  (!t  frati'r  cjum  Nuliniittunt  ite  gralie  epiacopi.  NiKÜla  curie 

il  nllcrarii  Hunt   a|>|)fnHa.        dalum   Miltbiilo  ante  ronvcreioneni  b.  Pauli,  a.  d.   ItflW. 

1990  Januar  9t. 

AiiH  Stra»»b.  liea.  A.  G  270.1.        or.  ml),  c.  2  »ig.  jtetui.  wmtä. 

>"  242.  C.  j.c.A.  Lucas  tniics  maxister   fahrii-«   ecclexic   Artr-  nomine  dicte   (kbriee  vendit 

Hcrlsdiiiio  (ilio  Klx'lini    piscatoris    civi«    Ar^.  4  finrnos    et   arean    lum    orlo  r-  >  ilaa  in 

Arnenlina    ii|iiid  tiiirim,  (mt  i|iiain   itur   verxUH   Vinkenwilre,  pro  31    marciü  ai^  ,    nd«ria 

Arg.  pro  liltcris  et  propriis,  quo»  ortum,  domo«  et  areas  Icgavit  diele  (abrice  llertnannua 
(iirtuH  Sicliclliti  (|uuniiani  civi.s  Arg.,  tali  condiriono,    quod   vendi    del)crent  et  in  uhuji  fabrire 

'•'■  expendi.  Nitjilla  curie  et  Tabrice  «unt  appcriHa.  actum  et  datum  fcria  Icrtia  ante  f<>Blum 
purifu  ationis  hcatc  virginis,  a.  d.  1200.  Jammar  3t. 

Au»  Strantb.  Stadt  A.  Ff.  O.  lad.  10t  fa»c.  O.        or.  mb.  e.  3  »ig.  pend.    Von  lUn  SUgtim  rrhalUn 
diu  den  I Inf i/f  rieht»  und  der  Domfabrik   Ihu  Siegel  der  Domfabrik  (lAfebüdti  bei  KrauM,  Kmnst 
und  Altertum  I,  rt03)  kommt  hier  tum  ersten   Male  tor.    Das  abgefatttM  Siefd  war  mi mmtliJk 
f)  da»  de»  Bitter»  Lukas  von  Jickicersheim. 


l 


848.  Krhleihehrief  der  Gemahlin  de»  lliller»  Luka»  von  Eckwenheim .  AprU  tS,  k,um». 

Wir  liiig  Hipeliii  der  nieisler  und  der  rat  von  Slrazburg  tänt  kunt  allen  den  die  disen 
brii-f  ^eselient  (Hier  geli6rent,  das  vur  A^'iies,  licrn  Lukis  wurtin,  mit  villeu  und  mit  gviiell« 
und  mit  liern  Lukiz  liant  ir»  wi.sacntlianen  v&tes  bei  vcriuhen  zcime  rebten  erlie  iemcrme 
ir  bovestat  ncbeiit  Iluge  Spendero  dem  köfere  nidewcndig  vurn  Klline,  Hcincen  wittcwe  von 
ilrAniat,  und  Jolianni  und  lltnlewigc,  irrt  kindon,  umb  elf  nnce  dervone  le  gebenne  M  ctuM 
iergelicli.s  aiio  liolier  steigen  und  ane  allen  erscbalz  von  in  und  von  allen  den,  an  die  diae 
liovestat  iemer  gevoUet  von  iren  wego.  und  sol  vur  Ellin  (lisc  bovestal  han,  duwilc  sie  lebet. 
da/,  dis  war  si,  deruiidie  ist  un.sere  stette  inge.sigele  an  disen  brief  gebenkct  zeime  urk 
»)  dis  gesiluKb  an  deme  ciztage  vor  Georgii,  da  von  gots  geburtc  waren  lÄK)  iar.  herane  w.....i. 
ber  Ileinlndd  von  Friburg,  i«.  8.  u'.  foUji  der  hat. 

Au»  Stra»»b.  Thotit.  A.  lad.  24.        or.  mb.  c.  »ig.  pentl. 

244.  Hug  Hipclin  der  mcister  und  der  rat  von  Strasburg  Ihuen  kund,  dass  f  her  Peiur 

mr  Ackes«  zu  einem  rccbten  erbe  verlieben  bat  seine  borstatt  « twiachcnt  der  sumnierwuninr 

<■'>  und  deine  (l<^rllllse  Conrate  /ollere  deme  motzigore  und  dertlinile  »inere  wurtinnea  gvgen  eÜMO 

zins  von  '.\  plund.    K.  i.  V.     tdis  gescbacli  an  deine  cl/ln^.'  ni.liC lII,  IJIK)    lir>r*ne  warenl 

liero  Reinbold  von  Friburg,  u.  s.  U'.  folgt  der  Hat  '  IprU  !f.J. 

Au»  iStnutitb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  /.')        or.  mb.  e.  »ig.  ptni.  rfflajw. 

S4<.  C.j.c.A.  in  ligura  judirii  Anna  lilia  doniine  dicte  de  Collen    relirla   Eberiini   dicti     i 
Spiscr  vendidit  Fllenbardo  magno  et   Giscio    uxori    suc,  civibus  Argenlinen.<ilni«,  u.<mrructuni 
domus  et  aree  ac  tHliruloniin  sile  inter  aulaiii  episeopi    Arg.  e(   domuin   t"  '    li  Stocken 

in  c.  A.,  quem  balmit  in  predirtis   domo    et   aroa    pro    tenqiort«    vile    xui-  donaekiaia 

propicr  nu|Kias  sibi  ractc  a  quondam  Fberlino  predicto  pro  40  lib.  den.  Arig.  Wit.  I.    perarla 
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vendicione  predicti  conjuges  predictam  domum  et  jus  prediclum  labrice  ecclesie  Arg.  donacione 
inter  vivos  donaverunt,  ita  quod  ipsi  ambo  et  uterque  ipsoruin  post  mortem  alterius  usu- 
fructum  domus  predicte  ad  tempus  vite  sue  teneat.  actum  feria  tercia  ante  festum  pente- 
costes,  a.  d.  1290'.  12iH>  Mai  16. 

A  aus  Strassh.  Bez.  A.  G  364  (791)  nr.  b.        or.  mh.  c.  sig.  pend.   Dorsucünotiz   s.  XIV:   «littera     3 
stiper  domnm,    in    qua  moratur   magister  opperis.  »   Davon   Abschrift   in  Saalbuch   3  fd.   40; 
darnach  der  Abdruck  Mon.  Germ.  SS.  XVII,  93  twt.  20. 

B  ebendaher.        or.  tnb.  c.  sig.  pend.  B  hat  etwas  abweichende  Form  u.  den  Zusatz:  «  hujus  instru- 
menti  duo  sunt  paria,  quornm  nnnm  est  apud  Ellenhardum  magnum  et  alind  apnd  Buixardum 
militem  de  Rymentheira.  >  Dorsualnotiz  s.  XIV:   « littera    super    domum    zft    dem   Einhart,  in    lü 
qua  moratur  magister  operis.  » 

zeugenvegesi.  246.  C.  j.c.  A.  conslltuti  Rudolfus  dictus  de  Geispolzhein  et  Margareta   u.xor  sua,  cives 

Argentinenses,  vendunt  Hermanno  de  Tierstein  thesaurario  ecclesie  Argenünensis  Ijona  in 
banno  ville  Tüttelnheim.  actum  14  kalendas  augu.sfi,  a.  d.  1290.  «presenles«  hujus  rei 
sunt  dominus  Erbo  rniles  ultra  Bruscham,  Eberhardus  dictus  Sicke,  Elnliardus,  Eberlinus  de  15 
Scbönecke  scabini,  magister  Dietmarus  canonicus  ecclesie  s.  Thome  Argenlinensis,  Conradus 
de  Veringen  et  Bertoldus,  prebendarii  ecclesie  Argentinensis,  et  alii  quam  plures.  »  Juli  19. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  808  (1229).        or.  mb.  c.  aig.  pend.  mutil. 

Tettament.  247.  Johannes  sacerdos  dictus  Oleiman,  prebendarius  ecclesie  Arg.,  testamentum  suum  ordi- 

nal, episcopo  legat  fertonem  argenti.  item  ordinal,  quod  de  possessionibus  suis  in  banno  Wolf-  ao 
gangeslieim  etc  una  prebenda  ordinetur  in  capella  s.  Michahelis  in  cimiterio  s.  Laurentii  majoris 
ecclesie  Arg.    prebendarius  singulis  diebus  unam  missam  leget;  jurabit  custodi  eju-sdem  ecclesie, 
se  omnes  oblaciones  sibi  factas  eidem  assignaturum  esse,  collacio  prebende  e.st  apud  decanum 
dicte  ecclesie.  item  legat  cboro  ejusdem  ecclesie  quo.sdam  reddilus  proanniversario  suo  peragendo. 
item  legat  5  lib.  den.  Arg.  nionasterio  jienitentum  e.  m.  A.,  1  lib.  fabrice  ecclesie  s.  Petri  junioris,   '^5 
item  fabrice  ecclesie  s.  Thome  10  sol.,  cuilibet  monasterio  e.  m.  A.  30  den.  Arg.,  predicatoribus 
in  Argentina  4  Hb.,  confes-sori  suo  1.  üb.,  fratri  Johanni  dicto  Lowe  ordinis  Augustinensium 
1    Hb.,    fratribus    Augustinensibus   1    Hb.,  fabrice  ecclesie   de  Rynowe  ad   ornamenta  4  Hb., 
fabrice  ecclesie  Arg.  2  Hb.,  cuilibet  inclusorio  in  civitate  et  extra  civitatem  ad  unum  miliare 
i  sol.  den.  Arg.,  item  Mehthildi  filie  Seburgis  neptis  sue  2  Hb.,  item   10   quartalia  siliginis  3" 
Metze,  Werndrudi   et  Sibilie,  consanguineis  suis,  item  5  quartalia  Osterhildi  et  Agneti,    filie 
ejus,  consanguineis  suis,  item  5  quartalia  Ktinegundi  de   Gundensheim   et    libcris   ejus,  con- 
sanguineis suis ;  item  Johanni  de  Gundensheim  clerico  Arg.,  consanguineo  suo,  librum  matuti- 
*  naieni,  librum   nigrum   et   hystorias    suas;  item    omnia   suppelectilia   et    utensilia   domus  .sue 

Mehthildi  de  Zutzendorf  consanguinee  sue ;  item  ciphum  suum  meliorem  argenteum  legat  ad  aö 
calicem  ad  prebendam  predictam.  item  ordinal,  quod  redditus  emantur  pro  10  lib.,  quibus 
redditibus  frater  suus  utifrui  debeat  ad  tempus  vite  sue  et  que  post  ejus  obitum  cedent 
beginis  commorantibus  in  domo  sua  in  Stadelgassen  pro  lignis  et  luminibus,  quam  domum 
frater  inhabitare  debet  ad  tempus  vite  sue.  item  legat  Junte  et  Künegundi,  consanguineis 
suis,  10  quartalia  siliginis,  fratribus  domus  theutonice  Argentine  10  sol.  den.  Arg.,  item  w 
unam  vaccam  Künegundi  et  liberis  Conradi  (ilii  nepotis  .sui.  hujus  lestamenti  executores 
constituit  magistrum  Conradum  de  Lingolvesheim,  prebendarium  ecclesie  Arg.,  Rudolfum  de 

a)  Das   Folgende    [presentes   iis    Eiide)  sieht  auf  einem  Peiyamentxetlel,  tcelcker  unten  am  Blatt  der  UrkvHde 
befestigt  ist,  von  anderer,  aber  gleichzeitiger  Hand  geschrieben. 
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Swoiiiheiin,  (luiiiiimiii  Jühaniicin  du  Utenlicim  et  JolMiineiii,  iie|wli?iii  ituuiii.  <•■«•■■••  •un« 
Art,'.,  ilecaiii,  wolaHtici  et  tlicüaunirii  cccleitie  Ar^.  »utit  a|i(MfnHa.  a.  il,  12H0,  fixim*  nuMti* 
|mNt  U'niuui  11.  Jacolii  a|)OHtuli.  i:HHt  Juli  VO 

AuH  Slr<u»lj.  het.  A.  J)  HJ.  'J.        or.  mh.  r.  4  tig.  pend.  Map*. 

■'  248.  C.  j.c.A.  in  fi|{ura  juilicii  Jolianncii  dictu«  de   Grieiibeini,  tri    lUia    usor  siM,   ci««a 

AiKfiiliii«'"'«'«,  ini'tMüitt!  fnilic  Hi'iniiro,  luiMUi-nlon!  iimiiaNliTii  h.  MarKarele  e.  in.  A.,  i  titagnm 
Uuyi\k-io»  in  (Iim  niiwcri  K^'l'nMten  juxta  dictuni  de  Winlerlure  zfl  garien,  iinn  2ift  »gnm 
jiixta  Durcharduin  dictuni  S|N.'iidcrc  iniliteni  zO  garten  in  der  nuwen  |{<^l>mlen  *  in  parructiia 
M.  Auifili«  HJtoM  diclo  inonaxtorio  donalion«;  inliT  vivtw  donaverunt  in  remediuiii  animanini 
I"  Huaruni.       actum  idu.t  )*t>|itond)riN,  a.   d.  ItiilH).  fi^ptnmber  13. 

AuH  SlriiHHli.   Itrz.  A     11  :1117.         or    mh.  i .  niii.  /m-iuI    ilrlufiM 

24B.  (i.  J.c.A.   Ili'iiinius  |ir<'|MPSiiii-^    ■,.1.    n'    liiin.iu^' n  i  .  <  i,  i,;  u     .     '.         «.    TTionje   fr 
Arg.   fl  quondnni  eju.silfni  ccclcxic  cu^duN,  m  K-mcdiuni  aniruf    u.-  il     ii..iiiin  j.u         im  n...  i,,,i,      *"i 
felicia   reconiacionis   quondaiii  domini  Meinrici   de  Gendtxeke   c|)iiM:o|ii    ArKentii. 
'   s.  Tliomr  ri'ililitus  ({uosdani  et  lionn  dunavit,  di>  quiltUM  jiarleiii  preliendariiii   in  ilu' 
bendis  ali  i|i.s()  Heinrico   proposito   crcclis    constituti.s    aiutiKnat.    ad    |irelM-ndaH    j'--' 
curic,  una  vcx^atur  du!«  M^lu'itMM'N  liof  ({uondani  canonici  diele  eccletiic  in  Vittcllin  .  , 

curia  inairiMtri  (^unzciini  notarii  civilati.s.  Nc<|uuntur  cun.stitutionex  de  jure  collationis,  de  officii« 
prohcndnrioruni  etc.  .si^'illn  curie  Ai'|{.,  pri>|M)siti ',  dn-ani  *  et  capituli  m.  Hiuhk*  im-<  ' 
'^>    posili   lliiiiaiiK*'nsi.s  .sunt    ap|M>nsa.       datuni    et    actum    a.  d.   1'JiNI,    feria    xexta    pni\, 

Malliei  apoHtoli'.  SrplrtHber  99. 

AiiH  Strimsh.  Ttmn.  A.  Iwl  i'.'<  (Titren).        or.  mh.  c.  5  itig.  petul.  Die  GüUrheaeheUmng  iat  omf  hmem 

Ifnomlem  Perijamenllihiii  ^'■■i-,-l    .<...■.'.   ,.-.;.;.,■.,  ./.,.   >«...,,../-ir,.(v..  hindurrk  getogm  »imd,  mtl  irr 
l'rktindf  Vfrlmniiru. 

SSO.   l>ie  Mindeff}riUier  enveHteu  eine  Hofstatt.  QfcHodfr  t9. 

Wir  Joliaiincs  der  Spender  <ler  meisler,  unde  der   rat    von   StrazburK    •'*'•'    kund    allen 

den,  die  tlLnen  lirier  (;est>lient    imIit  ^'eliöient,  dnz  Johanne.s   Stumplielin   unser  bai^r,  uode 

vur  VVullel>ur)(  sin  eli<'he  wurtin  vor  uns  liant  verielien,  daz  si  ir  liu.s,  daz  da  stosH  an  der 

minrc  lirAder  kor  ze  Strazliurg,  mit  der  hoveatat  liant  verkoufl  liem  Wexcie,  der  niinre  brAdere 

:>'  scIinlVener,  undie  V)  mark  sill)ors  (fen^es  und«  KelM>9i  vur  lidig  ei|;in.  doch  davon  sulnt  gan 
ierjielicii  sel^rerele  eins  zelien  pliunt  oleies  ze  Iwluhtcndc  sante  Clriclies  cappelle  in  der 
pliall/en  *>  unde  ein  Schilling  pluMinin);e  zc  sante  Arbo^^aste  undc  debcin  ander  ein»;  wand 
Olli  II  iImz  s(>IIh!  Iius  mit  der  liovextat  waz  der  vorgcnantcn  frowen  widcmc,  danimbe  het  «in 
fiiieii  eil  |,res\vorn,  dnz  siu  den  kouf  sol  ieiner    siete    liniMMi,  noch    daz    vortrenanle   Iiuh    uitale 

•'  hoveslal  sol  iiioiner  wider  ;{ovonloren.  siu  liant  Itede.sammcnt  vor  uns  vuriehen,  daz  siu  der 
vortrcnanten  vierzig;  mark  .silliers  sint  gewert  aliceliche,  unde  sulenl  ouch  wer  «in  des  koufes 
nach  ivhte.  daz  ouch  dirre  knuf  siele  IiHIh?  unde  niomcr  miige  angesprochen  werden  Ton  in 
oder  von  iren  erben  an  geisllicheine  oder  welllicheme  gerichle,  »•>  vurzilient  «u  «ich  alles 
rchles,  geistliche.s  unde  weltliche.s,  gewonheilc  unde  .sunderreht  oder  Itantveslen  der  «tat  von 
SIrazhuix,  daz  in  gflt  möhtc  !tin  den  koui'  ze  irrende,  nise  cz  da  vur  ouch  mit  Worten 

■J  Düi  Foljtndt  mit  anJtrtf  Diät*  mini  troül  «ii<i  raa  mtitrtr  H»»d  kimtmp/tjl. 


»  Vgl.    ÜB.    l.     .....         -    l  V.     .^,,     .,     ,.      ii.V    ..     , -. 

!<  Nach  dem  Sirgel:  niagistpr  Johaiinoü.         •■'  lii.*rhof  Komnul  ron    Stm.' 
ViUI  Xorrtniirr  .s.  <h:  rlieiulagrlbst  "  "■     '      
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den  ist.  daz  ez  war  si,  darumbe  henke  wir  unser  stelle  ing'esigele  an  disen  brief,  alse  wir 
sint  gebetten  von  in  beden.  diz  geschach  an  deme  dunrestage  nacli  sante  Dyonisien  tag,  do 
von  gottes  geburle  warent  1290  iar.  herane  warent  her  Nicolaus  Zorn,  her  Johannes  Pam- 
phile,  her  Nicolaus  hern  Nicolauses  sun  von  Kagenecke,  her  Reinbolt  Turant,  her  Hug  Wirich 
unde  Schilt  unde  her  Niclauwes  von  Milnnecke.  5 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  2.        or.  vib.  c.  sig.  petid.  delaps. 

Schenkung.  251.  C.j.c.  A.  in  figura  judicü  Demudis  relicla  Rudegeri  dicti  Mordelin  civ.    Arg.   (pre- 

senle  fratre  Ludewico,  procuratore  priorisse  et  convenfus  monasterii  s.  Kalherine  e.  m.  A.) 
confessa  est,  quartam  partem  domus,  quam  inhaliitat,  e.\  opposito  s.  Crucis  in  Argentina  pro 
indiviso  ad  prefatum  monasterium  jure  dominii  pertinere,  et  quod  Gerdrudis  frlia  sua,  cui  lo 
dicta  quarta  pai^s  ex  successione  paterna  cessit,  dicto  monasterio  per  ingressum  contulit,  et 
quod  ipsa  Demudis  dictam  partem  domus  habet  ad  inhabitandum  pro  tempore  vite  sue  pro 
i  Vierlinge  cere.  Demudis  donat  dicto  monasterio  omnia  bona  sua  immobilia  et  mobilia,  sig. 
cur.  Arg.,  priorisse  et  conventus  dicti  monasterii  sunt  appensa.  actum  et  dafum  sabbato 
proxima  ante  festum  b.  Nicolai,  a.  d.  1290.  1200  Dezember  2.    15 

A  aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  169  fasc.  5.  or.  mb.  c.  3  sig.  (2  delaps.  1  mutil.) 

B  ebendaselbst  lad.  Orph.  58  fasc.  61.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend. 

ächiedt»pruch.  262.  «Eberhart    von    Grifenstein    unde    her    Bilgerin    von    Wangen,  unde    her   Hug  von 

Vegersheim,  du  rittere,  unde  Johannes    von    Kolbozheim,  ein    bürgere  von   Strazburg, »  ent- 
scheiden als  erwählte  Schiedsrichter  einen  streit  zwischen  dem    kloster    von   der   Steigen  und   20 
herrn    «Pauwel    Wirich »,    bürger    zu    Strassburg,  und   Anna,    seiner    gattin,    über   guter  zu 
Zehenacker,  «dis  geschach  ze  Strazburg  zu  den  bredigeren,  an  sancte  Niclauwes  tage»,  1290. 

Dezember  6. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  5787  (6152).  1.        or.  mb.  c.  4  sig.  pend.  delaps. 

Erbleihe.  253.  Das  Spital  giebt  eine  Hofstatt  im  Bruch  in  Erbleihe.  ^ 

Es  söUent  alle  die  wiszen,  die  disen  brieff  sehent  oder  hörent  lesen,  das  der  meister  des 
.spittals  von  Strazpurch  mit  aller  der  gehelle,  die  zu  dem  spittal  hörent,  hat  verluhen  ein 
hovestat  mit  eime  garten,  die  da  ist  gelegen  in  dem  brflch  nebent  dem  Merswin,  vorn 
Luckarte  der  Lengin  und  irn  erben  iemerme  zu  eime  rehten  erbe,  also  das  die  .selbe  Luckart 
und  ir  erben  alle  iar  dem  spittale  sollent  geben  one  schaden  nön  üntze  phenninge  und  zwene  3o 
kappen,  und  alle  die  wile,  das  der  garte  in  der  erben  hant  stat,  so  gebent  die  erben  dem 
spittal  kein  erschalz.  ist  das  aber,  das  daz  gut  uszer  der  erben  hant  kumet,  so  sol  man  dem 
spittal  erschatz  geben,  und  das  daz  were  und  stete  blibe,  so  ist  des  spittals  ingesigel  an 
disen  brieff  gehencket  zu  eime  Urkunde.  diz  geschach  sit  gotz  gebürte  worent  zwölffliundert 
iar  und  nünzich  iare.  33 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  173  fasc.  20.        cop.  mb.  c.  sig.  pend.  {Ausgestellt  votit  judex  curie  Arg. 
1436  April  26.) 

Schenkung.  254.  Anna  de  Löphin  abbatissa  monasterii  s.  Stephani  de  consensu  conventus  statuit,  ut 

altare  positum  super  ambone  dicti  monasterii  in  hoi\ore  b.  Katharine  nulli  deinceps  canonico 
vel  prebendario  conferatur  officiandum,  ne  per  officiationem  dicti  altaris  clioro  ecclesie  et  40 
altari  publico  divinum  obsequium  minuatur.  ad  dictum  altare  deputat  unam  de  doraibus  tribus 
contigue  sitis  a  latere  cimiterii  s.  Stephani  juxta  domum  monachorum  de  Nuwenburg, 
que  quidem  olim  fuit  domini  Paulini  cantoris  s.  Petri  Arg.,  comparatis  per  abbatis.sam  et 
edificatis,  videlicet  precipuam  versus    fontem   habendam  a  presbytero   dicti   altaris   cum  solu- 
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lionn  jurix,  qumi  diritur  crmhalz,  pro  '2  mtl.  dirn.»  Ar«,  et  S  capponiba«  de  araadid*« 
('(itiv(!iitui  tiniiu.-itiiii  iNMitolvcmliM.  r<'li(|uaN    vero  1  ili»niiM   iiovan   «uli   uim   \ecio  depatal  dkto 
ciiiivriitiii,  iit  (li!  cünNihuM  curutiil)'!!!  aiiiiivemariuiri  xuutn  |MrniKatur.  «i|{illa  alihatiaM»  H  eon- 
viMiliis  ap|>fii<loii<ln  Hunt.       nülurii  et  ilatuin  fcria''  1  pcMt  ppyphaiiiarii  doiiiini,  a,  d.  1V1. 

/sroi  Jmmmmr  ». 

A  au»  StroBtti.  Bet.  A.  II  3083.  7.        ur   mit.  e,  3  »ig.  pend.  äelapt. 

II  ilanrlliHt.  II  'JIUll.  'J.  Cimrepl  auf  l'rrijiimrnl  mit  rirlm  Corrtkturen  l'nlm  »m  Hamtlt  ita  ^Tfm 
virnln  dm  CmirrjitrH  iiiiul  fuli/riule  Siinifn  ijraihnrlirH :  «D^mh«!!»  Ar  iiiribcrf,  DaaMia  4* 
l.iilifi'iiHtfiii,  AdcIliciiliM  dl-  Wniif(i'ii,  Aili'lliciiliH  iihiIih  i\f  I.  Agawa  da  BHad^  Adal« 

lii'iiÜH  jiiniur  dt'  I.ii|ifi-iiiitcin  i't  KiiIIhtiiiu  (IkI.i   liuMriitm»  i  '     >rr  tUtUm  Nm^m^  tfmd  — fct 

die  Nunnen  de»  Kloulcr»  tu  vrrHlelirn. 

iM.  AlthatiHHa  cl  tonvcntus  monafiterii  n.  Stephan!  Arg.  de  conaenao  epüropi  Ary. 
stHlmuil,  «jufxl  all.irc  posiluiii  Mi[tor  aiiilH)rie  predüti  iiiotiaKterii  in  lionore  li.  Katherine  ron-  ••*»''/''*•*' 
sernituin,  (|U(><I  jiiiii  torx.'t  Matliiu!«  (-onrationicux,  niilli  |)OJ<t  cum  ranonico  vel  prebendario 
iiuinaNtcrii,  st'tl  p<-r  aliliatiH.saiii  Haccrdüti  yiloii<N>  ^ulH.Tiianiluiii  conferatur.  Mcenloa  omni  die 
riiiMsaiii  (licet  et  ibidem  .'««•plimos,  tricetiimos  et  anniventaria  ad  rbonim  {lertinentia  peraget. 
i'lr.  si^illa  abbaliss«!  et  cunventUH  et  Ciliira<li  cpixcopi  Hunt  appensa.  datum  feria  2  paat 
«■pypIiaiÜHiii  doiiiini,  a.  d.  1201  '.  .Tnnuar  t 

Au»  Strivi»!).  Ben.  A.  H  3863  (Copialbueh  von  i.  Strphun  ».  XIV)  fU.  1.        top.  *<' 

250.  (^>raiii  tliesaurariii  et-ci.  Ary-  in  forma  judicii  Gonradu«  dictua  de  Hau. 
t'iv.  Ar)«.,  pnN^urator  .neu  ainmini-strator  Keneralis  lepra<u)rum  in  llotenkirrhe  eitra  dvilalpin 
Ar^.  l<H-al  in  empliileosim  Coiioni  ilii'lo  Crie)(CKhcim,  et  Melitihti  uxori  «*ju«  aream  in  flnite- 
nuwe  juxltt  aream  lalirice  ccci.  Ari;.  e.  u.  et  e.  e.  a.  p.  juxta  arcani  monaMrrii  s.  Arbogaati 
Hitnni  zeim  rebtcn  erben  pro  annuo  ccnnu  5  sol.  den.  Ai'g.  Er.  1.  sigillum  IhMaurarii  ad 
cauwiH  ext  apponsum.       actum  feria  tercia  post  epiplianyam  domini,  a.  d.  12i)l  '.     .fimutir  U 

Au»  Stra»»h.  Stmtt  A    V.  I).  O.  lad.  "•I.         or.  wib.  c.  $ig   prnd   dflnp». 


8S7.    Vt'i'trag  über  ilie  Krhuclutfl  ilen  Johann   W'ehelin.  MArm  17.   ttmütfu 

Coraiii  nobis  .  .  judire  curie  Argenlincnsis  constituti  in  figura  judicii  magistcr  Dietin-""'"      '***—*. 
Ilosso   dictus    Kriin  ac  liurcbarduii  pincerna,  canonici  c«xlc.<*ie  sancti  Tliome  civitati.t  pr> 

'•)  exccutorcs  testamenli  bone  mcmorie  Johannis  dicii  VN'ehellin,  quondam  predict«  ecrJeaie 
sant-ti  Tlionie  canonici,  bnbenles  et  protendentesi  pleimn\  et  li)  inioritalem  el  polMUlein 

ordinandi   et    dis|M)nen(b    (b>   omiiibus    iMinis    moiiililtus  et  im  .-•  et  se  iDovenliboi,  qua 

iilem  Jolianncb  usquc  ad  obitum  suum  tenuit  et  post  obitum   suum   reliquit  ^,    prout    hec  per 
iiistrumcnliim    publicum    super    Iun-    cnnfeclum    coram    nidiix    li(|uido  ihant,  prCMOle 

x  ileinrico  nato  Dielbori  ipiondam  dicli  Wclielin  et  Kllino  dicte  Küni^'li...p. . .  hered«  legiliino 
predicii  Joliannis  (b^functi,  confilcnte  predicto.s  cxecutoros  ordinatos  ab  ipoo  Johanne  nunc 
defuncto  ad  ordiuandum  et  di8|)oncndum  de  bonis  predicU  defuitcli,  ut  predirluni  est,  ac 
ratum  lial>ci)te  onliiiationen)  et  dis|)<isicionem  jam  factnm,  ipiam  eriam  faciendam  de  boni« 
(piondam  predicti  Joliaiiiiis  defuncli  ab  ex(x-uloril)U!<  antetlictis,   diM)x>!iuerunt  et  ordinawninl. 

Kl  dispusuiR.se  et  ordinasse  se  fateimntur,  quod  de  bonis  i|NUUs  tcstaturia  in  reroedium  anime 
sue  lUvem  uncee  denarinruni  .Vivenliiie  usunlium  siuirulis  anni.«  in  f«*sto  lieati  Martini  dal"; 

Idec.ino    et    cnpitulo    preilicle  ecciesie    sancti    Tbome   ad    |>enigendum    fcstuni    beati    HU>..   ... 
remedium   et    memoriam    anime   \[t»\\xn  Johannis  defuncti,  ila  quod  hec  pecunia  dnidalar  in 


■)  a  »ul.  daD.  >M  Ctitctfi  ««/  Am«.'-.         b)  ftria  —  »  K»<l'  ftiU  im  Cmtfipt.         c)  «r. 
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choro  presentibus  et  in  lecto  egritudinis  de<uml)eiitil>us  non  ininulis  aut  alias  absentibus 
quavis  causa  ;  quam  pecunie  summam  sie  oi"diiiaverunt  deduci  de  l)onis  quondain  Johannis 
testatoris  predicti :  de  domo  el  area  quondam  ipsius  testatoris  sita  in  den  giessen  inter 
domos  Erbonis  dicti  Stubenwege  mililis  de  Argentina  ex  una  et  Wilhelmi  dicti  Dantz  civis 
Argentinensis  ex  parte  altera  dabuntur  annuatim  sex  uncee  denariorum  Argentine  usualium  '^> 
decano  et  capitulo  sancti  Thome  predictis  in  termino  prenotato,  quam  domum  et  aream  sie 
gravatas  oi"dinaverunt  et  ordinasse  se  fatebantur  sepedicto  Heinrico,  heredi  legitimo  ipsius 
defuncti,  prout  superius  est  expressum ;  qui  quidem  Heinricus  presens  personaliler  promisil 
ordinacionem  predictam  lideliter  observare  ;  de  tercia  autem  parte  medietatis  domus,  quam 
habuit  quondam  sepedictus  teslator  communem  pro  indivis<i  cum  predicto  Heinrico  et  Rein-  lo 
boldo  nato  quondam  Johannis  dicti  Wehelin  civis  Argentinensis  ex  Irmelina  uxore  ejus  legi- 
tima,  site  an  dem  fronhofe  juxta  domum  fabrice  Argentinensis  ecclesie  ex  una  parte  et 
domum  Heinrici  dicti  Lentzelin  ex  parte  altera  dabuntur  (juatuor  uncee  denariorum  Argen- 
tine usualium  predictis  decano  el  capitulo  sancti  Thome  sepius  memoratis  in  predicto  feslo 
s.  Martini,  prout  est  superius  enarratum,  ([uam  partem  domus  cum  area  sibi  deputata  sie  l'> 
gravatam  ordinaverunt  et  disposuerunt,  ordinasse  et  disposuissc  se  t'atebanlur  predicto  llein- 
l)oldo  filio  impuberi  predicti  Johannis  dicti  Wehelin  quondam  civis  Argentinensis,  quam 
pecunie  summam  scilicet  quatuor  unceas  annuatim  Ileinboldus  dictus  Löselin  tutor  datus  per 
nos  ad  pelicionem  Klhne  matris  predicti  Reinboldi  impubiis  ({uoad  recepcionem  domus  et 
promissionem  et  solueioiiem  dielarum  quatuor  uneearum,  ut  predietum  est,  et  Petrus  dictus  ao 
Rippelin  maritus  dicte  Yrmeline  promiserunt  fide  prestita  in  manu  nostra  corporali,  se 
soluturos  »  predictis  decano  et  capitulo  saneti  Thome  in  termino  prenotato,  donec  idem  Rein- 
boldus  impubes  ad  annos  pervenerit  pubertatis,  seque  l'acturos  et  curaturos,  ut  extunc  inantea 
idem  Reinboldus  lideliter  impleat  oi-dinala  ab  execuloribus  anteclictis.  ordinaverunt  et  dispo- 
suerunt iidem  executores,  quod  predictus  Heinricus  et  sui  heredes  seu  ((uicunque  alii  succes-  25 
sancti  sores  dictam  domum  an  dem  grete  cum  area  sua  recipiet  a  predictis  decano  el  capitulo 
Thome  pro  annuo  eensu  deeem  solidorum,  ut  prediclum  est.  predictus  autem  Reinboldus 
tertiam  partem  medietatis  domus  sibi  assignatani  recipiet  a  memorato  capitulo  pro  annuo 
censu  quatuor  uneearum,  ut  predietum  est,  ita  quod  neuler  ipsoruni  vel  eorum  heredes  aut 
ceteri  successores  dabunt  ersehatz  aut  aliquid  aliud  aucmentum,  nisi  ut  predietum  est.  ordi-  »t 
naverunl  el  eciam  el  disposuerunt  predicti  executores  terciam  partem  prali,  quod  habuit 
quondam  Johannes  testalor  in  banno  Wilslelle  communem  cum  Heinrico  el  Reiiiboldo  pre- 
dictis ipsi  Reinboldo  et  suis  heretiibus  seu  quibuseunque  sueeessoribus  perpetuo  possidendam. 
et  ut  hec  ordinacio  .seu  disposicio  rata  et  ineoncussa  permaneat,  promisit  .sepedictus  Heinricus 
bona  el  libera  volunlate  non  coaclus  nee  conpulsus,  ut  asseruil  per  Iidem  corporalem  nomine  35 
juramenti  in  manu  nostra  prestilam,  se  gratum  at  ratum  habiturum  omnia  el  siiigula  supra- 
dicta,  renuncians  quo  ad  hoc  omni  excepcioni,  lesioni,  decejK-ioiii,  eircumvencioni  presentis 
instrumenti,  copie  non  habite,  reslilucioni  in  integrum,  onmibus  lilleri.s,  graciis,  privilegiis 
habitis  vel  babendis  a  sede  apostolica  vel  aliunde  impetratis  vel  eciam  impetrandis,  et  spe- 
cialiler  juri  dieenli  generalem  renunciationem  non  valere,  el  omni  auxilio  juris  canonici  el  40 
civilis  et  omni  alio  per  quml  presens  instrumentum  veniri  possei  imposterum  vel  ad  presens. 
in  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  Argentinensis  ad  pelicionem  predictorum  Heinrici  el 
Reinboldi  medianle  tutore  ipsius  Reinboldo  diclo  Löselin  pre.senlibus  esl.appensum.  datum 
anno  domini  429^1,  sabbato  ante  Reminiscere. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  Registramie  A  fol.  31.        cop.  chart.  s.  XIV.  45 

aj  O/'.  :   solituros. 
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888.    C.  J    r.  A.    Ih    (IKUIU  judirii     VVilliflliiUi*    «lirlu*     Diilil/,,    rin«     AfK  ,    n.iif.'w.U'.     »••(     »•• 

i'HKe  ()lili((Hluiii  ad  ilanilutii  ili-  ai«;a  «ila  in  c.  A.  lontJKua  lurn,   \fr  quam  itur  ad  iwmiuUf- 

riuiii  H.  Mani  e.  in.  A.  an  diw  IruKt^tttcn  (;ille,   i»u|ier   (|iui   doniua  ml  «iiflcaU,  5  unc.  don. 

AiK.    riiiniinc    ccnsuN   dcram»   «-t  rapilulo  ecclcxin  m.  Thoine.  Er.  i.  (quoad  edificu.)       ilatum 

r>  i'l  acliini  a.  d.  VJfM,  fmu  (i  |K).>it  Qua»!  niudo  gciiiti.  £991  Jfa4  4. 

Au»  StriUHli.  Tlum.  A.  Kegintriinde  A  fot.  17*'.        cop.  chart. 

859.  Köiiiij  Itudolf  verpfändet  an  den  Strfumhurger  Schiillhritn  Si,nl,tu%  und  denatin 
Schwieijervater  dun  Ihrf  lllkirvh  (lllwirkernheim).  StrtiMliurg.  Mal  13. 

Nos  Jtiidolfii.s  df'i  gralia  Hmnanoruin  rex  wrnptrr  auKUNlu»  ad  univcrKuruiii  ii'  ' 
II)  volumtH  |)crvenirn,  rjuod  nos  sliennuiü  ol  |inidünlil)UH  virin  Nicliolan  muIMo  An(cnlin<-n-i  •  i 
VVoinielnio  diclo  zein  FUetlie  «oiero  suo  civi  ArKentiiicnxi  villain  IlIckirrlK- •  <mn  omnibo« 
.suis  juiil)U8  et  iH-rtinonciis  univcniis  pro  8cxa|;inta  octo  nmrcis  aivenll,  qua«  nobi»  niulua- 
lunl '',  racionahililiT  olilijfanius  al)  ipsi«  tanidiu  (i>n<>iidani,  quouMjuo  dittn  iwxaKiiiU  o<:lo 
»lan-e  sihi  vd  suis  iicrcdiims  a  noliis  vcl  suciesüorihus  noslris  in  iniperio  plenaric  pcnw»!- 
ir,  vantur,  nidiil  de  rruitilius  nicdio  tt'ni|)orc  iiercipicndi«  al>  ipsa  villa  et  niiM  pertinendu  defal- 
laniio  .scu  etiani  dodiucndo;  danlcs  lias  lilleras  nn>*trf  niajmttalix  Bigillo  munitax  in  Irstimo- 
niuni  super  i<o.  datuni  Arp-iilini-,  :i  iilus  niaji,  indictiont»  4,  anno  domini  12&1,  r^gni  vcro 
luislri  anno  18. 

A  mu  StrasBh.  St<uU  A.   V.  C.  O.  eorp.  B  lad.  23.        or.  mb.  e.  »ig.  jietut. 
■jii       n  Ahnrhnft  in  StntKxl,    SttuU  A.  lirirßuch  A  fol.  370».  Darnach  bei  Höhntet  acta   imperii  imtiUm 

nr.  4N3.  —   lloltmrr  lli-if.  UiiJ    ttl3. 

860.  C.  j.  I.A.  in  lonna  juris  Huinricus  diclus  de  Nusitarh  et  (lerlrudin  nx  ■  .i  ihmIi 
iKino  zelü  doniuni  suain',  quani  hal)cnt  in  e.  A.  in  viro,  qui  dicilur  Spillt  I,  i/.  m  Uih» 
veinus  forum  ii((norum,  fahrice  ecci.  Arg.  donaverunt  donai-iune  intcr  vivo»  in  ivniedium 
animai'Uiii  siiiinim.  dicti  ronjuKe.s  nTe|)erunl  domum  ad  tempu.'«  vile  a  pp--  ''is  fobricr. 

lii-ehil   eciani   diclis    (■()nju){il)us    dictsm    donniin    pro   suis   noreK.silatihu!«   m.: ii<i  vendere 

vel  alicnare;  ([U(hI  si  Tactum  est,  solvere  lencliuntur  0  lib.  den.,  que  eiadoni  ronjugibu«  ■ 
proiuralorilius  pmiictis  ad  edifirionem  dicte  domus  mutuate  Aierint.  actum  12  kaleodH 
julii,  a.  <l.  Vm.  JutU  90. 

1,1        Au.t  Sfrn.inl).   Fraufiih.  A.   Niki/Akc/i  .1  fttl.  ."..") I'  .o//    «    XTV  n.unt 

261.  Illiii  ilr  \  MisiinpMi,  irlii'ta  Itiiiiolii  de  I' lerkeiisttMu  111111(1-.,  legatum  suiUD  pnon  et 
Iratrihus  de  ordine  IVatruni  itredicaloruni  diinius  .\iyiMitinensis  rniium  soper  domo  ma  in 
I .  \.  in  liuni-  ni(Nlun)  inmutat ;  vult  videliret  qund  jMst  decewum  säum  domo«  wodatur,  iU 
tarnen  (piod  ceiisus   t   lili.   den.   Ali;,   eidein  aret»  in|N>nalur,  qui  ronvenlui  c«d««  di 

c,   ventus  piMa(;eiv  dol«!  annivei-sarium  lejfalricis  in  die  oliiliis  »ui  et  annivrraaria  RÄd. :»» 

de  FIcekenslein  mariti  tcKatriris,  domine  ((uondani  Klizaliolit,  prime  uxoris  dicti  ItAdolfi. 
Susanne  filie  et  lleinrici  (ilii  (adluie  viventis)  de  xecundn  malrimonio  in  uno  die.  Prrlium 
aulein  vendirionis  vult  assi(;nari  frairi  Friderieo  de  lt<>inlieim  onlinis  pr«Hcti,  qui  (»d  .iiingub 
l(H-a  vel  villiis  |H<i')i;ei)s  predielo  doniino  Kildolfo  et  fratrihus  suis,  dum  \ivel>iinl,  suhjerta» 
'  eos,  er^a  <pios  8il>i  constai-e  |Miterit  ipsum  itAdolfkim  delequisno  vel  ipiam  levalrirem  ab  eis 
injusle  aliipia  pereepisse,  Irnctet  amicahiliter  et  rom|Mtnal  rnililict  juxt«  meitum,  queni 
ii'sichii  quantita.s  palietur  cxeepla   t   ni.i>'  >    •{»•'  crit    ip>i'i    rilil.'il. ..   |.i.i  lil.u..   ..<>.,    .1 

J{    III..W..L >         t.    n    uvit. 

'  S'iicJi  der  l  'ebrrschnjt  hir»*  da»  lluH»  :  •  <t*r  Ui^grrin  Im»  • 
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et  conventus  secus  facerent,  vult,  (|uod  onine  jus  ipsis  conpetens  cedat  Calirice  eccl.  Ar^. 
judex  curie  Arg.  sigillum  suuni  appendit.       actum  et  daluin    7    kalendas  julii,  a.  d.   12tM  '. 

1291  Juni  2S. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Vredic.  107  (Copiidb.  s.  XIV)  fol   31  ^<.        aji>.  mh. 

Erbleihe.  262.  Die  piiorin  und  der  convent  von  .s.  Elisal)etli  aus.serhall)  Strassburg  inaclien  liekanni,     5 

dass  sie  zu  einem  rechten  erbe  verliehen  liaben  an  Hug  Wirich  einen  ritler  von  Slra.s.fburg, 
und  seine  gattin  Juntha  von  Rossewag,  13  Hofstätten  in  Slrassburg  bei  s.  Andreas  gelegen 
neben  Sigelin  von  Rinowe  und  Waltlier  Schultheissen  selig  für  einen  iährlichen  zins  von 
3  pfund.  Er.  1.  die  siegel  des  pi-iors,  conventes,  Hugs  und  des  hofes  von  Strassburg  sind 
angehängt.       gegeben  nonas  augusti,  1291.  August  S.   10 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elis.  205  (Copiar.  s.  XV)  sub.  lit.  S  nr.  G.      Deutscher  Ausimg. 

Schenkung.  263.  C.j.c.A.  in  figura  judicü  Ulricus  dictus  Rybisin  civ.  Arg.   fabrice  eccl.  Arg.  dona- 

cione   inter   vivos  donat  agros  in  banno  ville  Rinsteten  in  remedium  anime  ejus,  hiis  condi- 
cionibus  adjectis,  quod  procuratores  diele  fabrice  post  obilum  ipsius  perpetuo  ministrent  ununi 
lumen   lampadis    ardescens    de    nocte    perpetuo    singulis   noctibus  coram   cruce   majori    relro   15 
summum  altare  ecclesie  Arg.  et  quod  redditus  1    quartal.    silig.    persolvanlur   singulis  annis 
pauperibus.       actum  18  kalendas  octobris,  a.  d.  1291.  Septeniber  14. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  40  fasc.  Eeichstett  nr.  1.        or.  mh.  c.  sig.  petid. 

Erbleihe.  264.  Burkurd  Spender  giebt  eine  Hofstatt  in  Erbleihe  an  Elnhard   bez.  das  Frauen- 

werk. November  17.  ao 

Ich  Burkarl  der  Spender  zu  sant  Thoman,  ein  ritter  von  Strasburg,  du  kunt   allen  den, 
die  disen  brief  gesehent  oder  hörent  lesen,  das  ich  die  hoveslat,  die  do  lit   in  dem  fronhove 
zwüschent  der  pfaltzen  unde  Ulrich  dem  Slöckere,  die  ich  unde  mine  vordem  sehzig  iar  unde 
me  ine  hanl  gehebet  geruwekliche  von  eime  ambahte  zu  leben  von  mime  herren  dem  bischove 
von  Strosburg  unde  sinen  vordem,  gesetzet  han  Einhart  unsern  vrowen  Werkes  pflegere  unde  üö 
fro  Giselen  sinre  eliche  wurtin,  in  beden  an  unser  frowen   werkes   stelle,   die  wile   sü  bede 
lebent  unde  noch  ir  beder  tode  dem  selben  werke  unsere   frowen  zu    Stros})urg   iemerme  zu 
eime  erbe,  ierliches  umbe    ahte    untze    Strosburger   pfennige   unde   zwene    cappen    one   alles 
höher  steygen ;  den  selben  zins  sol  men  mir  geben  alle  ior,  also  men  zu  reht  zins  gillet  noch 
der  stelle  gewonheil.  das  dis  wor  si  unde  stete  blibe,  darumb  habe  ich  der  vorgenante  Burkart  30 
min  ingesigel  an  disen  brief  gehenket  zum  Urkunde.       dis  geschach  do  men  von  gots  gebürte 
zalte  1291    ior,  sabbato  post  Martini'. 
Aas  Strassb.  Fraitenh.  A.  Saalbuch  (3)  fol.  22^.        cop.  s   XIV  exeunt. 

Schenkung.  265.  C.j.c.  A   in    forma   juris   Heinricus    de    Hochvelden    et   Anna   uxor   ejus  civ.  Ar^. 

domum  suam  in  vico  diclo  Vihegasse  in  c.  A.  juxta  domum  dicli  Wissenburger  e.  u.  e.  30 
domum  Johannis  filii  diclorum  conjugum  e.  p.  a.  fabrice  eccl.  Arg.  donant  in  remedium  ani- 
marum  suarum,  ita  videlicet  quod  via  communis  perpetuo  deserviat  domui  donate  et  domui 
Johannis  predicti,  et  quod  cloaca  purgetur  communibus  expen.sis,  et  quod  singulis  annis  sol- 
vantur  2  sol.  den.  Arg.  et  1  cappo  nomine  census  Hugoni  diclo  Wirich  pro  eo  jure,  quod 
dicitur  reitlehen,  a  procuratoribus  fabrice  predicte.  actum  11  kalendas  decembrcs,  a.  d.  40 
1291.  November  21. 

Aus  Strassb.  Frauenh.   A.  Saalbuch  (3)  fol.  46^.        cop.  s.  XIV  exeunt. 
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K6fl.   iiuK   lli|M.-liii  der  iiiriKU  dnr  iiiimnUt  uihI  ilci    i.ii    von    .su  .■ '-.>■.., 
(luHH    liLMT    (JAiiral,    der    ritter   von    Weatliuo,    Str.    bürKcr,    mit    xuxliriirinr 
JoliannoMCH  und  Mu^^en  an  «CAiirud    von    Winti;rti)r,  den    xolner»,  ItOi,  kaud 

iial.  uls  It-di^'üM  ('iKi;ri  diiH  linllx!  Ii.'iiis  und  <lii!  liiillNr  li^f  '   "       iimiti!  nni 
.   kii'H|H!l  /.wiNclu-nl  lir;rM  llui,'t'  SliilM-iiWfui?  und    ili-r    K  intcrin    iv    ,  <'!   ^  ,i 

inno  i«l»  U\r  'M  mark  Millx-r.  A.:i.  U.(die  vvrküur«r  und  Wemlicr  von  WcsthuM,  auhii  <ir« 
lirudiTM  von  Oinrnd,  für  (irin/flin,  (lonrndM  Milin.)  «di»  Ki^m-Iiarh  an  dem  ^r»1«>n  friUi;«  narti 
-M!ii.-  (>|,.|i,.,i    l:i-.-,    |'J*»I     li.Tim   vv.in-rit   'm-    l..i,iriii.-    (!<■•/'•*      "     -     -    fnhß  drr  Hai. 

t'lUl  IMaemtber  14. 
i"        .iuM  Strutmti.  lii        I     '.    /.'äü  (4(mr,, 

207.      IlrriliailllU.^     llr      lui^lrlll     Iht-.^.Uli  .U  iH-     .-.l  Al^        i-    -i.mi-  ■limti        ^•■Um     oKiiii.ii.     |-|>l^- 

i'opo  Ic^nt  1  Mian'ani  ar|(enli.  «  itcui  cum  itto  nicis  xuniptiliUM  pro  cmIIuk  divini  augntentu  in 
curia  clauxlrali,  (|unni  inhabito',  ca|>ellani  edilicaveriin  >  in  Heinrici  de  Gerollxecke,  avunculi 
sui,  (|uondaiii  *-|>i.srii|)i  Art;.,  qui  ipisuiii  in  ccclettia  Ar^.  creavil,  HfldoKi  roniiliH  d«  Tienrtein  et 
'  Klisi-,  |iiin'ntuiii  suoruin,  iiecnon  Ludewici,  stculuMtici  ct-cl.  kv^.,  fratriM  Hui,  ri*ine<iiuni 
aniniuruMi  |ir«!lH.>nduni  iliidcni  insliluit.  cujus  jux  cotlationiH  c»l  apud  dominum  <-urie  cUu- 
MlraÜM  pn-dictf.  opi.scoiiUM,  prepo»*itus,  dccanu»,  capituluni  i-t  JohanncM  de  ltürki>)«int(en,  ipsiuit 
curie  tloniinus,  suiini  .■i(lliil»'ii(  riniNcnsiitn,  si'/ill:i  cpixiniii,  i:i]iitiili  >•(  lln'sniirani  -m>l  appen»«. 
actum  a.  d.   l'itM. 

»)       Au»  Straasb.  Uet.  A.  U  1500  (t9tH)   h         nr   mli   .    ./  .■«j   r""'    '  '  •'■''/- 

268.  Wa.s  ÜotnkapUel    zu   Straashurg   verkituß  einen  Hof   nebet  'iten»>jnagoge    t;rkmaf. 

Izu  StrdKuhuni  nn    Wiilthrr  von   Müluheiin.  !:■'■  .r,, ,,,,,,,■  // 

Noverinl    univcrsi    prc!*(Mitiuiii    ins|HH-torc8,   quo<l    nos    ,    ,  '    pre|>asitu^  ,  ,    ••' 

capitulum  cccicsie  Argenlinensis  tractatu  sollcmpni  et  deiilicralione  prchaltita  diligcnti  arccili>nti> 

-  (|U(M|ut!  coiisoMsu  ot  auctoritatc  vencrahili.s  patris  doniini  nostri  cpiiwopi  Argcnlinensi.H  propipr 
utiiitatfni  no.strc  ei-cIcMie  vcndinius  et  tradimux,  vcndidis.««*  quoque  et  tradidixite  nos  fateniur 
curiaiii  no.strani  neu  nostre  ccciesiu  sitani  in  civitatc  Ar^cntinensi  ex  opposito  vict  dicti  zu  d<>m 
lliito  contiguam  synagogc  Judeoruni  ^  et  dictam  zu  den  Ripp>.-rnanzo  liltcmm  et  varuam 
Walllici'i)  (lictu  du  Mi'ilnliüini  civi  Ar^cnliniMisi  <>t  suis    herutlilius    pni|irielnti.s    titulo   perpctun 

im  possiiiciiilain  pro  soptunginia  niarcis  ni'},'onli  puri  et  legalis  |M>nilcris  Arxentinenüis,  qua»  a 
prcfato  Walthcro  nos  recepissc  conlitemur  et  in  usus  et  utililatem  nostre  nvicsie  lotaliler 
fonverti.'<se ;  con.ttiluentes  nos  warandos  prefalo  Wallliero  et  suis  surcessorihu»  »upradi«-le  ■  ■ 
contra  oinneni  houiineni  ut  est  juris,  et  i*enuncianles  pro  nol)is  et  nostris  surrewvtriiiu.H  ai!;.-iti 
nobis  conipetenti  vel  compeliture  contra  dictum  Wallberum  vcl  qus  sucr»><won'»  orcasiono 
juris  (|uod  incipil,  «hoc  jus  porrcctum  •  et  juris  quod  incipil,  c  hoc  consultia»imo »,  restibi- 
tionis  in  inte^'runt,  deceptioiiis  ultra  diinidium  justi  precii,  item  <  \  '  ilius  non  numeralc 
pei'unie  non  Iradile  vcl  solute  ac  in  iiliiilaleni   noslre  «vclesie  non  .  doh  niah,  htleri» 

c|ii(M|ue  in  forma  ca  quc  de  Itonis  minori  et  majori,et  aliis  quibu.«cunque  initetralis  aul  inpretrandis 
a  nobis  a  sede  apostolica  vel  aliunde,   ac  juri    dicenli    ifeneralem  n-nunrialionem  non  valcre, 

Ioiuniiiue  actioni  exceptioni  et  juri.s  auxilio,  quo  vel  (|uibus  juvari  imssomus  aut  venire  vel 
faccrc  contra  venditioneni  pre<lictam  vel  cliam  prcson.t  instrunientum.  in  quoruni  evidenliam 


>  Nach  Str.  O.  u.  HN.  S   täO  in  ihr  Mihuterytiue.       «  A'm*  rfm  Stffd :  Pridvrka*.       »  Tfl, 

(r.  I.    HN.  S.  83. 
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presenles  lilteras  Iradiiiius  suprailic.lo  Walllieio  sinilloruni  veneialiili.s  patris  ilomiiii  nosiri 
episcopi  Argenlinensis  el  noslroruiri  inuniiiiiiie  rolwralas.  nos  C[oniaclus]  dei  giatia  episcopus 
Arijenlinensis  premissani  venditionem  et  tiadilionem  approbantes  ipsaiii  accidisse  de  nostia 
auctoritale  et  consensu  sult  nostro  ^^i^(illo  appenso  preseiilibus  confitemur.  dafum  anno  domini 
1'292,  feiia  6  ante  fesluiii  beati  Vlarii.  5 

Aus  Stransb.  Stadt  A.  AA  1396.        oi:  mb.  lit.  pat.  c.  H  sig.  peml. 

Verkauf.  269.    Burcard    von    lUmuntheim    und  lieimbold  Ihirant   verkaufen    dem    Domkapitel 

den  Hof  der  Kelhin.  1292  Januar  21. 

Nos  Hugo  Rypelin  junior  magister  et  consules  civitatis  Aigenline  notum  faciiiius  pre- 
sentium  inspectoribus  universi.s,  quod  in  nostra  presencia  Burcardus  niiles  dictus  de  Uyinun-  lu 
deheim  et  Agnes  uxor  sua  legittima  et  Reimboldus  miles  dictus  Diirant  junior  de  consensu 
Odilie  uxoris  sue  vendiderunt  et  tradlderunt,  vendidi.sse  et  fradidisse  se  confessi  sunt  venera- 
bilibus  dominis  .  .  decano  et  capitulo  Argentinensi  curiain  dictam  der  Kelbine  hof  sitam  in 
civitate  Argentina  in  parrochia  sancti  Stephani  contigue  domibus  et  curie  monachorum 
nionasterii  de  Slurzelburne  et  curiam  parvam  attinentem  curie  supradicte  cum  oinnibus  10 
eflificiis  et  attinentiis  earundem  curiarum  liberas  et  vacuas  proprietatis  titulo  perpetuo  possi- 
dendas  et  tenendas  pro  ocloginta  marcis  argenti  puri  et  legalis  ponderis  Argentinensis.  quam 
pecuniam  confesse  sunt  supradicte  persona  a  prefatis  dominis  decano  et  capitulo  integraliler 
recepisse  et  in  usus  suos  integre  convertisse,  conslituentes  .se  warandos  prefatis  dominis  pre- 
dictarum  curiarum  et  earum  attinentium  in  modum  predictum  contra  omnem  bominem  per-  20 
petuo,  ut  est  juris,  et  renunciantes  exceptioni  non  numerate  pecunie,  non  Iradile  vel  solute, 
deceptionis  ultra  dimidium  justi  precii,  restitucioni  in  integrum  et  generaliter  omni  actioni, 
exceptioni  et  juris  auxilio,  spetialiter  autem  juri  dicenti  generalem  renunciationem  non  valere, 
(juibus  contra  vendicionem,  traditionem  et  confessionem  predictam  venire  possent  inposterum 
vel  juvari.  Johannes  eliam  dictus  Kelbelin  confessus  est  coram  nobis  se  nichil  juris  habere  in  25 
curiis  et  earum  attinenciis  aiitedictis  et  renunciavit  juri,  si  quid  babuit,  in  eisdem.  in  quorum 
evidentiam  .sigillum  nostre  civitatis  ad  pelitionem  predictaruin  per.sonaruni  pre.sentibus  est 
appensum.  actum  et  datum  presentibus  Johanne  dicto  Hetzet  [u.  s.  w.  folgt  der  Rai\. 
feria  secunda  post  octavam  beati  Hylarii,  anno  domini  1292. 

Aus  Strassh.  Bez.  A    G  2703  (3117).  14.        or.  mb.  c.  sig.  petul.  mutil.  80 

Schenkung.  270.  Bruclistücke  einer  Ratstirkunde.  1291  Dezember  15—1292  AprU  22. 

Wir  Hug  Rypelin  in  Kalbesgassen  der  meister  unde  der  ra .  .  .  .  her  Reimbolt  Stubenweg 
der  alte  unde  vor  Angnes  sin  ... .  mit  willen  unde  mit  gehelle  Reinboltes,  Engeltrute  und .... 
klostere  ze  sante  Markese  sint  e  danne  si!i  drin  küment  vi'ir ....  den  hof  unde  daz  bus  mit 
der  hovestete,  die  do  heissenf  zu  ....  deme  liuse  zfime  sterren.  unde  hant  die  priolin  und  35 
der  c .  .  .  .  Stübenweges  vor  uns  verleben,  daz  si  mit  willen  und  mit  g . . .  .  e  kaufenne  vür 
lidig  eigin  hern  Heinriche  deme  alten  Sta  ....  es  geweges  von  Strazburg.  und  hant  vor  uns 
verleben,  daz  su  .  . . .  s  klosters  nutz  und  suint  die  priolin  und  der  convent  v  .  .  . .  Das 
zweite  Bruchstück  beginnt :  eigin  wider  menigelicheme  al.se  gewonlicb  unde  reht  ist  ...  . 
gelobet  mit  guten  druven  ane  alle  geverde,  daz  er ...  .  t,  daz  sü  stete  habent  disen  kouf  w 
und  dise  gift,  und  si'i ....  vor  Angnes  sin  wurtin  und  ire  kint  alle,  und  die  .  .  p .  .  .  . 
haben  mohtent  an  deme  vorgenanten  bove,  huse  oder  ho  ...  .  eme  koufe  oder  dirre  gift 
getiin  mohtent  nu  oder  her ....  serre  stete  ingesigele  zu  der  vorgenanten  .  .  prioline  i  . . . . 
ohannes   Hetzel,   her    Hug   Ripelin  in  Kalliesgassen,  her  AIhreh .  .  .  .    Reimboldelin,  her  Hug 
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riip<>liii    (l«'r    iilloro,    licr   (lolzo   von    II ... .    k'""*'*  J*''.    I»«""  iohanmii  Hoycr,  Imt  HAkMin  von 
LiiiKolveNlicirii,  li  .  .  .  .    i^c    KntKL'r,    lu^r    FJierlin  von  Schon<M:k«,  lM?r  Willwliu  Napr,  )t 

/liM  Strimnli.  JIohji    A.  Iiul.  H6p.  XXIV  /tue.  41        'J  Hrurhutücke  4ei  Original»  >■ ' -'  ,•,,- 

irrmlft  zum  Kiiihaiut  rinen  KerhuuHgul/arhlriHn  für  l'tU'J.    Ihr    Sinn  drr  l'rl  ■  f  'Irr  tu 

nein:  HrinhiM  Stuhntirri/  und  »einr  (liillin  »vhrnkrn  mil  Xuilimmuiuf  ihrrr  hnuirr  dtm  hh-lrr 
n,  MnrkiiH,  in  ilnn  einige  von  ilen  Kimlern  eintreten  iFfjlIrn.  ein  Hnn»  uel,rn  item  lliiu»r  :um 
Stern.    Ihm    Klimler    rerknuft    lUenen   »n    Herrn    Heinrirh  ilm  ''>'   /«•ir»»  lUr 

Vrkuiitle  ertjielit  nith  <iuii  der  ItnliiliKle.   I)ie   l'rkuniU  kann  nui  •!  Itr:rml-<r  li 

und  mWJ  Ayril  33. 

I"  871.   lyie  Stadt  kauft  von  den  Iteimlwldelinn  eine  llofntatt.  1299  fcbrumr  9ä. 

Wir  G^.sM.'lin  ScIiOp  der  mciiiter  unde  der  rat  von  SlrazpurK  (Ant  kunt  allen  den  die 
iliseii  hrii'f  i;<-s<>li)'iit  iiiiili-  ^'i-liöri-iit,  ilnx  wir  KckAfct  linnt  uimIm»  vorn  Jiinl<>n  lit'rn  .Vvrlawe* 
stMii^en  wiltevve  un<le  uinli  iro  kinl  KiImmi,  HL>inilH)idcn,  (^tinen  undv  Johanntrxen  die  liovesial 
/eni  allen  8ant  Pclcr,  diil  da  lit  an  dem  turne,  alse  die  rigcläcber  gant  unde  die  hinder- 
iiiurc  an  dem  kelrc  unz  an  den  wc^  ifc^ou  den  riKolochern  umlie  An  eine  sweniig  mark 
luloi-s  iindo  löli({es  Hill)orH  Straz|>urt?er  gew»^««.  den  müIh-Th  Hint  nii  ((ar  von  un«  gewert.  diA 
svll)e  vor  Jiinle  unde  ii-u  vorgenanten  kint  hant  dii)  m^ütc  hovefdat  ufgOKcben  umle  liant  Mirli 
verzigcn  allcx  des  reiites  daz  mü  dran  licttcnt  oder  mölilenl  han,  unde  sulent  der  selben 
liovi-sliil    wi^rn    sin    vitr    lidic    ei((en    wider   mane(i;elii'lien   als«'  relil  i^i.    unde  du  dii  war  «i, 

''■  daruiiilie  ist  utiscrre  stete  in^esigele  mit  liern  lteinil>olt  KeindHildelincs  ioKetigele  leiine 
urki'inde  gelienket  an  disen  hrief.  diz  getM'liacli  an  dem  mentilgc  in  der  vasten  nach  Invo- 
cavit,  du  von  ^otes  ((eki'irte  vvareiit  tu.<K>nt  iar  zwei  hundert  iar  unde  zwei  unde  nünzic  iar. 
heran  warcnl  iier  Johannes  Hetze!,  her  llu\f  Itipclin  der  iungcre,  her  Alhrehl  Hftk-nderlin 
unde  iier  Gflssehn  S(li("i|>  <lie  vier  meistere,      u.  n.   ir.  folijt  der  Kat. 

Au»  ütraMh.  Stadt  A  \'.  ('.  O.  sup/d.  I)l>.  or.  mb.  r.  :.'  xig.  prml.  Xur  iMinmf  iM  tm  be- 
merken, diiMs  (iiiti.iilin  Schauh  den  3.'t.  h'rhrmir  noch  gur  ntrht  da»  Amt  de$  BtJffirwmMtn 
angetreten  hatte.  Damal»  icar  entweder  M>ch  Hug  Jtipelin  Meittrr  {erwikmt  ab  toiriWr  litt 
Dettmber  14  utul  I3'J3  Januar  31)  oder  »chon  Alhrerht  liulemUrtin.  der  A/nil  33  im  Amt«  iM, 
üösgeiin  war  Meister  Juli  .'iü,  Augutt  t>,  September  3:t.  In  diene  Zeit  mmm  demnarh  die  An*- 
»tellung  der  l'rkunde  fallen;  die  Handlung  ror  dem  Gerichte  kann  darum  recht  irnhl  auf  dat 
Ihdum  der  l'rkunde  fallen. 

878.  UtM-anus  et  capitulum  e<-clesie  An;,  vcndunt,  ccuni  de  quibumiam  arci«  seil  fundi*, 
in  quilms  fralres  minores  in  Artrenlina  .se  re<e|H'runt,  eorundem  fi  ilores  ecdeaie 

nostre    soivere   ili*cem    sohdos    cum   trihus   denariis   et   dimidio   Ai^  ..: .nonele    eaanil 

i-ensu  unnuo  ohiigati  >,  dictum  censum  pni  \\>!t  üb.  den.  Arg.»  ut  inde  aliw  mldilus  emanl. 
sigilla  derani  et  capituli  sunt  a|i|>cnsa.  datum  et  actum  a.  d.  1292,  underinw  kaleodaa 
aprilis '.  MMrm  99. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  33  nr.  3.        or.  mb.  c.  »ig.  penä.  däof. 

873.  C.  j.i.  A.  Itha  iM'gina  de  Argenlina,  dicia  de  Ersthein,  Tralri  Wemhcitt  dkto 
Kiichimeister,  suppriori  domus  prediratorun»  in  Argcnlina,  et  frali  l  Irico  de  Hinowe  ejuadeni 
domus  nomine  prioris  et  conventus  fratrum  priNlicatorum  domus  Arg.  dooat  bona  et  redditw 
in  lianno  et  villis  llolsenheim,  O.stims,  Wolvesheim.  Durningen,  item  8  paiilea  pro  iodiviao 
domus  sue,  (|uam  inhahitat,  hinder  kursenner  lAlien  in  Argvntina  site,  usufruclu  lamen  tibi. 


'  Nach  einer  Dorimalnolit  ».  XIY  wtrtm  e*  die  « »rr».  nbi  r««d«nu  («r»!.  tnätf  amorvaU. 


88  1292    April  13  —  Juli  25. 

quamdiu  vixerit,  reservalo.  bona  ipsi  donalrici  relocantur  pro  censu  annuo  1  lil).  cere.  actum 
et  daturn  idus  aprilis,  a.  d.  1292*.  1292  ApHl  13. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  III  fase.  32.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  274.    Albreht    Rulenderlin    der    meister  und    der   rat    von    Strassburg    machen    bekannt, 

dass  «her  Friderich  der  Spender  und  .sin  eliclie  wurlin  vor  Agnes»  verkauft  haben  äcker  im     5 
banne  von   Utenheim    «Wolfliehne  zem   Riet  unserme  bürgere»  für  11   mark  silbers.       « diz 
geschach  an  sante  Görgen  al)ende,    1292.    heran  warent  her  Jolianncs  Hetzel,    n.  s.   ic.  folgt 
der  Rat.  April  22. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  62  fasc.  1.        or.  mh.  c.  sig.  peml. 

Virkauf.  275.  Coram  thesaurario  Aig.  Metza,    filia  Jacobi  dicti  Meige,   confessa   est,   .se  vendidisse   lo 

omne  jus  suum  in  domo  dicta  zu  der  Starkelin  inter  carnifices  Ottoni  clerico  dicto  de  Rodes- 
heim  pro  10  lib.  den.  Arg.  sigillum  thesaurarii  ad  cau-sas  est  appensum.  actum  4  kalendas 
maji,  a.  d.  1292  -.  Aitril  2S. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  170  fase.  ä.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  276.  G.  j.  c.  A.    Itade    Vinstingen'    conventui    fratrum    predicatorum   domus  Ai-g.  legat   i.i 

omnia  bona  sua  mobiHa  et  debita,  in  quibus  .persone  aHque  sibi  tenentur,  qua  post  obitum 
suum  in  pecuniam  convertantur  ;  ordinat  etiam  quod  de  pecunia  1  hb.  in  die  obitus,  1  in 
octava,  1  in  tricesima,  1  in  primo  anniversario  conventui  dicto  pro  pictantiis  minisirentur. 
item  detur  Friderico  de  Beinheim  1  hb.,  et  fratri  Symundo  layco  de  ordine  predicatorum, 
quondam  famulo  ejusdem  domine,  1  lib.  residua  bona  et  debita  assignari  debent  fratri  Friderico  20 
de  Beinheim  in  modum  et  fmem  supra  *  expressos.  actum  et  datum  feria  quarta  post 
dominicam  Gantate  domino,   a.  d.  1292.  Mai  7. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predieat.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fd.  33K        cop.  mh. 

TatischfjesciMft.  277.  C.  j.  c.  A.  in  forma  juris  Lucas  miles  et  Ellenhardus,  gubernatores  .seu  procuratores 

fabrice  eccl.  Arg.,   nomine    dicte    fabrice  et  frater  Heinricus    conversus  procurator  monasterii   ^> 
s.  Francisci  in  Hagenowe  inter  se  bona  quedam  in   Biitenheim  et  Tancrotsheim   commutant. 
actum  et  datum  feria  sexta  post  dominicam  Gantate,  a.  d.  1292.  Mai  9. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  I  fasc.  93.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  278.  Gössehn  Schöp  der  meister  und  der  rat  von  Strass))urg  machen  l)ekannt,  dass  «her 

Johannes  zem  Riet  unser  l)urger»  vom  commenthur  des  deutschen  hau.ses  zu  Slrassburg    für  :*» 

40  mark  silber  äcker  zu  Utenheim  und  Hentschücheim,  ebenso  von  Johannes  von  Pfettensheim 

'  .  .       - 

für  10  mark  ein   gut  in  Utenheim  (mit  20  pfund  den  Lichtenbergern   Johannes   und  Gönrad 

zinsig)  gekauft  hat.  «diz  gut  alles  ist  geköft  mit  den  fünfzic  marken  die  Jacob  Lenzelins  wideme 

waren  von  vorn  Gerlinde  siner  wrtinne  her  Johannes  tohter  zem  Riet ;  und  het  der  .selbe  Jacob 


1  Dieselbe  Itha  selienkt  an  Fritscho,  genannt  von  Erstheim,  Laienbruder  der  Prediger.  Einkünfte  33 
in  Scheffersheim.  1298  Juli  1.  Original  ebendaselbst.  Ebenso  giebt  sie  den  Predigern  (Bruder  Jacobus 
und  Heinrich  v.  Speier,  Procurator  derselben,  sind  amvesend)  Güter  in  Duringen,  Wolfesheim,  Osthas, 
Scheffersheim  und  eine  Hofstatt  in  Strasshurg  (inter  pellifices  juxta  aream  dicti  Stubenweg  et  juxta 
Hiltegnndira  beginam).  Als  Leibzucht  erhält  sie  die  Güter  zurück  (jährlicher  Zins  1  Vierling  Wachs). 
1298  Juli  1.  Original  ebendaselbst.  "  Ebenso  verkauft  auch  Jakob,  Bruder  der  Metza,  sein  Hecht  V> 
daran  für  denselben  Preis.  Auch  Jakob,  der  Vater  beider,  verzichtet  auf  <dles  Recht  daran.  Der  The- 
saurar  hängt  sein  Siegel  an.  1292  August  9.  Or.  ebendaselbst.  —  Otto,  Priester  von  Scherweiler,  genannt 
von  Rodesheim,  verkauft  an  Jakob  von  Barre  den  sechsten  Teil  am  genannten  Hause  für  8  Mark 
Silbers.  1292  Oktober  24    Or.  ebendaselbst.        3  Vgl.  nr.  261.        *   Vgl.  daselbst. 


1202    Juli  25  —  August  6.  80 


Hin    wi<li>in<!r<'lit   Hiiiün  li'lK-t.'i;;i'ii  an  diM-ii    ^'riicn   uiiii  Ml  dü  etgeosclnfl  tierD  Jotiaai 
l<ii.>t  urxlr  MJiK'r  (■i-Im-ii.  *      <r  nii  iIimii   frila;;)-  nai  li   Marie    Mn^ntalenc,   1292.    Iu>nui   Warenl  har 
JoliannKM  Helu-I,   u.  h.  u».  folgt  der  Hat.  1199  JmH  VO. 

Au$  HlroMib.  Statll  A,  l.  Ificol.  i.  u.  lad.  J.        or.  ml>   r    »17   //mi./ 

f'  27«.    />'"<  f<tiß   M.    ThnmiiH   ri'fkniifl  ilrr  SUmll   Flnlo'itifli'   >,,,.    ,1.  .     <:,,:i-f„.%f:,hle.  IVrtn^ 

iuffuM  /%, 

.  ,  NüH   KridericuH    |)r<>|K)HituH   necnoii    rnuitiHler    Ji)liniitj<       !>      unn   (olumque   <  >i  '  j!  >iii 

cccIcHie  Hniicli  Thoriic  ArKi'nti'X'nNix  iinluni    fnciniUM   |irei«'iiliuiii  iii.<|<-<  loribuit   uni\i-i   .  .  'pi-t 

mnKiHißr   et   consulcM  civitati«i    ArKciitini>riHiH   (?ineruiit    iu>u    rf<l<-iiiiTunt   a    nolii«  i<  1.^1      .11 

10  nulililuM  (IccGm  qu.irtaliuin  rruincnti  manHuriialis,  quo  conKuevcnint  nobiit  dari  »ingulis  aimi« 
iKiiiiitif!  ocriü.sic  noslri;  prcdicli!  ilt;  riimlo  moltMidini  doiiiini  Syinundi  dirli  llebeei  mililiii  Arv'*»- 
liiit'iisiH  sili  in  Iiko,  cui  vulKariter  dicilur  zQ  Spitze',  pro  vifcinti  inarri«  argenli  puri  e( 
lo^nlis  pondcris  Ari^ontincnsia.  quod  arKcntutn  confitcinur  a  predictis  magürtro  VMielirft  et 
conmilibus  civitatis  Argentinonsis  prodicle  pleno  et  inlegraliter  rcceptsiie  nobiitque  iwndfratum 

ir>  et  trndituiii  oHse,  et  renuncianius  exceplioni  ariccnli  non  recepti  non  ponderati  non  tnditi, 
ncr.non  cxceptioni  duceptioni.s  ultra  diinidiuiii  justi  precii,  et  exreptioni  doli  malt,  et  U-n<'liri<) 
reatitutionis  in  integrum,  quo  majoreü  vci  minores  vel  vice  minorum  fungcnies  poiuunt  ailju- 
vari ;  rcnuiiciaviiiuis  etiam  et  pro!<entil)Us  rcnunriainus  Juri  nobis  ad  preitenit  coin|M.>tenti  aut 
quod  noliis  in  l'uturuni  com|>etere  posset  in  fundo  niolendini  Rupradicti  et  «(tecialitcr  omnibun 

30  aliis  dcfensionibuset  cxceptionibus  utriusquc  juris,  quibus  dictam  inRnitarc  posaemus  einpiionom. 
in  qunrun)  cvidonciam  magistro  et  ronsulibus  predictis  prescntem  litteram  sigillo  nostri  capi- 
tuli  Iradimus  cuminunilniii.  acta  sunt  hcc  anno  doniini  1202,  fcria  3  ante  fcstuni  bcati 
Lauronlii  inartjris. 

IAu«  Straub.   Stadt   A.  V.  C.  O.  tuppl.  DD.        or.  m6.  e.  »ig.  pend. 
880.  S;/»»ii'>'    ll-'--i  vrilunifi  ilrr  Stmlt  nH,<  »eine  Hechte  •  .sy,.i.rfi.    %tr^m*(. 

Wir  Gdsselin  Sch6p  der  meister  und  der  rat  von  Slrazpurg  lAnt  kunt  allen  den  die  diaeo 
brief  gesebent  und  gobi'irent,  daz  ber  Symunt  llctzel  die  ni^ile  und  die  m^ilestal,  died«  KtW 
Spitzen  aire  naiiest,  und  swaz  darzA  boret,  ez  üi  w*^rt  u<ler  bi^s,  bet  gegclien  n  kACtnla 
;«)  unserre  stete  mit  allem  dem  reble,  daz  er  und  sine  kint  dran  hant  und  hettenl,  umbe  funbic 
marc  lulers  unil  lölij^es  silliers  Slrazpurger  gew^ges.  des  silltors  ist  er  gar  gewvrt  und  der 
selbe  kAf  ist  gescbebin  mit  willen  und  mit  gebellc  Ottelien  siner  lohier  und  Ilfllemana 
lt<Vkelin8  ir  wurtcs.  und  vilr  die  andern  kint,  die  noch  under  iren  tagen  sini,  so  git  har 
Symunt  Hctzcl  ze  bürgen  bcrn  Jobannesen  Hetzcl  sinen  bräder  und  bern  Johanneaen  Kriien 
a,'>  bern  Jobanses  sun  ginsitc  HrJisrb  und  Rfllcniannen  lUckelincn,  swenne  %ix  zir  lagea  komenl, 
daz  Sil  daz  sellie  gut  vercigent  als«;  rebt  ist.  so  bet  ber  Symunt  lielzel  veriehen  und  gelobt, 
daz  die  fünf^ic  mark  silbers  swaz  eigens  men  da  mite  koufct  in  allein  dem  rehte  ligen  mI 
nise  die  miil  lag.  und  daz  diz  war  si,  darumlw  ist  unserre  stete  ingeaigd  MÜne  wkinde  u 

Idi.seii  brior  gebenket.  diz  gescbacb  an  saute  Syxten  tage,  do  von  gx>te«  gdiort  «arent  liMcnt 
iar  zweilmiulert  iar  und  zwei  und  nt'inzic  iar.  beran  warcnt  her  Joliannes  Hetiel  (h.  •.  ir. 
folgt  der  Rat\.  und  ich  Symunt  Hetze!  zeime  Urkunde  der  Torgeaprochepen  dinge  han  8cb 
min  ingesigel  gebenket  an  disen  brief*. 


>  V^.  Str.  G.  M.  im.  S.  IN. 
Str.  III.  1» 


90  1292  September  13  —  Dezember  20. 

PfründmMf-  281.  C.j.c.  A.  in  foima  juiis  Johannes    dietus    Bischof  pellifex  Arg.,  Gerina    uxor  ejus, 

(1019  für  Arme.  j(j|jajjnes  et  Katherina  liberi  de  consensu  Odilie  filie  predicte  Gerine  ex  priori  matrimonio  et 
Erbonis  dicti  Erbeleist  sutoris  Arg.  mariti  dicte  Odilie,  vendiderunt  Ellenhardo  magno  et 
Gysele,  uxori  sue,  reddilus  in  bannis  viliarum  Hundensheim  et  Lümersheirn  pro  20  Hb.  den. 
Arg.  peracta  vendicione  Ellenhardus  et  Gysela  dictos  redditus  7  quartalium  sihginis  et  ordei  5 
donatione  inter  vivos  donant  coUegio  prebendarum  pauperum  s.  Spiritus  ecclesie  Arg.,  insti- 
tuentes  de  novo  2  prebendas  pauperum  collegii  antedicti,  ita  quod  deinceps  esse  del)eant 
43  personc  seu  prebende,  quarum  antea  41  erant.  actum  et  datum  idus  septembres,  a.  d. 
1292.  1292  September  13. 

Am  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  s.  Marc.  IV  fasc.  5.        or.  mb.  e.  sig.  pend.  10 

Erbleihe.  282.  Gös.selin  Schoupp  der  meisler  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass  herr 

Burekart  der  Spender  und  Agnes,  seine  gattin,  ihre  hofstatt  «zer  Leitern»  gegenüber  dem  hause 
des  von  Wintertur  an  Sygelin  berrn  Sygelins  söhn  von  Erstheim  und  Metza,  seine  gattin,  zu 
einem  rechten  erbe  verheben  haben  für  einen  iälirhclien  zins  von  20  unzen,  davon  geben  die 
mieter  1  unze  an  die  kammer  zu  unserer  frauen.  Er,  4.  V.  die  mieter  dürfen  die  hofstatt  15 
nicht  weiter  verlehnen  ohne  willen  des  hofherrn.  «diz  geschach  an  dem  zinstage  nach  Mauritii, 
1292.  haran  worent  her  .Johanns  Hetzel,  u.  s.  lo.  folgt  der  Rat. '  September  23. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  205  (Copialb.  a.  XV)  lit.  S  nr.  M.        cop.  chart. 

Zeugenregelt.  283.  C.j.c.  A.  Pelrissa  relicta  Johannis  dicti  Hügerich  de  Gengenbach  conventui  fratrum 

predicatorum  in  Argenlina  omnia  bona  sua  immobilia  donat  presente  Wernhero   procuratore  20 
dicte  domus.      actum  in  crastino   Luce  ewangeliste,  a.   d.  1292,  presentibus  Johanne  dicto 
Hentwing,  Johanne  dicto  Blenkelin,  Lentzelino  dicto  Orel  ante  monasterium,  et  Heinrico  dicto 
de  Oberkirchen,  civibus  Argentinensibus,  tesfibus  ad  hoc  vocatis  specialiter  et  rogatis. 

Oktober  19. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  LXXIII  fasc.  66.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  25 

Schenkung.  284.  C.j.c.  A.  in  figura  judicü  Johannes  dietus  de  Sarburg  et  Sophia  uxor  ejus,  cives 

Argentinenses,  Elnhardo  et  Heinrico  procuratoribus  fabrice  eccl.  Arg.  nomine  fabrice  donacione 
inter  vivos  donaverunt  duos  agros  contiguos  in  der  nuwen  gebreiten,  stossent  uf  die  werben 
bi  dem  nuwen  closter,  quos  excolit  Fritscbo  dietus  Zoller  de  s.  Aurelia,  de  quibus  annuatim 
solvuntur  1  lib.  den.  Arg.  et  4  capones,  item  ifj  agrum  in  der  nuwen  gebreiten  neben  des  30 
zum  Spiegel  halben  acker,  quem  excolit  Sifridus  quondam  Wernheri  in  der  Lachen  juxta 
patibulum  in  parrochia  s.  Aurelie  e.  m.  A.  sitos,  de  quo  solvuntur  annuatim  5  sol.  den.  Arg. 
et  2  cappones.  hec  condicio  est  adjecta,  quod  procuratores  dicte  fabrice  perpetuo  coram  altari 
fabrice  b.  virginis  ununi  lumen  .seu  1  candelam  ardentem  in  missis  celebrandis  in  eodem 
altari  habeant  et  per  petuoministrent.  actum  feria  secunda  post  festum  b.  Lucie  virginis,  35 
a.  d.  1292.  Dezember  IS. 

A  aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  83^ .        cop.  s.  XIV  exeunt. 

B  ebendaselbst.  Saalbuch  4  fd.  167^.  Bamach  das  Begest  in  den  Mon.  Germ.  SS.  XVII,  91  note  11. 

Verkauf.  283.  Hug  Danris  der  meisler  und  der  rat  von  Stras.sburg  machen  bekannt,  dass  Dietherich 

vor  dem  Munstere,  bürger  von  Strassburg,  mit  Zustimmung  seiner  kinder  Johannes,  Käthe-  40 
rinen  und  Juntben,  und  Jacobis  und  Heinriches  Stamphes,   seiner   Schwiegersöhne,  verkauft 
hat   haus  und  hofstatt,  «daz    da    lit  bi    dem   burnen   obewendig   nebent  den  barfuzen»'  für 
20  mark  silbers  an  trau  Agnes  die   Beigerin  als  lediges  eigentum.    für  Dietherich,   Philipp, 


1  Vgl.  nr.  183.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  49. 


1202    Desember  20  —  1292    Ende.  91 

IIcHHo  und  Mnrgaretha,  Uictherirlin«  kimlcr,  dio  noch  unU-r  ihren  (ahmt  «ind,  giebl  diewr 
aU  (  worliiirKci) »  Mciiicn  mihii  Joliaiint.'«  und  Si|jcliri  von  fUiiowe.  U.  4.  adii  KTtfhtfh  an  wnl 
Thotiiaim  abindc,  12U2.  henn  warent  her  Huk  iMtiriz*,  u.  «.  w,  folgt  der  Hat.' 

1»»»  Dtmmmbw  »O. 

&       Aul  Stranih.  Thvm.  A.  lad.  Kauptrirfe  1.        or.  mh.  c.  lig.  pfnd.  delap*. 

S86.  Ik'canuH  ot  capitulum  ccclcfiie  Ar^.  pcrmulanl  nNiditu«  3  lib.  den.  Arg.  e(  H  cap« 
poiiuiii  dn  arviH  Kitis  intra  curiain  quondarn  i'u((ili4  et  curiam  Ifawanii ',  in  quilNM  «MtaBl 
doiiiuK  .lohanniH  llawardi  (4  uiir.  den.  Ar^;.),  iteni  doniuft  Joliannii«  de  Uartenow*  Hlpaalorit 
(1  lil).  ot  ^1  itappoiicH),  item  piHtrinum  llu^onix  lli|N-lin  uiilitiK  M^nioris  (8  unc.  et  9  nppoim). 

Kl  ilcui  dninuH  cjusdcm  HugoniH  Juxta  pixtrinuni  predictum  inmediale  et  domua  contigna  ctdem 
doinui  Hill'  in  fint'  vii-i  dicti  dt'H  S(-hAt>et<({eH!Mdin  '  (de  quiliUH  8  unc.  et  3  Cippooca),  ilMD 
doinUM  parva  sita  inmediale  juxla  |>oi-tam  llawanli  (4  unr.  et  2  capponea),  eoin  Johanne 
diclo  Ilawart  pro  curia  et  area  cjuiideni  Johannia  Hawardi  dicti  xA  der  Hellen  tita  in  vieo 
dii'to  |{aHon((o.sselin  apud  curiam  dirtam  liruilerhof.    inouper  dal   Johanne*  7  marcai  argenli. 

ir>  Ri|fillu  docani,  ('^npituli  et  curie  \r^.  Hunt  apiwnm.       actum  et  datum  a.  d.  121>3. 

Aus  Stra»«h.  Bez.  A.  O  S703  (3117).  13.        or.  mb.  e.  3  »ig.  pend   (quonm  3  detap») 

287.  C.  j.  c.  A.  Lukas  niiles,  gubernator  fabricc  cccicitie  Arg-,  nomine  diele  fabric«  nco- 
gnovit,  qu(Ml  Heind>oldus  junior  lionc  mcmoric,  Tratcr  doniini  Friderici  prepoaili  s.  Thome 
Ar^.,  IteinilM>ldi  dicti  de  Friburg  et  ltciinlH)ldi  dicti  Turant  niilitum  fnitrum,  civ.  Arg., 
■i)  prcfnle  faliricc  in  rcinediutn  animc  sue  dedil  redditus  annuos  '20  unc.  den.  Arg.  Mlper  area, 
in  qua  Hila  est  domus  magi.siri  Conradi  quondarn  noiarii  civitatis  Arg.,  ac  ipsam  areain  pleno 
jure ;  et  cum  pro  dicta  falirica  con.sirucnda  ulterius  ncccHsarium  esset,  proul  dictus  Locaa 
astjeruit,  vendi  dictus  reddilus,  prefali  fraltV!«  dicios  reddilu<<    vendi    noicbant    niai  sub  Ibnna 

1^^  sul)Hcripta,  ita  quo<l  in  rccom|>on.sam  diclorum  roddituum  de  curia,  domo,  horreo  et  area 
^fc  ipsius  fahricti  silis  ultra  Hruscam  juxta  Johannem  dictum  Sickelin  civem  Argentinenaem  ain- 
^B  gulis  annis  solvantur  dicte  fahrice  in  anniversario  Heimltoldi  predicti  2U  uncec  den.  Arg.  in 
^"  utilitatem  diele  fahrice  convorteniie ;  (|uocirca  diclu.s  Lucas  lialiito,  ut  asscruil,  traclalu  et 
consilio  .saiiiuri  onerat  domum  etc.  ultra  Ilru.scani  cum  ccnsu  prcdicto.  actum  a.  d.  1S9S*. 
Am  Strassb.  FrauetA.  A.  lad.  4!)  nr.  HO.        or.  nd».  c.  »ig.  patd. 

:%)  888.  Nicolaus*    decanus  et  capitulum  ccci.  s.  Petri  Arg.   remittunt  pro  4  lib.  den.  Af^.    »>^m*<  ««^ 


omne  jus,    qumi    hal)cnt   ex  donacione    facta    per   Meixam,   quondarn    uxorem    Uudolil   dicti 
SwolM^lin,  in  domo  dicta  zu  den  Vüleline  .sila  apud  |iorlam  s.  Pctri  junioris  inier  Ticam  dicti 
lU'illin  et  curiam  dicti  StiilKMiweg,       actum  a.  d.   l'Ü^J*. 
Au»  Straasb.  Bes.  A.  tu  Fond  Jung  ».  Frtfr.        or   mh.  e.  Q  mg  pfnd. 
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i.-,  i  Agne»  dit  Wiltire    W<i„hr    It,:,.r<    -^.hnll    !•■' 

LiilteUtei»,  und  Sophia,   Tixhtn-  ,/. ,    ,v(-/.,i7  ■  »■ »   >'. 

HiiuK,  (/(M  ah  in  SUuMgatne  hfl-  'ni-t   uu-l.  i 

ihrr  MuliUien  iifn»dbtn  für  die  j  ^  iA/k»./  i.m 

llau.if.  Die  Sihenkifehrrin  rrhiill   da»   Hau»   al»    h 
^^»    Wrins).  IJ'.n  Mar:  10   Origiiud  thenda»tlb»l.  Hugo  1 
Hb     bmrn   Wilhelm  Heger,  IdMknerht   von    Geiapotihfim,  rertieAlm 

^B     Recht    ,!'■    ■'  '! •     'm   fin*t    Agnef    !'- 

^H     Hauirni  r»,    lag,   und   ■  it    Hof  in  Wi: 

^H     ¥rtris»as,    liHlilcr  ((es  ttrsturlnmn   Andrea»  liilter  roii   I'  ■     1300  Juni  i 

^ft   Kaußriefe  3.        a   jy    str.    (i     u    US  S.  73.        ■'  .V.i  i..  «.V,  .<f    H 

^^B    ^  Ihr.<iii(iliiolit  ».  XIV:  snpor  domo  xft  dpiii  «rliritHr;  ji    A  I 
^^B    3  fol.  /(>«  .irre.  XIV  exennl,   tcar  da»   Hau»   nthrti   dem   «Kc 


92  1293  Januar  26  —  Februar  19. 

Testament.  289.  Erbo  cantor  ecclesie  s.  Thome  Arg.  testamentum   .suum  ordinal,  dicte  ecclesie  legal 

Dezember  19.  30  marcas  argenli  et  quedam  bona  pro  anniversariis  ipsius  et  Gosperti  patris  (14  kalendas 
September  26.  januarü)  et  Anne  malris  (G  kalendas  oclobris)  peragendis.  Erbo  eligil  .sepulluram  suam  in 
medio  ecclesie  ante  ambonem.  ordinal,  quod,  si  lapis  lumuli  quocumque  casu  ruperit, 
capilulum  illum  reficiat.  Reimboldum  et  Erbonem  de  Kagenecke  fralres,  canonicos  ecclesiarum  5 
s.  Thome  et  s.  Pelri,  constituit  executores,  quibus  facultatem  concedil  disponendi  de  oranibus 
bonis  suis  mobilibus,  argento,  annona,  vino,  equis,  lectis,  pannis  et  aliis.  ilem  inliibet  here- 
dibus  suis  sub  pena  amissionis  lolius  hereditalis,  ne  repelant  ab  Erlwne  filio  suo  natural!, 
Erbone  diclo  Spörlin  et  Johanne  diclo  Gensere,  nepotibus  suis,  quidquid  ex  bonis  suis  mobi- 
libus ipsis  assignaverit.  sigilia  curie  Arg.,  capiluli  s.  Thome,  legaloris,  Erbonis  et  Reinboldi  lo 
fratrum  sunt  appensa.      actum  et  dalum  feria  2  posl  conversionem  s.  Pauli,  a.  d.  1293. 

1293  Januar  26. 

Aus  Strassb.  Thorn.  A.  Registr.  A  fol.  118.        cop.  chart.  s.  XIV. 

e 

Verkauf.  290    Q  y  c_  \_  in  forma  juris  Fridericus  miles  de  Ufwilre  (presente  procuratore  monas- 

terii  de  Sleiga)  confessus  fuil  in  jure,  se  et  dominam  Annam,   uxorem  suam,  curiam,  quam   15 
inhabilanl,  sitam  in  Argentina  in  vico  domini  de  Ohsenstein,  archidiaconi  Arg.,  apud  curiam 
domini  Reinboldi  de  Haseiahe,  canonici  s.  Petri  Arg.,  constante  matrimonio  inier  se  emisse ; 
«quodque  de  consuetudine  lerre  et  civitatis  Argentine  mulier  in  rebus  emplis  constante  matri- 
monio   lerciam    parlem   et   vir  duas  partes   lucrelur, »    Fridericus  2  partes  diclo  monasterio 
vendidit  pro  25  marcis  argenli.    sed   eas  carius   vendere  poterat.  anniversarium  suum  peragi  20 
debet.    usus   curie   conjugibus   est   retentus    pro   annuo    censu  1  vierlingi    cere.    «hec    omnia 
dictus  miles  in  plalea  publica,  prout  est  moris,  stando  per  se  et  eundo  peregil  nolens  aliquo- 
modo  obslare  posse  vel  debere,  quwl  in  leclo  egriludinis  essenl  facta,  cum  per  congruum  sil 
actum,   cui   oppositum   est  ire,   slare  et  equitare   per  se. »    sig.   cur.    Arg.    e.sl   appensum. 
«actum  presentibus  teslibus  infrascriptis   ad   hoc   specialiler  vocatis  et  rogalis  videlicet  Hein-  25 
rico"  de  Wolfgangesheim  et  Johanne  diclo  Pfanfile  mililibus,  BArchardo  filio  predicli  Pfanfile 
et  Wernhero  diclo  Stürm,  civibus  Argentinensibus,  et  pluribus  aliis.      dalum  pridie  kalendas 
februarii,  a.  d.  1293*.»  Jantiar  31. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  5774  (6139).  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

zeugenregett.  291.    In   dem    Vertrage   zwischen   Bischof  Konrad  von  Strassburg  und  König  Adolf  30 

meisler  und      ''^'C   Besitzungen  im   Elsass  und    Breisgau  findet  sidi   folgende  Bestimmung  :  «ad  hoc 
Bank.  predictus  episcopus  per  slipulacionem  soUempnem  nobis  promisil  et  se  ad  hoc  obligavil,  quod 

annuatim  in  civilale  Argentinensi  apud  magislrum  monete  nobis  ante  diem  nativitatis  domini 
quadraginta  marcas  puri  et  examinali  argenli  lenealur  postposita  excusacione  qualibet  persol- 
visse.»     «hujus  autem  composicionis  et  concordie  medialores   fuerunt  et  lestes  sunt:  ....  35 
Nicholaus  scultelus  Argenlinensis. »       «dalum  in  Rotwile»  1W3.  Februar  19. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  (70)  506.  or.  inb.  c.  sig.  pend.  Darnach  Schöpftin,  Als.  dipl.  II,  58, 
nr.  786.  Mono,  Zeitschrift  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  VI,  127  und  Mossmann,  Cartulaire  de  Mulhouse 
I,  93,  der  fälscMich  die  Urkunde  als  auf  I'apier  geschrieben  bezeichnet.  —  Böhmer,  Reg.  Adolfi  413. 

a)  Heinrico  und  das  Folgende  ist  ton  anderer  Hand  hiningefügt.  40 


1  Vgl.  nr.  234.  Domiiia  Agnes  de  Bisecke,  Friedrichs  von  Ufwilre  Schwester,  giebt  zu  dem  Verkauf 
ihre  Zustimmung  und  erhält  von  der  Kaufsumme  10  Pfund  Pfenninge.  1293  Juli  17.  Or.  im  Strassb. 
Stadt  A.  V.  C.  G.  Corp.  K  lad.  23  <^  nr.  1.  —  Anna,  die  Wittice  Friedrichs  (älter  als  23  Jahre),  verkauft 
ihr  Drittel  an  dem  genannten  Hof  fe.  n.  p.  habet  curiam  Nicolaus  de  Kagenecke  mil.  Arg.  e.  e.  a.  p.  fratres 
domus  in  Doroltzheim)  für  30  Mark  Silbers  demselben  Kloster.  Zur  Leibzucht  erhält  sie  es  zurück  für  45 
1/2  Pfund  Wachs  jährlich.  (A.  1.  per  porrectionem  calami  morc  scotationis  ut  est  consuetudinis  et  moris). 
1297  Dezember  19.  Or.  Strassb.  Bez.  A.  G  5774  (6139).  4.  —  Ebenso  verkauft  Reinbold  Falke  von  Zabern, 
Str.  Bürger,  sein  Drittel  an  dem  Hof  demselben  Kloster  für  31  Mark  Silbers.  Zugegen  ist  Heinrich,  Prior 
des  Klosters.  1315  Oktober  11.  Or.  Strassb.  Bez.  A.  G  5774  (6139).  5. 


I 


1203    Februar  21  —  März  16.  99 

202.  C.  j.  c.  A.  in  fiKura  juilicii  Kalhrfriiia,  lilia  Si(,'cliiii,  rnlktn  Walthori  dicU  SdiMifl 
civ.  Aiy.,  (|)r(>Mi>ritil>UH  Mul)|)riiir<!  rt  Woriiliero  prrN-uraton-  Iralruin  prpdiratonim  ArKmiinm- 
siuni)  (lictiH  frntrihuH  ruiuluiii  Nivt>  nrcnin  «iomuH  i|wiu)i  Kalhoriiie  in  ArK<'ntina  an  Itintsutcr- 
lAhcn '   Hitam,    HolvcnU>in    Binguli»  annia  1  lib.  den.  Arg.,    item  'ft  agnim  fruKifenim  aitum 

r>  |)i'o|)o  KctztM-liulioln*  roiitin(;pn(ntii  at^ro»  moiia.stiM-ii  k.  Marri  e.  u.  p.  e.  e.  a.  »gron  rfidonim 
(ic  KuK<;n<.>rkc  (>xtra  civilaU-iii  Aiy.,  wilvcntcni  Hiii^MillH  aniii'*  (>  «öl.  den.  Arg.  minus  2  denariia, 
donavit  donatione  inter  vivoo,  ita  quod  ab  ifMia  perpctuo  in  anniveniario  ifiaiua  Kallierin« 
lihrain  et  ft  xolidoM  minUH  1  den.  in  rereitoriu  eoruni  conventui  eorum  pn>  piclanrta  niini»- 
trent   et    ipsiiiH    tnernoriani   cum    vii^ilia    et  iniHHlx  |>eragant.  item  fundum  nivc  nream  domu* 

lu  silain  juxtu  pn^lirtam  arcaiii,  Holventem  annuatini  1  lib.  den.  Arg.,  fratri  liemhanlo  de 
Uymell>crg  de  cmlem  ordinc  donavit,  ita  ({ikmI  ipMc  liernbardu«  po«t  obitum  diele  Kalherine 
de  ipsa  fnt  iat,  prout  siWi  vJHuni  nieliu»  fuorit  cx|)edire.  Kalberiita  eligil  apud  eotdem  friUes 
predicatoreti  .suaiii  ea-lesiaHlicaiii  .sepulturani.  dicti  Hupprior  et  procurator  relocant  dida  bona 
donatrici  pro  1  vierlingo  cerc,  itcni  Trater  liernhardus  pro  1  'vierlingo.       actum  mMmIo  poat 

i.'i  dominicani  Invocavit,  a.  d.  lt21K).  t9»3  Februar  91. 

Au»  Stratsh.  Hosp.  A.  lad.  JIöp.  XXXIII  ftuc.  36       or.  mb.  c.  »ig.  ;» n'/. 

298.  Ilurkard  Spender  von  sanct  Thoma»  verleiht  eine  Hofstatt  auf  8i  Jahre. 

Frbruar  29. 
^Vir  Anderes  Wirich  der  nieister  unde  der  rAt  von    Strazpurg    tiint    kunt   allen   den  die 

»  disen  brief  i^'esebint  unde  geliArcnt,  daz  her  Burghart  der  Sp'nder  von  sant  Tltoman  uml« 
vor  Agnes  sin  wurtin  mit  gcsammcntcr  hant  vcriuhent  hant  zwei  unde  ahzig  iar  d6  hovcatat, 
d^i  da  lit  unde  gele^nn  ist  liindor  den  k^rsenern  nel)ent  der  Il<'^)i;erin  hA«  bi  dem  orenhus, 
Hwestcr  Kllin  von  iteinicbeiiii  un  ir  erben  mnbe  nun  i'inze  zin.se.s  alle  iar  genger  unda  g^ber 
Strazpurgcr  unde  zwcne  cap|)cn  Ane  hoher  steigen.  d{i  seltie  swestcr  Etlin  git  keinen  ^rsclutx ; 
swerz  alKT  nach  ir  enpfAhel  der  i;it  c^rsehatz  ;  ni>er  von  der  hoveherren  wandejunj:e  git  mon 
keinen  i'^rschatz ;  unde  wellenl  die  hovesAzen  den  bil  dufle  verkoufen,  so  9t>\  men  in  von  i^rst 
dem  lioveherren  bieten ;  wil  er  druml)e  niht  gclwn  alac  vil  als  ander  täte,  .so  .wl  men  in 
geben  ze  kßrendo  araiem  6rsamen  I6len  ;  unde  swcrs  kfifct  der  sol  drschatz  geben,  unde  so! 
mens  M\  deine  setzen  mit  dirre  8ell)en  p><lin(;e  Ane  gevi^rde.    wirt   M\   di.ne  bovestat  enwev 

III  tieKelien  oder  vervs'elisell  oder  in  swellien  wi'g  sii  verändert  wirt,  an  i«v*-en  «ü  gevallet,  der 
so!  dise  gethnge  stt^te  lan  den  vorgcnnnten  pcrsonen.  die  hove.<u>zen  sulcnt  Ach  du  bove^tal 
ze  keime  gedinge  noch  ze  keime  langen  zil  lihen,  wan  mit  des  hoveherren  willen,  daz  dii 
sitzte  iM'libe,  ilarunibe  ist  unserre  stete  ingesij;el  zeime  urkümle  an  disen  lirief  gelH>nkel. 
diz  geschach  in  der  vasten  an  dem  donreslnge  nach  Heminiscere,  do  von  gutes  gehurt  wan*nl 

L',  tusent  iar  zweihundert  iar  unde  dri'i  unde  iiünzig  iar.  heran  wai-ent  her  llug  Danris,  m.  •.  ir. 
folijt  der  Hat. 

Aus  f!tra«»h.  iStmlt  A.  Iwl.  n.  Aic.   M   •'    ■'    I'^'r    t.        I  or.  mb.  r.  my.  prmi. 

294.  Wallherus  dictus  de  Midnlieim  civ.  Arg.  de  consensu  Anne  conjugis  sue  in  ecciesia 
majori  Arg.  preltendam  saccrdotalem  instituit  et  lionis  suis  in  bannis  villarum  Vegenhdm, 
t.U|M>lzheim  et  lilodensheim  sitis  (Uinis  fetxlalibus  exceptis)  dotat.  jus  rollalioni»  est  apud 
tbesiiururium.  preliendarius  omni  die  «in  altari  in  ecci.  Arg.  exstanle  proxime  juxta  hostium 
cap|)elle  s.  Johannis  linptisle  con.secrando  in  bonortMU  hb.  Petri  et  Pauli  apostoloroin  >  mimiii 
celebrabit,    linit«    si-cunda    missa   altaris   s.  Laurencii.   in  chun>    pivliondaritts   preWfU   eriL 


Uifhtmf. 


>  »>J.  Str.  G.  H.  Uy.  S.  137.        «  Vgl.  ÜB.  J,  iM. 
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1293    März  16  —  Juni  10. 


EhelichkeiU- 

Erklärung   und 

Erbfolge. 


10 


Pfandbrief, 


Waltherus  prebendam  confert  Johann!  clerico  suo  Swarze  de  Rubiaco.  sig.  cur.  Arg'.,  capituli, 
decani  et  thesaurarii  *  sunt  appensa.       actum  a.  d.  1293,  17  kalendas  apprilis'. 

1293  März  16. 

Aus  dem  Archiv  des  Strassb.  Domkapitels.         or.  mh.  c.  3  sig.  pend.  {sigiUum  decani   nutiquam  est 
appoisttm) 

295.  C.  j.  c.  A.  Hugo  dictus  de  Franckenheim  civ.  Arg.  in  forma  judicii  presentibus 
Odilia  et  Margareta,  fiHabus  suis,  confessus  est,  se  dudum  cum  Junta  de  Mummenheim 
quondam  matre  dictarum  filiarum  ante  creationem  ipsarum  matrimonium  contraxisse  seque 
eidem  Junte  cohabitasse  tamquam  uxori  legitime,  prefatasque  Odiliam  et  Margarelam  filias 
suas  esse  legitimas  de  dicta  Junta,  instituens  easdem  flhas  heredes  suos  in  omnibus  bonis 
suis,  et  si  ex  quavis  causa  filie  ex  successione  hereditatem  capere  non  possent,  vult  habere 
et  capere  ratione  donationis  causa  mortis  vel  aHo  jure  vel  titulo.  actum  et  datum  a.  d. 
1293,  4  nonas  aprilis.  April  2. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Pridic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fd.  37  b.        cop.  rnb. 

296.  Der  Landvogt  Otto  von  Ochsenstein  gewinnt  den  Ritter  Reimhold  Reimboldelin  15 
dem  König  Adolf  und  dem  Reiche  zu  einem  Diener.  April  13. 

Ich  Otte  von  Ochsenstein,  lantvogt  zu  Elsasze,  vergihe  mit  di.sem  gegenwertigen  brieve, 
das  ich  Reimbolden  Reimboldelin,  einen  ritter  von  Strasburg,  han  gewunnen  dem  riebe  ze 
einem  diener,  und  gelobe  ime  darumbe  zu  gebenne  von  des  Römischen  kuneges  wegen  Adolfs 
dreiszig  mark  silber,  und  darffir  uf  den  zehenden  in  dem  benne  zu  Baldeburnen,  zu  Obern-  ao 
rode,  den  her  Dietherich  von  Baldeburnen  von  dem  riebe  da  hatte,  zwei  fuder  wingeltes, 
und  dasselbe  wingclt  soll  er  also  lange  han  untze  das  ime  oder  sinen  erben  das  silber  gar 
vergolten  werde  von  des  kuneges  wegen  oder  von  sinen  nachkomen  ;  und  den  nutz,  den  er 
die  wile  uf  dem  zehenden  nimit,  den  gibe  ich  ime  von  einer  sunderlicher  gnaden  von  des 
kuneges  wegen,  und  das  dis  war  si,  darumbe  ist  min  insigel  zu  einem  Urkunde  an  disen  » 
brief  gehenkt.  das  geschach  nach  dem  ostertage  über  vierzehen  nacht  an  dem  montage, 
do  man  zalle  von  gottes  geburte  tusent  iar  zweihundert  iar  und  drü  und  nuntzig  iar. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  E  2447.        Transsumpt  in  Urkunde  König  Adolfs  1293  Dezember  10,  erhalten 
in  beglaubigter  Abschrift  s.  XVII. 

Erbkihe.  297.  Pctcr  Rlpeün  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass  e  her  ao 

Reimbolt   Stübenweg    der   alte   mit    willen    und    mit   gehelle    Reimboldes   Brandecken   sines 
sunes»  zu  einem   rechten    erbe   verliehen  hat  «den  garten  bi   des  Toben  grabe  und  bi  hern 


1  Nach  dem  Siegel :  Hermannns.  2  Es  wäre  für  die  Geschichte  des  Strassburger  Münsters  sehr 
wesentlich  zu  icissen,  ob  auf  die  hier  erwähnte  Pfrütidenstiftung  sich  die  Notizen  bezögen,  welclie  ein 
Originalriss  (Innenansicht  der  südlichen  Hälfte  der  Westfa(ade)  im  FrauenJuiusarchic  (abgebildet  bei  » 
Kraus,  Kunst  ttnd  Altertum  in  Eis.  Lothr.  I,  501)  am  unteren  Rande  enthält.  Die  Schrift  (ohne  Zweifel 
höchstens  Ende  des  13.  Jahrhunderts)  stand  auf  dem  Blatt,  bevor  der  Riss  aufgezeichnet  wurde, 
dessen  unterste  Stückchen  auf  Rasur  stellen.  Später  wurde  ein  Teil  der  Schrift  abgeschnitten,  so  dass 
heute  nur  noch  3  Zeilen  in  zwei  durch  weites  Spatium  getrennten  Columnen  erhalten  sind.  Von  der 
einen  Columne  ist  gar  nichts  Zusammenhängendes  mehr  herauszubringen.  Von  der  andern  ist  ein  Teil  40 
durch  Anwendung  von  Reagentien  etwas  gefärbt;  tcas  ich  entziffern  konnte  (die  ganze  Schrift  ist  ais 
Spiegelschrift   aufgetragen,    also   auch   mit   Spiegel  zu  lesen),   beschränkt  sich  auf  Folgendes :   Zeile  1 : 

« vorgenanten  her  Walthcr  von  MAlnheim  .  .  .  Zeile  3 :  und  schaffencr  und  unser  . .  .  u.  s.  w. 

.  .  .  zigen   gent   an  hülfe    mit    vollem   reht.    Item    das  .  .  .    Zeile  3 :  nuwen   pfrinden  verbunden  sin 

sullent  .  .  .  misse  ze  sprecliende  uff genanten  ....>.  Dass  sich  diese  Notizen  auf  unsere  Pfründe   45 

bezielien,  dafür  spricht  der  Umsta)u},  dass  der  betreffende  Altar  an  der  vom  Frauenhaus  abhängigen 
s.  Johannskapelle  errichtet  war ;  dagegen,  da^s  der  Mülnlieim  als  her  bezeichnet  wird,  während  in  der 
Urkunde  er  nur  Bürger  ist,  also  nicht  diesen  Titel  führt.  Bezieht  sich  aber  die  Urkunde  wirklich  auf 
die  Pfründe,  so  kann  der  Riss  nicht  vor  1293  angefertigt  sein. 


1293    Juni  10  —  Soptomber  11.  fl6 

Türaiulu  *  lierrn    JolianncH  von    Mülnhcini    für   einen    tihrli(-li*-ii    /iii'<    \<>ii    K  uuvu     V.r     i 
ü.  (IkMiiilxill   St6licnwcK  und  Ilcimlmlt  Hrandccka  lAr  Sii|>hye   und   Flngeldröl,  il'-«   i-r^ti-n-ri 
t6('lili*r).        tili)!  ({ei'cliacli  an  der  initli.-wnclicn   vienwlicn    naht   vor  «ante  Jotiann«-^-«  in«-*  b-it 
BÜru'Kilileii,   l'i^JÜ.  Iieran  warcnl  lier  Hdg  Üanri«,  u.  «    >•■    f-'l-t'  '>'■-  f'"'        fff!  .r„„t   lo 

8        AuH  S'lraiiHh.  lift.  A    H  3970.  3.         or.  mli.  c    titi    prml 

JJttK.  J't'liT  lli[H'lin  di'i"  inrihtiT  und  (Irr  rat  von  Strn-  Lm,'  ini'lnii  l«kii,iii.  «das  »'« 
Itildiiir  Danhacli  und  vru  Kunii,'unt  Hin  wirlin  mit  willt>n  und  nui  ^-il..  I!'  L.  i  n  W.udicrt 
SturmcM  und  vorn  Annen  sincr  wirlinnc  irre  hoveherren  verkofTcl  hant  .'  n  l' nj  'rl<.  dazu 
von  in  liant,  daz  vnnhrr  lius,  da  inen  in  y^X  anrnc  stüinhute  uf  drr  hovfüLat  in  >\^  \\i\'u<t^ 
1"  liof  liindur  dem  Slanipfo,  hem  Heinriche,  vorn  flerhun  von  WinU-OMlorf  und  mi.  ■!  .liUr 
Ik>düwi|(c  und  irn  crl)cn  umbc  12  phunt  Slraszchun^er  pfennint^c.  t  von  der  Imf  tiit  v.i'rdra 
dem  hofhcrrn  ((egelwn  iäiiHich  1i  sihillinge  ohne  slcigeruni;.  F>.  4.  V.  idaz  tfCM-luch  an 
der  n)itwo<'hi>n  vieniohen  nnlit  vor  santc  Johannes  messe  baptisten,  1203.  heran  warent  her 
llug  l)anri.s,  u.  n.   u\  fulijt  der  Hat.  Juni  10. 

Aun  StrttX!fh.  llnup.  A.  Prot.  Pridic.  107  (Copküh.  $.  XIV)  fd.  50.        cop.  mb. 

20U.  O.j.i.  A.  in  forma  judicii  Melza  cl  Ellina  diele  Wcflicrmennin,  beginc  de  Ar>{enlina,  «r*«*i«f 
donaverunt  donatione  inter  vivon  priori  et  convcntui  fralrurn  predieatüruni  dumus  Arg.  domum 
et  arcam,  quam  inhnhitant,  hindcr  k^mencr  lolien  dictam  der  Wesicrmcnntn  hus  in  c.  A., 
item  Ilona  in  liannis  villnrum  Sdierwilre,  Huife.-dM'rKen  et  Wüiendieim  apuil  turrini  et  ootnia 
21)  alia  liona  sun  immohilia,  ita  ijuoil  prior  inter  aiia  daret  post  mortem  amtKirum  5  nuutas 
ar^enti  ad  rapitulum  (rencralc  et  5  marcas  ad  capitulum  provinciale  predicatonim.  prior 
rclocat  dicta  liona  donatoribus  nd  tempus  vitc   ipsarum    pro  >|t  libra  ccre,  in  festo  purilica-   Tthnat  t. 

Pcionis  b.  vir^inis  .«lolvenda.       artum  et  datum  3  nonas  julii,  a.  d.  1203.  JmU  ö. 

Ann  ^trassh     Iftkip.   A.   Prot.    Pr/ilir.   107  (Cnmilh    s.   A'7T'    f'J.  J?f>.  cop    mh 

IHM».   hValer  (lonradiis  dutus  Morliii  de  Ari,'iMitiiia  ordiiii-*  iralruni  I  '  'twescnd 

bei  der  Atifnahnii'  iles  Hdi-lknccht*  Siegfrid  i'on  Iliegel  und  dessen  >  i  m  <n  dtH 

Deut»chritterorden  {Haus  zu  SarburgJ.   Urkunde  von  1993.  JmU  98. 

Abgfdruckt   bei  Henna,  Cod.  dipt.  ord.  s.  Mar.  Theut.  II,  383  ($»aeh  dem  Or.  m  i8l— fwircfcit  M 

CMent). 

kl  801.  C.  j.  r.A.  in  Tormn  Juris  Lucas   milos  Arg.  dictus  de  F^keversheim  et  Blenhardua,   « 

procuratorcs  riibricc  ccci.  Arg.,  nomine  ejusdcm  fabricc  locant  Heinrico  diclo  Kacbeler  de  Alf. 
in  cmpbiteosim  curiam  dictam  zA  dem  von  Schaflolczlicim  sitam  inier  pontea  dicios  nriacbait 
lirucken  in  c.  A.  propc  Nicolaum  .sulorem  e.  u.p.  e.  e.  a.  juxta  dirlum  de  Uiineewlt  pro 
aniiuo  censii  0  unc.  diMi.  Arg.       Kr.  I.V.       actum  et  datum  a.  d.  1208,  5  idos  lagasti. 

Attgmi^  9. 

Aua  ölrtuml'.  i-VitiioiA.  A.  lad.  49  nr.  3L        or.  mb.  c.  $ig.  pend. 

H02.  A*<i»ii<7  Adolf  verpfändet  an  Johanne$  Vogt,  Biirger  v<n,  .s' 
ri(   lllirickeriiln'im.  Strandburg.  >>,  y.^  m//.  <■  // 

Adolfus  dei  gratin  Homanonim  rex  semper  augustus  ad  m  m  imperii 

(ideliiim  noticiam  tenoit>  presentium  cupimus  iK'rvenir»».  «piod 

4"  (|uilius  pmvidus  vir  Jobaimes  Advocatus  civis  in  Argentina  cri-. :  .  , 

gralum  reddidit  et  acceplum,  nostre  sercnilalis  inclinantes  intuitum  Mbi  viginli  n 

Ide  iMMiignitnte  regia  promitlimus  nos  datunxo,  pro  quibus  eidem  pimrinam  nn«traro  ei  impeni 


96  1293    September  11  —  Dezember  10. 

et  habeat  ac  ea  que  de  ipsa  piscina  oljvenerint  sine  defalcacione   percipiat,  quousque   sibi  vel 

suis  heredibus  eedeni  viginti  marce  per  nos  vel  successores  nostros  in  imperio  plenarie  fuerint 

persolute ;  quibus  solutis  memorata  piscina  ad  nos  et  ad  imperium  libere  revertetur.  in  pre- 

missorum  testimonium  et  cautelam  presentes  litteras  sigillo  majeslatis    nostre  jussimus  cotn- 

ntiuniri.       datuin  Argentine,  3  idus  septembris,  indictione  6,  anno    domini   1293,  regni    vero    5 

nostri  anno  2'. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  corp.  B  lad.  22.       or.  mb.  e.  sig.  pend.  Danach  abgedruckt  Schöpflin 
Als.  dipl.  II,  60  nr.  789.  —  Böhmer  Reg.  Adolfi  163. 

Prandbrief.  303.  König  Adolf  ge^mnnt  den  Ritter  Reimbold  Reimhohlelin  zu  des   Reichen   Diener 

und  verpfändet  ihm   Weingeld  zu  Ballbronn.   Vor  Rappoltstein.  September  21.   lO 

Wir  Adolf  von  gottes  gnaden  Römischer  kunig,  allewege  merer  des  riches,  tun  kundt 
allen  desz  riches  getriwen,  die  disen  brief  lesent  oder  horent  lesen,  das  wir  Reinibolde 
Reimboldelin  einen  rilter  von  Strasburg  uns  und  dem  riebe  zu  einem  diener  han  gewunen 
und  geloben  wir  ime  darumbe  ze  gebende  drisig  mark  silbers ;  und  wände  wir  iegenole  kein 
bar  Silber  nit  enhan,  so  setzen  wir  ime  ze  pfände  uf  dem  zehenden  in  dem  banne  ze  Bälde-  15 
burne,  zu  Obernrode,  den  herr  Dieterich  von  Raldeburn  von  dem  riebe  hat,  zwei  fuder  win- 
geltes.  und  das  selbe  wingelt  sol  er  also  lange  lian,  untz  das  ime  oder  sinen  erben  die  drisig 
mark  silbers  von  uns  oder  von  unsern  nachkomenden  an  dem  riche  gar  vergolden  werden, 
und  den  nutz,  den  er  die  wile  uf  dem  zehenden  nimet,  den  geben  wir  ime  von  einer  sunder- 
lichen  gnaden,  und  geben  wir  ime  ze  einem  Urkunde  disen  brief  mit  unsereme  kuniglichem  ao 
insigele  besigelt.  dirre  brief  wart  gegeben  vor  Rapoltzsteine  an  sancte  Mauricien  abende, 
do  man  zalte  von  gottes  geburle  tusent  zweihundert  und  drei  und  nunzig  iar,  in  dem  andern 
iar  unsers  riches'. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  E  2447.       cop.  chart.  s.  XVII,  beglaubigt  von  einem  Notar  tiach  dem  Original. 
Eine  andere  beglaubigte  Copie  daselbst  G  314  (140).  25 

Verkauf.  304.  C.j.c.  A.  in  forma  juris  Sifridus  dictus  Merswin  civ.  Ai^.  domus  et  aree  inferius 

specificate,  cujus  septima  pars  pro  indiviso  ad  Gotzonem  thesaurarium  ecclesie  s.  Petri  Arg., 
alia  septima  pars  ad  Heinricum  et  tertia  ad  Nicolaum,  fratres  dicti  Gotzonis,  residue  vero 
4  partes  ad  dictum  Sifridum  pro  indiviso  pertinent,  easdem  -4  partes  p.  p.  e.  1.  vendidit 
Jacobo  dicto  de  Barre  civ.  Arg.  pro  44  marcis  argenii.  Sifridus  et  Nicolaus,  fihus  ejus,  procu-  30 
rabunt,  quod  Johannes  et  Petrus  juniores,  liberi  dicti  Sifridi  inpubercs,  cum  primum  majores 
14  annis  efficiantur,  dictam  vendilionem  ratificabunt.  M.  (pro  Nicoiao),  domus  et  area  site 
sunt  in  c.  A.  an  dem  Holwige  juxta  domum  dictam  zu  der  Meraten  ex  uno  latere  et  ex  alio 
juxta  domum  priorisse  et  conventus  monasterii  s.  Johannis  e.  m.  A.  actum  et  datum  7  idus 
decembres,  a.  d.  1293'.  Dezember  7.  35 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  170  fasc.  32.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

KOnigi.  Betiäii-  805.  König  Adolf  bestätigt  nochmals  den  vom  Landvogt   mit  dem   Ritter   Reimbold 

^verirag"      Reimboldelin  geschlossenen  Vertrag.  Ortenberg.  Dezember  10. 

Wir  Adolf  von  gottes  gnaden  Römischer  könig,  allewege   merer   des    reichs,    tun  kundt 
allen  des  reichs  getreuen,  die  disen  brief  lesent  oder  hörent  lesen,  dass  wir  sahin  und  lasen  40 


1  Vgl.  nr.  176  u.  197.  2  Vgl.  nr.  295.  3  Nicolaus  Kolin  verkauft  mit  Zustimmung  Gotzos 
(Thesaurar)  und  Heinrichs  (Scholastikus  von  s.  Peter  zu  Strassburg)  an  Jacob  von  Barre  5f,  des 
genannten  Hauses  (das  nach  hinten  an  den  Hof  der  Predigerbrüder  stiess)  für  70  Mark  Silbers.  Der 
Preis  ist  in  3  zweijährigen  Abzaldungen  abzutragen  (je  23  resp.  24  Mark),  Als  Zins  wird  bis  zur 
ersten  Äbzaldung  6  Pfund,  bis  zur  zweiten  4  Pfund,  bis  zur  dritten  2  Pfuml  jährlich  gezahlt.  1303  45 
Juli  26.  Or.  ebendaselbst.  Der  Empfang  der  ganzen  Summe  wird  von  Kolin  und  seinen  beiden  Brüdern 
beurkundet  1307  Dezember  18.  Or.  Strassb.  Hosp.  A  lad.  Orph.  XXXIV  fasc.  56. 


1293    Dozomher  10  —  1294    März  16.  97 

den  hricf,  der  hicnach  i;cM:)irilM>ii  »tial  von  wert»?  /<•  w..ri.-  alnu«  :  [folgt  nr.  Sfflß}.  und  wao 
de«  vor(((!nanleii  Hoimliolde«  di(!ii«l  uiih  und  dim  m  he  nut/dar  in»,  davon  u>  lun  wir  tteti, 
wuH  der  vur((otiaiite  Oltu  von  unM,>rn  u>id  de»  mlIjum  we((eii  ^eUn  tict,  redile  «Im  wir  mUw 
CH  K<-'tan  hettin  zu  dem  vorKenanten  zile.  und  darumlje  zu  einem  urkumle  ao  iat  boitllt 
'>  (lirru  lirief  mit  uriwTom  kuneKÜclicm  inüi^^cl.  di«  ii^nchoch  zu  Ortenberg  «n  dMB  «nlM 
dunruMlaK»'  nach  «ant  Niclause«  laKe,  in  dem  andcrm  iare  unaera  richai*. 

Aiift  StriiHHl).  Bei.  A.  K  'JU7.        cop.  rh'-r'    -    vr//,  nach  dtm  Orifimal  bt^mAigl 

:;<)().  i^.  j.c.  A.  in  liguni  judirii   b  k>  lunlus,  liliuH  Wernheri  dicti  Furai«  it  Argentina,      pfftn^mj. 
et  NicIiolauH,  (ilius  ejuN,   in   reniediuin    aniniaruni  ouarum  ae  et  omni«  bona  aua  mobilia  «t  f*'-'^**'*» 

10  inmobilia  necnun  omnes  acliones  tarn  rcalcM  quam  peraonalea  elc.  et  apeetaliler  omne  jua 
ern|iliitcoti('um  in  nreis  sitis  juxta  s.  Andrcam  in  Argcnlina  inter  aream,  qne  oflnawHa  «et 
eccIeNJe  K.  Tlionic  \r^.,  c.  u.  e.  c.  p.  a.  juxta  domum  o.  Katherine,  quarum  quidem 
pruprictas  |>crtinet  ad  monaHtcrium  8.  Arliogasti  c.  m.  A.,  dunavcrunt  donaliooe  inler 
predicto  nionastcrio  s.  Arbogaoti  (salva   tarnen   fdic   Eckebardi  prcdicli  portione  sua  in 

ir,  prediclis,  .si  qua  ci  dobelur).  NicIuilauM  predirtu»  alijuravit  omne  jus  sibi  conpetena  et  pro- 
niitlit  per  idern  juramcntum,  quo<l  in  dictu  monasterio  et  curÜH  ejuadcm  ad  ea  aenrida,  ad 
(|uc  dcputntus  fuerit  per  prcpositum  et  convcntum  predictos,  fidcliter  et  pro  viriboa  aenrira 
delM'at,  dummodo  ipsis  de  victu  et  vcstitu  rcs|xindeatur.  actum  et  datum  7  idiu  januarii, 
n.  d.  I'JIH.  ijt^  Jaumar  7. 

i*'        Aus  StrdMsli.   Ifitsj).   A    y.rrxlrruli'  Sinhnt.         or.  mb.  c.  »ig.  pend 

807.  ü.  j.  r.   iii<'ii(isiti  Art(.  l,uilo\vicus  fdius  rpiondarn  fkinra'l  n,  llerfatoldaa, 

Conrailus  et  Johannt-s,  liberi  sui,  de  Argentina  manihus  coadunati  t  bona  qoedtn 

in  i)anno  opidi  Rmiesbeim  Heinrico  dicto  Swarber  civi  Arg.  pro  25  marcis  argeoti  pondena 
Argcnlinensis.  sigillum  curio  prcpositi  est  appcnsum.  datum  a.  d.  1294,  fcria  secunda  ante 
Hylarii.  Januar  11. 

Am  Honfieiiiur  Stadt  A.  JJ  J-i.        nr.  mh.  c    siif.  ptnd.  mutit. 

30K.   Üiin  li.'irt  Vi>n  idiiiuiillK'iin  der  iiifistor  unii  der  rat  von  btraasbury  machen  bekanot, 

daüs  Johannen  \Vizprutelin  zu  einem  retliteii  erlie  verliehen  hat  die  hofatatl*  bei  Alt  a.  Peter 

nel)en  Ludowige  dem  Kacbeler  an  Fleinrichc  Scisun  und  seine  erben  gegen  einen  Uhrlichen 

im  zin.s  von  I  pfund  und  3  rappen.     Fr.  2.  V     cdizgcschach  an  dem  frilage  vor  convcnio  Pauli, 

120 i.  heran  warent  her  Ilurdiart  von  Rimunthcim,  "    -    •■•    folgt  der  //••'         Januar  99. 

iil««  Stnt.i.ih.    Tltiim    A.  hui.  31.  nr,  mh.  c.  »ig.  l>fml 

nou.  <).  j.  ('.  A.  Jolinniies  (lK'lu^<  vom  Pfinen  sun,  civ.  Arg.,  et  Cänradua  nalua  eiuadem, 
vendidorunt  doniino  (iünrado  sncerdoti,  ranonico  ü.  Stephani  Arg.,  aream  ailam  in  dem  obira 
gesselin  in  der  CrAtcnowc,  da  man  .sancte  Nicoiao  gat  ex  oppoaito  fontis  und  h6ndir  hm 
\Voriilu>re  dii-lo  Plerricher,  et  doinuni  unam  desuper  ediliratam  p.  p.  c.  I.  pro  9  marcia  et 
1  Tertonc  argcnti.      A.  3.      actum  et  datum  17  kaiendaü  aprilix,  a.  d.   I2i>i*.        Jfito«  JA 


Am  Stnutb.  Bai.  A.  U  3683.  i).        or.  mb.  c.  »ig.  jitud. 
■)  Or.:  m   nonigesimo  qutrto,  «Zio  (994;   aitr  nacA  Jtr  StAriA  t«  urttiU*,  fdttn  im  UrtrmJt  cMt  Frtft 


»U. 


>  Vgt.  nr.  303.       >  DurtualHoti}  ».   XIV  exeunt. :   «domot  tft  dtm  OUtziad«».  Vgl.  Str.  O.  m. 
,  HN.  s.  m. 

SU.  III.  13 


98  1294    März  18  —  Mai  10. 

Verkauf.  310.    «Reimboldelin    under    kouflüten»  der  meLster  und  der  rat  von  Strassburg  machen 

bekannt,  dass  «Rüleman,  hern  Walthers  Sehzzig-marckes  sehgen  siin»,  verkauft  hat  als 
lediges  eigen  «hern  Huge  Tanrise,  eime  ritter  von  Strazburg,»  16  äcker  in  Suvelwihersheim 
für  321/2  mark  silbers,  vom  vermögen  seiner  gemahlin  Beatrix  gezahlt.  «diz  gescach  an 
deme  dunrestage  nach  sancte  Gregorien  tage,  1294.  herane  warent  her  Burchart  von  Rinnund-  5 
heim,»  [m.  s.  w.  folgen  die  Namen  der  7  ersten  Ratsmitglieder  und  dann:]  «und  andere 
inne  rate».  1294  März  18. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4823  (5195).  1.       or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil. 

Verkauf.  311.    JJerr  Lukas,   Pfleger  des   Münsterbaues,   verkauft  Aecker  und  Zinse  desselben. 

AprU  22.    10 
Wir  Reinboldelin  der  meister  und  der  rät  von  Strazpurg  dünt  kunt  allen  den,  die  disen 
brief  gesehent   und   gehörent,   daz  her  Lukes,  unserre  frowen  Werkes  pfleger  und  lonherre 
von  unsern  wegen,  den  wir  darzü  geselzet  hant,  mit  unsern  willen  und  gehelle  het  gegeben 
ze   köfende   vhr   lidig  eigen  Johannese,   Willehelmes   seligen   sun  des  kürseners,  und  sinen 
erbin  in  dem   burgfelde  ze  Kiinegeshoven  \inehrere  Aecker,   deren    Ortvbeschreihung  folgt],   15 
unde  zehin   Schillinge    geltes   uf  der   hovestete,    die   da   heizet  ze  dem  von   Illenkirche   ze 
Merissöt   und    lit  nebent   Jacob  Marschalke,   umbe   vier   und    drizic   mark    sill^rs  eines  vier- 
dunges  minre.  daz  silber  ist  unserre   frowen  werke  und  iren  buwe  ze  nutze  kernen  und  gar 
vergolten,    daz   diz   war  si,  darumbe  sint  unserre   stette  und  unserre  frowen  werkes  inge- 
sigele  ze  eime   urkinde  an  disen  brief  gehenket.       diz  geschach  an  deme  dunrestage  in  der  ao 
österwochen,   do  von   gotes   geburt  warent  düsent  iar  zweihundert  iar  und  vier  und  nünzic 
iar.  heran  warent  her  Burchart  von  Rimuntheim,  m.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3117.  or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  (ßas  des  Frauenuierkes  gut  erhalten;  Abbil- 
dung bei  Kraus,  Kunst  und  Altertum  I,  503).  Darnach  abgedruckt  in  der  Alsatia  1875-76, 
S.  279  f. 


as 


Zeugenregeti.  312.    C.  thesaurario  eccl.  Arg.  in  forma  judicii    Hesso    de   Liitensheim  vendidit  domino 

Johanni  de  Blflmenowe,  milili  Arg.,    nomine   Irmeline,    filie  dicti  Kluppfel  de  Spira,  bona  in 
banno  et  villa    Mittelhus.    sigillum    thesaurarii   est    appensum.        actum  et  datum  3  kalendas 
maji,  a.  d.  1294,    presentibus  Hugone  de  Mittelhus,  Johanne  de  Blumenowe  predicto,  Rein- 
boldo  de  Friburg  militibus,  Ortwino  diclo  S warber,  et  Johanne  diclo  Manse  civibus  Argenti-  3o 
nensibus.  AprU  29. 

Aus  Strassb.  Bes.  A.  H  2667.  2.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Zeitleihe,  313.    Prepositus,   dccanus   totumque  capitulum   ecclesie   s.  Thome  Arg.    notum   faciunt, 

quod  Fridericum  dictum  de  Vriesenheim,  preljendarium  ecclesie  dicte,  in  locatione  curie  .sue 
(quam,  dum  vixerat,  dominus  Heinricus  de  Phettensheim,  quondam  custos  et  canonicus  dicte  35 
ecclesie,  inhabitavit  sitam  inter  curiam,  que  quondam  fuerat  pincerne,  quam  nunc  tenet 
magister  Johannes  de  s.  Amarino,  successor  dicti  Heinrici  in  custodia,  ex  una  et  curiam, 
que  quondam  fuerat  magistri  Gonradi,  notarii  rnagistri  et  consulum  civitatis  Argentine,  quam 
nunc  tenet  Johannes  sacerdos,  prebendarius  dicte  ecclesie,  ex  parte  altera)  aliis  hoc  idem 
desiderantibus  duxerunt  preferendum  et  locaverunt  eidem  dictam  curiam  ad  tempus  vite  sue  40 
Scripte  presenti  de  consensu  Johannis  dicti  Zorn,  canonici  dicte  ecclesie,  qui  de  ipsa  curia  a 
capitulo  annuatim  recipit  20  sei.  den.  Arg.  ad  tempus  vite  sue,  et  Nicolai  dicti  Zorn  militis, 
patris  dicti  Johannis.  Fridericus  solvet  pro  censu  annuo  5  lib.  den.  Arg.  persolvendas  in  die 
Oktober  2.  b.  Leudegarii.    Fridericus  curiam    personaliter   inhabitare  et   curiam   in    bonitate  conservare 


1204    Mai  10  —  Juli  1.  f» 

(l<;l»ct.  riicliorntione«  ah  ipm  fade  r«I«re  delMut  curic.  DJKilla  pr«|ioNili,  decani,  cspHoli«  Fri- 
dcrici  et  Ni(x>lai  Mutit  appcnaa.  Juhannot  utitur  »t\gMo  patria.  actum  e(  daUim  0  kfaw  n^t, 
a.  d.  I2i>4.  ^j,^  j(^  ,<, 

Aut  Strtutb.  Thmn.  A.  ](.yM,n,„if  C  ful.  77''         i-j.    >»'.         ■.  / 1 

!■>  B14.  Prc'|M)ffilu.s',   dorariUH   t()tutiii|Uß   <;i|iilului ■  I.   i.-  m.  Petri  Afg.  notam  CKtonl,  we 

l(x-a.MH<>  bilVido  dictu  de  (Jägcnlu-iiii  l.iiiilici  ituim|u<!  mi'  '  <  i  ilmt  nrr-nrn,  «itun  uffe  iUotatttar» 
gralxMt  0.  u.  hi  der  rr&wcn  von  Scharldiciin  ex  alio  \.  io  lit.i.  juxi.i  (UiMOMn  d»  Swindns- 
hcini,  juro  uii|iliite<itico  [Msxidcndaiii  pro  5  aol.  den.  Ai/  ii  Sifrido  |ilunM  MocMMrint,  ab 
ipsis  unuM  iwouctisor  lucatoribus  est  dandua.     V.  Kr.  1.     aita  »unl  hec  4  idiu  maji,  «.  d.  1804*. 

'"  3ral  13. 

Au»  Streust.  Ilotp.  A.  lad.  Jtöp.  XLJX  fasc.  U.        or.  mb.  e.  3  $ig.  pend. 

am.  C.  j.  c.  A.  Si|{elinu8  dictun  de  lUnowc  civ.  Arg.  Kathcrin«  et  Agn«ti,  ßlial>u'^  m  . 
monialilius  in  monastcrio  a.  Katlierinc  e.  m.  A.,  reddilua  0  unc.  den.  Arg.  super  ni.  i  in 
Sita  in  c.  A.  in  vico  cupparioruni,  super  qua  oita  est  iloinUR,  quc  dicitur  Zeof^eluw  bua  %  a 
I.-,  op|Mj8itu  domu.s  zä  der  seien  *  donaliuric  intcr  vivos  donavit  aub  eo  modo,  qnod  piMt  «fatton 
dictaruni  filiaruni  dicli  rcdditus  ad  mona.sterium  predictum  in  reinedium  animc  aue  traoaeant 
pleno  jure.      datum  10  kalcndas  julii,  a.  d.  1294*.  Juni  19. 

Aus  Strassh.  Ilotp.  A.  lad.  174  fasc.  14.        or.  mb.  e.  »ig.  pend, 

810.  C.  j.  c.  A.  in  forma  Juris  Derta  rclicta  Johannis  dicti  Junge  earpeotarii  de  Argen-  fi 

■"   lina,    Kntlierina    ejus    filia,    et    Johannes    maritu.s    Katherine,    pro   ae   et    liheris  dide  Horte, 

Johanne  videliiel  et  Malhya,  vendiderunt  dunium  suam  in  curia,  quam  inhabitat  dicta  Kocliin, 

juxta  s.  Stcpimnum  et  juxta  curiam  Matliie,  canonici  ibidem,  cu.<itodime  mooaaterii  a.  Siephani 

IK   nomine  dicti    monastcrii  pro  10  lib.  den.  Arg.  U.  (Ucrta,   Katcrina  et  Jobannes  pro  Johanne 

■~^    et  Muthya.)      actum  et  datum  8  kalcndas  julii,  a.  d.  1294.  JuHt  94. 

Am  Stratah.  Bet.  A.  II  36S3.  8.        or.  mb.  c.  tig.  pend. 

817.  C.j.c.  A.  in  forma  juris  Ihta  dicta  de  Erstheim,  Elhna  dicia  de  Friesenheim,  Yma 
et  GeriiKt  dirla  de  Mi^<enllci^1,  Ijo^ine  ArKentinenses,  proruratoribus  nomine  priori.'»  et  fralrum 
preiticatoruni  lioiiius  Arg.  donant  per  traditiunem  in  animarum  suanini  remeiliuni  dorauni 
et  arcnni,  quam  inhabitant  hindern  ki'irsener  loben  in  c.  A.  sitam,  ex  una  parte  habel  K6ii*> 
:»  gundis  begina  e.  a.  p.  G<Jlzo  (hctus  Kornkofe,  ex  oppositn  Heinrici  Ackerman  de  •.  Nycobo, 
ita  tanien  quod  (juatuor  dicte  Ix-gine,  et  |K).st  mortem  prime  tres,  et  poet  mortem  Iriutn  aitiBU 
donium  et  areain  pos^ideant  ad  lempu.s  vile.  i<i  aliqua  [Mrtem  suam  aliis  »eu  aiicui  ex  raltqaw 
legare  volucrit,  licitum  est,  sed  donataria  seu  donatarie  solvcre  debebont  predicatorUNM  5  lib. 
den.  Arg.  pnNuralores  liH-ant  donium  et  areani  donalricihua  pro  annuo  oeOM  1  viarlill(i 
cere.       actum  et  datum  kalendis  julii,  a.  d.  1294.  JmM  L 

Aus  Strattb.  llo":'     1     l'rnt.  PrMie    "t  ''•■■v-".    ..    yn,  ..j    ff         g  eop.  mb. 


I  Nach  dem  Siegel :  Hago.        *  Siegfnd  u.  Agnt»,  teim  Oatlim,  vfrpf&ndtm  timt  lUmtt  tum  30  StkO- 

^iHten  auf  ihrem  Haufe  an  das  Strtutburftr  UotpiUd  (VtrtrHmr  Meültr  Cmtmt  mm  Ifrguikmm)  /Mr 

^'  P/umi   und   10  Sehtllimje.    1396  /«NM   36.  Or.  tbimdnitibti.        *  ^fac*  «MT  Vrtmm4i  mm  I4$S  % 

»  y/<iH.<  <n|iu(l  vicultiiii  direrttim  nd  <>(>tunri<tin  ilictnni  aft  dMB  Staaek«».        *  FfL  Str.  Q.  ».  H.V. 

^S^lOJ.        ■'  Liti  JiiHuar  :iO  ;iiel,t  ,Uui  Klo»ter  s.  KalMmrim  dm  §mmmtt  Bmt»  m  BiVkOm  m  Mfm, 

'"^'ta  N.  />rmM(/M,  Tiirhier  de»  rerilorbenen  Jolummta  ZmftUn,  Bifimim,  ftt  • 

Ciuen  10  lYn,„„u,n,.  i  Kr.   I.    I')  fV.   llo»},.  A.  lad.  Orpk.  XXXV  faae.  39 


400  1294    August  21  —  Oktober  1. 

Verkauf.  318.  G.  j.c.  A.  in   forma  juris   Reinboldus   miles    de   Stöffenberg,    Andreas   et    Andreas 

fratres  ejus,  necnon  Constancia  et  Hedewigis  sorores  predictorum  manil)us  coadunatis  vendi- 
derunt  redditus  9  sol.  cum  4  den.  Arg.  et  2  capponum  super  2  areis*  sitis  in  c.  A.  ex 
opposito  curie  domini  M[arquardi]  decani  et  arthidiaconi  Arg.,  quarum  arearum  unam  inha- 
bitat  Reinboldus  clericus  de  Westhoven,  aliam  vero  Felix  sacerdos,  Elnhardo  magno  civi  Arg.  5 
presenti  et  nomine  fabrice  eccl.  Arg.  ementi  pro  10  lib.  minus  5  sol.  den.  Arg.  A.  3.  dalum 
a.  d.  1294,  12  kalendas  septembres.  1294  August  21. 

Atts   Strassb.   Frauenh.   A.  Saalbuch   S  fol.  40  b.        cop.  «.  XIV  exewit.  Darnach  Regest  in  Man. 
Germ.  SS.  XVII,  91  note  12. 

Schenkung.  819.  C.j.c.  A.  Conradus,  canonicus  ecclesie  s.  Thome  Arg.,  Johannes  frater  ejus,  Agnes  lo 

soror  eorum,  liberi  Conradi  militis  dicti  Schotte,  recognoverunt,  quod  hone  memorie  Irmen- 
gardis  mater  eorum  in  remedium  anime  sue  legavit  ecclesie  s.  Thome  redditus  5  sol.  et  4 
den.  Arg.  de  domo  et  area  sitis  ins  zollers  giessen,  quam  Kerlingus  de  Bischovisheim  carnifex 
tenuit  ab  eadem  jure  emphiteotico ;  item  redditus  18  den.  debitos  eidem  de  area  sita  in  vico 
dicto  Scharlatburne  in  c.  A.,  quos  redditus  prefati  liberi  de  consensu  patris  eorum  dicte  15 
ecclesie  presentibus  assignaverunt.      datum  et  actum  a.  d.  1294,  4  nonas  septembres ». 

September  2. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.. 25  (Titres).       or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  320.  C.  j.c.A.  Conradus  de  Argentina,  quondam  procurator  hospitalis  s.  Bernhardi  montis 

Jovis,  et  Liicgardis  uxor  ejus,  existentes  adhuc  in  seculo  et  in  habitu  seculari,  in  remedium  ao 
animarum  suarum  et  suorum  parentum  2  domos  silas  e.  m.  A.  ex  opposito  cappelle  s.  Michahelis 
super  area  decani  et  capituli  ecclesie  s.  Thome  Arg.  juxta  dictam  Spenderin  donacione  inter 
vi vos  donant  fabrice  ecclesie  Arg.,  prescnte  procuratore  dicte  fabrice,  sub  condicionibus  subno- 
tatis,  ita  quod  dicti  conjuges  et  Anna  eorum  filia,  in  quocunque  statu  sive  in  religione  sive  in 
seculo  fuerint,  census,  qui  de  ipsis  domibus  pervenerint,  solutis  censibus  debitis  ecclesie  s.  Thome  25 
recipere  dcbeant  pro  tempore  vite  sue.  dicti  conjuges  communiter  revocant  quoddam  legatum 
factum  prius  dicte  fabrice  per  ipsos  de  domo  et  curia  eorum  sitis  in  Brantgasse.  datum 
a.  d.  1294,  feria  2  ante  festum  Mathei  apostoli.  Septeniber  20. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  22.  or  mb.  c.  sig.  i)etid. 


sliflungen. 


Schenkungen,  321.  C.  j.c.A.  Luscha  mulier  filia  quondam  Ulrici  de  Argentina,  residens   apud   pontem  30 

Seelgerät-  g.  Thome  in  Argcntina  ultra  Pru.scam,  domum  .suam  sitam  in  Argentina  juxta  presciptum 
pontem  ultra  Pruscam  apud  domum  dicti  Wakernel,  quam  inhabitat  dicla  Luscha,  et  aream 
ejusdem  domus,  quam  detinet  jure  emphiteotico  ab  ecclcsia  s.  Thome  pro  5  sol.  den.  Arg. 
et  2  capponibus,  in  remedium  anime  sue,  Agnetis  filie  sue,  et  quondam  Burchardi  sacerdotis 
prebendarii  dicte  ecclesie,  et  parentum  suorum  donavit  donatione  inter  vivos  eidem  ecclesie.  35 
A.  3.  decanus  et  capitulum  post  mortem  ipsius  Lusche  infra  2  menses  solvent  12  marcas  argenti 
in  remedium  anime  sue,  videlicet  fratribus  minoribus  4  marcas,  Katherine  et  Anne  filiabus 
quondam  dicti  Batiche  vel  alteri  earum  3  marcas,  conventui  penitentum  e.  m.  A.  2  marcas,  item 
Agneti  cantrici  ibidem  »(2  marc,  item  Kunegundi  sorori  claustri  s.  Katherine  diele  de  Fleckes- 
berg, Cecilie  sorori  claustri  s.  .\gnetis,  Mehtildi  et  Demüdi  sororibus  s.  Margarete,  Augustinen-  40 
sibus  Arg.,  saccitis  cuilibet  et  quibuslibet  10  sol.,  item  fratribus  predicatorüjus  Arg.  1  lib., 
item  Mehtildi  dicte  de  s.  Martine  ad    s.  Ciaram  5  sol.,  item  conventui   s.  Johannis   5  sol., 

a)  Die  Tagesdatirung  himugeffigt,  tvakrscKeinlich  von  anderer  Hand. 


1  Nach   der   Ueberschrift  Messen  die  Häuser:  «z&  der   gylgen   gegen   den  von  Lichtenberg  hof 
Aber»  und  lagen  im  Hasengässchen  am  Bruderhof.  Vgl.  nr.  195.  43 


1294    Oktober  1  —  Oktober  16.  IW 

itom  convenlui  d«  GrAnnnwcrdr-,  fratrihu»  TticutonicM,  convenlui  •.  lürci,  •.  Nioohi  ctiililMl 
5  m)\.  Mi  (liclaiii  ptH^uniam  dccarius  et  ca|iitulufn  inrra  Npacium  prcdictum  moniÜoae  8  d« 
prerniHHa  riori  w>Ivcririt,  NUH|icnNi(>ni  a  diviniii  xulijacehunt.  domnm  «l  umm  didM 
et  ca|iitulum  dicto  Lunclie  l(x:urit  nd  ti-riipUM  viti!  xui;  pro  annoo  cenaa  5  tol.  d«.  Arg.  H 
2  r.a[M)nuin  et  </f  librc  cere.  poat  mortem  Lunche  i|Miuii  anniverurium  pcngatar  in  dida 
(Ku.lcxia,  it(!m  Ilunliiinli  prodicti,  r-l  in  i|ui)lilM-t  dividindur  20  aol.  de  emm  pradieto.  aigUh 
curic  et  cnpitiili  n.  'I'lioiiie  Huiit  npp<-iis:i.  (I.itiini  ii  nr  lim,  ,•  •!  19fl4,  §enM  6  poai  faliiin 
I).  MicIiiiüliH '.  ISQd  Okttktr  1 

Aus  Htramh,  Thom.  A.  lad.  Uli  (TUra).        or.  ml>.  c.  3  *ig.  /■• "  ' 


10 


822.  (;.j.c.  A.  in  Torma  juri»  Anna,  uxor  Heinrici  dicti  (in.  li.in!  civ.  Arg.,  d« 
ipxiuM  llt.'iiirici,  nccnnn  Golzonis  dicti  Groiitheim,  filii  sui,  donavit  redditu«  1  lib.   den.  Ar|[. 
Huper  2  nrciH  NÜin  in  I.eiriipnKaNHcn  in  c.  A.,  ({unriitn    iinn    KÜa  i-nl  iiiler  donom  bCginuiUB 
de  Wiliei-slioint  et  doniuin  IWiile  diclo  S<  linierin,  (junni  inhatiitat  ileinrica*  carpenlarioc  de 
Tun(,renslicim,  reliqua  area  sita  est  inter  domuin  dicti  Berlin   et   Agnelim  de  Sivcowilre,   in 

li  reniodium  iiniinaruin  Kathcrinc,  fdie  huc,  et  Ulrici,  m.iriti  ipsiuN,  Katberine  fiMmltWO  el 
convenlui  nionii.sterii  s.  Francisci  in  Arg.  nomine  el  vice  Tratrum  minonim  domns  Arg.,  aic 
quod  dicta  ahliatiHwi  el  conventus  dictos  re<lditu8  jwst  o>>ituni  Anno  recipiant  et  gardyano  et 
Tratrihus  minorihuH  domus  Arg.  in  die  h.  Auguslini  in  rcrcciorium  pro  pidancia  miniatrent; 
hec  condicio  est  adj«H;ta,  qumi  here<lcs  ipsius   Anne    proxiiniores  dicla«  2  arcas  luere   pMoint 

91)  pro  10  marcis  argenti,  el  quinl  de  lii»  al>l)ali.ssa  emat  de  scitu  tarnen  heredum  predictonim 
redditus  1  lib.  den.  Arg.  prclerea  dicta  Anna  de  consensu  Heinrici,  sui  mariti,  et  Gotxoniit,  Tdii 
Hui,  donavil  diele  alil»ali.s.<te  et  convenlui  nomine  dictorum  fratrum  redditux  i   lib.   den.  Arg. 

I         super  2  agris  sitis  in  de/.  Bischoves  gebreile  uf  den  weg  lii  den»  galgen  nclient  sant  Johanneae 
H    ackernj  lii  rc<ldilus  eodem  modo,  quo  supra,  provenienl  dicti»  ri-atribu.<«    minoribus   in   vigilia 
^P  beali  Udalrici  in  reniediuni  anime  Agnelis   filie.      actum  et  dalum    feria   tcrcia  post  featuni  i«u ». 
^"    b.  Dyonisii,  a.  d.  12JU.  Oktober  19. 

Aus  Striusb.  IIosp.  A.  Inrf.  3/  fasc.  .?.        or.  m)>.  c.  »ig.  pend. 

828.  C.j.c.  A.  Kunigundis  relicta  Gnlzonis  dicti  Hohenhxh  et  Juntha  fdia  eja«,  ctves  rrj'inlin 
Argenlinenses,  dointnn  dictam  zfl  der  kugeln  •  juxla  domum  Hugonis  dicti  de  NovUlari  in  ••*'*"•• 
c.  A.  silam  ablialisw  et  convenlui  monasterii  s.  Cläre  in  c.  A.  donatione  inter  vivos  donavcnint 
in  reine<lium  aniniarum  suarum,  ita  quo«!  eandem  domum  16  paupcrrule  beginc  gratia  per- 
petuo  iidiahilarc  dciieant.  si  una  ex  eis  cesju^rit  vel  decess<>rit,  »ujH-rstile»  bcgine  aliam  infra 
quindennm  .sulimgabunl ;  que  si  concordare  nequiverint,  gnnlianus  fratrum  minorum  domus 
Argentinensis  substituel  aliani.  si  qua  luxoriosa  fuerit  vel  rixooa,  dictus  gardianu«  e«ro 
removebit.      actum  el  dalum  3  idus  octobrcs,  a  d.  121)-i  '.  Okloher  tS. 

Aus  Stra.i.ih    Thom.  Ä   lad.  Jtrflin.  7S.        or.  wtb.  e.  tig.  pend. 

824.  GiMze  von  GrAslein  der  meislor  und  der  rat    von  Strasburg  marlten  bekannt,  da««    ••< 
IVau  (iertnU  mit  willen  ihres  galten  herni  Johannes  Panlile  und  frau  Agnes  mit  willen  ihr« 
galten  herrn  Ileindioldes  Stubenweges,  des  sohnes  herrn  Iluges.  und  Johannes  der  wiHeiwm 


'  Jfach  einer  Dorsualnolit  s.  A'/l'  ir.ir  ./.i.-;  I[,iiis  «jp.if.-r  i>iir,J,nt  nm  •dicla  Twingtnn  •  /  ...^ 
gleichseitige  Dorsualttotit  besagt:  «productutn  i'si  li.i.  iiwtrnni.Miium  p<>r  RftdegwtM  Manvin  >  l'-r;  .-n 
nomin«  ilrrnni  pt  rnpitnii  a.  Thom(>  in  mocliitn  i  i  2  aato  ■atiillatai  dfrini.  a    i   !<<>>• 

1   Vgl.  Str.   G.  u.   HS   S.  7H.         »  Sarh   rrkwi  tl  (sbtmdatdbtl)   war  dta*  Bry,n^»)>.,m* 

gelegen  In  foro  rc|iioriini    nii    (li<in    UoMoiiiPirkptr   ju  mi    dictam   aft  dar  ksgala,  4|M 

45   appcllntiir  der  );uthu8  vuii  llolu-iiloch.    Vgl.  Aisiitm   1  ■•    164. 


■102  1294    Oktober  15  —  1295    Januar  11. 

sun,  drei  geschwister,  verkauft  haben  an  Jacol)  Egene  drei  viertel  des  hauses  und  der  hofstäite 
«zem  mdnen»  neben  demselben  Jacobe  und  dem  hof  zum  aftervogt  für  2-4  mark  Silbers.  «an 
sante  Gallen  tJjent,  1294.  heran  warent  her  Burchart  von  Rimuntheim,  m.  s.  w.  folgt  der 
Rat.  1294:  Olctober  IS. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  E  5600.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  5 

Wittum*-  326.  Götze  von  Grostein  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass 

siirt«"g-  ^jjug  der  Spiller  und  vor  Ellin,  sin  wurtin,  einander  vor  uns  gewidemet  hant  daz  gut,  daz 
hie  nach  geschriben  slat  und  daz  sü  beide  miteinander  gewunnen  hant  und  geköfet.  der  selbe 
Hüg  und  vor  Ellin,  sin  wurtin,  hant  ein  hüs,  daz  stat  uf  der  hovestat  hern  Heinzen  Mar- 
silies,  so  hant  sü  ein  hüs,  daz  lit  nebent  Huge  von  Nuwilre,  des  het  er  ir  gewidemet  an  den  lo 
zweien  hüsern  sine  zweiteil  und  sü  ime  da  widere  ir  dritteil. »  ebenso  widmen  sie  sich  g^en- 
seitig  äcker  in  den  bannen  Mittelhus,  Wihersheim  zem  turne  und  Dürningen.  nach  verlauf 
von  14  Jahren  erlischt  alles  recht  an  der  hofstatt  des  Marsilies.  « diz  geschach  an  dem 
sammestage  nach  sante  Martins  tag,  1294.  heran  waren  her  Burchart  von  Rimuntheim, 
u.  8.  w.  folgt  der  Bat.  Novetnber  13.  15 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  5170  (4798).  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  326.  C.j.c.  A.  in  flgura  judicii  Sigelinus  dictus  de  Rinowe  civ.  Arg.  de  consensu   Sige- 

lini,  Johannis,  et  Gerdrudis  liberorum  suorum,  necnon  Ludewici  de  Wasselnheim  mariti 
•Gerdrudis,  vendidit  Jacobo  diclo  de  Barre  civi  Arg.  domum  et  aream  dictam  zu  der  Meraten 
in  c.  A.  an  der  Bredegeregassen,  item  unam  domum,  quam  inhabitat  dictus  Gehe  pellifex,  20 
sitam  zu  Merissot  in  kursenner  gassen  in  c.  A.  pro  26  marcis  argenli  sub  condicione  tarnen, 
quod  Agnes  mater  Jacobi  dicti  Völtsche  civ.  Arg.  domos  et  areas  predictas,  quamdiu  vixerit, 
teuere  debeat.      actum  et  datum  12  kalendas  januarii,  a.  d.  1294  '.  Dexentber  21. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  170  fasc.  32.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Begincnham-  327.  C.  j.  c.  A.  in  forma  juris  Sigelinus  dictus  Vehe  et  Anna,  uxor  ejus,  cives  Argenli-  23 

nenses,  de  consensu  Cünzelini  filii  ipsorum  2  domus  suas  in  c.  A.  in  vico,  qui  dicitur  Sladel- 
gassen,  inter  domum  dicti  Schraprun  e.  u.  p.  et  domum  Heinrici  dicti  Bliweger  e.  p.  a., 
quarum  una  sita  est  ante  et  alia  retro,  in  remedium  animarum  suarum  monasterio  s.  Cläre 
in  Argentina  donaverunt  donacione  inter  vivos ,  adjectis  tamen  condicionibus  infrascriplis 
(de  consensu  fratris  Ülrici  conversi  et  procuratoris  monasterii  predicti),  ita  videlicef,  quod  ao 
perpetuo  12  paupercule  begine  vite  et  conversacionis  honeste  dictam  domum  posterius  sitam 
gratis  debeanl  inhabitare,  et,  si  qua  cesserit  vel  decesserit,  quod  infra  quindenam  aliam  in 
ejus  locum  superstites  begine  substituant ;  que  si  de  alia  substituenda  concordare  nequiverint, 
voluerunt  legatores,  quod  gardianus  fratrum  minorum  conventus  Arg.  aliam  in  locüm  substi- 
tuere  posset.  si  qua  ex  beginis  lalis  esset  vel  efficeretur,  quod  majori  et  saniori  parti  die-  35 
tarum  beginarum  ejus  conversacio  non  placeret  propter  infamiam  incontinencie  vel  alias 
propter  malam  famam,  illa  tamquam  ovis  morbida  ad  requisicionem  diele  majoris  et  sanioris 
parlis  per  prefatum  gardianum  eiciatur.  debent  et  omnes  begine  predicle  supradicli  gardiani 
correclione  gubernari.  debet  etiam  prima  domus  sepedictis  sororibus  deservire  in  hunc  modum, 
sie  videlicet  quod  diele  sorores  censum  de  prima  domo  debeant  perpetuo  singulis  annis  reci-  40 
pere  (8  unceis  de  singulis  annis  dumtaxat  exceplis,  quas  8  unceas  dicti  conjuges  voluerunt, 
quod  eas  diele  sorores  abbalisse  convenluique   predictis   singulis  annis  denl  et  assignent,  et 


»laluUn. 


1  Vgl.  nr.  86.  Nach  den  Borsualnotizen  hiess  das  Haus  zu  Merissot  auch  zu  dem  blige. 


I 


1205  Januar  11  —  Januar  10.  108 

(|uimI  alibatiNxa  et  coiivcnlus  de  ei«  4  ania«  vini  emi  faciant  et  pauperibus  aororibiu  in  nimp- 
cioiiü  curporix  domini  dintrihuant),  »i  gardianus  vel  ablMtiiMa  et  c««nvenlu«  de  dicU  domo 
(|uic(]uani  aliud  |>OHt  hac  vollont  ordinäre,  exlunc  ipw*  facto  omne  jua  ipaia  conpetMM  de«ol- 
vitur  nd  faliricarn  ciclusic  Arff.  CAii/(;liiiUH  fdiu»  renumiavit  omni  juri  aibi  conpetenti  in 
s  dicÜH  doinihuH.       actum  et  dalum  M  idus  j.uiuarii,  a.  d.  ItfllTi  ■.  M99ä  JamuMr  11. 

AiiH  StritMsh.  lloKp.  A.  lad.  Jlö/i    XTA'II  fiuc.  40.        or.  mfc.  c.  lia.  pend. 

Hin.    I  Irii'us    illctii.s    HYl)yMii   in.    Arv     I'    *  <iiii'iitiiiii   miiiiii    iiniiiial,    iti    |>riiiii 
cione  inlcr  vivos  Jacoln)  liliu  huo,  pn'[)osilii  .■.  .|c-i.'  «.  Arl>ogaKti  e.  m.  A.,  Iwna  in  i 
Suvclwilicnihnim,  item  10  marcafl  argenti  super  domo  et  curia  sua,   quam   habet    In   Aiv<?n- 

10  tina  juxta  doiiium  pfwuralorin  (|uondan)  dicii  do  Mi'diihoim  ;    pool  mortem  ip  *      l>i  dicla 

l)otia   ti-nnscunt    ad    iiionnsteriuiii   dictum;    item    legat   dicto   monaslerio  in  i^ i  anime 

Hfl<lolli  lilii  sui,  et  Hcinrici  quondam  fratris  sui  Iwna  in  bannis  villarum  Rinsteten ;  item 
ordinat  quod  curia  sua,  quam  inhabitat,  titulo  vendicionis  transeal  ad  monasterium  a.  Arbo- 
gnsti  pro  50  ninnis  ar^cnti,  de  quibus  10  manas  doputat    Jacolto    filio   suo,  et  vult  quod  de 

in  reliriuis  H.)  inarcis  1  lib.  den.  Arg.  detur  singulis  annis  tamdiu,  quousque  dictum  moDMto- 
rium  10  marcas  dederit,  gubeniatori  altaris  s.  Vincentii  in  ecciesia  majori  Arg.  ad  compa- 
imtitluiii  reddilum  1  lib.  den.  Arg.  ad  augnientacioncm  prel)onde  altaris  pre<lirli,  »ic  quod 
quolidie  ibidem  niis.sa  relubrctur  et  memoria  babcatur  anime  D&Ae  conjugis  sue,  Johanni«  et 
ItAdolli   et   aliorum    lilwrorum    suorum  ;    item    legat    fabricc  eccicsie  Arg.  3  marca.<)  argenti, 

SO  item  fliiabus  suis,  monialibus  monasterii  s.  Nicolay  in  Arg.,  rcilditus  1  lib.  den.  Arg.  ad 
tempus  vite  earum.  item  ordinal,  quod  pre|)ositU8  monasterii  s.  Arlxtgasti  do  dict«  curia  drt 
custodi  eccicsie  majoris  .singulis  annis  7  unc.  den.  Arg.  pro  comjuirando  unius  bonptdk 
lumine  ad  altare  s.  Laui-entii  in  ecciesia  Arg.  hujus  teslamenti  executorcs  constituit  Jaoobon 
filium  suum,    G)nra(lum   de    Zaiiernia    avunculum    dicti    Jacobi,   et   Conradum   acultetum  de 

iB  Grtgonbeim  lilium  fratri.f  legatoris.  sigilla  curie  Arg.,  prepositi  et  conventus  monasterii  «.  Arbo- 
guNti  sunt  nppensa.       actum  a.  d.  1'i<.)5,  fcsto  Ilylarii*.  Jammar  13. 

Ans  StrasKh.  Honp.  A.  lad.  Hop.  XXVI  fasc.  4.        or.  mh.  e.  3  »ig  pend. 

829.  ('.  j.  f.  A.    in    ligura    jniin  ii    Johannes    iniies    dielus   il  '   ■.   il   II'-l.'ui,-!-;  iixnr    r. 

ejus  manibus  coadunalis  vendidorunt  de  consensu   Jobannis    et    I  ,   IiUtohiiii  '-u.iiiim, 

80  Hicbwino  dicto  Körner  civi  Arg.  redditus  3  lib.  den.  Arg-  de  curia  et  cdificiis  cjusdem  Ricb- 
wini  .silis  in  Argentina  propc  curiam  Marci  militis  de  Argcnlina  e.  u.  p.  o.  e.  a.  p.  versus 
viam  transeuntem  inter  dirtam  curiam  et  curiam  magistri  .\nthonii  quondam  medici  in  fine 
an  der  llranlgasscn  ex  opjwsito  curie  dicto  /(\  bcrn  Stebelline  pro  30  marci.«  argenti  et  3  lib. 
den.  Arg.       Uicbwinus  ipsis  vcnditoribus  loi-al  curiam    porpeluo  pro  annuo  rensu  3  lib.  den. 

•X,  Arg.  alpine  <iualil)et  augmeiilalione.  Kr.  '2.  U.  (vemlitores  pro  Katlierina,  Hartmanno  et  Diethero, 
eorum  lilieris;  et  pro  ipsis  lÜK-Mis  so  constituunt  lidejussores  Dietberus  i  lericus  fraler  dicti 
Jobannis    mililis,   Johannes  et  Dcrtboldus,    liberi   dictorum   coi\juguii  licli  conjuge«  et 

fiilejussores  in  hoc  negligontes  essenl,  elegorunl,  quo«!  per  judiccm  cuno  Arg.  exooounwiicui 
pos-wnt  nulla  monitiono  premis-sn.).  Hedewigis,  Johannes  et  Ilorbtold-;- .....^.,.>i  "-"lia  pr^ 

40  dicta  so  rata  habiluiits.  Wit.  1  (pro  lledewigi^.    dicte   per^ne  in  sol,  ,uod  ad 


I  Vgl  Str.  O.  M.  HS.  S.  J63  h.  Ahatia  18M-6i  S.  t8S.  <  S.  Arhagnt  Mri«^  Jtm  B^  m 
den  Einer  JofutttH  v.  Mülnheim.  Der  /Atta  fvkr  die  twifi  Lampt  (tlim  Tknmntr  dn  MikmtUn  mUkwr) 
kann  mit  ö  Mark  Silber*  ahgelöst  »ertlen.  1316  Sifttmbtr  iO.  JJMtri/t  im  Hmf.  A.  iVst.  718* 
(CopiiM.  s.  ArbogMt»  $.  XIV  tjceunt.)  /of.  3J. 


404  1295  Januar  19  —  Februar  19. 

observalionem  omnium  premissorum  censura  ecclesiastica  per  judicem  c.  A.  coiipelli  possent. 
actum  et  datum  14  kalendas  februarii,  a.  d.  1295'.  1295  Januar  19. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXV  f ose.  52.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbleihe.  330.  Richtvin  Körner  giebt  Haus  und  Hofstatt  in  Erbleihe.  Februar  7. 

Wir  Reimbolt  Turant  der  meister  unde  der  rät  von  Strazpurg   tünt  kunt   allen  den  die    5 
disen  brief  gesehint  unde  gehörent,   daz  her  Richwin  Körner  unde  vor  Anne  sin  wurtin  mit 
gesammenter  band  verluben   hant   zeime   rehten    erbe   vür  sich  unde  vür  ir  erben  hiis  unde 
bovestat  nebent  dem  Westerman  under  den  smiden  Frideriche  Stangen  dem  prötbecker  unde 
vorn  Junten  siner  wurtin  unde  ir  beder  erben  umbe   fünf  pfunt  cinses  alle  iar  genger  unde 
göber  Strazpurger  äne  hoher  steigen,  unde  sol  men  den   eins   verrihten  ze  vier  ziten  in  dem   lo 
iare  zu  den  vier  vronevasten  ;    unde  gebent    sü  noch  ir  erben  keinen  örschatz;  kumet  ez  in 
frömde  hant,  .so  git  men  ßrschatz  unde  niit  von   der   boveherren    wandelunge;    unde    wellent 
die  hovesözin  den  bü  uf  der  hovestat  verköfen,  so  sol  men  in  von  örst  dem  boveherren  bieten, 
wil  er  drumbe   nüt    geben   aise  vil  alse  ander  Hile,  so  sol  men  in  geben  ze  köfende  andern 
lülen ;  unde  swerz  köfet  der  sol  örschatz  geben,  unde   sol   mens    öcb  deme  setzen  mit  dirre   15 
selber  gedinge.  wurt  öch  dise  hovestat  enw^g  gegeben  oder  verwehselt  oder  swie  sü  verändert 
wurt,  an  swen  si  gevallet,   der  sol   dise  gedinge   stöte  han  den   vorgenanten    personen  äne 
geverde.  daz  diz  war  si  unde  stöte  belibe,  darumbe  ist  unserre  stelle  ingesigel  zeime  urkiinde 
an  disen  brief  gehenket.       diz  geschach   an  dem  möntage   nach   der   liehtmes,  do  von  gotes 
geburt  waren  tusent  iar  zweihundert  iar  unde  fdnf  unde  nünzic  iar.  heran  waren  her  Reim-  20 
holt  Turant,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  O,  suppl.  DD.       or.  mb.  c.  sig.  peiid. 

Teeiameni.  331.  Ludewicus  de  Tierstein,  scolasticus  eccl.  Arg.,  testamentum  suum  ordinat.  episcopo 

legat  1  marcam  argenti ;  dicte  ecclesie    annum    gratie   cum  6  marcis    argenli,    item   redditus 
quosdam   prebendario   probende,   quam  instituit   in  altari   cappelle  s.  Nycholai  juxta  chorum  25 
ecclesie  Arg.  etc.  etc.  item  legat  fratribus   minoribus  domus  Arg.  2  lib.  den.  Arg.,  fratribus 
predicatoribus  30  sol.,  saccitis  10  sol.,   fratribus   s.  Augustini  1  lib.,  monasteriis    s.  Cläre  in 
Arg.,  penitentibus,   s.  Nycolai  zu  den  hunden,  s.  Johannis  ibidem,  s.  Katherine,   s.  Agnetis, 
s.  Marci,  s.  Elisabeth,  s.  Margarete,  fratribus  Theutunicorum,  priori  et  fratribus  züme  grünen 
werde,    s.   Stephani  cuilibet  1  lib.  den.  Arg.     una  cum  sua  memoria  vult  baberi  memoriam  30 
H[einrici]  de   Geroltzecke,    quondam  Arg.  episcopi,  avunculi   sui,  Rüdolfi  et  Elise,  parentum 
suorum,  Hermann],  fratris  sui,  et  Mehtildis,  quondam    abbatisse  in  Eschowe,   matertere  sue. 
bujus  testamenti  executores  constituit  Hermannum,   thesaurarium  eccl.  Arg.,  fratrem  suum, 
Hermannum   de  Tierstein,   canonicum   ejusdem  ecclesie,  palruum  suum,  Heinricum  de  Beh- 
burg,  decanum  ecclesie  Basiliensis,  magistrum  Fridericum  de  Sultzmat,  magistrum  Kelbelinum  35 
et  magistrum  Heinricum   Dietmari,  preliendarium  eccl.  Arg.       sigilla  curie  Arg.,  testatoris, 
thesaurarii   ac  Hermanni   de  Tierstein    sunt  appensa.       acta  sunt  hec  a.  d.  1295,  sabbato 
ante  Invocavit  *.  Februar  19. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  O  3479  (3875).  2.        or.  mb.  c.  4  sig.  pend. 

a}  •  sabbato  ante  Invocavit  ■  mit  anderer  Diute  himugefügt.  4g 


'  Die  Eente  hatte  Richicin  den  Strassburger  Minoriten  vermacht,  deren  Vertreter  Johannes  von 
Einstete  mit  Zustimmung  des  Guardians  Johannes  und  der  anderen  älteren  Brüder  des  Konvents  davon 
eine  Bente  von  30  Schilling  für  30  Pfund  Pfenn.  an  die  domicella  Anna  dicta  de  Erlegasse  verkauft. 
Bichwin  tvar  inzwischen  gestorben.  Der  Procurator  Johann  handelt  «nomine  procnratorii  ex  privilegio 
prefato  gardiano  ceterisque  fratribus  per  dominum  Martinnm  IV  summum  pontificem  de  ipsomm  45 
procuratoribus  indulto».  1321  Februar  12.  Or.  ebendaselbst. 


12Q6    März  4  —  Mai  14.  106 

882.  n.J.  tlicMiurarii  ecci.  Ar^.  Johanne«   iliclun  de  Wamilnhcim  civi*  Arg.,  et  Margi-    »>r>«w../ 
reta  filiu  ejuHdciii  rcnunciavcrunt  in  Tornia  juriH  uinni  juri    um»  conpetenli   in  curia  diHa  ta 
denio  alten  Hebestoche  sita  juxta  curiani  PcrcKrini  militin  dicti  de  Khenheim  e.  u  a. 

juxla  (loniiiiii  ((uondatn  dicti  CreliiMMcr,  et  in  aliix  Ixini«  quibtUCttOqne  ab  JobuuM!  uuuodaai 
B  diclo  dl!  Surbuiv,  i'ive  Ar^.,   ipsiH   rclictiM  et   dunalis.    JofaanoM  renunetat   inraper  oomioe 
libororuni  suoruin  junioruin  anni»,  quoruni  tutor  ipae  est.      datum  et  actum  4  nona«  marcii, 

a.  d.  i^2<.)r>.  j<fgg  jga„  4^ 

Aus  Straaib.  Bet.  A.  O  6440  (5808).       or.  mb.  c.  »ig.  pend.  delapt. 

BBS.  C.  thesaurariu  et  archidyacono  ccelcsie  Arg.  in  ßgura  judicii  Friderictt«,  ttfllartimt 
10  ecdosie  m.  Tbonie  Aij(.,  doimini  et  arcani  .sila.s  in  c.  A.  retro  «.  Martinum  intcr  fabro«  apod 
doniinam  dictani  Kell>in  et  a|>ud  donium  inonasterii  b.  F'lizaliel,  in  quibu»  (|uundatn  Burcanlo 
dicto  Spender  inilili,  fratri  suo,  succcs-serat  (censuales  sacerdoti  celebranli  in  altari  capelle 
8.  Johannis  ccciesie  Arg.,  quam  prettcndam  ipse  Fridcricus  oniinavit,  in  5  sol.),  quas  domum 
et  aroam  Joliaiino«  fabor  dictus  Spottenagel  tenot  in  enpbitiMxsim  pro  3  lili.  el  5  lol.  den. 
IS  Arg.,  doiiat  niunastcrii:)  l>onitenlUMi,  b.  Nicolai,  b.  Jobaniii.s,  b.  Katherine,  b.  Marci  et  b.  Mar- 
garete e.  m.  A.  ab  cisdem  c(|ualiter  possidendas.  predicta  monastcria  peragent  anniveraarium  AprO  lt. 
Ilurcarili  (1.1  kalciidas  maji).  «ig.  cur.  prcdiclc  cum  sigiilo  Friderici  est  appensum.  datum 
et  actum  a.  d.   l'iUö,  3  kalcndas  aprilis.  3I/trz  30. 

A  uua  Strattb.  Bet.  A.  O  4389  (4666).        or.  mb.  c.  ~'  m;/   i-n./    .  ./    /  ,,  -  i-.'.;,.  , 

»       B  aus  Straasb.  Uosp.  A.  lad.  Orjih.  XX  fasc.  109.        or.  i/j'. 

884.  Uurcharl  Ilcimboldelin  der  meisicr  und  der  rat  von  Slrassbuiv,  maiiKU  Ltkaual, 
dass  herr  «Dietberich  vor  dem  münstere  mit  willen  und  mit  gehclle  Junten,  DiHherKliea, 
Pbylippese.s,  Hessen  und  Johannes,  siner  kindc,  uude  mit  willen  Heinrich  Slaropfes,  siner 
tohtennan»,  verkauft  tiat  «  Hunbarde,  dem  ki'iderer,  und  Johanne,  siner  lohter  man»,  kdur 

r,  im  banne  von  Itclhen,  welche  dem  abte  von  Gengeid)ach  zinsig  .sind,  für  38  mark  ülben. 
*  wand  al)er  Johannes,  hern  Dietheriches  sun  der  alliste,  nöl  in  dem  lande  ist,  so  ist  Jobannes, 
des  Krel/es  tohterman,  und  Dietberich  und  Pbjlippes,  die  drie  gebrüdere,  rehte  ücbuldener 
unverscheidenlicho,  daz  sü  daz  schaffen  sulont,  swenne  Johannes  der  älteste,  ir  bröder,  wider 
zo  lande  kumcl,  daz  er  den  kftf  sttHe  halw  und  in  vertige  mit  sins  9eli)es  hant  al«  rchl  ist.  > 

ao  «diz  gcschach  an  dem  nu^ntage  nach  des  heiigen  crüzes  tag,  12Ü5.  heran  warenl  her  Heim- 
Ijolt  Turant,  i«.  s.  ic.  folgt  der  Hai.  jgat  9. 

Aus  StrMtb.  lift.  A.  11  1440   4.        or.  mb.  c.  aig.  pend. 

888.  Decajius  et  capitulum  ccciesie  Arg.  approbanl  donationem  faclam  per  RAdoiAun 
quondam  sacerdotem  dictum  Kotze  KIsc  inslitrici  et  ejus  liiMi>ri.<<  (Katcrine  srilicel,  Margarale, 
Angneti,  Anne,  Else  et  Jubanni)  de  domo  dicti  sacerdolis  sila  in  c.  A.  in  capile  riet  dicti 
zfl  dem  hflte  edilicala  et  constructa  per  i|>sum  saccnlolem'  in  are*  eodesie  prodicte,  el  oon- 
cedunt  iirefalo  KIse  et  ejus  lÜH'ris  necnon  Johanni  Kngellwrli,  civi  Argentinenai,  lulori  dic- 
toruni  libororum,  areas  dictc  ilonms  pn)  annuo  censu  M  sol.  den.  Arg.  (iO  in  unitenano 
C.  quondam  kamerarii,  10  in  All)orti  quondam  sacerdotis  dicti  de  Talmeesii^en,  10  in  yt*- 
dicti  quondam  IlAdolli  solvendorum).  sigillum  capituli  est  ap|K<nsum.  datum  aabbato  post 
aacensionem  domini,  12!Kj  anno.  Mni  14 

Aui  Straaib.  Bu.  A    <■    ■•■>t  .  (".•'!,    •>         .^r  "».   r,  tif.  pntd. 


>  Nach  einer  Doranahtotii  i.  XV :  <domn«  sA  dem  kota«n>.  Vgl.  Str.  O.  m,  ttX.  S  84. 
Str.    III  14 
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Verkauf.  336.  C.  j.c.  A.  in  forma  juris  Gerdrudis,  relicta  Waltheri  dicti  Notteman  an  dem  Holtze- 

merkete  Argentine,  de  consensu  Waltheri,  Conradi  et  Metze,  liberorum  suorum,  necnon 
Cunradi  dicti  Maget  civis  Arg.  2  domos  et  areas,  sitas  inter  domos  dicti  de  Rangoltingen  et 
dicti  Bube  unde  gat  hindenan  an  des  Ritterlines  garten  aput  s.  Agnetem,  pro  17  Hb.  et 
5  sol.  den.  Arg.  vendiderunt  Ebelino  dicto  de  Munoltzheim  civi  Arg.  peracto  hujusmodi  ven- 
dicionis  contractu  dictus  Ck)nradus  zu  der  Megede  predicto  Ebelino  areas  domorum  dictarum 
locat  in  emphiteosim  pro  annuo  censu  7  unc.  den.  Arg.  et  2  caponum.  Er.  1.  actum  et 
datum  feria  quinta  ante  dominicam  Domine  in  tua,  a.  d.  1295.  1295  Mai  26. 

Aus  Strassb.  Hosp.  Ä.  lad.  169  fasc.  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


10 


Erbleihe.  337.  Burchart  Reimboldelin  der  meister  und   der  lat  von  Strassburg  machen  bekannt, 

dass  Friderich,  der  propst  von  s.  Thomas,  in  erbleihe  gegeben  hat  die  hofstalt  «  bi  bischoves 
bürgetor  nebent  den  frowen  von  Hermoltzheim  »  an  frau  Demüte  und  frau  Junten  geschwister 
für  einen  iährlichen  zins  von  1  pfund  und  2  cappen.  « du  selbe  hovestat  ist  an  der  lenge 
28  schuhe  und  4  vingere  und  an  der  breite  25  schuhe.»  Er. 2.  V.  «men  sol  kein  venster 
buwen  gegen  dem  garten  gegen  der  rincmür,  und  sol  der  tröf  Valien  uf  des  garten  grünt.  15 
so  sol  das  loubelin  an  die  mi'ire  gän  gegen  der  offenen  strazen.»  «diz  geschach  an  dem  mön- 
tage  nach  der  pfinkestwochen,  1295.  heran  warent  her  Reimboli  Dürant,  u.  s.  w.  folgt  der 
Rat.  Mal  30. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4289  (4666).  3  '>''.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Schenkung.  33g.  Elnhard  und  Gemahlin  schenken  ein  Haus  im  Frohnhof  der  Münsterfabrik.        ao 

Mai  30. 
Coram  nobis  .  .  judice  curie  Argentinensis  constituti  in  forma  juris  Elnhardus  procurator 
fabrice  ecclesie  Argentinensis '  et  domina  Gysela "  uxor  ejus  legittima  manibus  coadunatis 
domum  suam  sitam  juxta  palatium  domini  nostri  episcopi  Argentinensis,  quam  de  bonis  suis 
communiler  conquisitis,  ut  asserebant,  construxerunt,  in  remedium  animarum  suarum  fabrice  K 
ecclesie  Argentinensis  predicte  donaverunt  et  tradiderunt  donatione  et  traditione  inter  vivos, 
donasse  et  tradidisse  se  publice  sunt  confessi  pure,  libere,  irrevocabiliter,  simpliciter  et  in 
tolum.  et  quod  .  .  procuratores  dicte  fabrice  post  mortem  amborum  conjugum  predictorum 
recipere  debeant  omnia  suppellectilia  et  utensilia  ac  omnia  alia  bona,  que  in  dicta  domo 
reperta  fuerint  tempore  obitus  eorundem,  vino,  blado  et  argento  dumtaxat  exceptis.  promit-  ao 
tentes  dicti  conjuges  pro  se  et  heredibus  suis  universis,  quod  dictam  donationem  ratam  et 
gralam  hal^eant  nee  contra  eam  veniant  in  judicio  vel  extra  inposterum  vel  ad  presens.  sie 
tarnen,  quod  perpeluo  in  singulis  anniversariis  dictorum  conjugum  vigilie  ad  altare  beate 
virginis  decantentur  in  sero  et  missa  pro  defunctis  in  mane  celebrelur  cum  sollempnilate  in 
remedium  animarum  conjugum  predictorum  et  omnium  fidelium  defunctorum,  et  quod  nichilo-  35 
minus  gubernator  fabrice  seu  operis  predicti,  qui  pro  tempore  fuerit,  singulis  diebus  festivis 
et  non  festivis  perpeluo  inter  missarum  soliempnia  offerat  unum  denarium  ad  altare  beate 
virginis  gloriose  in  remedium  similiter  animarum  conjugum  predictorum.  item  quod  procura- 
tores dicte  fabrice,  qui  pro  tempore  fuerint,  singulis  annis  de  censu  domus  predicte  in  anni- 
versario  Gisele  uxoris  sue  predicte  decem  solidos  denariorum  Argentine  usualium  et  in  ipsius  w 
Elnhardi  tantum   camerario    majoris   ecclesie   Argentinensis  dent   et   assignent   in  remedium 

a)   B :   Gisela. 


'  Lucas  miles  dictus  de  Eckeversheim  et  Eluhardns  magnns  erscheinen  aJs  procuratores  seu 
gubernatores  fabrice  ecclesie  Argentinensis  in  eitlem  Vertrag  betreffend  Güter  in  Kestenhdz  und  Scher- 
weiler von  1295  März  3.  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fd.  211».  ■*3 
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animoruin  »uarum.  ita  ul  ipsc  canierarius,  qui  pro  tcm|)ure  fuerit,  liiclam  pcconiam  preien- 

lil)U8  in  choru'  ecciesio   prcdicte   canonicis   et  preiiendariiii   in    liunc   modum   <li»tnliual^  in 

vi(,'iliis  niiniverxarii   Giovlu    pn^licte   ({uiii(|uo   goliiloH   ilenariuruni    Ar((enliriciisiiiin  «I   in  die 

aiiiiivcrsnrii  nd  inii^sain  quin(|ui!   milidoH,    item  in  vigilÜH  KInhardi   prcdicti  quinqiM  MHdM  et 

!>  in  die  annivcrsarii  »imiliter  ad  missam  quinque  üolidos  dcnarioruni  Argentincnitiuin,  iU  ut  in 

dicto  clioro  per  cauonicox  et  prehcndarins  in  aniiivcrsarÜ!«  predictis  in  Hcro  vigilic  et  in  mane 

niisMa  pro  derunctis   celuhretur.    ni    vero   factum    fuerit   8ecu8<=  tain  ex   parte  canterarii,  quod 

fürte    non  dividcrct   pccuniam    in    niodum    predictuni,    vci    si   vigilie   et   inisiw  pni  defunclis 

in  moduin  prcdictum    non   cclehrarcntur    in   choro    prcdicto,  voluerunt   dicti   conjuges,  quod 

10  cxtuni;  di(;luin  Ic^^alurii  perpeluo  sit  exlinctuni  et  (|uod  diila  lihra  denariorum  '  '^uenniuin 

aput  pnMiirtniii    lubrirani  perpeluo  renianeat  pleno  jure,  usufructu    tarnen    di  lonorum 

ante  omnia  dictis  conjugibus   reservato    et    rctento,  quamdiu   amlM  vixerint,  et  altcri   eonun 

post  mortem  alterius  pro  nnnuo  censu  vidclicct  pro  dimidia  lil>ra  ccre  solvenda  flinguli«  annis 

in  fcsto  purilicationin  i)catc    vir^^inis   ipfsi    fahricc    a   prcdictis    conju^phus   et  altero  corumiem   Fcbnat  i. 

15  conJu(^uin    post  mortem    alterius    in    signum    proprictatis   et   dominii    bonorum    prciiictorum 

spcctantium  ad  fabricam  antcdictam.  et  si  secus  factum  fuerit  ex  parte  procuratonim   iabrice 

predii-le,    ordinaverunf    «licli    conjuge;«,  quod    dicta    <lnnatio   sit    cassala    ipso    facto   p.i  ' 

cxtincta.  injuntjenles  dicti  conjugcs   omnibus    licredii)U»    suis,  ut  et    ipsi    dictam    dou 

ratam  habcant  atque  firmam,  sie  quod  in  omnem  eventum  domus  cum  area  et  lion«  pmlicta 

30  rcmancaiil  nput  fabricam  prcdictam.  et  super  premissis  dicti  conjuges  renunciavcrunt  expresse 

HB         P™  "*'  '^'  lieredibus  suis  uiiiversis  cxceptioni  deceptionis'',  doli  mali  in  factum  et  aliis,  Itcne- 

HB       ficio  rcstitucionis    in    inte)frum,  et    quo   dcccptis  subvenilur,    cxceplionibus  et   defcnsionibus 

JJ        quibuscumqun,  omniquc  juris  auxilio  canonici  et  civilis,  litteris  inpetratis  vel  inpetrandis  a  scde 

H^k       apostolica  vul  aliunde,  quibus  juvari  jvissont  ad  vcnienilum  contra  premissa  vel  ali  nis- 

^^Kb  Soruiii.  n'nnnliaverunl  of  juri  dicenti  gencralem  reiiunriationeni  non  valcrc;  et  dou '  ;>ela 

^^B  rcnuntiavit  Vcllejano.  preterea  volcntes  dicti  conjuges,  ut,  si  aliquis  heredum  suorum  contra 
^^H  prescriplain  doiiationem  veiiiret  vel  veniri  procurarel,  quwl  carerc  dcbeat  porlionc  ipsum  ex 
^H  succcssionc  corundem  conjU(;um  contingente,  scd  quod  porcio  ipsius  ad  fabricam  ecdesie 
f/^  Argentinensis  devoivalur  ])lcno  jure,  in  cujus  rci  testimoniuu)  sigillun  curic  Argentii 
ao  ad  iietitioncm  predictarum  |>crsonarum  presontibus  est  ap|>ensum.  actum  et  datum  3  I 
junii,  anno  domini  12t>5'. 

A  aus  Strasab.  lin.  A.   O   364  (791).  b.       or.  mb.  c.  gig.  pettd.  DonrnüiuHs  $.  XIV:  <  «aper 

(lomiini  rft  dorn  F.liihnrt». 
II  ehniilaurlli''  17.  pend.   DorswünottM  $.  XIV:   «donatio    EInhardi    procnratoris 

•*>>  fnbrico». 

C  aus  Strassh.  Frnueuh.  A.  Saalhuch  .7,        eop.  ».  XIV.  Danach  abytdmekt  Mon.  Otrm.  SS.  XVII, 
93  »tota  21  mit  dem  fah''-'-    l' •  "-''im  in  knl    jtinii ». 

839.  C.j.c.A.  in  ligura  juilicii  KiIk»  iialus  tlerine  dicte  Oleymennin  de  .\rj;entina  Tcn- 
didit  Heinilwldo  diclo  Probist,  Claiv,  Anneli  et  Heimlwldo  juniori,  lilwris  Grctlc  lilic  quondaro 
40  Iloinrici  dicti  Nasi>  de  Argentina,  domum  vuljiniiiter  dictam  PfafTerben  hus*  silam  apod 
s.  Tbomam  ultra  Kruscbam  in  Argentina  ex  superiorc  parte  prope  domum  RAdolfi  dicti 
ni'iltener,  ox  inferiori  vero  juxta  domum  Woinielmi  pistratoris  cum  borreo  ip«  domui  oootigao, 
orto  et  area  wrundeiii  p.  p.  c.  I.  (prv<tenjuan>  12  sol.  ccciesie  a.  Tbome)  pro 96  roarcis  wgoiti. 

•)  B  »id. !  Argvotinentis.        b)  A :  dUthboMt.        c)  B :  ü  T«to  MeM  facMa  AmiIU        4}  Ä :  imtfO». 
'45   t)  B:  slicU. 


«  Vgl  nr.  177,  JJä  mmi  ;i04. 
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prelium  venditor  dedit  sorori  sue  ad  ingrediendum  monasterium  s.  Margarete  e.  m.  A. 
U.  1.  (pro  Erbone  Johannes  miles  filius  quondam  Erbonis  de  Argentina  et  Phyna  soror 
ejusdem).  actum»  et  datum  feria  6  proxima  post  dominicam  qua  cantatur  Domine  in  tua, 
a,  d.  4295.  1295  Juni  S. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  20  (Titres).        or.  ml.  c.  sig.  pend.  5 

Begtnmhaut-  340.  C.  thesaurario  ecclesie  Arg.  Burga    relicta   Cflnradi   dicti   Metzer  de   Hagenovia  in 

surtung.  ßgypg  judicii  in  remedium  anime  sue  domum  et  aream  suam  sitas  Argentine  in  vico  Stadel- 
gasse contiguas  domui  dicti  de  Rubiaco  e.  p.  u.  e.  e.  p.  a.  domui  dicti  de  Tunzenheim  ad  ipsam 
sine  quovis  census  onere  spectantes  (excepto  quod  dicto  Liebenceller  2  denarii  de  eisdem 
singulis  annis  census  nomine  prestantur),  donavit  donacione  inter  vivos  Wezzeloni  Marsilii,  lo 
procuratori  fratrum  minorum  in  Argentina,  hiis  convencionibus  adjectis,  quod  perpeluo  20 
paupercule  begine  domum  et  aream  bberc  debeant  inhabitare.  post  mortem  seu  cessionem 
alicujus  begine  infra  quindenam  alia  subrogari  debet  a  superslitibus ;  qua  si  concordare  nequi- 
verinf,  frater  gardianus  fratrum  minorum  aliam  subrogaliit.  si  qua  ex  ipsis  talis  esset  vel 
efficeretur,  quod  majori  et  saniori  parfi  ejus  conversacio  non  placeret  propter  infamiam  15 
incontineneie  vel  propter  malam  famam,  quod  esset  nimis  ganula,  rixas  et  contröversias  inter 
ipsas  seminando,  iila  ad  requisitionem  dicte  partis  per  gardianum  eiciatur  a  dicta  domo. 
guardianus  predictus  habebit  regimen  et  correctionem  dictarum  beginarum.  post  mortem 
Bürge  dabunt  begine  annuatim  12  sol.  den.  Arg.  in  anniversario  ipsius  dictis  fratribus  ad 
pictanciam.  si  predicta  domus  vetustate  vel  alio  quovis  modo  inhabitabilis  efiiceretur,  licebit  20 
cuilibet  eam  reedificare,  quod  si  non  factum  fuerit,  procurator  fratrum  vendet  aream  supra- 
dictam  et  eam  usibus  fratrum  adaptabit.  premissis  peractis  procurator  locavit  Bürge  pro 
tempore  vite  sue  diclam  domum  et  aream  pro  annuo  censu  1  [j  vierlingi  cere.  sig.  thesaurarii 
ad  causas  est  appensum.      actum  et  datum  a.  d.  1295,  6  nonas  julii  *.  Juli  2. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Begin.  12.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  25 

Schenkung.  341.  C.  j.  c.  A.  in  figura  judicii  Lentzelinus  dictus  ante  monasterium  civ.  Arg.,  Gerdrudis 

uxor  ejus  manibus  coadunatis  de  consensu  libcrorum  suorum  Nicolai,  Johannis,  Jacobi, 
Heinrici,  Johannis,  Sicgelini,  Hartmanni  et  Gerdrudis  donaverunt  donatione  inter  vivos  mona- 
sterio  s.  Margarete  e.  m.  A.  de  ordine  predicatorum  medictatem  domus  et  aree  pro  indiviso 
Site  in  Argenlina  ante  monasterium  b.  virginis  Marie  oben  an  sehühsulergassen,  cujus  medie-  30 
iatem  esse  dicebant  Metze  uxoris  dicii  Bockelin  sororis  predicte  Gerdrudis,  que  domus  sita 
est  e.  u.  p.  prope  Johannem  dictum  Siege  e.  e.  a.  p.  prope  Lucam  militem.  voluerunt  donatores, 
quod  Agneti  et  Katherine,  liberis  suis,  existentibus  in  dicto  monasterio,  quamdiu  starent  in 
eodem,  singulis  annis  priorissa  et  conventus  darent  2  Hb.  den.  Arg.  actum  et  datum  6  idus 
augusti,  a.  d.  1295.  August  S.  33 

.4ms  Strassb.  Bez.  A.  H  3117.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 
a)  Das  Folgende  mit  anderer  Dinte  himngefUgt. 


1  Daselbst  liegt  eiiie  in  formeller  Hinsieht  fast  ganz  gleiche  Urkunde,  nur  wird  das  Haus  dein 
frater  Ülricus  procurator  sororum  ordinis  s.  Cläre  in  Argentina  nomine  ea.r\im  geschenkt  i  die  jährliche 
Abgabe  der  Beginen  besteht  in  7  Schillingen  zur  Beschaffung  von  Fischen  und  1  Vierling  Wachs,  40 
welche  den  Minderbrüdern  gegeben  werden  sollen;  dieselben  erhalten  auch  von  ihnen  wöchentlich  1  Denar 
für  Brod.  «  actum  et  datum  a.  d.  1290  sexto  kalendas  augusti,  indictione  9.  >  1296  Augitst  1  (wie  die 
Angabe  der  Imliktion  beweist).  Vgl.  Alsatia  1858-61  S.  165. 


1295    August  27  —  1295    Endo.  100 

84S.  Hoimlioll    St^hcnwcK   der    alle    der    inoiiitcr    uml  der   nl   rnn  Straiwbarsr  mtthen    >v.fc.v. 
iMskaniit,  daHM  «ileinricli,  Clawni,  Anne  und  (iredc,  McinricIiM  aMigen  de«  iMirren  kini,  mit 
geHaiiiiiicnler  hant  und  mit  willen   unde   schelle    Heinzm    Hayenida,   Johannaiia 
und  Ottnn  VirnnkorncH,  dnr  vorKinianlcn  Hcinrichr»»  und  CiaweiM  »wAgere »,  ^ 
ß  den  garti'u  in  I 'tengaH.-w; '  an  der  liurginaui.-r  lii.-rm   Juliannes   von   Mälnbeiai,  r  and 

Oötwclin,  seinen  hrüdcrn,  für  51  mark  »ilbcn.  A.  3.  W.(Clawe«  Dürre  für  41  nurk,  Heinridi, 
H(!in  hnider,  für  7,  Heinzc  Hayorxida,  Anno  de«  IXirren  torhlcr  und  frau  Crcde  ihre 
HchwcHler  ie  für  1  mark),  vom  linuse  des  garten  geht  iährlich  i  iwhilling  zins  an  das  kircli- 
Mpiei  zu  winct  Nicolaus.  cdiz  gewliach  an  dem  Hamcstagc  nach  liarthulomei,  1395.  heran 
III  waren  her  neiml>oll  T)6rant,  u.  ».   u'.  folgt  der  lint.  19Wt  August  97. 

Aus  Stranab.  Bei.  A.  H  2976.  3.        er.  wib.  e.  lig.  pend. 

843.  C.  j.c.  A.  doiiiina  Sophia  de  iXirollzhcim,  Heinricus  nurrgravius  miles,  Jobannea,  KHMkt. 
DictiicruH,  Agnci«  et  Kalhcrina,  lil)eri  sui,  de  consensu  üerhtoldi  mariti  Agnetia,  ac  dicti 
Nicri«  niMiiti  KallitMino,  |)ro  s»;  et  s|K'iialili'r  pro  Durcardo  et  Wilheliiio  fralrihuK,  lilicris  dicte 
iTi  Sophie  adliiic  iiiinorilius,  locav);runl  jure  eiiipliitcotico  curiam  e<^ruiii  cum  area  in  c.  A.  aitun 
inter  ortum  dumini  Nicolai  scultcti  Arg.  e.  u.  e.  e.  p.  a.  iK>K8idcl  P'ritscho  de  Heiligenstein  ctv. 
Arg.  ultra  liru.scam,  Iturcardo  lilio  llessonis  an  dem  wn.xrsere  civ.  Arg.,  et  Hedewigi  coi\jugi  sue 
pro  aniiuo  censu  :i  iili.  den.  Er.  \.  V.  U.  (Heinricus,  Johannes  et  Üietricus  fralre«  pro  Durcardo 
et  Wiiiicimo.)      datum  8  kalendas  decembres,  a.  d.   12i)5'.  jioitmbei  ti. 

■M Aus  Stratsh.  Hotp.  A.  lad.  4.3  fcue.  3.       vidim.  mb.  c.  tig.  pend.  d.  d.  1398  Daember  5, 

vom  bischöflichen  Ilofrichter. 


r 


844.  Niclawcs  der  alte  Zorn  der  mcistcr  und  der  rat  von  Sirazpurg  machen  bekannt, 
«dnz  vor  Junle  von  Acheidieim,  hem  Niciawes  w^ligen  wilewe,  und  Krln?,  Iteiinl>oll,  C.Ane  uml 
Joiiannes  ir  .siine  mit  ge.sammcnter    iiant    verluhen    hant   zeime    rehten    ertw    Ludewige   von 

Ti  Ni'igertc  und  vorn  Klsen  siner  wurtin  und  im  erlwn  die  hovestat  lom  alten  sanl  Peter  vornan 
in  Hiekerga.sse  nobent  «iem  turne  alrenAhist  umhe  12  Schillinge  cinscs  alle  iar  genger  und 
g(M)er  Sirazpurger  und  \  rappen  Ane  hober  steigen».  Kr. '2.  V.  <diz  geschach  an  dem  sam- 
me.slage"  nach  .xante  Nitlawe.s  tag,  l'2J>r>.  heran  warent  her  Heimimit  Durant,  m.  «.  ir.  fatyt 
''••'•  /'"'•  Dmmmher  10. 

ao      Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kauptriefe  2.        or.  mb.  e.  sig.  pemi.  wtmtü. 

848.  Prei^osilus,  decanus    tolumque  capitulum   ccciesie  s.  Thome  Argenlinensis    Heinrico  Cr«M*<L 
dicto  Itolc  pisratori  civi  Arg.  locant  in  emphiteosiin  aroam  domus  sitam  inter  piscatom  ultra 
|Hiiilem  s.  Tboine    in    Argentina    infra    domun)    llAdotli    dilti    ItorhtM-h    pi^ratoris  et  domum 
.lobaiiiiis  nati  Kl>elini  dicti  Furne  pis<.-atoris  pro  annuo  reii^u  0  uno.  den.  Arg.  et  !2  mponuni. 
ut  locatorcs  de  ccnsu  persulvendo  magis  ccrtiorcs   sint,  conductorcs   Uiii|ue  ad    instans   festnm 

■}  lunmMtsge  $likl  »tif  Rtutir. 


1  Vfhrr  die  t'lentias.oe  rgl.  Sir  G  u  HS.  S.  ISO.  «  Xaek  dm  PN*.  H4p.  V  (Uk  H  M.  S4^ 
lag  das  //(tu.«  auf  <  ilor  inron  banden  •.  Diesdh*  Sophia,  Willttt  JekmmtM  Bmifftnfin  mk  Dorhikhm, 
ieerkauft  mit  Zustimmung  ihrer  Kinder,  von  denen  JHtirirh  den  Betnamen  «SeluMle  >,  JclUmn  «TmiI«!* 
mniiii  >  fiihrrn.  den  Krblrihfins  ron  genanntem  Hause  an  dm»  Stnuhwfiv  Sfitnl  (W«(selo  lisniliM 
rcctor  Rcn  gnliornnlor)  für  30  Mark  Silher  und  t  Pfimi  jy^wm'iif».  Ptr  dm 
rbürgrn  sich  die  Verkäufer,  ebeH.w  fiir  .Su/iAmu  Sckmitfiritlttu,  «M  dmm  A§mm 
unnt  irinl.  ir.M  Juni  ;>.<)  (.H  kslcmlno  jnliiV  Or.  tkmdmtilbti.  tm  dir  DaUnmfstr*  fMtn  tim  i 
Buchataben.  die  nach  Abschrift  s.  XV  aber  trfdiut  sind. 


HO  1295    Ende  —  1296    Januar  16. 

September  29.  b.  Michahelis  super  dictam  aream  edificabunt  et  meliorabunt  ad  summam  10  Hb.  den.  Arg., 
alioquin  hec  locatio  penitus  est  exstincta.  Er.  I.V.  (prout  de  jure  et  consuetudine  civitatis 
Argentine  fieri  solet).  sigillum  capituli  est  appensuin.      actum  et  datum  a.  d.  1295. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  20  [Titres)  fasc.  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutü. 

Verkauf.  346.   Vor  dem  richter  des  hofes    zu   Strassburg   bat    Hans    genannt    Anorl)e,    bürger   zu    5 

Strassburg,  und  Heilka,  seine  gatlin,  Arnold  dem  schilTmann  verkauft  2  häusei'  unter  einem 
dach    in    Kirwartengässlein,    « ist   einsite   ein   ofien  Strasse ,  andersite  besitzet  Reimbotto  by 
s.  Stephansbrucken ;  3  heilbelinge  gehen  davon  dem  kloster  s.  Stephan.»  1295'. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  231  Orphel.  (Copialb.  s.  Katherince  s.  XV)  foi.  17^.  Deutscher  Auszug. 

TauKhgactüft.  347.  Bic  Franziskaner  tauschen   eine   Almendegasse  gegen   ein   Grundstück  mit  der  lo 

Stadt  um.  1296  Januar  16. 

Ich  Wetzet  Marsihes  der  minre  brüder  pflöger  ze  Strazpurg  tö  kunt  allen  den  die  disen 
brief  gesehinl  unde  gehörent  lesin,  daz  ich  mit  willen  unde  gehelle  brüder  Frideriches  des  gar- 
dianes  unde  des  conventes  der  minre  brödere  von  Strazpurg  gegeben  habe  lidecliche  daz  gesse- 
lin,  daz  bi  der  frowen  hüs  ven  Miilnheim  gegen  den  brüdern  gät,  der  sielte  von  Strazpurg  zc  15 
einer  alraende  umbe  die  gasse  bi  der  hüs  von  Ache,  die  hinder  den  vorgenanten  minre- 
brüdern  stät,  die  uns  die  vorgenante  stal  da  widere  gegeben  het  ze  eime  wehsele.  unde 
daz  diz  war  si,  darumbe  han  ich  min  ingesigel  ze  eime  Urkunde  gehenket  an  disen  brief  zu 
dem  ingesigele  dez  conventez  der  minrebrüdere.  unde  wir  brüder  Friderich  der  gardiän  unde 
•  der  vorgenante  convent  hant  ouch  zeime  Urkunde  der  vorgenanten  dinge  unser  ingesigel  ao 
gehenket  an  disen  brief.  diz  geschach  an  dem  nöhisfen  mßntage  noch  sante  Gldris  tag,  do 
men  zalte  von  gotes  gebürte  zwelf  tiundert  iär  unde  .sehse  unde  nünzic  iar'. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  D.  G.  lad.  18.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 

Tautchgetchäfi.  348.  Die  Stadt  vertauscht  mit  den  Minderhrüdern   ein  Gässchen  gegen  ein  anderes. 

Januar  16.  2.") 
Wir  Niclawes  der  alle  Zorn  der  meister  unde  der  rat  von  Strazpurg  tünt  kunt  allen  den, 
die  disen  brief  gesehint  oder  gehörent  lesin,  daz  wir  die  gasse  bi  der  frowen  hös  von  Ache, 
die  hinder  de  minrebrüdem  st4t,  gegeben  hant  lidecliche  unde  gerwe  den  vorgenanten  minre- 
brüdern,  also  daz  sü  nu  begrifent  so  vil  der  gassen,  alse  wir  in  gezeichent  hant;  unde, 
swenne  sü  daz  hüs  der  von  Ache  gewinnent,  so  ist  daz  ander  teil  öch  ir  lidecliche.  unde  *> 
herumbe  so  hant  die  minrebrüdere  unserre  stelle  gegebin  ze  einer  almende  daz  gesselin  bi 
der  frowen  hüs  von  Mülnheim  gegen  den  brüdern  gät.  daz  diz  war  si,  darumbe  ist  unserre 
stelle  ingesigel  ze  eime  Urkunde  gehenket  an  disen  brief.  diz  geschach  an  dem  nßhisten 
mönlage  nach  sante  Gleris  tag,  do  men  zalte  von  gotes  gebürte  1296  iar.  heran  waren  her 
Reimbolt  Turanl,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat'.  35 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  histoire  ecclesiastique  13.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


1  Zwei  Drittel  dieses  Hauses  « an  dez  Kirwarten  gesselin  inter  dictum  Pfalsleher  et  Johannem 
dictum  Reinbolt»  giebt  der  Schiffer  Arnold  seiner  Gattin  Margaretha  zum  Wittume  mit  Zustimmung 
Conrads,  Canonihis  am  Kloster  s.  Stephan,  das  von  der  Hofstätte  3  obuli  uiul  Ehrschatz  erhält.  1304 
Oktober  4.  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXV.  or.  mb.  Derselbe  Arnold  «mit  deme  einen  oge»  und  40 
Greda  verpfänden  auf  ihrem  genannten  Hause  für  36  Pfund  Pfenn.  eine  Bente  von  2  Pfund  Pfenningen 
auf  5  Jahre  an  Burkard,  Johannes  von  Mülnheim  Sohn.  Nach  diesem  Termin  verfällt  ihm  Haus  und 
Hof.  1312  November  29.  Or.  ebendaselbst.  Katlierina  und  Künigund,  Töchter  des  genannten  Arnold 
(minores,  majores  tamen  14  annis),  ratifiziren  den  Verkauf  und  leisten  den  Eid  der  Minderjälmgen 
und  verbürgen  sich  mit  für  die  unmündige  Clara.  1317  Oktober  4.  Transfix  an  voriger  Urkunde.  45 
2  Vgl.  nr.  348.        3  Vgl.  nr.  347. 


1296    Januar  21  —  März  7.  111 


840.  C.j.c.  A.  HRil(>wi((ifi  ili<'t.i  Fiillin  hcKina    de    ArKcntina   l«((avit  in  reaMdium 
Ruc  priori  et  fratrihuM  |)i-i>ilii'aloriliUM  (liiiiiux  Ar|(.  «lornurn  Huam   «itain   liinder  der  kog^ele  it 
(liMii    Tuincloclic   in    c.  A.,  item  omnia    Iwna    nua    mobilia   et    immobilia,    nivo   lameo  jare 
niulandi  iioc  lei^atum.       actum  et  datum  1'2  kalcndai«  foliruarii,  a.  d.  1200.     1990  JoiMUtr  9i. 
5       Au$  Stratab.  Ilosp.  Ä.  I'rot.  Pridie.  107  (Copiaib.  $.  XJV)  foi.  4ti*>.        top.  mh 

m 

850.  C  j.  c.  A.    in  forma   Juri«   Elsa   vX    Uticha    «ororo«,    filie  quondam    llu:    l 
Monk-re  de  Argontina,  in  ronifdium  animarum  »uarum  donaverunl   |>riori  '■!  fi    '       , 
catoriims  domus  Arnentinensis  seu  fratri  Wernliero  procuratori  corundem 
8ue  »itc  apud  ».  Aun-iiam  ß,  m.  A.,  (|ue  vo<:atur   de«    Morders   hu«,    pn»]- 

lü  Illcni'kf'iin    cum    mcdictato  e<liliciuruin    et   orti   donatione    intcr  vivo«.    A. -■■    .......... 

VV'ornlierus    locat    donatricibus   dirtam    medielatem    domus    pro  annuo  cenau   'jt  Hlire 
actum  et  datum  12  kalcndas  marcii,  a.  d.  1'20().  Ft^mnr  lH 

Aus  Slrastb.  Hotp.  A   latl.  63  faic.  (i        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

851.  C.  j.  c.  A.   in   li^ura   judicii    magister   Hcrmannu.s   dictus    Schilling   zininnciis,   et 
i.'i   Agnes  uxor  ejus,    cives    Argentinenses,    in    remedium    animarum   suarum    nccnon   Hennanili 

pntris  et  Motze  niatris  dicti  Scliillingi  ac  magistri  Keinrici  |iatris  et  Derlite  matris  Agnetia 
predicte,  donavenmt  donacione  inter  vivos  nionasterio  Noviraslri  ordinis  Cisterc.  Arg.  dyoc. 
domum  suam  .sit;ini  in  c.  A.  in  viro  8.  Pctri  junioris,  quam  dicti  conjuges  inhabitant,  juxla 
Walllierum  de  .Mulnhcim,  canonicum  e<:cie.sic  s.  Petri,  cum  omni  jure  in  area  domus  ac  in 
area  nondum  ctliticata  contigua  ar  omnc  jus  in  dictis  domo  et  areis  cum  omnibus  suia  appen- 
diciis  retro  vidclicct  cum  cxx]uina  et  alia  parva  domuncula  cum  suis  edificiis  eisdem  contiguis 
sursum,  seorsum,  a  dextra  vcl  a  sinistra.  A.  'V  donatores  mittunt  abbatem  in  corporalem 
posses.sioncm  per  resignacionom  davium  domus  jircdicte.  IlAdolfus  abbas  monulerii  Novicastri, 
ürtliebus,  Gotfridus,  Conradus  major  cellerarius,  Johannes  de  Mulnhcim,  Voltzo,  Wollhelmus 
Ti  de  Wissens^,  fratres  dicti  monasterii,  locant  dictis  donatoribus  pro  tem|H)re  vile  sue  domum 
predit'tnm  pro  annuo  censu  1  lib.  cere.  »ig.  cur.  Arg.  est  ai"!»'"-o'ii  npii  rum  sigillo  abUttis. 
actum  et  datum  11  kalcndas  marcii,  a.  d.  12%'.  Februar  19. 

Au»  Strattb.  Bat.  A.  U  946.  6.        or.  mb.  e.  8  »ig.  delap». 

852.  C.  j.  c.  A.    in    figura  judicii    Cristina,    relicta    Hessonis  cerdonis   de  Argentina,  de    r 
in  consensu    Cristino,    Katherine  et    Johannis,    liberorum   ejus,    necnon    Heinrici,    mariti    diele 

Kalliorine,  et  Wilhelmi,  mariti  Cristine,  vendil  Jobanni  dicto  Gurtelcr,  civi  Argentinensi,  pro 
14  lib.  et  1  unc.  den.  terciam  partem  domus  sue  site  in  c.  A.  inter  cenlones  juxta  domum 
Sifridi  de  Murley  c.  u.  e.  e.  a.  p.  juxta  Heinricum  dictum  Lente  cerdones,  ita  quod  de  tola 
area  singulis  nnnis  dentur  i  unc.  den.  Arg.  et  2  capones  relkte  quondam  Nicolai  nomine 
S5  census.       actum  et  d.itum  >>  kalcndas  martii,  a.  d.  1S96*.  P\rhrM»ir  9S. 

I^B        Au»  Str<u»b.  Thom.  A.  lad.  Kaufbrief«  3.       or.  mA.  e.  »ig.  pend. 

V^m  8S8.  C.  j.  c.  A.  in  forma  juris  Hiltegundis  begina  Argcntinensis  dicia  de  /.ilx-niit  |>iii>n    -.u. («•.,-. 

^^P    et  fratribus  onlinis  preilic^ilorum  domus  Arg.  in  remedium  animc  sue  donat  omnia  l»n.i  «u.^ 
inunohilia  sita  in  bannis  vi11;n°uni    Franckenbeim,    Sobe(Toliiig»'sbcim    et    Wolvcrsheim  n«>  ii<>n 
40   duas  domos  sitas  in    AlV'i'io:!    liimliT  ki'irsi'in'r  IoIhmi  ilmi  il|nii.>  inliM-  vii.w-       \    .T       pnw  ur.Tl.>i 


t 


>  £in  Hof  (coria)  gegamUr  drr  Kirch»  i.  J\fter  im  B-Ut  de»  Xlmttr»  Nnmlmrg  wird  mkm  U$$ 
$  tnitkut,  damuh  IxiTuhHt  von  Voltao  mmd  G«rdradi*,  Ekekute,  km  A^mmmi.   Or. 
ir  Mai  F^  Ar.  O.  H.  n\.  s.  m.       >  i^r«*  «mmt  DonMlMu  ».UV  Mm  dl»  Bm$ 

rindeafnt».  Vgl.  Str.  O.  n.  HK  S.  137. 


H2  1296    März  7  —  Juli  2. 

prioris  et  conventus  dictorum  relocat  donatrici  dicta  bona  ad  lempus  vite  sue  pro  4  Hb.  cere 

August  4.  (in  vigilia  b.  Dominici).  unam  domum  post  mortem   Hiltegundis  tenere  debet   Agnes  begina 

Argentinensis   dicta   de  Zabernia,    neptis   ipsius  Hiltegundis,  ad  tempus  vite  sue.       actum  et 

datum  feria  4  post  dominicam  Leiare,  a.  d.  1296.  1296  März  7. 

Avts  Strassb.  Hosp.  Ä.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  43  b.        cop.  mb.  5 

Erbleihe.  364.  C.  j.  c.  A.  in  figura  judicii   Wilhelmus   dictus   Tanze   civ.  Arg.  et  Jobannes,  filius 

suus  senior,  locaverunt  Katherine,  fdie  Cünradi  suloris,  filii  sororis  domine  dicte  de  Lupoltz- 
heim,  aream  suam  sitam  in  c.  A.  in  strata  superiori  ex  opposito  dicti  de  Schiltinkeim  militis 
juxta  Fritschonem  institorem  e.  u.  e.  e.  a.  p.  juxta  Henricum  tornatorem  jure  emphiteotico  pro 
annuo  censu  20  unc.  den.  Arg.  et  2  capponum.      Er.  1.  V.      actum  et  datum  feria  secunda  lO 
post  palmas,  a.  d.  1296.  März  19. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLVJI  fase.  86.       or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Erbleihe.  356.  Niclawes  Waldener  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg   machen  bekannt,  dass 

herr  Reinbolt  Stübenweg  der  alte  und  Wetzel  Marsilies,  meister  und  pfleger  des  spitals  von 
Strassburg,  mit  Zustimmung  der  spitalgemeinde  verlieben  haben  zu  einem  rechten  erbe  haus  15 
und  hofstatt  «under  den  Wennern  imme  spittalhove  Cünrade  dem  Müterer  und  vorn  EUine 
siner  wurtin  unde  im  erben  um  16  iinze  cinses  alle  iar  ane  hoher  steigen».  Er.  5.  V. 
«unde  sol  Cunrat  von  Zutzendorf  geben  weg  Cünrade  dem  Materer  in  sinen  garten  zeime 
löubeline  fünf  schuhe  wit  unde  ebtewer  lang  und  sol  dar  ubere  ein  tach  machen  eins  mannes 
hoch  und  der  vorhof  sol  der  hovesezen  aller  gemeine  sin>.  «diz  geschach  an  dem  sammes-  ao 
tage  nach  uzgander  osterwochen,  1296.  heran  waren  her  Niclawes  Waldener,  w.  s.  v:.  folgt 
der  Rat.  April  7. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  174  fasc.  23.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  356.  C.  j.  curie  domini  thesaurarii  Arg.  in  forma  juris   Petrus   dictus   Urselinger,  filius 

Mehthildis  dicte  de   Dancrazheim,   civ.  Arg.,  vendidit  2  agros   frugiferos   sitos   in  uno  sulco  25 
coram  civilate  Arg.  juxta  monachos  s.  Arbogasti  e.  u.  et  Rölinum   dictum  Gilkengos  e.  p.  a. 
zu  Zileböme*,  in  quibus  dictus  Petrus  Else  sue  sorori  quondam  successerat  jure  hereditario, 
p.  p.  e.  1.  pro  11  marcis  argenti  Wetzeloni  Marsilii  civ.  Arg.,    procuratori  pauperum  hospi- 
talis  in  Argentina,  nomine  ipsius  hospitalis.       datum  a.  d.  1296,   feria  quinta  post  Cantate. 

April  26.  80 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  H6p.  XLVIII  fasc.  92.       or.  mb.  e.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  357.  C.  j.  c.  A.  in  figura  judicii  Sigelinus  et  Johannes  fratres,    filii  quondam  SigeUni  de 

Rinowe  civ.  Arg.,  vendiderunt  Wilhelme  diclo  Tantz  civi   Arg.  malietatem   trium  domorum 
et  arearum    pro   indiviso,    sitarum    in   der  Crutenowe   e.  m.  A.    inter  domum  Burcardi  dicti 
Treflese  e.  u.  et  pistrinum  illorum  de  Rangoltingen  e.  p.  a.  ex  opposito  pistrini  Conradi  dicti  35 
zum  Spiegel,  p.  p.  e.  1.  pro  29  marcis  argenti.    A.  3.    quia  venditores  non  attigerunt  25  annos, 
abjuraverunt  jus  sibi  conpetens.      actum  feria  quinta  post  dominicam  Factus  est,  a.  d.  1296. 

Mai  31. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  171  fasc.  7.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Rmienkauf.  368.  Hug  Wirich  der  meister  und  der   rat  von   Strassburg  machen   bekannt,   «daz  vor  40 

Katerine,  hern  Huges  seligen  dohter  des  Wisen,  mit  willen  unde  gehelle  vorn  Gertrude, 
irre  müter,  Niclaweses,  Peters,  Adelheite,  Elsen  unde  Greden,  irre  swesfere,  het  verköfet 
und  geben  ze  köfenne  hern  Johannese  deme  alten  von  Kagenecke,  eime  rittere  von  Strazburg, 


•  Vgl.  Hennann  Notices  hist.  sur  etc.  Strasbourg  I,  238  unter  nr.  12. 


1206    Juli  2  —  SeptomJber  15.  113 

2  pruitt  i(e\le»  Rentier  und  (polier  StrazhurKcru  uf  ileme  liu«e  undc  Ixivcitcte,  die  tu  liet  gegta 
demc  viHcliohuhele '  an  Juluinneit  SickelinM  Iium  alrc  nchetit  wider  die  münnie  uinlie  93  imug 
Silbers  I.  Johannes  von  KaKcnecke  verleiht  dcmellien  Kathcrina  da»  genannte  liaus  ni  erUcilM 
für  (;iiii>n  iAIiilicIien  zitiH  von  2  prurid.  Kr.  i.  V.  «dis  gwchach  u  don  mutige  nodi  aut 
f>  VnUtn  linde  Hunl  Piiwulz  tage,  l'2tN).  heran  waren!  her  Niclawes  Waldener,  u.  f.  w.  folgt 
der  Hat.  t'iM  JuU  9 

A  atm  Strasgi.  Unnp.  A.  hui.  Ilöp.  XL  V  fuK.  83.        or.  mb.  e.  tig.  pend.  mutil. 
It  aus  Strcisüb.  titail'    t    '■'     •    ■'    '*'    '■■•'    ''7         »r   n>h   r.  »Irj   rhi-j- 

859.  Iluif  Wiricli  ilcr  iiiri^dT   uiio    lii.T    rat    von    .'~^!  !    ü  !  •  '  i    ;  f,  tdu  her   irr*««*»». 
I"   Wetze!  Mni'Niliez,  unxer  hurger,  mit  willen  und  gchelle  h                  uu  i  \\  ■>/'./,     titet  tkatp, 

ZU  einem  rechten  erl>e  verliehen  hat  die  hofi^latt,  cdie  do  lit  zfl  sant  Tumane  gegen  deme 
Kngele  zwischen  Johannese  deme  .scherere  unde  Ileinlndte  dem  schüchsülere,  KIsen  von  Kr(- 
hciiii  unde  Joiiunnese,  irine  sQne,  unde  irn  er)>cn »  für  einen  iührlichen  zins  von  15  uii/>'ii 
und  2  cappen.  P>.  1.  V.  tdis  |j;eschach  an  ilein  mantagc  noch  .sant  Petcrz  und  sant  Pawelz 
15  tag,  1290.  heran  warent  her  Niciawez  Waldener,  u.  «.  xv.  folgt  der  Rat '.  Juli  it. 

Aus  Strassh.  Thom.  A.  lad.  4  (Titre»).        or.  mb.  c.  tig.  p'  '     Dorttuünotit  unten  auf  der 

Hiicksette  gleichseitig :    «dcd.  3  *ol.  den.»   —  dedit  8  '  i<'narioram,    worunter   koM  die 

Gebühr  für  die  Beurkundung  tu  verstehen  ist. 

860.  C.j.c.  A.  in  figura  judicii  Gcrina  l>cgina  de  Ilynowe,  filia  quondam  dominc  Elline, 
20   presonte    fratre    F!gcnone   priore   et    Wernhoro    converso    procuratore    fratrum    predkalomin 

doinus  Arg.  confert  metlietalcm  pro  indiviso  domus  suc  site  uf  dem  graben  in  c.  A.  prope 
R&digcrum  lapicidam  e.  u.  p.  e.  e.  a.  prope  Gerinam  de  Schaltoltzhcim  prcdictis  priori  et 
procuratori  nomine  fratrum  predicatorum  titulo  permutationis  pro  domo  quadam  in  Ilynowe, 
(|ue  post  mortem  Gerinc  et  matris  ad  fratres  predicios  reverti  del>et.  actum  et  datom  idos 
Zi  augu-sti,  a.  d.  1290.  Aii0lU*  IM. 

Au»  Strassh.  Hosp.  A.  Prot.  Pridic.  107  (Copialh.  s.  XIV)  fol.  47^.       top.  mb. 

sei.  c.j.c.  preposili  Arg.  in  forma  judicii  constituti  Heinricus  de  Valve,  Demodis  uxor  i'«rtM/'. 
ejus,  Kllina  et  Heinricus,  libcri,  et  dicta  Kllina  per  manum  Nicolai  inarili  sui,  vcndiderunt 
redditus  aiinuos  12  sol.  den.  percipiendos  de  domo  et  area  sitis  in  c.  A.  uf  dem  graben  ex 
:«)  op[>osito  cerdonum  p.  p.  e.  I.  pro  10  lil>.  den.  Arg.  Klline  et  Nese,  likeris  quondam  Heinrici 
dicti  Swarber  civ.  Arg.  in8U|KM'  doiiat  Heinricus  prc«iictus  de  ronsensu  lilteronim  suonun 
ÜemoiU  nic«lietatcm  domus  et  aree  in  dolcm.      datum  rrastino  b.  Adeipbi,  n.  d.  1206. 

AmgHwl  30. 

Aut  Strassb.   Ilmp.   A.  hui.   169  fitsc.  38.        vid.   ml>.  e.  sig.  }>end   (MugtttdU   tom   bitchöß.   Hof- 
riehter  1324  August  1,  tugleich  nr.  130  mit  umfunKendJ 

862.  Erbe  von  S<-Iiiltenkcim  der  mcistcr  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  KrUrikt. 
dnss  «her  Rcinbolt  Stiilwnweg  der  alte  unde  her  Wctzi>l  Marsilies,  die  von  unwm  wegen 
meistere  unde  pflegere  .>*int  unsors  S|)itals,  unde  die  samenunge  dez  spitaics  vorluben  hant  tA 
cime  ix'lileii  erbe  Joli.imiese  dorne  S\val>c  unde  fro  Annen  siner  elichen  wirtin  »  •  h>\s  unde 
bofstat  des  vorgenannten  spitales,  daz  da  stat  uf  dem  graben*  einhalb  bi  Hermanne  dem 
Ilcchcrcr,  anderhalb  bi  UiMines  hi\s  de.s  Mes.serer!<  zi\  der  Justcn  über»  lür  einen  Ühriicben 


>  Vgl.  Str.  O.  u.  HS.  S.  63.        >  Diestlb«  Hof*t,Ute  wird  in  yUdbcr  Wutt  m  St*Mu 
an  Johannes  den  Seherrr.  I3'J7  Aprd  .1.  RaUurlOmde  (.Vruler:  CAno  voa  gagaiwnk^.  Or. 
Iml.  3-J.         3  Uns   Ihius  lag    im   .•^chneider^nthen  (l'j'arret   ».  Marltntf.    VgL  Bof.  A.  Brtt,  lUf.  II 
fol.  40. 

Sir     in.  15 


114  1296    September  15  —  Ende. 

zins  von  3  pfund  und  5  Schillingen  Strassb.  pfcnninge  und  2  kappen,  «so  sei  man  wissen,  daz 
der  pfat,  der  durch  die  mure  gat  unde  durch  Johanneses  Swabes  hus  zft  dem  löl>elin,  sol 
hören  zu  deme  hüse  inmerme,  da  Herman  der  Becherer  inne  ist;  wil  ftch  Johannes  oder 
fro  Annen  oder  ir  erben  biiwen,  so  sulent  si  buwen,  als  mugelich  unde  reht  ist.»  die  siegel 
der  Stadt  und  des  spitals  sind  angehängt,  «diz  geschach  an  dem  sammestdage  nach  un-sers  5 
fröwen  mes  der  iungern,  1296.  heran  warent  her  Nicola"wes  Waldener,  u.  s.  w.  folgt  der 
Rat'.  1296  September  13. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  175  fasc.  14.        or.  mh.  c.  2  sig.  pend. 

Schenlnmg.  363.  Ita  de  Vinstingen  inmutat  suum  legatum   [vgl.   nr.  261]  in  hunc  modum,  videlicet 

quod  de  precio  domus  vendite  20  lib.  distribuantur  per  fratrem  Fridericum  de  Beinheim  in  lo 
hunc  modum  :  fratribus  conventus  predicatorum  4  lib.  den.  Arg.,  confessori  suo  1,  fratri 
Johanni  de  Bononia  1  lib.,  fratri  Fridrico  predicto  2  Hb.,  fratri  Thome  de  Numagio,  fratri 
Symundo  converso,  fratri  Sifrido  de  Wiscenburg,  Lücgardi,  moniali  monasterii  s.  Margarete, 
dicte  de  Wiscenburg,  cuilibet  1  Hb.,  item  conventui  monasterii  monialium  in  Wyre  juxta 
Sarburg  5  Hb.,  item  Sophie  sorori  sue  ibidem,  Junte  et  Gerdrudi,  sororibus  in  diclo  mona-  15 
sterio,  3  lib. ;  si  quid  residuum  fuerit  de  precio  domus  vendite,  remanet  apnd  priorem 
et  conventum.  officialis  cur.  Arg.  sigillum  curie  appendit.  actum  a.  d.  1296,  in  crastino 
b.  Martini '.  Koveniber  12. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copiaib.  s.  XIV)  fol.  32  b .        cop.  mb. 

Verkauf.  364.  C.j.c.  A.  Gütha  relicta  Wernheri  dicti  Busclieler  de   Argentina   fabri,   Wernherus  ao 

faber,  Metza  et  Johannes,  liberi  dicte  Güthe,  manihus  coadunatis  vendiderunt  Ülrico  dicto 
Bockelin  civi  Arg.  curiam  suam  cum  domo  desuper  edificata  cum  orto  et  omnibus  edificiis 
sitani  bi  Schönmannes  giessen'  e.u.  p.  e.  e.  a.  p.  bi  sant  Johannes  giessen  juxta  liberos  quondam 
Hugonis  dicti  Buscheier  pro  6  lib.  den.  Arg.  venditores  abjurant  omne  jus  sibi  in  bonis 
prescriptis  competens.       actum  et  datum  3  nonas  decembres,  a.  d.  1296.  Dezember  3.  25 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  2.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkaur.  ^^^-  G.j.c.  A.  in  forma  judicü  Gotzo  dictus  Wisbrotelin  senior  civ.  Arg.  vendidit  curiam 

suam,  sitam  in  c.  A.  ultra  Bruscam  in  loco  dicto  zu  dem  von  Horenberg  inter  curiam  Johannis 
dicti  Bönlin  et  curiam  abbatisse  de  Eschowe,  Wetzeloni  Marsilio,  procuratori  seu  gubernatori 
hospitalis  pauperum  in  Argentina,    nomine    dicti  hospitalis   p.  p.  e.  1.  pro  42   marcis  argenti.   30 
A.  2.      actum  a.  d.  1296,  5  kalendas  januarii.  Dezember  28, 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  170  fasc.  33.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Messfundaiion.  366.  Fr[idericus]  *,  prepositus   ecclesie   s.  Thome  Arg.,  in   honorem   s.   crucis  dominice 

donat  dicte  ecclesie  58  marcas  argenti.  decanus  et  capitulum  promittunt,  quod   in    remedium 
anime  donatoris  singulis  septimanis  ab  octava  pentecostes  usque  ad  adventum  domini  feria  sexta   35 
missam  majorem  in  choro  dicte  ecclesie  in  honorem  s.  crucis  celebrabunt,  et  5  sol.  den.  Arg. 
in  singulis  missis  canonicis  et  vicariis  dumtaxat  in  choro  presentibus  et  usque  ad  finem  misse 
manentibus,  vel  saltim  donec  «Agnus  dei»  fuerit  decantatum,  ut  consuetum  est,  dividentur. 


1  In  Gegenwart  der  beiden  Spitalpfleger  giebt  Johannes  Swap  der  Krämer  (institor)  seiner  Gattin 
AntM  das  genannte  Haus  zum  Witttum.  «acta  sunt  liec  in  presentia  Johannis  dicti  de  Kagenecke  40 
militis  senioris,  Sigeliui  dicti  Vehe,  Raelini  dicti  Eberlin,  Petri  dicti  de  Sch5necke. »  139S  Januar  16. 
Or.  mit  Siegeln  der  4  Zeugen  (Schöffen?),  davon  2  erhalten,  ebendaselbst.  2  Ygi  nr.  319  u.  361. 
3  Vgl.  Urkunde  1308  Juli  8:  .Schönemannes  möle  >  «.  Str.  G.  u.  HN.  S.  100.  *  Nach  dem  Siegel 
ergänzt. 


r 


i 


1296    Ende  —  1207    März  27.  II". 

quocicriHTunquc  in  rlioro  divina  |M-r  intentutuin  generale  vd  tpeciale  nupam  ■onl,  redililuH 
dilti  111)11  ilividrntur  8C<1  inancbunt  in  itU(i])en8o.  nigilla  preponiti  cl  capiluli  «unl  appcoMi. 
datuni  et  actum  a.  d.  l'ilXi ' 

Aiu  SlT(t»»h.  Thotn.  A.  lad.  !it)  (JitretJ.        or.  mb.  e.  3  $ig.  petul.  mulil. 

s  907.  I  Iricti  liinili^riir  zu  Flsn.ss  ^^icht  mit  zuslimmunif  «seiner  lirüder  F^'cloir  und  Philippcs   ttknitnrf 

dem  litter  Niciawos  dem  allen  Zorn  und  seinen  lelmserl>cri  zu  lelicn  fM;in  dorf  Knftlieim*  und 
einen  zin»  auf  den  hof  s.  Dyonisien  und  den  liof  von  F^renlÄrK*"  in»  »<;ll»cn  dorfc.  die  drei 
hnldcr  lifln^'cn  ihre  Hic((el  an.       montag  vor  lirhtmciw,  1207'^.  1207  Januar  3 H. 

A  nun  Strannh.  Bu.  A.  G  H<JO  (1310).        cop.  chart.  htglauhiijt  nach  ilnn  Original  1722  Juni  25. 
10        li  ebeiulaxelbHt.         cop.  chart.  beglaubigt  nach  ilrm  Original  1710  Seplem/ier  17. 
C  aiu  V.  Zorn-l'Mmlieim  Farn.  A.  l'apiercopialb,  i.  XVII  exeunt.  fol.  *C». 

S68.  C.j.c.  A.  in  fiipira  judicii  prior  et  fratres  ordinis  prcdicatorum  domus  Arg.  Tendi-      r< 
dcrunt  domino  lleinriro  de  FleckenHtcin  militi,  filio  (|Uon(l:im  ItiVIolli  mililis  de  Fleckcnateili, 
domum  et  areum  suam    sitam  in  c.  A.  an    dem    Hulwi^'e    (ad    ipso»  venditores  dcvolulam  ex 

i'>  donatione  ipüis  Tncta  per  (juondam  dominant  Itliam  de  Vinslin^'en,  matrcm  Hcinrici  predidi) 
pro  'M  marcis  argcnti.  A.  3.  adjcctum  est,  quod  ncc  Heinricus  ncc  ejus  succc«>sorcs  a  prle 
jiosteriori  domus  predicto  ante  vel  supra  nnirum  versus  curiam  fralnim  priHliratorum  ipiicquam 
conslruere  deheant.  si  emptores  domum  et  aream  vendere  voluerint,  primo  prmlicatoribu!) 
olTerre  delwnt.  si  prior  et  fratres  curiam  suam  seu  cymitcrium  ampliarc  voluerint,  estunc 
dictus  milcs  ipsis  vendere  lenetur  curiam  seu  partom  curic  pro  pretio  conpetenti  ad  arhitrium 
l)onorum  virorum.  Itlia  pretlicta  in  reme<lium  anime  sue  super  arca  domus  dicte  lej^veral 
fratril>us  predictis  censum  seu  redditus  1  üb.  den.  Arg.,  quam  nunc  Heinricus  solvere  pro- 
mittit  (10  sol.  in  anniversario  Ithe,  proxima  die  post  octavam  epipluinie,  10  sol.  in  crastino  j«nu«r  i< 
commemorationis  onmium  animarum)   in    ipsorum    reftvlorio    pro    pictanlia,   it.i    ut    prior   et   NovcafccrX 

•i.-)  IValres  in  annivcrsariis  doiiine  Illio,  necnon  Ililddlli  quondam  sui  mariti,  Susanne  et  Heinrici, 
lilierorum  suorum,  necnon  Klizal)cte,  uxoris  prime  quondam  HiVIolfi  predidi,  rigilias  et  miH.<sas 
pro  defunctis  relebrent.  Heinricus  onerat  aream  diele  domu.s  cum  censu  prediclo,  sub  ea  ton- 
dicionc,  (|U(xl  si  priori  et  fnilribus  redditus  1  Hb.  den.  sufier  aliis  Ixinis  .«itis  infni  mun« 
Artf.  assi^'navorit,  (pi«l    e.xtunc   area   predicie   domus   lilierata  sit.    si};illum  curie  Arg.    cum 

:k)  sigillo  Hcinrici  predicti  est  appensum.      actum  6  idus  marcii,  a.  d.  i''£fJ  *.  Jfdrs  10. 

Aut  Strasab.  Ilotp.  A.  lad.  63  fatc.  17.       or.  mb.  e.  3  $ig.  pend. 


8«9.  C.  j.c.A.  in  figura  judicii  Jobannes  dictus  ane  erl)e,  civ.  Arg.,  vcndidit  Otloni  dicto  r< 
Viernkorn,  civi  Arg.,  duas  partes  pro  indiviso  in  ctiria,  domo  et  borrco  sitis  e.  m.  A.  in  Cru- 
tenowe  bi  dem  bolien  siege  e.  u.  p.  yro\^o  dictum  Snccke  et  e.  a.  p.  prope  dictum  Hull<'wel»cr 
(ita  quod  de  tola  arca  census  nomine  delieantur  25  den.  et  1  capo  monastcrio  s.  Slepluni 
Arg.  et  (5  den.  nomine  decimo  rectori  ecciesie  prwlicte)  pro  13  Hb.  et  4  unc.  den.  Arg.  A.  3. 
aclimi  et  datum  Q  kalondas  aprilis,  a.  d.  1207.  Jßfrs  ^. 

,Am  Siraash.   Bi-     A     TT  ?«;S,?.    10-11  or    mb    r     si'/;     iviuI    >7r7<iii< 

•)  Ct  BoMikuiu..        ;.    .1     1!'' 


1  IittMii  Fi'iilcrirus  dünnt  in  liouorcm  ■.  Tliomo  riilpm  ccrlrue  100  marras.  annnaliai  M 
pro  salutp  nnintp  donatori«  pcragrntnr,  omni  inrnsr  'i  mii>.op  et  hoc  iu  fpria  <|tiint*  et  in  qa«üb«t  : 
10  sol.  liividrntur  sub  roodis,  (|uibas  snpra.  sigilla  prcposili  rt  rapitnU  sanI  app«n«a.  t29S  Frbrmar  31. 
Or.  fbnnimflbsl.  *  Vgl.  tir.  319,  361  u.  .ttiJ.  /Vr  FInimjitfiner  rrrtan/l  ilaitteiht  Httus  f».  «i.  p 
apiul  domum  domini  Nicolai  dirli  do  Kagrnrckp  r.  <>.  a.  p.  .%pnd  domnm  dominr  dictr  Holtsapfelinl 
icicf/cr  au  die  ISraligfr  für  50  Mark  Silber.  Ab.vhrift  Strasuh.  Honp.  A.  Itvt.  PrUic,  107  fcL  »4. 


446  1297    März  28  -  April  24. 

Schenkung.  370.    C.  j.  c.  A.    in  figura  judicii    Hedewig^is,    uxor  Johannis,    famuli    Liicgardis,  relicte 

Waltheri  dicti  Spendere  civ.  Arg.,  de  consensu  Johannis  et  Lücgardis  predictorum  in  remedium 
anime  sue  et  progenitorum  suorum  donat  priori  et  fratribus  predicatoribus  domus  Arg.  terciam 
partem  pro  indiviso  de  consuetudine  terre  generali  ipsam  contingentem  in  omnibus  bonis  ipsius 
et  mariti  sui,  mobilibus  et  iinmobilibus,  ita  ut  fratres  anniversarium  suum  perpetuo  peragant.    5 
actum  et  datum  5  kalendas  aprilis,  a.  d.  4297.  1297  März  28. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  [Copialh.  s.  XIV)  fd.  83.        cop.  mh. 

Tetiammi.  371.    Gerdrudis,   relicta   Conradi   Kalp  civ.  Arg.,    de   consen.su   Jobannis  filii   sui   testa- 

mentum   suum   ordinat.    inprimis  legat   fratribus  predicatoribus   domus  Arg.  redditus  2  lib. 
den.  Arg.  super  curia  et  domo  sita  in  c.  A.  in  vice  dicto  des  Reissers  gasse  prope  Alberlum   lo 
dictum    Rülenderlin    militem  e.  u.  et  dictum   Stubenweg  e.  p.  a.,  distribuendos  in  die  anni- 
versarii  sui ;  Jobanni  filio  vero  licebit  alios  redditus  2  lib.  in  c.  A.  ipsis  assignare.  item  legat 
fratribus   predicatoribus   40  marcas   argenti    de    curia   dicta,    item   Agneti  sorori  sue,  moniali 
monasterii  s.  Nycolai,  2  lib.  den.  Arg.  de  curia  dicta;  item  monasteriis  s.  Nycolai,  s.  Jobannis, 
s.  Kalberine,    s.  Agnetis,    s.  Marci,    s.  Elizabeth,    s.   Margarete,    fratrum   Augustinensium,   15 
fratrum   sacciferorum,   fratrum   minorum   et   s.  Cläre   cuilibet   5  sol.  den.  Arg.,   item   fratri 
Heilwico,    fratri    Burkardo,    fratri    Erboni    infer   mercalores  et  fratri  Nycolao  diclo  Hippel  de 
ordine  predicatorum  cuilibet  40  sol.     Johannem  filium  suum  bujus  legati  executorem  constituit. 
legatrix  apud  fratres  predicatores  eligit  suam  sepulturam.  officialis  curie  Arg.  sigillum  suum 
appendit.  Johannes  promittit   legatum   expedire.      actum  et  datum  feria  secunda  post  domi-  ao 
nicam  qua  cantatur  Quasi  modo,  a.  d.  4297.  Aptü  22. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Fridic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fd.  19  b.        cop.  mb. 

Testament.  372.  Anna  relicla  Pelri  dicti  Wise  civ.  Arg.  testamentum  .suum  ordinat.    inprimis  eligit 

aput  fratres  predicatores  domus  Arg.  suam  ecclesiasticam  sepulturam ;  item  dat  dictis  fratribus 

4  lib.  den.  Arg.  dandam  in  die  sepulture  sue  et  5  solides  pro  panibus  et  4  amam  vini ;  item  25 
legat  40  sol.  iisdem  dandos  in  seplimo  die  sepulture  sue,  item  40  sol.  in  fricesimo  die,  ilem  4  lib. 
den.  Arg.  in  primo  anniversario  ;    ilem   legat  dictis   fratribus   4  lib.  den.  Arg.  dandam  ipsis 
annuatim  de  censu  domus  in  dem  Sluche  site  in  c.  A. '    (40  sol.  in  anniversario  suo,  5  sol. 

in  anniversario   Johannis   quondam   filii    sui,    cui    successit    in   sexla    parte    diele    domus,  et 

5  sol.  in  anniversario   Agnetis,    quondam    filie    sue,    cui    similiter  pro   sexta  parte  successit.)  30 
item  legat  fratribus  predictis  agrum  viniferum  in  banno  Wolfgangesheim  ;    ilem  legat  fabrice 
ecclesie  Arg.  5  sol.  dandos  annuatim  perpetuo  a  Kalberina,  filia   sua,  de   censu  domus   site 
uf  dem  viscbebuhele  in  c.  A. ',    item  fratri    Rüiino   filio    suo    de    ordine   predicatorum    bona 
paterna  inmobilia,  in  quibus  patri  suo  jure  hereditario  successerat,  que  habuit  ante  ingressum 
ordinis,  videlicet  sextam  partem  domus  in  dem  Sluche  et  sextam  partem  antiquarum  posses-  35 
sionum  aput  Altburnen,  que  bona  idem  frater  Rülinus   matri   sue  predicte  ante  professionem 
suam  coram  officiali  cur.  Arg.  et  priore  suo  resignaveral,  ita  tamen  quod  dicta  bona  Katberina 
predicta  filia  babeat  ad  lempus  vite  sue  et  de  ipsis  fratri  Rüiino  procuret  et  quod  cedant  post 
obitum   Katberine   et   Rülini   heredibus    proximioribus    diele   Kalherine.    ilem    legal  fratribus 
minoribus  in  Argentina  4  lib.  den.  Arg.,  fratribus  Auguslinensibus  40  sol.,  fratribus  saccitis   4ü 
5  sol.,  fratri  Nibelungo  suo  confessori  40  sol.,  item  monaslerio    penitentum  aput  Argentinam 
40  sol.,  item  Lücgardi  martertere  sue  ibidem  40  sol.,    item   Beatrici   moniali   ibidem  5  sol., 
ilem  Heiliege  et  Cecilie  monialibus  ibidem  5  sol.,   item   monaslerio  s.  Marci  e.  m.  A.  4  quar- 
tale  siliginis,  item  monaslerio  s.  Johannis  30  den.,  s.  Katberine  30  den.,  s.  Elizabet  4  quar- 


1  Vgl.  nr.  300.        2  Vgl.  nr.  358. 
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taln  HiliKinift,  h.  Nicolai  1  ijuartalc  itili((iniii,    idcin  m.  Margarete,    idetn  «.  Cläre  in  Ar^genliiui, 

8.    AgneÜH    IM)  den.,    itorii     infirmi»   in    lioN|)it:ili    Arg-   •'  »»l»    üetit     leprosiii   aput    Roten- 

kirrhcn  5  sol.,  ilcrn  2  lil).  den.  Arg.  Kfilino  fllio  suo  prcdicto  diiilribuendu   per  ipmim  per- 

sonix  pÜM.  itinn  lo^'nt  '2  ngroM  in  Altl>urn<>,    quo»   cinit    nirn    prfunia   xun,    (|uun   redemit  a 

.'•   Vfxtiuiii  suaniiii  vcmlitioni}  de  mliarletn,  lilie  Mue  Kalhcrini-,  quo  dn  i|Miii  anniatim  ■MJfllll» 

Icnctur  I  i|uartHle  »ili^nnis  Anne  oncille  sue  antique ;  cidom  Knthcrine  Icgat  omnia  bona  mm 

mobilia.      actum  et  datum  fcria  quarta  |H>8t  dominicam  Quani  modo,  a.  d.  1307. 

/?»r  4pHf  94. 
Au»  ütrasib.  Ilotp.  A.  lad.  116p.  XLV  fiuc.  69.        or.  mb.  e.  3  »ig  ptvl 

lü  878.  FriUche  von  Dunzenheim  gieht   den    Platz,   vorauf  der    GaUjen  »leht,  an  die 

Utadt  'jeijen  ein  Stück  Ahnendf.  jUal  13. 

Wir  Cflnc  von  Kngcnccko  der  nicisli-r  uml  der  rat  v<>ii  SliaziMirj;  liinl  kun'     "       ! 'u,  die 

disen  hrief  geseliciil  unde  gt'lu)rt>nt  li.-.sfn,  daz  wir  die  alnK>n<lc,  die  da  lil  zwi-  iischen 

hi^g  von   Dunzenheim    i^zcwendic   an   dem    turne    unde    zwischent  dem  grulien  also  verrc  cz 

i:>  Ix'grin'en  i.sl,  gegela-n  hatit  den  seilten  Frits<lien  und  sinen  erben ;  unde  bet  er  uns  dawiderc 
geifelwMi  daz  .scliiltelite  ort,  da  der  galge  ulTe  stAt',  daz  er  köfle  umlx;  vorn  Demelin  heni 
Ölten  siMigen  des  scbafTcners  swester  tobter  von  sante  Martine ;  damittc  i.st  daz  vorgenante 
bletz  geur!u\zet  und   sol    iemerme   unserrc  »tette  sin,  und  sulent  Fritschen  erben  rchte  wem 

tsin  des  .selben  blelze.x.  daz  diz  war  .si  unde  stifte  l)clil)o,  darumt>c  ist  unsorre  stelle  ingesigel 
zeiuic  Urkunde  gelienket  an  di.sen  briof.       diz  gescbacb  an  dem  menlagc  nacb  sanle  fSophyen 
lag,  do  von  gotes  gebdrte  warent  zwelf   bundert    und   siben    und   nüniic    iar.    heran    warent 
her  Cflne  von  Kagenccko,  u.  8.  ui.  folgt  der  Hat. 
Au»  Straatb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  »uppl.  lil.  D.        or.  ml>.  c.  »ig.  i>nul.  </»-/o;m. 
874.  Niciawes  von  Himunlbeim  der  nieisler  und  der  rat  von  Slrasslm  n  Itekannl. 

•r>  das«  borr  ileinricb    Mar.iilies   und    herr    (löize  von  (.'■ii^stein,  sein  sobn,  \   .      haben  «  vur 

lidic  eigen  den  halben  gebel  unile  den  grünt,  da  er  ufTo  stat  iwischent  irmc  huse  unde  hcm 
Willebelme.s  kinde  bils  in  der  Slailelga.ssen  vorder  Barfftien  tor  ubcre,  >  für  8  pf und  pfenningc 
an  Willebelni  und  ('■erlrul,  des  genannten  Willebelms  kinder.  A.  3.  can  dem  cislage 
vor  dem  nonInge,  l'iOT.  heran  warent  her  Cüno  von  Kageneike,  ti.  «.  ir.  folf/t  der  Htit*. 
"'  Mai  9t. 

Am  Slnunb.  Bet.  A.  Xerttreute  Sachen  (gehört  tu  O  4826  (5198).        or.  mb.  c  tif.  pend.  dHap». 

875.    Scliuldhrief  der  Grafen  Egeno  und  Conrad  von  Freiburg  für  He»9o,  den  Apo' 
Iheker  :i/  StrasHhitrg.  Jf«t<  99, 

Wir  Kgene  der  grave  von  Vriburg  unde  Conrai  sin  sun  dunt  kunt  allen  den,  die  disen 
brief  geschent  oder  geliArcnl  lesen,  daz  wir  schuldig  sint  unveracheidenlichc  Heiswn  dem 
apotbeker,  einen  bui-ger  zfl  Strazburg,  un<le  sinen  erln-n  zweier  marke  minre  danne  iunftig 
marg  silbers  luters  unde  lotiges  dez  gowegcs  von  Strasburg  umbc  ein  rus  unde  ander  gclre- 
ge«le,  daz  er  uns  zrt  kAfende  bei  gelten,  diz  silltcr  gelulien  wir  ime  o<ler  sinen  erben  lü 
gellende  lA  den  zilen,  alsc  hienach  gescriben  slat  :  sehzchen  marg  silbers  ifl  dem  iwelflen 
(läge  der  alleriiebest  kuniet  in  disemo  jar«>,  sebzeben  marg  Silbers  zd  der  mittemutea  dia 
danach  allernebest  kuiiiet,  unde  die  ulterigen  sebzeben  marg  iwisclienl  den  awataw 
unserre  vrowen  die  danach  allernebest  kumcnt  in  demsellten  jare.  harumbe  gen  wir  lA 
deme  !«<>lbeii  Hessen  unde  sinen  erln'n  unversrbeidenlicbe  ben«  Hes!«en  den  herren  Ton  U«»n- 
berg,    hörn    Fritschemanne    unde   bern    Weltern    riller«   von  Sottanolzhoim,  heim  Johannea« 


«   Vgl.  Silbermattn,  Lokaig«*ch.  der  Stadt  .sri(i.<.«/.Mr;;  6*.  iM.        «  VjL  mr.  M& 


118  1297    Mai  22  —  Mai  27. 

den  burgermeister  von  Vriburg  vnde  Wernhern  von  Schaftolzheim  unsern  kneht  also  :  were 
daz  wir  daz  vorgenanle  silber  nibl  gultent  zu  den  zilen,  alse  davor  geschriben  slat,  oder 
der  zile  deheins  versessen,  so  sol  einre  under  uns  zweien  herren,  wederer  denne  gemanet 
wirt,  unde  die  vorgenanten  bürgen  uns  zu  Strasl)urg  in  die  stal.  nach  rehter  giselschefle 
antwirlen  in  den  nehesten  ahte  tagen,  swenne  wir  drunü)e  gemant  werden  von  dez  vorge-  5 
nanten  Hessen  oder  sinre  erben  wegen  oder  von  Iren  botten  zu  liuse  oder  zu  hove  oder 
munt  wider  munt,  niemer  dannan  zu  körnende,  6  daz  silber,  daz  denne  virsessen  ist,  deme 
vorgenanten  Hessen  oder  sin  erben  vergolten  werde  gar  ;  were  aber  daz  unser  zweier  herren 
dewederre  leisten  möhte,  so  sulen  wir  einen  ersamen  rilter  für  uns  legen  unverscheidenliche, 
der  der  wafen  pflege,  einen  lantman,  nut  der  burger  zu  Strasburg  si,  unde  enmag  öch  der  lO 
vorgenante  herre  von  Usenberg  selbe  nuht  leisten,  der  sol  öch  in  dieselbe  wis  einen  crbcrn 
ritter  für  sich  legen  alse  wir,  unde  sullent  die  leisten  für  uns  ane  wandelunge  in  alle  die 
wis,  alse  wir  dun  soltent.  wer  aber  daz  wir  oder  die  bürgen  oder  deheinre  under  uns 
breche  unde  nüt  leisteten  die  giselschaft,  alse  davor  geschriben  ist,  wer  oder  wele  denne 
brechent,  uffen  dez  otler  der  schaden  sol  der  vorgenante  Hesse  oder  sin  erben  daz  silber,  15 
daviir  wir  denne  leisten  sollen,  under  iuden  lehenen  ;  den  schaden  sint  sü  schuldig  abe  zu 
tünde  unde  sol  darzü  sii  unde  ire  liite  unde  ir  gut  anegriffen  mit  geistlichem  unde  werl- 
lichem gerillte  unde  sol  sü  pfenden,  in  wele  wis  er  mag  oder  wil,  beide  für  schaden  unde 
höbetgül,  unde  engat  die  pfundunge  an  deheinen  lantfride  noch  an  geistlich  noch  an  wertlich 
gerihte.  neme  och  der  vorgenanle  Hesse  oder  sin  erben  der  pfandunge  deheinen  schaden,  20 
den  sulnt«  ime  die  abetün,  die  da  gebrochen  haut,  ane  geverde.  haruber  verzihen  wir  uns 
alles  dez  Schirmes  beide  geistliches  unde  wertliches  gerihtes  unde  gewonheite,  damitte  wir 
uns  behelfen  möhten  wider  disen  brief.  stürbe  öch  der  vorgenanten  bürgen  deheinre,  ^  diz 
silber  vergolten  wirt,  daz  got  wende,  so  sulen  wir  dem  vorgenanten  Hessen  oder  sin  erben 
in  deme  nehesten  manode,  so  wir  von  iren  wegen  drumbe  gemant  werden,  ein  also  erbern  25 
geben  an  dez  selben  stat,  alse  der  waz,  der  do  dod  ist.  deten  wir  dez  nüt,  so  sulen  wir  uns 
zu  Strasburg  in  antwirten  nach  rehter  giselschefte  in  alle  die  wis,  alse  davor  geschriben 
ist,  niemer  dannan  zu  körnende,  6  wir  ein  andern  bui^en  an  dez  selben  stat  geben,  daz  diz 
war  si  unde  stete  blibe,  darumbe  han  wir  unsern    ingesigele    gehenket    an    disen   brief.   wir 

e 

Hesse  der  herre  von  Usenberg,  Fritzeman  unde  Welter  von  Schaüoltzheim,  Johannes  der  ao 
burgermeister  von  Vriburg,  unde  Wernher  von  Schaftoltzheim  veriehent  mit  diseme  briefe, 
daz  unser  wille  si,  waz  da  obenan  von  uns  geschriben  ist,  unde  verbindent  uns  darzü  unde 
gelobent  ez  zu  leistende  mit  guten  truwen  an  alle  geverde  unde  verzihent  uns  haruber  alles 
dez  Schirmes,  dez  sich  grave  Egene  unde  sin  sün  da  obenan  verzigen  hant.  daz  diz  war  si 
unde  stete  blibe,  darumbe  han  wir  unsern  ingesigele  zeime  Urkunde  gehenket  an  disen  30 
bjief.  daz  geschach  an  deme  nonabende,  da  von  gotz  gehurt  warent  zweilf  hundert  iar 
unde  siben  unde  nunzig  iar. 

Aus  Karlsruher  Gen.  Land  A.  Section  Breisgau.         or.  mb.  ohne  jede  Spur  eines   Siegels,  vielleicht 
also  niemals  ausgefertigt.      Danach  abgedritckt  Mone  Ztschft.  f.  G.  d.  Oberrh.  X,  321. 

Verkauf.  376.  C.  thesaurario  eccl.  Arg.  in  forma  judicii  Burcardus   dictus  Kolin   civ.    Arg.    ven-  40 

didit  commendatori  et  fratribus  s.  Johannis  domus  in  Doroltzheim  redditus  2  lib.  den.  Arg. 
in  area'  sita  in  c.  A.  ex  una  juxta  curiam  Ortwini  dicti  Swarbere  et  e.  p.a.  juxta  curiam 
relicte  quondam  Friderici  militis  dicti   de  Ufwilre   necnon    ex    opposito    curie  Heinrici  militis 

a)  or. :  sunt. 
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(l<!  Woir^nn^rn^ilK'irji,  m  iju.i  :iri>n  iloinu.s  ost  cilificato,  ({iic  e«t  rralrum  predictorun,  dicta 
vtil((iirilt;i°  lii'i'ii  Kiiliiics  liof,  pro  '21  iiiarciN  nri(i>iili.  A.  •!.  Higilluin  thenurarii  ad  oiihm  ot 
iipperiHurii.       acluin  i\  kalcntlas  junii,  a.  d.  121)7.  1997  Mmt  97. 

Aui  Strattb.  Bei.  A,  II  1514.  I         tu-    mh.  c.  tig.  pend. 

B  077.  C.  j.c,  A.    in   Turma  juriH  Johaniiea   et  Jacobiu  sacerdotes,    Sifridua,    Katberina  et    >' 

Ilwlewitfis  (ouleriiii,  lilM'ii  (juoiiilani  Sifriili  dirti  Ktzokint  d«    Arj(.,    r         '  li«   pro 

HC  ül  Npot'iiilitcr  pro  (Iruda  cl  Kalliorina,  routüriiiis  hui»,  Ix^itiix  de  I  ,  ,  ,•■■    coo- 

sensu  Cotiradi  dicli  Utilis  mariti  Kathcrinc  prcdicte,  vcndunt  Cönzelino  diclo  Iteinbolt  iiwli- 
turi  Arg.  partciii  ipsos  pro  indiviso  cunlinKontcm  in  passagio  Ileni  aput  Hune«velt  et  ad  Canea 

in  o.  ni.  A.  pro  11  üh.  et  10  sol.  den.  Arg.  minus  '25  den.  Arg.  A.3.  Johanne«  et  Jacobua 
Maccnioles  prt.'dicti  contitituunt  se  pro  Greda  et  Katlicrina  bcgini.s  fidejusaores  el  promittunt 
sc  prucuraturoj«,  quwi  et  ipse  vcnditioncm  ratilicent.       actum  et  datum  4  nonas  julii,  1297. 

JmU  4. 
Aua  Stra»sb.  Stadt  A.  AA  1C91.        or.  mb.  c.  »ig.  pend.   Danach   abgedruelt   hrt   ilimf    ZriiMrkrift 

ir>.  /.  Gesch.  d.  Oberrh.  XVI,  133  (mit  dem  Datum  XIII  kal.  juUi) 

378.  Nyciawez  von  Uimunthcim  der  mcister  un<l  der  rat  von  Straasburg  machen  bekannt,   CriMU. 

(lasK  Johaniios  Ilnwart  und  Ki'iiifguiit  M-iiu;  mutter    mit    go.sammtcr    haml    die    hobUtteo    in 

der   gu».so,    «der  iiioii    spiiihel    des   llogiers  gas.se    amme    Itossemerkite,    die    da    ligeot   an 

IB^    CAnzolin  liugier  und  sich  ziehent  hin  ahe  an  der  müneche  garte  von    Nuwenbuiv»   an   ver- 

I^B  Sehicdcnc  na(  ligcnnnntc   pcrsoncn    in    erl)lcihe   gegelwn    haben :    und   zwar  geben   schwestar 

l^r    Margredo,  llcrhtolt  Krier,  Johannes  der  Klingcler  und    seine  gatlin   Sygene,    (Jertrul    Daine> 

IB      luiigfu,  (ierlrul  Clawcses  .seligen  des  grelwre  toclilor,   Ilüdiger   der    weher    und    «eine  gattin 

He<lewig,  I.udewic  Lüttersclie  und  seine  gatlin  Klhn,  Gcrtnlt  die  Üi8chi>vin,  Heinrich  Baben- 

horg  und  st'inc  ^idlin  Hedewig,    KIHn   von    Dai>ii'heiislein,    Johannes   herrn    AnsheiinM 

t:,  und  seine  guttin  Metze  je  'i  unzen  und  '2  knp|)en  als  iährliclien  zins,  nur   Gertnit,   Qai 

tochtcr,  giebt  7   unzen   und   2   kappen.    Er.  2. (für  alle).  V.       «an  .sante  Mar^greden  ibeade, 

121)7,  heran  warent  her  Köno  von  Kagenccke,  m.  «.  w.  folgt  der  Rat.  JmU  14. 

Aua  Strassb.  Bei.  A.  G  6176  (6303).  1.        or.  mb.  e.  »ig.  pemk 

87».  C.  j.  c.  A.  P'ritscho  earnirex  Arg.  dicius  de  Novillari  (spccialiler  pro  Fritschooe, 
im  Clurn,  KLsa,  Francisco  et  Greda,  lil>ena  suis,)  vendit  Johanni  diclo  UUnkc,  civi  Arg.,  quartam 
parlem  pi-o  indiviso  domus  et  aree  in  c.  A.  in  dez  Zollcrs  giessen  prv|»e  Fritscbonem  pre- 
dictum  e.  u.  el  Sifridum  dictum  Murer  de  Arg.  e.  p.  a.  silanim,  ciyus  domus  In»  relique 
partes  ad  Johaunom  dicium  Ulanke  pcrtinenl,  p.  p.  e.  I.  pro  10  jihris  den.  Arg.  A.  3. 
r.  (rrit.scho  pro  liberis  suis.)       actum  et  datum  nouis  augusli,  a.  d.  12!»7.  Am^mM  & 

.-Im«  Striuib.  Stadt  A.  V.  C.  G.  Corp.  K  lad.  33  nr.  4        or.  mb.  c.  tig.  ptmd. 

080.  Adülfus  Uomanorum  rex  ronccdit  ad  preces  Heinrici  Otlonis  lihi  dicti  OMelini  de 
Weslhovcn  bona,  tpio  ip!»e  ab  im|M<rio  in  villa  UaUleburnen  (7«jj  rarralas  rini)  in  feodo 
tenel,   Hugoni  de  Lanipritln-iin  et  suis  ber<>tlil>us  jmst  mortem    Heinrici    in    fjv 

et    datlini    Sll>/sl;l(l    a.     rl.     I'JÜT,      '2    k:lli-nil:i^    v,>|il,.|ii),riv.      I..    i.i     v.-r.i    n.i^li'i    itMu, 

iHguM  31. 

Au*  Böhmer,  Acta  iw^xrii  ,U/  (itbgedruckl  r  .U.fw-. 

ZtiUckrift  f.  Gesch.  d.  Obtrrh.  XI,  43ö 


>  KöHir)  Albrecht  I  genehmigt,  </<i.m  Heinrich  (ichitelim  «wm  Idkm  mm  Hmf  fM  Lm^firHuim 
ittrmacht  h,it.  Stnwhurg,  n>>KS  Augu»t  li.  Moite,  Xeitschrifl  f  OmcA.  d.  (»trrk.  XI.  «ß  fMr*  dtm  Or. 
in  Dmnmitadt). 


-120  1297    September  16  —  Dezember  10. 

Erbschafts-  381.  Hetzel  Markes  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,    dass  Hug 

regdung.  ^^^  Frankenheim,  ein  Strassburger  bürger,  gegeben  hat  Odihen  und  Margreden,  seinen 
töchtern,  seinen  hof  «der  do  heisset  zu  dem  Blideckere  in  der  stat  ze  Slrazburg  zwischen 
dem  steinhove  unde  deme  ovenhuse  zu  dem  iiberhange  mit  alleme  dem  buwe,  der  dar  zu 
höret,  und  alles  daz  ligende  gut  eigin  unde  erbe  »  in  den  dörfern  und  bannen  zu  "Wiherzheim  5 
zöme  Durne,  Herde,  Ysenhusen,  .Brüschewickerzheim,  Wilgotheim,  Sülze,  Gynebrette,  Win- 
zenheim  zu  unbeschränkter  Verfügung,  iedoch  soll  die  eine  die  andere  beerben.  «  an  dem 
mantage  vor  sante  Mauricientage,  1297.  heran  warent  her  Cöne  von  Kagenecke,  u.  s.  u\ 
folgt  der  RatK  1297  September  16. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  172  fasc.  9.        or.  mb.  c.  sig.  petid.  10 

Verkauf.  382.  C.  j.  c.  A.  in  forma  juris  Sefridus,  lapicida  Arg.,  et  Greda  dicta  Ströwelerin,  mater 

ejus,  manibus  coadunatis  vendunt  Cünzelino  dicto  Reinbolt  institori  Arg.  medietatem  pro 
indiviso  partis  ipsos  contingentis  in  passagio  Reni  aput  Hunesvelt  et  ad  Canes  e.  m.  A.,  que 
pars  dicitur  der  Ströwelerin  teil,  pro  44  libris  den.  Arg.  A.  3.  Greda  abjurat  jus  si  quod  ei  com- 
petiit  occasione  donationis  propter  nuptias.  actum  et  datum  6  idus  novembris,  a.  d.  1297.  15 
«hujus«  instrumenti  sunt  2  paria  ob  cautelam,  quorum  unum  apud  Kalherinam  relictam 
predicti  Cflnzelini,  reliquum  vero  apud  Reinboldum,  Jacobum  et  Johannem  ejus  filios  rema- 
nebit'.»  November  8. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  AA  1691.     or.  mb.  c.  sig.  pend.  Damach  Begest  bei  Mone,  Zeitschrift  f.  Gesch. 
des  Oberrh.  XVI,  134.  i» 

Abiüaung  383.  C.  j.  c.  A.  in  figura  judicii  decanus  et  capitulum  ecclesie  s.  Thome  Arg.  e.  u.  parte 

et  Hermannus,  camerarius  ejusdem  ecclesie,  decanus  Rynaugensis,  ex  altera.  Hermannus 
confessus  est,  quod  decanus  et  capitulum  aream  suam  sitam  in  parrochia  s.  Thome  in  loco 
dicto  Vittelinsgasse  ex  opposito  curie  claustralis  pincerne,  super  qua  domum  edificavif,  de 
qua  dedit  nomine  census  quondam  Cünoni  milili  dicto  Süner  20  sol.  den.  Arg.  et  4  cap-  25 
pones  annuatim,  liberassent  a  dicto  censu.  similiter  absolverunt  6  agros  in  banno  Adelhartz- 
hoven,  de  quibus  dictus  miles  dicte  ecclesie  dedit  nomine  census  annuatim  19  »l«  sexfarios 
mansurnalis  annone  et  IG  den.  et  1  obulum,  a  dicto  censu  prestando.  quem  censum  Hermannus 

a)  Das  Folgende  ron  ähnlicher,  vielleicht  derselben  Hand  mit  anderer  Dinte  beigefügt. 


1  Vgl.  nr.  54  u.  64.        2  j)ef  genannte  Reinbold  enoirbt  von  Guta,  der  Witttee  Johanns  von  Nordheim,   30 
Tochter  des  verstorbenen  Friedrich  von  Eckebrehtswilre  (mit  Zustimmung  ihrer  Kinder  Friedrich,  Guta, 
Demuodis  und  Katherina  und   ihrer  Schiciegersühne  Johannes  und  Gotzo,   Gemahis  der  Katherina  bez. 
Guta)  ihren  Anteil « in  passagio  Reni,  quod  appellatnr  zft  den  huuden,  ubi  itur  a  civitate  Argentina  versus 
Offenburg,  et  in  passagio  apud  Hunesvelt  et  in  attinentiis  passagiorum    videlicet   in   censibus    apud 
Kelle  et  pratis  juxta  Kelle,  videlicet  de  32  partibus  dictorum  passagiorum  pro  indiviso  »  für  35  Pfund   35 
Pfenninge.    1300    Oktober    15.    Or.   ebendaselbst.    Danach    abgedruckt   bei    Mone,    Zeitschr.  f.    Gesch. 
d.  Oberrh.  X.VI,  135.  —  Ebenso  erwirbt  er  von  Hcinricus  Schampenei,  sartor  Arg.,  und  dessen  Gattin 
Agnes  auf  3  Jahre  deren  Anteil  an  den  Biteinfähren  zu,  den  Hunden  und  bei  Hunesfelt  für   8   Pfund 
Pfenn.;  er  muss  dafür  aber  seinen   Anteil  an  den  Kosten   der  Fähre  zalUen   (expensas   que   veniunt 
circa  necessaria  passagiorum  videlicet  circa  naves,  pontes,  vias  et  alia  necessaria)  uml  ebenso  an  dem   ^ 
davon  fälligen  Zins   (et  censum  debitnm  medio  tempore).    1301   Januar   10.   Or.   ebemlaselbst.  Danach 
abgedruckt  a.  a.  0.  S.  135.  —  Heinrich  Schampenei  von  Geispolsheim,  Sclmster  von  Strassburg,  Agnes 
seine  Gattin  utid  Johannes  der  Cleriker  ihr  Sohn  verkaufen  dann  völlig  ihren  Anteil  (^ji  des  gesammten) 
an  denselben  Conrad  Beinbolt  für  70  Pfund  Pfenn.  1301  Dezember  14.  Or.  ebeiula.^elbst.  Regest  a.  a.  0. 
S.    136.    —    Hetzelo,   nauta   Arg.,   in   der   Krutenau   wohnend,   Mathias,   Hetzelo,    Katlierina   (Gattin   45 
Wernhers  Spatzinger)  uiul  Hedewigis,  seine  Kinder,  verkaufen  ihren  Anteil  an   den  beiden  Führen  an 
Konrad  Beinbold  für  42  Pfund  Pfenninge.  1305  Mai  27.  Or.  ebendaselbst.  Regest  a.  a.  0.  S.  136. 


1207    Dezeni>>'>»-  in 


100Ö         Vf   ir-»     -> 


t»1 


ruiiicrarius    .tin     ii    il<iiiiui    |iri>Nt'i'i|ili-<    ,,i<y,,,:    .  i   ].■>     •.xnni    .in 
Higilla  curio  et  ilt^riimnni  Huiit  u|i|m.-ii>ui.       ilatuiii  a.  d.  i'ü>7,  feria  ■') 

/Im*  Strannh    Tlumi.  A    Urqistr    A  fol.  Sab.         cop.  chart. 


/V»7 


to. 


Ti  884.   I'niimi  tiiiil  coiivfiit  dt-s  kltmliTS    s.   Atfiics   vor    Slr.i-lniT-    m  i<  hi-ii    iM-kaniil,    <la<iH   /.."'- 

sin  vcrlif-hcti  lialM-n  «  NirolawuHc«  von  Gri(>«heiii  ((cnant  clicheii  wirliu  Itcatrix  uml  ir  ImhIit 
lliotcren  Kateriricri  unde  Mi-htliiMc  und  den  kinden,  die  noch  von  in  beden  Relmrn  »uIl-iiI 
wonlcii,  «in  lifts  mit  der  hoveslete  und  tfarten  nahe  hi  der  Hröwhc  in  deme  kirepelle,  da« 
da  lii'nct  zu  un.Horre  vrÄwcn  zft  demc  tfinic  (und  lierii  liurctiarlrs    min,    Johancx    von    ^f  ' 

III   heim  ^'ennnt,  liet  einen  liAf  mit  hÖBerii  dcrnclN.>nt  und  Klieli  ein  whirzinicrnian  von  Mu 
heim  genant  het  ein  hfls  nndersit  dcrnelienl  an  des  Töhen    Kraben) »    zu  cifieni  rechten 
Kt^en  einen  iAhrliclKMi  /.in»  von  IS  unzen.  die  ausstcller  hängen  itire   sicgel  an.        *  ({e^tlM-n 
an  ficinc  richcstcn  K"*'''"'e"  laj^e  nach    sancfe   Tlioinans    latfe    von    Kantcrbrec,    und    wa»    in 
ilenie  iaii-,  do  man  zalte  von  «otes  Kcbörle  zweilf  hundert  iar  nänzic  und  ahte  iar*. » 

I..  t»OH  Januar  t 

AuH  litntasli.  Jl,:    .1    //    1117.       or.  mh.  c.  3  »ig.  paul.  lUlap*.   Wegen  der  Itatinni-)  .///   ,l,r  \„t.    • 

886.  ('..  I   '     \    in  (igura  Judicii  Dietericus  dictus  de  Wilgothein,   lanifex   \rg.,   vendidit    »v^*,..^. 
la)nrado    dido    ilo    Krtfersheim,    niaKistro    |>auiieruni    et    hospitahs    .Vr^. ,   nomine   coruml.ni 
doniurn  suam  sitam  in  c.  A.  under  den  Wennern  in  dem  Spitalhove   |)ru|ie    dunium    ditlam 
zö  dem  itoHegartcn  e.  u.  et  prope  ortum  prepositi  ecci.  a.   Tliome    Anf.,   ruju.s   domus  area 
p<>rlinet  nd  hospitale  prediclum,  pro  '24)  lih.  den     '  '     '  lalum  aabbato  ante 

purilicationem  h.  vir|{inis,  a.  d.  1'2f)8.  Fe&rmar  1. 

Aus  Strussb.  IIosp.   A.  Uul.   17t  fii.tc.   'J.'l  nr    m'  ' 

38«.  lUilnvinus  diitiis  Korner,  civis  Arjj.,  ni  (jotlmh  paln.s  sui,  et  ilylindi.H  nialris 
suc,  Anno  uxori.s,  ac  Hette  sororis  sue  animarum  rcmcdium  donat  donatione  intcr  viviw  ad 
altai-e  b.  Marie  virginis  in  ecciesia  s.  Petri  junioris  Argentine  Iwna  mulla,  ut  ibi  prelMMida 
.sa(  erdotalis  institnalur,  cujus  ju.s  collationis  sihi  et  herethbus  sui.s  reser%-at.  sigilla  curie  Arg., 
detani  et  capiluli  sunt  api)enäa.      datuni  et  acln-  ■    >     !     I'JI^S,  6  nona«  ninnii  Mitra  9. 


Aus  Strand''    !'■■•     t    (r  irt.t  r'^nsr,).  :i. 

tj  Dit  beiden  i/m.'i.. 


or.  ml' 


^    Vfll    nr.    3S.    —    Ihn    Hof    schenkt    llamnun    il- ■       A  -     /':,,„„., 

Iclmi^l'infih'rhrr  Nutninff  für  urinm   lirmirr  (tötrit     Itfr    I  /      ■      • 

10   "  ijesahH  lernten.    Ihr   ./ii ' 

IaI"  l'-n   begangen    irenlen.    /  ;<  '    _ 

Iientri.r    und    Albert    llrieh    von    Offenbnrg,    der    Vormunti  ihrer   1 
Iklten    Ilofrichter  den    Inhalt   der  romtehtnden  Urkunde.    /)•>  l'rl' 
an  genanntem  Orte)  trägt  das  Itatnm:  «artnm  et  (intain  pridio  k.i! 
Dit»«»  Datum  i$t   auftvlösen  ah  31.  Dfieml>rr  t:iin.   E*  letire  nwr  atum  luf  .>i.   / 
lösen,  wenn  hei  JahrcminfaHg  m  ft'enjahr  die  Beeeieluuii»s  äe*  JakrtM :  «antut  iloi; 
auf  pridio   knlritdns    '  (/.  Dtzemher).   ixmdrrn    a^f  kalc 

nollte.   Dti  nun  niehf  m  ,1   int,   dam  die  BeurktmdMMg  dt*$ri-' 

durch  den  /.eitranm  eines  ganzen   Jahres  gelrrnrnt   i*t,   $0   trfitbt    ttck  fmr  dtr   t>attr»mg  n 
urkuiulr.  da.is  »ie  am  t.  Januar,  nicht  am  31.  Destmber  detmlbem  Jahren,  der  .mrÄ  .mf  «■i». 
fiel,  aungcslellt    int.    Fiir   die  Frage,   nh   in   Stnutburg    Weihmtchl 
galt,  trgicbt  >•■' -    '- ■■  ''■'••  r-' '— »...^ 


<h.xU 


Mtftmm^. 


Sir.   111 


«<i 


122  1298    Mai  lO  —  Oktober  25. 

schmhing.  387.  C.J.c.  A.  Wei'nherus  flictus  Steliellin  civ.  Arg.,  et    Kalheiina   uxor  sua    legaverunl 

in  remedium  animarum  suarum  prioris.se  et  tjonveiitui  monasterii  s.  F^lysabeth  e.  m.  A.  doinurn 
suam  e.  m.  A.  rubeam  .sitam  bi  dem  swibogene  an  dem  ziegelbot",  de  qua  singubs  annis 
predictis  dominabus  datur  i  Hb.  den.  Arg.  nomine  censu.s,  item  i  domum  inter  piscatores 
sitam  inter  domum  dicti  Seser  et  Ebelinum  dictum  Furn,  item  redditus  i  üb.  den.  Arg.  ."i 
super  domo  et  area  .sita  an  dem  saltzhove  sub  bis  conditionibus,  quo<l  dictum  monosterium 
in  anniversario  Wernheri  et  in  eodem  Katherine  sibi  retineat  1  lib.  den.  Arg.  pro  pictancia,  et 
quod  det  perpetuo  singulis  annis  nionasteriis  .«.  Marci,  s.  Agnetis,  s.  Katherine,  s.  Nycholai, 
s.  Margarete,  s.  Cläre,  penitentuiu,  l'ratribus  Augustinensibus,  bospitali  pauperum,  fabriceeccle.sie 
s.  Thome,  fabrice  ecclesie  Arg.  cuilibet  10  sei.,  item  fratribus  predicaloribus,  fratribus  rnino-  lo 
ribus  cuilibet  1  lib.  den.  Arg.  usufructum  dictarum  arearum  et  domorum  conjuge.s  sibi  reservant 
ad  tempus  vite  e.Kceptis  redditibus  1  lib.  den.  Arg.  super  domo  an  dem  saltzhove,  qui  statim 
post  obitum  Wernheri  devolvi  debent.  .si  redditus  minui  contigerit,  de  omnibus  legatis  com- 
muniler  defalcelur,  si  augmentari,  augmentum  circa  defectus  edificiorum  convertatur.  Wernhero 
re.servatur  jus  mutandi,  addendi,  minuendi  et  revocandi  dicia  legata,  non  autem  Katherine  i.-, 
post  morteni  Wernheri.  sig.  cur.  Arg.,  priorisse  et  conventus  monasterii  s.  Klysabet  sunt 
appensa.      actum  (5  idus  maji,  a.  d.  1298.  hujus  instrumenti  sunt  2.  J'iOtt  Mai  10. 

A  aus  Straisb.  Thom.  A.  lad.   25   (Titres).        cop.  iitb.   c.    sig.  petul.    iinitil.    (tmgestellt  com   judex 

cnrie.  1300  Juli  30  (sabbato  post  Jacobi  apostoli). 
B  aus  Fraueiili.  A.  Saalh.  3  fol.  6.5 •>.         voj).  s.  XIV  exeunt.  *) 

Eri.irihi-.  388.  Decanus  et  capitulum  ecclesie  s.  Thome  Arg.  noium  faciunt,  se  locasse  in  emphi- 

teosim  domum  suam  lapideam  •  cum  area  sitam  inter  pontes  juxla  fontem  non  longe  a  vico 
Stanphonis  Jacobe  panifici,  filio  quondam  Ulrici,  et  Agneli  ejus  uxori  pro  annuo  censu  7  lib.  et 
14  sol.  den.  et  2  capponum  (35  sol.  in  quolibel  jejunio  quatuor  temporum)  solvendo  dicteecclesie 
et  14  sol.  et  2  capponum  Uudegero  diclo  de  Hune.svell,  civi  Argentinensi.  Er.  1.  (rnedielas  ■£, 
\'ii  sol.  et  2  capponum).  sigillum  capituli  est  appensum.  datum  a.  d.  121(8,  feria  ü  ante  Viti 
et  Modesti.  Juni  13. 

Aus  Strassh.  Thom.  A.  Registr.  E  fol.  rS^K        cop.  mh.  s.  XIV. 

Sehn,/. „„11.  389.  Elnhard  schenkt  der  Domfabrik  ein  Haus.  Oktober  HS. 

Goram  nobis  judice  curie  Argentinensis  constitutus  Elnliardus  magnus  civis  Argentinensis  :«) 
motus  afTectu  pio,  quem  se  habere  dicebat  erga  fabricam  ecclesie  Argentinensis,  eidem  fabrice 
domum  suam  cum  area  sitam  in  civitate  Argentina  apud  .sanctum    Petrum    seniorem   in   vico 
dicto  dez  Crieges  gesselin  juxta  dictam  Werbenegelin   et    .lohannem    milifem  de  Wolfgange.s-     . 
heim  cum  omni  jure,  quo  ad  eum  pertinet  et  pertinere  posset  quovis  modo,  in  remedium  anime 
sue  donavit  et  assignavit  donatione  et  assignalione  inter  vivos,  donasse  et  assignasse  se  publice  x 
est   confessus    pure,  libere,  irrevocabiliter  et   in  totum,  transferens    exnunc    idem    EInhardus 
in  dictam  fabricam  omne  jus,  posscssionem,  proprietatem  et    dominium   vel  quasi,   quod    ipsi 
in  dicta  domo  et  area  conpetiit   vel  conpetere   pos.set  quovis  motlo;  promittens  bona   fide  se 
dictam  donationem  perpetuo    ratam    et  firmam    habiturum    nee   contra   eam  venturum  aliqua 
ratione  vel  causa,  renuncians    quoad    hec  exceptionibus  et  del'ensionibus  omnibus  et  singulis,    w 
quibus  contra  premissa  vel  aliquid  premissorum  in  judicio  vel  extra  venire   posset    quomodo- 
libet  vel  juvari.  in  premissorum  evidenciam  sigillum  curie  Argentinensis    ad    petitionem   Eln- 


'    Vijt.  Str.  G.  u.  HK.  ,V.  190. 


1208    Oktober  25  ~  Dezember  9. 

Iiarili     |iiiiiiiii     i.il.ii       |.ii;.s«'iililni-     '-'      'IHH*n»tUlii.        '■!     .n  lurii   H    k.il.  ,, 
•  loiiiiiii    \'2iW'. 

Aus  Htramih.  Fmueiih.  A.  lad.  40  nr.  ::  ■  mit.  r.  mg  /xnJ.  A'<i</i  ''""  .'vi,i//.i«-A  3/el.  *l  ebem- 

daaelbtt  abgedruckt   Man.    (ierm.  SS.  W'IJ,  '< :  i",i-    .'.' 

:;'.)().  Ihm  Kapitel  dex  hotiie»  fjiebt  einem  l'rubendai'  für  »eine  I'enon  da»  Hecht  den    • 

IhU  der  Cunoiiiker  :h  Irinjeii.  iJtüH  Sorrmbmr  91. 

N'oH    Fi'idei'icuH    de    Liclituiiltorg,  .   .  |trL-|>uMitu>t   ecclesie   Argenlinemti»,    «tripto    prmenl 

roiilituiiiur,  ijuwl  cum  ca|iituluiii  cccIcHic  ArKCiitiiieii»i8  ail  pretcM  noftti'a»   iiiduifwrit  niai((iiitn> 

(lüiirado  diclo  de  LingclveHlieiii,  tenentc  |iruli«nd.iiii  re^w  in  t^ccleitia  ArKeiitincnai,  cujua  cotbcio  ad 

In  iKis  |iertiiint  raciono  dictc  iio.stio  |)re|M)situri>,  |)ru[>tcr  iiioriUi  ejuMlem  inat(i«lri  CStnradi,  ui  ideni 
|)ro  li>iii|>ür)>  vitü  MUe  purlur«!  iwünII  ul  dclM-al  pilluuin,  nicut  alii  canonici  ucclcftic  Ar^en- 
lincnsix  vulguiilft'  dictum  einen  oiclieriniien  liAl,  quo«!  tiujui«  |ioHacio  et  uxus  pillei  niemorali 
<'x  hoc  per  non  vel  noslros  successoroN  in  dicia  |ii't>|Kisilura  vel  ipMUni  magiKlinini  Ciinradun» 
aul  <*JUH  succeüüore.t  in  dicIa  prelicnda  tralii  nun  delxiat  ad  con!MX(uenciam ;  sed  cum  pcmon^ 

!.*>  dicti  magintri  Cunviidi  ipMi  |)oi'tacio  eo  cedenle  vel  decedente  ip«o  Taclo  sil  estincla.  in 
<|uorum  cvidenciam  capitulo  ecclcoie  Al'Ken(inen^<i!(  prcxentcm  titierain  trade  ü^\\o  no«tn> 
losi^'iiatam.       datuni  et  actum  Teria  8«xta  ante  festum  lieale  Cecilie,  anno  doinini  12Ü8. 


» 


%■' 


Aus  SInuHb.  Be;.  A.  O  2714  (31i8).  1         oi:  mb.  t    »ig.  ptmL 

:w\.   Hugo  pre|)oiiitus,  Gotzo  custu»,  KriHi  cellerariu!« ',  «t  Hutro  Panpliile  hinonici,  nocnon    r» 
dec^iiius,  l(ituiiii|ui>  lapitulum  ciclesie  ».   F'etri  Aiy.  rundo>  ei-4:l«*sie  sue  infra  -  '"s  per- 

tinciito-s  ad  pn-lionilas,  (|uas  preimnitus  et  canonici   in    ilicla   ecclesia    babeni,  \  A  ctun 

prediis  abhatix^e  et  convcntuH  s.  Cläre  <li-  Hagcnowe.  abitaÜKHa  et  convenlus  tenenlur  annuatim 
solvcie  11)  lil).  den  Aiy.,  (|uous<|ut'  ipsc  pl¥|Ml^ilo  et  canonici.«  dicti»  pre4lia  dederinl,  de 
ipiibus  juxla  arliilrium  Jolianni^s  dicti  I'anpliile,  (iotzonis  dicti  de  (jroHtein  militum  et  Wetxe- 

!■>   lonis  Mar^ilii  tot  redditus  |i«;i-cipi  |)os.-<unt.  pre|K>»itu.s  et  capitulum  |ictunl  cunscnsum  Conradi 
episcopi  Ai'gentiiicnüi^i,  qui  suum  adtiiltet  conscnsum,  sigillum  suum  appemlcns  litteri»,  ^uil>u^ 
cl  appensa  sunt  si^illa  piv|iositi,  canonirorum  ac  decani  et  capiluli  mviion  :il''    ' 
vcntus  pretlicloruni.   hoc  est  s|>oci(iiati()  t'untlorum  daturum  [ler  pn>|H>Mtum  et  i 
siti  Hunte.  m.  A.  an   dem    Werde:    rclicta    (juondam    dicti   Otenhcim   liabet 

«I  Nirolaus  dictus  (iurleler  '  j  aream,  KlM>linus  de  Suntlicim  'i'  j,  dictus  Mis.s«>U«h  ju.mn  I, 
Manpiardus  I,  senior  Mis.sel>ach  1,  dicta  Slaterltackm  vidua  1,  dictus  Miene  I,  iohanne» 
institor  1,  relicta  i|uondan)  l.i'itoldi  I,  Lucas  miles  ^,  hcrc<les  quondam  Uwiradi  dicti 
Olistolin  I.  8|)Ci'.iflcatio  prcdioiiim  datnrum  per  ablmtissam  et  convenlunt  »1  Itec  :  u na  dorn u-« 
sila  in  c.  A.  dicta  /.A  dem  von    Itumoltzwilro   an   iler    oliern    :>tra.vH'    conli)(ua  e.  u.  p.  dontui 

L.  diele  zA  dem  roten  man'  et  e.  a.  p.  domui  magisiri  Keinwini  dicta  lü  dem  allen  KlotirlAcli. 
ilem  dimidia  domuM  pro  indivis«)  in  Argentina  inier  carnilices  dicIa  lA  dem  allen  liAr<<ehn, 
ilem   metlietas   estuarii   dicti   zA    dem    KIkm*  '  in  i .    V  i<  tum  et  datum  a.  d.   t'JW,    tpria  • 

tercia  posi  festum  b.  Nicolai.  Pnemthrr  tk 

■  /   k'CM — ÜhJ»  lux  tiuiittti,  iiiei   jfUuJiitUiji('    UitMd  lu»imf(/t-^i. 


ItiuMiirn  ijrijrn  All  s.  iVJrr.         -  Vott   drr    -  «     ».   Etl>  k   /on,  m  dm—   waW 

KagcHnkf   :ii  rrgan^at  inl.        '   IV//    .SVr    (;    i<    //.\     v    /,'<  «   »V    .s-  /7.V.  S.  tTt. 
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Urhieiiie.  392.  All)reht    Ruienticriin    der    ineister    und    der    fat    von    Stra8sl)urj;    rnaclion    iN-kannt, 

«daz  her  Niclawez  der  alte  von  Kageneckc  und  her  Götze  von  Grostein  ritlere  und  bürgere 
von  Strazburg,  die  von  unserre  stete  wegen  pflegere  sint  dez  spitalz  von  Strazljurg,  hanl 
verluhen  mit  dez  spitalz  brudere  willen  Conrate  dem  Materer,  Ellinen  siner  wirtin,  Conrale 
Zuzzendorffe  und  Katherinen  siner  wurtin  und  allen  iren  erben  dez  spitalz  hus  und  hovestal  ."> 
under  Wennern,  daz  da  gelegen  ist  zwissent  dem  Rosegarten  und  Conratez  Zuzzendorfl'ez  huse, 
zu  eim  erbe  umbe  3  pfunt  zinses  und  2  cappen  ane  hoher  steigen,  also  daz  der  fuihof  sule 
sine  gemeine  dez  spitalz  vier  husei'e,  die  da  binander  sint  gelegen».  Er.  4.  V.  « Ceria 
secunda  ante  Thonie  apostoli,  1208.  heran  warent  her  Johannes  Schilt,  ii.  s.  v.  foltjl  der 
Rat*.  12U8  Dezember  IS.   m 

Ans  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  174  fasc.  23.        or.  mb.  c.  sig.  penä. 

Erbleihe.  393.  Albreht  Rulenderlin  der  meister  und  der  rat  von  Strasshurg  machen  bekannt,  dass 

« her   Johannez   der    iunge    von    Kagenecke    ein    rittere    und    vor   Gerdrut    sine    wurtin    mit 
gesamender  hant  hant  verluhen   Heini-iche   Mulin   und    Hedewige  siner  wurtin  ir   hovostat  in 
Witengassen  '  bi  dem  Oleymanne  und  bi  der  kinde  hoveslat  von  Pfetensheim  zwissent  brücken    i 
umbe  ein  pfunt  zinses  alle  iar  ane   hoher  steigen.»     Er.  4.  V.     «an  dem    fritage   nach  dem 
ahten  tage,    1299.   heran   waren   wir  Albrech   Rulenderlin,   m.  s.  w.  folgt  der  Ual. 

1299  Januar  2. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  litd.  Höp.  XLI  fasc.  76.        or.  mb.  e.  sig.  pend.  mutil. 

Erbleihe.  394.  DecaHus  et   capitulum  ecciesie  s.  Thoine   Arg.   locant   in  emphiteosim    perpetuam    « 

Johanni  diclo  Twingerlin  pi,scatori  filio  Bürchardi  piscateris  aream  ecciesie  sue,  silani  inter 
piscatores  in  littore  superiori,  ex  una  parte  possidet  Johannes  filius  Ebelini  <licli  Fiirne  ex 
alia  parte  sita  est  area  domini  prepositi  dicte  ecciesie,  pro  annuo  censu  1  lib.  den.  Ai-g.  et 
2  capponum.  Er.  1.  sigillum  capituli  est  appensum.  actum  et  datum  nonas  januarii,  sub 
anno  incarnationis  domini  1299.  Januar  5.  ■■'■> 

Aus  Strassb.  Tliom.  A.  lad.  32  nr.  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  395.  «Conrat  ein  tumherr  von  Spiro,  B^enolf  und    Wernber,  rittere,    unde  liertolt,  ein 

knhet,  gebrüdere  von  Landesberg»  verkaufen  an  herrn  Heinrich  den  Swarber,  börger  von 
Str.,  guter  in  den  bannen  von  Ergersheim  und  Ehenheim  für  24  mark  silber.  alle  vier 
hängen  ihre  siege!  an.  «  an  dem  mentage  vur  dem  zweKten  tage,  1299.  »  Januar  5.  :io 

Aus  Schöpflin  Als.  dipl.  II,  71  nr.  812  (nach  dem  Origituü  des  Fcunil.  A.  von  Landsberg). 

Erbleihe.  396.  C.  j.  c.  A.  in  forma  judicii  Gotzo  diclus  de  Grosthein,  miles  Arg.,  locavit  in  emphiteosim 

Conradi  sutori  in  Blindengassen  aream  suam  sitam  in  c.  A.  in  vico  diclo  dez  Blindengasse 
juxla  Hugonem  dictum  Spiller  e.  u.  et  Dinam,  reliclam  Heinrici  pistoris,  e.  p.  a.  pro  annuo 
censu  10  sol.  den.  Arg.  et  4  capponum.  Er.  4.  V.       datum  2  idus  januarii,  a.  <1.    12i>9.  ;j 

Januar  12. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLIX  fasc.  39.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbleihe.  397.  Prepositus  decanus  totumque   capitulum    ecciesie  s.  Petri    locant   aream  spectantem 

ad  prebendam  IJessonis  dicli  Gope,  canonici  ecciesie  predicte,  de  consensu  Hessonis  predicti, 
quam  in  emphiteosim  perpetuam  habuil  Otto  diclus  Pfluger  civ.  Arg.,  sitam  juxta  ecclesiam   411 
fratrum  quondam  saccitaruni  e.  u.  et  e.  a.  p.  possidet  Wetzelo  Marsilii  civis  Arg.,  preposito  et 
conventui  monasterii  de  omnibus  sanclis  ordinis  Premonstralensis  Arg.  dyoc.  in  emphiteosim 


1  Vgl.  nr.  355.        2  Vgl  Str.  G.  u.  HN.  S.  189. 


1200    Januar  31         März  2. 

(iiil   lilM'r.'irii   roKi;;nali<in<'iii  Oüniiis  iinslicli  ili*  roiiMümu   iliüli'M'i^'it,   iixnri«,  (MIdiiik  iH    K 
lini',  lilMTiiriiiii  Mtiorutii,  et  KtitzlKtiiiaiiiii,  iiiiirili  KnIlinriiiP  prediilf;  |ir<i  annuo  reu»»    I   M. 
iliMi.  AiX'  •'(  -  ('ii|>|Miriuiii.     H\\f.  capituli  cttl  np|M.>nNUin.       actum  et  ilaluiii  «alilial»  aiil<-  pun- 
(iralioiK'iii  l>.  viiKiiii.M,  a.  .1.  VMK  fiUU  .lanuar  SM 

AuH  SlrauMli.  Uez.  A.  O  )it70  (0107).  (».         or.  mh.  r.  hiij.  pmd   iMajif 

nUH.   Alliii'hl   ItiUi-iiiliM'liii    ilur   iiiciMtcr    und   ilur    rat    von   SlrawtlmrK   lliuon   kuml,  « dai   avmmA'. 

Kllmliarl   iiiiil   llüiliiiaii  uiivr   buiyerc,  die    von    un»M"ri»n    unil    un.-«'rrc   «li-lc   v  <  "»»W. 

viimwcn  niunslcri.'  wiM-kcr/  pllener  »inl,   mit  unMc-ren  will<?n  und    iluiv    dei  wn 
vcrhiNven  alle/,  daz  rclit,  >  wclcliex  dem  werke  zuHtand  an  der  liorslati,  edle  da   lil   xw 
dl'/.    VVidfu   liovfslal  und  lU-v  liovesti'lc,  da  Agnen  die  Sweiffln  wa»  uBle  getwxxen, 
Siliinircii  uIkj'c,  nieister  (iotlVidc  unserre  sielte  »«■rilK-r,  vorn  Annen   »iner   wurtin  ■, 
iren  erlten  und  naclikonien  zA  eime  erlte»    Tür  einen  iülirliehen  zina  von  28  unz«n.   enicluili 
wird   nicht    ((ei^ehen.  ebenso  liaiHMi  unter  dens«!llH>n  unisländi-n    F'llenhnrt    und    Hi-ilnian  alle« 
recht  an  der   andern    liofstiilte    nel)en    der  vor(;enannten.   «da    Agiles    die    Sweitlin    ufle    waz 
geHeirzzon,  an  der  Steniphin  liovcNtctc »  vcrkaull    an   densellien   Itoll'rid    für  'M  mark    iiill>er« 
jni>iHtor  (iotnid  (gelobt  das  hau»,  auf  dem  der  zin.s  ruhl,  in   mi  ((ulcm   zuKtande  zu   erlallen, 
dass  (las  weik  des  zins<'s  sicher  mii.    «an    dem   8animeslat;e   vur   unseire   vrouwen   lieblmez, 
1'21K).  heran  warent  her  Johannes  Schilt,    n.  ^.  w.  foUjt  der  Hat*.  Januar  91 

AuH  Striumb.  Friuiruh.  A.  lad.  49  nr.   v.  mb.   c.  »ig.  pend.   JJorimabudu  $.   XV:   «Locatio 

doinii«  dicte  xft  dem  ichriber  >.  Nach  ."iaaUmch  3  abgedruckt  M<m.  Germ.  SS.  XVll,  93  MOte  14. 

899.  KUenUat'd  errichtet   (im    Minmler    mehrere    Anueiiftfründen  zum  heilitjen  Geht.     Pfrtm^ 

Mar*  9    •"•  '*' 

Wir  Nicolawez"  der  alte  von  Kagenecke   und   Golzo    von    (iroütein   rillerc   umi   «chefTob' 
von  Sirazburg  (unt  kunt  allen  den,  die  di.sen  brief  gctiehent   und  |;chArent  lesen,  daz   Kllen- 
harl  der  j,'rosse  ein   bur^;cr  von  Slrazburi;  vur  uns  in  schefTels  wiz  durcli   siner  seien    v*" 
vroii  (iiselen  siiior  wurtin,  Kilenharle/  sinez  vatter,  vrori  (iertrude''  siner  niAter,  liurc;)!' 
Sydelins*  sine.s  ahtten,  und  vm  Mehthilde'*  siner  ellin  seien  willen  hcl  gctteben  den  duHticeii 
des  hfilitien  Tiei.stez '  in  unserro  vrowen  nuinstere  daz  irAt,  daz  hie  nach  gt>!«'liril>en  »lal,  dai 
da  gelegen  ist  in  dem  banne   zrt    FxkeveiNheim    mit    allem  rebte,  also   daz   iler    meisler,  der 
dennc  meister  ist  iilx^r  der  dürftigen    pfrundcn    und    gAt,  Junten    von    Mulziche   siner  iunr- 
(i-ftwen  ^chc  alle  iar,  wil  daz  sie  leliet,  zwisrhent  den   zweien   messen   unserre    vrftwcn   sebs  j^,  [,"• 
vierteil  rocken,  sie  si  in  ;;eistlicbeni  wier  weltlichem  lelnMie,  von  «lem  selben   tfüle  uml  ourb 
also,  daz  nien  von  dem  ^vWc  dez  gAtez  nie  pl'runtlen  mache  uml    not    die   pfrunden   iiesaerv, 
innlie  daz,  daz  dehein  rriet;  werde  umlie  die   pfrunclen.  daz   sie  lihte  lA   gfll   wunlent,   und. 
.ssvenne  oucli  die  s«'lbe  Junte  ni'it  enist,   so   sulent   die   vort;enannlen   sehs  vierteil  gelUv 
durnigen  lidig  sin,  und  sol  nien    ouch  mit  den   sidlien  .«ehs   vierteil    Kellei,  so   sie  imalUi.:, 
der  plVunden  me  machen  und  niit  liessern  allcz  umlM>  die   sache,  die  da    vor  lienrheiden   ist. 

•)  B:  NicUwvi.         b)  B:  a«rilru'l  ;/ ;   BtkrcJur:. 


verkau) 

werke 

8i  IfuHtl  IfeHmuge. 

Wilmnn  dpr  stpto  von  :  srhnbpr  huk-A/  Jnhtiitme»  com   llohemitnm,   ViUlmm  im 

Stifte»,   bekannt.   I3t:i  Jutuuir  t.   (h:  mit  Siegel  dex   //nAnwtetnm  fftfnrfwrfllil  «r.  Si.        *  VfL  ÜB. 

1,  303,  7.        '<  Deren  l'fteger  irnr  Kliihard  auch  mch  1399  tfattmtw  9,  tnmrim  X* 

eine  Schetikung  enlgegeHHimmt.  Or.  Stm**b    Ho»y    A.  Utd   94  /«mc  & 
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der  selbe  Ellenhart  liel  daz  <^ül  un.s  iirge},'eben  in  sehefrels  wiz  von  der  voij^enanlen  durl- 
tigen  wegen  mit  solicher  gedinge,  daz  der  nutz  sin  si,  wil  daz  er  lebet,  und  die  eiginschall 
der  dürftigen,  er  si  in  geistlichem  oder  in  weltlichem  lebene,  und  euch  also,  daz  er  dise 
gift  wider  tun  müge,  ob  ez  ime  not  tfll  und  ob  er  an  daz  wolte  ane  geverde.  wir  hant  ouch 
ime  daz  gut  sinen  lebetagen  gesetzet  von  der  dürftigen  wegen  und  verluhen  mit  der  gedinge,  r, 
als  er  ez  het  gegeben,  alle  iar  umb  einen  Schilling  zinses  Strazbuiger  pfenninge,  den  sol  er 
alle  iar  den  dürftigen  geben  von  dem  gute  zö  eim  Urkunde,  daz  die  eiginschaft  dez  gfltez  der 
dürftigen  ist,  ob  ez  der  selbe  Ellenhart  erspart  und  niit  wider  tut.  daz  diz  war  und  stete 
si,  darumbe  han  wir  unsere  ingesigele  in  scliefTelz  wiz,  wand  uns  dez  der  selbe  Ellenhart 
het  gebetten,  gehenket  an  disen  biief  zö  eim  Urkunde  und  ist  das  gut  alsus  gelegen  [fuUjl  m 
die  Beschreibtmg].  dirre  brief  wart  gegeben,  do  von  gots  gebiirte  warenl  zwelf  hundert 
und  nun  und  iiünzig  ir,  an"  dem  nehsten  mentage  ante  Invocavit'. 

..1  aus  Strcmsb.  Hosp.  A.  lad.  s.  Marc.  II  fasc.  51.        or.  mb.  c.  3  nig.  iieml. 
B  ebendaselbst.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  (quarum  1  ilelaps.) 

SchenkHiiii.  400.  EUenlmrd  schenkt  dem  Hospital  zu  Strasshurg  sein  Haus  zum  Leopurden.  i 

129U  März  9. 
Wir  Niciawes  der  alte  von  Kageneckt;  und  Götze  von  (liosleinh  rittere  und  scheffel  von 
Strazburg  tunl  kunl  allen  den,  die  diseu  brief  gesehent  und  gehorent  lesen,  daz  Ellenhart 
der  groze''  vur  uns  in  scheffel  wiz  durg  siner  seilen  willen,  vron  Giselen  siner  wurlin,  Ellen- 
hartz sinez  vatter,  und  Gertrute  siner  niüter,  hern  Burchartz  Sydelinis  sinez  atten,  und  vro  211 
Mehtilde  siner  ettin  seien  willen  het  gegeben  dem  spilal  zu  Strazburg  hus  und  hovestat  zii 
dem  lehbarten*^'  mit  allem  rehte,  daz  da  gelegen  ist  zwissent  hern  Peters  huz  von  Schönecke 
einsite  und  andersite  het  der  Stampf  ein  hus,  die  ime  alle  jar  geltent  driu  pfunt  pfenninge 
ze  zinse;  also  daz  mon  nach  sime  tode  teilen  sule  die  driu  pfunt  pfenninge;  an  sime  jar- 
Noveinber  Ti.   gezite  zchen  Schillinge,  an    vron    Giseln    siner    wurtin   jargezite,  daz    ist   Agricole  et  Vilalis,   ■£, 

0  Juli  4.  zehen  Schillinge,  an  Ellenhartz  sinez  vatter  jargezil,  daz  ist  Udalrici,  zehen  Schillinge,  an  vro 

Dezember  20.   Gertiute  siner  niuter  jargezite,  daz  ist  vigilia  Thome,  zehen  Schillinge,  an  Burchartz  Sydelins 

MhI  10.   sinez  atten  jargezite,  daz  ist   Gordiani  et  Epimachi,    zehen    Schillinge,    und    an  vro   Mehtilde 

.Vugust  10.  siner  ahtlin  jargezite,  daz  ist  Laurentü,  zehen  Schillinge,  und  sol  nien  zu  allen  jargeziten  die 

halben  pfenninge  hin  abe  den  dürftigen  und  den  siechen  in  dem  spital  geben  und  die  anderen   ;*> 
halbe  den  bruderen  und  den  swesteren  dez  spitalz;  und  ouch  also  daz  men   die    vorgenanlen 

a)  an  6is  zu  Ende  in  B  mit  anderer  üinle  ron  tleiitlbtii  Hatut  kiHZHgtfi'gl.  b)  A:  Gorostein.  c)  B: 

Lihbarten. 


'  Eine  weitere  Beschreibung  der  Güter  ist  daselbst  aus  Mitte  des  14.  Jahrhunilerts  auf  Papier  ge- 
schrieben erhalten:  »dis  ist  daz  gftt  daz  der  grosse  Einhart  geben  het  an  des  heiligen  gcistes  pfrftndc 
zu  dem  mftnster  ».  Vgl.  nr.  281.  Dieselbe  Schenkung  wiederMt  Ehihard  in  einer  von  dem  Hofrichter 
ausgestellten  Urkuiule  von  1299  November  2.3.  Seine  Gattin  Gisela  ist  inzwischen  gestorben.  Vertreter  der 
Pfründen  des  heil.  Geistes  ist  frater  Ebelinus  de  Argentina.  2  Originale  ebemlaselbst.  Borsuulnotiz  (fast 
gleichzeitig)  :  « prodnctum  est  hoc  instrnracntiim  in  moduni  proljacionis  per  Jacobuni  dictum  Egene 
feria  sexta  ante   pentecosten.  anno    douiini    1306,  contra   uxoreni   Petri    dicti    de    Schoneeke  >.   Eine 

andere,  nur    in   Bruchstücken    noch   lesbare,  lautet :  «  sabbato   ante  uativitatem   beate  virginis 

comparebat    Heinricns    Einhart    munitus cum   advocato    sno allegavit  u.  s.  ic,  u.  s.  ic. 

Das  Folgende  bezieht  sich  auf  die  Processeerliandlungen,  welche  die  Mutter  des  Joliann  von  Scltötieck 
gegen  die  Pfrüiulen  des  heil.  Geistes  führte.  -  Ellenhart  der  junge,  ein  bürger  von  Strassburg,  kauft 
von  den  Geschworenen  zu  Eltenheim  11  Pfuml  Pfenn.  jährlichen  Zins  auf  13  Hofstätten  zu  Ehenheim 
(jährlich  am  Martinstag  zu  zahlen)  für  HO  Pfund  Strassb.  Pfenninge.  1299  Januar  30.  Karlsruhe 
Gen.  Land.  A.  Extradeuda.  Origin.  Danach  abgedruckt  Mone,  Zeitschft  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  VII,  191. 
8  Ein  Haus  zum  Leoparden  kuf  «zwischen  brücken  >.  St.  G.  u.  UN.  S.  190. 
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l.ii'Kczit  tiCKiuiKe  mit  viKilii*n  und  mil  uicMHen  pm  ilefuncliit  aU  gewenlich  int.  er  hei  a  —f  *■ 
mit  Nolicher  i^edinife  Küv(elN-ii,  da/  or  den  nAtz  nuIc  halten  wil  ilaz  er  ieliel,  er  m  gvi 
oder  wi'ltli<li,  und  daz  ouili  it  dine  ({in  wirlürtAn  tii^Ke,  ol>  et  im«  nAt  Iflt.  mil  aolkher 
K<'din({c  lint  dor  voiK<Minnl<t  Kll.'rdi.irt  lius  und  lioveftlat  mit  all<»m  rehl«?  ilem  apiUle  gegdwn 
'  und  UMx  dem  voixrniintcn  (lerii  NirlawcM«  und  hern  (;oi/<'n  von  (iroittpin,  dez  spilal«  meialeren 
von  (lex  apitniN  wü^un;  und  hant  oudi  wir  ime  Iiun  und  hovcxlat  von  dez  »piUla  wegen  wider 
vcilulicn  sinon  Iclwlnj^i-n  mit  «Irr  (.'cdinn«'  <li«?  davor  Ufwlieiden  int,  all«*  jar  umJw  eiivn 
s<  liillinx  zinws  Striizliuri!«;ri'  |ilcnninKe,  den  sol  t'v  alle  jar  gelten  dnn  «pitalc  zfl  eini  Urkunde, 
düz  die  eiKonxcIinrt  <lez  liusoz  und  der  hovottele  dez  xpilnlM  Hie,  ul»  ei  vur  liliex  ihU  «n*|Kin>ii 
!'•  mauli.  und  dez  zfl  ein)  Urkunde  xo  linn  wir  diaen  brief  in  M-Iieflela  Win  bexigell  mil  unarni 
inKCsiKeln.  diz  lies«iinn"  an  <lem  nehslen  mcnlni;e  pont  Invocavit,  do  von  gotz  getiurle 
wnroni  zwcll'  hundert  und  min  und  nunzi^'  iur. 

A  (UM  Strmsl).   Stadt  A.   V.  C.  O.  corp.  K  liul   a:f  nr.  H.        or.  mb  e.  i  mg.  jiend.  Domialm*ti : 

'  littcra  (l<>  tcHtnmcnto  Rllonliardi  maftiii  >. 
//  (iKd  .SIi-iihhIj.  HoH/t   A.  Ulli.  17.1  fiuc.  .'»         or.  mh.  r.  3  »ig.  pctul.  (I  iklap».) 

401.  Ituelin  Itiplin  der  mcialer  und  der  rat  von  Slrassburg  machen  liekanni,  «da/ 
Katlicrinc  und  Clara,  zwo  Ke^^westere,  des  Munielz  seligen  tohlerc,  vür  sich  uml  alle  ir  erben 
lianl  verlulien  mit  (feKamentei'  hant  ir  lioveAtal,  die  geletten  mi  in  Sladelgaasen  hinder  den 
Itarl'uzun  zwisschent  der  Sciiilmennin  hftse  und  Kllenharlez  hflm?,  da  Rudolf  der  süter  inne 
was  ^csezzcn,  liern  Heinriche  Weccele,  eim  rittere,  unserm  huiver,  zfl  einie  rehten  erlie  • 
ITn- einen  iülirlicheii  zins  von  I  pl'und  und  i  «appen.  Er.  I.V.  «gefeiten  an  dem  dun- 
resdai^e  anle  dominicam  Oculi,  l'21l*.l.  heran  waren  wir  I\uelin  Itiplin,  ii.  ».  •<•.  /<»/</»  il^r 
ftot.  2gott  *hh-   tu. 

Au»  Strasah.  Thom.  A.  Uvl.  Kaufbriefe  2.        or.  mh.  c.  »ig.  prmt.  dttap». 

402.  Huelin  lti|)lin  der  mci.ster  und  der  rat  von  Strassburg  nuiclien  bekannt,  •!  <  i.  i 
«  Nyclawes  Tusi.-hman,  unser  bürgere,  und  viii  Kngele  sine  wurtin  *  mil  gesammter  hanil  ver- 
liehen haben  ihre  holstatt  «  zvviss<-henl  lirucken  zwiss<hent  Rist-hoves  hus  des  oleymanes  ein- 
sile  und  andersile  stnl  dnz  hus  zu  dem  Hüte  ',  da  l.udewiges  hu:^  von  \VaMS<>lnlieim  ulTe 
stnt,»  demsellien  Ludwig  und  Melzen,  seiner  gemahlin,  TAr  einen  iährlichen  zin.»  von  1  pfund. 
Kr.  '2.  V.  Ludwig  ^\c\\\  seiner  tccninhiin  zwei  drittel  de^  hauses  und  hofes  zum  Wittum  un«i 
diese  ihm  ein  drittel.  «an  dem  mentale  ante  L»<lare,  l'J''^'  hemm-  waren  wir  Ruelin 
Itiplin,    i(.  .s.  IC.  folgt  der  Hai  *.  Mär*  '4H 


Au»  Slransh.  Bat.  A.  O  3654  (4049).  ö.        or.  mb.  c.  »ig.  pend.  Nach  dem  CbpMbw*  im 

i-lmm  fitl.  9  >>  (jettl  Archir  ile»  Slrii»»b.  Domk-npileh)  ahgedrucit  in  M<me ,  ZtiUtl^.  f.  Gfrk.  4. 
(Hier-Uhfiim   V,  Sät  —  Lorsch  u.  Sihrüdrr,  Vrliindrn  :.  (if»ch.  dt»  detdachtn  Recht»  /,  iii  f. 

408.    (I.  j.c.    domini    11.  de  (leniinoitonte    arrhidiaroni    Arg.    eon-itilutus    in  jure   Kllcn-    va^Ui»« 
hnrdus  magnus  eivi.s  Arg.  in  iviiicdium  aninie  sue  et  porenlum  suorum  omni«  bona  noa,  i{ue 
lialiiiil  in  hanno  et  villa  hVkevei'sheini,  dunavit  donatione    inter    vivut«    pau|ieribus  s.  Spinlu<> 

•  )  ü :   •  do  in«n  irUr   von  )(uUi   )(vl>^rtr    lupU  hftnilcrt  i.i  ■   un<i  oänii^  \»r,  aa  itt  ■•■lan  m«I 

IllVOCIvil  •     HHil    ifl    rf.'»    T»;l'ffKl-m    ti  ■>!'.■    ,..,!  ^...ir.-f.-     l))Hlr,    ri  I    ^H.    Alttr-t-    HnJ   iiwtitfefifl 


'   Vgl.    Str.    (i.    II     ll.\     .->    /,«'  -    .\lrt:>i    dir     Wir  ,,     I mittig*    oeittemtmH    lam   9l(rM>   mmt 

JnhiWHr.i.  ihr   Snhu,    i-rrkiiufru    iiu   JohauHeH    Taler,  .v/r    .s, />,„.,(.  i,    ifa*   tftmmmU  Hmtm  «mm   S^emttt 
(twisrhoi)t  liriirkcii   :nmil  s.  l'i'tnim  si-iiioioin  j-  ...» 

c. )).  II.  juxtn  OAtxDiiPui  niiirai'iinn  ^rfi^  tiir  Ji    , 

lium    Dikl.iilirmiiuHii.  Hitler  nm  Str.  tiiittiu  ilrx    U'iliiriiii    .  :r.  Hurj/er,  gtet4   dte  HoftlMte  dem 

Kiiufrr  in   F.rlilnhr    Vll'i  tHitiilier  11    Or    .7.i-Hi/.i«r//.«r   Ii  ■<    // 


128  1299    Mai  1  —  Juni  30. 

in  ecciesia  Arg.  suh  hoc  pacto,  quod  ipse  Ellenhardus  utifrui  debeat  dictis  bonis  ad  tempus 
vite  sue;  et  si  ipse  Ellenhardus  ad  tantam  inopiam  vel  egestatem  deveniret,  quod  necessarie 
propter  sue  vite  necessaria  vendere  vel  distrahere  dicta  bona  delieret,  licebit  eidein  diita  bona 
vendere  et  distrahere.  A.  3.  recepit  ideni  Ellenhardus  dicta  bona  pro  annuo  censu  (1  .sol.  den. 
Arg.)  a  dictis  pauperibus  «presentibus  hubariis  dicte  ville  Eckeversheini  videlicet  Voltzone  .-, 
tribuno,  Johanne  dicto  Schalbif,  .  .  sculteto,  Fritzone  dicto  Lose,  Sifrido  filiastro  Vollzonis, 
Conrado  diclo  Schenys,  Conrado  dicto  Rote  et  magistro  .Johanne  fabro».  voluit  insuper  pre- 
dictus  Ellenhardus  et  ordinavit,  quod  si  Junta  ejus  celleraria  dicta  de  Mutzich  ipsuni  super- 
vixerit,  quod  eidem  redditus  6  quartalium  siliginis  singulis  annis  de  dictis  bonis  dentur  a 
pauperibus   supradictis,  quoad   vixerit.       actum   et  datum  a.   d.  1299,  kalendas  niaji'.  m 

1299  Mai  1 
Aus  Strassb.  Hosp.  A,  lad.  s.  Marc.  II  fasc.  51.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

i.rhnshrirf.  404.  CoHradus  episcopus  Arg.  infeodat  Heinboldo  Reinboldelini  et  Burkharde  ejus  fratri, 

niilitibus  civibus   Arg.,  propter    gratuita    ob.sequia    episcopo    et  eccl.    Arg.    impensa,  redditus 
8  niarcarum  argenti  super  talia  oppidi  in  Rynowe,  quousque  episcopus  ipsis  80  marcas  argenfi    ir, 
assignaverit   convertendas   in    predium,  quod   fratres   ab   ecciesia    Arg.  in  feodum   tenebunt. 
actum  et  datum  a.  d.  1299,  feria  secunda  post  dominicam  Cantate.  Mai  IS. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  750.        cap.  chart.  s.  XVII. 

ächierispmrii.  405.  C.j.c.  A.  Heihiianiius  et  Elnhardus,  procuratores  fabrice  eccl.  Arg.,  nomine  fabrice 

ex  una,  et  Johannes  notarius  domini  Johannis  de  Ohssenstein  ex  parte  altera  confessi  sunt,  -iu 
quod,  cum  inter  eosdem  super  una  domo  sita  in  foro  equorum  in  vico  dicto  des  gasse  von 
Bischovisheim  juxta  domum  Betschelini  lapicide,  que  quondam  fuit  fratris  Ulrici  sacerdotis, 
questio  verleretur,  dicta  questio  inter  eosdem  sit  amicabiliter  decisa,  ifa  videlicet,  quod  idem 
Johannes,  cum  pignius  jus  habuei'it  in  eadem  domo,  dictam  domum  possidere  debeal  pro 
tempore  vite  sue,  post  ejus  obitum  vero  cum  omni  jure  ad  eandem  fabricam  libere  deVolvalur.  ■£. 
in  vigilia  ascensionis  domini,  a.  d.  1299.  Mai  27. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  91^>.        cop.  s.  XIV  exeunt. 
Genchiiidiei-  406.  SchuWieiss  lind  Vogt  von  Strassbnrg  verkaufen  von  Gerichts  tveijen  drei  Häuser. 

Verkauf.  t       ^    <ö 

'  Juni  18. 

Wir  Niclawes  Zorn  der  schultheisse  von  Strazburg  unde  Burcart  von  Ache  der  voget  lü» 
tünl  kunt  allen  den,  die  disen  brief  ge.sehent  oder  gehörent  lesen,  daz  wir  liaiit  verkoufet 
von  gerihtes  wegen  und  hant  geben  ze  koufenne  der  prioline  unde  dem  convent  von  sante 
Katherinen  ze  Strazburg  drä  hiiser,  die  do  gelegen  sint  uf  sante  Katerinen,  hovestete  nebent 
Mendewine  und  warent  Rulin  Eberlins,  umlie  viercehen  marg  silbers  luters  unde  lötiges  des 
geweges  von  Strazburg,  die  hern  Wilhelme  Danze  mit  rehteme  gerihte  duffe  gevallen  sint  -.b 
und  er  duffe  erkobert  het  und  imme  ouch  worden  sint;  und  veriehent  ouch,  daz  uns  nieman 
me  drumbe  geben  wolte.  unde  des  zeime  urkünde  han  wir  in  disen  brief  geben  besigelt  mit 
unsern  ingesigelen.  dis  geschach  an  dem  nehesten  dunrestage  vor  sante  Johanneses  mes 
Baptisten,  do  von  gotz  gebürte  warent  zwelf  hundert  iar  und  nuin  und  niinzig  iar '. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXV  fasc.  6.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  (qitonan  1  delaps.)  m 

Vevkaui:  407.  G.  j.  c.  A.    in    forma  judicii    Katherina    relicta   Ebelini    dicti   Gorner,    Katherina  et 

Hedewigis,  filie  sue,  ac  Ita  soror  Katherine  vendiderunt   pro  24  lib.  den.  Arg.  Johanni  dicto 


1  Vgl.  nr.  281  u.  399.  2  Ebendarauf  bezieht  stcÄ  die  Urkunde  von  1299  Juli  16,  worin  vor  dem 
Hofrichter  Rftlin  Eberlin  an  das  Kloster  s.  Katharina  die  3  genannten  Häuser  neben  Rikleger  Mendewin 
verhmft  für  den  genannten  Preis.  Auszug  in  Hosp.  A.  Prot.  231  (Copialb.  s.  Katherime  s.  XIV)  fol.  3.    ir, 


1209    Juui  30    —  AugniBt  18 

llli'iiHlK'hurl   rcllfnirio  dotriini  Jolinnnix  de  KrciiU-r);  arcliiiliaconi    .\i>:    un 
NÜaH  juxln  riiritciii  n.  Stcpliiini  in  Arififtitina  in  lim-  Hivo  in    |irin<-i|>io    |ilat- '      i-  u 

v«i-HUK   M.    Anilrcatn,    Hupcr   arun    nidnuHlLM-ii   n.  \ifiwUM  f.  m,  A.,  cui   iringulw  anniit  danlur 
5   iinc.    ilcn.    Ai'K.    t'l    Ü  cjinonfs    nomine   (•«•nxu«.    A.H.     Iili<!    (licli-    n*niinriant 

r.  ((iunrailuN  dictum  Kuhelvr,  mcus  donuni  <*|iiM(-o|ii  ArKorilint'nHii,  una  cum  Kalliem. 1j 

|irodi(-tii,  ft  Ita  |>ro  KIhu,  Johnniit*,  et  Allwrto,  libcriN  eju^dcni  Kallierini*).       datuiii  et  arlum 
in  craotino  Pciri  et  Pauli  afHtxIoloruni,  a.  d.   1'2)M(,  fi90  Juni  HO. 

All»  Ntrii»itli.  HoKji.  A.  lad.  (>r})h.  XXXIV  fa$c.   I'  mh   r.  tig.  jtrnil.  tlriuj.' 

408.  {>.  J.  c.  A.   I't'lrus  dirlus  VoKcIclin  riv.   Ar;;,   in                          i.iin  inr.  A.  •  '•»    erUHki 
turic  diele  zrt  lifin  SchcnliMlin  lurn  LMÜlicii»  jani  hu|m>i  <                  ,      lao  cl  Ibrtilulil :....a» 

ditÜK  IlaldenDM*  locavit  in  eniphiiciMim  pro  ccnxu  annuu  3  lib.  den.  \r\f.     Kr.  4.  V.     arlum  el 
ilatuni  5  nunax  julii,  a.  d.  1'ilMI.  j^u  .J 

Ahm  Stroftb.  Ilo»i>.  A.  Iml,  Ilöp.  XI.VII  jimr.  ;i','  ■  ,     mb.  c.  ng.  iirivl 

409.  Nyrlawf>.>t  Friilcrirli  der  nioi<<tcr  und  dt>i-  r;it  von  St        '  niarlii^n    l.'k  nihi,  iiaaa   wttmnkmmf. 
iturkart  StAi'ni  von  SniTslifini  und    KIncIm-Io,  Meint*   ^(atlin,  ii'               Iit   Mm    ■<    M.nku!«    vor 
Slra.MshurK    kornzinso   und    Kn""""-"''''    i"    Snersheini,   llordi-,    ItAlonlioini    und    rttcinliciin 
l,'t'.s(honkl  liahcn.  « i{t'i;i'lien  an  sanle  Margareten  lajfe,    l'ÜH».  heran  warent  wir  ItAlin  lliplin, 

u,  ».  11".  l'oUjl  der  Hut.  Juli  /•» 

Aiifi  Straub.  Uu»p.  A.  hui.  lOli  fn^'  ^ig.  jieml.  miitil. 

410.  C.  j.  r.  A.    Klnliardus    ma^nus,    pitH-uralor   Tahrirc  ecci.  .Vi"«.,  vinoa»  seo  agitw  in  - 
liannis  Scherwili-c  et  Ke.stenholtz  Tahrice  eccI.  Arg.  donacinnc  inter  vivos  donavil  tali  condi- 
cione  adjetia,  ijuml  fsin^ulifi  annis  |M>r|ielui>  |v>sl  suuni  nhiluin  de  vino  cxrrescffnlc  «uper 

vineis  i  anie  vini  in  vigilia   a.M.suniplionis    h.  virifini.s,    S  nnie   in    vi^'ilia    dinlicacinni«   <-'  • 

videlicet    lesto  .Adolfi,  et   in  vi^'ilia  nativitalis  l>.  vir^inis   i  aine  vini   oniniltu»,  qui  pro    -  -'^ 

:<  feslivitalibus  cau.sa  devocionis  advenerint  et  in  eccleoia  Ar^.  |)crnoclaverinl  cl  per  nocteni  il 
poruianserinl,  disirihuantur  in  renieiliuin   aninie    donatoris,  uxoris   eji.  ' >);enit<>runi 

i'jUH  et  dl)  liiudein   li.  vir;;inis  Marie,   lalis  i-ontlicio  est  adjerla,  (piotl   i'  ;  ibrir«,  iiui 

pro  leu)|Mire  fuerinl,  ipsi  KInliardo  nietlielatem  vini  excresc.enti.-*  super  dicii«  vinei»  abaque  dainpn» 
suo  üin^ulis  annis    Inuleiv  leneantur  al>.>u|ue  dolt).       datuni  a.  d.   1290,  17  kalcndat  au^Mi<«li. 

JmM  19, 
Am  Straimb.  Frauenh.  A.  Sualbuch  3  fol.  7».        top.  chnrt.   «.  XIV  exetinl.  Damarh  abfitdmrkl  «h 
Mihi.  Orrm.  SS.  XVII,  9.1  iiote  ;'.7 

411.  ('■.  j.c.  A.  in  presenlia  fralri^  Itcriitojili  oupprioii-^  fratruni  pit<<liratnruiii  domu«  i.f*tmHut 
.\rj{.  (ierdrudis  dicta  Hyp|K'le  ronlessa  est,  doniuin  et  (uriant,  qua.s  inhaliitat,  sila»  sA  item  "^ 
Slurlie  in  c.  k.  •  priorc  et  rralril>u.><  pretticaluriliux  eniisav  pm  eorto  pretio  dudum  ab  ea 
solulu  |M>.s.Hidendas  ail  lenipus  vitc  xue.  nunc  vendit  i|kia  ju»  dcputandi  duaü  pemona.«,  qu^ 
posi  ipsius  mortem  ad  tempus  vile  diciam  lurian)  teuere  deln^nMii  •  •  ■  „<  pivclit-ti.t  pr» 
'ii  lib.  den.  Ar);.  IValre.s  deli«<nt  Ciertrudi  ad  IcmpUN  vile  xue  dan*  4  .  >iinu  I  lili.  den. 
Ar^;.  ad  |M>rattendum  auniveroariuni  i|Uondam  domino  Itbe  diele  die  alle  Kelbiii,  (|u<id4|U<* 
|Hwt  ejus  ohilum  ip.si  annivei-sarium  |)erattaut  dirtuip  \  '  <laluMi  7  idiu*  augUKti,  n.  d. 
1'JtHI,  «.»fu«<  7 

Ah»  Slr<ml>'.  IIo*ik  A.  l'mt.  frM.  107  (Cojwüb.  1.  XIV)  fal  31.        atp.  mb. 

418.  />rr  lUiiyernieiflfr  iiuit  rieri  Srhöffen  t>eiirk>n»den  eine»  Verkauf.      Amgmi^  Is.    , 
Wir  Nirlawes  Kriderirb    der    nieister,    llu):  Wirirb  und  tlol»«  \m\  Grmitcin,  rilti<n^  ui 
scIielVele  zft  Siraziluiv.  lAnl  kunt  allen  den,  tlie  Ax-vn  brief  |ii>?i4>lK>nt  «Ml«>r  yrliürphl  b<!«>ii,  daj 

str  III  i: 


130  1299    August  18  —  Oktober  7. 

wir  enpfanfjen  hanl  und  (lal>i  warent,  do  vor  Susanne  .loliannes  VVishrötelins  wuiiin  vor  uns 
veriach,  daz  er  mit  irme  gtUen  willen  unde  gehelle  dem  dechane  und  dem  capitele  zi'i  sant 
Peter  kftft,  hette  geben  die  hovestat  zu  dem  fuhse',  die  do  lit  zwischen  hrucken  nel)ent  dem 
geteilten  kelre,  umhe  nimceliendehalbe  marg  sill)ers  luters  und  Ißtiges  des  geweges  von  Straz- 
burg ;  und  het  öeh  vor  uns  veriehen,  daz  sü  kein  relil  zu  der  selbe  bovestele  habe  in  "■ 
widemes  wis  noch  anders  indeheine  wis;  unde  waz  rehtes  si'i  dran  het,  daz  bet  si'i  den 
selben  herren  dem  dechane  und  dem  capitele  von  sant  Peter  vor  uns  ufgeben  und  het  sieb 
öch  vor  uns  vercigen  alles  des  rebtes,  dez  sii  dran  bette  odei-  haben  mobte  in  die  beine  wis. 
und  des  zeime  Urkunde  ban  wir  unsere  ingesigele  an  disen  brief  gebenket.  dis  gescbacli 
an  dem  cihestage  nach  unsere  frowen  tag  der  erren,  do  von  gofz  geWirte  warenl  zwelf  m 
hundert  iai-  und  ni'ini  und  nunzig  iar'. 

Ans  Strassb.  Fraiteiih.  A.  lad.  49  vr.  25.        nr.  mh.  t.  3  sig.  pend.  (1  delaps.) 

KrMeihe.  413.  Burkart  der  Pfder  der  nieister  und  der  rat  von    Strassburg   machen  l)ekannt,  «daz 

her  Conrat  zu  dei-  Megde,  ein  ritter  von  Strazburg  unser  burgei',  unde  vrowe  Heilicke  sin 
wi'irtin,  hern  Johanneses  tobfer  von  Blumenowe,»  verliehen  haben  ihre  bofslatt,  «die  gelegen  i 
ist  nidene  an  vlahsgassen  nebent  dem  von  Rinsteten  einsite  und  andersite  bet  die  vrowe 
von  Bisschoflesheim  ein  hus,  Heinriche  deme  Mi'ilnere,  Elline  siner  wiirfinne  und  allen  iren 
erben»  zu  einem  rechten  erbe  um  0  unzen  pfenninge  zinses.  Er.  4.  V.  die  bofsliilte  gehört 
zum  witttum  der  Heilicka.  Heinrichs  söhn  von  der  ersten  frau  soll  mit  den  andern  kindern 
an  der  bofstatt.  zu  teile  gehen.  «gegeben  an  dem  sameztage  vor  Mauritii,  1299.  heran  ■-"■ 
waren  wir  Rulin  Riplin,  n.  s.   w.  folgt  der  Rat.  1299  September  19. 

Aus   Strassh.   Frattetth.    A.   lad.    49   nr.    26.        or.   vib.   c.   sig.  pend.  nnitil     Dorsualtiottz  s.  XV: 
«  Litteva  [«.  s.  w.]  dp  domo  zur  Stelczen  >. 

y.;i,nn/:  414.  Burkart  Ptiler  der  meister  und  der  rat  von  Stras.sburg  machen  bekannt,  «daz  Hug 

des  Langen  sun,  und  Hug  sin  sun,  unsere  bürgere,    vi!ir  sich,  Melzen    und    Katberinen,  des  -r. 
vorgenanten  kinder, »  guter  im  banne    von    Hirtenkeim    verkauft    haben    « Burkarte  Ricliarle, 
eime   bürgere    von   Strazburg,»    für  19   mark  silbers.        «gegeben   an   <lem  sameztage  nach 
Mauritii,  1299.  heran  warent  wir  Ri'ilin  Riplin,  u.  s.  ic.  fohfl  der  Hat.  Sej)tember  2(1. 

Aun  Strassh.  Tfiom.  A.  lad.  0  (Titres).        or.  nib.  c.  sig.  pend. 

EMnhr.  415.  Burkart  .der  Pliler  der  mei.ster  und  der  lat    von    Sti-assburg   thuen  kund,  «daz  hei'   -.ui 

Johannes  Hunsvelt  unde  vro  Katlierine  sin  wiirtin,  Knehtelins  Swarl>ers  seligen  tobter,  *  ver- 
lieben haben  ihre  hofslätte  «obene  in  Crieges  gassen  an  dem  orte  gegen  den  alten  sante 
Petere,  da  Ludewig  der  suter  uffe  gesezzen  ist,»  demselben  «  Liidewige,  Sopbyen  siner  wur- 
linne  und  allen  iren  erben»  zu  einem  rechten  erlje  um  8  unzen  pfenn.  zinses  und  2  kappen. 
Er.  4.  V.  «gegeben  an  dem  sameztage  nach  sante  Mychels  mez,  1299.  heran  warent  wir  :c. 
Rölin  Riplin,  ii.  s.  w.  folgt  der  Rat.  Oktober  :t. 

Aus  Strassb.  Fraiieiih.  A.  lad.  49  vr.  27.        nr.  mb.  c.  sig.  jieiid.  delaps. 

veikaur.  416.  C.  j.  c.  A.  in  forma  .juris  Lügardis  relicta  Hartungi    militis    dicii   de    Sc-bilfinglieim, 

Hartmfldus  miles,  Clara  et  Agnes  liberi    ejusdem   relicle   et   Jobannes  dictus  Kusolt,  maritus 
Agnetis  predicte,    Johannes   natus   Jobannis  de  Wintertur  vendideruni  F^lnbardo  magno,  pro-   -in 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  191.  2  JohaiDies  Wisbrötdin  hatte  den  Kauf  vollzogen  cor  dem  Hiclitcr 
des  Thesaurars  mul  Ardiidiakons  der  Str.  Kirche.  1299.  Or.  ebendaselbst  nr.  :i().  —  Hugo  Siuyt  von 
Bai-re,  Strassb.  Bürger,  u-ohnhaft  im  Haus  .:iim  Fuchse,  sclifiilt  nebst  Weinbergen  in  Barr  u  s.  «■. 
dieses  Haus  und  ein  Haus  « au  iler  geileckcten  brücken  au  dem  orte  >  der  Fabril.'  des  .Str.  Münsters. 
Abschrift  daselbst  Saalbuch  :i  fol.  17-3^,  ]:I27  .Juni  25.  ir, 
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iiiiiilciii  l.iliiiri-  i'K  I.   Ai^:.,  ■'iiii-ii(i   noiiiiiio  rtilirin-  I  .iiimiii  «iiitiu  •'    m    A    .i|iii>i  iii'i 
lini-ii'U's  juxlii  iloiiiuiii   Ik'i'wanli,   ^u\»'\   i|uu  tiri.'u  ltalH-1   iloinuiii    |trc<lirla   U\Urua,  i|ii'<         i' > 
Itiliii    Otto   nurii^a,    cum   onmiltUK  xuiK   atliiiencÜN  ante  c(  rciro,  lon|{itu<lini.Mii  el   bliludiiietii 
|i.  |i.  r.  I.  pro  :M)  lih,  (lull.  Arif.     A.  :t.     ilaluiii  u.  il.  ItiSII),  iioiium  o<:lolire«<.     IViW  €)kt«ber  7. 

AiiH  ütriiHnlt    P'miti-nh.  A.  Saalhiuh  :i  ful    s/')         mp  charl,  t,  XIV 

417.  <ioriiiii  Jiihiiniic  ilc  MiciiIht^'  ;in  liiiliiiiuiio  Ar«-   i»  li(;uia  juiliiit   hin-  ii    CrMMkr. 

ilidi  |li|ioliii  riv.  Arg.  et  HfiiilM)l(lus  liliu^  i'jii«  i-x  alio  inanl"  gciiitu»   ImavtiL       ,  .i- 

li-o.siiii  Oticiiuiiino  diclo  de  WcMlIiuveii  et  Mclitliildi  uxuri  xuc  quartant  iiartciii  domu«  in  Acni 
riiinli<)V(!  jiixla  iluiriuiii  lahrire  cccl.  Aik-  e.  u.  el  e.  |>.  a.  juxla  duinuin  llciiiriri  di«  ti  Lei  ' 
III  do  tonHon»*!!  purlarii  uctiesit'  s.  Tlioiiie  A^^r.  pnt 'J((  unr.  d«'ii.  Art;.     rondurlonM  m^lw  ■         ■,, 
'2  um-,  den.  Ai-K'  (in  Teslo  h.  Marlini)  (-a|iilul(i  h.  TIiiuik:  el  'ir>  den.  \r^.   iioniin*'  ii 

reitlelien  uiiieuique,  <|ui  illud  liak-l.       actum  et  dntuiii  a.  d.   I'2!lll,  Teria  wxla  ante  oninium 
^«im:lorum'.  ttMohrr  3» 

Auit  Archiv  itr»  Striugh.  DomkupitvlH.  ('ujiuilbuih  ilm  Miiimlfrilfir-    -    VAl  r^.y,    mh 

I  418.    Vvi-leiliuiiij  einen  OI'euliaunen  im   meln-ere  Personen.  Oktobrr  :t I     »        • 

\\"\v  Hui  kail  l'liler  der  meisiter  und  der  rat  von  Sli-azliur);  tilnl  kuul  allen  den,  liu-  <li><ii 
liriel  ^(eKelieiit    unde   ((ch6renl   Icifen,    ila/  her  Jnliunnes  licrn  l->licn  si'in  iiXtcr  Hriinchc  umi<> 
junilriiwe  Kine  .sin  sweslcr  vi'ir  sich  unde  alle   ir   imIhmi    unde    naclikomen    haut   verlulieii  ir 
uvenliu»,  daz  du  ^cleKen  ist  hinüer  saute  Martine  an  dem   orte  an  Smidej^ss^^n  uikIc  ander* 
situ  sluzct  der  liciiol  von  Mniitc  Martine  dnui,  und  die  hovestat,  du  daz  oveidms  ulTe  «tat,  aU 
et)  iezunl  mit    liAwe    lH>i;ril)°en    ist,  bluzenclidie   Jolianncsc    Vemlenlieime    unde   Gralen    »iner 
wniiinnc.    Nychiwese   Crolizere    unde    Nesen    sinor    wiirtinne,    unde    Nyclawese   Kcxcre  unile 
l.nstht'n   siner    wiirtinne   den    seli.son    unveiM'heidenlicIie   unde  ilarnacli    allen    ii-en    crl>en  zO 
i-imi>    relilen   erlie    uiiiIn'    /weinelialli    pfunt   zin!M.>i:i   alle  jar  }^n)(er  unde  gcbcr  Strazliuno^re 
|ili-miiii^'e  aiif  liolicr  slei^'cn.   den  zins  si'ilent  sie  unverwlieideiiliche  liallien 
und  den  andern  liail>en  ztl  winalitcn.  die  voi-genaiilen  .selis  |)ersui)en  gclAMii  >i' ... .... 

alter  an  8wen  ez  ^evellet  nach  ir  twic,  der  ^\i   cr»chatz  nach  der   margialcn  de»    . 
in  des  liuses  unde  der  hovestcte  ane  ^evcllcl.  und  daniacli  als«  dicke,  als  ez  veri'miert   wirf 
von    der  hovesezen  \ve^;en,  alsi>  dicke  git  man  ersrhatz    allez   nach    der    niargal    des   ziniw)> ; 
von  der  liovelierren  \vaii<li-lun);en   i;il    mcn    dekeineti   er>4cliatz.    wellen!  alier  die  bovcaeaen  ir 
lelit  an  dei'  hove.slete  unde  an  dem  hAwe  dulle  verkoulTen,  sie  M<ilent  ez  von  erst  bieten  den 
liii\<-lieri'('n  ;   wcllcnl  die  niil  driimlM-  t;elien  als««  vil,  als  ander    liite,    sie   siilent  ei  verk'"'  ' 
andern  luteii,  und  swer  ez  kiStet  iler  git  ermhatz :  unde  sol  mens  ouch  dem  setzen  mit 
sellien  ({wlingo.  wirt  ouch  die  hovestat  von  der  hovcherivn  weyen  verkouft  en  enwe^;  >ce>. 
iNler  Hwic  sie  veivndcrt  wirt,  an  sv^en  sie  gevellel,  der  sol    den  liov(<wz(>n  dise  pedinge  sItHe 
hallen    ane   jteverde.    die  seilten    Johannes,  Nyclawes   umle  Nulawes  »int  unvenvheidrii'    t  ■ 
schuldenere   woi'den,   ölte   daz    hus    alH<    Itninle,    daz  sie  ez  wider  machent  als«t  |(ul,  d.i. 
liovelierren   ires   zinses  dulfe  sicher   sini,    unde  sälenl  ouch  daz  seihe  hus  in  hesveren  hAwe 
hau,  denne  es  icüenl   ist,  ane  ^jevenle.    daz    diz  war  und   stiele  si,  danimlH>  ist  unserrv  »Irtlr 
in^esi^'cl    an    diseii    Itriel'  ^ehenket    zu   eiine   Urkunde.       der  wart  ge};elien  an  aller  beiliireo 
ahuiule,  do  von  gulz  Kt'lx'ii'te  warent  zwelf  hundert  jar   unde   nun    umle    nuntig  jar.    iieran 
waren  wir  Hi'ilin  lliplin,  fvltß  der  Hol 

Aus  atrasab.  6Y<m/(  A.  If.  (1.  Uul.  lOJ  /tuic.  /  utfr.  c.  Mf.  fm>l.  >tfUi)>». 

'   /iuM>/iN(i  HHfl  HhmMtl  i-rrkanffH  Htr  HrtUr  im  Htimnfk  lim  Fht»t*r,  4m  Seiktfmrr  4tt  UnmUtr- 
fabrik.  ISOd  Febntar  30.  Copie  f(>fndtmlbst  fat.  3. 
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tieninikrmf.  419.  C.  Ihesaurario  ecci.  Av^.  Nicolaus,  lilius  Sygeliiii  labri  in  ileiiio  vronhovc,  et  Kllina, 

uxor  eju.s,  pi'o  se,  Katlierina  et  Nicoiao,  lilieris  suis,  per  iiianuin  et  conseiisuiii  Pelri  de 
Golonia  marili  Katlierine  vcntiunt  ilonium  suain  cum  area  sitam  in  vronhove  In  der  Schi'ipfe, 
(|uairi  iidem  conjujjcs  inhabitant  (e.  u.  p.  sita  est  domus  Nicolay  dicti  Dürre  e.  a.  p.  vero 
domus  Heinrici  dicti  Lenczeiin)  (sie,  quod  de  area  niliil  aliud  census  nomine,  <|U(kI  dicitur  zfi  r. 
leitleheiie,  debeatur,  preterquani  3J|o  uncee  den.  Ary;.)  cum  omni  jure  Fleinrico  diclo  Swarltere 
civi  Arj^.  pro  30  marcis  argenti.  U.  (conju<i:es  et  Petrus  pro  Nicoiao),  jiei'acto  hujusmodi  Ven- 
ditionis  (;ontraclu  Heinricus  predictus  locat  domum  et  aream  predictam  Nicoiao  et  Elline  ante- 
diclis  jure  emphiteotico  pro  annuo  censu  .'3  lib.  den.  .\rfr.  Er.  i.  V.  actum  et  daluni 
a.  d.  d299,  sabbalo  ante  festum  b.  Cecilie.  1299  Ifovember  21.   lo 

Alis  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  HS.        or.  mb.  c.  «iy.  peml.  Vorsiialtujtiz  s.  XV:  «littera  super 
domo  gegen  der  SchApfeu,  ubi  inorantur  ancille  iiostre. » 

Verkauf.  420.  C.  j.  c.  A.  Hcinricus  dictus  de  Grellere,  canonicus  eccl.  s.  Stephani  Arj^.,  Anna  niater 

sua,  llartmannus  et  Anna,  liberi  eju.sdem  Anne,  de  consensu  Katlierine  bejjine,  lilie  ejusdem 
Anne,  vendunt  unam  aream  sitam,  in  vico  diclo  Kurdewangasse  in  Argenlina  inier  areas  diele  10 
Kunbiissin  et  Johannis  quondam  dicli  vorn  Finen  sun,  Heilmanno  procuratori  seu  gubernalori 
labrice  eccl.  Arg.  nomine  fabrice  einenti  pro  38  lib.  den.  .Arg.,  ita  quod  10  sol.  den.  Arg. 
annuatim  de  dicta  area  debeantur  nomine  census.  A.  3.  venditores  caverunt  insoliduin  pro 
Gertrude  iilia  ipsius  Anne  absente  prominentes ,  ut ,  quamprimum  diele  Gerlrudis  copia 
haberi  poterit,  apud  ijj.sam  procurent,  quod  diclani  vendicioncm  ratificabil.  actum  et  -'n 
datum  kalendas  decembris,  a.  d.  l^iK).  Dezeitiher  1. 

Aus  Strassb.  Frauenit.  A.  lad.  49  nr.  29.        or.  mh.  c.  sitj.  jmul. 

Vei-kaur.  421.  C.  j.  c.  A.  in  lorma  juris  Sigelinus  lilius  quondam  Sigelini  civ.  Arg.  vcndidit  Jacobo 

diclo  de  Barre  civi  Arg.  redditus  annuos  5  unc.  den.  Arg.  super  area,  suiwr  qua  Bbrlitoldus 
carpcntarius  dictus  Oleyman  residentiam  babel,  sita  ex  opposilo  cymilerii  s.  ütephani  Arg.  et   £> 
ex  opposilo  domus  dicte  zu  dem  Birbftme  an  dem  orte,  pro  7  lib.  et  10  sol.  den.  Arg.     A.  3. 
datum  nonas  decembres,  a.  d.  1299.  Dezember  5. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2683  nr.  13.        or.  mb.  c.  sig.  peiid. 

Mieisi'crirau.  422.  Mietvertrag  auf  Lebenszeit  des  Anmieterx. 

Wir  [die  priorissin  und  der  convent  des  klosters  s.  Marcus  vor  Stra.ssburg] "  veriehent  wi 
mit  disem  gegenwertigen  briefl'e,  das  wir  un.ser  liofTeslal  <ies  huses  genant  zu  dem  Kolben, 
gelegen.  .  .^  verliehen  hant  und  lihent<'  her  Walther  von  Winterturfi  eime  priester  icrliclien 
uf  fünfte*'  halbe  untze  Strasburger  pfennige  geltz,  die  er  uns  ierlichen  dovon  gellen  und 
bezalen  sol,  und  wellent  euch  das  dieselbe  lihenunge  stele  und  vesle  blibe,  al.so  lange  der 
obgenante  her  Walther  lebet,  und  globent  euch  das,  wir  die  egenante  hofeslat  nit  verandern  aö 
wellent  one  willen  und  wissen  des  egenanten  hern  Walllier;  und  verzihent  uns  ouch  haiul>ei' 
Cur  uns  und  unser  closter  aller  fryheite,  schirme  und  helfle,  domitte  wir  uns  wider  die 
obgenante  lihenunge  behelfl'en  kuntent  oder  möhtenf  in  denheinen  weg.   1299. 

Aus  der   von  Schilter  verfassten   Dissertation  von  Bitsch  De  emponematum  jure.  Ary.  IdOii  S.  28  f. 
Wegen  der  Lücken  im  Text  und  ihrer  Ergänzung  vgl.  die  Varianten.  ^" 

ErbUihc  423.  Nyclawes  Zorn  der  iunge  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt, 

dass  «Gune  hern  Nyclaweses  sun»  und  Agnes,  seine  gattin,  in  erbleihe  gegeben  haben  .Vdel- 

a)  Der  AMiuck  hat  nut-  N.  Voss  ein  Kloster  der  Uofherr  ist,  ßlgt  aus  dem  iceiteren  M'ortlaiil ;  ich  scAtieste 
auf  s.  Markus,  da  nur  dessen  Archiv  der  Herausgeber  für  seine  Arbeit  benutzt  zu  haben  scheint.  b)  Der 
Abdruck  lüsst  hier  die  Beschreibung  aus.         c)  Der  .Abdruck  läist  folgen  :  die  ouch.         d)  Abiir.  :   lunlfe.  45 
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lii-i)li-  ili'i'   llnliiii-iiriiiiiii'  ihre  liiilsliitl    /wisilii-n    iMic  von    Kittlliciiii    umi    MHxra    «i<*r    1'' 
"ilif  viciili!  von  ilciii  IkiIk'ii  xIi^ku  uiiiI  nlirwi  vorne  uimI  hiiHlen«  an  <li«»lniaeti*  fiir  i   ^^i,ä.^. 
|ilcnii.   iälirlii-li  und   i   (-u|i|mmi.     Kr.  4.  V.       «an  Manie    Akh«««    laK,    IIIOU.    hemn  waren   wir 
Itüliii  lti|iliii,  lt.  s.  ir.  i„lijt  der  Hut.  tltOO  Jammmr  9t. 

Au»  SlruMtb.  Bez.  A.  XerMreutr  Sachen.        ur.  mO.  c.  aty.  jjciuI   iI'/,,, 

484.   Nii'lawcH  /orn  ilci'  inii^'f  «li-r  iiii-isliT  iinil  der  ml  ihü  Imh  \.-V.  hiuI, 

ihiHs  lifi'i'  .Inliiiiirii'.s  llunsvi-ll  iiml  iVau  KalliiTiiic,  xcino  ($<*■< <  *  ^<   jimimIii    hjii<i  vor- 

liüliL'ii  iialiiMi  /u  orlilcihc  Iiuum  uimI  liolittatt  <  /A  den  l'nil<ir(li|^n  geK^n   SnabcliiuiiK    Aber  Im 
dt'iii  stc((ü  ciiiMilf  iiclH'iit  (^iiirnte  von    Hyiiuwe    dcMiie    zic)(ek'r    und   andentitc  liel   Grvdc  de« 
1"   ArlM'ilors  wirliii  ein  litis,  ilcinrirlie  deiiiu   iiicn    i4|trilH;(    /ollttr,  dvin    itander,  uimI    (iroiicn », 
xuiner   K<'i't>n>  "ir    iMneii    iälirlirliuii    ziuM    von    211    uiuen    pfenninitu   und  1  cappen    Kr  4  V 
"  an  doiii  itiMtnKO    noi'li   «ante  AgnuM.*  dag,   IIKKI.  heran  vvorenl  wir  ItAlin  Itipptrlin. 
lol.jt  ilt'i-  Uni.  Juuintr  ,'« 

.lii.s'  Stnunb.  Kn.  A.  (i  .'lOiJ  (liH'J).  7.        lop.  mb.  c.  »i«;.  pemt.  ».  S  V  mit  fuUfettäen  .Schlua.'iuuiUH 
'                   ilia  iiii  ein  nbpgMtrift  von  dem  beMKcIten  briefe  under  eime  andern  ingeaigel  dia  geschach.  • 
hie  beiden  leUlen   Wortr  niml  auHrailirt.   Von  der  l'muchrift   de»  Sirgriii    ist  ih  letcm:  •Simnndi 
dci R  .  .  . 

4M.  Nicolawcx  der  iunge  Zora  der  ineiHter  und  der  ml  von  Slm-oaburg  niaclien  lickonnl, 
hiNS  Johanni's  von  Winti'rlur  und  Trau  Irniclin,  M'iiie  gütlin,  iiiil  geMaininlor  iiantl  in  eil 
v^   gcgohon  liaiHMi  iliiv  liulKtall,   odiu    gelogen  i.sl  gegen    de»    i'ap|H!lle    von    Entringen    uIm-i     -. 
Iiani  iterlliult  dez  keiner  von  lliclienherg  eiiiüite  dran  und  itlozcl  undersile  an  niei.nler  JoImiiih 
Kngi'llireliteM  geH-teiin ',  al.su  die  vier  murre  bcgrillen  liant, »  CAnen   Oinvogele  uihI    EIÜikmi, 

.■«einer  gatlin,    riir  eii iülirliclien   lins    von   li  pruiid    |ireiiningen   uml    4   cap|>en    IimUt   fm 

icden  capiKMi  li  pleiminge).   Kr.  ^.  V.       «  gelK>n  an  denie  zmstage  iiacli  Agiielis,    |:illl>.   lieraiK- 
waiciit  wir  llnlin  lli|ielin,   k.  .s.   ic.  folfjt  der  Hat.  Januar  99. 

Aiiit  StraiiDb.  Iht.  A.  O  läöU  (4ii66).  ö.        or.  mb.  c.  »ig.  pend.  dtiaiu. 

4X6.   NyclaweM  Zorn  der  iunge  der  nieisler  und  der  ml  von  Slrawliurg  inarlicn  lit>kaiinl,    -rAm*>M.* 
dass  hcir  Sifrid  von  Vegei-sheiin  ein  ritlor  und   ItAdoir,  sein  lirudcr,  fflr  sich  und  llug,  ihn«n 
lniider,  des.M«'n  vogi  Sifrid   ist,  dem   klosloi    s.   Agne.-«  vor  SImsühurg  all  ihr    gul    zu    Swintle- 
ralzlieini  gi'gelM'n  haben.  « gegelten  an  der  niilewochen  nach  lleniini»ccrv,  IHIM).  Iieran  wanni 
wir  llulin  Hiplin,   i«.  it.   ic  folgt  der  lUtt  '  MAn  U. 

Aii.i  NrtUKb.  Urs.  A.  H  Hill.  ;•.         or.  mb   ,    ....,    ,.-«/.  lir/dju 

487.   VValllier  der  lierr  von  lieroltzoik  und  Susanna  «eine  gallin,  lieniuinn  unil  Walllifr    •-  .-' 
ihre  moIiiio  innchen  liekaiinl,  da:»  sie  inil  zusliinniung  Sijiliien   und  Udelhilde.  ihrer  löriilei . 
und  ilereii  chegatltMi  ,  herrn  Johanne!«  von  Kirkele  uihI  lierm  KriderKiw  von  Wangrn  verkaull 
liaiHMi  den  Scliullcrwald  an  J(dianne.'<  C.lolM'louch,  einen  l)iirg»-r  von  Slras-^t  •  ÜW  inark 

siiln-r.   die  verkauler  slellen  als  «  vvereliurgen  >  herrn    lleniiann,  doiolieri  -liurg,  «l«* 

allen  Wallliers  liruder,  herrn  Johannes  von  Kirkele,  herrn  Ülrirh  den  landgraicn  von  KJ)«»!>, 
lienn  lltMirigen  von  V«>ldentzt>.  herrn    Ilaiifinan    herrn    Wallhers   söhn    von   lierollievke    un>( 

^i"   herrn   Kriilericli  von   Wangen  ;  tliese  verpllirhten  -iili   m'ilii-tMiOilU  rttm  t.liil;i.-iM  in  Slni'^dMirg. 

^B    « au  dem  inenlagc  vor  dem  pnimelage.  IlMX).  *  Mars  9X 

^m        Atu  Stratum.  Stitdl  A.  BriefbMch  D  fol.  181         rof».  cAun 

I 


I 


'    »y.  Str.  O.  H.  tiN.  S.  .;  '  .m/.«    »?.<«   AnfWii  SifrwInT   milr«  flhn*  Hairoiii» 

i|UOiiilnin  militi«  dp  Yrgerslipini  '■eidrH    wi  ujf  nmd    litura 

die   i/rnunHlrH    (iHtrr   dem  fiemin  i                       -nkt.    im   <'  rt  (Mili»    filis 
Anne,  Nonnen  tcnrtn.  Ih-.  rhemUtnelbit 
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Verkauf.  428.   .Scliwcstcr    Agnc!<,    die    äl)tissin,    und    <lei'    t-onvent    von    ;>.    Franciscus  ile.s  oiilpiis 

s.  Clartc  in  Sli'ussburji  machen  bekannt,  «lass  sie  dem  klosler  auf  dem  Werde  desselben 
Ordens  verkauft  haben  das  ihnen  gehörifje  viertel  der  badeslube  auf  dem  Werde,  die  sie 
erhielten  von  Schwester  Salgute  scliwesterkind  für  30  mark  sillwrs.  die  Verkäufer  hün^icn  ihre 
Siegel  an.       «gegeben  1300,  in  feste  s.  Johannis  ante  porlam  lafinam.  »  13O0  Mai  6.     '< 

Aus  Stntssh.    Stadt   A.  Prot.  242   Orph.   (Copialb.    con  s.  Clara  auf  dem    Wiirlh   a.   XJ\'ß    nr.    78. 
cop.  Chart. 

Erbieiiw.  429.  Arnold  vor  dem  Münster  giebl  einen   Teil  eine»  Hannes  i)t  Krbleilic.       Mai  17. 

Wir  Ileinbolt  hern  Heinböldelins  der  mei.ster  und  der  rat  von  Strazburg  ti'inl  kuiil  allen 
den,  die  disen  brief  ge.sehenl  und  gehorcnt  lesen,  daz  Arnolt   vor   dem    mtinslere,  .lohannos,    i" 
Grede  (Jacobes  wiirtin  Marschalke.s),  Katherine  (Kengels  wt'irtin),  Agnes,  HAdolf  und  Arnolt, 
des  vorgenanten  Arnoides  kint,  hant  verluhen    vür  sich  und   alle    ire   erlien  mit  Jacobes  und 
Kengels  willen  Elsen,  Katherinen  und  Agnesen,  dei"  Seltenrichin  geswestern,  Rüdolfes  seligen 
lobtern   des   creniers,    und    allen    iren    erljen    zfi    eime    rehten   erbe  ein    viinfteil    des    hu.ses 
und  hovestette  zu  der  Grüljen",  des  sie  zu  erbe  kernen  sint  von  irre  allen,  undje  ane  einen    i". 
Schilling  drizig  Schillinge,  und  och  daz  vunfteil  des  hu.ses  und  der  hovestete   zii    der  Kcmnic- 
naten,  des  .si  öch  zu    erbe    kernen    sinl   von  irre    alten,  umlje    sehzehen  Schillinge    pfenninge 
zinscs   alle   iar  genger  und    geber    Strazburgere  ane   hoher    steigen   und    ane   allen   erschatz 
iemerme,  an  swen  ez  iemerme  geveliet.  den  zins  sei  men  halben   geben   zii    suniehten   unde 
den  andern  halben  zu  winahlen  ;  und  sol  .\rnolt  und  sine    kint    des    zinses    warten   ulTc  den    J" 
selben  vunften  teilen  der  vorgenanten  lu'iser  und  hovestete  und  an  den  vorgenanlen  |)ersonen 
und  iren  erben,  und  ehe  daz  hus  alie  brante,  daz  die  voi^enanten  Else,  Katherine  und  .\gnes 
und  ire  erben  Arnolte  und  sincn  den    vorgenanlen    kinden    und   allen  iren   erben  den  vorge- 
nanten zins  alle  iar  sülenl  geben   lidicliche  und    ane   allen    schaden,  und    ist    daz   geschehen 
mit  Johanneses  Seltenriches  willen,  der  vorgenanlen  Agnesen  wirtes.  daz  diz   war   und   st6tc  u- 
si,  darumbe   ist    unserre    stelle    ingesigel   an   disen   brief  gehenket  zft  eime   urkiinde.      der 
wart  gegeben  an  dem  zinstage  vor  dem  schönen  nontage,  da  von  gotz  gebi'irle  waren  drizehen 
hundert  iar.  heran  waren  wir  Heinliolt  hern  Reinboldelins,  u.  s.  v.  fohjl  der  Hut. 

Atis  Strassh.  Stadt.  A.  Pf.  G.  lad.  101  fasc.  G.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Eibkihc.  430.  Reinbolt  lierrn  Reinböldelins  der  meisler  und  der  rat  von  Stra.ssburg  machen  Iwkannl,   '■*' 

dass  herr  Peter  Stubenweg  und  frau  Elsebele,  seine  gatlin,  in  erbleihe  gegeben  haben  «  Otten 
dem  metzigore,  Lucgarie  siner  wirtinnc,  .Tohannese  Relzingere  dem  metzigere  und  Liebesten 
siner  wirlinne»  haus  und  hofslatt  «zu  der  kölnischen  li'iren  '  (einsile  nel)ent  Berlholde  dem 
Roten  und  andersite  nebent  Frideriche  von  Friburgbi  den  metzigern)»  gegen  einen  iährlichen  zins 
von  5  'J2  pfund  Pfenningen  «  und  einen  lambcsbuch  zu  ohstern»  (oder  für  ihn  1  unlze).  Er.  4.  V.  ■^'< 
die  hofsassen  geloben  das  haus  nach  einem  brande  auf  ihre  kosten  wieder  aulzubauen  und 
in  gutem  zustand  zu  erhalten.  «an  dem  dunreslage  in  der  plinkestwochen,  13tRt.  heran 
waren  wir  Ileinbolt  hern  Reinböldelins,    n.  s.  u'.  fol^t  der  Rat.  Juni  2. 

Aus  Strassh.  Bez.  A.  Zerstreute  Saclieii.        or.  mh.  c.  sig.  pend.  delaps. 

EMciiie.  431.  Johannes  Erbe  der  iunge  der  nieisler  und  der  rat  von  Stra.s.sburg  machen  bekannt,    lo 

«  daz  her  Dieterich  vor  dem  munstere  mit  willen  und  gehelle  Johanne.ses,  Dietschelins,  Philij)- 
peses,  Hessemannes  und    Junthen,  Heinrichos    Stamphes    wurtin,  und    ires    würtes   vür   sich 

a)  Hinter  zfi  der  Grftben  stund  zu  der  Kemenaten,  die  Worte  siiid  aber  itnchtrüijUch  rassirt. 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  113. 


1300     Juh   1        OktoiHjr  10.  ins 

iinil  iill)'  in*  <-rlMMi  liiiiil  vit|iiIi<>(i  Iiii><  iinil  lioM-sInt  /it  ilt-rii  HaliiiPti  m\  \\ah>n[iLimirn  Uerbütyi*' 
V.iMolilfs  (li'K  HcilciH  willfwt'ii,  Katlieriiicii  uikI  MaiitnulLMi  in'ii  kimlfii,  Jutianiiew^,  lleinrirhr 
und  ilerlitoldc  iren  Nliefkindoii«  zu  einen)  retlilen  <>rlie  k^«»  ein«!!  iälirlictMrn  zin*  vim  i  pfuiirf 
weni^tT  ■')  siliillin(,'iMi.  Kr.  '2.  V.  diu  iMnwulinfr  willen  dan  Iiiiuh  in  K^^tem  zuilaml  eriuill«>ii. 
« ;;<'|{cl)<>ii  IUI  ilcin  vritn({e  nncli  Petri  <■!  Pauli  .iiMwIoInnim,  I^MNI.  hi-rnn  w:ir<-ii  wir  Itcinlioli 
licrn   ItciniHildi-linH,  i/.  h.   tr.  foh/t  ilcr  ll"l.  /:/tßO  •IhU  I. 

Ahh  StrnsHi).   Tliinii.  A    Inil.  II  iTiln 

4R8.  (^j.r.A.  I.iebrndis,  lilia  quondani  Juliannin  dirti  KumiII  riv.  ArK-i  amm  suain 
'<i(aMi  juxt.-i  ('.'i|)|i<'llani  s.  Miclwilielis  e.  tn.  A.  inier  areani  Heinrici  dicii  iloiemida  et  CAnoni* 
dilti  l'rrvclcr  locavil  in  (Mn|diilooHim  priori  et  cnnventui  nKinnxt<>rii  AuKUnlinenxium  e.  in.  A. 
pro  aiinui)  coiisu   !l  niii'.  den.   .\r|.'.      V.\\\.\.       d.-ittitn  :i.  d.   I^MMt,  kalenda«   au|Oi*li'. 

JmH  »I. 

Aim  .syiviw«/.    77... »1     ,(    /.../    A',.i//7.i-..('.    I.         ,„■    .,  i^,„l 

4IIH-     "    lifl      N\l  l:HVl'>    \iili    l\;i^i'lli'i  hl-    liiiil     llil     liCil/r   Min   I  ilO'-ll-Ill,    ili's   ^j 

SIrazIluri;  von  niiMst<>rs  und  latrx  wt-gm  von  Strazliur(,',  *  niarlicn  Iwkaiint.  . 

der  hriider  dos  spilaU  in  erlilcihe  verliehen  Italien  <iAen  Hpittalx  liu»  und  hoveslat  nelient  dem 

tfrain'ii  liiniliT  santn  Nyclawcso  an   Wisenianncs  liuse  mit  alli>nie  rrlite  Ülrirlie  dem. 

siliere  und  (h'istincii  sinor   wirlinnc»  für    einen    zins    von    ii    unz.  plenniiiKe  und    -    ..,.,- .i 

(oder  1   Schilling).  R.  4.  V.     die  liofsns.sen  Italien  auch  i;elohl,  cdaz  «ie  daz  lius  lii>s(tern  Mullenl 

und  ni'it  erlern  ane  p;everde».  die  niegel  de«  spittals  und  der  lieiden    ineixter  xind  angeliänKl. 

«  diz  ^eschaclt  an  dein  inentntrc  nach  sanle  JarolieH  la^e,  t!)U(l.  »  Amgtui  I. 

A,t<    Shn^il,      Ih.t/,      .1      1,1,1      II,',),      \'l  tu    /".K.      .S  „r     11.1,     ,-      i    «..1     ,tr,„l 

43-1.  (...).  i'..\.    l>fmlnil(lu>  iliiiu>  MulM-iiWiv  junior  uiilo-,   liliii-  liu;;iim>  du  li  >'  -««•••«. 

^(•iiioris  niilitis  de  Ar);eiitina,   el    doinina    Agnes    li'lia    vidue,  ejus  uxor,  di.Hlerunt    iii 

Agnetis  e.  ni.  A.  ortuni  Muuin  siluin  extra  civ.  Arg.  dictum  den  Slulienwet(<^H|  garte  juxla 
(irluin  dilti  Vivianlz  e.  u.  et  e.  a.  p.  tendil  ad  fossatuiit  et  seorsuin  ad  ortum  ntonasterii  ante- 
dicti,  in  rei)i«><liuni  animaruni  .suarum  preM.>nte  IVatre  Gonrado  diclo  Municlielin,  convcrm  et 
pioiittaloie  dilti  nioiiasterii.  A.^l.  W.  !.  (für  Agnes«),  priorissa  et  roitventus  pmniiltuni  anni- 
versaria  conjuguni  peragere.  sigilla  ciiric  et  Iteinlioldi  ntililis  sunt  appensa.  actum  leria  '.\ 
ante  diein  li.  Calli,  a.  d.  V.MM)"  OMofter  II. 

Ann  .Strimgl).  Bft.  A.  H  3tl7.        •••    „••■    .     .  -•:,.  /-. ...,.i/ 

485.  (l.j.c.  A.  Fril.vho  diitiis  lloltzninn  civ.  .\rg..  hflda  tju-  ii\ui    i.-,iMniMt   m  ,i,, 
i'itiii  suaruni  i'enit><liuni  Itaspitali  pau|M<runi  in  .Vrgentina  duas  domo.«  silas  ine.  .\.  zA  Meu--.;. 
i|uaruin  anterior  ap|M>llatiir  zA  dem  heilgen  liehle,  el  »ile  sunt  .<u|ier  area  Nicolai  ilicti  ile  Kagen- 
iM'kejuxta   Welzelonein  Marsiliuni ;  tali  condicione  ndji^-la,  ipuMl  iiie<liet.i 

amliorunt    ad  leinpus    vile    sue    sil    reservata,  et  (|Uo<l    nnnuatim    de    ij         ,     ,  

rahrice  ecciesie  s.  Martini  Arg.  :it>  den.  Arg.  el  |)au|)erihus  lialtentihus   prelienda.«  vulgariler 
des  Iteilgensleines  pfrAnde  in  ivclesia  s.  Martini  IM)  den. ;  ah  hivtpilali   annivemrium   unius- 

'     \  yi.   Iir  .«/*'.    i.iti'iiiilis  tfiiot    lim    tiniiiii    ii,'f>t,iiii      A^tvni   Itiniriii   >     .Aiirriir   r    ni    A  ■    ■ 
iiH  tlni  SrhH»lrr  (tiintmm  un<i  I,ur;^>ril>s,  lim.irH  (liilthi.   für  7    l'HifH  Xim».  Kr.  I.  1307   /■ 
Or.  »MI  Jie:.  A.  O  :»>.">  (W:>t»).  .».        •   ly.  »r.  \':t7    Am  : 
Oallrii   iiu'X   t.'Umi  ifHrihl   iln.*   Khmlrr  rfr»    ItarU»   ilni    ■ 
Xin.i  lim  .1   tyniti    itiul  .">  SrhillitijffH :   im    »VirrH   J,,' 

III  e/(l.«  lirfrUdtriiim    itri/rlieu  trrrilrH.    IMHI  (M/oArr   /■,'■■  ;-       / 

fuifrfrigt. 
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cujusque  peragi  debet  (sacerdoles  accipient  i  sol.,  Scolaris  2  den.,  inlirmi  5,  alii  fralres  et 
sorores  5  sol.,  viceplebanus  ecclesie  s.  Martini  i  so!.),  ambobus  delunclis  de  reliqua  inedietate 
etiam  annivei-sarium  alteriu.s  in  modum  prescriplum  peragi  debet.  actum  14  kalendas 
novembres,  a.  d.  1300.  1300  Oktober  10. 

Am  Strassh.  Hosp.  A.  Prot.  Hup.   V  (lih.  C)  fol  76.        cop.  s.  XV. 

Schenkung.  436.  C.j.c.  A.  in  flgura   judicii    dominus    Fridericus   prepositus   ecclesie  s.  Thome   Arg. 

propter  pium  aflectum  erga  Reinbolduin,  fdium  Grede  dicte  Glaserin,  domuni  suani  seu 
pistrinum  et  aream  sitas  in  c.  A.  ultra  Bruscam  an  vischerstaden  infra  domos  Wolvelini  et 
dicti  Butener  piscalorum,  «  ducendo  dictum  Reinlwldum  nobis  presente  in  dictam  domum  et 
super  aream  predictam  demonstrandoque  digito  dictam  domum  et  aream  et  verbis  .specifi-  i" 
cando»  eidem  Reinboldo  donatione  inter  vivos  donavit.  A.  i.  sig.  cur.  Arg.  et  dicti  prepositi 
.sunt  appensa.      datum  a.  d.  1300,  5  kalendas  novembres.  Oktober  28. 

Aus  Strassb.  Timm.  A.  l<ul.  Kaufbriefe  5.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 

vcrimuf.  437.  C.j.c.  A.  thesaurarii  eccl.  Arg.  in  forma  judicii  Johannes  sacerdos,  filius  quondam 

Petri    dicti    Urselinger   de   Ehenheim    superiori,  vendidit   Bertholdo,    prebendario   eccl.    Arg.,    i-"' 
redditus  "10  .sol.  den.  Arg.  et  2  capponum  pro  i).  Hb  et  10   sol.   den.    Ai'g.     A.  3.     redditus 
solvuntur  de  dimidio  agro  sito  ex  opposito  der  Steinsti-assen  e.  m.A.  apud  10  agros  dictorum 
de  Kagenecke  in  via  dicta  der  höbe  weg,  item  de  dimidio  agro  ibidem  juxta  Nicolaum  dictum 
Mur.sel.       actum  feria  secunda  post  festum  Martini,  a.  d.  1300.  November  14. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3654  (4049).  6.        or.  w»6.  c.  sig.  iwnd.  -m 

zinsiibertra-  438.   Uebeftragiing  eines  Zinses  von  einem  Haus  auf  ein  anderes.         November  14. 

u>">a-  Wir  Reinbolt  der  Liebenzeller  der  mei.ster   unde  der  rät  von  Strazburg  tunt  kunt  allen 

den,  die  disen  brief  gesehent  unde  gehorent  lesen,  daz  Nyclawes  Strowelin  unde  trowe  Katbe- 
rine  sin  wirtin  mit  gesamenter  hant  vi'ir  uns  bant  gegeben  unde  geursazet  Dietmare  Ripline 
unde  frowen  Greden  siner  wirtinne  drii  plunt  geltes  ufle  irme  bove  zu  dem  alten  von  i". 
Wintertur,  die  derselbe  Dietmar  Ripline  unde  frowe  Grede  sine  wirtin  hettent  ufTe  dem 
balben  bu.se  unde  der  hove.stetle  zft  bern  l'fen  ',  und  des  die  eigenscbaft  was  frowen  Greden 
Dietmars  Riplins  wirtinne  unde  des  .selben  Dietmars  widenie,  und  die  in  Nydaweses  Strowelins 
unde  in  frowen  Katherinen  siner  wirtinne  nütz  kämen  sint  und  also,  daz  dieselben  drii 
pfunt  geltes  ligen  sülent  in  alleme  deme  rehte  utle  dem  bove  zft  dem  alten  von  Wintertur,  ■*> 
als  sie  lagent  u(fe  hu.se  und  hovestete  zfl  hern  Uten,  daz  sie  Dietmars  wideme  sint  unde 
frowen  Greden  siner  wirtinne  eigen,  und  ist  daz  geschehen  mit  willen  und  gehelle  hern 
Gonratz  Riplins,  Petermannes  und  Johanneses,  siner  bruder,  frowen  Genten  irre  swester  hern 
Wernliers  Schühelins  wirtinne  und  ires  wirtes,  und  frowen  Greden  irre  swestei-  Graven 
wirtinne  und  ires  wirtes,  und  Nyclaweses  Burgheimes  und  frowen  (Lesschen)  siner  swester  :r. 
Johanneses  wirtinne  von  Bernhartzwilre  und  ires  wirtes.  daz  diz  war  und  stöte  si,  daruudje 
ist  unserre  stette  ingesigel  an  disen  brief  gehenket  zu  eime  urkimde.  iieran  waren  wir 
Reinbolt  hern  Reinböldelins  [».  s.  w.  folgt  der  Rat].  diz  geschach  an  dem  mentage  nach 
sante  Martinsmez,  do  von  gotz  gebiirte  warent  drizehenhundert  jar. 

Aus  V.  MüUenlieim  Farn.  A.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil.  in 

scimUtnuj.  439.  Prior,  supprior  totusque  conventus  fratrum  ordinis  pi-edicatorum  in  Argentina  notum 

faciunt,  quod  Gerina  dicta    Kelbin,  mater  domicelle   Phyne,  ex  ordinatione  quondam   domine 

1  Vgl  Str.  G.  v.  HN.  S.  18]. 
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Iilf  ilictr   Kclliiii,  iiiatrJH  cjumIoiii  (i<>riiu-,  iloiiiuiu,  i|u;iiii   l'liwiii   iiihalnlal,  ••!  un-ani  m   unit,<> 
i'iali-  |ifr|H-luuiii  «ui  ai-    MUdiuiii    t-uiiveiilui     |>i°cdirlii    ilijiia\cril,   ila    i{uu<i    i|>m-  «loinu«  <rt  artsi 
iiialieiinlf  npml    i|i.MUiii    conveiituiii  reiiiaiicaiit.  ail    <-uM4ltfiii    coiiiiicione»  lviie(ur   convenlua  <!<• 
iloino  r<il.-i  in  diMiii'  Sliiilu'  |)i'uxiiiiioi'i>  iloriiui  coiivt-iitUH  m'u  niiutnilui    vitruj*  riMMtuni,    ; 
'•   (ici'iii.'i  iiilialiilnl  ilirla  lli|iiM.-liii  *,  (|uuiii  MiiiiilitL'i' Ida  prciliiia  i|>»iH  iluitavil.  i«i|{illa  phomi 
cünveiitutt  MUitt  nppoiisa       ilatiim  salilinlo  pi-uxiiiio  |Mml  (N-tavaiii  lt.  Martini  cpimropi  i>l  i    ;  . 
mn-i«,  a.  (1.  t:t<H).  i.'ttMt  XoretHber  IV 

Au»  StriiHHÜ.  llmp.  A.  Prol.  Ihedic.  t07  (Copiiüb.  ».  XIV)  fot.  17.        n^.  ml>. 

4-10.   Kiiuifj  AUirecht  be.Mnlujl  dem  Iturrhard  ron  Mfilnheim  den  lienili  de»  ihm  von 

'"   Koniy  Kiidolf  ijeijehfinen  Pfände».  Stranbu nj .  yot^mbrr  99 

Nos  AIImtIiim  (loi  ^ratia   Itdiiianoruiii   n>x   .si>iii|M>r  aU(.'UMtu-<  ail   uni 

iin|)tfrii   liili-lium,  <(U()s  opiNiiluiiuin   iiosso  l'uiTil,  iioliriaiii   viiluiiius  |H'i  . 

ol  inerila  prudentis    viri    lUiix-.hanli  de    Mulnlieim    elvi»    Argenlineiüti»   tHwpitiK   noslri   dilccli 

Krnlidsiiis  intucnlt's  olili^'ationfin  i|uai'undaiii    pist-atioiiutii    wu  Iracluuiii,  quo   vultfariter  lucli 

>'>   ilii'uiiliir,  p<>i'  iiiclit);  rucordationis  doininuiu  Itudoiruin  iv(;ciii  Iloiiianoruiii,  (fpiiilorein  et  pn*- 

ileci.'.ssorL'in  noxlruin  karis-siiiiuiii,  pro  vi^iiili  lihris  dt'iiarioruiii   ArKciilincrisiuiii  nomine  louli 

liai>endoruni,  proul    in   ip«iiuH  domini    Hudoin    litlcris   (.untinetur  *,   diclo    iturciiardo   el   Miis 

»licrodihus  fai'lain  rntaiii  ol  tri'itani  tenontos,  cnni  aiicturitale  presentiuin  conlinnaniUK  eideat 
llurcliarilu  ol  diclis  suis  licrodiliu>i  ox  su|)erlial)undanlia  plcniori«  ^raric  inilulgente«,  <|Ui«l 
|>crcepln  sivn  |H>rcipicnda  in  dicti«  piscalionihu»  in  «tirtem  princiitalis  debili  nullalenus  drlmnl 
t'onipuluri.  in  rujus  rei  Icstimoniuni  prt><t(>n(e.<<  liitorns  cxindr  ronwrilii  ei  niajirslati.«  u-  '  ' 
Hiffillo  jussinius  coniinuniri.       datuni  Aiifeiiline,  ann<i  dnniini   !'">"    ".li.  li 1 '.    in  l  .i,     i 

derend)ri8,  i-etirni  noslri  anno  :i. 

Au»  r.  Miilleiilifim  Farn.  A.        or.  tiib.  r.  »ig.  pend.         DanuicJi  oligeilrurU  bfi  Scköpßiu  Alt.  d$jj. 
II.  Tr>  tu:  lil9.  —  Ilülmrr  Krg.  Alb.  iir.  3t&. 

441.    /'<   dem   Streite   zwischen    dem    Kapitel  von   ».   r/ionta.t  und  dem  Slrattbnrger    *< 
Johannes    filenkelin    iiher    die    Grente  der  Hnune  ron   Koni'jnhoffn  und  lllkirch  bei  ■'■ 
Suntpfe  Marlnche  (rill  «/«  Zeuije  auf  Njilioiaus  de  Kageneckc   niilcs,    welcher  elini  si- 
.hthf   all    war   und    »eine    Kenntnis    der   dorti'jen    VerhäUni»»e   ah   eine    rierzigjai 
'   bezeichnet.    E'r  spricht    von   der  Grenze  und  bezeichnet  al»  »olche  die  .Varlache.    crect>r- 
datur  ctinni   et    vidit,    ipiod    leni|H)re  domini    Walthcri   episeopi    Argenlinenoiit  lurrc    fnrT-'  ' 
|K).sile  in  dicia  |wln<le  ad  extludendas  lio^tcs,    ({Uixl    il>i   villa   Kunigesdiovcn  ol  inlcnlum  <.    . 
vorsitns  civinni  Argenlinensium  niiserunt  üuor  equos  ei  üiin  |ieeora  depaürtrmia,  et  diril,  quoil 
sini  'Mi  anni,  (|II(mI  lim-  farlnin  sil,  el  addit,  ipiml  »nie  ix-iucixs  dies  Johannes  dirlua  illenckelin 
sii)i  JiMjuelmlur    in    In-»     »erlw  :   «doinine  Nycliojae,    si  civilali   Ar^teniinen.«!    inimiiMat  gvrpm, 
cauluni  eril  nuiiis,  qucMJ  ponanius  jinrrns  el  serra»    in    dirla    (lalude  que  dirilur  lUriariie  ad 
pxciudenilat  hosles».  et  diril  qu<Ml  sens«>rit  diriu.s  Joliannes  de  diria  {Kilude.  de  qua  dictum  «rt 
supra.s  fr  erklärt  ferner,  dass  in  der  .Uarlache  früher  zu  Heilen  eine   starke  «SlrüiMMM«; 
gewesen  sei.  Hu|ro  diclus  Tanris  niile»  {umje fähr  00  Jahr  all)  weis»  ron  dem  vorttehenden 
nichts,  doch  erklärt  er  «qiiixl  oinl  "20  anni  vel  rilra,  quod  quidani  ohex  fluviali.«  rtmütructii» 
fneril  in  |>alndo,  que  dirilur  Marjaclie.  ad  restrintienduni  mealum  el  (luxunt  Heni.  ne  »ubin- 
Irarel  dictani  paludeni. »    her  '/eu<je  Kunardus  diclus  Klle   (<S('  Jahr  all)    •  rtvonlalur,  quod 
teni|iuiv  (fuweriv  quoddain  lu|{uriuni  !>ive  s|ie«-uia  allixum  fiicril  ruiiUni  arbori  ptanlalr  juxla 

•    Tj;/.   in-    411  •    \'f/l    wr    17 G. 
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1300    Dezember  14  —  1301     Februar  25. 


BntiQfi'fchtitiiiif 


H i'kt'di'iiiig  iihei 
Fiechtr. 


]'ei'knuf. 


Verknuf. 


lii-nleiiknuf. 


Marlach  et  ibi  iiiittel)antur  cuslodes,    qiii    nunciaient    liosles    livibus    Argeiilirieiisihus,   si  qui 
venirent.»      Die  Zeugnisse  iciirden  verlesen  erastino  Lucie  a.  il.  -l:^J<t'.  ISOO  Dezember  14. 
Aus  Strassh.  Thom.  A.  lad.  docum.  histor.  XI  (k.  Aurflia  VI).        or.  mli.  sitie  sigiUo. 

442.  Prop.st  und  convent   von    Ilenwilre    uikI    das   kloster  s.  Arbogast   kommen  überein  : 

an  «dem  gebet»,  den  das  ersfgenaiinle  kloster  an  seinem  hause  an  dem  Uo.ssmarkte  neben  dem     r. 
hause  des  zweiten  kloster  «  aufgelriben  »  hat,  haben  die  herren  von  Ari)ogasl  kein  recht  ohne 
Zustimmung  der  lierrn  von  Itenwilre    daran    zu  i)auen.   wollen   sie  bauen,  .so  sollen    sie  keine 
balken  an  dem  giebel  anbringen,  propst  und  convent  von  Itenwilre  hängen  ihre  .Siegel  an.  13fl<». 
.4m«  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  7S8S  tir.  140  (CopiaJb.  s.  XIV  exeimt.}  fol.  44*'.        top.  chmt. 

443.  C.  j.c.  .V.  Arnoldus  dictus  Ribenag,  Arnoldus  et  Heinboldus    lilii  sui,  tonlessi  sunt,    '" 
se  nullum  jus  habere   in    domo  et    area,  que   quondani    tuerunl    Heinrici    dicti  Vögelin ;  que 
domus  sita  est  in   c.  A.  juxla   domum    dictam    zi"i    dem    Überhange,  et    ([uam  domum  dictus 
Heinricus    in    remedium   anime    sue    legaveral    priori    et    l'ratribus    pre<licatoribus.       actum 
15  kalendas  (ebruarii,  a.  d.   1301 '.  1301  Januar  IS. 

Atts  Strassh.  Hosp.  A.  Prot.  Predk.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  HO.        cop.  ml,.  i.'. 

444.  C.  j.c.  thesaurarii  eccl.  Arg.  in  lorma  jnditii  Steimarus  dictus  (löldere  et  Mya, 
u.\or  sua,  manibus  coadunatis  vendiderunt  Jacolio  filio  quondam  dicli  Mis.senheim  redditus 
.")  sol.  den.  Arg.  de  uno  orto,  sito  in  loco  diclo  zii  den  bunden  dicto  Rores  garle  apud  ortum 
Friderici  dicti  Kes.seler,  pro  3  lib.  et  5  sol.  den.  Arg.  prelerea  Mehthildis  dicta  Hunesvelderin, 
matertera  dicti  Jacobi,  confessa  est,  se  conparasse  Jacobo  antedicfo  de  sua  pecunia  redditus  2" 
antedictos.       actum  14  kalendas  martii,  a.  d.  1301.  Fetyruar  Iß. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predie.  107  (Copialb.  s.  XIV j  j<U.  tO:i.        cop.  wb. 

445.  Fridericus,  episcopus  Arg.,  et  Johannes  de  Liehlenl)erg,  advocatus  Alsatie  generalis, 
notum  faciunt,  quod  coram  ipsis  Fridericus,  comes  de  Liningen  junior,  et  doniina  Sophia, 
uxor  ejus,  vendiderunt  Nicoiao  Zornoni,  sculteto  Argentinensi,  redditus  50  quartalium  siliginis  2r. 
etc.  et  omnia  bona  sua  et  jura  in  villa  et  banno  Ginebrette,  item  in  banno  ville  Oöderthenn 
redditus  iO  quartalium  siliginis  pro  153  rnarcis  argenti.  sigilla  episropi,  advocati  et  Friderici 
sunt  appensa.       actum  5  kalendas  martii,  a.  d.  1301.  Februar  SJ. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4763  (5135).  /his,        ^■.  „,1,.  <■.  ■*  sig.  peiul.  delaps. 

446.  G.  j.  c.  A.  in  forma  juris  Wolfliardus  gladialor  de  Argentina  et  Beatrix,  uxor  ejus,  a. 
vendiderunt  pro  9  marcis  argenti  doniino  Johanni  dicto  de  Peris,  decano  ecdesie  s.  Thome 
Arg.,  nomine  capituli  sui  (cum  argento  proveniente  de  bonis  quondam  Burkai-di,  pincerne 
dicte  ecclesie,  consanguinei  sui),  redditus  annuos  !20  sol.  den.  Arg.  .super  area,  super  qua 
conjuges  dicti  resident  (pertinente  jure  dominii  directi  ad  ecclesiam  s.  Thome,  jure  emphiteo- 
tico  ad  dictos  conjuges,  qui  de  ea  solvebant  annuatim  20  sol.  den.  Arg.  ').  inantea  dicti  con-  ^i" 
juges  solvent    annuatim   2  lib.  den.  Arg.        annivei-sarium   Burkanli    peragi    debet.       actum 

5  kalendas  marcii,  a.  d.  1301  *.  Februar  '4t>. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  Begisfr.  A  fol.  147^'.        vop.  (hart. 


1  Daselbst  sind  die  betreffeiulen  Prosessakteti  ( Zeugeiiprotokolle,  Termiiicerküudigungen  u.  s.  w.  u.  s.  ic.j 
im  Ganzen  31  Stück    im    Original   erhalten.  -   Vgl.   l'B.  I.  40;>  u.  nr.    133.   Friedrich,   Propst  ron    i" 

s.  Tlunnas  zu  Str.,  erklärt,  dass  die  Prediger  das  Hans  des  verst.  Vögelin  (neben  dem  Haus  zum  Sperwer 
und  dem  .tum  Ueberhang)  verleimen  und  verkaufen  dürfen.  1301  Februar  10.  Cop.  ebendaselbst.  ^  Vgl. 
ÜB.  I,  203.  *  Das  Kapitel  von  s.  Thomas  stellt  am  gleichen  Tage  Waüfliard  einen  diesbezüglichen 
Erbleihebrief  aus  (Zins  2  Pfund  Pfenninge).  Kr.  1.  Die  Hofstätle  lag  zwi.^chen  Heinrich  dem  Schuster 
von  Siiersheim  und  der  Gattin  Lude.uigs  ton  Wasselnheim.  Abschrift  im  Thom.  A.  Jicqistr.  C  fol.  17>>  ir. 
und  D  fol.  21. 


1301      Marz  7         März   17  !  "' 

447       IMIhmIi--     (Hill-     lluxlIllMl^flr^     llilluiii      luril,     i|U<mI     hIiIi     .11111(1     il.     I<H>I     (<TM     ' 

iliiiiiiiiiciiiii,  i|ii:i   tantiitur  Omli   mei,    liora    |iriiiui    riiiii|iuniviuiit    Loruni  i|»«<  in  li|<u:  -   , 

Kiillii'riiiii  lixor  Volciiiari  i|U()ii(laiii  ilkli  KülTer  liv  Aivifiitinii  m  uria  ei  Gerburvi»  <li<-üi 
/wiiii^'i-iiii  (|ii>iiiitaiii  Ar;{eiitiiii<  cuiriinurmm  curaloiiu  iioiiiiiiv  Joiiaiiiii»  et  Lucgin«,  libcronim 
suor'uiii.  (iiTliinyis  nM'o^^nuvit  mc  uiiiik>  juj»  Mihi  ri)ii|H.>li!riM  in  ilonio  «ila  in  ArKvnli»*  •••  '•»'" 
ilicto  S('liuiiaUirun(Mi,  i|u:iiii  ouilt'iii  Kutliennu  nuii<  intiahilul,  <uiitixua  are«  wnbvtici  m-cle»M* 
>.  I'liuiiiu  ruHJ^naHNC'  ud  inanuN  (|uiiriiluui  Volvniari  nmiili  Kallierine  prcdicl«,  et  nunc  niem 
iluruiii  i'c.si((ii,'il  in  iiiuiius  KalliLM'iiii-.  li.-ituni  llaNilee  xuli  tigillu  curie  Ua)tili«n>»i»,  annu  «rl 
«li.-  iHwIiclis  '.  laoi  Marx  7. 

.\u»  •StnitHh.  Ik:.  A.  (f  :Hht5  (4U40\.  /'"v        ivp   t»l>   ,tu»ijratfUt  ivw  jud.  cur.  Arg.  I30I  Märt  TJ 

44H.  0  j.  <-.  A.  llunrailtiM  dictu»  Av  s.  Ucriiluiiilii,  vi  l.ut'4janliH  uxor  rju»  |NiU|wribu9  v/uaAi<i«f. 
iiiliiiiiis  i-l  IVati'il)U.*<  liuxpilulix  Arg.  unain  (Imiiuiii  »ilani  apud  ».  SIcphauuni  in  Antentiiui 
ilit'laiii  m  dfiii  iiuweii  kfirc,  ili-ni  iiiiain  iloniuiii  in  vicu  prup«  ».  Sl*>|)luiiiuiii  f\  (i|i|m>«iIii 
(Ulli-  iiiagi.Mtii  Juliaiiiiis  Kii^'ellH.-ili,  item  iiHldilu.s  ainiuox  in  Iwiino  \Ulv  liuiusa  üüIRhIc  i>t 
SyniieirJHt  donaverunl  (u.-«uri-U(-lii  (aiiieii  rLtldituuni  el  duniu-t  c-x  uppunilo  curie  Kn((<-'ll*eHi 
sil)i  ijuoad  vixeiint  ivsorvatu).  ailjoclum  est,  quod  niagisler  et  Tnitres  dicii  iHMtpilalis  pcMl 
oliiluin  ainlwruiii  cuiiju^uiii  Aiiiic  lilii-  ip.suruiii,  iminiali  iiiunaültM'ii  s.  Margarete,  pro  teni- 
|>ot't>  vili.'  suc  siiiguÜK  aiiiiis  'i  lil>.  den.  Arg.  a^«^'i;;MU^^  delieunl.  actum  7  idut»  niarcii,  a.  d. 
l:»>l  MAn». 

All»  atnumb,  Himp.   A    Uul.  llüii.  XIV  fiuc.  Of.         "f.  <»li.  r.  »»J.  itrnä. 

44!i    '  \     llüintzeuiaiiiiuü  dictux  Apput  civ.  .Vrg.  retiditus  annuiw    I  lib.  ilen.  Ary.   •»^«■»■■t. 

!■(  II  ('a|>|M>iiuiii  ^ti|ici'  Ulla  ditiiui  el  aiva  >iti.>i   ultra    llruscaiii    in    f.   A.    juxt-i    {'  '  <i 

iloiiiuiii  iliiniui  diele  /il   ilurni.vke  ',  quam  domuni  et  an.>aiii  lleiiirieu.<*  dii'iu»  itaiv 
ejus  deliiient  in  empliileoDiiii  aniiuutini  pro  diclo  cennu,  donatione  inier  vivw  donavit  pau|ie- 
rilius  inlii'iiiis  in  luii^pitali  pau|N>niiii  .\rg.  degeiitibus  liac  rondicionc,    quoal    quoliU»!  anno  in 
aiiniversurio  Inncngurdiri  avie  .«ue  pati>riie  (in  craslino  nalivitali»)  h.  Marie  v.)  7  muI.  den.  Nr.. 
diciis    inllrmis    pro   picianlia    iniiiiMtrenlur,    .sacerdoliliu^    ibidem  8,    sacri.sle  veru  4;   et  <|  i  ^: 
siicenlotes  dictum  aniiiver^arium  cum  vigilii.s   et   missi«    |icragere   leneantur  ;    et    quod    iideni 
redditUM  eodem  modo  ilentur  iis«leiii  in  anniversai  io  Imonis  quoiiduin  didi   .Vp|x  ' 
lleinlüemaniii,    (|ini.\inia  die  nute    lestuiii   Lucie) ;    et  quo«!  <*•  wl.   in  eiNlem  niiiit 
petuo  viceplebaiio  ucciesic  s.  Nyeolai  ultra  Uruscam  denlur,  <|ui  e«Ntcm  modo  dictum  anniver- 
sarium   iNM-ageiv  tenetur.  si  iiiugi»ter,  siicenlotes  ot  rralres  dicti  liospitali.«  in    ali«|Uo  prenii.«- 

^<orum  setus  r.iicii-Ml.  di<li  ledditn^    '•'  «•'■■' I     V'"    .I.....I. .|.,ii|,         ■('■■Mii  idu!>  marrii, 

a.  d.   IltOI.  Man  lA 

Im*  StruHiili.   //«i/»,  .1    Imt    170  fiutc    34.        or.  mb.  r.  »ig.  fitml. 

440.  Die  Miiioriten  fitieHmn  zur  HfwrnleruHij  ilutH  Wo.ilrm eiiii!  llufuttUl.  Man  17.    •  "i»«r 

Wir  .  ,  der  ganlian  und  iler  convenle  iler  minivii  bnldore  des  liurM>  t%\  Siraxburg  lAnl 
kunl  allen  ileii,  die  difoii  briet'  ge»ebent  und  geliVirenl  le>«n,  dai  her  Wcixel  der  alt«»,  der 
Ull^<  von  dem  sti\le  zA  Itome  gegelten  ist  lii  eime  pnHuraloiv,  ituivli  uii»oi>  buMr»  nMt  uihI 
noldurlt  Uli«!  mit  unwrme  willen  und  rate  bei  kftlTel  umlie  liern  Albreblcn  llAleiHloriine, 
einen  rilter  von  Straxliurg,  alle  die  irbl,  die  er  belle  an   dem    uv<*nhu!«e   .n  ile  yv^en 

dem   llolwige  uiide  an  der  lioxestele  mit  alleine  dem  bilvxe,  mi  dorxA  b6iYi  l>rutbnike 

lioveslete,  die   derxil    böreiit,  iiiiiIh'  anderlbalb   hundert    marg    ?<iliier!<    lulers    und  Migt»  de» 

■   (y.  in:  Itl4.      i  \aih  DuntmUmiti:  *.  XV  hf  d>i^  Utm»  •  am  gicwon  ■     Vfl,  Ülr  U.  m.  HX  &  W 


ttfHmf. 


l*rirmt*t  \l 


\m  1301     März  17  —  März  28. 

j^eweges  von  Strazl)ur^^  und  sini  des  mit  reliter  yedinge  uberein  kuiiien,  duz  inen  iiiie  daz 
Silber  gelten  süle  in  sehs  iaren  und  jfant  die  iar  an  zu  süniehten,  die  nii  zencliesl  kiinient, 
und  sülent  ime  .  .  die  el>betissin  und  der  convente  des  nuwen  closters  an  dem  Rossenierkete 
in  der  stat  zu  Strazbur'r,  alle  die  wile  ime  daz  silber  unvergolten  ist,  alle  iar  ^el)en  vunfzeiien 
plunt  geltes,  daz  halbe  zu  süniehten  und  daz  andere  Vialb  zu  winabten  und  öch  also,  swennc  5 
unser  procurator  oder  ieman  anders  von  unsern  wegen  kerne  vor  süniehten  zehen  wochen 
o<ler  vor  winahten  zehen  wochen  mit  dem  vierdenteile  des  Silbers,  so  sol  daz  vierdeteil  der 
vunfzehen  pfunde  abe  gan ;  kerne  er  aber  mit  dem  halben  teile  des  Silbers,  so  sol  daz  hall>e 
teil  an  den  vunfzehen  pfunden  abe  gän ;  kenie  er  mit  dem  silber  gar,  so  sülent  die  vunfzehen 
pfunt  geltes  ellencliche  abe  sin.  swenne  ouch  daz  sillier  gar  unde  ganz  wirt  vergolten  hern  lo 
Albrehte  oder  sinen  erben,  so  sol  daz  nuwe  dosier  der  vunfzehen  pfunde  geltes  ellencliche 
lidig  sin;  kement  sie  aber  in  den  zehen  wochen  vor  dem  zile,  so  sülent  sie  daz  gelten,  daz 
ufle  daz  zil  ze  geltenne  gebürt  an  dem  vorgenanten  pfenninggellc  ane  alle  geverde.  wir 
ouch  .  .  die  ebbetissin  und  der  convente  des  nuwen  closters  an  dem  Rossemerkete  in  der 
stat  zc  Strazburg  veriehent  allez,  daz  da  vorgeschriben  .stat,  und  gelobent  mit  gemeineme  ir. 
rate,  daz  pfenninggellc  alle  iar  ze  gebenne  zii  den  zihi,  alse  da  vorgeschriben  stät,  alle  die 
wile,  daz  die  schulde,  als  sie  da  vor  bescheiden  ist  ze  geltenne,  unvergolten  ist,  ane  alle 
geverde  ;  und  vcrzihent  uns  hie  herüber  wir  .  .  der  gardian  und  der  convente  der  brildere 
unde  wir  .  .  die  ebbetissin  und  der  convenle  die  vorgenanten  allez  schirrnes  und  allez  rehtes, 
es  si  geistlich  oder  weltlich,  unde  brieve  unde  vriheitc  von  dem  stöle  von  Rome,  und  daz  ao 
wir  .  .  der  gardian  und  die  brüdei'  oder  unser  procurator  nüt  mohtent  gesprechen,  wir 
werent  betrogen  über  daz  halbe  teil  des  köffes  ;  und  ouch  wir  .  .  die  ebbetissin  unde  der 
convente  nüt  mohtent  gesprechen,  es  were  eine  vromede  .schulde ;  wir  ensoltent  sie  durch 
roht  nüt  gelten  ;  und  daz  wir  beden  siten  uns  nüt  mohtent  geschirmen  damitte,  daz  wir 
mohtent  gesprechen,  wir  hettent  diz  getan  ane  urlöp  unserre  meisterschefle,  und  aller  Wsen  25 
geverde,  damitte  wir  mohtent  kümen  wider  dise  gelüt  und  disen  brief.  und  des  zu  eime 
Urkunde  so  han  wir  .  .  der  gardian  und  der  convente  der  brfldere  und  öch  wir  .  .  die  ebbe- 
tissin und  der  convente  die  vorgenanten  unsere  ingesigele  an  disen  bi'ief  gehenket,  ich  ouch 
Albreht  Rülenderlin  vergihe,  daz  ich  den  kftf  habe  getan,  als  er  da  vorgeschril)en  stat,  und 
bin  öch  des  köffes  schuldig  worden  reht  were  ze  sinde  gegen  nienlicheme,  alse  reht  ist.  und  i» 
des  zu  eime  Urkunde  so  han  ouch  ich  min  ingesigel  an  disen  brief  gehenket.  diz  geschach 
an  dem  fritage  nach  mitlervasten,  do  men  von  gofz  gebürte  zaite  1301  iar. 

Atts  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  5.        or.   mb.  c.  ö  si(/.  pend.   delaps.    Dorsuahiotiz  s.  XIV : 
<littere  de  domibus  et  areis  emptis  pro  area  nostra». 

Verkauf.  451.  C.  j.c.  thesaurarü  ecci.  Arg.    Kaiherina   relicta  Voigmari   cuparii  Arg.  et  Heinricus  :r. 

Irater  ipsius  Voigmari  (curator  Johaimis,  Voigmari,  Katherine,  Agnetis  et  Margarete,  litei-orum 
dicte  Katherine,)  vendiderunt  domino  Reinboldo  an  dem  Holwige  militi  et  domine  Agneti  de 
Brümat,  uxori  ejus,  unam  domum  cum  area  sitam  in  c.  A.  ultra  Brüscham  e.  u.  p.  prope 
aream  domini  scolastici  ecclesie  s.  Thome  Arg.  et  prope  fontem  dictum  Scharlotburne,  ita, 
quod  de  area  nomine  census  dentur  i  sol.  den.  Arg.  liberis  quondam  Gotzonis  milifis  dicti  *' 
de  Rymuntheim,  pro  40  lib.  den.  Arg.,  quarum  20  venditoribus  sunt  solute.  «relique  vero 
viginti  libre  remanebunt  ex  conventione  hahita  inter  partes  hinc  inde  apud  dominum  Rein- 
boldum  et  dominam  Agnetim  predictos,  quousque  liberi  predicti  et  singuli  ex  eis  provenient 
ad  discretionis  etatis  sue  annos  et  quousque  dicti  liberi  vendicionem  predictam  rafificabunt 
et  renuntiabunt  juri  suo  sibi  in  domo  et  area  antedictis  conpetenti  sub  condicionibus  inferius  45 
annotatis,  constituens  se  dicta  Katherina  pro  se  et  liberis  suis  predictis  warandam  dicte 
domus  et   aree    adversus    omnem    bominem,    ut  est  juiis.    et    ut  diclo  domino  Reinlwldo  et 
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iliiiuini-  AuiH'li   il\<iii   -.iii'   iHiilirlis  i-l   i-ortiiii    iKi'ilihii  Aaniiiilui   iirnlirla, 

riiiiHlilucruiil  M-  iii-iiiiii:UH,  lliirkui'iliiM  fl  Si;:i'liiiii-',  Ii.iIp  ,  iidmiIkIumi  pniwi- 

|mluN  iletiituroH  pro  lil>cnM  tlictu  KatliiM'iiie  antuiiictiH  erKii  lioininuni  licinbolilum  e<  «lomiiiaiii 
Ai{iii*li-iii  preiliiloM  iir  (•oruiii  liorwIi'M  hu|rt  wai-aii<lia  nrile«ii<-la.  »  Wil.  1.  (pru  Külhfnna). 
«Med  ijuiu  (IdiiiiiiUH  llciiilK)ltluN  et  iluiiiiiiH  AKritw  (-onjut{i>)i  nii(e<lii:ti  aMArdMiit,  <|u<i>l  <l« 
vi^iiili  liliriM  pretlicÜH  (-onpaiiiri  |ion!h.miI  coiiiiiiuiii  t.'Htiinacioiio  ri<<l<iilu<t  quinqu«  quartaliuiit 
Hiliginiü,  (|Uo<l  dicitur  y;ii\lt.'  körn,  üt  nc  eis  inpinf^i  potwet  dolu«  in  |MMitcniMi,  ((uod  duinuiii 
ot  iirtMiii  in  |M>s>ios.Hi<)iio  ot  UHurriicIii  liul)Uis.s4>iit,  et  (|u<hI  itimiliter  viKinli  iibn«  predicti«  lui 
IiiIhmüiI  ad  »iiiiox  discretioniH  dictoruiii  lilM-nirutii  «ini'  nx^onpcntui  quavi»,  idcirco  dmninu« 
lli'iril)(>ldiiM  et  doiiiina  A({nefi  |ircdii-li  iriooliduni  pro  m  o(  omiiibu«  h(>i¥4liliuii  Hiia  proniiaenuil 
i'l  M4>  dl!  hiM'  roiislitiKM'unl  prini'ipalrs  ilcliilon»!^,  quo«!  )iin}(uli^  aiiiiiH  diele  relirlo  H  «ja« 
lÜKM'is  irilra  losla  nNNUiiiplii>nis  et  riativilalis  l)»«alt'  viiyinis  liliil»  irinplioiiiü  dari*  et  |v-".i'o.-.. 
di'lx'aiit  qiiiiiqu«!  quartali»  xiliKiniN,  (|ucmI  dicitur  Kultckorn,  tnindiu  i|uouih|Uc  lilieri  K 
prediclo  provnncrinl  et  !«inguli  ex  eis  ad  legittiinc  etati»  »uc  annoK.  i  lilieri  Kallicrine  preiitrli 
jus  Mihi  ('oinp4>ti>ns  nlijuraltiiiit  t'oraiii  ina^^istro  i'l  consulildls  civitali!«  Arti^iditir.  a<-IUMi  el 
dattiiii  .')  kali'iidas  apriliN,  a.   d.    |:MM.   Ii.ii'uin   lilleniniiii  '2  .Himt  paria*.  £301  JMra  91/. 

Ans  Stnuslt.  Btz.  A.  G  3645  {lüW)    / '"  ^    ml,,  c   niii.  /«•»«;. 

43)t.  (iroz  KiIm'  dt'r  iiifisicr  und  dci-  ral  von  Slraxluirj,'  Ihui-n  kund,  cla^•>  Ii.ti  «JkI/.- 
von  (Iroslcin  in  t-rliicilit'  kc-j^cImmi  hat  •  tloinrirlie  AnfrU-n  und«-  üorhIiMi  ^mt-r  wirtnin«- • 
Neino  horntalt  « an  dem  Schclkeiinc  zft  dem  heiligen  Cri'ize  iimbe  leheu  ünzc  pfetininKe  ziiues 
alli-  iai-  unil  zwcnc  rappen».       Kr.  1 .  V.       «heran  wnren  wir  Groz  Krlie,  ("  litl'jl  der 

Hol.]       di/.  geiM-liai'li  an  dorn  zinstage  nach  dem  mcyKelage,  1WI  * '.  lf«M  9, 

Ahm  Striuml).  Vrimnth.  A.  lad.    I''     •      ' !         itr.  mh.  c.  niif.  jmtd.  mulil. 

4S8.  ('..  j.  c.  A.  Jolianiifs  dt-  liaii^oUin^tMi  s«'nior,  Kina  i-ju^*  lixor,  de  i'on!i<>nMi  Joh.'- 
cl  l''inf,  lilioroi'um  suorum,  vendideruni  lleindioliiu  l(eindM)ldetin  niiliti  vi  dnniinc  A|ii».U, 
uxori  tijjua,  livilius  ArKiMitinLMisilius,  riHJditus  2  lih.  et  5  sei.  den.  Arg.  el  7  i-apponum  saper 
orlo  «uo  diclo  dez  ^^arte  von  ltan}|;ollinKen  sito  apud  ».  Atniclim  c.  in.  A.  (e.  u.  prope  orlum 
dicti  Sazor  el  e.  u.  p.  nia^nsler  lloirriilus  noiarius  ^ivilati^<  Ai>{onlinensis  a  j4>lianno  de  llan- 
((ollin^r)'u  junioro  fralre  dicli  Johannis  juiv  oinpliili^olico  |it>s.siil(.>t  unum  orlun)),  lum  oinnihiix 
domihuN  et  arei.s  pro  'i2*it  maivis  ar^.'cnli.  l'.  (J(ilianne!<,  Fina  el  Johannes  liliu>  pm  Kina 
lilia.)       datum  n.  d.    l:t(>l,   l.'i  kalemias  jiinii  Mmi  tft. 

Au«  Strnjisli.  Un    A    II  .7//W.         or.  mir  t.  .»(;/.  pfiul. 

4iV4.  i'<fi\t  Krlte  der  nteitiler  und  der  ral  von  Slnivstiui-y  iiiaclien  lM<kannl,  daw>  «  Jekelin  ' ' 
lireldes  .•«'lij.'en  sun,  lleinriclie.s  l.enzelins  tohlerman,  und  vn>\ve  .\nne,  «in  wirlin, »  »rrkauti 
liaiHM)  Hetsciieline  IM'alTenlahen  das  ^ul  /.u  .S-lialhUH'n  Um  litH'hvoklen,  um  ihre  und  ihnpt 
kinder  not  zu  erleiililern,  filr  i7  mark  silliei-j«.  .\.  Wil.  I.  (fftr  Anna.)  «heran  »uren  wir 
(intz  Krlte,  \ii.  s.  le.  f\ilift  der  l{al.\  diz  gcM'hnt-h  an  liem  dunresljqrc  n«rh  »nie  ('rlwnit 
tage,  \M\.  .1-Ht  1 

Au»  Stnuili.  lif;.  A.  A'  ////         ur.  w/i.  c.  .«^.  itrmi.  iMh/m. 

■    Vjfl.  Mr.  tH4  NHd  44ti  '   Hemhrk  AiteHtr  nmi  Hfrrhtii  trrtntt/nt  mit  ZmMtmmmm^  Owita»  mm 

OrotteiH  iln»  //cihji  im«(  ilrm  Ilnlil  an  ilrr  HofttAUf  itN  Jalkmttf*  f/rmumt  in  BtMwkArluii  /ür  Mi  Ifmmd 
Pfemtittffr.  Ih-r  Knnftr  mm»«  jithrlich  I  lyntmujft  nm  ».  Strphon  taUm  nomiM  rfiilü  ISOi  Jmmmmr  19. 
'  (Jr.  fbtmlnMlb»t  nr.  SU. 
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Erbieihc.  455.    Gi'oz    Krbt'   (lei-    iDeister    und    dei'    rat    von  Strasslmr^;  iiiaiheii  Ijekaiinl,  dass  «her 

Jülianiies  Hunsvelt  und  vrowe  Katheiine  sin  wirtin»  in  crbleilie  {gegeben  haben  «' ire  hovestal, 
die  gelegen  ist  bi  des  unduifligen  turne,  die  neheste  an  der  bedetketeii  brücken  einsile  und 
andersite   nebent   Heinriche    Hoste,    Nyciawese   Srnidevelde,    Irnientrute    siner   wirtinne   und 
allen  iren  erben»  gegen  einen  iährlichen  zins  von  10  Schillingen   und  2  cap|M3n.       Er.   4.  V.     s 
«heran  waren   wir  Groz    Erbe,  u.  s.  tv.  folgt  der  Rat.  an  dem  saniestage  vor  süniehten, 

1301.»  1301  Juni  17. 

Aus  Strasgh.  Stadt  A.   V.  C.  G.  eorp.  K  lad.  lii  nr.  41'-'.        or.  mb.  c.  «ig.  pviid.  miitil. 

Vcrkaii/:  456.  C.j.c.  A.  Eckeliardus  dictus  Wide,  civis  Ai-g.,  et  Eberhardus,   natus  quoiidaui  Pctri 

de  Grassendorf,  pro  se  et  Cristina,  inatre  dicti  Eberhardi  et  sorore  ipsius  Eckehardi,  vendunt  lo 
curiani  seu  areaiii  sitam  in  c.  A.  in  dem  Ironhove  bi  der  Schiiplen  intei'  domuni  magistri 
Gotfridi  notarii  civitatis  Argentine  et  domuni  Heilmanni  ab  introitu  dicte  curie  us<|ue  ad 
iiiuruni  donius,  i|ue  tendil  usque  in  vicum  Kurdewangasse,  ita  (juod  me<lietas  ejusdem  muri 
et  niedietas  muri  dicti  magistri  Gotfridi  dicte  curie  contigui  ad  dictam  curiam  debeant  per- 
linere,  Allierto  dicto  Schairener,  famulo  fabrice  ecci.  Arg.,  et  Geitlrudi,  uxori  sue,  pro  1.j 
24  marcis  argenti,  ita  quod  de  dicta  curia  annuatim  soivi  debeant  lU  solidi  den.  Arg.  nomine 
census.       A.  3.  M.  (pro  Eberhainlo.)       datum  12  kalendas  julii,  a.  d.  1301 '.  Juni  20. 

Aus  Stnusgh.  Fmuenh.  A.  lud.  49  ui:  34.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Vei-kutir.  457.  C.  j.c.  A.  Waltherus  dictus  Kempfe  vendidit  redditus  amiuos  2  üb.  den.  Aig.  sujKir 

uno  orto  et  domo,  sita  in  eotlem  in  Korbowe  sitis  ex  opposito  curie  seu  orti  dicti  Waltlieri ,  ai 
quos  nunc  detinet  Johannes  de  Winterture,  Johanni  dicto  Man.se  civi  Argentinensi  pro  30  üb. 
den.  Arg.  hec  omnia  in  instrumento  super  dicia  vendicione  conlecto  sub  sigillo  dicte  curie  Arg. 
Augusts,  continentur,  cujus  data  l'uit  sub  a.  d.  1280,  3  nonus  augusti'.  nunc  idem  veiulit  proprielateni 
dicti  orti  et  domus  necnon  medietatem  rivi  lluentis  inier  dictum  ortum  et  ortum  alium  pre- 
dictum,  ita  quod  tantun)  8  den.  Ai'g.  inonete  ecclesic  s.  Stephani  .\rg.  solvantur  annuatim,  -i; 
eidem  Jolianni  Mansen  pro  l.j  üb.  den.  .\rg.      .\.  3.      datum  17  kalendas  augusli,  a.  d.  130"!. 

Juli  16. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3116.        or.  mh.  c.  .•<i<j.  jK'itd 

■'^chenkwiij.  458.  C.  j.  c.  A.  in  forma  jui-is  Dietericus    dictus    Stahel,    falier    .Vrg.,   et  .Vdellieidis  uxor 

sua  omnia  bona  sua  mobiüa  et  inmobiüa  et  specialiter  domum  suam  et  arcani  sitam  e.  m.  A.   :*) 
ex  opposito  fratrum  Augustinensium  prope  Rudolfum  dictum  Seiler  juniorem  e.  u.  et  e.  a.  |i. 
juxta  Gerhardum   dictum    zum   Rüste   in  remedium   animarum   suarum  donacione  inter  vivos 
donant  Heinrico  presbytero,  procuratori  fabrice  eccl.  Arg.,  nomine  ejustlem  fabrice  recipienli. 
peracta  donacione  prefati  conjuges  usufructum  eorundeni  Ijonorum  tenendum  et  percipiendum, 

Februar  'i.   ijuamdiu   vixerint,    pro   censu   annuo   1  vierüngi  cere  in  lesto  puriücationis  b.  Marie  v.  dicte  d."> 
fabrice  persolvendo  .sibi  retinent.      actum  10  kalendas  augusti,  a.  d.  i:J01.  Juli  23. 

Aus  Strassb.  Fraueiih.  A.  lad.  i'J  itr.  35.        or.  mb.  c.  sig.  peiul. 

Verkauc.  469.  G.  j.  c.  A.  Katherina,  nata  "  quondam  Petri  dicti  VVi.se  begina,  Agnes,  nata  quundam 

Götzonis  dicti  Wise,  uxor  Gonradi  dicti  Kuse  (per  manum  ejusdem  Conradi),    Gotzo,    Petrus, 

a)  Fehlt  in  de,-  Vorlage;  vielleicht  auch  relicta  i«  ergämen.  40 


'  Na4:h  dei-  Ueberschriß  eiiu;r  Copie  im  Sttultbiiclt  4  fut.  3:i^' :  'duz  lius  zum  Roteiihuse  iu  dem 
ironhove  bi  der  Schöpfen, »  Zu  dem  Verkaufe  geben  ihre  Zustimmung  raagister  Nicolaus  cyrurgicus  de 
Argentiua  und  Chri.ftinu,  .'<eine  Scliwester,  Geschwister  Eckehards  Widen.  in  einer  Urkunde  Worms,  1301 
Juni  9,  ausgestellt  vom  Worm.ser  bisch.  Hofrichter.  Or.  Hosp.  A.  lad.  160  fasc.  17.  -  Die  betr. 
Urkunde  ist  nicht  erhalten.  I.-, 
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.iiiliuiiii«'>>  <'l  <ii>ii:l;i,   IiImti  cjusdeiii  (löl/oiii.H,   ('IricUH  i-l  Anna,    lilwi  i     .  ihu      r,.iri..i.-    »(M'.iiiih 

i'Ui'aliir   ilictUM   (!öl/i)    cmI,    vi'ndiilt'runt    »rniie  jum   in  tlunio,   curia  •t  ,it>i     ui-      ' 

jiixta  |N)i-lani  fi'ati'uni  prcNliraluruiii  iiniiKnliale  in  vitro  diclo  zA  dem  Sluche,  (|U>* 

Intur  zi)  ili'iii  ulliMi   Wim?!!,  et  <|uidt5iii  Kallieriiin  Icrtiain  parU'in  «rl  ri>li<|ui  ^' 

Icrliiini   |>arti<iii    (in   quiliiiN   i|iiiil<'iii    |>nrliliiiH    iimirnicluni    liaM    rratpr   ituiiu.i 

ordiiiis    |ii'iMlii'ul<ii'uni,    rrnlcr    diel)'    Kallifriiii-),    IVaIri    hivciuini    priori    rratruiii    , 

iloiiiiiN  .\ra.  pro  M)  ninrt-iN  aiKeiili  (Katlu'rine  10,  reli(|uiM  24),   ita  iit  Hiilino  fraln» 

lori's    siiliNlitcfrciil    i'l    ainiii.-ilini    !!•  d«-n.    Ar«.  i«>lv«*reiil    «Tleti«?    m.    Pclri  jufiiori«.      A.   > 

M.(pn>  l'i'tr«),  .loliaiiiu;  i'l   (lisela).  pro  lifiori»   ininoriltiis  ninslilmiiil  «<•    warandcm  (wrrhurKen) 

fMilzo  et  Petrus  predicli.      datuin  12  kalendax  octoliri-.    i     1     I  M'l  '         t.lOI  Srpirmber  VO. 

Ann  Strannh.  Itmii    A    Prot    l'rMic.  107  (Copialb.  ».  XIV)  fnl.  ,n»>'.         c»/».  mb. 

4H0.  PrepoHJtUN,  decanux  tnluiiique  i-apituluni  eccXasie  n.  Tliotne  Incant  in  empliitlMKwini 
aivam  .«ilain  inter  |)onloM  diciRm  zumc  leiste'  Johanni  diclo  xAine  leisl,  rivi  Ary  ,  nunr  pon- 
sossori  ejusuieiii  aree  ef  doniiis  sii|M>redilii'ate,  pn»  aniiiio  censu  seil  itensione  8  unr.  den.  Xiyc. 
et  It  rn|Miiiuni  (i  unt-,  l'esto  Jolianiiiü  haptiste,  \  uiic.  el  :<  i-ap.  in  fe<<lo  li.  Martini)  rapilul« 
seil  porlnrii)  ejusdein  solveixloruni.  Kr.  1.  V.  Hi|fillum  rapituli  est  appensuni.  actum  et 
dntiini  snhhal«  |K>st  restuni  li.  Matliei  nfiostoli,  a.  il.   IIKM.  September  93. 

Ann  Slinmili.   Thmii.  A.  hui.   t'l  tTitre»).         iir.  mit.  r    nii).  ftenil, 

46t.  Heiiil>«ll  llraiuleckc  der  meister  und  der  rat  von  SlrasshurK  marlieii  liekanni,  da«  »r-«"*». 
7i  lieri-  «.lolianiifs,  lioni  Krhen  seligen  suii  i'il)er  nri'is.sclie »  in  erlileihe  {<ej{el»en  hat  AftneM«  de» 
allen  Tivtters  Its-iiler,  haus  und  liorstati,  <■  z\vis<-lienl  lirucken  neitenl  iiingfmwen  Kincn  ainer 
(=  Johannes)  swester  oveiilius  einsile  und  andersilc  liet  die  von  Linifolvislieini  ein  liiu,»  (Qr 
einen  irihrliclien  /ins  von  10  iiiizen  und  0  rapiten.  Kr.  1.  die  liors.-i.s.sen  s^iMen  haus  und  IkiI 
in  K<>t''i>>  zustand  erhalten.  «  k*-*KcI>cii  an  dein  frilace  ii.m  h  ».tiiI'-  \h.li.-i~  i.v/,  KMH.  lH>ran 
waren  wir  (IrAz  Krlte,  t«.  ».  ic.  folijt  fler  fiat.  tMtUtber  8. 

All»  Slramili.  ttr:.  A.  d  498{>  (i(i(i6).  (i.        w.  mh.  c.  »ig.  imnl.  (Map*. 

402.  C  j.c.  A.  Johannes  niiles  dicius  de  HIAinenAwe  et  Kllina  uxor  sua  vendiiteniiil  i>r(«v 
reddiliis  arniuos  10  sol.  di>n.  .Vr^.  su|M<r  area  sive  domo,  xita  in  c.  A.  immetiiate  juxla  dnmuni 
diciaiii  /.ii  herii  Oilian  e.  u.  ele.  p.  a.  juxla  i'iiriaiii  dirlain  Rrflderhof  ex  oppnsilo  ruric  decani 
Kl  de  KrenlMM);  ',  ipiam  dnniuni  nunr  inhnhitnnt  Heinrirus  et  Anna  instilores,  salvis  ipsis  nm- 
Hm'\\nxs  reddilihiis  annui.s  li  uiuearuin  denarioruin  AiV'  •'l  0  capponum,  quos  babeiil  super 
qiiadain  aren  sila  retra  eandoni  domuin  zA  liern  Gilian,  KInhnnio  ntafrno  procuralori  fabrice 
iioinine  ejusdein  enienli  pro  l*J  llh.  minus  ö  sol.  ilen.  Nr,;.  \  '•  hluni  1  nonas  novom- 
liiVH,  a.  d.    l:tlM  >.  .V«rciN*»r  9. 


11 
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Ah.i    Slrii»»l>.    h'iauni/i    A    S<iathurh    'J   fiU.    <«''.         mp.    «.    X/F*.   Atnwir*  Kfffm*    im   ilm    Mom 
tlnm    XVJI,  !»■.»  Mtr  tr, 

468.  C.j.c.  A.  A|j;nes  lM');ina  de  Zalx^rnia,  ivsidens  in  c.  A.  reim  loliiuin  |t»'llii 

piiini  alTecluni  er^a  Irntres  pi-e<li<alores  donius  Argentiiiensis  et  rratreni  Klielinuit 

suiiin,  de  Ar};,  fintlreni    dirte  donius,  oinnes   a^ixus,  quos    haliel  in    lann«   ville  Dun(iMilH>ini 
Ol  ville  Millelhu.s,  donatione  inier  vivns  eiwiem    donavil   in    mneilium    anime   sue.  u«ufnK-tu 


'    r.(/'.  Mr.   MX)  und  :n .'.         -   »(//.  .Vr.   <i.  u    II. \    .>  /  1/      ,•,,    v,, 

HriHrich  rOH  /.m/i/ch.    Kin   Jithannf»    ron  Errttbrrg  tmr  .1  /      A 

*  lirmumt  ilrr   l'rfxrtfhrifl  ita  Cniiiitlhurh  i»l   Vrhimlf  nr    .llf>  ■>h€» 


444  1301  Dezember  4  —  Ende. 

tarnen  ad  tempus  vite  sibi  reservato.  talis  condicio  est  adjecta,  <]Uüd  si  dicta  A;^nes  doinuiii 
construere  vellet  super  area  dictorum  rratruiii  sita  in  c.  A.  relro  lobiuni  |>ellific'uni  et  necesse 
haberet  vendere  dictos  agros  apud  Mittelhus  pro  structura  perficienda,  quod  hoc  licite  tacere 
possit  et  quod  eandem  doinuin,  quoad  vixerit,  habere  debeat.  de  consensu  prioris  adjectum 
est,  quod,  si  Ebelinus  ipsam  Ag-netem  supervixerit,  quod  tunc  idem  redditus  8  quarl.  alienare  ■", 
valeat  pro  necessitalibus  suis  relevandis.  si  doinus  consiructa  l'ueril,  locatur  Agneli  pro  censu 
annuo  '/g  vierlingi  cere.  post  mortem  ejus  omnia  bona  predicta  ad  domuni  predicatorum 
libere  devolventur.       datum  2  nonas  decembres,  a.  d.  1301  '.  1301  Dezember  4. 

Aus  Strassh.  Hosp.  A.  lad.  55  fasc.  6.        or.  nib.  c.  »ig.  pend. 

e 

vertmgnbe,-  464.  Corani  Johanne    de    Eremberj^   archidiacono   Arg.  in    forma  juris  Uhiiannus  dictus   ui 

Böckelin,  fdius  quondam  sororis  Sickelini  civ.  Arg.,  e.  u.  et  Heinricus  dictus  de  Nusbach 
e.  p.  a.  disposuerunt  inter  se,  quod  census  proveniens  de  area  sita  ante  domum  Heinrici  pre- 
dicti,  que  sita  est  ante  monasteriurn  b.  virginis  in  c.  A.  inier  domum  dicti  Lux  et  Clmanni 
predicti,  secundum  anti(|uarn  consuetudinein  ipsius  aree  ad  predictos  equaliter  s|)eclare  del>eat. 
actum  et  datum  8  idus  decembres,  a.  d.  VM\.  Dezeinher  6.    \-, 

Aus  Strassb.  Bei.  A.  H  2648.  2.        or.  mh.  c.  siff.  peiul.  delap«. 

Renimkauf,  466.  C.j.c.  A.  Albertus  dictus  Schaflener   Vierung  et    Gerina,   ejus    uxor,    de  consensu 

Schenkung.  jjgj|f,^a„,^i  gj  Eluhardi ,  procuratorurn  seu  gubernatoruni  l'abrice  eccl.  Arg.,  vendideruni 
domine  Lücgardi  relicte  Ortwini  Swarbarii  de  Argentina  redditus  annuos  per  venditores  .sol- 
vendos  '16  unc.  den.  Arg.  super  area  et  domo,  que  dicebatur  mei.ster  Widen  hof  in  c.  A.  iii 
versus  lacum,  qui  dicitur  die  Schiipfe,  et  e.  u.  p.  sita  est  domus  Heilmanni  predicti  et  e.  p.  a. 
domus  Gotfridi  notarii  civitatis  Arg.  et  tendit  seorsuni  ad  ai-eam  Eckehardi  cyrurgici,  pro 
24  üb.  den.  Arg.  venditores  pretium  ad  edificia  et  structuras  diete  domus,  que  non  erat  ad 
plenum  edificata,  converterunt.  si  negligentes  fuerint  in  .solutione,  excommunicationis  .sententie 
subjacebunt  et,  si  in  hac  perserverarent  per  \  mensem,  extunc  dicta  pecunia  negiecta  per  2ä 
singulos  terminos  (s.  Johannis  et  nativ.  domini)  accomodabitur  .sub  usuris  consuetis  apud 
judeos.  peracta  vendicione  Liicgardis  donat  redditus  decano  et  capitulo  et  prebendariis  eccl. 
Arg.,  Nicolaus  de  Vilingen  sacerdos,  celebrans  in  majori  altari  ecciesie  Arg.,  recipiet  pro  tem- 
pore vile  sue  dictos  redditus.       datum  10  kalendas  januarii,  a.  d.    I3(H  '.        Dezember  23. 

Aus  dem  Archiv  des  Strassb.  Dmnkapitels.  Copialbuch  des  Münsterchors  s.  XIV  fol.  3^'.        cnp.  ml.   :*) 
Nach  der  Uebersehrift  heisst  das  Haus:  <zft  dem  roten  hnseii ». 

Präbemieii-  466.  Fridericus  scolasticus  eccl.  s.  Thome  Ai*g.,  heres  unicus  quondam   Burcardi    fratris 

siifiunij.  _,^j  jj^jj  Spender  militis,  in  remedium  anime  defuncti  et  sue  prebendam  sacerdolalem  in.sti- 
tuit  in  eccl.  Arg.  in  honorem  s.  crucis.  jus  collationis  est  apud  the.saurarium  eccl.  Arg., 
investiture  apud  decanum.  omni  die  prebendarius  missam  dicet  in  capella  s.  .lohannis  eccl.  x> 
Arg.  et  in  omnibus  missis  Burcardi  et  Friderici  predictorurn,  necnon  Rurchardi  et  Agnetis 
parentum  suorum,  et  Agnetis  relicte  Burcardi  memoriam  habebit.  dislributioiium  chori  pre- 
bendarius particeps  erit.  Fridericus  episcopus  Arg.,  capitulum  eccl.  Arg.  et  Fiidericus  sco- 
lasticus sigilla  sua  appendunt.  prebenda  dotatur  bonis  in  Kunge.shoven,  Eckebollzheim  et  domo 
et  area  sitis  in  Hasengasse  ex  opposito  curie  dominorum  de  Erenlierg  retro  altam  domum,  ■»'! 
de  quibus  annuatim  5  sol.  den.  Arg.  capitulo  eccl.  Arg.  dantur,  item  redditibus  5  sol.  den. 
Ar^.  de  domo  et   area   juxta  pistrinum  der    Kelbin    retro   s.  Martinum  e.  u.  ]).  et  e.  a.  juxla 


'   Vgl  nr.  3Ö3.        i  Vgl  nr.  4ac,. 
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iliitiiiirii  iiioii.istriii  M.  Kli/.al>clli ',  ili'in  roddilibu.s  'i  iinr.  <l<<n.  Ai^.'.  it  °J  <.i|i|i<iriiiiii  it<-  <I>>iiim 
et  iiH'n  in  StoiiiHlniMHt!,  (|uaiii  iiurii'  iriliahiUil  n-lirla  JohaiiiiiN  il«  l);iiii  i.iI/Immih,  <  •■iiIi^chk  .iii->- 
ilüini'ici  (lirti  SwiiiIht.       diituni  <■(  uctuin  a.  il.   I:H>I. 

A  nun  ilem  Archiv  den  Ntriunb.  Domkapitel».        or.  mb.  e.  3  »ig,  fiend. 
'•        II  rhenilanelhnt.        or,  mb.  e.  3  »ig,  pend, 

407.  Vor  (Ii-Mi  rirlitcr  dos  Untm  zu  Str.  iiim  lil  lUrlitoli  zum  hit-t  iH'k.-iiiiii,  lius  die  iraiK'n 
von  N.  K.-illiarinu  von  cinoni  xi-L-lgi-riito  her  Kl  st^liillingi*  zuin  auf  M-ini>in  hauM,  gemnnt 
'/um  It.'irli-,  /u  StraHHltur«  Ihm  ileni  Mülilxtein  gelegen,  liaiien.  ietzt  wei.<M.-t  er  den  frauen 
(It-n  «{(.'ichun  zinx  an  auf  dor  hrdfle  des  liauitcii  nel>en  der  badefitube  geiuinnl  zum  Mälilalein. 

Kl  i:u)l. 

Au»  Stratnb.  llo»p.  A.  Prot.  Z31  (hph.  (Copialb.  i.  Kalkarinte  ».  XV)  fol.  10.        DeuUtMer  Au*tu0. 

468.  Friderirus  cpiHCopus  Argentincnfltü  nutum  facit,  quo<l  Oclichanlu»  de  Fribarvo  archi- 
dyaconus  ecciatic  Arg.  et  rcctor  etxicsic  ».  Martini  in  Argentina  nomine  diele  errlesie,  cujoa 
juH  patronatU8  nd  episcopum  |>ertinetur,  ex  una  parte  ac  niagixtri    et    fratrea   huspilaiis  pau- 

ir,   perum  in  Arnenlina  infra  iimitt's  |inn)cliiali.s  ecclesic  s.  Martini  ex  parte  .il*  '  it 

lalcui  (irdinationem  :   a  i|uod   magistri  et  filitres  liospitalis    prinlicti    Kuis    mh 
valcant   (-eielirari    singuliH   dicbus   unani  niiHHani  inlirniii«  decuml>enlil>U!i  in  egritudini.i  ! 
ipii  liui-us(|ue  ilivinis  caruerunl,  quodqu(>  olilationes   seu   uliventioneü   qualesi-unque,  qu>' 
altari  cunrerunlur,  apud  i|>.sum  lio.spilalu  8cu  altarc   integraliler   delieant    remanere.  ita  ' 
(|uu(l    ad   dictum   altare  nulla  distincta   vel    ccrta   preiiendn   deputetur;   que   «i   deputai 
illius  (.ollationeni  rector  cccicsie   s.  Martini,    qui   pro   tempore  fuerit,  ipm   facto  sthi    nomine 
ipsius  occlcsie  usur|>al)it  et  eain  conferre   delH>liit    sacerdoti    ydono«j   infra    menwin  a  tempore 
inslilute    prellende,    poslquam   ad    ejus   nolicinm  |)«>rvenerit,  et  tieinde  qun-ienM    varaveril,  qui 
iiiHrinis  prediclis  singulis  diehus  officiabit  unani  mi.sitam  ;    in  quorum  oblacionum  seu  obveii- 

■,  eionum  talium  retnmpensam,  ne  ecdesia  .s.  Martini  videalur  baliere  danipna  vel  jacturas 
graves  ex  premissis,  dicti  niagistri  et  fratres  dcilerunt  et  assignaverunt  rertori  ecclesic 
s.  Martini  et  ipse  ecclesic  |)arochinli  nomine  et  vice  dirÜ  bospitalis  reclditus  annuoa  1  libre 
denariorum  Argentine  usualiuni  recipiendos  per  rectorcm  dicte  ecclesie,  qui  pro  tempore 
fuerit,  suiK'r  domo  et  area  ilicli  bospilalis  silis  retro  s.  Nirolauni  dicti.s  xft  dem  Steinh<*nere, 
:«i  (|uas  iiilialtitat  Ulricu.s  sutor  jure  empliite<itii'o  |>i>r|>elui.H  tem|K)ribus  »inguli.n  annia.  >  huspi- 
lalc  se  warnndum  ronstiluit  pro  dicto  censu.  si  dicta  niissa  dcsineret  vel  bospitale  in  aliam 
pariM-biam  transferretur,  extunc  dicti  ro<ldilus  di-|)eribunt  et-cleaie  s.  Martini  et  ad  lio«pitale 
redeunt.  »igilla  episi'opi ,  an'ii'l^  "  "H'  .•!  Iiiiv|iit,ilis  sunl  .iiiiu-n-.:!  dalunt  'J  feria  ante 
festum  Ililarii,  a.  d.   IHCi.  J30'i  Januar  H. 

Im.«  AVr(W,«6.  Hotp.  A,  l'rot.  Hop.  X  (Sotes  Buch)  /.W  \  /  i  nt.  fco,  13$0J. 

469.  iMit  Spital  x'erliüht  einen  Mühletuvörth  auf  18  Jahre.  Jamttar  13.  ifitfUt. 

V.x  solent  alle  die  vvizien,  die  disen  brief  .««•lient  «<<ler  borrnt  lesMi,  dax  v»-ir  Nirlaus 
von  Kagenecke  uml  Gotzo  von  (liivstein,  meisten'  «U»s  spitaU  von  Straxburrh,  mit  aller  d«T 
gebollo  und  willen,  die  ift  deme  spital  »int,  bal»en  verlOhon  den  wert  hie  .«pitalmAln  •  Albrebte 
und  Willeburge,  oiner  wArlinne,  und  irn  erben  abtcelH?n  iar,  also  dai  der  vttritenante  Albrviil 
und  sin  eriMM»  iiollent  jrelM'i»  alle  iar  dirtebalp  pbt'    '  ^'  bfenninge  und  xtavn«  kappen, 

und  so  die  alilcelien  iar  uzki\men,  so  sol  der  \'  <  und  sine  erlien  darnach  alle 

iar  imerme  dem  vorgcnanlen  spital  gelten  drA  pbhint  pbenninge  und  vier  kappen  ane  hoher 

>   Vgl.  nr.  333.        «  Vgl.  fj».  /.  71   76  wmf  Sir    O.  m.  HS.  S.  114. 
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Sclienkung^ 

Aufnahme  in  ein 

Kloster, 


steigen,  und  der  phfenninge  sol  man  geben  drizich  Schillinge  zu  suneihotten  und  die  anderen 
drizich  Schillinge  zu  wihennahten,  und  die  vier  kappen  zu  sante  Martines  nalil.  und  daz  diz 
war  und  stete  hübe,  so  ist  des  spitals  ingesigel  an  disen  brief  gehenket  zu  eime  Urkunde, 
diz  geschach  sit  daz  gotes  geburte  warent  driücehen  hundert  iar  unde  zwei  iar,  an  sante  Gleris 
tage  nach  den  wihennahten.  5 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLVI  fasc   8.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

470.  C.j.c.  A.  Johannes  de  Griesheim  dictus  de  Eckebrehtzwilre,  Ita  uxor  ejus,  et  Kathe- 
rina filia  eorum,  et  specialiter  Ita  per  consensum  Sifridi  dicti  de  Wasenecke,  curatoris  sui, 
in  remedium  animarum  suarum  donacione  inter  vivos  donaverunt  mona-sterio  s.  Margarete 
e.  m.  A  et  per  porrectionem  calami  fratri  Johanni  dicto  de  Maguntia  ordinis  fratrum  predica-  lü 
torum  nomine  dicti  monasterii  bona  infrascripta  transtulerunt.  priorissa  et  conventus  promi- 
serunt,  quod  infra  quindenam  dictam  Katherinam  in  eorum  consorcium  recipere  (lel>eanl  et 
habere  pro  sorore  et  moniali  et  dictam  Itam  tenere  in  curia  eorum  prope  dictum  monasterium 
in  veste  laicali  et  ipsi  pro  tempore  vile  sue  victuni  et  vestitum  tamquam  moniali  ministrare; 
item  quod  debeant  annuatim  fratri  Ludewico  converso  dicti  monasterii  ac  Gerungo  dicto  de  15 
Eckebrehzwilre,  filio  fratris  ejusdem  Ite,  vel  Sifrido  de  Wasenecke,  si  Gerungus  decesserit, 
7  quartalia  siliginis  et  tritici  solvere  pro  Ita,  quousque  ipsa  vixerit,  et  quod  tantundem  et 
3  lib.  den.  Arg.  solvere  debeant  marito  dicte  Ite.  adjectum  est,  quod  idem  Joliannes  pro 
tempore  vite  sue  habere  debeat  redditus  passagii  Reni  apud  Hunesfelt  pro  porcione  ipsum, 
Itam  et  Katerinam  pertinente.  speciGcatio  bonorum  est  :  in  bannis  civitatis  Argentine  et  20 
Kungeshoven  48  agri  tam  in  ortis  quam  in  agris  frugiferis,  item  una  domus  versus  s.  Kate- 
rinam in  der  Crutenowe  juxta  heredes  quondam  Günonis  de  Eckebrehtzwilre,  item  una  area 
zu  Spitzen  juxta  heredes  dicti  Geckis,  item  una  area  zu  Hornecke,  de  qua  solvuntuc  annua- 
tim 41  unc.  den.  Arg.,  item  unum  horreum  prope  dictam  aream,  de  quo  solvuntur  30  den., 
item  curia  in  Kungeshoven,  item  in  banno  Willesteten,  Achenheim,  item  redditus  quos  •£, 
habent  in  passagiis  Reni  dicti  zQ  den  hunden  et  apud  Hunesfelt.  datum  i2  kalendas 
februarii,  a.  d.  4302*.  1302  Januar  21. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3118.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  et  cedula  annexa.  Der  gleieheeitig  angehängte 
Zettel  besagt  :  «preterea  Johanni  et  Katherine  filie  de  redditibus  prescriptis  aliqni  reservantur». 

Seeigerüt-  471.    Elnhürd  Stiftet  für  sich  xmd  seine  Gemahlin   ein   Seelgeräte  im    Münster  und  30 

shßwig.     erlangt  für  sich  daselbst  eine  Begräbnissstätte.  Januar  23. 

Coram  .   .  nobis  judice   curie    Argentinensis  constitutus  Elnhardus    magnus,    procuralor 

seu  gubernator  fabrice  ecclesie  Argentinensis,   redditus  annuos  triginta  solidorum  denariorum 

Argentinensium  et  duorum  capponum,  quos  se  habere  dicebat  de  area  domus,  sile  in  civitate 

Argentina  inter  domum  dictam  zu  der  Kevien '   aput  vicum    dictum    Spitalgassen    et  domum   3.") 

dictam  zfi  dem  Grienen,  .  .  decano  et   capitulo   ecclesie   Argentinensis   legavit    in    remedium 

anime  sue  et  simpliciter  propter  deum,    ita   et   tali   condicione   adjecta,    quod    singulis   annis 

anniversarium  suum  et  Gisele  uxoris   sue  defuncte,   quod   erit  quolibet  anno   tercia  die  ante 

November  30.   festum  beati  Andree  apostoli,  in  choro   ecclesie   Argentinensis   cum   plenis   vigiliis  et   missis, 

prout  lieri  solet,    fideliter   peragantur,    quodque   decem  solidi   dictorum  triginta  solidorum  in   40 
vigilia  anniversarii  sui  et  decem  solidi  de  mane  in  missa,  item  quinque  solidi  in  vigilia  anni- 
versarii  .  .  uxoris  sue  predicte  quolibet  anno  et  quinque    solidi  de  mane  in  mi.ssa  presentibus 
in  choro  dictis  vigiliis  et  missis   assignentur  et  inter   presentes   ibidem    equaliter   dividentur, 
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«•nppon«K    vcit)    c«<ler<^   <l«l)«!iit   annuatiiii   collwlori  dicloruiri  Irij^inta  luiliciorum  et  (li«ttriliutftri 
('oi'uimIoiii  (liclis  (loiniiiis  in  cliom   pri'ilirlo   »»l  jux,    qiir»«l    iliritiir    ■       ' 

t'ontiiiKt'i'il,  <'l  quiH)  lux- ix-dt-n' «Iflx-ul  fahric«  ercleitie  Artfonlinenüiv  ...  .,    .   .     ^..    _.. 

de  h<K;  hccuIo  di8|K)sitiüno  divina  iniKrari  rontiiiKeriti  voluit,   quod   corpun  suum  in  ambituni 

.  di(!tc   fX-rleHJc    tradalur  «HrltniaKtico   txrpulturo,   in  quo  eliaiii  Imco  elegil  ecclmiaatiram  «epul- 

tuiTini,  ot  ((unlihot  anno  in  din  aniiivonuirii  sui  finita  minra   pro  dcrunrli«  per    doniinoa  prc- 

Hüntos  in  i'lioro  tiiniuluH  kuum  vi.><itotui-  ut  ibidem,  prout  Hori  fM>l<.'l,  »ui  n«u  aniin«  «ue  memoria 

liulmatiir.  ol  si  aliquo  anno  dieta  annivemaria  in  modum  prcdictum  non  peragcrcnlur,  voluit, 

slatiiit  (>(  (irdiii.'ivit    idoin    KInliardiiM,    (|uo<l    ivmIciii    anno   dirli    trt(onla    Milidi   rotiere  dclH-m) 

In   fahrii'c  ccclcsie  ArKenlincnsiM,  nolctis  taiiien  ideni  Klnliardux,   quo«l  rum  hiijuxmixli  wpultui:i 

doinini»  .  .  decann  et  capitulo   pre4li('tiH   «eu   eccle«ie  alt   hertKÜbuM    !«'u    »turres^oribux    ipi*iu«i 

KInliardi  seu  al>  alio  quocnnquo  ali(|uod  prejiidiciuni  jfenerctur,    «tatuen«,  volen-j  et  ordinm  . 

c|Uod  nullus  horedum  »eu  »uccessorum  suorum  aliquml  jus  in  «epulrro  hujuxmodi  neu  tumulo 

lialterc  delieal  sou  alicpKMl  ju.s  silii  deltcat  ali(|ualinuH  vendirare  rationo  Nopulturc  ruc  preclirte. 

15  voluit  insuper  idcm  Klnhardus,  statuit  et  ordinavit,  quod  si   preniis.«um    legatum  valere  non 

|M>H.sit  in    niodiiiii    prodictuni,    valeat   saltini   jure   cotlicillonun    aut    (|uelil)et    ultima 

vel    prout   alias    melius    valere    vel    sulwislere    (»uterit    quo(|uomiMto.   in  cujus  n?i  te>l 

sii;illum  eurie  Argcntineneis  una  eum  sigillo  dicti  .  .  domini  deeani  ad  |tcticionem  predictonim 
IK  dominorun)  presentilius  est  appensum.  nos  vero  .  .  decanus  et  rappitulum  eccli^ic  Ar{{ontincnsis 
I^B  recognuscentos  pium  moluni  et  afTectum,  quem  hab«>t  et  habuit  idejn  KInliardus  ad  no«  et 
I^B  nosti°nrn  ea-K'siani,  |>roniiltiniux  pro  nobis  et  surcessoribus  nostris  omnia  premissa  per  ipsum 
IH  KInbarduin  superiun  onlinata  fidclitcr  adimplerc  et  inviolabiliter  ol>ser\are.  et  in  evidenciam 
pr(>niis,s<)runi  oiiiniuio  si^illinn  domini  .  .  decani  prislirti  prestMitibus  est  appcnsum.  daluni 
iniiii  domini  millesimu  trecenlisimo  sccundo,   iU  kalendas  februarii  '. 

I  IUI»  Strwtsb.  Btt.  A.  O  ''':■"•  'l'ivn    i        riti   m'«    r.  sig.  pemt.  ddap».  (imtgtMeUt  rom  judex  rnnr 

Arg.  13 13  April  5.) 
II  (iiiH  Strannh.  Frnufnh.  .1.  StiMiiuh  .i  fui.  .jj''.       top.   Dantaek,  vitOeidU  auch  Mwft  C  abgttlruckt 

in  Mim.  denn.  SS.  KVII,  !>i  note  St. 
C  iiuit  Archiv  ilm  Stnuati.  Iknukapitrh  MUnsterchorcoinatbuch  fol.  3.       cop.  wtb.  Donmdt  rffwinirih 
■■<•<  :M<me,  XUchft.  f.  Getch.  d.  Obfrr'-     f    "" 

472.  Prioris.xa  et  i-onvenlus  iiioiia.-<toni  .s.  M.irci  e.  m.  A.  «nlinis  Tralruni  predkaloniin 
loiant  iti  empbiteosim  riiMzoni  dirto  Kameror  de  .s.  Thoma  et  llemianno  ejus  tilio  aream  Mlan 
ultra  Bru.scam  bi  dem  zicgelorene,  (|uc  olim  fuit  lleinrici  dicti  ScJiantman,  pro  annuo  cen<u 
Ti  unc.  den.  Arg.    V.    sig.  conventus  est  apptMisum.      actum  feria  sccunda  ante  purificalionem 

<'  b.  virKinis,  a.  d.   I3i>2.  1909  Jmmmar  M. 

Aus  Archiv  des  Strwuh.  7A>inXii/'.<<<.>    i  «piM.  dr.-  '•  ''      • -^    ''*'         —    — ^ 

473.  C.  j.  I'.   domini  Jo[banni.sj   pre|M>siti    Ar^.    in    toiiii.«   ju<lit  ii    voi<  'o 
donms  in  Doml/beim  nomine  dicte  domus  e.  u.  et  Johannes  scultelus  de  S«.ti. ; ....:.  ...  i. 
uxor  sua,  e.  p.  a.  conl'essi  sunt,  so  rcrissc  divisionem  domonim  sitarum  in  c.  A.  in  deni 
gcsscii  *,    videlicct    magne   domus   lapidee   sitc  prope   curiam  domini   Gebltardi  de    Fribuiii, 
canonici  ecciesie  Arg.,   e.  u.  et  e.  a.  p.   prope   domum    dicti  Kri.ttan,    et   duarum    doinontm 
silarum  e\  oppusilo  ilicte  magne  donms  pro|ie  domum  quondam   Citnini,    lormenlarii  eocieaie 

'  KInhardus  magnus  gifht  (/<«  Ifamt  in  Krhifih«  an  yibolaHS  um  M'nwff  mmi  !kpki*.  Mim»  GaMm. 
(/im.  30  ScMU    und  3  Kr  '      4.    V.  Hölie  de*  Khr$eKia*e» :  30  fiUMl   mmi  »  Ktffm.)  t»i 

Ftbrmtr  6.  Or.  Thom.  A.  h  >*S*  '•        *  *>*•  '*'    ^-  ^  ^^'  *  ** 
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Arg.,  cum  curtibus  ipsarum  3  domorum,  ita  videlicet  quod  dicta  magna  donius  cum  curti 
remanebit  apud  fratres  predictos,  relique  2  domus  cum  curtibus  suis  predictis  conjugibus 
cedent  cum  25  marcis  argenti,  quas  a  commendatore  acceperunt.  conjuges  predicti  pro  medie- 
tate  dicte  magne  domus  lapidee  se  warandos  constituunt.  conjuges  promittunt  se  dare  predicto 
commendatori  usque  ad  proximam  dominicam,  qua  cantatur  Invocavit,  6  idoneos  fidejussores,  5 
quos  commendator  acceplaliit,  ((ui  se  obligabunt  sub  sigillo  civilatis  in  Sletzslat  vel  sub  sigillo 
curie  predicti,  quod  Anna,  Qlia  dictorum  conjugum,  dictam  divisionem  perpetuo  ratificabit, 
cum  pervenerit  ad  annos  discretionis,  et  quod  medietas  dicte  domus  magne  a  dictis  l'ratribus 
non  evincatur.  obligantes  insuper  dicti  conjuges  duas  domas  suas  cum  curtibus  litulo  pignoris 
seu  ypotiiece.  si  unum  dictorum  (i  (idejussorum  ccdere  vel  decedere  contingerit,  dicti  conjuges  lo 
adeo  bonum  (idejussorem  infra  8  dies,  postquam  super  hoc  moniti  fuerint,  dabunt.  et  datis  G 
fidejussoribus,  2  domus  predicte  penitus  sunt  absolute,  sigillum  curie  predicte  est  appensum. 
datum  sabbato  post  Valentin!,  a.  d.  d302.  1302  Februar  17. 

Aus  Strassh.  Bez.  A.  H  1514.  5.        or.  mb.  c.  sitj.  pcml. 

Schenkung.  474.  C.  j.  c.  A.  Ellina  dicta  de  Northus  (residens  apud  Vinckenwilre  super  area   decani   15 

et  capituli  ecclesie  s.  Thome  Arg.  inter  aream  Johannis  dicti  der  Junge  militis  ultra  Bruscam 
et  aream  dicte  ecclesie  s.  Thome)  dicte  ecclesie  domum  suam  super  dicta  area  donatione  inter 
vivos  donavit  in  remediüm  anime  sue,  usufructu  tarnen  sibi  reseivato  pro  tempore  vite  sue, 
ita  ut,  prout  hactenus,  de  area  solvat  redditus  annuos  10  sol.  den.  Arg.  quidquid  post  ejus 
oHtum  domus  et  area  solvere  poferunt  annuatim  ultra  40  sol.  den.  Arg.,  hoc  in  anniversario  ao 
legatricis  dividi  debet.  scolasticus  dicte  ecclesie  hanc  donacionem  nomine  dicte  ecclesie  recepit. 
actum  iO  kalendas  marcii,  a.  d.  1302.  duplicatum  est  hoc  instrumentum.  Februar  20. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Stellung  von  476.  Schulthelsse   Johannes   von   Scherwilr,  schultheisse   Dietheres   bruder,    und    Gerin, 

Burgen.  gej^g  gattin,  machcn  bekannt,  dass  sie  die  früher  [in  der  Urkunde  nr.  473]  ausgeführte  25 
teilung  mit  Heinrich  dem  comihur  von  Dorolzheini  gemacht  haben  betreffs  der  häuser  und 
hofstätten  in  Strassburg,  von  denen  den  Johannitern  die  bälfle  gehörte  von  Schwester  Annen, 
des  Biermannes  tochter,  und  den  ausstellern  die  andere  hälfte  «nach  erbezal  und  öch  von 
köffe»  gehörte,  für  ihre  unmündige  tochter  Anna  setzen  sie  zu  rechter  währschaft  und  zu 
bürgen  «Enselinen  den  schultheissen  von  Scherwilr,  Johannesen  den  keiner,  Dieschemannen,  *) 
schultheisse  Dietheres  sun,  Ulriche  Clohzschen,  Merkelinen  Mollesheimes  swager,  und  Hugen 
Hiibichmannen »,  so  dass,  «wenne  wir  [die  aussteiler]  ze  huse  oder  ze  hove  gemant  werdent, 
daz  wir  ufrihlen  süllent  in  den  ahte  tagen  donoch  noch  rehte  und  noch  gewonde  des  landes, 
was  gebresten  die  brudere  hani,  wo  wir  das  niht  entetent,  do  siillent  die  bürgen  leisten  ze 
rehter  giselschaft  ze  Sletzstat  in  der  stat,  niemer  dannen  ze  körnende  unze  wir  das  ufge-  33 
rihtent. »  die  genannten  bürgen  und  aussteller  versprechen  das  vorgeschriebene  zu  hallen. 
Gunrat  Wernher  von  Hadestat  der  meister  und  der  rat  von  Sletzstat  hängen  auf  bitten  der 
bürgen  und  der  beiden  eheleute  das  stadtsiegel  an.  «dirre  brief  wart  ze  Sletzstat  geben  an 
dem  ersten  vritage  vor  sante  Gregorien  tag,  do  von  gottes  gebürte  worent  drizehen  hundert 
iar  und  zwei  iar. »  März  9.  4o 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  U  1514.  6.        or.  mb.  e.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  476.  Das  Kloster  s.  Elisabeth  verkauft  Herrn  Stehellins  Hof.  März  10. 

Wir  Hug  Rihter  der  meisler  und  der  rät  von  Strazburg  tünt  kunt    allen  den,  die  disen 

brief  gesehent  unde  gehörent  lesen,  daz  .  .  die  priolin   unde   der   convente   des   clösters   von 

sante  Elsebeten   uzwendig    der   muren    von    Strazburg    mit   gemeineme   rate  unde  durch  ires  45 

clösters  nutz  hant  gegeben  ze  köffenne   iungfrowen   Katherinea  der  Kuchenmeisterinne  tohter 
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<lfM  rlMtfi-K  liol,  tliMii  iiiun  xprii-liol  hcni  SlvIiulliiiM  huf,  umlu  dpii  K'"^**'*  dorliiadcr,  dtf  ifl 
dum  (Mrllxui  liovc  li^H'üt,  unz  an  (lii;  riiiKiiiure,  mit  allüiiic  r«lit«  und«  viir  lidig  eigen,  iwiairlMtil 
ilcin/niiiinrH!  A|i|M!I<>  •■iiiHiU;  iind<>  aiiil<>ii<itir  li<*t  daz  iwIIh;  cUMisr  «IM«  andern  hof,  umlw 
liuiidiTl  vierteil  wciaxi'ii  iiiidi!  ruikiüi  y^cWn»  halb  ein  hall)  andere,  de*  fellee  linl  sie  «an 
,  iunulrowcii  Knllicrinfu  iMtwiiw't  unde  K^wert  y;nr  unde  iiuntz;  und«  liani  Ach  gelabet  dee 
liovBH  der  hovenlete  uucIl»  des  i^artcn  derhindcr,  aUe  davor  bettctieiden  ist,  uode  aint  daa 
Hcliuldiir  wordfn  rcht  were  zci  siiidp  v(ir  lidiK  i'\\nu\  (rn({en  mcnitr.henie  abe  rebl  ist.  unde 
haut  ii  viir  uiin  iiiKfK*dM-ii  all);  ilii!  ivlit,  ilie  Hie  lie(t)>iit  an  dem  liove  botestele  ande  garton, 
unde   xii'li    v)!rzi((cn    allex   rehU^H,    cz   Ki    Kfintlirli   «Mlcr    welllicli,    unde   das  nie  n6l  mohtanl 

Kl  |^t'N|ii'iTliRn,  Hji!  wortMil  iM'lro^'im  uImm-  da/  liallie  tfil  (Ich  kiMTfi,  und«?  xie  betlenl  et  gelAn 
:inc  urlAp  ircs  ölHirHlen,  UM<le  allor  Ix'uter  ^evürde,  damittu  n'w  nidlitent  kumen  wider  disen 
kAi°  undu  disen  Itrief.  diu  ka|t|N>llc  xul  nuch  dem  cliNsture  Idilien  unde  das  Kcll,  dat  dani 
liArel ;  unde  huI  oucIi  .  .  die  priolin  unde  der  convente  dekeino  prieiilere  die  cappellen  üben 
wände  oime  ersarnen  man  unde  mit  iuMKtVoweii  Katlierincn  willen,    die  wile  das  aie  gelrbet. 

i:i   daz  diz  wdr  unde  stiMe  »i,  darundM;  ist  niis<>rre  xlette  ing<>>«igel    an    <lii«en    Itrief  gebeoket  lA 
eimo  Urkunde.      der  wart  gefeiten  an  deme  xameztage  vor  «ante  Gregorien  tag,  do  men  von 
golz    ^'ehtirle   Zidte    drizelit-n    hundert    iar    unde    zwei    iar.        heran    waren    wir   Grte  Erbe, 
1/.  N.  IC.  folijl  dar  Ual '. 
Aiu  Stranah.  SUuU  Ä.  V.  C.  O.  corp.  K  latl.  14  fa»c.  13.  M.  c.        or.  mb.  e  ng.  pend  delap* 

I^P         477.  Fridcricus  episcopu»  Arg.  notum  Tacit.  quod  Johannen  dit-tufl  S4-h6rpreMag  civ.  Arg. 

I^B  in  honorem  8.  Petri  et  Pauli  prebcndam  sacenlotalem  in.stiluit  in  ecel.  Arg.  in  allari  de  novo 

1^1  conslniclo  apiid  nllare,  (puMl  ap|M>llalur  des  Hagen    aller,    rollatio   preltende  c^tt  apud  Iheaau- 

IV    nirium,    inve.stitura   apud    <l(H-anum  ei-cl.  Arg.     in  rhom  prescns  eril  prebendariu».  in  choro 

peragentur  annivcrsaria  Johannis  prcdicti  (crastino  Ix^tare),  Adelhcidi«  uxoris  üue  nunc  vivenlis 

(craslino  Jaiohi),  et  Hedewigis  uxoris  suc  defunete  (era.stino  1I,()00  virginum).    sigilla  derani  jaUV^OkLi 

et  cnpituli   ecci.  Arg.  et  cur.  Ai-g.  sunt  apprnsa.        datum  H  idu.n  niarrii,  a.  il.  1302. 

i.?05?   Man  13. 
Äu»    ilnn     Archiv    lU»    Slnumb.     DomkapittU.         rop.  mli.  auniffilfllt    nm*   hi.trhofl.    Hafrichtrr    1314 
Oktober  35. 

"<  478.    « higenolf  der    llurggrave,    lleind)ult   hern    lteinlM)lileliiis    unil    IJun-liarl    gehnVI'T»-.    i-,.,,./ 

Johans  S<-hilt,  Ileimimit  dtM-  I.ielienzeller,  Cilne  von  Kagenwke  und  GAsielin  gehnldere,  Ss' 
von  Vegershcim  und  Iturekart  S(*hulthei.szc,  riticre  und  scholTclc  von  Strazhurg»  thun  kund, 
das.s  sie  «zitgezogen   warent  zA  gezt'igen   in  .><('lierrele  >vis4>,  da  .  .  die  priolin  und  der  conveole 
lies  closters  von  s.  KIm-IwIoii  galienl  ze  kiMVenne  inngfrowiMi  Kalherinen,  «ler  Ku<  hemnciaterinne 

■X,   tolller,    iren    hnf,  dem    man    sprichcl   hern  Slehellins  hof,  und  den  garten  derhinder  uiu  an 
der  stelle  ringmuix>  .  .  vi'ir  ledig  eigen,  und  daz  dersellie  kouf    verendet    wart,  »    wie   in  dem 
hrieC  steht,   der  dariilter    gemai-ht    und    mit    de^  ollicials,   der  priorin  und  des  ronvrnla  von 
.  8.  Elisaltüth,    und   hruder    h^enen,    der   Prediger   prior,  siegeln  liesiiegelt  i-st.  des  lu  Urkunde 
ein  <lic  oben  genannten.      •  an  dem  zins<lage  nach  der  gntsaen  vaalnaht,  1302.  *  >    JMrt  IX 

Ah*  StroMb.  Stmit  A.  lirirßi  A  IfiK*.  Dtimnek  abf/mintckt  Ihmihr.  Yerfwammfp^tiriL  tUr  SttmÜ 
Saael  S.  4^4  Nach  Mi»u:  Xtitchrfl.  f.  (rtack.  H.  l)6errk.  XX IV.  tfii  iUfrHK  Ußmiltt  urk  im* 
Or.  in  llciilflttenj  Dipl.  uucr.  Hr.  1.1.  (DunMch  Abtcltrift  «.  XIX  tm  Stnmtb.  ö'fWt  Ä  )'.  C.  G. 
eory.  K  lad   u  ''<'"'    /  >'  '•'  '>  > 


tM/fmf. 


Vgl    nr.  IJI     Ih  f^  iknnf  macht  lUu  Kkmter  «liM  b^ttmmt.    Dtr  Vtrhutf  itt  trf^  mH 

XustimiHiiitij    ilex    llrwl-  ■.    7Vt»r    tm    .S»rttw6<iryfr  IYt44frrUotttr,  4er   wkA  mim  5blff»l  wAcn 

{lenrn   iler    l'rtori.^.tin,  nt«  und   4t*  Uitfinditer*  »mMH0t.   IM*  KiUiftriH  tftrd  ab  pnalla  d« 

ÄrgcntiuR  bejeichnri    '  I '   (k.  tbrndttM»).        >  Vfl  »r   t:  \ 
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Verkauf.  479.  Die  Stadt  verkauft  an  das  Kapitel  von  s.  Thomas  eine  Wassermiilde.    März  21. 

Wir  Hug  Rihter  der  ineister  und  der  rät  von  Sfrazburg  tiinl  kunt  allen  den,  die  disen 
brief  gesehent  unde  gehörent  lesen,  daz  wir  mit  der  scheffele  gehelle  unde  durch  unserre 
statte  nutz  hant  gegeben  ze  köffenne  den  erbern  herren  .  .  dem  dechane  unde  dem«eappittele 
von  sante  Thomanne  unserre  stette  mülen,  der  men  sprichet  die  wasser  müle,  die  aller  5 
nehest  lit  der  selben  herren  miilen  von  sant  Thomanne,  unde  ouch  die  zinse,  die  Günze  von 
Rynowe  uns  gehen  solle  von  dem  werde,  der  von  der  mülen  gebrochen  wart,  mit  alleme 
rehte,  alse  wir  die  selben  mülen,  die  zinse  und  allez,  daz  zu  der  mülen  höret,  her  braht 
hant,  umbe  vunfzig  marg  silbers  luters  unde  lötiges  des  geweges  von  Strazburg.  des  Silbers 
sin  wir  von  in  gar  unde  gantz  gewert,  und  hant  öch  gelobet,  daz  wir  sie  der  mülen  mit  '« 
alleme  rehte,  als  ez  davor  bescheiden  ist,  weren  sülent  gegen  menlicheme,  alse  reht  ist ; 
also  doch,  daz  .  .  der  dechan  unde  daz  cappittel  von  sante  Thomanne  alle  iar  dem  clöstere 
von  sante  Katherinen  geben  sülent  zehen  Schillinge  pfenninge  zu  zinse  von  dem  wege  unde 
von  der  hovestete  vor  dem  siege ;  sie  sülent  ouch  den  sieg  buwen  mit  irme  kosten,  so  ez 
not  tut.  daz  dis  war  unde  stete  si,  darumbe  ist  unserre  stette  ingesigel  an  disen  brief  15 
gehenket  zu  eime  Urkunde.  der  wart  gegeben  an  der  miltewochen  ante  annuntiationem 
beate  virginis,  do  men  von  gotz  gebürte  zalte  drüzehen  hundert  iar  und  zwei  iar.  heran 
waren  wir  Gröz  Erbe,  u.  s.  iv.  folgt  der  Rat'. 

Aus  Strassb.   Thom.  A.   lad.  15  {Titres).         or.  mb.  c.  sig.  pend.    Darnach    abgedruckt  C.  Schmidt 
Hist.  du  chap.  de  s.  Thomas  S.  342.  ao 

Vertrag  über  480.    Hug    Ryhter   der   meisler  und  der    rat  von  Sirassburg  machen  bekannt,  dass  frau    " 

Nutzungsrechte.  Qgrdrut,  herm  Cüne  von  Kagenecke  gemahlin,  und  frau  Cristine,  herrn  Frilschemannes 
gemahlin,  mit  ihrer  männer  willen  und  Walther  Hentwing,  geschwisler,  bekannt  haben, 
dass  das  haus  «zu  dem  krebese  an  der  obern  Strassen»  herrn  Wernher  Hentwinge  mit 
allem  recht  gehöre,  so  iedoch,  dass  dieser  an  den  Predigerbruder  Stoltzeneck,  ihren  bruder,  '& 
für  dessen  lebenszeit  iährlich  zahlen  muss  5  pfund.  «und  hant  (die  übrigen  geschwisler)  dem 
selben  hern  Wernher  und  sinen  erben  fünf  "phunt  geltes  verlet  und  geursaszet  mit  3  pfunden 
geltes  uffe  dem  huse  in  des  Hutes  gassen  zwischent  dem  Röscharte  und  dem  huse  zu  dem 
hüte  und  30  scWllinge  geltes  uf  huse  und  uf  hovestete,  dem  men  sprichet  zu  dem  Linsin 
in  Cruttenowe,  unde  denne  2  vierteil  rocken  geltes  zu  Brümat  uffe  matten,  die  der  Zevinger  ao 
hei,  also  daz  der  selbe  her"*  Wernher  und  sine  erben  daz  vorgenante  gelt  niessen  und  niemen 
sülent,  die  wile  daz  bruder  Sloltzenecke  lebet.»  nach  dessen  tode  sollen  diese  renlen  verteilt 
werden  unter  den  geschwistern.  «an  dem  mentage  post  annunciationem  beate  virginis, 
1302.  heran  warent  wir  Groz  Erbe,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat*.  1302  31ärz  26. 

Alis  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (CopiaJb.  s.  XIV)  fol.  3i.        cop.  mh.  aö 

Verkauf.  481.  G.  j.c.  A.  Albertus  de  Keutzingeu,  filiasler  Gonradi  dicti  zu  dem  Pfawen,  et  Katherina 

uxor  ejus  vendunt  porlionem  ipsos  conlingentem  in  pistrino,  in  c.  A.  in  vice  diclo  zfl  dem 
dorne  et  juxta  eandem  domum  dictam  zu  dem  dorne  sito,  et  in  duabus  slalionibus,  ubi 
panes  vendi  solent  an  dem  vischemerckele,  dictis  in  vulgari  zwo  brolbecker  siele,  juxta  sla- 
tionem  Alberli  dicti  Rülenderlin  militis  silis,    videlicet   nonam    parlem    ipsos  contigentem  pro   40 

a)  cop.  :  hern. 


'   Vgl.  nr.  279  und  280.  Nach  einer  Dorsualnotiz  s.  XIV  war  es  die  MiMe  «ztt  spizzen».        2  Vgl. 
nr.  117,  119  und  134. 
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itiiliviwi    in  dirto   piNtriiiii  et  HtatiünihuH  pretiirlifi,  Jolmiiiii    ilii  (•>   <.l<>ln-iiH  li  jhhimh,  <i<i    \ 
|ii'(>  11  lili.  vi  10  m\.  il«*ri.  Ali;.       A.  •).       acluiii  4  iioiian  aprilix,  a.  d.  I^Mri  '.      t90V  Apr»/   .' 
AuM  Strtunb.  Stwlt  A.  If.  O.  hui.  103  ftuc.  1'.        or.  mb.  c.  »ig.  j>end. 

4H2.   her  Mar»chall  von  Ifihtehunj  ijibl  dem  Johanne»  KnMauch  Anteil  am  ZoU  ron    !,>,»*» tr( 
Htramhury  zu  Lehen.  AprU  7. 

Ich  Ludwig,  der  iii.ii'^)  li.ilk  von  linm-liui^',  tun  kunt  .-illi-ii  di-ii,  die  di-'n  l.rpl  ^■•-«lufil 
iindi;  Kt'horent  k'H«ii,  duz  itli  durcli  den  i^ctirnifii  dit'UMl,  den  mir  iier  Jiili.iiiiii-  i  .l.!-!.'»  h, 
r>in  liurgür  von  Strazbur|f,  \fMu  het,  luin  zA  eiiiie  reliten  Iclien«;  dem  »clbeii  bcm  J<  h mi,.  w> 
vi-i'lulicn  xilxMi  |d'iiiit  ^liiUm  Str:)zliur){ere  pleniiihKe  Meluleballicti  itchillinKes  minrc  an  dfin 
I')  zulle  ■ii\  Slra/Iiur^  iinde  lian  iniu  daz  luhcn  veiluhcn,  aide  men  ein  lebra  ic  rvbU»  lelien 
iK>t/.cn  unde  VL>i°ti(;on  so),  unde  des  zQ  cime  urk6nde  ho  Imh  ich  ime  diaen  iHief  (.'•'W*''"''! 
l)csiK<dt  mit  minc  int^csigclc.  diz  gescliach  an  dein  namextatce  nach  millcnraalen,  do  men 
von  (((itz  p>l)i!irtc  znlle  drizolien  hundert  iar  unde  zwei  lar. 

Im  liesiU  de»  Herrn  Miyor  Kindler  ton  KuoUoch  im  CeUe  (Hantiover).        or.  ml..  .    -../.  pnul 

4H8.  C.  j.c.A.  Ueilmannus  et  RInhardus  mai^nuü,  proruralnre«  aeu  ifulwmatores  iatoi.' 
errlcsit'  Arg.,  vendunt  arcam  sitani  in  c.  A.  reiro  loliiuni  iM-nilicum  inier  arcam  <licte  Begeriii 
i>.  ti.  et  duHium  Ilu^onis  cuprii  e.  p.  a.,  a  domina  dicta  die  i^flte  S|>enderiM  fabrire  |iredicle 
donalani.  fratri  (^inrado  <li<'tu  do  Kerizevelt  converso  mon.  ».  Niculai  e.  m.  A.   pro  IT»  hl>.  den. 

■  Ar^f.     ili'in   c. j.c.A.   KMina  iMyina    .soror    Wernheri   »leiatori.s    roMidentiü   i|uondam    an    ileni 

I^B  ro88cmcrketc  vendit  jus  »uuni  enphiteoticum  in  eadeni  area  Conrado  prefalo  pro  13  lili.  den. 

IH   Arie.     A.:i.       datuui  5  idus  aprilis,  a.  d.  i:U>2V  ApHI  9 

I^B       Amu  StrMxb.  StatU  A.  hui.  n.  Nicol.  Marl.  PHr.  fa»c.  I.        or.  mb.  c.  tig.  frmd. 

^^  4R4.   Fridcrirus,  *>|iiscopiis  Ai*g.,   nntum  facit,  i|U(«l   Heinricus  dirlu.«  Stampf   M>nior,  civ. 

\rVi-,  in  roincdium  aiiime  sue  et  (|Uondam  Kdelhnihs,  uxuri!)  xue,  in  ilolationem  atlarin 
h.  viiyinis,  quod  est  in  ccclcitia  s.  Petri  Anr-  seniori  constructum,  nd  prcbcndani  Mrenlolalcm 
donavit  l>onn  in  Hyprenslicini  de  conson.su  ticinrici,  Johannis,  Gerine  et  (irede,  hliernrum 
suoriini.  jus  pivsentandi  ad  prel>cndnm  est  duahus  vicihus  apud  hhcms  itnnatori«,  |XKitea  vem 
pcrpctud  apud  rectoreni  ••»•clesie  s.  Petri.  iieinricus  ilo  Frihur^,  llM>»nurariu.<<  i»crlo»ie  Ary. 
et  loci  archidiaconu.s,  et  Johannes  dictu.<«  Zorn,  rccior  ecciesie  s.  Petri,  ronwnliuni ,  item 
:•)  episi'opus.  si^illa  episcopi,  thesnurarii  et  rtvtoris  sunt  oppensa.  liatum  Argentinc,  feria  fi 
post  duiniiiicain,  «(ua  cantatur  Judica,  a.  d.  i:tÜ2.  .ifrii  f.t 

Ann  Strasub.  Hu.  A.  O  4318  (4696).  7.        or.  mb.  c.  3  »ig.  pend. 

4M.  ('-jr.  A.  Udilia  de  Stollenliertc,  relicla  IVrhtoldi  pinceme  de  Eheoheiin,  p<M  >,ii<j! 
Sifridi  dicii  de  Vetrei-üheim,  militi.<«  Aiv-  ejus  luloris,  vendit  unam  arcam,  sitam  in  r.  A.  rviro 
,   loliiuin  |ieHilicuni  juxln  pistrinum    didi    militis,  rratri  (lonrndo  dicto    de    Kertzin-eli,  converso 

nionaslerii    s.   Nicol;ii   e.  in    \.,  pn»  '<.''  '■'■     ■'■'■■      V-  V    "•        -■'•im  (l   nonas   taaji,  a.  d. 

r.m '.  Mm4  *. 

Ans  StniMb.  Slaiit  A.  liul.  *.  Xicol   Marl.  Mr.  faac.  1  r    ml,    ,     «, ;    j..„l 

48A.  Ilermannus  deianus  ecriesie  UynAgensis,  gravi  pcrcussus  infirmilate,  ut  eipeosM  in   ^t 


tUlHmt 


e^ritudine  facienda»  .solvere  passet,   onhnacionem    a    s«   faclam  de   curia    sua  sila    in    Vilto- 


r« 


'  Ebnun  vtrkuiifr»  Umi  •■      l   -..n,,,,,  Bürgtr  iwi  Stnumbmrg,  mml  Out«,  w,»,  u...,...,  „.„   Jmm 
gfhftri^m   ncuntru    Teil  <iit    /  n  Oülfm  ilwmHw  Jokmmnn  ObMoHtA  fikr  10  fyWml  lyrmminft. 

l.V)3  Sri>tcml>fr  '>.  (k   .'. ../ 1    :/.«f.        «  V)L  mr.  «M.        •  Vgl.  nr.  4S3. 
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linsgasze  juxta  curiam  domine  de  Westlius '  apud  s.  'J'hornam,  quam  ecdesie  s.  Tliome 
lejjaverat ,  de  anno  gratie  pi'el)ende  sue  in  Rynöwe,  quam  ecdesie  ibidem  legaverat, 
et  etiam  de  5  Hb.  den.  Arg.,  quas  Irniengardi  sorori  sue  legaverat,  revocat,  volens  ul  pre- 
dictam  curiam  et  annum  gratie  Johannes,  portarius  ecclesie  Rynaugensis,  filius  fralris  sui, 
obliget  vel  alienet  pro  pecunia,  qua  necessitalibus  decani  in  egritudine  subveniat.  si  quid  5 
supererit  in  morte  sua,  portarius  predictu.s  de  eis  disponal.  5  lib.  a  sorore  sua  recepit.  in 
aliis  a  se  relictis  Johannem  heredem  suum  instiluit,  qui  8  lib.  den.  Arg.  ecclesie  Rynägensi, 
in  quibus  decanus  tenetur,  solvere  debet,  pro  quibus  8  lib.  Johann!  domum  suam  in  Rynöwe 
vendit.  eidem  vendit  bona  in  Criegesheim  apud  Düngensheim  pro  7  Hb.  den.  Arg.  epi.s- 
copo  Arg.  legat  1  fertonem  argenti.  sigilla  curiarum  the.saurarii  et  Gebehardi  de  Friburg  lo 
archidiaconi  sunt  appensa.       actum  a.  d.  1302,  feria  secunda  qua  cantatur  Jubilale '. 

i:i02  Mai  14. 

Aus  Strassb.  Tlwm.  A.  Registrande  A  fol.  134.        cop.  chart. 

Verkauf.  487.  Der  richter  des  hofes  zu  Strassburg  macht  bekannt,  dass  Conrat  Büller  von  Vincken- 

wilre  und  Lusche,  seine  gattin,  Berlin  dem  broflbäcker    zu    Stra.s.sburg    verkauft  haben  haus   15 
und  hof  im  Finkweiler  auf  der  hofstatt  des  klosters  s.  Elisabeth   gelegen    neben  Hanns  Gir- 
schenckel,  von  der  dem  kloster  iährlich  gezahlt  werden  17  pfenninge,  für  10  pfund  und  5  Schil- 
linge.      2  nonas  junii,  1302.  Juni  4. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  205  (ücpialb.  s.  XV)  lit.  S  nr.  AB.        Deutscher  Auszug 
des  vermutlich  lateinischen  Originals.  20 

verpCäniiimy.  488.  C.  j.  c.  A.  pHor  et  Johanucs,  procuralor  monasterii  in  Lare,  suo  et  convenlus  nomine 

de  consensu  Heintzemanni  dicti  zu  dem  Helfande  vendunt  domino  Hugoni,  preposito  ecclesie 
s.  Petri  Arg.,  pistrinum  suum  e.  m.  A.  ex  alia  parle  vici,  quo  itur  zum  grünen  Werde,  juxta 
dictum  Stampf  et  ex  parte   altera   juxta  Sifridum    dictum    Wagener  et   vocafur  daz  ovenhus 
zum  Helfande  ■%  cum  area  ejusdem  pistrini,  et  fons  situs  est  ex  opposito  ejusdem,  item  agros  25 
viniferos  in  banno  ville  Kestenholtz  pro  110  lib.  den.  Arg.    peracto  hujus  vendicionis  contractu 
emptores  venditoribus  pistrinum  et  alia  bona  prescripta  locant  pro  10  lib.  den.  Arg.  solvendis 
singulis  annis.  si    venditores  reemere   bona   prescripta   voluerint,  emptores  pro  110  lib.  den. 
revendere  tenentur  inter  festum  b.  Martini    et   nativitatem    b.  Johannis  baptiste.  Anshelmus, 
filius  quondam  Peregrini  de  Grefental,  nunc  scultetus  in  Scherwilre,  renunciavit  omni  juri  sibi   ao 
conpetenti  occasione  locacionis  per  prescriptos  dominos  de  Lare  sibi  facte.  sigillum  curie  Arg.  una 
cum  sigillis  dictorum  prioris  et  conventus  est  appensum.  prior  et  conventus  monasterii  predicti . 
ratificant  omnia  prescripta.       datum  11  kalendas  julii,  a.  d.  1302.  Juni  21. 

A  aus    Strassb.  Frauenh.  A.   lad.  31  fasc.  Kestenhdz  nr.   1.        or.   mb.   c.  2  sig.   pend.   (tertium 

delapsum  est.)  35 

B  aus  Strassb.  Bez.  A.  G  5197  (4825).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkavf.  489.  C.j.c.  A.  Eisa,  relicta  Conrad!  dicti  Kübeler,  pro  se  et  liberis  suis  vendit  de  con- 

sensu Conrad!  dicti  de  Lichtenberg  et  Wernheri  dicti  de  Lichtenberg  residentium  apud 
Westhoven,  propinquiorum  dictis  libei-is  ex  parte  patris  eorundem,  tutorum  seu  curatorum 
liberorum  suorum  predictorum,  ut  dicebat,  domum  unam  cum  area  de  2  domibus  dictis  zu  40 
hern  Mörlin  in  dem  Fronhove  videlicet  propinquiorem  curie  Heilmanni  civis  Arg.  seu  paludi 
in  vulgär!  diclo  die  Schupfe,  (ita  quod  30  sol.  den.  Arg.  de  area  dicte  domus  annuatim 
solvantur  nomine  census)  Johann!  dicto  Sorner  de  Berse  civi  Arg.  suo  et  Anne  dicte  de 
Pforczheim,  uxoris  sue,  nomine,  pro  38  marcis  argenti  «  et  quia  tercia  pars  dicte  domus  vendite 


1   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  184.        2  Vgl.  nr.  28  u.  383.       3   Vgl  Str.  G.  u.  HN.  S.  72.  AT, 
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vi  «guH  ü(lili('ioruiii  et  tula  un;a  cjundcm  clomuH  ail  i|>fiani  Kliuirn  pertinet,  ul  dicetMÜ,  «(  reliqne 
(iu<!  partcH  ujuMduin  doniui)  et  edificioruiii  ad  eoHtleiii  lÜMfroM  humi,  et  nichil  d«  am  pertiiwf« 
assi-ruil  dicta  Klfui  ad  lil)cro8  huom  |iredictoM,  et  ut  idciii  vinplor  et  uxor  s«u  et  eonim  heradet 
dt;  liujUHrnodi  voiiditioni!  rcrciore«  «'xislanl  nl»  impcliciono  et  infeütalione  libcrorum  prwlicto- 
'  nun,  dic.ta  KIm:i  tcrciairi  partt-in  rtiliijuu  doinuH  et  aivi>  pro  iiidiviw>  diele  rA  Iutii  Mürliii, 
( iijuH  dotiiUH  et  ai'üfl  terciarii    paricin    pro   indiviito   ad    m-    aHwruit    |H'rliii'  urcCMiuiiu 

imtcriin,  (piaiii  tcrriain  partiMii  doinu»  cl  ann;  pluM  valiTf  <|iiaiii   valfat  imh  \i\f- 

niruiii  in  doiii»   vi.'iidita,  de  ('.oiihoiihu    ilictiiruiii    Ciiiiradi    ot  \V<;rnlicri    cui^:... „...    ^-i^iidcui 
lilit^rnrtiiii  cimliMn  liberis  »uiü  in  rncon|i«nitann  |wit;ioni»,  quam  haiM>lmnt,  doaaeäone  ioter  vivo* 
I"  riotiavit  s,  diiÜK  lk)nrad()  vt  VVVndicro  pivHciitihuH  et  rccipienlihu  arluin  7  kalemiM 

julii,  a.  d.  r.im.  ISO»  JmM  ML 

AuH  Stni.inh.   Fniiinih.  A.  Itul.    I'.l  nr.  37.         or.  mb.  c.  si'i    i^wl. 

400.  C.j.c.  A.  Allicrlus  de  Zalicrnia  dictu»  de  (ii'idcrllieini  prespilcr  de  estremia  cogitana 
lexat  ad  novum  altare  coiiHtruenduin  in  civitato  Argcnlina  in  loco,  quem    maKÜder  CAnradus 
•  de  Sarliiirif,  reclor    ecclesie    in    Munczenlieitn,  depulaverit,  redditus   et   Iwna    in  N\  ; 
ul  iliidi-iii  prel)eiida  instituatur.  prel)endani  deputavit  Jolianni  rieriru,  fdiu  quondaiu    i.  . 
dilti  /erre  de  Zal>ei-nia.       actum    et   datum    sabliato    poMt    reatuni    bcaturum    Petri    et    i 
a|H).stolurum,  a.  d.   i:)02.  Juni  .iO 


k 


Aus  Stransb.  Jie*.  A.  II  3707.  1.        or.  mb.  c.  $ig.  pend. 


49t.  IIi'inii<li  und  lloiiduird,  luTii-n  von  Ktli'ndnrf,  verli-hnon  lierin  Nu  law.  •  /  i  n,  dorn 
Hl  iniltlici.ssen  von  Sliassliurg,  im  liann  zu  Gebolzlieim  80  äcker,  die  liälfle  dt-  /•  i  i  n  mit 
ausnalmiü  von  'M  vierteln,  die  an  die  von  Kag^necke  verlehnt  sind,  und  diu  !  i^li..r  xu 
(t(>l>()!'/lu>ini.       donnerstag  nach  s.  Marttarctlientag,  IJOi.  JmU  lU. 

A  aiin  von  Xorn  PUitnihrim  Farn.  Archiv.  l\ipirrcopuüb.  ».  XV J  ezmni.  fol.  87*. 

n  aus  Str<i3.ib.  ne:.  A    0  890.  Beglaubigte  Alt$chrift  de»  OrigimU  am  dem  Jahre  1887. 

492.  Köniij  AIhrecht  verpfändet  »n  lleinhoUl  Heiuhölihliu  /rhntrn  in  liaHbroitn. 

.tu ff  Mal  1. 

\Vii-  AIhrecht  von  p>ttes  ^'naiii-n  cm  lionnstli  kuni^'  iU-<  hcihi:<'n  nches  mercr  lant  kont 
allen  den,  die  disen  hrief  );es<>lient  und  hörent  leiten,  das  wir  liant  angesehen  den  genemen 
di(>n8l,  den  her  lleimlmld  lteinlM>ldelin  ein  ritler  von  Slrasburg  un«  und  unsom  vordern  an 
dem  rii-he  het  ^vinn  und  alk'NVC);e  tAt,  darund>e  son  lian  wir  ime  (gelten  lu  einie  leiten 
drei  fuder  vvinttelte»  uf  den  winzelienilen  xu  Oliernru«len  in  den»  Itann  xu  Ilaldeburuvn,  den 
her  Diethrii'h  von  lialdehurnen  ein  riller  xu  einem  leiten  liatte,  und  unsrnt  komsehenden 
ouch  zA  Baldehurnen  vür  vierxig  mark  »ilbers,  al.ou  wcnne  wir  oder  unser  naclikoinroen  an 
dem  rii  lie  inu>  oder  sinen  l(>henserU'n  gegelH'nl  vienijr  mark  »illiere»,  »o  soll  da*  vw)g«nanlc 
vvinp'lt  inid  korngeit  dem  ri>  he  lidi^  sin,  unde  sol  derselU»  her  lleindiolt  oder  ain«  leheoa- 
erben,  oh  er  nil  enwer,  die  vierxig  mark  sillient  an  ein  eiften  legen  und  sulent  da«  cigeo 
VOM   ilem   rithe  zu  lehen   hau.  »was    ouch   der    sellie    her    IleimiMild    ■  ••   lehciiawlwD 

niessent  uf  dem  gute,  so  ilas  xu  die  vientig  marke  werent  gtv**'*".  «'i  .  ..:_  laawa  wir  ime 
und  sinen  lehen^erben  varn  unil  geliont  in  ime  unde  sinen  leltenserben  eUcnelidw  von  der 
band  dun-h  gnade,  die  wir  sunderlii-lien  gx'gen  ime  lianl.  und  des  xu  einie  urkuitde  ao  han 
wir  ime  disen  hrief  gegeben  l)esigelt  mit  unserem  ingesigele.  dis  geachacb  an  der  miltewodten 

Sir.    III  tO 


M</IIMf. 
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Erbleihe. 


nach  sant  Jacobslage  des  zwölfbotten  in  den  ernen,  do  man  von  gottes  geburte  zalte  druzehen- 
hundert  iar  und  zwei  "iar  *. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  E  2447.  cop.  chart.  s.  XVII  (ex  originali)  vidim.  mit  schlechter  Orthographie. 
Regest  bei  Lichnowsky-Birk.  Geschichte  des  Hauses  Habsburg  II  Regesten  nr.  360  unter  dem 
falschen  Datum  Juli  25  nach  dem  im  k.  k.  Geh.  Archiv  in  Wien  aufbewahrten  Transsumpt  in 
der  Bestätigungsurkunde  Friedrichs  IV  von  1442  Jidi  20,  Frankfurt. 

493.  Johannes  Hetzel  der  meister  un<l  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  «daz 
frowe  Junthe,  hern  Nyclaweses  seligen  witluwe  under  den  köllüten,  mit  willen  und  gehelle 
Erben,  Reinboldes,  Cünen  und  Johanneses,  irre  süne,  het  verluhen  vür  sich  und  alle  ire 
erben  swester  Bryden,  Veygelers  swester  des  scherers,  und  allen  iren  erben  zö  eime  rehten 
erbe  ire  hovestat  in  der  deinen  Stadelga.ssen,  die  gelegen  ist  einsile  nebent  iungfrowen  Annen 
hern  Colins  und  andersite  nebent  Güten  von  Höchvelden,  umbe  10  Schillinge  pfenninge  zinses 
alle  iar  und  2  cappen».  Er.  1.  V.  «gegeben  an  sanle  Sy.\ten  tage,  ISO'i.  heran  warenl 
her  Johannes  Hetzel,  m.  s.  w.  folgt  der  Rat.  1302  August  6. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  2.  or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  An  einigen  Stellen  im  liats- 
verzeichnis  sind  durch  Müusefrass  kleine  Lücken  entstaitden. 


Wittums- 
stiftung. 


Pfandbrief. 
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vertvag. 


10 


15 


494.  G.j.c.  A.  Conradus  dictus  de  Rufache,  civis  Arg.,  Katerine,  uxori  sue,  duas  partes 
pro  indiviso  unius  domus  et  aree  site  in  c.  A.  retro  lobium  pellificuni  ex  opposilo  domus 
domine  dicte  de  Mulnheim  et  juxta  domos  ßurcardi  de  Mulnheim,  quam  similiter  construxe- 
runt  constanle  matrimonio  inter  eos,  item  medietatem  unius  domus  et  aree,  pro  indiviso  ao 
sitarum  in  vico  diclo  Brüiegasse  in  c.  A.  juxta  domum  dicli  Brandecke  militis  e.  u.  et 
domum  Nicolai  dicli  Mursel  e.  p.  a.,  necnon  quedam  bona  in  superiore  Ehenheim,  Fulcrieges- 
heim  in  augmenlum  dolis  seu  in  donationem  propter  nuptias  donavit  tenenda  et  ulifruenda 
per  eandem  jure  dolis  juxta  consuetudinem  civitatis  et  dyocesis  Argentinensis.  Kaiherina 
viceversa  donal  marito  suo  tertiam  partem  premissorum  bonorum  in  dotem.  daluni  6  idus  25 
augusti,  a.  d.  1302.  August  S. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

495.  König  Albrecht  bestätigt  dem  Voltzo  von  Hochfelden  die  demselben  von  König 
Rudolf  verpfändeten  Güter  zu  Wickersheim.  Hagenau.  August  9. 

Nos  Albertus  dei  gracia  Romanorum  rex  semper  augustus  ad  universorum  sacri  Romani   ao 
imperii  fidelium  noticiam  volumus  pervenire,    quod   nos  strennui  viri  Voltzonis  de  Hochfelden 
üdelis   nostri    instantivis   supplicationibus  graciosius    inclinati,   obligalioni   sibi    facta  per  dive 
memorie  dominum  Rudolfum  Romanorum  regem,  predecessorem  et  genitorem  nostrum  karis- 
simum,  de  sexaginta  quartalibus  reddiluum  annone  recipiendis  de  curia  noslra  in  Wikersheim 
annis  singulis  pro  sexaginta  marcis  argenti,    quas    sibi   rafione   emptionis  dexlrariorurn  idem   xi 
nosler  genitor  dare  proniisit,  nostrum  consensum  et  assensum  benivolum  impertimur,  obliga- 
tionem  hujusmodi  motu  benignifatis  regle    presentium   litterarum   testimonio  in  suis  articulis 
confirniantes.       datum    in   Hagenowe,    anno   domini    millesiino   trecentesimo   secundo,  5  idus 
augusti,  indictione  15,  regni  vero  nostri  anno  quinto. 
Aus  Böhmer  Acta  imperii  nr.  560  {nach  dem  Or.  im  Strassb.  St.  A.).  Böhm.  Reg.  Alb.  nr.  394.  40 

496.  G.  j.c.  A.  Gerdrudis  de  Illenkirchcn  confessa  est,  se  domum,  quam  inhabitat,  sitam 
in  c.  A.  in  foro  equorum  ex  opposilo  Heinrici  dicli  Swarber  el  inter  domum  Rüdigeri  lapi- 
cide  et  domum  Gerdrudis  dicte  de  Vendenheim    lendenlem    relro   super    vallum "   gegen  dem 

a)  cop. :  vallem. 


Vgl.  nr.  303  u.  305. 
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1302    August  17  —  Dezem)H>r  lo  IW 

Sluclii;  eiuiHM!  a  pricire  <>t  fralnhuH  prtMlir-aliirit>u«  ili>inu>t  Ar^s    yto  j>r- 

a«l  tiMiipuM  viln  mu<;  iH  Anne,  tilii-  <|U(in<l:iiii  UVilfi-lini  iIl*  IIUMikinlicM  i  m.     t.,,-,, 

UHU  dielt!  (loinuK  üerinc  dit-te  Swartierin  in  infcriori  |*ar(i>  diele  domu»,  in  qua  hadcniu  ipaa 
lialiiliiliiit,  11)1  i|u<mI  |Hmt  i|isiiriiiii  Iriiiiii  |H>rMiii:ii-iiiii    ohiluin  dirla    iIoimum  ad  aoadem  ftiomu 

:.  cl  liMlri-s  .ilisoliilc  ili-v(ilvaliir.  <•!  (|uia  lionlruilis  |ilurc!<  <-x|M-nHas  xuMinuit  circa  metionlMiaeiD, 
ultra  i|uaMi  ilictiH  rrntriltus  pronilHit  l<>Mi|Niri>  cniplioniN,  videlitft  4U  lib.  den.  ArK»  •>i>i  Mai- 
jfnari  piiHunivcninl  'in  lili.  den.  Afk-  |>er   pi-iori)«wm   iH   convenluni   monanterii  ».  Margarete 
e.  IM.  A.  lali  laiiien  fondicionc,  (|ihhI  i|iiaiiidiu  (HTtriidJN  vel  Anna  vixpril  <•(  poal  ejtu  mr>r*-T 
(|uaiiutiu  doiiiuiii  tfiiui'i'il,  anriualiiii  dictix  iValribiis  dan?  delM-al   I  lili.  den.  Arj;.  in  di<>   • 

Kl  veiMarii  doinine  (IhriNtiiiu  dictc  tlenlwint(in ;  xi  vero  doinus  ignis  incendio  devaatarator,  til«  r. 
sunt  a  Holulione  dirlo  Ijlire.       daluni   IH  kalendaH  M>pleinl>n>M,  a.  d.  I.'i02.     1309  Atlfuit  t7 
Ah»  Slnumh.   Iloup    .1     l'mt     lYnt    W7  (Copialh.         *  '''     '  •    ■•;  mp    mb. 

4»7.  Ci.j.c.  A.    hii'lriru.s    aiilc    iMonn.Hteriuni    cn.  Ar^.    tle   ioiim-usu    '  '      '      ■. 

I'liili|ipi  Ol  ll(>.s.><eiiiantii  et  Juiite,  lÜMMoruni  .suorum,  (Junta  per  conticusuiu  II'  ....^.( 

■  niariti  .sui),  vendidit  doniuni  dictam  zA  dein  ralnien  üitnin  in  c.  A.  in  •!' u:  !l  i  >'  -Im  H 
omne  jus  Hihi  ronipctcuK  in  dicla  domo  et  arca  ac  unum  ortum  xituni  e.  m.  A.  xA  Kulbur^'elor 
in  dem  lii'Ai'li  de  ilu<>l)U.'<  orti.H  videjio.-l  pr(ipini|uioreiii  iMi-livtie  <le  Holenkirclicn,  Jolianni  üIki 
ipsius  I)ieli'ii'i  nMtii|uiori  ex  priori  inalriiiionio  pni  -U)  niareiM  ar^enli.  A.  '.i.  datuni  tO 
kaiendas  septemhres,  a.  d.   i:K)t2'.  Amgmal  98. 

Au»  Stntsuh.    TItom.  A.    Reriintrunde  A  fol.  17.        rop.  rkart.    Siteh  einer 
jadox  rnril"  Art;    nfl    l... ,„,,,■  /w 


b 


498.  r..  j.  e.  A.  Cratlo  aunUilicr  .\rg.,  et  Iji.slma  uxor  eju.n  vendiderunt  unam  dnmum 
et  aream  .sitam  in  c.  A.  iiimediatc  juxta  curiam  ma^istri  Johanniü  KngcllMTti  riv.  Arg-  >>.  u.  p. 
et  e,  a.  juxtn  domum  Jnlinnnis  dicii  Wimw  et  li))erorum  »uorum  et  lendit  retro  ad  estuariuni 
Sickelini,  ita  (|U(hI  de  area  ejutidem  monaslerio  .s.  Stepliani  annualim  6  den.  nomine  reimilii 
solvanlur,  (Irede  relirle  qnondam  (/inradi  dicti  Linier  pro  '-Vi  lib.  den.  Arj{.  A.  H.  Wu  I 
(pro  (Iristiua).       dntum  idu.s  novemlires,  a.  d.   I:H^2'.  yovvmhtn   13 

Atu  Stragnt).  Bei   A.  II  3684.        or.  mh.  c.  »ig.  pemi. 

4U9.   lU'nUnkntifbrief  des  Johanne»  Seile  fiir  Johanne»  Knoblauch.  Dtafmther  lO. 

Wir  lUnkart  I'antilin  der  rocister  und  der  rat  von  Strazhur);  lAnt  kunt  allen  den,  die 
(liNeii  lirief  jfesehenl  uml  p'liiSrenl  lewM),  ilaz  Jolianne.s  S«>lle  Seilen  »eli)ren  nun  lü  der  Hellen 
liel  tiegclicn  ze  kiMlenne  Joliannese  (IJoU'KVhe  hern  Johanneses  des  Clol>el«Vhe«  üun  vier  pfuni 
preniiin^;  ((elles  li(li^'<<s  gelles  ane  allen  sehaden  ufTe  dem  lialht^n  huse  und  hoveslele  mit 
,'illeme  relite  zA  liern  VVetzelc  dem  rihterc  an  dem  wa89<ore  untreleilt  und  uiTe  dem  halben 
hu.se  uml  lioveslete  zA  WarlenlHM^  Mi  uiip'teill  uml  ulTe  dem  hallten  huw  und  hoventete 
iielieiil  dem  liu.>ie  zA  WarleiilHM-g,  do  der  kAtTer  iime  p»>«<»!«en  ist,  fleh  un|;eleilt  mil  alleine 
ivlite  uidIh'  sehs  und  drizi((  niarK  silliors  lulers  und  l«'>ti(ce»  de«  iccweges  von  Straaboff .  dea 
Silbers   ist   er   von  Johanne»;  (IlolK>lflchc  gar    und   ganlz  gewerl    und   Itet  gdubet  der  adbe 


1  Fjf).  nr.  43t.    Jithanne»   rerkan/t   einen   Zinn  (4   Pfuml  wmifir  5  Schutz   mtf  itm 
HiHi»  znni  sulinpii  {ah  ortluis  hr.-hchnet)  an  BmriMnI  KrtUner,  Bürfer  ton    •  '"*  Mmrk  SUhn. 

I3tl  Januar  S.  eltemhuifihst  fiil    l.W.    Sikolau»  Seiler.    Bitryer  nw  tHr .    umi    .-. iit$tn    OmUm, 

halleH  ila»»elhf  Hau»  in  KrMrihe  ron  ».  Tkamo»  fur  rmm  Xtn»  n«  .7  lyttmi  timl  .'>  StMlinfin.  {Ee.  4.  V) 
131H  Mai  1.1.  Ahfchrift  ef>emla.^rlhft  fiJ.  /f7>>  nml  t.te.  *  I)onmainoh£  t.  XIV:  .da  doao  ia  tmo 
ift  (Irr  iunrfrAwpu».  /Am  genanntr  Hans  mit  Haf»taUf  rerkanft  die  Omtn  ttititr  mm  Mtitkr  /* 
Engelherii,  Stra»»(mrger  Bürger,  für  /4i|t  Mmrk  Sübert    1304  AfrH  9.  Or. 


i56  1302    Dezember  10  —  1303    Januar  7. 

Johannes  Seile  und  ist  öch  schuldig  worden  der  vier  pfunde  pfenning  jreltes  uffe  den  vorge- 
nanten halben  hüsern  und  hovesteten  ungeleill  mit  allenie  rehte   und  ulle  alleme  dem  rehte, 
daz  er  hette  an  dem  vorgeschribenen  gute,    des  er  zu  erbe  kamen  ist  von  siner  müter,  reht 
were  ze  sinde  gegen  menlicheme  alse   reht    ist.    und   het   öch  der   selbe   Johannes   Seile  daz 
halbe    hus   und   hovestat    ungeteilt   zu   hern  Wetzele   dem    rihtere    und    daz    lialbe  hus  und    5 
hovestat  ungeteilt  zu  Wartenberg  und  daz  halbe  hus  und  hovestat  ungeteilt  nebent  dem  huse 
zu  Wartenberg,    do   der    küfler    inne  gesessen    ist,    alse  sie  da  vor  bescheiden  sint,  zu  eime 
erbe   entpfangen   von   Johannese   Clobelftche   dem    vorgenanten    umbe    die    selben    vier    pfunt 
Pfenninge  zinses  alle  iar  genger  und  geber  Strazbürgere  ime  und  allen  sinen  erben  iemerme 
ane  hoher  steigen;  den  zins  sol  der  selbe  Johannes  Seile  und  alle  sine  erben  und  sine  nach-   lo 
kumen    iemerme    halben   geben   zu    wihennahten   und   den    andern   halben  zu  süniehten.  an 
swen  öch  die  vorgenanten  halben  hiiser  und   hovestete   ungeteilt  mit  alleme  reble,  als  sie  da 
vor  bescheiden  sint,  und  daz  reht,  daz  Johannes  Seile  daran  het,  nach  des  selben  Johanneses 
Seilen  tode  gevallent,  oder  würdent  sie  verendert  l)i  sime  lebene,  an  swen  sie  denne  gevallent, 
der  git  erschatz.  und  da  nach  alse  dicke,  so  sie  verendert  werdent  von  der  hovesezen  wegen,    15 
alse  dicke  git  men  erschatz.    von  der  hoveherren  wandelunge  git  men  dekeinen  erschatz.  wil 
ouch  der  selbe  Johannes  Seile  oder  die  nach  ime  hovesezen  werdent  ir  reht   uffe  den  vorge- 
nanten hüsern  und  liovesteten   verköffen,  sie  süUent  ez  von  erst  bieten  dem  hoveherren ;  wil 
der    nüt  drümbe   geben   alse   vil,    als  andere  lüte,  sie  sulent  ez  verköffen  andern  liiten,  und 
swer  ez  köffet,  der  git   erschatz,    und    sol    mens   öch   dem   setzen   mit    dirre   selben  gedinge.    .» 
werdent   öch    die    halben    liüser  und    hovestete   ungeteilt    mit  alleme    relite,    als   sie  da   vor 
bescheiden  sint,  von  der  hoveherren  wegen  verköften  enweg  gegeben  oder  swie  sie  verendert 
werdent,  an  swen  sie  gevallent,  der  sol  den  hovesezen  dise  gedinge  stete  hallen  ane  geverde. 
daz   diz    war    und    stete   si,    derumbe   ist»  unserre  stelle  ingesigel    an   disen  brief  gehenket 
zu  eime  Urkunde.       der  wart  gegeben  an  dem    menlage  vor  sante  Lucien  tage,  do  men  von  25 
gotz  gehörte   zalte   drizehen  hundert   iar   und    zwei    iar.    heran   waren  wir  Johannes  Hetzel, 
u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Alts  Colmarer  Bez.  A.  H  Unterlinden  fasc.  14  nr.  13.        or.  mh.  c.  sig.  pend.  mutil. 

zeunenreqcst.  3^0.  In  der  Urkunde,  worin  Gräfin    Udelliilt    von   Fnrstenberg   die   Stadt    Oberkirch 

und  die  Burg-  Fürsteneck  an  Bischof  Friedricli  von  Sirassburg  verkauft,  heisst  es  am  30 
Schluss  :  «actum  Argentine,  3  nonas  januarii,  anno  domini  millesimo  trecentesimo  lercio, 
presentibus  dominis  Heinrico  de  Luphen  decano,  Johanne  de  Ernberg,  Heinrico  fratre  ejusdem 
Johannis,  Heinrico  de  Gundelvingen,  Plermanno  de  Geroltzecke,  Rudolfo  de  Talmessingen, 
canonicis  ecclesie  Argenlinensis,  Johanne  lantgravio  Alsatie,  Anshelmo  de  Rapoltzstein,  Conrado 
domino  de  Valkenslein,  Hugone  diclo  de  Burgberg,  Eberhardo  de  Grifenstein,  Vollzone  de  35 
Hochvelden,  Egelolfo  de  Osthoven  vicedomino,  Nycolao  diclo  Zorn  sculteto  Argentinensi  et 
aliis  quam  pluribus  fide  dignis. »  König  Albrecht  bestätigt  diesen  Verkauf  1303  März  2 
zu   Ulm.  1303  Januar  3. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  78   {514).      or.  mb.  c.  3  sig.  pettd.   (sig.  UdelhüdiS'est  delapsum).  Banmch 
abgedruckt  hei  Mone,  Ztschft.  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  IV,  283  und  Fürstenberg.  ÜB.  II,  7.  40 

Teilung  von  501.  Anshelm,  herr  von  Rapoltstein,  giebt  bekannt,  dass  er  mit  seinem  bruder  Heinrich 

Lehnsmännern,  die  lehnsmänner  geteilt  habe,  und  zählt  die  von  ihnen  auf,  welche  an  seinen  bruder  gefallen 

sind,    darunter  folgende   [vielleicht  aus  Strasshurg  stammende^ :    « die  Stubenwege,  .  .  her 

a)  Im  Or.  folgt  der,   dutrh  nntergesetilen  Punkt  cassierl. 


1303     Januar  7        März  8.  157 

lltü'iiliri't   l.iM'scIiii,   .      .   hfl'  l>ii'(<Tii  li   l,<H'M-liii    uiiil  HiiM*  liru('<l<U'c        .  *    M Ili-fi   ilirr  Mm-ii 

voll   ilriii    liriuli'l'   llciliricli   ih'Iimk'Ii,   w.iIik'ihI    Aii-.ln'Iin    mi-    lim—   ••nli-.   •■iiIIiiimIi-I.     itaiailUMilr 

laoa  Januar  7. 

Äu»  SchupjUn  Alu.   Itiiii.  JI,  TU  nr.  HUti  (luuh  OnijiiuU  im  Jiiif,^.  ' 

502.    (;.  j.  f.  A.    (Joni-HiluH    ilicluft   zft    der    Mt»i{«l",   rivia   Ar^.,   el   (M-niriKli«.  uxor 
li-KaviTiiiil    moniiNterii)    m.  Friiiu'i8iM-i    inrra    iiiurm   Arj;.  4  a((nMi  (nnfitertm  hiIo«  in  uno  mlro 
juxlu    imliliiiliiiii    civitatiM  Ar^-,  xolventP!«   aiinualim  1((  uiir.  den.  Ar^.,  et  I  agnirn  .«ituni  in 
lianno  villi-  Kiin((OHh<)vi>n  otr.  ;    Inli  condiciun«;   aiJjcrln,   qucxl    po«l   uliiiuin   amlwrum    Unturn 
ilicl»  lioiin  ml  dirtain  aliliatiMs.nii  in   ri-iii<>diitiii    iiiiirimruni   Miaruiii  i'l  .'  '  (|uondaii'   '  ' 

i|)siiniiii,  nun  omni  jure  iilifolulc  cl  lili<>r)>  dcvidvaiitur,    ({uihI(|iii'  di-   <\  ii  Af^iHi,   ' 

i|iH(iruin,    iiioninli    dicti   monai*t<>rii,    i|uaiiidiii   vixerit,    2  IIb.   diMi  •tiire  <i«bran(    pro 

nci'ossilaliliiiH  Huis  r<>levnndis,  i'l  i|U()d  i|ui)lilH>t  nnnivorM:irio  |)<-rp>tui>  »ihkuü*  anni«  •' 
dicti  iMODii.stiM'ii  in  r<>r<'<'toriuni  oaruin  I   lili.  codcrt'  dt.-l)cal,    ila  (|u<id  aniiivenuiria  |x.  .^  ....... 

cum  iniKsis  et  vi^nliis.       aitiiiii  17  kalondaH  rel)ruarii,  a.  d.  l:ilK).  Januar  tn 

A  auM  iStnisiih.  Ilonp.  A.  lud.  Hl  fa»c.  li.        or.  mh.  e    »ig.  ftend. 
H  fbendaiirUist.         or.  mh.  r.  nii/.  jirnd.  drUips. 

Aoa.    C  j.  c.  A.    Johannes  dictus   Grimid,  inilns    Artt-,  cl  Anna,    uxor  ejus,    «•  t 

"■l  a^iDs  aitot)  in  uno  .suirn  rruKiteroN  i>.  ni.  A.  inicr  ai^rum  l.ipltonlzdarii  cl  BKruni  n  r  .  .  .  n 
s.  l''raii('i8.*M-i  dictum  da/,  niiwü  clutitcr  undc  mIoszoiiI  hindeii  uf  dcx  Swarlicr»  hi>l  .m  <i>  i 
Slfin.sti-aszi'n,  IVtro  tliclo  Swarlw-r,  civi  Arg.,  pro  22  lih.  et  iO  »ol.  den.  Arjf.  A.  3.  WH.  I. 
(pro  Anna.)       actum   12  kalcndu.s  rohrunrii,  a.  d.  \?(X,\.  Janmar  Vf 

Au»  Straii.sh     llon/i.    A.   Ind.  70  fa.tr    t  nr     mh     r    »ig    i»,,,!      h  \IV        t\^.-r  dir 

nckiT  ütk  /Ariiockr  •. 

&04.  Vor  dem  rirhter  de:*  hofes  der  küslerei  lu  Slra.HühurK  macht  meistcr  Johannes  von  ffrtMk*. 
So.tfnhoim  ht-kannl,  dnü»  er  von  «lern  klo.<<ter  s.  Elisil>oth  vor  Slrassburg  geliehen  hat  für 
i'inon  iährlii'litMi  xins  von  (i  priiiid  das  haus  un<l  d<>n  liof  (;<>l)>Ken  nehen  dem  hole  heim 
Joliaimos  von  Ochsfiistfin  ■  unil  iiflKMi  Sleiielins  liof.  will  Johannes  darauf  einen  hAUemon 
odrr  steinernen  hau  orricliten,  so  duI!  er  es  auf  seine  kosten  thucn  ;  dafür  soll  ahri 
klostor  sein  jaliii'sjiiilächlniss  iMyan^en  werden  mit  vi>rilien  und  Seelenmessen,  daa  siegel  dn 
küsteivi  ist  an(;i>han^M.       );ep'lHMi  diensta^'  nach  Maria  lichtmetw,   ilkK).  JPMriMW  A 


Au»  Stra»»h.  llmp.  A    lYot.   ».  Klisnhrth  ;>».'>  (Coimilh    ».  XV)  lit.  S  mr.   H.         Drmfmhtr  JiMMf 
iiH«  lat.  Origimd. 

MS.  Johanneti,  |)nrtnriuN  ecx-lesie  ftynauKensii«,  Tacullale  sibi  ronresm  de  rehuM  omnibus  .%■»»»»—» 
Ili-riiianiii,  dtTaiii  diclt>  ecciosie,  dis|M>nendi  ordinal,  i|Uod  curia  xila  in  Vitellin**»);"'''''*  1"*^'  oliilum 
(licli  llcniianiii  etliolzonis,  fratris  sui,  cedat  wvlesie  ».  Tlionie  ;  si  llernianiui<(  urvente  neies-'ilate 
Iwna  üua  mutuaverit,  capitulum  dehita  .•mlvet.  item  distrihuel  in  i|uiiu.<)  Hermanni  anniverurki 
ainKulis  nnnis  1  lih.,  item  in  nnniversarin  (ktnradi  dielt  l^belin,  quoiidam  rualodi»  n.  Thoiix'. 
ilem  in  foslo  s.  K^ndii  :   ilcm  de  dicia  curia  solvel  fahrice  censuin   10  »ol.  «t  *>  »i  capi- 

tulum plus  (|uam   10  man'as    .solvere    ilelH'hit,    prt^liclus    Johannes   vull  id   .  'iin  ew>e  a 

solutioiie  1  lih.  in  anniversario  LelM<lin.  si);illa  curiarum  thesaurarii  el  rt(eliehardi)  de  Frihury 
nrchidiaconi  sunt  appensa.  actum  el  dalum  feria  soxta  |iasl  dominicam  lleminiar«n\  a.  d. 
KMKtV  M*ra  H 

Aus  Striw.'ih.   Thom.  A.  Urgiatr.  A  foi  97^.        cop  rkart.  ».  XIV. 

>    >y.  Sir.  O.  N.  UN.  S.  iO         <  Vgl.  mr.  iS,  3ii3  und  4M. 


*wt  irmt^rr     1 
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UrieiUpruch.  606.    Acht  Schaffen    (zugleich    Bürgermeister  oder  Milglieder  des  amtirenden  Rates) 

sprechen  das  Urteil  in  einem  Streit  zwischen  dem  Hospital  und  Burkard  Beimböldelin 
über  den  Wasserzufluss  der  Mühle  zum  Rosse.  1303  März  18. 

Ich  Burkart  Panfilin  burgermeister  von  Strazbur^f  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief 
gesehent  und  gehörent  lesen,  daz  ich  von  des  rates  geheisse  unde  von  der  bruder  wegen  in  n 
dem  spittale  unde  von  des  spittals  wegen  satzete  zu  rede  hern  Burkarten  Reinboldelin  under 
den  köflüten  unde  sprach  in  an  mit  gerihte,  daz  die  müle  zu  dem  rosse  in  eime  gemeinen 
gieszen  lege  unde  me  wassers  hette  denne  die  andern  mülen,  und  des  durch  reht  nüt  solle 
han,  und  daz  die  miilen  alle  gliche  wasser  soltent  han.  daz  verentwürtete  her  Burkart  Rein- 
boldelin viir  sin  teil  al.so  unde  sprach,  daz  die  vorgenante  müle  zu  dem  rosse  durch  reht  lo 
einen  munt  me  wassers  solte  han  denne  die  andern  mülen,  und  daz  er  unde  sine  vordem 
die  mülen  und  daz  wasser  also  herbraht  heltent  in  gewalte  unde  in  gewere  unde  bi  gerihte 
zweinzig  iar  unde  me,  unde  brähte  daz  vür  mit  der  warheite  unde  behüp  ouch  der  selbe  her 
Burkart  an  den  heiligen,  daz  er  unde  sine  vordem  die  halben  mülen  und  daz  wasser  zehen 
iar  in  eigins  wise  herbraht  hettent.  unde  wart  ime  erteilt  mit  urteile,  daz  in  der  spitlal  15 
ungeirret  solte  lazen  an  dem  wassere,  daz  er  erzüget  unde  behebet  bette,  als  ez  da  vorlie- 
scheiden  ist.  harumbe  sprachen  wir  Heinrich  von  Wolfgangesheim,  Reinbolt  der  Liebenzeller, 
Johannes  Höwemesser,  Johannes  Hunsvelt,  Wetzel  Marsilies  der  iunge,  Reinbolt  Türant, 
Burkart  Waldecke,  unde  Nyclawes  Tütschman,  riltere  unde  scbefTele  von  Strazburg,  an  dem 
mentage  nach  mittervasten,  do  men  von  gotz  gebürte  zalte  drizehenhundert  iar  unde  drii  iar.   20 

Aus  Straasb.  Stadt  A.  G.  U.  Pf.  lad.  167  nr.  4.        or.  nib.  c.  8  sig.  pend ,  quorum  2  delaps. 

Erbleihe.  507.  C.  j.  c.  A.  Fridericus  dictus  de  Wöffelingeshoven,   residens  ultra  pontem  s.  Stephani 

in  der  Crulenowe,  confessus  est,  se  conduxisse  in  enphiteosim  2  areas  (inmediate  sitas  in 
der  Crutenowe  versus  mon.  s.  Johannis  juxta  Cunonem  dictum  Cleibe  und  stoszet  hindenan 
ufTe  die  von  Kagenecke  und  uf  Sifridi  Mangolde)  a  monasterio  s.  Stephani  singulis  annis  pro  25 

Mai  1.  5  sol.  et  3  den.  Arg.  (festo  bb.  Philippi  et  Jacobi  solvendis)  et  4  capponibus  (Martini).  Er.  1. 
(juxta  consuetudinem  civitatis  Argentine.)  V.  (edificia  et  jus  in  area).  item  eodem  incMlo  habet 
Hertwigus  dictus  Hegener,  residens  ultra  pontem  s.  Stephani  Argentine  in  der  Crutenowe, 
ab  eisdem  unam  aream,  sitam  in  der  Crutenowe  juxta  predictum  Fridericuni,  und  stoszet  uf 
Sifrit  Mangolden,  item  medietatem  unius  aree  pro    indiviso,    que   quondam  fuit  Heinrioi  dicti  30 

Mail.  HuUeweber,  sile  in  der  Crutenowe,  pro  i  unc.  den.  Arg.  (Philippi  et  Jacobi)  et  l'/'j  capone 
(Martini)  annuatim  nomine  census.  Er.  i.  V.  (ut  supra.)  datum  14  kalendas  aprilis,  a.  d. 
4303.  März  19. 

Aus  Strassb.  Bes.  A.  H  2684.        or.  mh.  c.  sig.  petid.  delaps. 

Verkauf.  608.  G.  j.  c.  A.  Petrus,  natus  quondam   Eberlini   dicti  de  Schönecke,   et  Katherina,  uxor  a,j 

ejus,  vendunt  redditus  annuos  44  unc.  den.  Arg.  super  2  areis  sitis  in  c.  A.  an  dem  Holtz- 
merkete  ex  opposito  domus  Pelri  dicti  de  Schönecke  mililis  Arg.,  super  quibus  ligna  solent 
vendi,  Hugoni,  nato  Petri  predicti,  pro  40  lib.  den.  Arg.  A.  4.  venditores  una  cum  Lem- 
belino  milite  de  Ehenheim  et  Burcardo  fratre  Hugonis  dicti  cavcnt  pro  liberis  venditorum 
minoribus  et  se  quo  ad  hoc  tanquam  principales  debitores  obligant.  datum  4  kalendas  40 
aprilis,  a.  d.  4303.  März  29. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  G.  U.  Pf.  lad.  181  fasc.  2.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


Au«u»l 
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509.  F.hÜKird  Hchenki  all  nein  lltth  und  (int  der  Doiii/  t303  AprU  90. 

(Joraiii  n(>l)is  juilicc  curiu  ArKüiilincitiiiM  cuiiHtitutuM  t'Auli.n'm-^  md^iiua,  procurmlor  mh 
Kuhcnmtor  faliriru  eccIcHie  Ari^üntiniuiitiH ',  oiiiiiia  Ixiiia  itua  iiioliilia  et  inunobilia,  et«  qiM 
t«in|M)r(!  ohituH  sui  rellqucrit,  et  M|iecialiter  oinnia  Itona,  agrwi  et  poMaHWOas,  qOM  habet  in 
:,  villis  <>l  tiatiriis  Ki'iiiiK<'Hla-iiu,  Keotenlioltz  et  Sherwilr,  iiiniiuii  duu  partM  donw  i4  attiaa»» 
cianiiii  \nu  indivi.sn,  )|uaH  ms  halicre  uMieruit  in  »piilu  Olleiiliurg,  quam  domum 
n|)()<>lliiri  lies  Cletten  Iiun,  rnhricc  m-clcsie  Aivenlinensi))  donadonc  iiiler  vivM  donavit  d 
Knuvit,  i|ii(>il  in  vult;nri  dicitur  UKM;r  Hinrc  K'^wer,  in  remediuni  anime  aoe  et  ainipliritfr 
propter   deurn.  pn-lcrtM  idoni  KlnliarduH  voluit,  Mtaluit  et   ordinavit,   quwl   annualim   «Mln-im 

II)  aide  vitii  advcnientilius  et  |a-rnoctantihu>i  in  e«!ilc«iiii  ArKentiiierixi  prediiU  in  IriliUH  fiMltvila- 

tibuH  »N8Uiii|)ci()nis  videlicel    et  nalivitatis    licate    viivini»  et   in  dcdicacione  eccieaie  Ar|(enli-    «J^ttlllw  «. 
nensis  priMÜctc  de  vineis,  ilati.s  ipso  raliricc  |M'r  <>un<l<'ni  Fllnlinrduin    in   banni<«    K6niK«ili<'irii. 
Keslfnlioll/  et  Sclierwilr  »ilis,    |)i>i-|ietuo    niinisirenlur  et  de   vino    tanluni,  quod   cscreacit  in 
vinci.s  anteilicliü,  videliret    in   a.s.<4uiii[K'.ione   l)eate   virij^inis   de  nocie  quatuor  aine  rini,  et  in 

15  dedii-acione  dicte  ucclesie  (K-to  uiiie,  in  nativitnte  vero  la>ate  virgini.t  qualuor  aine  vini,  aMeren«, 
(|uu<I  eciaiii  aiitea '  dictis  advenientil)u.s  ordinaverit  dari  de  vineix  Huin  xeu  distrihui  in  didi« 
reslivitatil)us  (|uandaiii  suiiiiiiain  vini,  quam  Mumniani  vini  priux  deputatam  vuluit  in  isla* 
sedccini  aiiias  vini  conputari,  ita  quod  de  priori  ordinacionc  et  de  secunda  per  totuin  mini«- 
Iroiiliir  »edocim  anie  vini.  adjecil  eiiani  iileiii  KInliardus,  qu<Nl  per  prcsenteni  donarionem 
(loiiacionoN  .seu  IcKatiini  |M;r  ip.>«uni  Klnlianiuiii  \>nu^  (arias  lucis  et  penmnia  quibuicunque 
non  intendit  aliquatenus  revocare,  sed  eas  vult  et  vuluit  in  suo  roiiorc  firmiter  perduraie; 
item  di(^tus  KInliardus  voluit,  Ktatuit  et  ordinavit,  quo<t  xi  aliquia  hercdum  suonim  contra 
dirinni  doiiacionciii  venire  et  eani  retardare  preaunipHeiit,  quotl  ip!M>  facto  et  iptio  jure  üt 
iprvatu.s  jure  sihi  succedendi  in  oniniliu.s  lioni.H  nuih  seu  in  aliqua  {»arte  earundeni.  quam 
inqunni  donacioneni  idem  KInliardus  corain  noitis  Terit  in  mo«iuin  et  aub  condi<-ionil>u.i  praa- 
criptiü,  tieiliiintino  in  a(|ua  pi'tx'urature  seu  ((ulM>rnaloix*  <t  '  '  i  ice  präsente  et  htyaaiiiodi 
<lona('ioneni  a  prt<latii  Klnliardo  noniine  et  vice  dicte  falti  i'  'nte.  ac  ipri  Eloliardo  dkta 

Utiia  tenenda,  possidenda  et  ulifruenda  pro  teniiMre  vite  sue  nomine  fabrice  supnidicte  locavit 
et  ('(inies.sit   siiipiiis   aniiis    pro   uiio   solido  denariorum  Argentinensium   irnlvendo  per   ipamn 

:i><  Kinliarduin  annuatiin  in  Tc.sto  iiativitati.s  doinini  falirice  pnHÜcle  nomine  rensu.«  in  stgniun, 
(|U(mI  propriotas  dictorum  lH)norum  ad  ipsam  raltricam  |>ertineat  pleno  jura.  |ienirta  itaqve 
liujusinodi  donacionc  idcni  Heilmannus  attendens  et  reco^noscens  prefate  fabrice  mulla  irrata 
siM'virin  et  beneficia  ali  eodoiii  Klnliardo  iiii|H-nsa,  eundfiii  KInliardtiin  recepit  pro  ronfratre 
diele  fabrice  ac  .>iil)i  prelH>nilaiii  su|M>r  domo  eju.HtliMn  faliri>-i>  depulavit,  ita  quod,  qoaildocmiqaa 
voluerit,  sibi  dicta  prelR'nda  mini.Htrelur  pm  tem|iore  vite  sue,  proul  uni  noerdotiun  cde* 
hranti  in  altari  Ix'ate  Marie  viiyinis  fabrice  prtHlicIe,  ab-aque    dolo  tiroooiiini  premu^ 

I.sorum  si^rillum  curie  Aixenlinen.sis  ad  |ieticionem  |)arrium  pn n  pmentibns  est 
np|>ensuni.  dnlum  t2  kalenda.«  maji,  anno  domini  IHlKt.  buju»  instrumenti  duo  rani  paria, 
quorum  unun)  remanet  apud  dictum   Kltdianlum,   reliquum  vero  apud  falu-icam  aapradklain. 


Aun  Slranah.  Friiiinih    A    Simihuch  .1 /iJ   7*.        wp.  charl.  $.  XtV  tJCtmmL  Dmmttek  ttftdnuäl  im 
Mmt.  (ferm.  SS.  Wll.  lU  mite  JT. 


ftlO.  (^j.c.  A.  Jobannes  dictus  lienfln  turne  sulor  veiMÜt  domum  unam  silam  in  c.  A. 
[in  vice  dicto  Bieckergni^^e  uf  dem  wibere  nebent   der  Erbeilerin   super  area   Jobannis    dicti 
lliinesfelt  militis  Arg.  (»er  manuiu  et   consensuin   ejujulem   Friderico  diclo   Riser  et   Elline, 


'  AI*  mtkker  nimmt  er  eine   Srhmhing   <tt*  RUtm   Httf»  Sdtomp  nUfffim  MOJ  JtM  tt.  (Ir  tm 

[J'VnMrNA   A.  lad.  St  fa$c.  Ktuhrtm  u<     !  I'yf.  nr.  410. 
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uxori  sue,  pro  49  unc.  den.  Arg.,  ita  quod  de  dicta  area  5  sol.  den.  Arg.  et  2  cappones 
annis  singulis  solvantur  diclo  milili  nomine  census.  Er.  4.  V.A.  1.  datum  2  nonus  junii, 
a.  d.  1303.  1303  Juni  4. 

Aus   Strassb.   Frauenh.  A.   lad.  40  nr.  42.         or.  mh.   c.  .üg.   pend.    Daran    Transfix    von    1339 
Oktober  4.  .5 

Erbleihe.  511.  Hujro,  prcpositus  s.  Petd,  plebanus  ecclesie  s.  Andree  Arg.,  de  consensu   Johannis 

de  Kiinge.slioven,  patroni  ejusdem  ecclesie,  aream  unam  dimidiam  sitam  nebenl  der  spittaleres 
hove  in  strala  lapidea,  spectanlem  ad  prefalam  ecclesiam  s,  Andree,   concedit  in  enpliileosim 
Johanni    .sutori    diclo   de    Rerstete    pro    annuo   censu   10   .sol.    den.  Arg.  et  2  caponum   sine 
erschat'z.  V.  (quoad  edificia  desuper  contenta).  predicti  Hugo  et  Johannes  sigilla  sua  appendunl.    lo 
actum  et  datum  5  idus  junii,  a.  d.  1303.  Juni  9. 

Aus  Strassb.  Uosp.  A.  lad.  Hop.  XLVIII  fasc.  73.        or.  vib.  c.  2  sig.  pend. 

Schenkung.  512.  C.  j.  c.  A.  maglster  Waltherus  de  Mülnheim,  decanus  ecclesie  s.  Petri  Arg.,  Johannes, 

Heinricus  et  Burcardus  fratres  sui  bona  inferius  speciticata  fabrice  eccl.  Arg.,  presentibus 
Heilmanno  et  EInhardo,  procuratoribus  seu  gubernatoribus,  donacione  inter  vivos  donaverunt  ij 
in  patris  et  niatris  eorum  remedium,  talibus  condicionibus  adjectis  videlicet,  quod  singulis 
annis  redditus  eorundeni  bonorum  in  usus  dicte  fabrice  circa  edificia  ejusdem  absque  dolo 
plene  convertantur  nee  locentur  nisi  pro  pecunia  numerata.  fratres  proniittunt  se  donacionem 
ratam  habituros.  actum  2  idus  junii,  a.  d.  1303.  specificacio  bonorum  in  banno  Kiiiiiges- 
hoven  sequitur.  Juni  12.  20 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  85".        cop.  s.  'XIV  exeunt.  Darnach  Regest  in  den  Mon. 
Germ.  SS.  XVII,  95  note  29. 

Schenkung.  513.  G.  j.  c.  A.  Reinboldus  dictus  Stübenweg  miles,  natus  Hugonis  dicti  Stübenweg,  militis 

Arg.,  de  consensu  Düde  sororis  sue  medium  molendinum,  situm  juxta  ortum  dictum  Minnen- 
berg pro  indiviso  gynesit  der  spittelmülen,  fabrii;e  eccl.  Arg.  legavit  in  remedium  anime  sue  25 
(zum  rehten  selgerete),  usufructu  sibi  et  Agneti  uxori  sue  ad  tempus  vite  reservato.  EInhardus 
magnus  procurator  dicte  fabrice  recipit  donacionem.       actum    6  kalendas  julii,  a.  d.  1303*. 

Juni  26. 

Atts   Strassb.   Frauenh.   A.    Saalbuch  3  fol.  112».         cop.   s.  XIV   exeunt.  Darnach   liegest   in  den 
Mon.  Germ.  SS.  XVII,  95  note  29.  30 

Wittums-  514.  C.  j.  c.  A.  Heimo  pellifex  residens  in  vico  diclo  dez  gasse  von  Schiltinckeim  ordinal 

sitftung.  ^^  consensu  Wernburgis  matris  sue,  Lusche  sororis  sue,  et  Johannis  mariti  ejusdem  Lusche, 
quod  post  obitum  suum  Gerdrudis  uxor  sua,  si  ipsum  Heimonem  supervivere  contingerit, 
duas  partes  domus  sue  pro  indiviso  site  in  diclo  vico  super  area  domine  Lücgardis  de  Schil- 
tinckeim (de  consensu  ejusdem  domine)  et  duas  partes  omnium  bonorum  suorum  mobilium  35 
et  inmobilium,  que  tempore  obitus  sui  reliquerit,  habere  debeal  pro  tempore  vite  sue,  ita 
quod  dicfam  domum  medio  tempore  nuUatenus  alienare  leneatur  et  quod  post  obitum  ipsius 
Gerdrudis  dicta  bona  ad  heredes  proximiores  ejusdem  Heimonis  absolute  devolvantur.  si  Ger- 
drudis ad  secundas  nuptias  convolaret,  omnia  premissa  cessare  debent  et  ipso  facto  sunt  revocata. 


1  1.311  Juli  4   sclienkt   Dftoda,    Wittwe  Johanns  von   ijtcnheini,  zum  Heile  ihrer    Seele  und   der   ^ 
ihres  Bruders  Reinbold  Stübenweg  die  Hälfte  der  Mühle,  welche  sie  in  Gemeinschaft  mit  der  Domfabrik 
besass,  siti  e.  m.  A.  zft  den  Ruwerin  juxta  molendinum  Reinboldi  dicti  Hüffeliu  militis  Argentinensis, 
derselben  Fabrik  in  Anwesenlveit  der  Pfleger  (procnratores)  derselben,   Burkard  genannt  Waldecke   und 
Heinrich  des  Priesters.  Abschrift  ebendaselbst  fol.  112  >» . 


'  I.unchit,    WiHirf  .TiJiiinitrn  Uninrliii.  Slriisuhiirijfr  A'rtrsrAiwri»,  wwW  ihr  SolM 
\fHr  'J4  Jyund  l'fcnn.  un  JututHtuji  Uriiting  "i  ilra  A.i- /./,■<,, .   II,-, .^..t    ./,.   lu^J^r.  ,Ur  l^^k.,    ,1,,...^ 

Sulfuietiung  Uertnul,  ilnuiru   iri/inr,  hat,  lUimitter 

Drantxichkpriic  o.  u.  et  e.  \t.  a.  jnxtn  ilirtnin  Yicliot«"  .  /  >.  >  ./um  -•.    it   . 
\  fimc.  13.        >  Iturrlmrilus   <lirtua   SrhAp    <Ip    ArKPiitina  milpi  i»l  tmlrr  ■ 

Gnifm   Ki/tno   nm    FrrihHrt)  /iJr    tii<    Jithamtilrr   «h    Frrifmrf.    •  artii 

./kih'  it.   Au*  Monr  /.rttufhft   f.   (it.ich.  d.  fVxrrA.  X,  104    fmarh  ih    >n 
,  M.  US.  S.  S<>         *  A'dcA  dem  Sift/rL-  muf.  Johannpii.        *  /*  »mni  •  .  ; 

pst    hör    iiislrninrntuni    in    nuuliim    (»rohandi    Irri»    i   po«t    m'  V   "*•    »    *'     ' 

Uolwiriiin   Rarprdotpin    rn|>|ip|liiiiuni    altaris    r.   Nirolai    in    prrlpsia    «    Thom«    in  r«iua.   qaam  idrm 

ca|H>llannt   movct    Hpinriro   ilicto   Stpmphr! ' — ■  ''  •  -■.••-■•-•-—  >■    -r -■-  «-•  »rrli»  |>ro- 

;  dtirtio  pt  altera.  »  {SriMember  II  uiut  rj\. 

Hlr.  III.  81 
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viccvorna  ipwi  ücrdrudiw  de  coiiHcnNu  HuKonlK  patri*  mii,  et  IlttiewiKui  Horom  me,  ae  FritadMioia 

rnnrili  cjuNdcni  licdi-wiKi»,  Ifrtiam  parlt-rn  doinuit  liirle  et  omiiiuiii  iMinorum  Mionim  mobilhnn 

•'t  iiiiiiiol)iliuiM  Huli  ÜKtleiii  ]ia<:tif(  et  conditioiiiltuN  Uonat.       daluiii  4  kaleiiilaii  julii,  a.  d.  iSOS*. 

taoa  Jmnl  9H. 

AiiH  Slrnsuh.  Ilntp.  A.  lad.  Orjih.  XVI  faxe.  44.  or.  ml>.  c.  tif.  fend.  Mapt.  KbettdtueltM  Al^thrift 
(iiim/mlrtU  vim  jtnlfx  curic  Arg  ,  a.  d  lÄW,  fpri»  4  pott  AgMtis  (Jmmar  Utf,  /ur  Joh«-.-.- 
ilictn«  Rentiiiijon  cau|>o  Arg.  et  Uerdmdia,  nxor  cju,  qae  olim  fnerat  uxor  Hcimooi«  pi : 

516.  Hu«  S<liM),  rillt'r  von  Stra«nl)urj{ »,  macht  liekannt,  da»  er  mit  dem  lan<lKrareti 
iMrirh    zu    KIs.i.km    lilicrr-iii    p-kiiiimicri    ist,   ilasf«,   wenn    ihm    «Kler   win'-n    l«'hm«<Tl*n    dieurr       '"**" 

'  '25  nini'k  sIIImms  zahlt,  ilaiiut  ilit>  5  pfund  i;<^ld<?A  auf  dcH  laml^^rareu  loutcn  und  gäteni  in 
GeiHlM>ltzhi>irii  nh|(clöst  »ind.  für  die  '25  mark  i«)ll  dann  Hu|;  ein  eigen  vom  landgrafm  tu 
Ichüii  nehnuni.       «c.islag  nach  sant  Jacolics  tag,  i:)03.  >  j^u  .jo 

Aus  Utriunli.  Jtes.  A.  O  115  (550)  nr.  5.        or.  ml»   c.  »ig.  pead.   lUlap». 

ßin.  C.  j.c.  A.  ncriiln,  nata  (|iii)nilnni  Johanni.i  dicti  Zullcr  in  Kalbeagaaae  riv.  Ary.,  de 
con.sfii.su  Keinl)ohli  niilitis  dicti  Stülicnweg,  .tui  niariti,  Anne  filio  soe,  ad  ordinem  monanterii 
N.  Kathcrine  e.  m.  A.  receptc,  cidcm  monafitcrio,  ne  eidcm  filia  sit  oneroaa,  donavit  mJdilu* 
'i  lih.  den.  Ari;.  de  dumihus  et  areis,  sitis  in  c.  A.  in  vico  diclo  Kalbeagme  e.  H.  p.  juita 
doiniini,  (|iie  (ii<-itur  zum  tompel ',  e.  a.  p.  juxta  domum  zum  »piiman  et  es  oppoailo  donoa 
llilliiii^'i  liicti  dl!  Iteiniichciiii,  <|uoh  i-iHlditu.s  ox  hori><litale  patcrna  pru  diviao  ad  ae  pertiMra 
dir^'hat.  A.  :i.  ndjertum  est,  quod  quandwunquc  Hugo  dictu.n  Hihler  mile»  et  CAnradu«,  diele 
fliM-htc  Iratri'»,  vi'l  aller  eorum  solverinl  monasterio  dicto  20  marca»  ancenti,  abaoluti  »unt 
ilicli    riMldilu.s;    si     nieilii't^iti'in     suKerinl,    iiii'dii'l.iH    CCnsUS    absoluta    CmI.         ilnliiMi    1     d.    13Ki, 

7  iduH  nugu.sli.  ittguMt  7. 

Au.^  Stnuxb.  lloitp.  A.  lad.  JIdp.  XXXV  faac.  41.        or.  mA.  e.  »i§.  ptmi.  iMwjw. 

517.  Kridericus  pre|M>8itus  ecciesie  s.  Tliome  Arg.  de  conaeoau  decani  *,  custodia  et  capi- 
luii  diclo  eirloMie  prelHMidaui  sireniotaleni  ihidem  .sine  lamen  prejudirio  rust  '  lil  et 
insliluit  et  eandem  preiRMidam  lK>nis  in  himni.s  villarum  Lingolvesheim  et  L6|><. ,;,,,.  •-• 
in  (luiliUM  honis  .suis  licrcdihus  nullum  jus  reservatur.  ju»  coliationifi  ext  apud  yi 
dictc  eiclcsie,  scd  actu  sacerdoti  tanlum  cunferri  debet  prehenda.  prcliendarius  derano  rarid 
nlicdienlinm  dohitam  et  ninnihu.'«  horis  canonici^  intererit  in  rhoni  dirle  i^irlesir.  diret  eliani 
collidie  unam  misünni  in  altari  h.  Nicolai,  et  in  ipsa  meinorationem  Irt^-alori«,  amirorum  et 
henüfacloruni  ejus  liaU'hit.  sigilla  Fritlerici  Argentinensis  epiacopi,  decani  et  capiloli  s.  Utome 
et  prepositi  sunt  ap|>cn.sa.  actum  et  datum  a.  il.  l:tu;i,  snhiiatu  \is»\  derollationein  Johanni?< 
"•'{'•''<lt''-                                                                                                                         AmgmM  Hl. 

Im«  Slnuxb.  Thom.  A.  Uul.  35  (Türe*).  or.  mh   c.  4  »ig  $>ntd. 


tUfImmt. 
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162  1303    September  11  —  1304    Januar  1. 

nentenkaur.  518.  C.  j.  c.  A.  Berhtoldus  dictus  Tancz  de  Argentina,  et  Hedewigis  uxor  ejus,  Nicolaus, 

et  Fritschemannus,  filii  eorum,  confessi  sunt,  unam  curiam  cum  domo  et  orto  ac  suis  atti- 
nentiis  sitis  retro  ecclesiam  s.  Nicolai  inlra  muros  Arg.  an  der  Bünden  juxla  turrim  Itftlen- 
derlini  militis  se  ab  hospitali  pauperum  in  Argentina  in  enphiteosim  detinere  singulis  annis 
pro  2  Hb.  et  8  sol.  den.  Arg.  nomine  census  (fjuoHbet  jejunio  quatuor  temporum  12  sol.  den. 
Arg.  .sunt  .solvendi);  quodque  fratres  hospitalis  pro  jure  proprietatis  seu  dominii  ipsis  conju- 
gibus  22  lib.  den.  Arg.  donaverunt.  recipiunt  dicti  conjuges  a  Hugone  magistro  hospitalis 
curiam  pro  censu  predicto.  si  conjuges  duobus  terminis  negligentes  fuerint  in  solutione 
census,  extunc  curia  ad  hospitale  pleno  jure  devolvetur.  conjuges  et  eorum  heredes  non  dabunt 
erschatz.  adjeclum  est,  quod  conjuges  et  eorum  lieredes  dictam  curiam  nequaquam  alienare 
debeant  absque  consensu  magistri  et  pauperum  hospitalis.  datum  3  idus  septembres, 
a.  d.  1303.  130S  September  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  43  fasc.  2.  oi:  mb.  c.  sig.  petul.  tnutil. 

Zniijnirfgesi.  619.  1)1  der  Verkuufsuvkunde,  tvorin  «Udelhilt,  graveij  Frideriches  seligen  von  Fursten- 

berg  wittewe»  verzichtet  auf  das  Rückkaufsrecht  der  Burg  Fürnteneck  und  der  Stadt  15 
Oberkirch  an  das  Stift  Strasshurg,  die  auch  von  Graf  Heinrich,  ihrem  Sohn,  Johannes 
von  Erenberg  «dem  körbi.schof»  tmd  der  Stadt  Strasshurg  besiegelt  wird,  erscheinen  als 
Zeugen  :  «her  Heinrich  von  Lupfen  der  tündechan,  her  Heinrich  von  Ernberg,  her  Herman 
von  Tiersten  und  her  Conrat  von  Frankenstein,  tümeherren  zu  der  vorgenanten  stift,  her 
Conrat  von  Blümenberg,  her  Cflne  von  Geisboltzheim,  her  Nyclawes  Zorn  der  schultheisse  20 
von  Strazburg,  her  Reinboit  Reinböldelin,  her  Hug  Wirich,  her  Johannes  Schilt  rittere. 
Eberhart  Sycke,  Conrat  Cleine,  bürgere  von  Strazl)urg,  Weltin  von  Mintzenbach,  .Johannes 
der  schultheisze  von  Wolfahe  und  andere  erbere  lüte  gnüge.  »  «diz  geschach  zu  Strazburg 
in  hern  Johanneses  hof  von  Ohsenstein  des  körbischofTes  vor  der  cappellen,  die  in  dem  selben 
hove  stat,  an  dem  nehesten  dunrestage  nach  sanle  Dyonisien  tag»  1303'.  Oktober  10.  2.1 

.4««  Strassb.  Bez.  A.  G  78  (514).  or.  mb  c.  4.  sig.  pend.  (quorum  1  seil,  civitatis  est  delaps.).  Bar- 
nach der  Abdruck  bei  Mone,  Ztschft.  f.  Gesch.  des  Oberrh.  JV,  285.  Motte  hatte  jedoch  nur  eiiien 
Auszug  der  wichtigsten  Stellen  genuicht.  Als  er  dann  später  seinen  Auszug  mit  dem  Abdruck  der- 
selben Urkunde  in  Baders  Badenia  IIT.  257  ff.  verglich,  welclier  auf  einer  späteren  Abschrift 
beruht,  wusste  er  nicht  mehr,  dass  sein  Auszug  nicht  völlige  Abschrift  sei ;  er  erklärte  daher  ») 
seinen  Text  für  den  Entwurf,  den  Baders  aber  für  die  eigentliclte  Ausfertigung.  Die  genaue 
Siegelbeschreibung,  welche  Mone  giebt,  zeigt  aber,  dass  ihm  dieselbe  Ausfertigung  vorlag,  wie  uns, 
und  die  ist  kein  Entwurf.  Dieses  Verhältnis  ist  auch  nicht  erkannt  im  Fürstenberg.  ÜB.  II,  18, 
wo  ein  Begest  nach  derselben  Vorlage,  wie  bei  Mone  und  hier,  gegeben  ist. 

Pr'dbetiden-  520.  Fridericus  episcopus  Arg.  exequens  voluntatem  ultimam  quondam  Alberli  de  Zabernia  35 

Stiftung,  gacerdotis  in  c.  A.  circa  structuram  novi  altaris  et  missas  in  eodem  perpetuo  peragendas  de 
consensu  Brigide  abbatisse  s.  Stephani  ac  magistri  Cünradi  dicti  de  Sarburg  clerici  Argen- 
tinensis  ordinat  in  predicta  ecclesia  in  altari  constructo  super  lectionario  prebendam  sacerdo- 
talem  de  redditibus  24  quartalium  siliginis  et  ordei  et  1  lib.  den.  Arg.,  ad  quos  accedunt 
4  agri  in  banno  Wilgotheim.  jus  collationis  est  apud  abbatissam.  sigilla  episcopi,  abbatisse  40 
et  magistri  sunt  appen.sa.       actum  kalendas  januarii,  a.  d.  1304.  1304  Januar  1. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2863  (Copialb.  von  s.  Stephan  s.  XIV)  fol.  6.        cop.  mb.    Der   Altar   war 
nach  der  Ueberschrift  den  10,000  Märtyrern  geweiht. 


1   Vgl  nr.  500. 


1304    Jauuar  17  —  März  2  103 

521.   I'iiin-  <•!    I  ()ll\l•lllu^    Irüliiiiii    |iri'<liriiliiiuiii    iIoiiiuh  \ry.  veniluiil  1^ 
kiinli  HDroriltiiM,   (iliuliiiH  niii^'inlri  JoiiaiiiiiN  Kii^'cIlHTlu.t  riv.   \qf.,  uauin  et  I,  a. 

!iili>  in  f..  A.  rvlro  ilumuiii  <|uonilaiii  VäKclini,  <|u<>  iiuiir  eNt  (licUrum  Hororutn  %  «.  ■.  p.  et 
jiixta  iiipaiii  Kirliwini  diili  K/^irn*-i-  civ.  Ar^.  lotiliKUaiii  triuro  t-yinitcrii  nui  jusU  panram 
|N)rtiiiii,  pru  14  inurciH  ur|,'enti,  ila  (|u<m1  ilicle  xororc«  ureaiii  tarituiii  lialicant  ad  Iviupus  *itfl 
uiiilmruiii.  ai{i.  cur.  Aiy.,  prioriH  et  lumvüiiliix  huiiI  .ip|M-nNfl.  ilaluin  a.  <l.  i:jl>4,  feria  MxU 
|H)8l  Hylarii.  t.104  Jatmur  17. 

Am  Strasub.  Hotj).  A.  J'rol.  l'rtthc.  W7  (toptaib.  ».  XU )  fiM.  :iii*>.        cop.  m/, 

«22.    J)t'r    iKifricIili'i-   zu    Slras.sldirj?    innriil    liokaiinl,  iIsm  Han«  Zitylcr  von  ^>t^a.<uilHlrK, 

H)   Sopliiii  seine  KiiUin,  Johannes  und  Claus,  ihr«?  Hi")hne,  mit  willen  de«  kkMteni  n.  Klinlieth  för 

li  pfufui  Slrn»»l>urKer  pfLMiiiinife  vorkaufl  haben  an    Ueri'n,   den  hrodluii-ker  voo   Slrsanburg, 

ein  haus   «r  ^elettcn  zA  Vinckenwilro  ufT  dü.s  oliKonunteii  clüslen)  hodeslat  zw6iH-henl    Hurrluirt 

(lolilers  husz  und  Q)nrat  Kolers  husz  > ;  von  der  hofstalt  werden  dem  kloster  iihrlith  ^a»Ml 

i  .Schillinge  weniger  4  pfenn.  um!  ein  kappe        .')  idus  Tehruarii,   i:A)i.  Februar  lt. 

IS       Aw>  Striusb.   llonp.  A.   I'rot.  n.  Kliiuütelh  305  (Copüäb.  ».  XV)  lU.  8  mr.  AC.         Dtmitckcr  Auttug 
nun  dem  uneweifelhaft  lat.  Original. 

S28.  Cflno  diclus  Mener  sutor  Arg.  et  fterhta,  ejus  uxor,   vendunt  tloniuin  suaio  in 
diclo  Kurdcwangasse  juxla  aliani  domuni  ipsius  CuiioniK  Cunrado  dirtu  Hunrcr,  ÜliaHtm  (Joiu  .   i 
dicii  Hcidene  paniücis  Arg.       actum  ti  kalendan  marlii,  V.M.  Februar  94. 

■  Am  Str(u»b.  Bu.  A  O  36'JO  (3104)  fol.  13.  Auttug  ».  XVI. 
824.  C.  j.e.A.  Supliia  relicta  Johannis  dicti  Fritag,  Johanne«  et  CKiilia,  M-'i:  <i'.  i- 
conscnsu  Nicolai  piscatori.s  niarili  dicte  Otilie  vendiderunt  unani  dumuni  silani  iilti  i  cnt-in 
s.  Thonie  Arg.  inier  pisc^lorc»  an  dem  orte  hi  der  lantniülen*  auper  areti  Conliclini  dicti  de 
llornecko  rivi.s  Arg.  per  manum  et  consensum  (lorilzclini  et  Fyne  uxori»  sue  ItAlin«  dictn  de 
..  NorlgHs.sc,  lapicide  Arg.,  ementi  pro  i"!  lih.  den.  Arg.,  ila  quo<l  7  uncie  cum  tUden.  ac  i  capo 
<liclo  Conzelino  de  area  predicia  anni»  singuli.s  persoivantur  nomine  censu«.  O.  i.  A.  1. 
dalimi  5  kalendas  marcii,  a.  d.  1904*.  Februar  9S. 

Aus  Siraanb.  Fruiifnh.  A.  Saalbuch  3  fol.  66  h.         «»p.  ehart.  «.  XIV  rmmt. 

625.  C.j.c.  A.  (k)nradus  diclu.s  de  itinowe  civ.  Arg.,  et  F.ucganli.'«  ejus  »im«  ■■• 
;,,   priorisse  et  conventu.««   nionaslerii  s.  Klizalx't  e.  m.  A.  vendiderunt   «unam    areain  '1 
ziegelhüf,  su(>cr  qua  l.tpiiles  conhuri  Holent,  cum  fornare,  e<linciis  et  oninibus  adino 
(tliclis  in  vulgari   mit  den  zi(>gpls4'hun>n)  sitis   juxta  Wernheruni   quun<tam    dit-ln 
zuhol  an  daz  wa.ssor    unize  oben  uz  an  <laz  wasser  ;    item  unant  aream  cum  oi 
ncncüs  8uis  zi'ihct  ul>er  den  giessen,  der  da  flösset  von  Vinckcnwilre  in  den  burggraben  inier 
I,u<hnvicum  dictum  Strubon  et  Conradun)  dictum  IJoner, »  Jacolw  diclo  de  Barre  civi  Arg.  |>m 
U(  lib.  den.  Arg.  tenenda  et  |Hissidenda,    prout   dicIi    vendilonm  baclenus  a  diclo  monasterio 
|ios.sederunt,   ila  videlicel  quo<l  li  hb.  et   10  .sol.  den.  Arg.  cum  (i  capponibu»  ile  dicli^  lioni.« 
I^P  solvantur  census  nomine    monaslerio  pmliclo.       Kr.  3.       si  in  wlutione  cen.Mium  nciHigentes 
"         fuerini  per  anmim,  elegennil  emplores,  quod  jutlex  curie  Arg.  eo«  compellere  po«5it  per  oen- 
suiMiii  i'( .  t.-.i:i<lii:iiii.       A.  !.  Wit.  I   (ino  I.i'k  i:.ii ili  "i       ililiiin  tJ  nona.^  marvii.  a.  d.  1304. 

Märm  ». 
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I    Vffi  Hr.   133  u.  443  2    V,,t    rii     ;'.,.  '    '   •■»chr.n    ,. 

visrlirrn  nopoii  kcttpucrburiK» ».      Kalhitrimi,  Hi-  ittin  .'^ififfimMmut.  riH- 

SlfiiiiHfltfH,  »rheHkt  der  Ihtmfuhnk  '  i  (/<•.<  ikm<ihh<»»  Umu(4  uiuI  ihr  .Vn(.-M>»<7«rr<rA;  um  .; 
unlrr  ilfr  üräiHguug.  da*»  dir  tk>mfahr»k  du  himUrUutttun  .VAW<<«-»  HmIihh  ^«■,-•lArV 
Vomfabrik:  Johmine«  presb.  de  Ehciihfim  procurator    1319  Apnl  31.  <'«'j>   rhrmhiMihn. 
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1304    März  6  —  März  11. 


Prdbenden- 
stiftung. 


626.  C.j.c.  A.  Cuno  dictu.s  de  Huiieslclt,  civ.  Arg.,  vi  Heiniicus  dictus  Loselin,  sacerdos 
de  Hagenöwe,  de  consensu  Nicolai  Uülenderlin,  thesaurarii  eixlesic  s.  Thoiiie  Ar(^.,  insU- 
luerunt  in  dicta  ecdesia  super  altare  s.  Egidii,  silurn  piope  altare  s.  Michahelis,  unam  pre- 
bendarn  sacerdotaiem.  sacerdos  quolidie  missam  celebrabit  et  in  ipsa  memoriam  donatoruin, 
Reinfridi  et  Hette,  parentiim  dicti  Heinrici,  habebit.  prebendani  Heinricus  tenebit,  post  ejus 
obituni  jus  presenlationis  est  apud  Cnnoneni  et  Nicolauni  de  Hunesl'elt  fralres,  post  coruni 
obitum  apud  thesaurarium.  sigilla  curie  et  capituli  sunt  appensa,  actum  et  datum  2  nonas 
marcii,  a.  d.  1304.  i:i04  März  6. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  Begistrande  C fut.  144^\        cop.  mh.  n.  XIV  exeunt. 


Präbitiäen- 
Stiftung. 


Tatament. 


10 


527.  C.j.c.  thesaurarii  ecci.  Ai-g.  in  loima  judicii  Johannes  dictus  Hauwart  miles  Arg 
de  consensu  Agnetis  uxoris,  et  Gertrudis  filie  sue  donavit  donacione  inter  vivos  Johanni  sub- 
dyacono,  filio  quondam  Dyetmari  pellificis  dicti  de  Dungesheim  civ.  Arg.,  bona  et  redditus  in 
bannis  villarum  Fulcriegesheim,  Renicheimloche,  Innenheim,  Zallenwilre,  Biloifisheim  et  unam 
domum  dictam  Ochelins  hus,  sitam  an  der  Bunden,  de  qua  singulis  annis  dantur  10  .sol.  den. 
Arg.  et  2  cappones  nomine  census  canonicis  ecclesie  s.  Thoine  Arg.,  ita  quod  altare  construatur  i-"' 
et  prel)enda  ad  dictum  altare  ordinetur  in  ecclesia  s.  Nicolay  ultra  Bruschani  civitatis  Arg. 
vel  alias,  ubi  diclo  militi  aut  ejus  heredibus  melius  videbilur  expedire '.  Johannes  subdyaconus 
promisit  fide  data  nomine  juramenti  se  recepturum  ulteriores  sacros  ordines,  quam  cicius 
poterit.  dictus  vicarius  debet  perpeluo  annuatim  de  bonis  in  banno  Fulcriegesheim  in  anni- 
versario  dicti  Johannis  redditus  tritici  et  siliginis  variis  monasteriis  et  ecclesiis  in  et  extra -2" 
civitatem  Argentinam  persolvere.       actum  et  datum  6  idus  marcii,  a.  d.   1304'.      März  10. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

528.  Johannes  dictus  Hauwart  miles  Arg.   sanus  menle   et    aliquantulum   debilis  corpore 
testamentum  suum  ordinat.  in  primis  statuit,  ut  missa  perpetua    et    prebenda    instituatur   in 
ecclesia  s.  Nicolay  ultra  Bruscam,  quam  deputat  Johanni,  Scolari  suo,  lilio  quondam  Dyetmari   25 
pellificis  dicti  de   Dungesheim  civis  Arg.  ',  item    legat   super  choruni   ecclesie   Arg.  redditus 
annuos  lO  sol.  den.  Arg.  percipiendos  super  domibus    et    areis    sitis    in    dem   Hasengesselin, 
quas    nunc    inhabitant   Johannes   dictus    Steinlin    et    Sigebotto   dictus    Giitelman,   prebendarii 
ecclesie  Argentinensis,  ad  distribuendum  inter  canonicos  et  prebendarios  in  choro    presentes ; 
item  fratribus    predicatoribus    domus    Arg.  redditus   i    lib.  den.   Arg.  cum    redditibus   2  lib.   *> 
den.,  quos  quondam    Johannes   et    Künigundis,  parentes    sui,  ipsis   legaverunt,    percipiendos 
super  aiea  sita  uf  dem  graben,    super  qua  Fridericus   dictus   zu  der  schindeln  domum  edifi- 
cavit;  item  fratribus  minoribus  domus  Arg.  redditus  annuos  2  lib.  den.  Arg.  sujwr  domo  et 
area  sita  in  Stadelgasse  dicta  zu  dem  beide  * ;  item  fratribus  Augustinensibus  e.  m.  A.  redditus 
10  sol.  den.  Arg.  et  2  capponum  super  uno  agro  in  Kunigeshoven ;  item  redditus  2  lib.  den.   ;t.i 
Arg.  dominabus  existentibus  in  domo  sua  elemosinaria  dicta   zu    der  tuben '   sita  in  Stadel- 
gasse, percipiendos  de  domo  sua  dicta  zu  dem  engele  ;  item  fratribus  monasterii  s.  Willehelmi 

in  Krutenowe  redditus  5  sol.  super  area  Fritschonis  dicti  zu  der   schindeln  uf  dem  graben  ; 
item  Ite,  sorori  dicti  Klebelin,  redditus  4  quartalis  siliginis  pro  tempore  vite  sue  in  Kuniges- 
hoven, et  post  mortem  Ite  ad  heredes  legatoris  revertentur ;  item  Johanni  diclo  de  Wartenowe,  m 
consanguineo  suo,  novam  parvam  domum  suam  sitam  in  Sporergasse  aput  novum   pistrinum 


1  Nach  den  Dorsualnotizen  auf  einer  vidimatio  der  Urkunde  wurde  der  Altar  in  der  Nikolauskirche 
errichtet  zu  Ehren  des  heil.  Fantaleon.  2  Vgl.  nr.  528.  3  Vgl.  nr.  527.  ■*  Vgl.  Str.  G.  u. 
HN.  S.  163.  5  Ygi^  ^tr.  G.  u.  HN.  S.  102,  wo  das  Beginenhaus  irrig  in  die  Küfergasse  verlegt 
ist,  und  Alsatia  1858-61  S.  166.  iö 


1304     März  11        Mürs  12.  tf7> 

jlKI     ll-|ll|IIIIC     Vlll'     Mll'     llll'lllialll,     Killvil      Via    ll(*r(><lillUH   HIIIH    illt         i      '  ' 

HUlilii;    ilt'iii   li'^iil  rt-tlililiiH  de  iIdiiio  in   KIiciiIiimmi  i-l   ili-ili  :     ,     , 

Mororio  huo,  pro  tciii|N)ri>  vite  huc;  ilciii  rmlditu«  10  miI.  den.  Aty.  «ii|  i|im>  fuil 

i|ii<)iiiliun  ilirti  SpriniKi'lin,  HÜa  in  KiirwniiKaNMi-,  iiiliriiiiH  jari'iilitiUH  in  lit  1»  m  lt<r<.|.iijili  ArKCtf 
.  linenHi ;  iUini  |irrli<-M(li!  n.  M|iiritUK  in  eicIoMia  h.  Nicolai  ultra  llruM:haiii  nnUliluit  |0  wil.  den. 
Ar^.  nupnr  arca,  Mupnr  (|ua  h'ril.>ulio  zA  der  st-hinddn  edifli^ivit;  item  lifiat  IhtHriro  dicb» 
KollHiJin,  nviinc-uiu  huo,  40  inan-aH  arKenli,  ul  unam  ex  iiliabu«  »uia  cum  diclo  anrnilo  alirui 
inon:isti>rio  dnilic^tml;  ili>in  cuililx'l  nionaihn  !iac<>nloli  in  tlauittni  Pfri»  onliuU  Ciütertiriiaiii 
lliiHilii-nMiH  dyocfsis  :<()  den.  Ar|;.,  ut  |Kmt  oliituni  i|iHiuH  <|uililiol  unaiii  iniaaain  pro  dvruorliii 

in  ceiehrot;  itcni  tantuni  (-uilil)cl  nionaiho  Haionloti  in  I(An({arton  apud  Aiidelali<>;  ilani  i«|{al 
rnonaHti'rio  in  'rru(i-nlius*>ri  r)>ililitiis  i|uowlnin  in  Zallerwilri; ;  ilcni  comtanKuin«)  suo,  dicto  d« 
lU-rnliartzwilr«*,  nKinaclio  «■ju>Mieni  nionnHlt-rii,  10  sol.  dün.  Arg.;  ilein  cuilibet  hmnucIio 
Haccriloti  in  clauntro  niona.sterii  iln  omnihutt  xaniiia  e.  m.  A.  30  den.  Arg.;  iUrtn  Icpromn 
)-.  m.  A.  in  Mol.  (Ion.  Ar^. ;  item  lili<>  Dietrici  dicti  KollN>lin,  tnoniali  *.  Aynctu,  10  aol.  den. 

I.   Arif. ;  iti'in  Connido  diclo    Hoyifir    iniliti,  »wirorio    suo,  unain    loriram   rum    una  yaerindf  L ' 
itcMii  l'ahricc  «H-clesic  Arj;.  duoK  (.><|U08  .huo»,  item  melioreni  .suiim  lialH|M'r<'li,  ilem  dn   ywin- 
diH  ke,  item  dax  ttente  walleriklcit,  vestem    nuam    vnriam    et    ornnia    alia   et  *in{(ula   anna  ad 
KUiiin  corpus  |MTlinenlia,  itcni  1(1  sol.  den.  Arp. ;  ilcni  legat  (lonnido,  monaelio  xA  d< 
Nvcrile,  consannuineo  suo,  10  sol.  den.  Arg. ;  item  Wiriic  occlestie  ».  Tliome,  «.  Pein  j... 

Nicolai  ultra  l<ru.s<linm  ruilil)et  10  sol.  den.  Anf. ;  ilcni  Ilcrchtoldo  iiacenloli   diclo  Oi 

viceplebano  s.   Martini  'M  den.  \r^.,  item  1   lili.  den.  Arvf.  universilati  rivilati»  ArKenllnenM« 

/.ft    dem    untcejfe;    item    fratri    HAdoiro    diclo    de    Itilierahe    ronre,s.sori   suo   5  lih.  iten.    \!_ 

et  eidem  10  lili.  den.  Arg.  ad  di.strihuendas  [H>r  ipsuni,  prout  silii  videril.  item  unu«  mm    u 

8[)c<^iali8  Kul)  cx|>en.sis  suis   Iransmiltatur   ad    curiam    itonuinani,  item    unu.«   ad  s.  J.icohuni. 

■/;,  UHUS  ad  s.  JcHlocum.  si  aliipiis  Ic^'alarionnn  conlni  premixiia  venirel,  lepilum  ijwi  ractum 
cedel  l'abrice  «clesie  Arg.  ti>stalor  vull,  <|U(hI  lOU  mair«  rccipiantur  a.ßurrardo  de  Muln- 
lieim,  in  ((uihus  hie  ipsi  est  obltKalus,  et  <le  ipsi»  omnia  Ictrala  preniis<ia  expedianlur  ;  m 
i|uitl  HUperrueril,  dislribuatur  intor  |wu|>cres,  et  »i  derecerit,  de  rebus  sui«  niobilibus  comploi- 
tur,  ile  (iiiilms  sepiiilura  sua  ex|>e<liri  delw'!.  Iiiijux  testamenti  coiixtiluit  exetulore»  Johanneiii 
niilitem  in  KulbesKaK.se,  Iralrt-m  ItiidoHuni  dictum  de  |tilH>rabe  et  AKiietim,  »uaiu  uxonnii. 
A^ne.M  uxor,  Job-(nni>s  miles  dictu.s  Jun^c  liliaster  «uu:*,  et  (äcrlrudis  uxor  pretiicti  Jotianni:«, 
lilia  prelali  Haiiwardi,  in  pn<mis.sa  cons4>nliuiil.  si^illum  diele  cuiic  est  ap|i«<n!<um.  arluni 
et  <latum  leria  i  i>ost  dominicam,  i|ua  canlalui  l^'lan' Jerusalem,  :■   .1    l:Bil  '      r*"t    *t/irz  II 

Am  Straguh.  Thom    A.  Iiui.  35  (Titrtt).        or.  mh    .     vi.;    i-mJ 

T.  SliU.  (i..|.<..\.  .\niia  ilicta  Keltzin,  institrix  Ai,..., -.< - ,..-;..  II.  .i.« 

mariti  Kui  donium  suani  cum  area,  siUun  in  r.  A.  reiro  ca|iellam  sancti  Geurii  *,  ful 

Arg.  donacione  inter  vivos  donavit  in  rcme«iium  animc  suc  parenlumque  suorum,  u 

sibi    et    Juntc    üorori    sue,     quamdiu    amlx^    vixerint,    rewrvalo.    donacw    f 

domino  iieinrico  priH-uratore  diele  l'ubrice,  ipii  |M>racla  donacione  AniM«tJi' 

<lomum  et  aream  locavil.utirruentiam    pn>    teni|K>re    vite  ipaarum  prvi  udo  vierl  m»!- 

vendo  in  feslo  puriiicacionis  b.  Virginia.      daluui   i  idu»  manu,  a.  d.  130i  </  //:  19.   r«knMtt 

Am*  Strato.  t^wuHh.  A.  Saalbuek  3  fol.  S4» .       a^.  dutrt.  $  XIV  ejctmml. 


<  Ihr  dem   llogitilal  t/fmaeht«  SchfttkmHf   wird   mtrk   JfJummt*   TmU  kbm  HmfiUU  mmd  dtm  IM- 
ruhtrr  lUs    Tlxxiuintrii   dir  SlnuM».    Kirth«  bmitftU  motkmalt  mf^tnliigAl.  IMS  Amgmtl  : 
Ho»p.  A    Uöp.  XLVJII  fax.  7.       »  Sath  4*r  ütktndkri/t  m  «Irr  %irir|Mii.  Vgl  Sir.  i 

6".  117. 


166  1304    März  28  —  April  9. 

Burgschaß-  530.    Wnltlie)'  vu)i   Gevoldseck  wird  von  eiuer  liunjscliuß  jtir  die  .loImniiHer  in  Ihr- 

iei,t,my.      11^1^^.^,,^  befreit.  1304  Mars  28. 

Wir  Walther  lieie  von  Gerolzecke  ienesit  Rines    zu  Noitenowe  tünl  kunt  allen  den,  die 
disen  brief  gesehenl  oder  gehörenl  lesen,  daz  uns  brflder  Heinrich    ein    komenllui-e  und   der 
konvenle«  von  Üorollzheim  het  erlöset  für  zweihundert  marcfte  silhers  luters  und  Jotij^es,  dar-    5 
unibe  wir  ir  l)urge  warent    gegen    hern  Joliannese    Sicken  einie  bürgere  von  Strasburg,  den 
sie  des  vorgenanten  silbers  gewert  und  biszalt  hant.  dis  erkennen  wir  uns,  daz  wir  über  daz 
vorgenante  silber  erloset  sint,  und    vergehent   des   an    diseme    gegcnwerligen    briefe.  daz  dis 
war  si  und  stete  blil)e,  so  lian  wir  der  vorgenante  VVallher  unser  ingesigel  an  disen  gegen- 
wertigen   brief  gehenket    zu    eime    Urkunde    und    zu    einre    warheit    der    vorgesriben  dinge,    w 
diz  bischach  an  dem   osterobende,  do  man  zalte  von  gotes  geburte  druzehen  hundert  iai'  und 
vier  iar. 
Alts  Stragsh.  Bez.  A.  H  1369.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Teatameni.  531.  Nicolaus  saccrdos  dictus  Felix    prebendarius  cccl.  Arg.  teslanienlum   suum   ordinal. 

episcopo  suo  legat  10  sol.  den.  Arg. ;  omnia  bona  sua  mobilia  legal  Adelheidi  lilie  quondani  13 
Heilewigis  begine.  item  statuit,  ut  domum  suam,  quam  inhabitat,  ediücavit  et  construxit  suis 
sumptibus ',  sitam  in  c.  A.  ex  opposito  cappelle  Heinrici  de  Gundelvingen  archidiaconi  ecc-l . 
Arg.,  juxta  quam  possidet  nunc  Heinricus  procuralor  fabrice  ecci.  Arg.  e.  u.  p.  et  Kfilenderlinus 
miles  Arg.  e.  p.  a.,  predicla  Adelheidis  habeat  ad  tenipus  vite  sue.  post  ejus  mortem  domus 
cedet  ad  prebendani,  quam  nunc  tenet  legator.  prel)eiidarius  annuatim  solvet  1  lib.  eccle.sic  jo 
Arg.,  10  sol.  monaslerio  s.  Katherine,  5  sol.  fralribus  predicaloribus  pro  anniversario  suo 
peragendo.  hujus  lestamenti  executores  constituit :  Johannem  plebanum  de  Lampertheim  et 
Johannen!  cai)ellanum  dictorum  de  Mülnheim.  actum  feria  quinta  ante  dominicam  Quasi 
modo,  a.  d.  1304.  April  !t. 

Aus  Strassb.  Bez.  A-    G  3663  (4058).   4.        vid.  iiUi.  c.  sig.  pend    delup^.,    ausgestellt   vom   bischöfl.    25 
Hofrichter  1355  September  3. 


Tettaiiienl. 


632.  G.  j.c.  A.  Mathias,  canonicus  ecclesie  s.  Stephani  Arg«,  debilis  corpore  testamentum 
suum  ordinat.  in  priniis  legat  episcopo  1  l'ertonem  argenli ;  item  fratri  Johanni  diclo  de  Spira  ordinis 
fralrum  predicatorum,  confessi  suo,  2  lib.  den.  Arg.;  item  fralribus  predicaloribus  in  Arg. 
4  lib.  den.  Arg.  et  ununi  vierlingum  vini;  item  fralribus  minoribus  in  Arg.  2  Hb.;  Augustinen-  ao 
sibuse.  m.A.  4  Hb.,  W'illehelmitis  ultra  pontem  s.  Stephani  1  Hb.;  item  Lusche,  famule  sue, 
tunicam  suam  de  kembelino  cum  caputio  et  pelHcium  suum  dictum  ein  brustbellz  et  unum 
pulvinar,  super  quo  dormire  solet  dicta  Luscha,  cum  uno  culcilro  ;  item  Johanni  clerico,  nalo 
diele  Eckehertin,  unum  antiphonarium  ^  et  unum  graduale,  que  quondam  fuerunt  Rfilini  dicli 
Grunqifiis;  item  super  chorum  diele  ecclesie  annum  gralie  prebende  sue  super  diclo  choro;  35 
item  fabrice  ecclesie  s.  Stephani  10  sol.  den.  Arg. ;  item  super  eundein  chorum  reddilus 
annuos  1  quartalis  trilici  ad  dislribuendum  pauperibus;  item  Conrado  diclo  Suranl  et  Küni- 
gundi,  ejus  uxori,  bona  in  Haldeburnen.  voluit  legator,  quod  legata  prescripta  solvanlur  de 
debilissuis,  super  quibus  habet  instrumenta,  et  de  vineis  suis  in  Baldeburnen.  item  legavit  super 
chorum  ecclesie  s.  Stephani  reddilus  quosdam,  quos  habet  Gerina,  famula  sua,  pro  anniver-  40 
sariis  ipsius  et  Gerine  peragendis.  item  legavit  ecclesie  sue  in  Jerinkeim  unum  lilirum  missale 
et  plenarium  et  adhuc  unum  missale  cinctum  cum  corrigia  ac  unam  monstranliani  crislallinam 
cum  cupro  deaurato  fabricatam,   unam   pallam    altaris  (ein  aller  twehele),    unam  campanam, 

a)  or. :  könnet«.  b)  or.:  antiphanariiim. 


1   Vgl.  nr.  173.  45 


1304     April  0  —  Juli  14.  lu7 

2  nlliaR  et  1  Htolaiii  lt.  lA'oiiiM.  ilein  onliiiavil,  )|u<><l  r)>li(]ui<' qua«  IuiIm>I  piis  loci«  dint' 

ilfiii  lixi'vit  ciiililtol  cdnoiii<-()  (>(U'l(^HiL•  h.  Sti>|tli;iiii  ^t  w>l.  il<-ii.  ArK-      iiujiM  le»Uin«'t.. .#- 

Iiinw    coiiHtituit   f'nitreiii    Jnliannniii   tie    Spiro    |>r<.><li(;tufn    H  Julinnneni,  n*rloivm   «>rHMä<*   in 
llilH'InlKMiii.       nctuin  r<>rin  (|uinla  poxt  cioiiiinicaiii  Quaiti  modo,  a.  it.   i:il>4'.   I304  April  0, 
Au»  Strm»h.  Bei.  A.  II  nnH4.        nr.  mh.  e.  »ig.  pemt. 

588.  C.j.c.  A.    KlnhanluH  inaKuuH,   pracuralor  neu  aminiulralor  preliendanini  pauprruai,   /wv 

i|ui'  in  vul((uri  n|>|iell:uitur  ili'/.  lioili((fiit{<>ititi>N  prrumli'n,  in  ni.ijori  o'-clenia  Aik-»  virc  ci  nomine 
(lii'loruni  |>iiU|HTUni  iu\  i-xi'ol<>ii<iinii  locavit  (ioxsuldo  iii>  Achcnlicini   et  Gonaolda  lilio  «uo  bona 
in  Itaniio  ville  Aclienlieini  »ita  ail  1K  aiiiiox.       tiatum  \'i  kalciiilaa  iii^i,  a.  d.  IIMU.       April  'iO 
Am»  iHra»»h.  llo»^.  A.  Utd.  04  fiui:.   i         "i\  mh.  e.  tig.  penä. 

UM.  C.  j.c.  A.  Johanne»  natus  quondam  lohannis  dicti  ver  F)nen  ran  vcndidit  quartam  rmtmf, 
|ini°(i!iii  areo  nite  in  c.  A.  in  introitu  atrii,  qn<Nl  vcK-atur  der  frordiof,  (qu<>  area  tcndit  a  diclo 
atrio  U8(|ue  in  vic-uni  dictum  Kui°dewan;{a.s.>M>),  vidclicct  porciunem  i|>Mum  (-nnlii>genl«in  ex 
HUci-esHione  heriKlitatis  patorne  in  area  pre<licta,  ita  videlic«t,  quo<l  üinifulix  annia  de  am 
<lelM>antur  2  unccc  cum  5  den.  Artr.  nomine  cenxus,  lleilmanno  procuralori  Talirice  ecci.  hrg. 
noniino  dielt'  lahrici'  cnicnli  |iri)  15  marcis  ar^enti  |H>nd.  Arg.  A  '■'•  dalum  a.  d.  i:W)i. 
iduH  junii-'.  Jtimt  tJt. 

Au»  Stra»»h.  Frauruh.  A.  Siuilhuch  3  fol.  St».        cop.  chart.  ».  XIV  extmtU. 

S85.  C.j.c.  .\.  Fri4li>ricu.s  prepoHilus  ecciesie  s.  Tliome  Arg-  tealantenlum  suum  oniinal :  r^M»»« 
in  primis  iegavil  cpiscoiM)  Argentinensi  unum  fertonem ;  duniu!«  suas  neu  pJHtrinum  cum 
ouinihtis  altinoni-iis  suis,  quas  lialH't  ulli°a  poiilcni  s.  Tliome  Arg.,  qua.<«  Voltio  pisior  ab  ipeo 
in  i-nipliileosini  dctinel ,  eccicsic  s.  Tliuine  Ic^at ,  ila  quml  (in-da  lilia  sua  parvulam  ilomum 
silaiu  juxta  dictum  pistrinum  veraua  liruscam  gratiii  lialicre  et  cadem  ulifrui  debMit  prti 
leinpore  vite  sue;  ccnsus  proveniente«  de  dictis  <lomibns  per|>cluo  in  anniversario  ipaius  pre- 

".  positi  inter  prospntrs  in  rlioro  s.  Tliomc  in  viifiliis  ot  missis  distriliuanlur;  ilem  dnnavit  cidem 
ordesie  del)ituni  t(Kt  maroaruni  articnli,  in  qu»  silii  Nirulaus  dictus  Ilop|M-nlifim  obligalu» 
tcnclur,  item  1.10  marcarum  Itorlitoldi  quondam  de  Furstenhcn;  et  (iliorum  suonim;  que  « 
dcliita    [xTsoliila    fncrint,    convt-rtardur    in    empticiniMU    pn-dii,    de   quo   ri>>' "  ■•< 

distribuantur  (juinquo  viribus  in  choro  et  pro  qud)us  tutidem  miitso  et  \'\^\\-  .     ,:< 

:«•  rcmeilio    anime    lei;atons.    ilem    donavit    pisirinum    silum    in    introitu    Tici    dicti    tfl    dem 
llruncken*,   quiMl    inhaliilat  ilictus  iieydene   pistor,    ail  prtd>endam,  quam   in^tituit*  et  \ 
«ontnlit  Pcli-o  sarerdoli,    ila  (|Uod    si    Itorlitoldus  dictus  Pforlxtifim,    a   quo   dictum    pi.<ti 
est  cnipluni  pro  :tt)  inaivis  argenti,  ipsud  non  recmerit  infra  cerium  terminum  ad  hoc  ^: 
tum,  qumi    tunc  i\d    pr<>l)endani  cum   omni  jure   pertinere  delieal;    alioquin   de   precio  aliud 

■.   prcditiin   i'inalnr  a   prt'l)endario.    sijr.   cur.    Arg.    est    ap|ien$um.       aclun»   '2    idn  ■     ' 

l;U>i,  presenlibus  Ludewico  soolaslico,  Nicul.ao  pincerna,  (lotione  de  Hagcnoia  i:»' 
s.  Timme  predicte,  Petro  presbytero  prehendario  ipsius  ecciesie,  ReinlioMo  naio  dicti  domini 
preposili,  Clara  ejundem  RoiniHildi  .torore,  et  Katherina  dirla  Glaaerin.  JmU  14. 

Au»  Stratab.  Thom.  A.  lad.  S.'i  {THrt$).        or.  mb.  r.  »ig.  ytud. 


>  Dir  gruattHte  Otrina,  nm*  Btginf,  trrmacht  di*  ihr  nrn   ilrm   gmamiUt»    M»tkuu  k—ärtU 

MMlint  iloH  Miiintrnhor   .'iim    Jiihrf.*iiriliirhtH>.f  rf"     ^'  ■   fitUer  ttimJ . 

4  liiitraminn.  2  khü.iiiii.  omiios  raaori.  «tuiinei.  pnri  >    j  instmmrni  > 

cum  |)<<llil)iis   Tuliiinis  furrntum  et  I  lobinm  nniti«  domii*    sit»    in   vilU  R«lil<>b«m#n  in    foro  •   tJiM 

Juni  17    '>>•    •/■t<rll,<t   t;  .twr  I  l<>lli     ->  -    Vnl    Mr    l'>J  '   r.W    Sfr    C    m    IIS    S   ts  *    IV 
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468  1304    Juli  30  —  September  6. 

Verkauf.  536.  Willehelm  Nape  der  meisler  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass  frau 

«  Katherine,  johanneses  des  Füllers  selifjen  witlwe,  mit  Burkartcs,  hern  Hessen  seligen  sunes 
an  dem  waszere,  ires  vogetes,  hant  und  mit  willen  und  gehelle  und  geheisze  Nyclaweses 
Lenten,  der  anerstorben  voget  ist  Katherinen  und  Elsebeten,  Albrehtes  Lenten  seligen,  sines 
brüders  kinder, »  verkauft  hat  an  Johannes  von  Wintertur  haus  und  hol'statl  « zu  dem  hohen  5 
hus  hindene  und  vorne,  und  ist  gelegen  einsite  nebent  dem  vordem  hohen  hus  und  andersite 
nebent  Johanneses  Sycken  seligen  erben  gegen  dem  von  Ernberg  i'iber,  vür  lidig  eigin»  für 
90  mark  silbers.  «Katherine,  Burkart  Hesse,  Götze  Heinriches  des  Pfützers  sun,  Gerlinde  irre 
tohter  man,  und  Köfman,  Götzen  bruder, »  verbürgen  sich  für  den  teil,  welcher  Katherinen 
und  Gerlinden  bisher  gehörte;  dieselben  mit  ausnähme  Köfmans  und  dazu  der  oben  genannte  lo 
Nyclawes  Leute  verbürgen  sich  für  die  vorgenannten  Katherine  und  Elsebet,  welche  kinder 
der  Katherina  Füllerin  sind,  und  für  den  diesen  angehörenden  teil.  U.  (Katherine,  Burkart 
He.sse,  Götze  Pfützer  und  Köfman  für  Gerlindis;  Katherine,  Clawes  Leute,  Götze  Pfützer  für 
Katherine  und  Elsebet).  «an  dem  dunrestage  vor  sante  Oswaldes  tage,  1304.  heran  waren  wir 
Willehelm  Nape,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat*.  1304  Juli  30.   15 

Aus  Strassb.  Bez.  Ä.  G  3645  (4040).  3.        crr.  mh.  c.  sig.  pend.  delapa. 

Wittums-  537.  « Ludewig  von  Blümenowe  ein  rittere,  und  Heinrich  der  alte  Swarber,  bürgere  und 

shfluntj.  gpjjgfigjg  2Ü  Slrazburg»,  machen  bekannt,  da.ss  sie  zugegen  waren  «in  scheffele  wis»,  als 
«Hug  der  Spiller  der  cremere,  unser  bui^ere,  vorn  EUine»,  seiner  gattin  zwei  drittel  der 
nachbenannten  guter  und  umgekehrt  Elline  Hugen  ein  drittel  gab  «zu  eime  rehten  wide-  Tao 
men».  die  guter  liegen  in  Brumat,  Winizenheim  und  Dürningen.  und  «daz  hus,  daz  do  lit 
hinder  irme  huse  zu  der  kügelen  bi  hern  Huge  von  Nuwilre  dem  metziger».  die  beiden 
schoflen  hängen  ihre  siege!  an.  «dis  geschach  an  dem  sunnentage  vor  sante  Sixes  tag», 
1304.  August  2. 

Aus   Strassb.  Bez.  A.    G    4826  (5198).        vidim.  mb.  c.   sig.  pend.  von  1312  September  19  {zugleich    & 
die  Urkmiden  1294  November  13  und  1307  März  15  enthaltend). 

i'räbnidrn-  588.  Hugo,  prcpositus  ecclesie  s.  Petri  Ai^.,  in  dicta  ecclesia  instituit  in  altari  b.  Nicolai 

stiftwuj.      prebendain;  inter  alia  etiam  anniversarium  hone  memorie  Johannis  dicti  Zorn  peragetur.  coUatio 

prebende  est  apud  preposilum   dicte   ecclesie.    sigilla   curie  Arg.,  prepo.sili,  decani  et  capituli 

sunt  appen.sa.       actum    nonas  augusti,    a.  d.  1304.  ad   eandem   prebendam   donat   Gonradus  ao 

sacerdos  de  Limersheim  bona  quedam.  August  B. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4713  (5085).        or.  mb.  c.  4  sig.  pend   delaps. 

Testameni.  539.  Odilia   et  Margareta  sorores,    filie   quondam    Hugonis   dicti   de  Franckenheim   civis 

Arg.,  testamentum  suum  ordinant.  in  primis  ifaque  eligunt  ecclesiasticam  .sepulturam  apud 
fratres  predicatores  in  Argentina  in  loco  cymiterii,  in  quo  verbum  dei  seminatur;  iisdem  35 
fratribus  dant  domum  et  aream  cum  curia,  quam  inhabitant,  sitam  in  c.  A.  inter  pistrinum 
zu  dem  überhange  e.  u.  et  curiam  dictam  der  steinhof  e.  p.  a.,  que  nominatur  zu  dem 
Blidecker-,  ita  quod  post  ambarum  obitum  domum  dictam  fratres  cum  omni  jure  teneant  et 
eam  uni  vel  duabus  tantum  personis  honeste  et  caste  viventibus,  conjugatis  dumtaxat  exclusis, 
pro  tempore  vite  ipsarum  ad  inhabitandum  vendant;  et  quod  dicti  fratres  precium  ex  hac  40 
vendicione  redemptum  equaliter  dividant  in  5  partes  juxta  5  anniversaria  (Hugonis  patris 
August  5.  feria  4  ante  kathedra  Petri,  Junte  matris  in  die  b.  Dominici,  Katherine  sororis  in  crastino 
August  11.  b.  Laurentii,  et  ipsarum  sororum),  item  ordinant,  ut  dicti  fratres  in  quolibet  anniversario 
porcionem   ad   pictanciam   vel  alias  ad  communem  inopiam  donius  seu  fratrum  predicatorum 


'  Nach  Dorsualnotiz  s.  XV-XVI  lag  das  Haus  hinter  dem  Bruderhof.        2  Vgl  nr.  54,  64  und  381.    45 


1304    September  6  -    inrx    Ende.  469 

r!X|M:niluiit  t't  aiiiiivcrHariurn  hal>earil  cum  viKÜÜN  plciip  im-viiis  pro  Aetuif  (•■^  ■»•■n  tempore 
riiortiH  iluiit  oriinia  Ixitiu  »ua  in  villa  ft  haiinu  Oincbr>.-tt«Mi ,  iia  (|u<>(l  iru4;t(u  de  ipm  in 
5  partes  dividant,  ut  Mupra.  udjectum  ettt,  quod  hI  prior  et  Tratre»  vfiidkiunem  Akte  carie, 
doiiiiis  üt  arei!  nliii  ((iiovis  inoilo  facere  pri>NUini>n>rit  nut  il»'  IwiiiN  in  (iinbretten  iliquid  VMI- 
(lercrit,  i|uiMi  extunc  iininia  lioiia  predicta  ad  faltricani  cccIeHie  Ar){.  et  ad  panperes  botpUaKa 
in  Ar«,  cum  omni  jure  devolvantur.  item  dant  monai«terio  k.  Marci  c.  m.  A.  omoM  agros  in 
hniin»  vill«  ilerde,  item  pnituni  uiiuin  apud  Wilicrslieim  monanterio  «.  Katherine  e.  n.  A., 
ila  i|U()d  id  vendant  et  de  pre<'io  d(>iit  tnitrilius  priHÜcatoriliUH  in  Hagenowe  1  lib.,  iiadem  in 
Siety^'.stat  1  lil).,  item  i^ardiano  et  fi-atrilius  iiiinoriliuH  Ar^.  'i  lil>.,  item  rralribiu  «.  Auguatini 
in  \r\(.  '2  lil).,  item  fratrihus  .s.  Willchelmi  in  Ar^-  ti  Hb.,  item  intirmix  liMipitalia  in  Arg. 
1  lil).,  item  fratrihuH  de  oninihuM  sanetis  in  An(.  1  üb.,  item  muria.slerio  R.  Cläre  in  Ar)$.  2  lib.; 
item  muna.sterio  ».  {'Anw  de  iia^jenuwe  c.  m.  A.  '2  lib.;  rcMiduum  monaMterio  s.  Katbenne,  cui 
etiam  dant  a^^ros  in  banno  villo  Sultze;  item  dant  Heintzelino  diclo  Retclin  de  Sultie  cvnxan- 
tfuiiieo  suo  I  duale  in  Sullze;  item  danl  omnia  alia  prata  8ua  monaatcnis  s.  Nicolai,  Johannia, 
Katlicrin4',  Agnetis,  Kli/ahet,  Mnr(;aretc  e.  m.  A.;  üwlcm  et  monantcrio  a.  Marci  dant  omnia 
bona  in  villi.s  et  banni.s  Sultze  et  Wilgutbeim.  de  l)oniM  suis  mobilibuH  Tratrcs  predicalore» 
exe<|uia.<3  nuuh  salubriter  |)erngerc  debcnt  et  de  ipsi.s  magixtrc  et  collegio  bcginarum  ifi  dem 
turne  '2  lil).  den.  Arg.  distrihuere,  item  rollegio  zA  den  von  Innenheim  1  lib.,  item  zA  d»'!! 
von  OITenburg  10  8ol.  den.,  item  zA  den  von  Mollesheim  1ü  hoI.,  item  in  <|uandilM:>t  doniuuin 
dictam  gotzhus,  in  quibus  pau|>ercule  l)cgine  morari  .solcnt,  3  sol.  den.;  residuum  TraUibufl 
prediwatoribus.  constituunt  priorem  et  supriorcm  fralrum  pre<liratorum  domus  Arjf.  excculorcs 
et  distributores  premissoruni.  rescrvanl  .sibi  potcNtatcm  mutandi  et  alienandi,  addendi  vel 
minuendi  legatum  predictum  in  parte  vel  in  totu.  judex  curie  Arg.  sigillum  appendit.  datum 
H  idu.s  scpteml)re.s,  a.  d.  i:X)i.  1304  fkptvmbot  9. 

Aus  Strtu»b.  Itotp.  A.  lad.  02  fate.  19.        or.  vtb.  c.  sig.  pend. 

540.  C.j.c.A.  Greda  Uelvclini,  uxor  Hugoni-s  de  Ostboven,  terciam  partem  domua  sile 
in  Stadelgasse  8U|K>r  arca  uxoris  Johannis  militis  de  Woifgangesbeim ,  quam  domum  eowrat 
cum  suü  maritu  cun.stante  matrimonio,  priori  et  fratrihus  prc'!  '  'na  dmnos  Arg-  de  ooo- 
.sensu  niarili  sui  donatione  inter  vivo.s  donavit.  (irtnla  et  tiugo  |  .ul  tempos  vite  ipaorvn 

:«!  domum  dictam   inhabitare  debcnt   pro  annuo  censu   1    vierlingi  cerc.       datum    17   kalendaa 
decembris,  a.  d.  VM\.  JJQvtmUi'  IX 

Aus  Strasab.  llwp.  A.  Prot.  Prtdic.  107  (Copialb.  $.  XIV)  foL  48.       eop.  wüt. 

641.  Vointarus  pi-c.spiter  canonicus  ccciesic  s.  Stephani  Arg.,  rccior  quondam  ecdcaie 
l.uilcrsingiMi  Metensis  dywesis,  pi-el)ondam  unani  sacenlotalem  in  «HvU^ia  s.  Stephani  .\rg. 
^  ad  altare  .s.  Katherine  su|h.m-  cancello,  quml  oflicial  dominu-t  Mathya-s,  diele  ocrlesie  ».  Ste- 
phani canonicus,  instituit.  prel>endarius  singulis  diebus  ntissim  dicet  in  remcdium  anime 
donatoris,  (|ui  confert  pivbendam  Uconi  de  Zabernia  prespitero.  prelwmlariun  non  est  astricius 
choro,  suberit  tamen  correctioni  al)hatis.<to.  preliondam  dotat  lionis  in  Meilesheim  et  alibi  «iti«, 
Bc  una  domo  sila  juxta  domum  dictam  der  nuwe  kelrv  proi>o  s.  Sieplianum  in  c.  A.,  ita 
quo<t  dictus  prol)cndnrius  locet  unam  cameram  Irmenganli  nepti  legatoris  ad  tempua  TÜe.  »i 
ven»  prebenilario  displicerel  cohabilacio  mulieris  vel  si  dicto  nepti  cohabitacio  aaoeidoUun, 
extunc  prel>endarius  ipsi  dabit  in  l'estu  .s.  Johannis  llapl.  10  sol.  den.  Arg.  pro  alia  canera 
conduccnda.  jus  confcrendi  pi-el>cndam  est  apud  abUitissam  s.  Stephani.  Pridencos  epiaoopas 
et  abbatis.sa  suum  adhilient  conscnsum  et  sigilla  sua  ap|>ondunt.       actum  et  datum  a.  d.  tHt^l. 

Aus  Slraaab.  iJr*.  ^1,  //  261:!.  4.        or.  mb.  c.  2  «<;   («*<'   (I  intpfrrft  mutttatwm). 

Str.  111.  » 


170  1305    März  6  —  April  5. 

Testament.  642.  Johannes  dictus  Niger   sacerdos   de   Rubiaco,   « capellanus   altaris,  quod   Waltherus 

quondam  de  Mulnhcim  construxit  in  ecclesia  Argentinensi »,  testamentum  suum  ordinal,  epis- 
copo  legal  1  ferlonem  argenli ;  redditus  8  unc.  den.  Arg.  legal  choro  diele  ecclesie  in  anni- 
versai'io  suo,  dandos  de  domo  el  area  sua  sila  juxta  domum  el  curiam  Johannis  dicti  Pan- 
philin  in  vico  diclo  Judengasse,  ilem  legal  Ellekindi,  filie  sorori.s  sue,  uxori  Reinboldi  de  ■'> 
Weslhoven,  1  duale  viniferum  in  Weslhoven,  domum  prediclam  el  omnia  alia  sua  bona, 
hujus  teslamenli  execulores  conslituit  Eberharduni  sacerdolem  dictum  de  Lobestetle,  preben- 
darium  eccl.  Arg.,  el  Gerhardum,  filiaslrum  magislri  Golfridi  nolarii  civitatis  Argentine.  sig. 
cur.  thesaurarii  Arg.  est  appensum.       actum  sabbalo   post  dominicam  Esto,  a.  d.  1305'. 

1303  März  6.    10 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3655  {4050).  4.     vidim.  mb.  e.  sig.  peml.  ausgestellt  vom  judex  cnrie  thesau- 
rarii eccl.  Arg.  1305  Oktober  6. 

Verkauf.  643.  C.  j.  c.  A.  Heilmannus  in  aqua  civ.  Arg.  et  dominus  Heinricus  sacerdos,  procura- 

lores  seu  gubernalores  fabrice  eccl.  Arg.,  vendiderunt  1  domum   cum   area  ejusdem,   in  qua 
quondam  dicta  Irregengin  residebat,  sitam  in  c.  A.  inter  Gerhardum  dictum  der  gute  Gerhart   15 
et  dictum  Pfaffe  carnificem,  p.  p.  e.  1.  Else  begine  filie  quondam  Cünini  dicti  de  Friburg  civ. 
Arg.  pro  33  marcis  argenli.       A.  i.       dalum  7  idus  martii,  a.  d.  1305».  März  9. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  242  Orph.  (Copialb.  von  s.  Clara  auf  dem   Werde)  nr.  160.      eop.  cJtart. 

Schenkung.  544.  G.  j.c.  A.  magisler  Johannes  de  s.  Amarino,  canonicus  el  custos   ecclesie   s.  Thome, 

Arg.,  priori  el  fratribus  s.  Auguslini  e.  m.  A.  donavil  domum  zum  heiligen  liebte'  in  c.  A.  20 
sitam  e.  u.  p.  prope  domum  Petri  dicti  Meinrat  pellificis  el  e.  a.  p.  prope  domum  Friderici 
dicti  Holtzman,  quam  domum  magisler  Johannes  olim  emit  a  Conrado  diclo  Grosse  carjjen- 
tario  et  Cristina,  ejus  uxore ;  bis  condicionibus  adjeclis,  quod  frajres  predicti  lampadem  cum 
lumine  ardentem  continue  ante  altare  s.  Kalherine,  quod  est  in  ecclesia  eorundem  fratrum, 
debeant  procurare  ac  singulis  annis  in  anniversario  domine  Ite,  que  ibidem  ante  dictum  altare  25 
sepulta  est,  ad  refeclorium  fratrum  domus  diele  60  panes  de  simele  totidem  denarios  valentes 
debeant  minislrare  el  anniversarium  Ile  cum  vigilia,  missa  et  visitatione  sepulcri  peragere. 
si  negligentes  fuerint,  elegerunt  per  officialem  curia  Arg.  ecclesiastica  censura  conpelli. 
actum  8  kalendas  aprilis,  a.  d.  1305.  März  26. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend.  30 

Schenkung.  645.  C.j.c.  A.  Johannes  dictus  in  Brfiderkiichin  et  Gerlrudis,  uxor  sua,  donacione  inter 

vivos  donaverunt  Heinrico  procuratori  fabrice  ecclesie  Arg.  nomine  ejusdem  fabrice  bona  in 
bannis  villarum  Stille,  Beltenhoven ;  item  domum  et  aream  sitam  in  c.  A.  dictam  zum 
nuwen  kelre  juxta  dictam  Schelkelin,  ilem  domum  sitam  ultra  pontem  s.  Steffani  in  vico 
diclo  Helfengeszelin  juxta  dictam  Sleinungin  viduam  et  generaliler  omnia  bona  sua  mobilia  35 
et  immobilia  sub  condicionibus  inlrascriptis,  videlicet  quod  ulrique  dictorum  conjugum  de 
bonis  prescriptis  liceat  5  lib.  den.  Arg.  personis  et  locis  donare,  quibus  voluerint,  quodque 
predictus  procuralor  20  lib.  den.  Arg.  Nicoiao  de  Wormacia  consanguineo  dicli  Johannis  et 
liberis  suis,  item  Kiinigundi  fihe  fratris  ejusdem  Johannis  3  lib.  post  obilum  dictorum  con- 
jugum dare  tenealur.  si  vero  conjuges  ad  cgeslatem  pervenerint,  extunc  ipsis  licebit  tantum  40 


1  Das  Haus  hiess  nach  einer  Dorsualnotiz  s.  XIV  später  «zn  dem  Brunneniann».  2  Elsa 
schenkt  ihrem  Bruder  Jakob  das  genannte  Haus  mit  dem  Bedittg,  dass  dieser  damit  eins  seiner  Kinder 
zum  Eintritt  in  den  geistlichen  Stand  bescJtenke,  und  zwar  den  ältesten  Sohn,  sobald  er  15  Jahr 
erreicht  hat,  oder  die  älteste  Tochter,  wenn  sie  12  Jahre  (dt  wird.  Abschrift  ebendaselbst  nr.  161. 
8  Vgl.  nr.  435.  45 


1305    April   5  —  Mai  26.  171 

ili-  lionis  iilii'ii.Mc,  i|ii,'iiitiiiii  Kuflicil  [ini  «'^'.'st.iii'  üublevinda ;  ni  auU-m  «uiiul  lil- j       l.,!irr!  .- 
pKM  Ti'avüririt,  (lniiario  fst  inila.       actum   Icria  2  po«t   doiiiini<atn    Juilira.   a.  «1     I  '.«'.'i 

itoa  April  a. 

Aus  StruHHb.  Frauenh.  A.  Snallruch  3  fol.  10li<'.        roji.  rhurt    «    XU'  >■ 

A46.  C.  j.  c.  A.  Ilcinricus  Peyerlin  de  Arg.  et  Katherina  4jii.  ii\.,i  .,,  |t.i,  filia  ipniu 
<>x  priori  inatrinionio,  per  manuni  et  conxenRuni  JohanniN  dicti  KahunhAtiel,  mariti  ipaiiut  Ile, 
(U  (^onradi,  nati  Oniradi  dirli  de  ('~i|ip«dl««,  civi«  Ar^.,  vcmlirterunt  oiiine  ju«  cniphiteolicuni, 
(|iii>d  haliucrunt  in  2  urciK  contiKUt'  nitiu  an  ilciii  ilüll/nierketc  ex  opposilo  donius  I'etri  dicti 
<lo  ScIiAncctkc  mil.  Arg.,  super  quihux  ligna  vcndunlur,  et  tendunt  relro  supra  Bruacam, 
1  IIi<ilinanno  in  aqua  civi  \r^.  prucuratori  scu  guliei-natori  faliricc  eci-l.  Arg.,  einenti  nomioe 
laliricc  preditte  pro  'J^'I  lili.  den.  Ar^.,  ita  <|U<>d  de  diclis  areis  21  uncce  den.  Arif.  halistario 
Ari5entinenni,  qui  pro  tempore  fuerit,  annis  singulis  nomine  census  pcrsolvantur.  A.  1.  actum 
8  idus  aprili.s,  a.  d.   i:i05.  April  6. 

Atm  Strassb.  hVaurnh.  A.  Saalbuch  3  fol.  39*.       cop.  chart.  ».  XIV  exemU. 

R47.  Nyclawes  von  nymunllwiin  <ler  ineisler  und  der  rat  von  Slras-sburg  machen  bekannt, 
(las.s  « Kllin  Güntzcn  seligen  wittewe  des  lirut)>ccki-n  an  dem  werde,  dem  mcn  sprach  von 
VViher.sheini,  Johannes  unde  Merkelin  ire  söne»  verkauft  lial>en  ihr  erbrecht  «an  dem  oven- 
huse  an  dem  werde  unde  an  der  hovestete,  do  daz  ovenhus  ufle  stat,  daz  gelegen  ist  einsite 
aller  nehest  an  dem  dosiere  zfl  santo  T.laren  an  dem  werde  unde  andersite  nebent  Gerfaarte 
Syden  mit  liove  und  mit  ^'arton  mit  schüren  mit  wege  und  JN^rifTe  dunh  die  gassen  unde 
mit  allemc  rehle  unde  liegrifTe,  so  dar  zA  liArt,  hern  Heinriebe  Wetzele  Marsilies  unde  hern 
Wotzele  sime  hrrtderc»  für  i(t  pfund  10  schul.  A.3.  U.  (die  verkfiufcr  fflr  Cläre,  CAnxelin, 
(ierlruit  und  Clawcs,  Kllinens  jüngei-c  kindcr).  die  ülitissin  und  der  convent  des  kloslers 
s.  Clara  auf  dem  Wort  geben  als  hofhcrrn  ihre  Zustimmung  und  (reiten  den  käufern  die 
hofstätte  in  erhieihe  gegen  einen  i&briichen  zins  von  1  pfund.     Er  *  an  dem  gWinen 

dunrestage,  i;Kk">.  heran  waren  wir  Willehelm  Napi-,  /■.'/      •  r  Hai.         April  IS. 

Au»  Strastb.  Stadt  A.  Pf.  O.  lad.  101  faic.  C.        or  mb.  c.  v;    ;    ./ 

648.    Die  eingeschloSHfim'n  Srhiri'sli'm    hei   S.    Gallux   tvrfffu    Ttf»litntnunofn    üfc*r    Auf'    Amfaimm  im 

nähme  netter  iSchve»teni  Mai  9. 

Ck)ram  nohis  judioe  curie  Argentinensis  con.ititute  R««rhla,  tlllinn,  A  ■   Sara,  incluso 

iiH  lusorii  sili  juxta  ca^x^llam  sincti  Galli  in    villa    Kunig(<»hoven,    promixiimt    m  jure  aeque 

ad  luH-  soUMnpniter  oliligavorunt  cunuii  nobis,  quixl  deinceps  nullam    peraonam    in    predictam 

earum  imlusorium  in  sororcm  rccipere  debeant,  nisi  consensus  et  \itluntas  domini  decaoi  et 

cjipituli  tvdesie  »uu'li  Thome  Argentinensis  liliere  adhil>oatur,  pres4>nte  Meinrico,  vicario  eccfene 

saucte  Auivlie  e.xtra  muros  Argenlinenses,  et  dictam  promisjtionem  sou   obligatiooem    trice  ei 

fei  nomine  decani  et  capituli  pre«lictorum  recipicnte.  in  ci\jus  rei    testimonium  sigillum  curie 

[Argentinensis  presentibus  est  appensum.       datum  7  idus  migi,  anno  domini  1305. 


nm li/>. 


Aus  CA.  Sdmudt  HM.  du  chap.  dt  $.  Thomu  S.  343  (mtdi  eiiur  Äbtehnft  $.  XIV  im  Thmm  AJ. 

540.  (i.  j.t.  .\.  Johaiiht's  ili<iu.^  \\  i.-</l.ii.w  iiii  .i<.  Aii>.  <i  ii<ii<lit  1  areani  .-«Uiii  m  <    A 
opposito  8.  Petri  senioris  juxta  pi.strinum  Hiwini  dicti  Körner  Klsc,  Uli«  quoodain  C&nini  <:     . 
de  Fril)ui-g  civ.  Ai-g.,  pro  11  marcis  argenti,  aalvo  tarnen  CAnrado  dicto  de  MiaMblitan  jßtt 


172  1305    Mai  25  —  Juli  6. 

einphiteotico,  ila  quod  solvat  annis  singulis  i  lib.  den.  Arg.  et  3  capones.  E.  1.  A.  3.  datuin 
8  kalendas  junii,  a.  d.  1305  '.  130S  Mai  25. 

Aus  Strassb.   Hosp.   A.  Prot.  242  Orph.  (CopicUb.    von  s.  Clara   auf  dem    Werde  s.   XIV)   nr.  10. 
cop.  Chart. 

Schenkung.  550.  C.j.c.  A.  Berhla  dicta  zürn  Stalle  de  Arj^entina  medietalem  dornus  et  aree  pro  indi-    5 

viso  dicte  zu  dem  Sturme  site  in  c.  A.  bi  Heringburnen  '  prope  domum  Conradi  dicti  de 
Truhteresheim  hospitali  pauperum  in  Arg.  donatione  inter  vivos  donavit,  presente  Berhtoldo 
sacerdote  et  cappellano  dicti  hospitalis.     A.  1.       datum  Hi  kalendas  julii,  a.  d.  1:305'. 

Juni  16. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  174  fasc.  34.        or.  mh.  c.  sig.  pend.  delaps.  10 

reetameni.  551.  Mehtildis,  soror  quondam  Drülelini  civis  Arg.,  celleraria  Johannis  dicti  Sturm  civis 

Arg.,  testamentum  suum  ordinal,  super  churum  ecciesie  Arg.  legal  reddilus  pro  peragendo 
anniversario  suo,  fratris,  Winhardi  palris  et  Ite  matiis ;  ad  fralernilatem  super  chorum  ecci. 
Arg.  legal  reddilus  quosdam;  fratri  Johanni  predicatori,  lilio  quondam  Wernheri  dicti  Sturm 
civ.  Arg.,  et  fratri  Wernhero  de  ordine  domus  in  Dorolzheim  Arg.  dyoc,  fratri  dicti  Johannis,  15 
legal  reddilus;  item  fratri  Johanni  de  Maguncia  de  ordine  fralrum  minorum  10  sol. ;  Hein- 
rico  prebendario  cclebranti  in  capella  s.  Gregorii  reddilus  quosdam.  Iwna  sua  mobilia  legal 
Heilicke,  filie  Agnelis  filie  Johannis  dicti  Sturm,  uxoris  dicti  Völtsche,  et  Anne,  (ilie  quon- 
dam Wernheri  dicti  Sturm,  ila  quod  ad  aliquem  habitum  dominarum  ordinis  predicalorum 
vel  minorum  depulentur.  Johannem  dictum  Sturm,  Wernherum  rectorem  ecciesie  in  Mulziche  20 
ejus  fdium,  Heinricum  rectorem  allaris  s.  Gregorii  et  Nicolaum  dictum  Blenkelin  hujus 
leslamenti  constiluil  execulores.  sig.  curie  Ihesaurarii  eccl.  Arg.  est  appensum.  actum 
sabbato  posl  feslum  b.  Johannis  Bapliste,  a.  d.  1305.  Juni  26. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3524  (3919).  1.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  662.  Gösselin    Schöp    der    meister  und    der    rat    von   Sirassburg   machen   bekannt,  dass  25 

Johannes  von  Schönnecke  und  frau  Agnes,  seine  gattin,  verkauft  haben  mit  gesammter  band 
die  hälfte  des  hauses  und  hofes,  de-ssen  andere  hälfte  für  ungeteilt  Johannes  von  Winterture 
gehört,  «  unde  ist  gelegen  in  des  Gehen  geszeline  *  gegen  dem  Schule  über  »  an  den  genannten 
Johannes  von  Winterture  für  18  mark  silbers.  « gegeben  an  der  mitlewochen  posl  Petri  et 
Pauli  aposlolorum,  1305.   heran   waren  wir  Gösselin  Schöp,  u.  s.  w.  folgl  der  Rat.  ao 

Juni  30. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  24.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  653.   C.  j.  c.  Ihesaurarü   ecciesie  Arg.   Johannes    dictus    Eckebolzheini   et   Gösselinus, 

fraler  ejus,  filii    Ülmanni  salificis,  vendiderunt  Anne  et  Elhne  sororibus    suis,   beginis,  diclis 
de  Schafhusen,  pro  12  lib.  et  10  sol.  den.  Ai-g.  partem  dimidie  domus  dicte  zii  dem  Riehen'   35 
in  Sladelgasse  ex  opposilo  fralrum  ipsos  contingenlem  ex  successione  quondam  Katherine  diele 
de  Northeim,  cui  iidem  fralres  cum  aliis  quibusdam  heredibus  ab  inlestalo  successerunt,  pro 


1  Elsa  schenkte  die  Hofstätte  dem  Kloster  s.  Clara  auf  dem  Wörthe  vor  Str.  und  fügte  zu  dieser 
Schenkung  hinzu  einen  Hof  (in  vice  dicto  die  deine  Stadelgasse  jnxta  domnm  monasterii  s.  Cläre 
predicti  e.  u.  et  e.  p.  a.  jiixta  domum  quondam  Voltzonis  de  Tftngensheim  dictam  ein  gotzhus).  Vom  40 
Hause  erhielt  als  Zins  jährlich  1  Ff  und  Sophia  die  Gattin  des  Ritters  WernJters  von  Westhus  1308  März  1. 
Or.  daselbst  lad.  Orph.  XXXIII  fasc.  15.  «  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  49.  3  Aus  den  Dorsuahio- 
tizen  s.  XIV  und  XV  scheint  hervorzugelieti,  dass  das  Haus  auch  zum  roten  Bären  genannt  wurde. 
i  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  68.        5  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  163. 
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propiÜH  ot  lilmrJM,  oxcnplo  ({luxl  de  ilit^la  (lom»  ilantur  Minguli«  anni*  'M  deii.  ArK'  canonictii 
H.  I*<>(ri  junidi'iK  uccIcMic  Arg.  nomine  tcMlaninnli.        actum  2  nonan  jnlii,  n    fl.  IDOfi*. 

taaa  jmU  «. 

AuH  StritMuh.  l'liom.  A.  lad.  Kaufbriffe  I.        or.  mb.  c.  rig.  penä.  iklaiu. 

ffn4.  (ii^s.solin  SrliAp  (lr<r  mi'iHUtr  und  der  rat  von  StrafuthurK  machen  liekannt,  dua  berr 
ItrinUtll  IWMiilxMdclin  und  l'rnu  Apiex  seine  ^emnhtin  mit  ziiHtimmunK  herm  « Syclawteaea 
von  Kymuntlieim,  der  wis-sentlmfl  \n^e\  iwt  Clawcntex  liern  (i/)tzen  iu>li|;en  aunea  von  Hymunt- 
heiin  sincM  hrAdori*,  und  M\  ze  kcK'-'"^  '»^rn  (>Atz<>n  von  OrriNtein  und  hem  HeinrkiMa 
VVi-tzelM,  (leK  Hellten  Clnwesc»  neheslen  rn'inden  von  KJner  niAler  »,  haua  und  hobtatt  m  Schar- 

1(1  lotliurnen,  die  Volmiir  der  küler  und  (lerlturg,  die  tochtcr  »«inea  vettera,  lu  etnem  «riw 
halten  für  einen  iührlichen  zina  von  4  Schillingen  von  Trau  Kalhcrina  der  SAnnin,  in  erblethe 
KeK»'l)<'n  halM>n  Itr^isclicline  uml  Klline,  »einer  Kemnhiin,  für  einen  iAhrlichen  zina  »oo  5  acitill. 
und'2i|}  plund  plenninicc  (riavon  erhält  Clawe»  i  Hchill.,  Iteinttolt  t  •H-hill.  uikI  Siff  p(and). 
Kr.  1.   (für  Ciawesen  \  schill.),  V.r.X.    (für   llcinholds  aiileil),  V.  (zunäclutl  für  Qawea,  dann 

ir>  für  HcinlKilt).  «an  wintc  Margrc<lcn  ahundc,  i:M)5.  heran  waren  wir  Gtawlin  ScbBp, 
[i(.  ».  IC.  folijl  der  Hat.}  dirre  l)rieve  sint  drie'.»  JmH  14. 

Aus  Strasuh.  Bes.  A.  O  3655  (4050).  3.         i,r    mh    r    sir;    j,rn,1 

S65.  (^  j.  c.  A.  Hn^'o  dii'lus  Sle^;eii';jiMi  d  Melza.  uxim      ui,   p    li.  hIe  -   ~\\\>f\    in-.i  fatiric« 

ecci.   Ar^.  an  der  Alineinile  inter  aream    nioiiHKlerii    s.    ('.\.h>'    i-i    ;ii.i(ii    ~     m.i.Imiji,   domunt 

■M  suam  suiicr  pre<licta  area  »itam  et  omnia  liona  mohilia  et  ininobilia,  que  tempore  niorti«  sue 

reliquerint,  l'ahrice  eccI.  Arjf.  donaciono   inter  vivo.s  donant  in  remedium   animanim  suanim, 

ita  videlicet  qiiod    ipsi  dictam   doniuni    tenerc  debeant  ad    tempus  vilc  ipsorum,  pnunittcnleH 

dictc  fabrice  sin^'uliü  annis  darc  VI  sol.  den.  Ar^.  (•)  quolÜRH  jejunio  quatuor  tcmimrum)  nomine 

census  in  sii^num  proprietalis  et  doniinii  domus  memorate.  procurator  locat  ipsi»  doinum  pre- 

.  dictam.      actum  feria  (juinla  |M)st  festum  h.  Adelphi,  a.  d.  1D(£*  *.  Jiijittmili)!  9. 

Aus  Strassb.  Frmien/t.  A.  hui    lf>  iir.  1         i>r  mb.  c.  »ig.  peitd.  Wegen  der  IkUinutf  tfL  die  VoriamU. 

SRA.  D(tK  Sintitl  in  Slnirishiirij  ijwht  rinn  llofslättr  in  KMeihe.      *         J^cyAHM^ar  1& 

Ich   mtMtiter  (hlnral    Lieltersun,   de.s    spillol.s   nieister   von    Stra.iburg,    uudc  die  anderm 

brüdurc  gemeinliche  dez  .seilten  spittols  dünt  kunt   allen  den,   die  diaen  brief  geaehcnt  oder 

Kl  li^rent   lesen,  daz    Heinrich  der  s<-hAsuter  ^'enant  von  Ilynowe  unde  Agnes,  sine  eiiclke  blM- 

vrowe,  die  do  wilemal  unser  hofcües-ser  wornt  zwi.schcnl    brücken,  hant  rchle  unde  ndeUcfae 

verkAfl  ir  hus,   do  su  wilemal    inne  wort   Kese.s.S(Mi,  <laz  do  heiss(>t  zA  dem  Ikiener*  oben  ao 

deme  MulKCssolin  zwischcnt  brAckcn,  ElizaM  licrn  Johanne»  !>cliK<>n  hu.<«fn>wen  von  nietheiin 

iniilie  zwei   pfunt  unde  zwenzi|;  pfunde  Slrasburircre  pfennin^ri',  unde  veriobant  Acb  vor  naa, 

;,  (laz  SU  der  s<>llN>n  plenninice  ((ewert  wernt  von    ir   gar  und  gantx.   die   adben  HeiBridl  oad 

I  Agnes  verzigcnt  sich  Ach  vor  uns  alles  rehtes,  daz  su  hettcnt  oder  haben  inAhtcnt  an  den« 
seilten  huso  von  widemes  rehle  wler  von  andermc  rchle,  wie  dai  were.  wir  vcriehenl  Acb  an 
•)  or.:  m.  co.  i]uinto  —  <t<U.  Au  AiiiiM  ist  «/kal«-  »rnrkUif,  i»  itr  Sttn/trkumittr,  ihr  Bttrmet  Igfimk» 
FormtU  uhJ  rfi>  Aiurmiliiiif  n'HM  *rtl  f*.  WO  *i»f*/>Ur«tm  ralM  SüftU  irr   CW**  mit  BMm»m4  m,  ».  m.  m^ 
4m  KnJr  Jri  t3..  A»fa»j  lUt  U.  Jtkrktiuirrtt  kintrriim.    Kt  iil  »U*  ifU  i 
na  0  (also  09^  oitr  ti»t  i*U,  Mw«  DOMgMiiiM  (tm),  «mtgt/kUtm. 


t  Der  ftmmnt»  Jehmmm  Mrkmifl  «mm  TtH  4$$  fiawiiilaii  Hmtum  (mAoi  4mr  I>iiiitiinlMiaiiii\  4m 
rr  rrrrbt  KM»  »um  »timr  vtrHmrhmim  MuUtr  Immirm4i$,  mm  mmm  hmim  SAmttfh*»  fir  K)  fsrküUi^t, 

1309  JhU  IS.  Or.  ebendmelbat  lad    3t   (Tilrrt).        *  Vgl.  w.  ;N4.  447  und  4St.        »  I  Mt4t 

du  Vmmkusumg  «m  der  mnertcietemm  Bekmftmmg,  $dtim  UM  Ktib*  die  Dotrfmink  ^«,«~»r^  VfL 
"'"  ;fc       *  Vgl.  Str.  O.  u.  UN.  S.  114. 
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diseme  gegenwertigen  briefe,  daz  wir  die  holestat  dez  selben  husez  bant  verluhen  der  vor- 
genanten Ebzabet  unde  allen  iren  erben  zu  eime  rehten  erbe  mit  willen  unde  mit  geheissede 
hern  Albrehtes  Rürenderlins,  eins  ritters,  unde  hern  Jacobes  von  Barre,  eins  burgers  von 
Strasburg,  die  do  sint  dez  vorgenanten  spittols  oberste  pflegere,  umbe  ahte  unze  Strasburgere 
unde  drie  cappen  geltes  deme  selben  spittol  zfl  gebenne  unde  zu  geltenne  alle  iar  noch 
gewonheite  der  stete  von  Strasburg,  daz  diz  war  si  unde  stete  blibe,  darumbe  so  han  wir 
unser  ingesigele  gehencket  an  disen  brief  zu  eime  worn  Urkunde  der  vorgeschribenen  dinge, 
diz  geschah  an  deme  ahtesten  dage  nach  unserre  frowen  mes  der  iungeren,  do  men  zalte 
von  goltes  geburte  1305  iar. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  172  fasc.  U.        oi:  mb.  c.  sig.  pend. 


Tauscligeachafi. 
Beginenhaus- 
stiftung. 


Vereinbarung 
über  Zinse, 


WiUums- 
stiftung. 
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S57.  Johannes  Panfilin  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  Ijekannt,  dass 
«her  Nyclawes  von  Kagenecke  der  alte  bei  gegeben  sine  hovestat  vor  dem  münstere,  die 
gelegen  ist  einsite  nebent  Johannese  Kupfermanne  und  andersite  dran  hant  Andreses  Wiriches 
seligen  erben,  mit  alleme  rehte  hern  Cünen  von  Kagenecke,  sime  sune,  und  vrowen  Gerlrute, 
siner  würtinne,  unde  iren  erben  viir  daz  pfunt  geltes,  daz  her  Cüne  von  Kagenecke  und  15 
frowe  Gertrut,  sin  würtin,  hettent  uffe  huse  unde  hovestete  in  sante  Walpurge  gaszen',  und 
ist  gelegen  einsite  an  des  HGtelers  hus  und  andersile  het  Dosze  ein  hus».  das  haus  in  der 
Walpurgisgasse  stiftet  der  genannte  Nicolaus  15  armen  Schwestern,  denen  er  ausserdem  einige 
andere  einkünfte  anweist.  Berbte,  seine  tochler,  herrn  Heinriches  Wetzel  gattin,  soll  der 
Schwestern  pflegerin  sein  und  nach  ihrem  tode  soll  das  amt  an  den  ältesten  und  nächsten  -j,, 
erben  des  herrn  Heinrich  Wetzel  übergehen.  «gegeben  an  dem  zinstage  vor  sante  Gallen 
tag,  1305.  heran  waren  wir  Gösselin  Schöp,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat^.  1305  Oktober  12. 
Aics  Strassb.  Tlum.  A.  lad.  33  tir.  36.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

668.  Brigida  die  äbtissin  und  der  convent  des  klosters  von  s.  Stephan  zu  Strassburg 
und  Erbe  der  commentur  und  der  convent  des  hauses  zu  Rynowe  von  s.  Joliannes  Spital  25 
vereinbaren  betreffend  das  gut  der  letztern  im  banne  zu  Boflesheim,  das  zinshaft  und  «vellig» 
ist  in  den  dinghof'des  klosters  s.  Stephan  zu  BofTesheim,  jährlich  dritthalb  Schilling  zu 
Martini  zu  geben  und  «ein  hüber,  der  zu  dinge  unde  zu  ringe  gange  unde  öch  anders  tu,  alse 
ein  hfiber  tun  sol,  alse  gewonheit  unde  reht  ist  in  dem  selben  hofe,  ane  velle  ze  gebende.» 
samstag  nach  s.  Martinstag,  1305.  November  13.  w 

.4ms  der  Habd'schen  Sammlung  in  Miltenberg.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

669.  Johannes  Panfilin  der   meister   und   der   rat   von  Strassburg  machen  bekannt,  dass 
Pritsche  von   Nuwilre    seiner   gattin   Katherinen   zum    wiltume    gegeben    hat   im    werte    von 
48  mark  verschiedene  guter  in  Gödertheim ,  Epfiche ;  «  so  het  er  ir  öch  geleget  zwelf  marke 
bares  silbers  an  die  münisse,  die  sülent  öch  ligen  in  widemes  wise.»     «zinslage  vor  Katherine,    35 
1305.  heran  waren  wir  Gösselin  Schöp,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat.  Noveniber  23. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6191  (6318).  4.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  660.  Johans  Panfilin    der   meister   und    der   rat   von  Strassburg    machen   bekannt,    dass 

« Junte  Cünratz   seligen  witwe   dez   brotbecken    von  Linggies   und  Junte   die   Bervigerin  mit 
willen  und  gehelle  her  Rülin  Ripelins,  der  wissenhaft  vogt  ist  Heinriches,  Junten,  Johanses,    40 
Sickeses,  Götzen   und    Niclauses,    der   vorgenanten   Junten   der  Bervigerin    kinder, »  verkauft 
haben  dem  kloster  s.  Clara  auf  dem  werde  ihr  erbrecht,  das  sie  von  demselben  kloster  haben 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  186  u.  77. 


Vgl.  Alsatia  1858-61  S.  169. 


1305    Nf)v<unluir  2n        1306    Febri:  *7n 

auf  di;r  liolWtatl,  (liu  K'-'«i;' "   ■ ■ .......    ,....--heii  ilßiii  kl<»,i. .    ...... 

hin  an  dm  wuhhoi-  K'-K'-"  <  <'■■'  Huwcrin »    für  (i()   pruiiil    prenniiiKc  für  di 
uniiiniuli|{cn   kiiidcr  der  licrviKerin  verbargt   Hich  dieM,   ihr  vonnuiid  U6lin,   tJeinncti,    i'  i 
liruder  der  kiiidtT,  und  WiMiüiian,  ilir  ^rottxvaU-r  von  inutter»  ncitc.       «  gegeben  an  di-in  fiii  ',■■ 
■   noch    H.  Kiitlirrinon  ta^f,   IIHtT».  Iiunin  warenl  wir  (i&welin  Sch&b,  ii.  ».  w.  fuli'  ■'•-    /' 

Am  Strasub.    IIohj).  A.   I'rot.  243  Oriih.  (CopiM.  ».  XIV  von  ».  CUtra  auf  <lrm   K 

cup    ihiirt 

561.  t'.j-  <•  A.  (i.tti'i   .luli,ititi<-^  liMiij^  iiuiii<-if  iiiiiii.ti  liu^ 
I"   Ilnnsoniaiinu.s  dictus  Ko(i('li<;lin  aiKitecariufl,  civis  Ai^;.,  batMüii' 

retha  et  F.lizahoht  dictis  Bärnerin,  monialibus  inclusorii  in  WiH-wuhurg  apud  domuni  predi- 
cntdruMi  ihidiMii,  <•(  Iliisa  <le  SHilzlii'iin,  forum  materlera,  vendunl  pru  Kt  lib.  den.  Arg. 
Joliaiiiii  diclo  de  iiirli^'klit-ini  veiidituri  annonc,  civi  Arg.,  nicliorariones  in  dunio  i-t  .iri*9  (in 
('.  A.  in  der  alten  Kurdewangasxen  juxta  domuni  dictam  zfl  dem  von  Lbpoltilicim  •  |i.  a. 

juxta  uxorcm  Ik'rtlioldi  dicti  Swarbf;r)  ultra  cennum  Xi  Holidorum  c-apitulo  ecciew«-  '  : 
junioris  Arg.  dc<l)iluni.  rapitulum  ah  emptore  erschalz  recepis-se  contitetur,  JohaniM-  •■!<  in 
dyligere  preshylero  prmuralore  presttute.  A.  3.  actum  qunad  procuratore»  10  kalemlas 
jaiiuarii,  quoad  procuratori'm  15  kalendas  janunrii,  a.  d.  13U.'>  DeaemJber  17  und  IS. 

Aus  Stnmb.  Bes.  A.  O  4345.  Üb.  II  fol.  3.  (nr.  33.)        cop.  ckart.  $.  XV. 


|t 


508.  Johannes  Viviantz  der  meister  und  der  rat  von  Straaaburg  maciien  bekannt,  iUm  «nimi«^ 
lIiMiirirli  l'iiri'ifiil  d)>r  lischer  und  seine  gattin  Kalherini>  mit  Zustimmung  ilin>r  kindi-r  Kngel- 
Irudc,  Hiigiden  und  lleiiiricli.s  mit  gesammter  hand  verkauü  lial>en  herrn  Joliannes  und  herm 
Walthcr  von  M^lnheim,  gehnldern,  1  pfund  geldes  auf  ihren  2  häuscm  und  hofat&tten,  die 
gelegen  .sind  nelwu  Sygehrehle  dem  schilTsniann  und  andererseits  nel)en  dem  I.ielwnzeller, 
für  W  pfund  pfenninge.  V.  (für  die  kinder  Johannes  und  Clawes  verbürgen  .sich  die  eitern, 
Heinrich  der  hruder  und  Reinhart  und  Johannes,  lleinherts  des  fisrhcrs  söhne.)  Wit,  1. 
(für  beide  eitern.)      Er.  '»    ^  „egeben   an   dem   Tritage   nach   dem  xwelflen  tage,    1306. 

heran  waren  wir  Gös.selin  »ciiüp,  i«.  s.  u'.  foltjt  der  Hat  1306  JoHmar  7. 

Iii.s  iStra.i.tb.   H'tip.   ,1    '•••'    "'•'■     VYVr  '■•■■••     <<«  nr.  mir  ,     ^.y.  i^.,.,. 

ßflB.  G.  j.  c.   Ihcsauiiiiii    oiiiL"-i<'  \r,i.  Joiiannes   dictns  i '.li.lwinili,  civis  .Vrg.,  vemlit  Fl««    trrtmmt. 
lilii'   (piondam  Joliannis  dicii    zilni   Hiet   an    der   olieron   sliasscn    >  im>  Arg.  iK'gine  *i  |tarte3 
domus  in  Stadolgasso  site  cum   area   ad    {(»um  Johanncm  pertinentes  de  septima  parte  dicte 
domu.s  pro  indivi.so,  de  qua  domo  singulis  annis  dantur  1   lih.  den.  Ary.  (ratribu-s  n 
domus  Arg.  et  fahrice  eicl.  Arg.  1  lihi-e  cere,    et    que  domu.s  est  «ita  juxta  domuni  ......  ... 

Oherenkiirhe  et  juxta   Ulricum  dictum  Salzmutter,  prt>  1t  lib.  den.  Arg.      actum  feria  «exta 
[ante  convcrsionem  b.  F'auli,  a.  d.   lIKKi.  Januar  91, 

Au»   Slnuiith.  Stadt   A.  1f.  O.  lati.  101  f>tsc.   Stadetf<u»e.        or    mb.  c.  »ig  pmi  dttof».   Amf  Ar 

HAtkirite:  <  Johniiiips  senior  coiutitnit  «o  flttrjnssorcm  uf  VIII  libr.  . 

564.  Johans  Viviantz  der  meister  und  di  i    ...:  .  i  SIrasshurg  lliuon  kund,  dasa  «Heinrich    i 

f  Anerbe  unde  iterhte  sine  wirtin  mit  gesameter  haut  haut  gclwn  zA  k&lTc  ir  criwrcht  an  huae  unde 

hovestcite,  gelegen   cinsite   an  (lontzelin  des  dohlerman  von  Ila!H>l   und    nebent  Gerinne  der 

wahsfrowen  andcrsite,  Jacolw  Wissen  unde  V\\\\\  sinre  wiirtin  »  für  13  pfumi  uwl  5  «rluUinge. 

|der  kauf  ist  gcst  liehen   iiiil    eiiiwilligung    herrn  Niciaus   v-on    Kageiuvke  dos  alten,  der  JiNnb 

>    Vgl.  nr.   ■JJJ  iiiul   l:'S. 
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das  haus  in  erbleihe  gibt  gegen  einen  iährlichen  zins  von  5  Schillingen  und  i  cappen.  Er.  i. 
«der  selbe  Jacob  Wisse  het  Ellin  sinre  würlin  sine  zweiteil  sines  erberehtes  an  dem  vor- 
genanten huse  gewidemet,  unde  sü  ime  darwider  ir  dirteil,  unde  hant  einander  die  wide- 
men  gevertiget  noch  unser  stette  reht  unde  gewonheit».  «an  eime  samestage  noch  der 
liehlmesze,  4306.  heran  worent  wir  Gö.sselin  Schöp,  u.  s.  iv.  folgt  der  Rat  {aber  nur  zum  5 
Teil  in  der  Copie  beibehalten).  1306  Februar  ß. 

Aus  Strassb.  Frauetth.  A.  Saalbueh  3  fol.  105  *.  cop.  chart.  s.  XIV  exeunt.  Nach  der  lieber- 
Schrift  trar  das  Haus  «  genant  zft  Rafensburg  bi  sant  Steffen  gegen  dem  heiigen  critze  hber 
neben  dem  huse  genant  zft  der  lucernen.  > 

Verkaur.  565.  Johannes  Viviantz  der  meister  und  der  rat  von  Sirassburg  machen  bekannt,  «daz  lo 

her  Hug  von  Kagenecke  het  gegeben  ze  köffenne  Pritschen  von  Sehselsheim,  eime  bürgere 
von  Strazburg,  7  pfunt  geltes,  4  üntze  minre,  die  er  bette  uf  hüsern  unde  uße  bovesteten 
zu  dem  zwigeline  und  ufTe  der  bovestat  dernebent,  do  der  selbe  Fritscbe  ulTe  geseszen  ist, 
unde  ufTe  huse  unde  hovestete,  do  Heinrich  Pritschen  brüder  uffe  geseszen  ist,  von  der 
almenden  ebene  an  der  gaszen  ort  untz  an  Billunges  Recken  bus,  und  alle  die  reht,  die  er  15 
bette  an  den  selben  hüsern  unde  hovestetten,  der  er  zu  erbe  kamen  ist  von  hern  Johannese 
von  Kagenecke  seligen,  sinem  vattere,  alse  von  sinen  wegen  vir  uns  erzöget  ist  mit  erbern 
scheffeln,  vür  lidig  eigin  umbe  80  marg  silbers  luters  unde  lötiges  des  geweges  von  Straz- 
burg.»  «an  der  mittewochen  vor  Mathie  apostoli,  1306.  heran  waren  wir  GSsseliii  Schöp, 
u.  s.  w.  folgt  der  Rat.  Februar  23.  ao 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLIX  fasc.  32.        or.  tnb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  566.  Burkart  Schöp   der   meister  und   der   rat    von   Strassburg   machen  bekannt,   dass 

«  Götze  Völtsche  unde  vrowe  Agnes,  sin  wArtin,  Johanneses  Sturmes  tohter,  mit  willen  und 
gehelle  hern  Reinboltes  Stübenweges  des  alten  und  hern  Johanneses,  sines  brüders,  Johan- 
neses Sturmes  unde  Johanneses,  sines  sunes,  irre  kinde  nehesten  fründen  von  der  mütei-,  25 
unde  Götzen  Völtschen  an  der  obernstraszen ,  der  kinde  nehesten  frindes  von  dem  vattere, » 
verkauft  haben  mit  gesammter  band  das  gut  zu  Pfettenslieim  Burkarte  Erline,  Johanneses 
Lenlzelins  tochtermanne,  für  440  mark  silbers.  «an  dem  menlage  post  dominicam  Ilemi- 
niscere,  4306.  heran  waren  wir  Gösselin  Schöp,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat.  Februar  28. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  15  {Titres).       or.  mb.  c.  sig.  pend.  ao 

Schenkung.  567.  C.  j.  c.  A.  Anna  uxor  Conradi  dicti  de  Truhtersheim ,   civis  Arg.,  porcionem  ipsam 

contingentem  in  domo  dicta  zfl  dem  von  Truhtersheim  et  in  area  ejusdem,  sita  in  c.  A.  inter 
domum  dictam  zä  hern  Gleselin  et  domum  zftm  Sturme  bi  Heringburne,  fabrice  eccl.  Arg. 
donacione  inter  vivos  donavit  in  remedium  anime  sue,  usu  tarnen  et  habitacione  dicte  domus 
ipse  Anne,  quamdiu  vixerit,  reservatis.  dominus  Heinricus,  procurator  dicte  fabrice,  nomine  35 
ejusdem  donatrici  domum  et  aream  relocavit  pro  annuo  censu  4  vierlingi  cere;  salvo  jure 
dotis  ipsi  Conrado,  quod  habet  de  domo  et  area  pro  tempore  vite  sue.  datum  3  idus  marcii, 
a.  d.  4306.  März  13. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  53  a.        cop_  cliart.  s.  XIV  exeunt. 

Verkauf.  568.  C.  j.c.A.  Pritschemannus  de  Duntzenheim,   miles  Arg.,  fibus   quondam  Pritsche-  40 

manni  de  Duntzenheim  militis,  vendidit  Johanui  diclo  Bühsener,  civi  Ai^.,  redditus  annuos 
2  lib.  et  40  sol.  den.  Arg.  super  domo  et  area  dictis  zu  dem  grossen  gotte ',  sitis  in  c.  A. 
an   Glockener   ort  juxta  domum   quondam   Johannis   dicti   Kircheim    sartoris  e.  u.  et  e.  p.  a. 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  64. 
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juxla  iliclaM  Mewiereriii  ilf  Hancnftwe  pro  75  lib.  et  10  hoI.     jicr  juraiiifntii"    ■•■v)  wctnUli 
ArK<!iitirir;  |irt!HlitiHNo  dixerat;  v<.-iiiiitor  aiuterit  rcddilux  noii  cmc  ilutalex,  mnI  -      AI 

actiitii  idibuH  marcii,  a.  d.  l.'tUU.  /  i.-,. 

Au»  StruHtb.  Iki.  A.  O  HGMi  (4or,l).        or.  mb.  e.  »ig.  pend. 

M9.  A^nes  relicta  JnhaiiiiiH  dicti  de  llauwart  militif«  Ary.  teiitamcntum  miuni  onlinat  lie  Tmawmni 
cuiiHeiiHU  JulianiiiH  mililis  dicti  JutiK<>  filia.stri  »ui.  inpriiniH  U-nat  TralriliUH  minorihuK  domun 
Ar^.  TLMldituH  aiitiuox  i  lil).  den.  Ari;.  <ti!  area,  hu^mt  <|ua  Kit  hwiiius  diiluM  d<>  itu|>pcnhiHiii 
doniuin  (Nlificavit,  sita  an  der  oltcmittraMticn  ex  op|)osito  r.urie  AUivrli  dicti  Itälenderiin  milili«, 
ita  (|ii(hI  dicti  fralif«  aiinivt-rsariuin  legatriciü,  <|uc  apud  crmttoni  Kuatn  c|p({it  Mepulluram, 
IHManaiit.  item  dat  conplurihus  inonasterii»  rcdditun  HiliKinis  et  tritici,  nionastcrio  g.  Marci 
rcdditus  4  den.  Arg.,  quoH  dictum  nionaiilerium  dahat  de  domo  »ita  in  vico  s.  Klizal>elii,  que 
liiil  ipiondani  i»re|K).sili  s.  Tliomc  Arj?.;  item  dal  «ad  prelicndam  allaris  ».  PanUleoniit  in 
ei-clesia  h.  Nicolai,  cunntructani  |)er  quondani  Jolianneni  marilum  >,  lei{atrici.s  redditus  quMwlani, 
et  redditu»  8  unc.  den.  \r\f.  HU|>er  area  FUcliwini  tie  Hopiienlieim;  itcin  pre<licaturibu.<i  dorn. 
Arg.  rc<lditu8  10  xol.  den.  Ar^;.  super  area  predicti  Richwini;  item  legst  redditus  quomlam 
liospilali  |)au|MTum,  «  prelxMide  pauixTurn  allaris  n.  «piritus  ultra  Rru.scam»;  Kllinc  famule 
sue  de  Mulzi<lie,  Hedwi^'i  cellerarie  sue  de  Wnilieslieim  et  alii» ;  item  legal  (kinrado  Hoycr 
et  n-atri  suo  20  marcas  argenli,  RAdoiro  diclo  de  Bibcra  ordinis  minorum  conre^aori  suo 
G  niarcas,  fnitri  Jacolw  medico  ordinis  minorum  1  üb.,  item  fralri  Fr.  de  Entringen  gardian» 
I  lib.,  Iratri  llernlianlo  diclo  Kage  10  .sol.,  item  fralri  Frichel  5  sol.,  item  cuilihot  fralri 
dicti  ordinis  1  sol.,  item  fratribus  prmlictis  3  pictancias,  item  fralribu«  prcdicaloribun  et 
Augustinensibus  et  Wilbelmitis  1  pictanciam ;  item  legal  fabricc  ecci.  Arg.  4  lib.  et  vi-Hles 
Kuns  kemelinas  ;  ileni  in  die  .sepulture  sue  vestes  sue  vnrie,  que  dicuntur  Benchalach,  deferri 
del)ent  .sujK'r  l'nneni  apud  fratre.s  minores;  item  cuililict  Itoginc  'i  den.,  item  aororibuK  coni- 
morantibus  in  domo  sua  dicta  zu  der  tulicn  cuilibet  i  sol.,  item  distribuanlur  intcr  pauper«~< 
\  lib.  den.  Arg.,  item  Icgat  ad  fnbricam  ecciesie  s.  Nicolai  ultra  Üru.srbam  1  lib.  teslamenti 
executorcs  constituit  ganlianurn  fratruni  minorum  domusArg.,  fratrem  llädulfum  de  Biberlia 
et  C'^nradum  dictum  Hoyer  fratrem  suuni.  sigillum  diele  curie  »»t  apitensum.  actum  et 
daliini  feria  quarta  ante  dominicam  qua  cantatur  Quasi  modo  gcniti,  a.  d.  130li.       April  lt. 

Au»  Slraimh.  Hnnp.  A.  /Vof.   IWdir.  J07  {CopUM.  »    XIV)  fol.  99.        top.   mb.  tom  nmUr   IfanH 
».  XIV  exeunt.  >iurhgelriigm  mich  rinrr  vitlim.  roH  1370. 

870.  Uurkarl  Siböp  der  meisler  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  « daz  lier  ^^„k, 
lleinrii'h  Welzel  midc  frowc  Derhic,  sin  wärlin,  hanl  verluhen  mit  gesamenter  hant  vtir 
sich  und  alle  ire  erluMi  Heinriche  von  Heye  und  Junthen,  siner  wärtinne,  und  allen  inen 
erben  zft  eime  i-cbten  erlw  ire  hovestat  zil  Kagenecke',  die  gelegen  ist  einsilc  nelienl  hem 
.Iohanne.se  I/)seline  und  andersitc  nclKMit  dem  .seilten  hern  Heinriche  Wetiele,  mit  allemo 
rehtc  umbc  ni'indehall>c  i'intzc  pfenningc  linse.s  alle  iar  ane  hoher  steigen. »  Kr.  4.  V.  «  an 
dem  zinstage  nach  saute  Georien  tage,  lilOO.  heran  warvn  wir  Gte«elin  SrliAp,  u.  *.  »•.  /;>/.;» 
th-r  Hill.  Aftril  'ifi. 

Au»  Stratsh.  I{o»p.  A.  lad.  Hop.  XLVII  fasc.  34.        or.  wth.  c.  »ig.  prmä. 

S71.  Ji>hanns   von   llergheim ,  filrsprecher  der   klöslet*  ».  Johannes  und  s.  EliMltclIi 
Strassburg,  gewinnt  vor  dem  gerichtc  des  biscliofs  xu  Strassburg  wider  lH>rm  «  Hugen  Sclioup 
einen  wi.ssenthaflen  vogi    Niclnus  |U'|H>lin,  der    undi'r    sinen    ioren    ist.    hern   Hugen  lti|telins 
seligen   siln   des   ii'ingern    rillers....    ein   Im«/  iiinl  li<<ni<sl:ill  ^■■••••tcii   nelMMil    fiMwe   ilcilkcn   fiiuv 


1   Vgl.  Str.  <i.  H    HS.  S.  II  „    s> 

Sir   III  aa 


il8  1306    Mai  18  —  Juli  17. 

wittewen  Reimboltz  des  iüngern  burgers  zu  Straszburg  in  der  Ki'irsenergassen  und  heisset  zö 
der  Tiinowe  und  lit  nebent  hern  Hug  lUpelin  seligen  dem  ritter ».  das  haus  war  den 
genannten  klöstern  von  frau  Heilka  zu  einem  seelgeräte  geschenkt,  das  urteil  ward  gegeben 
«  uff  mittewuch  nebest  vor  dem  heiligen  pfingesttage  zu  primezit,  1306. »  das  Siegel  des  hofes 
von  Strassburg  ist  angehängt*.  130G  Mai  IS.    & 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  205  (Copialb.  s.  XV)  lit.  8  nr.  M.  Deiitsclier  Amzu(/  des 
vermutl.  latein.  Originals. 

Vertrag  über  572.  G.  j.  c.  A.  Jacobus  dictus  de  Barre,  civ.  Arg.,  recognovit,  se  nullum  jus  habere  in 

Baugerechtmme.  j^y^^  fratrum    predicalorum  in  Argentina,  sito  juxta   portam  seu  januam  dictorum  fratrum, 

per  quam  itur  versus  lobium  pellificum  seu  fratres  minores,  et  quod  dicti  fratres  predicatores  lo 
ad  preces  ipsius  ipsum  retro  in  domo  sua  dicla  zu  der  meraten  non  de  jure,  sed  ex 
gralia  licentiaverint  edificia  sua  ponere  ad  dictum  murum  et  aliquos  tignos  seu  trabes  mitlere 
in  dictum  murum  et  resecare  de  dicto  muro  spi.ssitudinem  et  dielum  murum  altius  edificare, 
ita  tarnen  quod  ex  premissis  nullum  prejudicium  fratribus  generetur,  quodque  idem  Jacobus 
in  dicto  muro  nullas  fenestras  seu  foramina  ponere  debeat,  per  quas  respici  poteril  in  curiam  15 
fratrum  predicatorum ,  et  quod  nullum  stillicidium  seu  fluxus  aliquis  de  edificiis  suis  aliqua- 
tenus  cadere  debeat  super  funduni  seu  murum  preilictum.  Jacobus  pro  se  et  successoribus  suis 
premissa  facere  promittit.       datum  a.  d.  1300,  8  kalendas  junii'.  Mai  25. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  62  fasc.  19.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  573.  C.  j.  c.  A.  Gerhardus  dictus  zu  dem  eimere,  civis  Arg.,  et  Elsa,  nxor  ejus,  Johanni  20 

clerico,  filio  suo,  dyacono,  ut  eo  liberius  ad  ordines  sacerdotii  valeat  promoveri,  preler  redditus 
ex  Owenheim  et  Innenheim  redditus  5  quarlalium  siliginis  habendos  annualim  ab  ipso  clerico 
super  domo  ip.sius  Gerhardi  in  c.  A.  sita,  quam  ipsi  conjuges  inliabilant,  dicta  zuo  dem 
eimere,  que  domus  annuatim  census  nomine  -i  lib.  den.  Arg.  bene  solvit,  donatione  inter 
vivos  donant.       datum  6  kalendas  junii,  a.  d.  1306.  Mai  27.  25 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  s.  Nicol.  in  undis.  lad.  J.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  574.  Burckart  Reinboldelin  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass 

«  vro  Agnes  herrn  Hessen  seligen  tohter  des  Gopen  von  Geisbolzheim,  Walthers  .seligen  wiltwe 
von  Pfettensheim ,  unsere  burgerin , »  verkauft  liat  an  Johannes  Klobeloch ,  herrn  Peters  von 
Schonnecke  tochtermann,  «/g  eines  hauses  und  hofstätte,  « in  Spettergassen  gegen  dem  Klobe-  ao 
loch  über  einsit  nebent  dem  Wenser  und  andernsit  het  der  selbe  Johans  ein  hus»,  für  31  mark 
Silbers.  A.  3.  U.  («her  Hesse  Gope,  her  Hug  des  schultheiszen  sun  von  Buotenbeim  ritler, 
und  Burckart  Cope,  hern  Hessen  bruder, »  für  Hesse,  Heiige,  Ellekint,  Ennelin  und  Agnes, 
kinder  der  Verkäuferin),  «an  dem  sameslage  nach  sant  Margareten  tage,  1306.  heran 
warent  wir  Burckart  Reinboldelin,  u.  s.  tc.  folgt  der  Rat.  Juli  16.  -jß 

Aus  Bulletin  de  la  societe  pour  la  eonserv.  des  mon.  et  doc.  hist.  de  TAlsace,  II  serie,  7  tome,  8. 105 
(nach  dem  Original  im  Besitz  des  Herrn  de  Billy  mitgeteilt  und  erläutert  von  L.  SpachJ.  Die 
Erläuterung  auch  abgedruckt  in  8pach  ceuvres  clwisies  V,  445  ff. 

Erbleihe.  575.  C.  j.c.  A.  Anna,   relicta   Wilhelmi   dicti   Tantz    militis   Arg.,    locavit  Conrado  diclo 

Murer  dicto  de  Esselingen  et  Huse  uxori  sue,  civibus  Arg.,  in  emphiteosim  domum  et  aream,   4o 
sitam  in  c.  A.  retro  s.  Nicolaum  zu  lengesten  zille  prope  Johannem  pistorem  e.  u.  et  e.  a.  p. 


1  Am  gleichen  Tage  appellirt  gegen  das  vorstellende  Urteil  JoJuinncs  von  Bergheim  im  Namen  der 
beiden  Klöster  beim  h.  Stuhl  in  Born.  Die  Appellation  ist  gesiegelt  vom  Hofriehter.  Auszug  ebendaselbst: 
2   Vgl.  nr.  86  und  336. 


1306    Juli  17        Oktober  21.  I"^» 

versus  H.  Niidliiuiii,  uihIi!    inI    (•in  orlliu'«    v'"    'iiiiuo  icimu    I '»   '■■■■     •'•••    Ar«        I..      .     %, 
ilaliiiii    lli  kalunilaM  aUKUxli,  a.  d.    l:Mj*i'  J^tOO  JiM  17. 

AuH  Stnumli.    lloMjß     A.  Iml.    l.'i  fiue.  3.        i>,  ig.  pend.  iMain. 

«7«.  i'.  j.  c.  A.  Agiles  (Jicla  Weslormcnnin  civ.  Arjf.,  u»\Ae.nn  in  vico  diclo  xfl  dem  Siucbe, 
|>ii(ni  cl  coiivciiliii  fraliuiii  prwiicalorum  iIoiiiu.h  \r^.  curiaiii  suani  cum  doiiiii,  «iUiii  in  diclo 
viio  ■ti\  (iom  Sluclii!  in  c.  A.,  dunal  in  loniciliurn  aninic  »ue.  tnin:*  \imi  mortem  Agncli« 
emeie  dulicnt  rwidilu»  '^  lib.  «len.  Arg.,  qui  ipHiit  ttinguliN  annis  pro  piciunt  in  redant  m  anni- 
vcrsaiio  AKUolis,  quod  cum  vigiliis  e»  miiuis  |N.'ragcre  tcnuntur.  dalum  \  nona»  augunti, 
a.  d.   \m\\  AuguM». 

Ahm  SlnuKli.  JIds/i.  A.  Ih-ut.  l'rcäic.  107  (Cojtiaib.  ».  XJV)  fU.  Jü.         c</|>.  mb. 

677.  C.j.c.A.  Johannes,  naluM  K>K!rhnrdi  dicti  Sickc  civ.  Arg.,  rcdditu^  .humi 
don.  Arg.  et  (i  capponum  super  domo  et  area,  xilis  in  c.  A.  juxla  domum  di<  lam  d;i/ 
ex  alia  parle  donius  illius  de  GilKcnheim  in  conünio  domuK  ilictc  ift  der  kugele  '.  qua»  domum 
f't  arcani  ülriius  dictus  WisIfdciKorwcr  di'lini'l  in  )>uiphi((>«K<im  pro  censu  annuo  '2  lih.  et 
10  sol.  cum  (i  capiMHiilius,  vonilidil  lli-inriro  Marsilii  milili  Arg.  emcnti  nomine  aliLalnuie  et 
convcntus  monastcrii  s.  Cläre  infra  nmro»  Arg.  pro  14  nrnrcis  ai-genti.  A.  3.  datum  6  idus 
augusti,  a.  d.  V.W}.  AtiffuH  8. 

Aus  Striumb.  IfoHp.  A.  lad.  174  ftuc.  11.        or.  mb.  c.  suj.  pemt.  JcUip». 

078.  C.j.c.A.  Kllina,  n-licla  .loliannis  dirli  Cnilcr  an  der  .Sli-inslra»-«'  e.  m.  A.,  Joli.inne« 
i'l  Johiiitncs,  Lu.sciia  ai'  Kllina,  lil)eri  ipsius  relicle,  et  lkinradu.<),  mariluü  Lunche,  venduni 
Nicolno  diclo  Kolin,  civi  Arg.,  pctiam  rrugiferam  vulgariler  diciam  ein  liof,  in  vico  diclo 
nMr»'gas.se  e.  m.  A.  sitam  propinqniorem  Umis  dicti  Wcnsere  el  juxla  bona  Elline  rclirte 
pmlicto,  p.  p.  e.  1.  pro  {)  lib.  cl  |(i  s-.l.  den.  Arg.  AI.  actum  1:5  kalendas  octobris,  a.  d. 
I-"**'*-  Sepieimker  1». 

\ii.i  Stränsli.  Stadt  A.  Pf.  G.  lad.  103  fa-     i;         ,„■.  mb.  c.  »ig.  pend. 

67U.  Johannes  dci  gralia  episcopus  Arg.,  arbiler,  olcctu.»  ex  parle  decani  et  capiluli 
•«crle.sie  s.  Tbonie  Arg.  ex  una  nccnon  Nicolay  dicti  Z<»rn  ticulleli  et  Hugoni.i  dicti  Zorn  fcm- 
Irum,  lleinboldi  militis  dicti  Sfiz.st>,  HciniMildi  anuigeri  fratrum,  Walthfri  de  Mi'ilnheim  el 
Conrad!  didi  lloycr,  milituni,  ltcinlM>ldi  arniigcri  de  Croswibv,  ileinlioldi  di<  li  Tnrant  nitlitiit, 
ac  Johannis  dicli  Hoyer  militis,  civium  Arg.,  ex  parle  altera  8U|>er  controversia,  que  inier 
(licla.s  parles  bacliMius  liiil  super  cerlis  Uinis  niobilibns  el  inniiobilibus  d»n.-ili<i  seu  legaliü 
didc  ecciosie  ad  ccilos  u.-.us  pios  |mm'  i|iiiim(I:iiii   rriiliMi.  ihm,   ip-iiti"*  o«'clesio  ivi-'-'''!'"     i.i..iit 


1^—   I/o» 


•   Nach  rintr  Nuti;  i\  i:i:>'  i.lis,il..i,  /  //  ,„  „Itcn  bricff.  nath  rtittr  IktrsuaimUti 

Ulli  m  im  Oirssrn.  «  AifHfs  inni,  rlu.lt  ,l(,,.  n,  ,,;,,,  .,  ,/,-im  iV^>r,  rfr»  I^rdifrrbrtuUr  Wemt^ir 
KiuhtHinrinter  und  dem  llufrichtfr.  Jhe  iVri/n/rr  dürfen  den  Hof  niclU  cmiHsttTH,  nottdrm  mik*»tm  vom 
ihm  fiHen  tieelgfrätzim  von  3  ly'und  aufbringen.  WiAlen  die  fmliger  Klontet  (dgiun-  ""•'  V'rdW 
■item,  «o   dürfen  sie   den    Hof  hineintiehen,   tnUsnen  dann   aber  eine  Kent«  rtm  i'  '«i, 

kaufat.    Agne.i   behdit   den  Hnf  auf  Lebenszeit  gegen  einen  jährt.  Zins  ron  I  lynnd  Warnt    tjt  ne^M 
auch  der  [)ri»r  iiroviiicialis  Thoiitonic.  IMY!  November  5.  Abtchrift  o.  o.  U.         '  Vgl.  fStr.  Q.  u,  H2t. 
a  7S.        *  .lohannes,  ein  Hacker,  Sohn  des  Johttnn  CnUtr,  *mä  Ormkt,  MM*  Oatlin.  rerkanfen  an  Am- 
'ben  Kolin  dir  UiUfte  eines  ifrumUtHeke«  in  der  K«>nf»f(*M«n  (niitttm  im  CUMimcka  Ktndem  umd  dtm 
äHfrr)  für  5  Ifund  teeniger  .'>  Schillinge    :  >  mimMtt.        Ntcolmi*  Kaum  «er- 

idcAl  i  ijj  Oartiicker  in  Koufpgnsiio  (nelien  \  ker  bei  JtoteniirxhtH  im  dem  Bmrf- 

(twitehen    Oätem    rvn   .i.   Flisulieth    u  l        -i    der    .Sintjisb    Utinslerfy  ■    ftttaia*   99, 

ehenda»M»t.         Den  Acker  in  Jintenktnli.  i.  hMi,    Kolim  fiir  10  i^mmd  tstm^,    ...  .,hdhmfl  nmm 
von  Gnta,  Wititce  Reinbolds  ron  Lingoloaheim.  Stnmh.  Biteftn,  mmd  iamt  SM«  JiiiiliW.  IJ09 
Hl   IS.  Abschrift  s    XIV  in  Frauenh.   A    Saalhnch  .t  .fnl    S«b. 
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in  instruinento  sigillo  curie  Arg.  sigillato  plenius  sunt  expressa ',  ordinal,  ecciesiarn  diciain 
habere  ornne  jus  in  dictis  bonis,  et  non  paitem  alleram  ;  ipsi.sque  personis  super  Jiiis  perpe- 
tuum  silencium  imponit  sub  pena  in  compromisso  apposita.  actum  et  datum  l'eria  6  post 
Galli,  a.  d.  1306.  130G  Oktober  21. 

Aus  Strassb.  Tlunn.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  580.    Coniat    Ilyplin   der    meister   und    der   rat    von   Strassburg    machen   l)ekannt,  dass 

« Johannes  zu  der  Ackes  mit  Heinriches  Iloudinelsi,  sincs  vogetes,  hanl,  den  er  vor  gerihle 
zu  vogete  genomen  het  umbe  dise  getat  »,  verkauft  bat  4  äcker  zu  Rolenkirchen  in  dem 
Burgfeld  als  ledig  eigen  an  Johannes  Tümenheim,  Sophie,  dessen  gattin,  und  Grede,  deren 
Schwester,  für  42  pfund  pfenninge.  A.  3.  auch  Katherine  zu  der  Ackese,  desselben  Johan- 
neses  mutter,  und  Tine,  seine  Schwester,  mit  Graftes  ihres  gemahls  willen  erklären,  dass 
ihnen  kein  recht  an  den  4  ackern  zustehe.       «  an  der  niittewochen  nach  sante  Gecilien  tage, 

1306.  heran  warent  wir  Burkart  Reinboldelin,  u.  s.  iv.  folgt  der  Rat.  NoventJber  23. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  70  fasc.  2.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Bitte  um  Gebet.  ,581.    König  Eduurd  I  von  England  schreibt  an  den  Meister  des  Predigerordens  uitd   15 

alle  Ordensglieder,  welclie  auf  dem  zunächst  zu  Pfingsten  in  Strassburg  (apud  Argentem 
in  Alemannia)  stattfindenden  Generalcapitel  des  Ordens  erscheinen,  und  bittet  sie,  für  ihn, 
seine  Gattin,  seine  Kinder  und  das  Reich  zu  beten.  «datum  apud  Lanrecost,  primo  die 
decembris»,  1306.  Dezetnber  1. 

Aus  Eipner,  Fadera  etc.  tnter  reges  Anglüe  etc.  vci.  •!  pars  II,  1005.  * 

watunu-  682.  G.j.c.A.  Hugelinus  dictus  Glötzelin    de    Argentina   donavit  Katherine  uxori   sue  in 

»trtung.    (iQjgjij  unum  bancum  seu  maccellum    situm   inter  maccella   in   Argentina,  quod   habuit  juxta 

maccellum  dictum  Nire  e.  u.  et  maccellum  Rüdolti  dicti  Riplin  militis  e.  p.  a.     actum  et  datum 

11  kalendas  januarii,  a.  d.  1306.  Dezetnber  22. 

Aus  Strassb.  Bei.  A.  H  3976.  4.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  25 

Taiuchgeschäft.  683.  Brigida  abbatissa  et  conventus  monasterii  s.  iStephani  Arg.  permutant   de  consensu 

Johannis  episcopi  cum  Cünrado  sacerdote  rectore  ecclesie  parrochialis  s.  Stephani,  transferentes 
aream  cum  domo  dictam  zu  dem  birbönie',  sitam  ex  opposito  orti  dicti  Siecbgarte  monasterii 
predicli  et  est  domus  extrema  (orthüs),  in  eundem  Gonradum,  qui  vice  vei-sa  transfert  red- 
ditus  2  lib.  den.  Arg.  super  curia  et  domo  suis  dictis  des  Kellers  hof,  sitis  in  c.  A.  juxta  so 
pontem  s.  Stephani,  quos  redditus  emit  a  Hugone  diclo  Jechen  et  Sara  ejus  uxore,  et  red- 
dilus  30  sol.  den.  Arg.  super  area  et  domo  sua  edificata,  sita  uf  dem  graben  in  c.  A.,  dicta 
des  hüs  von  Trüsenheim,  juxta  aream  quondam  dicti  Frilag  apothecarii  e.  u.  et  domum 
quondam  dicti  Ohse  e.  p.  a.,  quos  emit  a  Hilteburgi  filia  quondam  Bertoldi  dicti  de  Trüsen- 
heim, Nicoiao  sacerdote,  Berloldo  et  Johanne  dictis  Fühsselin,  filiis  dicti  Hilleburgis.  sigilla  35 
episcopi,  abbatisse  et  conventus  sunt  appensa.       datum  Argenline,  16  kalendas  marcii,  a.  d. 

1307.  1307  Februar  14. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2684.        2  or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  delaps. 

Erbleihe.  684.  Johannes  Stübenweg  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass 

Heinrich  der  «trehseler»  verliehen  hat  Berhtolde  dem  zimmermanne    und    Hartburge,  seiner  40 
gattin,  zu  einem  rechten  erbe  .seine  hofstätte  « im  Smidegiessen  neben)  Groz  Johannese  dem 


1  Vgl  nr.  534  und  note  zu  517.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  39,  wo  eine  mir  unbekantUe  Urkunde 
von  1268  herangezogen  ist. 
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/iiiilHM'iii.'iiiiii-  fiii^rli-  iiii'l  iiniliTMid'    ii<!lN.>nt    Waltlw'n'    li<i|i|H'ii  •    liii'  H  iwi/i'    plinniii^'i-    i.ilir- 
lir.hcii  ziii.st.'M  uiiil  '2  kii])|M*ii.     K.  1.  V.       «Kt>g<-lH-ti  an  <l«'r  iniltewiHhvn  h.k  li    >t.iiilf   \  lU-iilin« 
tat;«,  11107.  heran  warent  wir  Conral  Kyplin,  u.  ».  w.  folgt  der  Hat.      1307  Frbruar  tS. 
AuH  Stramth.  H(m<i>.  A.  lad.  171  fatc.  'J4.        or.  mb.  c.  »ig.  pemi. 

S85.  Mielüverlrat)   de»    Di»chof  Johann  von  Ütratalntnj  über  den  von  ihm  bewohnten 

StrlielliiiHhof.  MMrm  7. 

Nuvcriiit  univei'.si  et  HiiiKuli  pro.sorK^iiini  in.s|)ectureii,  quoil  mm    Johaniw«  dei  ^nilia  epU- 

MipuH  Ar^erilincnMiH  rocugnoHciniUH    {ler    prcscntes,  utile   daniiniuni  et  ciircctuin  curic,  site  in 

livitati!    Ai't((!ntiiiii  i'x  op^Misilu    IlelzeloniH  dicti  Marx  militin,  dicte  hcni  Slehellin-i  hör,   quam 

'"  iriliahitaniiis  vi  liaclonuH  inhnliiturc  ron.suovirnus,  cum  orto  rontiifuo  cidem  curic  et  oninihu« 
hcililii'iis  .sU|)cTlie(li(i('.aU.s  nmiiun  jurilius  et  |M-rtinfiK-iiM  ejuMlcui  curie  ad  doniireltain  Kath«?- 
rinam  dictum  Kfiiliinmeiiiterin,  civcm  Argcntincnxcm,  |>ertinere  integraliter  et  in  totuin ;  ron- 
litcnlcM  l><>iia  fiilo  DOS  (lictaiii  curiam  cum  orto  et  KUitralieiliflt'aliN  iiihnliitare  et  haclenu«  inha- 
bituH.-'o,  teuere  et  liactcnu.t  teuuiüsu  t'oiiductioiii»  titulo  ali  eadem  ad  teuipus  vite  nostre  pni 
centum  ({uartalihus  tritici  et  siliKinif«  e(]ualiter  utriUH(|ue  |>er  noH  Holvendis  annix  nngulin 
Kalherinc  mcmorato;  non  ol)8tante  judic^to  qiiovi.s  nuhis  facto,  cum  ememus  in  minorihuii 
(•onsdituti  in  judicio  scultcli  Ari,'entinensis  de  dicta  »uria  contra  Kalherinam  pn^lirlam  in 
solutioiuüii  dehili  cujuMlaiii,  cum  ipsa  nuhis  de  ipso  dehito,  propler  quui  ipHUm  juthcalum  racluiu 
oxtititit,  »ati.sre('«rit  linahtcr  et  in  lotum.  cui  judicato  proptcr  hoc  non  immcrito  rcnunciaviniuH 

''I  ac  reiiunciainus  litter.is  |N-r  presenles,  ipsam  curiam  al)  onmi  jure  et  ohhgatione  quavis,  quo 
et  (|ua  üliiioxia  nobis  extitit  racione  et  ucca.siunc  dicti  judicati,  simphciter  absolvcndo.  et  ut  nulh 
ttuper  premissia  et  quolibct  premissorum  dubium  in  |>0!tterum  oriri  valeat  quoqun  modo,  itigil- 
lum  tiDstrum  majus  una  cum  «igillo  curie  nostre  Ar^entinensis  presentihus  est  .-ip|i(>nsum.  et 
<|uia  cui'am  nol>is  judicc  curic  pre<iirte  premissa  omnia  et  sin^ula  cum    üollcmpnitate  ad   hoc 

25  debila  et  coiisuela  rite  et  rationabihtor  sunt  |)er.icla,  si^'ilUtm  ip»iu.s  curie  ad  |>elirionem, 
jussuiii  et  mnndatum  revcrendi  in  Christo  |)atris  et  domini  nostri  preiticti  ncrnon  ad  peticioncm 
d(iiiiic(>lle  Katlioi'iiie  predicte  cum  sIkIIIo  majori  ejus<lem  dumini  noslri  pn*ifentibu»  ihiximus 
ap[»'iHleiiiium,  in  evidenciam,  prolmtionem,  teslimonium  et  recognitioncm  omniuni  premisso- 
rum. dntum  Ai'gcntine,  anno  domini  VMl,  feria  tercia  proxima  post  dominicam,  qua  ran- 
lalur  Letarc '. 

.iu»  Straanb.  HUult  A.  AA  13'JH,        or.  mh.  c.  3  »ig.  peiid.  (lig.  episeopt  nt  dttaft»  ) 

AH6.  Syfrid  von  Ve^ei-i^heim  iii>r  meister  und  der  rat  von  StniKshurg  mach<>n  bekannt, 
dass  liurkarl  Kolin  verkaun  lial  an  ('.la\ves<>  Kuhn  einen  kornüins  von  einem  gute  in  Biedetis- 
lieim  ITir  l'i  mark  sj|l>ers.  *  so  wart  ouch  Philip|M>n,  l<urknrli>s  Kohns  rtne,  von  uns  oIIb 
der  prallzen  nngewunnen,  «las  er  dekein  ivht  hat  an  dem  ^elte  und  dem  gAle.  >  «geychto 
an  der  nehsten  mitlewiH-hcn  nach  millerwaslcn,  I:K)7.  heran  warvnt  wir  Coonit  Rvplin, 
K.  ü.  IC.  foUß  der  IM.  M*rm  9- 

Ah»  Strivsh.  //o,«;»,  .1,  /<»</    Ifi'i'    III  fin^c    f»         or.  mb.  f.  sio   ffHti 

&87.   Silihl    \»'n    \  r^fi  viifini  firi    iiii-i>i*-i    iiiitl   der    rat    \fu    >^' 
dass  Willehelm   llli^nielin    und    Irmelin    s«>ine    gallin    verkauft    lial- 
Sladelgas-sen  ((*'KVii  der  minre  brflder   tor    iilier    einsite    het    der  von  (iriwtein    un«l    < 
liani  lue  von  Velde  und  Anne  von  Marlei  ein  hus,  »  als  leili>;  eigen    an   ilug  den  S|' 
Adelhoit,  seine  nallin,    liir    l.">V   iiCiiihI    |iretmiriire.      Wil.  '.\.      lim;   ^;iel>l    >.<'iner   (.-.«Hin 


>   Vgf.  nr.  134  u.  476. 
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ihm  i/s  des  erworbenen  zum  wiUum.       «an  der   nehsten  mitlewochen  nach  sanle  Gre^'orien 
tage,  1307.  heran  warent  wir  Gonrat   RypHn,  m.  s.  iv.  folgt  der  Rat  '.  1307  März  15. 

Aus  Strassb.  Bez.  Ä.  Zerstreute  Sachen.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil. 

Verkauf.  588.  C.j.c.  A.  Cüno  diclus  de  Hunesvelt,  natus  quondam   Rüdegcri   de    Hunesvclt,   civis 

Arg.,  vendiJit  unam  aream  silam  in  c.  A.  inier  pontes,  super  qua  construclum  est  pislrinum  5 
dictum  daz  rote  oveuhus ',  e.  u.  p.  juxta  domum  Nicolai  dicti  de  Herde  et  e.  a.  juxta  domum 
dicli  Kaclielei',  dictatn  zfi  dem  von  Schaft olczheim,  p.  p.  e.  1.  decano  ecclesie  s.  Thome  nomine 
dicte  ecclesie  pro  lü  lib.  et  10  sol.  den.  Aig.  emenli.  A.  1.  Gertrudis,  Katherina,  Greda  et 
Nicolaus,  couterini  dicti  Cünonis,  resignant  omne  jus,  si  quod  haljent  in  area  premissa. 
(latuni  idus  marcii,  a.  d.  1307^.  März  15.   lo 

Aus  Strassb.  l'liom.  A.  Megistrande  A  fd.  135^.        cop.  chnrt. 

rifnif.nkauf.  589.  C.  j.  c.  A.  Ludcwicus  diclus  de  Wasselnheim,  civis  Arg.,  vendidit  Anne,  relicte  Coii- 

radi  dicli  Tanlz  civ.  Arg.,  redditus  annuos   2  lib.  den.  Arg.  a  vendiloribus    .solvendo.s   super 
domo  et  area  suis,  in  c.  A.  silis  bi  Müllerstege*  juxta  Johannem   dictum    Lange  militem  de 
Wangen  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta   Heinricam  fratrem  dicli  vendiloris,  pro  40  lib.  den.  Arg.     A.  3.    15 
Er.  5.       actum  et  daturn  13  kalendas  apriiis,  a.  d.  1307  '.  März  20. 

Aus  Strassb.  'I'ltom.  A.  lad.  10  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  590.  C.  j.  c.  A.  Katherina,  soror  Sygelini    dicti    Schenlerlin    de    Argentina,  Vollmarus  et 

Johannes,  fdii  dicte  Kalherine,  vendiderunt  unam  curiam  cum  domo,  silam  ultra  Bruscam  bi 
Scharlathburnen  juxta  Fridericum  dictum  de  Heiligenstein,  (ifa  quod  de  curia  nomine  census  20 
debeantur  4  sol.  den.  Arg.  Nicoiao,  filio  quondam  Gotzonis  dicti  de  Rymun<lebeim),  Reinboldo 
Reinböldelini,  miiiti  Arg.,  pro  40  lib.  den.  Arg.     A.  1.  Wil.  1.  (pro  Katherina).      daluin  nonas 
apriiis,  a.  d.  1307  «.  AprU  5. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3655  (i050).  6.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Tauschgeschäft.  591.  Abbatis.sa  et  conventus  monasterii  s.  Cläre  uf  dem  Werde  transferunt  litulo  permu-    £ 

talionis  aream  suam,  silam  an  dem  Werde  juxta  dictum  de  Sunenheim  die  Gidelsle  vulga- 
riter  dicitur  ein  hoflestat  der  von  Ollenheim,  in  Hetzeloncm  dictum  Maixikes  militem  et  Ger- 
trudim,  ejus  uxorem,  pro  redditibus  9  unc.  den.  Arg.  super  domo  et  area  sita  zu  Meris.sot 
in  c.  A.  juxta  fontem,  quam  Volmarus  pellifex  et  Katherina  uxor  ejus  possident  jure  einphi- 
leotico,  ex  u.  p.  sita  est  domus  dicti  Rebestog  e.  a.  domus  dicti  Sellose.  sigilla  Hetzelonis  .m 
et  cur.  Arg.  sunt  appensa.       actum  ö  idus  maji,  a.  d.  1307.  Mai  10. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.   Prot.  i242  Orph.    (Copialb.  von  s.  Clara  auf  dem    Werde  s.  XIV)   nr.   10. 
cop.  Chart. 

Erbschafts-  ^92.  Johannes  Helzel  der  meisler  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass  herr 

leihmg.      Heinrich  von  Wollgange.sheim  und  dessen  galtin  Adelheit  ihren  kindern  Johannes,  Lucarl  und   35 

Gonrat  zu  gleichen  teilen  guter  ie  im  wert  von  200  mark   gegeben  haben,  insbesondere  erhält 

Johannes  2  häuser  «zu  dem  Kappite»,  Lucart  erhfdt  12  mark  mehr,  für  den  rest  der  guter 

behalten  sich  die  eitern  das  verfügungsrecht  vor.  nach  dem  tode  der  ellern  sollen  die  beiden 


1  Vgl.  nr.  374.  Nach  Dorstudnotiz  s.  XIV:  «domus  zft  dem  adeler..  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  163. 

2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  190.        s  Vgl.  nr.  388.        *  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  47.        »  Bruder  Frie-   40 
drich  von  Entringen,  Conventual  des  Minor itenMosters  in  Str.,  der  den  NacMass  der  verstorbenen  Anna 
regelt,  verkauft  die  Rente  auf  dem  genannten  Hause  (area  tcndit  de  Brnhsca  usque  ad  strafam  publi- 
cam)  für  20  Mark  Silbers  an  die  Begine  Katherina,  Tochter  des  verstorbenen  Fritscho  von  Dunzenheim 
in  Stadelgasse.  1308  Mai  20.  Or.  ebendaselbst.        «  Vgl.  nr.  184,  447,  451  und  554. 


1307    Juni  21  -  September  24.  183 

hnWlcr  ic  i'i  mark  von  ilt-ii  viülfrii  ik-Iiiikmi  und  lU-u  n-xt  iiiiUfr  »irli  [[InifliiniMig:  in\*n. 
«an  «ler  eralon  initwoclien  vor  Manie  Julian»«.-»  ile«  «loireiH,  ' "'T  'n-ran  waren  wir  Johannei 
llrlzi-l,  u.  8.  tf.  folf/t  der  lUil.  ISO?  Jm$U  91. 

ÄuH  Strattb.  llonp.  A.  Ihvl.  I'rMic.  107  (Copüilb.  s.  XIV)  fot.  M.        eop.  mb. 

Atta.  C  j.  (-.  A.  HcinricuM  dictuH  Kcniprc  et  AlhcidiN,  uxor  «ua,  conrawi  sunt,  cc  hafaepe 

in  cnipliitiMiHini   a    |irt>|K>8ito  et   coiivcntu   inonaxlcrii  n.  ArlMigaKÜ  c.  ui.  A.  doinuni  H  aream 

t'iiMi  orti),  »itas  juxta  liltus  monaMti-rii  h.  ArlH>t;n.sli,  |in>  ccnnu  aiitiuo  V,l  «ol.  miniM  tt  den.  el 

'■2  ( aponuni.     Kr.  4.  V.       actum  Tt  nunaM  julii,  a.  d.  1:<07.  JnU  S. 

Au»  SlroHHb.  Ilmp.  A.  Prot.  7383  (Copialb.  von  ».  Arbogant  »   XIV  exeunt.)  fol.  39^.       eop  tMart. 

ii>  r>U4.  O.j.c.  A.  Jolianni-s  «rt  Jt>kc>linus,  fratres  carnales,  (ilii  üotzoniH  itanifiri»  Arif.,  T«>n- 

(liiliTMiit  |)orciuncti  Hua.s,  quas  halM'Imnl  in  piMtrino  »itu  in  c.  A.  zwiM-hent  l)iii<-kon  an  Kint- 
MutiM>,'ralivn  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  pistrinum  dicti  de  Hunenvelt  et  in  area  dicii  pistrini, 
((|uililM-t  vidi'licft  üx  vondit(>ril)Us  vt-ndidit  s<>xtam  parlem  eju.«leni  piMtrini)  Nicola»,  fralri  ipao- 
riim  carnali,  i|uanilil)<-l  parlt-m  ]ii'(>  '2()  lih.  d*;n.  Arg.  A.  1.  dicli  vendilunrü  et  Gol/o  dictua 
Gros  G6tze,  ilem  Gotzo  diclus  deine  G6lzc  et  Hartunt(u.s,  fratrcN  vendiloruni,  renunciant  pacio 
apposito  in  inslrunu'iito  Hupor  donac-iono  dicti  pistrini  Ihcutonicc  confccto  et  si}pllo  civitatis 
Argcntin«!  consignatii,  (|uo  dicitur,  (juwl  ipse  emploi'  *>t  .»ui  fratrcfl  sihi  inviccm  üuccedrre 
(i(!l>eant,  volcntes,  ut  lihcri  dicti  empturi.s  ip.><i  in  dicli.s  '■l  |iartiliu!<  vcndilis  8ucce<lerc  delMniit 
et  in  porcionc,  quam  habet  ideni  emptor,  et  slatuenlex,  quod  instrumentuni  premis.«um  quoad 
prcmissa  nullius  sit  nionienti.  M.(pr(i  llartun^to  et  CIcinc  Götze).  datum  0  kaiendaa  aep- 
tcmliros,  a.  d.   1;M)7 '.  AmgmM  9^. 

Au»  Stnuib.  llosp.  A.  hui.  173  fasc.  29.        or.  mb.  c.  »ig.  pend 

895.  C.  j.c.  tlicsanrarii  ecd.  Arg.  Kllina  uxor  l^nradi  dicti  Hoyer  militis  Aiic.  •■!  Aj;m'> 
suror  Kllinc  (cum  consensu  Gonradi  et  Nicolai  dicti  Dutitchman  niililis,  lulorum  AKuelix  et 
VVcrnlii'ri  militis  de  Westlius  nccuon  ijophic  uxoris  .tue)  locnnt  Heinrico  diclo  zdm  rap|ir> 
i'ivi  Arg.  in  enipliitco.sini  aream,  silam  in  dem  gessciin  zfl  deme  mp|tcn  '  apud  n.  Pelruni 
juniorem  intor  donium  juniuris  dicti  Miniier  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  domu.s  sacerdotis  de  llin- 
stetle  ex  op|K)silo  curie  diele  zä  <lcm  Kgeden,  pi°)>  annuo  censu  1U  sol.  den.  Arg.  Kr.  1.  V. 
actum  nonas  seplemitros,  a.  <l.  11)07  '.  !Scptcmbci'  S. 

(■■V    '<fra»»b.  llet    A.  Zenirmtr   <■•■'- '■    -     —f    '—■■'    •'■'••■- 

.*ill().  G.  j.c.   Ilicsaurarii  ecci.  .\v^.   in  r>iriiia  jiuiini  Jiinl.i  ilul.i   Wililcinoiiiiin  et  llcinricus    r« 

dictus  Iloringer   et    Junta    soror   sua,  lilnTi   dicte  Junte,  pn)   se,  Johanne,   Sixio,  (iotzunc  et 

Nicoiao,  liberis    dicte  Junte,  vendideruni   Jacolto  dicto   de    Itarre  civi  Arg»  dimidiam  dnmum 

'  suain,  sitam  an  den  .\lll)u.sscren  juxta  doinum  quoiitlam  dicli  llaU-lutitel  o.  u.  et  a|>ud  domuni 

[diclani  zA  dem  alten  I/>selin  ex  a.  p.  pro  iO  lili,  den.  Arg.  l).  (vemlitorm  pro  Jolianne,  SixIo, 

[GoIzoiio  et  Nicoiao  prediciis).       actum  8  kalendas  oclohres,  a.  d.  131)7.  lepltmhei   94. 

Au»  Strn»sb.  Iloap.  A.  hid.  170  fasc.  3.        or.  mb.  e.  »ig.  i>fmi. 
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I  Drr  genannte  ffieolaus  (iil»  institor  b<ifirhi>ft)  ifrknnft  mit  Ziuiimmttmg  »fimtr  flatti»  EBima, 
iTocktrr  Johann  Seiler»  (institor  Arg.),  ilie  Häifle  ilr»  genannten  Ofenkau»  id»  ledig  Kifem  an  hud 
fldosung,  Stra»abtirger  KnUiier,  der  fiir  »ich,  für  »eine  Mutter  Heatruc  und  trtmen  Brmdtr  Julmm$>t» 
\Miuielt,  für  !>:>  Pfuml  IffnHinijf  1309  AugHst  1!»  Slnts»h.  Ilo»p  A  lad.  Iti»  faae  3».  Or.  •  Fff. 
^iSVr.  fr.  N.  HS.  >V.  l'i'.*.  =<  Urtnrich  :h  dem  Happen  und  KtUhttnmt  »etne  (iatttm  iniian/iwi  dm» 
\Uau»  für  14  Ifnuil  Ifenninge  <ih  AvV/mi.  den  Kellner  ntn  :  IVler  1314  ApetI  la  ttr.  rkmiatnlkil  O 
\4ti3n  (1)300}. 


iU  1307    November  23  —  1308    Januar  9. 

Verkauf.  597.  G.j.  c.  A.  Johannes    et   Eberhardus,  fratres    carnales,    liberi    quondam    Sigelini    de 

Rynowe  civ.  Arg.,  minores  puberes,  de  consensu  Gerlrudis,  matri.s  et  curatricis  ipsorum,  ven- 
diderunt  redditus  annuos  13 1/2  unc.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  in  der  Crütenowe  e.  in.  A. 
an  Katzenstege  juxta  dictum  Yselinger,  Adelheidi,  relicte  Conradi  dicti  Kumbüs,  sutoris  Ar^., 
pro   22    lib.   den.  Arg.     A.  3.  Wit.  1.  (pro   Gertrudi.)       datum    9    kalendas   deceml)ris,  a.  d.     • 
1307.  1307  Novettiber  23. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4289  (466G).  7.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  598.  C.j.c.  A.  Johannes  Lentonis  dictus  Menselin  civ.  Arg.  de  consensu  Eise  uxoris  sue 

vendit  fundum  seu  aream  cum  horreo,  sitos  in  c.  A.  ultra  Brascham  über   die  nüwe  brucice 
propre  aream  monasterii  s.  Johannis  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  aream  b.  virginis,  p.  p.  e.  I.  Heile-   'd 
manno  et  Heinrico  presbytero,    procuratoribus    fabrice  eccl.  Arg.,  nomine   labrice  pro  31  lib. 
den.  Arg.     A.1.       actum  a.  d.  1307,  2  nonas  decembres.  Dezember  ■*. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  39.        or.  mb.    c.   sig.  pend. 

Verkauf.  699.  Frater  Dietherus  prior  et  conventus  fratrum  ordinis  predicatorum  domus  Arg.  ven- 

Seeigeraie.  ,]urit.  fratri  Heurlco  de  s.  Nicoiao  aream,  in  loco,  qui  dicilur  under  kürsener  louben,  prope  domuni  15 
dominarum  de  s.  Nycolao  et  domum  dicte  Eptin  sitam,  pro  20  libris  argenli ;  hac  condicione 
adjeeta,  quod  post  Henrici  obitum  vendilores  cotannis  in  ejus  anniver.sario  1  libram  argenti 
pro  ejus  anniversario  celebrando  recipienl,  quos  redditus  nunquam  alienatum  iri  promittunt; 
alioquin,  si  conirarium  fecerint,  ad  opus  fabrice  majoris  ecclesie  illi  redditus  devolvanlur. 
datum  a.  d.  1307,  tercia  feria  ante  festum  b.  Thome  apostoli'.  Dezember  19.  ao 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  s.  Nie.  Mart.  Petr.  fasc.  I.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 

Eintritt  in  das  600.  MeclithUdis    voH   s.   Johann   übergiebt   sich   und  einen   ihr  gehörigen  Hof  dem 

,pita.  gifuggi^iyggf,  Spital.  Bestimmungen  über  Leibzucht  und  Seelgeräte. 

Nos  Rulenderlin    et   Jacobus   de    Barre,    rectores    hospifalis   Argentinensis,    et   collegium 
fratrum    ejusdem   ho.spitalis    notum    facimus   universis   tam    presentibus   quam    fuluris,    quod   ■£> 
Mehlhildis   de   sancto  Johanne    se   transtulit   pro   remedio   anime    sue   cum    omnibus  suis  ad 
dictum  hospilale  et  dedit  et   assignavit   libere  curiam    suam,    sitam  apud  sanclum  Johannem 
extra    muros   civitatis  Argentinensis,    et  pro   hac   curia    promittimus    et    promisimus  predicte 
Mehlhildi,  sive  sit  apud  nos  vel  alibi,  dare  et  assignai'e  annuatim  feslo  Martini  decem  unceas 
denariorum  Argentinensium ,  quamdiu  vixerit;    post   obitum  autem  ejus  quinque  solidi  dena-   :«) 
riorum  in  ejus  anniversario   infirmis   nostris   in   communem   refectionem    in   perpetuum  divi- 
demus  et  dislribuemus.  et  hoc  faciendum  nos  et   nostros    successores   presentibus  obligamus. 
in  cujus  rei  testimonium  sigillum   predicti    hospitalis   presenti  cedule  est  appen.sum.       datum 
anno  domini  1307. 
-4ms  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLV  fasc.  8.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  ;Ei 

Erbleihe.  601.  Erbleihebrief  der  Anna,  Richwin  Körners  Tochter,  und  ilirer  Kinder. 

130S  Januar  ». 
Wir  Nycolaus  Colin  der  meister  unde  ..  der  rät  von  Strazburg  tünt  kunt  allen  den,  die 
diesen  brief  gesehent   und   gehörent   lesen,    daz  vrowe  Anna,  Richwin  Korners  dohtler,  hern 
Burkartes  seligen  wittewe,  hern  Johannes  Erben    seligen   sünes  über  Brüssclie,  vür  sich  und   40 


'  1317  Juli  14  bezeugen  Agnes  bcgina  dicta  de  Zabcrnia.  residcns  retro  lobiam  pcllificum  in 
Argentina,  und  Hedeicigis ,  olim  famula  sua,  dass  Bruder  Heinrich  Ackennan  von  Franlenheim,  der 
im  Kloster  s.  Nicolaus  vor  Str.  wohnt,  den  Predigern  von  Strassbiirg  zur  Begehung  seines  Jahres- 
gediichtnisses  eine  Beute  von  1  Pfund  auf  dem  genannten  Hause  angewiesen  hohe.  Hosp.  A.  J'rot.  Pre- 
die.  (Copidlb.  s.  XIV)  fol.  78b.  cop.  mb.  45 


I 


1308    Januar  9  —  Januar  18.  1>V> 

ii>i'  kirit  mit  willen  uml  K<-hflle  Iiitii  JdIi.'iiiiipncm  iIpn  Jiiri(;i-ii,  <liT  )M-llM-n  kitiilc  v<.'((>t  un<l  iIt 
der  Ht-IJH-ii  kiiidc  uiit!rt*türlien  vu^el  inI,  uikI»  iW-li  mit  willt-ii  und  k*''**-'"'-'  Hicliwin  Korner», 
vrowuii  Aiiiion  vatterH,  und  der  Hoil>en  kinde  attc,  hei  verluhcn  v<ir  skh  und  alk>  ir  erlien 
durch  irre  kinde  nütz,  aUe  die  Ntdlte  vrowe  Anne,  her  Juhanniit  und  Hit-hwin  Kamere  di«* 
,  vori^onanten  vor  uns  voriehcn  haut ,  zwei  hitner ,  hnvi-  und  hoveiftettc  zä  dem  Crinvojpele 
uImt  Miiiiti;  TlionjanH  hrüttke  mit  nlleme  n-litte  und  Ix-grifle  Ivterc  Ityphne,  Innengarte,  »inre 
wirtinno,  und  allen  iin  erben  zA  cime  rchlten  erbe  lidccliehe  umlie  ane  iwene  M-JiillinKe 
selis  pliuni  |ilieniiin;(i!  zinse.s  alle  iar  ^'cn^er  und  ^'1-Im.t  StrnszliurK>'re  und  viercappen  aae  bober 
Hteii^en.  den  zins  hoI  ninn  linllmn  (jehen  zil  Hfinichtten  und  den  .-imlern  liallx-n  zA  wibennahtlen 

111  und  die  ('a|i]HMi  zA  <uintc  Martins  mes.  dex  zinse.s  aulcnt  die  huv*>M-s.M<-n  i;i-l>cn  hem  Johanneae 
dem  Jungen,  hcrn  Heimholte  sime  hrAdere,  hem  JuhnnneHC  Ititterline,  ilartunge  und  WQnmme, 
hern  Flrhen  s»<lijfen  kinden,  und  her  IJurkarle»  Heli((en  kinden  de«  vor|cenanten,  und  irn  eHx-n 
lihte  scliillini^e  und  zweite  (-n|i|>eti  alle  iar  von  dem  orthäs<>  gegen  dem  ovenlniw  ülier,  mo  »ulent 
sie  K^hen  alle  iar  hern  Huge  dem  Wensi-re  und  vrowen  L6ckartc,  hern  llartmfitea  aeligeo 
'  witlewe  von  Schilliiijp'lieim,  und  irn  eriHMi  vier  iinze  und  zwene  i'n|)|H>n  von  dem  hiW,  daz  neben! 
dem  »eiben  hiVse  iit.  die  seihen  I'eter  Kypiin,  Irmengarl,  sin  vvirtin,  und  alle  ir  eri>en  iirui 
dekcinen  ^rschatz,  von  der  hovcherren  wandelunge  git  man  Ach  dekeinen  ^rscbalz;  w<ll'  hi 
alter  die  hovcsesaen  ir  erltereht  an  den  lioveslettcn  und  an  dem  hAwc  duflTe  verkAfTen,  •ui 
siMent  sie  es  von  ^rst  bieten  den  hoveherren;  wellent  die  niii  druiniM?  gelten  aliie  vil,  al<u- 
ander  lüte,  so  sAlent  sie  es  verkAlTen  andern  liilen,  und  swer  es  k<MTet  der  git  i'^nuhatz  uimI 
da  nach,  alse  dicke  alse  es  verendert  wirt  von  der  hovesessen  wegen,  alsc  dicke  git  man 
^rsi'hatz.  wurden!  ftch  die  hoveslette  von  der  hoveherren  wegen  verendert,  an  swen  «ie 
gevallent,  der  sol  den  hovesessej)  dise  ge<linge  stete  halten  ane  alle  gevcrde.  unde  i»t  vrowe 
Anna  die  vorgenantc   i'^rherehtes   schuldig  wonlen  vär  aich  und    alle    ir  erben    reht  were  tH 

'•  sinde  gegen  nienlichome,  alse  reht  ist.  die  hovesesscn  die  sAlent  Ach  die  hAser,  liove  un<l 
den  gehä  dulle  bullen  iemerme  in  solicheme  geliAwe,  daz  die'  hoveherren  int  zinsea  dufTe 
sicher  sint;  unde  ist  diz  geschehen  mit  willen  und  gehelle  der  vorgenanten  personen,  die 
hoveherren  sint  der  vorgenanten  hovestette.  daz  diz  war  und  stete  si,  danimbe  ist  unserre 
stelle  ingesigele   an    disen    brief  gelienket   zA   eime   urkiinde.       diz  geachach   an   der   t^rvlen 

ui>  mittewoclien  nach  dem  sybenden  t.'ii:>'  des  iares,  da  man  zaite  von  gots  gebürte  I^MIS  iar. 
heran  waren  wir  Johannes  Iletzel,  folgt  der  Hat. 

Au»  iStrtusb.  Thom.  A  lad.  34.  or.  mb.  c.  $ig.  pemd.  Nach  tkm  Copialbmeh  dt*  Mtmattrdnon  ßoL  38 
(Archiv  des  DontkapittU)  abgfdnttkt  hei  Mone,  Zeil»rh.  f.  Oetck.  dt»  Obtrrk.  V,  S9S  mit  dtm 
Datum  Jamiar  10. 

;i.'i  602.    t<.    j.     Ilies.uiiarn    ecci.     .\r^.    <liliii.i,    iiii.i     i|ii(iiiil:iin    M.iripMuii  e     Werde 

e.'  m.  A.,  lestanuMilnm  suum  ordinal    et    legal    nbbatiiwe   et   conventui   uHtii  -  '  Oare  af 

dem  Werde  o.  m.  A.  <luas  |>nrtes  domus,  site  uf  dem  Werde  e.  m.  A.  ••  ■.  p.  jaibi  domum 
Kriderici  dicti  Missebarb  el  e.  a.  y.  juxla  domum  MAd«veri  fdii  |>i-«lirli  Friderici,  ileni  rcd- 
dilus  el  bttna  in  HonerburMl,  Jeringheim,  item  omnia  Uma  sua  mobilia,  ila  tarnen  qood  ipm 
Oiiilia  de  hiis  dis^tonat  ad  valorem  <l  Hb.  den.  Arg.  actum  15  kalendas  febniarii,  a.  d. 
1308*.  taOS  Jarnttar  tS 

Am»  Stnusb.  Ilwtp.  A.  W.  Orph.  XXI  fa»c.  K.        or.  mb.  e.  tif.  ftttd.  difajw. 


>    Vgl.  nr.  3UI.    Dnn  leide    hrittel    rrrhtuft    an  d»nilb»   Klethr  f»r   6    Pfmtd  mmd  B  StkiMirnft 

Adelheid,    die    Wiltirt   des   genanHlen    MnrqttanI    nm  Yirimfimm.  tSÜ  Stflrmher  IH   Or  timditmiktt 
lad.  ()ri>h.  XXXIV  fiu>c.  I. 

Sir    Ilt  9* 


18G  1308    Januar  26  —  März  12. 

Verkauf.  603.  C.  j.  c.  thesaurarü  eccl.  Arg.  in   figura  judicii   Lamperlus   panifex   et  Ellina,   uxor 

sua,  residentes  in  pistrino  juxta  pontem  s.  Stephani  renunciaverunt  omni  juri  et  actioni  super 
una  curia,  sita  relro  dictum  pistrinum  traliente  ad  aquam,  et  via,  quam  habuerunt  ex  jiratia 
in  dicta  curia,  prout  in  instrumento  sigillo  cur.  Arg.  sigiliato  continetur,  adversus  Agnetini, 
fdiam  quondam  Diemüdis,  sororis  Waltheri  dicti  zum  Spiegele,  excepto  stillicidio  pistrini.  5 
dicti  conjuges  super  hoc  receperunt  a  dicta  Agneti  2  lib.  et  5  sol.  den.  Arg.  dalum  l'eria 
sexta  post  conversionem  Pauli,  a.  d.  1308.  1308  Januar  2U. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  XXXV  fasc.  35.        m:  mb.  c.  sig.  pend. 

WMxtms-  604.  Decanus  et  capitulum  ecclesie  s.  Thome  Arg.  notum  faciunt,  quod  Johannes  dictus 

stißmiy.  pyp„g^  piscator  Arg.,  aream,  sitam  ultra  pontem  s.  Thome  prope  Wernherum  dictum  Stehellin  lo 
e.  u.  et  Johannem  dictum  Twingerlin  e.  p.  a.,  eidem  Johanni  a  capilulo  predicto  in  empliiteosim 
locatam  pro  censu  annuo  7  sol.  den.  Arg.  et  2  caponum,  cum  domo  .super  area  edilicata 
Katherine  filie  Johannis  fabri  Arg.,  uxori  sue,  in  donationem  propter  nuptias  donavit,  ul 
Katherina  eadem  domo  utatur  juxta  consuetudinem  civitatis  Argentine.  sigillum  capituli  est 
appensum.       dalum  in  vigilia  purificationis  b.  virginis,  a.  d.  1308.  Februar  1.   in 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3647  (4042).  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Raurikation  605.  C.  j.  c.  A.  Wövelinus   filius  Wolfhelmi    piscatoris  Arg.,   de    consensu   Waltheri   de 

einn  Verkaufe«,  ohsinstein  clerici,  sui  curatoris,  venditionem  domus,  site  in  c.  A.  ultra  pontem  s.  Thome  o.  u. 
juxta  Rüdegerum  dictum  Riises,  canonicum  ecclesie  s.  Thome  Arg.,  et  e.  a.  p.  juxta  Johan- 
nem, fratrem  Berschini  piscatoris,  factam  per  quondam  Katherinam,  matrem  suam,  Gerdrudi,  20 
relicte  quondam  Burchardi  dicti  Twinger,  ratificavit  in  pre-sencia  Pauli  dicti  Masung,  institoris 
Arg.,  dictam  ratificationem  recipientis  nomine  Gerdrudis  meinorate.  datum  idus  februarii, 
a.  d.  1308.  Februar  13. 

Aus  Strassb.  Tliom.  A.  lad.  32  nr.  6.        or.  mb.  e.  sig.  pend. 

Verkauf.  606.  C.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  de  Blümenowe,  miies  Arg.,  vendidit  unum  fundum  juxta   a 

bona  monasterii  s.  Katherine  e.  m.  A.  et  juxta  aquam  cum  domo  et  horreo  supra  edificatis 
p.  p.  e.  1.  fratri  Walthero  converso  dicti  monasterii  nomine  monasterii  dicti  pro  20  lib.  den. 
Arg.  A.  1.  si  conpertum  fuerit  proces.su  temporis  aliquem  censum  deberi  de  dicto  fundo, 
venditores  pro  qualibet  uncea  census  1  lib.  den.  Arg.  solvere  tenentur.  actum  15  kalendas 
martii,  a.  d.  1308.  Februar  Iß.  so 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXI  fasc.  53.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Anerkennung  607.   Die  Pfedigerhnider   Strassbut-ger    Convents   bestätigen  die  Abmachungen  ilires 

von  Vertragen.   p^j(,j.g  ^^^^  Suppriors  Über  einige  Häuser  am  Münster.  März  12. 

Noverint   universi  quos    nosse    fuerit   oportunum,    quod  nos  fratres  ordinis  predicatorum 
conventus  Argentinensis  omnia  et  singula,  que  coram  honorabilibus  viris  et  dominis  magistfo   35 
et  consuUbus   civitatis   Argentinensis    in   quibuscumque    causis   factis  et  negotiis  vel  alibi  per 
reverendum  patrem  nostrum  priorem  nostri    conventus  seu  nostrum  suppriorem  et  specialiler 
super  questione  quarundam  arearum,  sitarum  ex  opposito  ecclesie  beate  virginis,  super  quibus 
Hessoni   apolhecario   prestare    tenemur''  debitam    warandiam    contra  liberos  quondam  domini 
Arnoldi    civis    Argentinensis  vel    ejus   heredes,    tractata    facta   et  ordinata  firniiter  rata  grata   4» 
et  firma  tenebimus  rata  et  flrma  habere  promittimus   per  presentes.   in  quorum  testimonium 
sigillum    nostri    conventus   huic   apposuimus    instrumento.        datum  Argentine,    anno  domini 
1308,  in  die  beati  Gregorii  pape. 
Aus  Strassb.  Stadt  A.  Pf.  G.  lad.  101.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

a)  or. :  teuemus.  45 
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ffOH.  (^  j.  I'.  tlifHauiarii  Ai'k-  HndoKenix  dirluK  i/üiiUiiig  ile  h.  AurvIta  confwwn  e^, 
iloiiiuH  vi  aren,  siln  (>x  o|t|>osito  cüim;!!!*  h.  Mirlmht'ÜH  e.  m.  A.  e.  n.  «(  0.  ■.  jmU  areain  cano- 
niiMiriiin  s,  Thdin«!  Arj;.,  pioprii«  «uiil  «-t  fiicniti!  WüllliPri  «licli  zftm  Spingnle  «•!  nororuin 
NUiii'uiii,  ot  i|iiimI  i|iMo  nt  Nui  lic-redcr*  Jiim  ciiiiiliitfotKUiii  tantuiii  hulMMit  zO  «Hine  erbe  und 
tii'it  zA  cigRiiHchufl  pro  annuu  censu  10  noI.  den.  Arg.  (et  1  aol.  den.  Arg.  Mlvilur  <cclc«ie 
N.  Thoiiic).      daluiii  Kl  IcalcndaH  maji,  a.  d.  13()K.  1809  AprU  tß. 

Aus  Slrcusb.  Tlum.  A.  lad.  i'O  (Titret).        or.  mb.  r.  $ig.  itend.  thl'ii,- 

fl(M>.  C  j.  c.  A.  decaniiM  i>l  riipiliilum  orrkvsio  \r\f.  Iiraiit  in  ciiipliitii>siiii  doiuutii  nuani,  j^rM^v. 
»itaiii  in  c.  A.  in  vico  lUvXo  liaspn^tr'.ssclin  <>.  u.  juxta  donitiui  quondani  ttauwanli  )>l  <>.  a.  \t. 
10  juxtn  (irluni  diimini  dccnni  et  capituli  predictoruni,  Si(;elM)t(oni  diclo  GAtteltnann,  pr<'lM?ndano 
ecci.  Arg.,  pm  2  lib.  et  5  sol.  den.  Arg.  GAttelmannus  domum  doiiare  Icnetur  ad  unam 
prohondaruin,  (juas  oliiri  Flornianmis  (le  Tiorslcin  tunc  Ihcsaurarius  «tI.  Arg.  inMiluit,  quanim 
iinaiii  ip.so  Si^^'liullo  hallet,  iiltciani  Johannes,  priKUralor  t'apituli.  daluni  10  kalendan  inaji, 
a.  d.  1:J08'.  .ipHt  »9. 

Aua  Archiv  de»  Stnuth.   D<imku}>itel».        ('oi)iiUb.  de»  Müiulerchor»  ».  XIV  fol.  4. 

nio.  C  j.  e.  Ilcrninnni  de  Thienitein  et  Sy[niundi|  de  Horburg  archidiaconoruin  Arg. 
(•i-rliiidis  ht'^'ina,  lilia  (|Uondani  (lonradi  de  I.ingnlvi.shcMni,  prehendarii  tv-rl.  Ar^:.,  et  Agnes, 
nialfr  ejusdeni  (irrliudi.s,  donaverunt  doinum,  in  viro  dictn  de  Sliiltim  liciin  Ar^'enline  e.  u.  p. 
juxta  doniuni  All>erti  textoris  et  e.  a.  p.  juxta  domum  Katerine  bcgine  et  ex  opposito  juxta 
doinuMi  (^inradi  dicti  Srlii'ilteise  cementarii  silam,  et  ju»  in  nira  monasterio  (tenitentum  de 
Argentina  in  romudiuni  aniniaruni  donatricum  et  predicli  (k>nradi.  domu.s  inhaliitalio  rtnter- 
vatur  duahus  donatrieihus.  inater  domum  vendero  (xite.st,  stni  de  pretio  ahud  predium  emel. 
Iiuir  donationi  interruerunt  Hruno  sutor,  HeinricuK  dictus  Altwelker,  et  Alliertus  dicius 
SenllelelMMi  texlor,  et  Anna  filia  fiossoni.s  de  Argenlina,  teste«  ad  lioc  vocali  et  rogali.  sigilla 
(tirliii'UMi  euriai'um  muiiI  a|i|ien.'<;i.       niltiiii  "   \  nona.i  niaji,  a.  d.  1308.  Mai  4. 

A  am  Stra»»b.  Bei.  A    H  !l97i  *ig.  pend. 

It  ilifmlaurlhH.      or.  mh.  r.  .'<  .tirf.  jirnd.  mit  fiilijrnitfm  ScMu.i.ie.  anj>rhtir»»end  am  da*  Dahim :  •  »iitillani 

otiniil   .    .   priorinsc    et    conviMitiis     pri'iUi'Inriiin     in     i'vidiMui.iiu      prpmimsomm    pr»»*iifiliii»    c»t 

np|icn»um.  octnm  nt  inpra 

«11.  Srhiillheis»  und  V'of/t  t'erMeigern  einen  Anteil  nm  Iie*it:  eine»  Hau.<'-         »/«r*  M. 

Wir  Nyilawes  Zorn   der  sthullheise    unti  Heinliolt  IteiiiluMdelin  der  voget  von  Sii    .!  :  . 
Iflnl  kunt   allen   den,   die   «lisen    hriel   ge.^ehent  oiler  geliorent  l«*son, ..  dai  SygeUttli'  m  <\<  i 
•schüren  unser  huiyer  mit  ivhteme  gerillte  und  mit  urleile   erkol)ert  und  usgewarlel  Iwl  ufTe 
dem  rimften  teile  des  huses,  dem  men  sprichet  zfl  dem  nu'tivn,  lii  »anctc  Nyclawwwi  brücke, 
und  ulVe  ailenie  dem  relile,  daz  KAnIzelin  zA  dem  liarle  uf  <!•  "     i   liusc  hele,  eiir  pfunt 

gelHM'  Sira/.liurgeiv,  die  er  inune  schuldig  waz;  und  hei  uns    •  ri  mit  urteile,  daz  »ir 

sin  teil  an  dem  voi-genanten  huse  und  sin  reht  vürkAflen  sällent  und  Sygehntlen  d«ni  tror- 
genanlen  mitte  gelten,  daz  ttinfle  teil  des  liu.s»«i,  daz  den  vorgenanten  Kt^ntzelin  an  h«Wl, 
hau  wir  veile  gelH>lten  menegelicheme,  alse  relit  ist,  und  hant  es  geU'n  zii  kiMTeinle  Jotian- 
iiesc  (^loltoKVhe  umlio  zweit'  marg  sill>crs  und  ein  pfunt  Strazhurger  plenningo  und  liani  dem« 

a     Jl      iliitiiiii 

'    Vijl.  »r.  .'>;'.•».     Sii/flHtlfo  »chentl  rfiw  Haw  rw  »rimr  ^  le^plf/rr  wil«!»!!  /«Urftc* 

15  .SAiWiM(/r  dem    Muiislrritu»-   .riA/c«    fuWrw/Nir  mit    10  i  Xmmäthtt    «oB  tthtr    Am 

Hau»  lirH'iJnti-n    Wrrnhrr  Körner.   IfniMduer  de»  .i.   .lH/<miN.<i   .illitr  »m    .UMH.itrr     H'tdrtim  ron   VMemU 
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schuldener  mitte  värgolten,  und  welle  &eh  nieinan  inc  drumhc  [,'en.  wir  haut  fn-h  Knnizelin 
zu  dem  harte  daz  überige,  waz  über  unser  reht  und  über  die  schulde  uns  worden  ist,  gar 
gegeben  ane  geverde,  und  dez  zu  eime  urkunt  sint  unser  ingesigele  von  dez  gerihtes  wegen 
an  disen  brief  gehencket.  diz  geschach  an  dem  mondage  noch  sancte  Sophien  dag,  do  von 
golz  gebürte  worent  ahte  iar  und  drützehen  hundert  iar.  5 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  Zerstreute  Sachen.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  mut. 

verkaur.  612.   C.  j.c.  A.  Hartmüdus    miles,    Agnes   et   Clara   begina,    libcri    quondam    Harlmödi 

inilitis  Arg.  dicti  de  Schiltinckeim,  et  specialiter  Agnes  de  consensu  Johannis  dicti  Ku.solt 
mariti  sui  vendiderunt  Johanni  dicto  Klobelftch  civi  Arg.,  filiastro  Pelri  de  Schonecke,  pro- 
prietatem  et  dominium  4  arearum,  sitarum  e.  m.  A.  in  ea  via,  qua  itur  ad  s.  Marcum,  inter  lo 
ipsum  emptorem  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dictum  Körnelin,  que  .singulis  annis  inferre  valent 
redditus  20  unc.  den.  Arg.  et  8  caponum,  pro  20  marcis  argenti  pond.  Arg.  A.  i.  actum 
idus  maji,  a.  d.  1308.  1308  Mai  15. 

Aus  Strassb.    Hosp.   A.  kul.   43  fasc.  1.         or.  mh.  c.  aiy.  pend.     Dorsualmtiz  s.  X  V :  ilis  yst  abe 
gebrochen  nnd  hortent  zft  dem  spittel  uszwendig  der  muren.  >  15 

« 

UrieiUpmch.  613.    Jude.v  curie   Arg.   dijudicat    litem    inter    Heinricum    de   Rütelingen,  procuratorem 

monasterii  s.  Stephani  in  Arg.,  et  Johannem  dictum  Sicke  seniorem  in  Argentina  orlam.  Hein- 
ricus  dixit  hec  :  quondam  Hugonem  dictum  Kuchinmei.ster  omne  jus  emphiteoticum  sibi  conpelens 
in  tribus  areis,  sitis  in  vico  zürne  heiigen  crüze  juxta  dictani  Hinwartin  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxta 
reliclam  quondam  Egenolfi  burgravii,  quas  ipse  tenuil  pro  censu  certo  10  sol.  den.  Arg.  in  20 
emphiteosim  a  dicto  monaslerio,  vendidisse  .lohanni  dicto  Sicke  civi  Arg.  Johannes  tarnen, 
cum  juxta  consuetudinem  civitatis  Argentinc,  cum  hujusmodi  jus  de  una  persona  ad  aliam 
alienatum  fuerit,  laudimium  prestari  soleat,  laudimium  5  sol.  den.  solvere  contradicit,  dicens 
se  successisse  Hugoni  tamquam  patri  ab  intestato.  pelil  igitur  Heinricus,  dictum  reum  ad 
solvendum  laudimium  condempnari.  testibus  productis  etc.  etc.  judex  condempnat  reum  ad  25 
solvendum  laudimium  5  sol.  den.,  sed  in  expensis  litis  partis  agentis  propler  probabileni 
causam  litigandi  et  justam  causam  ignorancie,  cum  in  jus  alterius  successeril,  non  condemp- 
natur.  lata  est  hec  sententia  in  consistorio  Argenlinensi,  parlibus  presentibus  et  dictam  sen- 
tentiam  a  judice  fieri  petentibus.       actum  feria  6  posl  Johannis  Baptiste,  a.  d.  1308. 

Juni  28.  30 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  U  2684.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  614.  Reimbold  Stübenweg  verkauft  ein  Grundsliick  an  die  Stadt.  JtUi  1. 

Wir   Cune    von    Kagenecke  der  meister  und  der  rat  von  Strazburg  tünl  kunt  allen,  die 
disen  brief  gesehent   unde    gehorenl    lesen,    daz   her  Reinbolt  Stübenweg  der  alle  und  vrowe 
Berhte  sin  würtin  hant  gegeben  ze  köffenne  mit  gesamenler  band  daz  ort  von  dem  ovenhuse,   3.i 
dem  men  sprichet  daz  rote  ovenbus,  iensite  an    der   schintbrucken    meistere    umle   rate  unde 
unserre   stelle    gemeinliche    von    Strazburg  zu  einre  almende  umbe  drizig  marg  silbers  luters 
unde    lötiges   des    geweges    von    Strazburg.   des    silbers   sint   sie  von  unserre  stelle  gar  unde 
gantz    gewert    unde    hant   öch  gelobet  unde  sint  des  schuldig  worden  unverscheidenliche  der 
almende  rehle  wem  ze  sinde   gegen   menlicheme   alse  reht  ist.  so  het  öch  vrowe  Berhte  vor   40 
uns  versworn  an  den  heiligen  allez  ir  wideme  reht,  daz    sie    dran   helle,    unde  ist  öch  dirre 
köf  geschehen  mit  willen    unde   gehelle    Conratz   von  Sullze,  Heinriches  sines  brüderes  unde 
Heinriches  Kniebüszes  kes.selere,  die  daz  selbe  ovenbus  zu   eime    erbe    hant.    men  ensol  öch 
niemer   dekeinen   Überhang   gebuwen  von  dem  ovenhuse  über  die  vorgenanlen  almende  noch 
gestalten  ze  buwenne.  so  het  öch  Anne,  hern  Reinboltes  Stübenweges    unde  vrowen  Berhlen   45 
tohter,  Burkartes  wurlin  von  Tuntzenheim,  mit  des  selben  Burkartes   ires  würtes  unde  ires 
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VD^t'lcH  willi'ii  v*Tifli)>ii,  da/,  (lirrc  kAf  ({t>>«chelMn  si  mit  irni«'  i,M^t'''>  willen,  uuilr  iwt  »irh 
voi/i^L'n  allcH  dt-H  rrliti;»,  dcM  Hie  duraii  lit'tle.  wand  dciinc  Sj|>liy(;  Mi  ir  Imipr  kint  ihmIi 
linder  xinen  iaren  inl,  da  vun  «o  nint  licr  lleinliott  SUilienwet(  der  mliicn  Sn|ihyen  valt«r 
urido  vmwe  Kcriito  ir  nuller  vür  die  aellwn  Sopliyen  ir  liiiiter  uiivemclteidenlirhe  «rhuldig 
worden,  dn/  hIc  Nchaflen  K^ileiit,  Kwetine  die  Hellte  Sopliye  ir  lohtcr  zA  iren  tai^eii  kumel,  das 
sie  lÜNfii  knr  »tele  hiilH!  uiide  Nirli  vei-zilie  allez  des  rehtett,  de»  xie  dran  hettc  oder  liaben 
iriolilu.  duü  di/  war  undo  stete  si,  darutnbc  int  unserre  wlettc  ingesii^el  an  dinen  krief  (,'<-h<>nket 
/A  fiiiir  iii'ki'iiidc.  der  wart  ^'op'lieri  an  dem  mentale  nach  x^itiiehleii ,  do  men  funlt 
^t'hi'irlt'  /all)'  dri/clii-ii  liuiidcit  iar  unilc  aiilc  iar  lii-iaii  uaii'ii  (j'ini-  vun  lvai.-1'iiit  k<-,  u.  ».  ir. 
I'olijl  der  lUil. 

Au»  StruHtl).  SUult  A.    V.  (!.  O.  »upiil.  tit.  J).        or.  mh.  r.  nig.  prnil. 

615.  Cj.c.  A.  Ilui^d  dirtus  Kililer  milex  \rn.  et  Lüc^^ardis  uxor  Hua  manu  coaduiuiU 
vendunt  Heilinnnno  dii:lo  an  dem  waauer  el  Heinrico  saecnloti,  procuralorihus  faliric«  eocl. 
Ar^.,  nomine  ejundem  redditu.s  annuo.s  1  lili.  den.  Ar};.  NU|>cr  ortu  uno  dii-lo  des  Wester- 
mannes  (;nrle,  sito  e.  m.  A.  retro  monasterium  s.  Kalherine  liinder  S<-Iiöneniannet>  m<ile  juxla 
Ididdiruiii  dictum  /oller  fratrem  niililix  anledieli,  solvendos  ah  ipsix  coi^uitihuH  pro  lO  nian:iN 
nr^enli.  re4:o^no!M-unt  iidem  prucuralorex  .se  dictos  re<lditus  eniissc  de  pccunia  legata  cidem 
fahrice  |ier  (|n(in<lam  mn^-i.strum  Walllieruiii  dii-liim  de  Mi'iliilieim,  decanuni  erri.  n.  Peiri 
jiuiioris  in  Aij,'.  vendilore.s  nii.i  rinn  Syl'rido  niilite  dt!  Vejjerslieim  warantlus  .se  roniililtiunl. 
A.  :t.     Wit.'i.  (pro  Liir^^nrdi.)       datuin  8  idus  julii,  a.  d.  13U8.  t:iOM  Juli  H. 

Au»  Slrtutsb.  h'ntuenh.  A.  Uul.  40  nr.  40.  »r.  mO.  c.  »ig.  pend.  mmUl. 


«Ifl.    Hesse,    der   Apotheker,    verkauft  der  Stadt  ein  GntndMück  unter  Vorbthalt  der   t 
lierechtifjunfj  zum  Itnn  eines  Veberhange»  u.  s.  w.  JtM  94. 

Wir  C.fine  von   Ka^i-nocke  der  meisler  und  der  rat  von  Sinizimrt;    tilnt    kiinl   allen   den, 

.  die  disen  hrief  ({esehenl  unde  ^tdiorent  lesen,  daz  lles,so  der  ap|Hilheker  het  gcyelien  »? 
kAITenne  mciittere  nnde  rate  unde  unscrrc  stelle  i(enieinlirhc  von  Strazliurg  daz  ort  an  der 
hovestele,  die  gelegen  ist  an  .Arnolde  dem  cremcre,  daz  bede  gasscn  iM^grilTen  het  als  ei 
iet/.uiit  an^er.eichent  unde  liegriflen  ist,  z(\  einre  nlinende  umitc  vierzig  marke  silbers  laiers 
nnde    löliges   des    geweges    von    Slrazliurg.    de.s  silU^r»  i.st  der  vorgenante  Hesise  von  unserrc 

«1  stelle  wegen  gar  unde  gantz  gewert,  unde  hei  Ach  gelol>et  unde  ist  des  schuldig  worden  der 
almende,  al.se  sie  da  vor  iMVH'lieiden  ist,  n>lit  wer  ze  sindc  gegen  menlicbeme  alae  nbl  iat. 
e/.  i.sl  iVh  also  iKMedel,  daz  der  sellie  Messe  «xler  »ine  eriwn  »i'ilenl  aber  die  «wfWMiile 
ahnende  einen  ulierhang  machen,  er  sol  alter  alse  h<V-h  sin,  daz  ein  TAder  ItAwes  wol  dar 
linder  hin  nu'ige  gan,  unde  .sulent  in  Ach  an  dem  überhange  alle  ire  rehi  lM>hallen  sin  ane 
alle  geverde.  der  .s<>ll>e  lle.sse  unde  sine  erlM>n  die  ensAlent  in  iler  almemle,  die  wir  dar 
umlie  in  kMt  liant,  dekeinen  kelreshals  we<ler  huwen  nm-h  m.irhen.  daz  diz  war  unde  siele 
si,  darumiM!  ist  un.serre  stelle  ingesigel  an  dis«>n  hrief  gchenkel  zA  eime  urkiimle.  der  wart 
gegelien  an  saiile  Jacolx's  ahunde,  do  inen  goU  gekiirle  /  '  'lien  hundert  iar  uade  aht* 

iar.  heran  waren  wir  her  Ci\ne  von  Kagene»'ke,  ii.  s.  ir  ■■>■  Unt. 

(i(v    .S'/r.iA.«/!     S!l,ult     (      r    f    n     viiiiii/    Ut     Ti  '»■     •"'■     .      <i.i     <f'-1    ,l/-',iin 

«17.  C.J.c.  A.   llciiniius  liiiiii-   It.ildeys  ile   .\iv       •    \|.  ;^ 

donnni  in  ivmeilium    animaruni    siiaruni    omnia    Utiii    ~u  i    m   i    i   i      '    ü'  ^   -  ,-.  i    ■    ,    . 

Arg:,  Manegoldo   clerico    pmcuratoi-e  diele  fahrice  pn.»»enle  el  donacionem  rreipienle.      \.i. 
negoldus  nomine  fabrioc  reloeat  dictis  roiyugihus   eatieni    liona    ad    leinpus  vile   amhorum 


I9()  1308    September  5  —  November  14. 

Februar  2.  pro  1  vierlingo  cere  annualim  census  nomine  persolvemlo  in  feslo  purilicationis  b.  virginis. 
adjiciunt  iidem  conjuges,  quod  quilibet  ipsorum  tempore  oliilus  sui  3  lib.  den.  Arg.  et  .spe- 
cialiter  ipsa  conjux  vestes  suas  legandi  et  donandi  personis  et  locis  piis,  quibus  maluerif, 
liberam  habeat  facultalem,  et  quod  beredibus  dictorum  conjugum  reservatum  sit  jus  .succe- 
dendi  in  domo,  quam  inhal)itant  iidem  conjuges,  sita  in  c.  A.  in  der  Branlgasse  dicta  zu  5 
hern  Tirlin.       actum  nonas  septembres,  a.  d.  1308.  hujus  instrumenli  '2  sunt  simiiia. 

1308  Septetnber  5. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  41.        or.  mb.  c.  sig.  ^)ew?. 

Verkauf.  618.  Hug  von  Schonnecke  der  meister  und  der  rat  von  Strass)iurg  machen  bekannt,  dass 

Gerdrud,  Katherine  und  Grede,  Rudigers  seligen  töcbter  von  Hunsvelt",  verkauft  haljen  lo 
5  pt'und  Pfenninge  auf  dem  hause  und  der  hofstatl  des  Ofenhauses,  «  daz  gelegen  ist  zwi- 
schent  brücken,  daz  Clawes  der  brotbecke,  des  g&ten  Wernhers  des  broll)ecken  sun,  und 
Katherine,  sin  wirtin,  zu  eime  erbe  hant,  und  ist  gelegen  einsit  nebent  Götzen  den  brot- 
becken  und  andersite  nebent  Jobansen  Leistemanne  dem  schuchsütere »,  den  beginen  Heilwige 
der  Bischoffinne  und  ihrer  Schwester  Katherine  für  25  mark  silbers.  auch  Peter  von  Hunsvelt,  15 
Ciine  und  Clawes,  ihre  brüder,  stellen  sich  zu  bürgen.  «an  eime  samestage  vor  unser  frowen 
mez  der  iungen,  1308.  heran  waren  wir  Cüne  von  Kagenecke,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

September  7. 

Aus  Strassb.  Uosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fd.  43.        cop.  mb. 

vertraij  über  619.  C.  j.  c.  A.  fratcr  Johannes  dictus  Stoltzenecke  de  ordine  fratrum  predicatorum,  nunc  » 

nne  Le  zuchi.  ,;onventualis  domus  Arg.,  ex  una  et  Wernherus  dictus  Hentwing  miles  Arg.,  fraler  carnalis 
dicti  fratris  Johannis,  ex  parte  altera,  volentes  materiam  dissensionis  super  redditibus  5  üb. 
den.  Arg.,  quos  idem  frater  Johannes  a  quondam  Cristina  matre  sua  ex  titulo  donacionis 
recepit  super  domo  dicta  zu  dem  krebeser  ad  tempus  vite  ipsius  pro  necessitatibus  suis 
sublevandis ,  sublevare  deinceps  inantea ,  sie  inter  se  ordinant ,  quod  videlicel  jus  in  '•^ 
dictis  redditibus  cedat  Wernhero,  qui  fratri  Johanni  dat  domuni  dictani  zu  dem  hüte  et 
ortum  sitos  in  Crutenowe  et  pratum  in  Hrumat  ad  tempus  vite  sue,  ita  quod  post  obitum 
fratris  Johannis  dicta  bona  redeant  ad  dictum  Wernheruin,  Waltherum  fratrem,  Gerdrudim 
et  Cristinam  sorores.  prior  fratrum  predicatorum  consentit.  datum  13  kalendas  octobris, 
a.  d.  1308.  hujus  instrumenti  sunt  2'.  Seitteinber  19.  ao 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  34  b.        cop.  mb. 

Teetameni.  620.  Heiurichus   dictus   de  Beiheim,    canonicus   ecclesie    s.  Stephani  Arg.,   sanus  meiite 

licet  aliquantulum  debilis  corpore,  testamentum  suum  statuit.  in  primis  legat  in  reiuedium 
aninie  sue  epi-scopo  Arg.  1  fertonem  argenti,  item  dominabus  s.  Stephani  et  canonicabus  et 
sacerdotibus  et  canonieis  1/4  proventuum,  qui  sibi  de  anno  gratie  cedere  debenl  post  mortem;  3.t 
item  fratribus  minoribus  et  fratribus  predicatoribus  domuum  Arg.  cuilibet  'fi  partem  eorun- 
deni,  item  dominabus  monaslerii  s.  Cläre  uffe  deme  Werde  apud  Argentinam  "4  de  proven- 
tibus  antedictis;  item  fratri  Burchardo  minori,  confessori  suo,  10  sol.  den.  Arg.;  item  Nicholao 
sacerdoti,  plebano  nunc  in  Talheim,  libros  videlicet  primuni  sententiarum,  libros  h.  Dyonisii, 
librum,  qui  dicitur  ymago  niundi,  et  libellum,  qui  continet  legendas  sanctorum  et  summam  40 
virtutum  et  viliorum;  item  4  canonicis  s.  Stephani  legat  redditus  12  quart.  tritici  et  siliginis 
eque  mensure,  quos  habet  apud  Oflenheim,  ita  tamen  si  se  astrinxerint  ad  celebrandas  in 
perpetuum  tres  niissas   singulis   septimanis;   quod  si  noluerint,    legat  eosdem   redditus   domi- 

a)  cop. :   Husvelt. 


1   Vgl.  nr.  117,  119,  134  und  4aO.  4ö 


I 


1308    November  14  —  Dezember  14.  IM 

iialiiis  iiiMtiiL-^lriii  H.  Cläre  iil   düiii   VVürdi-,  ita   quod  eMlem    niiMM.*  ce|p|ir(>iilur ; 
i|uoil   Iri'li,    |iiilviriuria    et   cuxMini    Hui    in   4   imrU»   equalm  dividnnlur  el  4  coiv 
la'Kiiiiiruiii    in    civilatc  Ai'k- :    zQin  Hiul,   des  Vclien   koUIiu«,  zO    der   willi|^ii   annöl,   vorn 

Kihk*'»  koI^'Iii'h  iiMKiKiKMiliir;  ili-i nniii    alia    Ixiria    Hua  vendantur,    ila   i|umI  de  preciu  fpiiu 

priMlirlus  ar^iMiti  Holvatur  i>t  10  hoI.  den.  Ar((.  priülicti,  el  r<>lii|ua  inter  |MiU|iereii  dividanlur, 
i|iiiiH  pifliauu.s  d»!  Talliuini  prediitui«  decruvcril  KÜKt-ndos.  Conradum  a.  SiepiMloi  et  Nii-olauin 
in  'rallii.'iui  |ilcliununi  cunHtituil  exoculurcM  hujUM  U>9*lanii-nli.  juilt'X  curie  Arg.  siKJlluin  atiuni 
a|i|irnilil.       acliiiri  IS  kalcndax  deceinhre«,  a.  d.    i:«i.S'.  I.WH  yotmmbei  14. 

I  (IM«  Slriimih.  llimii.  A    Ulli.  N3  fn»c.  6.         Oriijiiuil  de»   Kntwtirf$  ilrr   Vrkumdt  «Amt  jtit  8fmr 

einer  Ikxieijelumi. 
II  tliisellisl  eine  lieißiiuliiiße  Aliwlirift  iler  eomlehrnilrn   l'rkutute,   irürlhch   mit  dem  Ktltrurf  ührrnm' 
Hlimmend ,  iiunye/itellt    rmn    imlix    iiiiii'    ilnMilni    .li.'li  :iiiiiIh{    Je  ()bii<-'"-i-i<<     -r,  l.,,l. ..  ..■,,    «c<|«ue 
Arg.  1309  April  'J!7. 

081.  llicIiwinuN  dictufi  KArncr,  civis  Art;.,  sanu.s  nipnto  d  rorporc  in  anime  %\xe  et  pro-  '' 
^'iMiitoruni  suoruin  ronicdiuni  de  c-onscnsu  pi-epcwiili,  dinrani  et  rapituli  erclesie  8.  Tltome  Aq;. 
donat  Ilona  i|ui'(lani  ad  altare  s.  Martini  in  dirtn  (M-(-k><4ia  ante  luMtiuin  cliori,  qumi  efX  vemu 
cyniiliM'iuni,  juxla  (juod  ynia;;«  s.  Cri.slnruri  <>.sl  dt>picla,  et  in  <*<nI<>iii  ailari  inslituit  prcbendain 
Kaccrtlotaloni,  cujus  pri-liendarius  »ingulis  diclius  unani  niis-Ham  colebrare  tenctur.  ju«  «dla- 
tioni.s  silii  ad  tenipus  vlte  sue  reoerval,  post  ejus  ol>itum  decanufi,  «i  prcbenda  ?acare  conli- 
gerit,  infra  .spatiuin  \  tnensis  conferre  deli«!  prel)ondani  actu  aacerdoti,  qui  decano  obedien- 
tiarn  l'acore  cl  ol>latiiini>s  Taclns  custodi  re.tlituere  ttinctur.  «  decanu.s  not(ligena  fueril,  jus 
cüllationiK  ctMlit  |)rc|x>»it(>,  .mi  ctiani  liic,  episcopo.  vicariua  horis  canonicia  inlerene  debel. 
ilcin  It'itat  rcdditiLs  i|uosdan)  ad  |>cragonduni  anniveniarium  siuuin,  quod  jam  in  üua  vila 
|ivragi  vult.  Luduwicus  prepusitu.s,  }le.s.<<u  decanus  toluni(|ue  capituluni  preniisaa  approlNint  et 
sigilln  una  cum  sigillu  curie  Arg.  appeiidunt.  bona  in  l>anno  villc  Munullzlieim  sila  »pecifi- 
cantur  et  re<lditus  21  unc.  den.  Arg.  in  banno  s.  Aurclie  de  tribus  agrii«  in  uno  suico  in  der 
nuwen  gebreite.    .   dntuni  a.  d.    I:U)8,  in  vigilia  b.  Andree  apoxtoli.  AocWMtor  9B. 

A»»  Slnm.il)  Timm.  A.  Ind.  ;'.<  (Tilrr.i).  2  or  mh.  r  4  »ig.  i>n»d.  Da»elb*t  eine  drillt  Außfrrlifmm$ 
der  Vrktmde,  mir  iihireichtml  in  der  Ihtliruni/  iiw/.  da  ilwi  Siegel  de»  hiacKöfl.  Ho/feritkia  mit- 
mid.H  iitKjehiinf/t  int,  itiieh  irohl  nie  iiiiaife fertigt.  Ihi.t  Ihitum :  «iatvm  8  kalcnda*  novembria,  a.  d. 
IIIOH  ( ---  (tktiilier  2,'i)  int  .iiiiilrr  hiii.iiiiifin)!     Ihr  drei   Te.rle  stimmet»  üherriH 

022.  C  j.  c.  A.  Agnes  lioginu,  neptis  (|uondani  Ouirniii  dicli  m  dem  Spiegele,  ven<i 
uniini  pistrinum,  üituni  in  der  Crutenowe  trans  ponteni  s.  Stephani  juxla  pistrinum  IVin 
dicli  Swarlwr  e.  p.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  liereiles  dicti  TrcITcise,  p.  p.  e.  I.  Jnluinni,  nato  quoo- 
daui  llunardi  de  Mi'ilnheini  civis  Arg.,  pro  47  marris  arigenti  minua  tO  sol.  A.  1.  Htm, 
nialerlern  dicti  vonditriciü,  as-serit  .«e  nulluni  ju!*  habere  in  dicto  pistrin».  actum  10  knien» 
idas  jannarii,  a.  d.    llkW«.  /V.a«>iMlo<-  /4 

Ann  Stnunh.  Ilosp.  A.  lad.  Orph.  XXXIV  fiuc.  3.        or.  mA.  e.  »ig.  ptml. 


'  Kheiulitnelhat  igt  auch  im  Ih-igimd  ein  Sitmchbrief  des  judps  roric  Ar|r  rtrn  1309  Drsratber  IS, 
ticori»  dieser  die  obeHenrdhnIrn  Kiid:iinfle  in  Dfenkeim  dem  Kloster  .«.  (Vtini  auf  dem  Wrrtte  rmsp 
fda  :i  der  Kammiker  von  s.  Stephan  llcinrirns  ilirtna  tlc  Orrffrrr,  Krinlxililn!«  rl  OrrhaHns  die  l't 
Ituihme  der  damit  verbundenen  l.a.il  iliireh  eine  Vrkumle  iMehnen  nmi  iler  rtertt  Jnhannra  dirlQ«  B«r- 
fkplin  sieh  iur  Ueftemahme  der  ImsI  nicht  terfßiektm,  mrf  w*M  itftAto  mm  am  Huttt^fttm  «4«r  midU 
\rrrrichtrH  iritl.  Seine  Ansprüche  «renlrn  .-mnclymfwiii.  Dm$  Kletltr  wM  imrdt  4m  tnttr  Utimxkma 
iconwi-iius  verirrten.  <  lata  est  her  seutrntin  in  ronsiitorio  Argentinenai.  •        *  VfL  Mr.  MS. 


192  1308    Dezember  30  —  1309    Februar  8. 

Verkauf.  623.  C.  j.  c.  A.  Gertrudis,  relicla   Conradi   dicü  Veispag-,    de   consensu   Conradi   dicti   de 

Morstniinster  nunc  mariti  sui  et  Sifridi  suloris  filiastri  ejusdem  Gertrudis,  item  Johannes 
clerieus,  Kunigundis,  Greda,  Wernherus  et  Otilia,  liberi  Gertrudis  ex  priori  matriinonio, 
vendunt  Heinrico  sacerdoli  procuralori  fabrice  eccl.  Arg.  suo  ipsius  nomine  ementi  domum 
cum  area,  sitam  in  c.  A.  zwüschent  der  Hellen  und  der  Julianin  hus  in  dem  Hasengesselin,  ^ 
pro  censuali,  ita  quod  annuatini  debeantur  •l'i  unc.  den.  Arg.  et  G  cappones  Johanni  diclo  de 
Blümenöwef  mil.  Arg.,  pro  pretio  46  lib.  den.  Arg.  A.  3.  datum  3  kalendas  januarii,  a.  d. 
1308«.  130S  Dezember  30. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  ü  fd.  41>^.        cop.  chart.  s.  XIV. 

Testament.  624.  Heinricus  de  Gundelvingcn,  canonicus  et  archidiaconus  eccl.  Arg.,  testamentum  suum    lo 

ordinat.  episcopo  legat  mediam  marcam  argenti,  item  ad  prebendam  per  ipsum  institutam  in 
ecclesia  Arg.  in  honore  b.  virginis,  s.  Blasii,  s.  Martini  et  s.  Katherine  super  choro  ecciesie 
in  loco,  qui  dicitur  der  leltener,  in  altari  prebende  prius  ab  ipso  Ordinate,  in  remedium  ani- 
marum  Eberhardi  de  Entringen  avunculi  sui,  canonici  eccie.sie  Arg.,  qui  ipsum  in  ecclesia 
Arg.  creavit,  Marquardi  de  Entringen  quondam  decani,  Swicgeri  de  Gundelvingcn  patris  sui  15 
et  Ite  matris  sue  legat  bona  quedam  et  unam  domum  apud  s.  Andream  an  dem  orte,  jus 
collationis  prebende  est  apud  dominum  leodi  ecciesie  Argentinensis,  quod  dicitur  Sladelgasse. 
prebendarius  annuatini  6  scolaribus  pauperibus  cuilibet  1  cuneum  dabit.  episcopus,  decanus 
et  capitulum,  quorum  sigilla  sunt  appensa,  consentiunt.  datum  a.  d.  1308. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  1500  (1918)  c.        or.  mb.  c.  4  sig.  pend.  delaps.  20 

sciienkvng.  625.  C.  j.  c.  A.  Beatrix,  relicta  Rüdolfi  dicti  Mosung  de  Arg.,  Johanni,  filio  suo  carnali, 

tamquam  bene  merito,  donat  donatione  inier  vivos  domum  dictam  zu  der  grüben,  in  c.  A.  * 
juxta  parrochiam  s.  Martini  juxta  domum  similiter  dictam  zu  der  groben,  quam  nunc  relicta 
Johannis  dicti  Seltenrich  et  Katherina  dicta  Meigerin ,  .soror  sua,  habent',  et  juxta  dictum 
Werkotz  sitam,  de  consensu  Rülini  dicti  Riplin  militis,  curatoris  donatricis,  adiciens,  quod  si  -ä 
aliquis  de  heredibus  donatricis  Johanni  in  hac  donatione  prestiterit  impedimentum,  a  dona- 
tricis successione  exclusus  sit,  salva  tarnen  eidem  heredi  legittima  portione  Jure  natura  dehila. 
A.  i.       actum  4  nonas  januarii,  a.  d.  1309.  1309  Januar  2. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  corp.  K  lad.  33<^  nr.  76.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  miitil. 

Verkauf.  ^26.  C.j.c.  A.  Johannes  dictus  Kusolt,  civis  Arg.,  et  Agnes,  uxor  sua,    manu  coadunata  30 

vendiderunt  omne  jus  et  census,  quos  habebant  in  area  et  domo  desuper  conslructa  in  c.  A. 
juxta  vicum  dictum  Criegesgasse  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  vicum  dictum  Witengas-se  unde  stoszent 
niden  uf  den  Glantzhof  und  het  obewendig  der  spital  eine  hoveslat  dran,  quas  inhabitat 
Gerhardus  dictus  Kübeler,  Johanni  diclo  Schilt  militi  Arg.  pro  11  lib.  et  5  sol.  den.  Arg. 
A.  3.  Wit.  1.       actum  7  idus  februarii,  a.  d.  1309.  Februar  7,  35 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  1514.  9.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbleihe.  627.  C.  j.  c.  A.  Gisela  dicta  Begerin,    procuratrix    monasterii    s.  Stephani  Arg.,    locat   in 

emphiteosim  unam  aream,  sitam  e.  m.  A.  in  der  Krutnow  juxta   Reimboldum  de  Wilstetten 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  dicti  Balmenere,    Rüdolpho  dicto  de  Bischoviszheim  pro  4  unc. 
den.  Arg.  et  2  capponibus.      Er.  1.      actum  6  idus  februarii,  a.  d.  1309.  hujus  instrumenti   40 
sunt  2.  Februar  8. 

Aus  Strassb,  Bez.  A.  H  2865  (Copialb.  von  s.  Stephan  s.  XV)  fol.  43.        cop.  chart. 


1  Vgl.  nr.  206.  Demselben  Priester  verJiauft  dann  ihr  genannte  Johannes  von  Blumenau  mit  Zustim- 
mung seines  Sohnes  Beinbold  den  encähnfen  Zins  für  15  Mark  und  1  Pfttnd.  1309  Juni  31.  Copie 
ebendaselbst  fol.  41 1>.        2   Vgl.  nr.  429.  i:. 


1300    Februar  20  —  März  1 7  198 

fl28.  (^  j.  <-.  A.  lleinricuM  roiivei'NUM  iriori;i>li-ni  n.  (llnriT  ui  >i<  <  e.  ra.  A.  de  nua- 

(lali)  iilili!iliHM>  et  ciiiiveiitus  lorat  in  «•iiipliiti-imini  uiiaiii  ciiriniii,    -n   -  < .  A.  an  der  6her- 

HtraHzeii  et  VMatur  zu  dem  von  Itumoltzwilrc  juxta  dornuiii  «licUm  sA  dem  rntien  manne 
e.  u.  et  (>.  |i,  n.  jiixtii  «loinuni  lleiririci  ilicli  Swap,  Sipliie  reliclü  itftdoKi  d'    ' '  itii  mone- 

Inrii    pro    r<!<lililil)U.s   aiinuis   5  lil).  et  5  mA.   den.  Arg.      prelerea  roiiduri  •••  ■'■■'—•' 

portario  ecci.  Aiy.  'i  sol.  den.  Art?,  nnnuatitn.      Kr.  \.  V.     Migilla  rurie,  alil 
Kiiiit  nppeiiHii.       iutuiii  10  kalenda.s  martii,  a.  d.  i'.Ufl).  Iiujuit  iiiHlruiiienti  "2  xunl  pana. 

J300  Februar  »O 

y|i(i   Slidnxli.    lliiKii.    .1.    iint     : i ,'  i<<ijiiiitl'     um        ihn  '    '       ,ir,    I,  cojt.   chart. 

629.  (!.  j.  c.  A.  Knlhi'rinn,  relirta  Nicolai  dicti  Cru«e  carniliri«  Aiy.,  eademque  nata  tttniut^mf. 
domiiie  diele  de  Lare,  et  Ullo,  liliuR  ejuitdcin  relicle,  minor  t25  anniii,  pube»  Unien  («icul 
rnator  Nua  n.sseruit  et  de  hoc  liilem  Tecit),  veiididerunt  ileinrico  diclo  de  MAInheim  civi  Aiv- 
reilditu.s  aiiiiuos  1  lib.  den.  Arg.  per  vcndiloreH  Molvendos  .super  domo  et  area,  »itis  in  c.  A. 
oiieii  an  VilieKax.se  {fc^vn  Smidcliurnc  filier,  et  VM'atur  zA  dem  Ysvnlmrie,  pro  18  Uli.  et 
10  sol.  den.  Ar^-  novoruni.  ['.  (Johannen  dicIiiH  M^inicli  de  Ar^enlina  pro  predicio  Oll 
ai'tuni   non.'is  ninrcii,  a.  d.  13(MM.  Man  < 

^«.1   ,Slr,iM^h.    II,-     A     (I   '■77-.   //.•■•/)•'.    M  -r     ■■.'.    .     ....     ..-...;    ^util    mit    Trantfix  (rgl.   dU 

Aiimirkuiiii 

(!3I).    Iii-inl)iill    lliifrelin    der   meisler    untl  der  rat  von  SlraKsburK  inaclien  liekannl,    '^ 
«lirr  Ailiri'lit  KAIenderlin,  und  vmwo  Agne.**,  Hin  wt'irliii,  mit  willen  uml  geliclle  im-  k. 
liAlins,  Nyolawese»  des  lAineherren  von  m.  Tliomanne,  !|fyclialiel!«,  Kllekinde,   und  S>niuii  !■    . 
ires  wi'irles,  B  verkaiill  lialieii    « iren  ^arlen,  der   Kt^let(en  ist  ulTe  der  stelle  gralien  /ü  Sii  ■/ 
hiir^t  einsile  an   Köriilins  ^^irten  und  andersilc  an  deine  ClolteliVhes  garten  und  stocEel  liinii.tj.' 
an  de»  Kuxoltes  garten,  mit  alleme  relite  und  begriflTe  brüder  Heinriche,  der  bekerlen  vrowen 
pllegere,  von  .sinen  wegen   und   der  Itekerlen    vrowen  wegen  viir  lidig  eigin  umlie  liO  iiurke 
hüIhts.  »      Will,  (für  Agnes.)      l'.  (Albrehl,  Agnes  und    KAIin  TOr  Albrehl,  JubauneH.    Hug, 
(iA>i.selin  und  Johannes,  unmündige    kinder   All>r«>chls  und  Agne^ienH.)      «an  dem  dunreslagr 
nach  inillervasleii,  IIMH).  heran  waren  wir  Cüne  \on  Kagene«-ke,  •  /io/j/l  iler  Hat'. 

MMn  Ma. 
Aiin  Slnusb.  Ump.  A.  Itui   43  fiMC.  1.        or.  mh.  r.  »ig.  iieml. 

031.  C.  j.  c.  A.  fierlrudis,   reiiiia  Nuoiai  de  Kichahe,  suo  el  Juiiihe,    J.  Ii  i  l,-  rt    ttry^it^mmf. 

KJse,  liheroruin  dicii  (|uondain  Nycolai  et  ipsius  relicle,    nomine  propler  evulcii'-  ,:.»lcm 

et  propler  gravia  oncra  dehiloruin  et  u.sura.«  currentcs  continue  occasione  diciorum  debitonun. 
facta  lidc  |ier  ydoncos  tesle.<i  de  iliclo  debito  el  de  usuri.s  rurrenlihus,  dcrrelo  judicis  inler- 
po.silo,  de  coiimnisti  et  voluntale  Fril.schonis  sculleti  de  Kicliahe,  curaloris  eju^emfiue  palnii 
liU'roruiii,  vendidil  <|uartain  |Ktrlein  curie,  sile  in  c.  A.  apud  s.  Tliomain,  bern  Volman  hof 
von  Kicbahc,  que  |>ar8  lilieri.s  obvenit  ex  succcssionc  |>alri!i  nui,  p.  p.  e.  I.  Wallhero  de  Gerte- 
wiliT,  priM-uralori  aliliali.s.se  et  convenlus  inferioris  ntona-sterii,  pro  iM)  lib.  ilen.  Ary.  ju« 
recmptiüiüs    rcservalur    veiuliloribus    ad    :t  aiinos.       A.  I.       prxHurator    pi\>inillit.   si  <)uarla 


I  C.  j.  r.  A.  prcdirln»  Otto  •  minor  proximat  Umm  »dolescvnlir.  nt  nobis  (i.  r,  jmditii  ex  pt'S.t 
lioiiibiu   mipor    lior    roopplis    roiistnbai  •    pr<>niiMam  rrn!  -  ipproHal       M       dainm  9  kal'ii.l.i- 

jiinii,   n.  A.  VM2   i       Mut  ','4)    Or.   TrtiH.tß.r   nn    tlrr    H<i  if.        *  Sarh  nmtr  Dorttt.iindi:  . 

A°/r  1.«/  iinf  ilir.trm  GnrIfH  uml  drm  dt»  Köntrlin  diu  neut  y/.w/M/<i/  ffintml. 

Str.  111.  » 
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1309     März  17  —  April  29. 


Verkauf. 


Gerichtlicher 
Verkauf. 


pars  non  reempta  fuerit  finitis  1$  annis,  quod  tunc  assi^fnal)it  diele  relicte  10  üb.  den.  Arg. 
venditrix  promiltit  partem  reemere  de  pecuiiia  sua  et  liberorum  .suoruni  propria.  actum 
16  kalendas  aprilis,  a.  d.  4309.  ISOit  Müi'z  IT- 

Aus  Strassh.  Bez.  A.  G  3071  (3479).  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

632.  G.  j.  c.  thesaurarii  eccl.  Arg.  in  figura  judicii  Jacubus  dictus  Rote,  panifex  Arg., 
et  Husa,  ejus  uxor,  pro  se  Johanne  et  Nicoiao,  liberis  suis,  vendunt  domum,  in  c.  A.  in 
vico  dicto  Kurdewangasse  super  area  pertinonle  ad  Margaretam  dictam  de  Marley  et  liberos 
suos  et  inter  aream  aliam  ejusdem  Margarete  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  aream  Johannis  dicti  de 
Dungenslieim  sitam,  Kunoni  dicto  Bönlin  pro  10  lib.  den.  Arg.,  tali  condicione  adjecia,  quod 
singulis  annis  dentur  de  area  dicte  domus  Margarete  de  Marley  et  ejus  heredibus  viilelicet 
Demudi,  lilie  sue,  et  aliis  liberis  Hlioruni  quondani  Margarete  17  uncee  den.  Arg.,  et  10  uncee 
den.  Arg.  dominis,  ad  quo.«  etiam  dicta  area  pertinet  jure  quod  dicitur  reitlehen.  A.  3. 
actum  et  datum  14  kalendas  aprilis,  a.  d.  1309'.  Mürz  19. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Pf.  G.  lad.  101  fasc.  0.  or.  mb  c.  sig.  pend.  Auf  der  üückseite  fast  gleich- 
zeitige  Dorsualnotiz :  «producta  sunt  hsec  instrumenta  per  Heinricum  dirtum  Ualplius,  procura- 
torem  partis  ree,  in  medium  probationis,  feria  (!  post  Invocavit,  anno  domini  1312.»  =  Februar  18. 


W 


!.■> 


633.  Schultheiss  und  Vogt  verkaufen  von  Gerichts  wegen    das   Haus  eines  zahlmtgs- 
unfähigen  Schuldners.  April  8. 

Wir  Niclawes  Zorn,  der  schultheis.se,  unde  Reinbolt  Reinlj61delin,  der  vogel  von  Straz- 
burg,  dftnt  kunt  allen  den,  die  disen  brief  ge.sehent  oder  gehorent  lesen,  daz  Rülin,  hern  2u 
Albrebt  Rülenderlins  sun,  und  Wolfelin  und  Knabe  und  Wolfelin,  hern  Gunratcs  sun,  und 
Cünrat  Winterlinger  und  Riifelin,  die  gerwere,  vor  uns  erkobert  und  usgewartet  bant  mit 
gerihte  uflfe  dez  hus  von  Hagenowe  ^ez  schöchsüters,  daz  do  lit  in  Kurdewangasse  ulTe  der 
hoveslat  von  Duntzenheim  zwüschen  der  von  Duntzenheim  einsite  und  Dielher  Lamprehtes 
sun  andersile,  vierzehen  pfunt  Slrazburger  pfenninge,  und  haut  uns  anerkobert  mit  gerihte  ■£> 
und  mit  urteile,  daz  wir  daz  selbe  hus  vürköfien  sülnt  und  in  gelten,  al.se  ferre  daz  gut 
gereichen  mag ;  daz  hus  han  wir  feile  geholten  menegelicheme,  alse  reht  ist,  und  haut  ez 
von  dez  gerihles  wegen  geben  zu  köfTende  der  vorgenanten  vrowen  von  Duntzenheim,  ufle 
der  hoveslat  ez  slod,  uml.>e  vierzehen  pfunt  Slrazburger  pfenninge,  und  baut  die  von  ir 
empfangen  und  hant  den  schuldenern  mitte  vergolten,  alse  verre  daz  gut  gereichen  möble,  ao 
von  dez  gerilltes  wegen;  wände  nieman  wolle  me  umbe  daz  hus  gen,  danne  sii  drumbe 
geben  bei.  und  dez  zu  eime  Urkunde  sint  unser  ingesigele  von  dez  gerihles  wegen  an  disen 
brief  gehenket.  daz  geschach  an  dem  sinsdage  noch  usgander  osterwochen,  do  von  gotz 
gebürte  worent  nyn  iar  und  drüczehen  hundert  iar. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6175  (6302).  2.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 


35 


Verkauf.  634.    Reinboll   Hußelin   der    meister   und   der   rat  von  Slrazburg  machen  bekannt,  dass 

Johannes  Schieke  und  seine  frau  Adelheid  dem  klosler  s.  Markus  vor  Sirassburg  verkauft 
haben  ein  gut  gelegen  in  dem  banne  von  Wihersheim  zu  dem  Turne  (zinsig  den  von  Gerollz- 
ecke), «gegeben  an  dem  dunrestage  nach  uzgander  ohsterwochen,  1309.  heran  waren  wir 
Cüne  von  Kagenecke,  u.  s.  iv.  folgt  der  Rat.  April  10. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  106  fasc.  17.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  635.  C.  j.  c.  A.  Anna  begina,  nata  quondam  Burcardi  dicti  Kolin  civis  Arg.,  vendit  por- 

tionem,  que  sibi  ex  jure  successionis  obvenit  ex  patre  suo,  in  passagiis  apud  s.  Johannem  zu 


40 


>   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  104. 


1309    April  20  —  Mai  26. 

ficri  MiiikIi'ii  cI  ,i|iiiiI  lliiiiivHvclt  viiltf.irilcr  an  ilcii  varoii  lü  tatilr  JolianiifM-  t(i  il^-n  HuikI«')! 
iirnlc  zii  lliiricMVi'lt  l)ictli(.TO  diclo  Ki'tllH'lin,  i  ivi  Vir-  |iri>  '2<t  mir.  is  ar(;frili  imiikIitki  Arj,'. 
\     I         actum  :t  kalcnda»  inaji,  n.  d.  I.'MK)  tSOO  April  '4U. 

AuH  Striutb.  Stadt  A.  AA  Ki'Jl.      nr.  vih.  c.  »ig  jtend. 

036.  C.J.  C  A.  licinricus   dt;    (iarnuiidia   itartfrdox,    nunc    viccplpltanu«  «irlfMie  h.  Nicolai    r«»i— »■■ 
Ait,'i-nlin«'n«iH,  li>Nlanionlum  Kiiurn  ordinal,  in  priinis  legal  cpiitcoiM)  1  rcrloiicin  arKmIi ;  il«?ni 
paii|)crii)U.s  (.-t  inliiiniN    lioNpilalis  s.  AnUionii  10  lib.  den.  Ar\f.;  itt'ni  ccclenie  ».  TJk *■■• 

H>  niarcas  arK«nti  pro  rodditihua  1  lih.  den.  Arg.  per  decanuin  et  capituluin  conp 
in  annivcrwario   suo   dixtrihuendis,    quwJ   cum  viKÜia  el  misMa  pengi  vull.  in  «den 
eÜKil    Huani   sopullurani.    item    le^at   ad    dotcm  occle«it'  tt.  Nicolai  Arg.  pro  niiflcÜH  »iiu 
.sivo  hospicii  Ha<(MdoliH  diclani  ec«  lesiam  ofticiantis  i  lib.  den.  Ar|{.,  ileni  fabrice  ccriesiir   \:^ 
I   lib.  den.  Arjj.,  ilem  paupcribus  liospilalis  Arjf.   1  lib.  den.  Arg.,  cuililiol  aacerdoti  cccicsic 
s.  Tlioinc  1   Iriccsiniuni.  nianiwlruin  Conraduui,   can(on>m  ccciesie  n.  Tliome,  hiijus  tcülamenti 
I  HMsiiiuii  iwcculoreni,  qui  bona  .sua  vcndal  el  de  precio  indc  rwreplo  dicla  Icvaln  peraolval  el 
juid  re.siduum   fueril,  de   ipso   disponat    proul   aniine    donalorii«   mcliuM    vidcrit   «pedirp. 
adum  '.i  kalendas  maji,  a.  d.  l:K)U.  April  Vtf 

Aus  Strasab.  Thom.  A.  lad.  25  (Türe»).        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

037.  C.  j.  c.  A.  preposilus  et   conventus   mon.    ».  Arliogasli  c.  m.  A.  vcndunt  magistro,    iwam/ 
(oii.sulibu!«  et  univer.sitali  civitatis  A.  molendinum    dicti    inonaHlorii,  quoil  dicitur  sant  Arlm- 
gastes  lanlniule',  situni  in  c.  A.  apud    piscalores   in    Kuperiori   litlorc   ».  Timme,    cum   llutu 

a(|ui'  et  Omnibus  pertinentiis  p.  p.  e.  1.  pro  15  niarci.t  argenti.     A.  1.  (in  judiceni  predictum). 
!<iKilla  curic,  pro|>o.sili  et  conventus  sunt  appensa.       actum  7  idus  maji.   <    'I    I:i0ll.     Mai  9. 
.1m,i  Stranüfh.  Stadt  A.  Ihirfh.    1    '" ■■  ' 

088.   CI.  j.  c.  tbcsaurarii  eni.    Xi-,    nr    ii^in.i   jinnrn    .Ninihiu-    nntu-    1;'    ■     ' 
iiiarilus  (piondain  (Iretlc  diele  KAcblin,  nYojfnovil,  .se  aif>am,    hujxt   ipia    di 
con.slruxit,    in   vico   diclo  k.  StefTanR    ItofT  ex  opixxiilo  i-imiterii   .h.  Stephan!  Arg.  driinere  in 
cMi|>iiitcosini   a    niona,s(i<rio    prcdicio    pro   annuo   cen.xii   I   -'1    den.  Arg.,  itersoircndo  in  failo 
li.   Martini,  dalum  7  idus  maji,  a.  d.    lIJüU.  \fni  «» 

.[um  StraxHh.  Jir.:  A.  II  2865  (Copialb.  von  ».  Sleiihan  ».  AT;  fol.  107.        (xtp.  cMar- 

03U.  I'  j.  >     A.  Irmclina,  u.xor  Pbillemanni,  faniuli  quondam  domini  de  Krt>ii>  n.. : 

Cd  I  \r^.  recognovil,  <|uo<l  tpiondam  Hugo  sacerda«,  frater  ejuMlem  Irmeline,  in  .«ua  ultima 
viijuntalc  dcdit  dictc  Irmeline  in  niandalis,  ut  de  iMtnis  sulLicriptis  di.'iMineret.  Irmelina  igilur 
bona  .^ua  mobilia,  quo  a  liug«i>e  accepit  el  conqui-sivil  conslante  malrimnnin,  legal  citom 
ecciesie  Arg.  pro  annivei-sariis  ipüius,  Philemanni  et  Hugoni»  |H'nigen«li».  in^uper  legal  ad 
cappellam  s.  Gregorii  in  ambitu  ipsius  cccieoic  redditus  quo^tam.  actum  7  kalenda»  junii, 
>u.  d.  i;un).  Mmt  99. 

Ins     Sli;is.ih       fl   •         (       (,     ,,: .....j;.. '-I 

|1  <PhilippoB  Colin,    Bnrkartes  Colius  seligen  *nn  *on  Strashin.  KatArhmm 

Itauftn   an    driutrllifn    Ihrther    KitlMtH    ihrrH    AnlfH    «  hii   i!'  -o  sA  dea 

Hiinilrii   Miiil  7.ft   lluiirsvolt  • /rtr   'il   Muri-  Silt>Tf    •«Irr  »olho   1'  r*in  (»»nt 

[ftoh  ncBworii  vor  Uli.«  IUI  (Ion  liriligiMi,    ■  i   gftt  IiaU'iU.  <Iiui  i: 

fBip  ir  iiotiliirft  golionsorn  iii^x'""*  >l<'nn  und    d«i   »ic    e«    'i 

[voikAfl  hnlioni,  sio  ImnI  iVli  vpiswoni  »llo»  ir  wiilcnio  relit  .-«n  ilom  »oltxn  gfti*  «*rr 

[JMei.tlcr  iiHi<  drr  Hat  ixm  Stnuutburij  itclxH  i/ci.«   bfkaHHt.    130'J  Sfpicmttrr    >     '»•    '' 
iJiegfst  in  Mone,  XtitschfX.  für  Ut.*ih   «irs  (Hfrrhfin*  -VF/,  136.        »  V.i 


19(i  1309    Mai  30  —  August  16. 

Verkauf.  640.   Rfinbolt  Hüffelin  der  meister  und    der   rat   der  Stadt  Slra-ssburg  Ijeurkunden,  dass 

Heintzcinan  Appet  und  Grede  seine  gatlin  verkauft  haben  « ir  hus,  hol,  hovestat  unde  garten, 
die  gelegen  sint  an  der  hovestete  einsite  nebent  unsers  herren  des  bisihoves  Johanneses  hol' 
von  Strasburg,  unde  andersite  ist  gelegen  hern  Hug  Wiriches  seiigen  hol"  in  der  stal  zu 
Strasburg»  für  110  mark  silhers  an  «iuncfrowen  Katherinen  der  Kiichiniiieisterin  von  Stras-  5 
bürg».  A.  3.  U.  1  (die  ellern  und  Wetze!  Broger  für  Gecilia,  ihre  tochtei).  Wit.  1.  (für 
beide  eheleute.)  «an  dem  fritage  nach  uzgander  pfinkestwochen,  1309.  heran  waren  wir 
Cfine  von  Kagenecke,  u.  s.  w.  folgt  der  Hat.  1309  Mai  30. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  Corp.  K  lad.  14  fasc.  H  lit  a.        or.  mh.  c.  sig.  peiul. 

ErbUihe.  641.  G.  j.  c.  A.  Johannes  (üctus  Helzel,  miles  Arg.,  et  Heinricus  dictus  Düminger,  magistri    lo 

hospitalis  pauperum  in  Argentina,  nomine  dicli  hospilalis  locaverunt  in  emphileosini  dumuni 
sive  pistrinum  et  aream,  sitas  juxta  pontem  s.  Stephani  Arg.  e.  u.  el  domum  dictum  zum 
TrefTese  e.  p.  a.,  Berhtoldo  panifici,  nato  (juondam  Burcardi  fratris  dicti  Götwernher,  et  Luc- 
gardi,  uxori  sue,  pro  annuo  censu  3  lib.  et  lü  sol.     Er.  5.       actum  4  idus  junii,  a.  d.   l'MXK 

Juni  10.    15 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLV  fasc.  30.        or.  mh.  c.  sig.  petid. 

Verkauf.  642.  G.  j.  c.  (lomini  thesaurarii  ecclesie  Arg.  Anna,  lelicta  quondam  Johannis  dicti  Swap 

institoris,  pro  se,  Johanne,  Anna,  Phina,  Kalerina,  IIa  et  Johanne,  liberis  dicte  Anne,  vendidil 
domum  suam  sitam  uf  dem  graben  dictam  zu  der  winlmülen    intra    muros  Arg.  Jacobo  diclo 
Becherer  pro  i'2  lib.  et  2  unc.  den.  Arg.       actum  et  dutum  a.  d.  13Ü'J,  -4  idus  junii.  insuper   20 
abjural  Anna  omne  Jus  dotis.  «actum  ut  supra  et  hanc  finalem  clausulam  presenlibus  appro- 
bamus»'.  Juni  10. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  17ö  fasc.  H         or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Vertrag  über  643.  G.  j.  c.  A.  Erbo  dictus   de    Kagenecke,   rector  ecclesie  in   Hollenkirchen  e.   m.  A., 

Pfarrechte.  jjQ,„if,ß  ejusdem  ecclesie  ex  una  el  Jacohus  dictus  de  Barre  civ.  Arg.  et  VValtbcrus  de  Meisters-  .5 
heim,  procuratores  domus  leprosorum  apud  Roten k i rchen ,  nomine  ejusdem  domus  ex  parle 
altera  recognoverunt,  quod  super  omni  maleria  queslionis  orla  super  oblacionibus  et  obvencio- 
nibus  decimarum  provenientium  infra  muros  et  septa  dicte  domus  leprosorum  exlilerant  concor- 
dati,  quod  videlicet  procuratores  dicte  domus  singulis  annis  tradei'c  debeant  2  unceas  den.  Arg. 
in  reconpensam  oblationum  ac  decimarum  sacerdoti  diclam  ecciesiam  officianti,  ita  tamen  quod  3u 
capellanus  capelle  site  infra  muros  ejusdem  domus  leprosorum  auclorilatem  et  facultalem  liberam 
habeat  audiendi  confessiones  leprosorum  ejusdem  domus  necnon  ipsis  ecclesiaslica  sacramenta 
ministrandi  et  corpora  eorum  sepeliendi,  nulla  ulteriori  licentia  prefati  recloris  requisita. 
Johannes  episcopus  Arg.  consentit  et  sigillum  suum  appendit.  judex  curie  sigillum  curie  Arg. 
cum  sigillo  recloris  predicti  appendit.  datum  16  kalendas  julii,  a.  d.  1309.  Juni  16.   :fö 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  17  fasc.  2.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  partim  mutil. 

Verkauf.  644.  G.  j.  c.  A.  Nicolaus  dictus  Maler,   miles  Arg.,    de   consensu   Elizabet    matris,    item 

IJeinrici  et  Johannis,  fratrum  ipsius  Nicolai,  vendidil  redditus  annuos  8  unc.  et  10  den.  Arg. 
super  area,    super  qua   conslructa   est  domus   dicta  Kopulen  hus',  sila  in  c.  .\.  nebent  dem 
güldin  orte,  Johanni  diclo  Mause,  civi  Arg.,  pro  13  lib.  den.  Arg.     A.  1.     actum  17  kalendas   « 
septembres,  a.  d.  1309.  August  16. 

Atis  Strassb.  Hosp.  A.  Zerstreute  Sachen.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


1  Vgl.  nr.  362.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  62. 
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1309    Soptomher  7       Oktober  3.  IW 

64/1.  MfMW),  (IcruiiiiH  i'irlcMii-  s.  'Ilioiiu!  \ty;.,  iuiiuh  <|ui<lc>iii  iiieiiU*  lircl  ilcltili«  ail  pnnvtM 
in  t;or|)ort>,  in  niiiiüdiuiii  uniiiiü  xuu  lc({ul  |ire|>oHilo  vt  cuiiitulo  nctUtnte  k.  Tliom«-  pn*lienHaiii 
.iiini  Kiatii!  huu,  item  IckuI  lil)ro)t  muuh  iiialutinalt>M,  (juom  einit  a  capitulu  |>ni  H  niarcw  arvriili, 
ilu  tatiicii  ul  prclwnda  et  liliri  venilaiilur  et  in  nildituit  convertantur,  ut  annivennriuin  «uuni 
in  vi((iliis  t-t  in  niiHsa  [M>raKatur  et  Mopiilrruni  visilelur;  ileni  li-vat  faliriie  dki«  eccleaie  "n^m 
concain  Higenteani  runi  uno  <',iro  iii'((enteo,  i|ui  il<>|M))(ili  Hunt  «U|Mt  lurrim  pro  pigoora  pro 
.liihiinne  «ticto  Scli&b,  canonicx)  etxleHJe  m.  Hioine;  item  legat  c.uililict  vicariorum  celeiirantiuni 
in  iill.irihns  i|isiuK  iMrleNie  pro  .sin;;iilis  dii-liiiM  miiiMa.<«  hiuim  I  Irireximuiii  ;  item  Jolianni  de 
Aclienliciin  et  lieinriro  de  llu^enowe,  prel)endai-iiH  majurix  altarii*,  et  diclu  de  Knin<'lienh<>im, 
viees  camcrarii  nunc  «i-renti,  similiter  1  Irieeüimum.  legatur  Duum  »igillum  appendil.  arluin 
et  diilniii  7  idus  Neptemlires,  u.  d.  IIKM).  1S09  Heptetmbrr  7. 

Äu»  Strwinli.  Thmn.  A.  Ind.  35  (Titre$).        or.  >nl>   r   nig.  jieiul. 

n40.  C.  j.  c.  A.  (ierlrudii^,  relictu  Nicolai  dii  ti  Irregan^,'  civ.  An;.,  propler  piuin  afTeiTtum 
erga  fruli'em  Nicolaum,  filiuni  Kuum,  de  online  fnitrum  m.  JohanniK  liuxpitalii*  Jeniiialeniitani 
eidem  causa  morli.s  donavit  omniu  Itona  sua  nioliiliu  et  immohilia,  et  !<|iecialiter  unam  dumuiii, 
xitain  in  t-.  A.  juxta  Malliiam  pnniliceni  e.  u.  ci  e.  p.  a.  juxta  dictum  MatheitchaiHle,  ita  ul 
Nicdlaus  e.'is  vendere,  ulienure  etc.  |>os.sit.  i|uu<l  si  aliifuis  prelatorum  Nicolai  euni  im|M->lirf 
voliierit,  ipiuniinu.s  alienare,  ventlere  et  distrahere  valeat  tlicla  lN)na,  lc)(alum  i.-?«!  etlincluin 
et  l>ona  ccdunt  ad  licredes   proximiorcs  dictc  Gcrtrudi.s.       actum  15  kalcDdas  octobres,  a.  d. 

Aus  Slritniilj.  JIr-.  A.   11   /.Vrt,'.   //.         ui.  mb.  i.  ... /.  ,.:  ml. 

647.  I>ie  Herzöge  Friedrich  uml  l.eoiiold  von  Oe*l''r)-firh  m-hmfn  ilm  mrataburyer 
SchiiUlieiH$,  NicolauH  Zorn,  zum  Hiirgmann  an.  st-piemtkw  9? 

Wir  Friwlerich  und  I.e<i|H)ld  von  jjotle.s  ^'nadcn  hertw»geii  von  Oesterreirh  und  von  Stevr, 
lierren  von  Krain,  ulV  der  Marclie  und  von  Porlenawe,  ^'raven  zu  linlispur;;  und  von  KilturK 
und  landtgraven  im  Kl.sa.sse  lliun  kund  allen  den,  die  di.sen  liriet  iwhent  <Mler  hörenl  \v*en,  da» 
wir  fi1r  uns  und  untter  l)ruder  scIiuIiük  sin  wonlen  und  geloht  lian  tu  yif}\>cn  detii  prluirn 
ritter  Niclaus  Zorne,  scinillliei.ssen  von  Slraslturjr,  hiimlerl  mark  lölij;s  rIIIkt»  de«  geweijr» 
von  Stnizburg  untz  ze  sant  Jolianne.s  mes  ze  .sünewenden,  der  nu  zu  ehest  kumt;  das  sillm- 
sol  er  anlegen  umh  ein  eigen,  oder  sines  eigens  also  vi!  underwisen  und  sol,  da  es  eigen, 
von  uns  zu  einem  hurglehen  halM>n,   er    und   sein    siln  IteinlMiJI,   Niclaus,  Firdin  und  Ni'  ' 

ZiVnelin,  und  sol  er  unser  hnrgman  sin  auf  unser   hurg  zu  <'•■ ' •_•  oder  S-hcrMriler.   »».-t 

alN>r  das  er  slürh,  das  gott  wende,  S4>  sol  e.s  fallen  an  sine  v.  -ii  sfm,  imer  das  hurg- 

Iclien  JMjsitzen.  damit  lienfiget  uns  wol  welre  ielzt  under  in  ist.  wer  owh  das  in  die  UM» 
mark  silliiM's  nit  wurden  von  unsern  wegen  zu  dem  vorgenanlen  zil,  so  toi  in  oder  sinen 
si'men  den  vorgenanlen  unser  plleger  zu  (.)rleml)erg  wler  unst?r  vogl  lu  Knakbeaham  all»«  iar 
geljen  un<l  underwisen  xelm  niark  geltes  des  vorgenanlen  sill»ers  und  gewegea  uf  Scherwilor 
oder  daliei  in  den)  tal  on  alle  geverde.  das  das  stet  hlih,  daruuib  geben  wir  in  disen  brief 
versigeilen  mit  unsern  anhangenden  insigeln.  der  hrief  ist  gegeben,  do  von  Chnstes  geburl 
waren  ergangen  drizelien  liumlert  iar  und  darnach  in  ilein  nilnten  iar,  an  sancl  Mauricien 
lag. 

.4m,>i  r<iM  /urn- liiitiKhrim   tarn.  A.  i^i/xrri  ■;  ■!  '  <■ '■   -     \1  //  i»i'    mit  nUrrkUr  OrfA,.;r  ij  Ai. 

648.  Oflno  dicius  Moner  sulor  Arg.  el   lli-rlila,  cjii>u\oi,   \endinit  di«niuiii,   -ii-tiu  in        \ 
in  Kordewongasse   juxta  C.unonem    nalum    vejiililorum,   Johanni    Stnu»lcr  i-t  (".ii>linc,    >.  ■. 
8ue.       actum  5  nonas  octohres,  l.llX).  Oktnker  3, 

Aus  Strimb.  Bt*.  A.  O  3€90  (3t04>  fai.  13.        Atiumg  «    .\I7 


1!J8  1309    Oktober  3  —  Dezember  18. 

Verkauf.  649.  C.  j.  c.  A.  EHinus,  pellifex  Arg.,  et  Katherina,  uxor  sua,  manu  coadunata  vendide- 

ruiil   uiiuiri  hanckuni  sive  maccelluni,  situiri  in  c.  A.  inier  niaccella  carniticuin  juxta  maccel- 
luiii  Nicolai  ilicti  Uberslage  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  maccelluni   Nicolai   dicii  Fülle  (ita  quod  de 
eodem   census   nomine   annuatim   debeantur   5    sol.  den.  Arj^.  Cünoni   diclo   Bonlin,    filiaslro 
Joliannis  dicti  Panfelin),  Nicoiao  diclo  Uberslag  pro  !)  üb.  den.  Arjj.     A.  i.       datuiii  .5  nona.s    r> 
oclobres,  a.  d.  1309.  1309  Oh-tober  3. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2976.  6.      or.  mh.  c.  sig.  pcml. 

Schenkunij.  650.  C.  j.  c.  A.  Adelheidis  begina,  filia  quondam  Kcliardi  dicli  de  Scliillingheim,  in  lapidca 

strala  commorans,  domum  .suam,  silam  in  c.  A.  in  cadem  slrala  juxta  domum  Ebelini  dicli 
Zehender  e.  u.  p.  et  e.  a.  juxta  domum,  quam  inhabilat  Johannes  Dürlin,  donacione  inter  vivo.s  lo 
cum  omni  jure  emphileolico  sibi  in  area  ejustleni  domus  con[)elenli  donavit  fabrice  eccl.  Arg., 
Mangoldo  procuratore  ip.sius  fabrice  presente.  A.  3.  peracta  donacione  prel'alus  Mangoldus 
domum  predictam  dicte  donatrici  ad  tempus  vite  locavit  inhabitandam  pro  annuo  censu  2  den. 
Arg.  (in  festo  b.  Martini  solvendorum)  in  signum  directi  dominii.  datum  3  idus  oclobres, 
a.  d.  1309.  Oktober  13.   15 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fd.  88».        cop.  s.  XIV  exeunt. 

yvitiiims-  651.  C.  j.  c.  A.  Frilscho  dictu.s  de  Novillari,  caupo  Arg.,  Hedewigi,  uxori  sue,   in  dona- 

siißiinij.   tioneni  propter  nuplia.s  donavit  duas  partes  duarum  domorum,  coiistruclaruni  contigue  super 
una  area  sitarum  in  c.  A.  under  den  Wenner  juxta  Heinricum  textorem  dictum  Singer  e.  u. 
et  e.  p.  a.  est    platbea    communis.  Hedewigis    viceversa    marito   suo    donavit    lerciam    parlein    w 
earundem  domorum.  Johannes  dictus  zu  dem  Engele,  civ.  Arg.,  cui  debelur  census  de  area, 
consentit.       actum  15  kalendas  decembres,  a.  d.  1309.  November  17. 

Ans  Strassb.  Bes.  A.  G  4389  (4666).  8.        or.  mb.  c.  sig.  peitd. 

Verkauf.  652.    M'ühelm  von  Schönenhurg  verkauft  der  Stadt  Strassburg  Aecker  in  lUkirch  auf 

der  Almende.  Dezember  8.  ö 

Ich  Wilhelm  von  Schonenburg  tun  kunt  allen  den,  die  disen   briel'  gesebcnl   und  gehö- 
rent  lesen,  daz  ich  gegeben  habe  zu  kölTende  meister  und  rate  und  der  stelle  von  Strazburg 
alle  die  acker,  die  ich  habe  in  dem  banne  zii  Illenkirche,  tlie  gelegen  sint   in   der  almende, 
und  die  zu  der   almenden    von    Strazburg   gescheiden  wurden    untze   an    disen    hütigen   dag, 
umbe  syben  marcke  silbers  luters  und  löliges  dez  geweges  von  Strazburg.  dez  sill>ers  ))in  ich   an 
von  der  stelle  wegen  von  Strazburg  gar  und  gantz  gewert,  und  habe  fich  globet  und  bin  dez 
schuldig  worden    mit   disem   gegenwertigen   briefe  viir   mich   und    vür  alle   mine  erben,  die 
burger  von  Strazburg  der  ackere  reht  wernde  zu  sinde  gegen  menglichem,  alse  reht  ist,  und 
habe  mich  verzigen  alles  dez  rehlcs,  daz   ich  helle  oder  haben  niöhle  an  den  selben  ackern, 
und  dez  zu  eime  Urkunde,  so  habe  ich  den  burgern  von  Strazburg  gegeben  disen  brief  besi-  ar> 
gelt  mit  mincm  ingesigel.       der  wart  gegeben  an  dem   mentdage  nach  sant  Nyclausas  dage, 
da  men  von  gotles  gebiirle  zalle  drülzehenhundert  iar  und  nun  iar. 
Aus  Strassb.  Stadt  A.  Briefb.  A  192^.        cop.  mb. 

Verkauf  663.  Welzcl  Broger  der  meister  und  der  rat  von  Sirassburg  machen  bekannt,  dass  Mar- 

gaiete  Wisbrölelin,  Wernhers  Biplins  wittwe,  verkaull    lial    haus  und    hofstall,    gelegen  «in   40 
dem  steinhove  •  einsite  an  der  von  Utenheini  und  andersite  an  der  Kiselingen  von  Mollesheini, 
vron  Salgüte  der  Kernin  von  Westhoven  und  Katherinen,    irre  tochter, »   für  84  pfund  pfen- 


1  Vgl.  ÜB.  I,  362  u.  Str.  G.  u.  UN.  S.  34. 
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1309  Dezember  18   1310  Januar  1-1  Km 

iiiii^;.-.  hin  KImImI  VDii  M^iliiccki',  <;öIz<'  iiiiiI  JolianiH-H  WiMlirüHiii,  ihi.  ,■  i  .  i.  .,  crkljrpn 
küiii  ix-clil  an  ilciii  liauw  uinl  (U-r  lii>rslall  m  U-miIz.h.  -  mi  ili-m  Imn'-Ii,'  i, ..  Ii  mh.  !•. 
I.iii  ienUiKe,    l:«M).    heran    wart-n    wir    Uftdolf  ZoIUt  /oliß   der   Hm 

Au»  Strti»»h.  Thom.  A.  Iiul.  24.        nr.  mh.  c.  »ig.  )tend. 

054.  VVuUel  Hro(fer  di-r  inoiNlnr  und  der  rat  von  SlrawiburK  (hun  kund,  «du  \^\\tä-Uu 
d<>z  Tn|{L*Ht<!rl<>n  tolitcrrnaii  und  vro  Kllokint  Min  wurtiii  >  gf^clien  liaU'n  lu  kauf  mit 
KfHaiiiiiilcr  lianil  «  ir  Ims  iinil  irn'  Imvi-slal,  dem  nn-n  N|iri(|M'l  zA  der  rotten  l»i  dt>r  Sclihplm, 
iiiil  allriii  rehtc  Muk^c  von  Klii-nlifini,  fini  l)ur({(*r  von  Strazl>urK,  und  vmn  (iredeii  der 
()iiHpn*>rin,  ninur  wurlin,*  Tiir  (M)  mark  »iUmn),  mi  dawt  nur  »  unzen  uimI  1  rappen  «Iw  nm 
vom  haust!  K<'/ahll  wcnh-n.  A.  U.  Wil.  1.  (ffir  J>«ide).  U.  (die  ellern  für  New,  l^enlielin  uml 
Tinliii,  iUvi'  kinder).  «an  riem  niontai^u  vor  dem  wihennahl  taye,  1:«W.  heran«  waivn  wir 
Iti'Wloir  /oller,  u.    H.  II'.  folijt  der  Hat*.  Dtaembri'  99 

All»  Slrii»»h.  Fraiifiih.  A.  Intl.  4i>  nr.  44.         nr.  mh.  e.  »ig.  pntd. 

ülili.   Urteiliipruch  in  einem  Streit  iiher  ein  IIhiih.  t'tlO  Januar  14. 

In  CInisli  nomine  amen,  roraiu  nobi.«  .  .  judin;  rurie  Art(entinensi)i  Wallheru«,  pretieiHla- 
rius  ecclosie  sancli  Thome  Arjfenlinensis,  f'n'is.selinum  de  lilAmenowe,  ranonirum  <lii ie  •trl.-'.ie 
sancli  Thome,  in  causjim  Iraxit  et  ei  lihellum  oidulit,  in  hw  verha  ilicil  el  |iro|Mitiit  in  jun<: 
coram  vohis  .  .  judice  curic  Argentincnsis  Wallheru»  de  Winlerture,  preliendariun  e<  <  l.«.ie  <iancü 
Thome  ArKentinensis,  coiilra  (iösselinum  dictum  de  KlAmenowo,  ranonirum  dirle  e.(-|«~«ie 
Hamti  'l'hume,  (|U<m1  ipse  (Jösselinus  aream,  sitani  in  civilatc  Ai-gentina  pmpe  tlomum  iliiiant 
iftme  rosHc"  immc  querrhgesselin  et  prope  dnmum  Jolianni.s  per^pinicnlarii,  ad  .  .  prioriMaui 
et  ronvcnlum  monnslerii  sancli  Marci  extra  muros  ArKenlinenses  jure  dominii  |M>rtiiienlt>tu. 
et  i|ui  commiiniter  haiientur  et  hactenus  sunt  liahili  pro  doniini.s  arec  anledirte,  diclo  Wallhero 
l(H-alnm  a  predictis  .  .  priorissa  el  .  .  conventu  in  emphiteosim  seu  pro  leni|iore  vile  nu« 
pro  quatuor  unceis  et  dimidia  denariorum  ArKcnlincnsium  nomine  cenou!)  ab  eodem  Wallhero, 
<|u:iiiHliu  vixerit,  sin^Milis  annis  .  .  prioriss<>  et  .  .  ronvenlui  S4>|M>«lirlis  et  eonmi  monaoterio 
|M'rsolveiidis,  detinol  minus  juste ;  petil  iifitur  dirtus  actor  ipsum  reum  ad  restiluendum  situ 
aroam  antedictam  cum  censihuH  et  olwentionihus  [jcrceptix  et  i|ui  et  que  pcrripi  poteranl  a 
lem|M)re  detenlionis  inique,  sententialiler  condempnari  et  ad  hoc  rondempnalum  ronpelli  cum 
expensi.s  in  lite  factis,  quas  protestatur  ipse  Waitherus  laciendas,  juris  iMMießcio  in  omnilni« 
sihi  salvo,  aslrin^ens  so  ad  |irobati<lum  ex  premissis  necessarin  sihi  laiitum  et  ad  lic«'  .v>  ^m-Iü 
admitti.  a«l  (|uam  pctitionem  Hridcgeru!«  dirtus  Merswin,  procurator  .  .  decani  et  .  .  capiluli 
ec(-lesii>  sancli  Thome,  pro  dominis  in  juilicio  nominatorum  |M>r  dictum  (lO!»!''  I  cail>4im 

prediciam  delendentem  pnK'uralorio  nomine  eoruntlem  lilem  conicütalur,  i  ,  :.  al  lumla 
vern  non  esse  et  |)olila  lleri  noii  debere.  Ute  i{ritur  legittime  ronteslata,  junim«nlo  Af 
cahunpnia  iH»r  ipsum  actorom  el  procumloi-cm  prediclum  pn>slilo  coram  nohisi,  dirti«  iptwrum 
ileliile  puhlicalis,  faclis  (Kisilionihus  |)er  actorom  el  res|Min.sionihus  ail  easdem  per  dii-ium 
procuralorem  debile  sulKs«>cutis,  prtxlucto  eliam  instrumento  in  modum  probationi«  per  ipmini 
actorem,    auditis   et    pro|H>silis   cxce|Kionihu.s    peremplorie    partis    ree,    testibu.«    producli«  et 


t   Vgf.  Mr.  4S.  Hug  girlit  ilem  MHt»$Urtlmr  tur  B*f^Mm4t  »eim**  SnlftrM*»  rittf»  Tinji  mm  }  Pfmm4 
liy>NH.  luif  grniiiintrm  linu.ir  »ml  ilf.infii  KrUrr  (Hfbrn  itrm  Itatwe  lif*  rerttorl  mmm»  an  <l<>m 

Iwasgcrr).    Vcrttfler  df»  Chorr»  .limi  Jnliannrs  von   •■■'■-  •- I    Nirola««  «o«  i-:i.'in;:ii.im  P' — ' — 

\jSt3  Oktolxr  tu.  Cop.  s.  XIV  nn»  Arch.   rfr«  /x  'tterdtorkopiMmclt  fol    14* 

fOrrliiit  und  Rllrkiiit,  (/«*.«  rrrxlorttrnrn    Uhi)  rtm   i  irr.  rrrKtH/*n  ikrrr  StirfmmH' 

()cli,sonoriii.    ilir   llnlflr  dr»   g^utHnIrn    //niMr«.  /.   l'rhU  Ar*  K<t*r*  ■    <>o«»»>  \ 

l»toin  der  inrixtrr  uml  «lor  rat  h.  ».  >r.  /-ViiMmA      i  n  nr.  SO.        *  Vgl    -  V,  X  4M. 


I  "i««/ 


2fM)  1310    Januar  14  —  Januar  30. 

receptis,  quos  idem  procurator  super  dictis  exceptionibus  producere  intendebat,  dictis  ipsorum 
testium  una  cum  depositionibus  ipsius  acloris  et  procuratoris  )>er  ordinem  sollempniter  publi- 
catis,  ipsisque  visis  diligenter  et  examinatis,  tandem  in  dicta  causa  concluso  ac  juris  ordine 
in  Omnibus  observato,  quia  licet  invenerimus,  intentionem  ipsius  actoris,  quo  ad  petita  supra 
in  diclo  libello  quo  ad  decanum  et  .  .  capitulum  defensionem  ipsius  Gösselini  subeuncium  5 
ex  confessione  ipsius  procuratoris  et  instrumenti  tenore  sufficieiiter  probalam  et  fundatam,  ex 
adverso  tarnen  ex  parte  .  .  decani  .  .  et  capituli  sancti  Thome  exceptiones  presertim  de 
renunciatione  propositas,  quantum  ad  excludendam  seu  elidendam  intentionem  actoris  tarn 
per  confessionem  ipsius  actoris  quam  per  deposiliones  suorum  testium  sufficienter  ipsum  pro- 
curatorem  fundasse  invenimus  nee  ab  actore  quidquam  in  contrarium  doctum,  alle^atum  et  lo 
ostensum,  quod  excludat  exceptiones  predictas  et  probationes  babitas  sujier  ipsis,  idcirco  nos  .  . 
judex  predictus  diligenti  deliberatione  prehabita  deum  habentes  pre  oculis  prefatum  procura- 
torem  procuratorio  nomine  decani  et  .  .  capituli  sancti  Thome  tamquam  sul)euncium  defen- 
sionem ipsius  Gösselini  ac  per  hoc  ipsos  dominos  suos  supradictos  ab  impelitione  ipsius 
actoris,  quoad  petita  supra  in  dicto  libello,  et  juxta  tenorem  ipsius  diffinitive  absolvimus  in  ^^ 
hiis  scriplis.  lata  est  hec  sententia  in  consistorio  Argentinensi  per  nos  .  .  judicem  predictum, 
Walthero  actore  et  procuratore  .  .  decani  et  .  .  capituli  prediclorum  presentibus  et  diciam 
sententiam  a  nobis  ferri  petentibus.       actum  crastino  beati  Hilarii,  anno  doniini  1310. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  11  (Titrea).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbifihe.  666.  C.  j .  c.  A.  KatlieHna ,  relicta  Waltheri    dicti   Schade   civ.  Arg.,   2   partes   domus   et   iu 

Zeil  ei/if.  j„.gg^  jjj  g_  p^  infer  lobium  cerdonum  et  domum  dicti  Ber  sitarum,  quas  habet  pro  tempore  vite 
sue,  et  terciam  partem,  quam  bal)et  in  emphiteosim,  locavit  Katherine,  nate  quondam  Symundi 
dicti  Bischof  de  Sarburii,  pro  annuo  censu  G  lib.  pro  tempore  vite  locatricis,  post  ejus  mor- 
tem vero  pro  2  lib.  quoad  terciam  partem  lantum.  Er.  1.  (pro  tercia  parte).  V.  (pro  domino 
fundi  reservatur).     datum  18  kalendas  februarii,  a.  d.  1310.  hujus  instrumenti  sunt  2*.  £> 

1310  Januar  Iß. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fbl.  47.        cop.  mb. 

EMeihi:  657.  Wetzel    Brogcr   der   meister   und    der   rat    von    Strassburg   machen    bekannt,    dass 

«.Johannes,  der  wittewen  sun,  dem  man  sprichet  Morsveit,  ein  burger  von  Strazburg»,  in 
erbleihe  gegeben  bat  «sine  hovestat,  die  gelegen  ist  zfl  dem  iungen  sancte  Petere  in  bürg-  au 
gassen'  einhalp  an  der  StMelerin  und  anderhalp  an  dem  Keppeler  und  stoszet  uf  die  ring- 
mure, »  Niclawese  Colin  gegen  einen  iäbrlichen  zins  von  4  Schillingen  und  1  cappen  (oder 
6  Pfenninge).  Er.  4.  V.  «  an  dem  frigetage  nach  sancte  Agnese  tage,  1310.  heran  waren 
wir  Bftdolf  Zoller,  «.  s.  tv.  folgt  der  Rat '.  Januar  23. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4826  (5198).        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  :<i 

Verkauf  zu  '       668.  Die  pHorin  und  der  convent  von  s.  Elisabeth  vor  Stras.sburg  machen  bekannt,  dass 

■""^ '  ■    .sie  verkauft  haben  einen  zins  von  10  Schillingen  auf  ihrem   haus  und  hofstatt  zu  Strassburg 

\n  der  Schmiedegassen  zwischen  einem  andern  ihnen  gehörigen  hause  und   herrn  Johanns  in 

Kalbesgassen,    welche  bewohnt   Johannes   Ehenheim,    für   10    pfund   geldes   an    frau   Gisela, 


1   Vgl.  nr.  292.        "■'   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  51.        3  Bersclhe  Johannes  schenlt  auf  den  Clior  des   W 
Str.  Münsters  (Johannes  v.    Geispoltzheim  Priester,  Kaplan   des    Pförtners    der   Str.  Kirclte    Heinrieh 
V.  Dicka,   ist  Vertreter)  eine  Rente  von  1  Pfund  auf  allen  seinen  Häusern  u.  Hofstätten  in  der  Burg- 
gasse zu   seinem   Seelgeräte.   Später   wird  der  Schenkgeber   die   Rente   auf  ein  bestimmtes  Haus  legen. 
1312  März  10.  Or.  daselbst.  G  3655  (4050).  !). 


1310    Januar  30  —  Febxniar  7. 


«M 


Mc.liwi'Hter  Anna  Klö>>cl<ni<:iiin   uml   m;liwvMt<.>r  Knihmn  KltMM-'lourhin ;    nach  dem  lod«  dieser 
<li'ei  ITillt  ^U•\■  ziiis  an  (lax  kloMtcr  zurütk,  und  »oll  ni.-in  ilir  jahrcMifeiiArhtnis  begeiieti. 
IfiHttt  man  (Iiuhoh,  mu  füllt   iIlt   zin»  an   dnit  Wfrk    unMsrt'i-   lidM-n    Trau,  die  verfciaCer 
iliro  Mii>K<;l  an.       begehen  frcilaK  vor  Lirlitniefu«,  131U'.  /.'ilO   rnnmar  < 

Am  Stransl,    IfoHp.  A.  I'rol.  g.  Elisabrth  HOS  (Copialb.  ».  XV)  lit.  8  nr.  O.       I>r<ilvher  Äm»M§  t 


(IStt.  C.  j.  c.  A.  |)ti()i-   et   cunvcntus  Tralrum   horemilonim  oniini«   ».   Augustini   dooMU  rntji  "i 
V.  ni.  A.  ('onfilentur,  se  i-e(x>|)i88c  H  man:aM  arKenli  a  nia|{ii<tro  (Jölfrido  phii«ico,  canonico  eccleai<>     '""^■' 
M.  'I'liomo  Arg.,  prolitonles  hc  jiixla   eju»  di.siKmilioniMn  «•niiwi«  redditun  annucm  Itt  mI.  den. 
Ar((.  in  hanno  villc  KckfiKillzlicini.  prior  et  conventuH  peraxent  anni«  Hin({iiliii  in  annivcTMrio 
(U'i\/.i>ui>i  ot  Pciris.-o-,  piiriMiliiiii  ilicli  (iritfridi,  ((-ra.stiiio  Mathii*  a|NiKtoli)  poruici  annivcmnun,   fakrmi  9 
(>l  posi   (löllridi  iibituni  etiani   liujus.        dnluin  M  k;dt*iid:iH  tVhrii.ii  ii.   :i.  il    t:it<'l    liujiui  inelm- 

"''  «">it  5^*-  Jaitmmr  Ml 

AuK  Strannl).  Hotp.  A.  lad.  IIöp.  IX  ftuc.  34.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

6«0.  Johannes  cpistopu.s  Ai-g.,  IIuko  pri'|K)situ.s,  Johannes  de  Brandenburg  decanu», 
(iolzo  tlio.iaurarius  nc  rapituluni  ecciesic  s.  Fetri  Arp.  nolum  fariunl,  quod  Junta,  Oepa  doini* 
iclle,  Johanne.s  et  Jcdieniicselin ,  liberi  (|uondani  Johnnnis  dicti  Lange  mililis  de  Wangen, 
prelxMidani  sai-crdolalcni  instituerunt  in  allari  in  honore  h.  Colunilie  virginis  conMruflo.  pn«- 
iM-iida  dolalur  niulti.><  lM)ni.s,  (|ue  |K>r  |H>rrertionem  ralaini,  « que  de  ronsueludine  civitatis  et 
dyocesia  Argentinensis  moi-e  si-hottalionis  in  rebus  donatis  pm  tradic-ione  balielur»,  Iradunlur. 
jiiH  presenlalioniH  est  apud  herisleni  s<>niori>iM  fiiiulalDruni.  Junta  ad  prelien<lan)  prf'^enl.il 
Jdli.'uiiH'ni  de  Wangen,  nunr  (-ap|R-llanuni  in  K«Kliorr<lH'r',;.  sigilla  epiwopi,  pre|iosi(i,  dci.iin, 
(iiesaurarii  et  capituli  sunt  appensa.  actum  et  datum  sabbaio  |iost  purilirationem  b.  virv'iiii> 
gloriose,  a.  d.  1310.  Ftbmar  7. 

Au»  Siratub.  Bet.  A.  Q  4713  (iOSÜ).        or.  mb.  e.  S  «i>.  pend.  (pariim  Mof^ 


Mtftmm^ 


'   TVn    ijrtianntrii    /iii<.    ilru    ilrr    rristnrlniii-     Wirlm    hliJi'l'iu,  h    <;./.. mt'    '.."..    . 
Kalliiirinii    KMu-loHchin    tirm    A'/ojifrr    >     Elifululh    Im    nur    riiui<     l.,iii,i~,    ui,'l    .k/     / 
Hontü'ti.    i:i:j:t.   Au.i.ntiJ  rheiulnnfllint.  "    (iitit:    iln^ithrti      IVifrU'/'    ••A/"--    M'fl'i 

StrUK.iliurijfr  Klöntcr»  tili:  Mit  den  W'ilMimrn.  ilir  (iiitrr  iii  Hiis.-  idiiNii  lU'i  '■■ 
lud.  llöp.  III  fuKC.  'J!>.  —  Mit  s.  Kli.iiiltrlh.  irrlrfirn  rine  Hrnlr  auf  riHfm  ii.tr'.,»  .\ti,i  ^,■|  t,,  djrti 
moiiastorii  niitc  pontein  monastrrii  jnxtn  Iltiftonrm  (lirtnm  /nrn  anwetit.  IJto  Mar:  l'j.  ihr  Thom. 
A.  liul.  13  (docuiH.  hislor.).  —  Mit  ».  Knthnrina,  tctlcltti  eittr  Heute  «tipvr  i  domibiu  <Urti  monaalrni 
rontiguis  sitis  extra  scpta  dicti  inonaatrrii  juxtn  «iain,  prr  i|aaiii  itnr  sft  Crtitcnowp  and«  fl6u«>t  d«a 
wn.Hsor  liAiiiltMi  (Iran  hin,  iiiiireinl.  1310  Miirt  i'(>.  Or  llnup  A.  U»d.  Ilüp.  XLVl  faßc.  39  —  Mtt 
K.  Muriftirrlhii,  diui  rinr  Itrntf  im   /}<i»im  dr.i  Horfr»  Troiihciin  aitwei*!.  1310  April  3.  (Ar.  iw    '  '  ( 

Ind.   13  (dociim.  hislor.).    -   Mit  n.   Morru.i,    diu  rinr  limtr  «np«r  nns  »r«>»  sil«  in  c    A    in 
Sln<l<>lgn8»p  dirtii  zft  dem  friilon  (vifl.  Sir.  (i.  u.  US.  S    :  ■'im  de  Ot> 


m    //c.vjr 

'  >,  :ti.  ttr    »m  Ump. 

;  >rao  »t  arra   »iti«  r 
ilomam  moa.  > 
r  QaDibvnM  ni.. 


brgiiinruiit  nntunim  iloniiiir  ilii-to  Krpbossprin  antrrijil.  l.i: 
\/mC-  i'ö.  —   Mit  .1.  Johiiiinr.s,  irrlrhrn  (iiitrr  im  Iktimr  Ta- 

A.  Iwt.    ».  Marc.  II  fanc.  S.      -    Mit  .«.  XicolaH».    da»   rn. 

m.  A.  in  vico  dicto  QAtmnnnciignsse  juxta   domnm   \Vi)li' 

1313  Mai  IS.    Or.    llimp.   A.    Iiid.    170  fanc.    S3.  —    Mit  ,-., 

•fratre»)  endlich   iriiil  dir    Ahmachunff   grtrtifen.  et  rrhiUI  C  tfttnd  und  kauft  eine  Hernie  m  T. 

1311    Koirmhrr    4.    Ihr   »ämHitlichen    KIdtler    rerlieren    hei     !>■  "         * 

Annpriith  auf  die  Kinkiinße  an  da.i  Hofpital.  Der  tkkaßner  d^ 

iinch   drr    Ahhalliinfi   dm   Annirerfarinm»  ertuttdiyen.   (>r.    im  liutp.    A.  i. 

Anffuntinrr.    Willirlmrr  nml  s.  Mun/aretlia  strllen  fiir  die  erhallemrm  3  Mmri  ^Aitt 

die  übrigen  Klötter  ron  nnr  10  Schillingen. 

Sir    III  » 
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1310  Februar  12  —  Februar  23. 


Erbleihe. 


Pr'äbenden- 
stiftung. 


Schenkung. 
Beginenhaus. 


661.  G.  j.  c.  A.  Agnes  relicta  Reinboldi  dicti  Völtsche  civis  Arg.  locat  in  emphiteosim 
vulgo  zii  eim  rehten  erbe  aream,  in  c.  A.  relro  s.  Martinum  an  dem  orte  juxta  Cunradum 
dictum  Keser  sitam,  Heinrico  diclo  de  Frideberg,  labro  Arg.,  et  Katherine,  uxori  sue,  pro 
annuo  cen.su  3  lib.  den.  Arg.  et  2  caponum.  Er.  4.  V.  dicli  etiam  emphiteote  sive  eorum 
successores  debent  tenere  aream  in  adeo  bono  edificio,  ut  locatrix  et  heredes  ejus  dictum  5 
censum  consequi  valeant,  et  solvent  mediam  partem  expensarum  pro  cloaca  reficienda  et 
purganda,  que  sita  est  super  area  Cünradi  dicti  Keser.  actum  2  idus  februarii,  a.  d.  1310. 
hujus  instrumenti  2  sunt  paria.  1310  Felyruar  12. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  G.  U.  Pf.  lad.  37.        or.  tiib.  c.  sig.  pend. 

662.  Conradus  sacerdos,  rector  ecclesie  parrocbialis  s.  Stepliani  Argenlinensis,  auctoritate  lo 
Jühannis  episcopi,  Brigide  abbatisse,  et  convenlus  monaslerii  s.  Stephani  instituit  de  novo 
prebendam  in  dicla  ecclesia.  prebendarius  singulis  diebus  in  altari  de  novo  per  t'undatorem 
prediclum  constructo  officium  misse  peraget.  jus  collationis  est  apud  abbatissam.  ad  prel)en- 
dam  legat  domum  dictam  zu  dem  birböme ',  ex  parte  anteriori  versus  stratam  communem, 
que  vulgariter  dicitur  ein  örthus  ex  opposito  orti  dicti  monasterii  (siechgarte),  cum  area  i5 
dicte  domus  usque  ad  aream  et  domum  sitas  in  parvo  vico,  quas  legator  emit  a  Johanne  et 
Anna,  liberis  quondam  Hessonis  dicti  Schriber  civis  Arg.,  item  bona  in  Munoltzheim  et  alibi. 
episcopus,  abbatissa  et  conventus  consentiunt  et  sua  sigilla  una  cum  sigillo  legatoris  appen- 
dunt.       datum  16  kalendas  marcii,  a.  d.  1310.  Februar  14. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2612.  7.        or.  mb.  c.  4  sig.  pend.  ddaps.  20 

663.  C.  j.  thesaurarii  eccl.  Arg.  Johannes  dictus  Rindefüs,  institor  Arg.,  donavit  donatione 
inter  vivos  in  remedium  anime  sue  redditus  annuos  36  .sol.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  sitis 
ante  portam  s.  Petri  senioris  e.  m.  A.  juxta  domum  dictam  zft  dem  stöffe,  und  ist  daz 
orthus  ante  portam  predictam,  qui  redditus  fuerunt  in  bonis  Johannis  dicti  Kusolt  canonici 
ecclesie  s.  Thome  Arg.,  magistre  et  coliegio  domus  beginarum  dicte  zu  dem  rindeffl.sse ^  und  25 
ist  ein  gotzhus  inter  cerdones  contigue  ab  uno  latere  apud  domum  dicti  Leute  et  ex  alio 
latere  juxta  domum  dicti  de  Marley,  pro  hgnis  et  luminibus  taii  condicione,  quod  pralicfam 
gotzhus  20  begine  inhabitent.    sig.  cur.  thesaurarii  est  appensum.     datum  11  kalendas  marcii, 

a.  d.  1310.  Februar  19. 


Teslamenl. 


Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Begin.  12.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


3U 


664.  C.  j.  c.  A.  Juntha  begina  Arg.  dicta  de  Tuntzenheim  omnia  legata  per  ipsam  facta 
super  bonis  suis  mobilibus  et  inmobilibus  necnon  omnes  disposiciones  super  eisdem  revocavit 
in  liiis  scriptis  et  insuper  testamentum  suum  de  novo  condidit  et  ordinavit.  in  primo  itaque 
legavit  liberis  quondam  Volmari  de  Tuntzenheim,  sui  fratris,  bona  sua  immobilia,  sita  in 
banno  ville  Tuntzenheim;  omnia  bona  sua  mobilia  vero  fratris  Thome  de  Nunmagen  ordinis  35 
predicatorum,  nunc  conventualis  domus  predicatorum  in  Argentina,  sui  confessoris,  disposi- 
cioni  commisit,  sie  quod  hie  vel,  qui  pro  tempore  mortis  Junthe  extiterit  confessor,  omnia 
bona  sua  mobilia  capiat  et  recipiat  et  de  eis  disponat,  prout  saluti  anime  dicte  Junthe  melius 
viderit  expedire.  si  liberi  fratris  predicti  hoc  presens  testamentum  impedirent,  idem  legatum 
irritum  est  et  bona  immobilia  cedant  ad  fabiücam  seu  structuram  chori  domus  fralrum  pre-  40 
dicatorum.       actum  7  kalendas  martii,  a.  d.  1310.  Februar  23. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  55  fasc.  6.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


>   Vgl.  nr.  583.        2  Vgl.  Alsatia  1858-61  S.  166. 
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1310    März  14        April  20  909 

HM5.  ('.  j.  f.  A.  Joliiitincs  ilirluH  l'anphilin,  iiiilfN  Ar^.,  <?(  KIm,  pjufi  usor,  manu  r>> 
iiii(u  vt'iidiilerurit  üliicu  (-u|)|iariu,  iiiaKii*lro  ('.u|i|)arioruiii  Ari(eiitiii<*iiMiuiii,  <•!  Kllin«,  uv-». 
KUR,  uniiiii  arnaiii,  «itaiii  in  c.  A.  Iran«  ponteni  k.  Tliomc  relru  dirtuni  Crinvu^cl  an  dein  orte 
l)i  lU'iii  Imiiiü,  p.  p.  <*.  I.  pro  '£)  lili.  dun.  Aik-  A.  1.  Wit.  1.(pro  Johanne).  Jabanne*  am- 
ruHttuM  t'Nt,  (|U(hI  ilictuni  pretiuiii  '20  lil>.  dun.  Ai^'  «unvcnium  cat  in  enipUonem  curie  aile  in 
('.  A.  in  JudoiiKaxxcri  dirto  zu  di'iii  dutM-heidieirLMi,  volens  quod  uaque  ad  hanc  ramniain 
curia  Mihi  sila  «it  Nub  jurn  dotis.       daluni  pridic  idus  inarcii,  a.  d.  i'310.      1910  Mär»  14. 

Aua  SlnuHb.  Tlumt.  A.  lad.  Kaufbriefe  1.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

non.  (^ilula  .ilthatistui  el  convcnlUM  niona8t(>rii  in  Knitheini  nnlinin  n.  ilenedicti  vendunl 
D-ddilus  5  sol.  den.  Ar|;.  cum  i  (-.-ipponiliuH  dandos  ralionc  cujutMlam  leyali  «uper  una  am 
s«Mi  dttiiiii,  sil.i  in  c.  A.  in  vico,  )|ui  dicHur  dez  licili^'i-n  <  riz«~i  tfamte,  et  uno  lol<?rc  apod 
i'iiriani  cnnoniialoni  s.  Stcphani  nioiiaNlerii,  quam  nunc  inhaliitnl  HeinricUN  dirtun  de  (Irctkn 
cnnnnicuH  dicti  inonastcrii,  et  e.  a.  apud  areani  lluintmldi  inililis  dicii  St<ibenw(>t;  scnioris  e( 
Iraliil  nitro  nd  ruriain  Henriri  dicIi  0l)eiwclin,  Johann!  dicto  IMckclin  civi  Arg.  pro  0  lib.  e( 
5  sol.  den.  Ar^;.  »i^nlla  ahhatisNO  et  convenlus  HUnt  appcnna.  datum  Teria  iwrunda  pmit 
doininitaiii  (|ua  cantatur  Ilcniinisccre,  a.  d.  i'MO.  Märm  19. 

.1(M  StraxHb.   liet.  A.  G   3479   (3875).  4         or.    mh    r.    :>  ni/j.  i^ml.   deUip».    DonmalmoUi  $.  XV 

i-xnint. :  <  domiu  posterior  zftm  Rinckoiidorff.  • 

667.  C.  j.  c.  A.  Arnoldus  nautn,  resideii.s  in  der  Crutenowc  c.  m.  A.,  et  Greda,  uiur 
MU»,  ileni  A^'iu's,  (^finradux  et  Johannes,  soror  et  rratri.v<  dicte  Grcile,  liU'ri  «piondani  (lAnradi 
<Jicti  Slulteri)acke  ul'  dem  Werde  e.  m.  A.,  reco(fi><>verunl,  unnm  aream,  »ilam  uf  «lern  Werde 
e.  m.  A.  e.  u.  p.  juxta  dittam  Muien  et  e.  p.  a.  juxta  domum  Frideriri  dirti  Mi<t.ieha<-h,  jure 
(loMiinii  |)erlinere  ad  ahl)atis8am  et  eonventum  monasterii  *.  Cläre  uf  dem  Wertle  c.  m.  A. 
i'l  eniidi'iii  aroani  ah  hi.s  ad  spatium  !>  annoruin  a  nunc  fento  h.  Johannii«  iiapl.  proxime 
viMiliiro  pro  I  hh.  den.  Aiy-  census  nomine  kK-atani  es.«*«  «liclis  Amohlo  el  Grede.  her  con- 
dicio  adjecta  est,  (piod  si  infra  prcdictoH  0  annos  ahhatis.sa  el  conventus  dicti  monaalerii  ad 
u.Muni  sue  l'amilit;  sive  dicti  nioiiaslerii  mansionem  vel  itveptaculum  alii|uid  su|vr  eadrm  am 
conMlrueiv  vellenl,  «piod  hoc  valeant  ati|ue  |KKSüinl  monitione  |ier  c|uarlam  ]Kirtem  anni  !<uper 
divta  man.sione  facienda  preniis.Ka,  et  (piod  extunc  dicta  runductio  »uldata  «il  |H-iiilui  et  quo<l 
althatissa  et  conventus  e<lilicia  conslructa  super  eadem  area  porsolvere  deiNMnt  dirtis  condu«*- 
torihus  juxta  taxationem  '2  arl)itratoruni  lide  dignorum,  ehtcendorum  ah  andialHi»  parliliu«, 
aut  I  arhitraloris,  si  '2  inier  se  disconl.iverint.  si  omdurtores  ad  «leclioncm  arbitFatorum 
proceilere  non  curarent  vel  ad  ipsorum  arbilrium  stare  recu.-mrent,  infhi  nienscm  aua  cdiBda 
de  dicta  area  tollere  del)ent.       datum   ll>  kalendas  aprilis,  a.  d.  1310*.  MUr»  93, 

Aus  Strtiimb.  Hmp.  A.  Uui.  17 1  fwn  -<g.  jiend. 

868.   l'rleUspruch   de»  hinchoß.  Hofrichlttr»  über  dett  lie^itz  eiue*  llan»**  »nd  Appet-   i 
ilalion  nn  den  Mainzer  Erzatuld.  April  ¥9  mm<I  Mai  S, 

In  Ghristi  nomine    amen,    coram    nohis   .    .  juilue    mric    \  '"  '  'lijoni-    du  tu» 

Merxwin  dericus  piiH-uralorio  nomine  .   .  lUvani  el   .    .   capilii:  :  liomo  .\igenl»- 

ncnsis  Nicolaum  dictum  Hauwer  et  Annam  diciam  Vcltirli   in  causam    traxit  et  eis  libelhini 


■   Vgl.  Hr.  um.  —  Di«  ftnmuU*  Agmi.  '  <  wrrtor6«iwii  Komrmh,  rtrkmifi  «m  • 

Kloulrr  </i  <'<'■'<  IxuckrieheneH  Hauaea  /Ar  4   /.  •rrmftr  6  aritiBi'nf».   1314  Jtdi  &   Or. 

lad.  ()rph.  XXXV  foif.  :i 
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204  1310    April  29. 

obtulit  in  hec  verba :  proponit  in  jure:  coram  vobis  .  .  judicc  curio  Argenliiiensis  iU'idegerus 
dictus  Merswin  clericus,  procurator  venerabiliutn  dominorum  .  .  decani  et  c^piluli  ecciesic 
sancti  Thoine  Argenlinensis,  nomine  ipsorum  contra  Nicolaum  dictum  Rawer,  famulum  domini 
Jo[hannis]  de  Ohsinstein,  scoiastici  ecclesie  Arj^entinensis ,  et  Annam  dictani  Vetticii,  quod 
ipsi  rei  detinent  et  possident  minus  juste  pro  indiviso  domum  et  aream  infra  specifitaias  5 
Lusche  mulieris  defuncte,  filie  quondam  Ulrici  de  Argentina,  quam  ipsa  Luscha  iegavit  in 
remedium  anime  sue,  Agnetis  filie  sue,  et  quondam  Burcardi  sacerdotis  prebendarii  ecclesie 
sancti  Thome  predicte,  et  parentum  suorum  seu  donavit,  tradidit  et  assignavit  donacione  et  tra- 
dicione  inter  vivos,  donasse  et  tradidisse  est  confessa  coram  vobis  .  .  judice  predicte  ecclesie 
sancti  Thome  predicte,  una  cum  dicti  rei  domum  et  aream  infra  specificatas  .  .  decano  et  capi-  lo 
lulo  ecclesie  sancti  Thome  predicte  seu  ipsi  ecclesie  sancti  Thome  predicte  restituere,  Iradere 
seu  assignare  indebite  contradicant.  petit  procurator  predictus  nomine  quo  supra,  antedictos 
reos  ad  reslituendum,  Iradendum  et  assi^niandum  sibi  seu  .  .  decano  et  capitulo  predictis 
seu  ecclesie  sancti  Thome  predicte  domum  et  aream  infra  specificatas  cum  fructibus  a  tem- 
pore detencionis  inique  perceplis,  qui  in  processu  cause  declarabunlur,  per  vos  diffinitivo  con-  15 
dempnari  et  conpelli  cum  expensis  in  Ute  faclis,  protestationibus  faciendis,  juris  beneficio  in 
Omnibus  sibi  salvo,  non  astringens  se  ad  probandum  omnia  premissa,  sed  necessaria  sibi 
tantum.  specificatio  autem  domus  et  aree  hec  est  el  site  sunt  in  civitatc  Argentina  juxta 
pontem  ecclesie  sancti  Thome  predicte  ultra  Bruscam  apud  domos  ecclesie  sancti  Thome  predicte 
et  dicti  Wackernel,  quam  inhahitabat  dum  vixit  Luscha  antedicta.  ad  quam  petitionem  dicli  m 
rei  lilem  contestati  responderunt,  narrata  vera  non  esse  el  petita  fieri  non  debere.  lite  igilur 
in  ipsa  causa  legittime  contcstata,  jurameiito  de  calumpnia  binc  inde  prestilo  a  partibus 
antedictis,  dictis  principalium  debile  publicalis,  ipsisque  visis  diligenter  el  examinalis,  pro- 
ducto  eciam  instrumento  publico  in  modum  probacionis  per  partem  agenteni,  auditis  et  pro- 
posilis  excepcionibus  parlis  rec  et  replicacionibus  ad  easdem  cum  duplicacionibus  poslea  s-. 
subsecutis,  testibus  productis  et  receplis,  quos  pars  rea  super  excepcionibus  suis  producere 
intendebat,  diclis  ipsorum  una  cum  deposicionibus  principalium  per  ordinem  sollempniler 
publicatis  ipsisque  visis  diligenter  el  examinalis,  tandem  in  negocio  concluso  ac  juris  ordine 
in  Omnibus  observato,  quia  invenimus  intentionem  parlis  agentis,  quoad  donalionem  faclani 
inier  vivos  et  delenlionem  juxla  tenorem  ipsius  libelli  partim  ex  confessione  dictorum  reorum  »j 
el  partim  ex  instrumenli  tenore  sufficienler  fundatam  et  probatam,  ex  adverso  autem  per 
partem  ream  nil  fore  proposilum  el  probalum,  quod  elidal  intencionem  partis  agentis:  idcirco 
nos  .  .  judex  predictus  diligenli  delibei'acione  prehabila  prefalos  reos  ad  reslituendum,  Ira- 
dendum el  assignandum  parli  agenti  domum  el  aream  supra  in  libello  specificatas  el  ad 
reslilucionem  inde  fructuum  pcrccptoruni  per  eosdem  diffinilive  condempnamus  in  hiis  scriptis  ar, 
partem  ream  in  expensis  litis  parti  agenti  presenlibus  condempnantes.  lala  est  hec  senlenlia 
in  consistorio  Argenlinensi  per  nos  .  .  judicem  predictum  partibus  presenlibus  el  diclam 
sentenfiam  a  nobis  fieri  petentibus.  actum  feria  qunrta  post  dominicam  Quasiinodo,  anno 
domini  1310.  a  qua  senlenlia  tamquam  ab  iniqua  Nicolaus  dictus  Rauwer  reus  predictus  illico 
el  Viva  voce  sedem  Moguntinensem  appellavit  el  appellaliones  a  nobis  instanter,  instancius  el  « 
inslantissime  petivil.  actum  anno  el  die  prenolatis.  cui  appellacioni  ob  reverenciam  diele 
sedis  Moguntinensis  duximus  presenlibus  deferendum  el  has  appellaliones  eideni  parti  appel- 
lanli  concedimus  per  presenles.  actum  feria  tei-cia  post  dominicam  Misericordia  domini, 
anno  supradiclo'. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  11  (Türes).        or.   mb.  c.  sig.  pend.  ^j 


Vgl.  nr.  321  und  die  daselbst  atigeführte  Dorsualnotu. 
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««».  (;.  j.  c.  A.  .loliiiiiiiüx,  natUN  <|u<>iiiIhiii  Williirlnii  ilirti  Tanlx  inilili«  Arg- >  *«"■  ' 
Kallii;iiiic,  natu  Olnruili  dirli  Kuli»;  de  Ai'k.,  ri-cl<litUM  antiu>M  '2  rafionuiii  Mtfer  una  di..,, 
Kita  in  r.  A.  in  der  olmrMlraNHcn  juxla  domuni  diclam  zfi  der  lindtMi '  e.  u.  et  e.  p.  a.  justa 
iloiniiiii  li(>intxdini  lurnnturiM,  pro  1U  itol.  den.  Arg.      \    I         aduni  5  idui  inaji,  a.  d.  131U. 

tStO  Mai  tl. 
.iu»  Striimh.  Slailt  A.  IUI.   Triliu  des  initrfcluiuj    Drriniini  ilu  nunii.irni  rir  ,,t    .../.    .     ..-/    f^rtul 

rlrliiiM. 

«70.  C.  j.  ( .  A.  llt.Mnil)ulilu8  itoindNj|d<>lini,  niiliÜM  ArKcntinenNi«,  et  Iteiniliuklua,  liliiu  >'*'< 
HUUH,  conrcttHi  »Ulli,  <|uchI  hoHtiuni  im;u  junuaiii,  (|uain  dictua  ItcimliolUiu  focit  de  rundo  aett 
1»  »rto  H(i<>,  .situ  fxti.'i  |Nirtniii  n.  Pclii  juiiioriM  iiiiniMli.ilc  jinia  <  uriani  rmtruin  de  ffwinihiw 
sanctiH,  |)n>  liiilM-iidn  viaiii  de  curia  .sua  in  curiani  ul  ei-tli-.tiani  dictoruiii  fralruni,  fereril  ex 
H|>eciali  Ki'Dcio  prcpositi,  priori»  et  fratruni  prcdictonini,  ita  quod  dirla  janua  cbuaunuii 
liulicrc  di-lM'al  ad  claudcnduni  per  eomlcni  Tratrcti  et  quod,  quandiNunquc  rratrihu«  placueril, 
dictaiii  jatiuani  pus.sinl  oliHtruoru  et  claudere  |ier(H<tuo  inum.  »iitilla  curic  Arg.  et  IteiBibAi- 
ilolini  patriM  »uiil  ap|H;nf«a.       actum  a.  d.   i:tt(),   H  kalendaM  julii.  JmmA  M> 

.In*  Stnmh.  Hei    A.  O  0176  (ÜSOW  ■  lig.  ye^d.  (ex$tat  mf.  RiimbaUi). 

671.  Diu  priorin  und  der  convent  i\e»  kloMter»   von  8.  Katherina  vor  StnuaborK  machen 
bekannt,  datw  Hie  verliehen  halten  ihre  horsilatt  «in  Judengaiuie  zu  StraNsliurg  cinsite  an  dem 
tjallern  KoleKi-n    niid    andorsile    lu-ll    der  Löselin    ein    hovesttal,   niei.^ler  Cünralen  l'(.  ' 
Giger  und  Kalherinen    »iiier   hu.szlruwen  *    zu    einem    rechten  erU*    fni    finm  i:ilirli.  1,  ..  ....- 

von  t2>f(  ptund.       Freitag  nach  auvgelinder  plingMtw(H!lie,   KilU.  Juni  19. 

Äua  Slra»»b.  Ilo»ii.  A.  l'rut.  :i3i  Oryli.  (Coitiaib.  t.  KtUhariiue  t.  XV)  foL  3*>.        iMtti^.hr,    .|,i.,-m7 

«72.  (1.  j.  <•.  A.  Wernherus  dictUM  Zorn,  nauta  Arg.,  vendit  Anahelnio  ttirfo  Wwkc  i«t  Gmie,    iv, 
uxori  sue,  doniuni  (>1  areani  Irans  iM)nteni  s.  Stephani  in  der  C.rutenowc  jtixla  domum 

dirle  ('•i'ii'IrliTin  et  doiiiuni  dicii  vcndiloriis  sila.i  et  ouine  jus  in  \ii'u,  |m'i  quem  itur  ad 
iloiiiiiiii  vi'iiitilani,  ila,  quod  -2  so),  den.  .\rg.  ad  refectionem  ponti»  y.  Stephani  aimis  .nrnguh» 
de  domo  et  area  prenotati.s  deheantur,  pro 'i-i  lili.  den.  Arg.  A.  1.  actum  U  kalendaH  julii, 
••>    •'•   '•"•'•  Jmnt  »JT. 

An»  Stnunb.  Stiult  A.  l'J.  U.  Iiul.  tut  /luc.  K         ur.  mb.  e.  »ig.  ptmd. 

«73.  Niciawe»  von  Hynmntheim  der  meister  und  der  rat  von  Slrai«»l>urg  machen  lirkannt,    %irhmaf 
ilas.s  herr  (ioszelin  von  Kagenecke  und  s(>ine  gemahlin ,   (ti\le  die  Spenderin,   veriiaun  halten 
<i  ir  hus,  hol  und  hove.slat  mit  all<>m  rehle  viir  lidig  eigen,  die  gelegen  »int  an  dem  llojwige 
einsite  nelienl  dem  \(>n  Vinckewihv  und    andersite   ist   gelegen  her  Otlen  Frvleriche»«  M>ligfn 
liof,   Herline   von    OH'enluirg    dem    irichmanne    und   Kllin,    »"iner  wurtin,  un-vm   '  Trtr 

_^^  107  mark  .sillM'rs.  (iö.s/elin,  llrtle  und  Johanni*»,  ihr  ;»lte.«iter  söhn,   verhrtrgen  m i  .tine, 

I^P  Krl)e"  und  Glare,  (iiWelins  und  (lilten  unmündige  kinder.  (nur^elin  uihI  liAle  n-hwnren,  das« 
das  haus  unverwidmet  »ei.  «  Niciowes,  ein  tilmhere  lA  «ante  TItomane  »,  »ohn  f^Warlin»  and 
Ciiilen,  erklärt,  der  verkauf  .«ei  mit  seiner  zustimnmng  gesM-helien.      <  gegelicn  an  sanrlc  Sitte« 

Ilage,  l:tUt.  herane  wari'ii  wir  her  .Niciawes  von  ltymuntlH>im,  ii.  ».  «r.  fxdijt  der  Hat. 
Autnut « 
Au»  iitrtusib.  Ihitm.  A.  lud.  KnufbritJ'c  3.        or.  mtli.  r.  »tg.  ikihI.  iMaf» 


■}  D«r  Name  i«t  nur  <um  Tvil  noclt  ><<  «Tki-tmi-n    rv<r  Ri>»i  i«(  nfriwi« 
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BetlUtigung 
eines  Lehnbrieß. 


Seotgeräl- 
ttiftung. 


674.  König  Heinrich  bestätigt  einen  Lehnsbrief  König  Rudolfs.  Ilageuuu. 

1310  August  19. 

Nos  Heinricus  dei  gracia  Ronianoruin  rex  semper  augustus  ad  universorum  sai  ri  Hüinani 
iiiiperii  ßdeliuia  noliciain  lenore  presencium  volumus  pervenire,  quod  cum  dive  reconlacioni.s 
Rudolfus  Romanorum  rex  predecessor  noster  prudentibus  viris  Johanni  et  Wernhero  diclis  5 
Sturme,  civibus  Arj^enlineii-sibus,  graciam  fecerit  secundum  litteras  regias  in  bac  verba  Yfolgt 
die  Urkunde  nr.  239],  nos  predictos  Johannem  et  Wernlieruni  prosequentes  propter  suam  pro- 
bitatem  gracia  speciali  prcnotatam  graciam  ad  in.slar  inclile  recordacionis  AdoUi  et  Alberli 
Romanorum  regis  nostrorum  predecessorum  ratam  habemus  et  gratam  presencium  lestimonio 
Httcrarum  majestatis  nostre  sigilli  munimine  signatai'um.  datuni  Hagenow  14  kalendas  lo 
septembris,  anno  domini  1310,  regni  vero  nostri  anno  tJ. 

Aus  Glafey  Änecdotorum  collectio  610.  Tramsumpt  in  Urkunde  Karl  IV  von  1361  April,  clensen  Wort- 
laut Glafey  dem  Megisterband  Karl  IV  in  Dresden  entiMhm.        Böhmer  Beg.  Heinr.  nr.  381. 

675.  Hug  Zorn,  ritter  zu  Strassburg,  vollführer  des  letzten  willens  Peter  Panlelins,  eines 
edelknechtes  von  Str.,  seines  neflen,  giebt  mit  zustimnmng  bruder  Johanses  von  Sternegasse,    15 
conventual  des  Prcdigerkloslers  zu  Strassburg,  der  Peters  beichtvater  war,  dem  kloster  s.  Mar- 
greden vor  Strassburg  1  vierteil  gerste  iäbriich   von   einer  reute  in  Malzenheiiii ;  das  iahrge- 
dächtnis    Peters   wird    im    kloster    begangen    werden,     siegel    des    bischöflichen    hofrichters. 

12  kalendas  octobre.s,  1310'.  September  20. 


Aus  Strassb.  Bez.  A.  U  3093.  1.        cop.  mb.  s.  XV. 


•x> 


Verkauf.  676.  Wetzel  Marsilies  der  iunge  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt, 

«daz  Jobannes  Kornelin  mit  willen  und  gehelle  hern  Niciaweses  eins  tnniherren  von  Rynowe, 
Peters,  Sigelins  und  Goszelins,  siner  kinder»,  verkauft  hat  « sinen  garten,  der  gelegen  ist 
uszewendig  an  dem  graben  gegen  dem  turne,  da  men  hinne  gat  zu  sancte  Marckese  und 
stoszet  einsite  uf  den  graben  und  andersite  an  die  Slotternegelin,  mit  dem  buwe,  der  da  uf  a 
stat,  bruder  Heinriche,  der  bekerten  vrowen  pflegere,  von  sinen  und  von  der  bekerfen  VTOwen 
wegen  vür  lidig  eigin  umbe  60  marke  silbers».  A.  3.  es  geben  «her  Johannes  Kusolt,  der 
schfliemeister  von  Rynowe,  Liebe  und  Agnes,  sine  swestere,  mit  VValthers  Hentwingen, 
Agnesen  wirtes,  wilie»  ihre  Zustimmung  zum  verkauf  und  verzichten  auf  alle  ihre  rechte  an 
dem  garten.  «gegeben  an  dem  dunrestage  vor  sancte  Michels  mez,  1310.  herane  waren  wir  ao 
Niciawes  von  Rymuniheim,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat'.  Septenüter  24. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  43  fasc.  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  677.  C.  j.c.  A.  Conradus  dictus  von  Hornecke,    civis  Arg.,    et    Satina,  u\or  sua ,  manu 

coadunata  de  consensu  Kalheiine,  Johannis  et  Nicolai,  liberorum  suorum,  vendunt  pro  50  üb. 
den.  Arg.  Conrado  diclo  de  Otoltzhoven,  civi  Arg.,  tertiam  partem,  que  Conrado  ex  successione   35 
materna  obvenit,  in  passagio  vulgariter  an  dem  var  zu  den  Hunden,  quod  connnune  habebant 
pro  equis  portionibus  pro  indiviso  cum  Johanne  dicto  Cleinklobeiöch  et  cum  heredibus  quon- 


1  Ebenso  macht  der  bischöfliche  Hofrichter  bekannt,  dass  Hug  Zorn  loul  Frau  Likart  Paiifelin, 
Vollführer  des  Testaments  Feters,  dem  Kloster  s.  Margaretlmi  vor  Str.  eine  Kornrente  in  Matzenlieim  gege- 
ben, doch  muss  dieses  einen  Teil  geben  an  die  Klöster  der  Frediger,  Augustiner,  Wilhelmer,  s.  Clara  in  *' 
und  ausserluilb  der  Stadt,  der  Beuerinncn,  Frcemonstratenscr ,  s.  Nikolaus,  Johannes,  Katharina,  Agnes, 
Marcus  und  Elisabet  und  an  das  Hospital  in  Strassburg.  In  allen  Klöstern  wird  das  JahrgedMitnis 
gefeiert  werden.  1317  März  5.  Cop.  ebendaselbst.  ^  Vgl.  nr.  630.  Nach  Frot.  Höp.  X  fol.  39  stand 
später  auf  der  Hofstätte  das  Haus  für  die  Kranken  und  die  alte  Kirche  des  Hospitals. 
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dam  (licti  Kudorcr',  iia  quod  tic  tmilein  tertia  parte  nun  pliu  ceniHM  annualim  debealur 
i|ii.uii    10   (li'ti.    Arjf.     A    1.    Wil     '.»        aiiuifi    i:{    kalenda«   novetnbri»,    s.    d.    1310«. 

laiO  (Mktotvr  90. 

Au»  Slranfh.  Stadt  A.  AA  1091.        ,„■   mi,    ,    ,ig.  prwl.   Danach    Rtgttt  bei  Mome  ZeUttk.  f.  Otatk. 

d.  <)t,errh.  XV J,  IM. 

fl7H.  Wi-l/fl  Miir.silit!s  ilfi-    irifiMti-r   iiiiil   di-r   rat  von  SlraitiiburK   rnxbcn   bekannt,  daaa  KrtitOt 
« .loliiuiru's  vuii  VViriloilur  und  vro  Iriiudiu,  .tili  wirlin,  vür  Midi  und  alle  ir  erben  hani  »er- 
IuIk-ii  Cuent/elinc  von  Sweinlieiin   und   allen   «inen   erlicii  ieiiienne   xö  eiine  rebicu  crl«  ins 
hovostal,  die  K«jlfKcn  ist   in   de»   ^nase   von  Scliilleiidieim   neljcnt  Jobaniieae  von  ilochfelden 
'  <'in.Hil  und    anrlersile   liet   der   innrer   von   Übcrnliovcn,    umlx?   9   mrliiljingc      '  ,-.•   linae* 

i«'rKi'li(ln«s  aiu'  hoher  steigen».     Kr.  \.  V.     cdie  lioveM-nz«;!!  Hiilenl  liu»  und  i  in  noli- 

<  hein  liuwe  haltfii,  daz  ilie  hoveherren  in»  zinnest  da  uffe  iiidier  sint  anr  alle  gcvenie». 
«Ki'^i'hrri  an  dem  ziiwtaKe  nai  h  saiicte  Martins  inez,  1310.  Iienine  waren*  wir  her  Niciawea 
von  Uymuntheim,  u.  ».  w.  folgt  der  Hut.  yovamhiH  17. 

Aus  Strattb   Hotp.  A    lad.  U6p.  XLV  faic.   i  .,g.  pmd.  Nach  einer  Dormutlmolit 

»(cc.  XV  lag  da»  Hau«  <  juxta  fontem». 

679.  Piepositu.s,  decanu»,  lotunique  ca|>ituluin  ccclesie  ».  Petri  Arg.  locanl  in  emptiiteoatm   rr**«*. 
aivam  su.im,   Mitani   in  c.  A.  relro    lohium    |>cllili('um  juxta   domuni    quondam   domine  dkte 
VVe.sleniieiinin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  5  area»  wclesie  antodicte,   .Mehtildi  et  Eliabet  aororibiu  ' 

beginis  dictia  de  Ikr»tetten  pro  annuo  lenau  8  sei.  den.  Arg-  Kr.  1.  sigillum  capiluli  mt 
nppensuin.     actum  8  kalendas  dercnihroi),  a.  d.  IDIÖ  -Yotniiftm  94. 

Am  Stnuib.  IIohj).  A.  J'rot.  Pridic.  107  (Copialb.  ».  XHj  jui    ;>,'.         cop.  mb. 

«SO.  (i.  j.  c.  A.  KIsa,  leliila  CAniadi   panifiiis  de  nertewiliv,  ilem  V.  I      i        lu       .         . 

(iümadus  el  Clara,  liheii  diele  rejicle,  manu  eoadunaln  vendiderunt  pi  ~  ,.  h  i~  ji^' nli 
dccano  et  cnpitulo  e<:de8ie  s.  Petri  Arg.  redditus  annuos  1  lib.  den.  Arg.  super  domo  el  am, 
.silis  in  <•.  A.  in  dem  smidegiesse  juxla  domum  domine  dicte  de  Lare  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta 
domum  Helte  dirte  llurricherin,  preütandos  |>er  veiidilore»i  in  vigitia  asccnsioni!«  domiiii.  pro 
capitulo  cmit  Cünradus  dictus  de  I.i'imerslieim,  prebendariu.s  dicte  ecirleiüe,  cum  pecunia 
i|U()ndam  Waltlieri  dicti  de  Mi'iinlicim,  decani  dicte  ecciesie.  A.  1.  U.  (relicta  et  liiieri  pre- 
ilii  li  pro  Kallierina  ef  F.lsa,  lÜMMis  dicte  ivlicte).     V.  (quoad  im  '        '  actum  kaleixU.« 

ilecemlires,  a.  d.  IlMO.  Iiujus  in^strumenti  sunt  'i,  ({uorum  uim  _  i;  üriium  dictum  de 
Miilnlieim  rcinancliit*.  DtKmhvi  t, 

.Uis  Strassb.  Bes.  A.  0  4836  (6198).        or.  mi.  c.  tig.  pemd. 


081.  Wetzel  Marsilius  der  inci!<ter   und    der    rat   von  Strasaburg  machen  bekannt, 
l'eti'i'maim  Ili'itzelin  und  'ri'iriche,  s«>ine  Schwester,  kinder  Peler  Itülaelins  seligen,  mit: 
niuii^'  ihrer  multer  Tnriche  und   ileren  gemahles  I)ielmar  Hi|M*lin!t  gegeben  haben 
liofittall,  <i  gelegeil  nn  dem  Holwige  einesite  an  scliultliei.tsen  Niciausea  aeligcn  erfaMi  hwe  wkI 
indersilc   liet    Niciauses    von  W'intertur   ein    hu.«.    Sickere  Sickeaen  aaUgen  nkut»  w»  eiaan 

•)  «r.  tm. :  wsrsn. 


<  Conrad  und  Kathtrina,  »eine  (faitin.  »ehenken  tArrr  Tochter  JUUhiiil  nnd  Johmmet  Barer,  Jerim 
tuthl,  dir  hnrichtwtrn  KinlUt^e  nml  'le  ala  Ijri^emekt  WH  lii'wwi  turürt  ftir  hnrm  jähHitkem 

iinM  1-1)11  2  riiiii|>(>iics  (frsto  MnHinit.  -'Vr  V?.    ()r.  «ftmAMtlM.         *  Drr  yuim»*  Bmbutl 

nj't    iitr   ilrm    llufruhlir   nfinrm    Hrndrr    ittHltriin   natk   äer   Mmtter  m    Amletl  «H  Am 

mint    //(IM.1   N.    Hoj'.itiitt  liii  drin  girsscii  bi  der  vihpgaaaMl  JBXta  dn    i'  mn  hm  »  o    vt  » 

n  juxta  itirtnm  Diupiil  Hriligiu^  fir  S  Uneen.  1317  Fthnmr  8.  Or. 
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rechten  erbe  für  einen  iährlichen  zins  von  vier  pfund  Slrassb.  pfenninge.  Er.  4.  V.  die 
hälfte  des  zinses  fällt  der  mutter  zu,  so  lange  sie  lebt.  «an  dem  zinstage  noch  sante  Niclauses 
tage,  1310.  heran  worent  wir  her  Niclaus  Rymunlheim,  m.  s.  ii'.  folgt  der  Rat. 

1310  Dezember  H. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Höp.  V  (lib.  C)  fd.  24^.        cop.  s.  XV  med. 


Schenkung.  682.  C.j.c.  A.  Margareta  relicla  Wernheri  dicti  Ripelin  armigeri  Arg.  priori  et  convenlui 

fratrum  predicatorum  donius  Arg.  donatione  inter  vivos  donavit  redditus  annuos  2  lib.  den. 
Arg.  super  curia  et  domo,  sitis  in  c.  A.,  quas  inhabitat  dicta  donatrix,  dictis  zu  dem  Uel)er- 
hange  juxta  domum  dicti  Vögelin,  pre.sente  fratre  Johanne  dicto  Wisze  conventuali  dicte 
domus.  anniversarium  donatricis  peragi  debet.  prefatus  frater  relocat  dictos  redditii.s  donatrici  lo 
ad  tempus  vite  pro  annuo  censu  1  vierJingi  cere.  apud  ipsam  domum  fratrum  predicatorum 
eligit  donatrix  suam  ecclesiasticam  sepulturam.      actum  18  kalendas  januarii,  a.  d.  1310. 

Dezember  Iß. 
Aus  Strasab.  Hosp.  A.  Prot.  Pridic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fd.  59  b.        cop.  mb. 

Verkauf.  683.  Die  Gattin  Johanns  von  Schöneck  verkauft  ein  Haus  mit  Hofstätte.  '         ^^ 

l.'ill  Januar  28. 
Wir  Johannes  von  Winlertur  zu  dem  Engele  der  meister  und  der  rat  von  Strazburg 
lünt  kunt  allen  den,  die  disen  brief  gesehent  und  gehörent  lesen,  daz  vro  Katherine,  Joohan- 
ne.ses  wurtin,  hern  Eberlins  seligen  sünes  von  Schönecke,  mit  des  sell)en  Johanneses,  irs 
wurtes  und  irs  vogetes,  hant  het  gegeben  ze  köfende  ir  hus  und  hovestat  mit  alleme  rehte  20 
und  begriffe,  als  hus  und  hovestat  her  gelegen  sint,  daz  gelegen  ist  in  dem  Sluche  ein.site 
an  dein  von  Kolbotzheim  und  andersite  het  der  Hentwing  ein  hus*,  vi'ir  lidig  eigin,  ane  daz 
19  Pfenninge  sülent  gan  alle  iar  zu  selegerete  zu  sancte  Pelere  dem  iungen,  Johannese 
Blancken,  unserm  bürgere,  umb  100  pfunde  pfennige  genger  und  geber  Strazbu'rgere.  der 
Pfenninge  ist  vro  Katherine  die  vorgenante  von  Johannese  Blancken  gar  und  gantz  gewert,  2:1 
und  het  öch  gelobet  vro  Katherine  die  vorgenante  und  mit  ir  Johannes,  ir  wurt,  und  sint 
schuldig  worden  unver.scheidenliche  des  vorgenanten  huses  und  hovestette  in  alle  wis, 
als  es  do  vor  bescheiden  ist,  reht  werende  ze  sinde  gegen  menlichem,  als  reht  ist,  und  het 
im«  mit  Johanneses  des  vorgenanten,  irs  vogetes,  hant  vor  uns  ufgegeben  alle  die  reht,  die 
sie  hette  oder  haben  mohte  an  dem  vorgenanten  huse  und  hovestette,  und  sich  verzigen  alles  au 
Schirmes  und  alles  rehtes,  es  si  geistlich  oder  wertlich,  domitte  sie  mohte  kunien  wider  disen 
köf  und  disen  brief;  .so  het  öch  Johannes  der  vorgenante  versworn'an  den  heiligen  alles 
sin  widemereht,  daz  er  hette  an  dem  vorgenanten  huse  und  hovestette,  wand  es  sin  wideme 
was.  so  hant  öch  veriehen  Götze  Wise  vür  sich  und  vi'ir  Burcarten  sinen  bruder,  des  voget 
er  ist,  und  der  selbe  Burchart  mit  ime,  und  vro  Ospire,  ir  swester,  Burchartes  wurtin  von  35 
Ache,  mit  des  selben  Burchartes  irs  wurtes  wille,  daz  sie  kein  reht  habent  an  dem  vor- 
genanten huse  und  hovestette  und,  was  sie  rehtes  derane  hettent  oder  haben  mohtenl,  des 
hant  sie  sich  verzigen  ane  alle  geverde.  daz  diz  war  und  stete  si,  darumbe  han  wir  unserre 
statte  ingesigel  an  disen  brief  gehencket.  der  wart  gegeben  an  dem  dunreslage  vor  der 
liehtmes,  do  men  von  gotz  geburfe  zaite  1311  iar.  herane  waren  wir  her  Niclawes  von  40 
Rymunlheim,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Tliom.  A.  lad.  24.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

s)  or. :  im  auf  Rasw. 


'   Vgl.  nr.  200,  372  und  459. 
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(\H4.  C,  j.c.  A.  FilirknriluN  dirliiH  KHtcner  civ.  Arg.  in  reiiMMÜuin  anime  me  et  quondam 
(l)'rilriiili.M  uxorifi  HUf  Ixxia  in  SchillinKlieirii,  IJti>nhi-im  niU  cum  KM)  lik.  den.  Arg.  uiiino  ilotandi  ' 
'2  ultariii  |H-r  i|)MUiii  iiurk.-iiiluiii  *-l  Huix  (•x|M-nHi.>i  in  ecuJcnia  ».  Iltoiii«  Arg.  inft«  0itHd0m 
eccIuMie  lioMtiuiii  inajuK,  |icr  (|U(Mt  iniratur  kuIi  turri  de  novo  conttrucla,  quoruni  unum  quod 
(!nl  in  dfxlii)  laliT«!  ad  lionoreiii  \>.  Marie  vir^iriiM  «-l  aliuil  ex  o|i|Mmi(o  ad  bonoretn  \t.  Johanni« 
Hn|iliHl(;  roHMtructuiii  omI,  dccaiio  fl  lapitulo  diele  ecclcnio  noininv  dicloruui  alUrium  donavil, 
in  üimlcni  nltnrihuH  du  coniw;n8u  (>|iiHcopi  et  capituli  iniitiluit  'i  pretjendu  aacerdoialM.  quamin 
idllatioiii-ni  lUirkarduH  !(il)i  icscivat,  |kwI  cjuk  nhilurn  jun  rollalioniH  prebende  a.  Joiiannia  est 
apud  prcpoNiluni,  prelicndo  s.  Marie  npud  dccununi.  prclicndarii  dmano  nl..  '  ■  rn  pmta- 
bunt  et  erjualeni  porcioneni  cum  aliis   Ha(-('rdotil)U.'<   iliuri  de  tottidiani»  dinli      .  u«  bahr- 

bunt,  ad  annivorsaria  ipsiu»  liurkanii  et  uxoris  üue  in  choro  iMTra^enda  donavit  rapilulo 
rcddilu.M  U  lili.  15  sol.  de  area  et  domo  dirta  zu  dem  Halmen,  und  xhI  da«  orlhu«,  ailia  in 
c.  A.  in  der  (laliMgassen ',  ilem  re<lditu8  lö  unc.  den.  Ar^.  ile  ana  et  domo,  aiti«  in  c.  A. 
juxtu  dumum  dictam  zQm  rappen  in  anteriori  parte  curic  diele  de«  Pbälier*  bof*,  quo«  emit 
a  Heinl/elino  diclo  Phi'ilzer  naio  (juondam  Marjfwardi  de  OfTenburif  et  Katbariua  filia  Junle 
diele  Wissiu  naule  de  Ari(eiilina,  ipsiuH  lleinlzelini  uxure.  dalum  2  idut  Tcbruarii,  a.  d. 
1'Jll.  «iKÜla  Johannis  episcopi,  curie  ArKenlinenstis,  pre|ioi«iti,  decani  et  capituli  n.  Thom« 
sunl  appensa '.  /,»//  Februar  19. 

Aus  Stratab.  Tlum.  A.  lad.  S6  (THm).        ar.  mb.  c.  6  »ig.  pend. 

686.  C.  j.  c.  A.  MeUa,  relicla  Jobannis  dicti  Fiowel6chel  civ.  Arg.,  item  Jobannes,  Kalbe-  i 
rina  et  Anna,  lilicri  diele  relicle,  manu  eoadunata  vendiderunt  Heintzelino  et  Minncline, 
liberi»  quondam  Nicolai  dicti  de  Sarhurt;  c'v.  Artf.,  reddituH  annuos  8  unc.  den.  Arg.  et  'i  rap. 
KU|ior  domo  et  area,  sitis  in  c.  A.  an  der  Bünden  juxla  arcani  Jobannia  dicti  Junge  miblin 
ArK.,  cuju.s  domu.s  el  ai-ee  anterior  pars  lendit  ad  lurriin,  dictam  an  Bünde  luni,  pn)  l.'l  lib. 
et  5  sol.  den.  Ar^.  A.  t.  (presenio  Jobanne  diclo  Closcner  milile  Arg.,  ruralore  HvinUelini 
el  Minneline  predicturum,  et  dictam  vendicionem  et  Iranslalioncm  recipienl«).  Wil.  1.  (pro 
Metza).  r.  (venililores  pro  Wallbero,  ilicle  relicle  fllio  adhuc  minore).  M.  (pro  Jobanne,  Kalbe- 
rinn  et  Anna).       actum   lU  kalenda.s  marcii,  a.  d.  1311.  Frbrunr  ?0. 

Au»  Strassb.  Hotp.  A.  Itul.  43  ftuc.  3.        or.  mb.  c.  »ig.  ptnd. 

«80.    l'rtcilsi>nich  ilex  ftntes  über  ilii'  fh'tiutzinm  etufr  Wfiile  in  Sclnlligh^m.  i-w.j.,..»,* 

.Mars  .»« 

Wir  .Niclawo.s  /um,  Iteniilinlt  lieiinlHililelin,  Jolianncs  \tin  lllihiienuwe,  Sifrit  VOO  VegMV- 
beim,  Cunrat  Hy|>olin  und  liurebarl  Scbulllicisze  vvarenl  uT  iler  pfallit^n,  do  die  vrowen  von 
»ancle  Agnesen  clagelent  vor  meisler  und  vor  rale,  daz  ber  Hüdolf  By|ielin,  Ollelin  «in  sud, 
ber  Olle  lly|)elin,  her  liurebarl  S<-hAp,  lleimtioll  von  Lingolvesbeim  und  Bohielin  iiflni 
IkMdelin.s  sun  sie  irrelenl  an  der  weiden  zA  Sthillinkheim  und  daz  .nie  nüt  woilenl  gcaUtUa, 
<laz  ir  vihc  und  ire  schal  uf  die  weide  giengcnl,  die  sie  viertzig  iar  und  am  ia  (BWtH  Wid 
in  gewer  und  in  nutze  baut  K*-'hel>et,  ala  sie  vor  meistere  und  vor  rate  cnAgctoaL  da 
geschach,  do  her  Niciawes  Kridericb  mcisler  was  und  wart  dax  verantwortet  von  im 
Sachen  wegeii.  do  gorlagel  und  givntwurlel  wart  und  die  warbeil  verbAret  w«rt 
do  wart  daz  urteil  gesetzet  an  hcrn  Johannesen  Schiiten,  der  do  in  dem  rate  was,  der  sptach 
lA  reble,   daz  die  vrowcn   von   sancte  Agnesen    soltcnl    die   weide    brucben    mit    irem    nhe. 


>  Tgl.  nr.  497.        >  Vgl.  Str.  O.  und  HS.  S.  139.  »  Schon  am  ii.  Amfmt  tSIO  ktitt  tkrm»t 

Keltmrr  für  diu  IS-iihrudf  dir  h  Muri«  den  Clf<  ■   '  ■>  im  illrtMlllllW  JMNm 

f  BiMfrrii  ty>n  Strumsburg.  itnUrnlirt,  trfkhrr  iitmerkidb  •  HtnmA»  tmffamgrm  aaC 
Ifh.  fbemUiaflbst. 

Sir   III.  rt 
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wand  sie  unsere  burgerinne  sint,  die  sie  gebruchet  heltent  viertzig  iar  und  me,  untze  daz 
sie  in  mit  rehte  wurde  angewunnen.  des  urteiles  volgele  der  rat  miteinander  hern  Johannes 
Schute ;  und  wart  in  gebotten,  daz  sie  des  closters  vihe  nüt  irren  soltent  an  der  weide,  untze 
daz  es  in  mit  besserme  rehte  werde  angewunnen.  ich  Niclawes  Friderich  iler  burgermeister 
vergihe,  daz  es  ergienge  mit  gerihte,  als  do  vor  geschriben  stat.  ich  Johannes  Schilt  vergihe,  s 
daz  daz  urteil  an  mich  gesetzet  wart  und  daz  es  erginge  als  do  vor  bescheiden  ist.  so  ver- 
gihe ftch  ich  Albreht  Rülenderlin,  daz  ich  in  dem  rate  were  und  daz  es  gerihtet  wurde, 
als  do  vor  geschriben  stat.  und  des  zu  eiine  Urkunde  so  han  wir  Niclawes  Zorn,  Heimholt 
Reimboldelin,  Johannes  Schilt,  Albreht  Rülenderlin,  Niclawes  Friderich,  Sifrit  von  Vegers- 
heim,  Johannes  von  Blftmenowe,  Cunrat  Rypelin  und  Burchart  Schultheisze  die  vorgenanten  lo 
unsere  ingesigele  an  disen  brief  gehencket.  dise  urteil  wart  gegeben  an  dem  cinstage  vor 
dem  balmetage,  do  men  von  gotz  gebürte  zalte  drüzehenhundert  iar  und  in  dem  eillten  iare'. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3114.        or.  mb.  c.  9  sig.  pettd.  (quorum  4  delaps.) 

Erbleihe.  687.  Niclawes  Friderich   der  meister  und   der    rat  von  Strassburg    thuen    kund,    dass 

«Niclawes  von  Rymuntheim,  hern  Götzen  seligen  sun  von  Rymuntheim,  und  vro  Agnes,  sin  15 
wirtin,  des  Tanrises  seligen  tohter»,  mit  gesammter  band  verliehen  haben  zu  einem  rechten 
erbe  für  sich  und  alle  ihre  erben  Gösseline  Clobelöche  und  allen  seinen  erben  ihr  haus  in 
der  Spetergasse *,  genannt  «zu  Stralnecke,  nebent  deine  Clobelöche»  für  6  pfund  pfenn. 
Zinses.  Er.  4.  V.  «an  dem  cinstage  nach  dem  sunnentage,  so  men  singet  Quasi  modo,  1311. 
derane  warent  wir  her  Niclawes  von  Rymuntheim,  u.  s.  iv.  folgt  der  Rat.      1311  April  20.  *J 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  HH.  Tribu  des  Tonndiers.  Jiettes  actives  et  passives.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 
mutil. 

Verkauf  688.  Meister  Eckehard  Wide  verkauft  eine  Hofstätte  an  Albrecht  Schaffener. 

Mai  3. 

Ich  Johannes  von  Hohenstein,  vitzelfim  der  stift  zu  Strazburg,  tunt  kunt  allen  den,  die  2» 

disen  brief  gesehent   oder   horent   lesen,   das   meister  Eccehart  Wide  wiirköft    het    mit  gute 

willen  sine  hovestat,  die  do  gelegen    ist   in  Kurdewangasse   einsite    nebent  Gervalken  seligen 


1  Eine   Ertteuerung   dieser   Urkunde   erfolgte  im  Jahre   1333  nach   dem  Ableben  der  meisten  der 
siegelnden  ScIUiffen.   Die  Urkunde  lautet :  <  Allen  den  si  kunt,  die  disen  brief  gesehent  oder  gehftrent 
lesen,   das  ich   Rftlman  Swarber   unde   Burckavt  Twinger   nnde   Gosze  Sturm  unde   Berhtolt  Mansze    ao 
unde  Cläwcs   Rebestog   unde  CLIwes  Swan   unde  Cftntze  Pfaffenlap   unde  Walther  Clobelftch,  scheffel 
von  Strazburg,  dobi  worcnt  unde  es  hortent  unde  sehent,  do  her  Johannes  Swarber  unde  Reinbolt  zft 
dem  Dribel  an  .  .  meister  unde  an  .  .  rat  von  Strazburg  vordertent,  do  Johannes  Clobclöch  der  alte 
meister  was,  von  der  closter  vrowen  wegen    zft    sant  Ägnese :    die   scheffel   werent   alle    dot,  die   an 
diseme  nach  gescriben  briefe  gescriben  stant,  der  in  disen  briet  gescriben  ist,  untze  an  hern  Burekart   35 
Schultheissen  unde  botent,    das    si    mit   urteil    iberein  kement,    das  andere    scheffel  den  hie  nach 
gescriben  brief  besigeln  soltent,  unde  ir  besigeln  also  gute  kraft  bette,  also  der  scheffel  besigeln,  die 
an  deme  hie  nach  gescriben  briefe  gescriben  staut,  die  wile  das  si  lebet  eut.  darzft  seite  her  Burekart 
Schultheissc  der  vorgenantc  vor  meister  unde  vor  .  .  rat  uf  sinen  eit,  das  die  ding  ergangen  werent 
in  alle  die  wis  also  si  gescriben  stant  an  dem  hie  nach  gescriben  briefe,  der  in  disen  brief  gescriben   40 
ist,  unde  er  unde   die   selben   doten    scheffel    den   selben  brief   besigelt  hettent ;  do  kam  .  .  meister 
unde  .  .  rat  iberein  mit  rehter  urteil  unde  erteiltent,  das  andere  scheffel  den  hie  nach  gescriben  brief 
wol  besigeln  soltent  unde  die  selbe  kraft  solte  haben,  also  der  hie  nach  gescriben  brief  het,  den  die 
selben  scheffel,  die  an  diseme  nach   gescriben    briefe    gescriben  stant,  besigelt  hant  die  wile  si  lebe- 
tent.  unde  ist  dis  der  brief :  [folgt  der  Wortlaut  der  oben  im  Texte  gedruckten  Urkioule].  wir  öch  die   43 
vorgenanten    scheffel    Rftlman    Swarber,    Burekart  Twinger,    Gosze    Sturm,   Berhtolt  Mansze,  Cläwes 
Rebestog,  Cläwes  Swan,  Cftntze  Pfaffenlap  unde  Walther  Clobelöch  der  vorgescriben  vorderunge  unde 
urteil  zft  eime  waren  urkinde  bau  wir  unsere  ingesigele  an  disen  brief  gehencket.  der  wart  gegeben 
an  dem  gr&nen  dunrcstage  vor  dem  osterdage.  in  dem  iare  do  man  zalte  von  gotz  gebirte  drizehen 
hundert  iar  unde  dri  unde  drisig  iar.  >  1333  April  1.  Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  D.  G.  lad.  48.  or.  mb.   !5o 
c.  8  sig.  peiul.,  quorum  1  delaps.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  154. 


ir 


1311     Mai  3  -  Juni  28.  211 

liiisf  uridc  iindi-THili'  nclx-iil  ili-z  llcyli-iiinrincn  >icliK(>n  hovrxli'lo,  uiirli-  hi-l  «In-  jci-U-ii  /ft 
kft|ilicii(lc  AllM;i(!<;lilt'  Scaflj'niTo,  uriMon-  Irnwu  werke.-*  dienere,  uiide  xiiior  elii  heu  %%irtiii  und 
isl  dam  t^cMchehcti*  mit  irmc  gOle  willo,  unde  ban  och  den  vorKenanlc  AI>ien>chU>  in  gtmli 
unde  in  K«!vven!  kchoIzcI  der  liovc«tete  in  alleme  rec:litc,  hIm;  dii«  hovenUt  her  kihnen  iat  unde 
l^etügcn  ist  un/e  an  difu'n  da^.  und  ist  daz  ((escliehcn *>  iewedenite  mit  gAte  wille.  imie 
de«  zu  eitno  urkundn  m  hahe  icli  der  vori;eiiantc  Johannes  min  ing<-«iKeli>  an  dicwn  briet 
gciienket.  der  wart  geljcn  an  dem  mcndagc  nach  dem  meigedage,  do  men  lalle  voa 
Ifolz  t'chi'irlo  dricehenhunderl  iar  in  dem  eilllen  iare. 

Au«  StriUHl).  Frauenh.  A.  UuL  49  nr.  36.        or.  mb.  c.  »ig.  |»-,hi    umipt. 

689.  C.  j.c.  A.  Johannes  dirtu«  in  Kall>eHRasso  miles  Arg.  et  Phyna,  soror  eju'.  .; 

rtint  in  reniodiuni  aniinarum  suarum  rodditus  annuoK  7  lib.  ilen.  Arg.  super  'J  <l. 
areis,  diciis  zA  hern  Diemen  nitis  in  c.  A.  propc  domum  dictam  zfl  dem  gukiin  sdiale*, 
al)halis.se  cl  convenlihuM  inona.stcriormn  s.  Cläre  an  dorn  Werde,  Juhanni.s,  Kalherine,  ll«rci, 
Kh.sahel,  Anijiieli.s  el  Marifarele  »itoruni  e.  m.  A.  (cuilibet  corundem  monastcrionun  perpetuo 
singulis  annis  in  anniversariis  Johannis  et  Phine  1  lib.  den.  Arg.),  sie  quod  in  dirtis  mona»- 
lerii.s  in  anniversariis  <licti  Joliannis  et  I'hyne  cum  vigiliis  et  missis  memoria  habealur.  item 
donaverunt  pei-soni-s  cl  loci.s,  apud  (|ua.s  suam  ecclesia-stiram  clegerint  oepulluraro,  redditUK 
annu().s  5  lib.  den.  Arg.  suiwr  domo  et  area,  dicta  zö  dem  löwen  «ilis  in  c.  A.  prope  ponlem 
8.  Nicolai,  hac  condicione,  quod  5  lib.  in  anniversario  Johannis  et  Phyne,  in  quoliliet  medie- 
la.><,  ip.sis  personis  in  refcclorio  pro  pictancia  niini.sironlur  et  quod  dirle  pereone  de  aero  cum 
vigiliis  et  de  nianc  c.uin  nii.ssis  ipüoruni  menmriam  habcant,  quorum  omuium  rcddituum 
adniinistrationem  et  di.siributionem  prioris.se  monasterii  s.  Angnetis  aut  alten  persone,  quam 
ilicta  Phyna  a<l  hoc  du.xerit  deputandam,  presentibus  commiscrunt.  insuper  statuerunt,  quod 
quiKtiun(|ui'  inonastfriuin  nenligens  fiierit  in  |)era^'ondo  anniverr<aria  prc<lirta,  <|uoil  lunc  red- 
(lilus  ei  deputali  ad  hospilale  |>au|HM-um  inlirmorum  |H>r  i|«»o«  Johannen)  et  Phynam  ina- 
taurandum  et  ad  usus  fabricc  ecci.  Arg.  devolvantur,  quodque  hi^usinodi  redditua,  ai  per 
Ires  anno.s  rontinuos  deliferenl  et  n.    '  ,.iil,  extniir   iM'rp'luo  renianeani  apii'i    "'  '      ■ 

hospilale  et  lalnicain  anledidani.   Im,  liioreni    et    supprioreiii    Ti-alrum  pre<i:      i 

domus  Arg.  exec-uloif.s  constiluunt.       datum  18  kalendas  junii,  a.  d.  1311.     t3tt  Mai  IB. 

Au»  Stransb.  Iloitp.  A.  lud   173  ftuc.  4S.        vi4.  mb.  e.  tig.  pmä.  ieh^.  m^mlM  tom  jad«  cari« 

Arg.  1311  Oktober  14. 

«90.  C.j.c.  A.  magister  VVemherus  de  Khenheini,   lantor  s.  Pctri  junioris  in  ArgrntiiM,    i>,«,.»^«i 
confessus  est,   .se  lenere  ad    (enipus  vite    Iwna    que«lam    a    capituln  eccicaic   Itynaugiensis  pro 
censu  annuo  1  lib.  den.  Arg.,  et  quo<l  heredibu.s  suis  nichil  juris  competit  in   eisdeni    bonia. 
ari  datum  '2  non.i.s  Junii,  a.  d.  1311.  JutU  4. 

Au»  Obcrchnheimcr  Stadt  A.  DD  II  i.i.  .,.  „...   c.  mg.  pemd. 

691.  C  j.  e.  A.  Clara,  nata  quondam  HartmAdi    dicii  de  Srhiltingbeim,    vendidit  Jambn    t„^»^ 
diclo  de  üarre  .seniori,  civi  Arg.,  2  areas,  sitas  in  r.  A.  in  vioo  diclo  de»  gnjwr  v«>ii  Schilting- 
Hicim  in  foro  e(|Uoruni  juxta  domum  dicti  LAwelin  e.  u.  ei  luxla  domum  Heinrici  dicti 

i  der  gfllc  Heinrich,  p.  p.  e.  1.  pro  'i'i  lib.  den.  ArK       \    I         <■  luiu  i  kalandM  julii,  a.  d.  l:il  I. 

JUHi  8«. 

Am  Stransb.  Honp.  A.  Iwl.  Orpli.  XXXIV  /mc.  U7.        or.  mb.  c  mg.  pmd. 
•}  or;  gM«oh«D.         b)  or. :  gcMchen. 


■   Vgl.   dif   Notiten   über  dirst»    Hau«  bti   SwhmoH   im  BmUtl.  de  fa  aac  jWMr  la 
[hutor.  de  PAltiKe,  Bami  XI,  l'ja.- 


212  1311     Juli  12  —  Juli  30. 

Renienkauf.  692.  C.  j.c.  A.  Dietherus  dictus  Kruche,  monetarius  Argentinensis,  vendidit  Johanni  diclo 

Merswin  civi  Arg.  superficieni  el  edificia  unius  curie,  site  in  c.  A.  in  vico  diclo  Leiniengasse 
hünder  dem  Slampfe,  diele  Diethers  Kruchen  hof ',  et  omne  jus  in  area  diele  superficiei  pro 
5  lib.  den.  Arg.  A.  1.  prefatus  eniptor  locavil  diclo  vendilori  edificia  ad  lempu.s  vite  sue 
lanlum  pro  annuo  censu  5  sei.  den.  Arg.       aclum  4  idus  julii,  a.  d.  1311.      1311  Juli  12.    z, 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLVIII  fasc.  10.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Lehtvsbrief.  693.  Heinricus,  Romanorum   rex,  ad  petitionem  dicli  Ochselin  feodum  quoddam  diclum 

Ochselinslehen  situm  in  Baldebrunne,  solvens  singulis  annis  7i|»  carratas  vini,  confert  stren- 
nuis  viris  Burck[ardo]  Philer,  Burck[ardo]  el  Hugoni  diclis  Schoub.       «dalum  in  casfris  ante 
Brixiam,    17   calendas    augusti,    anno    domini    millesimo    trecenlesimo   undecimo,    regni   vero   lo 
noslri  anno  terlio'.»  Juli  16. 

A  aus  Böhmer  Acta  imperii  nr.  634  (nach  dem  Original  in  Darmstadt). 
B  aus  Strassb.  Bes.  A.  C  282.  46.        cop.  chart.  vidim.  von  1757. 

Auftwhme  694.  Aufnahme   einer  Klage   seitens    des   bischöflichen  Hofrichters  über  Errichtung 

einer  Klage.       .  i*-  _  _ 

einer  Mauer.  Juli  30.   15 

Noverinl  universi,  ad  quos  presenles  pervenerinl  et  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod 
coram  nobis  .  .  judice  curie  Argentinensis  ad  hoc  specialiler  vocalo  et  rogalo  constiluli  domina 
Brigida,  .  .  abbalissa  monaslerii  sancli  Stephani  Argentinensis,  et  Heinricus,  perpelüus  vica- 
rius  ecclesie  parrochialis  sancti  Stephani  predicli,  apud  monasterium  sancte  Cläre  uf  den 
Werde  extra  muros  civitatis  Argentine  in  loco,  ubi  ex  parte  .  .  abbatis-se  et  conventus  ;« 
monaslerii  sancte  Cläre  predicte  operarii  seu  muratores  incipiebanl  facere  novum  opus  seu 
murum  ultra  stralam  publicam,  que  separat  diclum  monasterium  sancte  Cläre  a  diclo  muro 
novo  ex  uno  lalere  el  ex  alio  latere  juxla  almendam  communem,  que  lendit  ad  fluvium  dic- 
lum Brusche,  presenlibus  operariis  dicli  operis  seu  muri  et  fratre  Heinrico,  converso  dicti 
monaslerii  sancte  Cläre,  et  quam  pluribus  canonicis  et  canonicabus  monaslerii  Stephani  predicli  ss 
ac  aliis  personis  fide  dignis.  domina  .  .  abbalissa  monaslerii  sancli  Stephani  predicta  suo 
conventus  el  monaslerii  sancti  Stephani  predicli  nomine  et  dictus  .  .  vicarius  suo  et  vicarie 
seu  ecclesie  parrochialis  .sancti  Stephani  predicte  nomine  denunciaverunt  novum  opus,  el  quod 
diclum  novum  opus  seu  murus  prediclus  fieret  et  edifficarelur  in  prejudicium  dicti  monaslerii 
sancti  Stephani  et  ecclesie  parrochialis  sancli  Stephani,  que  incorporala  est  monaslerio  sancti  30 
Stephani  prediclo,  et  diclam  denunciacionem  fecerunl  per  jactum  lapidis,  quem  projecil  Rein- 
boldus,  canonicus  monaslerii  s.  Stephani  predicli,  de  mandalo  el  jussu  domine  .  .  abbatisse 
sancti  Stephani  el  .  .  vicarii  predictorum.  tempore  vero  diele  denuneiaeionis  dictus  murus  in 
altiludine  fuit  versus  diclam  stralam  el  monasterium  sancte  Cläre  prediclum  duodecim  lapidum, 
qui  dicunlur  mursleine,  et  versus  fluvium  prediclum  decem  el  oclo  lapidum;  longiludo  vero  35 
dicli  muri  versus  fluvium  tendebat  usque  ad  quandam  portam  .seu  ostium  ligneum  versus 
fluvium  el  versus  slratam  lendebat  usque  ad  domum  dicti  monaslerii  sancte  Cläre,  quam  nunc 
inhabilal  Eberhardus  dictus  Kornköf.  et  in  premissorum  omniuni  el  singulorum  evidens  testi- 
monium  sigillum  curie  Argentinensis  ad  peticionem  domine  .  .  abbatisse  et  vicarii  predictorum 
presenlibus  est  appensum.  datum  el  actum  feria  sexta  posl  Jacobi  apostoli,  sub  anno  domini  40 
1311. 

Alis  Strassb.  Bez.  A.  H  2684.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  109.        2  Vgl.  nr.  380. 


1311    August  16  —  Dezember  4.  Wl 


Utksmln. 


HW.  C}.  V.  A.  Cristina,  rclicU  lleinrki  ilu^ti  I>unt(haae,  veadklil  jua  «uuin 
in  (loiiiii,  area,  curia  c(  orlo,  iiitia  an   der  Uüiulun  juila  (lonraduni  dictum  Phaweti  e.  u.  el 
i>.  ii.  |i.  jiixla  iloiiiijiii,  i|uniii  iniialiilat    H<-iiirii-UK   dirtuK    ll.ii  ih'iatro  et  hoipitali  pivp^ 

ruiii    in    Ai'h'i'ntinii    [iro   '2   lil).  <•(    10   noI.  ili-n.  Aiy.      A.i!  ithenini   aManloten  dicti 

n  hoHpitali»).  pcracta  vcndicioiio  rclocat  dictu«  WnlllieruH  dirU;  Oiiitinc  predictem  doroam  pro 
loniporu  vite  »ue  pro  cnnHU  niinuo  5  mjI.  den.  Art;.  actum  17  kaleodas  ae|i(embrai,  a.  d. 
i:ill.  huju»  inittruincnti  xunt  '2.  tttt  Amfmat  19. 

Aus  Slramih.  Honp.  A.  1'rot.  /M/.    V    '•'     <■>  f>     '«;•.         cop   «    W 

6Ue.   Krater  Johanni's   diclu.s  Mr>.-<i'ii'i    prior   fX   a)iiventu-<   Inilruin    li>-i<-iiii(.iruni  ordiata   Vi 

III  s.  Au^'UNtini  duniUH  c.  in.  A.  voii'l'ini   m  ii^iistru  Julianni  du  Scnh<-ii"  l..ii.i   n.   Itiiiiiial.     arUun 

'i  iilus  seplcinliroM,  a.  d.  1311.  Sfptrmb^r  IM. 

Au»  StraMuh.  liet.  A.  Xerstreute  Sn,  hm         or.  mb.  e.  3  »ig.  pend.  ddapt. 

B07.  Cl.  j.  C-.  A.  Kli-salict,    it-licla   Ni<olai   do  Mninccke    nülilia  Arg.   (de  conaensa  Nicolai    •«iL.iU.^ 

iniliÜN,  lleinrici  et  Johannin,  libcroruiii  suorum),  Grede  el  Eliaatwti,   natia  suia,   ac  LuactK-, 

ir,   nate  dicti  Grimniolt  militis  Arg.,  monialilius   innnasterii  s.  Klisabct  e.  m.  A.,  donatione  tnter 

vivos  donavit  rcd<lilu.s  annuos  perpeturiH  1   lil).  den.  Arg.  super  aren  domua  dicte  sft  Mariaaol, 

»iln  in  vicu  diclo  zAiii  sclirin*;  propc   iticliwinuin  dicluni  Körner,  ila  quod  de  eiadem  nddiÜ- 

II)UH  xinguli.s  annis  1  sol.  di>n.  Arg.  decano  et  capitulo  ecci.  s.  Thomc  Arg.  ministretur  el 
(|uod  pdst  ohiliini  oinnium  '.i  iiinninliuni  ilicli  roddilus  ccdere  debeant  prioriaae  et  coaventui 
01  dii  Ii  iiioimslorii,  et  (|U(mI  priiirissn  et  conventu.s  .singuli.s  annis  in  die  h.  Frandsd  anniveraa-  nkiokM  i 
riuni  predicii  quondani  Nicolai  cum  vigiliis  et  missa  peragere  teneanlur.  frater  Heinritn- 
convcr.suH  dicti  munaslcrii  donacionem  rccipit.  A.  I.  actum  11  kalendas  octobres,  a.  d.  1311. 
I         Aus  Slntssb.  Ho»p.  A   lad.  171  fax.  14.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

«  698.  C.  j.  c.  A.  Kllina,   relicta  Joliannin   militis  de  Eckeversheim,  oonlltetur  ■■  Johanni  «r 

<lict(>  de  (Ickoversheini,  militi  Arg.,  nato  suu,  donasso  ante  11  anno«  proxime  retroaelM 
redditus  15  den.  Arg.,  quos  hal>ot  septiinanntint  su|>er  pa.osagin  vulgariter  uf  dein  var  lA  den 
Hunden,  in  recom|)ensnm  :tO  inarcaruiii  argi-nti  |Mindcri!<  Arg.,  qua«  eidem  nato  dare  pro- 
mi.sit,  cum  ipsi  rclicto  jum  donandi  in  diciis  reilditihus  competiit;  innovat  «uidem  donaliootm 

ui  proiiiitlens  contra  ipsain  imn  venire,  recognost-it  eundem  Joh.innem  per  illud  »|wilium  in  poa- 

M'ssioiii*   (lii'toniin    rt>ili!iliiiini    riii.t.se.        {ictii>i>    ~    kali'itil.is   <liM-i«inliris,    .1     4I.    1'tlt  '. 

Aus  Simssh    SUuit  A.  AA  1691.         or.  mb.  c.  »ig.  1  i'A  «tgrtt  im   Mm»  ZtUmk.  f.  O.  d. 

III ./.    \r/    />.<■■ 

■r,  flUU.  C  j.  (.  .\.  .Mlierlus    dicius    ScIinlTener    Vierling    liNavit    in    eii>:  Kcmixtblo   n 

diclo  Materer,    Heinrico   diclo   de  Altlieim,    Nicoiao  ilicto   Kant«    et  CAnl^ Kuliswilre, 

laniticibus  Argentinensibu!«,  presenlibus  et  conducentibus  pro  ac  et  enrum  heredibus  doroum, 
sitam  in  c.  .\.  pn)|H*  lobium    cerdunum   juxla  dictant   de  Swindratilteim  et  jus  in  am  diele 


'    f///.    Hl-.    :iJti.  JithiiHHfn   iitul    i<.i/liN    Oi»ria    cfrimiffn   '*"■"•    •'■'    »'—1— «>.   ^i    Cm 

«I   Hen  l'rirairr,  ivrmiü»  Itfktor  r<in  ,«   StfftlMH  in  Strwuburf,  für  6i  Pfu>  /Viiitir  30. 

Ihr.  rltfmlasiflhiit.  Ihtnitch  lirijrxt.  <i.  <i  ('.  .V.  1.17.  ('(mrttd  rrrkamft  d»t  tifunnju  lo-urr  jur  Si  Mm»k 
Sillirr  (iH  Johann  ClolicIAcli  und  Dietlipr  KAtbK^lin,  .^msttmryiT  Btirfrr  (Jotuum  «rHUrt  *'t.  Ä#<A*r  • 'j). 
ConriiW  rrrpßichtet  »icA  micAI  .-nr  M'uhrsrh^  'it  ovictjone  radditauai  v»l  ad  wamadiaart  UM 
JhU  .'{/.  (.V.  fbfmla»tlbiil. 


214  1311     Dezember  4  —  1312    Januar  19. 

(lomus,  que  area  appellatur  der  Verlerin  hovestat'  (de  consensu  Cünradi  dicti  de  Lüinei'sheim 
sacerdolis,  capellani  altaris  s.  Nicolai  constructi  in  ecclesia  s.  Petri  junioris  in  Argentina,  asse- 
rentis,  areain  pertinere  ad  dictum  altare),  pro  redditibus  annuis  4  lib.  den.  Arjf.  absque  laudimio 
census  nomine  solvendis,  pro  quarta  parte  per  quemlibet  conductoreni .  capellanus  altaris 
recipiet  annuatim  de  conductoribus  c^nsum  12  sol.  den.  Arg.  et  4  caponum.  capellano  laudi-  5 
mium  solvetur,  quotienseunque  dicta  area  aiienata  fuerit  in  parte  vel  in  toto,  videlicet  de 
qualibet  parte  18  denarii  et  iJ2  capo  «  secundum  legem  convenlionis  habitam  inter  partes  >. 
datum  2  nonas  decembris,  a.  d.  1311.  hujus  instrumenti  sunt  2'.  1311  Dezember  4. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  O  4826  (5198).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Tautchgeaciiaft.  700.  C.  j.  c.  A.  Nicolaus  sacerdos,  natus  quondam  Cänradi  stationarii  fabrice  ecclesieArg.,    lo 

Anne  sorori  sue,  uxori  Wilhelmi,  agros  in  banno  Suvilwihersheim  donat  in  recompensam 
30  lib.  den.  Arg.  de  60  Hb.,  in  quibus  eidem  Anne  est  obligatus  occasione  venditionis  unius 
domus  site  in  c.  A.  juxta  domum  Hugonis  dicti  Schöp  militis  Arg.  apud  s.  Stephanum. 
actum  13  kalendas  januarii,  a.  d.  1311.  hujus  instrumenti  sunt  2'.  Dezember  20. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4823  (5195).  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  15 

ZeüUihe.  701.  C.  j.  c.  A.  Heintzelinus,    natus   quondam   Nicolai    dicti    de    Sarburg,   civ.    Arg.,   ad 

tempus  vite  ipsius  Heintzelini  tantum  locat  (per  manum  et  consensum  Johannis  dicti  Closener 
militis  Arg.  et  Johannis  de  Wasselnheim  civis  Arg.,  curatorum  ejusdem  Heintzelini  minoris, 
adulti  tarnen)  Cunrado,  nato  quondam  Hertwigis  de  Erstheim,  2  partes  unius  orti,  siti  c.  m.  A. 
in  Korbowe  juxta  ortum  Heintzemanni  dicti  Appet  civ.  Arg.  e.  u.  et  juxta  orlum  dictum  der  20 
Entringer  garten  e.  p.  a.,  item  Heinrico,  fratri  dicti  Cünradi,  tertiam  partem  residuam  ejus- 
dem orti  pro  censu  annuo  22  unc.  den.  Arg.  et  6  caponum  absque  qualibet  augmentatione 
et  absque  laudimio  (census  *|s  partes  a  Cünrado  'fg  pars  ab  Heinrico  persolvenda  est),  si 
unus  fratrum  negligens  fuerit  in  solutione  dicti  census,  jus  suum  devolvitur  ad  fratrem.  si 
ambo  fratres  negligentes  fuerint,  hec  locatio  penitus  est  extincta.  si  successor  locatoris  conduc-  25 
tores  a  dieto  orto  amovere  voluei-it,  tunc  lenetur  conductoribus  valorem  edificiorum  domus 
constructe  in  diclo  orto  solvere,  sin  autem  dictis  conductoribus  licet  edißcia  demoliri  et  mate- 
riam  sibi  assumere.       datum  10  kalendas  januarii,  a.  d.  1311  ♦.  Dezember  23. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLIV  fasc.  46.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

zintzahiung.  '02.  G.j.c.  A.  Johannes  dictus  Rodesheim  civis  Arg.,  et  Angne.s,  nata  quondam  Heinrici  '^ 

dicti  Förster  de  Honowe  olim  civ.  Arg.,  uxor  sua,  promiserunt,  se  Heinrico  fratri  carnaii 
dicte  Angnetis  et  ejusdem  Heinrici  heredibus  de  domo  anteriori  et  area,  sitis  in  c.  A.  trans 
Brüskam  juxta  domum  dicti  Bönlin  e.  u.  p.  et  e.  a.  juxta  domum  Heinrici  dicti  Hochvelden, 
daturos  et  soluturos  esse  redditus  annuos  13  unc.  den.  Arg.  nomine  census  absque  laudimio. 
Heinricus  frater  Angnetis  recognovit  predicfa.  datum  14  kalendas  februarii,  a.  d.  1312.  '^ 
hujus  instrumenti  sunt  2.  1312  Januar  19. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  48.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  182.  2  Schaffetter  verkauft   von   der  Bente   3/t   on   Heinrich   Kaiin, 

Scliolasticus  von  s.  Peter  in  Str.,  für  54  Pfund  Pfenninge  (unter  Zustimmung  Heinriclis  von  Wolf- 
gangesheim uml  Burkard  Waldecke  Bitter  und  Heinrich  von  Hagenau  Priester,  gubeniatores  seu  pro- 
curatores  ac  negotiorum  gestores  fabrice  eccl.  Arg.).  1311  Dezember  23.  Or.  im  Frauenh.  A  lad.  49 
nr.  45.  3  Ygi  „r.  44  und  112.  *  Die  färben  des  Mieters  Konrad :  Berhta  dicta  Visclierin.  Arg., 
Wendelmodis,  ihre  Tochter,  und  deren  Gatte  Heinzelin  Meierlin  verkaufen  an  den  Vermieter  wieder 
all  ihr  Becht  für  5  Pfund  Pfenn.  1325  März  12.  Transfix  am  vorigen. 


I 


1312    Januar  31  —  Februar  24. 

7011.  Ituicliart  SliAp  der  iih-ImIit  urirl  ilrr  rat  von  Slra-'l<iii,  rn.f  ln-n  li<-k.'iiiril,  ila- -  ih.- 
Iir(i(l(;r  lifir  HiMiirirli  WcI/üI  unri  herr  Wclzel  Marstilitf»,  iiII>t  mih  .•»inf-liiir,',  zu  <riiM-iii 
rochtcii  cpIn!  verliehen  lialH>ii  die  linrrfldlte,  «die  gelegen  iM  zwinchent  »anct«  Tttonum«  kirchof 
und  kettfnhurncn  und  lit  ^^((eti  dcnie  <>ngel  Mter  unil  heinzet  zQ  deme  wolfe  und  i*l  gelcKvn 
oinsile  nelHinl  Imtd  llcinriili  VVetzols  liovesletle,  die  er  verluhen  hei  Johannmen  dfMi  wTlusvf, 
und  iinderMitc  nelicnt  Meinrichc  dem  HchflcliH^tere,  Joluiniimu!  deine  Hchercr  und  Sophien, 
siner  wirtinnc,  >  für  einen  iührlichen  zins  von  1  pfund  pfenningc  und  '2  kap|ien.  Er.  4.  V. 
«an  dernc  inendnKe  vor  der  li)<litniu.'«,  1312.  barane  worent  wir  her  Johanne«  Plao|<t  ' 
n.  K.  w.  folgt  der  Hut'.  JSt2  Jaitmii,     il 

Am  Str(u»b.  Tlunn.  A.  lad.  S2  {Titra).       or.  wb.  e.  »ig.  pend. 

704-  C.j.<-.  Ihcsaurarii  eccicsic  Arg.  in  ligura  judicii  Cflno  armiger  dictus  >U-  A<  h>'ii 
heim,  lilius  i|uon(lani  Nicolai  niililis  inter  inerealores,  et  Agnea,  uxor  aaa,  ctve«  Argeoli- 
ncnses,  manu  clionilunat.-)  vündidorunl  retlilitu.*«  annuos  13  unc.  den.  Arg-  auper  area,  aita  in 
c.  A.  in  viro  diclo  die  deine  Studeiga.sse  e.  u.  p.  juxla  duniuni  diciain  ifl  dem  böte'  et 
e.  a.  p.  juxta  aream  ejumlein  CAnonix,  Reiml>oldo,  lilio  quontlani  Johannis  dicti  Tanris  (pro 
llciinliuldo  reiipit  vcnriilioneni  Iteiml)oldu8,  Trater  CQnonis),  pro  11  marciii  argentj.  A.  1. 
(laturn  a.  li.  1312,  7  kalondas  niarcii.  Faltmar  93. 

Au»  Straaab.  Thom.  A.  laä.  Kaujlrirfe  6.        or.  mb.  c.  tig.  pend.  mnlil 


705.  C.  j.  c.  A.  JeckclinuM,  natus  quondaui  Cflnradi  scultt-ii  •■■-  .'^uvilwiheniheim,  vi 
Liirgardis,  soror  dicli  Jcckcliiii,  pro  sc,  item  Johanne  el  Anna,  fralrc  el  »oror«^  Jetkelini  et 
L^i('4(ardis,  vendidcrunt  Heile,  uxori  Ottonis  dicti  de  nAtcnheim,  civil  Arg.,  bona  infrascripta 
in  hanno  ville  Kulcriogo.HJioim    sila  de    [XH-unia    recepta    de   .  ^  "    '  .  dicta  sA  hem 

Sclicntorlinc '   in  c.  A.  -sita,    (jue   ({uideni    curia  erat    in    boi  i  >iilc  conlracturo 

niatrimonii ;  volens  ctiani  idein  Otto,  (|Uod  dicta  bona    infraM-ripla  dicte    Heile   esse  debeant 

■£>  et  npud  ipsam  |K>rp(.>tuo  remancrc  «in  omncni  moduin  et  jus,  sicut  dicta  curia  zfl  hem 
Sclicntorline  reinnn.'*i.><set  |H>st  ohilum  dicti  Ottonif*,  non  obstanle  consuctudine  vel  jure  muni- 
cipali  rivilati.s  Argentinen.'<is,  qua  cavctur,  quixl  due  partes  bonorum  empturum  a  a>i\jugibus 
constnnte  nmtrimonio  intcr  cos  remanerc  del>cant  apud  maritum,  cui  juri  et  consueiudini 
dictu.s  Otto  pro  sc  et  ejus  here<iihus    universis   renunliavil   et   rcnunliat  per  preaenics »  de 

■o)  consensu  Anne,  sororis  Ottoniü,  iivsius  lit-reilix  universaliit,  ilcm  Ansbelini  et  Katlierine,  übe- 
roruni  dicte  Anne,  Klline  nate  quomlam  Hartungi,  fratris  dicti  Ottonis,  Johannis  dicti  de 
Trenhoini  residenlis  in  naldeiiurnc,  Nicolai  dirli  Hiint.«*her  de  Baldebume,  marili  Anne, 
sorori.s  An.shelnii  el  Kalherine  prc<lictorum ;  dictuü  de  Gundilfingen,  ranonicus  ercJ.  Arg., 
rccipit  annuatim  de   hunis   1  obulum   nomine    remedii.    pretcrea   dictus    Otto   confesmis  est, 

c.  quod  l>ona  ab  ipso  et  Ilcila  uxorc  empla  pro  El.««,  relicta  quondam  JohannU  dicti  Wise  uf 
der  AlnuMide  civis  Arg.,  Oswaldo,  Nicoiao,  Heinrico,  Clara  el  Katliorina,  lilieris  ejusdein  Dan«, 
sila  in  hnnno  ville  Fulcriegeshoim,  proul  in  inslrumenlo  sigillo  judicis  cuho  lliesaurahi  Ary. 
consignalo  plenius  conlinclur,  empla  fuerunt  similiter  de  |)ecunia  nccepta  a  curia  dicta  tfl 
liorn    Sclienterlin,   volons   etinm    idem    Ollo  dicta  liona    apud    Heikm   muncf«  ia  madcn 

I»  nKxlun),  ipii  supr»  cxprciisus  est.  ad  licc  ileila  rvcognovit,  cuiiam  diclam  lA  hom  ScbmlarUa 
se  doniis.<<o  diclo  Olloni  in  doteni,  nunc  vero  domo  vendita  donat  Ottoni  jus  doli«  in  honia 
priMlicIi.s,  vidolicel  quixl  ipso  iis  utalur  pro  tomporif  vite  suc.  prvterea  Heila  oonfeM*  fail, 
quod  idem  Otto  ipsi  Heile  salisfeceril  tnUvrahtcr  de  arjTpnlo,  quod  ad  eundcm  pen-"'"  •^'-»- 


'   Vgl  nr.  36'J  und  Sir.    O   h.  US.  S  147.         «  Vgl   Str   O.  m.  US.  S.  I$4 
I.-,    trini  rnnihnl  .*rh<m  im  rinn-  Crhmdf  «om  MM  DfMwtbrr    '"    -' — '•—".'     -'»  '— • 
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sione  vendicionis  predicte.  conventum  erat  inter  conjuges,  ut  ait,'entum  in  aliqua  bona  con- 
verti  non  deberet  nisi  accedente  consensu  expresso  Burcardi  dicti  Panpliilin,  militis,  et  Nicolai 
dictj  Rlenkelin,  civ.  Arg.,  qui  huic  emptioni  consentiunt.  sigillum  curie  Arg.  est  appensum. 
datum  per  Jeckelinum,  Lücgardim,  Otfonem  et  Annam  .sororem  ipsius  Ottonis  6  kalenda.s 
marcii,  a.  d.  1312,  per  Anshelmum,  Kalberinam,  Ellinain,  Johannem  dictum  de  Tienheirn,  5 
item  Nicolaum  dictum  Himtscher  et  Burcardum  dictum  Panpfelin  militem  6  idus  junii,  per 
Nicolaum  dictum  Blenkelin  kalendas  julii.  1312  Februar  24,  Juni  8  und  Juli  1. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  56  fasc.  7.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Testament.  706.  Johannes,  viceplebanus  ecclesie  s.  Thome  Arg.,  sanus  mente,  debiiis  tamen  corpore 

testamentum  suum  ordinat.  ordinat  de  l>onis  suis  mobilibus  et  immobilibus  in  villa  et  banno  10 
Ephiche  prebendam  sacerdotalem  institui  in  eccl.  s.  Thome,  cum  redditus  in  tantum  excre- 
verint,  ut  sufficientes  videantur  ad  instituendam  prebendam.  redditus  10  .sei.  den.  Arg.  de 
ipsis  ad  anniversarium  suum  in  choro  peragendum  iegat.  jus  coliationis  prebende  erit  apud 
capitulum.  item  vult,  ut  debitum  suum,  in  quo  tenelur  magisiro  Johanni  de  s.  Amarino, 
custodi  dicte  ecclesie,  item  debitum  6  lib.  den.  Arg.,  in  quibus  cerlis  personis  est  obligatus,  i5 
cum  3  carratis  vini,  13  lib.  et  10  sol.  den.  Arg.,  in  quibus  sibi  cerle  persone  sunt  obligate, 
ac  Omnibus  suppellectilibus  et  utensilibus  domus  sue  (2  tamen  lectis  exceptis)  persolvatur. 
cantorem  ecclesie  s.  Thome  et  Cünradum,  fratrem  suum,  viceplebanum  in  Jebensheim,  hujus 
ultime  voluntatis  constituit  executores.  sig.  cur.  Arg.  est  appensum.  actum  3  kalendas 
marcii,  a.  d.  1312.  Februar  27.   a) 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  e.  sig.  pend. 

Verkauf.  707.    C.  j.  c.  A.    Margareta,    soror   quondam    Volmari    dicti   de    Eichahe   civ.  Arg.,  uxor 

Andree  quondam  advocati  in  Bernestein,  et  Katherina,  fdia  ejusdem  Margarete  de  priori 
matrimonio,  accedente  consensu  Nicolai  dicti  de  Eicha,  marili  dicte  Katherine,  ac  Andree 
predicti,  item  Rüdolfus  et  Nicolaus,  fratres  sepedicte  Katherine,  manibus  coadunalis  vendide-  äs 
runt  omnem  partem  ipsos  contingentem  occasione  successionis  predicti  quondam  Volmari  in 
domo  et  curia  ejusdem  domus  dicta  des  guten  Spenders  hof,  sita  prope  cymiterium  s.  Thome 
Arg.  juxta  curiam  domine  abbatisse  in  Hohenburg,  Walthero  procuratori  abbatisse  et  con- 
ventus  monasterü  inferioris  pro  75  lib.  den.  Arg.  A.  1.  M.(pro  Nicoiao).  actum  a.  d. 
1312,  3  kalendas  martii'.  Februar  27.  so 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3071  (3479).  5.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbleihe.  708.  C.  j.  c.  A.    Heiuricus  dictus    Wetzel,    miles    Arg.,   de  consensu  Nicolai   dicti  Maler 

militis  Arg.  et  Gertrudis  uxoris  sue  local  in  emphiteosim  domum  et  aream,  in  c.  A.  in  vico 
dicto  Brflgegasse  an  dem  orte  juxta  domum  dicti  Groserbe  sitas,  Hugoni  filio  dicti  Köffer- 
meister  et  Anne,  uxori  sue,  pro  redditibus  annuis  2  lib.  et  10  sol.  den.  Arg.,  quorum  30 
Heinrico  1  lib.  den.,  Nicoiao  et  uxori  sue  residui  30  sol.  den.  solvendi  sunt;  ila  tamen  quod 
conductores  primo  solvere  debeant  dictam  1  libram  Heinrico  eidemque  jus,  quod  vulgariter 
erschatz  dicitur,  debeatur.       Er.  4.  V.       actum  kalendis  marcii,  a.  d.  1312.  März  1. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  s.  Nicol.  Mart.  Petr.  fasc.  I.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  709.  Eüszabet,  uxor  Güntheri  militis  dicti  de   Burne,   de  consensu    Güntheri   jam    dicti,   40 

Jacobi  abbatis  et  conventus  monasterü  in  Stürczelburne  ordinis  Gisterciensis  vendidit  Johanni 
militi  dicto  Schotte  domum  et  curiam,  sitas  in  c.  A.  in    vico  dicto    Brantga.sse  apud  domum 


1   Vgl.  nr.  631. 
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JohanniH  militiM  dicti  Jungü  >;.  p.  u.  et  e.  a.  juxta  domurn  Nicolai  dicii  Zoni  acullHi  Argen- 
liiKüisi«,  pro  'XI  iiiarclM  arK'onli.  prmlictuM  nhha«,  (iünthcruit  el  Miivcntui«  mignanl  omne  jiu 
Kil)i  coiMiM-UüiM  et  sigilluiit  Huuin  np|M>n(lunt.  dalum  proxiina  foria  i|uarta  pont  dominicam 
qua  cuiilntur  (Jruli  iiici,  niiiiii  vero  uh  iiicarrincioiie  doiiiiiii  l:il'i.  I3J9  Mtän  L 

6       Au»  Slriumb.  Uo»p.  A.  Prot.  Orph.  243  (CopiiUb.  «>»i  «.  Clara)  nr.  4.        rop.  ehart.  ».  XIV-XV. 

710.  C.  j.  c.  A.    Anna,    naia    quondaiii   Juliaiinia    dicti    llriinin{f,    relicta    W«mheri  didi    Vmtmmt, 
lialN.'Mchir,    vcndidit    prioriiuMS   et  conventui    nionnHtcrii    h.  Angnctis  e.  m.  A.  (fnitre  Jobanne 
coiivciHo  pictM.'nl«)  ju.M  (Miipliitcotiruni  in  domo  et  area  e.  in.  A.  prop«  tt.  Angnctim  inier  arcaa 

dicti  inoiiasterii  sitin,  c|u<'  tfnduiit  ad  viam,    [wr  quam  ilur  ad  m.    Angnetim,  pro  4  lili.  dwi 

lu  Arg.      A.  1.  lJ.(Anna  pro  Jolianiu!  et  Katherina  libcri*  suijt).  artum  kalcndaü  inarcii 

^^«2.  Mürz  I 
Am  Stramih.  Hei.  A.  H  3118.        or.  mb.  r    mij.  yiul.  tUtup». 

711.  (;.  j.<-.  A.   FrilsrliemannuM  de  Ktkclin-Izwiln?.    civis  Arg.,    Sophia,    uxor   ijn-,  iI<mii 
Fritscheliiius,  Johaniie.s  et  Niu»lau8  adullus,  hi»eri  ronjuKurn  prcdictorum,  manihut  coadiiu  ili« 

18  vendunt  Dielhero  diclo  KAII>eiin,  civi  Arg.,  me<liam  (lartem  juri.s,  quod  lialtenl  super  pa>-.:v'iiv 
«ft  den  iluixlen  und  zfl  Hunesvelt,  ila  qmxl  inde  non  plus  quam  i  den.  Arg.  minu»  uno 
(juadranlo  vul^ariter  ein  ort  domino  de  Liehtenl>crg  nnnuatitn  delwantur,  pro  2I>  lib.  den.  Arv- 
A.  <.M.(pro  Nicoiao.)       datum  7  idus  marcii,  a.  d.  1:M2.  JfÄrs  9 

Aus  Striutb.  Stiiät  A.  AA  1601.        or.  mb.  c.  »ig.  pend.    Danach   Kegtit  bei  Motu  ZcHickrv 
ik»  Oberrhcim  XVI,  137. 

7H.  C.  j.  c.  A.  Melzfjo  iliclus  Marko»,  miles  ArK-,  vendidit  Sifrido  diclo  BoMcr  de  Argen- 

tina  1  pi-atum  dictum  obcmatle,   an  dein  Snellinge '  e.  m.  A.  situm  juxla    pratum  monaslerii 

8.  ArlKtgasti  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dictos  de  Miilnheim,  pro  28  lih.  den.  Arg.       A.  1.      aclam 

2  nonas  aprili.s,  a.  d.  1312.  AprU  4. 

Z,       A%t»  Straub,  llonp.  A.  lad.  70  fa»e   3.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

713.  C.  j.c.  A.  nychwinu.<i  dictus  KArner  civ.  Arg.,  Greda,  Anna,  et  Symundus,  liberi 
sui,  iniiiiihus  roailunali.s  vendidorunt  fratri  Wernhcro,  Marmorensi  cpi!VO|K>,  mcdielalcm  uniu« 
aroe,  conti|;iii>  inuro  IVatrum  prc<licaloruiii  domus  Ar^entinen.si.i,  quc  «de  vico  pcirru  prvdioH 
toruin  uaque  ad  inuruin  frumenlarii  oppositum  52  pedihuü,  de  muro  vero  vclori  predicalorum 
«1  iisquf  ad  iiifdietaleni  Honline,  cjue  viilgo  dicilur  AllHTjjrien  60  protenditur  pedihus»,  pro 
:i;t  mairix  niv«!"!«  !>•  |>.  «?•  I.       A.  1.       actum  2  nonas  aprilis,  a.  d.  i;M2*.  <;»rt/  4 

Au»  Stroitb.  Ho»p.  A.  Prot.  PrMie.  107  (Copialb  ».  XIV)  fol.  X7.        np.  mb 


714.  C.  j.  c.  A.  Johannes  sacerdos,  Klizalwt,  Clara  et  Katherina  minor,  pulios  lamcn,  liltori  » ■' 
quondani  Johannis  dicti  Kneht  de  Mutziche,  locavcrunt  in  emphiteosim  GAttoni  dkto  8|ian- 
'■<>  heim,  inurario  Ar^'.,  et  DeinAdi,  uxori  suc,  tlomum  et  arrain,  in  c.  A.  aiUs  gwiiarbent 
hrucken  Juxta  doinum  dicti  Sterne  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  dicti  Vo|re<,  pro  annoo  mnu 
2()  uiic.  den.  Arg.  Kr.  4.  V.  M.  (pro  Kalhorina).  U.  (locatort^M  pro  Johanne,  Adelhetdi  H 
Agneli,  fratrihus  et  sororihus  localoruin).       actum  13  kalcndas  tnt^i,  a.  d.  1312' 

.ipr%4  I». 

«0       Aus  Strattb.  Btä.  A.  O  4ilS9  (4666).  9.        or.  mb.  c.  tig.  pmi.  MqM. 


I    Vgl.  ÜB.  I,  34.:  l  ,>.     ...     .aiHlirh   HberHn»ttmmemde    f-^-" — i—^wif    f'J».  /,  40f  mmd 

»r.  443.         ü  Die  gemlHHleit     Vrrktiu/rr    rfrkitufen   am  llrinrirk   h  .nj  roM  Jung  a    l\tfr 

tn  Str.,  für  ilett    Allnr  der  h.  Mniin  Miiirilulnt»   in  dfritelhrm  Ktrnu  iiht  arr  grummuttm  HffiMttr  nm 
Hehle  )v>H  ;><)  IfrnHtngni  für  :I4  lyumt  lymniHfie    Uli  Mai  li.  Origimat  iiinWiil  O.  4SH  (UM) 

Sir.    III  M 


218  1312    Mai  8  —  Mai  31. 

Lehtisbrief.  716.  Johans,  hcrr  von  Roppelsteine,  giebt  uin  «den  dienst,  den  uns  und  unsern  Ibrdern 

Johans  von  Wintertur  zu  deme  hohen  huse,  ein  burger  von  Stroszburg,  und  sin  IVünl  hant 
geton,»  diesem  und  seinen  lehenserben  die  leben,  welche  bisher  herr  Johans  der  Schotte, 
ritter  von  Arnoltzheim,  und  Ulleman  sein  bruder  hatten  im  dorfe  Melsheini"  bei  Hochfelden. 
Siegel  des  Rappoltsteiners.       «  1312,  an  deme  nehesfen  mendage  vor  den  pfingesten.  »  5 

1312  Mai  8. 

Aus  Strassb.  Bes.  A.  E  578.  1.        cop.  chart.  s.  XIV  exeunt. 

Rentenkaur.  716.  Johans  der  Junge  der  meister  und  der   rat  von  Sirassburg   thuen  kund,  dass  «her 

Sigelin  von  Holtzheim  ein  burger  von  Strosburg  »  verkauft  hat  «  Petermanne  VÖIschen,  eime 
burger  von  Strosburg,  sine  hüsere,  hovestette,  hof  unde  ouch  garten,  die  gelegen  sint  in  w 
sant  Eisabelgasse  indewendig  der  stelle  muren  von  Strosburg  einsite  an  Grünewalde  Lenlzelin, 
eime  burger  von  Strosburg,  unde  andersile  an  dem  wehere  von  Zabern  unde  stossent  vornen 
zu  an  den  weg  und  hindenen  uf  das  klein  owelin,  für  lidig  eigen  umb  110  marg  Silbers». 
A.  3.  zugleich  giebt  Petermann  Völlschin  demselben  Sigelin  von  Hollzheim  die  vor- 
genannten häuser  in  erbleihe  für  einen  jährlichen  zins  von  10  pfund  Slra.ssburger  pfenninge,  I5 
jedoch  so,  dass  Sigelin  die  häuser,  hofstatt,  hof  und  garten  « in  sollichere  buwe  haben 
süUent,  daz  der  selbe  Peterman  unde  sine  erben  do  uf  des  vorgenanten  zinses  sicher  sigent.» 
«am  samestage  vor  sant  Urbans  tage,  1312.  haran  worent  wir  her  Johans  Panfelin,  v.  s.  w. 
folgt  der  Rat.  Mai  20. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fd.  63».        cop.  chart.  s.  XIV  exeunt.  20 

Schenkung.  717.  C.  j.c.  A.  EHzabet,  uxor  Gunlheri  dicti  de  Burne  militis,  monasterio  sanctimonialium 

s.  Cläre  uffe  dem  Werde  e.  m.  A.  curiam  suam  cum  domo  vulgariter  dictam  der  hof  zürne 
Slüen,  sitam  in  Argentina  juxta  domum  Johannis  dicti  Junge  de  Argentina  militis  e.  u.  et 
domum  Nicolai  dicti  Zorn  sculteti  e.  p.  a.,  et  redditus  in  Scherwilre  donavit  donatione  inter 
vivos  in  remedium  anime  sue,  presenle  fratre  Nicoiao  procuratore  dicti  monaslerii,  usufructu  25 
tarnen  sibi  et  suo  marilo  re.servato.  A.  1.  moniales  tenentur  anniversaria  dictorum  conjugum 
quolibet  jejunio  quatuor  temporum  peragere.  actum  7  kalendas  junii,  a.  d.  1312.  hujus 
instrumenti  sunt  2.  Mai  26. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XVI  fasc.  1.        or.  mb.  c.  sig.  peiid. 

Hentmkauf.  718.  G.  j.  c.  A.  Petrus  dictus  de  Schönecke  canonicus  eccl.  s.  Petri  Arg.,  vendidit  pro  40  lib.   ao 

et  10  sol.  den.  Arg.  Johanni  diclo  Clobelöch  civi  Arg.,  sororio  suo,  redditus  annuos  2  lib. 
den.  Arg.  super  domo  et  orlo,  sitis  e.  m.  A.  an  der  Bünden  juxta  Sigelinum  dictum  Hirte 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dictum  Kusolt,  solvendos  census  nomine  ab  eodem  venditore.  si  hie  per 
unum  annum  negligens  exisleret  in  solvendis  redditibus,  extunc  excommunicacionis  sententie 
subjacebit  et  nichilominus  occupabitur  judicio  seculari.  V.  Er.  4.  datum  feria  sexta  post  35 
oetavara  pentecostes,  a.  d.  1312.  Mai  26. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  43  fasc.  2.         or.   mb.   e.  sig.  pend. 

Testament.  'l^-  Gertrudis  dicla  de  Truhtersheim,  nata  quondam  Gisele  de  Landesberg,  testamentum 

suum  ordinal,  primo  inslituil  perpeluam  missam  in  ecclesia  ville  Achenheim,  item  legal  uni 
liberorum  Anne,  relicle  domini  Hessonis  de  Griffenstein  militis,  30  marcas  argenti,  qui  ordi-  40 
nem  fratrum  hospitaliorum  intraverit,  si  parentes  ejus  10  marcas  addiderint  ordini  prefato; 
item  uni  liberorum  quondam  domini  Gunlheri  de  Landesberg  militis  Arg.,  qui  intraverit 
ordinem  prediclum,  40  marcas.  item  vull,  quod  singulis  annis  2  lib.  den.  Arg.  denlur  ad 
mensam   fratrum   predicatorum   domus  Arg.,    videlicel   in    anniversario  Hugonis  palris  sui  et 

Januar  16.   Metze  avie,  quod  est  die  proximo  ante  Anthonii,  1  lib.  et  in  anniversario  matris  (die  proximo  45 

a)  Im  Papier  eine  Lficke.   Die  EfgiiiKung  nach  dem  Inhalt   der  übrigen    Urkunden  aber   denselben  Gegenstand. 
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1312     Mai  31        JuU  10.  St9 

ante  MinvnrHionciii  I'auli)  1  lil*.  itciii  IcKal  umnia  uteimilia  et  suppellacttK«,  VMiM  et  fWwo'fb  immtU. 
all  cloiiioH  et  cullogia  |)au|)i>runi  licKinaruiii  in  i-.  A-,  que  «lialribuantur  prout  Agnali  begioe 
ilicti!  dl!  F.aiidt'HlH'i-K  in  i-onventu  Ix^inarinn  ilirln  -/A  dem  Turne  nieliiui  vuNua  fatril  amdire. 
itorn  Unful  Irairi  Johanni  de  ordine  Iratruni  pnMJicaturuni,  (ilio  Anne*  predkt«,  10  mireaa 
arifcnti,  ilein  Tratri  ilÜKolino  cjuwlem  ordini«  nato  KrUinia  iniliti«  dicU  de  Achoilwim  1  lib., 
item  trntrihuK  Waltheru  et  F^^enolfo  dicti«  de  Ijinde8l>erv  et  Nytolao  diclo  de  AcheniMiin 
»i'diniK  fratrum  mitiorum  ruililiet  '2  Uli.,  item  duolius  natix  dieti  Krlioni«,  fralribaa  tgoMlflBi 
oi'diiiifs,  ruililiet  1  lili.,  item  Liit'Kardi,  nate  (|utindam  dicti  (iuntheri,  nioniali  iiiniiMlnrii  •.  Chre 
in  Arifentiria  uC  dem  ltottw>inerckette,  1  üb.;  itoin  cuilibct  coniuinKuincaruin  mianiin  in 

10   nionaNterid  riKinialium   10  huI.,  item  Amie,    nate   |iredii-ti    quondain  ('• 

terii  m.  Maici  e.  m.  A.,  2  lih. ;  item  (ÜMele,   nato  ujuwleni  qucndani  '  .....:i  inÜB- 

rioris  nionaMterii,  ^  üb.;  itetn  Anne  diele  de  tirinenslcin,  moniali  n  .  '  lii  in  tladiowe, 
'2  lili. ;  item  dictc  A((neli  lieginc  '2  lib.  item  vult  quiwl  fruituH  reddituum  a  m*  doMtarum 
Anne  Hurori  sue  et  lilHM'i)«  Anne  ae   Johanni  dii-to   de  TrulitemlRMm  annicen),   -'      "tiodaiu 

>^   Jolianniti  de  TruhterHlieiin  niililiü    IVatriM    legatriei.s,    primi    anni    |io!(t    obitum  aur   in 

sulutiunem  deliitoruni.  item  vult,  (|Uod  cxeculoreii  autuM^ripti  domuni  suain  in  c.  A.  in  vioo 
|iredirat(ii-um  sitam,  dictain  daz  ortliUH,  juxla  Pliinam  dcimirellnm  \ntsl  ubitum  «endant  et  cum 
(ireciu  receptd  rinldituH  emanl  et  de  eiHdem  urdinenl  in  anime  leKatriciü  rcme<üum,  pruul  sibi 
viderit  exix.ilire.  in  aliis  vero  lionis  mobilibux  et  imniobilibus  beredcM  conslituil  convenlum 
dumu.s  liuMpitalis  h.  Jdliannis  Jherosolymil.-ini  in  'riioroltzheim  vcl  convcntuni  ejusilem  onlini«, 
qui  virinior  est  livitati  Ai'ifentinensi.  hujus  autem  testanienti  con.itituit  cxccutorni  fralrm 
llermunnum  dictum  Juden  eunimendntorent  et  Jolianncm  dietum  de  Wcutbus  ptinreni  doiiius 
ordinis  fratrum  huspilalis  pre<licti  vel  conimendatorcm  et  prioreni,  qui  tunc  eril,  et  dictum 
liatreiii  Joliannem  ordinis  IVntruni  predicntoruni.  s\  aliquix  heriHluni  '  :  '^  Anna  soror  et 
Jniiannes  de  'rruliterHlieini)  im|>e<lire  ronaretur  alii]Ui><|  legalum,  le,  ^  j'Ni.«  bclunt  ipso 
facto  est  ca.ssum.,  juilcx  curic  Arg.  siinllum  Muum  appcndil.  actum  'i  kalondas  junii, 
a.  ,\.  \-M2.  isjg  Mmi  31. 

Aus  Straimh,  Himik  A.  iVo«.   li-aiiv.  lui  (' <■/  \l\ )  j<h,  /.»,/.        cop.  mb. 

780.  C  j.  (-.  A.  Ileintzo  dietus  HeKer,  Jcili.iniics  pju.s  frater,  Geninidis,  uxor  HemUofUS, 
et  Angnes,  uxor  Joliannis,  rcsidente^t  in  der  Crutenowc  e.  ni.  A.  manu  coadunala  raodiiknnil 
llurcardo  diclo  Uicliart  seniori,  civ.  Arg.,  domum  et  arcam,  e.  m.  A.  in  der  Crulenowe  «Im 
juxta  <lomuni  Nicolai  dirti  de  KaKcniTke,  militis  Arg.,  c.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  domum  \Vj 
dicti  Uelitwin  (ita  qucwl  de  ipsis  annis  »iuKuli.s  deliealur  t  uiic.  den.  Arg.  ad  allan«  r.  v...- 
centii  in  ccciesia  Ari;.  nomine  renuxJii),  in  quibu.s  ilicti  fralres  |Kin>ntibus  suiü  »U(Y»«aeninl, 
pro  l((  lib.  den.  Arg.  A.  1.  Wit.  1.  (pro  üentrudi  et  Agnele).  peracU  vendilione  einplar 
ivliH-avit  venditoribus  duniuni  et    are.'tm    in    empliitiHwini    pro   r<''t '  '  '  ui.t   t    lib.  den. 

Ar^.     Kr.   i.  V.       actuin    18  kalenila.s  julii,  a.  d.   VAVl.  bi^u«   r  :  sunt. 


Aus  i>triu»b.  Thom.  A.  Uul.  J>>  (PÜeta  hMoh^Mfn*         ■•'    mb.  r.  »*^.  >■<«•' 


Jmmi  t4 
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781.  C.  j.  c.  A.  CAnradus  dictu»  $<-hidelün  •■<    \,^.  et  Meixa  itxoi  '  >  >        <  '      ui 

liendani  in  altari,  ciinstructo  n  diclis  coigugibus  in  crcl.  Arg.  ob  hon m  !■   J,i.  ..l.i,   I.    M.niiui      «•/*•«*. 

et  omniuni  sancloruu),  bona  in  Oflcndorf.  ptvltondam  ctintulerunl  donalorvs  lieinrico  «acmloü 
nato  (lertrudis  cyrurj;i«e  de  Klienbeim  ,sn|x<riori.   pro  Itoni»   in  (tIT  '    '«.«ignanlur  nMidilus 

in  Ingeniai'sbeim,  WiluMslieini  .tpuiI   tinrini  et   IliMile        .n  tum  •■  .  ;i.  a,  d.   IHIS. 

Jmli  f  a 

Am  dem  Archiv  df»  Slrunsli.  l^-,.,^,., ....  ...<.   '  .1. 

•)  ftt/i.:   •vn».  II*  «vi«  ;i<  tnfm' 


220  1312    Juli  20  —  August  9. 

Einigung  722.  BeHliold  voH  Wiiideck  versöhnt  sich  mit   seiner  Schwägerin  Phina  Kaihin  und 

beireffii       erkennt  dieser  Testirfreiheit  zu.  1312  Juli  20. 

Tesliv/rethcil. 

Wir  Hug  Zorn  der  meister  und  der  rat   von  Strasburg   tunt    kunt   allen  den,   die  disen 
brief  gesehent  und  gehören!  lesen,  daz  her  Berhtolt  von  Windecke,  ein  ritter,  und  vro  Ger- 
drut,  sin   eliche  wurtin,    hern  Johannes   seligen    tohier    in  Kalbesgasze,  und   iuncvro  Phyne,     5 
des  vorgenanten  Johanneses  seligen  swester,   mit  einander  gütlich  und  lieplich  verrihtet  und 
verslihtet  sint  aller  der  miszehelle  und  anesprache,  die  sie  gegen  einander  hetlent  oder  haben 
möhtent  von  welre  hande  Sachen  es  mohte  gesin  untze   an   disen   hütigen  tag.    und    het  öch 
her  Berhtolt  und  vro  Gerdrut,  sine  wurtin,   gelobet  und  ist  ir  gut  wille,  daz   iuncvro  Phyne 
die  vorgenante   schaffen   und    tun    sei    mit   allem    irme   gute,  daz    sie    iezent  het   oder  noch   10 
gewinnet,  swas  sie  wil,  und  sol  öch  daz  gehen,  sweme  sie  wil,  si  mag  ftch  gehen  durch  got 
oder  durch   irre    sele  willen,  sweme  sie  wil,  und  wie  vil  sie  wil,  sie   sie   siech  oder  gesunt, 
ane  hern  Berhtoldes  und  vro  Gerdrute  Widerrede  der  vorgenanten  und  süUent   daz  mit  irren 
noch  schaffen  geirret,  so  sol  öch  daz  hus,   da  iuncvro  Phyne  die   vorgenante  inne  ist,  daz  da 
lit  gegen  den  brediern  über'    mit  nammen    bliben    in   allem   dem    rehte,    als  es  besetzet  ist,    15 
und    vergehent,   daz  sie  dehein  reht  darzü  hant.  es  ist  öch   hern  Berhtoltes  und   vron  Ger- 
drute, siner  wurtin,  gut  wille,  daz  alles   daz  selgerehte,  daz  her  Johannes  selige  in  Kalbes- 
gaszen  der  vorgenantc  mähte  und  besatte  und  als  es  besigelt  ist  mit  des  hoves  ingesigel  von 
Strasburg,  in  allewis,    als   er    es    besatte   und   ordinierte,  vur  sich  sol  gan   und  stete    bliljen 
sol;  und  hant  öch  gelobet  bi  guten  trüwen,  daz  nüt   ze  hindernde  noch  zu  irrende  noch  da  20 
wider  zu  komende  noch   geschaffet  gehindert    noch  geirret  in  keine  wis;    und  verzihent  sich 
öch  alles  des  rehtes,  daz  sie  an  dem  vorgenanten  selegerete  hettent  oder  haben   möhtent  ane 
aller  slahte  geverden.       daz  dis  wor  und  stete  sie,    darumbe  hant  wir  unsere  stette  ingesigel 
gehenket  an  disen  brief,  der  wart  geben  an  dem  tunrestage  nach  sancte  Margareten  tage  in 
dem  iare,  da  men  von  gotz  gebürte  zaite  1312  iar.  harane  worent  wir  her  Hug  Zorn,  u.  s.  w.   25 
folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  24.        or.  mb.  c.  aig.  pend. 

Pr'benden-  '^^'  Heinricus  de  Gundelvingen,  canonicus  et  archidiaconus  eccl.  Arg.,  instituit  preben- 

stißung.     dam  in    ecclesia    de   Kolhotzheim    in   suo   archidyachonatu    constituta.    prebendarius  sacerdoti 

prebende,  per  eundem  Heinricum  inslilute  in   capella   curie   sue  claustralis  eccl.  Arg.,  quam   »> 
nunc    inhabitat^,    annuatim   dabit   in  recompensam  3  üb.  den.  Arg.,  que   cum   30   Hb.  den. 
Arg.  depositis  aput  Burcardum   de  Mülnheim   civem  Arg.  antea  competebant   ad  prebendam 
curie  claustralis.  sigilla  Johannis  episcopi  Arg.,  archidiaconi  predicti  et  Gerungi  rectoris  ecciesie 
in  Kolhotzheim  sunt  appensa.       actum  1312,  4  kalendas  augusti".  JuU  29. 

Aus    dem    Archiv    des    Strassb.   Domkapitels.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  (sig.  archid.  est  mutilatum).   35 

sidiung  von  '24.  Markgraf  Rudolf  von  Baden  stellt  seinen  Gläubigern  in  Sirassburg  Bürgen. 

^"'•s"'-  August  9. 

Wir  marcgrave  Rudolf  von  gottes  gnaden  der  eitere  von  Baden  tfint  kunt  allen  den,  die 
disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  daz  wir  versetzet  hant  für  uns  Berhtolden  von  Seiingen, 
einen  burger  von  Strazburg,  gegen  Enseline  eime  Juden  von  Strazburg  umbe  hundert  rnarg  -jo 
unde  vier  unde  viertzig  marg  Silbers  dez  geweges  von  Strazburg,  gegen  Jöseline  eime  Juden 
von  Hagenowe  und  dem  vorgenanten  Enseline  umbe  drittehalp  hundert  pfunde  Strazburger 
Pfenninge,  gegen  Johannes  Böckeline  unde  Contzeline  Hosseier,  zwcin  hui'gern  von  Strazburg, 

a)  Die  Tajesdatirung  ist  nachgetragen. 


1    Vgl.  nr.  411  imd  439.        2  Vgl.  nr.  531.  45 


1312    Au(sust  e  -  August  20.  ttl 

iiiiilif  vier  iiiidi;  vici'lziK  pfunt  Strazlturgcr  iilcnninge,  geg«»  bern  Wilhelm  Napm  mal»  flim 
und  <lriNig  iit'uiit  Strnzliurgcr  pfviininK)!,  K'-K*'"  NicUweM  von  Uun-iieim,  einen  baffer  von 
Slrnzl)urK,  uiiiltc  M>li('»'li)>n  |il°iiiil  Slrazl)urgi'r  |>rennlni;i*,  K^o»  Setmeline,  timt  judca  foa 
SlrnzliuiK,  iiiiiIm>  zwcnlziK  pfuiil  pIciiiiiiiKi*,  für  Sifridi'  ilen  Pflier  imde  Atr  moro  voo  Slctirfat 

r,  K'^K'*"  ''i"»-'  licix-'M-'t  Mex-'<<*rei-  uiiiIm»  uill  pfunt  |irt'iiiiiiiK>?,  uude  g*gm  Lndtfwig«  wm  Tancmk 
liüiiii  urnlm  8il)C(lclial|>  uml  (lri«i(f  pfunt  allez  Sirazimrgcr  pfennint^e.  und  das  wir  Äch  »er- 
Hetxfl  liniil  fiii'  uns  J<tlinnncK<-n  ((onnnt  (',['■'<  iMirgW  «OD  Stmfauig,  ttoda  eüwn 

lioiNNi'l  SchafrfiK'r,  ilt'z  vurgfn:inlen  lli>rlitni  -      ,    n   brflder,    gegm   CüuvM   Soidm 

i>incn  iiui't^cr  von  Strazhuri;  umbo  vier  und  dridii^  pfunt  Strazliurger  pfenninH«;  und«  gdobcti 

in  MU  Zi?  loMindn  uuiIm-  dnz  vor((nnantc  ^At  nutli  <lcr  niaitzc,  ali*  cz  ir  ieclirlien  antriflW«  ano 
nll<>n  iriMi  Hclindi-n.  doti'  wir  dez  nilit,  ho  xulonl  und«  tni^K<^nl  nix  unH  unncr  lute  unde  UBMr 
(^'fit  pfonden  unde  an^TinVui  nmli  der  ninxzc,  al.sc  hu  vcnietzet  «int,  bilze  das  m  erioael 
werdent  von  der  vorgünantcn  w^liuldc.  unde  waz  sä  der  vorKenanten  pfcndungen  oder  anKriflea 
unsor  unscrrc  li'iti*  <)di>r  iinsors  ^illcx  xclimlen    nenit>n  in  dridieine  wii  der  gewonlich  were, 

i.'i  da  ((olohe  wir  nu  von  unsclindclintt  zt*  lial>ondu  mit  di>ni  vcirKenanten  b&betgftte  noch  der 
niaszc,  MO  ez  ir  iccliclien  antrifet  unde  rQret,  alj*e  davor  geaohriben  stat.  und  darumbe  dal 
dis  war  .hI  und(!  stöto  IiHIh',  il<>rutnl)u  ist  uiis<>r  inKcnigelo  an  diaen  brief  gobeockel  tA  «iaw 
ollen  Urkunde  dcrsellMMi  dinge.  dirre  lirief  wart  gelwn  zA  Baden  an  «ante  LauKnÖH) 
iiltende,  do  nicn  zaile  von  gottes  geiiurte  drützohcn  hundert  jar  und  zwelf  jar. 

I  ..  Karhnihfr  Gen.  lAind.  A.  liadrn  Generalia.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

>  783.  Ilu^'  Zorn  der  nlei^>ter  und  der  rat  von  Stras-tlturg  inaclien  lickannt,   data   Krilacfae 

von  iteiliifcnxteiii  der  alte,  ein  hilrger  von  Strassburg,  und  »eine  gatlin,  frau  Uerdrul,  gegebm 
hnhon  ilircm  söhne  Huge  im  wert  von  KM)  mark  silbt'p«  narhltejM-hrielienos  gut,  daa  dieaer 
.seiner  gemahlin  Agnes,  herrn  Symunt  Uelzei.s  to<hler,    zum    witlum    giebt.    die  guter  liegen 

•£t  7.U  I.ingolvisiieim,  Lani|>*!rlheini  und  Goxwilro.  Hug  vorspricht  .soine  eitern  in  ungeaUtrtom 
liesitze  der  üi>rigcn  guter  zu  In.ssen  und  erkennt  ihnen  volle  le»tirfreibeit  tu.  ebenao  gaben 
lierr  SymnnI  ilelzei  und  frau  Kalherim*  iiirer  lotliter  Agnes  für  Titt  mark  ailber  nachhewkh- 
nete  guter,  die  Agnes  ilneni  gemahl  zu  Wittum  giebt.  die  giiler  liegen  su  Kolbolaiiebn  und 
>i  /ehen  schillingo  Strashurgere  pfeningc  geltes  uf  einre  hovestette  eins  huaea,  die  gelegen  i«t 

im  einsite  lii  (k>nrntes  hus  von  Apponwilrc  und  andersile  bi  der  lius  von  GAndensheim  und 
sloszet  hindenen  uf  die  Hriimhe  zA  Spitzen  in  der  gaszcn  in  der  »tat  tu  Strasburv«»  ibrvn 
eltein  verspricht  Agnes  dn.><.sell>e,  wie  ol)en  Hug  den  winen.  «an  der  miltcwochen  nach 
unser  vrowcn  tag  der  eren,   l;U'2.  haran  worent  wir  her  ilug  Zorn,  m.  ».  «••  fohjt  der  IM. 

191»  Am^mm  19. 

X,       Alts  Stroisb.  Be*.  A.  U  1465.        itr.  ntb.  c.  tiy.  pcmt. 

720.  t;.  j.c.  Ihe.siur»rii  ecd.  Arg.  Agnes  n>licta  Conradi  dicti  Ku.<w,  Agne»  et  (in^^ldu^. 
ejus  liheri,    cives    Arg.,    vendunt    re<idilus    annut»  I  lih.  den.  Arg.  per  venditoreü  noUtmdo« 
su|)er  me<lia  |»arle  domus  et  ai-ee,  site  in  c.  A.  an  dem  vischemerkete  e.  u.  p.  juxla  Joli 
dictum    Jungen    niiliteni   et  e.  n.  p.  juxla    DietJierum    dictum    de    Kollmlsbeiro    pro   in 
Dielhero    piedicto  pro  '20  lih.  den.  Arg.       A.  I.  V.  Kr.  4.        daluni  4  kaiendas  «epti' 
a.  d.   \'M'-2.  higus  instrumenli  sunt  'i*.  Amgmti  ¥9 


Aua  Stnmb.  Stmlt  A.  O.  U.  Ff.  Iml.  37         or.  mtb.  e.  $i§. 

'  Nach  DortmilmHü  hie»*  da»  Hawi  mm  ^vhUt  ttitd  ttmrd»  mmck  gaaftac*  J/rf,  ÄW»  ^Frmmtm 
huH»  A  )  der  Xina  U6'J  rtm  der  Stadt  atu/rktm/t  nud  am  dt»mm  SitUt  4k  Kmtuki  errieAM     Vgl   !9r 

0   "    »V    V    .,>•, 


222  1312    August  31  —  Dezember  7. 

Verkauf.  727.  C.  j.  c.  A.  Rcinboldus,  natus  quondam  Ileinboldi  cerdonis  Arg.,  vendidit  pro  5  lil). 

den.  Arg.  Hugoni,  nato  Fritsclionis  dicti  de  Heiligensteiri  senioris,  civis  Arg.,  (juinlain  parlem 
pro  indiviso  unius  domus,  sile  in  c.  A.  in  vico  diclo  zu  spitzin  juxta  domum  mona.sterii 
Bömgarten  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  procuraloris  canonicorum  ecciesie  Argentinensis, 
tendentis  a  parte  posteriori  super  Briiskam,  p.  p.  e.  I.  Greda  relicta  prefati  cerdonis,  Katharina,  •'> 
Clara,  Ajina  et  Güta,  (ilie  prediete  Grede,  et  Gerdrudis,  uxor  venditoris,  consentiunt.  A.  1. 
datum  2  kalendas  septembres,  a.  d.  1312.  1312  August  31. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  3.        or.  mh.  c.  »ig.  pend. 

Erbleihe.  728.  Decanus  et  capitulum  ecciesie  s.  Petri  Arg.  '    de    consensu   Hugonis  prepositi  locant 

Johanni    Sigeberthi,    concanonico   suo,    aream   suam,   sitam    in  c.  A.  retro  lobium  pellificuin    lo 
retro  domum  puellarum   dictarum   Swarberin  ex  opposito   domus   Elline   dicte    de   Kertzevelt, 
in  emphileosim  pro  annuo  censu  4  unc.  den.  Arg.  porlario  dicte  ecciesie  solvendo.     Er.  4.  V. 
sigilla  prepositi  et  capituli  sunt  appensa.       datum  12  kalendas  octobris,  a.  d.  1312. 

Septeniber  20. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4891  {5262)  II  fol.  XXIII.        cop.  chart.  s.  XV.  15 

Verkauf.  729.  C.  j.  c.  A.  Wolfeünus  cerdo  Arg.  vcndit  Ulrico   dicto  Utzelin   sutori  Arg.  et  Heile- 

wigi,  uxori  sue,  unam  domum,  sitam  in  c.  A.  in  vico  dicto  Kurdewangasse  inter  domum 
Cünonis  dicti  de  Hochvelden  et  domum  Heintzelini  dicti  \4naz  super  area  quondam  domine 
Heilicke  relicte  Frilschonis  dicti  de  Duntzenheim  civ.  .\rg.  an  Rintburgetor  et  liberorum 
suoruui,  que  nunc  obvenit  Fritschemanno  militi,  nato  quondam  domine  Heilicke,  et  omne  ao 
jus  eidem  Wölfelino  compelens  in  dicta  area,  de  consensu  Fritschemanni  antedicti  pro  9  lib. 
den.  Arg.  A.  1.  Wölfelinus  venditor  promitüt  se  omne  dampnum  seu  Interesse,  quod 
ipsos  emptores  occasione  diele  emplionis  ex  parle  liberorum  Berhloldi  dicti  Peier  sutoris 
Arg.  et  Katherine  uxoris  sue  contigerit  suslinere,  plene  et  integraliter  resarcire  velle.  preterea 
locat  Fritschemannus  predictus  predictis  emploribus  prescriptam  aream  pro  annuo  censu  1  lib.  25 
den.  Arg.       Er.  1.  V.       actum  12  kalendas  decembris,  a.  d.  1312'.  Noveniber  20. 

Aus  Strassb.  Fraueiih.  A.  lad.  49  nr.  51.        vid.  mb.  c.  sig.  peiul.   ausgestellt   vom  judex  curie  Arg. 
1313  April  21. 

Verkauf.  730    Wetzelo  miles  Arg.,  procurator   fratrum  minorum  domus  Arg.,  accedente  voluntale 

fratris  Petri  gardiani  et  fratrum  predictorum  in  Argentina  vendidit  priorisse  et  convenlui  30 
monasterii  s.  Katherine  e.  m.  A.  reddilus  20  sol.  den.  Arg.,  quos  ipsi  consueveranl  dare  diclis 
fratribus  singulis  annis  in  anniversario  Sigelini  quondam  dicli  Vehe  civis  Arg.,  prout  se  suis 
instrumentis  coram  officiali  curie  Arg.  obligaverunt,  pro  9  lib.  den.  Arg.,  quas  ab  ipsis  ven- 
ditor recepil.  predictus  gardianus  suum  consensum  adbibet  el  sigillum  appendit.  actum  et 
datum  7  idus  decembres,  a.  d.  1312.  Dezember  7.  3ö 

Aus  Strassb.  Eosp.  A.  lad.  Orph.  XXXV  fasc.  35.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


I  In  dem  Verzeichnis  der  durch  preces  primariae  von  Kaiser  Heinrich  VII  verlielienen  Pfründen 
(Iste  sunt  prebcnde  ad  preces  confessoiis  collate)  heisst  es :  ad  sanctura  Petrnm  in  Aigentina  pre- 
benda  Ebelino  presbitero.  Aus  den  Besten  der  Kanzlei  Heinrichs  VII  im  Kapitelsarchiv  zu  Pisa  von 
Ficker  mitgeteilt  in :  Ueberreste  des  deutschen  Beichsarehivs  zu  Pisa,  S.  237.  *  Nach  dem  Stmltbuch  40 
3  fol.  55  hiess  das  Haus  «  zft  hern  Widam  »  od^r  «  zftm  Haspel  >  und  lag  der  « steinen  sAlin  .  gegenüber. 
—  Utzelin  und  seine  Gattin  schenken  das  Haus  der  Domfabrik.  Zur  Leibzucht  erluüten  sie  es  von 
Manegold  clericns  procurator  fabrice  gegen  einen  Jahreszins  von  '!•>  Vierling  Wachs  zurück.  1313 
April  20.  Or.  ebemlaselbst  nr.  55. 


1312    DezemlMr  11  —  December  30.  8SS 

781.  (;.  j.  ('.    llii'Naurarii   ccci.    Ary.    ik-rlitokluN   dictu«   de   IMebmhrr^  «acerdai,   rador   v*rtmmf 
ultariK  H.  Viiicviilii    in   ccclonia    Arg.»    vcndidit  doriiuin   et   arrain,   in  n  vioo  maftalri 
KiiKillxiiti  I.'.  11.  |i.  juxlii    (li)iiiuiii   aruliiprexhyteri    in    GengeoliMfa   et  «:.  a.  p.  juxta   camm 
«lictaiii   zft   (liMii    KriiiivDgel«',   p.  p.  c.  i.  (ciccplo  quod  i  une.  d«a.  Arg.  vetMÜtori  Domiiw 

r>  cenHUH  annuatiin  wilvantur)  Cunrado  <licto  Scliyüelin,  cWi  Arg.»  pro  "-/l  Hb.  d«i.  Arg.  A.  3. 
(latiiiii  a.  il.  i:t12,  :<  iduH  deccnibres  *.  t-Jt't  Dmumker  11. 

Au»  .Slraaab.  Bes.  A.  (i  3055  (4050).  H.        or.  mb.  e.  »ig.  fwni. 

782.  Sinit  vun  VcKcrttzhuiin  der  inciMtnr  und   der    rat   von   Stnaabarv  madien  bekannl,   «.vuw*« 
«das    rrow   lircde   die    (Irosz    Krliin    mit    willen    und  gelielle  hern  NidauMcs  DülacbeoMUinaa, 

10  der  ein  winHeiitliall  \f%c[  i.sl  Kri)on  unti  .SulTyen  der  vurgenanten  frow  Urriii-n  kind«r,  uod 
mit  willen  und  Kflieile  Kil-wn  ire  doliler  und  JokiiiMOM  Swarbcrs  ir»  eliclicn  wUrte«  und  ira 
wisHentliaften  vAKtex  für  sicli  und  alle  irc  erlien  haut  verluhen  mit  geaamnienter  hant  rin 
lialp  uvenliu.M,  das  ^'clc-^en  int  an  dt-m  lioll/merckele  rinxile  iIit  S<->iidelcrin  und  het  JolwJis 
Wa.xselniieiin  der  Nteiniiietze  das  ander  liallM-   nverdius,    lleinUini    I'eygorlin    und    Katherinen 

10  Hincr  ciichen  w^irlin»  Tür  einen  zin«  von  5>jt  prund  prenninge  und  1  cappen.  Er.  1.  V. 
«  die  luivese-Hsen  »idlent  uucli  das  Hollie  liall)c  uvtinhuK  in  W)lirlieni  Ituwc  lullen,  <laa  die  liovtv 
lierren  irx  zirise.M  do  ufTe  sicher  sint.  «  can  rrila^e  vor  s.mt  Thoninnnei*  «lag«,  1312.  haran 
warent  wir  iier  Ilug  Zorn,  u.  s.  iv.foUjt  der  Hat.  Dcmcmbcr  IS. 

Aun  Siriusb.  Stadt  A.  Chartul.  der  Elend.  Herberge  8.  69".        loji    nach  einer   rid.  atugetteüt  mm 
jndcx  cnrio  Arg.  t403  April. 

788.  C.  j.  (-.  A.  COno  dictus  Welker  rcsidcns  e.  m.  A.  apud  AuguMinomten  in  reniediuni   ><*.^tw«i, 
aiiime  .sue  donatione  inter  vivos  donavit  Tahricc  cci-l.  Arg.    \.r<m  partes  pro  indiviao  domua  ri 
aree,  Hitaruiii  ex  op|H)silo   ccciesio    fralrum    heremitarum    ordinix        ^'  -iilini  e.  m.  A.  juxta 
dictum    de    Hunesveit   e.  u.  p.  et  e.  a.  juxla    iteinlioldum    Hein:  mil.    Arg.       A.  1. 

(in  Manegoldum  cicricum  procuratorem  dicte  Tabricc  rccipientem  nomine  fobrioe).  peracta 
dunnliono  prelaliLs  Manei^oldus   reltx'avit    donntori    pi  'S   partes    utifmendai  awad 

vixeril  tantiiiii  pro  annuo  rensti  \  vierlingi  cere,  solven  _  ilionc  b.  Marie  v.  in  aigniim 

dirivli  dominii.     actum  .s<ihbalo  ante  circumcisioncm  domini,  a.  cjusdcm  1:M2'.     Dmmt^tr  SO. 

Aus  Strastb.  f^nnetüt.  A.  lad.  49  nr.  47.        or.  mb.  e.  »ig.  ptnd.  dtUtpi. 

734.  C  j.  ('.  A.  (lüiu)  diciu.s  Walker,  rcsidens  e.  m.  A.  ex  upposito  domua  fratrum 
AuKustinensiuni,  legat  in  nninie  suc  rometlium  nnldilus  annuos  10  soi.  den.  Arg.  aaper  uoo 
agm  (uf  eimo  gurte  ackere),  sito  e.  m.  A.  bi  dem  galgcn  uf  dem  burgvdde  juxla  bona  hoa- 
pitalis  pnu|)onnn  in  Argentina  e.  u.  et  c.  p.  a.  juxta  bona  monaatcrii  *.  Agnetis,  fralribus 
pre<li(-nloril)iis  Arg.,  ita  (|uo<l  (K>üt  ejus  oliituni  dicii  redditus  cedcrr  debeant  in  annivemrio 
suo,   quod  cum  mi.ssia   et    vigiliis    pcmgi   debel,    fralribus  diele  domua  ad  refertoriuro.  ilem 

I    Vfil.  Str.  (I.  u    HS.  S.  .'>.'>.        i  Ihr  Rente  <  -n  wtrkanft  BtrÜtM  dem  K«mrml  mr  dim 

l>i.->choßuhrn    llofriihlfr  für    T    l^uml    Ifenrnngr.    .  :i*r   i9.    Or.  itt^tt    O  S«U  (40U)   r 

"  AV/i  drt»  Siuilbnch  :i  fol.  sj*'  l>ftnft  dir  Irkumif :  <  fnnf  k&aalia  anaawWr  filafM  g*fM  aaal 
MicIioU  bhhpl  ){rnniit  lAm  gruweii  rorko>.  Dutt  Utttr  Vtrrtfl  wrtw^/t  GaU»  Jf«MlMaM,  Btirfir  mm 
Stnusburg,  (utui  Clara,  »eine  ToeMter,  mmi  »eine  mmmMmWitth  Kinder  Jitlummm,  Kalerimm  mmd  Ih  tgtda) 
der  IMmfabrik  (.lloinricua  pr«ab.  prorunitort  /Mr  'J  Ifumi  lyrnm.  ZAm  Amtlil  «•  dem  Umim  (jwrta 
Joliiiiiiit<ni  fnbritm  o.  n.  ot  f.  |>.  n  juxta  Johannrm  ilirliim  WngpnrrV  mh  «Ihn  j^Miek  tO  SdMimf» 
umt  4  ''ii/>f)rH  «IN  Kimrad  Niplin,  Ritter  nm  Slnuidmrt,  gtnddt  wtrdm,  AflMc  dhim  ihr  Ohmn,  dir 
i-erstorhate  Kuiio  W'iUker  getchenii.  1317  Jnni  It.  iJr.  tiimdunütl  «r.  60. 


224  1312    Dezember  30  —  1313    Januar  30. 

legavit  cuilibet  fratri  conventuali  dicte  domus  0  den.  Arg.  percipiendos  statiin  post  ejus 
obitum,  apud  quam  quidem  domum  suam  elegit  ecclesiasticam  sepulturam.  actum  3  kalendas 
januarii,  a.  d.  1312,  1312  DezenOter  30. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  62  fasc.  6.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Enucheiduruj  735.  Kaiser  Heinrich  VII  befiehlt  dem  Friedrich  von  Wangen,   den   Godelmann  von    5 

über  Lehens-  /Jorsioej/ej'  wiederum  in   den  Besitz  einer  Mithle  in   Ilaqenau  zu   setzen,  dessen  er  auf 

slreiUgketUn.  "  ' 

Veranlassung  eines  Strasshurger  Goldschmieds  etitsetzt  war.  Im  Lager  bei  San  Casciano. 

1313  Januar  13. 
Heinricus  dei  gratia  Romanorum  Imperator  semper  augustus  nobili  viro  Frederico  de 
Wangen,  fideli  suo  dilecto,  gratiam  suam  et  omne  bonum.  ex  parte  nobilis  vir!  Godimani  de  lo 
Dorswilre  nostri  dilecti  fidelis  nobis  expositum  extitit  querolose,  quod  ad  cujusdam  aurificis 
Argenlinensis  instantiam  et  procurationem  minus  justam  et  absque  cau.sa  rationabili  qualibet 
a  possessione  cujusdam  molendini  sili  in  Hagnoe,  quod  idem  Godbiianus  a  nobis  et  imperio 
tenet  in  feodum,  sit  ejectus,  super  quo  petivit  a  nobis  salubri  sibi  remedio  provideri,  dispo- 
nentes  itaque  juxta  commissi  vobis  officii  debitum  in  jure  suo  quemlil)el  defensare,  de  pres-  15 
lantia  quoque  tue  legalitatis  et  circumspectionis  indusiria  plenius  confidentes,  tibi  vices  nostras 
in  hac  parte  duximus  committendas  fidelitati  tue  mandantes  pariter  ac  volentes,  quatenus,  si 
est  ita,  dictum  Godlmannum  in  possessionem  pristinam  molendini  predicti  restituas,  ac  de 
perceptis  fructibus  seu  pensionibus  in  ipsius  injuriam  medio  tempore  facias  idem  per  satis- 
factionem  condignam  integre  responderi.  si  vero  dictus  aurifex  vel  alius  aliquis  actionis  20 
quippiam  co)itra  memoratum  Godlmanum  super  dicto  molendino  suisque  juribus  monuerit, 
utriusque  convocatis  partibus  causam  audias,  cognoscas,  examines  et  debito  fine  decidas, 
faciens,  quod  decreveris,  auctoritate  nostra  firmiter  observari  presentium»  testimonio  literarum. 
datum  apud  sanctum  Cassianum  in  castris  supra  Florentiam,  idus  januarii,  anno  domini 
millesimo  trecentesimo  tertio  decimo,  regni  nostri  anno  quinto,  imperii  vero  primo'.  25 

Aus  Strassb.  Bes.  A.  C  308.        cop.  chart.  s.  XVII  mit  entstellter  Rechtschreibung. 

Verkauf.  736.  « Notum  sit  Omnibus  presentes  literas  inspecturis,  quod   cum  ego  Burkardus  dictus 

Ketfener,  civis  Argentinensis,  procurator  fabrice    ecclesie  .sancti  Tbome  Argentinensis,  edificia 

dicte  ecclesie  reparare  seu   reedificare   incepimus   nee   ad    hoc    perficiendum  haljeam  sumptus 

necessarios',    ideo   ad    hujusmodi   edificia   reparanda   exigente   utililate   et  necessitate  eogente  30 

dicte  fabrice  vendo  et  me  vendidisse  presentibus  confiteor   jus    utendi    fruendi  seu  utifruendi 

agrorum  frugiferorum  dicte  fabrice  Fritzemanno  dicto  Spies,   clerico  Argentinensi,  pro  viginti 

una  marca  argenti  puri  et  legalis  ponderis  Argentinensis  ad  vitam  ipsius  Frifzemanni.  »  agri 

siti  sunt  in  banno  ville  Scheflingesheim.   capitulum   dicte   ecclesie    consentit.  actum  a.  d. 

1313,  3  kalendas  februarii'.  Januar  30.  35 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  20  (Titres).        or.  mb.  c.  3  sig.  petid.  delaps.  Nach  Registrande  Afol.  170 
zum  Teil  abgedruckt  bei  Schneegans  Teglise  de  s.  Thomas,  S.  56  note  53. 

a)  cop.:  preseatis. 


•  Schon  vorher  hatte  König  Heinrich  denselben  Befehl  an  Fredericus  de  Wangen,  nobilis  viri  Joffridi 

de  Leiningen,  advocati  provincialis  pei-  Alsatiam,  substitutus  erlassen,  ohne  dass  jedoch  in  der  Urkunde  40 
des  Strassburger  Goldschmiedes  besonders  gedacht  wurde,  «datum  in  castris  ante  Florentiam,  3  nona» 
octobres,  anno  domini  1312,  indictum  11,  regni  nostri  anno  qnarto,  imperii  vero  primo.»  (Oktober  5). 
Abschrift  ebendaselbst.  2  ^'j  igt  mir  sehr  zweifelhaft,  ob  dieser  Burkurd  Kettener  wirklich  Bau- 
meister war,  und  nicht  vielmehr  einfacher  Vermögensverwalier  der  Fabrik.  Die  Nachrichten,  welche 
Königshofen  über  ihn  bringt,  basiren  alle  auf  unsern  Urkunden,  sind  also  naitesu  wertlos.  Vgl.  Kraus,  .).-j 
Kunst  und  Altertum  in  Els.-Lothr.  I,  525.  3  Z)ey  Käufer  verkauft  sein  Anrecht  wiederum  der  Fabrik 
von  s.  Thomas  (Jobanni  scolastico  ejusdeni  ecclesie  nomine  fabrice  ementi).  1330  Oktober  17.  Transfix 
an  der  Haupturkunde. 


1313    Februar  1  —  MMrs  34. 

7B7.  C.  j.  c.  theimunirii  occi.  Aiv-  in  llffun  judicii  (juieliniu  judMU  AffmUiMinrit  wndit 
(lornum  Ruani  ot  urnnm,  »ilam  in  c.  A.  in  llawni;»Me  e.  u.  p.  juxU  liomum  hbric*  wd.  Ar^. 
ot  e.  a.  juxta  domunt  (^unadi   dicti   OltMimn,   et   omni-  i'hitoQUcam  «bi  caa|Wt«ni  ia 

dicta  domo  Johunni  »acerdoti  dicto  liawart  p.  p.  e.  I.  {e\  >ih.  aunin  5  lol.  flt  1  mimmn, 

(,  qui  daiitur  NinKulis  annia  Johnnni  dicto  Jun^c  militi  civi  Arg.  omimw  nomine)  pro  7  lib.  den. 
\ri(.       datum  kalcndas  rohruarii,  a.  d.  1313'.  13iS  Ft^nutr  1. 

Aug  ,Slr<u»b.  Frauetih.  A.  hui.  49  nr.  49.       or.  mb.  e.  lig,  ptnä.  lUapt. 

7S8.  nurcliart  Scliulllioisse  der  meixter  und  der  rat  von  Strassburg  tliuen  kund,  daM  «e 
Heiden  <lt>iii  Korlie,  iliruiii  Itneclitc,  und  ('tiHelen,  wincr  ((»tlin,  nnd  Vuliiiar  dem  Gfauer  und 

lu  Annen,  seiner  K^itlin,  «ein  li^selin  dnz  int  gelet;cn  in  Kurdcwangawtc ,  dai  llaaen  dee  alt- 
welkern  was  und  daz  uns  von  dem  8cil)cn  Hasen  gevatlen  ist  mit  rebtem  gcrihtc  von  einer 
niissetale  \ve({en,  die  er  lel  in  unsere  »lal,  und  lit  einsite  ncbent  Heinriche  dem  zimbermanne 
und  nnilersile  nehenl  Wernlier  dem  kistener,  umbc  4  pfunl  pliennini;«»  verkauft  haben. 
«gcKeben  an  dem  frilage  vor  der  grossen  vastnaht,  1313.  harane  worenl  vtir  bcr  Hug  Zorn, 

15  M.  H.  IC.  folgt  der  Hat  *.  MUr»  9. 


I 


I  Noch  >  '  tiT  DorfuiilHOtit :  «  tnp«r  nrca  tb  der  hrllrn».    A'nrA  lUr  tVtwaefcw/l  nmir 

Vopit  im  .SV<:  ' ''  liiij  iliu  Hau»  ntbcH  drm  KniulHytitim.  Jo)niHmf*  H0mmmt  rttimuft  mm 

Ufcht  (in  drm   lliiiis  iiiul  Hof  für  dtnitiben  Prris  (7  Iffmil    nn   llnmrirh   iltm  JN'IW<ir  *••>  Hmftmmt, 

10  ttm  Schaffner  tica  FniiintW'rrk*».  MM  M«ri  i'V.  (hr  rbrmiiit»rihii1  itr.  S3.  «  DtrtmäkmU*  «.  XV: 
«  super  domo  iQ  der  hulvrn  in  KnnlewaiiKMiu>  >  Volmnr  (tUurr  mmd  iti$n  Gulttm  rtrtmrftm  aafar 
XMtimmuiiri  Ufidmo  KiKh».  fniiiuli  ma|{ittri  et  roniuluin  riTitnti«  Ar^^ntiiM,  mmd  tUmrm  Omtim  da< 
grnainilf  Haun  an  Jakoh  Wutr  ron  S/irter,  jtM  StntMbttrt/fr  Hntyrr.  hmI  thimm  (kätm  Biwllt»  f%r 
S  r/und    Iffnningf     1.3IT    Mar  rhrmltuelKtl    nr    lU         »  i'fl.   mr.  Mt    489.   «M  mmI  MC 

I'   *    Vftl.  Str.  (f.  u    HX.  S.  175. 

Str.   III  » 


AuK  fitraitb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  54         or.  mi.  c.  rig.  pemd.  mmtil. 

789.  C.  J.  c.  A.  Johannes,  prlarius  ccciesie  Hynaugensis,  donacione  inter  vivos  in  reme- 
dium  quondani  Herninnni,  camerarii  ecciesie  s.  Thome  Arg.,  patnii  sui,  dicte  eccieaie  dooavit 
redditUH  annuos  1  lili.  den.  Ar^;.  nupcr  domo  et  luria  ipsius  Johannis,  in  c.  A.  in  vico  diclo 
Vittelinspis.<<e  sitis  juxla  duiiium  dicti  NViilicii  proelamntoris  vini  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxle  domun 
dicte  de  Westlius,  ut  annivcrsarium  Hermann!  peragatur.  item  legat  de  eadeni  domo  reddilos 
1  lil>.  den.  Aiy.  pro  antiiversario  (|Uond.iiii  CAnradi  dicti  l.«<nii)elin,  (liesnurani  ejuedein  eccieae; 
item  redililus  1  lih.  den.  Arg.  de  eadem  domo  ad  celebrandum  Testum  s.  Kgidii,  item  reddito* 
10  sei.  de  eadem  rabricc  dicte  e<xle8ie.  Johannes  sibi  jus  revooationis  reservat,  poet  mortem 
ST,  Johannis  domus  et  arca  pleno  jure  devoivunlur  ad  capitulum.  dominus  Albertus  dictna  de 
Sierneberg,  dccanus  ecci.  s.  Thome,  donacionem  recipit.      actum  3  idus  martii,  a.  d.  1313*. 

Afdrs  13 

Au»  Straub.  Thom.  A.  Rrgittrande  A  fol.  134  >>.        cop.  chart. 

740.  C.j.c.  A.  Johannes  dictus  MtSrIin,  natus  Nicolai  dicti  VViseinan  civ.  Arg.,  Cflnwiinu«  |-, 
uu  dictus  /eller  civ.  Arg.  et  Agne.s,  ejus  uxor,  soror  Jolinnnis,  nianu  cuadunala  vendideruni 
Nicolao  diclo  Kiplin,  civi  Arg.,  et  Lu.-tche  diele  SSwarberin,  uxori  sue,  domum  dictani  zfl  vom 
Hnrpurge*,  sitam  in  c.  A.  in  vico  dicto  Stalgasse  nebent  dem  lolkelre  einsite  und  andemsilr 
nelH'iit  liern  Jacoli  von  llnriv,  et  jus  empbiteoticum  in  area  diele  domus  pro  ^2  lib.  dm.  Arg. 
A    I    Wit.  i.  (pro  CAnzelino  et  Agncti).       aclum  II  kalcndas  aprilis,  a.  d.  1313.      JM4ra  94. 

L         1      Stra«»b.  Thom.  A  Beyhtr.  A  fni.  3.Vi.        •   ■■   ■'■■■-'    r.>-  ^.-^.    ;/ /  .    yrr.  \i    mtklniflKlk 

in  die  Haudichrift  ringttragm. 


226  1313    März  27  —  Mai  2. 

Verkauf.  741.  C.  j.  c.  A.  Johannes   dictus    in    Brüderkuchene ,    Habens    custodiam    ymaginis    retro 

publicum  altare  ecclesie  Arg.,  et  Gerdrudis,  uxor  sua,  de  consensu  Burcardi  dicti  Waldecke 
militis  Arg.  et  Heinrici  sacerdotis  de  Hagenowe,  gubernatorum  seu  procuratorum  fabrice 
ecclesie  Arg.,  vendiderunt  capitulo  ecclesie  Haselacensis  domum  et  aream  in  villa  Stille, 
actum  6  kalendas  aprilis,  a.  d.  1313.  1313  März  27.     5 

Aus  Strassb.  Beg.  A.  O  5262  (5631).  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 
Seelgerät'  742.  Richwin  Kömer  stiftet  ein  Seelgeräte  bei  s.  Clara  auf  dem  Rossmarkt. 

Stiftung.  April  4. 

Wir  swester  Agnes  die  eptissin  und  der  convente  der  sweslere  von  sanct  Francisco  sanct 
Qaren  ordens  zu  Strazbure  indewendic  der  muren  tunt  kunt  allen  den,  die  disen  gegen-  lo 
wertigen  brief  sehent  oder  hörent  lesen,  daz  uns  der  erber  herre  her  Richwin  der  Korner, 
ein  burger  zu  Strazbure,  het  geben  10  libras  Strazburger  denare  umbe  10  solidi  geltes,  die 
sei  men  alle  iar  nemen  uffe  der  hovestat  und  ulTe  deme  huse,  de  Johannes  der  steinmezze 
inne  ist,  daz  do  gelen  ist  zwischent  den  zweien  smitten  uffe  deme  Rossemerkete,  also  daz 
wir  die  vorgenanten  10  solidi  ulle  der  vorgenanten  hovestat  suilent  geben  unserme  convente  is 
uf  den  tisch  iemerme  ze  eime  selgerete  und  sülent  och  iemerme  sin  iargezit  began,  die  wile 
er  lebet,  und  sines  vater  und  sinre  müter  und  vre  Annen  siner  elichen  wirtin  und  aller  sinre 
kinde,  siu  sint  lebende  oder  tot,  an  deme  vritage  vor  dem  palmedage;  und  nach  dez  vor- 
genanten Richwines  tode  so  siule  wirs  began,  also  es  denne  gevellet,  und  siulent  sin  und  der 
vorgescriben  personen  gedenken  mit  messen  und  vigilien,  alse  es  unser  gewonheit  ist,  unde  20 
donach  mit  allen  deme,  daz  wir  iemer  gutes  gedünt,  siu  sint  lebendic  oder  tot.  und  obe  wir 
daz  nüt  endetent,  also  do  vorgescriben  stat,  so  sol  daz  gelt  dez  iares  an  den  spitol  vallen. 
daz  diz  war  si  und  stete  und  feste  hübe,  derumbe  so  henke  wir  die  eptissin  und  d$r  con- 
vente unserre  ingesigele  an  disen  brief.  diz  geschach  do  von  gotes  gebürte  warent  dusent 
iar  und  driu  hundert  iar  und  13  iar,  an  der  mitewuchen  vor  dem  palmedage.  25 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  175  fasc.  20.  or.  inb.  c.  2  sig.  pend.  Dorsualnotiz  s.  XIV-XV :  «über 
das  Ib  geltes  daz  stot  uff  dem  hfts  zt^  dem  gülden  ort  zascbent  den  zwein  smitteu  uff  dem 
deinen  Roszmerket». 

Erbleihe.  743.  C.  j.  c.  A.  Brigida  abbatissa  et  conventus  monasterii   s.  Stephani  Arg.  de  consensu 

Heinrici  sacerdotis,  perpetui  vicarii  ibidem,   locaverunt  Frifschoni  dicto  de  Heiligenstein   zum  ao 
Rosse,  civi  Arg.,  pro  tempore  vile  ipsius  decimam  fructuum  provenienlium  de  terris  agrorum 
et  aliorum  bonorum,  sitis  in  loco  dicto  Ceiskindes  wert  zwischent  dem  Rine,  der  bi  Kelle  abe 
flüszet,  unde  ist  der  selbe  werd  gelegen  bi  Ulemannes  Böckelines  unde  Hügelins  Riplins  werde, 
pro  1  quartali  siliginis  annuatim  solvendo.       actum  10  kalendas  maji,  a.  d.  1313.         April  22. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2864.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  35 

Schenkung.  744.  G.  j.  c.  A.  domicella   Phyna,    soror   quondam   Johannis   dicti    in  Kalbesgasze   militis 

Arg.,  donatione  inter  vivos  donavit  domum  suam,  quam  inhabitat,  sitam  in  c.  A.  ex  opposito 
fratrum  predicatorum  domus  Arg.,  priori  et  conventui  fratrum  predictorum,  salvo  sibi  tarnen 
usu  ad  tempus  vite,  et  quod  post  ipsius  obitum  reverendus  dominus  Wernherus,  Marmorensis 
episcopus,  si  ipsam  supervixerit,  usum  habeat  ad  tempus  vite  sue.  fratres  tenentur  domum  40 
vendere  ad  inhabitandum  personis  honestis,  que  in  anniversario  dicte  Phyne  1  lib.  den.  Arg. 
solvere  tenentur.  si  vero  fratres  domum  et  aream  finaliter  vendant,  extunc  donacio  hec  est 
irrita,  et  cedere  debet  jus  ad   monasterium  Novum  Gastrum  Gisterciensis   ordinis  Arg.   dyo- 


1313    Mai  2  —  Juni  23.  VI 

iu>M>oH.  I'liyna  ronülctur,  m;  clomuin  dictani  condaiiMe  a  priore  pro  annoo  eenao  5  aol.  d«n. 
Ar^'.       (latuiii  0  nonaH  inaji,  a.  ci.  lülH.  hujUN  iiiNtrutnt'nli  «unt  'i*.  t3t3  Mai  9. 

Atta  Straub.  Honp.  A.  J'rot.  J'rHie.  107  (Copialh   »   XIV)  fd.  !?*>.        cop.  mb 

745.  i':  j.  c.  A.  Johanne«  dictum  Kumlt,  civi«  Arg.,  et  Anftnc«,  uxor  eju«,  vcndulvrunl  d« 
:,  ('.oiiNi-nHU  Jolinnni.s,    rinli    ipHoruni,  (i/')t/.oni    ilirto   ilo   Hagenow«;,    nato  (|Uon<lani   lierfaloldi  de 

MüIi-iimIkmiii,  i-l  ilc'dt'wigi,  uxuri  Nue,  ac  Mi;tzp,  natc  ipi«oruin,  unam  domuni,  »itam  af  den 
ItoHseincrkete  in  c.  A.  in  cono  «ci  dicti  des  von  Scliiltinghcini  gane  juita  domum  DieUwrid 
dirti  Aiiit>F\uiK,  |>.  p.  c.  I.  pro  10  lil>.  den.  Arg.  A.  1.  pretcre«  dicÜ  vendiloraa  locaot  de 
coimensu  diiii  Joliaiiriix  in  «uiiphiU.'o.sini  prcscriptix  cnipUirilrtM  aream  domu«  vcndile  antedkte 
III  pro  uniiiio  coti.su  -H)  m\.  den.  Arg.  Kr.  3.  V.  dalum  5  nonas  mi^i,  a.  d.  1313.  JIM  S. 
Aus  Strtuüb.  Uotp.  A.  lad.  llöp.  XLIJ  f(uc.  i'ß.        or.  mb.  e.  tig.  pend. 

746.  C.  j.  c.  A.  doniina  Cccilia  dicta  de  Nideiko,  relicta  I->twnis  dicti  Stäbenweg  inililia 
Arg.,  Nicoluus  inilcs,  ItOdolTus  et  Durcardus  armigeri,  lilM^ri  diclo  relicte,  de  conaenni  Ron* 
hold!   dicti   Itnindeciie   iiiililis  Arg.    vcndidcrunt    Nicoiao   diclo    /oni,    armigero  Arg-*  erocnti 

lA  curutoriu  nomine  Neso  lilic  (|uondani  licrhtoldi  dicti  de  OlTenburg  niilitia,  generi  ileinboldi  dicti 
St^ibenwcg  sonioris  niilitis  Arg.,  et  pro  ipsa  N'c!»a  reddituü  annuo«  i  lib.  den.  AtK*  «t  4 
('a|)<)nnni  .su|H>r  '2  ni;ris  (gnrtnckcr)*)  in  der  nuw<Mi  ^'(«lircite  lii  dem  galgen  e.  m.  A.  aiüs  in 
uno  suico  juxta  bona  Holzeloni!)  didi  Murkcs  mililis  e.  u.  el  e.  p.  a.  Juxta  bona  Grede  domi- 
cello  dicte  zu  der  schüren,  pro  20  lib.  et  10  sol.  den.  Arg.  A.  1.  Wit.  3.  (Cecilia).  actum 
8  kalenda.s  junii,  a.  d.  1313.  MM  9ö, 

Aus  StroHsb.  Bei.  A.  U  1514.  N.        itr.  mb.  c.  »ig.  jWHd.  mulil. 

747.  Hoinrit'iis  dictus  Anoerl)«  et  Hertha,  natn  (|tioiidnm  .'^i^'t-U-rli  de  .Vr^'i-ntina,  coi^juge*, 
in  ecciesia  parrtH-Jiiali  .s.  Stephani  Arg.  in  aitari  s.  Nicolai  in.stituunt  prebendam  de  cooaeaaq 
Johannis  episcopi,  Conradi  de  Kirkele,    thesaurarii  occi.  Arg.,  Brigide  abbatime  el  rooveatiis 

A  mona.sterii  8.  Sicphani  ac  Heinrici  de  Ktteningcn,  pcrpctui  vicArii  diele  eccle»ie.  jus  preaen- 
lationis  ad  prelH-ndani  est  ad  ccntum  nnnos  apuil  bereden  fundaloriK,  poste*  apud  abbatiamn. 
nutic  prelHnulam  conferuiit  Jolianni  nato  Kriewini  de  .\rgentina  clerico,  soo  oonHUigaineo, 
licet  minori,  balienti  tarnen  18  annos.  sigilla  predirtarum  personarum  sunt  appen.«a.  dalum 
ii.  (I.  1313,  (i  idu8  junii.  Jini  8. 

:«i       .In»  Stnusb.  Bez.  A.  11  11677.        or.  mh.  <■.  .>  mij.  jirmi    >,i 

748.  Schultheiiis  und  VtHjt  verkaufen  dan  lln 

/ 

Wir  Niclawes  Zorn  der  acbultbei$tj<e  und  lteinl>olt  ItcinMdelin  der  vogel  von  Mr 
tilnt    kunt    allen  den,    die  disen    brief  ges«>benl    cxler   gchArenl    lesen,   daz  Kritscheman    » .u 
Tunlzenlieini,    dez  Plyler.s    dohternian,    vor    uns    mit    gerible   und    mit    urteile    erk"Her1  und 
usgewartct  het    ur  Wilhelmes   bus  dez  Uierniannes,   daz   de  iit   an  Gkw 


■   Vgl.  nr.  411,  4:i'J  und  7rj.    Ihfstibt  Srhrnkung.  ktMW  btr- 
hatif,  wird  vo»  der  Itttfntt  Kribin  nwkm«l*  trifdrrMt.    Von  der  Kamfmmme  flir  Btmmi 
itit  nM  der  mipprior,  Icrtor.  libvrario«,   procurntor    ttttd  ruüto»    lOO  lymml  «*••"'■• 
digslen  BrtliirfHi»»e  den  KUtster»    Die»«   Smmme   toU   aber    niekl   tu  Amdm   od^ 
MHdt  trrnlen.  f^reiilor  iX  Brmler  Friedrich  wm  BtutI  am»  d»m  IVwIiyrurf 
(eriN.  l^lJti  Septrmtirr  Iti    Cnpie  rfieiuUudbtt.    Amk   M  tekfwl  4**  Sckf 
itein    Sie  irird  n>r  dem  U>\i  '"<lt  in  GrgentcnrI  dt*  Brmitn  Mmnt 

iler  </iM  //um.«  f»r  rinrn  ir  <  ■'  Tcrt>  rcii*ui  nm  10  SdiiKmfm  ti. 

43   weht  giel'l.   NiH-h   der  Bffrhmlmmj   Air.v«    dtu    etne   mbtmktftlltk  Umu  tft   d*r    tvu   li>»d«<b«tg   mnd 
fiehörtf  (iii>7i  i/rr   KüchfHmei.itrnn.   LVJS  JhIi  ;'?.  Copie  fktmilU.  /W.  iO. 
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Birken  iiber,  und  uf  allem  dem  daz  darzü  höret,  daz  sin  waz,  vier  und  sehlzi^'  pfunt  genger 
und  geber  Strazburger  pfenninge  und  het  uns  anerkobert  mit  urteile,  daz  wir  daz  hus  verköflen 
sülnt  und  ime  mitte  gelten,  daz  hus  han  wir  veile  geholten  menegelichem,  alse  reht  ist,  und  han 
ez  geben  zu  köfTende  von  dez  gerihtes  wegen  Diethere  von  Kolbolzheim,  der  do  silzel  an  dem 
vischemerckete,  umbe  vier  und  sehtzig  plunl  Slrazburger  pfenninge  und  wolle  ftch  nieman  5 
me  drumbe  gen,  und  hanl  dem  .  .  schuldener  mitle  vergolten,  alse  verre  daz  gftl  gereichen 
möhte.  und  dez  zu  eime  urkünde  sinl  unser  ingesige  von  dez  gerihles  wegen  an  disen  brief 
gehenckel.  diz  geschach  an  sante  Johannes  Baptist  abeifl,  do  von  golz  gehörte  wörent 
driitzehenhundert  iar  und  drützehen  iar'. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3656  (4051).        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  (superest  sigülum  Reittboldi).  10 

TmuKhgeKhdfi.  749.  C.  j.  c.  A.  Paulus  diclus  Masung,  inslitor  Arg.,  et  Angnes,  soror  ejus  camalis,  per- 

mutationem  ineunl.  Paulus  de  consensu  monasterii  s.  Cläre  uf  dem  werde  e.  m.  A.,  quod 
renunliat  omni  juri  monasterio  in  2  partibus  domus  diele  zu  der  gruben  compelenli, 
permutal  Angneti  duas  partes  pro  indiviso  diele  domus,  in  c.  A.  relro  s.  Marlinum  juxla 
domum  diclam  zu  dem  Werkolzen  et  domum  Burcardi  dicli  Twinger  sile,  et  jus  emphitecii-  15 
cum  in  area  ejusdem  domus,  cujus  una  pars  Paulo  ex  successione  materna,  relidjua  e.\ 
donatione  quondam  Johannis  fralris  sui  obveneral,  pro  tertia  parle  pro  indiviso  domus  dicte 
zu  der  Eich,  in  c.  A.  juxla  vicum  zu  der  Kemenalem  dictum  et  domum  dicli  Duntzenheim 
cupparii  Arg.  sile,  et  jure  emphileotico  «uper  area  diele  partis,  quam  partem  et  jus  Angnes 
permutal  Paulo  presenli  et  acceplanli.  que  lerlia  pars  Angneti  ex  succe.ssione  materna  obve-  ao 
nerat.  A.  1.  W.  permulalores  ex  ulraque  parte  danl  sibi  invicem  possessionem,  inlrandi 
facullalem  nuUa  sentenlia  allerius  judicis  expectata.  actum  6  idus  julii,  a.  d.  1313.  huju.s 
inslrumenli  2  sunt  paria'.  1313  Juli  10. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  1).  G.  lad.  51.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbieihe.  760.  Rcinboll  Brandocke  der  meister  und  der  rat  von  Sirassburg  machen  bekannt,  d;iss  25 

herr  Heinrich  Wetzel  und  herr  Welzel  Marsilius,  sein  bruder,  zu  einem  rechten  erbe  an 
Conrat  Smultzen  von  Brüszebach  verliehen  haben  ihr  haus,  hof  und  hofslätte  in  Reisers  gasse 
bei  herrn  Willehelm  Napen  für  einen  iührlichen  zins  von  3  pfund  5  Schillingen.  Er.  1.  V. 
«an  dem  cinslage  vor  sanle  Adolves  tage,  1313.  harane  worent  wir  her  Reinboll  Brandecke, 
u.  s.  tv.  folgt  der  Rat.  August  2S.  m 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend.  mutil. 

Verkauf.  '^1.  C.  j.  c.  A.  Ckinradus  diclus  Oleman  civis  Arg.  et  Adelheidis,  uxor  ejus,  de  Oberkirche 

vendiderunl  Heinrico  sacerdoli  de  Hagenowe,  procuralori  fabrice  eccl.  Arg.,  emenli  de  pecu- 
nia  ipsius  propria,  curiam  et  domum  diclas  zu  der  hellen,  in  c.  A.  in  vico  diclo  Hasengesselin 


1  Fast  gleichz.  Borsuahwtie :  «domus  ztt  dem  gattern».  Dorsuahtotiz  s.  XV-XVI:  Haus  «zft  dem    35 
grossen  gott  in  Fladergasse  ».    Vgl.  nr.  568.   —   Am  folgenden  Tage,   1313  Juni  24,   wird  das  Kauf- 
geschäft zwischen  Willielmus  praxator  (unter  Zustimmung  seiner   Gattin  Katerina  und  seiner   Töchter 
der  Beginen  Gisela,    Gertrudis  wid  Grede)   und  Diethericlts   von   Kolbntzheim   vor  dem  Hofrichter  des 
Thesaurars  der  Strassb.  Kirche  abermals  beurkundet  in  der  gewöhnlichen  Form,  domus  sita  est  ex  opposito 
domus  dicte  zu  der  Birken  jnxta  domum  Conrad!  dicti  Dalhein  civ.  Arg.  e.  u.  et  e.  p.  u.  juxta  domum   40 
Waltheri  fabri   de   Hagenowe  civ.  Arg.  Bie   Hofherrin,    Gertrud   von   Dunzetüieim,  Begine,   giebt   die 
Hof  Stätte  dem  Käufer  in  Erbleihe  (Zins  2  Pfund  10  Schill.     Er.  4.)     Or.  ebeiulaselbst.  Bas  Haus  wird 
dann  1317  Febi-uar  5  u.  6  von  Bietherich  von  Kolbotzlmm  verkauft  an  Nikolaus  von  Vilingen  genannt 
Swarber  und  dessen  Neffen  Nikolaus,  Pf'ründner  am  Strassb.  Münster,  für  41  Mark  Silbers.  Bas  Haus 
wird  cds  in  confinio  diclo   zftm   gattere   belegen  bezeichtiet.   Bie  Hofherrin  Gertrud,  Tochter  Fritschos   45 
von  Buntzeriheim  am  Bintburgethor,  giebt  das  Haus  in  Erbleihe  (Er.  2.  V.).  Or.  ebendaselbst.        2  Vgl. 
nr.  625. 
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sit'iH  juxta  iloiiiuiii  GAlelnianni  «acerdoti»  {ircItciKlarii  ecci.  Arg.,  IcndcnlcM  ntn  ad  ortWD 
cuiiünicorum  eccI.  antctlict«,  nocnon  juh  cni|ihi(cuttcuin  in  area  curi«  et  domna  predkto  pro 
))  lih.  et  10  8ol.  den.  Ar((.     A.  1.       actum  11  kalendaM  octobrea,  a.  d.  1313. 

ISiS  ITiiBfiwIii  9L 

5       Aun  Strtuab.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  ful.  4t*>.        coy.  ».  XIV  txtunt. 

75t.  C.  j.  c.  A.  JohanncH  dictuH  Junt(e  milet  Arg.  et  dotnina  GcrtmdM,  uxor  raa,  loca«*>  uwUMm. 
runt  in  i;ni|iliil(.>o.Hini  Iloinrico  Kncerdoli  de  lla^cnowo,   pnMuratori  bbri<«  e«cl.  Arg.,  ruriaa 
Kunni  dicluiu  /ii  der  hellen,    in  c.  A.  ititani    in  vico   diclo  HaDcngeaaelin ,    contiguam  ab  uno 
latere  {Hnnerio   scu   orto  capituli  eccI.  Arg.  ex  alio  latere  configuatn  domui  dicti  Vewpackc, 

II)  pro  annuo  censu  W  lil).  et  10  sei.  den.  Ar«,  ac  2  (uip|>onum.  Er.  1.  V.  fuit  etiam  adj<>rtuni, 
quod  H\  diclu»  conduclor  vel  ejus  lieredes  curiaiii  prediclarn  ad  fabricam  ccci.  Arg.  v*l  ad 
aliud  nionaNlcriuni  Ntve  lotuin  piuni  duxerint  eroKandnni,  procuralores  seu  negotiorum  geator«» 
dicte  fal>ricc  prcdictiH  jocatoriliuii  et  eoruin  hcrediliu!«  |>er|ietuo  unain  peraonaro  debcant 
deputarc  ac  eHicere  apud  eandein   |KM-iionani,  quod  ipaa  cenauni  pr«>di<'luni  leriiiiniM  pmcripUs 

i.'i  ar  lauiliniiuhi  solvat  et  .xolvere  tenealur;  ipia  i|ui<lem  peraona  de  niedio  üublata  alia  pefaona 
in  liKUin  ejuHdcni  in  nioduni  prexcripturn  8ul)n>gctur.  actum  2  nonas  oclobris,  a.  d.  1313. 
liujuK  instrunienli  '2  sunt  paria*.  CNMoltir  9 

Au»  Stramib.  t^auenh.  A.  Saatbuch  J  joi.  4V".        cop.  ».  XIV  riruni 


I 


758.  C.  j.  r.  A.  Kn^eia,  reliita  Nicolai  dicii  de  Sarburg  civ.  Arg.,  legal  in  aninianini  fi  p,.^,.^t^^ 
8ue  et  proneniloruiri  suoruni  renitMÜuni  doniuni  et  aream  i[tsiu8,  sitan  in  c.  A.  an  dem  liolwigc  "«A-»!»- 
juxta  domuni  dictani  /.&  dem  Stiibenwegc*  c.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  Nicolai  dicti  Zorn 
sculleti  Ar^'.,  he^'inis  nunc  domum  diciam  inlialiitantibus  liac  condicione,  vidclicct  quod  dicte 
iH'gine  proniittant,  ut  per|M>tuo  1'2  l>egine  domum  inhalntent,  que  in  suis  orationibus  ipaiua 
donatrici.s  commemurationcm  balioant;  hoc  etiam  ailjecto,  (|uod  una  beginanini  de  roedio 
»ubiata,  alia  in  locum  ejuüdcni  per  Üi'iticbam,  ipsiuH  Engel«  neptem,  relirtani  Billungi  de 
Heinichcim  civ.  Ari,'.,  suliro^jelur  wu  |H>r  aliam  |)er!W)nam  ab  ipsa  Üäticha  deputatam.  item 
legal   dicti»    lioginis    reddilu»    in    HimAllieim   etc.  etc.       actum    8  idus    oclobr««.  a.  d.    1313. 

Oktober  H. 
Aus  Strassb.  Ilosp.  A.  Uui.  Udp.  IV  fa$c.  16.        cop.  mb,  nnifwtiflf  vom  jndax  cwi«   Alf.  Ut3 
Oktober  31 

754.  «  Ulrich,  iliT  hml^-iiiM'  m  iikIith  KIniz,  uihI  l'hili|>|>t>s,  mh  Iiiu'I'I.  •in  tnmbcm  von 
Stra/.hurg,»  bekennen,  herrn  Johanne.i  von  S«  hanolt/.heim,  einem  niiii  \<in  Slraaabary, 
•Wl  mark  silbers  schuhlig  /u  sein  filr  ein  n».ss,  da«  er  ihnen  verkaun  hat ;  damit  Johanoea 
um  so  sicherer  sei,  i;el>en  sie  ihn)  einen  kornzin:«  zu  lirAmal;  er  !«oll  denwliit^n  lu  lehen 
haben,  bis  die  W)  mark  jjeadill  sind;  jedo<h  ist  er  zu  keinem  .li.i.^i  v-r|,ni,-hlel  llrich 
bAngt  sein  siege!  an.       «ge^'elicn  an  aller  heiigen  abendo,  131::  (tMoörr  3t. 

Ah»  Striuab.  IIonp.  A.  lad.  liS  fa$t.  4.        or.  mb.  c.  $if.  pend.  mutil. 

755.  Johanne»  Engelbert  einigt  sich  mit  Beinen  SchwiefftniUuwH  über  die  Erhtehaft. 

Wir  Sirrit  von  VegerNheim,  Johan.n  ranphelin,  Jobana  von  Mülnli' 
riltere,  scbcfTcl   unde  animan    von   Stracxburg,    w-arenl  dabin   und  wurdent  da<A  gcaogca  ia 
lieirels  wise  und  auunans,  do  Johans  Enjrelbrel.  unwr  burgiT,  und  Hug  Soliop,  und  Afnea 
in   wirlin,    Clawis   Zorn,    und    Heilike   sin   wirlin,    de«   wllien   Jitluns   tiUilen>    und    tobier« 
manne,  mit  gexamantcr  hnnt    und  GiVsolin  sin  sün  uberoin  kauicnt  out  cmander  mit 


1  V§L  mr   7??  UH.I  TM.        i  y,,i    si.    i:    ,.    ;/Y   v    su 
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gedinf^e,  rtaz  der  selbe  Johans  wol  geben  sul  von  sirne  gute  zu  einer  ewigen  messen  und  zu 
einer  pfriinden  eime  ewigen  briester  an  den  alter,  der  do  stat  in  deine  chore  der  cappelle 
des  heiligen  cruczes  in  sant  Stephans  kirsbelle,  daz  hus,  daz  da  heisset  der  Limerin  hus* 
und  gelegen  ist  nebent  deme  hofe,  da  der  selbe  Johans  inne  sitzet,  und  darzü  hundei't  marg 
Silbers,  das  man  damitte  ein  ewig  gelt  köffe  zu  der  selben  pfrönden.  der  selbe  Johans  sol  5 
och  nemen  vierzig  fäder  wines  von  dem  winen  in  dem  grossen  kelre,  der  in  sime  hofe  stat, 
und  sol  och  damitte  tun  nach  sinem  willen,  der  selbe  Johans  mag  öch  daz  giit,  daz  er  hätte 
in  deme  banne  und  in  dem  dorf  zu  Wiversheim  durch  siner  selin  willin  geljen  uffe  den 
chore  zfi  Straczburg  oder  anderswar,  swa  ez  ime  föget,  unde  drü  vierteil  geltes  rocken  unde 
weisen  kofifen  oder  heisen  kolTen  von  sime  gute  an  unser  frowen  werg  zu  Strazburg  iemer  10 
me  vür  die  schulde,  die  er  gibt,  die  er  schuldig  were  von  siner  swiger  wegen  an  daz  selbe 
werg.  und  sulent  die  selben  tohtere  und  tohtennanner  den  selben  Johans  dekeine  wise  irren 
an  den  vorgenanten  dingen  und  sulent  kein  ansprach  niemer  me  han  an  kein  mensche  noch 
an  kein  gotzhus,  den  dez  vorgenante  gilt  benflmet  oder  geben  wirt.  der  selbe  Johans  hatte 
och  erkant,  daz  siner  tohter  Helenen  der  Wirichen  hundert  marcke  Silbers  me  ist  worden  15 
von  ime,  denne  sinen  andern  kinden  iegelichem,  und  hAtte  darumlie  gegeben  ledekliche  von 
der.  hant  den  vorgenanten  tohtern  und  Goselin  zu  volleist  drühundert  marg  silbers  ussen  den 
göten,  die  er  bette  in  deme  bannen  zu  Kolbotzheim  und  zu  Barre,  und  hätte  die  selben 
gütte  von  in  enpfangen  umbe  einen  benemplen  zins  zwei  viertel  haberne  zu  geltenne  alle  iar 
Oktober  16.  zu  sant  Gallen  messe,  die  wile  er  lebet,  und  da  nach  sol  man  daz  gut  scheczen,  ist  ez  dri!i  ao 
hundert  marg  wert,  so  sol  ez  sie  begnügen,  ist  es  böser,  so  sol  man  in  nach  ziehen,  der  selbe 
Johans  sol  och  gerüwet  sitzen  ane  ansprach  mit  dem  andern  gut,  daz  er  hätte  und  noch  gewinnet, 
und  sol  davon  zern  und  geben  durch  siner  seien  willen  swem  er  wil,  er  sie  siech  oder 
gesünt,  und  sol  sine  schulde  gelten,  als  er  went  reht  tun,  er  mag  och  geben  andern  sinen 
kinden,  die  unberaten  sint,  als  vil  als  er  gegeben  hätte  der  Wirichen,  und  sol  daz  alles  stete  25 
bliben,  was  er  tut,  und  ane  ansprach  aber  siner  kinde  und  siner  tohtermanner.  dez  zii  eime 
Urkunde  sin  unser  ingesingel  an  diesen  brief  gehenket.  der  wart  gegeben  und  beschac, 
da  man  zalte  von  gottes  gebürte  drüczenhundert  und  drüczehen  iar,  an  aller  heiligen  tag. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2612.  8.        or.  mh.  c.  4  sig.  petid.  (quorum  sigiUum  Sifridi  tantum  exstat). 

Tetiament.  756-  Johannes  Engilberti  civis  Arg.  debilis   corpore,    sanus   tarnen   mente,    teslamentum   gu 

suum  ordinat.  « in  primis  enim  ob  reverentiam  dei  omnipotentis  et  ejus  .sanclissime  geaitricis 
ac  sancte  Crucis,  in  qua  ipse  salvator  noster  pro  salute  mundi  mortem  et  passionem  pertuUt 
gloriosam,  necnon  ob  honorem  s.  Stephani  prothomartiris,  s.  Johannis  Baplisle,  s.  Johannis 
ewangeliste  et  omnium  .sanctorum  in  remedium  quoque  animarum  mei  et  Helene  quondam 
uxoris  mee,  necnon  patris  et  matris  et  magistri  Engilberti  quondam  avunculi  et  benefactoris  35 
mei,  instituo  et  ordino  prebendam  sacerdotalem  habendam  perpetuo  in  altari  s.  Crucis  posito 
in  choro  capelle  s.  Crucis  parrochie  s.  Stephani  Arg.,  conferendam  quotiens  vacaverit  actu 
sacerdoti  idoneo,  qui  illam  offitiet  missam  dicendo  in  ipso  altari  singulis  diebus,  quibus  inpe- 
dimento  legitimo  non  fuerit  inpeditus,  scilicet  unam  die  in  septimana  qualibet  pro  hdelibus 
defunctis  et  duas  de  beata  virgine,  matre  dei,  et  reliquas,  prout  viderit  expedire;  memoriam  40 
quoque  animarum  mei  et  uxoris  mee  et  aliarum  personarum  predictarum,  quam  in  singulis 
missis  suis  et  fundens  pro  illis  et  pro  me  et  pro  redemptione  nostra  cum  effectu  congruo 
preces  pias  domino  deo  nostro  ejusque  sanctissime  genitrici  et  sancte  Cruci  et  aliis  omnibus 
sanctis  dei.»  ad  predictum  altare  donat  testator  domum,  quam  habet  in  c.  A.,  dictam  derLymerin 
hus  contiguam  curie  sue,  cum  suis  edificiis  et  pertinentiis  et  100  marcas  argenti,   de  quibus  45 


1  Vgl.  nr.  498. 
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proventus  et  rtNlditus  prcdialcH  dclicnt  parari.  cxnunc  prebendam  Ileinrico  clenoo  mm  diclo 
de  Rotwilre  coiil't'rt.  |HHit  ejuN  ohituiii  abliatütMi  n.  Stcphani  ipuin  preberxlain,  i|uolicw 
vacaverit,  confcivt.  iloiii  donat  ad  cliuniin  eccl.  Arg.  omnia  bau,  que  hebet  in  buino  et  «illa 
du  WiverHhuiin  pro  niiiiivLM.Hario  »uu  |MMagi.>iidi(.  ilem  legat  ad  opua  (abrice  ecd.  Äff.  10  lib. 
B  den.  Aig.  in  reconi|icn)Miiu  rcddituuin  1  quartaliii  trilici,  quo«  •ocrua  aua  oUm  iegavil  diele 
fahrii*-,  iit  intcllcxil,  nee.  ImctünuM  »unl  ttoluti.  ileni  ilat  ronniicndaluri  et  fratribtu  boeplalia 
s.  Johannis  in  Dorolljdiuini  10  niari^»  argenti  <rx|H;nd<;ndaM  in  iiubHidium  lerre  auicle,  qoaa 
inngisttM-  Kngill>crtu8  avunculus  et  Ortlicltus  rratcr  huu»  ulini,  ((uorum  bona  provenenint  ad 
ipsum,  tlanduH  in  uioduni  prehaliituni  legaverunt  et  hactcnu»  iK>n  sunt  date.  dat  eiadeni   fn- 

II)  tril)us  ununi  agruni  vinifcruin  in  hanmi  Doroltzhoini ,  i|ueni  ip»i  dedil  uxor  aea  nlicta 
VV'altlici'i  iiiiliti»  di;  (jirhndfn.  «  itcni  volo  et  JuIk-o,  ut  hirrfdiltUH  Sainuelis  judei  aolnntor 
viginti  lilin;  den.  Arg.,  in  quihuH  ohiigatus  rcmansi,  et  cuicitniin  cum  aerico,  cum  qua  fut 
coo|iertuH  lincli^iius,  reddantur  ei.s.  itoni  reccpi  inutuo  ah  i|M«<)  judeo  una  cum  ScbAbooe, 
gencrn  meo,  Iriginta  Ultras  den.  Arg.,  doniine  alil>aliMse  ulim  in  tIiM.'buwe,  quaü  «olvcre  debcot 

ir>  Waltlierus  <le  Krücke,  PhilippuH  diilUH  Schutte  et  ahe  iieraone,  airut  in  inittruinenlo  cnrie 
Argentinensiti  HU|)er  lioc  confecto  et  in  cista  niea  reposilo  continetur.  item  do,  lego  Heilewiwi 
de  lienwih'u  ancillu  niee  (piatunr  Hh.  den.  Arg.  et  quintam  hhrani,  pro  qua  i  '  ' 'igatua 
e8t  lectu.s  suus,  et  cursatuni    nieuni    antiquuin   partituni    ruin   vario   furratum.  ,  lego 

Anne  de  Denwilre,  sorori   8ue,    duo:<   agros  viniferos  in  Uasiliensi    diocesi  sitot«,  quus  emi  pro 

•JO  roiütanguineo  .seu  consohrino  sno  diclo  Adnrn  de  Ilenwilre  et  ut  ei  ematur  tunica  no\a  et 
rediinatur  cur-satus  auus,  quem  ubligavit  Jusciino  judeu.  item  do,  legu  Crapfuui  famulu  mn^ 
quinquc  lihras  den.  Arg.  item  do,  lego  cellerarie  mec  Gisele  unam  lib.  den.  Ary.  et  prclium 
suum  totum;  üimiliter  lego  tleinlzelino  coco  meo  unam  lihram  den.  Arg.  et  pretium  »uum 
lotum,  item  lego  lleintzelino   famulo   roquinc   decem    solidus  den.  Arg.,  item  lego  Swartxoni 

3&  famulo  meo  duas  lihras  den.  Arg.,  item  lego  Hlline  famule  mee  quatuor  lihras  den.  Arg.  et 
cui-satum  mcum  antiquum  cum  |>elle  volpina  furratum.  item  lego  lilie  mee  illegitime,  quam  halie» 
ex  Gre<la,  (kvem  marcas  ar^enti.  item  lego  Heinrico  diclo  de  Wisjuonhurg  .Scolari  meo  quatuor 
lib.  den.  Arg.,  item  lego  Hennekino  (Kirvo  et  pauperi  duas  lib.  den.  Arg-,  qua*  succcsiii-.v 
volo  sihi  dnri  per  Katherinam   tlliam   meam.  item   do,    lego   monasterio  in  i->cbowe  quinque 

"'  marca»  argenti  pro  defectu,  (|uem  dominas  ipsius  monasterii  presumo  babuiiae  in  ortu.i. 
marcis  argenti,  pro  quihu.s  emi  redditusaheitwiem.»  item  ivmittit  testator  mona.tterio  r.  ArUi^'.i-'ii 
0.  m.  A.  onme  frumcnlum,  in  <|Uo  »ihi  tenelur  nomine  pensioni.«,  pro  anni^emrio  »uo 
|teragendo.  item  vult,  (|Uod  rt>licta  dicii  llochvart  dct  viccplebano  in  Kolbolzlieim  10  unceas  den. 
Arg.  de  ren.iihu-s  |K^r  ipsum  leslalorem  dohitis  et  neglectis;  item  dat  confes-sori  »uo  domino  Hein- 
rico vicario  iH'rpetuo  eccie.-iie  s.  Slepiiani  Arg.  vestes  »uns  novasi  rum  pellicio  volpino  et  fi  lib. 
den.  Arg.,  et  nociorum  ejus  utrique  \0  oolidos  et  utrique  !tcolarium  suorum  1  solidum  den. 
prediciorum ;  item  ilat  canonici«  s.  Stephani  .\r\f.  10  lib.  den.  Arg.,  ut  de  hiis  cerli  re>! 

>comparentur  et  inter  ea<<  et  abbatis-sam  et  conventum  .s.  Stephani  perpetuo  dividantui  .  ... 
anniversnriunt  suum  [leragant  annualim  cum  vigiliis  et  cum  miinsis.  iiadflin  legat  1  lib.  den. 
pro  tricosimu  suo  |)eragentlo.  item  dat  spccialiter  doniine  dirtc  Schclmin  de  s.  Stephane 
I  lib.  den.  Arg.,  item  legal  fratrihus  piv<licalorihu9  domus  Arg.  10  lib.  «et  quod  redimatur 
et  as.signelur  eis  cyplius  argenleus  ohiigatus  cum  ctHÜce  meo  pro  tribus  iiMfcis  argenti  cano- 
nicii>  s.  Thome  Argentinensis  pro  Johanne  diclo  SchAMIin.  »  item  dat  fralribus  minonbu.« 
doniiis  ArgiMiliiiensis  0  lib.,  ilem  l'ralrihus  onlinis  s.  Augustini  e.  m.  A.  5  lib.,  item  fratribu!« 
>■'  ordinis  s.  Wilhelmi  e.  m.  A.  5  lib.,  pro  tricesimo  suo  |>eragendo.  item  dal  ruibbet  inoiiasle> 
riorum  monialium  s.  Nicolai,  s.  Johannis,  s.  Katherine,  s.  Angnelis,  s.  Marci,  •.  EHnbel, 
.s.  Margarete  et  penilentum  extra  mui-os  Argenlinenses  ac  s.  llUre  ufle  dem  werde  aim  ' 
i>.  Ml.  A.,  nccnon   s.  Cläre   ulTe  dem    nvisemeiTkete   inOra    rounw  Argentiiwaaea  10  aoi.  |>ni 
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tricesimo  suo  peragendo.  legat  insuper  spetialiler  domine  Gerdrudi  sorori  Nicolai  generi 
sui  in  dicto  monasterio  s.  Margarete  1  lib.  den.  Arg.,  ut  pro  ipso  oret.  item  legat 
penitentibus  diclis  den  bekerten  et  fratribus  de  omnibus  sanctis  e.  m.  A.  quibuslibet  10  sol., 
item  leprosis  apud  Rotenkirchen  5  sol.  item  remittit  Heinrico  clerico  et  servitori  suo  dicto  de 
Rotwilre  omne  debitum,  si  in  quo  ipsi  ex  causa  qualicumque  hactenus  exlitit  obligatus,  ob 
plurima  servitia  ipsi  per  eum  impensa.  item  dat  Irmeline  olim  cellerarie  sue  3  lib.  den.  Arg. 
heredes  testatoris  premissa  expedire  tenentur  de  centum  marcis  argenti,  «  quas  eos  redimere 
feci  de  vinis  meis  quadraginta  carratis  et  si  quid  eis  supererit,  quod  boc  convertant  et  Iri- 
buant  ad  orationes  Iwnorum  hominum  in  remedium  anime  mee  juxta  consilium  Angnetis 
dicte  Schftbin  et  Katherine  filiarum  mearum  et  si  quid  defuerit  gratiam  ab  eis  inploro,  ut 
hoc  solvant  de  reliquis  bonis  meis  extra  legata  hujusmodi.  »  legat  Helene  et  Katherine ,  lilia- 
bus  quondam  Anne  filie  sue  et  Kagonis,  50  marcas  argenti  dandas  et  assignandas  nunc  in 
festo  pasche  proxime  venture  de  debitis,  in  quibus  ipsi  tenentur  abbatissa  et  conventus 
monasterii  in  Erstheim,  ita  videlicet,  quod  dicta  pecunia  ad  patrem  ipsarum  nullatenus  devol- 
vatur  et  in  usus  ipsarum  sororum  solummodo  converlatur,  sie  videlicet  quod  eidem  Kathe- 
rine si  matrimonium  contraxerit,  triginta  marce  argenti  in  subsidium  erogentur  et  relique 
scilicet  Helene  viginti  marce,  sive  ad  religionem  transire  sive  ad  matrimonium  voluerit  con- 
volare et,  si  sine  prole  decesserint  ambe,  quod  hujusmodi  pecunia  et  omnia  alia  ipsis  per 
testatorem  et  matri  sue  quondam  donata  et  assignata  ad  testatoris  heredes  proximiores  tantuin 
libeie  devolvantur,  ita  tarnen  quod  una  alteri  interim  succedat.  hujus  testamenti  constituit  ao 
conservatores,  executores  et  perfectores  Hugonem  dictum  Schöp  militem,  Nicolaum  dictum 
Zorn,  generös  suos,  et  Gosperlum  filium  suum,  injungens  illis  et  aliis  heredibus  sub  debito 
juramenti  et  fidei,  in  qua  ipsi  tenentur,  ut  observationem  premissorum  studeant  fideliter 
procurare.  sigillum  testatoris  una  cum  sigillo  curie  Arg.  est  appensum.  «actum  presentibus 
Hugone  dicto  Schöp  milite,  Nicoiao  dicto  Zorn  et  Gosperto  predictis  et  mandatum  ac  execu-  25 
tionem  premissorum  in  se  suscipientibus  bona  fide,  crastino  Martini  episcopi,  anno  domini 
millesimo  trecentesimo  tertio  decimo.  hujus  instrumenti  duo  sunt  paria,  quorum  unum  apud 
Heinricum  de  Rotwilre  predictum,  aliud  vero  apud  executores  remanet  antedictos». » 

1313  Jfovetuber  12. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2613.  8.        or.  mh.  c.  2  sig.  petul.  yo 

757.  Heinrich  Wetzel  ein  ritter,  Johannes  von  Wintertur  zürn  Engele,  ein  bürger  von 
Strassburg,  und  Johannes  Virdenheim,  pfleger  und  meister  des  spittals  von  Strassburg,  machen 
bekannt,  dass  sie  im  einverständnis  mit  allen  brfldern  desselben  spitals  Burkarde  Richart 
dem  iungen,  einem  bürger  von  Strassburg,  und  seinen  erben  vermietet  haben  « hus  und 
hovestat,  das  gelegen  ist  in  der  stat  zu  Strasburg  nieden  an  Stadelgasse  uffe  Rintsitergraben  35 
nebent  der  von  Swindrotzheim  einsite  und  andersite  nehent  der  Peterin  süne,  und  alles  daz 
erbereht,  daz  Johannes  Rorahe  der  woUesleher  hette  an  dem  selben  huse  unde  öch  hove- 
stete»,  für  einen  iährlichen  zins  von  9  unz.  Strassb.  pfenn.  Er.  1.  V.  Heinrich  Wetzel  und 
Johannes  von  Wintertur  hängen  ihre  siege!  mit  dem  des  spitales  an.  «  gegeben  an  der 
mittewocben  vor  s.  Lucientage,  4313.  »  Dezember  12.   ^ 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  169  fasc.  28.         vid.  mb.  c.  sig.  pend.  ausgestellt  vom  judex  cur.  Arg. 
1327  September  10.  Nach  den  Borsualnotuen.lag  das  Haus  « nf  dem  Rintsitergraben». 

Gotiesdienst-  758.  Johannes   episcopus    Arg.,  cum   collegio    filiarum    e.  m.  A.  juxta  turrim,  que  vul- 

ordnung.      gariter   dicitur   hern  Rülenderlins   turn,    in    parrochia   capelle  s.  Nicolai   ultra  Bruscam    sub 

cura  fratris  Heinrici  de  Honburg  commorancium  et  que  sub  nomine  sororum  penitentum  sibi   45 


1  Vgl.  nr.  755. 


1313    Ende  -  1314    März  2. 

in  eiwlcm  Uh-o  et  Hocictatc  cle((crunt  perpctusm  nuinitionoin,  cum  ab  ip«o  cum  i 
H.  Thoiiiü  iiidultuin  eHHct,  ut  ihidcm  hnt)cai)t  Oratorium  d«  novo  oonatnMMxiiiin,  carnqne 
l>ctitiim  eHHct,  i|uut<MiuH  ipHUiii  Oratorium  comtoiM-aretur  et  lioniii  por  quoodain  JobuawM  tfio- 
tuiii  S(-hur|>l'e!uiK  liurKL-niteiii  in  Sletutat  pro  »unlentatiane  1  MwardoÜs  ibiden  dotanlar, 
&  ordinat,  ut  redditux  dii-ti  ad  prcbendam  itacerdotalem  deputarentur,  ila  ut  Muanti«  ipMun 
lucuni  oriiciot  divina  iiiiiii.strnndo  «-t  qu(j<l  quater  in  anno  in  remMlium  anime  doualorw  CBM- 

Ham    l'aciat.    Kcquitur    M|M!c.ili(  i'''-    •■■■■i... i    <.'.|.)|iiniiii     •'i^;!lliifii    ••|>i'«<.(.i    «rt   appensum. 

actum  a.  d.  1313. 

Au»  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titret).  S  or.  mb.  c.  n'j   i-n>l 

III  750.  SchwcMtcr  Katherina  die  AhtiMtin    und  dn    .  .i,..iit  des   klosten  •.  dar»  lof  dem 

wörde    hekenntMi    ihre    zuHÜmniunif    dazu,    dann  I'aul  Mksiiiik    die    liallli-  dra   hauM«  m  d«r 
^rulKMi  wider  sunt  Martin,  einscite  nelxMi  deme  WVrkolzt-ti  anUeraeita  neben  liurkart  Twingrr, 
Meiner  »cliwester  fe'ab.  1313'. 
Au»  Stra»»b.  «tt.  A.  O  2690  (3104).        Dtuticlter  Auttug  i.  XVXYt. 

i:,  700.  C.j.c.  A.  Simun<lus  et  Conradus  (ratrcs  armi^reri,  nati  quondam  Simundi  niilitia  de 

FrundcKht'rg,  nc  Klx'rliardus  armiger,  naius  quondam  Kticrhardi  de  F'Hindc.'ilierg  armigeri, 
patrui  corum,  vcndunt  Nicoiao  dicto  Zorn,  sculteto  Argentinensi,  curiam  .litam  in  villa  S«mo- 
lieim  (ad  (|uam  spcctat  ju»  imtronatus  eccieüie  dicte  ville  et  decinia  novalium  l>anni  dicte 
vitie)  pro  110  niarcis  argenti.       actum  2  idus  Januarii,  a.  d.  131t.  1S14  Janmar  IM. 


Au»  dem   v.  XorH-I'Misheim'achen    Archiv.        PapiereopüittmA  ».  XVII  exemnt.   fol.  li». 
ahgedntckt  tkhlipflin,  AU.  dipl.  II,  107  nr.  877. 


I 

^^r  701.  C.j.c.  A.  domiccila  Fina  dicta  Kelbin  de  Argentina    fralri    Hennanno  de  Slogunlia. 

conunendntori  vices  gercnti  magistri  ordinis  bospilalis  s.  Johannis  Jherosolomitani  per  Alama» 
niam,    nomine  domu.s  in    Toroltziieim    vendidit    pro  850    marriü    argenti  curiam  magiiam  in 

vr>  HinHicttc,  omnia  bona  sua  in  l>annis  Hinstette,  Suvelwihersbcim,  Wihentbeim  zu  dem  Turne, 
Scliillinghcim,  nisscbovi.siieiin  propc  Argentinam,  HAnhcim,  Lingulvesbeim,  Rodesbeim,  Keslon- 
boitz,  Wangen,  item  curiam  dictam  des  Guldin '  hof,  quc  sita  est  in  c.  A.  juxta  dictum 
('IoIk'IocIi,  ilom  unam  don\um  in  viro  cupariorum  et  que  tendil  ad  vicum  dictum  Uruiegaaie 
cum  nrea  ejus,  item  '2  pi.ttrina  cum  arois  inTra  |Niiiti»   eju!«tem    civitatis,   quurum    ununi  est 

'•«  juxta  pistrinum  Hugonis  dicti  Ribler  et  secundum  juxta  dictam  Dretterin,  item  unum  dinii- 
dium    pistrinum    .situm    in    vico   diclo   Judcnga.izc  Argentine,  quo«!  in  vulgari  noii  '  \t 

durchgando  ovtMibus',  item  unum  locum  sivc  arcam,  que  vulgariter  nominntur  ein  t .     in 

Toro  piscium  Argentine  bi  der  tiarpbcn  juxta  dictum  Stulienweg  A.  3  actum  feria 
secunda  post  Matliie  a|>ostoli,  a.  d.  131i'.  Fthrmar  9S. 

35       Au»  Straub.  Bet.  A.  II  1600.  3.        or.  mb.  <•    .»i<;   /x-ii./.  ilrL^if 


708.  «Wir  Johannes  unth<  Waltber  gehnVii<r  von  Miilnboint  und  SylVrt  von  V«ger»taeim,    wrmmm». 
rittore   unde    scIielVole    zfl    Strazbui-g,    lünt    kunt    allen   den,   die   di*en    brief  gcMbeot  oder    ■**"•■ 
gehArent   lesen,   dai  wir   dobi    worcnt    und   in   schetTel  wix   empfangen   ItanI,  du  Johannw 
Stemprelin  unser  burger  bet  gewidcmet  und  geben  i4  etme  rehten  widemen  vArn  Katherinen, 


l 

(HUdiH    »ar  1230   Stköfffnmrittrr.    Vgt.    l'H    l,    147,  37    1339  oitr   1233   mtnU   1  Aarnu 

(Qnldint  in  Stnuuburg  ab  Krtttr  rtrt>rt*nnt.   Vgl.  Ann.  Colm.  mtmon*  Mom.  Otrm    ^  ~  . .  .u  1229 

uml    Nolie   hislortctf    AUtnrfrn.i<»  in  dm  Mtltftlmmgm  dt*  tnftituU  f*r  du4trr.  O  '«rAaMf  IV, 

311  tu  1333.        ^   Vgl.  nr.  3i'.K        *  1331  rrrkanfrn  di«  J«)mmmttr  mUt  ilW«  imirr  m  dm  C 
4Ä   gemiHHtm  Orten  für  USO  Mark  Silber*,  t.%31  Jum  31.  Or.  li«lidanilt. 

Str.  III.  ao 


234  1314    März  2  —  März  15. 

Mathies  Treffesen  tohter  unsers  burgers,  daz  gut,  daz  hie  nidenan  geschriben  stat,  und  het 
ir  den  widemen  vor  uns  gevertiget,  alse  i'eht  ist,  also  daz  sü  den  selben  widemen  haben 
und  nützen  und  niessen  sol  nach  unserre  stette  reht  und  gewonheit  ane  alle  geverde.»  die 
guter  sind  gelegen  in  Olswilre  und  Stotzheim.  die  3  schoflen  hängen  ihr  siegel  an.  «an 
dem  sammesdage  nach  der  grossen  vastnaht,  1314. »  1314:  März  2.     5 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  H&p.  XXIV  fasc.  40.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend. 

Verpfandung.  763.    Otto   dominus   de   Ochsenstein   notum   facit,    se   Heinrico  de  Mulnheim,  civi  Arg., 

vendidisse  redditus  80  Hb.  den.  Arg.  de  proventibus  villarum  suarum  Marlei,  Northeim  et 
Kircheim  pro  40  marcis  argenti  ponderis  Arg.  A.  3.  Otto  promittit  per  juramentum 
Heinricum  et  heredes  suos  non  impedire,  quominus  villani  villarum  dietarum  Heinrico  et  lo 
heredibus  suis  redditus  dictos  solvant,  dans  una  secum  fidejussores  juratos  nobilem  virum 
Gobehardum  de  Gerolzecke,  Burchardum  de  Oberkirche,  Willehelmum  Burcgravium  de  Ost- 
hoven  milites,  Rüdolfum  de  Bercheim  et  Eberlinum  de  Grifenstein  armigeros,  quod,  si 
Heinricus  vel  h.  s.  circa  perceptionem  reddituum  dampnum  haberent,  tarn  ipse  quam  fidejus- 
sores monitione  8  dierum  premissa  ad  civitatem  Argentinam  in  obstagium  obsiduni  more  se  lö 
presentabunt,  ante  quam  defectus  suppleatur,  non  recessuri.  Otto  corporali  sacramento  pro- 
mittit, quod,  si  rex  vel  Imperator  Romanus  aut  aliquis  ejus  nomine  villas  ab  ipso  Ottone 
redimeret,  ipse  400  marcas  argenti  Heinrico  sine  mora  assignabit,  alioquin  perjurii  vitium 
incurrit  et  tam  ipse  quam  fidejussores  monitione  8  dierum  premissa  ad  civitatem  Argentinam 
in  obstagium  se  presentabunt  ante  solutionem  argenti  dicti  non  recessuri.  qui  dictum  obsta-  2o 
gium  non  servaret,  illius  homines  personam  et  res  Heinricus  et  h.  s.  judicio  spirituali  aut 
seculari  aut  propria  auctoritale  .sine  judicio  possunt  occupare  non  obstante  pacis  presidio 
generalis  vel  private,  cui  Otto  una  cum  lidejussoribus  renuntiat.  et  si  Heinricus,  heredes  sui 
aut  fautores  occasione  litis  vel  monitionis  dampnum  sustinebunt,  indempnes  reddi  debent, 
super  quo  dampno  Heinrici  proprio  stabitur  juramento.  fidejussorum  si  quis  moritur,  infra  25 
mensem  alius  debet  substitui  post  requisitionem,  alioquin  tam  Otto  quam  fidejussores  eodem 
modo  ut  premittitur  obstagium  inlrabunt  ante  substitutionem  factam  non  recessuri.  conventum 
est,  quod,  si  Otto  vel  heredes  sui  infra  festa  b.  Martini  et  pasce  redditus  reemere  voluerint, 
Heinricus  et  heredes  sui  revendere  debeant  pro  rata  argenti  et  reddituum  predictorum, 
ita  tarnen,  quod  infra  summam  100  marcarum  argenti  recipere  non  teneantur,  si  vero  30 
post  festum  pasce,  Heinrico  et  h.  s.  salvi  esse  debent  redditus  illius  anni  cum  sorte  princi- 
pali.  Otto  tradit  presens  instrumentum  Heinrico  sigillis  suo  et  fidejussorum  roboratum.  fide- 
jussores se  ad  prescripta  obligant  observanda.       actum  et  datum  nonas  marcii,  a.  d.  1314'. 

März  7. 
Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  6.  corp.  A  lad.  37.        or.  mb.  c.  6  sig.  pend.,  qmr.  4  delaps.  35 

Verkmif.  '64.  C.j  .  c.  A.  Lütgardis  magistra,  Gerdrudis  dicta  zii  der  scheren,  Metza  de  Achenheim, 

Greda  soror  Johannis  dicti  Schilt  militis  Arg.,  Katherina  dicta  Stöllin,  Anna  de  Rfimersheim, 
Künigundis    de    Sarburg,    Angnes   de   Landesberg,    Gisela    et   Greda   sorores,   nate  quondam 


1  Otto  Horgessere  der  Schultheiss  und  die  übrigen  Dorfbewohner  (villani)  von  Marlenheim  (Marlei) 
bekennen,  dass  sie  jährlich  zu  s.  Martin  die  von  ihrem  Herrn  Otto  von  Oclisenstein  verpfändeten  40  Pfund  40 
Pfenn.  an  Heinrich  von  Mulnheim  zahlen  müssen.  Sie  verpflichten  sich  unter  einem  Eide  zur  ev. 
Ableistung  des  Einlagers.  Nach  einmonatliclier  Dauer  desselben  darf  Heinrich  die  geschuldete  Summe 
zum  Schaden  der  Einwohner  leihweise  aufnehmen.  Vertreter  des  Miilnlieimers  ist  sein  Cleriker  Berthold. 
1314  März  11.  Or.  ebendaselbst.  In  derselben  Weise  verpflichten  sich  Johann  der  Schultlteiss  und  die 
übrigen  von  Kirchheim  zur  Zaiüung  von  10  Pfund.  1314  März  11.  Or.  eboidaselbst.  Ebenso  Voltzo  i."i 
scultetus  und  andere  genannte  Bürger  von  Nordheim  zur  Zahlung  von  30  Pfund.  1314  März  11.  Or. 
ebendaselbst,  durch  Feuer  stark  bescltädigt,  stellenweise  unlesbar. 


I 


1314    März  16  —  April  13. 

Williclmi  (Jicti  Eiierman  do  Arg.,  DemfidiM,  naia  IVU'miaiini  ilicli  de  SchAoeek«,  Gcnlmdü 
el  Kathcrina  Mirore«,  nate  quonciam  CAnradi  dicti  Clein«  civis  Arg-«  bcfpiM  aoöetatia  domos 
dicUi  zQin  Diirnc  in  c.  A.  Kilo  vnnilunt  pro  2i  lili.  d«n.  Arg.  Nieolao  diclo  de  KollMtilieiin, 
civi  AfK.,  4  anmH,  conligue  e.  in.  A.  in  ilt-r  Outcnowe  venius  Sturroecke  mU>  d«  CMmb 
''  hovestote  nuneupatas  juxta  FritMchonnin  dictum  Wittclin  e.  u.  rt  e.  p.  a.  jusU  Walllwiraai 
dictum  Hetwin,  p.  p.  o.  I.       A.  1.       actum  idihus  martii,  a.  d.  13U.  J3J4  Mürx  IS 

ÄUK  StrtuiHb.  Stadt  A.   V.  D.  G.  lad.  76.        or.  m6.  c.  tig.  pnd. 

766.  C.  j.  c.  A.  Wornherus  dictus  Matteman  de  Westboven  el  Eka,  uior  ejiM,  nata  Vi 
quondnin  CAnonis  dicti  MArlin  in  dem  fronhove  civis  Arg.,  de  conaenati  expraaao  Cflnnidi, 
I"  FMmhcl,  Johannis  et  Ito,  lilx'roruni  dirte  Klue  ex  priori  suo  matrimonio,  minonim,  m^iomio 
tarnen  14  nnnix,  necnon  Nicolai  dicti  Unrowc,  mariti  dicte  Klizabet,  manu  cosdunaU  veodont 
Johanni  dicto  Stiflnster  civi  Arg.  et  Cristinc  uxori  «uc  domum,  «itam  in  c.  A.  in  dem  fron- 
hove juxta  doniuin  Johannis  dicti  Sornor  de  Uer.-w  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxta  doniuni  Bunanii 
dicti  Winterlinfe'or,  ac  omne  jus  in  area,  ita  <|u»mJ  de  ipsa  non  plus  annia  sinKuli«  deliealur, 
quam  30  sei.  den.  Arg.  nomine  feodi,  quo<l  vulgariter  dicitur  zfl  reitlehe,  pro  prrlio 
42  marcarum  argenti.       A.  1.  Wit.  :«.       datuni   17  kalendas  aprili«,  a.  d.  1314'.    Mär*  10 

Am  Strasth.   Frauenh.   A.  lad.  49  nr.  S«.        or.  mh   c.  tig.  pend. 

766.  C.  j.  c.  A.  CAno  dictu8  de  Achenhcim,  anniger  Arg.,  de  consensu  expresso  Ger- 
drudis, Angeii'tis  et  Johanni»,  liberorum  suorum  minonim  pulierum  tarnen,  vendidit  iieinriro 
diclo  Kolin,  scolaslico  ccclcsie  s.  Pelri  Arg.  cnionli  suo  nomine  et  de  sua  pecunia,  re<l):Mi 
annuos  I  lih.  den.  Arg.  su|R'r  domo  et  area,  silis  in  c.  A.  in  vico  dicto  Stadilg.ivw  i.iiu 
niuruin  fratrum  minorum  juxta  domum  Metze  beginc  de  Spira  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum 
liereduni  ((uundam  Ottoni.i  dicti  de  Krstheim  lanificis  Arg.,  nomine  census  solvcndos  emptori 
a  venditoro  ita  tairicn,  quod  domus  et  area  prescripte  post  ohitum  dicti  vendiloris  apud 
■  unicum  heredem  seniorein  venditoris  roinanere  de>H>ant  indivise,  pro  pretio  30  hb.  den. 
Arg.  V.  (pn)  incliorationibus  ultra  redditus  prescriptos.)  Kr.  4.  A.  1.  M.  (pro  liberia  mino- 
rihus.)  U.(vendilor  et  HeinlH)ldus  diclus  de  Achenheiin  miles,  frater  qua  carnalia,  pro 
CAnono  lllio  venditoris.)       actum   14  kalendas  apiilis,  a.  d.   1314*.  JMAr«  19. 


i 


.-tii.i  Stru.isli.  Frauftth.  A.  Iml.  49  nr.  .'i?  nr.  mA.  r    .»i«;    ixml    ,UUftM 

707.  C  j.  c.  A.  Joiianiics  du  tu.s  Kusoll,  civis  .\rg.,  vi  .Kiv^ixe»,  ejus  uxor,  loraveninl  in 
emphitt>osiiii  AIIhmIo  dicto  Senlleloben,  textori  Arg.,  el  Angneli,  uxori  ejus,  arcam,  «iUm  in 
c.  A.  uf  dem  Itossemerkete  in  vico  dicto  des  jf.isie  von  S-hillingheim  juxta  domum  G^tinnis 
dicti  de  Hagenowe  e.  u.  el  e.  p.  a.  juxta  domum  dicti  I^welin,  pro  annuo  rcnsu  10  »ol.  den. 
Ai-g.  et  '2  caiHinuin.  Kr.  4.  V.  prolerea  prefatus  AlhertU!«  duns  partes  aree  el  domus  super 
:tr>  eadem  consiructe  donavit  uxori  sue  donatione  proter  nuptias  et  vicevcrM  Angnes  marito  »u« 
tertiam  parteni.       datum  idibus  aprilis,  a.  d.    1311'.  ApHt  13 

Aus  StroMb.  Hotp.  A.  lad.  r>r|>A.  XXXIV  /ose.  ;>r         or.  wtb.  c   «tf  ptmä. 


'    Vgl.  nr.  191.  -    lirrsrilir    rrrk.iiiji    iil<  .M.ir:    !■.■.. 

ffaiu*    Haus   (pro   proprii»    pf  libori«i  für  40  iftiml  IJrt\i  l<      h 

hnUm.    bri  drm  n'  '»  Hm  der   IVrt.n.'  . 

ilr»   Vrrkiiufn  tu  i  «r    .^>>'.   Trnn..'^ 

ttrkauft   JithiinHtn    AH 
Harrt  dt>H  nltrrrH,  Hiir.i  ■  ■■  i 
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236  1314    April  13  —  April  29. 

f'chenkmig.  768.  G.  j.  c.  A.  in  figura  et  forma  judicii  Katherina  et  Adelheidis,  sorores  germane,  filie 

quondam    Johannis  Engilberhti   civis  Arg.,  donaverunt   donatione    inter    vivos   fratri  Heinrico 
priori  provinciali  fratrum  ordinis  predicatorum   provincie   Teuthonie    autorizanti   et    recipienti 
nomine  fratris  Hugonis,  germani  ipsarum,  ejusdem  ordinis,  domum  ipsarum,  quam  inhabitant, 
quam  habuit  quondam  Heinricus  dictus  Vogellin  juxta  parvum  vicum  predicatorum  et  domum,    5 
que  dicitur  der  Überhang,    ex  opposito   lobii  pellificura  in  Arg.  cum  omnibus  juribus,  perti- 
ncnciis,    attinenciis    et  appendiciis   ante    et   retro    subtus  et   supra  ingressibus  et  egressibus, 
proprietate    et   dominio   directo    cum    pactis    infrascriptis ,    primo    videlicel  quod    ipsis   usus 
remaneat,  quamdiu  vixerinl,  et  quod  post  earum  obitum   domus   locetur   pro   annuo   censu, 
quem  frater  Hugo  recipiat  pro  necessitate  sua  sublevanda  pro  tempore  vite  sue.     A.  2.     sorores   lo 
confitenlur  se  domum    tenere   pro   annuo  censu  ifj  libre  cere.  si  aliquis  prelatorum   fratrem 
Hugonem  impediret  in  possessione  dicte  domus,    transit   domus    ad  fabricam  eccl.  b.  Virginis 
in    Arg.    provincialis   predictus   appendit   suum    sigillum.    presentibus   testibus    vocatis   vene- 
rabili  patre  ac  domino    fratre   Wernhero   episcopo   Marmorensi,   fratribus  magistro  Eckehardo 
professore  sacre    theologie,    Matheo    priore  Arg.,    Petro    priore    Columbariensi  et  Egenone  de    is 
Stoffen  predicti  ordinis  predicatorum.       idibus  aprilis,  a.  d.  1314.  hujus  instrumenti  sunt  2*. 

1314  April  13. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  62  fasc.  19.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 

Erbleihe.  769.  Clawes  Tüscheman  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg    machen   bekannt,  dass 

«Hug  ein  brotbecker  und  Yte,  sin  eliche  wurtin,  mit  willen  und   gehelle  Huges  des  vorge-  ao 
nanten  Huges  sun»  in  erbleihe  gegeben  haben   «Berhtolde  eime  smide  und  Kalherinen  siner 
elichen  wurtin»,  «ein  stücke  des  ovenhu.ses  und  der  hovestette,  daz  da  hei.sze»,  zu  deme  Ebere ', 
und  gat  daz  stücke  undenen  untze  an  die  zwo  süUen  und   an  die  priveigen  und  gat  ebenen 
bi   der    Stuben    zwischen!    den    zwein    wenden, »    gegen    einen   jährlichen   zins  von  2  pfund 
Pfenningen.     Er.  4.  V.      «die  hoveseszen  siiUent   ftch  die   hovestat   in  solichem  buwe'  hallen,   25 
daz  die  hoveherren    irs   cinses  da   uffe   sicher  sint.    es  ist  öch  beret,  daz  daz  lobelin,  daz  da 
stat  zwischent  dem  ovenhuse  und   der  smitten,    sol  gemeine  sin  beder  hüser,  und  süllent  es 
rumen  und  buwen  mit  gemeiner  kosten,  so  es  not  tut.  es  ist  öch  beret,    daz  der  vorgenante 
Berhtolt  und  sine  wurtin  und  ire  erben  dem  vorgenanten  Huge  und  sinen  erben  weg  süllent 
geben   zu   der  stegen    und    süllent   öch   ein  kemin  machen  und  buwen,  ob  es  in  füget,  und   ** 
süllent  sie  dai-an  nüt   irren,  und  ist  dis  alles    geschehen    mit   willen    und  gehelle  vro  Annen 
hern  Hessen  seligen  wittewen   an   dem  Wassere,    Burchartes,    hern   Juhanneses   Helfensleins 
irre  kinde,  vro  Annen  Rölins  seligen  tohter  und    Johanneses   Mülnecken  irs  wurtes,  die  der 
vorgenanten   huses    und   hovestette    rehte   hoveherren  sint,  und  süllent  öch  die  selben  hove- 
herren irs  cinses  warten  bede  uf  dem  ovenhuse  und  uf  der  smitten.»       «an  dem  fritage  vor  35 
sante  Gerien  tage,  1314.  harane  worent  wir  her  Reinbolt  Brandecke,  m.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

ApHl  19. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Pf.  G.  lad.  102  fasc.  Sta.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  '70.  G.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  Mörsvelt,  civis  Arg.,  vendidit  pro  12  lib.  den.  Arg.  Erboni 

dicto   de  Kagenecke,   cellerario    ecclesie  s.  Petri  Arg.,    nomine  suo  et  de  pecunia  sua  ementi   ■w 
unam  aream,  sitam  in  c.  A.  in  vico  dicto  Burcgasze  juxta  domum  Johannis  dicti  Ortolf  murarii 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domos  Johannis  dicti  de  Wolfgangesheini  militis  Arg.,  p.  p.  e.  1.,  in  qua 
quidem  area  venditor  se  quondam  Angneti  dicte  Stübenwegin,  sorori  sue,  asseruit  successisse, 
de  consensu  Nicolai  dicti  Kolin,  civis  Arg.     A.  1.     datum  3  kalendas  maji,  a.  d.   1314*. 

April  29.   « 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4826  (5198).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


1   Vgl.  nr.  133,  443,  521,  682.        2   Vgl.  tir.  391.        8   Vgl.  nr.  657. 


1314    Mai  3  —  September  3.  VI 


I 


771.  C.  j.c.A.   JohanncH   dictu*   Hohcnltrh,  civis  Arg.,   «t    Kalbehna,  uior  ^w, 
(oadunata    vcndidRrunt    Hoinriro  diclo   de   M6lnhciiii,   civi  Arg.,  agroa  (garlark«») 
NJtoK  r>.  in.  A.  in  Imririn  n.  Aiirclift  p.  p.  e.  I.,  in  qiiihuii   vendilor  quondam    K6nigundi  dielt 
do   Holicnlocli,   avio   putcrri'-,    huccchmthI,    pr<>    IM)   mairia    ari;enli         A    \        «<*lum  5  imnmb 
n  maji,  a.  d.  l.'iU.  iat4  Mmt  S. 

Atta  fftrattb.  Bei.  A    II  J.'itt.  U.        or.  mt>.  c.  tig.  pend.  (Mai>M. 

778.  (Ij.c.  A.  Ihcflaurarii  ecci.  Arg-  in  liguni  judicii  Heinricuii  dicliu  Keaader  didaa 
KiiiolHiM  ot  >Iiirtliurt;i-H,  ejus  uxiir,  ('iv)>M  ArvcntiiicnseK,  vcndideruiit  FJMino  diclo  de  MunoHB- 
licini,  elvi  Ar^'.,  uiiuin  iiiiicüIIuiii  (•■iiioii  fk'iühang),  iiitum  iiilirr  niarella  civitali«  krg.  e.  u. 
II)  juxla  iiiacelluin  Wnlllicri  dicti  SpcifiiieK.ser  et  e.  a.  p.  juxU  inaceilutn  dicti  ScIiutlcnUl,  pro  8  lib. 
*!l  10  8ol.  den.  Arg.  (ita  quod  annuatini  census  nomine  5  aol.  solvantur  d«  eodam  KAnoot 
diclo  nAnlin,  civi  Ai-g.)       A.  3.       datuin  a.  d.   l'Mi,  nonas  m^i.  Mai  7. 

Au»  Strattb.  Bet.  A.  II  3976.  6.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

778.  C.  j.c.  A.  Johannes  et  GAascIinUH  rratres,  naii  quondani  Waltheri   dicti  Je  DAmoo- 

ir>  heim,  mihtis  Arg.,  manihuH  coadunalis  vendiderunt  I'eiro  diclo  Kempfe  ementi  nomine  boa- 

pitali.s  :iiili(|uioris  pnuperum  in  Argentina  jus  super  domo  et  area  dicti  hospitalis  dictis  iflro 

Jegorc  ',  .siÜM  in  c.  A.  in  inferiori    parte  vici  cu|>crii>ruiii  ex  opposito   domu-s  dicte  lAm  alten 

Zoller,  pro  ii  unc.  den.  Arg.       A.  '2.       actum   15  kal(.'ndii.>i  augusti,  a.  d.  1314.        Jmtt  18. 

Aua  Striiimh.  Uo»p.  A.  lad.  173  fa$c.  40.        or.  mb.  e.  »ig.  pet¥l. 


774.  Wulramus  de  Veldentzc,  ranonicus  majoris  eccierie  Arg.,   Hugo   prepoaitus  >.  Pelri   rx 
ecc!.,  necnon  Hcnricus  VV'ecieloni.s  et  Nycolaus  de  Rymctniicim  milites  Arg.,  cxeculore*  l«ata-     *•'*"• 
menli  quondiun  niagisiri  Joliaiuii.i   de  S<nheim,  juri!<|M>riti  Arg.,  prebendam  in  dicta  nrrifia 

s.  I'etri  ikI  allarc  s.  i'i-lri  instituunl.    preUMiilani   tlnlaiil   inier  alia  etiam  90  mania  argeati, 
(|ua.s  npud  nurchardum  de  Miilnhoini  civem  Arg.  deposuerunt.  sigilla  executoruni  et  Berhtoldi  *, 
■£,   thesaurarii  ccci.  8.  Pctri,  sunt  appcnsa.       dalum  5  idu.s  augusti,  a.  d.  1314.  Amftut  9. 

All»  Stnmli.  Bn    A.  O  4741  (SIW.        or.  mb.  c   5  »ig.  p<mt. 

775.  C.  j.  c.  A.  Dielherus  diclus  de  Duntienlieim,  cupp.'ii  ,  i-l  .\ii;.'iii>»,  uxor  qua, 
veiuluni  de  conscn.su  expresso  llcinrici  .sacerdotis,  procura!  iin-  «•c»l.  Aig.,  ibidem 
(irescntis  I^mi>crto  de  Westrania,  carpcnlario  Arg.,  et  Grcile,  usori  «yus,  jus  emphileoticum 

«1  super  domo  una  consirucia,  sita  in  c.  A.  in  vico  diclo  Cricgesgasse  nebent  dem  gotabuae,  e( 
jus  in  area  eju.sdem  domus  pro  ü  M<d.  den.  Arg.  A.  'J.  Hcinricus  saccrdos  nomine  dirle 
fahricc  locut  zi\m  rehten  erliu  dictis  cmplorihus  prescriptam  domum  pro  annuo  rensu  U  uik. 
den.  Arg.  et  lU  den.,  qui  quidem  ccnsus  ccdcro  delicbunt  Klline  dicte  Keseroennin  pro  teni- 
|H>re    vile    ip.sius   Klline   lanlum,    pmut    pivfatus   Heinricus   rvcognovcral.       Vjf.  4.       prelerMi 

.ü  dicii  conducton>.s  .solvere  doUdiunt  »ingulis  anni.s   18  <len.  dicte  moncle,  qui  alias  aolvi  consoo 

Iverunl,  ut  dicitur,  de  area  dicte  domus.       datum  4  idus  augusti,  a.  d.  1314.  tu§mwl  lO 

Am»  Siriuigh.  »cim^nA.  A.  lad.  49  nr.  S9.        or.  mb.  e.  »ig.  ftmi. 
776.  C.  j.  c.  A.  domina  Odylia,    rclicta   Ileimlmkü  dtrti  Turanl  mililis  Arg.,  Rriml 
et  Susanna,  lilieri  diele  ivlicle  minonvs  puln'res,    per    manum    \\       '    ' '      '    'i    SAne   muiu« 
«)   Arg.  curaloris  lilH'corum,  vendiderunt  pn>  81   lib.  den.  .\rg-  Joli '  i-olt  et  Johanni 

Hywini,  c^nonicis  ecciesie  s.  Tliomc,  cmcntihus  nomine  rapituli    diele  e»-flcaie   nemon  altaria 
<le  novo  con^ti-ucti  in  dicta  cccicsia  \^r  quondam   magistnim  Golaonem  de  Hagenovre,  cano- 


1  Vgl.  atr.  O.  NMi  HN.  8.  101.       a  Nfch  Htm  W«ppm  mt»  dir  F\mmk$  dir  Jbn» 


238  1314    September  3  —  Oktober  5. 

nicum  predicte  ecclesie,  ita  quod  tercia  pars  reddituum  eidem  altari  cedat  et  residue  due 
partes  cedant  decano  et  capitulo,  dominium  ac  proprietatem  fundi  siti  ultra  pontem  s.  Thome 
in  c.  A.  in  vico,  ubi  itur  versus  Elizabeth  ex  opposito  domorum  Sygelini  de  Holtzlieim  versus 
areas  domine  diele  Höwemesserin  e.  u.  p.  et  e.  a.  versus  areas  Johannis  dicti  Syckelin  et 
ortum  monasterii  s.  Johannis  zu  den  hunden,  ita  quod  fundus  annuos  redditus  4  lib.  et  5 
10  sol.  den.  Arg.  inferre  valeat,  salvo  tarnen  Rüdigero  diclo  Rüses,  canonico  predicte  ecclesie, 
et  ejus  heredibus  seu  successoribus  jure  emphyteotico.  A.  1.  Wit.  3.  (pro  Odylia.)  M. 
actum  3  nonas  septembres,  a.  d.  1314.  1314  September  3. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  Registrande  C  fei.  21.        cop.  nib.  s.  XIV  incip. 

Verkaur.  777.    C.  j.  c.  A.    fratres   Hermannus  de   Moguntia   ordinis  hospitalis    s.  Johannis   gerens   w 

vices  magistri  ordinis  per  Alemanniam  et  Johannes  de  Grünbach  commendator  ac  fratres 
domus  in  Doroltzheim  vendunt  domicelle  Katherine  dicte  Kuchenmeisterin  domum  et  aream, 
in  c.  A.  in  vico  apud  predicatores  diclas  zu  dem  von  Landesberg  prope  domicellam  Phynam 
dictam  Kelbin  an  dem  orte  ex  opposito  curie  dicti  de  Tierstein.  datum  15  kalendas  octobres, 
1314.  '  September  17.   15 

Aus  Strassb.  Bez.  A    G  2690  (3104)  fd.  27.        Auszug  s.  XV. 

Schenkung.  778.  Cönradus  de  Frankenstein,  canonicus  eccl.  Arg.,   donat  camerarie  in  ecclesia  Arg., 

cujus  coUatio  ad  thesaurarium  ejusdem  ecclesie  pertinet,    redditus  2  lib.  den.  Arg.,  ut  came- 
rarius  hostias  consecrandas  magis  decentes  et  decoras  sacerdolibus  in  eccl.  Arg.  et  in  cappellis 
ejusdem    die    quolibet   celebrantibus   assignet.    Cünradus    de    Kirkele   thesaurarius   consentit.    au 
sigillum  officialis  cur.  Arg.  est  appensum.       actum   et   datum   sabbato   post   Mathei    apostoli, 
a.  d.  1314.  September  28. 

Aus  Archiv  des  Strassb.  Domkapitels.        2  or.  mb.  c.  sig.  pend. 

verprdndung.  779.    Fridericus ,   Lupoldus   et    Heinricus,   duces   Austrie,    fratres   vendunt   Heinrico   de 

Mülnheim   civi   Argentinensi    castrum   suum   Rychenberg  et   civitatem    Bercheim   et  castrum  » 
Ortemberg  et  villam    Scherwyler  et   valiem    Alberti    (Abrechtsthal) '    cum  omnibus  redditibus 
(150  marcis  argenti),  item  redditus  175  marcarum  argenti  de  exactionibus   civitatum  suarum 
Brücke  et  aliarum  in  Argoia  necnon  civitatis  in  Wintertur   pro  3500    marcis  argenti.   vendi- 
tores    fidejussores  juratos   dant   Ulricum   comitem    Ferrolensem,    Rudolphum    marchionem  de 
Baden   seniorem,    Otthonem   dominum    de   Ochsenstein,    Ottonem    et   Berschinum   comites  de  3o 
Strassberg    fratres,    Rudolphum    comitem    de   Nidawe ",   Wernherum   comitem    de   Honberg, 
Burckhardum  de  Osenberg,    Heinricum  de   Wriesenberg,    Ulricum   de  Bütikon  ^,   magistrum 
curie  venditorum,    Hartmannum  de  Tegerfeldt  marscalcum  venditorum,  et  Wilhelmum  burc- 
gravium  <=  de  Osthovcn,  qui  se  obligant,  quod  si  emptores  in  bonis  venditis  defectum  aliqualem 
habuerint,    in   civitate   Argentina    presentabunt    equites  vel   se    ipsos.    est   etiam   conventum,   35 
quod  emptores  bona    predicta    venditoribus   revendere    teneantur  pro  3500  marcis  argenti  seu 
medietatem  eorum  pro  medietate  pretii.  si  Heinricum  castra  casu  quocunque  pei-dere  contin- 
gerit,  venditores  promittunt  eum  adjuvare  in  recuperatione  eorundem,   et   similiter    expensas 

a)  cop.:  Fidiraw.   Nidawe  heisst  es  aber  in  den  späteren,  besser  überlieferten  Urkunden.         b)  cop.;  Bütikeim. 
Bütikon  heisst  es  ebenso  später.         c)  cop.;  bürengravium.  40 


1  Ueber  die  Besitzungen  der  Habsburger  im  Weilerthal  (Albrechtsthal),  ScherKeiler,  Büstein,  Orten- 
berg,  Harnstein  vgl.  das  Habsburgische  Besitzverzeichnis  von  1303  bei  Trouillat  Mon.  de  Vhistoire  de 
l'eveche  de  Bäle  III,  43  ff.  und  das  in  den  Publ.  des  litterar.  Vereins  von  Stuttgart  Bd.  XIX  publizirte. 


1314    Oktober  5  —  Oktober  23.  499 

pro  cuHtociia  eoruiii  tempore  Kuerre  ot  pro  rmtnintione  cdiflciuruin  pr<>Mtabunt.  Mgilla  ««ndi- 
toruin,  fidi'jUHAorum  et  cmplori)«  Nunt  appenHa.  artunri  et  datum  in  rivilale  Anraotiaaiwi, 
3  nonaM  octohriH,  id  ext  Hablintho  |M)xt  fuftluni  b.  Michaclu  proximo,  a.  d.  i:ill*. 

1314  Oktober  g. 

ß       Au»  Htratsb.  Bez.  A    O  tSüB  (1777)  n,    i,    t  top.  ehari.  $.  XVI-XVII  mit  $tkr  »ditddtr 

Orlhoffraphie. 

780.  Curam  Joltanne,  epiacopo  Arg.,  Heinricus  dictua  de  Rodmheim,  «acerdoa  Arg.,  animo 

inMtitufiiili  s:i<'«<rd(itiilfiii  |ii'<!l)«>n(lni(i  in  cccIeHJa  collfKÜ  aive  BocieUlia  aororum  aacciUntin  aiU     **''""'' 
prupo  turriiii,   (|ue   iiuniinatur  liern    Küieiulcrlinx    turn  e.  m.  A.,  pro  sue,  Johannia  quondam 

II  dicti  do  H(Kluslielm  civis  Arg.,  (Cngle  ejua  fliie,  Heinrici  et  Kunigundia,  progenitonim  ipmua 
iicinriri,  et  Clure  dicte  de  Schiltingheiin  animarum  xalute  donatione  intcr  vivoa  dicte  ofcIcMJCi 
ad  prcl)endnm  predichtm  Imna  in  bannis  ville  Kricgosliciin,  oppidi  Hüdeahcim  et  in  oppido 
itode.sbcirn  .sita  dorint.  prcbcndariu-s  in  die  annivcrsarii  iiuuiidaiii  Johannia  predittti  varii»  inona»- 
teriia  rcdditua  aHsignare  tenetur  apeciflcatoa.  jus  preaentandi  ad  dictam  prcbendam  ort  poit 
'  iiKirliMii  Jolinniiis  apiiil  dr><'aiiuin  et  ('a|iituluni  ciTlexie  ».  Tboinc  Arg.,  qui  >i  DegiigeDtes 
fuoriiit,  npud  pi'e|M)Nituni  dirte  crclesie.  prcbi-ndariua  del>ct  in  nll.nri,  quod  est  in  dextro 
laterc  ecciesie  collegii  predicti  positum  et  in  bonore  b.  Marii-  \  <i  -  Nycolai  conaecrandum, 
miase  ofRcium  cottidic  cclulirare,  nee  quicquarii  de  oblationibu»,  ilet-imia,  que  ad  ecclesiam 
8.  Nycolai  vei  ad  tbesaurariuin  .s.  Tbome  |)ertinent,    Düurpre   debet.    de    quibua  attendendis 

so  quivis  sacerdos,  cui  de  prolninda  prc<lir.ta  provisum  fuerit,  juranienturn  deliet  pmtare  conim 
decano  vel  thcaaurario  ccclebie  s.  Thome.  Johanne«  epiacopua  ad  preniiaaa  auum  adhibet  cuo* 
aenaun),  item  Sigi<llinuR  |>rc|H)situs,    AllM<rtus    deranus,    (^Anradu.i   Ibeaauraritix  et   '  i 

a.  Tluime,  (|uoruni  oiiiniuiii    .tigilia    8unt   »piiensa.        actum  et  datum  a.  d.  l:il'i,  i 
ante  Galli  *.  OA/<  '•  /    /  / 

«       Atu  Slragab.  Thom.  A.  lad.  35  (Tt<m).        or.  mb.  c.  5  »ig.  pend.  (1  ddap») 

781.  <  I  '  \  in  forma  juria  Heinricus  dictua  Vaazieher  de  Argentina,  et  ElHiM  usor  v 
ejus  manilius  tlioiidiinalis  de  conaensu  GAtc  et  Grc<le,  niianim  auaruni,  vcndiderunt  domum 
suam  (Ulli  alÜH  e<li(iciia,  sitam  an  der  Bünden  in  c.  A.  e.  u.  juxta  dictum  Sickehn  c'  -  -  ->. 
juxta  bospilale  Ai-g.,  et  jus  empbiteuticum  in  aiva  (>ju3dem  doniua  Jolianni  diclo  Vn 
magiatro  lio-spilalia  Arg.,  pro  14  lib.  den.  Arg.,  ita  quod  10  aol.  den.  Arg.  et  1  capi  i.  -  •],• 
(li(-(a  nrea  diclo  bospitali  anno  quovia  census  nomine  debeantur  A.  1.  datum  IT  kij.!!.-. 
novembrcs,  a.  d.   IUI -4.  itkli^n-r  Hi. 

Ah»  Strasuh.  llmp.  Ä.  Ivi.  43  fast.  3.        or.  mb.  r.  Hii  paul 

78£.  (..j.  r.  A.  (ItMiiiiiu--  Ik'iiidoldus  ■!<'  W  iiimi  i\<-  <i  umh   ijn:-,  <i<'iiiiii.i  >•'  itala 

,,,  quomlam  Joiiannis  dicli  in  KallK'sgasze  militis  Ai-g.,  recognovcrunt,  domiccllaut  I':  .  tam    ^  ..-a-^^. 

Kelbin,  aororero  ipsius  quondam  Johannia,  ipsia  aatisrccisae  de  100  lib.  den.  Arg.,  qua%  tmdmn 
doniii'clln  diitis  ciinjiigilius  pmmistMat  s«<  dnlumm,  ut  ipsi  legata  p«>r  diclum  JobuuMU  et 
Phinam  facta  nun  inpodircnt.       actum   10  kaK>iid.is  novombrea,  a.  d.  Ilili.  Oktoher  93. 

Strosib.  JTnxp    A     I\ot    ISfilii-    107  (Copitüh    ^     \  /  i      f<J.   30.         top   mb 

I  Herzog   Kriedrtch  erkennt   dirte    Vrrpfättdtmg   «in,   H»d  rertpnrAl  mbttlJ  tUs  wtöfli<ik  te&tt  art« 

Sieget  an  die  Verpfändung!>i4rkunde  .-m  hingen.  <  «Utuin  i>To\tf  Magn-'-- '■-  '■    '•••-"    i   d.  ISI4.» 

(1314  <Ht<>l>er  IH )  Abschrift  rbemiaselhmt.         »  Schon  131*  Februar  4t 

tu  errichtemien   l^tibendt   dt«  Unter  in  Kriegthtim  geschenkt,  tri*  Äm/t. 
Stratib.  Bei.  A.  Ü  13.  1 
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Verkauf.  783.    C.  j.  c.  thesaurarii   eccl.    Arg.    in    figura  judicii    Burcardus    dictus   Ecke   carnifex, 

Ellina  ejus  uxor,  cives  Arg.,  Ita,  Nicolaus,  Ellina  et  Greda,  liberi  eoruudem,  vendiderunt 
pro  12  IIb.  den.  Arg.  Gonrado  diclo  Gröse  civi  Arg.  unam  domum  et  aream,  sitas  in  c.  A. 
in  vico  diclo  daz  deine  vihegesselin  juxta  domum  dicli  Nene  carnifici.s  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta 
domum  relicte  Johannis  dicti  Blanke,  ila  quod  census  nomine  debeanlur  2  sol.  et  1  obulus  5 
monete  et  1  cappo,  qui  dantur  annualim  ad  officium  magisterii  coquine  domini  episcopi  Arg. 
vulgariler  daz  küchinmeislerdüm.      A.  3.       actum  et  datum  a.  d.  i3iA,  11  kalenda.s  januarii. 

1314  Dezeniber  22. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  171  fasc.  32.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  tnutil. 

Verpfandung.  784.  Fridericus  Romanorum  rex,  Lüpoldus  et  Heinricus,  duces  Austrie  et  Styrie,  Johanni   lo 

episcopo  Argenlinensi  vendunl  castrum  Bilenstein  ac  omne  jus  in  Castro  Richeinberg,  civitate 
Bergheim,  castro  Ortemberg,  villa  Scherwilre  et  valle  Alberli,  prius  per  ipsos  Heinrico  de 
Mülnheim  civi  Arg.  sub  certa  forma  venditis',  pro  3000  marcis  argenti.  jus  reemptionis 
transit  ad  episcopum.       actum  et  datum  5  kalendas  januarii,  a.  d.  1314.  Dezember  28. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  83  (519).       or.  mb.   c.  2  sig.  pend.   (Der  untere  Rand  ist  abgerissen  und   15 
damit  ein  Teil  des  Datums,   das   sich  aber   ergänzen   lässt).   Nach   einem  Copialbueh  der  Stadt 
Strassburg  abgedruckt  bei  Schopflin  Alsatia  diplmmtica  II,  HO.  Böhmer  Regesta  Frid.  nr.  5. 

Verkauf  785.  In   dem  ehem.    bischöflichen   Archiv   zu    Zähem    ivar   laut   Inventar   aus    dem. 

vorigen  Jahrhundert  eine  Urkunde  erhalten,  deren  Inhalt  wie  folgt  angegeben  ist : 
«.  Gopia  sub  sigillo  curise  venditionis  curia)  clauslralis  in  vico  pranlicatorum,  dicti»  zu  dem  20 
Störeken,  per  decanum  et  capitulum  de  consensu  Johannis  episcopi  fact;e  Phiiippo  apothecario 
Argenlinensi  pro  100  marcis  argenti,  necnon  emptionis  curiie  in  vico  diclo  des  von  Ochsen- 
steingasz  sita;  per  dictos  decanum  et  capitulum  factae  a  Walramo  de  Veldenz  canonico  cum 
70  marcis  argenti  receptis  de  memoratis  100  marcis.  1314.» 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3461.        Auszug  nach  dem  Inventar.  Dieselbe  Urkunde  stand  auch  im  grossen  25 
Copialbueh  fol.  26. 

Befehl  zur  786.  Fridericus  Romanorum   rex   mandat   strenuo   viro   Heinrico  Waffelario  de  Eckerich, 

einer^Buro    ^ualenus  castrum  Bilstein  Johanni   episcopo  Arg.  statiin  assignet.       datum  in  Sel.se,  3  nonas 

januarii,  a.  d.  1315,  regni  vero  nostri  anno  primo'.  1315  Januar  3. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  786.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  ao 

Verpfändung.  787.  Fridericus  Romanorum  rex,  Lüpoldus  et  Heinricus,  duces  Austrie  et  Stirie,  fratres, 

honesto  viro  et  discreto  Heinrico  de  Mülnheim,  civi  Argenlinensi,  vendunl  redditus  40  mar- 
carum  argenti  super  castrum  Rychemberg,  civitatem  Bercheim,  castrum  Ortemberg,  villam 
Scherwyler  et  vallem  Albei'ti  pro  400  marcis  argenti,  jus  reemptionis  vendilores  sibi  reser- 
vant.  sigilla  Friderici  regis  et  Lupoldi  ducis  sunt  appensa,  Heinricus  dux  non  habet  proprium 
sigillum.  actum  et  datum  in  Selse,  sabbato  post  circumcisionem  domini  proximo,  a.  d. 
1315  ä.  Januar  4:. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  1359  (1777)  nr.  b.  1.  cop.  chart.  seec.  XVI-XVII.  In  der  Form  gleicht 
die  Urkunde  ganz  den  in  der  Kanzlei  des  bischöfl.  Strassburgisclien  Hofgerichts  concipirten,  so 
dass  sie  auch  wohl  aus  derselben  herrührt. 
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'  Vgl.  nr.  779.  '^  Vgl.  nr.  784.  Denselben  Befehl  erteilt  Herzog  Leopold,  der  den  Waffeler  auch 
von  seinem  Eidschwur  betreffs  des  Besitzes  der  Burg  entbindet.  <  datum  Argentine,  16  kalendas  februarii. 
a.  d.  1315.»  (Januar  17)  Gr.  ebendaselbst.        ^   Vgl.  nr.  779  und  784. 


1316    Januar  16  —  März  3.  Ui 

788.  Jolianiicfl  cpiM^opuH,  HcinricuM  <le<-anuii  ol  ra|ii(uluin   ecclMie  Arg'  caalrum  Bilatein 
ao  omiie  juH  in  castr«  KiciK.'iiilicrK,   civitatc  lierKlxfiin,    rojitro  Orlirinlieiv,   villa  Schcrwilrr  tri 
valte  AII)orti  (AUirnlitcH  tal)  vonditiiiii    iym'm   n   Krideriro  Kornanonini  re^rr,  I.up'>l<lo  d  H    - 
rico,  (lu(-il)UH  AuHlrit;  cl  Styrif,   pr»  IMKK)   iiiari-in    urK<^tili,    revendere   ci«   pro  xamma    ■ 

r>  dicta  promiltunt  et  pn>  tanto  pr<>tin,  (|U(Ni  MU|M>niddituin  fueril,  n  munilione«  el  bona  ant<*- 
dicta  roetiii  conliii'/cl   iioinint'   eccIcHie   preilicle   a    Hfinriro   «I«?  M<ilri)i'  "  •  .ii-i 

Ki^illil   i>|ii>i(ii]ii    !•!    i;i|ii!iili    '.iiiil    :i|ij>ciis:i.  :ii  liiiii    i-l    il.iliiiii   1K  kslcilda 1  'A'i' 

tStJl  Janmar  in 

Aun  SiniKHh.   Ute.  A.  (f   HO  (551).  U-       or.  mb.  c.  3  »ig.  pend.  debtp$.   Darmaeh   nbgkirmckt   bti 
10  RonenkrüHser  Bi»chnf  JoAann  /  von  Strtunburg.  Trier  1H8J,  S   "f 

789.  Vor   nur)   Januar   W   schlieMl    König    Friedrich    i,>ii    uiehreren   liürgem    rou   ..„^^ru,, 
StruHKljurij  einen  Vfrlnnj  ah  betreffs  ihrer  VnlerMitlzumj  und  Teilnahme  nm  berorttehenden 
Kampfe.  Die  Existenz  der  Urkunde  folgt  au»  der  Urkunde  von  ISt.'i  Januar  W  labge- 
druckt    hei   Höhmer  Actit    iniperii    nr.  (i'tUj,    worin    13    Ttitter    und    Edelknechte   für  dt$ 

i.'i  UcichcK  hienst  ycii'onnen  werden.  Jeder  lUtter  erhält  'i'>,  jeder  Edelknecht  lUf  Mark 
<  uinb  sollichcn  dinst,  als  sie  una  und  dem  riclie  gcthan  lial>cnt  und  nocb  sflilenl  UiQn,  wn\ 
mit  namon  dison  krieg  mit  gantzen  truwen  allen  ztt  diende,  .  .  .  dcn.«;lben  alle»  das  zd 
(IQndc  mit  geilint^e,  dnx  wir  unser  ((ctruwen  dienern  von  Straiwburg  ddn  Mallen,  als  ir  brieffe 
sagen.»  Da  die  Sunnnen  ernt  nachher  gezahlt  werden  sollen,  so  werden  al»  tlüryen  gesetzt 

»  der  Herzog  Ixopold  von  Oestreich  und  Otto  von  Ochsenslein ;  dieselben  »oUen  bei  Sicht- 
einhaltunij  der  Termine  *  sirli  nnlwurlen  und  Icysicn  in  allem  dem  rechte,  als  die  brifTc 
un.'MT  (lii'iirT  villi  Slrns-sliurg  lorunt  und  M.-igentl.> 

700.  C.  j.  i .  .\.  Cflnradus  de  Criege.slieim,  sartor  Arg.,  et  Kllina,  usor  sua,  in   presentia    f.*j~,jk^ 

priorisse  et  ronvcntus  monasterii  a.  Klizal>et  c.  m.  A.  ronfeMi  sunt,  ab  bis  ae  in   emphiteonim 

j5  conduxisse  aream,   e.  m.  A.  in   der  Crulenowe  juxla  domum  dicti  Velkelin  e.  u.  et  e.  a.  p. 

juxta  domum  CAnradi  <licti  de  Maurimonasterio,  sutnris  Arg.,  sitani,  pro  annuo  rensu  5  unr. 

den.  Arg.  et  t2  cj]|>()nuni.     Kr.  \.  V.       actum  '1  kalenda.t  februarii,  a.  d.  131'!.      Januar  SM. 

Au»  Strnssb.  Stadt  A.  Iml.   ».   Nieol.    Thom.  Steph.  fa*e.  I.        or.  mb.  e.  uf.  petli.  H  Iwifro  4» 
(inffo  1444. 

:ii,  791.  Kridoricus  Iloninnorum  rex,  Luix>ldu.s  el  llcinriiu!*,  diices  Austrie  et  Styrie,  llein- 

rico  du  Mi'ilnheini,  elvi  Arg.,  rredilori  suo,  niandant,  ut  revenditiunem  prorois.'tam  caatronun 
nichem))erg  et  Orlemlicrg,  civitatis  liergbeim ,  ville  Srherwilre,  vallis  Alberti  (AlbrehlM  Ul) 
ecciesic  ArgentincnMi  fariat,  quandorunquo  per  Juliannem  episcopum  Argentinenaem,  c  prin- 
ripoin  et  sorretnriuni   no.<>lrum   rnris.siinum  »    luerit    re<)ui8ilus.    sigilla   regi^  ^1  LupoMi  ducis 

u   sunt  .ip|ionsn.       dutum  Suveinlieim,   li  knienda.s  marcii,  a.  d.  1310'.  Ft^ruar  IB. 

A14.1  StnMh.  Bes.  A.  O  U7  (S53)    1         <-r   mb    t.  3  lig.  pend.  Mmf    XXmmA   wkfttrmrH  Mme 

[L        /nt<rh.  f.  Orsch.  d.  ()h<rrh.  XJI.  330  und  itowiOrAMcr  Bmkt(f  Jcimm  I  mn  Strmttkmrf.  &  M 
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79«.  Herzog  l^opold  von  Oesterreich  vmpricht  detn  Slra.vibt*rgtr  Sehultheü»*» . 
Nicolaus  Zorn,  für  seine  Dienste  /(W  Mark.  Jf4rt  * 

Nos  Lupult  doi  grntin  dux  Austrin*   et    Slyri.f,    doniinii  '<>,    Mtrcbüe  *c  IV>rlm- 

naonis  conios  in  Halispurg  ol  Kiburg  netnon  lanlgravius  suc  \lf»cie  generalis  ad  w»l- 

versorum  prescn.s  srriplum  inluenrium  notioiam  rupimus  pervenire,  quo«!  ihm  sinceritatem 
ndei,  quam  vir  strenuus  Nirolaus  dirlus  Zont,  srulleluü  Anrentinensi*,  nobts  et  progeoitoribm 

1    Vgl  nr.  rS4         -   V,/!   .»    :s4  und  :ss 
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nostris  in  omnibus  nostris  nejjociis  et  agendis  publice  et  occulte  monstravit  alTectum,  qua? 
decet  linpitius  intuentes  grata  vicissitudine  respondendos  eidem  et  suis  heredibus  motu  libe- 
ralitatis  propriic  promittimus  bona  fide,  quod  non  solum  centum  marcas  ar^enli  Argentinensis 
ponderis  infra  f'estuni  nativitatis  douiini  in  futurum  proxime  sibi  demus,  sed  et  ipsis  sernper 
ac  ubilibet  graciosa  mente  complacere  velimus  in  omnibus  que  sunt  vel  que  esse  poterint  ■> 
consona  votis  suis,  presentium  testimonio  litterarum  sigilli  nostri  robore  munitarum. 
datum  Argentine,  5  nonas  martii,  a.  d.  1315. 
Aus  dem  von  Zorn-PlobsJtcim'schen  Archiv.        Papiercopialbueh  s.  XV JI  exeutit.  fol.  69^. 

Erbleihe.  793.  Dus  Klostcv  s.  Agncs  giebt  eine   Hofstätte   in  Erbleihe   an  Clatves,   den  Jttden 

von  Katzenhausen.  1315  März  17.   lo 

Wir  die  priolin  und  aller  der  convent  von  sant  Agnese  dünt   kunt   allen  den,  die  disen 
brief  sehent  oder  hörent  lesen,    daz  wir  Clawese    denie    iuden    von  Katzenhusen   und  E,'ilinc, 
siner  elichen  würtinne,  und  allen  iren  erben  haut  verluhen  zu  eime  rehten  erbe  ein  hofestat 
an  dem  ziegelhove  bi  dem  alten  huse  umbe  vier  ünfze  genger  unde  geber  Strasburger  alle  iar 
ane  erschatz.  were  aber  daz  süz  weltent  verköffen,  so  süUent  süz  uns  e  bieten,  denne  ander  ir. 
liiten;  ist  aber  daz  es  ander  liite  köffent,   die  süllent  erschatz  geben,  alse  der  stette  gewon- 
heit  ist.  were  aber  daz,  daz  er  den  zins  versebsze  wider  unsern  willen,  so  solte  daz  gedinge 
ab  sin  und  sullen  wir   unser  eigen   lihen  weme  wir  wellent.  das  dis    wor    und    stette  blibe, 
derumbe    hencken    wir  die  priolin  und   der   convent   unser  ingesigel   an   disen  brief.       dirre 
brief  wart  geschriben   an    denie   mendage    noch   dem    palmedage,   do    men    zalte    von   gottes  20 
gebürte  dusig  iar  und  drühundert  iar  und  fünfzehen  iar. 
Ans  Strassb.  Bez.  A.  H  3118.        vid.  mb.  ausgestelU  vom  judex  cnrie  Arg.  1362  Juli  11. 

Schenkung.  794.  C.  j.  c.  A.  Richwinus  dictus  Körner,  civis  Arg.,  in   remedium  anime  sue  donatione 

inter  vivos  donavit  ad  chorura  ecclesie  Arg.  redditus  annuos  10  so),  den.  minus  2  den.  Arg. 
super  una  area,  sita  in  c.  A.  apud  s.  Petrum  seniorem  dicta  zu  dem  swerte'  juxta  domum  25 
dictam  zu  dem  Bareier,  item  annuos  redditus  5  sol.  et  6  den.  super  area  sita  juxta  aream 
zu  dem  swerte  .predictam.  anniversarium  donatoris  peragetur,  quamdiu  vixerit,  in  oclava 
November  18.  b.  Martini  et  post  obitum  ejus  illa  die  qua  occurrit.  A.  1.  (in  Johannem  sacerdotem,  procu- 
ratorem  capituli).       actum  7  idus  apritis,  a.  d.  131.5.  April  7. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3655  (4050).  10.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  30 

pfandsciMft  795.  Die  Städte  Aarati,  Sursee,   Waldshut,  Sempach,  MelUngen,  Zofingen  und  Lenz- 

burg verpflichten  sich  gegen  Heinrich  von  Mülnheim  zu  der  von  den   Habsburgem  ver- 
pfändeten jährlich  zu  zahlenden  Summe  und  stellen  dafür  Bürgen.  Ajyril  12. 
Wir  Cünrat  von  Wikeim  der  schullheiss,  der  rat  und  die  gemeinde  von  Arowe  veriehen 
mit  disem  gegenwürtigen  briefe,  daz  wir  schuldig  sin  von  unser  stette  wegen  für  unser  herre   35 

e 

die  herzogen  von  Osterich  dem  erbern  manne  hern  Heinriche  von  Mülnheim,  eim  bürgere 
ze  Strosburg,  drüe  und  drissig  mark  silber  geltes,  luters  und  lötiges,  des  geweges  von  Stros- 
burg,  alle  iar  an  sant  Martins  tag,  und  wir  Jop  der  schultheiss,  der  rot  und  die  gemeinde 
von  Surse  fünf  und  zwenczig  mark,  und  wir  Rüdger  von  Seckingen  der  rot  und  die  gemeinde 

o 

von  Waltzhüt   nünzehen    mark,    und   wir  Ulrich  von  Galmaton   der  schultheisz,  der  rot  und   40 
die  gemeinde  von  Sempach  vierzehn  mark,  und  wir  Hartman  von  Vilmeringen  der  .schultheisz, 
der   rot   und   die   gemeinde  von  Mellingen    zwo    mark,    und  wir  Heinrich  von  Luterowe  der 
schultheisz,  der  rot  und  die   gemeinde  von  Zofingen    fünf   und  vierzig  mark,  und  wir  Ulrich 


betreffend. 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  190. 
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der  HcliulthoiKZ,  <lcr  rot  und  di«  gemeinde  von  I>entzbur((  Milien  mark,  da«  ■dbe  iilber 
wir  liorn  Heinrichen  von  Mhlnhein  oder  «inen  erlten  ».'  (geltende  und  fdtmde  and  w  anl- 
wjirlendi!  in  die  Ntal  ze  Str(ml)ur((  nlle  ior  an  Miit  Mnrlinx  tagi^  und  gebeo  inuae  damtnb  ae 
bärgen  uiiverMtheidcnlicIi  mit  geftwornem  eiUe  (>>nrat  von  Vaken,  NicIaiM  Stieber,  R6dger 
r>  Ituliin  und  meifiler  JolianM  den  xchAlmeiNter,  liurger  ze  Arowe,  Job  den  Mrhultheinen,  K6dger 
den  arzot  und  Heinrich  von  S.ilTalon,  bürgere  /e  Surxe,  KAili  ^^eckiogeil  and  Hetiuieb 

ihinerÜKer,  bürgere  ze  VVallzhAt,  i'eter  von  Omendingen  un  i  :  ii  mm  BAwwile,  bnifW« 
ze  Scmpnch,  Arnult  Ilcllekefwcl  einen  burger  ze  Mellingen,  Heinrich  von  Lulerowe,  RAdolf 
von    OugHt,    Johann    zA    dem    brunnen    den    ciltern,    Heinrich    von    Hietal    und    CAnrat    xon 

in  Huprecbtiiigen,  liurgcrc  ze  /olingen,  und  Dieterich  de^t  M-hultheisscn  bräder,  einen  barger  w 
Leiilzhurg,  alw)  und  mit  «olicber  gedinge :  were  daz  wir  die  vorgenanten  bargere  and  elette 
daz  vorgesprochen  HÜber  n^t  cngelient  zfl  dem  zilc,  ala  hievor  genehribcn  «tot,  ao  sdllenl  die 
vorgenannten  unser  biiigfic  «ich  antwiirlen  in  dir-  stal  ze  Strosburg  bi  dem  cide,  den  ii 
daruinb  ge.sworn  Imiit,  noch  rechter  und  gewonlicher  gi^lüchefl  nidewendig  acht  lagen,  wenne 

i.">  «ie  darumb  gcmant  wordent  ze  huse  oder  zc  hofe,  oder  munt  wider  munt,  niemer  danan  xe 
kommende  noch  lidig  ze  werdende,  hern  Heinrich  von  MAInheim  oder  «inen  erben  »ie  daa 
vorgeschrihene  «illier  gar  utiil  genizlich  vergulten.  were  alier,  daz  si  brechent  und  nhi  en- 
leistent,  als  hievor  geschril)en  »tot,  so  mag  er  o<lcr  sin  erben  daz  aillier  lehenen,  daz  unver- 
golten  iüt,  uf  unser  stettc   und    unsem   schaden,   der  gewnnlich   sie,  und  m6gent  ouch  uns 

ao  unser  stelle  und  unser  bi'irgen,  die  dn  biechent,  aiigrifTen  mit  geistlich  und  mit  weltlichem 
gerichte  und  ane  gerichte,  und  mt'igent  uns  ouch  ])henden,  und  sol  daz  angriffen  und  phenden 
ni'it  gon  an  deheinen  lantrriden  ncxh  an  dehein  gerichte  geistlich  noch  weltlich,  neme  ourh 
er  sin  erben  (xler  ir  belfTere  delieins  gerichte«,  leheniles  manungc  oder  pbnndunge  deheinen 
schaden,  den  sin  wir  und   unser  stette  in   schuldig    ab   z«>    tAnde  bi  gAten    truwen   ane  alle 

an  geverde.  wir  stillen  ouch  sinen  oder  eins  sins  erlien  eiden  gloul)en  uiiib  den  sciiaden.  were 
ourh  das  der  bi'irgen  einre  abginge,  so  sol  die  stat  do  er  burger  was  einen  andern  gen,  der 
als  gfll  sie,  nidewendig  eim  monat,  wenne  sie  darumb  gemant  wirt.  tele  si  de«  nAi,  »o 
»<illent  sich  die  andern  biirgen  anlwi'irlen  in  ilie  stat  zu  Strosburg,  niemer  danan  ae  kom- 
mende, e  der  biSrge  wart  gegeben  und  gesetzel.  wir  verzihen  uns  ouch    Tär-uns   und  unser 

:»  stelle  i'iImm-  alles  das  hievor  geschriben  stot,  alles  rehtz  und  schirme«,  bede  geiaUicfaa  und 
weltlichs,  geliebtes  und  gcwonheit,  domitte  wir  oder  unser  stelle  beholffen  mAefato  rin  ntt 
oder  harnoch  in  dehein  wisc.  und  des  zeim  woren  urki'inde  so  geben  wir  die  iurgwuiikili 
bui-geren  von  Arowe,  von  Surse,  von  Waltzhftt,  von  Sempach,  von  Mellingen,  von  anfingen, 
von  Lentzburg    hern  Heinrich    von  M<ilnhein    dem    vorgesprochenen  disen    bricf  besigelt    mit 

an  unser  stelle  ingesiglen.       dis  iM'schnch    und    wart  diser   briel   geben  an   dem  samstage  n<a  li 
dem  sunentage  so  man  singet  Miserieoniia  domini ,   des  iares  do  man  xalle  von  goU 
tusent  iar  drü  hundert  iar  und  Tt'inrzehcn  iar '. 


Au»  LiufTM.  Kiintonal  Arrh.        cnp.  chart.  a.  \  V.  tnm  der  Hmmi  dsa  SUtÜteknAtn  Kl/taf 

nach  einer   vidimatio  de»  Uirhter»  de»  Stratämrfer  Tk*mmmri   ten   t39$  Dumtbtr  99  (Üar.  6i. 
prox.  po8t.  nnliv.   domini).   Rtg^  m  dfn  Stfüta  boka  V,  303;  «•  ^^^ndK  «mA  im  Orifimwl 

tüao  rertnullich  in  Münchm. 


I   Vjil.  Hr.  779  HHd  die  hei   i^xM  Aanmtr   Urhimdfnhmeh    S   ?<W   ntifmk-mitlt  Urltmmi$  «m  IM* 
Februar  .S,  Komich  I.iidiriif  nm  MulMrim,  Hrh4tri  nm  litfHmh.    '  '<<!y«r  tm»  OlfftfiUktimt,  Ibrdk- 

tM  )vm   W'ildnitert)  ntut  CIiihh  Xnrn  eo»  Muhch  noch  damtds  > ..^U^fbt4irmm§  nm  774  Vt  OmUm 

jdhrlicheH  Xinses  an  die  StittUe  XoßnifeH,  Aarttu,  Ijensbury,  Smnm  MmI  StmfUtlt  AeMea.  Dmmtt  kmrfit 
sich  Aaran  für  urinen  Anleil  (UMi^n  OuhUn  JMHuh  ■  •'--■ 
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Erbleihe.  796.  C.  j.  i".  A.  priorissa  et   conventus    monasterii  s.  Johannis  zu   den  Hunden  e.  m.  A. 

ordinis  s.  Auguslini  locaverunt  in  einphiteosim  Gösselino  diclo  Schöp,  Burcardo  diclo  Waldecke 
inilitibus  et  Heinrico  sacerdoti  de  Hagenowe,  procuraloribus  et  guhernatoribus  seu  negotiorum 
gestoribus  fabrice  ecclesie  Arg.,  domum  et  areani,  item  1  aream  juxta  horreum  fabrice  pre- 
dicle  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  dicte  fabrice,  item  1  aream  ex  aiia  parte  horrei  predicti  5 
ex  opposito  vici  dicti  Böckelin  civis  Arg.  sitas  Irans  novum  pontem  in  c.  A.,  pro  annuo  censu 
2  lib.  den.  Arg.     Er.  4.  V.     datum  12  kalendas  maji,  a.  d.  4315.  hujus  instrumenti  2  sunt. 

131ß  ApHl  20. 

A  (WS  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr,  61.        ar.  mb.  c.  sig.  peiid. 

B  mcs  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  s.  Marc.  IX  fasc.  33.        or.  vib.  c.  sig.  pend.  10 

Stellung  von  797.  Die  Stadt  Winterthur  stellt  Bürgen  für  die  von  den  Herzögen   von    Oesterreich 

Burgen.      ^^^   Heinrich   von  Mülnheim,    Bürger    von    Sirassburg,   verpfändete    Rente   von  3()  Mark 
Silber.  April  21. 

Wir  Wezel  der  scbultheis  .  .  der    rat  und    diu   gemeinde   von   Wintertur  vergeben    mit 
disem  gegenwertigen  briet,  daz  wir  schuldig  sint  von  unserre  stete  wegen   wur  unser  Herren   15 
.   .  die  herzogen    von    Osterrich  dem    erbern   manne   hern   Heinrich    von    Miilnheim,    einem 
biirger  ze  Strasbure,  drisig  marg  silber  geltes  lülers  und  lötiges  des  gewegos  von  Strasburc  ; 
daz  selbe  silber  geloben  wir  im  oder  sinen  erlien  ze  gebende  und  ze  geltende  und  ze  anlwur- 
tende  in  der  stat  ze  Strasburc   allü    iar   an    sant   Martins  tag,    und    geben    im  darumbe    ze 
bürgen  von  unser  stete  wegen  mit  geswornem  eide  unverscheidenlich  Johannes  Schultheisen,   20 
Peter  Bieten,  Eberhart  von  Rinöwe,  und  Rudolf  Taneller,  unser  burger,  also  und  mit  solicher 
gedinge :    were  daz  wir  im  oder  sinen  erben  daz  silber  nüt  engeben  noch  engulten  zö  dem 
zil,  als  hie  vor  gescriben  stat,  so  suln    die    vorgenanten    unser  bürgen  sich  antwurten  in  die 
stat  ze  Strasburc  bi  dem  eide,  den  sie  darumbe  gesworn  hanl,   nach  rehter  un<l  gewonlicher 
giselschaft  inwendig  aht  tagen,  swenne  sie  darumbe  gemant  werdent  zu  hus  oder  zu  hof  oder  •£> 
munt  wider  munde,  niemer  dannan  ze  körnende  noch  lidig  ze  werdende,  hern   Heinrich  von 
Mülnheim   oder    sinen    erben   si    daz  vorgesprochen   silber    gar  und  ganzlich  vergolten;  were 
aber  daz  sie  brechen  und  nüt  enleisten  als  hie  vor  gescriben  stat,   so  mag  er  oder  sin  erben 
daz  silber  lehenen  uf  unsern  und  unserre  stette   schaden,    der  gewonlich  si,  und  mugen  ftch 
uns  unser  stat  und  unser  burger  und  öch  die  bürgen,    die   da   brechent,   angrifen   mit   geis-   30 
lichem  und  mit  weltlichem  geriht  und  äne  geriht  und  mugen  uns  ftch  phenden.  und  sol  daz 
angrifen  und  diu  phandunge  niit  gän  an  denheinen  lantfriden  noch  an  denhein  geriht  geislich 
noch  weltlich,  neme  öch  er  sin  erben  oder   ir   helfer    denheines   gerihtes    lebendes    manunge 
oder  phandunge  denheinen  schaden,  den  sint  wir  und  unser  stat  in  schuldig  abe  ze  tiinde  bi 
guten  trüwen  äne  alle  geverde.  wir  suln  öch  sinem  oder  eines  sines  erben  eide  geloben  umbe   iß 
den  schaden,  were  öch  daz  der  bürgen  einer    abe   gienge,   so    suln   wir  einen  andern  gel)en 
an  des  selben  stat  inwendig  einem  manot,  so  wir    darumbe    gemant   werden ;    tetin   wir  des 
nüt,  so  suln  die  andern  bürgen  sich  antwurten  in  die  stat  ze    Strasburc    niemer  dannan  ze 
komende,  unz  der  bürge  gegeben  wirt    und    gesezet.    herüber   und   über   alles,    daz    hie   vor 
gescriben  stäl,  so  verzihen  wir  uns  alles  rehtes  und  Schirmes  bediu  geisliches  und  weltliches   w 
gerihles  und  gewonheit,  damit  wir   wider   disen  brief  und    dise   gelubede   beholfen   möhtent 
sin  nu  oder  hernach  in  dehein  wise.  und  des   zu    einem    waren    Urkunde    so   geben  wir  die 
vorgenanten  burger  und  stat  hern  Heinrich  von   Mülnheim   dem   vorgesprochen  disen   brief 
besigelt  mit  unserre    stette    ingesigel.       der   wart    gegeben   an    dem    nehesten    mantage    vor 
sant  Gerien  tag,  do  man  zalt  von  gotes  geburt  tusent  iar  drühundert  iar  und   füfzehen  iar'.    45 
Aus  Strassb.  Stadt  A.  G.  U.  Pf.  lad.  79  nr.  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

1  Vgl.  nr.  779. 
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798.  (^j.  I-.  A.  ItciiiilHtliluM  itictuM  llrariii<-(:ke,  inil««  Arg.,  VMididit  domuni 
arca,  (|uaH  (luHNiilüt  WurnlhTUH  ilictuH  ililcr,  quo  i|uiiierii  area  tcndit  rrlro  ad  cknalniai 
8.  Katliurint!  <>.  ni.  A.  |>r<)|w  urtuiii  Kciiiilxildi  <licli  StulM>iiw<<t(  inilitifi,  patria  dicti  BraadedM 
iiiilitiM,  prioridMu  ot  coiivontui  iiiüiiaNUtrii  ».  Kalhüritio  p.  p.  c.  I.  pro  i'i  marcta  aiigcnti,  ila 
>  tairini  (|uo(l  diclo  Wctmlicru  liiicr  et  cjuM  here(lil)UN  jum  kuuid  cmptiitcoticum  perpettto  ai( 
rcstTviiluin,  (|iioili|iii-  r«sM.'itiirn  inliT  vf-nditorem  et  rlaiuilnini  cxiittat  in  statu  anÜquitaa  obaef' 
vati),  et  <|ii(hI  iiionaHliM'in  liriluin  NJt  iiitiruni  construcre  in  v<>(l(*m  loco.  A.  1.(in  Sophiam 
prioritt.<<ani).      datuni  5  kalcndaH  maji,  a.  d.  i315.  131S  April  V7 

Aua  Strasüh.  Ilo»p.  A.  lad.  Orph.  XXXIV  fatc.  3.        or.  mb.  e.  »ig.  ptnd, 

I"  790.  G.  j.  c.  A.  GAiuMtlinuH  dir.tus  SüliAp,  DurcarduH  dicIuM  Waldcckc,  niilile«,  et  iieinrirua 

»acenii)M  de  iliigriiowo,  pr(M'uralorc»  oi  pdM-rrialureü  falirii;«  cc<;l«»io  Arg.,  item  lleinrioM 
Welzülunix  ol  JoIi.'hiiich  dictus  zt\  dt'iii  Kn(;i-Ii>  dr  VVinlertur,  civil«  Arg.,  ria({iHlri  honpilali« 
anlii|uiuri.s  piiU|N!ruiii  in  Ar«-,  rcco^novcrunt  s<>  n^'opiHM!  a  inaKiHtro  Johanne  diclo  de  Bran- 
denburg^, canonico  c^-clesie  s.  Petri  Arg.,  'M  niarcas  argenli,  labricain  vblclicct  produabua  par- 
.  liliiiN,  lii)spilal<>  vprii  pni  l)Tliu  |>arte,  ('(iininutandas  in  cinpliuncm  orli  inferius  annolati.  ad 
li)!<'  AnMlieliniiK  dicttis  dt*  Krittci-sberg,  civis  Arg.,  cl  Angne«,  cju«  uxor,  manu  coadunata  von- 
diderunl  morc  schotlalionis,  que  in  civilale  et  dioccsi  Argonlinensi  in  rebuü  iminobilibu«  pro 
Iradiliune  li!ilM>lur,  ortum  .silum  e.  m.  A.  juxla  urttini   dnmini    ilugonix  dicU   Zorn,    prepomli 

»eccIeHio  m.  Polri  prodicle,  et  orlum  Nicolai  dicti  Walilener,  niiliti;*  Arg.,  c.  u.  et  e.  p.  a. 
juxla  ortuni  dicii  l'riol,  civin  Arg.,  cum  omnibus  Hupmedilicati»,  dictis  procuratonlHu  et 
iiingi.stri.s  di>  pc<  iiiiiii  prorata,  Hcilicet  pro  ihiabus  |>arlibua  procuratoribus,  pro  tertia  parte 
inugi.stris  Ihm-  iiuhI(i,    ipiiNl    si    id(>m  ortu.s  pro  »liquo    ren.HU    ' '  cxtilerit,    idcm   cenmia 

nbliinc  iiiaiilea  soivi  drbt'ut  a  (lictis  vi>ndiloril>us  do  media  p.u  -^uc,  »ite  in  r.  A.  juxla 

domum  uvu  iiiriam  relicle  HeinMdi  de  /uliernia  dictam  de»  Slampfca  hof  e.  u.  et  e.  p.  a. 
<  juxta  OMtuariuni  dictum  r.\\\n  Miil.iteine  et  domum  lt<>rbtol<li  dicli  iflm  Uiet,  t«Bdcatis  retro 
nd  lin'iskam,  net'iion  de  nrea,  sitn  nimiliter  in  c.  A.  bi  der  Schtiipfen  juxla  domnm  qwmdam 
magistri  (iritfridi,  notarii  eju.Hileni  civitatis  Arg.,  nunc  existentem  in  lioni«  Aiberli  dkti 
Schuflener  Vierling,  que  quidem  media  |>arfi  curie  et  arca  ac  ortus  predicti  cxtilerant  obivili 
pro  C(>n.«u  8  lib.  den.  Arg.  Hurcanlo  diclo  tie  V','  '  '■■im,  rivi  Arg..  A.  I.  he  rondicionm 
■.«)  »unt  adjectf,  quod  dicius  orlu.-«  npuil   fabricain   n  n-maiiere  deheat  et  »i  diclo  hoRpilali 

li)  iiiaivA»  argcnti  t<olvcrint  pro<-uralore.><  Tabricc,  quod  lunc  ortus  inlegraliter  ait  et  rpman««! 
apud  l'ulirican)  ;  et  quiui  .si  lapxi.s  !)()  anni»  infra  bieiinium  ilirlum  ortum  de  pecunia  »ua 
propria  ad  ipsorum  usum  el  pro  sc  nullo  quesito  colore  reenierc  voluerinl.  Im«  ew  liceat  pro 
:«)  marci.s  argenli,  ila  tamen,  (|Uod  si  que  edilicia  sui>er  rumto  djcti  orti  ultra  jam  niilirala 
X,  de  novo  ultra  eslimationem  *2Ü  marcarum  argenli  cdißcala  essont,  hec  in  dicia  rvemptionc  »ol- 
vuiilur  Mive  quixl  |>alianlur,  hec  dcmoliri  et  tolli  ali  emploribu.i  dictiü.  hiia  penriia  kicatawil 
procurulore.s  cl   lllagi^<t^i    prolnio    magiiilro  Jolianni    ad    lempu.«   vile  sue  et  poal  f^v»  obitlim 

tper  1  mcnsen)  pro  annuo  cen.su  \  libre  cero  fabrire  et  «/i  lib.  hoapilali  »olvendo.  actum 
15  kalendas  junii,  n    d.   l:<l.*>.  bujus  insirumenti   i  sunt  Mai  MB. 

Ah»  Sirannh.  Hotp.  A.  hui.  XXXIV  /a»c.  ö.  or.  wth.  c  m;  ;-rii 
800  ('..  j.  c.  A.  Gunadus  dictu.»  SIrulie,  civis  Arg.,  el  K.iiIm  nm,  nata  qttoodam  advocaii 
de  Kiclialie,  uxor  ejus,  manibus  coadunalis  vendiderunl  de  i.'ii-i.-u  Voimari  et  CAaliflini, 
filiorum  suoruni  adultorum,  aljimlis.se  el  conventui  infenoris  mmi.i'-icrii  (Sifrido  proruralore 
ejus  presenle)  lerlinm  parlem  p.  p.  e.  I.  de  duabus  partibus  curie,  site  in  c.  .\.  apud  «.  Thomam 
juxla  curiani  llAdolfi  dicli  lliplin  mililis  .\rg.  e.  u.  <>l  e.  p.  a.  juxta  curiam  aioaaalcni  de 
llolionliurg,    que    quidoni  "2  [n\r\e»   obvenerunl   couteriuis   quoiulam    Vulmari  de    Ekiwha  ex 
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successione  ejusdem  Volmari,  que  etiam  tertia  pars  randita  est  anterior  pars  curie  tendens 
ad  stratam,  pro  82  lib.  den.  Arg.  A.  1.  U.  (pro  Johanne  filio  venditoruin).  M.  (pro 
Volmaro  et  Cüntzelino).       actum  5  idus  junii,  a.  d.  1315'.  1315  Juni  9. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3071  (3479)  nr.  8.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Vertrag  heir.  gOl.  C.  j.  c.  A.  Nicolaus  de  Vilingen,    sacerdos  et   prebendarius   ecci.  Arg.  ac  capellanus    5 

allaris  s.  Johannis  baptiste,  pro  se  et  successoribus  suis  in  dicto  altari  promittit,  se  daturuni 
de  proventibus  prebende  ad  chorum  dicte  ecclesie  5  lib.  den.  Arg.  (mediam  partem  in  anni- 
versario  quondam  Beatricis  dicte  Mosungin  institricis  Arg.  et  residuam  mediam  partem  in 
anniversario  quondam  Johannis  dicti  Mosung,  nati  dicte  Beatricis,  fundatoris  seu  creatoris 
dicte  prebende)  necnon  6  quartalia  annone  mansurnahs  ad  refectorium  dicte  ecclesie.  preben-  lo 
dario  salve  sunt  distributiones  chori  et  refectiones  refectorii ;  quod  Johannes,  procuralor  decani 
et  capituli,  et  Johannes,  capellanus  domini  .  .  de  Dicke  portarii  dicte  ecclesie,  promittunt. 
actum  11  kalendas  julii,  a.  d.  1315.  Juni  21. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3479  (3875)  nr.  5.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

witttitm-  802.    Der  Unterschultheiss  von  Strassburg    und  seine  Gemahlin  stiften  in  Gegenwart   15 

stirifng.     ^^^  Schöffen  einander  ein  Wittum.  Jutt  2. 

Wir  Reinbolt  Zorn,  des  schultheissen  sün  von  Strazburg,  Götze  von  Grostein  rittere  und 
Burchart  von  Düntzenheim  tunt  kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent  lesen, 
daz  wir  dabi  warent  und  dazu  würdent  gezogen  in  scheffels  und  amans  wiz,  daz  Günther, 
der  underschultheisse  von  Strazburg,  und  vür  Kiinigunt,  sine  elicbe  wärtin,  einander  wide-  20 
metfent  ze  rehtem  widemen  ir  hus  und  die  hovestat,  da  daz  hus  ulTe  stat,  mit  allein  begrifle, 
als  es  gelegen  ist,  und  alles  daz  reht,  daz  sie  beide  an  dem  huse  und  an  der  hovestat  hant, 
daz  da  gelegen  ist  ze  Strazburg  in  der  stat  an  dem  winmerkete  wider  Bischovisbürgetor 
einsite  an  Billung  Recken  huse  und  andersit  an  der  frowen  hus  von  Hermotzheim,  und  gat 
vor  uz  an  die  straze  unde  hin  after  an  die  rincmure  der  stette,  und  ist  geschehen  mit  gfttem  25 
willen  und  gehelle  hern  Reinboldes  des  vorgenanten  hoveherren  des  selben  huses  unde  der 
hovestette,  und  hab  es  in  ouch  geselzet  in  alle  die  wise,  als  es  an  disem  brieve  stat 
geschriben ;  also,  daz  Günther  sin  zweifeil  vürn  Künigunde  und  sie  imme  ir  dritteil  widere, 
daz  eins  noch  des  andern  tode  sol  haben  unde  niessen,  die  wile  es  lebet,  alse  men  einen 
widemen  sol  haben  unde  niessen  noch  der  stette  gewonheit  ze  Strazburg.  daz  dis  war  und  30 
stöte  si,  darumbe  so  han  wir  unsere  ingesigele  zeime  offenen  Urkunde  der  vorgeschriben 
dinge  gehencket  an  disen  brief.  der  wart  geben  da  man  zalte  von  gotz  gehörte  drizehen 
hundert  iar  und  fünzehen  iar,  an  der  miltewochen  noch  sancte  Peters  und  sancte  Pauwels 
tage  zweier  apposteln. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  5440  (5808).  2.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  (sig.  Zomonis  est  delapsum).  35 

Verkaur.  803.  C.  j.  c.  thesaurarü  eccl.  Arg.  in  figura  juditii  Gysela,   relicta  Götzonis   dicti  Wise 

civis  Arg.,  Agnes,  relicta  Conradi  dicti  Kuse,  Gysela,  Petrus,  Johannes  et  Anna,  liberi  pre- 
dicte  Gysele,  vendiderunt  Johanni  dicto  Böckelin,  civi  Arg.,  redditus  1  lib.  den.  Arg.  per 
venditores  solvendos  super  domo  et  area,  sitis  in  c.  A.  in  loco  qui  dicitur  Heringburne 
under  den  füterern  apud  aream  et  domum  ex  uno  latere  monialium  de  s.  Agneti  et  e.  a.  40 
juxta  dictam  Snewelerin,  item  redditus  annuos  5  unc.  den.  Arg.  super  area,  sita  in  c.  A. 
uf  dem  graben  e.  u.  latere  juxta  Heinricum  militem  dictum  Marsilies  et  e.  a.  juxta  Johannem 
dictum  Sorner  de  Berse,  item    redditus  21(2   quartalium   siliginis   in    Brüschewikersheim  pro 


1  Vgl.  nr.  631  und  707. 
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4^1  Uli.  den.  Ar«-  A.  3.  jux  cmplioniN  totius  doniiu  emptoribus  reaerratar,  ai  «cndHor 
(toinuiii  Muain  cum  area  vcmtcrc  vulucrit.  F>.  1.  actum  et  datum  (eria  »eila  ante  Mar- 
Karele,  a.  d.  lIMr»'.  t.HI/t  JuU  tl. 

Aui  Strantib.  litt.  A.  O  3067  (4063).  J.        or.  wib.  e.  ng.  yrnä.  Map». 

r>  R04.  (l.  i-  ('..  A.  ItcinliolduH  dictuii  dt'  IJiiKolvoHliciiii,   inili'M  Ar^.,  et  IleinboUiis  wniger,   KAiM>t. 

iiutUN  (|Uüriduiii  ikMduliiii  iiiilitiH  Arg.,  niaiiibuM  coadunaÜH  liiraverunt  in  anpllftooiiai  pfo 
annuo  ccrinu  3ti  sol.  den.  Ar((.  maKistro  Juhaani  de  lirandcnlmrKi  canonieo  eodeaie  f.  PMri 
Ar^.,  areaiii  uiinin,  xitaiii  c.  in.  A.  juxla  fuHMitutn  exleriu»  et  a(tin(;it  ab  ana  part«  dkUim 
Ib.siiatuiii,  a  parte    vero    Huperiuri    iiicipit   ab   area    dii-ti    l'riul  et    tendit  deonum  ad  domum 

II)  lA>ti'icif«,  a  parte  vcro  oppoHita  iiiripit  ah  horrco  JohanntM  dicti  Zullcr  et  tendil  d(»n»uni  UM|ue 
ad  muruin  conHtructum  apud  vicum  communeiii,  cum  via  mctiia  tendente  per  dictam  amm 
a  su|)eriori  parte  deorsuin,  ita  c|uo<l  eaderii  via  tantum  dclieat  cmc  communia  areia  dicti 
l'riul  et  I.^itri('i.s  et  ar(H>  iiiah'iHtri  Joliaiinis  prttlicti  ;  lioc  tarnen  adjecto,  f|uod  dictua  magiater 
Johannes  ad  ortum  suum  »itum  rctro,  qui  olim  erat  in  honis  dicti  Betadieman,  Rimililer  »er- 

\T,  vituteiii  vie,  itineris  et  actus  clc.  perpeluo  liahcat.  Er.  4.  V.  actum  1U  kalendaii  au^m^ti, 
a.  d.   lairi«.  jtM  /7 

Au»  Strtusb.  lies.  A.  O  48S6  (6198).        or.  mb.  c.  »if.  ptnd. 


I 


808.  C.  j.  c.  A.  Ucrücliinus  magistcr  piscatorum,  civis  Arg.,  et  Gcrdrudis,  nata  Gerdrudiü  f  r«.^ 
sororis  dicti  I3crsc.hini  (de  consensu  expresso  domine  Katerinc  natc  quondam  domioe  dicte  de 
IUi8.sewag,  (loiniiie  directe  aree,  nccnon  lleinlM>ldi  dirti  Sftsze  .•feniori.s,  niilitiit  Arg.,  ni.'ii:ii 
diele  Katcrine),  lucaverunt  in  emphiteasim  Ileinrico  Wetzclunis  niilili  Arg.,  procumloi  <  .i 
magistro  hospitalis  novi,  sili  in  parrochia  ecciesie  s.  Thome  Arg.,  conducenti  nomine  hoxpr  ■  . 
domum  et  arcam,  sitas  in  c.  A.  juxta  dictum  hospitalc  c.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  domum  dicti 
Twin(;erlin,  pro  nnnuo  ccnsu  \  lil).  den.  Arg.  :)  lib.  et  10  .sol.  wlvantur  dictis  ktcaloribua 
de  area  dicta  et  de  domo  et  area  hospitalii«,  .sitis  juxta  dictam  aream,  re.<iidui  10  ad.  preAlia 
coigugihus  cedunt.  pretcrca  dclwl  procurator  \  den.  et  1  obulum  Arg.  moaele  annuatim 
here<lihiis  Heinholdi  Liel>enzeilarii  militi.s  Ar^.  solvere.  V.  (pro  Katerina  et  Reinboldo  SAszf). 
dntuin  '•1  knieiidas  augusti,  a.  d.  1315.  hujus  instrumcnti  3  sunt  JmH  3t. 

Au»  Strwub.  JIo»p.  A.  lad.  19  f<uc.  3.        or.  wtb.  e.  »ig.  pett^i 

H06.  C.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  Kahu.ihAhet,  civis  Arg.,  vcndidit  Junte,  rriicte  Goaradi  i 
dicti  Dasclie,  civi  Arg.,  annuos  rcdditus  1  lib.  den.  Arg.  super  media  parte  domomm  et 
arearuni,  sitaruni  in  c.  A.  ex  opposito  curic  quondam  dirli  de  Fiitrintr>>  juxta  domum  Johannis 
dicti  Sickelin  seniori.<i  militis  Arg.  c.  u.  et  c.  p.  a.  juxta  domum  fabrice  erclc!>ic  \rg. ;  item 
Johannes  dictus  Peierlin  natu»  Heinrici  dicti  Peierlin  civ.  Arg.  vendidit  prefate  emptrid  red- 
dilus  1  lib.  den.  Arg.  super  residun  m«>dia  parte  pro  34  lib.  den.  Arg.  A.  1.  U.  (preblus 
Johannes  dictus  KahushAI)ot  et  Johannes  WiMfelini,  natus  quondam  dicti  Uerinffa&bel  de 
Argcnlina,  pro  Johanne,  tilio  Johannis  dicti  KabusliAbet,  ex  quondam  Ita  priore  «XOf«,  IKa 
Heinrici  dicti  Peierlin  prcdicti).  emptrix  medietatem  reddituum  emit  de  mm  propria  pecaaia. 


1  Nach  Dor»Halnotü  ».  XV- XVI  hitu  da*  Hmu  mm  FUjMmkl:  «a(t  dar  OoHMtaMi».  VfL 
Str.  a.  u.  UN.  f}.  63.  1  Vgi  nr.  799.  Meitter  JOtmmn  ttrpftmdH  $  Bämtr  mit  4m  Btfttmm 
I  Qnxin  domum  Agnctii  I.otriris  c.  a.  et  •.  p.  a  jtucia  arMUB  dicti  Priol)  ^  SO  P^tml  Pflmmnf»  mt 
Erbo  von  Kagenrtke,  CuMonint»  nm  Jung  *.  hrtrr,  drr  jiMiA  4  Ifmml  ron  4m  i  iUaiam  triHtl. 
1316  Mar»  13.  Or.  tftrmUi*flb4il  JoluiMite*,  Ktchof  ton  Str.,  irtwat  tk*  ViHmkumg,  ««Mt  dir  m- 
etrinehrH  rfmlorbfne  /ä^WAtma-M  lieimbol<t  mn<<  tUr  Hitltr  RtimbM  mmmAMn,  «n  mttir  VmUhaM  «Itr 
Hfchtf  lies  Bithmt»,  mm  teMUm  BitUr  JtrtnMd  «<«■  oft«  >MC*n>lHit  OhnmIiMc*  w  Liimm  tm  AaAni 
rrkUirt.  13t.'i  Jmtmtr  37.  Or.  tbrndatilbt. 
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residuam  vero  de  bonis  dotalibus  id  est  sibi  in  dotem  donatis.  proprietas  hiijus  partis  est 
apud  Katherinani,  filiam  suam,  uxorem  Johannis  dicti  Mürsil.  actum  5  idus  aiigusti,  a.  d. 
1315*.  1315  August  9. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3658  (4053).  1.        cop.  mb.  c.  sig.  pend.  atigehängt  der    Urkunde   von  1324 
Oktober  30.  (vgl.  Anm.  1.)  5 

Vfrkaxif.  807.  C.  j.  c.  A.    nobiles   viri,    dominus    Ulricus    lantgravius    Alsalie   et    Pbilippus    frater 

ejus,  canonicus  eccl.  Arg.,   vendunt    Hugoni    dicto  Schop,  milili  Arg.,  ementi  nomine  fratris 
Hugonis  de  ordine  fratruin  predicatorum,    nati    quondam    magistri   Johannis  Engilberhti  civis 
Arg.,  redditus  annuos  10  lib.  den.  Arg.  de  bonis  in  banno  et  villa  Oslhus  sitis  pro  50  marcis 
argenti.    venditoribus  jus   reemptionis   reservatur.       A.  1.       actum  13  kalendas   septembres,    lo 
a.  d.  1315.  August  20. 

Alts  Schöpflin  Als.  dipl.  II,  116  nr.  897  (nach  dem  Or.  im  damal.  bischöfl.  A.  in  Zobern). 

Erbleihe.  808.  C.  j.  c.  A.  Heinficus  dictus  Gürleler  civis  Arg.  confessus    est   in   presencia   Agnetis 

priorisse,  se  a  priorissa  et   conventu    monasterii   s.  Katherine  e.  m.  A.  conduxisse  in  emphi- 
teosim  aream    dicti   monasterii,   sitam  in  c.  A.  uf  dem  graben   juxla  aream  von  Trüsenheim   15 
e.  u.  et  dictum   Böckelin  e.  p.  a.,  pro   annuo   censu   1  lib.   den.   Arg.        E.  1.  V.       datum 
kalendas  septembres,  a.  d.  1315'.  September  1. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  233  Orph.  (Copicdb.  s.  Katherinte  s.  XV)  fd.  2.        cop.  chart. 

Vertrag  über  809.  C.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  Klobeloch  filiaster  Petri  dicti  de  Schönecke  militis  Arg. 

Bmigerechitame.  ^^  ^jg^  Hcinricus  Wetzel  miles  Arg.,  Johannes  de  "Wintertur  dictus  zum  Engel  civis  Arg.  et  ao 
frater  Heinricus  de  Homburg,  procurator  beginarum  saccitarum  domus,  site  e.  m.  A.  ex  oppo- 
sito  turris  dicte  des  Rulenderlins  turn  ex  parte  altera,  vice  et  nomine  diele  domiis  super 
dissensione  inter  se  taliter  sunt  concordati,  quod  videlicet  murus,  interjectus  inter  aream 
collegii  et  aream  Johannis,  spectet  ad  Johannem  et  quod  jus  habeat  edificia  inmittendi  et 
inedificandi,  quodque  dictum  collegium  idem  jus  habeat  inedificandi  in  dictum  murum  et  25 
desuper  et  ultra  fossatum,  quod  est  versus  domum  dicti  collegii,  ita  tarnen  quod  alveus  dicti 
fossati  ac  idem  fossatum  non  artetur  (nüt  werde  geengeret),  sed  quod  liberum  fluxum  habeat 
aqua  pluvia  et  alia  aqua,  et  quod  proprietatem  habeat  dictum  collegium,  palos  dictos  pfele 
inmittendi  in  dictum  alveum  et  testudinem  (gewelbe)  desuper  edificandi,  et  quod  Johannes 
servitutem  habeat  expurgandi  alveum.       datum  14  kalendas  octobris,  a.  d.  1315.  30 

September  18. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Hop.  X  (Kotes  Buch)  fd.  30  b.        cop.  s.  XIV  exeunt.  {ca.  1390.) 

Erbleihe.  810.  G.  j.  c.  A.  domina  Agnes,  priorissa,   et  conventus  monasterii  s.  Katherine  e.  m.  A. 

locaverunt    in   emphiteosim   domine    Katherine,    relicte    Hetzelonis   de   Eckeversheim,    armi- 
geri,    domum    et   aream,    sifas    in  c.  A.    ex   opposito  domus  dicti  de  Fiirstenberg  juxta  areas   35 
monasterii  s.  Arbogasti  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  Johannis    dicti    Spirer  presbyteri  Arg., 
pro  annuo  censu  4  lib.  den.  Arg.       Er.  1.  V.       conductrix  promittit  domum  habere  in  bono 


1  Nach  einer  Dorsualnotiz  s.  XVI  lag  das  Haus  in  Bermentergasse.  Die  von  Heinrieh  Peierlin 
gekaufte  Beute  von  1  Pfund  verkauft  Junta  an  den  Chor  des  Strassburger  Münsters  für  17  Pfund 
Pfenninge.  Der  Ankauf  erfolgt  durch  Johannes  von  Geispoltzlieim  und  Johannes  Smidelin,  Priester  und  40 
Pfründner  am  Münster,  mit  dem  Gelde  des  verstorbenen  Nicolaus  Swarber.  Pfründner  daselbst.  1324 
Oktober  30.  Or.  ebendaselbst.  2  Ebenso  bekennt  Johannes  genannt  Taler,  Strassb.  Schneider,  und 
Ellina,  seine  Gattin,  dass  er  unter  gleichen  Bedingungen  die  Hofstatte  gelehnt  habe.  1322  Januar  5. 
Copie  ebendaselbst  fol.  2  •>. 


t 


1315    Oktober  1  —  1316    Januar  15.  940 

oiiiflcin.  «>l  qurxl   domu*  ot  orcn    indiviiin   »cmpcr   npud    unirum   henimn  atoiormi    itthMnt 
rciriuricre.       uctuiii  kalenilaft  octoltrtrM,  a.  il.  1315.  huju»  instrumenti  3  mint  |taria. 

Am  Striuub.  Ilotp.  A.  hui.  172  f<uc.  117.        or.  wUt.  c.  »ig.  pend. 

Hll.  C.  j.c.  (loinirii  IhcHnurarii  ecci.  Aiy.  in  n^^ura  juilirii  Betaclwlinua  dictna  RAmb  rm*»m/. 
vundiilit  rnnRUH  nnniiiM  ',i  den.  Arft-  iiu|icr  unn  anra,  niU  in  r.  A.  relro  lobtum  peUifleam 
juxla  (lonnim  SJKi'lini  pri'pojiili  «.  Thome  \r\f.,  frairi  lleinrico  ettnwno  iminaMirii  «.  Nyrolai 
<•.  ni.  A.  pro  i  HiA.  d<*n.  \r]f. ;  itom  c«nHuii  aniiuofi  (l  den.  ArK-  »uper  una  am,  »ila  jnsla 
dirlani  Kpp<;Uin  in  c.  A.,  KIsc  lM*Kino  diele  de  Ucntlelc  pro  8  aal.  den.  Aiy. ;  llem  ceoaaa 
:i  den.  Aiy.  sii|HT  nun  ari.'.i,  rDnli^un  jnin  diele  arce,  pro  4  hoI.  den.  ArK-  ("Um  begioe  dide 
dt.'  Krstlicin.       datiini   II   kak-ndas  ni)V)Mnl>re8,  a.  d.  1315.  Olittigr  99. 

Am  Strwmh.  lloup   A.  l'rot.  I'ridic.  107  (Copiath   t.  XIV)  fal.  85  b.        eop.  mb 

812.  (^j.c.  A.  Tlillun^us,  «pnlo  Arg.,  el  A^nco,  uxor  eju»,  Kalherina,  Künigundi«,  /i'««*«^. 
(^lara,  Juliannes  et  Nieolaus,  lii)ori  eorum,  nianihu»  r<»ailunaliii  vendideninl  decano  el  capilul« 
i'l  clKifo  «rcl.  i\r\;.  (Joliaiitii*  |)n'sliylt>n>  priK-urulorf  (MiicnU-  nomine  dirli  cliori  Af  |M*i-unia,  <{iiain 
lloinricus  der  Uiike,  |><>itaiius  ilit  te  occlesio  donavonit),  doniuni  i'l  areani,  «ila»  in  c.  A.  an  Hinl- 
8iilcrjfral)on  juxta  doniuni  Wftlfelini  ccrdonis  e.  u.  el  e.  p.  a.  juxla  vicum  inlcrjeclum  duniui 
KrilMtthoni.'*  de  Ulcnhoini  el  doniui  ae  arec  vcndilis,  p.  p.  e.  I.  pm  20  lili.  den.  Arg.  A.  1. 
eiinju((os  prnniiltuiit  sf  cITeclunm  apud  Annniii  natam  ipsonim,  i|U(nI  infra  »{Kiliuni  uniua  anni 
(licluni  eoiilractuin  appruU't,  aliiM|uin  cxconiniunicalioni!«  wnlcnlie  Hubjarcliunl.  M.  (pr» 
Johanne  adullo  et  Nictdao  minore,  pulwre  lanien).  priicunilor  nomine  quo  aupra  local  ven- 
dilorihu.s  domum  et  aream  |ii<'notalas  pro  annuo  ccnsu  1  lil>.  <I«mi.  Arjf-  Kr.  i.  V.  nrlum 
7  idu.s  novendircH,  n.  <l.  13ir>.  hujus  in^trumenli  »unl  'i.  Xov^mtbn-  7. 

Am»  StrasBb.  Br»   A    G  3«57  (40M).  ».        or.  nU>.  r.  $ig.  pend. 


P 


z,  818.    tl.  j.  c.  A.  Wcrnhcrus    diciu«    ilämelin,    miles   de    Elienhoim,   el    Johannes   diclo.«    »>>*»/ 

(jravo  de  ilciiigcn.Hfein  vendiderunt  abbaliüse  el  cunvenlui  inreriorii)  inonaslerii  parleni  auani 
donius  el  curi«?  ac  are«',  Nilarum  in  c.  A.  prop«;  s.  Ttiomani  juxla  ruriarn  munaslerii  in  II<4u>n- 
Imr^'  e.  u.  el  juxta  curiam  Itüdolli  dicii  lliplin  militis  Arg.  e.  p.  n.,  quc  quidcm  pars  ctA 
posterior  |wrs  donius  lapidce  et  diele  curie  et  protendit  ad  Rruskani,  pro  40  marcis  argi^ili. 

■nt  A.'i.     Sifridus,  piiH-urator  dicti  nionastcrii,  cuniraclum  rccipil.      actum  14  kaleoda«  januani, 
a.  d.  1315  •.  Demtmtu  19. 

Ana  Strasüh    Jir;    .\.  O  3071  (3479)  «r  r   mb.  c.  $ig.  ptnd. 


814.  C  j.  t  ■  -X.  Lucas  arniiger,  Hliu.s  quondam  Johannis  dicti  de  RckeTcrsheim,  milili«!  i"«»»/^ 
Xr^.,  vendit  de  consensu  Johannis  militis  el  Marci  arniigeri,  fralnitn  sunnini  presontiuni. 
pro  (U>  lih.  «den.  Arg.  Diethero  diclo  KAIIielin,  civi  Arg.,  porlionem  ipsi  compotentcn»  in 
pas.<i;igio  Honi  vultrarilor  an  dem  vare  lA  den  Hunden  el  lerlinm  p.irlen»  C4*n»uuni  annualim 
wilvcndoruiii  dtr  arois,  prntis  el  aliis  l>onis  in  Kenle,  3  lib.  den.  Arg.  el  35  wA.  den.  Arg.  el 
33  unc.  den.  Arg.  et  10  ca|)onum,  salvo  niatri  vcndiluria  qu<HHl  vixcrit  usufructu  passagii 
dicti  et  lerlio   ivirlis   nMidiliiiiiii  cHrasioiio  ilonalionis  pn>pli'r  i  ■lau»  J<4ianneiii 

villi    :issii'ii:il('      A      t.         lv,iii.i    -.!>.■.  iliiMiiliii'.         il.itiiin    IS   k.diM  d.    13lß'. 


t3te  Jtmmmr  lA. 


Au.^  ötnusii.  ■~>i(iiii   A    A.i    i' 


I   Vfil   nr.  r<:il.  707  iinii  S'.H)  '.Jmhm  mmd  CMhwriH  Mmmu 

verkiiHfnt  mit  /iKtimmiiint  lArr«  Um  lillfrtn   ■[«  dl(r  Bmk^^fU  «Mi 

ifcH  /■ViAiYN  (im   /.                   ilon  Hnniipn  Mtui  tn  11 1  »H  »j  ilrr  ahm  «nfiydwiWi  JQntlA^/ltr  •'■• 

Knilr   fiii-    /(".    /■'                      i.M/K     /.l/i;   .V.ir.-    /    Or  .f 


lU 
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1316    Februar  8  —  März  18. 


Verkauf. 


Verkauf. 


816.  C.  j.  c.  A.  Gerhardus  dictus  de  Colonia,  civis  Arg.,  et  Ita  dicta  Schullheissin,  uxor 
ejus,  manibus  coadunatis  vendideruni  Ebeliiio  diclo  de  Munoltzheim  seniori,  civi  Arg.,  annuos 
redditus  "13  sol.  den.  Arg.,  quos  dicta  Ita  habuit  super  scampnis  (fleischbenke)  sub.scriptis, 
sitis  in  c.  A.  inter  macella  carnificum,  pro  pretio  10  lib.  den.  Arg.  A.i.  specificatio 
dictorum  reddituum  est  :  primo  4  sol.  et  4  den.,  quos  Hugo  dictus  Ciötzelin,  item  4  sol.  5 
4  den.,  quos  Ottelinus  dictus  Döbe,  carnifices  Arg.,  de  duobus  scampnis  contigue  sitis  juxta 
Burcarduni  dictum  Eckelin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Petrum  dictum  Tesche  solvunt,  item  redditus 
4  sol.  et  4  den.,  quos  Berhtoldus  dictus  Teschelin  «irnifex  Arg.  de  media  parte  scampni,  siti 
juxta  Petrum  dictum  Tesche,  dal.  actum  6  idus  februarii,  a.  d.  131tj.  1316  Februar  8. 
Aus  Strassb.  Hoap.  A.  lad.  Höp.  XLVIII  fasc.  99.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  10 

816.  C.  j.  c.  A.  domina  Ita,  relicta  Johannis  militis  de  Truhtersheim,  de  consen.su  expresso 

Johannis  armigeri,   sui  filii,    vendidit  redditus  annuos  2  lib.  et  8  unc.  den.  Arg.  ac  dG  capo- 

num  super  duabus  areis  suis,  sitis  an  dem  Hohenstege  zii  der  kugelen  in  c.  A.  prope  Rude- 

gerum    dictum    zu    dem    Nusböme    e.  u.  et  e.  p.  a.  prope   domum   dictam    der    golzhus    von 

Hohenloch',  Conrado  diclo  Schidelin  et  Metze  ejus  uxori,  civibus  Arg.,  pro  60  lib.  et  1(5  unc.    i.-; 

A.  1.  (in  judicem   predictum  nomine  emptorum).       dalum  13  kalendas  marcii,   a.  d.  1316'. 

Februar  17. 
Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  62.  or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

817.  C.  j.  c.  A.  Nicolaus  dictus  Soldan  civis  Arg.  confessus  est   pro  se   et   Lusclia   uxore 

sua,  nata  quondam  Rftlini  dicti  Riplin  militis  Arg.,  et  suis  lieredibus  .se  singulis  annis  debere  •>,) 

percipere  44  quartalia   siliginis   super  villa  Matzenheim,  jurisdictione,  hominibus  ac  Omnibus 

bonis  necnon   pullos    hactenus   dari    consuetos  Ulrico   lantgravio  Alsatie  et  Philippo  ejus  ger- 

mano,   canonico  ecclesie  Arg.,  vendita   et   venditos    per   dominos    predictos  pro  100  lib.  den. 

Arg.;  recognovit  etiam  Nicolaus  sibi  nichil  aliud  juris  competere  in  villa,  quam  redditus  et  pullos 

predictos,  quos  pro  summa  predicta  revenctere  promittit.      datum  5  idus  marcii,  a.  d.  1316.    r. 

März  11. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  117  (552)  nr.  7.        or.  mb.  c   sig.  pend. 

Erbfolge-  818.  C.  j.  c.  A.  Agucs    et   Katherina,    sorores   carnales,    nate    quondam    Conrad»    dicti 

Ordnung.   Qjjggg^gp  pj^jg  Arg.,  recognovcrunt,   se  ad   invicem    fecisse  divisionem  duarum  domorum,  in 

c.  A.  sitarum  unius  dicte  zu  der  rosen  bi  der  Schupfen  juxta  domum  quondam  Heilmanni  jn) 
civis  Arg.',  que  predicte  Agneti  ex  divisione  dicta  obvenerat,  et  unius  domus  site  inter  pelli- 
fices  ex  opposito  estuarii  ibidem  juxta  domum  Fritschemanni  dicti  de  Duntzenheim,  filiastri 
Burcardi  dicti  Pfiler  militis  Arg.,  que  ex  dicta  divisione  obvenerat  Katherine,  recognoscens 
quelibet  ex  ipsis,  se  esse  contentam;  quodque  etiam  inter  se  amicabiliter  convenerunt,  ut 
nulla  ex  ipsis  sororibus  alteri  in  bonis  et  heredilate  succedat  et  quod  cuilibet  licitum  sit  de  35 
bonis  suis  disponere  et  ordinäre.  actum  idibus  martii,  a.  d.  1316.  hujus  instrugnenti  2  sunt 
paria.  März  15. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  63.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


Pfandbrief. 


Testament. 


819.  C  j.  c.  A.  Junta  begina,    filia   quondam  Conradi   sacriste  de  Munoltzheim,  fratribus 
predicatoribus  domus  Arg.  donat   donatione   inter  vivos   (presente    fratre  Riidegero    diclo    de  ^ 
Hunesvelt,  procuratore  diele  domus),   bona  in  banno  ville  Munoltzheim,    Rinsteten  sita;  item 
legavil  fratri  Mallieo  albo  dicti  ordinis  2  lib.  den.  Arg.,  item  fratri  Rüdegero  predicto  30  den. 
Arg.,  item  cuilibet  fratri  conventuali  dicte  domus  ü  den.,  item  cuilitet  de  7  monasleriis  sub 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  78.        2  Metza,  jetzt  Wittwe,  verkauft  mit  Zustimmung  Friedrichs  des 
Abtes  des  Klosters  Netiburg  Str.  Bistums  an   Nicolaus  von  Brumat,   Strassburger  Krämer,   die   vor-   45 
genannten  Einkünfte  für  60  Pfund  Pfennitige.  1323  Februar  14.  Or.  ebetidasdbst  nr.  79.        3  Vgl.  nr.  654. 


1316    März  18  -  Mai  8.  SM 

i'i'Kiiiiine  prc«lii.atot'utii  apuil  Ari;!  0  den.  Arg.,  ilciii  ad  iiacrialum  diele  «fcmiM  &  aol., 
itiMii  rni(ril)iis  niitiorilms  ;i()(l(!ii.,  item  doiiiihuH  Iratruiii  bcremiUrom  ordinis  a.  AngiMtini  H 
liutruiii  WilliiHiiiitiirutii  u|>u(l  Ar^.  i^uililiet  1  m\.,  ticiu  fobric«  eccl.  Arg.  9  anens,  iten  ad 
ea-.leHiaii)  imrochialiMii  villu  MuiiulUhi-ini  1  unc«aH,  iUüii  in  uralioncni  dicUm  in  der  geiMl 
s  von  VcKiTMlieiin  apud  Arg.  i  unc.  den.  Arg.  rcaidua  Iwna  renianc-tiunt  a|Nid  domutn  fralrutn 
|irvdi(-nl(>niiii,  npiid  (|un!<  ctiam  8u.iin  olit;it  oi-clotiiaiiliMiiii  M-|iul(uraiM.  «ui  tartamenli  coaatiUiit 
(■.\eriit(>r)-.s    i'DnreH.'utriuiii   huuiii   el    |ir(H:urutort'iii   dicte    doniu».       acluui   15  katendas  aprilta, 

;i.  ii.  i:ii(P.  i:tta  Man  ih 

Au»  StnuHh.  Ho»p.  Ä.  lad.  Il6p.  XX  faie.  WS.        «r    mh.  e  mg.  pttnL 

w  880.  C.  j.  c.  A.  CAno  t\\c\\\n  Kli-ilK>  de  Arg.  et  (lAta,  cjum  uxor,  vendunt  pix)  4  lib.  den. 

Ar^'.  inona.sterin  !<.  St(>|)li.iiii  in  \r^.  redditUH  annuoK  5  moI.  den.  Arg.  KUper  domo  et 
in  der  Krutonowt-ii  i-.  m.  A.  infm  dictos  de  WötTelingCHliüven   üitii«,    «u|ier  ipu   quidein 
dic.li  conju^'CM  solvehant   anlea  1  8cil.  den.  Arg.  cotannis  nionaiitcrio  predicto.     A.  l.(in  Ulri- 
('Ulli  dictiiiii  I,()rl>cr  üacenioteni ,    prücuratoreni   niunasterii).     V.r.  \.      actum  3  nonaa  a; 
I.''   ii.  d.    l:tlü.  4j>, 

Au»  iStriunb.  Stiult  A.    V.  l).   G.  Utd.  SU.        ur.  mb.  i:  tig.  yend   detaitt. 


I 


HÜl.  ('..  j.  <-.  A.  in  forma  juris  Jolianncti   <le  Malere  inrcriori,    falier  Arg.,  et  iiili' ^ii.  i>  . 
ejuH  uxur,  contessi  sunt,  se  conduxissc  nrcam,  sitam  in  foro  e((uorum  in  e.  A.  in  In  '   ;  l  <'  ■ 
dicliun   liern    Slelicllins   sniitle*,    a   de«-ano  el  (-apilulo  ••ccl«?»ie  n.  Petri  Arg.  in  eiiipliili-    H' 
pro  cenitu  antmo  (l  lili.  den.  Arg.,  xolveiidu  doiniiiti  Gölzoni  de«'.in<t  prcdicte  ecricsic.  »i  im  J 
gentes  fucrint  in  soluliono  ccnsus,  cligunt   coin|)elli   ab  judice  i-urie  |H;r  ccciesiastiram  <•  ;:  u 
raiii.       dalum  8  kalendas  maji,  a.  d.   I3t0.  AprU  'i4 

Aus  SlriMth.  litt.  A.  0  4820  (StäS).        or.  mb   c.  »ig.  jitnd. 


m 


HM.  C.  j.  c.  A.  Niculaux  di<lus  itlenkelin,  civis  Arg.,  in  i|Kiius,  Heilkc,  uxoris  ane, 
i'iiiM,  lilNM-iuuin  eil-,  »iiiiiiaruiii  renuMliiiin  donnlione  inter  vivo«:  annun«  redditus  0  aol.  de 
ictlilililiu.s  'ii  so].  suiH'r  irea,  proxiniiori  an  der  Siiiiipren  !<ita  in  v.  A.  n-tru  slabulum  fabrioe 
eccle.sie  Arg.,  quam  nh  ipso  nntus  quondam  dicli  de  Lymiowc  in  em|ihitco8im  delin«t,  dnnavit 
ad  choruin  itclesie  Arg.,  ila  qucni  craslino  1».  Marjfarelc  8  sol.  inier  ranonico«,  et  1  ad.  inier  Joii  w 
pauptTo.s  .si-olares  dividalur  pro  anniversarii»  dirlorum  cnnjugum  |ieragendis.  actum  rraslino 
Man  i  i'wangeliste,  a.   d.    |:tl(>'.  AprU  90. 

Ah.s  Slni.-(sb.  lies.  A.  O  3668  (4053).  H.        or   mb.  e.  »ig.  i>nni. 

H88.  Hugo  pix>|H>silu8,  li/ilxo  dec4inus,  ßerloldus  llieraurarius  et  rapilulum  cccleaie  a.  PMri 
Arg.  noluin  faciunl,  (juod  Kriw  de  Kagenerke,  cellcrarius  dicip  etck-sie,  preliemlani  aacerdcK 
laloin  ad  allare  I».  I'eiri  in  oadein  eirlesia  in.ilituil ;  jus  prescntalioni»  est  apwl  velleniriiun. 
KiIm)  pre.seiilal  Niiolauiii  de  ('lelHillzhoim,  rieritum  siiuni.  KrUi  etiam  oflicium  coci,  qtiod  ad 
icllerarii  collalionem  |)erlincl,  ad  preliendam  incorporavil.  ad  prclwodam  donat  domum  rt 
areani,  silas  in  lUirggaKsi»  e.  u.  juxla  doniuni  Johanni.s  de  Wollgangeaiieini  milili*  et  e.  p.  a. 
juxlM  (loinimi   ("»rti'lli   liipiridc ',   ii.-i"   n-.Miliiv    \  lili    il.-n    \iv    •iU\H'T  domo  el  .tnM.  niii>i'U{Kllia 

•   IHmrWf  erkUtrIr  in  »iuer    l'ii 
r*m  ihr  bem^Hti^i  Iliiu*«  mditn  dru  Ai 
grhöre.  1336  S<i)trml>fr  t.        «  Ygt.  Str.  O.  m    HN.  S.   1 
(Ich   Stranatniriirr   l'refUgtm  eine  Hmtf   row  10  SrhiU.  n<«  -.• 
nistr»  winl  Hrr  Tiig  nach  <>|ii|)hania  (Jitumitr  7)  ft»tg*»rtfi.  A  •  ■> 

//HM.«/Wd.    1330  Juli   t)  IMtcr    14.    (fvria  '  '«    ante    trsmin    i>      Mar|(aiTi<-'.    .iiwowtri  »     .\«i 

iiH   //.«ii.  A.  IVt)«.  l'rHIic.  t07  foi    7'  " 
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1316    Mai  8  —  Juni  28. 


(las  hus  zu  dem  von  Basile,  silis  in  c.  A.  apud  s.  crucem  o.  u.  et  c.  p.  a.  juxla  donium  dicli 
Mordelin  penes  domum  dicte  Wahsfröwe';  item  reddilus  10  sol.  super  domo  et  area  dicli 
Kuphermannes,  juxta  domum  dicti  Sch6rlin  ante  monasterium  I).  virjjinis  silis,  item  domum 
cum  area,  sitam  in  Rappengesselin'.  sigilla  Erbonis,  preposili,  decani,  thesaurarii  et  capituli 
sunt  appensa.       acta  sunt  hec  sabbato   proximo  post   inventionem  s.  crucis,    sub  a.  d.  1316.     5 

1316  Mai  8. 

Aus  Strassh.  Bez.  Ä.  G  4713  (5035).        or.  mb.  c.  5  sig.  pend.  2'artim  delaps. 

ErbUihe.  824.  G.  j.  c.  A.  Johannes  Cusoldi,  civis  Arg.,  et  Nesa,  filia  quondam  Hurlmüdi  de  Schil- 

tinkeim   militis  Arg.,  uxor  ejus,   locaverunt  rnonasterio   penitentum  e.  m.  A.  in  emphyleosim 
aream,  sitam  in  Argentina  uf  dejm  Rosscmerkele  in  des  gasze  von  Schiltenkeim  juxta  Alber-   lo 
tum   textorem  e.  u.  et  e.  a.  juxta    diclam    Rybeysin,   pro   annuo   censu  8  unc.  den.   Arg.  et 
1  caponis.     Er.  4.  V.       actum  12  kalendas  junii,  a.  d.  1316'.  Mai  21. 

Aus  Strassh.  Bez.  A.  H  297G.  7.        or.  mh,  c.  sig.  peitd. 

Verkauf.  ^25.  G.  j.  c.  A.  in  figura  judicii    Johannes  natus   quondam    Hcinrici   dicli   Slamph   civis 

Arg.  vendidit  Conrado  diclo  Smultz,  civi  Arg.,  census  annuos  6  lib.  den.  Arg.  percipiendos  15 
annis  singulis  festo  b.  Martini  super  uno  csluario  et  area,  silis  e.  m.  A.  in  parrochia 
s.  Aurelie  e.  u.  p.  juxta  pistrinum  dictum  zum  hclfande  et  e.  a.  p.  juxta  aream  liberorum 
quondam  Bilgerini  militis  de  Kagenecke,  pro  60  lib.  den.  Arg.  Johannes  predictus  necnon 
Mathias  dictus  DrielTesse,  socer  ejus,  constiluunl  se  warandos.  A.  3.  datum  3  kalendas 
junii,  a.  d.  1316.  Mai  SO.  20 

Aus  Strassh.  Frauenh.  A.  Saalhuch  3  fd.  81.        cop.  chart.  s.  XIV  exeunt. 

Veriutuf.  826.  G.  j.  c.  A.  domiua  IIa,    relicla   Johannis  de  Truhlersheim    militis,    vendidit  Eise  de 

Schenkung.  Reutebii    begine   annuos    reddilus   8   unc.  den.  Arg.   super   una   area,    sila    in   c.  A.  in  dez 

Slampfcs   gesselin  juxla    domum  Berhtoldi   dicli  Havener   de  Argenlina  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta 

murum  Wetzelonis  Marsilii    militis  Arg.  uf  der   almende,    pro    pretio  13  lib.  et  5  sol.  den.   "ä 

Argi  (consentiente  Johanne   diclo  de  Truhlersheim  armigero,    nalo   dicte  venditricis).     A.  1. 

preterea  prefata  Elsa  priori  et  convenlui   ordinis   predicatorum  domus  Arg.  donavit  donatione 

inter  vivos  dictos    reddilus   in    remedium   animc    sue   sub   hiis   condilionibus,   videlicet   quod 

l'rater  Wernherus  dictus  Kuse  de  diclo  online  posl  obitum  diele  donalricis  cisdem  redditibus, 

quoad  vixerit  lantum,    ulilVuatur ;    quodque    post   ipsius    fratris   obitum  iidem   reddilus  diclo   30 

convenlui  ad  mensam  perpetuo  cedant  in  anniversario  donalricis,  quod  a  fratribus  cum  missa 

et  vigiliis  peragi  debet.     A.  1.  (in  fratrem  Rüdegerum  de  Hunesvelt,   procuratorem  prioris  et 

conventus  dictorum,  qui  dictos  reddilus  relocat  dicte  donalrici  ad   tempus  vite  sue  pro  censu 

annuo  1  vierlingi  cere).       datum  10  kalendas  julii,  a.  d.  1316.  hujus  inslrumenti  2  sunt. 

Juni  22.  3.5 
Aus  Strassh.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLVII  fasc.  59.        or.  mh.  c.  sig.  pettd. 

Verkauf.  827.  C.  j.  c.  A.  Sifridus  et  Katherina  minores  14  annis,  Jeckelinus  et  Johannes  minores, 

puberes    tamen,    liberi    quondam    Jacobi    dicli    Rihlersbotte    de   Ai'g.,    Katherina    quoque   et 
Johannes   predicti    per   consensum    Berhtoldi    dicti    Slogwerter   de  Arg.,  curatoris  eorundem, 
item  Sifridus  et  Jekelinus  prenotati  per  manum  Johannis  dicli  Strosburger,   curatoris  eorun-   40 
dem,  vendiderunt  Nicoiao  diclo  Marley  et  Katherine  uxori  sue,  civ.  Arg.,  domum  unam  ipso- 


1  Vgl.  nr.  251  und  843.        2  Vgl.  nr.  595.        3  Vgl.  nr.    610.   Ebenso  gehen  sie   in  Erhleihe  an 
Fritze,  textor  Arg ,  den  Sohn  Heinrichs  von  Barre,  und  an  Katherina,  Tochter  des  verstorbenen  Krehes, 
dessen  Gattin,  das  Haus  in  der  Schiltenkeimer  Gasse  neben  der  Wastellin  und  Rudolf  dem  Priester  von 
Wintzenheim,  unter  gleichen  Bedingungen  für  einen  Zins  von  9  Unzen  und  2  Kappen.  1316  Oktober  20.   45 
Or.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLI  fasc.  25. 


1316    Juni  28        Juli  27.  900 

iiiiii,  «'<liliial:iiii  HU|M-r  nn-u  dicta  zö  dem  K»(tvrn,  NiUiii  in  c.  A.  in  vico  diclo  Spiirargi—  ju«U 
nn;urii  <|uoii(lniii  *lir(i  Juiik«  iiiililiH  Xr\(.  e.  u.  et  o.  a.  p.  juxüi  iloiiiuin  H<-inn<'i  fabri,  oecnon 
oiniiu  jiiH  niiiphili'iitii'Uiii  in  (Idimii  dirta  |iro  'Ü  lib.  den.  Arg.  .\  1  n>  tiiin  i  kalcadM 
julii,  u.  d.  i:U(>.  £310  JtuU  »B. 

Au»   Strwiib.    Frauenh.    A.   SmiUmch   3  /d.  36^.        eop.   chart.  ».  XIV  tMmuä.  Di»   ÜAtndtri/J 

lautet:  c  uher  Am  hu«  zAm  Ketten  in  iporergaaM,  do  d«r  parlierar  imm  «itsat* 

828.  ('.  j.  ('.  tii<<saurarii  t'crl.  \ru.  in    formn   jurix   Johannes  didus  lIAnMt  aeiii'>i    ' 
Art(.    v(!ndidit   Otloni    diclo   KndwriKt    )ta('«rdoli,    |iri>lM>ndario   eccieaie  i.   Petri  Arg.,    ui. . 
iii'(%-iiii,    sitniii    in    vico   dii-lo  DurgasNcn  juxta  Huwini  ({unndani  diclain  Ai:kernH*nnin  e.  u.  et 
II)   |iro|M-    Niriilauiii    dii-tiiiii    Koliii    <■.  p.  a.,  p.  p.  c.  I.  pro   7   lib.  et    10  «ol.   den.   Krg.        actum 
r>  tiunas  julii,  a.  d.   lUlÜ.  JmM  3. 

Aun  HtroDib.  Bu.  A.  O  4836  (5198).        or.  mb.  e.  »ig.  }>enä. 

880.  Iluiinboldus  do  Kogcnecko,  Ncolaiiticu.4  ccrlcsie  8.  Thonic  Ar^.,  letttanicntum  suuni 
oi'dinat.  Htaluit,  (|U(nI  cxecutorcH  testaincnti  de  Itonis  auis  mobilibua  non  infniacriplia  et  de 
ir>  oiiiiiilius  hotiis  iiiniii>i)ililiuK  |in>((>r  iis,  que  sibi  (.>x  |iatcriia  fiur('(*»iionc  nlivcnerunt,  instittunl 
pi'ülKMidain  |MM'|i<>tiiaiii  sucerdotali'ii)  in  dicta  cccie.sia,  i(<;ni  de  iMni.M  iinuioliilibiu  suia  palemi« 
W  ninrea.s  nr^cnti  vull  dari  ad  candcni  prL<l>cndain.  item  dat  ad  uandcm  omnia  liona  aua  in 
i)anno  et  villa  Wolvi'sbeim  sila,  ilom  uinnia  dobila  Nun.  item  Icgat  Nicoiao  de  KagciMcke,  canoniro 

I^_  ocdoKio  H.  Tlionii',  *2  cancro.s  parvos  .slnnncoM,  2  iKiceila.«  |>arvaH,  1  olla.s  creaa  parva«,  1  lectuni 
^B  magiium  et  I  Icctuin  |>arvum;  item  Icgat  llugoni  de  Lulcnlieim,  prelwndario  ecciene  s.  Tboni«, 
^B  iM^'i-^amenuni  ad  liliroM  inalulinalcj<  per  se  comparatum  ad  hoc,  ilera  eidetn  1  choncham 
ai'p'nleani  dcanralani.  ilcin  vidt,  i|U(mI  ip.sa  prolMMxla  |irinin  vice  fdio  d  '  '  '  ti  Huyoni*  et 
nuili  allcri  conrcratiir.  si  licniles  jireMiissis  noliii>rint  coiisenlire,  execui.  .-nt  Tirultatem 

diM|)onendi  de  nninibus  lK)nis.  Si|j;elinum,  pre{>osituin  ecclcj«ie  s.  Tliomc,  Nicolaum  de  Kaipe- 
ncckf,  canonicum  ecclosie  s.  Polri  \r^.,  dictum  de  Slerrci{a.H.«H«  fralrem  onlini.n  pn^! 

et  llu},'i)ncm  de  Luleidieim,  prel)endarium  predictum,  hujiis  t(>stamenli  executorcfi    i :, 

pre.scnlibu.s  prc|iosilo  et  Ilugone  dictis.  siKÜlum  curic  Arg.  est  ap|N>n!ium.  datum  l  nonaii 
julii,  a.  d.    \:m.  JmU  4. 

.Im.s  Strimsh.  Thnm.  .1    lud.  SU  (Titret).        or.  mh.  e.  tig.  prnd    nomuOmakÜ  ».  X/»'  I---I 

kaum  lUH-h  ri<  rHl;tffern :  <  fpria  li  posl  nMiimptioncm    b.  virginit  tnb   anno  <l    t  'n 

coiitrn  proacii«  iiiRtruinrnliiiii,  i|<ii(lquid  rxriprrp  »ohicrit  rx  \tutio  Rrboni»,   r«' 
8.  I*rlri,  Nicolai  de  Kagriipckr,  Uossolini  do  Kagriicrko  oi  Johanni»  dirti  lionr: ,         .     A:„'tii- 
tiiin  lil>cllo  in  causa  predicta  porrigcndo   »abl>«to   post  Lanr.  et  al  .  .  .   arinm  idu«  aaitiuti  ' 

HSO.  C.  j.  c.  A.  rio.siielinu8  dictus  ScIiAp,  miles  Arg.,  et  domina  (icrdrudi»,  eju.«  uxor,  in 
animaruni  suarunt  remcdium  legavenint  prionüse  et  ronventui  monaatcrit  a.  Agnelia  e.  m.  A. 
annucM  reddilus  I  lib.  den.  Arg.  .su|H-r  curia  dicta  dcz  S-liAlies  hof  et  arca,  silia  in  c.  A.  an 
der  ol>erMtras7.en  juxta  domum  ileintzemaniii  dicti  Swap  de  Molleaheiin  rivia  Arg.  e.  u.  et  e.  p.  a. 
juxta  domum  lilie  c]uondam  dicti  CnNtx,  ila  quinl  |xist  didorum  ronjuguni  nUlum  Hrilka  et 
Anna,  lili<>  Joliannis  ilicli  de  ItlAmenowe,  miliÜA  Arg.,  mitnialefi  dicti  moiusterii.  prvarripiia 
reddililius  utilVuantur,  ({uaimliu  vixerint.  monialeü  nnniversariuin  donnlorum  peragi  prorurabunl 
et  [wM  (H)rum  obitum  pri()ris.sa.       actum  ti  kalenda.i  augusti,  a.  d.  1316*.  JmU  1t7. 

Ä.  11  3U8.        or.  mb.  c.  »ig.  pntrf. 

>  Vgl  Str.  O.  M.  HU.  8.  133.        *  DitfMen  Khdtmit  »elttnken  tiem  .StnMttwyw  MümHiftiuu  tmr 

ihrer  Aimiwtrmtritm  nnf  tUm  giiunmtrm  Hoft  time  Hrmte  rmi  fimrm  Jjftiwrf.    13 K  Jittt   IT. 

I«.  XIV  im  itrekt»  «Im  Domkt^ttU,  Mikmtrrchorropit^btir^  fal,  17*'.    SMtmu  »rkrmkrm  m>  4r<i 

' Stnuishiir  nikitüent  mr  tttfd»mm§  Htm  JtJtntfmUkktmsau  »im»  Xoif»  mm  i  tymmi  t^fimminfim 

auf  ,letu  ;  Hofe.  1330  JtM  9.  Abtdiri/t  im  UMf.  A.  Ph4  l¥M  i07  (OtfitH.  a  XIV)  /UL  ST. 


254  1316    August  5  —  September  27. 

uhiisbrief.  831.    Uliicli    landjjraf  zu  Elsass    macht   bekannt,   dass   er   für  die  dienste,  die  ihm  und 

seinen  vordem  herr  Burkart  Schöp,  ritter  von  Strassburg,  erwiesen  hat,  diesem  und  seinen 
leibeserben  zum  leben  j^egcben  hat  die  dörfcr  Ursheim,  Artzenheim,  Baldoltzheim  und  Elsen- 
heim (halb)  und  ebenso  einkünfte  zu  Bruniat.       «an  sante  üswaldes  taj^e,  1316.» 

1316  August  ß.    .'j 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  93  (539).        Transsumpt   aus  der   Urkunde  1325  Oktober  18,  die  zum  Teil 
sehr  beschädigt  ist  durch  Mäusefrass. 

Schenkung.  832.  C.  j.  c.  A.  domina  Katherina,  relicta  Hugonis  dicti  Wenser  mililis  Arg.,  recognovit 

in  presentia    fratris   Riidigeri   dicti    de    Hunesvelt,    procuratoris  fratrum  predicatorum  domus 
Arg.,  quod  idem  quondam  Hugo  in  sua  ultima  voluntate  diele  domui  legaverit  redditus  annuos    lo 
1  Hb.  den.  Arg. ;  quibus  redditibus  nunc  Katherina    predicta   onerat  domum  et  aream  suam, 
sitas  in  c.  A.  juxta  Johannem   dictum    Brendelin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Petruni  cuparium  in 
vico  cupariorum.       actum  15  kalendas  septembres,  a.  d.  1316.  August  18. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fd.  77.        cop.  mb. 

Renlenkauf.  833.  C.  j.  c.  A.  KathcHna  et  Ellekindis,  filie  quondam  Hugonis  dicti  Zoller  in  der  Crute-   15 

nowe  civis  Arg.,  manibus  coadunatis  vendiderunt  Cunrado  presbytero,  olim  rectori  ecclesie 
s.  Stephani  Arg.,  aream  unam  et  domum  dcsuper  edidcalam,  sitas  e.  m.  A.  in  Reinhartis 
gesselin  in  der  Crutenowe  gegen  den  Wilhelmer  prope  Gerdrudim  dictam  Hovesesserin  e.  u. 
et  e.  p.  a.  prope  Heinricum  dictum  Bürge  nautam,  p.  p.  e.  1.  pro  10  lib.  den.  Arg.  A.  1. 
peracta  vendicione  emptor  relocat  in  empliiteosim  aream  et  domum  venditricibus  pro  reddi-  a) 
libus  annuis  10  sol.  den.  Arg.  conductores  domum  in  bono  edificio  lenere  debent.  heres 
senior  infra  mensem,  postquam  area  et  domus  ad  ipsum  fuerint  devolute,  easdem  a  prefato 
emptore  vel  ejus  heredibus  recipere  debet.  quod  si  omiserit  aut  ncgligens  fuerit  in  solutione 
census,  aut  si  domum  non  teneret  in  bono  edificio  aut  si  area  et  donms  divise  fuerint,  tunc 
licitum  est  locatori,  domum  et  aream  ad  se  revocare.  Er.  2.  V.  actum  kalendas  septembres,  a 
a.  d.  1316.  September  1. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3684.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  et  cum  transfixo '. 

Schenkung.  834.  C.  j.c.  A.  Helzelo  dictus  Marcus  senior,  miles  Arg.,   abbatisse  et  conventui  monas- 

lerii  s.  Cläre  uf  dem  Werde  donat  donatione  inier  vivos  ob  pium  alTectum  necnon  ob  satis- 
factionem  10  marcarum  argenli,  in  quibus  nionasterio  erat  obligatus,  2  domus  contiguas,  30 
sitas  e.  m.  A.  in  vico  dicto  Kageneckergesselin  apud  Augustinenses  juxta  domus  Heinrici 
Helzelonis  militis  Arg.,  ita  tamen  quod  census  inde  provenientes  Fine,  nafe  donatoris,  moniali 
ejusdem  monasterii,  cedant  ad  tempus  vite  sue.  A.  1.  (in  fralrem  Heinricum  conversum 
dicti  monasterii).  abbatissa  et  conventus  absolvunt  donalorem  de  solutione  10  marcarum. 
actum  17  kalendas  octobres,  a.  d.  1316'.  September  15.  35 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.   Prot.  243  Orph.    (Copialb.  von  s.  Clara  auf  dem    Werde   s.  XIV)   nr.  30. 
cop.  Chart. 

Verkauf.  833.  C.  j.  c.  A.  Nicolaus  dictus  Hörwelin,    filius    Heinrici    dicti   Hörwelin  de  Argenlina, 

de  consensu  Johannis  dicti  Horwer  civis  Arg.,  curatoris  sui,  vendidit  Nicoiao  dicto  Kolin,  civi 
Arg.,  pro  30  marcis  argenti  domum  et  aream,  sitas  in  c.  A.  in  der  Judengasze  juxta  magis-   40 


1  Anna,  die  Wittwe  Ottö's  Kürtze  von  Ütenheim,  in  Strassburg  wohnlmft,  verkauft  an  Johannes, 
Sohn  des  verstorbenen  Johannes  Böckelin  von  Strassburg,  und  Nikolaus  Cüntzelin  und  Ulrich,  seine 
Brüder,  die  ihr  durch  Erbschaft  von  dem  verstorbenen  Konrad  zugefallene  Bente  für  8  Pfund  10  Schilling. 
1336  März  10.  Transfix  an  obenstehender  Urkumle.  -  Schwester  Katlierina  Aebtissin  und  der  Convent 
von  s.  Clara  machen  ihrerseits  das  Vorstehemle  bekannt.  1316.  Or.  im  Strassb.  Stadt  A.  V.  D.  G.  lad.  51,   45 


1316    Septombor  27  —  Oktober  25.  9S& 

trum  Flointzclinum  et  tcndunt  a  parte  anteriori  in  dicium  vicutn  Judengane  et  a  parte  poato- 
riori  .id  I<<.>riilli<>|iliirii  ilictuni  zAni  HiH,  civem  Arg.,  iU  quixl  non  pliu  quam  3  lib.  rninua 
<i  uiK'tMM  ilfii.  Ai'K-  pr<!Mi'.ri|ili)  IttM'liiliolil»  annis  Hingulis  nomine  ceomia  debeanlnr.  A.  1.  M. 
(latuiii  5  k.'ilfiiilaH  octobren,  a.  il.   1:<1(>.  1310  8»ftmmk9r  97. 

Au»  Strannh.  Thom.  A.  liul.  II  (Titret).        or.  mh   r.  tig.  peiul. 

886.  Im  StriiHsb.  Ilez.  A.  G  34tMl  S.  tili  lje(inden  sich  abtchrißlich  mehrere  Akten- 
Htücke  über  einen  Slreil  zwiiichen  Conrad  \xm  Lierheim,  Canoniku»  am  Str.  Itiuuler, 
und  Conrad  von  Kirkel,  Themturar  derselben  Kirche,  über  den  liesitz  eine»  Hofe»  (curia 
claustraÜH).  Zewjennunsai/c  der  Kanoniker    Ludwig  von   Thiemtein,    !!■  «i  von  ThitT' 

10  stein,  Heinrich  von  (ieroUzeck,     Wulther   von   Schouwenbury,   de»  /!<  "n»  Synttmd 

von  Iforburg,  Alberl  Edelknecht  liruder  de»  Canoniku»  Uudolf  von  Talma»»ingen,  de» 
Str.  IWirijers  Ui-rthnlil  zum  lliel  und  Fritschemitnn  (jennnnt  Griswiler  tttn  Stronbtirg, 
welche  3  lelzl(/eiiitiinten  den  Konrad  von  Lierheim  auf  einem  Kitt  nach  Freiburg  b^gMltt 
hallen,  um  vom  Propst  der  Strassb.  Kirche  die  Einweisung    in  den  Itetitz  von  Hof 

15   lAthen  tu  erreichen,  die  dieser  in  liegenwart  der  genannten  Zeugen  verweigert.    E» 
kurz  vorher  der  Kanonikus  Eberhard  von    Wartstein  gestorben,  der  seinen  Hof  und  neiite 
Klosterlehen  dem  Kunnul  von  Lierheim  überwiesen  hatte.  Alle  Urkunden  von  IlMti  Herbei. 
W/^Der   iidlarius   curio   Ar^;.    /iei'«ii<  Johannen   de   Twurri,    der  pcdellua  curie  Arv- :    Heiarieaa 
Kollwnor. 


m 


Au»  Strassb.  Hex   A.  O  :iliii>  //.  :ill         tup   >     \  i  // 

837.    Conrad  zn  der  Sduji'de  und   Gemahlin   stiften  sich  ein  Seelgerüte  beim  Klotter  amigmii- 
s.  Nicolaus  zu  den  Hunden.  iMttober  17.    **'*'■* 

Ich  Cäiirnt  zQ  der  Megede  ein  ritter  zA  Strazhurg  undc  frowe  llelcwi);  von  BIflmenowe 
sin  oli(-lie  wirlin  tOnl  kAnt  allen  den,  die  diacn  bricf  »chent  oder  h6ren  Icaen,  un<ie  räriebeol 
;in  disiMne  (^t^iMiwerli^en  Itriorc,  dnz  wir  hntit  ^'elion  lulerlich  dun-li  i;ol  unde  durch  anaers 
seien  willen  ieinenne  ewekiiclien  alle  du  nVIi,  die  wir  luint  mier  halicn  mocteot  uf  deoM 
lui.xc  unde  ul'  der  howestat,  die  do  ist  geleiten  in  der  stat  zO  Strazburg  bi  den  meixigem, 
linder  den  altliAssern,  iiii<le  ist  ^'<>li<>s8en  zA  der  linden ',  einsite  nebeot  dei  Bällen  uweiihfla 
iiiiile  anilersite  nelient  dez  iUcliwin  Kornez  owenliu.t,  der  prinlin  unde  deme  ooweat  lA  auide 
Nirlawesc  zA  den  Inenden  U!i.s«wcnilic  der  rincinuren  zA  Strazburg,  niilh  aoKcher  fwUnje 
dnz  dt'i  wor|{cnnnte  priolin  unde  der  cowent  uns<>r  ticider  iargezit  Hollent  h«f(en  iemerme 
eweklichen  also  si'i  |j:ewallent  mit  vi^ilien  unde  mit  aelemeMen.  derumbe  daa  dia  wor  at 
unile  stete  hliU*,  so  lian  irli  der  vor^enanle  CAnrat  diaen  brief  beaigelt  mit  mioM  iafaajgel 
unde  färzihc  mieh  aller  der  schirme  unde  allcz  riVtes,  dei  ich  mich  geacfainnen  mochte,  ea 
sj "  inilh  (;4>ri('te  eider  iine  pM'icte  irh  eider  min  nochkomen  eider  min  erl>en.  und  ich  tnw» 
llelewi^;  wuii  ich  iiiKesi^el.s  mit  inhnn,  so  (^I6bc  ich  stete  zA  hande  allei,  daz  do  wftfgeacribcw 

[stat,  unde  fi'irzihe  mich  niler  der  schirme,  der  ich  mich  geachirmcn  mocte,  ane  alle  gew^ide. 

Idis  gesclincli  an  deme  nehesten  sunnenlage    niKh   sancte    Gallen    tage,    in  deroe  iare  do  meo 

|tnlte  von  gn[ht  tfelx'irte  dn'ilzehen  lu'indert  iar  und  seszehon  iar. 

A>u  Strn.ish.  Stiidt  A,  lad.  s.  Nie,  Marl-,   I^lr    /"ii-«"    TI  «r.  mh    <■    »ia.  ufmtt 

888.  ti.  j.t.  (lomini  thesaurarii  ccci.  .\i^    m  i.>ii...<  j....-  J-. -  ..,.;..      ••  O.Merilieim    t 

jet    Adelheidis,    ejus  uxor,  cives   Arj?.,    manibiis    rondunnlis    vendiderunt    W.ilili.  i..    ...i.xer» 

■)  si  fiilt  im  Orifimtl. 
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dicto  de  Meisterzheim,  civi  Arg.,  unam  domum  et  aream,  sitam  in  c.  A.  in  des  Phutzers  hof 
juxta  dictum  de  Nothalden  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Johannem  de  Rosheim  p.  p.  e.  I.  pro  27  hh. 
den.  Arg.,  ita  quod  murus  cellarii  ipsius  domus  versus  dictum  de  Nothalden  ipsi  emptori  et 
dicto  de  Nothalden  sit  communis.  A.  3.  Wit.  i.  (pro  Adelheid!).  actum  8  kalendas 
novembres,  a.  d.  1316.  1316  Oktober  2ß.     o 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLII  fasc.  41.        or.  vib.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  839.  C.  j.  c.  A.  Agne.s,  relicta  Fritzemanni  dicti  de  Schafloltzheim  militis  Arg.,  et  Johannes 

Messfundaimn.  p^j|gg^  nalus  ejusdem  Agnelis,  donatione  inter  vivos  donaverunt  in  remedium  anime  quondam 
Fritschemanni  Elline  sorori  dicti  Johannis  et  Agneti  dicte  Ritterin,  monialibus  monasterii 
s.  Marci  e.  m.  A.,  curiam  suani,  in  c.  A.  in  vico  s.  Elizabeht  juxta  turrim  porte  s.  Elizabeht  lo 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  Hiigelini  dicti  Ryplin  sitam,  cum  omnibus  domibus,  orto  etc.,  ita 
tarnen  quod  dicte  moniales  singulis  annis  dent  12  Hb.  den.  Arg.  priori  et  conventui  fratrum 
predicatorum  domus  Arg.  prior  et  conventus  hujus  domus  procurare  debent  singulis  diebus 
celebrari  unam  missam  specialem  in  remedium  anime  dicti  quondam  Fritschemanni  super 
altari,  coram  quo  est  sepultus;  item  tenentur  singulis  annis  decem  vicibus  anniversaria  15 
Fritschemanni,  dictorum  donatorum  et  Wilhelmi  armigeri,  fdii  dicte  Agnetis,  peragere.  pre- 
fate  moniales  infra  spatium  10  annorum  revendere  tenentur  dictam  curiam  donatoribus  pro 
100  marcis  argenti,  ac  tenentur  idem  argentum  converlere  in  alios  perpeluos  redilitus,  de 
quibus  dare  debent  redditus  dictos  predicatoribus.  post  obitum  unius  dictirum  monialium  alia 
de  consilio  fratrum  Dominici  et  Ülrici  dictorum  de  SchaftoJtzheim  de  eodcm  ordine  subro-  •») 
-  getur.  si  fratres  predicalores  negligentes  fuerint  in  premis.sis,  redditus  cedent  monasterio 
s.  Marci.  A.  1.  (in  prefatas  moniales  recipienles  de  licentia  priorisse  et  fratris  Eckehardi 
vicarii  magistri  generalis  ordinis  antedicti).  sigilla  curie  Arg.,  Reinboldi  dicti  Hüffelin  militis 
Arg.  et  Johannis  militis  donatoris  sunt  appensa.  actum  idus  novembres,  a.  d.  1310.  hujus 
instrumenti  .sunt  2  '.  November  13.  ä> 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.   Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  44.         cop.  mb.    Eine  zioeite  Copie 
daselbst  fol.  44  b.  Eine  dritte  nach  einer  vidim.  von  1318  daselbst  fol.  45. 

Verlieht  auf  840.    Dcr  Priester    Heinrich    Faber  von  Stuttgart  verzichtet  auf  die  Pfarrei  Fürbach, 

eine  Pfründe,   j^  ^gj,  gj,  pyHgentirt  War  voH  Albrecht  con  Vrowenljerg,    zu   Gunsten   des  von  dem  recht- 
mässigen  Patron,   dem   Kloster   Bebenhausen,   präsentirten  magisler    Johannes  Renwinus,   *> 
canonicus  ecclesie  s.  Thome  Arg.       datum  Stügarten,  a.  d.  1316,  in  die  b.  Cecilie. 

November  22. 

Aus  Mone  Zeitschrift  für  Gesch.  des  Oberrheins  XVIII,  441   (Twch  dem  Or.  des  Karlsruher  G.  L. 
Archivs  abgedruckt). 

Verkauf.  841.  C.  j.  c.  A.  nobiüs  vir  Heinricus  domicellus  de  Swartzemberg  Consfantiensis  dioceseos   3.-. 

vendit  Johanni,  item  Johanni  et  Nicoiao,  fratribus  dictis  Clohelöchin,  civibus  Arg.  omnia  jura 
et  census  super  bonis  suis  in  parrochia  Schutlerwalt  sitis  pro  50  lib.  den.  Arg.  Johannes  de 
Swarlzenberg  canonicus  eccl.  Arg.,  frater  Ileinrici,  consentit.  datum  a.  d.  1316,  -i  kalendas 
decembres.  Novetnber  28. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Brießuch  A  fd.  162.        cop.  chart.  s.  XV-XVI.  40 


1  Der  genannte  Johannes  von  Schaf toltzheim,  Bitter  von  Str.,  setzt  seine  Schwester  Ellina,  jetzt 
Priorissin  von  s.  Markus,  und  Agnes  von  Scharroch,  Nonne  daselbst,  in  vollen  Besitz  des  genannten  Hofes 
durch  Urkunde  von  1326  Dezember  22.  Johann  erhält  Verlängerung  der  Bückkaufsfrist  auf  Lebenszeit. 
Abschrift  daselbst  fol.  45  b. 


1316    Dozombor  6  —  Dexember  20.  S57 

S4S.  C.  j.  c.  A.  Jrihannc*!,  flliim  quomlam  Luilcwid  dicti  de  WoMcInlieim  rendenli«  apad 
M.  Tliotnain  in  ArKcnlinn,  et  f^lara,  uxor  dicti  JolianniH,  (iiia  Juliannift  de  Hcberwilrr,  veodi- 
(Inriiiit  pro  '•\H  rnarciH  nr^cnti  nlilmti  üt  ronveiiliii  Mediaiii  iiiotinNtcrii  *  onlinu  «.  Beoedkii 
'riillt'tisJN  (li(K'i>su(m  (loriitiiii  i>t  nrcnin,  in  r.  A.  xilaii  an  MiiIUthIckc  e.  u.  et  ff.  p.  a.  jtllla 
IttrlNttliinurn  maKixtruin  {liHcatoruni ,  ila  quod  de  ip^ia  non  plu»  cenmia  nominr  (|uain  3  lil*. 
iU;u.  Ar^'.  iilinr|Ui>  l:iii(liiiii<)  xin(;uliM  anni)*  d<>ntur  Adclhciili ,  rdirt«!  Fritiw'lK'fnanni  dirli  de 
iJuntzcnliciu),  (lliaHtii  liurcanli  <licti  l'lilcr  tnilitis  Aix.  dicta  reltcla  et  Jolianno«  fraler 
Fritw^licnianni ,  ruralor  lilierorum  ilicto  relicte,  in  liunc  contractuin  mnaentiunt.  A.  1.  (in 
judiciMn  dictum  et  Si(;clinuni  de  Miilnlicini,  prepoxiturn  (H^cleaio  a.  Tliome,  nomine  dicti  inonaa- 

III   Icu'ii).    II.  2.  (vcndilorf'H,  (Ircdn  soror  profatc  Cläre  et  Juhannea  dictu»  Ik'nfheim  rivi«  '.- •    •-' 
.lulinnnt!  filio  dicloruni  veiuiiliiruiii).   niljectum  est,    quod    |)UHt<juani  liictux   minor    \>i> 
contraclum  ratifKuiverit  cum  elTct^tu,  quo<l  tunc  dicti  promiaHoreM  a  preniiMa  pronii.<utii)ne  exon<-- 
rati  Hitit.     Wit.  1.  (pro  Clara).       actum  die  dominica  ante  Nicolai,  a.  <l.  l:M(i.  Iiiiju»  in^tru- 
nienti  .sunt  2*.  1310  Utaember  S. 

i''       Aus  Stratuh.  Thom.  A.  hui.  10  (Titret).        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

MS.  Zu»timmung  des  Ilofherm  ztnn  lieHttzvechnel  in  der  IlofmsMn  Hand.     Detmmker  7.  KHMtt, 
Noverint   universi    prest^ncium    inspectore.s,    (|uo<l   ogo  Krim  de  KoKenecke,   canoniru«  et 
cellerariiis  ccclesie  sancli  Petri   in  ArKontina,  dominu.s   directus   arc<'  et   domua  dictarum   ifl 
<leni  Mordelilie,  sitarum  in  civitate  Ar^'eiitinensi  ex  o|Kisito  ca|iellc  aanctc  Crucia  ex  una  parte 

Ijuxta  domum  dicti  Ilynowe  tondcntcm  ex  alia  parte  ad  vicum  dictum  des  Monlelins  gcsxelin, 
profileor  in  liiis  srriplis  ino  consensisso  expro.sse  donacioni  inter  vivos,  tradicioni  et  aasi'^'ni- 
cioni,  quaii  Deinüdis,  lilia  (|unndain  IlAde|(eri  dicti  Mordclin  civis  Argentincnsis,  aaaeruit  m- 
fecisflc  Ncso  fllie  suc  de  parte  ipsi  DemOdi  ante  dictam  donacionem  conpetenti  pro  indiviao 
in  donin  et  area  antediclis,  et  de  mca  vniuntote  dictam  donacionem  pracoasisse;  item  profi- 
leor, (piod  dicta  l>enin(lis  dictam  partcin  pro  indivixo  coram  nie  resignavit  in  manu«  meas 
taiiii|uani  in  nianus  doinini  areo  et  doinu.s  pretliclarum,  et  e^o  contuli  juxta  conswetudineni 
civitatis  An;enlinc  dictam  parlem  Neso  predicte  tamquani  dominus  dircciua  domu.«  et  areo 
pre*lii'lnruiii.  in  cujus  rei  teslinioniuin  e|;<)  KriMi  prediclus  si^'illum  nieum  proprium  duxi 
pre.seiitilius  appeiidüiidum.  datuin  7  idus  deceiiibres,  anno  domini  ilHO*. 
iw       Aun  Sirassh.  Hosp.  A.  lad.  173  fa«e.  21.        or.  nd».  r.  »ig.  peml.  ddap». 

844-  C.  j.  c.  A.  Lieba  domiccila  dicta  Ki'isoltin,  nata  quondam  Joliannis  dicti  Ku.wll  rivia 
I^K  Arg.,  locavit  in  cmphyteosini  Hlline,  relicte  Alberti  dicti  lÄttTvIer  de  Argentina,  ol  KllekiiMÜ, 
'^"    ejus   lilie,   uiiam   aream,  sitam  e.  m.  A.  apud  ».  Aureliam    hi  <lem  criilxe  juxla  curiani  vice- 

pieliaiii    iliideiii  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxta  dictum   Mai-!«clialg,    pro   annuo   censu  5  .««ol.  den.  Arg. 

Kr.  3.  (non  daiit  Kllina  et  tfllekindis).     V.       actum  i  idus  dccemltres,  a.  d.  IHIO. 

KDemmtber  tO 
Au»  Stransb.  Thom.  A.  lad.  10  (TUru).        or.  mb.  c.  »ig  pmd.  mmtit, 
845.  C.  j.  c.  A.   domiccila   Pliyna   dicta    Kclbin    de    Argentina   areero   domus    diele  dei 
gotzlius  von  Hoiienlocli  *,  site  in  c.  A.   juxta  domum  di<lam  xA  der  kAgellin  e.  a.  et  e.  p.a. 
«1  juxta  doimiin  Hugonis  de  Novillari,  censiliux  im^u  rtHlditil>u<>  l  unc.  den.  Ar        "'  Anentam, 
exoiierat  de  eisdeiii,  quanidiu  paupeivs   U^gine   eam   inlialiitaverint.  »i  ven>  'Iflnncrant 

domum  inhahitaro,  tunc  est   aiva  censualis  cum   censu  4  unc.  hoapitali    pauperum  per  pre- 
dictam  domicellam  conslructo.       datum  13  kalcndas  Januani,  a.  d.  i3t0.         Dt»emtttr  90. 
Am*  Stnutb.  hu.  A.  G  4Silß  (519S).       or.  mb.  r.  mf.  ptmL 


45  I    Vgl.  Sir.  O.  N.  IIN.  .S.  KU)  um!  I  hiMorm  Mtdi«mi  awNMtmi  S.  S4$.        <  VfL  mr   SM». 

3  Vgl.  nr.  V5/.        «   Vgl.  Sir    (i.  m    l<  ^ 

Str.  III.  SS 
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restammt.  846.  Katherina,    filia  quonflain  Wallheri   dicti   de  Dumenheim   civis,  mililis  Arg.,  testa- 

inentum  suum  ordinal;  in  primis  iegat  f;iijrice  ecclesie  Arg.  togam  et  tunicam  de  vestibus 
.suis  melioribus;  item  legat  Irmengardi,  sorori  sue  ex  parte  patris,  paiiium  suum  melius  et 
pellem  meliorem  (eine  kursene),  item  Mehtliildi,  famule  filie  sue,  1  üb.  den.  Arg.,  si  ad 
obitum  suum  permanserit  cum  fiiia  predicta;  item  priorisse  et  conventui  monasterii  s.  Käthe-  ^> 
rine  e.  m.  A.  1  Hb.  den.  Arg.  ad  refectorium  pro  pictantia  in  die  obitus  sui ;  item  legat  cui- 
libet  collegio  claustralium  utriusque  sexus  infra  et  extra  muros  civitatis  Arg.  in  suburbio 
silis  (monasteriis  s.  Stephani,  Arbogasti,  zum  grünen  Werde,  et  domo  fratrum  Teuthonicorum 
dumtaxat  exceptis),  10  sol.  den.  Arg.  omnia  premissa  solvi  debent  ab  beredibus  infra  unum 
mensem  post  diem  obitus  sui.  item  legat  Katherine  de  Morsburne,  famule  sue,  redditus  quos-  lo 
dam;  item  legat  in  remedium  anime  sue  hospitali  pauperum  in  Argentina  antiquiori  10  sol. 
den.  Arg.  et  4  capones  dandos  de  domo  et  area  ac  orto  ejusdem  domus,  e.  m.  A.  uf  der 
Genseweide  sitis  vor  Fulburgetor '  inter  areas  Johannis  dicti  de  Wintertur  et  Hes.sonis  apo- 
thecarii  civium  Arg.,  quas  quidem  aream  et  domum  cum  orto  Reinfridus  de  Munversheim  a 
legatrice  detinet  titulo  conductionis  pro  redditibus  annuis  30  sol.  den.  Arg.  et  4  caponum.  i,') 
judex  curie  Arg.  sigillum  suum  appendit.  actum  1;]  kaiendas  januarii,  a.  d.  131G.  hujus 
instrumenti  sunt  2.  1316  Dezember  20. 

A  aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLVI  fase.  14.        or.  mb.  e.  sig.  pend. 
B  ebendaselbst  lad.  169  fasc.  11.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Seelgerät-  847.  C.  j.  c.  A.  Gerdrudis  relicta  Johannis  dicti  de  Wintertur  zum  hohen  Huse  civis  Arg.   .» 

Stiftung.  j,j1  chorum  eccl.  Arg.  donat  redditus  annuos  1  lib.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  silis  in 
c.  A.  juxta  curiam  cJaustralem  domini  Rüdolfi  de  Talme.ssingen  canonici  eccl.  Arg.,  quam 
domum  heredes  Eberhardi  dicti  Sicke  civ.  Arg.  inhabitant ;  anniversaria  conjugum  in  choro 
peragenlur.  A.  1.  (in  Johannem  presb.  prel)endarium  diele  ecclesie  et  capellanum  domini  de 
Dicke  portarii  diele  ecclesie  nomine  chori  recipienlem).  actum  12  kaiendas  januarii,  a.  d.  •& 
1316".  Dezember  21. 

Aus  dem  Archiv  des  Strassb.  Domkapitels.  Münsterchorcopialbueh  fol.  18.      Copie  des  14.  Jahrhunderts. 

Prä'jenden-  848.  Rüdolfus  de  Talmassingen,    canonicus    ecclesie  Arg.,    prebendam   sacerdotalem  «ad 

Stiftung,     altare  in  sinistra  parte  super  ambone  diclo   letlener  chori  ecclesie  Argentinensis  edificandum 

in  honorem  ss.  Arbogasti  et  Jodoci»  inslituil.  possessor  curie,  quam  legator  inhabitat',  babebit  -m 
jus  presentationis.  legator  presentavit  Conradum  clericum  suum.  Johannes  episcopus,  decanus* 
et  capitulum  ecclesie  Arg.  consenliunl  et  sigilla  sua  appendunl.       actum  a.  d.  1316. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  1500  (1918)  c.        or.  mb.  c.  4  sig.  pend.  (2  delaps.) 

Erhieihe.  849.  G.  j.c.  A.  Thüda,  relicta  Johannis  dicti  de  Utenheim  civis  Arg.,  locavit  Rülino  diclo 

Baseler,  rasori  Arg.,  et  Else,  uxori  sue,  in  emphyteo.sim  aream,  sitam  in  c.  A.  an  dem  Holtz-  35 
merkete  diclam  zu  dem  Grien  juxta  domum  diclam  zu  der  Kevien  e.  u.  p.  et  e.  a.  juxta  domum 
Richwini  dicti  Körner,  in  qua  nunc  residel  dictus  Niderlender,  pro  annuo  censu  1  lib.  den. 
Arg.  Er.  4.  V.  conductores  debent  aream  habere  in  adeo  bonis  edificiis,  ut  locatores  censum 
prescriptum  commode  valeant  consequi.  actum  4.  idus  januarii ,  a.  d.  1317.  hujus  instru- 
menti sunt  2.  1317  Januar  10.  40 
Aus  Strassb.  Bes.  A.  H  2107.  4.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  et  cum  transfi-to  de  anno  1538. 


1   Vgl.  Silbermann,  Lokalgesehichte  der  Stadt  Strassburg  S.  73  u.  127.        '^  Nach  Randbemerkung 
lag  das  Haus  «in  vico  predicatorum  ».         s   Ygi  „f.  847.        *  Heinricus  de  Luplien  nach  dem  Siegel. 


1317    Januar  10  —  März  14.  SMI 

8A0.  C  j.  I'.  A.  Htüiiln  dicia  lA^iilznleriri  il«  Aiv«iilinn  vondil  (liL>inrii;o  diclo  lialdoi,  mi 
Ai'K)  l'io  Hi<  <'t  Mi'lzti,  lixorc  Hun,  rmlilitu«  flnnuuM  15  moI.  ilim.  Ar«,  »upcr  am  bbriee  Mcl. 
Ar^.,  xiln  in  c.  A.  aiilü  inon.-iKlt'riuiii  Im'iiIi'  virKinix,  (|uam  (|Uün<lain  Jolianiie»  dirliu  llichaii 
titulo  coniluctiuniM  htiliuit  u  l'al>ri('n  incinornüi ,  pro  l'i  Uli.  den.  Arv(.;  ilcrn  c.  j.  Ileinriciu 
&  dictuH  Priol  civls  Kr^.  vendidit  dirtJH  conjuKÜ'UH  roddilua  annun«  15  «ol.  den.  Arg.,  tptt»  ven- 
ilitor  linimit  Hiipor  arca  prcnotnta ,  pro  12  lili,  et  10  «ol.  den.  Arg.  A.  1.  actum  quoad 
vonilitriccrn  |in><liclniii   i  iilu.s  januarii,  quoail  venditorein  11   kalondns  apritiM,  a.  d.   \'M1. 

I.'tn  Januar  JO  u.  JUän  VV. 
Aus  Striuml)    h'rnuenh.  A.  liul.  4'J  nr,  ß!i.         or.  mh.    r     mtj   jn-ml 

1(1  851.  Gisela  dicIa    Flcgnrin  mnior,   canonira    monaaterii   «.  Siephani  Arg.,  donat  rrnldituii 

(|iioH<lnin  ««l  aj,'ros  nil  alt;ir<>  l>.  Nyrolai  in  nionaxtorio   s.  Siephani    pro  pn'lwnda    %arf  < 

nii.ssa  (lorpctuo  haiioiiiia  in  dirln  altari.       A.'i.  (in  Hcinritum  de  KtteninKon  p<>r)ietu; ; 

riuin  monastcrii  predicti  nomine  prelicnde).  (-oll.-itiu  proltendo  devolvilur  ad  pcrpcluum  vicariuni 
ercicsie  n.  Slopliani    Arg.   capt^llanus    inIcroHKO   di'licliit    in   ecciesia  prpdicia   divinia   ofliriis  et 

ir.   lenehilur,  runi  .siinitna  necessila.s  lior  cxegeril,  pan<Kliianis  parrorhie  «.  Stephani  Ar. 
irnrc  ctxlesiastiia  sacranionla  i*t  a^trictuH  est  ad  i-lioadijii;indiiin  ipsuni  |H>rpetuuiii  vi< 
tVmniH  ministcrÜH  ol  confesHionibu.s  audiemiia.  sig.  cur.  Arg.  est  ap|>enaum.      actum  et  datuin 
12  knIendaH  r<<liruarii,  n.  d.  1317  *.  Januar  91. 

Am  Slra»»h.  Itn.  A    II  äHCH  (Copiulh    n.r  ',;/,-,  MV,  j,d.  .il         r"i>    mh. 


■N/tMf 


I 


RftS.  .ioluinnfs  <>pisri>pus  Ar«.  d<>  ciinstMisii  pio|H).Mti,  dit-nni,  cuiliMtiN  lotiuM|ue  rapituli  pf, 
H.  Tiionio  ail  niivain  plaiilationL'ni  seniMltM-liii  s<>u  lio.-(pilali.s  |KiU|)cruni  et  inürmonim  extra 
niuri«  opidi  Mullesheini  |>er  ip.suui  inchoati  de  ccciesia,  que  est  in  parrorhia  8.  Nyrolai  Argen- 
tinc  ullra  Ilruscaiii  c.  m.  A.  pro|>c  lurrini,  que  vulgarilor  hern  itüloiMlerlins  turn  dicitur,  dua.<i 
prehfndas  IransfiTt,  <|uia  lio-spitalc  Arg.  cum  «uis  Hacenlolilius  cl  niini!*lri!«  ad  errleaiam  pre- 
dirlani  csl  translatuni  c-t  sie  |H>r  Ikks  prcler  dicias  duaii  prelM'ndas  ad  devotam  aupplicationcm 
collcgii  auroruni  de  pcnitenlia  »uh  custixlia  fralris  Heinrici  de  Honburg  dcgcnlium  fundaia» 
i|Ui)ad  divina  nflicia  siimcii'nlor  est  provisurn.  sigilla  epiM-opi,  pre|M)<)iii ',  decani ',  llicjsiurarii  * 
et  capituli  s.  'riiiirin-  sunt   appon.sa.        actliin  ol  dnlun)  7  kalciulas   iiianii,   .-i.   d.    1:il7. 

Februar  93. 
Ah»  Strusxh.  Thom.  A  hid.  13  {ilix-uniniLi  hixlnmiws         nr   /»'.   .        ■:  /  /..>../  (mf.  tfitrofi  ttt 


I 


SAB.  Ilii^'o,  prt>|M)situs  «Hcicsic  s.  Pciri  Arg.,  testamontum  suum  ordinal,  inier  alia  Icgabi 

diclo  tvolo.sio  fat-ta  rumlat  annivorsariiini  (pintidaii)  IValri.«  hui  Johannis,  dix-ani  errlexie  x.  Thonw. 

^sigilla  curio  Arg.  ol  proposili  sunl   .ipix-n-i.!         .!■  luni  .1    •!    tTIT    «.iMkiln  |>i'o\>ii><<  -inle  dnmi- 

nicani,  qua  tanlaliantur  Oruli.  Mär»  S. 

Atta  fltra»»b.  Bfji   A.  0  4731  (609:1)    :  .       '  ;    ;      ' 

8M.  I.u|x>ll  lionEog  von  Ocalreirii  und  Sirior  vorkauH  an  lloinrirh  von  Mhlnlieim,  lu'irgrr 
von  Strasühurg,  fftr  010  mark  »illtor»  eine  ronle  von  t>l  mark  auf  den  slädlon  in  Arj:  «•• 
und  in  Turgowo,  vioiiolm  lago  nai-li  Ostern  xahlliar.  lM»nrog  I.upoll  vorptlii-hlel  »ich  oinin-- 
london  falls  i»\\\  oinL-igor  in  Slrassburg.    el)en««i  orklArt   der  herrog  dem  Hoinrirh  tahlen  ni 


\ 


10  '  Heiiiriciis  il(<    F.itflinni'ti    |H<r|M<lutts    m.  m!.    , . . !.  si,-    s    st.)>l>>ni   Arg   parrochuün  MbraM  in 

OegentcKirt  der  Aflitin-ii»  liriijuhi  rem  ».  >';'."  i  ■•-  /'i.i<-ii/.i/i..ii.)-.Al  #m  «kt»  ftffuätt  Pfr^mdi 
ttehe  nicht  ihm,  mmtUtH,  trir  niich  bti  drn  nr.h'ii  1  -  u  i»  ,Ur^i'il~H  Kirrhr,  i$t  A*t4i*»»m  tm.  1330 
Mai  13.    Ahsduift   tbmd<t.<rW.it  fol.    3S.  .%..'.    i-".    S,.:„l      S,^,],w,s         «  Kmtk  ilmm   «Myrf  .- 

Allx'itus.        *  JSach  tlfm  Sirfiri .  Conraiius.  In  <<«r  l'rkuniU  m«  irrig  fmm^  itm  Sitfd  rfw  onloa  «n 

L'>     iltlift-hitntit 


260  1317     März  14  —  Mai  7. 

A^'r"'!  ii'  'i"*'''Cn  HX)  mark  Id.s  iiinnlun  nacli  palnienta^',  57  mark  l)is  iiioiilan  iiacli  aus^^clioiidfi-  i)st(?i- 
woche;  auch  hier  ist  Liipult  hei  ilem  von  ilmi  tiem  Heinrich  ^geschworenen  eiiie  zum  einla((er 
verpflichtet.       «an  dem  montane  nach  millervasten,  1317'.»  1317  März  14. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  1359  (1777)  nr.  h.  1.        cop.  chart.  s.  XVI-XVII. 

Sc^enklmg.  866.  C.  j.  c.  A.    (lomlna    Adelheidis,    rehcta    Heinrici   de    Woifgangcsheim    mililis    Arg.,     5 

confessa  est  in  presentia  fratris  Riidegeri  dicii  Hunesvelt,  procuratoris  prioris  et  conventus 
ordinis  fratrum  prcdicatorum  domus  Arg.,  quod  (juondam  Hoinricu.s  predictus  in  ipsius  el 
quondam  Cünradi  armigeri  ac  Lukine,  Hherorum  suorum,  necnon  cju.sdem  Adelheidis  reme- 
dium  animarum  legaverit  diciis  fratribu.s  redditus  annuos  4  Hb.,  quibus  Adelheidis  superaddidit 
redditus  1  lib.  in  remedium  anime  quondam  Johannis  mihtis,  nati  sui,  ita  rjuod  dicti  fratre.s  lo 
anniversaria  dictarum  personarum  cum  vigihis  et  mi.ssis  peragant.  Adelheidis  assignal  redditus 
super  curia,  sita  in  c.  A.  juxta  curiam  domini  Heinrici  de  Dicke,  portarii  ecclesie  Arg.,  ex 
opposito  curie  fratrum  hospitalis  s.  Johannis  Jerusalemitani,  cujus  curie  usum  reservat  Kalhe- 
rine,  fdie  quondam  Johannis  predicti,  ad  tempus  vile  ejusdem.  actum  18  kalendas  maji, 
a.  d.  1317».  AiiHl  14 


Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  53.        cop.  mft. 
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ZeiUeihe.  856.  Ritter  AU>rcc]U  von  UfweUer  verleiht  der  Stadt  auf  Zeit  seines  Lehens  seine  Au 

bei  der  langen  Brücke,  die  er  vom  Bistum  zu  Leiten  hat.  Mai  7. 

Allen  den  si  kunt,  die  disen  brief  gesehent  und  gehörent  lesen,  daz  ich  Albreht  von 
Ofwiire  ein  ritter  han  veriuhen  und  übe  mit  diseme  gegenwerligcn  hriefe  minen  lebeüigcn  20 
den  erbern  und  den  bescheiden  dem  meistere  und  dem  rate  und  den  burgern  gemeiniichen 
von  Strazburg  mine  owe,  die  ich  han  von  der  stifl  zu  Strazburg  zu  lehene,  die  da  lit.  gen.site 
der  langen  brücken  und  sloszet  an  der  vorgenanten  bürgere  atmende  von  Strazburg,  und 
heissct  dez  owe  von  Ofwiire,  alle  iar  die  wile  ich  lebe  umbe  fiinf  pfunt  Sirazburger  pfenninge 
ane  hoher  steygeii.  die  pfenninge  sol  men  mir"  geben  alle  iar  zu  sante  Johannes  lag  zu  25 
sunigihten  ;  und  s6llent  die  anegan  zu  sante  Johannes  tage  zu  sünigihten  die  nu  ze  nebest 
koment.  die  vorgenante  lihunge  globc  ich  die  wüe  daz  ich  lel«  stete  zfl  habende  den  vorge- 
nanten burgern  von  Strazburg  und  wil  öcli  darwider  nüt  dun  noch  schafen  getan  in  keinen 
weg  ane  alle  geverde.  und  dez  zu  eime  Urkunde,  so  han  ich  Albreht  von  Ofwiire  der  vorge- 
nante   min    ingesigel    gehencket  an   disen  brief.       der  wart  gegeben  an  dem  samestage  nach  30 

a)  Die  drei  letzten   Worte  auf  Rasur. 


1  Im  Jahre  1317  soll  nach  Wencker  Collecta  archivi  629  König  Friedrich  seinen  Ka}izler  (Decltant 
von  Brixen)  in  Geschäften  nach  Strassbiirg  geschickt  luiben.  Er  stützt  diese  Erzählung  auf  die  damals 
noch  vorhandenen  Stadtrechnungen  (libri  ratioiium  ad  annum  1317),  in  ihnen  sei  der  Kanzler  als  jocn- 
latoi-  bezeichnet.  Derselbe  liabe  sich  nach  Friedrichs  Niederlage  nach  Strassburg  zurückgezogen,  habe  in  33 
der  Wohnung  der  Ochsensteiner  gelebt  wul  sei  1323  gestorben.  Die  Stadt  habe  ihm  ein  Denkmal  aus 
Stein  errichten  lassen.  Der  Verlust  dieser  für  die  Stadtgeschichte  jedenfalls  sehr  wichtigen,  niemals  recht 
benutzten  Handschriften  ist  sehr  zu  beklagen.  Wo  wären  Stadtrechnungen,  die  bis  in  das  13.  Jahr- 
hundert zurückgiengen  ?  Ausser  von  Wencker  habe  ich  die  Strassburger  nie  benutzt  gefunden.  Dieser  giebt 
Collecta  archivi  592  auf  sie  gestützt  einen  Einblick  in  das  Amt  des  Stadtschreibers.  Es  seien  ihrer  2  gewesen,  4ü 
der  eine  der  Ober-  oder  Stadtschreiber,  der  zweite  der  Unterschreiber.  Unter  ihnen  hätten  zwei  Unter- 
beamten gestanden.  Zur  Zeit  König  Rudolfs  sei  Johannes  gener  Erlini  de  s.  Thoraa  Oberschreiber 
gewesen,  was  mit  den  Tliatsachen  stimmen  kann  (vgl.  Amtsverzeichnis).  Bim  sei  wahrscheinlich  gefolgt 
Meister  Gotfrid,  der  zuerst  1300  in  den  Stadtrechnungen  so  genannt  werde  (in  Urkunden  sclwn  1299 
vorkommend).  Unterschreiber  sei  zu  seiner  Zeit  geivesen  Priol,  dann  Jacob  Kempfe  und  Ottemcinn  Pflüger  45 
(1312).  Auf  Gotfrid  sei  Meister  Hugo  gefolgt,  sein  Unterschreiber  sei  Waltlwr  gewesen.  Aue  diese 
Angaben  widerstreben  keineswegs  den  Urkunden.        2  Vgl.  nr.  234. 


1317    Mai  7  -  Juni  6.  «M 

(li'iii   iri«'yi'tii((t>,    in    ilciii    i.in-   iln    im-ii    /.illi-    mhi    ^'iilli-<t    (.'•■liriili-    ilriil/clu-n    hiiiwlirl    i.-ir    iiihI 
KilMMitZülmn  iiir. 
Au»  StriuKh.  NliuU  A.   V.  C  ff   corji    K  lad.  33'-  nr.  10.        or   mh.  c.  »ig  /lend. 

857.  MiirkKral  Kudolf  der  Altere  von  Uailen  Itekcnnt,  hcrrn  lierchlult  vuii  SelinKen, 
'   liiii'^'rr  vi>ii  Slrn.SMl)iir^',  'J()  innrk  l<'>ti};i>ii  nüImtm  iukI   10  M-liilliii);  SIraNMii.  |irirnii.  Miwie  Bmid- 

ccku  von  StrnN.shui'K  'J()  mark  löti^fii  hüImts  um  (■iiu-ii  lteii|;Ml  »cliuldiK  zu  «viii,  di«  halb  tu 
nilcliHto  Michneli,  lialli  zu  närliHte  weilinai-litcti  xu  zahlen  Mcicn.  im  fall  der  nichtalilunK 
erlaulil  er  ihnen,  ihn  und  »eine  Iculo  und  y{ü\vi  zu  plandcn  und  anzugreifen  l>ia  zur  «rhad- 
liisImllunK-       montai(  in  d(>r  kr(>uzwiK-hen,  1IM7'.  lSi7  Utd  9, 

i'i        /lux  KarUrulur  Gen.  JmikI  A.  Hoden  üenertüia.        or.  mit.  c.  »ig.  patd. 

858.  C.  j.  c.  A.  JiM-kelinus,  natuK   quondam   FrilHTIinniH  dicti  de  Dunlzi'iiheim  an  Sladil-     i,„/.a.u..j 
KBHzc  civi»  Arg.,  f«nfe8«u«  osl  in  presenlia    fralris    ItiVlii^eri   <licli  de   llunesvell,  |inicuralori)i       """ 
donius  fratruni  priMÜcatorum,  quod  ([uotidani  Jfdinnnes,    fratcr  huub,   in  remedium  aninic  <<uf 
If^avrrit  dicti;  domiii  rcddilUK  nnnuos  1  lili.  d*>n.  Ar^'.,  ila  i|U(nI  annivcritariunt  xuuin  |ier|M-tuo 

Kl  |M-ra(;atur.  Jivkclinii.s  vojuit  et  ('oiis4'n.sit,  <|Ui><l  |irii>r  el  «uinvcnlus  rtMidilU)«  de  Irihus  doinilm« 
ipHius  Jcckelini,  foiilij^uc  Hilis  in  c.  A.  inier  |i<>lli(i<e»<  juxta  Jacohum  dictum  de  llarn-  x-nion-fii 
civ.  Arg.  e.  u.  et  i>.  p.  a.  juxla  dictam    lÜHiliulin,   nnnualim    reripiant.       actum  5  idu»  maji, 

1^  a.  d.  1:U7.  Mat  lt. 

H      Aui  Stroji.ih    llosi,.  A.  IVol.  I'ridic.  107  (Copiiüb.  ».  XIV)  fot  77  *>.        coy   mb. 
Vr  859.  C.  j.c.  A.  Sygclinus  dictus  Hyrtc,  civis  Arg.,  anti<|Uo  hcwpitali  imuperum  in  Argwn-   ,sr*«A«», 

tina  donacionc  inter  vivott  donavit  retlditus  annuos  4  unc.  den.  Arg.  super  curia,  domo  et 
area,  siti-s  in  c.  A.  ginsit  Hn'isch  hiniler  nanl  Niciaweuc  juxta  ndiclam  Wilhelmi  duli  Ikinlz 
und  HloKZ<.>t  an  den  grahoii,  Kolvondos  in  jrjunin  qunluor  lem|K>rum.  fmlrrN  dicti  iMwpitaliK 
diclo  lem|>()ru  anniverüarium  cju.silem  donntoris  ot  llciiewigis  uxuri«  cunt  vigiliin  et  miMti.t 
|M'i'|M>tui>  porngenl.  A.  I.(in  Petrum  dictum  Kcmpre  magi.ttrum  dicti  iHwpitalis).  honpitali 
nicliil  jiH'is  prclrr  pmiii.Msa  in  dii-ln  curia,  area  et  domo  compcterc  dcbebit.  actum  li  kalenda« 
jiinii,  a.  d.    tiU7.  Iiujus  insirumcnli  »<unt  '2.  Mtü  19. 

Au»  Slra»ab.  Ho$p.  Ä    lad.  Hdp.  JOCXUI  fa$c.  11.        nr.  mb.  e   tig.  pemt. 

860.  C.  j.  r.  A.  Pelrus  dictus  zu  dem  gdidin  orte  de  Argentina  et  Gerlindis,  t^wt  uuir,    »< 
im   vondidorunt  Fril.schoni  dicto  Gertcr   panilici  Arg.  domum  et  aream,  in  c.  A.  in  Blii 
jL   juxta    Mru'iiiii^Mim    sartorom  c.  u.  et  e.  a.  p.    juxla   dictum    Pfalfenhown  ctafolalorMn 

p.  p.  0.  I.  pro  IT)  lil>.  den.  Aiy.  A.  1.  in  domo  succcs-scrat  Pein»  «piondani  Nieoho  panilici. 
VVit.  t2.  (pro  duobus  vondilorihus).       actum  nonas  junii,  a.  d.  1317.  Jtimd  8. 

Am»  Slnu^.  llo$p.  A   Prot.  343  Orph.  (Copialb.  ton  ».  Chm  <u^  drm  Werde)  mr.  K!>         op   rlxtH 

8«l.  ("..  j.  c.  A.  ileinricus  dictus  Kachcicr  civi»  Arg.  vcmiidit  pro  37  lib.  den.  Arg  M.-lxt-, 
lilio  Jacidii  dicii  Hölx'lin  ilc  Salisliach,  domum  cum  area,  in  c.  A.  infra  |«nite!<  »ilani  in  m  ' 
liiclo  Miilgossolin  juxla  dictum  lloi-gossor  e.  u.  et  c.  a.  p.  juxt.i  IVlrum  ilictum  U»vliii, 
armigcrum  Arg.,  dominum  diiT<-tum  domus  et  aree  prvnoUlarum,  de  qutbus  ipsi  üoivuntur 
15  sol.  den.  Arg.  nomine  ccnsus.  idem  emploribus  locat  domum  el  aream.  A.  1.  domw« 
anterior  viam  delK,»t  halH>re  ad  cloacam  oxpurgandam,  ilonmü  jiwsterior  tenetur  ad  faci<>n<ian) 
caniinam.       Kr.  i.  V.       actum  S  idii.s  junii,  a.  d.   t:)l7.  JmtU  9- 

4m«  Strassb.  Thom.  A.  lad   Kitußritft  C.        or.  wh.  e.  tif.  ftmd. 

«  Vfll.  nr.  733. 


262  1317    Juni  16  —  Juli  1. 

Eibkihe.  862.  « Hcini-icli  Welzel    und    Clawes   Olle  Friderich,    riller    von  Slrazliur^',    tles    spilales 

meistere  und  phlegere, »  machen  bekannt,  dass  «  swester  Agnes  von  Honowe  »  alle  ihre  rechte 
an  dem  hause  und  der  hofstatt,  «  die  gelegen  sint  hi  Merissote  gegen  der  Bildinne  hus  übere  » 
übertragen  hat  an  Peter  Kemplie,  desselben  spilals  meister.  darauf  verlieh  der  Peter  Kemphe 
im  namen  des  spitals  die  hofstatt  mit  dem  willen  der  beiden  obengenannten  meister  und  5 
aller  brüder  und  Schwestern,  die  in  dem  spital  sind,  herrn  Reinheit  Reinholdeline ,  einem 
ritter  von  Slrazburg,  zu  einem  rechten  erbe,  wie  es  vorher  Agnes  hatte,  für  einen  iiihrlichen 
zins  von  5  unzen  Strassb.  pfenninge  und  2  kappen.  Er.  1.  das  haus  soll  allezeit  «ein 
gotzhus»  bleiben  «durch  des  vorgenanten  hern  Reinboltz  seien  willen  und  durch  frfln  Agnese 
und  fron  Gyselen,  sinre  beider  elichen  Wirtinnen  seligen,  sele  willen  und  aller  irre  frönde  i<> 
und  nachkomen  sele  willen».  Reinbolt,  Heinrich  Wetzel  und  Clawes  Ottcfriderich  hängen 
ihre  siegel  an.       «an  deme  dunreslage  nach  s.  Barnabas  tag  des  zwelfljotten,  1317'.» 

1317  Juni  16. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  109  fase.  3.        or.  mb.  c.  3  siff.  peiul.  partim  mutil. 

Schenkung.  863.  G.  j.  c.  A.  Anna,  relicta  Wilbelmi  dicti  Danlz,  militis  Arg.,  in  ipsius  et  dicli  Wil-    15 

helmi  remedium  animarum  legavit  monasterio  s.  Agnetis  e.  m.  A.  redditus  quosdam  in  banno 
vilie  Wolfesheim  pro  anniversariis  andiorum  peragendis.  item  dicta  relicta  slatuit,  quod  post 
ejus  obitum  de  redditibus  annuis  1  lib.  den.  Arg.,  quos  habet  super  area  domus  dicte  zu 
hern  Moriin*,  site  in  c.  A.  retro  carniflces,  in  quolibet  anniversarioruni  tam  ipsius  relicte, 
quam  quondani  Wiihelmi,  item  quondam  Petri,  fratris  dicte  relicte,  necnon  quondam  Cläre  -^j 
et  Johannis,  privignorum  jamdicle  relicte,  procrealorum  ex  priori  malrimonio  dicli  Wilbelmi, 
2  sol.  den.  Arg.  presbyleris  celebrantibus  in  ecclesia  parrochiali  s.  Nicolai  Irans  Bruskam  et 
2  sol.  ad  prebendam  pauperum  s.  Spiritus  apud  jam  dictam  parrochiam  cedanl  et  quod  ibidem 
anniversaria  peraganlur.  prefata  relicta  hujus  legati  executorem  conslituit  suum  heredem 
seniorem.       actum  7  kalendas  julii,  a.  d.  1317.  hujus  inslrumenti  sunt  2.  Juni  25.   2.j 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3130.  6.        2  or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  864.  G.  j.  c.  A.  Waltherus  dictus  Boppe   civis  Arg.  confe.ssus   est    in    pre.sencia  Richwini 

clerici  Arg.,  ad  dictum  clericum  pertinere  proprietatem  tercie  parlis  pro  indiviso  domus,  site 
in  c.  A.  in  dem  Giessen  juxta  Berchtoldum  dictum  dem  schifzimbermann  e.  u.  et  e.  p.  a. 
juxla  Johannen!  dictum  Vogelsang,  et  aree  dicte  tercie  parlis  (redditibus  seu  censibus  annuis  ao 
4  unc.  den.  Arg.  et  1  capponis  per  dictum  Wallherum  eniptis  a  dorninis  direetis  ejusflem 
aree  dumtaxat  exceplis,  quorum  proprietas  ad  ipsum  Wallherum  perlinel,  ut  d icebat);  item 
1  prati  siti  in  banno  ville  Wingersheim,  item  reddituum  de  bofiis  in  banno  ville  Westhoven 
sitis ;  usufructum  vero  dicte  tercie  parlis  ad  ipsum  Wallherum  tanlum  quoad  vixerit,  pertinere 
occasione  dolis  ei  per  quondam  Metzam  ejus  uxorem,  amilam  dicti  clerici,  in  tercia  parte  35 
assignate.  premissis  itaque  peractis  prefatus  Richwinus  in  ipsius  et  dicte  quondam  amite  ac 
quondam  Burcardi  ipsius  Richwini  palris  animarum  remedium  et  salutem  donacionc  inter 
vivos  donavit  fabrice  eccl.  Arg.  dictam  proprietatem  seu  ip.sam  terciam  partem.  A.  2.  (Man- 
goldo  clerico  dicte  fabrice  presente).       actum  5  kalendas  julii  a.  d.   1317.  Juni  27^ 

Aus    Strassb.    Frauenh.   A.    Saalbuch  3  fol.   47  a.         cop.    s.   XIV  exeunt.   Nach  der   Ueberschrift    10 
«  nebent  der  her  bergen  zftm  böme». 

Erbkihe.  865.  C.  j.  c.  A.  domina  Katherina,  relicta  Wernheri  dicti  Hentwig,  nafa  quondam  Hugo- 

nis  dicti  Danris,   militum  Arg.,  et   Johannes   (ilius   ejus    locaverunt   in   emphiteosim   Johanni 
diclo  de  Rodesheim  civi  Arg.,  nato  quondam  Ludewici  dicti  de  Rodesheim  civis  Arg.,  domum 


1  Nach  Dorstialnotizen  s.  XIV-XV  handelt  es  sich  um  des  Burggraven   gotzhns.    Vgl.  Str.  G.  m.   45 
HN.  S.  108  uiul  Alsatia  1858-61  S.  166.  Beinböldelins  Gotteshaus.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  113. 


1317    Juli  1  -  August  6.  «B 

dictam  zA  dnm  Krnl)ciier  et  nrcam  «juiulem,  nita«  in  c.  A.  in  der  OiMnlnaara,  de  camuiua 
WnltlM>ri  «lirti  llfiilwini;  orniiKeri  Arg.,  curatori*  dicii  Johannin  fliii,  pro  annuo  eumu  9  IIb. 
di>n.  AiV'i  il<'>  (iiiiK-n  qinMl  de  <-i>nMii  |irr>M-ript<i  F'Ino  filio  quond.-im  W/ilfi-liiii  dirii  xflm  Riet 
civis  Ai'K-,  ({iioad  vixcril,  <:odi>r)!  dct)caiit  xiiiKulin  anriix  'A  lih.  et  r>  xolidi,  que  »ilii  pertinenl 
u<;caHiun<>  duiialioniH  |iru|iter  nu|>liaK  per  quondaiii  Wvrnheruni  dicluin  Hentwig,  miliietn  hrg. 
juiiion^rii,  ejus  iimrilutii,  filiuni  |>rcrnt(!  KatlM-rinc,  farle;  qui  rcddilUN  potit  mortem  KIm  ad 
vcnditoreH  rtMtinint.  KIsa  liuic  V)-nilirii>iii  xuiini  adliiliot  (-oiiHenMUm.  Kr  1  V  iintuiii  k3l«>n<laii 
julii,  a.  d.  i:(17.  Iiiijiis  iiistrunitMili  sunt  '2*.  i317  JuU  t. 

Au»  Stramih.  Ilosp.  A.  Ih-ot.  J'ridic.  107  (Copuüh.  h.  XTV)  fnl.  ir,         rop.  mh. 

III  866.  (1  j    I'.  A.  Annii,  lilia  <|uondntii  I)iellH>ii-i  mm  ii  .i.-  kiM/.nuii', 

dücaiio  et   lapitulo  occlcHie  .s.  Tliiiiiiti  Arg.  (doiiiino  AIImtIo  de  Sierni'i. 
uinnc  jus  ipsi  coinpctcna  in  arca  et  domo,    »iliü    intcr   {lontea  (zwdschcnt   brücken),   in  ?ioo 
dirlo  Slniii|>lrs}>as/)>  juxtn    dirtiiin  de  CjeiN|H>ltzheiiii  e.  u.  et  doiiiuiii  quniidaiii  Olluiiix  dicti  de 
Swiiiilralzheiiii  e.  p.  n.,  de  quibuM  dei'anu8  et  capituluni   aiilea    rtH-e|M>ruiit  ru<tdilu.H  ^'Ji  unc. 

ir,  den.  Arg.  nomine  census,  pro  10  lib.  et  5  sol.  den.  Arg.     A.  1.       actum  '2  nonas  julii,  a.  d. 
1:H7.  JmH  9. 


I 


Aus  Strcutb.  Thom.  A.  Regiitronde  A  fol.  143^.        eop.  ehtiri. 

867.  C.  j.  ('.  A.  Otto  diclus  lUpclin,  Clara  et  FIcintzelinus  minor,  major  Immen  14  annia, 
lilieri  quondaiii  llugunis  dicti  Hipclin  armigcri  Arg.,  ven<lidcrunt  Itcimiwido  dicto  de  Achen- 
heiin,  militi  Ar^.,  2  doinii»  et  e.nruin  area»,  ronliguc  Nilnx  in  r.  A.  uT  der  Almenden  juxla 
nreani  Iterliloldi  de  Windei-ke  c.  u.  et  tendunt  a  (Kirtc  |)o.<iteriort  MU|M*r  doint«H  tlenmi  Welze- 
lonia  militis  Arg.,  p.  p.  c.  I.,  in  quilius  dnmihu-i  et  areis  vcnditores  NUi-reA.HiTunt  quundani 
OriMle,  inairi  sue,  Hlie  quondaiii  lleinrici  dirti  Slniiipf  i-ivis  Arg.»  pro  'iO  lib.  den.  Arg.  A.  1. 
M.  (pro  Heinlzelinu).       nctuni   l.'>  kalciulas  augu.sti,  a.  d.  1317.  JtM  tH. 

«       Aui  Straasb.  Th»»     t    '-"'    h'.n.n.ri^f-  r.        „r   ..■;.   -•   «.-,   ;>^^l 

868.  C.  j.  c.  A.  Joliaiiiio.s  dictus  de  lk'i>telon,  olealor  Arg.,  et  Sophia,  ejus  uxor,  de 
voluntnlc  Kathcrino,  Sophie  et  FAne  ac  Johanni»,  lilterorum  »uoruni,  nernon  I'>tioui9,  naii 
((uondam  Hugonis  dicti  SjMMider,    cuparii   Arg.,  vcndiderunt  pro  IG  lib.  et  10  sol.  den.  Arg. 

^^■Elae,    relicte  Johaimi.s   dicti    Mause   civis   Arg.,   domine   directe  aree,  mediam  partcm  uniiw 

™*>  donuLs,  site  in  c.  A.  dirle  ziln»  KojX'le  am  gfildin  orte  e.  u.  p.  et  e.  a.  justa  Heinricum  dtrtuni 

Itn-ker  civeni  Arg.,  ila  (|uod  de  area    ejusdeiii  pnrlis  me«lie  non  plus  preten|uam  8  unree  et 

10  den.  Arg.  nomine   census.    dominc   directe   prolictc  et    i   unccc  den.    A.  nomine   leyati 

.><ii|H<r  choruni  ecciesie   Arg.  annis  singulis  delM-anlur.     .\.   1.     M.  (pro  Johanne  fdi«»).    l".  (pro 

lleiul/eliiio  et  IVteriiiaiino).     |M'raclo  contractu  prefala  emptrix  reUx-avit  in  eniphilcoKini  diclis 

x>  vendilorilius  mediam  partem  pro  indiviso  domus  prescriplc  et  aream  cju.<«iem  partis  pn>  rtA- 

dilihus  annuis  1  lih.  den.   .\rg.    ab8(|ue  qualiliol    augmeiitatione,    ita    quoii    dirti    mmiurtorea 

preter  retidilus  pre.s<-riptos  ip.^i  liH-alrifi  Mtlveiv  leneanlur   dictum  censum  8  unc.  et  10  den., 

necnun  sii)H'r  choruni  iiieinoraluiii  dictum  legatum  i  uncearum.     Kr.  l.(quo«d  censum  8  unr. 

et    10    den.).     Kr.    i.    (quoad   re<ldilus  i  lib.  den.  Arg.).     V.       datum    mma.i  augusti,  a.  d. 

40    l:tl7V  Ampiul  a. 

Au*  Slnuub.  //mtp.  A.  XtntreuU  Saehen.       or.  m6.  e.  tif.  fwW. 


•    Vgl    »r    117    ll't    Itl    ifiii  "••'/  (:/'»  «    »y    -r    (m 
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Erbleihe.  869.  C.  j.  c.  A.  domina  Gerlrudis  relicta  Johannis  dicti   zum  hohen  hu.se  de  Winterthur 

civ.  Arg.  confessa  est,  se   tenere   in    emphyteosim  a  decano  et  capitulo  eccl.  Arg.  2  area.s  in 
c.  A.  in  Hasengesselin  (unam  inter  domos  altarium  s.  Johannis  et  Pelri  in  diela  ecr.l.,  ahani  inier 
domum  dictam  zum  hohen  huse  et  domum  dicte  Berserin),  quamlibet  aream  pro  annuo  censu 
5  sol.  den.  Arg.     Er.  4.     V.       actum  4  kalendas  septembris,  a.  d.  1347.     1317  August  29.    ^> 
Aus  Strassh.  Bez.  A.  G  3463  (Copialb.  des  Münsters  s.  XVII)  nr.  217.        cop.  chart. 

ErbUiiv.  870.  «  Peter  Kenphe   der  meister  unde  danach  die  brüdere  gemeinliche  in  deme  spitale 

zu  Strasburg »  thuen  kund,  dass  .sie  mit  willen  « hern  Heinriches  Wetzeies  und  hern 
Claweses  Otte  Frideriches  riltere  von  Strasburg,  unseres  spitales  meistere  und  phlegere,  haut 
verluhen  Cünrate  Gurtelere  eime  burger  von  Strasburg  und  allen  sinen  erben  zu  eimq  rehten  w 
erbe  unser  und  unseres  spitales  hovestat,  die  gelegen  ist  ufTe  deme  graben  einsite  nel)ent 
hern  Reinbolle  von  Achenheim  und  andersile  an  des  selben  Cünratz  Guiteleres  tore,  und  do 
der  selbe  Cünrat  Gurleler  ufle  gebuwen  bei,  »  für  einen  ifdirlichen  zins  von  7  unzen  und 
2  cappen.  Er.  4.  V.  das  spittalsiegel  ist  angehängt;  auch  die  beiden  vorgenannten  meister 
hängen  ihr  siege!  an.  «  diz  geschach  do  man  zalete  von  golz  geburte  1317  iar,  an^  deme  i-'» 
zistage  nach  sancte  Adolfes  tages.  dirre  briefe  sint  zwene  und  stont  geliche,  der  han  ich 
Cünrat  Gurteier  einen  besigelet  mit  drien  ingesigelen  an  davor  geschriben  slöt,  und  han  ich 
disen  brief  mit  mineme  ingesigele  besigelet   zu  eime  Urkunde  der  vor  geschribenen  dinge'.» 

August  30. 

Aus  Strassh.  Hosp.  A.  lad,  Hop.  XLIV  fasc.  6.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  In  Prot.  Höp.   V  20 
(Hb.  C)  fol.  44  b  Uebersehrift :  «  hofestat  nf  de  graben   ist  begriffen   zft   dem  hnse  und  zft  dem 
hofe  zft  dem  GÄrteler  vor  dem  Minster,  do  nft  inne  sitzet  Laulin  Wurmss. » 


Verkauf.  871.  C.  j.  c.  A.  Johauues  dictus  de   Achenheim,   armiger  Arg.,    natus   quondam   Nicolai 

dicti  under  Köflüten  civis  Arg.,  vendit  Petro  diclo  Swarber,  civi  Arg.,  ibidem  pre.senli  red- 
ditus  annuos  13  unc.  den.  Arg.  super  una  area  angulari,  sita  in  c.  A.  niden  an  Sladilgasse,  25 
super  qua  olim  residebat  Gerhardus  dictus  der  hinkende  Gerharl,  und  stos.scl  uf  der  Rinl- 
.süler  graben,  et  omne  jus  in  dictis  redditibus,  in  quibus  se  venditor  quondam  parentibus 
suis  asseruit  successisse,  pro  22  Hb.  minus  4  unc.  den.  Arg.  A.  1.  actum  kalendas  sep- 
tembres,  a.  d.  1317.  September  1. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  67.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  et  transfixo  d.  d.  1372  Juli  31. 


a)  Das  folgende  bis  zum  Ende  von  derselben  Hand  mit  anderer  Dinie. 


:w 


Verkauf.  872.  C.  j.  c.  A.  Agnes,  fdia    quondam    dicti   Es.schevar  Arg.,   Johannes  et  Nicolaus,  nali 

ejus  minores,  majores  tarnen  14  annis,  vendiderunt  Fritschoni  diclo  de  Ses.selsbeim,  civi  Arg., 
median!  partem  1  domus,  sile  juxta  Nicolaum  dictum  Stangen  de  Morsmunsler  civem  Arg. 
e.  u.  et  dictam  Wisin  Argentinensem  an  der  Almenden  e.  p.  a.,  pro  30  lib.  den.  Arg. 
A.l.      M.  l.(pro  Nicoiao).      actum  4  idus  septembres,  a.  d.  1317'.  September  10. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  6.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Zustimmung  zu  873.  Wetzel  Broger  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  dass  « vro 

einem  Verkauf    Cylie,  Heiulzeman   Appetes   tohter, »    mit   Zustimmung   Johanneses  Loselins  des  iungen,  ihres 

gemahles,  «der  ir  darüber  zft  vogete  vor  genchte  gegeben  wart»,  aufgegeben  hat  mit  diesem 


X) 


40 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  154.        2  Die  andere  Hälfte  verkauft  Johannes  Brehtendo  von  Wasseln- 

1mm  und  dessen  Gattin  ElleJcindis,  Tochter  des  verstorbenen  Johannes  Eschevarwe,  an  den  Hoflterrn, 
Albert  Rulenderlin,  Bitter  von  Strassburg,  für  26  Pfund  Pfenninge.  1319  Februar  26.  Or.  ebendaselbst 
lad.  21  (Titres). 
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liri)'!)-  huiiH  iiiiil  lii>rHliitl  iiiil  dorn  ((iirlcn,  .  ii>  i  ^el(>((en  M  oiniite  an  un«M?r)i  Herren  Atm 
iiiHHcholVH  liof  von  Strn/liui'K  uiiil  nmlirrNittr  nclunit  hcrn  IIuk  Wiridipi  liof».  «an  <l)*in 
«luiiivMlnKi!  imcli  <Ioh  lMMli|;<!n  cr^zvM  Um  zu  hurliOMli*,  1317.  Iiaraii«*  warerit  wir  licr  Welael 
Ulnarer,  u.  f.  w.  fiilijl  der  Hat'.  1317  HepUmher  MS. 

Aun  Slrtunb.  SlfuU  A.   V.  C.  O.  Corp.  K  lad    14  rot.  14.        or.  mb.  e.  ng.  fx-iul 

"74.  Cj.c.  A.  (lominn  Annn,  rclicla  fiolzoni«  «Ic  fjrcwtcin  milili«  Ar^.,  <.■! ,  mc'  yu-^»«^- 

cnnonii'o  ecrlcHio  s.  IN-Iri  Ar^.,  diinnlioni-  inti-r  \ivfi!t  ito  nniMMiNU  Gotutnii«  inililis,  Annr  <. 
Cr<^liO!w-L>rin,  A|{neliH  dictc  zA  der  MeKCilo,  Nicoini  et  iicinrici  dicti  ItonicT,  lilicmruni  Mioniin, 
iloniivit  n'dditiis  nriniioH  '2  lil>.  Ar^'.  niiinnioruiii  Mii|>r>r  1  doniiliuN  et  oaruiii  an-a,  ftilift  in  vir» 

III  (lii'lii  ItiiiTKiiHSün  in  c.  A.  c.  u.  juxta  S«'K(;rin  et  c.  p.  n.  juxla  Pulruni  d<;  Scliönc<'kt',  ratio- 
nii'iiMi  cccIcHie  s.  Petri  itriMÜcU».  A.  1.  re<ldilUN  pmlic-li  ruddentur  ad  condiviflioncm  li^re- 
ditali.s  palorne  i>t  niatorni;  facitMidnni  inicr  (^Anoriom  i*t  ejuü  clioulcrinofi.  CAno  vendidit  «wulem 
rodditiiH  Annn  dictc  Oi-Iinsserin,  snmri  xuc,  [ii-o  IM)  lil>.  den.  Anf.  A.  1.  nildilu»  per 
(lAnoncin  rccnii  posNunt  inTni  Hpatiuni  <t  unnoruni  pro  :iU  lib.      dalum  a.  d.  i:it7,  17  kalrmU« 

ir,  (M'lolirix.  Btptem^er  IB 

Ahh  StriuHb   Bei.  A.  O  4SaG  (r>im         or.  mA.  e.  »ig.  pend. 

Hin.  C.  j.  c.  A.  Kn(;oldrudis  in  flem  hrOch,  Pdia  quondam  All)crli  dicii  de  Wolveabetm 
d<>  AiV'i'ntinn,  et  Hup'linus,  niiiiN  ipiondam  Ann*!  sornri.s  huo,  ndliun  niiii  '  ''um  Urnen, 
donaverunt  donatione  inlcr  vivos  Cli-rino  diclo  de  Achonheim  cl  Junle,  (ilic  li  ii'fnionia- 

lihuH  inonaHlcrii  s.  Agnelis  c.  in.  A.,  duas  parte»   duaniin  domuum,  sitanim  in  dem  brüch 
e.  m.  A.  jiixta  diciam  de  Snorslieim  e.  u.  p.  et  c.  a.  juxta  diciatn   f'lrichin,  et  ju«  in  aii  . 
ipianirn  doniiiiini  residna  lorcia  ]>arx  ad  noalriccm  ■»,  sor«>rem  dicte  Engcldrudii«,  pprtind. 
<|ii()d    de   areis  and)arun)  donimini  i  unc.  den.  Arg.  et  2  caponc«  ercl«»«ie  ».  Timme  n-i 
ccnsus  annuatini    dclH>antur.    nioniales   prodicle   una   cum    priorissa    monasterii   «li  de  dicli« 
doiiiihuK   disponant    in    rcnietliuin    aniniarnm    donaloruni.        A,  2.  (in  CAnradum  dictum   df 
Mollcslicini,  l'ainiilnui  dicti  monn.slerii).  diele  nionialeM  donatoril)U.s  dederunt    10  lii>.  den.  Ar^ 
predictus    Tamulus   rolocat   dictas   duas  partes  dnnatoribus  pro  annuo  censu  1  lib.  den.  Ar«. 
ad  tenipu!«  vite  .<iue.       actum  10  kalendas  octobrc«,  a.  d.  1317.  Stjflemttr  M. 

Aim  fUritKuh.  llri.  A    II  .TltS.        or.  mh.  c.  »ig.  pend. 

87«.  CAnrndns  dicius  de  Hiifach  et  Katlierina,  uxor  ejus,  cives  .Vnr. ,  te^t.imcnlum  "lUHm 
(iiilinant,  ipiod  to.stanionluni  .hou  ip'«a  le^ata  cedere  volunt  lantum  |tost  and>orum  obitum. 
prinio  eli((unt  apud  fratres  minores  domu.s  Arg.  suam  wcle-iiasticjim  sepullurani,  quibua  Ira- 
trilnia  videlicct  cuilik't  leganl  '»  sol.  den.,  item  in  die  depositioni«,  wptimi,  tricesimi  et  primi 

aiiniveraarii    quolilH't    eonindcni    dicrum  2   lib.   den.    fratribu.H    dicte    domus    ad    rrf-- ' '•■■ 

Kuum  pro  piciantia ;  item  le};ant  ipialÜN't  feria  soxia  primi  anni  po«t  obitum  novi»v 
i|t.sos  nndKKs  deccdentis  5  sol.  den.  Arg.  fratribus  dictc  domus;  item  volunt,  quni  quotitiel 
die  «piadriiMinii  ante  allaria  i-cclesie  diele  domun  1  den.  offeratur  fratribus,  u(  in  miwis  ibnlem 
celelirandis  sui  memoria  lial)ealur ;  ilem  legant  abiwtisse  monasterii  s.  Clara  i.  m.  A.  S  lib. 
den.  Arg.  et  cUiltbet  moniali  Ti  sol.  den.  Arg.  etc.  (ut  supra  apud  Tralrvs  minom);  ilem  lejranl 
cuililict  converso  et  ciiilil>et  «orori  laice  30  den. ;  ilem  ruilihol  fralri  domorum  onlini.«  fratnim 
minorum  sub  custmlin  Alsaciensi  'M  den.  et  cuilibct  domui  sub  dicU  custodia  I  lib.  den.  Ary 


■)  Auf  Sttur  $ifki:  M\«  rritrU  «M.    Au   (IM  tr*»f    tiVI   n#/M«il  m/  «m  ff4Ur  Jtf*  /ntutium  MCorU. 
l>)  Dtr  A«MW  (in/  lUttir. 
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266  1317    Oktober  21  —  Dezember  9. 

(domo  fratrum  miiiorum  in  Argentina  exclusa) ;  item  monaslerio  s.  Cläre  ul"  dem  Werde  apud 
Argentinam  et  monasterio  in  AUesbach  oniinis  predicti  cuiiibet  moniali  30  den.  et  cuilibet 
monaslerio  1  üb.  den.  Arg. ;  item  cuiiibet  domorum  et  monasteriorum  ordinis  fratrum  minorum 
et  s.  Cläre  constitutarum  in  provincia,  in  qua  domus  fratrum  minorum  in  Argentina  est  sita, 
domibus  supra  notatis  exclusis,  cuiiibet  1  lib. ;  item  2  lib.  ad  quodlibet  capitulum  4  capitu-  o 
lorum  provincie  diele  domus  primorum  celebrandorum  per  fratres  minores ;  item  provinciali 
in  quolibet  capitulo  i  lib. ;  item  ad  primum  majus  capitulum  generale  fratrum  minorum 
4  lib.  den.  Arg.  et  generali  ejusdem  capituli  2  lib.  den.  Arg.  ;  item  fabrice  eccl.  Arg.  1  Hb.; 
item  fratribus  ordinis  predicatorum  Arg.  2  lib. ;  item  cuiiibet  domorum  fratrum  heremitarum 
ordinis  s.  Augustini,  W'ilhelmitarum  et  Carmelitarum  apud  Argentinam  1  Hb.,  item  cuiiibet  lo 
monasterio  monialium  videlicet  s.  Margarete,  s.  Elisabet,  s.  Marci,  s.  Agnetis,  s.  Katherine, 
SS.  Johannis  et  Nicolai  zu  den  bunden,  et  penitentum  30  sol.  ;  item  conventui  monasterii  in 
Paris  ordinis  Cystertiensis  3  Hb.,  item  cuiiibet  conventui  monasteriorum  Novicastri,  Bömgar- 
tensis  (Arg.  diocesis)  Stiirtzilburnensis  (Metensis)  et  Alle  silve  (Tullensis)  ordinis  Cysterlien- 
sium  2  lib.  ;  item  ad  fabricam  b.  virginis  opidi  Rubiacensis  i  lib.  etc.  etc.  item  infirmis  hos-  lo 
pitalis  majoris  pauperum  apud  Argentinam  2  Hb.,  item  infirmis  hospitalis  minoris  apud  pontem 
s.  Thome  in  Argenlina  10  sol.,  item  cuiiibet  domui  30  domorum  dictarum  vulgariter  gotz- 
hüser  apud  Argentinam  5  sol.,  item  leprosis  apud  Rolenkirchen  e.  m.  A.  2  lib.  fratres  minores 
et  monasterium  s.  Cläre  i.  m.  A.  constituunt  legatores  executores  hujus  testamenti.  si  quid 
ultra  dicta  legata  supererit,  de  hiis  residuis  tertia  pars  fratribus  minoribus  domus  Arg.  in  20 
ipsorum  infirmaria  decumbentibus,  alia  tertia  pars  sororibus  monasterii  s.  Cläre  i.  m.  A.  in 
ipsorum  infirmaria,  residua  tertia  pars  pauperibus  distribuelur.  legatores  revocant  omnia 
legata  prius  facta,  executionem  te-stamenti  committunt  abbatisse  et  conventui  monasterii  s.  Cläre 
i.  m.  A.  judex  curie  Arg.  sigillum  appendit,  item  abbatissa  et  conventus  dicti  monasterii. 
datum  12  kalendas  novembris,  a.  d.  -1317.  hujus  instrunienti  '2  sunt  paria  '.  -a 

1317  Oktober  21. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XXXIII  fasc.  30.        or.  mb.  c.  3  sig.  peml. 

Renienkauf.  ^"-    G.  j.  c.  A.    Petermannus,    Johannes   clericus   et    Berwigus    fratres,    nati    quondam 

Johannis  dicti  Rotenburg  civis  Arg.,  pro  .se,  Hes.sone,  Walthero  et  Nicoiao  minoribus,  fratribus 
suis,  pro  quibus  cavent  de  ratihabicione  sab  ypotheca  rerum  suarum,  manibus  coadunatis  3o 
vendiderunt  Johanni  dicto  Klobeloch  seniori,  civi  Arg.,  venditori  pannorum,  redditus  annuos 
3  Hb.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  sitis  in  c.  A.  dicta  in  vulgari  zu  Rotenburg'  das  orthus 
ex  opposito  curie  Hugonis  dicti  Zorn  militis  Arg.,  persolvendos  per  dictos  venditores,  pro 
30  marcis  argenti.  A.1.  U.  emptor  se  obligat  ad  revenditionem  pro  precio  premisso  infra 
spacium  10  annorum.       actum  2  idus  novembres,  a.  d.  1317.  hujus  inslrumenti  sunt  2.  si 

Novemher  12. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  Registrande  A  fol.  3,?'>b.        cop.  mb.  s.  XV  ineunt. 

Erhieihe.  878.  C.  j.  c.  A.  domicella  Phyna,  soror  quondam    Johannis    dicti    in    Kalbesgasze    militis 

Arg.,  locavit  in  emphiteosim  (zu  eim  rehten  erbe)  Reinboldo  dicto  Brandecke  militi  Arg. 
domum  et  aream,  sitas  in  c.  A.  in  vico  cuppariorum  juxta  estuarium  predicti  conductoris  40 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  dictam  zu  dem  von  Stockache  ',  pro  redditibus  annuis  2  lib. 
den.  Arg.,  quarum  1  solvent  hospitali  majori  pauperum  in  Arg.  (quoad  vixerit  tantum  Berhia 
relicta  quondam  Wernheii  dicti  Zengelin  cuparii  Arg.),  post  ejusdem  Berhte  obitum  hospitali 
minori  sito  in  c.  A.  apud  pontem  s.  Thome,  per  dictum  quondam  Johannem  et  ipsam  domi- 


1  Ein  älterer  Schetikungsvcrtrag  zwischen   Konrad   und  dem  Kloster  s.  Klara  auf  dem  Rossmarkt   45 
von  1317  August  9  ist  erhalten  im   Original    ebendaselbst  lad.  51  fasc.  9.        2  Vgl.  nr.  130.  Nach  der 
Ueberschrift  lag  das  Haus  in  Bornengasse.        3  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  8.  102. 


1317    Dozombor  9  ~  1318    Februar  1  Vfl 

relliiiii  IuikIiiIo.  |iriinn  lilira  ccdcro  dclxtliil  inlirmiit  aclu  de<:uiiiijentii>uii  in  liuopiUili  msjon 
|t:iu|M>ruiii  prcnoiniiialu.  |iret(*rea  iticni  (uHuluclor  et  ejuN  lierodcn  ttinifttli»  annm  de  ilooio  et 
:iren  ppHlicÜH  Nolvcnr  ilelM.>nt  noiiiinc  ri^NÜ  (vul({3rit*'r  «licendo  zfl  reilleticn)  1  aol.  «ka.  Äff. 
>:i  1  ('n|>i)iii-iij  Joliorini  diclo  do  DuiiioiilK-iin,  niiliti  Arg.  Er.  4.  V.  «Inlurii  5  idw  dwem- 
lii'fs,  a.  il.  i;U7.  hujuH  inalruincnti  sunt  'A.  1317  Dmemtktr  0. 


Au»  Slriusli.  Ilotp.  A.  lad.  tu  m     i         itr.  mb.  c.  »ig.  pend.  dtlapt. 

«79.  (;.  j.  i.  .\.  iloniinUM  Sit,'clinu8  de  Miilnhoim,  |>n>|H>iiiluii  ccrlcnic  «.  Thonw*  ^-^ 
iiiotuH  (liloctiono  orga  Wultlioruiii  et  Göxitelinuni,  natos  quondam  GoMuniii  <lc  M 
fiatiis  iptiius  pi-ciwsiti,  iis  dunavit  donatione  intcr  vivos  domum  et  «ream,  in  c.  A.  ailas 
t'i  juxla  vicuni  parvtiin  c\  op|)osito  rymitorii  rr.-itruin  minomii)  e.  u.  et  e.  p.  a.  juita  domum 
iiioiiaHterii  h.  Nicolai,  (|uaiii  nunc  iH-^'ino  inludiil.int,  curia  ({uiMiue  dictc  domun  retro  leodil 
ad  domo8  dicta»  der  Linweterin  hus  unde  IluruclieH  hus,  discreto  viro  Nicoiao  diclo  Zorn 
niililc,  srullflo  Arj,'.,  dictoruni  donatarioruni  avu  inalerno  presenle.      A.  1.(in  N 

teiuni    nomine   (|uo   .supra).    |N>racla    donatione   prcnolalu.s    KcultetUH    dicioruni    

■  nomine  «Hctas  domum  et  arcam  s(«|M?dicto  prepuftito  locavit  pro  annuo  rcniiu  1  lil>.  den.  <l 
el  Holvendo,  (|uoad  vixerit,  in  fcsto  s.  Marlini.       datum  pridie  nona«  januarii.  a.  d.  1318. 

13ia  JoMMor  4. 

Au»  Stratib.  Frauenh.  A.  lad.  I'J  nr.  6i).       w.  mb.  c.  tig.  pend. 

I^M  H80.    Ccrdrudis   lH>gina,    lilia  ilugonis  de  Truhlerslieim  anniueri  quondnm,  lestamenium 

^P  8uum  nnlinat.  inprimis  eli^il  ecrie.siasticam  sepulluram  apud  Tratrex  predicalores  in  ArKentiii.i 
in  loco  cymiterii,  ul>i  verlium  dei  Mcminalur  ;  quiltUH  rralrilius  lejcat  domum  Huam  cum  curia, 
ex  opposito  fratrum  |ire<licalorum  juxta  domum  diele  Kelliin  e.  u.  et  c.  a.  p.  eat  victta  poblicas, 
ila  i|U(nI  Iralit's  dicii  |Hist  oltilum  donalricis  |Mi.HHe.ssionem  curie  liaU-anl  et  qood  etm  ani  wl 
duabus  tanlum  personis  lionestc  et  caste  vivcnlibus  (eonjuKaÜM  dunilasal  excluais)  ad  Irmpora 
>  vile  ipsaruiii  ad  inlialtitiindum  vendnnt  suii  ea  rnndilione,  qumi  irilialiilanleM  xin^ruliK  .it  t' 
cenifus  nomine  dent  ti'ali'il>us  predicatoriltu.s  4  lil).  den.  Arg.:  in  anniverMriiü  leinilricis  ÜU  .s^;!., 
liugonis  palris  sui,  et  matris  cjusdem  llugonis  (in  craMtino  b.  Thonic  a|toKloli)  I  üb.,  Giade 
matris  le^alricis  cl  Kliorhardi  quondam  de  Landesl>er|j;  |>atri8  (ti.<<ele,  et  Gcrdrudix,  ejusdem 
malris  (vi^ilia  conversionis  h.  Pauli)  IM)  .sol.  prelium  rinlemplum  ox  vendirione  diele  rurio  in 
<  Imnc  HKNlum  di.slriliui  dcbel  :  fralrilms  predicaloribus  in  .Vr^enlina  3  lih.  den.  Arg.  cl  rui- 
üIhH  l'ratri  5  hoI.,  item  fralribus  prcilicaloribus  in  Widscnbunt,  in  Hagenowe,  in  Slelxeslal, 
in  Q>lundiaria,  in  Oewiln'  I  lil>.,  ilem  monasleniH  s.  Jolianniü,  ».  Kalherine,  •.  Nyrolai, 
s.  Maiti,  8.  Agneli.s.  ».  KlizalK'lil,  s.  Margarete  c.  m.  A.,  fralribus  minuhbus  in  Arg<>nlina. 
uiona.«terio  h.  Cläre  in  Argcnlina  ruililwt  1  lih.  den.  Arg.;  conunendalori  et  rralrilHis  s.  Joiianni" 
:*.'■  de  Dorollzhoim  2  lib.  re.«iduum  de  prelio  re»erval  sibi  l<>galrix  ad  dioponcmlum  super  (v.  »i 
|h>kI  mortem  linbilanlium  domu.s  diela  vneal,  aliis  |M>r!u<ni!<  ad  inbabilanduni  vendani  fralrra 
pivdieatore.s  et  procium  iiule  ivi-eplum  disiribuani  in  mtMlum  pn^si-riplum  !h>u,  cum  ad  plenum 
8U8tinere  non  valoivl,  de  8»-ilu  commendaloris  prctiirli  pro  raU.  si  fralres  pnsdtcalom«  »eru« 
lacerenl,  quam  i>sl  presrriptuni,  jus  vondieionis  Irnn^it  ad  fraln»»  in  I>omllitlirim  el,  »i  eliam 
III  liii  .seeus  laeerfnl,  ad  liilirieam  chcI,  Arg-;  li'u-"'*'""  i''  anniversaria  pre<liela  perpeluo  periiM- 
nent  apud  fratres  preiliealures.  Icgatrix  «ibi  ii^üerval  ju»  mulandi  lioc  logalum.  jwlex  ruri<« 
Arg.  »ig.  8uum  ap|HM)dil.       ilalum  a.  d.   1318,  kalendaK  feltniarii '  ntrmmr  t. 

Ah»  fitrassb.  Itotp.  A    I'rot.  /Wdir.  IW  (Copüäb.  t.  XIV)  ffd.  M^.        Wf.  M*. 
>  Vgl.  nt.  119. 
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1318    Februar  4 


März  7. 


Vfi-kmi/:  881.  C  j.  c.  A.  Dieliicus  de  Burne,  civis  Coloniensis,  et  Gretla,  ejus  uxur,  (ilia  <]uon(luiii 

He  (licte  Scliullheiszin,  olini  nate  dicte  Schullheiszin  inslitricis  Arjjenlinensis,  Colonie  f.ioram 
trahentes,  subicientes  se  jurisdiclioni  dicli  judicis  quoad  omnia  infrascripta  vendiderunt  inani- 
bus  coadunalis  Burcardo  diclo  T\vint!er,  civi  Arj,'.,  el  Grede,  uxori  sue,  ac  Anne,  sorori  Grede, 
(ila  ut  media  pars  Annam  conlingal)  domuni  et  areain,  sitas  in  e.  A.  inter  inslitores  juxta 
domum  Pauli  dicli  Mosunjj;  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  doinuni  monaslerii  s.  Johannis  zu  den  hunden, 
p.  p.  e.  1.,  quo  quidem  area  ex  successione  materna  Grede  venditrici  obvenei-at,  pro  80  üb. 
den.  Arg.  Kiincburgis  dicta  Gürlelerin,  institrix  Arg.,  oinne  jus  sibi  in  domo  et  area  com- 
petens  resignal.     A.  '2.       datum  2  nonas  februarii,  a.  d.  1318.  lülü  Februar  4. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  U  1514.  11.        ur.  mh.  c.  gig.  pend. 


lu 


Verkauf.  882.  G.  j.  c.  A.  Katherina ,    reiicta   Johannis   dicti   Mörsvelt  rivis   Arg.   senioris,  vendiilil 

Nicoiao  dicto  Koiin,  civi  Arg.,  aream,  sitam  in  c.  A.  apud  s.  Petrum  juniorem  in  Burgasze 
juxla  dictum  Machevröde  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxla  quondam  dictum  Endekrist  presbyterum  und 
stoszet  binden  uf  den  l)urggraben,  p.  p.  e.  I.  pro  4  lib.  el  10  so),  den.  Arg.  Nicolaus  dictus 
Koge  de  Argentina  consentit.     A.  2.       actum  7  kalendas  marcii,  a.  d.  1318.     Februar  Üä.    15 

.4ms  Strassb.  Bes.  A.  G  4836  (5198).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Testamettt.  SS3.  Katherina,    uxor    Heinrici   dicti   Veieler    rasoris  Arg.,  debihs   aliquantulum    corpore 

testamentum  de  consensu   mariti  sui  ordinal  de    bonis   sibi   a   deo  collatis  lam  specialiter  ad 
ipsam  quam  communiter  ad  ambos  pertinentil)u.s,  in  quibus  tertia  pars  compelit  ipsi  marilo  juxta 
consuetudinem  civitatis  Arg.      inprimis  legal  Else,  famule  dicti  Kölbelin,  unum  pallium  panni   20 
Lütiche;  Frilschelino,  lilio   materlere  sue,   1  lib.  den.  Arg.;    fratri  Walthero   ordinis  l'ralrum 
predicatorum  5  sol.  den.  Arg.;  hospitali  b.  Anlhonii  1  lib.  cere;  hospilali  b.  Bernhardi  1  lib. 
cere,    ut    confralernilati    hospitalium    eorundem    ipsa    conscribatur ;    Greile    inclu.se   inclusorii 
ecciesie  s.  Andree  1  pellicium  suum  vulpinum;  Johanni  dicto  Lorantz  clerico  8  lib.  den.  Arg., 
presenlandas  Johanni   dicto  Serie;  Lusche   begine,    fdie  Ri'ilini   pellificis,   1  pellem  in  vulgari   25 
dicendo  ein  künigeline  wembine  kürsene ;    item    ordinal,  quod   tunica  sua   dicta   raittelvar  et 
tunica  schanbelal,  et  alip  minores  res  ad  corpus  suum  spectantes,  ut  sunt  pepli  et  talia,  per 
dictam  Luscham  vendanlur  et  disiribuanlur  juxla  ordinacionem  sibi  a  legatrice  fidei  comniis- 
sam ;  ilem  legal  Johanni,   fratri  Frilzelini   superius  annolati,  2  lib.  den.  Arg.,  item  reddilus 
annuos  9  sol.  Arg.  nummorum  et  2  sextariorum    in  Buheltal   fratribus    predicatoribus  domus  au 
Arg.  pro  suo  anniversario,   item  fratri  Heinrico  de  Lützelnberg  ordinis  fratrum  predicatorum 
1  tricesimum;  item  fratri  Johanni  de  Mulziche  ordinis  fratrum  minorum  1  tricesimum.  hujus 
testamenti  Heinricum    sacerdotem    cappellanum  cappelle  b.  Gregorii   prope  ambitum   ecciesie 
Arg.,  Nicolaum  sacerdotem  dictum  Swarber   prebendarium   ecciesie  Arg.  et  Heinricum   suum 
maritum    constituit    execulores.    judex   curie   Arg.  sigillum    suum    appendit.       datum   nonas   aö 
marcii,  a.  d.   1318.  März  7. 


Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  I  nr.  75. 
1318  Oktober  3. 


vid.  mb.  c.  sig.  pend.  ausgestellt  vom  judex  cnrise  Arg. 


i'mbmden-  ^^^-  Johannes  episcopus  Arg.  nolum  facil,   quod   Paulus  dictus  Mosung  civis  Arg.,  exe- 

iiifiung.     cutor  testameiüi  quondam  Johannis  l'ratris   sui,    ad    prebendam   per  hunc  instilutam  in  altari   m 
s.  Johannis  baptiste  in  eccl.  Arg.  de  novo  constructo    et  consecrato'  donaverit  bona  queilam. 
collatio   prebende,   quam    nunc    habet   Nicolaus   sacerdos,    est   apud    thesaurarium  eccl.  Arg. 


1  Vgl.  nr.  801. 


1.-J18    März  7        April  18.  400 

HuinricUH  iltnaiiUM,  CAiiniiluH    lh<>>taurariuH   <?(   ('4i|titulurii    «icci.  Arg.  cofuienliuiil    H  um  cum 
t'\ÜHnt\w  Hi^illii  Muu  a|i|)(;iiiluiit.       iluluiii  n.  il.  1:HM,  noiiait  iiiarcii.  hilft  MAra  7. 

Au»  ilaii  Archiv  den  Striuwb.  DomkitpUdH.        cop.  mb.  (ton  1353  HufricMtrr)  c.  tu)  jtewi 

H8ff.  Di-f  Hat  von  Slramihunj  enUclieidet  einen  Zehnlen»lreU  twitclten  dem  Klo$Ur 
s.  MurhiiH  und  der  Liebenzellerin.  Jf fl»  i  MO. 

Allen  ilfii  sy  kliuiil,  <lie  diwüi  lirict  k'-'^-I"-«'  "»'I  K*^tiorent,  dai«  wir  Niclaiu  Zorn,  acbult- 
hüiü«  zu  StniHhui'((,  IttMinlNill  StrilM!tiwe(;  der  alli.>,  Clauit  von  Hymunlheim,  GAolin  «oa 
KaKoncck,  Claus  DritHcliiiian,  Claus  Oirridcrich,  Juharincx  Stulivnweg  und  lleiriiboll  Hniiideck, 
titliTi-  un<l  st  liiifi-lt'  /.u  Sti.'isliiirt;,    im  p;ri(-|it  wnrfiit  vur  meiüler  und  vor  rsle  lU  i>tnabiu( 

W  u(  der  ptallziMi,  da  lu-r  Itciinlxtld  Il(>iinlK)l<lelin  iimmnIit  was  und  oucli  wir  Clan*  Toa  Rymoat- 
heim,  Gr^szelin  von  Kagenct;k,  Claus  Drilschninn  und  Joliaiinex  Slulicnweg  die  TwgeMnten 
zu  den  ziten  in  dem  ratü  wan>nt  und  diso  narliK<>M('hriline  urlcl  mit  dun  andern  in  dem  rate 
H|)rai'henl,  und  xic  auch  hnriont,  da  frow  Ann  von  Kfr^klieim,  licni  Heindtold  ücliemeileni 
mHigcn  w'ilwu,  vor  mcLstcr  und  vor  rat  zu  ^itraszpurtc  anspracli  die  i^cintlichen  und  die  erfaem 

in  frowen  dl»  prinrin  und  den  convento  dos  closters  von  sanct  Markmtc,  das  da  gelegen  ist 
uszwcndi^^  ilt>r  niurrii  zu  SlraMzl)ur|r,  das  die  vor(()>nnnti>n  frowen  iler  vorKonanlen  frow  Annen 
l.icl)enzi>llfrin  zeliend  Holteiit  gclHMi  von  dem  wald  zu  Herde  liy  Wiblette  ihinsil  ithina,  den 
sie  ir  auch  etwiciani;  verses-sen  licttcn;  des  vcrantwurteiton  sich  die  vorpenanten  frawen; 
und  nach  der  vor^'unanlen  Liebenzellerin  ansitrnch  und  narli  der  vor^enanten  fniwen  antwort 

■->  wnni  zu  lieden  silen  die  warlieit  erteilt,  und  <lo  man  die  vor;;enante  warheil  erhört«*,  da 
wurden  die  vurgenanten  frawen  der  vorgenanlen  frawen  Lielionzellerin  ledig  unih  den  vor- 
genanten  zelienden  mit  rchtcr  urlel  vor  nieiHler  und  rate  lu  Strasburg  uf  der  pbülien, 
Wim  die  vor^eniinlen  frawen  erzi'i^'tent  erlN'rliches,  das  sie  vormal.s  le«iii;  wurden!  des  vor- 
P'iianlen  Lit-Iienzellers  und  auch  .-sins  hruders.  «h>  liund  wir  <lie  vurgenanlt;  rillcr  und 
scholft^lc  unsere  ingesigele  gelicngt  an  dixen  gegenwertigen  brief.  der  ward  geben  an  dem 
fritag  vor  der  giossen  fasznachl  in  dem  iar,  da  man  von  gotics  geburt  lalt  drutzeben  hundert 
iar  und  achtzehon  iar. 

Aii.1  Strnsiili.  llosp.  A.  Uid.  s.  Marc.  67  fatc.  ti.        cop.  ehart.  »   XVI. 

886.  Keinbold  Iteinholdelin    der    meister  und    der   rat    von  Strasitliurg   macbrn   liekanni,    ,     .  .. 
daxs    <vro    Kalherine,    Johanne.ses  Mor^veldes  .««ligen  wiltewe   des  ellcm,    un.<M<rv  burgerin», 
verkauft  hat  als  ledig  eigen    haus  und    liofslalt    lu  Sli-a$«l>urg  <  in  Iturggaszc  einsile  nebent 

der  Keilin  liuse  und  andersile  neU-nt  (Ilaweses  Colin**»   husc  »   an  Heinrich  MachefnVIen  von 
Winnerslieim  und  Creileii,  seine  gallin,   fiir  7'Ji  pfund  |ifeiininge.     A.  M.     «  gi>gelM>n  an  item 
inentage  nach  der  groszen  vastnacht,   1:)I8.   barane  warent  wir  her  Welicl  Bmger, 
folijt  der  Hat.  UAr»  19. 

Am  Stnutb.  liei.  A.  (i  4H'JCt  (il'js).        or.  wA.  e.  »ig  ptnd  Map*. 

887.  C.  j.  c.  A.  Sigelinus   de   Mt'ilnheim,    |>rrpo!>itus   ivrlesie   s.  Tbome   in  .\rgmlina,    in    Tt\ »m 

reinedium  animc  üue  derano  et  capitulo   dicte   ecciesie   donatione   inier  vivos  debil.'«  «ua  rum 

anno  gracic  donavil  (presenle  magistro  Johanne  itvwini,  canonico  diele  ccciesie),  ila  quod, 
10  |H>stqunm  dccanus  et  capitulum  dicta  debila  rocciierint,  eadem  deiiila  in  rcddilus  annaoa 
converlant,  qui  retiditus  |Hist  mortem  |irt>|Hv>iiti  in  hunc  nuxlum  dividanlur :  r«<biitaa  5  üb.  den. 
Arg.  allari  li.  Marie  \ii-ginis,  quoil  est  constructum  su|vr  ossa  dehinctorum  in  eccheia  dida, 
2  üb.  cum  anno  gralic  in  annivorsario  ipsius  domini,  'i  hb.  in  oclava  fcsti  b.  Juhannis  ba|ttiatc>  j^i  i. 
item  in  (|noliU<t  festo  hb.  aiHwiolorum  Mallive,  l'hilipni  et  Jarubi,  Jarobi,  lUriholomei,  Malbci,   Pcfetjli  IM  I. 

...    SwniiiiU  et  Juda    >'l     Vn^li..,.    il)    ,|ii,>|i)u>|    f,...|..  I   M.    .1.-11      \i,'        i...l.liliw    II   Uli     il.Mi     \r«.'    A'\\'\.    >^:-i.  II  Mil» 


'27ü  1318    April  18  -  Mai  3. 

(lantur  in  choro  in  dielju.s  adventus.  spocilicalio  (lci)iloi'urn  et  per.sonaruni  est  liec  :  Pelrus 
liictus  Desche  carnil'ex  de  Ar{,'entina  dehel  IX)  lib.  den.  Arg.,  Wollhelinus  dictus  Rebeslock  civis 
Arg.  90  Hb.,  Gebehardus  de  Friburg,  prepositus  eccl.  Arg.,  45  lib.  8  .sol.  den.  Arg.  et  11 
floronas  aureas,  niagister  Hcinricus  de  Hugeswilre,  canonicus  ccclesie  s.  Tboine,  27  lil)., 
dominus  Waltlierus  de  GeroUzecke  dictus  de  Tuwingen  12  marca.s  argenli,  [Maltliia-s]  de  :, 
Büchecke,  custos  nionasterii  Mürbacensis',  12  1/2  «larcas  argenli.  aclum  l-i  kalenda.s  maji, 
a.  d.  1318.  1318  April  IS. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Verkauf-  888.  G.  j.  c.  A.  Güno  de  Achenheini,    armiger  Arg.,    vendidil   Pelro   diclo  Swarlier,  civi 

Arg.,   duas   areas,    sitas  in  c.  A.  in   Bieckcrgasse  juxla   Johannem,    fralreni    dicli    vendiloris,    lo 
quarum    arearuni  Berbloldus   dictus  Murer  unain,    aliain   vero   uxor  quondaiii  Ludewici  dicli 
Wucherer  habenl  in  emphyteosini,  necnon  omne  jus  in  ediliciis  desuper  construclis  pro  20  lib. 
et  20  unc,  den.  Arg.     A.  2.       actum  13  kalendas  maji,  a.  d.  1318.  April  19. 

Alts  Strassb.  Thom.  Ä.  lad.  Kaufbriefe  4.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  889.  G.  j.  c.  A.  Johannes  Blenkelini  junior  civis  Arg.  et  Anna  nata  Nicolai  dicli  Slrowelin    15 

uxor  ejus  vcndunt  Johanni  diclo  Clobelftch  civi  Arg.  redditus  24  sol.  super  curia,  sila  in  vico 
diclo  zum  dorne  juxta  Nicolaum  dictum  Globelöch  civem  Arg.  et  ex  altera  parte  juxla  vicurn 
dictum  zu  dem  pfawen.       aclum  3  kalendas  maji,  a.  d.  1318 '.  April  20. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  2690  (3104)  fd.  118.        Im  16.  Jahrhundert  verfertigter  Auszug. 

Verkauf  890.  Die   Deutschhevren   vor   Strassburg  ver2>ßichten  sich  dem  Kloster  s.  Margnrelliti   20 

de)i  Ziegelofen  zu  beseitigen.  Mai  3. 

Wir  brüder  Johans  der  commendiirc  unde  die  brödere  thi'ischenherren  ordens  des  huscs 
vor  der  slal  zu  Strasburg  thunt  kunt  allen  <leii,  die  disen  brief  ansehent  oder  liörent  lesen, 
das  brüder  Karle,  unser  hochmeisler,  hol  angesehen  die  vliszige  belle,  die  die  geistlichen 
vrowen  die  .  .  priolin  und  der  convent  von  sanle  Margarethen  vor  der  slal  zu  Strasburg  25 
haut  getan  umb  den  ziegeloven,  der  bi  dem  vorgenanlen  huse  stat,  das  man  den  abe  tele, 
und  durch  der  selben  vrowen  bette  willen  so  hat  der  sell)e  hochmeisler  in  gelobet  vir  sich 
unde  alle  die  brüder  unde  alle  die  liuser,  die  in  dirre  provincien  sint,  und  het  sich  öch  und 
alle  die  brüdere  unde  die  hiiser,  die  in  dirre  provincien  sinl,  darzü  verbunden  mit  diseme 
gegenwertigen  brieve,  das  er  den  selben  ziegeloven  sol  abethün  von  sanl  Martins  mes,  der  -jo 
nu  koniet,  über  drü  iar;  und  süllent  öch  die  brüdere  noch  der  orden  do  noch  niemer  keinen 
andern  ziegeloven  machen  noch  buwen  bi*  dem  vorgenanten  huse  bi  guten  truwen  ane  alle 
geverde;  doch  also,  were  das  steine  noch  den  drin  iaren  uf  dem  ziegeloven  blibenl,  die 
ungcbrant  werent,  die  sol  man  drufle  burnen  ane  alle  geverde;  und  ist  dise  gelübede 
geschehen  mit  gehelle  und  willen  unser  brüdere  des  vorgenanten  huses  unde  brüder  Berh-  :ß 
toltz  von  Büchecke  lantcomendure,  brüder  Wölvelins  von  Nellenburg,  conmendures  zu  01s- 
husen  unde  zu  Meienowe,  brüder  Robins  von  Gerollzecke,  conmendurc  zu  Somerswalt,  brüder 
Wernhers  Fossers,  conmendüre  zu  Künitz,  unde  des  von  Rinkenburg,  conmendure  zu  Hiltz- 
kirchen,  unde  des  Stöfelers,  conmendüre  in  Bügheim,  brüder  Johans  von  Valkenstein,  con- 
mendüre zu  Friburg,  brüder  Johans  von  Werde,  conmendüre  zu  Mülnhusen,  brüder  Niclawes  40 

a)  hi  avf  Rasur. 


1  Von  1321-1328  Erzbischof  von  Mainz.  2  Katherina,  die  Schwester  Annas,  Gattin  des  Volmar 
Köppelin  de  Rodesheim  verkauft  an  Walther,  den  Sohn  des  genannten  Johann  Clobelouch,  eine  Rente 
von  2  Pfund  und  8  Schillingen  auf  dem  obengenannten  Hause:  «  zft  dem  alten  von  Wintertnre  ».  1323 
Mai  22.  Auszug  ebendaselbst  fol.  118.  45 


1318    Mai  3  -  Mai  11.  971 

von  liicni^cn,  «unmcnili'iro  zA  (icwilre,  tirA<lcr  llug  i(i|>lin,  cunineudüre  lA  Itubcb,  lirAder 
Wurnlinr  l)<iticl)<)lil<!r,  (-(iiiiiionilAr)!  zA  KeiHembcrK,  utiil  de«*  StAbenwegw,  eoanModur«  ifl 
Atiilcldlii'.  iiikI  ilaiiitnli  hii  li.iiit  ilif  vorp'tuiiilfn  vniwcn  ilfii  l>rAil(>rn  un«i  dem  vorgenanlM 
liUM!  ifuhr.u  /fliciit  pl'uiit  KlniNl)urv(i.>r  \)(fiiuiuic'  '^^  tturv  lü  cum-  iiiurcii;  und  VMidWBt  Acta 
wir  lirAder  JolinnH,  der  conriictidui-f,  und  diu  v(irK«nanl<.-ii  hrAdcre  da  »ocylMinten  bOMS, 
das  unH  dio  prcnniiiKe  von  in  worden  Hint  y;tir  und  ganlz.  und  den  zA  einte  •toten  nrkAnda 
H»  linn  wir  (I<>m  Iiunuh  ini;pMi((<>li;  di.>M  vorKcn.inlcn  mit  hrAdf>r  II<>rlilollz  i\t»  lanlroninend^ri^ 
inj;t'sit(ri  ^'i-liciiket  an  discn  l)rief.  wir""  Ih-AiKt  IWuhtolt  von  Itflcliivk«?,  lantronmpmlui-  . 
vcriehc  nller  dor  ilin((e,  die  liic  vor  KiM<^nbcn  xtanl,  das  si  war  nint,  und  dm  zA  mnit*  urk6rHli> 
I"   MO  liüii    icli    iniii    iii^'c.si){fl    t;i>lii>iiket  nii  discn    lirief.       der   wart    Ki-lM-n    nn    der    iiii'^  ■< 

iKM'li    UN^nndiT    iivli'i'vviulii-ii ,    ilii    MIHI     /.'ill>>    von    i^otz    ({ehürte    ili  ni/i'tii'iiliiin'li-i  i  I 

iditzeliüii  ini'. 
Au»  Stramih.  Ute.  A.  II  3118.        or.  mh.  e.  2  $ig.  !■■'>'' 

HOL  C.  j.  c.  A.  IteinilxilduH  didus  HüfTelin,  milej*  <lc  Antenlina,  prewentc  doinicella  Phyna, 

ir,   nniit.'i  i|)5iiuK,   in   rornin  juris  conressus  C8l,  xilii  nulluni  Juh  coni|M>tem  in  univontis  liunit  inohi- 

lihuM  et  iniinoliililiUK,  (|ue    ipsn   doniicclla    halM>t   nive    hnl>uit.    per  jumnienluni   |in>niitlil,  »• 

nun   in)|)<>diturun),   <|Uod    dir.ta   l)ona   (|uovis    modu   in   alios   transfcrrcnlur.       artum  t!  nonas 

ninji,  n.  d.  VMH.  131H  Mai  O. 

Au»  Stru»iil>.  lloxp.  A    Prot    IWilic.    107   (Coiiiiilh.  ».  XIV)  fol.  IH.        mp.   mh.    Jkutlhtt  fol    W- 
rinr  twritf  Copir  mit  ilrm   Datum  .'I  iioiin*  iiiaji  mir/i  rintr  ridimntio  roii   l.tSü. 


Htrku 


I 


892.  Johannes  cpiscopu«  Arg.,  Mu^o  pre|>o(<itu»,  (lozzo  dt><-nnu>*,  Jnlinnnes  tlie«aurariuit  ac  f, 
cnpiluluni  ecciesie  s.  Peiri  Arg.  notuin  fnriunt,  quod  licinricuA  de  Mulnheim,  civi«  Arjf.,  rt  "V»""»- 
Kntherinn,  ejus  uxor,  in  dicln  cecicsia  prelM>nil.ini  inslituerini  in  allari  de  novo  erigrndo. 
A.  l-dtor  porreclionem  rninnii,  «|ue  de  consuetudine  civitatis  et  dyocesi«  Arg.  more  »rhola- 
ciunis  in  rebus  donnlis  pro  tradicione  lialtelur).  Ileinrirus  ail  prclM>ndani  presental  ii4*rhlolduni 
de  liunin^'en,  (-ni^llnnuni  suuni.  jus  presentamli  e»t  apud  licre<leni  seniorem  fundaloria. 
si^nlhi  episropi,  prepsiti,  decani,  Ihesaurarii  et  capituli  sunt  appenn.  daluin  8  idus  maji, 
.1.  d.  I:)I8.  MM  S. 

.Um  Strii»»b.  Bet.  A.  G  4713  (5035).  S.      or.  mb.  e.  $ig.  S  pmd  partim  dthpt.  Dorwualnolü  $.  XVUt: 

•  (»pollanin  l>.  Mnrim  Virginia  in  capclla  i.  Jacobi  •. 

898.  C.  j.  c.  A.  Johannes  de  Klicnheim  preshyter,  procurnlor  fahrice  ecci.  Arj;.,  noniin«  e.«i*.v 
diele  ruhricc  locavit  (lerpetuo  in  eni|diiteosiu)  Dietriro  Hhastro  llannemanni  de  Hnrhfekien 
rurnilicis  Arg.  pre.senli  ununi  innrelluni  .leu  starionein  ipsius,  sitani  in  c.  \.  inter  marelb 
carnilieuni  juxla  Ileinricuin  dirtum  Witenhurg  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  marelluni  quiHMlam 
C.ilnenianni  dirti  de  lliH-hveiden  carnincis  Arg.,  pro  annuo  censu  1  lih.  ilen.  Arg.  artum 
7  idus  maji,  a.  d.  l;U8'.  Mai  9 

_A»u  Strtuih.  FrautHh    A.  Sttalbuch  3  fol.  50 i'.        top.  cAarf.  ».  XIV  txtuml. 

8M.  C.  j.  r.  A.  Johannes   armiger,    natus   quondani    Juluinnis    de  Truhtersli«im    milili»,    \„tmmf 
vendidit  pro  'Xt  lil).  den.  Arg.  Fritschoni,  naio  FritM-lionia  dicii  de  Heiligenslein  «enioria  ci»i« 
Arg.,  enienti  nomine  Frit.schelini,  Simumli  i-t  Katherine,  liU'r^^runi  i|uon<lam  llugonis  fralri» 
dicIi   emploris,    unan»   aivam,    silani    in  >■     A     in    ^iio  dirlo    DiÜM-lue-aelin    ju\ta    Juhannoin 

;  aj  uiul  da«  mif  Btmr.        1.*  wir  "f  W.i<« 


•   Xach  ifrr  l'rlirnirhrift  Mxir  ihr  h'ln*iM>tmk  •  iindrr  «lor   iiwlxiifrn   an   Jrr   »il»«  wi4»r   4i*  all- 

I.IS^^..V      ...|.l..     ,^l     .1.,.      ..il.,.i..|..    1.1. 1..     V..I1     ..I,.  M     li.r      .1...     ,(\     t  .1.-11. 1.>    . 


272  1318    Mai  11  —  Juni  24. 

dictum  Clobelöch,  filiastrum  tlomini  Joliannis  de  Oberkirchen,  e.  u.  et  e.  p.  a.juxla  dominam 
Gerdrudini,  relictam  Johannis  dicti  Junge  militis  Arg.,  p.  p.  e.  1. ',  que  quidem  area  dicto 
vendilori  ex  successione  quondam  domine  Ite,  matris  sue,  obvenit,  et  de  qua  singulis  annis 
redditus  35  sol.  den.  Arg.  solvi  consueverant,  ita  tamen  quod  usufructus  aree  Agneti,  diclo- 
rum  liberorum  mairi,  quoad  vixerit,  ratione  donalionis  propter  nuptias  per  dictum  quondam  5 
Hugonem,  ejus  maritum,  assignate  competat.     A.  1.       actum  5  idus  maji,  a.  d.  •1318. 

1318  3fai  11. 

Aus  Strassh.  Hosp.  A.  lad.  173  fasc.  48         or.  mb.  c.  sig.  petid. 

Erbleihe.  895.  C.  j.c.  A.  Hiilinus  (lictus  Stoltzelin,  textor  Arg.,  et  Mya,  uxor  ejus,  confessi  sunt  in 

forma  juris,  se  conduxisse  a  decano  et  capitulo  ccclesie  s.  Thome  Arg.  in  emphyleosim  unam    lo 
domum  ac  aream,  sitas  in  c.  A.  in  Stampfes  gesselin,  que   olim   fuerant  Jobannis  Koswilre 
scriptoris,  pro  censu  annuo  1  Hb.  den.  Arg.  et  2  caponum.     Er.  \.  V.       actum  3  idus  maji, 
a.  d.  1318.  Mai  13. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  Registrande  C  fd   40.        cop.  mb.  s.  XIV. 

Verkarif.  896.  G.  j.c.  A.  Erbo  de  Dflmenheim,   armiger  Arg.,  et  Nesa  nata    Löselini    militis  Ai^.,    15 

uxor  ejus,  vendiderunt  hospitali  pauperum  in  Ebenheim  superiori  annuos  redditus  5  quarta- 
lium  minus  1  sextario  siliginis  et  ordei  eque  mensure  super  quodam  molendino,  sito  in  banno 
opidi  Ebenheim,  pro  precio  10  lib.  et  10  .sol.  den.  Arg.      actum  8  kalendas  junii,  a.  d.  1318. 

Mai  25. 

Aus  Ober-Ehnheimer  Stadt  A.  GG  48  tir.  37.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  .^j 

Verkaur  ^97.  C.  j.  c.  A.  Wolfhelmus  de  Stille  senior  miles  et  Agnes  ejus  uxor,  Wolflielmus  miles 

et  Jobannes  clericus  liberi,  vendiderunt  Paulo  diclo  Mosung,  civi  Arg.,  bona  in  banno  ville 
Mittelbus  sita  pro  precio  111   lib.  den.  Arg.       datum  4  kalendas  junii,  1318.  Mai  29. 

Aus  Karlsruh.  Gen.  Landes  A.  Extradenda.        or.  mb.  c.  sig  pend. 

Verkauf.  898.  G.  j.c.  A.  Cüno  de  Criegesbeim,  nauta   Arg.,   Anna    uxor   et    Delia    begina,    soror  -25 

Günonis,  vendunt  Ülrico  dicto  de  Hügelsheim,  sutori  Arg.,  et  Güte  uxori  ejus,  pro  10  lib.  den. 
Arg.  domum,  sitani  e.  m.  A.  in  der  Krutenowen  bi  dem  tycb  juxta  aream  s.  Arbogasti  et 
aream  quondam  dicti  Wittellin,  (ita  quod  inde  non  plus  preterquam  5  sol.  den.  Arg.  leprosis 
domus  in  Rotenkirche  et  5  sol.  den.  Arg.  Glare,  uxori  Waltheri  dicti  Retwin  piscatoris  Arg., 
annuatim  debeantur,  consensu  Waltheri  et  Clara  prediclorum  et  Jacobi  de  Rarre  civis  Arg.,  jo 
amministratoris  et  gubernatoris  dicte  domus  leprosorum,  accedente,  ita  quod  dicti  census 
precedant  alios  omnes  census  de  eadem  domo  debitos).  A.  2.  Wit.  2.  (pro  Anna),  actum 
11  kalendas  julii,  a.  d.  1318'.  Juni  21. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  D.  G.  lad.  74.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

ErbUihe.  899.  Die  Priorin  und   der  konvent  des  klosters  von  s.  Elisabeth  von  Strassburg  machen   35 

bekannt,  dass  sie  in  erbleihe  gegeben  haben  an  «  Götze  von  Hugesbergen  eine  hovestat,  ist 
gelegen  zwischent  sante  Jobannese  und  den  Ruwerin, »  gegen  einen  jährlichen  zins  von 
4  Schillingen  und  1  kappen.  Die  priorin  und  der  konvent  hängen  ihre  siegel  an.  «gegeben 
an  sante  Johanneses  tage  zu  sungihten,  1318.»  Juni  24. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  s.  Marc.  VI  fasc.  42.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  40 


1  Nach   einer  Dorsualnotie  s.  XV   hiess    das   Haus    gum    Jäger.    Vgl.    Str.    G.  u.  HU.   S.   64. 

2   Vgl.  nr.  2r,6. 


k 


1318    Juni  27  —  JuU  17.  873 

900.  C.  j.  c.  (lomini    IheMaurarii   ecciesic   Arg.    in   tligun  jiMÜcii    WallharM  dieUia    d«  nn^ntiwj. 
MeiMtcrHiieini,  oliiii    procurator   leproMorutn    ilomUH   in    Hutenkirclicn   e.  m.  A.,  de  volunUte   *"*"f 
Dieiimri  clorici,  ii.-ili  (|uoti(l:irii  filii*  ipMiuH  Wallhcri,  iM^non  coiiM'nsu  «jutMicm  Dietnari,  luloria 

NüU  curutui'is  Juliaiinix,  Iralri!«  ipsiuN  Dieiiiari,  (tibi  a  judic«  prediclu  ad  infnuKTripU  tpecuiliter 
(lati,  minoris  25  annoruin,  picniua  accedcnte  et  auctoriUtem  suiiin  propter  evidentem  ipaiiu 
ininoriN  utililatoin  piPHtantt-,  in  reine<liuni  aniinc  kuc  lc(^vi(  leprwti»  nivc  infectia  donus 
loprosoruni  apud  KuU-nkirchon  c.  in.  A.  (Jcihaniic  diclo  deine  Mcerdole,  ayndico  neu  pri-"':r- 
l(iri.-  dii'loruiii  lepro.suruni  proMMite),  niediani  partciii  doniufi,  nile  in  c.  A.  in  parrodiia  n.  i  ■ 
juiiioriH  in  curia  dicta  des  ITutzcni  hör  e.  u.  juxta  doniuni  diclo  de  Noibalden  et  e.  a.  p. 
jiixta    doinuni    ri>li(i)>    Hcinrii'i    dicli    de  Ache,  de  ijua  media  domo  prettirt  < 

aiiiiiviTHiirio  ejuxdfin  Waltlieri  r>  .sol.  den.  Arjf.  prerati.-*  lepn)siK  pro  pictani...   _.    .. 

iiiüuiHM-  vcndidit   idem  WaltheruH  dictis  leprosis  älterem  medictatem  dictc  domu«  pro  12  lib. 
den.    Arg.,    ita    vidcliret   <{u<nI    dicti    Icprosi    prcfnto  Wnlthero  singuliü  lepliniani»  1  aol.  den. 
Arg.  daro  dcbcant  uh<(u)!  ad  a.sKei-utionem  1'2  lil>rarum  pre<li(-lnrum  pretextu  \endicioni.t  ■^^■''^ 
dicte.    Hi    vcro    Wallln-rus    ante    Hulutionem    12    libraruni    preiliitarum    deceAxerit,    rv»i .  .  . 
nrgcnlum  insolutum  eisdem  leprosis  cedat.     datuni  a.  d.  1318,  5  kalenda.H  julii*. 

13ia  Jnmi  »7. 

Au»  Straagb.  Ilotp.  A.  lad.  Ilip.  XLII  fatc.  41.        or.  mb.  c.  tig.  pend. 

901.  C.  j.  c.  A.  domina  Hcilka,  relicta  domini  p]gcnolfi  hurr^ravii  de  Oshoven,  vendidil  >' 
Otlemanno  diclo  Pflftger  civi  Aiy.  1  agrum  fnigirerum  e.  m.  A.  uf  der  gehreite,  situm  inier 
Inxia  W.'illlieri  «le  Midiilieini  juiiioris  milili.s  Arg.  und  »tosiel  an  cimc  ende  uf  Kagenocker 
hrAch  und  an  dem  andern  ende  uf  den  gral)cn  li^indcr  de«  S6sxen  garte,  p.  p.  c.  I.,  qui 
i|uidem  agcr  venditrici  obvenerat  ex  succcssione  quondam  domine  Meixe,  maths  aue,  pro 
10  li)).  et  10  sol.  den.  Arg.     A.  1.      actum  .'i  kalenda»  julii,  a    d.  1.')18.  Jmmi  »7. 

Aux  Strastb.  Uosp.  A.  lad.  lldp.  XLIII  faie.  «17.        or.  mb.  c.  $ig.  {Kml. 

90S.  Drigiila  Ahti.ssin  und  der  convent  von  s.  Stephan  machen  bekannt,  daaa  sie  dM 
steinerne  liaiis  im  hof  <  zu  der  »mitten  in  Knllwagaaae  >,  daa  berr  Ulrich  I>orher  ein  prieatcr 
vom  klostor  hat,  zu  einem  klostcriinr  gemacht  haben,  m>  dass  der  jüngste  von  den  4  Dom- 
herrn den  klostcrs  es  bewohnen  soll  gegen  einen  xins  von  ?fi  Schillingen.  «  am  dundenlag 
noch  sant  Ulrichs  tage  f ,  1318.  JmH  ß 

Aus  Strcuib.  Bes.  A.  H  aSCS  (CopiM.  «.  «.  O^ham  $.  XV)  foi.  9fi.       top.  cAnrf. 

OOS.  Hug  ScIiAp  der  meister  und  der  rat  von  Sirassburg  machen  bekannt,  das  c  bcr 
I.ut/e  Schenke   von   Fhenheim,  ein    ritter,    und    vro  nerdri^l,    sine   eli  '  ni  einem 

rechten  erbe  verliehen  lialnMi  haus  und  hofstatt  zu  Stras.<«hurg  «  undei  und  heuael 

lA  der  alten  niflnzen  cinsite  ne)>ent  dem  Jordnne*,  Johannese  Noppen  von  Pfellensheim  und 
Clären,  sinre  elichen  wirtin»,  für  einen  j.'ihrlichen  lins  von  .T  pfuml.  Kr.  4.  V.  «g«Kehen 
an  dem  <lunrestage  vor  sante  Margreten  tag.  harane  wareiit  wir  her  \V..i..^i  Hmger,  u.  s.  ir. 
folgt  der  Hat.  JmU  tS. 

Ana  Siratib.  Thom.  A.  lad.  3  (I\^»  hisloriqHf»).        or.  mb.  c.  «if.  pmi. 

•04.  C.  j.  c.  A.  GtVsselinus  dicius   Si-.hftp,    Dun'.irdus  dicius  Wallecke,  militca  Anf.,  el 
Johannes  dictus  Urselinger,  guliernatore«  labrice  eccicwie  Arg.,  vewiideruni  Krboni  de  Ka|pn>- 
B,  cellernrio  ec«-lesie  ».  Pelri  in  Argentina,  (Nicoiao  diclo  de  G«'l»ollxheim  presbjlero  dicli 

I   Vgl.  nr.  838        <  Vgl.  Str  O.  «.  MN  H.  M. 
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cellerarii  presente)  omnia  jura  fabrice  competentia  in  orto,  sito  in  c.  A.  in  dem  Thoman 
loche,  qui  fuerat  quondam  Reinboldi  dicti  Zorn  rnilitis  Arg.,  pro  20  lib.  den.  Arg.  A.  2. 
aclutn  16  kalendas  augusti,  a.  d.  1348.  131S  Juli  17. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4825  (5197).        or.  mb.   c.  sig.  peiui.   Gleichzeitige  Dorsualnotiz :  <•  empcio 
orti  magni  retro  curiam  Erbonis  de  Kagenecke  cellerarii  a  fabrica  Argentinensi. »  5 

Verkauf.  905.    Hug   Schöp   der   meister   und    der   rat  von  Strassburg  machen  bekannt,  das.s  «vro 

Clara,  hern  Hug  Ripelins  seligen  tochter,  vur  .sich  und  vur  Johannesen  und  Gerdrude,  ire 
kint,  die  sü  het  von  Johannese  seligen  Johanneses  seligen  sune  von  Winterture  zfl  dem  Engel, 
irme  elichen  wirte,  mit  willen  und  gehelle  Huges  von  Winterture,  der  vorgenanten  kinde 
Vetter,  irs  wiszenthaften  und  anerstorben  vogetes,»  verkauft  hat  all  ihr  gut  im  dorf  und  lo 
banne  Önolvisheim,  das  die  kinder  von  ihrem  vater  geerbt  haben,  dem  klosler  s.  Agnes  vor 
Strassburg  für  129  pfund  pfenninge.  die  ritter  Reinbold  Reinboldelin,  Albreht  Rülenderlin, 
Clawes  von  Rymelnheim  und  Burghart  Schultheisze,  freunde  der  kinder  von  vaters  und 
mutters  seite,  erklären,  der  verkauf  sei  mit  ihrer  Zustimmung  erfolgt.  «an  dem  zinstage 
nach  sanle  Margreten  tag,  1318.  harau  warent  wir  her  Welzel  Broger,  w.  s.  iv.  folgt  der  Rat.    i."> 

Juli  18. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3106.  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  906.  C.  j.  c.  A.  fratcr  Albertus  prepositus  conventusque   monasterii   de  omnibus  sanetis 

extra  muros  Arg.  an  der  Steinstraszen    ordinis   Premonstralensium   vendiderunt    Heilke  dicte 
Sidewirkerin  de  Argentina,    filie    quondam    Heiniici   pellificis   de   Ehenheim,  annuos  reddilus  20 
2  lib.  den.  Arg.  super  bonis    in   banno  ville  Hermotzheim  sitis  pro  precio  20  lib.  den.  Arg. 
actum  13  kalendas  augusti,  1318.  Juli  20. 

Aus  KarlsTuh.  Gen.  Landes  A.  Extradenda.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  907.  C.  j.  c.  A.   Agnes,   relicta    Nicolai    Zornonis   junioris    rnilitis    Arg.,    vendidit    Elline, 

relicte  Cüntzonis  de  Ergersheim  ortulani  Arg.,  et  Grede,  filie  Fritschonis  quondam  de  Roten-  ■^, 
kirchen,    redditus   in    banno  ville   Rotenkirche  pro  15  lib.  den.  Arg. ;    item  redditus  ibidem 
vendidit  Reimboldus  dictus  Türant  miles  Arg.  et  Ottemannus  de  Hermotzheim,  maritus  Susanne 
sororis  dicti  Reimboldi,  pro  15  lib.  den.  Arg.      actum  2  nonas  septembres,  a.  d.  1318. 

September  4. 
Aus  Archiv  des  Strassb.  Domkapitels.  Münsterchorcopialb.  s.  XIV  fol.  40^.        cop.  s.  XIV.  .jq 

Sciienkimg.  908.    Priorissin    und   convent   des   klosters  s.  Agnes  zu  Strassburg  überlassen,  «umb  die 

gift  (1  pfunt  und  ein  Schilling  geltes  uf  einre  hovestat  in  küflergasze  nebent  Faules  Masung 
einsit  und  andersit  nebent  dem  Wenser  seligen)  des  gelles  und  umbe  die  fri'intschaft,  die 
uns  hant  getan  die  erbern  lüte  vro  Heilewig  von  Ache,  hern  Johanneses  seligen  wittewe 
Brendelins,  und  Grede  und  Heinrich,  ir  kint,»    diesen  die  nutzniessung  des  geldes,  so  lange  35 

August  2(1.  einer  von  ihnen  lebt,  gegen  die  iilhrliche  Zahlung  eines  halben  vicriing  wachses  zu  Adolfi 
zum  zeichen,  dass  die  eigenschaft  beim  kloster  sei.  die  siege!  der  priorissin  und  des  conventes 
sind  angehängt.       «an  dem  mentage  vor  sant  Michels  tage,  1318'.»  September  25. 

Atis  Strassb.  Bez.  A.  H  3118.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 


1  Nach  Dorsualnotiz  s.  XV :  «  hus  zftme  Zarten.»   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  102.  Daselbst  Vrhuide   m 
von  1318  September  23  (Original),  worin  der  bischöfliche  Hofrichter  die  Schenkung  und  die  Verlehnung 
beurkundet,  welch  letztere  frater  Heinriciis  de  Berse,  conversus  dicti  monasterii,  ausfiihrt. 
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009.  <i.  j.  <:.  A.  HüinricuH  it»  iiaK«nnwc,  faniulu»  fabricc  oct^leaie  Arg.,  ei  KaÜMriiia,  raNeto 
Nkulai  (licti  Marley  de  Ar((.,  nunc  uxor  ilicti  Ueiurki,  eiiiem  fahrice  in  inimanun  MMrwB 
reinudiuiit  iloimcioiK*  itiler  vivoM  oinnia  l>utia  NUa  niohilia  et  iinrooiiilia  donani,  Mangoido 
(lurico  cjusilfin  fiihruc  prcücntc.  A.  '2.  |KTacta  donorione  MaiiKoldua  nomiiw  dicia  CidihM 
.'>  i'el(M'avil  (lictis  doiLitiiribuH  >M>iia  otniiia  prolicta  ail  tciiipus  vile  pro  annuo  censn  1  vieriingi 
cerc,  Holvendd  in  TcHto  purilicalionis  b.  Marie  vir(pnis  io  aignum  directi  doroinii.  arlutn  rakn»  t. 
12  kalenihiK  (t<Hcnii)i-L>H,  a.  d.  VMS.  hujuH  inntnimcnti  «unt  2.  181S  Jf»v§mhtr  90. 

Aim  fUriumb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  36^'.        cop.  «.  XIV  extmtU. 

910.  0.  j.  c.  A.  Krl)ü  dictus  do  Achcnhciin,  milc«  Arg.,  vcndidit  Heinrico  diclo  G<irteler, 
Kl  civi  Arg.,  rcdditus  nnniio.s  10  wd.  den.  Arg.  et  2>|t  captinum   auper  iina  area,   «ita  in  c.  A. 

in  <lur  Kl'"'*'''«'"  Stnilil(;nsz<<n  juxta  Oinrnduiii  de  nöxewilrc  c.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  Coiiraduni 
dictum  Jude,  in  i|uiliu.s  vt'uditor  i|U(inilain  doniini-  Junt«  de  Arhenheini,  ntalri  huc,  »ucce*M>nit, 
pro  12  lil).  den.  Arg.  A.  1.  siKÜla  curie  et  venditonH  sunt  apiicnsa.  actum  2  kalendas 
jnnunrii,  n.  d.  1'M8.  Dntmktr  St. 

.\ua  Stnuah.  Thom.  A.  Itul.  33  nr.  .7.        or.  mb.  e.  2  tig.  pend. 

911.  l-'rau  />■<(/«  »chenkt  den  ßarfÜMern  zu  Strannburg  ein  Hau  DtmmilkerSt. 
Wir  Otio  Itypelin  ein  rytter,  Johannes  CIoIk'I)V-Ii  der  alle  und  Clawe«  lielieslntr  burger», 

8ohi'»n"ele  von  Stra.sburK,  Ihunt  kunl  allen  den,  die  disen  brief  anselient  oder  horcnt  lesen, 
das   wir   darzA    wunlent    gczditcn    in    srIiAncIs   wis     undo   es   sahent  und    hortent ,    und    ea 

gl)  eripflenKent  mit  der  hani,  do  vro  Dflde  von  Strasburg,  her  Johans  aeligen  wittewe  von  Uten» 
lieiin,  gnp  durcli  got  li'itcrliclien  und  ilurrli  irrt>  !«olen  willen  bi  letwndeme  gwiiudtn  libe  and 
bi  gesunden  sinnen  us  gewall  unde  gewere  bern  Ib-inrirli  Wetieie,  äme  ryttare,  UkIc*  Juhans 
Gartener,  der  brflder  .sdiafrencr  des  huses  zA  Strasburg  zfl  den  barf&nen,  von  der  selben 
brAiler  wegen  unde  an  der  .sollien  brftder  stal,  ir  hus  mit  der  bo%-estettc  und  dem  htr--. 
,  liegrifl'e  und  rchte,  da.s  <larztl  höret,  gelt>gon  in  der  stal  zA  Strasburg  gegen  der  vorgenaiitLii 
barfilszen  closter  ul>cr  unde  ist  ein  orthus  nelwnt  dem  steinhove  '  einsit  und  anderait  nebeot 
der  gassen  zA  dem  Sluche.  die  vorgenanten  schafTenere  her  Heinrich  und  Johans  luhent  Arh 
unil  satlenl  von  der  voi-genanlen  brAder  wegen  der  wdlwn  vro  TliAden  wider  daa  vorgenanle 
hus  iren  lelieingen  und)  einen  Schilling    pfenninge,    den    sie   alle    iar   sol  geben  lA  linse  den 

•.»1  voi-genanten  schalleneren,  oder  wer  an  irre  slette  der  sellien  brfldere  schafTener  were  ton  der 
.seliien  briidor  wegen,  zA  eime  zeichen,  das  die  eiginsrhafl  des  vorgenanlen  huses  ir  ai  und 
bi  in  blibe.  die  vorgenanle  vii>  DAde  gap  öch  den  vorgi'nanten  xins  vor  uns,  do  wir  sAgegenc 
warenl,  den  vorgenanten  scbafTenern  von  der  vorgenanten  brAtlere  wegen,  wer  Äch  srhaflener 
ist  wier  wirt  der  vorgenanten  hrAcler,    der   aol    noch  «ler  vorgenanlen   vro   ThAdcn  Imie  ton 

Ider  selben  brAder  wegen  das  vorgenanle  hus  geben  xA  kÄffeiHle  einre  geisthrhen  perwioen 
iren  lelM>tagen  und  ir  lip  ge<linge,  und  wenne  <lie  nit  onist,  aber  einre  ir  lcbelag«<n  und  ir 
lip  gedinge,  also,  das  man  das  selbe  hus  ewecliclien  geistlichen  persoocn  gebe  wt  kMeod« 
iren  lel>t<lagen  unde  nienian  andei°?i.  und  die  Pfenningen,  4 lio  also  von  den  selben  hsie  lUNBOlt, 

Idie  sidleul  die  selben  sthalTenerc  In'keivn  in  der  vorgenanlen  brAdere  nftlt  ftr  Hilde  genlft. 
und  des  xA  eime  ivhlen  waren  urkAnde  aller  der  dinge,  die  hie  vor  gewhrilien  stani,  m>  ban 
wir  die  vorgenanlen  scIuMTele   durch    flisxiger  bette  willen   der  Torgenanlen   vro  DAden  und 


■)  Or. :  und«  iiikU. 


1   VM    nr    HM 


'276  1318    Dezember  31  —  1319    Mai  13. 

der  brudere  unsere  ingesigele  gehenket  an  disen  gegenwertigen  brief.  dis  geschach  an  sunt 
Silvester  tage  nach  winnahten,  do  man  zaile  von  gottes  gehörte  i318  iar.  den  vorgenanten 
zins  sol  man  öch  geben  iergelich  zö  dem  sibenden  tage  noch  winnahten. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  3.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  (quorum  2  delaps.) 

Verkauf.  912.  C.  j.  c.  A.  Cüno  de  Achenheim,  armiger  Arg.,  vendidit  unam  aream,  silam  in  c.  A.     .") 

in  vico  diclo  die  Langestadelgasse  dictam  Turlins  prope  dictum  der  Güleman,  p.  p.  e.  I.  (salvo 
tarnen  jure  emphiteotico  dicte  de  Westhoven  filie  Briiningi),  Petro  dicto  Swarber,  civi  Arg., 
pro  22  lib.  den.  Arg.       A.  1.       datum  4  nonas  januarii,  a.  d.  1319.  1319  Januar  2. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6175  (6202).  5.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Zeugenregest.  913.  In  der  Urkunde,  in   welcher  Markgraf  Rudolf  der   allere  von  Baden  an    das   lo 

Bistutn  Basel  die  Burg  Strassherg  u.  s.  v\  verkauft,  sind  unter  den  Zeugeti :  Johannes 
de  Mulheim,  Hugo  dictus  2^rn  milites.  Offe?ibtcr(j  1319.  Januar  5. 

Aus  dem  Abdruck  bei  Trmtillat,  Mon.  de  l'ev.  de  Bäle  III,  274  {nach  dem  Original  im  Archiv  des 
ehm.  Bistums  Basel). 

sciienkimg.  914.  C.  j.  c.  A.  FrideHcus  dictus  Pliilleman  et  Irmenirudis,  ejus  uxor,  cives  Arg.,  legant  m 

in  remedium  animarum  suarum  omnia  bona  sua  mobilia  et  immobilia  cxceplis  10  lib.  den. 
Arg.  decano,  capitulo  ac  prebendariis  chori  eccl.  Arg.  liujus  teslamenti  executores  constituunt 
Jobannem,  procuratorem  capituU  eccl.  Arg.,  Nicolaum  dictum  de  Diibingheim  et  Johannem 
dictum  de  Geispol Izheim,  prebendarios  eccl.  Arg.  actum  17  kalendäs  februarii,  a.  d.  1.319. 
hujus  instrumenti  sunt  2 '.  Januar  16.  ■»> 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3658  {4053).  6.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erneiierimgmn  915.  Lupolt  herzog  von  Ocstreich   und   Steier   erneuert  alle   von    ihm    für   Heinrich   von 

Urkunden.       Mülnlieim  mit  seinem  alten  siegel    ausgestellten   briel'e  nun  mit  seinem   neuen  siegel.       «ze 
Strassburg,  an  dem  zinstage  vor  unserer  frauwen  tag  der  liehtmesse,  1319^.»    Januar  30. 
Am  Strassb.  Bez.  A.  G  1359  {1777)  nr.  b.  1.        cop.  chart.  s.  XVI-XVIL  iö 

Eroieihe.  916-  Reinbold  Süsze  der  ajltere  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt, 

da.ss  Heinrich  von  Miilnheim,  bürger  von  Strassburg,  in  erbleihe  gegeben  hat  haus  und  hof- 
Stätte  in  Strassburg  «iensite  Brüchse  einsite  bi  dem  huse,  daz  do  heiszet  zu  hern  Uten'  und 
andersite   nebent   Heinrich    Keckere»  Heinrich  Keckere  und  Metzen,  seiner  gattin,   für  einen 
iährlichen   zins    von  4  pfunden.       Er.  2.  V.       « gegeben    an   deme    zinstage    vor   der   pfaffen   3o 
vaslnacht,  1319.  harane  warent  wir  her  Hug  von  Schönecke,  m.  s.  w.  folgt  der  Rat  *. 

Februar  13. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2976.  8.        or.  mb.  e.  sig.  pend.  mutil. 

Tesiament.  917.  Reinboldus  de  Achenheim,  miles  Arg.,  et  Greda,  filia  quondam  Nicolai  dicti  Rebestog 

civis  Arg.,  uxor  Reinboldi,  testamentum  suum  ordinant.  monasterio  s.  Agnetis  e.  m.  A.  legant  ar 
reddilus  annuos  13  unc.  den.  Arg.  super  area,  sita  in  c.  A.  in  Stadelgaszen,  necnon  redditus 
quosdam    in  Utenheim    pro   anniversariis   suis  peragendis,    item  monasterio  s.  Marci  redditus 
in  Wolfgangesheim,  item  s.  Cläre  i.  m.  A.  redditus  in  Achenheim,   item   redditus  1  lib.  den. 


1  Vgl.  nr.  639.  2  Vgl.  nr.  779,  784,  787,  788,  791  und  854.  3  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  181. 
*  Domina  Belyma  de  Griffeustein,  relicta  Johannis  dicti  de  MAlnheim  mil.  Arg.,  Eberlinus,  Johannes 
milites,  Sigelinus  armiger  et  Anna,  liberi  dicte  relicte,  vendunt  conductori  prescripto  horrenm  et 
aream  prescriptam  p.  p.  e.  1.  pro  13  lib.  den.  Arg.  1331  Januar  30.  Or.  daselbst  H  2977. 


1310    Mai  13        Mai  16.  *m 

Arg.  Hti|Ntr  (Idino,  ilicln  2A  iIimii  hfile'  in  c.  A.  in  ticr  Sladciganen  etr.  elr.  iti^i  fabrk« 
eccIeMie  Arg.  spniloiieni  huuiii  ruimi  culoriit  ac  uinnem  arinalurain  riictini  ItamnKli.  KrbniMnn 
dictum  de  Achunheiiii,  rratrein  »uum,  coniitituit  liujua  tcMtanicnli  uxch  uturi-in.  daluin  3  idu» 
maji,  n.  d.  \M\).  t.'tW  Mai  13, 

Aus  fitrangb.  litt.  A.  H  3118.        or.  mh.  c   liff.  pend. 

91H.  (icrdrudiH  dicia  Ji'ingin,  uxor  dumini  F^cnolli  du  I.4indetbei:g  aeniom,  atna  meutc 
ul  Cür|>ur<',  tesluiiientuiii  du  l)(>iiiH  suIm  iininuliililiu.M,  <|Uü  ci  ex  succi>«aionc  quondani  Johanni« 
dicti  ilauwurl  iiiililiM  Arg.  ut  AgneÜM,  |ian-ntuiii,  uhvcncrunt,  diMptinil.  ip«a  «rdinat,  (|utMl  de 
riMldililius  aiinuis  30  quartaliuni    siligini»   in    liilolvinheini  10  quartaliuin  rnlditus  apud  pre- 

III  liunilain,  |M-r  i|i.saiii  instilutani  <>t  Joliaiirii  prMtliitoro  diclo  Ililgi-rin  de  Gengenbach  ndlalani, 
delii.'ant  roiiiiincrt-,  et  iui|ielluiiuM  liuju.s  prehendc  de  reNidui.t  redditibus  in  ipaius  Gerdrudia  et 
<|uundani  Johannis  dicti  Junge  militia  Arg.  priori«  inariti  annivorsariia  tenealur  dare  singuli« 
annis  '2  (|unrlulin  inonasterio  ».  Cläre  ur  dem  IloüiRMnerrkctc,  item  idern  cuiblict  mona«teriunim 
penitentuin  e.  m.  A.,  ».  Cläre  uf  dem  Werde  e.  in.  A.,  s.  Nicolai,  8.  Jolianni»  zu  den  Hunden, 

in  8.  Marci,  h.  Kutbcrinc,  h.  Agiietis,  a.  Kly8al>ct,  8.  Margarete  c.  m.  A. ;  Matuil,  si  ca|)cllanu« 
in  datiunc  reddituum  negligens  esHet  aut  berede«  ipaius  Gerdrudis  dationcm  impedirent,  quod 
reddilus  tuiic  a<l  lulirirain  ecri.  Arg.  devolvantur.  legat  cnnventui  fralruiii  onlini.s  prcdicatnruni 
iloinu.s  Arg.    i'tMlilitiis   I   lih.  den.    Arg.   de   reddililius  aiinui.s  t2  lib.  den.  Arg.  et  1  caponuin 

I8U|icr  aren  domus,  in  c.  A.  bi  der  in^inscen  *  juxta  arcani  dicte  Wisin  site,  in  i|Miiu8  et  niarili 
8Ui  annivei-iiuriis  pro  piciantia  in  coiiimuni  et  reMiduos  reddituH  Iimo,  npud  quem  ccclcnianiicam 
sepulturam  .suam  duxeril  eligumlam,  cedendos  »ingulis  annis  eju.>«lt;iit  loci  {tersonia  in  kuo 
anniversario  pro  piltantia  in  coiiiinuiii.  legat  cboro  ccciesic  Arg.  retlditu»  1  lib.  de  rcdditibua 
2  lib.  et  5  80I.  den.  Arg.  ac  2  caponum  »upcr  area,  juxta  preachptani  contiguc  sit«,  ita  quod 
in  anniversarii.s  i|).sius  Gertrudis  et  mariti  sui  deni  .solidi  intor  canonicos  et  preijcndarios  cbori 
2a  preseiites  vigilii.s  et  mi.s.sis  ilistribuaiitur.  legat  Jobanni  dictu  llilgerin  prcdicto  re<Httu«  annun« 
2  lib.  den.  Arg.  su|)er  areis,  sitis  in  c.  A.  retro  estuarium  dicti  Stiibenweg  in  ' 
(|(ii  t't'ilditUM  poüt  Jobaniii.s  ohituiii   berodibus    ipsius    Gertrudi.s    re<lanl :  ' 

sacei'dotalein  per  (piondam  Juliaiiiiem  dictum  Hauwart,  patreiii  suuin,   .:, , 

cbialein  8.  Nicolai    Irans    Brüscain    in   Arg.  institutam  rcddilu«  2  caponum  super  2  arei»,  an 
•M  der  mi'iiisccn  sititi  Hupra   aiinotatis ;    legat  fabrico  ccci.  Arg.  redditus  uinuus  1  lib.  de  re«idi- 

libus  2  lib.  et  I  sol.  den.  Arg.  super  area  domus  dicte  xflm  gatlerc,  in  r.  A.  in  *~'- 

juxla  magi.strum   Heinricuin   t'ubrum    site.    legat   rctlditus  1   lib.  de   rcsiduia  rcil. 

Ret  1  sol.  den.  Arg.  ad  haspitale  majus  apud  Argcntinam,  ita  quo<i  deni  sdidi  in  uini^'cr- 
sariis  ipsiiis  G.  et  mariti  sui  pro  pirtantia  in  rommuniit'  Iveraaria  celebren- 

tibus  ;  ordinal,  quod  residui    ritiditus  1  .solidi    una    cum    1  l'>ruin  super  am 

contigue  juxta  areatn  an  der  Miinscen   sita   prcsbitero  in  ecrl<  Nicolai  cedant 

I^k  0  denarii,  residuum  vero  ce<lat  prelx'nde  s.  Spiritus  apu<l   enn<l<>iii  1'  1  ';iio(t  iidem 

^^"    prcsbiteri  ipsius  G.  et  inariti  sui  aiiniversaria  p«M-agant.   legal  fabn..    ....     .\i^.   \t\stcn)  suam 

meliorcm  cum  (»allio  meliori,  fralri  Uüilolfo  de  itilierabc   ordinis  Tratrum  ininoruni '  rraleran 

«)  argentcum  dictum  vulgariter  einen  silU^rn  napf,  qui  i^tsi  G.  ob\-enit  ex  diviaione  bonorum  cum 

liberis  suis  liabila,  in  valorc  8  IIb.  den.  Arg.;  legat  de  redditibun  annuis  22  quarlalium  Iritk-i 

Iet  siliginis  in  Kiingesboven  nVldilus  2  (|uarl.  Iritici    su|)er  cborum  coclcsic  s.  Utonic  Arg.  et 
rinlditus  2  quart.  siliginis   »wycr  cborum  ecciesic  s.  IViri  junioris  Arg.,  ila  quod  inier  cano- 
nicos et  pi-elMMidarios  pre.senles  in  cboris  vigiliis  et  inissis  in  anniversariis  ipsius  G.  •' 
Bui    pcragcudis    disliiliii:iiiliir     invlM    .  .iii.;ni-lniIiii.Mii       l.'v.il     ili>    i-..viiliii.^     IS   ifiiaH      t> 
i 


>   Vgl   nr.  701.  (,.  «    H.\.  :>.  lüo.        ■>  Vgl.  mr.  6W. 


278  1319    Mai  16  —  Mai  22. 

pioxime  prescriptis  redditus  2  quart.  Iritici  et  siliginis  ad  prebendam  prescriptam  per  quondam 
patrem  suum  institutarn  et  Johanni  presbitero  dicto  de  Gengenbach  predicto  residuos  redditus 
16  quart.  tritici  et  siliginis,  qui  post  Johannis  obitum  heredibus  ipsius  G.  proximioribus  cedant; 
statuit,  quod,  si  per  expeditionem  publicam  vel  auram  malam  seu  sterilitatem  terre,  vulga- 
liter  her  unde  hagel  oder  missewahs,  omnes  redditus  recipi  non  possent  a  legatarüs,  tunc  5 
his  secundum  quaUtatem  defectus  secundum  illum  cursum  qui  dicitur  nach  der  margzal 
defalcandum  fuerit  et  subtrahendum.  instituit  prebendam  sacerdotalem  in  ecclesia  parrochiali 
s.  Nicolai  vel  alibi,  si  decanus  et  capitulum  ecclesie  s.  Tliome  reluctaverinl ;  cujus  prebende 
sacerdos  missam  dicat  singulis  diebus,  quibus  irnpedimento  legitimo  non  impediatur,  et  in 
singulis  missis  memoriam  ipsius  G.  et  quondam  mariti  et  parentum  suorum  habeat,  et  legat  lo 
ad  hanc  prebendam  redditus  annuos  23  quart.  siliginis  in  ßelheim  et  redditus  annuos  4  car- 
rate  vini  rubei  censualis  et  1  Hb.  den.  Arg.  in  Andelahe  et  Bergheim ;  statuit,  quod  post  suum 
obitum  redditus  annui  44  quart.  siliginis  in  Wilgeshusen  apud  Hochvelden  et  domus  cum 
area  in  Argentina  in  Judengasze  juxta  domum  quondam  Burcardi  dicti  Panphilin  militis  Arg. 
Sita  et  2  domus  cum  area  in  Argentina  in  vico  dicto  Drosingesselin  ex  opposito  domus  Ülrici  15 
dicti  Böckelin  civis  Arg.  site  per  executores  ipsius  G.  vendanlur  et  de  pretio  inde  recepto  cuili!)et 
fratri  ordinis  minorum  domus  Arg.  30  den.  dentur  et  fratri  Johanni  de  Bernhartzwilre  cano- 
nico  regulari  monasterii  in  Truhtenhusen  10  sei.  den.  Arg.  et  cuilibet  sorori  moranti  in 
domibus  dictis  gotzhusern  in  Arg.  4  den.,  de'residuo  vero  locis  seu  personis  debita  ipsius 
G.  persolvantur.  constiluit  testamenti  executores  dominum  Egenolfum  de  Landesberg  maritum  20 
suum,  Nicolaum  dictum  Zorn  scultetum,  Hetzelonem  dictum  Markes  seniorem,  Beinboldum 
et  Beinboldum  dictos  Sfisze  fratres,  Beinboldum  dictum  Hiiffelin,  Nicolaum  de  Bymütheim, 
Beinboldum  Beinböldelini  seniorem,  Johannem  de  Mülnheim,  Conradum  dictum  Hoger  milites 
et  Petrum  dictum  Swarber  civem  Arg.  ac  Johannem  dictum  Bilgerin  presbiterum  predictum. 
sigillum  curie  Arg.  est  appensum.  coram  judice  curia  Arg.  dominus  Egenolfus  de  Landesberg  25 
senior  testamentum  comprobat  et  una  Johanne  dicto  Bilgerin  presente  testamentum  exequi 
promittit ;  c.  j.  c.  A.  Johannes  senior,  Nicolaus,  armigeri,  Bohardus,  Johannes  Erbonis,  et 
Lucgardis,  liberi  testatricis  ex  quondam  Johanne  dicto  Junge  procreati,  et  specialiter  Lucgardis 
per  manum  Johannis,  ejus  mariti  nati  Johannis  dicti  de  Mülnheim  militis  Arg.,  se  testa- 
mentum gratuni  habiluros  et  nullatenus  impedituros  esse  promittunt  per  juramentum  corpo-  ao 
rale.     datum  17  kalendas  junii,  a.  d.  1319.  hujus   instrumenti  3  sunt  paria.    1319  Mai  16. 

A  aus  Strässb.  Stadt  A.  G.  U.  Pf.  lad.  37.        01:  mb.  c.  sig.  peiid.  delaps. 
B  aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  35  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  919.  C.  j.c.  A.  Metza,  nata  quondam  Cftnradi  de  Bodesheim  civis  Arg.,  fratris  quondam 

Engele,  relicte   Nycolai    sculteti   militis    Arg.,   recognovit   in   presencia   fratris   Heilmanni    de  35 
sancto   Martino,    conventualis   domus    fratrum   predicatorum   in  Argentina,  in  remedium  ani- 
maruiTv  personarum  subscriptarum  dictam  Engelam   legasse    dicto    conventui   redditus  annuos 
2  lib.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  sitis  in  c.  A.   in   Judengasze  juxta    domum    liberorum 
quondam   Hugonis   sculteti    militis  Arg.,  item  10  sol.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  sitis  in 
c.  A.  apud  lobium  cerdonum,  que  olim  fuerunt  in  bonis  quondam  dicte  Schedin,  ita  videlicet  40 
quod  1  lib.  den.  Arg.  in  anniversario  dicte  Engele,  item  10  solidi  in  prefati  quondam  Cünradi, 
item  10  solidi  in  quondam   Junte,    sororis   dicte    Metze,    item   10  solidi  in   quondam   Engele, 
matris  dicte  relicte,  cedant  fratribus  dictis  pro  pictancia  et  quod  dicta  anniversaria  peragantur. 
redditus  inalienati  debent  remanere  apud  fratres    predictos.    si   ipsi   secus   facerent,  func  red- 
ditus cedere   debent    fabrice  ecclesie   Arg.     insuper    dicta  Metza   donat   redditus  in    Erngers-  45 
heim.       actum  11  kalendas  junii,  a.  d.  1319.  Mai  22. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  75 1>,         cop.  mb. 


i 


1310    Juni  18  —  Au^st  1.  9J9 

920.  C.  j.r.  A.  lliltchraiiduM,  nauta  Ar|i;.,  filiaNhT  diele  de  WöffelingetiiiMrai,  C6nlBe- 
linuM,  A(l<!llicidiH,  iixor  JohiinniN  iliiti  StliulU'rwnlt  |K>lliniiM  Arg.,  per  numam  ejiMdem, 
UiKardi»,  uxor  Jl>llunrli^<  dicli  dt-  ütAiw,  |N-r  (iianuiii  cjuMiciii,  Metsa  adbuc  minor  adaHa 
tatiion,  lihnri  dicti  Hilt«d)randi  (de  conBciiftu  ticinrici,  Johannis,  AUierti  ei  Adelbeidia  oouÜMri- 
iioruin  dicloruiii  du  Wonclingiwliüvcn  civiuiii  ArK-)»  vciididiTunt  pro  K  IIb.  ilcn.  Artr.  (^flnrado, 
olim  rfH!((iri  occlcxi«  n.  Stcplinni  in  Arvcnlina,  rtim  pot-unia  faliria?  diclo  orrlmie  et  pro  ip« 
<>meiiti,  ri'dilitUH  uiiiiuoh  10  hi>|.  minuN  'i  den.  Ar^.  i*u|i«r  una  ruria,  nita  c.  m.  A.  in  der 
Krutnnowe  olwwenditc  <Il*iii  hohen  siege  juxla  ItAdolfuni  et  Walleruin  fralrm  diclo«  Snecken 
I-.  u.  )'l  (*.  p.  n.  juxln  iinrpiirKiii  dirtniii  UrriHtio  und  Nt<)MZ<>l  aHfri)  uf  des  Manegoldea  garte, 
i|U().s  vciidilorihuH  dirli  Sni'ckcii  hnctonu.i  |MTS(ilvorunl  i-t  de  rjua  curia  antea  habait  eadem 
i'alirii-a  mhUlu»  annuoH  6  den.  Arg.  \. '2.  M.  (pro  Melzn.)  1'.  (Hiltehrandua  pro  Johanne 
et  Klielino,  fdiis  ejuH).       actum  14  kalendas  juhi,  a.  d.  1310.  iJiO  Juni  18. 

Au»  Stra»»b.  het.  A.  H  3684.        or.  mA.  c.  »ig.  pewl. 

081.  ('..  j.c.  A.  AII>crtuH   dictus    Moperti    Walch    de   Arg.,    Rlra   ejus    uior,    Gerina  filia 

ipsorurii  NIKI  et  I\>lri  i ine,  (ilii  dictorum  conju^'uni    adhuc    minnris,    donani    in    reme<liuni 

aniinaruiii  suaruni  donatione  inter  vivos  fahricc  ccci.  Arg.  niediam  durnuni,  xitam  in  c.  A. 
in  Mieckergnsse  juxta  dictani  IU>p|iessin  c.  u.  p.  et  e.  a.  juxla  neinlwiduin  dictum  de  Achen- 
heim  inililem  Arg.,  et  omne  jus  in  media  area  de  consensu  exprcH.'w]  dicli  mililin,  domini  directi 
arce.  A.  1.(iii  dominum  Johaimem  de  Khenheim,  gultomalorom  dictc  fahrice).  premiaais 
peractis  guiHM'nator  predictus  relocavit  donatorilius  dictam  me«tiam  dunium  et  mcdiam  aream 
ondurcntibus  ad  tcmpora  vilc  ipsorum  donalorum  omnium  ac  minoria  prcdicii  pro  annuo 
cen.su  \  <len.  Ari;.  festo  .h.  Martini  .sulvendo  in  signuni  dirccii  dominii  apud  fabricam  re*i- 
dentis.       actum  1i  kaiendas  julii,  a.  d.   VMS^  Jumi  18. 

Ifi.i  Straanb.    Fniuenh.  A.  lad.  49  nr.  70.         m-.  ml.  <..  .wi/.  pmd.    Sa^  tiner  Doriualmoti*  ».  XV 
hitss  liiin  Ilan»  «zftin  krebu». 


082.  Heinrich  W'etzel  ein  ritler  und  (Ilawes  Taweler  von  Vinckewilre  ein  burger, 
von  Sirnzburg,    Ihnen    kund,    (hiss  sie  zugegen    waren,  sahen,    haarten    und   hinzu 
wurden  «in  soliolTels  wis>,  a\n  Kniest  der  Schneider  \-un  Sirasabarf  MO  aeeigerite  alitlflto  bei 
den  i>re<ligern.    <he  schölten   hänp>n  ihre  sieget  an.      «an  dem  ihialagie  vor  dem  a&oiehten 
tage,  1'.M0.>  JmnI  i» 

Au»  StfMtb.  Ho»p.  A.  Prot.  PrMic.  106  »uh  S  nr.  XXIIJ.       oop.  •.  XIV. 

088.  C.  j.c.  A.  c:Anradus   presbylcr,  ohm   reclor  ecciesic  s.  Sicphani  Arg.,  cooaidenina, 

'       quo<l  nmnin  tmna  sua  partim  ab  dicia  ccciesia   et    partim   ex   suis  scrviciis  industria  et  Ubo- 

lihus,  (juasi  castrense  po<'ulium  sivc  adventicium    (d)venerint,    hermiibus   suis   nihil   legans  ad 

preUnidam  per  i|>sum  institutam  in  dicta  ealesia  donat  rcddilus  4  hb.  den.  Arg.  super  aiva 

et  domo  ac  pisirino  (et  est  domus  angulari.«)  in  c.  A.,  sita  zfl  MeriaaM  juxta  fonlem  e.  u.  et 

l^he.  p.  a.  juxta  relictam  Johannis  dicti  Itlankc  civis  Arg.,  et  reddilus   alioe  in  Küngcshoven  el 

»         tdihi.  cniH'llamis  tenelur  sinifidis  annis  emere  00  uln.ns  panni  (I  »«>l.  den.  Arg.  quelibel  uina 

Valens)  et  tot  personis  pnu|HTculis  dividere,  ut  unicuique  sit  lunica.  sig.  cur.  Arg.  est  ap|im- 

;«um  una  cum  sigillis  ahbatisso  et  CAnradi.     actum  2  kaiendas  augusti,  a.  d.  1310      JttU  31. 

Ah»  .Stnu«6.  BtM.  A.  H  3684.        or.  wA.  c.  $if.  ptinl. 

084.  Prior  und  convcnl  des  klosters  von  s.  Klisalicth  \t>r  Sirasabarg  haben   an  Johannes  cvMnfc» 
[Hetzel,  Metze  st>ine  gallin,  Johannes  ihren  »ohn,    zu   einem  rerhien  orhe  treriiehen  haus  und 


280  1319    August  1  —  Oktober  16. 

hofstatt  «zu  Vinckenwilre  an  unserm  Wasserlor»   gegen  einen  iährlichen  zins  von  8  untzen. 
Er.  3.  V.      die  Verleiher  hängen  ihre  siege!  an.      «an  sant  Peters  tag  in  der  benen,  1319.» 

1319  August  1. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  205  (Coptalb.  s.  XIV)  lit.  S  nr.  AV.      Deutscher  Auszug 

nentenkauf.  925.  C.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  Hes.sekint  senior,  nafus  Hessonis   apolhecarii  civis  Arg.,     ."j 

vendidit  pro  20  hb.  den.  Arg.  Genh'udi  rehcte  Johannis  dicti  de  Wintertur  zum  Hohenhuse 
civis  Arg.  redditus  annuos  1  Hb.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  dictis  zu  dem  wergmeistere, 
in  c.  A.  sitis  juxta  domum  majorem  dictam  zil  dem  alten  wergmeistere  e.  u.  et  e.  p.  a. 
juxta  domum  Robini  nati  quondam  Kalherine  dicte  Ciisterin,  solvendos  a  vendilore  nomine 
census.  V.  (quoad  meliorationes  domus  et  aree  predictarum  ultra  dictos  redditus).  Er.  4.  A.  1.  lo 
actum  17  kalendas  septembres,  a.  d.  1319.  August  16. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  172  fasc.  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  926.  C.  j.  c.  A.  Reinboldus  dictus  Nikol  miles  Arg.  de  consensu  domine  Agnetis,  uxoris 

sue,  vendidit  Johanni  dicto  Suner  et  Fritschemanno  fratribus,  filiis  quondam  Fritschemanni 
dicti  Ottefriderich  militis  Arg.,  redditus  annuos  10  sol.  den.  Arg.  de  redditibus  25  sol.  den.  i.i 
Arg.  super  pas.sagio  apud  Saltin  juxta  monasterium  s.  Arbogasli  e.  ni.  A.'  necnon  agris 
ac  aliis  bonis  ad  passagium  speclantibus  pro  7  lib.  den.  Arg.,  quos  Nicolaus  dictus  Ottefriderich, 
curator  emptorum,  solvit.  V.  (pro  meliorationibus  ultra  dictos  redditus).  A.  1.  Wit.  3.  (pro 
Agneti).  jus  reemptionis  ad  duos  annos  venditori  reservatur.  datum  3  idus  .septembres, 
a.  d.  1319.  hujus  instrumenti  sunt  2'.  September  11.  2ü 

4ms  Strassb.  Thom.  A.  lad.  28  (Titres).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbleihe.  927.  C.  j.  c.  A.  Gösselinus  dictus  Schöp,  Burcardus  dictus  Waldecke  milites  et  Johannes 

de  Ehenheim  presb.,  gubernatores  et  procuratores  fabrice  ecclesie  Arg.,  vice  et  nomine  ejus- 
dem  locaverunt  Ulrico  dicto  Flader  et  Re  uxori  sue  de  Arg.  unam  aream,  sitam  in  c.  A.  in 
vico  dicto  Sporergasze  inter  areas  domine  Gerdrudis  dicte  Jüngin  retro  capellam  beali  Georii,  25 
pro  annuo  censu  2  lib.  den.  Arg.  persolvendo  Anne  dicte  Keltzin  de  Arg.  quoad  vixerit 
tantum,  et  post  ejus  obituni  procuratoribus  dicte  fabrice,  ita  tarnen  quod  dicti  conducfores 
preter  dictum  censum  alios  census  debitos  de  dicta  area  singulis  annis  solvere  teneantur. 
census  fabrice  nunquam  est  augmenlandus.  datum  18  kalendas  octobres,  a.  d.  1319.  liujus 
instrumenti  3  sunt  paria'.  September  14.  3u 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  71.  72.  73.        3  or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  928.  C.  j.  c.  A.  Juntta  dicta  Bosserin,    nata  quondam  Rüdolfi   dicti  Selose  de  s.  Aurelia, 

ob  pium  et  naturalem  aflectum  erga  Sigelinum  dictum  Selose,  filium  fratris  dicte  Junte, 
eidem  Sigelino  donatione  inter  vivos  donavit  duas  domos  contiguas  cum  earundem  area  e.  m.  A. 
ex  opposito  domus  fratrum  heremitarum  ordinis  s.  Augustini  sitas  an  dez  Selosen  gesselin*  35 
juxta  domum  dictam  zürn  Rüst,  sub  hiis  conditionibus,  videlicet  quod  dictus  donatarius  et 
ejus  heredes  perpetuo  singulis  annis  in  festo  nativitatis  domini  dare  teneantur  redditus  1  lib. 
den.  A)g.  fabrice  eccl.  Arg.,  domibus  fratrum  heremitarum  ordinis  s.  Augustini,  pi'edicatorum. 


1   Vgl.  Silbermann,  Lohalgesch.  der  Stadt  Strassb.  S.  187.        *  Johannes  Sftner,  Strassburger  Edel- 
knecht, verkauft  den   bezeichneten  Zins  an  Berthold  Mansze,  Str.  Bürger,  Vonnund  Henselins,    seines   40 
Neffen,  Sohties  des  Johann  Mansze,  für  7  Pfund  Pfenninge.  Rückkaufsrecht   auf  3  Jahre  vorbehalten. 
1332  April  39.  Or.  ebendaselbst.        3  Vgl.    nr.    529.    Nach   einer  Dorsualnotiz   lag   das   Haus  in   der 
Fladergasse.        *  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  146. 


1310    Oktober  16  —  Dezember    11.  SM 

Wilhclinilai'um,  (^rmelitarum  et  honpitali  majori  apud  Art(-,  cuilibet  dictonim  looonun 
M2  den.  Ai'K.  de  diuta  lihra  nt  rnNiduurn  lotuiii  vidclicrt  <4  ml.  den.  Ar^.  d«niui  dirte  dem 
KotzliUMC  |K;r  catideiii  dr)iiiiti-i<'i-iii  ruiidalc,  .siti!  juxla  doiiKM  doiiato«  aiit)-<lirta.<i.  A.  1.  arturii 
17  kalfiiduH  noveinbroM,  a.  d.  i:M!).  hujun  iiixlrumenti  2  Nun(  fiaria.  /.Y/0  IMstober  tO. 

r.       Au»  Slrtumf).  Frauenh.  A.  latt.  49  nr.  74.        or.  mb.  c   tig.  pend. 

U2U.  Ilfinrirus  diiituH  Kuliii,  w-olaHtiruH  eccIeKio  h.  Pctri  Arg.,  tMtamentiiin 
cpi.sriipo  lo^at  1   rertoiK'iii  ar^^fiili,    itciii  du  12()  marcis  arKcnti  inslituit   iifcImt 
talem  in  altari   I).   Marie  Ma^daleno  sito   in  dicta  ccrlexia.  juii  collationiii  prinia  ipud 

I'ctnini  dictiiiii  MorNsvin,  rarinniriiin  dirtu  crcleaie,  fHM:unda  vice  est  apud  NmuIjuiu  iln  liim 
10  Koliii,  civciii  Ar^.,  Iraln-ni  li'i^alorJM,  tcrtia  vice  eul  npud  Nicolauni,  fratrein  dicli  I'eiri,  «-l 
deindc  apud  Hiolasticum  diele  cccieflic.  IcKalor  vull,  quod  cum  DO  aol.  den.  Arjr.  .laplt 
(dictuf)  vuJ^Mpiter  ein  Har^)  cum  yniaKine  Hua  denuper  Mrulpta  nuper  scpulchnim  ipmiu 
poncndu.s  coiiiparutur.  vull,  (juml  di>  II  inart-iN  argonti,  quas  rc<;«>pit  a  jud««  pro  alveo 
Iranseunle  ortuni  juil<><)runi  apud  Ar(;entinam,  execulorcs  diN|X)i)ant.  prelarM  legal  variis 
15  pcrsoni»  multa  alia  legata.  executore»  constituit  Petrum  et  Nicolaum  dictos  llenwin.  üifolla 
t-urie  Arg.  et  legatoris  .sunt  ap|><>n»ia.       actum  1ü  kalcndas  novenibre«,  a.  d.  1310. 

OkUker  93. 
Aut  Strattb.  Btx.  A.  O  4721  (5093).  2.        or.  mb.  c.  3  »ig.  ftnd.  delap$. 

BOSO.  Ui-inlxdt  S<i8ze  der  meistcr  und  der  rat  von  StraiwburK  machen  bekannt,  cdax  her 
Johannes  von  ileirenatoin,  ein  ritter,  und  Hurghart  Hesse,  sin  brAder,  unwre  burigere»,  in 
crhleihc  gegchoii  hahtMi  «  vier  hovesttete,  die  ir  eigen  sint  und  gelegen  sint  tfl  Straiboig  vor 
der  8lat  in  der  Cnltenowe  einsite  neltent  der  ga.szcn,  die  do  scheidet  die  vorgenanlen  hnv«>- 
.sletc  und  der  vorgenanten  gelirildcr  hi'isere,  und  stostzel  vonic  an  die  Mraaie  gegen  Velki !  ; 
liäa  ul)cr  und  z<ihet  binden  ufle  daz  waaser  >,  c  CAnrat  Bürelate  von  Woiralie  uml   Crislinen 

vr.  .sinre  wirtiii,  un.sern  burgern  »,  für  einen  j"d>rlichen  lins  von  2  pfund  prcnningen.  Kr.  4.  V. 
die  gassc  soll  gleich  weit  sein  vom  pri>.s(<>n  am  Ihore  bis  hinten  an  da.4  wasjter  und  ist 
gemeinsam  allen  an.stossentlen  hofslAttcn.  der  mieter  hat  das  recht  dea  tmprenfalles,  und  de» 
anlegen»  von  renstern  und  lliüren  zur  gassc  hin  fOr  die  von  ihm  zu  Itauenden  häuscr.  <  an 
.sanle  Anderes   nbende    ile«  /«.'in...!.-!,     I'IM»        linrnne    wnrent    vvm    I '.■>lze  von  lirot-Mein, 

■M   u.  ».  IC.  foUß  der  Rat.  Xovemtber  «». 


I 


Am  Strattb.  Uo*p.  A.  hui.  Il6p.  XLVIII f<ut.  77.       or.  wtb.  c.  m.;  i-,»! 


031.  C.  j.  c.A.  Lutzo  dictus  Schenke,  miles  de  opiilo  Flhenhcim  supcriori,  et  dooiina 
(ierdrudis,  ejus  uxor,  natn  qunndnm  Bunanli  HeinbiMdelini  militis  Arg.  manihus  rhoadanail<i 
vcndiderunt  lluivardo  iliito  Twinger,  rivi  Arg.,  et  Gnile,  uxori  ejus,  ac  Anne,  diele  Grede 
sorori,  relicte  Mcinrici  dicti  Mosung  civis  Arg.  (ad  Annam  pro  media  parte),  omne  jua  in 
domo  et  nivn,  silis  in  c.  A.  under  den  rAtererin  zA  der  allen  mi'insoen  nelient  dem  Jontane, 
pi-o  5!)  lil).  den.  Arg.  A.  3.  Wil.  1.  (pro  Lutzonc).  venditores,  Sifridus  dictus  de  \'eigrr*- 
heim,  CAno  freier  diele  Gerdrudia,  milite«  Arg.,  Joluinnea,  armiger,  fraler  dicli  Lutannw, 
(onsliluunt  se  warandos  pro  lilteris  minoribus  venditorum.  datum  3  idus  decembr»,  a.  d. 
^•il'l'-  Dmnmher  tt. 

ÄH»  Stra»»b.  ThotH.  A   />i>/    Ai>».i -m- 

'    Vi/I.  iir    •«»■( 
Sir.    III  M 


282  1320  Januar  21  —  Februar  25. 

ErbUihe.  932.  C.  j.  c.  A.  Richwinus   dictus   Korner  civis  Arg.  locavit  Friderico  diclo  de  Rynowe, 

civi  Arg.,  et  Grede,  uxori  sue,  in  emphiteosim  perpetuam  curiam,  2  domos  et  area.s  earun- 
dem,  sitas  e.  ni.  A.  in  dem  Bruch  bi  dem  Mulzichere,  pro  annuo  censu  2  lib.  den.  .\rg.  et 
15  sol.  et  2  capponum.  de  censu  solvuntur  5  sol.  et  2  capones  super  chorum  ecclesie  Arg. 
nomine  legati.     Er.  4.  V.     actum  12  kalendas  februarii,  a.  d.  i;J20.  hujus  instrumenti  .sunt  2'.     o 

1320  Januar  21. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  83.        cop.  mb. 

schenktmg.  933.  Erbe  de  Kagenecke,  cellerarius  ecclesie   s.  Petri  Arg.,   diele  ecclesie  donat  redditus 

■4  lib.  den.  Arg.  super  domibus  et  edificiis,  que  quondam  fuerunt  magistri  Johanni.s  de  Bran- 
denburg, olim  ejusdem   ecclesie   canonici,    sitis   in  vico  diclo  in  der  Reiffegasse  e.  m.  A.  ex    lo 
opposito  horrei,  quod  idem  magister  ibidem  edificari  fecil'.  Gölzo  decanus  et  capitulum  dona- 
tionem  recipiunl.  capitulum  de  granario  ecclesie  sue  cellerario  et  Reimboldo  diclo  Farre,  qui 
cum  cellerario   in   domo   ejusdem  habilat,    annualim   40   quartalia   siliginis   solvet,  que   posl 
mortem  eorundem  cedent  annualim  pro  anniversario  cellerarii.     A.  3.     item  donat  legalor  et 
adaptat  curie  sue  clauslrali  ortum    silum    relro    eandem,  quem  emil  a  fabrica  ecclesie  Arg.,    i,-i 
una  cum  ortulo  parvo  retro  eandem  curiam,    ila  quod  successor  suus  in  curia  clauslrali  pen- 
sionem  annuam  cum  laudimio  dominis  directis  aree  solvere  teneatur  et  item  4  candelas  super 
sepulcrum  donatoris  in  eadem  ecclesia  facial.     A.    cellerarius,  decanus  et  capitulum  sigilla  sua 
appendunt.    « nos    Petrus    dictus    Swarber    et    Heinricus    de    Mülnheim,  .   .    scabini    civitatis 
Argentine,    quia  premissa  omnia    et    singula    in    modum    predictum    coram  nobis  ad  hec  per  ao 
dictos   dominos   cellerarium  .   .  decanum  et  .   .  capitulum    pro    lestibus   vocalis   specialiler  et 
rogatis  sunt  acta,  idcirco  sigilla  nostra   propria  fecimus  appensari.»     dalum  nonas  februarii, 
a.  d.  1320.  hujus  instrumenti  sunt  2.  Februar  ß. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4827  (5199).        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

Schenkung  ^34.  C.  j.c.  A.  Rüdolfus  dicfus  Herstelle,  Iraclor  vasorum  de  Argentina,  et  Greda,  ejus  25 

uxor,  in  remedium  animarum  suarum  donacione  inter  vivos  donaverunl  fabrice  ecclesie  Ai^. 
domum  unam,  sitam  in  c.  A.  in  vico  diclo  des  Heyers  gasze  juxla  aream  Conradi  dicli  Heyer 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  domum  Jacobi  suloris  de  consensu  expresso  Katherine  filie  dicli  Rudolf) 
sub  hac  condicione,  videlicel,  si  urgens  necessilas  ipsis  donaloribus  incumbueril,  quod  dictam 
domum  vendere  possinl.  A.  1.  (in  Mangoldum  clericum  diele  fabrice).  actum  3  idus  30 
februarii,  a.  d.  1320.  Februar  11. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbiich  3  fol.  92«.        cop.  s.  XIV  exeunt. 

Rmimkauf.  936-  C.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  de  Berstelen   et  Sophia    dicta    de   oleyfrowe,    ejus    uxor, 

residentes  in  Argenlina,  vendiderunt  pro  20  lib.  den.  Arg.  Burcardo  diclo  Twinger  et  Grede, 
uxori  sue,  ac  Anne,  sorori  Grede,  civibus  Arg.,  (Anne  ementi  medielatem)  redditus  annuos  35 
1  lib.  den.  Arg.  per  venditores  solvendos  super  una  area,  sita  in  c.  A.  et  est  media  pars 
unius  aree  pro  indiviso  diele  zum  Capete^  an  dem  giildin  orte  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  Hein- 
ricum  dictum  Hecker  civem  Arg.  V.  (quoad  meliorationes  ultra  7  sol.  et  1  den.  Arg.  nomine 
remedii  debitos  choro  ecclesie  Arg.).  Kaiherina,  Sophia  et  Elsa  (Katherina  per  manum 
Johannis  oleatoris,  mariti  sui),  filie  dicti  venditoris  ex  priori  malrimonio,  ac  Johannes  minor,   40 


1  Margareta  vollführt  die  Schenkung  ihres  verstorbenen  Vaters  Richwin  für  das  Wilhehnerkloster 
zu  Strassburg  (dessen  Vertreter  Bruder  Nicolaus)  durch  Anweisuiig  einer  Rente  von  10  Schillinge  auj 
dem  von  Rynowe  bewohnten  Hause  (citra  muros  Argentinenses  ante  portam  ejusdem  civitatis  prope 
s.  Petrum  seniorera  in  loco,  qui  dicitur  iu  dem  Brtich).  1322  August  21.  Or.  im  Thmn.  A  lad.  Kauf- 
briefe ä.        -  Vgl.  nr.  804.        ^  Vgl.  nr.  868.  4S 


1320    Fehruar  25  -  Apnl  22. 

uilultUM   Uiinun,    filiuit   dicioruiii    voiiditoruiii,    coniontiunt   i*l    nttiKiianl  acripto  praaenli 

juM  i|)Hi  i'(iiii|M>ti-iiH   in  (liitliH  nHlilitiliiiN  juilii'i  curiir.     A.  1.     M.  (pro  /obuine).  U.  (* 

pi'i)  Hciiit/i'lino,  liliii  niid).       ilntuiii  5  kal<-n<laN  iiiarrii,  a.  ü.  V.f-Ht'  t990  nttiMt  9S. 

Ans  .S7r(/><//     iliniii    .1    liiil    Koufbriffe  6.        ">    >">•    ■■    ""/    f^n-l 

U.'ili.  ('.  j.  I'.  A.  I.uli^ardis,  rülicla  hx^viwnnw  imlilis  du  Oüdcrthcim,  i  "i<  i'l-i.inii,  i-rrlcwiim  Ww^Tini««»«« 
|i:irnH-liiiil<Mii  k.  Crucis  in  Ar^'.  |mm-  Iriiluiiiii  uim  Miitaa  carere  qualibct  Mctiniatia,  <•!  ut  omni 
ili<>  jain  ilicli  (ridui  uim  riiisNji  hal>oatur,  donacione  inter  vivo«  redditus  in  lianno  viHe  Duttoiii- 
lifiiii  donnvit  ipiu;  orclcsi*.'.  |MT|K>tuuM  vic.-iriuH  dict«;  pctictiic  Ire«  tniMaa  procarabit  oelabfw«. 
(|ui  si  KLMmH  Taicret,  prmuriitif)  iluvolvitiir  ali  alilKitiHKom  inonasterii  ».  Slephani.  A.  1.  (in 
lu  ileiiiricuiii  de  fclttcnini^in  pt>r|M;tuuni  vicariuiii  diit«;  ecclatie).  actum  'A  kalendaa  mairii, 
ii.  d.  i:»'2(».  F^krumr  97. 

Ana  Straaib.  Bti.  A.  H  3863  (('opialb   von  «   Sttphau  $   XIV)  fol.  38.        eop  wUt. 


937.  Ilu((o  prcpoHi(u8  eccleoio  8.  Petri  Art(.<  execulor  tc«taineiiti  quondam  Johannia  dicU   '*'«« 


I 


Viviantz  militis  Arg.,  redditus  anuuos  in  l>anno  ville  Enaheim,  Uealrici,  ejuadein  niiliti* 
rflicte,  in  donncinnein  proplor  iiu|><'inH  |N>r  cuniloin  militeni  aMJgnatos,  salvo  tarnen  cideni 
i'clirlü  UMurructu,  nt-tiion  oiiinia  aliu  lioiia  niohilin  ot  inirnoliilia  ex  [wtcstate  preposilo  pre- 
dicto  per  tic|>edi(!tuin  riiilitein  Iradita  dat  et  Iradit  ocTipto  presenli  ad  altare  ■.  Nicolai,  con- 
Hlnictuin  in  <•<•<  Icsia  s.  Petri,  insliluens  prt>>K>ndani  sarcrdolalerii  ibidem,  «ollatio  preliendc  est 
upud  prcposiluni  dicte  eccle.sie.  IIu^'o  deputat  ad  excculore."«  preniisiMtruni  decanuni  et  Nico- 
launi  de  Kagenccke,  canonicum  ecciesie  s.  Petri  prcdictc.  siKilla  judici»  curie  Arg.  et  llugonis 
sunt  apponsa.       actum  et  datuni  8  idus  marcii,  a.  d.  1330*.  Mära  8. 

Am  Stratub.  Bet.  A.  Q  4713  (äOHi).  <J.        or.  mb   <-.  3  »ig.  ptmi. 


988.  C.  j.  c.  A.  Kllina,  uxur  iiadolfl  villici  de  Huslicrgen  civis  Arg.,  providena  aluti  »»»«»i  ■«■■ 
animo  sue  ot  HftdoKi  el  i|Uoiidam  Hugonis  dicti  Spillcr,  instiloris  Arg.,  prioris  marili  sui,  •*'•"•• 
ordinavil,  (|u<k1  de  leHia  parle  doniux  et  areo,  pro  indiviüo  sitarum  in  c.  A.  ante  portam 
(ratrum  ordinis  minorum,  (|ue  ml  ipsani  Kllinam  proprielaÜH  tilulo  |«ertincnl,  domua  dicia 
vulgariter  ein  gotzlius  post  ipsius  Klline  et  HAdolfi  ubitum,  ad  quem  dicta  tertia  pars  quoad 
vixeril  (H-casioiic  dotis  |H>rline(,  |H>r|M'tiio  hal>(<alnr.  in  quam  quidem  donium  per  prioren 
ordini.s  t'nitruni  pntlicatoruni  domus  .\rg.  lolkKari  voluil  8  |ienunas  (eniellas  bone  rite,  a 
(|uibu8  8  pei-!K>nis  Kllekindin\  filiam  sorori»  diele  Klline  voluit  esso  unam,  ilem  1  vei  9  de 
priigcnie  ipsius  Kllckin(ii.>!,  itein  Oorinaui  de  Walhe.tlieim  moram  Argenline  trahentem.  item 
ordinat,    (|uud    prior  domus    fratrum    predicatorum    exceaaus   illicitos,    ai   quo«   commiaoiot. 


P 


1  Ebenm»  vtrkmfm  *ü  1333  Juli  31  dmrrh  tifnUmkmrf  m  Jaktmm  Mtmtm  jmm  Bitt,  Btrftr  ««• 

Str ,  für  17  Ifiniil  Ifrnningt  rine  lirnte  von  II  >mi$l§t  mirf  iMnm  obrnfmamitm    Bmitm,  mm 

dem    MiniMti-  friilur  rincn  Xinn   roM    3i    Schill  riw.  buof  («ff.   «r.  M4   mmi  M8).    Dir  Jtm 

Miin»lrrch<>r  fffuchmhltte  Xim  von  S  fiurn  umf  10  Iftnn.  grtti  aOm  andirtm  womrf.  Vvtnttr  4m 
Miinstfrchom,  ilrr  tuttimmt.  »iml  Johiiiinp«  ra|)|><<llannii  domiai  de  Dick«  wmI  Nieolana  4«  Mbiafktiai. 
probviidarii  eccl.  Arg.  (hr.  im  Ilutp.  A.  Ztrstnute  Sachen.  —  Dim»r  mm  Mmmmt  laMmn  Zmm  w*r4 
in  einer  neuen  VerkitufnurkumU  vm  i:fJ7  Jttm  37  <in/  1  Pfmmd  5  ScML  $  Pfmm.  «rMAl.  Bti  Sikmmf- 
irtt  in  Xiihlunij  ile.i  /injits  rerfiilll  ihm  //iinji  mich  Abltimf  I  Mommt»  4tm  Htffhmrm  (Mmmmm).  Dil 
iiufer  haben  IS  lyaiul  lYenninge  erhallen.  (V.  im  //n»;>  .4  Zwtiftmt»  Smtkm.  *  flUkm  UtT 
r  13  hatte  Jithannen  Vivuints  (pgcr  rorpor»^  dem  /Vvj««!  Uit0m  Kd 
fii  ifulen  y.H-etken  tu  certeiirn .  jetloch  Itehalt  er  «*eA  äi«  F^ikiil  Li§mtt  Mi  i 

behiiUt  er  40  Mark  Üilbcr,  »einer  (iallm  Btjilnx  m¥tr  liM  Smttwmfmtdtt  dhr  CMrr  rar   TluniAn-  JUitr 
er  selbst  schon  vorher  eime  Urkumie  mtnyaltltt  (nietU  erhaUemt.  Or.  nkmtdmmltml  /«.•• 


284  1320    April  22  —  Mai  23. 

corrigere  poterit  et  debebit,  quodque  in  locum  ainote  vel  decedentis  seinper  personam  aliaiii 
debeat  subrogare.  Ellina  legat  Ellekindi  quosdam  redditus,  qui  ad  domuni  dictam  golzhus 
cedere  debebunf.       actum  10  kalendas  maji,  a.  d.  4320'.  1320  April  22. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hdp.  XLI  fasc.  63.        vid.  mb.  c.  Big.  pend.,  atugestellt  votn  judex  curie 
Arg.  1386  Januar  16.  5 

Verkauf.  939.  G.  j.  c.  A.  Waltherus ,    natus    quondam    Nicolai    dicli    Rossetüscher    in    Argenlina, 

vendidit  de  consensu  Agnetis,  sororis  dicti  venditoris,  Cflnrado  de  Mauiinionasterio  et  Anne, 
uxori  ejus,  sorori  venditoris,  pro  5  lib.  minus  4  unceis  mediam  partem  pro  indiviso  unius 
domus,  constructe  super  area  Junte  domicelle,  nate  quondam  Jaco))i  dicli  de  Barre  senioris 
civ.  Arg.,  in  c.  A.  in  vico  dicto  dez  gasse  von  Schiltigheim  site  juxta  domum  dicte  Lowelin,  lo 
ita  quod  de  area  non  plus  census  nomine  solvatur  quam  5  sol.  den.  Arg.  et  \  capo  prefate 
domicelle,  que  medietatem  pro  censu  dicto  emptoribus  locat  in  emphiteosim.  Er.  1.  V.  A.  1. 
datum  4  kalendas  maji,  a.  d.  1320'.  April  28. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  242  Orph.  (Copialb.  von  s.  Clara  auf  dem  WörtJte)  nr.  199.        cop.  ehart. 

präbenden-  940.  Sigclinus  preposilus,  Hugo  de  Li'itenheim   prebendarius   s.  Thome,   ac   Nicolaus  de    15 

sttßung.  Kagenecke  canonicus  s.  Petri  ecclesiarum,  executores  testamenti  quondam  Reinboldi  de 
Kagenecke,  canonici  et  scolastici  ecclesie  s.  Thome,  juxta  uUimam  volunlatem  Reinlwidi '  in 
honorem  s.  Georgii  sacerdotalem  prebendam  deputant  cappelle  s.  Marie,  que  est  choro  ecclesie 
s.  Thome  contigua,  juxta  quam  idem  Reinboldus  est  sepultus.  Johannes  decanus  et  capitulum 
s.  Thome  et  episcopus  consentiunt.  prebendam  prima  vice  Fritschoni  nato  Erbonis  de  Lüten-  ao 
heim  presbytero  conferunt  de  consensu  Ckjnradi  custodis  ecclesie  s.  Thome.  jus  collationis  est 
apud  predictuin  Hugonem  et  apud  eum,  quem  ad  hoc  deputaverit,  et  jiost  hujus  mortem 
apud  prepositum  ecclesie  s.  Thome.  prebendarius  per  obedienciam  decano  et  per  frequenta- 
cionem  choro  est  astrictus  et  cottidie  missam  celebrabit.  ut  equalem  porcionem  de  distribucio- 
nibus  in  choro  recipiat,  annuatim  capitulo  assignabit  2  lib.  den.  Arg.  sequitur  specificatio  25 
bonorum,  in  quibus  etiam  jus  in  domo  in  c.  A.  sita  ultra  pontem  s.  Thome  inter  piscatores, 
quam  predictus  Hugo  inhabitare  debet  pro  tempore  vite  sue.  sigilla  episcopi,  decani,  custodis 
et  capituli  s.  Thome  sunt  appensa.  datum  crastino  bb.  Philippi  et  Jacobi  apostolorum,  a.  d. 
1320.  Mai  2. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres).        or.  mb.  c.  4  sig.  pend.  und  Transfix-  von  1334  August  20.   au 

Verkauf.  941.  Vor  dem  liofrichter  verkauft    Ellin    Cruterin    zu  Stra-^sburg  an  bruder  Heinrich  von 

Honburg  und  Befschelin  Rüses,  nieister  des  grossen  spittals  zu  Strassburg,   ein  haus  gelegen 
zu  Strassburg  hinter  der  kürschnerlaube  neben  Heinrich  Wetzel  ritter,  von  dem  ein  zins  von 
5  Schillingen   iährlich    gezahlt    wird    an   Wilhelm    Dantze,    edelknecht,   der  das  verkaufsrecht 
behält.     V.    Er.  4.     der  kaufpreis  beträgt  10  pfund  weniger  6  Schilling.      actum  nonas  maji,   35 
a.  d.  1320.  Mai  7. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Hop.  II  (Deutschbuch)  fol.  85.        Deutscher  Auszug  s.  XV  med. 

Verkauf.  942.  C.  j.  c.  A.  Reinboldus  dictus  Hi'ifTelin,    miles  Arg.,    vendidit  redditus  annuos  1  lib. 

den.  Arg.  super  domo  sua  et  area,  dictis  zu  dem  stalle  in  c.  A.  in  vico  dicta  zu  dem  stalle, 


1   Vgl.  nr.  374  und  587.      *   Vgl.  nr.  691.  Die  ganze  Hofstätte  giebt  Junta  dem  Conrad  in  Erbleihe   40 
für  einen  Zins  von  10  Schill,  und  2  Kappen.  1324  September  21.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXV fasc.  28. 
Abschrift  besiegelt  vom  decanus  eccl.  s.  Petri  Arg.,  judex  sedis  apostolice  deputatus,   feria  sexta  post 
dominicam  Invocavit  sub  a.  d.  1327.  (1327  März  6).        3  Vgl.  nr.  829. 


1320    Mai  23  —  August  20.  i» 


liuicanlo  lijuH  IVatrucli  pro  '20  tili.  den.  Art;. ;  müI  eiiiptor  vpixIilohlHU  pro  diclo  pretio  i 
ilcrc  tunolur.       A.  I.       ilittuni  10  kalendaM  junii,  a.  <i.   l:^».  1390  MM  99. 

Aua  Stra»»b.  Jlo»p.  A.  l'rot.  l'ridk.  107  (Copialb.  i.  XtV)  fol.  M>>.        c«fi.  mb. 

048.  C.  j.  c.  A.  itt'iiibuliluH  dictuM  nrandvckc  mile«  Arg.  confeanu  fuil  in  preaeaci»  Bar-  * 

k.'inli  <li(:ti  WalHcckc  itiililiK  et  Joliannix  dicii  ilt>  Klunilieiin  presb.,  |ful>  !  procora- 

loniiii  laliriro   imtI.  Ari;)   <|Uiiiidaiii    Kciiiboliluiii   di(-luiii    .StülienweK  *>  \ftn  Arg., 

|iatrfiii  pnMiicti  Itrandocke,  ci<lcm  rabricc  in  rcmoiiuiii  anim«  aue  doiiarion«  inter  rivoa 
donaHKi!  rodditus  aiiniioN  1  lil>.  den.  .HU|)or  domo  el  nrca  dicIi«  der  Swart»»n  hu«',  »iiiii  in 
c.  A.  an  dem  llolwii,'«-  juxla  dunium  dicioruiii  de  Mülneikc  e.  u.  et  c.  p.  a.  juxta  dirtuin 
tu  lloidcnrich,  rpias  inlialiitat  NieolauM  dicluti  Hanencr.  quam  quidcm  donacioncm  ex  nunc  pre- 
dietus  rcro|(noK(  ens  ralifirat  kuI>  hii»  condieioniltu.'*,  videliect,  (KMtquam  dictua  Keinlmldu« 
cidem  fahrice  ti()  lili.  den.  Ar»,'.  Iradideril,  i|U(hI  turn-  domus  exonerata  sit  a  re<lditil>u«  pre- 
dictis  et  simul  restituenduin  sit  iiujuNUiixIi  inHtruuientuni.      ai  tum  :i  nuuax  junii,  a.  d.  irfiU. 

JuHi  a 

AuB  Striutb.  Fraunth    A.  Saalbueh  3  fol   59».        cop.  chart.    Nach  der   UAencKrifl  lag  da*  UnuM 

«  nndrr  der  dArhIOhcn  ». 


I 


tt44.  0.  j.  t.  A.   Demfldi.«,    (ilia    <|ii<piiii.Mn    i -iii    duli    .Mordclm  ^l\l^  Ai^   .     hm    ;i,i 

in  area  et  domo,  »itis  in  c.  A.  apud  m.  (ä-urem  juxla  Joliarmem  dictum  ItUf^M-  miI' t' m 
e.  u.  et  c.  p.  a.  juxtn  dunium  Motze  diele  MAgin,  üoi-uri.H  diele  DemädiM,  rt>nuniiat  per  pre- 
HeiiteH,    idemi|ue   jus    commune    Demndi    et    KalliiM'ine   diclo    [.ompfridin,   otiniri   I><'i 

nianus    doniini    KrlM)ni8    dich    de    Kauenecke,    cellerarii    eecic.sic  s.  Pclri  Aqj.,   donii; ...:: 

dielai'um  duinUR  et  aree,  liliere  resiKnavil.  ad  hm'  prcralus  Krlxi  locavit  in  cniphilotisim  Agneli, 

lilic  diele  Demüdis,    uxori   ma((isli-i    lluKoniK,    notarii  civitatis  Ai-g.>  et  Kallicrine  prcfale  pm 

annuo  ceiisu  t  sol.  den.  Ar^-  et  1  capuiii.s.     V.     Kr.  i.     yiKilluni  curie  Kr^.  et  prwiicti  Krtwmi» 

'a  sunt  ap|N>nsa.       datuni  idihu.s  aut;usli,  a.  d.  1320'.  Auguat  t3. 

Au»  StriinHh.   Hnsp    A    lad.  109  /d.v.  mb.  c.  2  $ig   jtend 

tUS.   (^.  j.  c.  A.   (loiiiiiia  Aiiii.i,    icliil.i    liälzonis    ihcti    ilc    Uio.-.ti'iii,    imlili^    Ai^  ,    ~<i 
Kalherinc,  lilic  .><ue  adhuc    minoris,    nomine   et   pro    xysst   (pro  qua  mvit  de  ratihahiliunc 
reruiii    suaruin    ipolhci'a),    de    roniienitu    CxMznnis    niilitiü,    Anne,    Agnetis,    Nicolai    armigeri, 
;i»  CAiioiiis  canonici  ecciesio  s.  Peiri  ArK.,  lleinrici  ol  "NVelxelonis,  liberorum  diclo  roli.  !■     '         • 
Jolianni    de    Maiirimona.slorio,    rci:tori    tH-ciesie   in    Onolviaheini,  et  Agiicli,  lilie  Hein' 
Kngciin  de  nAlonheiin,  faniulc  dicIi  rectoriii,  residentihu-t  in  Argentina,  ad  tempu«  vilc  ipMinim 
»>tni    uniuti    ex    ipsis,    donium   ol   aream,    !<ila.s   in  c.  A.  in  cono  viri  dicIi  Ivoyniengane  juxla 
aliam  aroani  liM-atricis,  pro  aiinuo   con.su   110   .«ol.   den.    Arg.  ;   aub   \\\\»   conditionibus,    quoii 
G6tzn  et  IlAliiius,  lilicri  predicti  Jolianni.'«  <le  Mauniiiona!>lorio,  cnrumque  hcredes  proximiorr« 
diciam   domum    et   aream    in   empbileoüim    habere    delioant    pro   cenra    predicto.    fuil    et:r 
adjcctuni,    ijuod    .si    proilicli    Joliann«*s  ol    Apnos   jhisI    obiliiin   miuiii    n'|>orirvnlur   .V'  .    ■ 
debito  so  ad  .«ummam   10  liliranim  oxiondonle,  ipiod  (uM/o  et    ItAlinus  predicti  ad   > 
flnalitor  teneanlur.     Kr.  i       \       lioc  eciam  adjecto,  si  ex  parte   conduclorin  in  dorn 
prcscriptis  rccipcitMitur  aliquo  |Mn'S4Uio  inhoneste  et  male  fame,  a  quilius  virini«  ibidem  »«.aa- 


I  Ygi.  Str.  G   n    HN  S.  V»  >  jI.  nr.  3.M  »ml  fU3  KatMtriim  tirtm^  imm  m  äit 

Agne»  timl  demt    (iiillen    Hhijo  thtTH  Antfil  für  34   Ifitml  Ifrun    Hufo  fM4<  ran  lUm  ftmtrm  Hi 

(r'.i/f»»    ••  ■" dU*e  Um  '/».  Dtr  H.<k.r,   Krbo  tttmm'  r»    tt-t  v...    >i   «»r 


286  1320    August  20  —  Dezember  15. 

daluiii    oiiielur,    quod    tunc   licituiii   sit    locatrici    et   ejus   successoiibus,   personas  inhoneslas 

auctoritate  propria  expellere  de   domo   et   area   memoratis.       datum  13  kalendas  seplemhres, 

a.  d.  1320'.  1320  August  20. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XXXIV  fase.  2.        ur.  mh.  c.  sig.  pend.    und  Transfix   von  1326 

zinsvcrhäUnit».  946.  Judex  c.  A.  pionunciat,    Petruin    dictum    Joche,    prebendaiium    altaiis  s.  Jacobi  in     & 

ecclesia  s.  Stephan!  in  Aigentina,  esse  obnoxium  conventui  monasteiii  s.  Stephani  in  5  sei. 
annuatim  de  area  cum  fönte  quondam  dicte  de  Selse,  nunc  annexa  cuiie  diele  zfl  dem  bir- 
böme,  que  curia  sita  est  in  c.  A.  piojie  ecclesiam  predictam  et  juxta  domum  dictam  das 
olehus.  Joliannes  dictus  Hawaii,  canonicus  et  piocurator  dicti  monasterii,  cum  piediclo  Pelro 
convenei-at  de  censu  predicto.       actum  5  kalendas  septembres,  a.  d.  1320.  August  28.   w 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  U  2661.  1.        or.  mb.  c.  sig.  patd. 

Ertuihe.  947.   C.  j.  c.  A.    Wemheius    dictus   de    Pfettensheim    civ.  Aig.    locavit   in    emphiteosim 

Heymoni  pellifici  Arg.  unam  aream,  in  c.  A.  an  dem    Rossemerckete   in    vico   dicto  dez  von 
Pfettensheim    gasse   prope    murum    monasterii   s.  Clai'e  juxta  dictum  Kleiber  e.  u.  et  e.  p.  a. 
juxta  fiiios  quondam  Hugonis  dicti  de  Dossenheim   civis  Arg.,  pro  annuo  censu  12  sei.  den.    15 
Arg.     Er.  4.     V.      actum  15  kalendas  octobres,  a.  d.  1320.  September  17. 

Aus  dem  Archiv  des  Strassb.  Domkapitds.  Münsterchorcopialbuch  fol.  25  ".        cop.  s.  XIV. 

Sohenkung.  948.    Dci'  richter   des  hofes  zu  Strassliurg  macht  bekannt,  dass  Bere,  ein  brodbäcker  zu 

Stiassburg,  «gesessen  by  Ketlenburne  by  sant  Thoman»  und  Kunigundis,  seine  gattin,  ihrer 
tochter  Katharina  gegeben  haben  4  vierteil  roggen  iährlicli  auf  einem  zins  von  2  pfund  geldes,  w 
den  die  eitern  erhalten  von  einem  hofe  ausserhalb  der  mauern  «zu  Vinckenwilre  gelegen 
nebent  der  selben  gebere  hof  einsite  und  andersiten  nebent  dei'  Isenhärtin,  und  ist  ein 
cleinhof».  nach  dem  tode  geht  der  geschenkte  zins  an  die  eitern  zurück.  13  kalendas 
octobres,  1320.  September  19. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  s.  Elisabeth  205  (Copialb.  s.  XV)  lit.  S  nr.  AD.        Bischer  Auszug.        k, 

Erbhihe.  949.  C.  j.  c.  A.  Cünradus  dictus  Pfaffe,  natus  quondam    Cünradi   panificis  de  Gertwilre, 

panifex  Arg.,  et  Greda,  ejus  uxor,  confessi  sunt  in  presentia  Johannis  Sigeborhti,  portarii, 
et  Petri  dicti  Merswin,  canonici  ecclesie  s.  Petri  Arg.,  se  teuere  a  dei;ano  et  capitulo  ejusdem 
ecciesie  in  emphiteosim  domum  et  aream  supra  [tir.  080]  descriptam  pro  annuo  cen.su  14  unc. 
den.  Arg.  et  1  caponis  in  vigilia  ascensionis  domini  solvendo.  si  per  quindenam  post  lapsum  30 
termini  in  solutione  dicti  census  existerent  negligentes,  extunc  cadere  debent  a  jure  emphi- 
teotico.  Petrus  dictus  de  Schönecke  civis  Arg.  suam  voluntatem  adhibet,  ita  tamen  quod 
decanus  et  capitulum  ipsi  et  ejus  heredibus  2  unc.  den.  Arg.  et  1  caponem  de  dicta  area 
slngulis  annis  solvere  teneantur.       datum  idibus  novembris,  a.  d.  1320.  November  13. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4827  (5199).        or.  mb.  c.  sig.  pend.  JB 

ErbieiKe.  950.    C.  j.  c.  A.    Brigida    abbatissa   et  conventus    monasterii    s.  Stephani  Arg.  locant  in 

emphiteosim  Huse  cupparie,  nate  Nycolai  dicli  de  Uatzenhusen,  piscatoris  Arg.,  doinum  supe- 
riorem  dictam  zu  der  smitten  et  aream  domus,  in  c.  A.  in  vico  dicto  Kalbesgasze  juxta 
domum  quondam  Rülini  dicti  Riplin  militis  Arg.  e.  u.  et  a.  p.  juxta  domum  inferiorem  zu 
der  smitten   dictam    sitas,  pro  annuo  censu  2  lib.  et  10  sol.  den. -Arg.       Er.  1.       sie  etiam,   40 

'  Gotzo  und  Itulin  verkaufen  das  genannte  Haus  weiter  an  Johannes,  den  Sohn  des  verstorbenen 
Edelknecht  Johannes  von  Bande,  Vicepleban  in  Bande,  für  30  Pfund  weniger  ö  Schillinge.  1336  Sep- 
tember 27.  IVansfix  an  voriger  Urkunde. 


1320  Dozomber  16  —  1321  Januar  21.  97 

quml  (x>n(luctrix  et  licrcdcfi  «ui  ({uartam  poiicin  cxpcnunini  drra  purKationcm  «c  rvfeclioiMfn 
cloaci'  Holvci'c  (!t  iloiiiuiii  et  nrcarii  in  nili'»  l)ono  iiiilicio  ü-ncrn  dcti^aiil,  ut  IocsdIm  certi  tint 
MUH  c^nihU.       V.       (latuiii  IN  kiili;ri<la.s  juiiuarii,  a.  il.  i'.VitK    IiuJun   iiinlruinenli  9  nuit  paiia. 


I 


J390  Dmemtk0r  iS. 

Aiii   Slnixuli    Shiilf     (      r     I)     (!    1,1,1    7«  iir    tul,    <      .,,,     ,,^.„1    ,hl.,,.. 

U51.    (..oiirailuM    iIk  lus    Miiull/    (io    i<riiii.s4!lia(  li  i  iliiiat   suuni    laUmMiiiun. 

intcr  tiiulta  alia  Ic^ata  Huiit  t*t  Ihn-  :  ipHt;  Irgat  falirio-  '  i  '  \  ^-.  H  (kbrke  ecci.  a.  Thonte 
oinne  jus,  quo«!  habet  super  eatuano,  aito  propc  fratrc»  Au((Uiitineni(eM  c.  ni.  A.  es  una  juxla 
<lii'lum  HnwcniOMRoi-  niilitom  et  ex  a.  p.  juxta  dirlarii  iifirainlin,  item  iimlem  dehiluin  21  lih. 
den.  Aix-,  in  quo  Kihi  teiietur  Johannes  dictun  Stenipfehn  nhaxler  quondain  M.t»'  '  'i 
Trcnesi;,  ilem  dwano  et  uipitulo  ecclesie  k.  Thonie  riNlditus  in  Slotzheini  pro  am. 
ipsiuH,  parentum  et  Klierhardi  fratris  peraKendis ;  item  legat  domum  auam,  nilam  in  c.  A.  in 
vico  dicto  des  Itei.sNers^'nssc  di<'taiii  zit  dem  meietifro  *  ad  prebcndam  allaria  «uper  lectenario 
«M-.i^Icsic  .s.  Thnnie,  (|iiani  tonet  Sifridus  dictus  7.1I  dem  turne,  item  eidem  2  «pondilia  dicta 
spanlK'tle,  tahule,  tripinlcs,  srani|ina,  sede»,  sedilia,  cathedre  in  dicta  domo  existmtia  elc.  ele. 
decnnUMi  et  niaKistrum  Johaiinein  lleinwin  rnnonicum  ejuwiein  ccciesie  hujus  teslanienti 
constilnil  -y.  nl..,.«  siKÜluni  «mi"  Vi/  i-il  appensum.  actum  4  kalendas  Januarii,  a.  d. 
^'^^^-  rrrrmtn  «9. 

Aus  Strasüh.  Thom.  A.  l<ut.  30  (Titret).        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

9S2.  Hcinricus  de  Dicke,  canonicus  et  |H>rtarius  eccI.  \r^.,  testanientum  suum  oniinat 
inprimis  legat  epis<'opo  Arg.  1  fertoneni  argenti.  inter  alia  legala  et  hec  :  ceriM  reddilu« 
legat  cnpellano  nitaris  capi>lle  s.  Andree  ccc.l.  Arg.,  Juxla  quod  .sepulturam  «uam  eligit.  item 
(leputat  certnui  sunimani  hiadi  in  cune<is  pistandam  et  inter  srolares  pauperea  dislnbuendam. 
riH'ognosrit  eliani  se  Ins  credilorihus  obligatuni  :  domine  de  Kamlierg,  domine  clauatrali  in 
Andelnhe,  in  II  lih.  den.  Arg.,  Johanni,  dornientario  ecciesie  Arg.,  in  \1  lib.  et  10  aoi., 
Ki'ini^'undi,    relirte    I.ini|)erh(i,    coci    sui,    ac   Willielmo,    rellerario   suo    in    Andelah-' 

sunininni  dehet.  Hciniicux,  lilius  quundnm  fratris  legatoris,  aolvct  50  marcas  argcnti,  si  ii n 

valle  Andelahe  haiwre  voluerit.  hujus  lestamenti  executorea  constituit  dominum  Clricum  de 
Haixdlsteine,  canonicum  eccI.  Arg.,  avunculum  legatoris,  Johanneni  Ku<<oldi,  srolasticum  ccci. 
Itinaugensis,  Cilnradum  de  Meistersheiin  et  Johannem,  capell.inuni  rurie  h'^gaturiü,  pirlirn- 
darios  Arg.  mxlesie.       actum  fcria  quinta  poüt  Hilarii,  a.  d.   l:^2l.  tS'it  Janmar  t5. 

Am  Stratsh.  Ben.  A.  O  3708  (3133)  nr.  tO.         rid.  mb   c   »ig.  ptttd.   dtla^.   ntugtattOt  rom  jndox 
carte  Arg.  1333  Dtttmbtr  39. 

9S8.  C.  j.  c.  A.  Agnes  dicta  PluMin  et  Metxa,  relicta  Uurcardi  iamuli  Srharhon»  de  Ary., 
lilia  dicte  Agnetis,  de  const>nsu  expres-no  Katherine  et  Agnelis,  liliarum  dicte  Agneli»,  nuinibas 
coadunatis  vendunt  pro  8  lih.  et  0  sol.  den.  Arg.  Johanni  dicto  de  lla.<ol,  inslituri  de  Arg., 
et  Klline,  uxori  sue,  domuni  unam,  sitam  in  c.  A.  in  vico  dicto  Kuniewangasse  juxla  Hein- 
ricum  carpentariuni  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  WVrnherum  dictum  Kislener  pn^senlr  fterl-orhino 
diclo  Fischer  cive  Arg.,  doniino  dinvio  dicte  ar.'        '  '  ' 'inen»    auctorixanir.    mIvo  eitlem 

Hortscliino  annuo  censu  sihj  dehito  de  area  preil.  II  unc.  ilen.  .\rg.     K.  4.     \.  i. 

actum  1'2  kalendas  fehruarii,  n.  *l.   \'>>i\  '.  Jammmr  91. 

Au*  Iknusb.  PrnHtnh.  A.  Ind.  49  nr.  7'>         «r    mh.  e,  tig.  pend 
»   Vgl    Sir.  O    NN</  NN   S    t30         *   Vgl   nr    T.tt 
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sciumktmg.  954.  G.  j.  c.  A.  Alberlus  dictus  Schaffener  Vierling  civis  Arg.  in  presencia  G6sselini  dicti 

Schöp  et  Burkardi  dicti  Waldecke  militum,  gubernatorum,  et  Johannis  de  Ehenheim  pres- 
Ityteri,  procuratoris  fabrice  ecci.  Arg.,  se  et  omnia  bona  sua  mobilia  et  immobilia  donat 
fabrice  eccl.  Arg.  in  remedium  aniine  sue  et  quondatn  Gertrudi.s  diele  Hegenin,  uxoris  sue. 
specificacio  bonorum  :  primo  videlicet  in  c.  A.  domu.s  una  juxta  paludem  dictam  die  Schupfe,  r. 
que  olim  fuit  in  bonis  quondam  magi.stri  Gßtifridi  notarii  predicte  civitatis ',  item  una  domus 
contigua  dicte  domui,  quam  ipse  donator  inhabitat-,  item  una  area  retro  domum  proxime 
prescriptam,  quam  quidem  aream  donator  in  emphiteosim  tenet  a  Heinrico  dicto  de  Mülnheim 
cive  Arg.,  item  domus  et  area  zil  der  Schi'ipfen  nelient  der  rosen,  item  pistrinum  zu  der 
brantreiten  cum  universis  juribus  etc.  item  in  oppido  SIetzstat,  item  in  banno  ville  Burne,  lo 
Scherwilr,  Kestenholtz,  Diefental,  Barre,  Zallenwilre,  Dangkrataheim,  Briimgestal,  Bergbüten- 
heim,  Irpstelte,  Bibelnheim,  Burner.       datum  17  kalendas  aprilis,  a.  d.  1321'. 

1321  März  16 

Alis  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalhuch  3  fol.  253^1.        cop.  chart.  s.  XIV. 

Schenkung  966.  C.  j.  c.  A.  Jacobus  dictus  Seyler,  nuncupatus  der  Winsticher  Arg.,    Lütgardis  uxor  i'> 

sua  et  Johannes,  filius  eorundem,  per  manum  Johannis  dicti  Junge  militis  Arg.,  domini 
directi  aree  subscripte,  fabrice  eccl.  Arg.  in  remedium  animarum  suarum  donatione  inter 
vivos  donaverunt  unam  domum  cum  pertinenciis  ejus,  silam  in  c.  A.  in  Hoyersgasze  uf  dem 
Rossemerkete  juxta  dictum  Ore  proclamatorem  vini  e.  u.  et  e.  a.  juxta  dictum  Hövelin  mura- 
rium.  A.  l.(in  Johannem  de  Ehenheim  presbyterum,  gubernatorem  dicte  fabrice).  actum  nt 
10  kalendas  aprilis,  a.  d.  1321.  itärz  23. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  92^.  cop.  chart.  s.  XIV  exeunt. 

Tetiameni.  966.  C.  judicibus  curiarum  Argentinensium  Johannis  et  Rädolfi  de  Ohsenstein  archidya- 

conorum  constitutus  magister  Dielmannus  de  Novenberg,  clericus  Argenlinensis  *,  testamentum 
suum  ordinat.  inier  alia  instituit  prebendam  in  ecclesia  s.  Crucis  Arg.;  prebendam  confert  y. 
Heinrico,  perpeluo  vicario  ecciesie  s.  Stephani  Arg.  jus  collationis  est  apud  abbalis.sam  monas- 
terii  s.  Stephani.  execulores  magistro  Eberhardo  phisico  et  apothecariis  pro  medicinalibus  et 
cura  sua  respondeant.  hujus  testamenti  execulores  constituit  Conradum  de  Kirkel,  the.saura- 
rium  ecciesie  Arg.,  magistrum  Heinricum  Dietmari,  prebendarium  ecciesie  Arg.,  et  magislrum 
Johannem  Vetterkinl,  advocatum  Argenlinensem  ^  sigilla  diclarum  curiarum  sunt  appensa.  so 
actum  et  datum  7  kalendas  aprilis,  a.  d.  1321.  März  26. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2613.  1.        or.  mb.  c.  3  sig.  pend. 

Tesiameni.  957.    Heinricus    Dietmari    presbyter   et    prebendarius    ecciesie   Arg.    testamentum    suum 

ordinat.  episcopo  legal  3  marcas  argenti.  ad  chorum  ecciesie  Arg.  legal  bona  quedam,  in  qua 
ecclesia  insuper  instituit  prebendam  sacerdotalem,    cujus  jus  collationis  erit  apud  epi.scopum,   35 
in  altari  expensis  legatoris  construendo  retro  altare  majus  ecciesie  Arg.  ante  crucem  magnam 
ibi  positam ;  item  legal  ad    chorum   cappam  suam  choralem.   item  legal  redditus  pro  panno 
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1  Vgl  Anmkg  m  ttr.  389.  2  Vgl.  nr.  456.  s  Vgl.  nr.  699.  *  In  der  Ueberschrift  der 
Copie  derselben  Urkunde  im  Copialbuch  von  s.  Stephan  s.  XIV  (Bez.  A.  H  2863)  lieisst  Dielmann  : 
«ailvocatus  curie  Argentiiiensis>.  Derselbe  (Dielmannus  de  Novenberg  clericus  advocatus  civis  Aigen- 
tinensis)  wird  auch  erwähnt  in  Urlcunde  von  1318  September  27.  Karlsruher  Gen.  Land  A.  Copialbuch 
733  S.  222.  ^  Die  Grabschrift  dieses  Stadtschreibers  (gestorben  1329  Januar  16)  fand  sich  1769 
beim  Abbruch  des  Bruderhofes.  Vgl.  Grandidier  Essais  histur.  Supplement  (1868)  S.  68.  Sie  lautet  : 
« An.  (lom.  m  ccc  xxix  xvii  kal.  februarii  obiit  magister  Johannes  Vetkint,  advocatus  civitatis  Argent., 
natus  Hugonis  de  Nova  civitate  et  Jutse  coniugis  Argent,  cum  quo  cubat  Elsa  uxor  sua,  nata  Petri  45 
Panphili  armigeri  Argentinensis,  Agne  dei,  rogo,  tolle  moi  peccata  Johannis  Vetkint  atqne  meae 
dilertse  coniugis  Elsüe. » 


1321     April  11  —  Mai  14. 
grJHco  lüvioriH  prütii  ((untiiiilando,   (|ui  ftinKulU  aniii«   lul    ventieiMlo«   mcnilicM  et  miMnbilai 


|mu|t(M'C)i  lai(-i>H  iin|>i-nilutur  (<|uililjct  pau|>vr  7  uliia«  de  panno  rLH-ipict).  il«tn  legal 
clividiMiiloH  iiiler  paupercH  M-oInrex  cliuri  et  ncoloit  iiiiiiinii  rn.-<|ueiilaiitM.  item  Icgat  bona  ad 
prelxüiduiii  [wr  ipHuin  iiiNtilularn  in  t>cclci)ia  Allcnwilro  apud  l)ainl>aili.  preter  inulU  Icfrala 
,  vnrÜM  riionastiMÜs  riut.i  It-^'a!  vi  hec  :  Ceritie  aiiiilo  muc  10  inarcat  ari{<-iiti,  lüteru  quaodain 
iluitiii(idi  dl!  Klii.-iilieiiii  fralriM  quoiidaiii  inagiMlri  hiftiiiari  |ir(;)>ciidarii  diele  rrrltain,  negfUt 
Dietiimi'ü  piüHiiyluro  coruiidum  lilHTuruiii  friilrc,  '20  marca«  arg.,  fabricc  «xloie  Arv-  10  inarc. 
ai'Ktüiti,    itfiii   JuliaiiTii    iiuto    quuiidaiii    llmtiiiüdi   de   Khenbeiin  predkti,  ncpolis  Mii,  10  lib. 

den.   Arif.       item    iliigoni    diclo    de    Liciipertheiiii    preitbyteru    et    canoniA»   nv';' '•-'" 

.•i.  Leorinrdi  Uasilii-nsiM  lihros  suos  inatutiiiale»  üiiuiea  et  10  lib.  den.  Arg.,  itciü  1  i. 

dicutüi'ihus  et  rnitriliu.s  niinoribuM   domuuin    Arg.    utriw|uc  12   lib.  den.  Arg.,   item   Iratribus 
lierciiiitis  h.  AuKUstini  et  s.  VVilhelini  apud  Argenlinaiii  cuilih  "    '        I  0  lib.  dir      '-  il.ni 

roliifuis  wcleHÜM  lonveiitualibu»  et  luoiiasterii«  in  civitate  Ar^;'  i-ju-s  «uIm,  .liil«! 

I  lil>.  den.  Ar^.,  item  cuilÜR't  «accrdoti  h.  Tliome  et  n.  Petri  Arg.  bujuit  lestamenti  esecu- 
IS  toreH  constituit  Walrumum  de  Wldeiil/e  deraniim  e<-«:le»ie  Arg.,  magi«tnim  CAnraduni  cuh- 
tüdcui  ecriesic  h.  'riiume  Arg.,  Ilelzelonem  iliclum  .Marke«  militeni  Arg.,  Nieolauni  de  Dübini;- 
heim  prelicnilarium  ecci.  Arg.  et  Anshelmuni  de  Zaljornia  clericum  Argenlinen.oeni.  sigdluni 
curie  Arg.  e»i  appensuni.       datum  3  idiu  aprilis,  a.  <l.  i:)2t  *.  1321  AprU  11. 

■|L        Au»  Strwisb.  litt.  A.  O  J4t»  (1860).        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

■H  968.  C.  j.  c.  A.  Kllina   rclicla    Ulrici   mn^iHtri    kuppariorum    Argentincnsiuni,   Katlierina,    r. 

IB  Ulricus,  Johannes  dictu.s  Manselcr,  et  llng»,  lil>eri  eju.s,  manu  co.i !  *' illie- 

IB  ''i"^  P*'*''  niiinum  Julmnni»  nia^iittri  kuppariorum  Argentincnstiuni,  i  ;  pro 

'M  lib.  den.  Arg.  Stcpbano  de  Mcyngcn,  civi  Arg.,   domunt  et  aream,   silas  in  c.  A.  hinder 

dem  Swedericlif  juxln  Jobannem  dictum  Miili>st*-in  und  i.^t  an  ilorneckcn  geiiscUn  das  orlbus 

'^   wider  tmnte  Klisabelit,  p.  p.  e.  I.,  ita  quod   tamen    »ingulis   annis   dcbeatur  1  »ol.  den.  Arg. 

nd   ecciesiam    parrocbialem    8.  Nicolai    Arg.    (0  den.   viccplebano,    4  socio  ejus  el  1  iiacn»te) 

nomine  remedii.     A.  2.     Wit.  1.  (pro  Kllina).     M.  (pro  Jobanne,  Ulrico  et  ilugune).     U. (Ellina, 

Kalbcrinn,   Johannes   et  Hugo    pro    Hus,i    filia  quondnm  Kllinc  lilie  predicte  tllioe).       actum 

rt  notia»  mnji,  n.  d.  1321*.  JKM  ö. 

Im*  Striuib.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriffe  1.        or.  mb.  c.  »i^.  pend. 

9S9.  C.  j.  c.  A.  Anna  nnti(|uior,  relicla   Burcardi    dicti   Treflese   in   der  Cnilenowc  apud 

l^fe  Argentinam,  confcssa  est  in  prcscntia  Johannis   dicti    Hauwart,    canonici    ercicsie  ».  Siepluini 

Arg.,  quod  quondnm  Mathias  dictus  TrefTese,  civis  Arg.,   in  cmcndam  omicidii  per  ipauro  in 


)  (Jredn,  die  Tochter  dfs  verstorbenrn  Johann   von    Dtimenheim   Bürger   ton  Str ,  EUihttri  Zmrtt 

J'nr.iler.  I'/riimliirr  am    Miiiutfr.    Clara   dfsxen    Schwettrr,    Gattin   Johann»  ro«    HoUheim  SHkt^fnm 

de.1  StriLishiinirr  l)<>mkai»lfl.<i.  Junta  und  Gertrud,  die  Töchter  der  rer»torbenen  Grrina  nm  Inneuknm, 

[Anna,  Katherina  und  Hiiflenl:a.  Srhu-e-ilern  dm  rer.<itorh.  Dietmar  Pftümdmm  mm  M%mit*r,  mmI  tfMtk 

i  KUfkind,    die    Torhter    dm    rerMorbrnrn    llartm»'!.    Bruder»    des    rfr^orhenen    Dittwmr,  OmiOmihu  MN 

I  (SV.  Tlioma.'t,  erkntnrn  ah    michste    Krbrn  d'      "  ■  Heinrich  ^iiMlwr  «■  MtmiHr.  alt 

tSchmkunijrn  drs.irlben  an    Or.  elirndan.   G  4,  t.  Das»'  idk   MN  SrnThuff,  Btirfir 

rori  Str.,  ain  Gatte  der  Grate  ttm  Tnmenhenn.    tXit  September  l.s.   Tnuufix  «m  torifrr  L'rtdt.  Mftjtittrr 

I  llpiiirirus  Dirtmari  ernieilriijt  die  IjCi/ate  für  die  DnH/iibrik  und  da»  Str*l*b.  Hmpitul  n>n  Je  SO  ifmmA 

I  auf  je  10  lyuud.    1331  April  II.    Or.  rttendaacthtt     IKt   diem   Amfetbrn  mUr  mitkt  mit  dem  TtHt  am 

\Textament«  »timmen,   «o  fcMt   Hohl  ein   oiier  amlere  l'rkundt  im  Zutmmmtmltmif.        *  Vgl.  Sir.  Q.  u. 

[llN.  S  ti'J    Vgl.  nr.  (}6.y  Dan.ielbe  llau.i   und    ll»f.>i„tt  (nun  ml»  bimmchbmH  Nicaimm»  tm  Oihinfhtim 

hier  am  Miintter  heieichnet<  rerkauft  i<<m  KIwter  »    tlara  in  Atmktttk  {Bemkr  K$hmm)  ftr  93 

lyen».  an  ilen   Stnutburger    Bürger  Konrad    ron   liufiKh.  tS$T  (Mähr  M.  Or.  im  Timm.  A. 

poif.  at  (TU res) 

Hit.  m.  87 
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personam  quondam  Johannis  dicti  Schöp,  sororii  sui,  perpetrati  lumen  nocturnale  olei  ardens 
in  ecclesia  b.  Stephani  instituerit  in  dicti  quondam  Johannis  anime  remedium.  et  ad  hoc 
predicta  Anna  de  consensu  Anne  filie,  item  Anne,  Burcardi  et  Johannis,  neptis  et  nepotuin, 
donat  redditus  in  Sweighusen  apud  Willesteten.       datum  pridie  idus  maji,  a.  d.  1321. 

1321  Mai  14.     5 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2678.  4.        or.  mh.  c.  sig.  pend.  delaps.  In  der   Urkumle  wechselt  die  Dinte, 
dieselbe  Handschrift  bleibt  aber. 

Rentenkauf.  960.    C.j.c.  A.   Katherina,    relicta    Rülini  dicti  Lenlzelin   civis   Arg.,  Nicolaus,  Sophia, 

Ruiemannus  et  Heintzelinus,  liberi    dicte   relicte,    vendiderunt   Heinrico    dicto    de   Miilnheim, 
civi  Arg.,  redditus  annuos  1  lib.  den.  Arg.  de   domo   et  area,    sitis  in  c.  A.  an  Sporergasze   lo 
nebent  dem  Sporer  einsite  und  andersite  nebent    deme   Goltsleger   und    sloszent  after  uf  den 
Satteler,  per  venditores  solvendos,  pro  20  lib.  den.  Arg.      A.  1.      jus  reemptionis  reservatur 

Februar  2.   usque  ad  purificationem  b.  Marie  v.  proxime  venluram.     datum  17  kalendas  junii,  a.  d.  1321. 

Mai  16. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6175  (6302).  6.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  15 

Verkaur.  961.  C.  j.  c.  A.  Reinboldus    Reinboldelini    miles  .\rg.   vendidit  domine  Gerdrudi,  relicte 

Johannis  dicti  de  Wintertur  civis  Arg.,  domum  dictam  zu  deme  Hohenhuse  unde  ist  ein 
orthus  et  aream  ejusdem  domus,  in  c.  A.  sitas  juxta  domum  dicte  emptricis,  quam  ipsa 
inhabitat,  p.  p.  e.  1.  pro  100  marcis  argenti.  domus  et  area  venditori  obvenerant  ex  successione 
paterna  et  materna.  Agnes,  filia  vendiloris  et  uxor  Burcardi  dicti  Schultheisse  militis  Arg.,  20 
Reinboldus  miles  et  Gerdrudis,  uxor  Eberlini  dicti  de  Miilnheim  militis  Arg.,  liberi  dicti 
venditoris,  consentiunl.       A.  1.      datum  6  kalendas  junii,  a.  d.  4321.  Mai  27. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3645  (4040).  2.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbleihe.  962.  C.  j.  c.  A.  Gertrudis,    relicta   Berlitoldi    de  Windecke  militis,   locat  Heinrico  dicto 

Kirwarle,  filio  dicti   Kretz  de  Arg.  et  Katherine  de  Geispoltzheim ,  uxori  dicti  Heinrici,  pre-   25 
sentibus  in  emphiteosim  unam  peciam,  sitam  e.  m.  A.  uff  der   meye   matte'   stosset   an   die 
owe  juxta  Heinricum  Wetzelonis   militem  Arg.  und  het  weg  meyen  gasse  usz  über  die  vor-- 
genante   frowe   Gertrude,    pro    annuo    censu    8   unc.    den.  Arg.   et   4  capponum.     Er.  4.    V. 
actum  4  nonas  junii,  a.  d.  1321.  Jtmi  2. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  lad.  Chartr.  Laurent.  Mart.  fasc.  II.        vidim.  mb.  von  1391  Februar  3  aus-   30 
gestellt  vom  judex  cnrie  Argentinensis. 

Verkaur.  963.  C.  j.  c.  A.  Waltherus  de  Geroltzecke   trans   Renum   vendit  Burcardo  dicto  Twinger 

civi  Arg.  et  Grede,    uxori    ejus,   ac   Anne,    sorori    ejusdem  Grede,    bona    in   banno    et  xnlla 
Osthus  apud  Erslheim  sita  pro  172  lib.  den.  Arg.    liberi  venditoris  :  Johannes,  canonicus  eccle- 
sie  Arg.,  et  Waltherus,  Elsa  (maritus  Johannes  de  Rapoltsteine  Basiliens.  diocesis)  et  Susanna  35 
(maritus  Hugo  de  Geroltzecke  in  Vosago)  consentiunt.       datum  nonas  junii,  18  et  2  kalendas 
julii,  13  kalendas  septembres  1321.  Juni  3,  14  und  30,  August  20. 

Aus  von  Müllenheim  Famil.  A.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Erbleihe.  964.  Priorissa  et  conventus    monasterii   s.  Elysabeht  e.  m.  A.  locaverunt  in  emphiteosim 

Cüntzelino   paniQci  juxta  pontem    s.  Thome  et  Sophie    uxori    ejus,    filie   dicte   Fundenin    de  40 
Brümat,  domum  et  aream,  in  c.  A.  inter  piscatores    sitas   juxta   domum  Berhtoldi  de  OfTen- 
burg   prebendarii   ecclesie   s.    Thome  Arg.   e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta   domum    Johannis    piscatoris 
fratris   magistri   Bertschini   piscatorum    (accedente  consensu  Katherine,   uxoris  Johannis  dicti 


1  Vgl.  Silbermann  Lokalgesch.  d.  Stadt  Strassb.  S.  145. 


1321     Juli  1  ~  AuKUHt  19  991 

MuiisMi  r  ili'  S<  liöiiockt'  riv.  Ari;.),  pro  »nnuo  cirniiu  2  lib.  et  'A  moI.  den.  An|.  peraolfwodo 
(lirl<;  KalliiMinc  uil  Ioiii|iun  vitc  i|miuM  bintuin  c(  |K)Ht  ejuMlcm  uhitucn  prioriaM  d  eoawiiliii 
monaHterii  prcnotati.  inHupcr  conduclon>B  do  diclo  arca  siriKuli«  anni«  6  aol.  den.  At%.  et 
2  (:a|M>neM  ccclcsio  h.  Thcimo  milvoro  tcnonlur.  ronductorc«  domum  in  bono  edifldo  cooaenrare 
dchcnt.  Kr.  4.  Y.  HJKilla  curii;  Ar^;.,  priorittHc»  cl  convcntu«  sunt  appenaa.  datom  \alenrfaa 
julii,  a.  tl.  i:t'il.  liujuH  inHtruineiili  '2  Hunt  |>aria.  1S9M  JmH  1. 

Aus  Strasab.  Thom.  A.  lad.  27  (Titra).        or.   mb.    c.  3  »ig.  pend.   Denuahtetis  §.  XV:   «locado 

(luiiiiiH  am  Btadon  zbm  lUhele.  » 


965.  C.  j.  ('.  A.  A^'ncM,    nnta   (|U(in(lnrn  Hfiuriii    duti  ilöyL-rHida  civis  Arg.,    de 
II)  Hururuiii    .suarurn    Kl.so   et    Grcde    vondidil    Nicolau    dictu    Kolin,    civi   Arg.,   reddilua 

10  Bul.  den.  Arg.  super  domo  aivo  clauatro  fratruin  hcremitarum  ordinis  s.  Augustini  e.  ro.  A., 
(|ui  rcdditus  vciiditriri  olivcnemnt  vx  succcxsionc  patcrna,  pro  8  lib.  den.  Arg.  A.  i.  datuin 
12  knIendaK  nugUMti,  a.  d.  V.Ul.  JmH  91. 

Am  Stroisb.  Tftom.  A.  lad.  Kaufbriefe  4.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

966.  Prior  et  convcntus  ordinis  fratrum  prcdicalorum  locant  domum  mm  Srlurpfenecke'   /..ifc»— ** 
Ileilwigi  dii'ti  liüiilerin  ad  tcmpus  vitc  8ue  pro  annuo  ccnsu  1  lib.  cere,  et  po«t  iiwius  obituiii 
Gredp,  (ilic  CAiionis  dicli  D^mlin  civis  Arg.,  rmtris  dictc  Hcilwigis,  ad  tempus  vite  pro  1  lib. 

den.  Arg.      (Iflno  diclus  Ilt'inlin,  Ellekindiü,  Agnes,   Cüno,  Johannes,    libcri  '  ■'-  ''-^  — 

nun  dt'hcnt  lunderu  idi(|u:is  partes  alii|uil>us  iiersonis  ad  inbaliitanduin,  I 
hoc  |)er  manum  Juhannis  dicli  do  Zal>ernia  mariti,  cl  Agnes  boc  |>cr  manum  Jeckelini  dicli 
Ileinliolt  ninriti  »ui.  »ig.  cur.  Arg.  est  apponsum.  dalum  8  kalondnü  augusÜ,  pmenttboa 
Ilurhiuldü  diclo  zürn  lUet  cl  llugonc  diclo  ilc  Ülänienowc,  scahiniit  civitatis  ArgentiiM  pro 
Icstimonio  ad  preinissa  ex  parte  dictarum  partium,  ut  dicilur,  vocatis,  a.  d.  1331.  bujus 
instrunicnti  sunt  2*.  JmH  9S. 


I 


•St       Aua  Str(u»b.  Ho*p.  A.  l'rot.  l'rhlic.  107  (CopitUb.  i.  X  V)  fol.  16.        top.  wib. 

967.  C.  j.  c.  A.  Agnes,  filia  quondani  llfinrici  dicli  Stampf  civis  Arg.,  vendulil  Llnco 
dictu  Lorber  prosb.  Arg.  retidilus  annuus  10  sol.  den.  Arg.  super  domo  et  aroa,  in  c.  A.  an 
Rintäiitcrgrabe  juxta  dictum  Duntzenlicim  cerdonem  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  ü6tn>nen)  dictum 
Smil  ccrtlonem  .silis,   pro  10  lib.  den.  Arg.     A    1        actum  5  kalcndas  augusti,  a.  d.  1:^21'. 

JmH  9H. 
Aus  tUmt  Archiv  des  Strassb.  Domkapilrls  (CoinM.  ./• .    .U ,  ,    .  ;,  .«.  XIV)  foL  «•».        otf.  «6. 

968.  C.  j.c.  A.  Kllinn  rolicla  Eberhard!  dicli  Sicke  ci\-is  Arg.  conrcssa  est  in  presenlia 
fralris  Johannis  dicli  Sturm,  procuratoris  fratruin  predicatorum  domus  Arg.,  quoQdam 
Orldlfuiu  palrtMu  suuiii  priori   el    fi-atribu.s  diele   dnmus  in  nMnc<li"  ■•'  aue  legaaae  red» 

:i^>  dituK  niiMUos  1U  sol.  den.  Arg.  !$uper  domo  cl  arva,  silis  in  c.  A.  ii         i    uskam  si««  ponlem 

dictum    die   Schintbruckc   pro|x}   domum  diclam  Wisxcnowe  o.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  fabricam, 

^  sub  biis  pactis,  quo«!  i-e<lditus  inalienati  rcmanerc  dcbeant  apud  domum  pn^dicUun  et  cedant 

"    in  anniversario  dicli  palris  Iralribus  pro  pictanlia    in    communi.    annivcrsarium   pengi  dehrt 

cum  vigiliis  cl  n)is.sa.       actum  11  kalcndas  soptembrcs,  a.  d.  1321.  Amgmtt  t». 

IAus  Strassb.  Hosp.  A.  lad  GS.  faac.  34.        or.  wA.  c.  »ig.  pfnd. 
«   Vgl.  nr.  194.        «  Am  selben  T«g«  witderMt  U.,iir,n   ...   r,,„^,,H^,rt  der  forgetummlem  &A^m 
ihre  Schenkung  nm  1313  Juni  IT  (nr.  VM  wo««  3).  (■  Vior  des  Stranimtfer  Comrml*, 

Urmler  Friedrich  ttm  lUuiel.  Auch  geben  die  rorgenniiiii.n  .  > .n..r...i.ri  .ttre  Zutttmmnmg  m  der  Schen- 
kung. Copie  ebcHdiurlbnl.  »  l'lrich  Jjorher  vermacht  di*  Kente  «  einer  StttgenUtti/iung  dem  Minsler- 
chor.  1337  Januar  l'J.  Copie  rbrmlaselbst. 


202  1321     September  15  —  Dezember  16. 

i'r^enden-  969.  C.  j.  c.  A.  Fridericus   de  Zulzendorf   presbyler  prebendarius  eccl.  Arg.,  cappellanus 

Stiftung,     gitaris  cappclle  1).   Nicolai    in  eccl.  Arg.,   confessus   est  in   presentia  Nicolai  de  Dül)inglieim, 

prebendarii    ejusdem    ecclesie,    quondam    dominum   Heinricum    de  Lupfen   decanum  eccl.  in 

institucione  dicte  prebende  ordinasse,  quod  prebendarius   ejusdem    prebende    annuatim  5  Hb. 

den.  Arg.  portario  dicte  ecclesie  solvat.       datum  17  kalendas  octobres,  a.  d.  1321.  5 

1321  September  15. 

Aus  dem  Archiv  des  Strassb.  Domkapitels.  Münsterchorcopialb.  föl.  44.        cop.  s.  XIV. 

fvitiums-  970.  C.  j.  c.  A.  Agnes,  filia  Dietheri    dicti  Kölbelin   senioris   civis  Arg.,   recognovit  per 

Stiftung,  jjjjjjjyj^  jjjßji  Kölbelin  junioris,   fratris   ipsius  Agnetis,  curatoris  sibi  dati  ab  Eberlino  dicto 

Sicke  nunc  gerente  vices  sculteti  seu  judicis  secularis  civitatis  Argcntine  coram  judice  curie  lo 
presente,  prefatum  patrem  de  hereditate  quondam  Katherine,  matris  sepedicte  Agnetis,  eidem 
Agneli  donasse  bona  specificata,  que  nunc  donat  marito  suo  Fritscboni  juniori,  nato  quondam 
Fritschonis  dicti  de  Heilgenstein  senioris  civis  Arg.,  in  dotem.  item  Fritscho  uxori  sue  dat 
bona  quedam,  in  quibus  redditus  3  Hb.  et  10  sol.  den.  Arg.  super  curia  Jobannis  fratris 
dicti  Fritschonis,  sila  in  c.  A.,  quam  olim  inhabitabat  Fritscho  senior.  actum  6  kalendas  15 
novembres,  a.  d.  1321.  hujus  instrumenti  sunt  2.  Oktober  27. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4858  (5222).  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  971.  C.  j.  c.  A.  Hetta  et  Heilka,  sorores  quondam  Hugonis  milifis  de  Weslhoven,  confesse 

sunt,  se  ad  tempus  vite  ambarum  tantuni  usum  curie  dicte  der  Westermennin  hof,  sile 
in  c.  A.  in  vico  dicto  zum  Sluche  juxta  dictum  de  Mulnecke  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  curiam  20 
dietam  der  Hepplin  hof,  a  priore  et  conventu  fratrum  predicatorum  domus  Arg.  emisse  pro 
40  marcis  argenti.  que  sorores  omni  juri  in  curia  dicta  renunciant  et  in  manus  fratris 
Friderici  de  Basilea,  prioris  dicte  domus,  per  porrcctionem  calami  transferunt.  sorores  reci- 
piunt  40  marcas  argenti.  acta  sunt  hec  6  kalendas  decembres,  presentibus  Burkardo  dicto 
Schultheisse  milite  Arg.,  fratribus:  priore  predicto,  Dominico  suppriore,  Cünrado  dicto  Gips,  a^ 
Hartungo  de  Hochvelden,  Johanne  Sturmonis,  Nycolao  de  Mollesheim,  Jobanne  de  OlTenburg 
et  Jobanne  de  Griffenstein  fratribus  predicti  ordinis  vocatis  ad  hoc  testibus  et  rogatis,  a.  d. 
1321.  November  26. 

Aus  Strassb.  Eosp.  A.  Prot.  Predic.  t07  (CopiaU).  s.  XIV)  fol.  30.        cop.  mb. 

ErbUihe.  972.  G.  j.  c.  A.  Waltherus  miles   et  Gosselinus,   fiHi  quondam   Gossonis  dicti   de  Müln-  30 

heim  militis  Arg.,  manibus  choadunatis  locaverunt  in  emphyteosim  Johanni  dicto  de  Müln- 
heim  militi  Arg.  patruo  suo  medielatem  orti  dicti  dez  von  Miilnheim  garte,  siti  in  c.  A.  in 
vico  diclo  Utengasze,  et  medietatem  5  domorum  et  arearum  spectantium  ad  dictum  ortum, 
sitarum  inter  vallum  dictum  dez  Döben  graben  ac  eundem  ortum,  pro  redditibus  annuis 
9  Hb.  den.  Arg.  si  conductores  quandocunque  assignaverint  50  marcas  argenti,  a  solutione  35 
reddituum  5  Hb.  den.  Arg.  sunt  absolut! ;  a  solutione  reliquarum  4  Hb.  den.  Arg.  absolventur, 
si  conductores  exoneraverint  de  redditibus  4  Hb.  ortum,  situm  apud  Vinkenwilre  e.  m.  A., 
qui  olim  fuit  in  bonis  quondam  domini  Sigelini  dicti  de  Mülnheim,  prepositi  ecclesie  s.  Thome 
Arg.       actum  4  nonas  decembres,  a.  d.  1321.  hujus  instrumenti  sunt  2.  Dezember  2. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2977.        or.  mb.  c.  sig.  petid.  delaps. 


40 


Verkauf.  973.  G.  j.  c.  A.  Heintzeünus,    natus   quondam   dicti  Gervalke  de  Argentina,    et   Cristina, 

ejus  uxor,   manibus   choadunatis  vendiderunt  Fritschoni   de   Bledensheim,    ortulano  Arg.,  et 
Katherine,  u.xori  sue,  domum  superioris  aree,   site  in  vico  dicto  Grunewerdergasze  e.  m.  A. 

1  Vgl.  nr.  576. 


1321  Dozomber  16  -  1322  Fobruar  12.  90(1   . 

juxta  orca«  JolinnniH  ilioti  ilo  ünncrntztieiin,  quo  nrea  m  estendil  ad  atralain  pukiiram,  per 
qiiain  ilur  ml  AiiKUHtinctmPM,  i(n   qiiml   de     >  '     '  nuu*  cmwa«  3>/|  unc.  d«n.  Ary» 

c'ujiiH  (|ui<liMn  (tiMiHiiH  :i  |i:irtcH  inn((i.Hti'o  et  <•  '  Argenlinetuiia,  2  vero  liurcanio 

(lirlo  Ki'lin  et  Anno,  Morori  «uc,  civihu»  ArgcntincnMibuN,  debenlur,  pro  11  lib.  den.  Arg. 
liCntzcliniiM  milcN,  tiiiiic.  tiin(,'iHlcr  diclo  civitatis,  et  Durcardu»  predktuti  huic  «(ftidicioni  ooa- 
Hcnliuiit.  A.  1.  prtxJiclus  maKiHtcr  et  Uurcardu»  locaiit  aream  cmptoriliuit  in  emphileoatm 
pro  cctiBu  predicto.  Er.  1.  V.  dictus  Fritaclio  duas  partdt  dicioruni  reddituum  Kalherine, 
uxori  8ue,  donnvit  donntione  proplur  iiuplias  et  Kntherina  vicevcrsa  rnarito  »uo  terliani  parton. 
datum  17  knlend.is  Jnrinnrii,  a.  d.  i:)'21.  t39t  Dnem^ber  i6. 

10       Auä  Slrivmh.  Thom.  A.  Ind.  {Türen)  31.        or.  mh.  c.  »ig.  pntd.  Da»»  hier  da»  TkUtim  mUlin  aU  1331 
Deeemlier  IG,  nicht  UiSO  l)rsember  10,  nufijeUmt  inl,  rryirbt  »ich  au»  dtr  Knciihnw  nfer^ 

meinterg,  der  dnn  vmn  Herbat  1331— Herbat  1333  amtirendm  Rat  angehörte.    Vgl.  •..•  >,..■.■  1333 
Augital  'J. 

974.  C.  j.  c.  A.  riiyiia  domiccila,  nata  quondam  Jacob!  dicti  de  Barre  aenioris  riria  Af^.,   urM^^tw^ 
IS  oll  ravoieni  .s|)e<'inli>in  erita   nliliati.ss,-)in   et   ctirivontuin    monnsterii  h.  Cläre  infra  in.  A.  eimlem 

in  ipüiu.s  I'liync  el  (|U(iiidaiii  Jaculti  patri.s  necnon  quondam  duminc  Gerdrudis,  niatrüi  cjuiulcm 
Pliync,  aniinarum  reniediuni  donatione  inter  vivos  donavit  domuni,  quam  inhabital,  et  arcatn 
ejusdeni  domus  in  c.  A.,  an  dem  Holwige  sitas  juxta  portam  fratrum  prcdicatorum*,  necnon 
redilitus  aniiuos  3(>  (|uartaliuin  siliginis  .^upra  lionis  in  Swindratzheim.  A.  1.  (in  Johanncni 
-'   dictum  Ilt'll,  {iro<'.ui'iil(ii'fiii  aliliali.s.se  et  conventus).     {>cracta  donatione  dictus  procuralor  omnia 

>l>ona  et  redditus  donatrici  relocavit  ad  tcmpus  vito  ejusdcm  pro  annuo  censu  10  aol.  den.  Arg., 
Kolvendo  in  feslo  Martini.  netum  1'2  kalendas  rdiruarii,  prcücntiliu.s  Heinrico  Wetielonis  el 
Iteinhoklu  de  Aclienlieim,  mililibuü  Arg.,  pro  tesliiiinnlii  i>x  |i.tri<>  d.iii.iiiii  i-i  et  procuralori«  ad 
prenuHsa  vocatis  et  ro^tis,  a.  d.  132'2.  /.Y99  tlituMiar  91. 

■Ct       Au»  Strasub.  Uo»p.  A.  Uid.  61  fa»c.  2.        or.  mb.  c.  lig.  pend.  und  Tn 

975.  C.  j.  c.  A.  Fritschcmannus   de    Eckebrehtzwilro   et   Sophia,    ejus   uxor,  residentes   yi  *■/■ 
e.  m.  A.  in  der  Crutenowe,  Jobannes  et  Nicoiau.s,   eorum  nati,  manibus  choadunatia  vendunl 

pi-o  ll  lib.  den.  Arg.  Dietbero  dirlo  Köllielin,  civi  Arg.,  jus  in  passagio  xA  den  Hunden 
apud  Ilcnum  et  in  uno  prato,  zA  Kcnlu  juxta  liberos  quondam  Cünradi  dicti  an  dem  Orto 
au  civis  Arg.  sito,  item  in  oensibus  annuis  5  den.  Arg.  et  quartc  partis  1  caponis  super  area 
ibidem  sita,  8|)ei-.tnntibus  ad  pasäagiiini  (licttim.  .A.  1.  Wii  l.(pro  ijophia).  datum  3  nooaa 
Tebruarii,  a.  il.  1:^2^2*.  H  brmmi   T 

lib       Ah»  Strwisb.  Stadt  A.  ÄÄ  1691.      or.  mb.  c.  »ig  pewi. 

IH  976.  C  j.  c.  A.  Jobannes,  llermannus,  Nicolaus  et  Katherina,  libori  quondam  Hermanni 

(iicii  Win.stirber  de  Argenlina,  manibu.s  clioadunaÜ!«  vendunt  pro  18  lib.  den.  Arg.  itoniine 
(■re<le,  relicte  IVlri  dicti  Stulienweg  mililis  Arg.,  vice  libemruni  suorum  ex  eodem  quoodam 
Petro  procreatorum  et  cum  peeunia  mrundem  cmcnti  omnc  jus  vcnditoribus  compatam  in 
'  domo  et  arca,  in  c.  A.  in  dem  gicszcn  juxta  Nicolaum  dictum  Gigo  e(  ortum  quondam  IVlri 
niemorali  xitiii,  super  quibu.s  domina  Greda  re<lililii!«  '*  une.  den.  Arg.  necnon  errleiaia 

8.  Tbome  Arg.  re<l<litus  nnnuus  1  lib.  den.  Ai'g.  et  "1  ,  u  bakent.  A.  1.  actom  8  idw 
februarii,  a.  d.   l:^2^2'.  #Mr«Mar  19. 

Ah»  Striumb.  Stadt  A.  Vf.  O.  lad.  101  fa»e.  O.       or.  mb.  e.  ri§.  ftmi. 


>  Vgl.  wr.  304.        «  Vgl.  wr.  711.  Di»  VrrkUnfer  9trh9irfim  a*dk  tm^titk  4*ifir,  imm  FtittMüt 

[ihr  Seim  dm  Vtrtrag  am-ritritH«-.  nnd  nirUm  ah  Iftttti  OMtr  m  Sn>n/Mlfa<U»ai.  llt*  F*nmr  3.  Or. 
Drmufix  am  vorigim.  *  Such  der  rWxTKrAn/l  tur  Ahtelirift  dtr  Oiimait  m  BtfiilnaA  A  (Tkmmaa 
A.  foi.  377  u.  373)  lag  da»  //im«  neben  der  Metsger  TrinktMt. 


'i'.W 


1322    Februar  24 


März  24. 
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limicnkaur.  977.  C.  j.  c.  A.  Katherina,    nata   quondam   Sigeboltonis   olealori.s   de  Argenlina,    vendidil 

Goczoni,  cappellano  cappelle  s.  Gregorii  juxla  ambilum  ecclesie  Arg.,  ementi  de  sua  propria 
pecunia  redditus  annuos  30  sol.  den.  Arg.,  solvendos  in  festo  Martini  per  vemlitricem,  super 
domo  et  jure  sihi  competenti  in  area,  sita  in  c.  A.  super  valio  juxta  domurn  Johannis  dicti 
Taler  sartoris  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  aream  monasterii  s.  Stephani  in  Arg.,  et  fuit  quondam 
dicte  Ohsin,  pro  13  lib.  den.  Arg.  venditores  redditus  reeniere  possunt  usque  ad  fe.stum 
nativitatis  domini  proxiine  venturum.  A.  \.  venditrix  una  cum  Conrado  dicto  de  Talheim, 
cive  Arg.,  warandos  reddituum  se  constituit.      actum  6  kalendas  marcii,  a.  d.  1322. 

1322  Februar  24. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2684.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkaur.  978.  C.  j.  c.  A.  Wemherus   dictus  Marschalg   et   Metza,    ejus   uxor    de  Adelnhoven    cilra 

muros  Arg.,  vendiderunt  fratri  Conrado  converso  monasterii  b.  Margarete  e.  m.  A.  terciam 
partem  curie,  e.  m.  A.  ussewendig  des  wissenturnes  e.  u.  juxla  MeUridum  e.  p.  a.  juxta 
Günonem  dictum  Freveler  site,  pro  2  lib.  den.  Arg.     A.  1.     datum  5  nonas  marcii,  a.  d.  1322'. 

März  3. 

Aus  Strassb.  Bes.  A.  H  3119.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  979.  C.  j.  c.  A.  Rfldegcrus  dictus  Schere  armiger  et  Adilhcides,  ejus  mater,  de  Lampertheim 

manu  coadunala  vendiderunt  pro  30  lib.  den.  Arg.  unam  aream,  a  parte  po.steriori  tendentem 
uf  hern  Heinrichs  hof  von  Mulnheim  in  Argentina,  sitam  juxta  curiam  monasterii  in  Selse 
e.  u.  et  Johannem  dictum  Zorn  militem  Arg.  e.  p.  a.,  Heinrico  de  Mulnheim,  civi  Arg.,  20 
p.  p.  e.  1.,  supra  qua  quidem  area  venditor  construxit  murum,  qui  communis  erit  venditori 
et  emptori.  A.  1.  actum  quo  ad  Rüdegerum  10  kalendas  maji,  quoad  Adilheidim  4  idus 
marcii,  a.  d.  1322.  März  12  und  ApHl  22. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6211  (6238).  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkaut»-  980.  Buikart  Schöp  ein  ritter  von  Strassburg  macht  bekannt,   dass,   wenn    der  landgraf  25 

versprechen.   \]\y\^^\^  yon  Elsaz  ihm  oder  seinen  erben  5  mark  Silbers  gäbe,  der  teil  des  dorfes  Elsenheim, 

welcher  früher   des   schultheissen  Johannes   seligen   wittwe   von   s.  Pult  gehörte  (ohne    die 

26  vierteil  geldes,  «die  zu  eim  seslehen  zu  sante  Pult  horent»),  an  den  landgrafen  fallen  .soll. 

Burkart  hängt  sein  Siegel  an.  «an  der  mitewochen  vor  mitcrvasten,  1322.»  März  17. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  1352  (1770)  nr.  a.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 


30 


Verkauf. 


981.  C.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  Hessekint,  natus  Hessonis  apothecarii  civis  Arg.,  vendidit 


pro  19  lib.  den.  Arg.  Johanni  dicto  de  Gfldertheim  civi  Arg.  domum  dictam  zu  dem  deinen 
wergmeistere  et  aream  ejusdem,  in  c.  A.  sitas  apud  s.  Crucem  juxta  domum  dictam  zu  dem 
alten  wergmeistere  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  monasterii  s.  Stephani,  ita  quod  stillicidium 
et  aqua  cadens  in  curiam  domus  vendite  suum  fluxum  habere  debeat  per  curiam  domus  zu  35 
dem  alten  wergmeistere  in  stratam  ibidem,  et  quod  inquiiinis  ejusdem  domus  vendite  com- 
petat  servitus  et  iter  eundi  ad  cloacam  alterius  domus  quodque  cloaca  fuerit  mundificanda 
per  domum  zum  alten  wergmeistere  communibus  duarum  domorum  expensis,  sie  eciam  quod 
de  domo  vendita  et  area  non  plus  census  nomine  preter  quam  1  lib.  den.  Arg.  domine 
Gerdrudi  relicte  Johannis  dicti  de  Wintertur  zu  dem  Hohenhuse  civis  Arg 
actum  9  kalendas  aprilis,  a.  d.  1322". 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  172  fasc.  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


.solvatur.     A.  1. 
März  24. 


40 


1  Johannes  WürteUn  und  Anna  seine  Gattin,  wohnend   bei  s.  Aurelia  bi    dem  wiszem   turne,  ver- 
kaufen an  denselben  Käufer  für  2  Pfund  Ffenn.   ihren  Anteil   an   dem  genannten  Hofe,   ebenso  Albert 
Büler  und  Katherina  Marschalkin,   seine  Gattin,  bei  Alt  s.  Peter  wohneiul,  für  denselben  Preis.  1322  43 
März  6  und  9.  Or.  ebendaselbst.        2  Vgl.  nr.  925. 


I 


I 


1322    April  21  —  April  30. 

9R2.  C.  j.  c.  A.  Nul)  anno  it.  i',l*2^2,  11  kalcnda«  maji  prior  et  convenlu«  ordinia  firatraoi 
prt-diiuturuni  doniuH  Aiy.  rcco|{novvrunt,  hc  a  doinkclta  I'liyna  dicta  KHliin  de  Ar^gentina 
reco|>i(i8c  2()U  lib.  dun.  Arg.  oub  pactia  infrajicripliN,  vidclic«!  quod  de  i{Hui  pccunia  lÜU  lil>. 
in  nnnonani  convcrtantur  (mr  Hex  oriiuialoN  (priorcm,  suppriorein,  procuratorem,  cuatodcm, 
lihrariuin  et  (.'Icuioxinariuni)  intiT  fmUi  asuumpciiu  '  '  -  .ti>t  Ii.  Marie  virKinw,  et  pro  rvli-  A»t  i^  i^pi «. 
(juis  l(M)  lili.  (lii  (i  otliiiali  vina  cniant  a.  Tcftto  1>.  '■•  .    [ue  ad  nalivilatein  dominicatn,   StUmmbtt  w 

et  quod  ahindu  ret-olli^unt  prefatuin  Nummain  pccunic  de  omnibu«  ohvenliunibua  et  elemosinis 
diNtrilmi'ndi.s  ut  iTio^'andiH   dictc   doniui,    ut    in    flne   <'ju.<«lcin   anni    l<  '  i  mt  totalilcr 

rwollei'la,  »ic,  quod  dclftturii  convcntUH  supplere   deljcat,    ut   denuo  otli. ...: uinain  et  »in« 

enmnt  in  mmluni  prcscriptum.  abbaa  et  prior  monasterii  Novirastri  CiKtcrcienfis  ordinis  Arg. 

(liotxvsis  pnMiiotoH  oniciato»  super  cinptioiic   annone  circa  fcoluni  b.  Michaheli»  et  super  emp-    s«yi>«Wrai 

tiunu  vini  circa  festuni  I).  Ilylarii  in(|uircrc  del>cnt  annuatim ;  xi  ofUciati  ii«cuh  raccrvnt  quam   iamwr  tx 

est  prcniisHuni,  cadunt  de  omni   jure   et    diele    2tJ()   libre  cedunl  diclo   inooa«teriu,   ut   inde 

emuntur  redditu»  14  lib.,  de  (|uibuM   legatrix   ordinal,  prior  et  conventua  dicte  domus,  Mhim» 

ul  cunventuH  dicti  nionasti'Hi   n<>    ulili|{anl   ad    preniinsa.   .ni^illa    premi<iaoruni   et  judiri<t  ruric 

Ar^.  sunt  appensa.       dalunt  ul  supra.  bujus  iuMlrunienli  sunt  '2.  t.'l'J'i    tprit  '2t 

Au»  StriMsb.  IloM/).  A.  I'rot.  Vridic.  107  (CoiUnlb    ».  XIV)  M.  81.        cop.  mb 

98i{.  C.  j.  c.  lUhlidli  de  Oliscnsd'in  arcliidiaroni  Otto  du:lus  Wenner,  civi»  Arg.,  venilidit 
unaiii  doniuin,  silani  Ar^'unline  under  den  Wenner '  ölten  an  der  gaHscn  bi  deine  roxcgarte, 
Gertrudi  de  G<'')ne«le,  cellcraric  Anshelnii  priniiuiarii  in  Kutxelsheiin,  pro  40  lib.  den.  Arg. 
A.  1.  talis  conditio  e.tl  a<lje<'la,  quod  Otto  dictus  domuin  inhabitarc  debeal  pro  tempore  vite 
Ruc  et  quod  dicta  Gertrudis  vinum  et  annonam  in  i|isa  domo  seu  ejus  granariu  et  cvllario 
debeal  ounservare.       actum  '2  kalendas  niiiji,  a.  d.  13*22.  jtprU  90. 

Au»  SIrassb.  Thom.  A    htii    37  (Titreii)  fast.  1370-1379.        or   mb   r   .«7   pm// 

084.     Hl'dt'WijJI--    Uli  i.l    .--\M-.lil     lli'iIcSM^    de    Meislerslieiln     ii-^i.mi'  iiiuin     ^inim    III     ■•II'-,    in  III 

Dioliiiuri  palrin  et  Klysalndit  niatris  ac  lierhte  sororis  ivintHliuni  animarum  contiit  et  Ktatuit 
in  hunc  modum.  in  primo  dal  ad  opus  seu  structuram  domus  fratrum  ordinis  {>redicatonim 
in  Ar^^  Ti  lib.  den.  Arg.,  apud  quos  Tralivs  eligil  suam  ecdewasticam  sepu!' 
cuililiet  IVaU'i  ejusdem  domus  1  tricesimum,  item  dtj  fratri  Cflnndo  de  ' '  , 
diclo  ordine  1  niarcam  argenti  vel  jlli,  qui  lcm|>ore  obitus  iiwius  fueril  confeaaor;  ilem  Wil- 
lielmitis  apud  Arg.  1  tricesimum  cedendum  ad  ciM]inam  .suam,  item  1  lib.  den.  Arg.  ad  opus 
domus  sue;  item  C.irmelitis  apud  Arg.  1  lib.  ad  structuram  domus  sue  et  1  tricemmum  ad 
('o<|uinam,  item  fratribu.s  minoribus  domus  Arg.  1  lib.  den.  Aiig.,  item  fratribus  hcremilis 
apud  Arg.  5  80I.,  ilcm  cuililiet  domiii  dicte  eimc  golihuse  apud  Arg.  1  unc.  den.  Aiig.,  item 
cuilibet  monasleriorum  .<ioronin)  apud  Arg.  1  trice.simum ,  item  ruililtet  boapitali  apwl  Arg. 
5  sol.  den.  .'Viy.,  item  l'rairi  Wetzoloni  de  Saxonia  lU  sol.  <len.  Arg.  Iiec  omnia  persotvenlur 
de  bnnis  mobilibus  et  immobilibus  suis;  residuum  vero  oedene  dabei  ad  domuro  fratrum 
pr«>diralorum.   Inijus  te!<lamenli  consliluit  exe»-ulon».'<  priorem   et    pn»cunilonv  'Um 

prodicatorum  et  fratrem  Welxelonen»  pre«lictuni.  spccilicatio  tionorum  in  Mci. : -ijco- 

heim  superioiv,  et  inferiore,  Ingemarsbeim.  judex  curie  Arg.  sigillum  curie  appemiil.     actum 
lendas  m:\ji,  a.  d.  1:^2*i.  hi^us  instrumenti  1  sunt  |taria.  AprU  30. 

Aus  Strangb.  IIo»p.  A.  hui.  Sd  /mt.  3.        or.  mA.  c.  »ig.  i>rmi. 


Vgl  Str.  (t    II    H.\     n    i->« 


296  1322    Mai  10  —  Juni  7. 

Schenkung.  985.  C.  j.  c.  A.  Agnes,  soror  Johannis  dicti   Knabe,  cerdonis  Arg.,   in  remedium   anime 

sue  depufavit  redditus  annuos  10  sol.  den.  Arg.  de  uno  agro  diclo  ein  gartacker,  e.  in.  A.  in 
deme  brücli  silo  inter  bona  dicti  de  Grostein  de  Argentina  und  stoszet  niden  an  daz  brüch ; 
sub  hiis  conditionibus,  videlicet  quod  post  ipsius  Agnetis  obilura  de  dictis  redditibu.s  annuatim 
2  uncee  cedant  apud  s.  Petrum  seniorein  in  Argentina  ad  candelam  ceream  urendam  circa  5 
elevationem  corporis  Christi,  quodque  residue  4  uncee  fratribu.s  ordinis  predicatoruin  doinus 
Arg.  pro  pictantia  similiter  post  ipsius  Agnetis  obitum  cedant,  et  de  4  unceis  1  uncea  cedere 
debeat  fratri  Dorninico  de  Künge.sheim  ordinis  predicti.       actum  6  idus  maji,  a.  d.  1322. 

1322  Mai  10. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLV  fase.  66.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  lu 

Erbleihe.  986.  G.  j.  c.  A.  fratep  Petrus  de  Grostein  et  conventus  fratrum  predicatorum  domus  Arg., 

item  Katberina,  filia  quondani  Wallhcri  de  Dümenheim  militis  Arg.,  (fratres  pro  'J4,  Kathe- 
rina pro  3/4),  locant  Götzoni  et  Hugoni  fratiibus  dictis  Welker  Arg.  in  Stadeiga.sze  in  emphiteosim 
perpeluam  tertiam  parlem  pro  indiviso  domus  et  aree,  in  c.  A.  juxta  lobium  cerdonum 
e.  u.  et  e.  a.  juxta  domum  Jacobi  dicti  Vendenheim  nuncupatam  zum  beren  sitarum,  pro  1.-, 
annuo  censu  2  hb.  den.  Arg.  V.  (pro  Kalberina).  Er.  4.  Katherina  ministrare  del)et  parlem 
sibi  conlingenlem  in  dictis  reddilibus  fratribus  diele  domus  in  die  anniversarii  quondam 
Göszehni  de  Dümenheim  armigeri,  fratris  Katherine,  et  fratres  singuHs  septimanis  3  missas 
celebrare  tenentur  super  ambone  diele  domus.  si  'secus  facerent,  Katherina  et  ejus  beredes 
absoiuli  sunt  a  ministratione  i'cddiluum.  sigilla  curie  Arg.,  prioris  et  conventus  sunt  appensa.  2ü 
actum  quoad  Katherinam  et  Günlzonem  5  nonas  junii*,  a.  d.  1322,  quoad  priorem  et  con- 
ventum  14  kalendas  augusti,  a.  d.  1323.  hujus  instrumenti  sunt  3. 

Juni  1  und  1323  Juli  19. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Fred.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fd.  82.        cop.  mb. 

Erbleihe.  987.  C.  j.  c.  A.  in  forma  juris   Johannes   de   Ehenheim    presb.,   procurator   fabrice  eccl.    25 

Arg.,  nomine  diele  fabrice  locavit  in  emphiteosim  Walthero  diclo  de  Nügürte  residenti  in  Arg. 
domum  et  aream,  silas  in  c.  A.  uf  der  Almende  juxta  domum  Marscalci  de  Slotzheim  e.  u.  p. 
et  e.  a.  juxta  sorores  dictas  de  Lütenheim,  pro  annuo  censu  11  unc.  den.  Arg.  Er.  4.  V. 
hoc  eliam  est  adjeclum,  quod  anno  quocunque  ipse  conductor  vel  ejus  hcredes  procuraloribus 
dicte  fabrice  assignaverint  19  lib.  den.  Arg.  aut  mediam  parlem  ejusdem  pecunie :  si  tolam  30 
pecuniam,  quod  lunc  a  totali  solulione  dicti  census,  si  vero  mediam  parlem,  quotl  tunc  a 
solulione  dimidii  census  prefatus  conductor  et  ejus  beredes  exonerati  sint.  actum  4  nonas 
junii,  a.  d.  1322.  hujus  instrumenti  duo  sunt  paria*.  Juni  2. 

Aus  Strassb,  Fraitenh.  A.  lad.  49  nr.  76.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  988.  C.  j.  c.  A.  Hartmannus  presbyter,  filius  quondam   Hartmanni  de  Bernhusen,  capel-   35 

lanus  monasterii  s.  Margarete  e.  m.  A.,  et  Burcardus  frater  dicti  presbyteri  in  remedium 
animarum  suarum  donatione  inter  vivos  donaverunt  domum  et  aream  cum  earum  altinentiis, 
in  c.  A.  sitae  ex  opposito  fontis  dicti  Rintsüterburne '  juxta  domum  quondam  Sigelini  lapi- 
cide  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  quondam  Biirkelinum,  natum  quondam  Wölvelini  dicti  zum  Riet, 
necnon  20  lib.  den.  Arg.  ad  prebendam  sacerdotalem  in  ecclesia  s.  Thome  Arg.  super  ambone  40 
eju.sdem  ecclesie,  quam  nunc  officiat  Sifridus  presbyter,  natus  quondam  Sifridi  dicti  zft  dem 
Durne  civis  Arg.,  sub  hiis  conditionibus,  videlicet  quod  Hartmanno  et  post  ejus  obitum  Bur- 
cardo  ad  tempus   vite  sue   usus   domus,    site  in  c.  A.  in  vico   diclo  Reissersgasze  ex  utraque 

a]  So  die  Copie,  vermutlich  stand  im  Original :  II  nonas.    (Juni  4J . 


März  ff''ql.  nr.  163.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  49.  ^ 


1322     Juni  7  —  Oktot,.r    1  07 

|).'it'l(>   jiixln    iiin^'islniiii    Lronciii ,    ( yriir^ficiiiii     \  'n    |>retieiKUin    par 

quoiicliirii  (^iinniiluiri  dirluiii  Kiiiiillit  (lf|iulalf  et  i,  ij  u        :::ii'jiili  (JM,  videliert 

Juhannc  dccano  et  inaKiMlro  Johanne    Ilywino,    canonico   ccciesie  s.  Tbome,  locai«  compctel. 
A.  2.     (Itinriu.s,  rnpitulum,  nxoculon'H  prolicti  et  preilirtun  Sifridus  conaentiunL    sigilk  cnHe 
r>  Ar({.,  deaini,  lapilnli  «t  inaKiMiri   JuImnniH   «unt   appenM.       actum  7  idui  janil,  «.  d.  1328. 

139»  JtaU  7. 

AuH  Striusli.   Thnm    A.  luil.  2ü  (Titreä).        or.  mb.  c.  4  lig  jtrnii. 

UH9.  C.  j.c.  A.  Hcinizo  dictus  Prinl,  civi8  Arg.,  vcndidil  Ottoni  diclo  PflAger,  dvi  Arg.,    vmtm^. 

(loiiiiiiii  cum  iMTliiicntÜM,  tiitam  in  c.  A.  in  Spittalgaszc  juxta  dictum  \V  '  '  u.  p.  et«,  a. 

I"  juxta  lioftpilale  |iaii|MTurn  Aiv-.  ita  ijuimI  de  aiea  ipsiuH   iO  den.  Arg.  ■  u,  pro  'i5  lili. 

den.  AiK-       A.  '2.       actum  11  idus  junii,  a.  d.  i'yjf2.  Juni  It. 

Au»  Ntnusb.  Thom.  Ä.  lad.  Kaufbrirfe  3.        or.  mit.  e.  tig.  pend.  delapt. 

900.  Scliwcstcr  Gcrdrud,  diu  al)ti.s8in  und  der  convcnt  des  kkwter  von  «.  Fnumtkua  «timtkmt 
s,  Clären  onion«  innerhalb  Strasslturgs  machen  bekannt,  dasM  «Flllekint,  Durcaniot  Ketti-ncrs 
ir«  Hellten  swostcr,  eins  l)urt,'i'rs  von  Slrazburi;*,  ihnen  gi>sthenkt  li:d)e  die  hofüirilte,  «die  der 
Hiilin  liet  von  ir  zfi  eirne  erlw,  gelejjen  in  der  »tat  ze  Strasburg  lii  Kellenburne  an  dcui 
orte  der  ganzen,  der  man  Hprichel  hcrn  Frlins  gaszcn  >*,  von  der  er  jahrlich  4  prund  Stnua- 
hurgcr  pfeniiinge  gelten  .soll,  da.s  kloi>ter  giobt  der  üchonkorin  und  Odilicn,  cirrc  iuncrrowen  », 
jlibriicli  2  pfuud  zu  weibnacliten  utui  2  zu  Jubanni,  »u  lange  sie  IcIhmi  oder  eine  von  ihnen ; 
nacli  ihrem  tode  .sind  die  einkünfle  ganz  dem  kloster  um  ilirer  und  ihrer  stchwester  (fe|>en 
willen,  die  abti.sHin  und  der  convcnt  hfingcn  ihre  siegcl  an.  *V.f2ä,  an  deine  «änigehl 
aljendc. »  Jmmt  »3. 

Aus  Stnusb.  Ho»p.  A.  tait.  170  fusc.  13.        or    mh    <■    :'  .^hj.  /•'  ii</. 

991.  Fritscheman  von  Tunczenlieim    der   meistcr    und   der  rat  von  SIraaaburg   machen  Krum>r. 

bekannt,  da.ss  Otto  IMilftgt'r  und  frau  Minnelin  seino  '  '  '  r  von  Str.,  in  erbleihe 

ge^'t'bi-n    balxMi    ■  HeiiitzcM    Ih>inricbs    soligen    der*    >>  :  bi    .sant    Tltoman   und 

Kalberinen  sinrc  wiirtin,  hus   und    hovestat    lii  visiher  burnen*  das  orthus»  fAr  einen  iähr- 

liciien    '/ins    von    11    unzen.     Kr.  4.     V.     c  an  .s.int    I..aurencien  abcnde,  1333.  heran  worrnt 
wir  bor  Wolzcl  Uroger,  u.  .«.  le.  fottjt  der  Hat.  Am^tut  9. 

Aun  Strasnb    Thom.  A.  Jirgitlrandt  A  fol    "  <         cop.  chart    •    Vfrvr  abtr  mdU  mm  dtr  Bmmi 

des  emtCH  Schreiber». 

908.  Könifi  Ludii'iij  rjieht  dnn  Srhultheinnennml  in  Unrftmnu  nn  Wnither  von  Land»- 
ht'nj.  Kfifpiisburti.  Okttter  t. 

Item  dominus  rex  [l,udii\i<  ii>j  ■Kutiilit  ^<  iilliLiiuiu  m  IIi^ih.k«  U.ninfro  juniori  de 
I^andos|HMrb.  datum  Ilulis|Nine  feria  scxta  |Hvst  Micliabeli»,  annu  domini  1333,  rrgni  noatri 
anno  oclavo*. 

Au»  dem  allff.  Iieirhj<iiirh>v  tu  München  Tomus  pririleaiomm  nr.  35.  Rffitlrrhmtd  irr  Kitiuin  Kämif 
Ludwii/s  fol.  UM».  Ktitulei-Uegut.  DarMKk  nbgtdrttekt  Ot/ä»  tehfitn»  nnm  Bmtmrwm  t,  TiJ 
Iliihmer  Heg.  Lud.  470. 


t  Vgl.  Str.  a.  u.  liy.  S.  130.        «  Fji».  Sfr.  O.  und  HS.  S.  S9         *  Vgl   Sir    n  -    11\'><  ^« 
*  Vgl.  dneu  die  l'rkumir  Ludwig»  für    Uagntau  roM   1333  IMfrmhtr  3t  (Srhöpßf 
niAmer    lieg.   Lud.    S3I),    Koriu    er  rertphekt    Ungemt»    krimm    Schmlthr»*»    tvm  .'»irii»»',«ry  .-«  y.r-na, 
und  die  deii»elbeH   vim    13.11  April  31.    trorin    dienet   yrrtprrcheu    der  .'<littll  llagnutu   trtnUrlkJt   tnrd 
(immer  Heg.  Lud   39i>3  ) 

Str.  III.  .^-^ 
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Verkauf.  993.  Johannes  dictus  de  Schafhusen  lanifex  Arg.  et  Ellina,  ejus  uxor,  de  con.sensu  EUine 

et  Frilschonis,  liberorum  suorum,  vemlunt  Friderico  presbytero,  nato  sororis  Cünradi  dicti 
Gürleler  civis  Arg.,  redditus  2  lib.  super  domo,  sita  Arg.  in  vico  diclo  Stadilgasse  juxta  domum 
Nicolai  de  Geispoltzheim  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  domum  Reinboldi  dicti  Rote.  actum  4  idus 
octobres,  1322.  1322  Oktober  12.    5 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  Q  2690  (3104)  fol.  118.        Im  XVI.  Jahrhundert  verfertigter  Auszug. 

Verkauf.  994    Q  j   (..  A.  Rüdolfus  diclus  Vendenheim  de  Schiltingheim,  Steinungus  de  Wilre  apud 

Maurimonasterium  et  Cünradus  sutor  de  Maurimonasterio  vendiderunt  Lamperhto,  filiastro  dicti 
PfafTe  de  Arg.,  unam  domum,  sitam  in  c.  A.  in  vico  diclo  Schiltingheimgasze  an  dem  Rossemerkele 
inter  domos  dicti  Krebes  et  dicte  Hünrerin,  (ila  quod  de  area  ipsius  non  plus  census  nomine  lo 
detur  annuatim  preter  quam  1  lib.  den.  Arg.  et  2  capones  Johanni  dicto  Kusolt  civi  Arg., 
qui  asserit  dictam  domum  venditoribus  ex  successione  quondam  Rüdolfi  presbyteri  dicti  de 
Wasenecke,  consanguinei  ipsorum,  obvenisse,  et  ad  venditionem  suum  consensum  adhibet) 
pro  12  lib.  den.  Arg.  A.  1.  preterea  Johannes  dictus  Ku.solt  predictus  locat  aream  in 
emphiteosim  prefato  emptori  et  Brigide,  uxori  sue,  pro  redditibus  annuis  1  lib.  den.  Arg.  et  i» 
2  caponum.  V.  Er.  4.  actum  quoad  dictam  venditionem  4  nonas  novembres,  actum  vero 
quoad  locationem  predictam  3  nonas  ejusdem  mensis,  a.  d.  1322.  N<yveniber  2  und  3. 

Aus  Strassb   Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLII  fasc.  26.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  995.  C.  j.  c.  A.  Reinboldus  senior,   filius  Reinboldi   senioris,    militis  Arg.,  dicti  SiVsse,  et 

Phyna,  uxor  dicti  filii,  manu  coadunata  per  manum  et  consensum  Nicolai  dicti  Maler  de  ao 
Miilnecke  militis  Arg.,  curatoris  dicte  Phine  eidem  de  consensu  dicti  mariti  sui  dati  quoad 
contenta  in  presenti  instrumento  per  Heinricum  dictum  Johan  vicescultetum  civitatis  Arg. 
coram  judice  predicto  presente,  vendiderunt  pro  45  lib.  den.  Arg.  Petro  dicto  Swarber  seniori, 
civi  Arg.,  aream  cum  jure  ejusdem,  sitam  in  c.  A.  in  Küflergasze  juxta  domum  dictam  zu 
dem  von  Stogohe  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxta  estuarium  dicti  Brandecke,  ac  jus  in  edificiis  super  25 
aream  construclis,  item  2  agros  minus  1  vierdegezal  consulcaneos,  sitos  e.  m.  A.  bi  der  galg- 
gassen  juxta  dominas  monasterii  s.  Margarelho  Arg.  e.  u.  p.  et  e.  a.  juxta  dictum  Brandecke 
p.  p.  e.  1.,  salvo  dicto  Kempfelin  cuppario  Arg.  et  eju.sdem  matri  et  heredibus  jure  emphiteotico 
in  area,  de  qua  dant  15  unc.  den.  Arg.  census  nomine  annuatim.  A.  2.  actum  13  kalendas 
decembres,  a.  d.  1322.  Kovetnber  19.  30 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  77.        or.  mb.  c   sig.  pertd.  et  transfixo  de  anno  1374. 

Lehnsbrief.  996.  König  Ludicig  gieht  dus  Dovf  Bläsheim  (?)  zu  Lehen  an  Symiind  von  Scharroch. 

Augsburg.  November  29. 

« Item  dominus  rex  [Ludovicus]  contulil  Symoni  de  Schächröch  in  feodum  villam  Pledens- 
heim  nobis  et  imperio  vacantem  per  Egelolfum  burgravium  de  Ochschoven.       datum  Auguste,   35 
in  vigilia  s.  Andree  apostoli,  anno  domini  1322,  regni  nostri  anno  nono.» 

Aus  dem  cdlg.  Reichsarchiv  zu  München  Tomus  privüegiorum  nr.  25.  Registerband  der  Kanzlei  König 
Ludtvigs  fol.  99^.  Kanzlei-Regest.  Darnach  abgedruckt  Oefele  scriptores  rerum  boicarum  I,  742. 
Böhmer  Reg.  Lud.  496. 

Pfandbrief.  997.  König  Ludwig  verpfändet  an  Rulin   Rulenderliti  Weitiberge  in  Oberachenheim .   40 

Augsburg.  Dezember  11. 

Nota  quod  dominus  rex  [Ludovicus]  obligavit  strennuo  militi  Rölein  Ruelanderlin  civi 
Argentinensi  et  suis  heredibus  vineas,  sitas  in  Obernachenheim,  sibi  vacantes  ex  morte  quon- 
dam Egelolfi  burchgravii  in  Oschoven,  et  bona,   sibi   et    imperio  vacantia  ex  morte  Chünradi 


1322  Düzombor  11  -  1323  Februar  14. 

(|ii(>ii(l:irn  il«  Sawrliiiivh,  et  (ilio  huo  pm  40  iiian-iit  arKiniti  p«r  ipaM  iMieadas,  qwwiWf  per 
i|iHiiiri  vel  MU(u:ettgorcM  huo8  pro  prMÜcta  |MH;unia  riiliniantur.  «laluiii  Auguste,  mMmIo  port 
Nycolni,  annu  lioinini  1.'i2t2,  rcKiii  noHlri  siino  nono. 

Aus  (Irin  nllff.  lUichititrchie  tu  Münrhrn  TnmuM  prin'U(ft'irum  iir   ,-  >    ii-  / 

JjUtlmifn  fitl.   101".  KuntUi-Hr;ie»t.  Darnach  tüigtdruckt  (JefeU  «cri; 
lliihmrr  Ury    Luil.  filt 

008.   (I.  j.  c.  A.  (;Ani;i(lus  ilicliiM  de  Ohcriilioxi'n,    niurariiiH  Arg.,    «?l  Ontlina,   ■;  »W4««/ 

iiKiriilius  i'lKiailuiiati.s  veiululerunt  Else  d(>iiiii'i.-lli;,   liliu  i|uonilaiii  Nicliolungi  <li-  r^' 
(lomiiiii  atiKularein  in  c.  A.  an  dein  Rosneinerckelo  in  vico  diclo  <ki  (;aiiz4>  vun  ^ 

III  »itaiii  juxta  doinum  diele  ll^inri-rin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  doinuni  diciaruiii  Zollenn,  et  que 
oliiii  erat  in  lionis  Cläre  dicte  de  Dicke,  ncrnon  ju»  emphilr-olicum  in  arra  (ita  quod  de 
eadeni  census  nomine  detur  annuatiiii  1  lili.  den.  Ar^'-  doniine  Agneli  diele  de  Schiltingheim, 
uxori  Jolmrinis  dicti  Kusolt  civ.  Arg.,  doniinc  dirccto  arec  antedicte)  pro  30  lib.  den.  Ary. 
A.  1.     VVit.  ').     preteren  prefnla  douiina  A|;nes  locavit  |H>r  nianuin  niarili  Mui  in  '«im 

iTi   predicie  einptriri  iirenni  prest!riplaiii  jm»  reiMililms  pirdictis.     Kr.  i.     V.     acluu ,>iarta 

poHt  feHlum  i>.  I.ucic,  a.  d.  1322'.  1322  Daember  tS. 

Au»  Straiub.  Hoap.  A.  tad.  U6p.  XLIl  fase.  26.        or   mb.  e.  »ig.  pend. 

oue.    König  Ludwig  giebl   dem  Hugo  Schaub   2i)0  Murk  Silben   von   den  Juden  in  Pfmmfi» 
Colmai:  liege, \i>hurij.  Jtwewiiw  M. 

Item  doininii!«  rcx  [Luduvieus]  ordinavit  ilugoni  dirlo  Schaup  niilili  Argenlinensi  ducenlas 
inanrns  argenti  in  Cholmarn  apul  judeus.  daluin  Ilati8|ionc,  in  die  beali  Stepbani  proÜMNiMr- 
tyris,  anno  doniini  1322,  rcgni  vero  nostri  anno  nono*. 

Au»   dem   allgfm.   JUic/uarrhiv   in   München    Tomu»  prtnlfijmrum    nr  '       '    '       h  , 

Ki'miij  Ludwig»  fol.  100".    Kanilei-Begtst.   Dam  ich   nhgcdruckt    c  /    . 

Hiihmcf  lieg.  Lud.  O'J-' 

1000.  (',.  j.  c.  A.  Johnnne.s  dictus  zt\ni  Iliet,  Nieolaus,  Hugo,  Iterlholduü,  Agno«,  uxor  jiMiBto. 
Gölz(ini.s  dirli  Wislirütelin ,  civis  Arg.,  et  KIsa,  uxor  tiernianni  dirli  Wiriih,  armigeri  Arg., 
lÜH'ri  r|uondiini  Wolfelini  dicti  lAm  Kiel  civi«  Arg.,  ilem  Wölfelinux,  Joliannex  et  lleilka, 
liberi  quondam  Kurkardi  dicti  zAni  Itiet,  naii  dicti  quondam  Wälfelini,  suo,  Hugoni«,  Katlie- 
riiie  el  llurkardi  oiuterinorum  dic-lorinn  3  liberoriini  adliuc  niinoruin  nomine  locaverunt  in 
empliileo.sim  Jtiliuiini  dii'.to  de  l<(i.ilieim,  civi  Arg.,  domuni  el  arcani  dirlas  zu  dcni  bereo*, 
sitas  in  c.  A.  in  vico  dicto  zilm  ro«*zc,  pro  rcdditibus  annuis  4  lib.  den.  Arg.  loUvodis  Heilke 
el  Kllekindi,  monialiliu.s  iiiona.sterii  .s.  Jolianni.s  zil  ilen  Fliiiiden  e.  in.  A.,  Iilinliu<<  dirli  quotMÜiin 
WöUelini,  (lunmdiu  altera  ex  '\\m&  vixeril,  cl  po.it  earuin  obiluiii  releris  IiIhtis  quonüain 
Wüllelini  ot  eorum  heixtlibua.  Kr.  1.  V.  U.  (Wällclinus,  Jolianncü  el  jicilka  el  KalheriiMi 
coruni  maier  pro  Hugoiie,  Kaiherina  et  Durkardo  prc«iirti.i).  dalum  IG  kalondaa  marrii, 
fl.  d.   l:^i3.  hujus  instnimeiili  .luiit  2.  1399  Ftbrumr  14. 

Aus  SIrastb.  Thom.  A.  llrgi.-^litnnl)-  .A  fol    !J23.  nm    ihnrl    .<    XJV     W.  aber  michl  mm  Jrr  rrtiem 

Utmd  des  Copialbucha 


I  Elsa  Vfrmacht  das  Hau»  (r    '  '      irrim  rom  t  Clam  tmd  4rr  ttMmm 

Hau»)  drm  KliKitrr  ».  Clara  auf  drm   I  <   Jahtttj/fdAiMmi*  bffiiun  wird  Ihwrfir 

Heinrich,  Voncers  de»  Kloster»,  erhtUt  j i ^lem  Btmm  j4krtitk  t  ly^md  Pfemmimf*. 

IXiS  Mai  1.  Or.  ebeiuia»rU>»l         •  ftath  Moatmam»    I  •   $mr  la   esrnttUmtimt  dt  Im  ramMn«  A 

Colmar  S    t46  »ar  Hnno  Si-liop,  Ilint   il(>r    Sohoul»   \  •'"'■'  '       •'"  SthmMktim  •■• 

Colmar.    Vol   de.s.irll>rH    IVr/iwifr.«   \iitr.i  fl  tliKumcHl."  nolt  S,  M*  «^ 

',:i.Mante  l'rkumle  i»h  t.Vil  !>■  t   mnl.  tcori»  der  üttter  Hmf»  SdUaft 

^  er»cttetnt.         S    Vgl.  Sir    U 
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t 
Verkauf.  1001.  G.  j.  c.  A.  Ita,  lelicla    Hugonis    dicti   Zapfe  de  Utenheim,  et  Elsa,  ejus  filia,  resi- 

dentes Argentine,  manibus  choadunatis  vendunt  Johanni  de  Ehenheim  presbytero,  procuratori 
fabrice  eccl.  Arg.,  cum  pecunia  eidem  fabrice  per  Conradum  novum  hospitem  de  Rotenkirchen 
et  Ellinam  ejus  uxorem  deputata  ementi,  parlem  diiiiidiarn  pro  indiviso  fundi,  e.  ni.  A.  in  der 
Reuffegaszen  juxta  bona  liberorum  dicti  Clobelftch  et  bona  quondani  Nicolai  dicti  Kolin,  civis 
Arg.,  siti,  p.  p.  e.  1.  A.  1.  prenominatus  quoque  emptor  vice  fabrice  locat  Conrado  novo 
hospili  et  Elline  predictis  dimidiam  dictam  parlem  utifruendam  ab  ambobus  quamdiu  vixerint 
et  superstite  ex  eis  ad  tempus  vite  pro  annuo  censu  dimidii  vierlingi  cere  fabrice  dicte  sol- 
vendo  in  signum  directi  dominii  apud  fabricam  residentis.  actum  12  kalendas  marcii,  a.  d. 
1323.  1323  Februar  18. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Pf.  G.  lad.  102  fasc.  R.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


10 


Schenkung.  1002.  C.  j.  c.  A.  Metza  dicta  Filwirkerin  residens  Argentine  Icgatum  sororibus  inhabitan- 

tibus  domos  dictas  vulgariter  gotzhüsern  sitas  in  c.  A.  de  redditibus  super  bonis  in  Kützils- 
heim  sitis  revocat  et  eosdem  dat  hospilali  novo  sito  trans  pontem  s.  Thome  in  Argentina. 
actum  2  kalendas  marcii,  a.  d.  1323.  Februar  28.   r> 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  347  (774)  nr.  c.        or.  mb.  c.  sig.  petul. 

Wittums-  1003.  Agnes,  die   priorissin,    und   der    convent   des  klosters  s.  Katlierina  vor  Strassburg 

stißung.  jj^jgj^gjj  bekannt,  «das  Clawes  Golder  von  Strasburg  gap  zu  eime  rehten  widemen  viirn 
Husen  sinre  wirtin  ein  hus  mit  dem,  das  darzii  höret,  gelegen  in  der  stat  zu  Strasburg  uf 
unserre  hovestat  bi  dem  hohen  stege,  das  halbes  dem  selben  Clawes  anhöret,  nebent  Rurkarte  20 
Beghüt;  do  gap  er  ir  sin  halp  teil»  mit  einvvilligung  der  klosterfrauen,  die  «mit  eime  halme» 
ihr  setzen  die  hofslütte,  «als  gewonlich  ist  noch  der  stette  reht  und  gewonheit  von  Stras- 
burg.» die  priorissin  und  der  convent  hängen  ihre  siegel  an.  «an  dem  zistage  noch  mittel- 
vasten,  1323.»  der  zins  von  dem  hause  beträgt  10  Schillinge.  März  8. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXIV  fasc.  12.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  25 

Schenkung.  1004.  C.  j.  c.  A.  Ebelinus  de  Talheim,  lanifex  Arg.,  et  Katherina  ejus  uxor  in  remedium 

animarum  suarum  donacione  inter  vivos  donaverunt  fabrice  eccl.  Arg.  omnia  bona  sua,  mobilia 
et  inmobilia  et  specialiter  unam  domum,  sitam  in  c.  A.  in  vico  dicto  Leymengasse  juxta 
domum  dicli  zum  Brunken  e.  u.  et  e.  p.  u.  juxta  dictam  die  flache  Gerdrut,  et  1  agrum  vini- 
ferum  in  banno  ville  Talheim,  situm  ex  uno  latere  juxta  quendam  de  Brümat  et  ex  alio  30 
juxta  Erlewinum  de  Talheim,  sub  hiis  condicionibus,  quod  quilibet  dictorum  conjugum  de 
dictis  bonis  ad  valorem  2  lib.  den.  Arg.  legare  posset,  sie  eciam,  si  ipsos  conjuges  insimul 
liberos  procreare  contigerit,  quod  tunc  donacio  penitus  sit  extineta.  A.  l.(in  Johannem  de 
Ehenheim  presbyterum,  procuratorem  diele  fabrice).       actum  10  kalendas  aprilis,  a.  d.  1323. 

März  23.  35 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  79  b.        cop.  chart.  s.  XIV. 

Prübenden-  1005.  C.  j.  c.  A.  Luscha,  relicta  Berhloldi  dicti  zum  Riet  an  deme  MiSlcsteine  civis  Arg., 

stißung.  g(_  Johannes  miles,  fdius  suus,  in  remedium  animarum  suarum  dictique  quondam  Berhtoldi 
bona  infrascripta  «ad  prebendam  sacerdotalem  perpetuam  instituendam  in  cappella  construenda 
in  ambitu  ecclesie  Arg.  penes  cappellam  sancti  Andree  aposloli  ex  una  et  ex  alia  juxta  scolas  40 
scolarium,  si  ibidem  commode  Ceri  poterit,  sin  aulem  alias  in  ipsa  ecclesia  Argentinensi,  ubi 
commode  fieri  polest,»  necnon  census  et  redditus  subscriptos  donant  donatione  inter  vivos 
sub  hac  condilione,  quod  dicta  prebenda,  quotiens  ipsam  vacare  contigerit,  actu  sacerdoti 
pauperi  et  laudabilis  vite  et  bone  conversationis  conferatur,  qui  omni  die  unam  missam  cele- 
brare  debebit  et  annuatim  in  anniversario  dicti   Berhtoldi  1  lib.  den.  Arg.  de  censibus  sub-   45 


1323    April  8  —  Mai  26.  301 

MTiplift  in  choro  intür  v'irar'um  (ÜMtrilmcrA  <>t  donarc  lenelur,  quam  prabcodain  donalorM  ex 
nunc  itAiliill'o  tVuAo  (frimnlt  (l<>  Sande  pruxl».  Art;,  conforunt.  A.  1.(in  euuitrm  tiem  ma  et 
Huoruiii  HUccraiHoruin).  Im>iki  Hila  «unt  in  lianno  villc  lllcnkirrhen  et  domu»  rum  cdifi  ■■  -'t 
in  c.  A.  in  vico  Kaiictu  (JruciH  juxta  <lictoN  doimtorct«  <•.  u.  «t  c.  \t.  a.  juxU  llcinricuii 
OiHWMelin,  nc  JUH  ipHi«  conpetcnH  in  area  dicte  domua,  de  qua  5  sol.  et  4  den.  donaniur 
tKiniiiK!  <'<>nHiis  VValllit'i'o  ilii-to  MpntwiiiKi'n  üt  cJum  uxori,  quo«  cenmi«  daiiit  rappcllanu«  dirti 
altariN.       dalum  f>  iiltix  aprilis,  a.  d.  V,V2!.\*.  iS93  AprU  8. 

Au»  Strasgb.  SUtdt  A.  O.  U.  P.  lad.   181  nr.  10.        or    ml,    <•    .i"^    f^^mt    7J..rn«    TramMÜr  m    /t.i| 
■hili  30,  ein  tweite»  von  1333  September  34  abgefalln. 

1006.  C.j.c.  A.  Gcrtrudifi  dicta  J<in(,nn,  uxnr  F^tcnolfl  de  Ij^ndcupi-qf  niililia  Arg.,  in 
hujui)  preH(>ntia  conlitutur,  8«  ante  mx  pruxiinc  retrciactoM  annm  ante  rnalriinonium  rum  ipao 
(-oiitractiiiii  lucassi;  CAnIzolino,  lllio  quontlaiii  I)ii>tlii>i'i  dir-li  Schätze,  Rulorti«  Arg.,  in  einphi- 
tcu.siiii  arfMiii,  .sitain  in  c.  A.  an  der  nii'nü^scn  jiixla  aliain  arcant  Grrtrudia  «<.  u.  p.  et  e.  a. 
juxta  lierc<les  quondaui  Jotiannis  dicii  Ilntcnhurg  Arg.,  pro  annuo  censu  2  üb.  den.  Arg.  «I 
'2  ('a|)<iiiuiii  ;  (|uain  localioneni  Cicrlruilis  per  conMonsuni  niariti  Rui  approhat.  K.  1.  V.  hoc 
(|U(i<|uc  inlcrvenit,  quod  ronductores  aream  clc  ita  cuns(>rvare  del>cant,  ii>  l'- -<irit  certa  rit  de 
censu.       actum  3  kalcndas  mi^i,  a.  d.  1:323.  higus  instrumcnti  2  sunt  Aprtt  99. 

Atu  Straub.  Stadt  A.  O.  U.  Pf.   lad.  37.         vidim    m£.  c.  eiff.  pend.    1376  Jtmi  SO  mu§ma.  twi 

jiid.  cnr.  Arg. 

•in  1007.  C.  j.  c.  A.  Frilsclicmannu!«  du  Duntzcnhcim,  miles  Arg.,  vcndidit  Petro  diclo  Swarhcr, 

rivi  Ar^.,  pro  00  lih.  diui.  Arv;.  re<l<litus  anniios  3  lil>.  den.  Arg.  »u|>cr  areis  suis,  sitis  in 
c.  A.,  una  vidolicot  in  dem  rrunehove  inlor  dunium  relicte  Klielini  dicU  Gcrner  et  suoram 
liiierorum  et  donium  Conradi  dicti  Käbelcr,  alia  vcro  arca  retro  eandem  aream  sita  ininediate 
inter  eandem  reiictam  dirti  Kbelini  et  domum  Conradi  dicti  Mcncr  tendenlem  retro  in  vicuni 
-,  dictum  Kurdewangasso,  cum  omni  eo  jure,  quo  dictus  venditor  areas  et  rvddilu.<i  huru.iique 
tenuit,  saivo  tarnen  jure  empliiteotico  |ier.sonis,  que  easdem  arcas  delincnt  (daz  den  hovescsdcn 
lM>lialten  si  ir  crtiereht  an  den  stellten  hovcstcttcn).  A.  3.  adjcctuni  »«t,  qund  ni  iftsc  venditor 
inTra  K|incium  3  annorum  emptori  aN.signaveril  (SO  lil>.  den.  Arg.,  quod  cxtunc  emplor  eoadem 
redditus  vendiluri  revondut.       actum  2  nonn.-«  maji,  a.  d.  132:1'.  Jfsl  C 

•LI  Alts  Stvilssh     JfiiUft     A-   hiit-    ITÜ  fiur     fO  nr    uih    r    nio.   t)riul 

HM»S.     l..  J.   C.   A.    JoilllllllOS      (IHltl-i      (io     «M'ls|i..|t/||  \l_    ,      ,1       \,li.>.      .j.i~ 

uxor,  vendideruiit   Volmaro  diclo  Citiphe  elvi   Ar^;.   In  _    '  i^   .1.-    /iiiil~riii,imi.'» 

hiWr,  sitas  Argenline  in  vico  diclo  I.«>imen^'as.s4-  in  curia  dicta  doi  Kniclienhor,  el  jus  in 
areis  ipsarum,  ila  ipitMl  non  jilus  cen.«us  nomine  delnntur  preter  quan»  rensu»  I  litt.  den.  Alg. 
Syfrido  diclo  Mer.swin  civi  Arg.,  dumino  direcio  diciarun)  arearum  (diclo  SylrMio  cxprean 
conscntienle),  pro  5  lib.  et  5  sol.  A.  1.  actum  8  kalcndas  junii,  a.  d.  1323.  hujus  iosUil» 
menti  sunt  2*.  JIM  Stf. 


m 


Atu  Strtu»b.  Hotp.  A  lad  Ilop.  KLYHl  faae  10        or.  mb.  e.  $if.  jwmL 

1  Lnicha   et   GrimolduR    (nomine    nlUri»   in    antiqao   capitnlo  ambttwi    tcrtmi«    Are    <1<-<!irantti 
b.  Martine  ppiscopo)  cl   Ocrdrudis  dirta  J6ngin    cir.    Arg.    patrona    ar   Johann»» 
prcsbytcr  Arg    rnprllnnus  allaria  b.  Fantalvonis  in  orrl    parrorhiali  b  Nicolai  tnu..  ;-. 
bona   in    lilonkirrhcn    ad    dirta    nllaria   sprclantia.   dalnm  M  kalvndaa  octobns,  a.  d 
Or.  ebemiaaflbüt.   Frühtr   Transfox  nm   dtr    VrkHttdt   im  Trxi.        •   V    •  r 

Itaua  <s(t  hcrn  Lcnibelin».        '  Vgl.  nr.  S93. 


•.i(y-2  1323    Juni  29  —  Juli  19. 

Schenkung.  1009.  C  j.  c.  A.  Melza,  rclicta    Cflnradi    dicti    Schideliii    civ.  Arg.,    in   remediuin   anime 

Beginenhaxti-  ^^^  domui  dicte  der  Schidelerin  golzlius,  in  c.  A.  retro  lobiuin  pellificum  site  ex  opposito 
estuarii  ibidem,  reddilus  annuos  30  sol.  den.  Arg.  de  reddilibus  2  üb.  et  10  .sol.,  quos  Bil- 
gerinus,  cerdo  Arg.,  et  Katherina,  ejus  uxor,  Cünrado  dicto  Schidelin  et  Metze,  relicte  ip.sius, 
predictis  super  domo  et  area,  sitis  in  c.  A.  in  der  mülgaszen  inter  ponte.s  juxla  domum  r» 
dictam  der  hus  von  Oflenburg  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  Rülini  cerdonis  et  tendunt  retro 
in  vicum  dictum  daz  Glantzhofsgasze,  vendiderunt,  legavit  seu  causa  mortis  donavit  pro  lignis 
et  luminibus  inibi  conburendis,  sub  bis  condicionibus,  quod,  quotiens  una  de  sororibus  dictam 
domum  inhabitantibus  decedere  contigerit,  toliens  loco  sui  Heinricus"  dictus  Fürstelin,  capel- 
lanus  altaris  hb.  Jacobi  et  Martini  ^  in  ecclesia  Arg.  (fundati  per  quondam  Cünradum  et  lo 
Metzam  predicto.s),  quamdiu  vixerit,  seu  aiia  persona  ab  ipso  Heinrico  deputata  Hberam 
habeat  facultatem  aliam  recipiendi,  sie  etiani,  si  qua  ex  predictis  sororibus  talis  esset  aut 
efficeretur,  quod  majori  et  saniori  parti  reliquarum  sororum  ejus  vita  et  conversatio  non 
placeret  vel  propter  infamiam  incontinentie  aut  alias  propter  malam  famam  qualemcunque, 
ut  si  forte  nimis  garrula  rixas  et  controversias  inter  ceteras  sorores  seminaret  ac  similia  is 
conmitteret,  illa  ad  requisitionem  majoris  et  sanioris  partis  per  Heinricum  et  ejus  substitutum 
separetur  a  dicta  domo  et  alia  loco  sui  recipi  debebit.  ad  <^  liec  coram  judice  curie  Argenti- 
nensis  Fridericus,  abbas  monasterii  Novi  castri  Cyslerliensis  ordinis  Arg.  diocesis,  voluntatem 
suam  prescripto  legato  adhibuit.       datum  3  kalendas  julii,  a.  d.  1323.  1323  Juni  29. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLI  fasc.  63.        or.  mb.  c.  sig.  pend.   Daran    Transfix  von  1337.   .^ 

Verkauf.  1010.  C.  j.  c.  A.    Sophia   et   Phyna,    filie    quondam    Johannis    dicti    Men.selin    civis   Arg. 

adulte,  per  consensum  Dietrici  dicti  Rihter  armigeri  Arg.  curaforis  sui  vendiderunt  Junte  de 
Zabernia  sorori  quondam  Petri  plebani  in  Dabichenstein  agros  in  banno  ville  Arnoltzheim 
sitos  et  redditus  5  sol.  den.  Arg.  super  area  ibidem  sita  et  dimidiam  vecturam  «einen  halben 
engir  tulgariter  nuncupatam  de  illa  villa  in  civitatem  Arg.  singulis  annis  vehendam»  pro  ^ 
precio  37  Hb.  et  10  sol.  den.  Arg.  item  Heinricus  dictus  Rappe,  famulus  Johannis  Arg.  epis- 
copi,  vendidit  eidem  emptrici  redditus  (3  octales  siliginis,  quos  Heinricus  dictus  de  Vessenbeim 
cerdo  Arg.  et  Katherina  ejus  uxor  super  agris  quibusdam  etc.  vendiderunt  Heinrico  dicto 
Rappe)  pro  precio  10  lib.  et  10  sol.  den.      datum  6  et  4  nonas  julii,  1323.     Juli  2  und  4. 

Aus  Karlsruh.  Gen.  Landes  A.  Extradenda.        or.  mb.  c   sig.  pend.  30 

Schenkung.  1011.  C.  j.  c.  A.  Katherina,  filia  quondam  Alberti  dicti  Kerne  de  Westhoven,  Arg.  com- 

morans,  in  remedium  anime  sue,  parentum  et  pj-ogenitorum  suorum  legavit  et  causa  mortis 
donavit  fratribus  predicatoribus  domum  et  aream  nuncupatas  zum  Steinhove,  sitas  in  c.  A. 
juxta  dictam  de  Utenheim  e.  u.  p.  et  e.  a.  juxta  dictam  Sigebrehtin  de  Mollesheim  und  lit  geger 
der  barfüszen  tor  über  bi  dem  überhange,  sub  bac  condicione,  videlicet  quod  redditus  2  lib.  35 
den.  Arg.  super  dicta  domo  inalienate  apud  fratres  predicatores  remanere  debeant  et  quod 
Juni  19.  ipsi  fratres  die  bb.  Gervasii  et  Prothasii  martirum  anniversarium  ipsius  locatricis  et  quondam 
September  28.  fratris  Johannis  de  ordine  fratrum  predicatorum,  fratris  sui  carnalis,  item  vigilia  b.  Michahelis 
archangeli  anniversarium  quondam  Alberti  patris  et  quondam  Salgündis  matris  ipsius  lega- 
ti'icis  cum  vigiliis  et  missa  peragant,  et  quod  in  quoiibet  1  lib.  den.  Ai'g.  cedere  debeat  fra-  40 
tribus  ad   mensam    pro   pictancia.    quod  si   fieri    neglectum   est,    redditus    cedunt  ad  domum 

a)  Der  Name  des  Heinricus  ist  «'»  der  Urkunde  regelni&ssig  von  derselben  Hand  später  nachgetragen.  h)  Der 
Name:  bb.  Jacobi  et  Martini  ist  ebenso  in  der  Urkunde  jedesmal  nachgetragen.  c)  Von  hier  ab  der  Sehluss  nitt 
anderer  Diyite  geschrieben. 
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orilinio  8.  Johannin  InroNolyrnituni  in  lioroKzIieiin.  actum  H  kali*ndiui  aiiKunti,  ■.  d.  i9S3. 
hujuM  itmtriiiiuniti  2  Munt'.  1999  JtM  19. 

Au»  Strcufh.  Iloiip.  A    latl.  C2  Jnur 

1012.   (j.  ].  c.  A.   Otto  (lictUM  Nii-l"Jiii   "iM'i  Ai^;.   ii    M  t,    ilonuitii    .inm,    i„.^.^n 

in  ('.  A.   vor  ltinlli^ii'({oti)r  jiixta    dunium    lii-inriri    ili-    Mni  m    Niiol.n  ilnii  ■{<•      •■•!>■" 

HrAmat  inHtiloris  Ar|[.  sitnm,  in  reniiHliuni  Hunruiii  et  Antilu^lnii  patris,  iunlhc  malria,  II«I»> 
wi^i.s  cl  nritli^Tii  (licti  NiisliAni,  coutlicrinoruni  Otlonis,  et  ({uundam  HAIini  dirti  Kipelia 
luilitJH,  lilii  Ileilewi^JM,  anini.'iruin  tlonant  al)l);itiMitf  et  conventui  m<mw»\eni  s.  CUrc  uf  tieni 
worili;  o.  ni.  A.  donalion«'  inter  vivo»,  liim  condirionibua ,  quod  \1  niulicn«  paupt'rcule  vile 
laudiiiiiliH  iliarn  domuin  inhubitvnt,  quarum  quotien»  una  c«*-Mierit,  loliens  nupenittte«  intra 
qnindcnam  proximam  aliam  dclM-anl    eligorc  et    rcciperc;    quo  %\  conrordarf  rinl,  gar- 

(iianiiH  fralniin  rninonini  doniiiN  Ar^'.  aul  vi-titalor    fratruni  et  tiororuni  ile  y  ■   n.  Fnn- 

ciüci  per  eundcrn  gnrdiunum  in  visitalionis  onicio  inittitutUH  in  locum  cctlenti»  «wroris  aliam 
i'ÜKat.  si  (|iia  vero  ex  sororiljus  propter  mores  majori  parli  reliquarum  non  plarerel,  ad  reqtti» 
silionom  parli.s  majori»  per  ((ardianiim  et  vi*<ilaton>a  predidoH  •K'|>aretur  ab  reliqiunim  coo- 
sorcio  et  alia  re<^ipialnr,  sirut  predicilur.  de>>ent  Kororen  conmclem  gurdiani  et  viiiitaloris 
correetione  el  rc^^imine  i{ulM>rnari  et  cisdem  ol)e<lire.  A.  1.(in  fratrem  Gcrhardum  convenuro 
dicii  monaslerii).  eomparente  coram  judice  Cilnrado  diclo  Hilitcr  Arg.  rolleclore  rcnifuum 
|H>r(aric  e<;i'le.Mie  Arjf.  et  nomine  |)ortario  conÄcnlienlc  »alvi.s  p<irtarie  juribun.  promitluni 
donatore.s  sc  donalionem  Pirmam  iiabiluros  efnm  et  rcnunciant  cxcepcionibus.  actum  'i  nona* 
augnsti,  a.  d.  l;w;P.  AmfuM  4. 

Aus  Str<usb.  .StmU  A     i     h    i,    i.i. 

1018.  ('.  j.  c.  A.   Joliannes   (iuiii-s    ^^il.lll(•In•^,    m.it;i>iir    i  |i.iii|x-rum    Arg.   anti- 

quioris,  suo  et  fralrum  Hanorum  nomine,  fraler  Heinrirus  de  li  '  ,.,  j'iiH  iir.itor  infirmorum, 
corundum  nomine  de  consonau  ileinrici  dicti  W^lxcl  et  Cflnradi  dicli  Hipelin,  militum  Ai|t., 
KulMTnatonim  dicli  bospitalis,  vendiderunt  G&wielino  diclo  SchAp,  mil.  Arg.,  annuo«  ccnatia 
M*u  reddituM  \\  unc.  den.  Arg.  et  1  ca|>onis  .suptT  domo  et  an>a,  »ilin  in  c.  A.  inicr  ponles 
juxta  donium  diciam.züni  fulisüc  c.  u.  et  e.  a.  p.  juxta  pistrinum  Jotianni»  de  iXankralxlicim 
ur  der  zollelirucke  (die  hoveseszen  «ällcnt  6  pfenningo  geben  vür  den  cappon)  pm  '20  lib.  den. 
Arg.       A.  '2.       actum  ■')  nona?<  xeplen)l>re.<i,  a.  d.  132).  Srpl*mb«r  3. 

yi„^    .S'/.-,i>,/.       77..,,,.         (       ;,,,/       K.n,n.r.,i:-     :  ,..■      .../.      ^      v...      ,^^,1 

(ll'ficlltn   WV(jei)    t'in    Hillix.  Srji4rmt>rr  .V 

AVir  Claus  Zorn  der  scbultbeisxc  xA  Strasburg,  Elierlin  von  Mülnbeim  vngpl  mm-  '.\-  - 
lUMliöldolins  ",  der  vonel  /.il  Strasburg  isl,  dex  vnget  icb  hin,  lAnt  kuni  allen  den,  die  .ii  -n 
lirivf  seliunt  oder  böi-ent  leüen,  das  her  Julians  /urn,  ein  lAndierrc  in  der  »lifl  xA  «wint  Tlxo  >>> 
xQ  Strasburg,  mil  gi<rible  und  mit  rchter  urteil  vor  un.n  erkoliert  hat  und  us  gvwaricl,  <>  < 
rcbt  ist,  uf  pfaf  Dilgerins  und  sincr  erben  lius  und  ho^-eslal,  dai  do  gelegen  ist  in  der  -iit 
xü  Strasbui-g  xil  dem  alten  saut  Peter  einsit  an  dem  kinhove^  und  sloswl  binden  an  ,l>  7 
lutprie.sters  bof  und  andei-site  an  Jobannese  Scbutlcrcr;  dix  selbe  huii  han  wir  veti  gel»''!'  n 
von  dex  gerilltes  wegen  dem  buveberrcn  unde  menigelich,  alse  rehl  i-ii,  und  het  unn  Arb  In 
nn  ir  erkoliert  mit  gerillte  und  mit  urteil,  dax  wir  dax  hus  unde  liovestat  und  wax  der  <"<)<' 

a)  .0.-  RainlwIdaliDii.        b)  B  miiiUrkaU:  ift  dtm  «Itca  mdI  IVl«r. 


>   F<;/    Nr.  r>t>3.        *   Vqi.  AUntia  1868.  fit  S.  tS4. 
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Bilgerin  oder  sin  erben  an  dem  huse  oder  hovestat  hettent  fiirköflen  süllent  unde  dem 
scliuldenern  gelten,  und  hant  es  ze  köflende  gehen  von  dez  gerihtes  wegen  mit  allem  dem 
rehte,  daz  sü  dran  hettent,  hern  Johannese  Zorn  dem  vorgenanten  umbe  drützehendchalp 
pfunt  Strazburger  pfenninge,  unde  weite  öch  nieman  me  drumbe  gen.  unde  hant  den  schul- 
deneren  mit  vergolten,  unde  dez  zii  einem  Urkunde  so  han  wir  Clawes  Zorn  der  vorgenante  ^' 
schultheisze  unser  ingesigele  gehenket  an  disen  brief  unde  ich  Eberlin  der  vorgenante  von 
Mulnheim,  wände  ich  voget  bin  mins  sünes  dez  vorgenanten  Reimboldelins,  der  voget  zu 
Strasburg  ist,  so  han  ich  min  ingesigel  von  mines  sünßs  wegen,  wenne  er  under  sin  tagen 
ist,  zu  dez  schultheiszen  ingesigele  gehencket  zu  eime  Urkunde  an  disen  brief  unde  verbinde 
mich  für  in,  wez  do  vorgeschriben  stat.  diz  geschach  an  dem  samstage  vor  unser  fröwen  10 
tage  der  iüngern  in  dem  iare,  do  men  zalte  von  gottes  gebürte  druzehen  hundert  iar  unde 
drii  und  zwentzig  iar*. 

A  aus  Strassb.  TJunn.  A.  lad.  Registrande  C  fol.  67  b,        cop.  mh.  s.  XIV. 
B  ebendaselbst  Eegistrande  A  fol.  105^'  und  106.        cop.  s.  XV. 

Beginenhaxa-  1015.  C.  j.  c.  A.  Gösselinus  dictus  Schöp  miles  Arg.  et  Gertrudis  ejus  uxor  in  remedium    I5 

aitftxmg.  gnimarum  suarum,  parentum  et  progenitorum  suorum  donacione  inter  vivos  donaverunt  Engele 
de  Reinicheim  commoranti  in  curia  donala  suhscripfa  et  aliis  mulieribus  pau|)eribus.seu  soro- 
ribus  ibidem  commorantibus  ipsam  curiam  cum  domo  et  orto,  nuncupalam  des  Stampfes  hof ', 
sitam  in  c.  A.  juxta  Heinricum  dictum  Wetzel  militem  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dictum  Priol, 
ita  quod  dicta  curia  sit  domus  dicte  congregationis,  in  vulgari  ein  gotzhus  et  quo«!  20  pau-  20 
peres  mulieres  eam  inhabitent,  quarum  una  sit  magistra  (nunc  ad  id  a  donatoril)us  predicta 
Engela  deputatur).  magistra  a  sororibus  elegetur,  magistre  officium  erit  in  locuni  decedentis 
sororis  aliam  substituere  et,  si  qua  vitam  duceret  contrariam  honestati,  eam  amovere.  ileni 
donaverunt  sororibus,  dicte  domus  pro  lignis  et  luminibus  annuos  redditus  2  lib.  den.  Arg.  et 
1  caponis  (loco  caponis  6  den.  Arg.  annuatim  solvuntur)  super  domo  et  area,  silis  in  c.  A.  25 
zwischen!  brücken  juxta  domum  dictam  zum  fuhsse '  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  pistrinum  Jobannis 
uf  der  zolbrucken.  A.  1.  actum  18  kalendas  octobres,  a.  d.  1323.  hujus  instriimenti  2  sunt 
paria*.  1323  September  14: 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Begin.  12.        2  or.  mb.  c.  sig.  pend.  Am  Bande  fast  gleichzeitige  Notiz  : 
« iiota  quod  defunctis  donatoribus  unam  par  hojas  instrumenti  renjaneat  apud  sorores  s.  Cläre    au 
intra  muros  civitatis  Argentine.  > 

LehTusachen.  1016.  Otteman  Phlugcr,  ein  bürger  von  Strassburg,    erklärt    für   sich    und  seine  lehens- 

erben  dem  landgrafen  Ulrich  von  Elsasze  für  40  pfund  das  « haber  gelt  ufTe  den  frigen  hoven 
zu  Vendenhein  und  von  dem  vihe,  daz  uszer  dem  selben  dorffe  ufle  unsere  weide  gat,»  das 
er  von  ihm  zu  leben  hat,  zurückgeben  zu  wollen.    Otteman,    Sifrit   und  Rudolf  gebrüder  von   35 
Veger.sheim  ritter  hängen  ihre  Siegel  auf  bitten  Ottemans  an.       «fritage  nach  sante  Mauricien 
tage,  1323.  »  September  23. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  881  (1301).        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  delaps. 

Schenkung.  1017.  C.  j.  c.  A.  Margarehta  relicta  Nycolai  dicti  Lappe  militis  Arg.  sui  ipsius  nomine, 

Nycolaus  dictus  Lappe  miles  Arg.,  filius  ejus,  curator  Anne  et  Ellekindis,  liberorum  quondam   45 
Symundi  dicti  Körner  Arg.  adhuc  minorum,  nomine   curatorio   eorundem,   Agnes  filia  prefati 
quondam    Symundi   sui    ipsius   nomine    per   consensum    Hermanni   armigeri   mariti  sui,  nati 


1  Das  Kapitel  von  s.  Thomas  macht  bekannt,  dass  das  einst   ihrem   verstorbenen   Kantor  Johannes 
Zorn  gehörige  Haus  jetzt  zur  Hälfte  an  s.  Tlwmas  zur  Hälfte  an  Alt  s.  Peter  gefallen  sei.  1335  Mai  7. 
Abschrift  ebendaselbst.  Begistr.  C  fol.  67b.        2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  176.        3   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.    ,- 
S.  191.        *  Vgl.  Alsatia  1858-61  S.  167. 
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IU>inl>olili  (lirti  fläfTclin  rnilitiN  Aiy.,  lie  (uinwiixu    Kllt^kiiuli»,    matriii   cjuMicm    Af^nHis,   item 

MurkiiriluH  nulus  (|iiiiiiilaiii    Annf    nororis    i|>iriuH    Mar; '      ni  ipaiu«  noriiiii«  per  i  ormwiii 

prcluti    Kfiiilidlili    ihiirrlin    ruratorii«   Hui,    itcrii    iili-n.    .  '>Ium    ruraUir    Klac    iiiinorö   tXm 

(|uoti<liiiii  JolmiiniH  fratriM  iliiti  Ituivr  iiuiiiine  (turalorio  dict«  EUw  <ie  conaenM  Um  dide 
P^illrrin,  tiinlriM  i|i.HiuN  K\>u',  in  ri>iii)-<liuin  miiiiiarum  xuartjni,  [Nin-iilum  et 
MUoruiii  <-t  H|MTialiliT  i|uciii(l!iiii  Hichwiiii  ilicti  K6rti<T  et  (|uoiiilaiii  Anne  uxuria 
iticli;  Margai'i'ti!,  donatione  intcr  vivo«  ilonaverunt  prkiri  et  convcniui  rratruin  pnsdicaloruni 
(IdinUH  \r^.  i'imIiüIum  KuliiuTiploN,  ita  (|U(mI  nniiivcrKaiia  Uirliwini  et  Anne  quoUnnw  pprat(anliir 
üt  roilililuH  inalitMinli  upuil  fratre»  |ire<ii(;los  rcmanfant.  mI  ipai  fratrni  M>cua  facemil,  quam 
üMt  preniiHüun,  tuiu^  roltlituii  cctlunt  Mtrke  eccIcMi«.»  Ar«.  A.  1.(in  fratrem  HugotMin  iie 
AiJienlioim  ile  ilicto  onlinu).  8|i«fincatlo  rcilililuuin  i;Mt  hec  :  30  nol.  den.  Arg.,  quo«  dkia 
Winin  Hdivit  de  domo   et   arm,  Hili.s  in  v..  A.  in  Itrant^ra  /  HeUtcloncm  Marci    uimI  iat 

<ln/  orlliuH  oltrn  an  der  gaxzi-n  ■ ;  i   lil).  di^n.  Arg.,  <|umi  1  ih  de  H ynowc  »olvil  de  donto 

et  niva,  mlis  juxla  muro»  ArKi'iiliix^iifM'x  in  dem  l>rflrli  hei«Hent  xA  dem  von  Mulxirlie  juila 
ir>  I/)s<'linuni  ArgmlincnsiMn  e.  u.  p.  et  e.  a.  juxla  Hcinricum  de  Miiwidieim  * ;  14  «ol.  den.  Arg. 
et  1  den.,  quoH  dat  dicta  Symundi  de  domo  et  area  in  e.  A.  in  l<ie4-ker](aMXe  juxla  dirlam 
WiHhrolelerin  viduani  e.  u.  et  e.  a.  juxta  Iluickardum  dictum  Krl>e  Arg.  datum  H  idun  or  lohn-», 
n.  d.  i'Ml.  1323  Oktober  8. 

Au»  Strwuib.  Ho»p.  A.  Prot.  Prldic.  107  (Copidb.  t.  XIV)  foL  BS.       cop.  mh. 

11018.  Ih'r  Köniij  gietil  dein  Wallher  eon  iMnduberg  Anteil  an  der  Steuer  von  Mühl- 
huHHen.  Donniiwörlh,  Oktober  t9. 

Item  dominus  rex  [Luduvii-us]  dedit  Wallero  de  Lantxperrh  super  iticuni  in  MulhauM-n 
trigintn  man-as  argenti  pn>  spadune.  ilem  dniit  eidem  super  cadem  steura  lantum,  quanlum 
sculteluH    in    Hap'naw   recipit    de   ofncio    KculletntUH    in    II  l»'r    istui-  m,  cl  hoc 

VTi   |)ri>di('IUH   de    Landspercli    |ien'ipiet    de    primi.<)    usil)u.s    n,.  •iiI)Uh  de  j  "ttrura  in 

Mulliau.sen.  datum  in  Wuniea,  feria  quarta  ante  Galli,  anno  domini  i^O,  regni  vero  noatri 
anno  !). 

Aun  (iffrle  scrifitorr»  rrr.  Iioir.  I.  711  nitrh  ilrm   hiinlmi  i/i  •(  im  t'unuji  /irinlfiiinrum  «r    O'i  i"J\r.}'tlrn- 
batul  der  Kniulri  Luiltciijn)  im  Mij    7i'iii/i.vi(i7iif  >n  Mumhn  j>4    l'il  •    lU-liin<r,   10)    l.ul   i,l'>. 

:»  1019.  r..  j.  r.  A.  Ittirknrdus  armiger,  nalu.s  quondam    Iturkanli    dirli    Erhe  mililis  hrg., 

per  niaiiuni  HeinlKildi  dirti  Hi'inelin  mililis  Arg.,  ejus  patrui  et  lutoris  prearnli.«,  vrndi«lit 
Peiro  dii'lo  S\varlM>r  rivi  Arg.  duas  ar«>as  contigue  junrtns,  sila.«  in  c.  A.  e.  u.  prope  domum 
<liflam  xflm  dorliuite  et  e.  p.  a.  pro|K>  domum  fabrice  irrl.  Arg.  lendenies  n*tro  •»!  domum 
di(  Inm  zum  alTen  *,  p.  p.  c.  I.,  non  dotatam  et  alias  non  alienalam  modo  quovis,  ul  veiniilor 
as8(>ruit  ror|x)raliter  pre.stito  sacramenio,  pro  110  lili.  den.  Aiig.  A.  1.  actum  13  kakmdaa 
noventlii-es,  a.  d.  i'.f£\  *.  OWelw  90. 

Au«  Strasib.  Fraua^  A.  Saaibueh  3  fot.  48».       cop.  $.  XIV  extmä. 


1080.    Könifj   iMdwig    verpfn»'*'-'    ••■■    .fnhnun    iv>m    Sfühterk  ......  i-..»/  Mommenheim . 

Ihmauwörlh.  Oktober  9a. 

40  Nota  quo<l  dominus  rex  [Ludovicus]  obliga%'il  sirenuo  viro  Joanni  de  Mulmvk  miliü  villam 

in  Mununeidieim  cum  suis  |K'rtinen(-iis  pro  80  mari-i<<   argenli    pro  dampnis  in  wrvilüs  apiid 

ipsum  ixfeptis,  ean<leni  vili.tm  jx-r  ipsmn  Joanncm  et  suos  herttles  tenend.nm  et  pni^idendam 


Str    III  a» 


•  Vtil  nr.  .139.        «  Vgl.  »r  nt:.        ■•  t V    ,s/r    ö.   m.   ;/  «  Aue*  dtr  Utbtntkrifl 

IktffeH  )li4>  //(iwmr.'  «nm  dorhnio  ny<li<»<<ii<lii;  >li<r  imixigon  bi  <\-  J>«iik*a.  do  ums  dM 

R«<i«cli  uffo  howct  M.  ».  tr.'  mamw«  «ce.  AK:  «iiint  yoU  gviiaat  tim  hpanb»!.»   VfL  «r.  ttX 
I 


306  1323    Oktober  25  —  Ende. 

quousque  per  dictum  dominum  regem  vel  suos  successores  in  imperio  ab  ipsis  pro  predicta 
pecunia  redimatur.  datum  apud  Werdeam,  8  kalendas  novembres,  anno  domini  1323,  regni 
vero  nostri  anno  nono  '. 

Aus  Oefele  Script,  rer.  boic.  I,  744  nach  dem  tomus  privilegwrum  nr.  25  {Regestenhand  der  Kanzlei 
Ludwigs)  im  allg.  Jieichsarchiv  in  München  fol.  103  b.   Kamlei-Regest.   Böhmer,  Reg.  Lud.  648.     ■> 

Verkauf.  1021.  C.  j.  c.  A.  Johans  dictus  de  Sarbrucke  de  Arg.  et    Katherina,   ejus   uxor,  manibus 

coadunatis   vendiderunt   redditus   annuos    1    lib.  den.  Arg.  de    rcdditibus   2   lib.  eniptis    per 
eundem  Johannem  a  domina  Katharina  de  Iladestat,  relicta  Berhtoldi  dicti  Murnbart,  militis 
Arg.,  super  uno  orto  diclo  der  Rynwert  sito  in  Rüprehtzowe,  Heinrico  dicto  Kempfe  cupario 
Arg.  pro  8  lib.  den.  Arg.       actum  6  kalendas  novembres,  a.  d.  1323.      1323  Oktober  27.   lo 
Aus  Strassb.  Fratienh.  A.  Saalbuch  3  fol.  111b.        cop.  cJiart.  s.  XIV. 

Verkauf»-  1022.  Johannes  ein  ritter  von  Strassburg  herrn  Johannses  seligen   söhn   von  Mülnheini 

versprec  n.  gj,jjjjp^  jggg  j|gp  jjjjj^  gehörende  zins  von  6  pfund  auf  der  bette  zu  Brümach  eingehe,  falls 
der  landgraf  Ulrich  landvogt  zu  Elsass  oder  seine  erben  ihm  30  mark  silber  zahlen.  an 
s.  Stephanstag  in  den  Weihnachten,  1323.  Dezetnber  26.   is 

.4ms  Barmstadt  Staats.  A.  Fonds  Hanau-Lichtenberg  nr.  178.        or.  mb.  c.  sig.  peml. 

Erbschafu-  1023.  C.  j.  c.  A.  Waltherus,  canonicus  ecclesie  s.  Petri  Arg.,  idemque  filius  Heinrici  dicti 

ver  lag.  ^^  Mulnhoim  civ.  Arg.,  promittit  per  juramentum  corporaliter  prestitum,  quod  patrem  suum, 
sive  sit  sanus  corpore  vel  eger,  in  omnibus  bonis  suis  nullo  modo  voluerit  inquietare.  patri 
licet  ob  honorem  dei  donare  quidquid  voluerit.  .sed  jus  hereditatis  curie,  quam  inhabitat  dictus  ao 
pater',  site  in  parrochia  s.  Petri  junioris  Arg.,  cum  2  domibus  retro  jacentibus  tendentibus 
in  vicum  dictum  dez  Höyersgasze,  ejusdem  Waltheri  fratribus  Johanni  et  Burcardo  militibus 
necnon  Johanni  et  Heintzelino  armigeris  pro  700  marcis  argenfi  remaneat,  ita  tamen  quod 
fratres  Walthero  pro  porcione  sua  100  marcas  dare  teneantur,  qui  omni  juri  hereditatis, 
quoad  premissa  renuntiat.  item  jus  patronatus  ecclesie  in  Minrewilre  Basiliensis  dioc.  et  aliarum  25 
ecclesiarum  ad  fratres  laicos  predictos  debet  pertinere.  pecunia,  vestes,  dextrarii,  palefredi, 
cleinodia  et  res  alie  mobiles  per  dictum  patrem  fratribus  Waltheri  predictis  vel  uxoribus  corum 
donate  apud  eosdem  debent  remanere,  item  sumptus  circa  ipsos  facti  per  patrem.  si  ipsum 
Waltherum  laicari  contigerit  obtenta  super  hoc  sanctissimi  pontificis  licentia,  tunc  eidem  Wal- 
thero non  obstante  juramento  predicto  «salvum  est  jus  succedendi  cum  ejus  fratribus  predictis,  30 
in  feodio,  jure  patronatus  ecclesiarum  seu  cappellarum  quarumcunque  ac  aliis  bonis  quibus- 
cunque.»  actum  4  kalendas  januarii,  a.  d.  1324.  hujus  instrumenti  sunt  2.  Dezember  29. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6211   (6338).  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Präbenden-  1024.  Decanus  et  capitulum  ecclesie  Arg.  cognoscentes,  quod   propter  paucitatem  sacer- 

dotium  publicum  altare  officiantium  in  ecclesia  Arg.  divinus  cullus  in  eo  plerumque  defectum  35 

sustineat,   de   consensu   episcopi  Johannis  ordinant,  quod   prebenda   sacerdotalis   ordinata  in 

ecclesia  predicta  per  quondam  Fridericum  de  Richemberg  decanum  ejusdem  ecclesie  ad  dictum 

altare  transferatur.  ca.  1323-24. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  2951.        Concept   auf  Pergament  ohne  Datum.   Auf  der  Rückseite  Concept 
einer  andern  auf  denselben  Gegenstaml  besüglichin  Urkunde,  grossen  Teils  unlesbar,  mit  Datum:   40 
«  actum  et  datum  apud  ecclesiam  Arg.  predictam  in  die  undecim  mihum  virgiuum,  anno  domini 
1.S23. .  1323  Oktober  21. 


1  Auf  denselben  Gegenstand  bezieht  sich  auch  folgendes,  ungenau  datirtes  Kanzlei-Regest  aus  der- 
selben Quelle  fol.    99^,  bei   Oefele  I,   742:   «Item   dominus  rex  pei-misit  Johanni  militi  de  Mulndeck, 
videre  litteias  suas  super  villa  in  Mummenheim.  anno  ut  supra.  »   Die  vorliergehende    Urkunde  datirt   4ü 
von  1322  November  26,  jedoch   ist  die  Anordnung   der   Urkunden  in   dem  Regesienband  nicht  streng 
chronologisch.  Statt  perraisit  ist  woM  promisit  zu  lesen.  Böhmer,  Reg.  Lud.  491.        2   Vgl  nr.  979. 


1324  Januar  5  —  Januar  10.  991 

1025.  C.  j.  c.  A.  HcinricuM  dictu«  Ualdea,   civis  Ary.,  et  L6rgarilia,  cjiu  uutr,  «ponle  •! 

nun  coucli  ronft'HNi    ru(>ruiit    in    itn-wnlin  fiAHMflini  ilidi  S<hAp,  (jn       "      '         I      " 

Ar{,'.,  Kiilx'i'iinlorurn,    ol   Joliiinnix   di?   Klifiilicirn    |irwiliylpri,    pnxiii 

i|U(><l  prcftituM  llcinricus  et  quondani  Metza,   prior   ipaiiu  uxor,  donatione  inter  vi«< 

onini.-i  l)()na  nioliilin  et  inniohilin,  qtiu  ipwi  (icinricus   vi  Mein  habaerunl  aul  perptflum  Imi- 

poriliUH  conciuiri'renl,  ilii'le  fabricc  donaverint  i-neci-ctualiler,  quod   ruigo  dicitur    ■' '--i 

halicndu  W(;rc,  uxul'ructu   tarnen    ipoiit,   quüa<l    unux  coruni  vixerit,   rctento.  *•( 

HüinricuH  ad  Hccundon  nuplian  convolavil,  quod  vulgo  dicitur,   daz  er   sidi  .   ob 

lioc,  ut  nulla  di.sHcnMio  nc.\x  ortio  imiKmloruni  iiitcr  i;         H  '   '  , 

III  HUcccsNon'M  ac.  i|).sniii  lahrir^in  orirelur,  talitcr  i-onvcni'.  _         _  _  i 

aliw|uo  qunliliet  contradictiono  ad  rahricani  predictain  rcdiro  dcbcnt  unum  piatrinum  aitum 
in  c.  A.  in  S|iill;il;f,isHo  jiixla  dictum  Siokfii  e.  u.  ot  e.  p.  a,  juxla  '  i 

<licti  Sickc,  et  rüdditus  annui  K  lih.  dun.  Arg.,  quo«  Hcinricuit  hal>. .    ...|~ 

in  dicta  civilato  ante  inonastcrium  beato  Mariu    sitix  de  domo  dicta  lA  dem  vaL  i 

donium  (|uondnin  Motze  <lictc  Schidelorin,   item   agri   in  liannia  villarum  Irpbtetcn  et  sieluir- 
nxh-Hcrglii'im  ot  itcni  lodditus  annui,  quos  halwl  Hcinricu»  ad  tenipuM  vil-     '      ■    ■     '  ■ 
(juodque  pri-latus  lloinricus    prcdiclc  l.üigardi    in    donalioneni    propicr    iiuj'i  i 

dnnarc  possil  1  doinuin  in  der  allmi  Kurdewaii^'n.MKcii  «itam  juxta  dictum  Z6me  illuminatorem 
f.  u.  ot  e.  |i.  ,1.  juxla  Dii-Ihoruni  ilictum  S<  h<il/.o  suloreiii  ol  rcdditux  nnnuoji  1   lib.  il 

'.«I  super  domo  dicta  züiii  Stanipro  retru  8.  Martinutn  sita  apud  vicum  dictum  die  nider  lii 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  pergamontarium,  ac  unum  ortum  lii  der  Schäpfcn  silum  juxt«  H' 
dii-tiini  Markes  c.  u.  ot  e.  p.  a.  juxta  domum  dictain  zum  !tchril>er,  ruIi  tali  conditione,  quod 
dicta  l.uc^'ardi.s  ad  tompus  vitcipsius  tantum  eisdcm  lK)ni»  preM-riplix  utifrui  deboat  jure donationiü 
prnptor  nuptias  .sivo  dutis,  <|tia  de  inedio  Kultlata  ((uo«!  tunc  eadcm  bona  absque  contrmdirtione 
qualilwt  pleno  rc<lirc  debeant  ad  fabricain  scpedictam ;  hoc  tarnen  adjccto,  si  diciam  Lurganlim 
ox  ilcinrii'd  lilirros  (dictos  vuljfarilor  Iüh-'s  orlK-ii)  contigoril  priH'n.-are,  quod  tuii' 
Liicgardis  liliori  diclis  iiuni.'^  dotalitius  utifrui  delH'ant  et  lilieri  eorundem   libcruii....  ,.  .     ....'. 

uiide  kindus  kind  iemcrmc),  quouaque  beres  nullus  ultra  rcstai,  quod  vulgo  dicitur :  c  untz  an 
dio  stiint,  daz  kein  lilM\s  erbe  mc  da  ist»,  tunc  cadeni  bona  dotalia  ccderc  debcnl  in  lolo 
ilicto  fabrico.  convontum  ctimi  intor  jvirtos  oxtitit  anlolicta.s,  quod  po«t  obitum  dicti  lleinrici 
3()  Uli.  den.  Arg.  prolextu  lionoruni  niobiliuin,  quo  iloinricu.'«  nunc  liabel,  dicta  fabrica 
doltoat  reciperc;  rcsidua  vero  lioiia  manel>unt  apud  lAuganlim.  füit  ctiam  a<ye<-tum,  «i  dirl« 
Li'u'Hardis  [)roilo<'os.<ciil  prorntiiin  Hoinricuni  lilM'iis  liyiltiinis  ab  ipsi»  romnuiniler  non  pro- 
croalis,  (|uoil  tunc  oiiinia  bona  i|tsius  Hoinriri  mobilia  et  immobilia  ccderc  debeant  fabrice 
pronolate.  sigillum  curio  Arg.  est  appensum.  actum  nonas  januarii,  a.  d.  1324.  bigua 
instrumenti  duo  sunt*.  t394  Jamuar  S. 

Ah»  Strtuiiib.  FroHenh.  A.  Uul.  4'J  nr.  80.        or.  mb.  e.  mg.  i>rnii.  lUlni». 

1026.  C.  j.  c.  A.  domina  Katborina,  rolicla  Wornbori  ilirti  Honlwic  »rir  '  tia  Arg., 
in  ipsius,  dioli  (|uondam  inariti  sui,  Wornhori  et  Jobanni.i  tuilitum,  lib(>r«iu,..  "■<     " 
maruin   renu^liuni    lojravit    priori   et   ronventui    fratrum    pr»>dioalorMm    domu«  A 


» 


I 


t  Ih  dtr  Urliir   ;>.■  >    .imin'ir    ,i     i'rmiirnt    rr    m>rr    innirrwiii     luir    fruK    ttutrr,    önrrgifrmr    aarf 

HNftnMylicAe  (diui  llawi  in  ihr  nllrn  KttnlriMUipmiM,  «Im  Bimkümft«  mm»  doN  Hmmm  imm  Btmtf^  dm 
OiirtfH  hfi  der  .s<Ai);>/rH.  liiu  IhtckhtMH'  im)  M  der  Spituiftum,  dt«  Smk»i^  mm  am  Htmtin 

beim    M>hi-:hr.  die   Aecker   in    Irpf.th.  IttrfMm  N.  «.  w^  drr  lUrift  dn  JftliMfcri   mit  yrnr- 

■  runi/iirerhlfs  fur  Xeit  netnen  I/thm».  Xr  Hitrtftft  «Sm  AmM  mtf  dm  Siknfk*r,  /• 
/  Lütffanlit  rernpricht  durch  eimm  Urfitiiik»m  JM  diM«  9ekiitlHm§  M  kaäm,  Or. 

nr.  Hl.   ygl.  femer  dk  nr.  617  und  «30. 


■  t    »im  I 


308  1324  Januar  10  —  Januar  30. 

annuos  9  lil).  den.  Arg.  super  domo  dicta  zum  Crebesse  el  de  area  eju.stleiu,  in  c.  A.  an  der 
obern  slras.sen  .sitis  juxta  domum  quondam  Reinboldi  dicii  Völsche  civi.s  Arg.  c.  u.  et  e.  a.  p. 
juxta  domum  Reinboldi  Reinböldebn,  miiituni  Arg. ;  redditus  non  debenl  alienari.  omni  die 
perpetuis  temporibus  post  obitum  dicte  domine  in  ecclesia  dicte  domus  pro  salute  animarum 
predictarum  missa  dici  debet  specialis  a  frafre  ejusdem  conventus,  quem  septimanatim  prior  n 
April  28.  dicte  domus  ad  hoc  deputare  debet.  anniversaria  legatricis,  ejus  mariti  (die  Vilabs),  Wernheri 
Oktober  \i.  (vigilia  Luce  ewangeliste),  Johannis  (die  Remigii)  cum  missis  et  vigiiiis  peragi  debent.  in 
Oktober  1.  quobbet  anniversario  Katherine  et  Wernheri  i  hb.,  Wernheri  et  Johannis  dO  sol.  cedere 
debent  pro  picfancia.  residui  redditus  6  lil).  cedere  debent  ad  usus  necessarios  et  communcs. 
omnia  in  presenli  instrumeuto  contenta  in  capitulo  fratrum  dicte  domus  ante  quodiibet  lo 
4  anniversariorum  per  priorem  publicari  debent.  si  fratres  secus  facerent,  quam  est  predictum, 
dicti  redditus  cedunt  ad  dominum  thesaurarium  ecclesie  Arg.  post  mensem,  ita  tamen  quod 
ipse  immediate  de  eisdem  redditibus  perpetuo  missam  dici  procuret  et  prebendam  sacerdotalem 
in  ecclesia  Arg.  instituat.  quod  si  dietus  thesaurarius  distulerit  per  quartam  parlem  anni,  tunc 
potestas  conferendi  prebendam  cedere  debet  ad  dominum  decanum  dicte  ecclesie.  prior  et  ir. 
conventus  se  obligant  ad  premissa.  sigilla  curie  Arg.,  prioris  et  conventus  dicte  domus  sunt 
appensa.       datum  17  kalendas  februarii,  a.  d.  1324.  hujus  insfrumenti  sunt  2'. 

1324  Janttar  10. 
Am  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  35  b.        cop.  mb. 

Präbenden-  1027.  C.  j.c.  A.  Margareta,  filia  quondam  Cflnradi  villici  de  Rarre,    et  Elsa  dicta  Smidin   ao 

aiifiung.     j^  Geispoltzheim   residentes  Argentine    fundant    prebendam    sacerdotalem   in   ecclesia  s.  Petri 
junioris  Arg.      jus  collationis  est  apud  decanum.      actum  17  kalendas  februarii,  a.  d.  1324. 

Januar  16. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  Q  47J.4  (5086).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  1028.  C.  j.  c.  A.  domina  Anna   dicta   de   Schiltingheim,    Phina   et  Junta   domicelle,   lilie  25 

quondam  Jacobi  dicti  de  Barre  senioris  civ.  Arg.,  recognoverunt  in  presencia  Johannis  de 
Ehenheim  presbyteri,  procuratoris  fabrice  ecclesie  Arg.,  eundem  ip.sarum  patrem  in  reme- 
dium  anime  sue  donasse  predicte  fabrice  redditus  annuos  3  lib.  den.  Arg.  super  fornace  sive 
furno  dicto  em  ziegel  ofen,  sito  apud  civitatem  Argentinam  prope  domum  quondam  dicti 
Stehelin ;  idcirco  quelibet  ipsarum  trium  personarum  pro  sua  porcione :  Junta  videlicet  redditus  ao 
annuos  1  lib.  den.  Arg.  super  dimidia  parte  pro  indiviso  domus  et  aree  sile  in  c.  A.  an  dem 
Sallzhove  (et  est  domus  angularis  versus  Bübenecke,  quaruni  residua  dimidia  pars  pertinet 
ad  monasterium  s.  Agne(is),  domina  Anna  quoque  redditus  1  lib.  super  dimidia  parte  pro 
indiviso  unius  aree,  super  qua  residet  quidam  pictor  de  Austria  in  c.  A.,  in  vico  dicto  Sporer- 
gasze  Site  juxta  aliam  aream  prefate  Anne  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  aream  dicte  Junte,  super  35 
qua  residet  Rfllinus  .sellator,  Phina  vero  prescripla  redditus  annuos  1  lib.  den.  Arg.  super 
domo  dicta  Merissat  et  ejus  area,  sitis  juxta  domum  Burkardi  dicti  Richart  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta 
Juntam  sepefatam,  donacione  inter  vivos  in  reconpensam  dictorum  reddituum  donant  fabrice 
memorate,  prefato  procuratore  ipsius  presente.    A.  1.    actum  14  kalendas  februarii,  a.  d.  1324*. 

Januar  19.  40 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  35K        cop.  s.  XIV. 

Befehl  zur  1029.  Lupolt,  herzog  zu  Oesterreich    und    Steyer,    heisst   in    seinem    und    seiner   brfider 

einevBur^  namen  :  « den  erbarn  man,  Heinrichen  von  Mulnheim,    einen   burger   zu    Straszburg,  unsern 

wirf»,   die  bürg   zu  Richemberg  und   die   sfadt  Bergheim    mit   allen   rechten   übergeben   an 


'   Vgl.  nr.  117,  119,  134,  480,  619  mtd  865.       2  Nach  der  Uebersehrift  war  das  Haus  am  Salzhof   ß 
ein  Echhaus,  das  Merissat  genannte  lag  under  kirsener. 
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llfinrii  li  ili'ii  Wuir**lcr  von  h^^korich.       «  am  ineulaifi-  vor  uiiwr  rruuwi*fi  («k  iltrr  liiiiliwiw, 

V^fÜ'.o  I.ri4  Jammr  99. 

AuH    StriuHh.    Ili-    A    i;    /■('.'»  11777)  vr    '■   f  '    w  eop.   dWi/  '     ^17/    ,v,-    atUlddm 

(hrtfuHiriiiihir 

KKJO.   Dan  KloHtur  ilttr  fieuerinnen  verjt fliehtet   »ich   den  Graben  hinter  dein   Kloüer     Vtrtnf  ^ur 
iiirlil  zu  vcrhiiufn.  Februar  7.    ''^ ■"«""'*" 

Wir  Melzn  von  Sleiiihofcn  priorin  unil  der  «onvi-nto  ilcjt  rloMpm  zfl  <li*n  ruwrrin,  ilax  da 
lft'\cifiin  ixt  vor  dnr  rIcIIc  ringmuren  zA  SIraxliuiv,  verii'hpnl  v6r  uns  und  all«  uniirn-  narh- 
kornon  in  dem  scJlM-n  cIohUt  und  erkcnncnt  niil  dixcm  ((tvenwi'riii,'"^n  liriffo,  dai  wir  tlea 
'"  ^ralM-n  und  den  flu«,  der  dn  j?<dp(f<'n  int  aflern  an  iiniMTii  rIoKicn»  mtin*n  K'V^  •'•*•■  «piHH 
inulri  i'ihor  und  i(i\i  der  IIuh  di>z  wdlM-n  (rraU'n  von  dem  u'icKwn  dnr  uf  liorn  GAiizplinii  Srholtni 
nn'dti  ^nl,  nit>mcr  in^i>zi<'hi>n  8{dlent  mit  muren  mit  zänen  noc-h  vcrlmwfn  noch  wili>r  begrUkn, 
dnnn<>  er  irtzi-iit  iHt,  in  ili>li)-irii-n  wf((  nri  allo  p-vcrdc,  un<l  lUit  zA  cime  urk6ndi«  ao  hani  wir 
unm-rs  coiivcnlcM  inKc^ij,'«'!  nn  discn  hriuf  K<;lipnrkfl.  di-r  wart  i^iychcn  an  dein  nphslcn  zina- 
in  dn((ü  vor  Haut  VniiMilina  da^e,  dez  iarco,  da  man  von  gulz  (;cl»6rtc  zaitc  dHitzebvnhundert  iar 
/.wcntzi^  iar  da  nach  in  dem  vicnl<>n  iare. 

Aus  Straxsh.  SlcuU  A.  Brieß.  A  ISO^.        cop.  mb.  $.  XJ  Y. 

1031.  C.  j.  c.  A.    Johannox    dictus   Zollcr  hi    BiwhoniJirKr'tnr ,    civi.i  Arg.,   in  prewncm 

IValriH  Frilüchonis  ronvcnii    monaHtorii  .s.  Marri  c.  m.  A.  conre.<i.<tus  rat,  w  a  prioriaaa  et  coo- 

v<>  vcntu  dilti  mona.slcrii    aream    cum  auia  jurilius,  aitam  in  c.  A.  uf  der  Almcndon  ncbent  der 

Iatraszen  ((''K*^»  <lcm  Staludor*  einsit  und  andcrMit  nebent  Kl>erliartp  von  Orbninichcim  gegw 
Iii.s('hon)firi;<>tor  undit  lit  nidfiinn  an  <li-s  Jud<>nl>reti>rH  (^otzhu»,  conduxioac  in  «•mpliitcoMOi  (tfl 
einx'  ri-httMi  ci-Ih')  pro  aniiuo  <Tnsu  5  nol.  den.  Aty.  V.r.  \.  V.  prcterea  idt'm  Johanoes 
in  rrmedium  aniniu  suc,  parcntum  et  prot^t-nilorum  suorum  Icgavit  de  area  et  edificiia  ejuaden 
'X>  annuos  nnlditua  5  hoI.  den.  Arg.       actum  idus  Tebruarii,  a.  d.  132^1.  nhrmar  13. 

Ana  Striunb.  Iloxp.  A.  lad.  106  fa*e.  10.        or.  mb.  c.  »ig.  pemd. 

10B2.  Ili'inricus  di-  Mi'ilnlii-im  <ivi.H  Arj;.  n'vi'ndilionom  lK>norum  [iir.  7.S},  ISS  n.  '  '  '/j 
luiniiiiatoruni  (caslro  Diii'n.slein  non  nomin:iln]  |iiiiniliiil  sl-llluin  vuuni  lii-inrii-ii!)  .ijj-  i.iht. 
dolum  l(i  kaliMidaa  marcii,  a.  d.  1:124.  Februar  14. 

Au»  Slrasub.  litt.  A.  Q  119  (554).      or.  mb.  e.  »ig.  pettd.  Jir :  ■'  r,  Bitdmf  Jokmmm  I. 

Trier  1H81  8.  W 

101)3.  C.  j.  c.  A.   Ili'iiiiirus    iluliiM   H.ilili'M  I  niH  ArK-  <"\  un.i  <■'    " 

.Idliainii's    dicius    StH'ki'lcr    d«    Itnsilcn,    inrolo    dicte    rivitali.t,    vx  j.  ii   •-     •      i.    -. , 

Minntia  et  |>o!titi  su|M'r  ip.«ius  Heinrici  dicti  Baldea  orto,  in  cadem  riritale  silo  juxla  daroam 
lict/rldiiis  dilti  M.ii'kcs  seniori.s  mil.  Arj;.  e.  u.  et  e.  p.  a.  Juxla  dontum  dirtam  zAm  •rhribrr 

ke.\  opiKKsili)  (luaruni  doniorum  dictorum  carpentarii  et  Johannes,  inter  ae  lalitcr  coavpnemBt, 
dictum  nuirum  Immic  es.se  |H>8itum,  (|Uodi|uc  rioara  potita  inter  dictum  muniro  et  duaa  dooMMi 
preHcriptna  communis  sit  et  e-siie  deJH'at  ipsis  partil)ua,  ita  tamen,  ai  ipew  lieinriru»  rrl  tjtu 
heiiHJes  occe.ssum  Ii.iIh'h?  vohierini  ad  dirtam    cloacam,    qutxi    tunc    iidem    <       ^.nlMneHi 

4u  dicte  clouce  dimidiain  pnrtem  ex|M>n.Harum  facerv  leneanlur,  con.<«>n.^u  expr«---  lüni  drä 

Arg.  olim  magislri  pi.scntorum  Arg.,  domini  dirccti  arearura  duarum  domorum  prv«rnptaniin, 
ibidem  pivsentis.       datum  8  kalendas  man-ii,  a.  d.  l^fM*.  JPMnMir  JM. 

Ah»  Straitb.  fVoMtih.  A.  Iml.  49  nr.  83.        or.  mb.  e   »ig  prmd. 


>  Vgl.  nr  7S6.        «  Vgt.  Str.  G   u.  UN  S.  187.        »  Vgl.  mr   lOli. 
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Veikauf. 


1034.  G.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  Hirte,  civis  Arg.,  avunculus  olim  Cünradi  zu  der 
Megede  civi.s  Arg.,  Lampertus,  Nicolaus  et  Kaiherina,  Hheri  dicti  Johannis,  suo  et  Johannis 
ac  Nese,  Hherorum  adhuc  minorum  nomine,  de  consensu  Rüiini  dicti  Löselin,  militis  Arg., 
curatoris  eorundem  minorum,  vendiderunt  pro  40  Hh.  den.  Arg.  Sigehno  dicto  Hirte,  civi 
Arg.,  porciones,  a  qualibet  persona  predicta  decimam  septimam  partem,  curie,  domus  et  aree,  r, 
sitarum  in  c.  A.  in  Smidegaszc  nuncupatarum  des  alten  hof  zur  Megede  gegen  hern  Rurkarte 
Schöbe  über  juxta  Berlinum  panificem  e.  u.  p.  et  e.  a.  juxta  curiarn  quondam  Cünradi  zur 
Megede  predicti,  in  qua  nunc  relicta  ejusdem  residet,  und  stoszent  hindenan  an  hern  Alhrehte 
seligen  Rürenderlin,  que  porciones  venditoribus  obvenerant  ex  donacione  predicti  Cünradi. 
M.(pro  Lamperto,  Nicoiao  et  Katherina).  Lucgardis  et  Gretla,  sorores  emptoris,  Sigelmannus,  lo 
Nesa  et  Johannes  liberi  quondam  Klomanni  dicti  Hirte,  fratris  dicti  emptoris  (etiam  pro 
Lawerlino  et  Güntzemanno  chouterinis  suis  adhuc  minoribus),  Gertrudis  (per  manum  Heinrici 
de  Spira  mariti  sui),  Greda  (per  manum  Johannis  dicti  Schenterlin  Arg.  marili  sui),  Johannes 
dictus  Norlgasze,  liberi  quondam  Ei.se  .sororis  dicti  emptoris,  renunciant  omni  juri  sibi  com- 
petenti  in  poreionibus  predictis.  item  Johannes  Schenterlin  et  Greda,  ejus  uxor,  vendunt  partem  ir. 
sibi  competentem  in  dicta  curia  pro  6  lib.  den.  Arg.  A.  2.  datum  kalendas  marcii,  a.  d. 
1324'.  1324:  März  1. 

Am  Strassb.  Bez.  A.  H  1514  nr.  12.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  et  transfixo  1329  Februar  11. 


Pfandbrief. 


1035.  «Ulrich  lantgrave  zu  Elsaszen,  Phyhps  sin  brüder  tümherre  zfl  Strazburg,  Johannes 
des  vorgenanten  lantgrave  Ulrichs  sun,  Walther  der  alte,  Johannes  von  Witershein  der  alte,  zo 
Berchtolt  von  Witershein  sin  brüder,  Johannes  von  Mummenhcim,  Johannes  Virthener  von 
Ramestein,  Waifher  Spitteler,  Dietherich  von  Bilovesheim  rittcre,  Walther  Spitteler,  Wilhelm 
Zuckemantel,  Härtung  sin  brüder,  Andres  Murnhart,  Johannes  von  Bütenheim,  Johannes 
Schorpether,  Symunt  von  Brümat,  Erbe  von  Scheffelingeshein  edele  knehte  von  Brümat,  und 
Otte  Gros,  schulfheisse  zu  Brümat,»  machen  bekannt,  dass  sie  «durch  nutz  und  durch  fromen  2S 
und  sichteeliche  notdorft  unser  und  der  gemeinde  der  stette  zu  Brümat»  verkauft  haben 
« uffe  deme  ungelte   zu   Brfimat    fünf   pfunde    Strazburger   pfenninge  geltes, »  anfangend  von 

Februar  2.  nächsten  lichtmesstag,  jährlich  an  diesem  tage  zu  zahlen  «Ottemanne  Pflugere,  eime  bürgere 
von  Strazburg,  und  sinen  erben  »  für  50  pfund  pfenninge.  die  voi'genannten,  der  landgraf, 
die  ritter  und  edelknechte  und  der  schultheiss  verpflichten  sich  zur  Zahlung  der  renfe  und  ao 
eintretendenfalls  zum  einlager  in  Slrassburg.  «were  öch,  daz  die  vorgenanten  herren  denheinre 
selber  nüt  leisten  wolte,  welcher  danne  nüt  leisten  wil,  der  sol  einen  erbern  ritter,  der  zu 
dem  Waffen  ritet,  an  sine  stat  legen,  der  leiste  in  alle  wis  als  da  vorgeschriben  stat  ane  alle 
geverde.  wer  ftch,  daz  wir  nüt  getruwent,  daz  unser  deheinre  die  vorgeschribene  giselschaft 
nüt  leiste  oder  sü  übte  breche,  den  sol  der  vorgenante  Olteman  oder  sin  erben  oder  ir  belfere  35 
angriffen  und  pfenden  und  darzü  die  gemeinde  von  Brümat  mit  gerichte  und  ane  gerihte,  wie 
es  in  füget,  und  sol  der  angrif  gan  an  kein  gerihte,  es  si  geistlich  oder  weltlich,  noch  an 
keinen  lantfriden  noch  an  keine  friheil  oder  gewonheit  landes  oder  stette.»  allen  schaden, 
der  dem  Ottemann  daraus  erwächst,  leisten  die  bürgen,  stirbt  ein  bürge,  so  stellen  nach 
8  tagen  die  überlebenden  einen  neuen,  die  Stadt  Brümat  kann  die  rente  mit  50  pfund  ablö.sen,   40 

Februar  2.  muss  jedoch  die  Zahlung  leisten  vor  Weihnachten ;  sonst  ist  der  zu  Lichtmess  fällige  zins  noch 


1  C.  j.  c.  A.  Joliannes  et  Nesa  (per  mannm  Rftlemanni  dicti  Schenterlin,  mariti  sui)  liberi  Johannis 
dicti  Hirte  (predicti  venditoris)  ratificant  contractum  premissum  necnon  vendicionem,  quam  fecit  pater 
suus  de  redditibns  10  sol.  den.  Arg.  emptoii  prcdicto  de  orte  dicto  des  garte  zft  der  Megede.  M.  (pro 
Johanne  et  Nesa).  actum  quoad  Nesam  et  ejus  maritum  predictos  3  idns  februarii,  actum  vero  45 
quoad  Johannem  filium  predictnra  10  kalendas  marcii,  a.  d.  1329.  Februar  11  und  20.  Tramfix  an 
der  Haupturkunde. 
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zu  cnlricliton.  «wir  k'"')'-»'  <x:t>  M^  )>i  'li'n  vorKcnuntm  uriwrrn  tniwcn,  cnm  und  tiitn, 
niornantii!  iinili.TK  fiirltaz  Hulli-nt  K'-'lx^n  z<-'  kAirt-iid«!  uttn  il.iz,  «Liz  wir  dirn  Tor((ciualen  OtleiBMI 
iulvr  Mine  orhen  von  diitiMni;  kAITe  und  von  tiinri!  K(^lin((u  wim;  oder  M-hviili-n  in  «ktiwiiwn  m| 
ano  alle  ({cvcrdu. t  die  land^niren,  ritUsr  und  e«lclknechlo  liängi'n  ihre  n'te^fel  an.  «wände  alwr 
icli  Olle  (iniz  der  vor^i-naiile  Hrliulllii-iNm!  zA  llrAnial  ni'it  inK>wigelii  \%a\ie,  ao  bognAfCl  nkh 
mit  di'i'  viirgcriaulen  ininre  liern-n  und  di-r  vorKenonlen  ritlerc  und  Ach  der  rnniiMltlfH 
edclii-  knelite  ingcHigelu.  dirru  hrief  wart  gegeben  an  der  neiiitUsn  niiltew«iclM  «or  auii« 
Gre^urien  In^e,  i.'t'i4'.>  1S34  MAr»  7. 

Au»  Htrmsb.  Stadt  A.  V.  C.  O.  eorp.  K  lad.  33*»  nr.  43       or.  mb.  e.  18  »ig.  pmä.,  «Mor.  2  4dtft. 

w  lOSA.  (1.  j.  <:.  A.  domicelln  Kllekindi«,  soror  qnondam  Durcardi  dicii  KHtener  citui  Ary., 

rccognovii,  redditufl  annuos  12  quartaliuni  Hili^iniit  in  liannis  villnrum  ItuniolUwilrc  e(  Crsfl* 
sielen  silos  per  ipnani  et  i|Uondarn  Ge|Mini  Huani  xorurcni  vendilm  et  ali  ooiieni  (|iion(latn  Bor- 
cnrdo  depulalos  e8.se  nd  doniuni  dirlani  ein  gutzliuH,  in  e.  A.  hi  ketIclMime  «itam  juxla  pis- 
Irinuni  dirloruni  Kulin,  pru  luminihuH  et  lignis;  et  quwt  0  niulieres  paupcrcule  leu 
preHcriplani  doniuni  iidialiilare  dehcrent ;  in  lueuni  diH'etlentiH  ahlmtima  et  convenliis 
(erii  x.  Cläre  i.  ni.  A.  aliani  !<id)rui;al)unt,  que  hal)cnt  i-eKinteii  i|>winim  niulienim,  qu«  «riam 
ad  rc(|uiHitiunein  niajoris  et  sanioris  [lurtis  ftorurem  indignam  rcmovi-tiunt.  pro  dictia  rcddi- 
liliUH  prcdiciu  Ellckindis  alios  [>ermulat.       actum  4  idus  niartii,  a.  d.  \'J^l\*.  MBtW  19. 


I 


Aus  Strassb.  Thom.  A.  latl  Beffin.  13.        or.  mb.  e.  »ig.  pend.  ddap». 

1087.  C.  j.  ('.  A.  doniina  Agnes  zfl  dem  Spiegel  naia  qnondam  Nycolai  dicIi  Wioiar  dvia  »if !■■>■■ 
Arg.  legat  ahhatisse  et  conventui  monaHlcrii  s.  Cläre  uf  dem  Wenic  c.  m.  A.  domum  «iiam,  ***"* 
in  r.  A.  in  viro  dii-lu  zAm  Slurhc  sitam  jnxta  diclam  de  Steinhovcn  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxt« 
(Idinii-ellain  diclam  de  Kollkil/Iieiin,  »ult  liac  condicionc,  quixl  mulicres  pau|icrt-ule  «eu  wiromi 
dirlam  donium  |>cr|)eliio  dclieant  inhaiiilaiv.  (Dann  folgen  Statuten  gleich  denen  in  nr.  5k> 
/(IM  p(»sl  morloM)  llinye  ;  nur  Mehl  »Uttt  U'^rino  «w»n»re8»  und  erscheint  neben  dem  gar- 
dianu.s  rtnc/i  nis  ütelU'crtreter  der  visilator  fnitrum  et  sororum  de  penilencia  n.  Francwci.) 
item  legat  cisdem  dicta  Agnc»  pro  lignis  et  luminihn.i  redditn.s  annnos  3  lili.  den.  Aiig.  super 
uno  pisirino,  in  c.  A.  situ  rctro  euriuni,  quam  legatrix  iuhahilat.  ilem  legat  cisdem  3  Icctos, 
'2  pulvinaria,  4  kussinos,  2  rnidnria  nc  2  |>atollas.       priilic  idiLs  niarrii,    -    ''     l'^M*. 

t4. 


Aus  Strassb.  Jlosp.  A.  lad.  Jirgin.  13.         Austug  auf  Papier  mu  dem    TtaUmumt  der 

Agnr»,  gtschrirlMm  von  Bruder  Driedrieh  Htgm,  riaitator  pcraonaram  lateia  ng«l«  a.  Fraaciaei, 
von  143S  April  30. 

1038.  C.  j.  ».  A.  (;it«l.i  «1  r.oilil.i,  .M^roros  di.te  de   RynÄwc,    residentes   Argentino,  coo-  <»«..— 

—   les-st!  sunt  in  preseniia  fralris  Pelri  ile  Ci-ostein,    prioris    fnitnim   pnHÜrülonim  domus  Ary., 

Iquml  ip.s«>  ami)e,  quamdiu  vixerini,  et  suiierstcs  ex  eis  usum  habcrcnl  domus  et  aree,  in  c.  A. 

relro  ioliium  |M'lIiru'um  juxla  cliclam  tie  lierstctten  e.  u.  et  e.  p.  a.  justa  danum   moQMlcrii 

is.  Nicolai   .sitaruni,   et   quinl    \n^s■^   moHem    i|Maruni    roiliriMit  ad    fralrcs   prvdictoa.       actum 

[11  knicndas  nprilis,  a.  d.  i'.>2\.  iOtrm  99. 

Au»  Strassb.  Itotp.  A.  Frol.  Pridic.  107  (Cypialb.  ».  XIV)  foi.  M.        eop.  wA. 


I  Ah  drr  Urkunde  itt  betätigt  «mm  Midfr«  mr  tS37  Mm  »S,  wohm  ■■»■wJWtw 

rrlliirt  den  Vertrag  eheneo  atuuerkenne»,  wm  »eim  wtifir  Vmler.        *  %'gi  H.t  mmd 

\AI»atirt  IH!Ui-61  S.  169.        *  Vgl.  Str.  (i.  u.  ItN.  S.  147  mmd  Almtim  ltiö*>-6l  S.  iM». 
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Anerkennung  1039.  Albertus  dux  Auslrie  et  Stirie,  comes   Phirefarum,    recognoscit  contractum  vendi- 

"""  tionis  castrorum  in  Richenberg  et  in  Ortenherg;,   civitatis   in  Bergheim,  ville  in  Scherwylr  et 

vallis  Alberti  necnon  contractum  venditionis  reddituum  236  marcarum  argenti,  solvendorum 
annuatim  Heinrico  dicto  Mülnheim,  civi  Arg.  per  civitates  ipsius  in  Argoia  et  Turgoia.  hos 
contractus,  cum  conditione  reemptionis  factos,  Albertus  approbat  per  presentes.  insuper  ipse  5 
warandum  se  constituit  pro  debitis  quibuscunque,  a  Lupoldo  duce  apud  eundem  Heinricum 
contractis  et  inantea  contrabendis.  insuper  Albertus  consentit,  quod  predicto  Heinrico  castra 
et  ville  predicte  tamdiu  in  potestate  permaneant,  quousque  omnium  debitorum  per  Lupoldum 
confractorum  plenaria  solucio  facta  fuerit.  datum  in  Brisaco,  proxima  sexta  (eria  ante  diem 
palmarum,  a.  d.  1324  *.  i324  April  6.   lü 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  1359  (1777)  nr.  b  fd.  9.         cop.  chart.  s.  XVI-XVII  mit  schlechter  Ortho- 
graphie. 

Probenden-  1040.  C.  j.  c.  A.  Rfldolfus  dictus  Judcnbreter  civis  Arg.  et  Gorhildis,  ejus  uxor,  in  reme- 

««s-     (jiuij,    animarum    suarum,    parentum    et    progenitonim   suorum  donaverunt  domum,  in  c.  A. 

bi  Bischofbürgetpr  stoszet  vornan  wider  die  strasze  gegen  den  Stahcler  unde  bindenan  an  is 
Eberharte  von  Brüningesbeim  und  lit  obenan  und  nidenan  an  Johannese  Pflüger,  necnon  jus 
sibi  competens  in  area  domus  pro  domo  dicta  ein  gotzbus,  ifa  ut  10  mulieres  .seu  sorores  de 
tercio  ordine  b.  Francisci  ipsam  domum  perpetuo  inhabitent.  mulieres  sint  sub  regimine  visi- 
tatoris  tercii  ordinis  s.  Francisci ;  una  sit  magistra  eligenda  per  sorores.  in  locum  decedentis, 
cedentis  seu  propler  mores  malos  ab  ipsis  expulse  alia  subrogetur  per  ipsas.  A.  1.  (in  judicom  ») 
recipientem  in  titulum  et  formam  predictas).  actum  4  idus  apriHs,  a.  d.  1324 '.  April  10. 
Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Begin.  12.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  1041.  C.  j.  c.domini  thesaurarü    eccl.   Arg.   Sigelinus,    cellerarius    ecclesie  Rynaugensis 

Leibzucht,       ajti..  ti.i.-i 

Arg.  dyoc,  Johanni,  nato  Jacobi  dicti  zu  der  hellen,  Anne,  uxori  ejus,  sorori  dicti  Sygelini, 
civibus  Arg.  et  liberis  ex  dicta  Anna  procreatis  donatione  inter  vivos  donavit  unarn  curiam  2r. 
cum  suis  edificiis,  sitam  e.  m.  A.  an  der  Steinstraszen  e.  u.  p.  juxta  relictam  Ludewici  de 
Wasselnbeim  et  e.  a.  juxta  curiam  ipsius  donatoris.  A.  1.  dicti  donatarii  promittunt  se 
daturos  Katberine,  sorori  ipsius  Sygelini,  moniali  monasterii  s.  Nicolai  e.  m.  A.,  ab  hinc 
usque  ad  fcstum  nativatis  b.  Jobannis  Bapl.  5  lib.  den.  Arg.,  necnon  deinde  singulis  annis 
2  lib.  den.  Arg.  et  2  capones  ad  tempus  vile  Katberine  dicte ;  ilem  se  daturos  esse  annis  sin-  au 
gulis  Katberine  dicte  de  Scherwilre,  moniali  dicti  monasterii,  1  lib.  den.  et  1  caponem  ad 
tempus  vite  ipsius.      datum  a.  d.  1324,  8  kalendas  maji.  April  24. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLIII  fasc.  47.        2  or.  mb.  c.  sig.  pend.  Borsudlnotiz  s.  XIV: 

«  cellerarius  de  Rynowe  dictus  Waldencr.» 

1042.  Zeugenaussagen  über  einen  Friedenshruch  in  der  Stadt  Strassburg.  Mai  12.  35 
Conradus  de  Surburg,  famulus  Eberlini  militis  de  Mülnheim  Argentinensis,  testis  juralus 
et  rogatus,  dicit,  se  vidisse  actorem  fugam  facere  in  domum  dicti  Eberlin  Argentine,  non 
tarnen  vidit  invasionem  per  reum  et  suos  complices  vel  fingere  ecsdem  adversus  actorem 
cultellis  evaginatis,  sed  a  suorum  sociorum  relatu  intellexit,  qui  hec  dixerunt,  se  vidisse 
dictos  reum  et  complices  ejus  actorem  cultellis  evaginatis  acriter  invasisse  et  adversus  eum  40 
finxisse.  dictus  Votümei,  famulus  dicti  Eberlin  militis,  testis  juratus  et  rogatus  dicit,  quos- 
dam  bene  sex  vel  circa  numero,  quos  tarnen  non  noscit,  exceplo  filio  Menselini  invasisse 
cultellis  evaginatis  actorem  adversus  eum  crudeliter  et  diro  modo  finxisse,  actore  se  pro  posse 
defendente  vulgariter  loquendo,  sü  stochent  grimelliche  ut  in  und  gegen  ime,  et  credit,  quod 


Vgl.  nr.  779,  784,  787,  791  und  854.       2  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  8.  187  und  Alsatia  1858-  Gl  S.  168.    45 
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niMi    M!   tIeftmdiHU't  kuo  ciiltcllo   aclor,  i|Nii    mim    rMrcidJNM>n(    vol  Malilir    rulncruwiil.    hr« 
(lii'it    nccidiss«-    |miilii   niilit    )|iinilrnt;)>Miiiiiiin    |(i'oxiiiic   IraiiHaclaiii    in    vi<-o   iliiio  fUmthdngiate  Mtn  4 
Ar^cntiiKt   i|iiiMlniii    (lii*    fnrto  |irnii'li<)  <■!  rriilil  In*«'  vnm;  noloriii  AiV'Mliiu«.  —  pdbtkatl  Mnt 
in   iilttM'iilia    imiiiM    rit>   \nfv   («iiliitnat'ioin   ad    hoc    vocala   tfl   rilala    mhlüilu    poal   domintnun 

.liil)ilal<>,   iiiino  doiiiinii  IMtH. 

AuK  Strannli.  Stiult  A.  (f.  IL  I'.  Uul    ii.i  nr    in  l, ,  ' 

1048.  ('■  j.  c.  A.  lIcriiiaiiiiUN  |irc|ioMiliiM  |(itiiN(|iif  im,,,  iii.i- t.i.~>.. 

ordinis  h.  Au^UNtiiii  o.  m.  A.  niiir*-HNi  MunI,  Mt  i-onduxiN.««.- a  de<-an<>  rl  ra\,    . 

AiK.    di-<'iinarii>rii's    hcu    Trui  Iuh    oiiines    dceiinai-iniiuiii  ad   mm    nomine   ecckaiH*    k.    Müuncii 

lu   c.  ni.  A.,  i|Uf  iTrlfNJn  m.  Aiirrlic  viil|{ariliT  nuni-ii|i.itiii 

vcntus  H.  At'l)i);;ii.sli  pro  ccrln  Muniina  annimL'  hnrlriiiiM  i '  ..  i  ,  ' 
Mjlis  iillia  Humen  AlHani  in  Mtadio  a.  ArixiKaatl  ei  cirra  ac  silis  juxt«  cartim  dictam  Oli.>nk«l' 
HC  i'ciani  d<'  imnis  dii-tis  diT  CiliMlN'rij',  nivo  illa  li<>n.i  |kt  monaiilcriuni  nivp  non  per 
alidS  t'xcnlanlur,  exccptiH   Uirn<>n    dis-iinalioniltuti  aniM.TUin  el  fundi,    <|ui  ilirilur  k   .  

15   '2  a^niruni,  quns    nunc   colil    dii'lui*  (iififlor,   ad    erciciiiani  8.  Aundie   «iMt-lanliliu- .    . 

pn-ilicli  decaniis  <'l  capiluliini  roHervurunl.  loratio  |K<r|M'tua  vnt  et  iicnstu  annua  eat  'M  quar- 
talia  tritici  et  'M)  (|iiarlalia  iirdt-i    cl    wdvflur    atd*'    ft-sluni    lt.  Martini   Ij  '         '  <i 

s.  Tlionif  in  Ai'p'iitina  ;  ah  liac  .Hi>luli<>n<-  trni|M>MtaliM,  ^'landini!«,  KUern-,  ,  < 

aul  alt(>riu8  <-ujii»'(-unqn<>  calaniilalis  et  8leritilaliN  periculu  non  excuaante.  «iinlb  rurie,  pre- 
IHiMÜi  et  (-(inv«!iilus  sunt  ap|M<nsa.       arlurn   t:)  kalenilas  junii*,  a.  d.   1324.        1894  Mai  itO. 

RAus  HtrttMh.  Thom.  A.  Iiul.  dorum.  hiMorique»  It.        or.  mh.  c.  3  fif.  pntH    (ex*M  limtmm  I)    Iktr- 
nach  tthfifdmckt    bei   Svhmiill    hi»l.  du  ehap.  dt  i.    Thom.  361.    —    /At«  TofietdiUtim  itrhi  mmlrr 
ilent  umgeklappten  Hände  hart  am  Hände 
1044.  '/.i'Uiir)uiuni>U{fP  hrtreffeuil  eiueti   \rihiiii  iii„i  imrn  llnj  m  .-•,(  .i>».,„,  y,  ,,,  ii  yw. 
,    rii'isr/i(>»i  ilrtn   Klustrr  \iritt'ni)ünster  ii»i(/  </c»i  Schenkijeherit  «/i'.tMrM«?».  ,lMtti   .* 

Irli    GuiitliiT    von  l.-inde8|)erv,   ein    Iflndiern'   xe   Spire,    Ifln    kunt   allen  den,   die  diaen 
jfcp'iiwerlip-n  iirief  anselit-nl    ««Icr    lioriMil    lem-n,  »lax    mir    küntlirli«-    i»!    ip   '  '   ' 

die  erher  frowo  .  .  die  aliJM-lisM'n  dez  Nyilermiinslfin  le  ilolienlturit  iil 
Kellerin  von  Gertw'iln>  und  ir  tholer,  die  vim  Ricliahe,  nnderwile  umlie  ih>  Kelane  ansprarlir, 
:«)  .so  die  von  Kiclialie  liale  an  iniiie  fi-owe  die  ill)lM>tis.s«>n  nmli«'  dax  teile  an  «ler  ahlietisoirn  bore, 
da/  do  kniet  wart  iiinl)  <lie  von  Kielialie  und  ire  kini,  p'rilitel  w6nlent  niil  einnmlt'f  |ffllli<'li«> 
nach  ire  lieiiler  willen,  al.>«'  sie  do  ze  male  ii-der  »ile  »pnchent.  /fl  dem  ersti-n  al*o,  <Ux  die 
Kellerill  und  die  von  Kichahe  ir  loliter  siillenl  han  d'ix  teile  in  deme  hove,  dax  der  KHIer 
.sciip',  ir  elit'lie  man,  liiid*>  sili  die  Ki'lieriii  ^mImmiI  mit  p>sammeli>r  haut  deme  clotitiTP  det 
Nyderniunslers  ze  Holieiilmiv,  und  i.sl  dax  dax  lu'iwehii!«  und  der  »lal  an  deme  waxaiTtorv 
in  (lerne  vorKeiinnten  hove  xc  Stnixhurir,  also  dax  siu  sAllent  darinne  woiien,  olw  aiu  wcllenl, 
iren  lelM<tajreii  mit  .so  (relaiiiMiie  jfcsinde,  dax  »h  mit  ire  ijAle  erxinfeu  wellent  oder  mAiri>nl 
und  sAlleiit  <la/.  rmweii  sin  und  kein  man ;  IcVet  in  euch  m'IImt  nilil  dar  iniH>  K  Witnentk», 
HO  aAllent  .sie  es  diH'li  iiiemanne  liheii  umlM.<  xins  noch  ver)ri'lM>n  aiie  alle  |p*wnlc.  nemc  »ucli 
die  von  Richalie  ein  man,  hu  m\  sie  ir  rcht  lian  verlorn  an  dt>me  tmoceitanten  huac;  iH>nio 
»lui'li  kein   ir  lliolcr  kein  man,   «lie   sol    sie    niht    in    dem«'  huw  h'  '  'irlop 

nnde  nftlen  willen,  si'i  (Misiilleiil  onch  zu  deme  wederme  loi-»>  IkiIn  f*vu 

xe  mi'iifeliclien  xiteii  us  und  in  xe  irmde  und  ir  noldiiirf  xe  Imtrende  «nc  {(pvvrdo.  «rollenl 
uIrt  sie    nach    den    wahteKloken    ««ler    ändert    unxillichen    d*>r    lon>    ni<>a«t>n    mit  ufp  oiler  xfl 

•)  Di»  T*$*ttUairunf  ist  tflUtr  i'a  Je»  trtrftUutm*»  Kamm  n»f*f»fl. 


•  V(^   VB.  I.  His,  V  :uo,  SS 
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tünde  anders,  denne  miner  frowen,  oder  den,  die  denne  von  miner  frowen  wegen  in  deme 
hove  sinf,  wol  gevellet,  daz  ist  man  in  nilit  schuldig;  und  der  in  daz  verseil,  der  )öt  in 
weder  gewall  noch  unreht.  min  frowe  die  ahhetissen  solt  ouch  meister  Frideriche,  den  Keller 
von  Haselache,  gegen  Strazburg  senden,  unde  gelobetent  die  Kellerin  und  die  von  Eichahe  in 
eime  kurtzen  zile  ouch  darin  ze  kümende  oder  aber  hern  Johansen  seiligen,  dem  poilenere  5 
von  Rinowe,  darin  ze  sendende  also,  daz  dise  vorgenante  rihtegunge  vor  gerihte  werde 
beschriben  und  besigelt,  und  solle  ouch  denne  die  Kellerin  wider  geben  den  biief,  der  ii-  und 
der  von  Andelahen  seiligen  irre  tohter  wart  gegeben  über  daz  vorgenante  hus.  die  Kellerin 
und  die  von  Eichahe  soltent  ouch  daz  hus  enphahen  iergeliche  ze  habende  umb  zweine 
kappen  zu  sant  Martins  messe,  die  ze  gebende,  diz  hus  sol  ouch  sin  der  Kellerin  und  der  lo 
von  Eichahe  iren  lebetagen  mit  den  gedinglichen  wortden  alse  dovor  gescriben  stat  und  ouch 
me,  wenne  sie  beide  niht  ensint,  so  ensol  daz  reht,  daz  sä  hant  gehabet  iren  lebe  lagen  zfl 
dem  vorgenanten  huse  an  keine  iren  erben  vallen.  sie  ensüUent  es  ouch  verandern  niht 
lebende  oder  tot,  wdn  daz  hus  sol  denne  lideclichen  an  daz  vorgenante  closter  dez  Nider- 
munsters  ze  Hohenburg  vallen  in  allem  deme  rehte,  als  es  die  vorgenanten  .  .  der  Keller  15 
unde  .  .  die  Kellerin  dar  gegeben  hänt,  ane  alle  irre  erben  Widerrede  und  mengeliches  umhe 
dise  gnade,  die  min  frowe  der  von  Eichahe  tet  an  diseme  vorgenanlen  huse,  so  knuwele 
die  von  Eichahe  für  mine  frowen  und  verzeich  sich  aller  anesprache  und  rehles,  daz  siu 
gehabet  hate  oder  in  dieheine  wiz  haben  mohte  ni!i  oder  hernach  an  daz  vorgenante  steinen 
hus,  daz  umbe  sü  und  ire  kint  koflet  wart  deme  egenanten  dosiere,  und  gab  ir  daz  uf  in  ao 
ir  hant  mit  mineme  hentschflhe.  do  diz  geschach,  do  worent  bi  die  zwo  Waffelerinne  und 
die  von  Hermelzheim,  frowen  dez  vorgenanten  closters,  meisler  Friderich,  der  Kellere  von 
Haselache,  her  Johannes,  der  portenerc  von  Rinowe,  der  Kellerinne  sün,  Wallher,  der  Keller 
von  Gertwilre,  Claus  Burcliein  von  Slrazburg  und  ich  Günther  von  Landesperg  der  vorgenanle. 
diz  geschach  an  sanle  Aurelien  tage  ze  Gertewilre  in  der  e  genanten  abbetissen  stüben  in  deme  25 
iare  do  man  zalle  von  gotes  gebiiilen  druzehen  hundert  iar  darnach  in  deme  nünyehenden 
iare.  daz  ich  hie  hi  si  gewesen  und  mich  uf  die  sache  nü  ze  male  werlichers  niht  verstände, 
danne  davor  gescriben  slat,  daz  spriche  ich  bi  der  warheile,  die  ich  deme  stifte  ze  Spiro 
hdn  getane,  und  dez  zu  eime  Urkunde  .so  han  ich  min  insigel  gehenket  an  disen  gegenwer- 
tigen l)rief  und  luln  gebetten  die  rihlere  von  Spiro,  wan  ich  es  alsus  vergehen  han  vor  in,  30 
daz  sie  ir  ingesigel  zu  deme  mime  henken  an  disen  brief  durch  eine  vesteliche  bewerunge 
mins  insigels  und  der  vorgescribenne  rede,  wir  die  rihtere  dez  geislhelichen  gerihles  ze  Spiro 
vergehent,  daz  wir  durch  belle  dez  vorgenanten  hern  Günthers  von  Landesperg,  unsers  lüm- 
herren,  hant  gehenket  unser  ingesigel  zu  deme  sime  an  diesen  brief  zu  einre  werlichen 
Urkunde  dirre  vorgescribenne  rede,  daz  er  siu  vor  uns  vergehen  hat.  dirre  brief  wart  35 
gegeben  ze  Spiro  do  man  zaite  von  Crisles  gebürle  druzehen  hundert  iar  nnde  vier  unde 
zweinzig  iare  an  deme  dunreslage  in  der  phingeslwochen'. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3071  (3479).  20.  or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  Dorsualiiotiz  s.  XIV:  .  nmbe 
die  raissehelle  zwisschent  miner  frowen  der  eptissen  von  nidem  Hohenburg  und  Johannes 
Rebstoch  von  der  sache  wegen,  da  er  wände  rehte  haben  in  dem  hof  zft  Strazburg  von  40 
sins  swehers  wegen,  des  er  und  sin  wuvtin  hent  sich  vcrzigen  und  ouch  veriehcn 
hant,  das  si  kein  rehte  darzft  hent  noch  wellent  haben  und  hent  da  von  gelasen,  dabi  war 
min  frowe  die  eptissen,  fro  Gisel  von  Landesperg,  her  Egclolf  von  Landesperg  der  alt,  her 
Günther  von  Landesperg,  meister  Friderich  Keller  zft  Hasselo,  her  Rftlin  Bftlenderlin  von 
Strasburg,  her  Wernher  ein  priester,  der  in  den  selben  hof  ist  gesessen,  und  der  schaffener  des  45 
selben  closters.  dis  geschähe  an  dem  fritag  vor  sant  Valintins  tag  des  iavs,  do  man  zalt 
von  gottes  gehurt  1329.»  Februar  10. 


'    Vgl  nr.  G31,  707.  800  uml  813. 
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IMH.  ('■■  i-  <■■  A.  llfi'iiiniiiiiiN  junior  «k>  CwniUxvcke,  ranonicu*  m-riMne  Arv.«  <a<l  alUn* 
riiiiMlnicIiiin  de  novo  )'l  riin<l;iliiiii  |N-r  i|miiiti  in  c-ipiM-llit  li.  Mitriini  «iU  in  anibilii  << 
iM-clfHic  ;i|)ii<l  <:a|M-ll;iiii  li.  Aiulrco  u|HMtt<>li  •  duiial  rtilililiiN  nutmtiain.  ju«  palrotutiM  ««l  a(; . ! 
NC'iiiorcni  fuinilic  (li>  Ccrollzis-k«,  <|iii  canoniciiK  «•juMl<>ni  «««.-leiiit!  i>«l,  deflcienlÜHM  tU-  dicta 
luii'fiili'la  uiili'iii  canoniriM,  aptid  illiini,  qiii  niriam  rlaiiKlrtili-ni  ipwiii«  HernMnni,  in  r.  A. 
.i(Mid  ('iiiiini  lliinarili  dilti  du  Mblnlu-int  civ.  \rv-  »iüini,  (eiiebil.     actum  idus  jnnii,  a.  d.  1D3i. 

1394  JutU  13. 

Au»  StraMh  litt  A.  O  1500  (lOtS).  d.        vid.  wtb.  tum  1439  aiUfnttlU  mm  Jaitex  eari«  tbeuwarii. 

1040.  ('..}.  r.  A.  Aiiii.'i  aiili<|iiii)t°,  iiaUi  qiiondnni  lifrliloldi  dicii  Kettiriu'  di?  Aiv<^lina,  H 
Kaliirriiia ,  iiutn  (|iii)ndniii  Giwie  Huriiri»  dii-li!  Anne,  ili'Ui  Anna,  VAm  el  Nirolauj,  liluTi 
<|iiiiiidarii  Kalhcrini',  NiriiililiT  MoruriH  prcfati'  Anne  nnli(|uiorif>,  tnaniliu«  rlioadunati«  vitHlidc- 
riiiit  pro  1()  lil).  i>l  5  moI.  den.  Ai'i;.  Julianiii  diclo  de  (ii-iM|K)ll)!liuini  et  Cännido  diilo  de 
MriHliTNliciin,  pri'lif'nilariiN  fMM-lesit!  Aiy.,  rcddilua  anniKm  t  lih.  den.  Arg-  p«^!*  vcntiitorea 
HolviMidos   Niip<T   domo,   an>a   (>l  orto,    !<itiM  in  ■-.  A.  iiili-r  pifM-nlore»  juxla  !''  n  didiini 

/ijjt'lcr'.  riiiplorrs  criiiinl  noiiiinv  clioi'i  iiiin  |K.>('unia  Ulriri  ilidi  lyorlK-r  prcxl'y  F>.  4. 

V.     A.  I.     n-ddilu»  post  «diitiini  Ülriei  ccdcnt  ad  anniveraariuin  ipsius  piTa(;vnduni.      aciiim 
7  knlfiidns  julii,  u.  il.  i:>i4<.  Juni  90. 

Aus  fitrasib,  Itez.  A.  G  .7650  (lo.yh  >    mh.  c  ng.  pend.  et  traiußx. 

1047.  i'li'ii'UK  (ticIiiH  l.oiiM'i'  |)ir.iiiyii'i ,  pi'flHMidariii!«  nllarin  h.  Miiru-  mp^'Iiiih  (■•ii!«iitiiiiiA  r 
111  t'ccl.  s.  Andii'o  Ai'K.,  auclorilale  Jolinniiix  ••pi.'wopi  Aiy.  d«'  ronsM'nsii  Ilritfidc  ahl>alia«<>  ri 
convonliis  monaslt-rii  h.  Stephan!  Anr.  inatiluit  pndRMidam  sat-enlolalem  in  cappella  h.  MirlM>li« 
Sita  jiixta  dicliiiii  monastt'riiin)  m.  Stt'phani.  pi'i'lM'iidariiis  acln  Mircrdoii  i><mi<  deliel  et  (|unlilN>l 
di)'  in  dii-ta  capclln  niiss«'  olTiriuin  |N>i'a{;ct,  ili'Ui  xin^tulis  dicliii!«  dominiriH  ft  fcsliviit  in  rlioni 
pi'tMÜt'ti  nioiin.<it<>rii  »icut  rnnonici  iliidoni  inis-sifl  piililiciit  inl<>ri>!tM>  dclM>l.  in  die  annivcmrii 
(Urici  pr«'lwndarius  «iiin  \  Barrnloliltiia  aiinivoi-wirium  p««raK<'(  el  acpulcnim  cjna  viHilaliil. 
rollacin  pi°t>l)i>iid<>,  i|iinin  priin.i  vict*  silii  ri>s<'rval,  t-rit  apiitl  aldKiti^vm  '  li  in<>iiaKli<rii, 
riijiis  ri>),'iiiiini  cliani  siilwsl  pri>lH>n<lariii.s.  Iionn  ad  prrlicnilain  donala  ^<  ii  Ittnwinlurf. 
si^'illa  cpisropi,  aldiatiss«'  et  convunlus  sunt  apiM'nsa.       dalum  1  idus  julii,  •.  d.  VMi. 

JmH  i4. 

All»  Strwmh.  lies   A.  H  anO-J  (Copialb.  ttm  n.  Sieiiham  «  XIV)  foL  3t.        eop.  mh. 

1048.  C.  j.  c.  A.  Cilniadii.t  dirtus  Srholli«,  «antor  ivclesio  a.  Tliome  Kt^.,  kijal  ejMarojio 
iniiiin  r«!iloneni  ai^enti,  itoni  dwano  et  rapitulo  diclo  cfclesic  midilus  annuoa  4  lib.  den.  Arg. 
(Ulli  t4)  lili.  )'oiii|virandoK  ad  »niiiv<<i-!tai'iiitn  5<uiini  |M<ra|.'i<ndiin),  ili'U)  ial»!  Ii<aie 
ivddilii.s  1  lili.  den.  Ai'K-  «iiiii  1U  lih.  (-oniparandos,  ilcni  (uihlM't  lilM>rorum  !(  ,  l^fia 
'2  carralas  villi  iiH-ipiiMida.s  i-x  rellarin  suo;  qui  ai  per  hemles  CAnradi  inipolirrnlnr,  quo- 
ininii.s  p<i8.<M>nt  i-on.<«><pii  (hcta  vina,  qiuHl  tiinr  rc«lanl  vina  diele  fahrire.  datuni  17  kaloixla« 
aiiKUxti,  a.  d.  \'.\-l\.                                                                                                                JmU  M. 

Au«  Striunh.  Thom.  A.  lad.  35  (Titrt*).        or.  mb.  c.  nig.  pemd. 

1049.  10  Schöffen  machen  den  Vertrag  Itekannt,  den  die  Si'thne  Ifeinrüh  MW;W«  Abtr 
dessen  Nachta»»,  Itesonden  fdter  den  Sedetltof  am  Hedwige,  getnachl  hat>f  •  JhM  17. 

Wir  G^xelin  von  Kaireiic«ko,  Johannoa  Hiine.tvoll  »in  hrfltler,  GAl»  vt»n  Gn<tsl«'in,  llil)nnin 
der  alle,  Joliannes  SwarlM>r,    IU>inilM>lt    FloiinUMdcIin,   caawr!«  \i>n  Growlein  rillerr,  Johanne* 


■  DifiieU>eH  rrrkaiifeH  (I<inn  mtck  an  deiuelbfn  Kiiuftr  (Ja^mm  «an  ühi^tUkm'm  Pfr^mdmr  Vrr- 
trrtrr)  auf  drmurlbfn  Hause  eine  »ettert  JRente  ttm  5  ScMiaimpem  fir  4  Pfmml  ffmutii^.  tSK  Jmk  J» 
uml  Sf]>trmlnr  i»,  1337  Februar  t6.  (h.  da»elh*t.  Trm»lix  <m  der  Ha 
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Globelftch,  Er))eler  von  Schiltincheim  iiiiilc  Riilcnian  Swarher,  schefrde  zu  Slrazhiiiv,  l""! 
kiiiit  allen  den,  die  disen  l)nef  sehen!  unde  liorent  lesen,  das  wir  hielji  warent  tnid  wurdenl 
öcli  herzu  gezogen  und  enpfiengent  es  mit  der  hant  in  scheft'eln  wise  als  rehl  ist,  das  her 
Peter  von  Dunzenheini  ein  ritter,  hern  Heinrich  Wetzeis  seligen  tohter  man,  eins  ritlers  zu 
Strazhurg,  her  Johannes  Wetzel  ein  ritter,  her  Glawes  ein  tumherre  zu  sante  Thoman,  Wetzel  r, 
und  Heinzelin  gebrüder  mit  einander  teiltent  ir  eigin  unde  ir  erbe,  des  sü  zu  erlie  sint 
komen  von  dem  voi-genanten  hern  Heinrich  Wetzel  seligen  irs  vater,  unde  gelobete  der  vor- 
genante her  Peter  von  Dunzenheim  für  sine  eliche  wurtin  unde  ftch  die  vorgenanten  gebiüder 

u 

sine  swagere  bi  guten  friwen  dise  teilunge  stete  zu  bände  ane  alle  geverde  unde  zugont  öch, 
(laz  das  loz  und)e  dise  teilunge  also  unde  mit  solicher  getlinge,  welheme  under  in  der  sedel-  in 
hof  zu  hern  Marssilie  an  dem  holwige  wurde  mit  dem  loze  wenne  der  kummet  in  disen 
riehesten  fünf  iaren  unde  vieraig  marg  Silbers  git  umbe  die  zwei  hüser,  <lie  binden  an  dem 
vorgenanten  serlelhofe  slani,  der  für  sü  beiilü  geschetzet  sint,  so  sol  man  sü  geben  zu  dem 
sedelhofe;  werdent  sü  aber  nüt  geköft  in  disen  nehesten  fünf  iaren  als  vorgescbriben  stat,  so 
mag  der,  des  du  zwei  hinder  hüser  danne  sint,  mit  densell)cn  hüsern  tun  unde  lan  was  er  ir, 
wil;  unde  sol  doch  allewege  der  sedelhof  unde  die  selben  zwei  hinder  hüser  reht  unde 
gemeinschaft  haben  zu  der  prifoyen  unde  wenne  man  die  prifoye  uz  treit,  so  sol  man  sü 
tragen  durch  der  hinder  huser  eins  unde  sol  der  sedelhof  den  halben  kosten  gel)en  unde  die 
zwei  bindern  hüser  den  andern  halben;  es  sullent  öch  alle  ir  hüser  hüben  in  dem  rehte  mit 
tröfe  mit  lichte  mit  nohen  mit  uzvliezendem  wasser,  als  sü  unze  her  gestanden  sint,  ane  alle  au 
geverde.  und  des  zu  eime  waien  Urkunde,  so  hant  wir  die  vorgenanten  rittere  und  scbelTele, 
wan  wir  hiebi  warent  und  heraü  gezogen  wurdent,  als  rehl  ist,  durch  bete  der  vorgenanten 
hern  Peters  und  siner  swagere  unscrü  ingesigele  gehenket  an  disen  brief.  der  warf  gegel>en 
an  dem  cistage  nach  sante  Margreden  lag,  in  dem  iare  da  man  zalte  von  Gristes  geburle 
drüzehenhundert  iar  und  vier  unde  zwenzig  iar.  25 

Aus  Strassb.  Stadt  Ä.   V.  D.  G.  lad   72.        or.  mb.  c.  10  sig.  pend.,  qiwrum  3  ddaps. 

Verkauf.  1050.  G.  j.c.  A.  Erbo  dictus  Weldelin,  miles  Arg.,  et  Agnes,    ejus    uxor,    filia  quondam 

Wilhelmi  dicii  Dantz  niilitis  Arg.  manibus  choadunatis  vendiderunt  pro  53  lib.  et  4  unc.  den. 
Arg.  lUircardo  diclo  Twinger,  civi  Arg.,  Grede,  uxori  ejus,  ac  Anne,  sorori  Gre<le  (pro 
dimidia  parte  emenli),  ti-es  agros  (garlackere)  in  suburbio  civitatis  Argentine  apud  Roten-  au 
kirchen  p.  p.  e.  1.,  item  redditus  annuos  1  lib.  den.  Arg.  super  una  area,  in  c.  A.  an  der 
oberstraszen  sita  juxta  domum  proximiorem  domo  dicte  zürn  belfande '  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta 
dictum  Kolbe  sutorem  et  lendif  n  parte  jx).steriori  super  curiam  dictam  der  alte  Münszehof 
versus  inter  pontes,  qui  redditus  venditrici  obveneranf  ex  .successione  quondam  Johannis 
fratris  ejus,  agri  vero  ex  successione  parentum.  A.  1.  Wif.  3.  (pro  Erbone).  atljectum  est,  3S 
quod  possessoribus  sive  emphiteotis  jus  suum  salvum  maneat.  actum  2  kalendas  augusti, 
a.  d.  4324.  1324  Juli  31. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  I>  77.  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

verkmif.  1051.  G.  j.  c.  A.  Winmarus   dictus   Materer,    lanifex    Arg.,    confessus    fuit    in    presentia 

Hedewigis  de  Westhusen  residentis  Argentine,  eidem  Hedewigi  ante  spatium  3  annnrum  unam   40 
domum,  in  c.  A.  in  vico  diclo  Stadilgasze  sitam  'tendentem  a  parte  posteriori  super  fossalum 
cerdonum  juxta  domum  Metze  de  Hochvelden  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  aream  Petri  dicli  Swarher, 
cum   omni   jure    vendidisse,    ita   quod   de    dicta   area  annuatim  7  sol.  et  4  den.  dentur  cum 
teriia  parte  2  caponum  nomine   census    filiabus   quondam   dicti  de  Westhus  militis  Arg.,  pro 


>   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  133.  ■«5 
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IT)  lili.  ili'ii,  Ai-K.  IniiiNtiilil  iiii'liiloiiiiiiiiH  ilicIiiH  viüidilor  ilciiiio  |N-r  |M*rniiH)iiciii  (-aiaiiii  ilomuni. 
iirluiii  :t  luiiiitH  aiiKHNli,  a.  il.  i'.fii.  1324  Amgtut  8. 

Au»  fUransh.  Ilonp.  A.  lad.  tOO  fa»r    SU         ur    ml>    c    niij  i>rnd 

lOßSi.   JoliiiniicM   Walilriiri-  <li-i'  iiicislri'  iiiiil  iliT  lal    Villi    S'  "in..!!,  n    .  iti    ',ii.   i 

lilicr  i'iiifii   /iliNsIrril   /wiMclini   ilrii    klrmlcm   h.   Mli.x.ilH'lli    iiml    '  .  i  .  i.      IlLi^ 

vor  Liui'iüitii,  1:ft2i.  lui/utt  7. 

AA»  Stnumh.   lJo»p.  A.  JYot.  n.  Elitnitielh  'JOCi  luh  titera  11  nr    14.  ■//       '      I-'"     u<,i<d:.'..,H  U-i-i 

Anmufi  X    X  ^' 

1053.    ^«-J-    *'■    A.     Kill  lli*r  III. I,     It-Iiit.i     tMiioll^      >,illit||H      Al^'.,      piinil      et      f-nmi'nnii      iljiMIlli 

iiiiliiiis  |ii'f<lii'aliiriiiii  «Ioiiiiih  Ai'K'  in  ipxiux  imtiiuii  (|iiiiiiiliiin  (ii-riiH'  wirori»,  (Klilif  iiMlri», 
KlliMiis  piilris,  ()<lilii>  HoniriH,  iiioiiialia  apiiil  iiiiiiiaidiTiiim  «.  KlyKilM>lli  e.  im.  A.,  aiiinunini 
i'i'iiii'<liiiiii   If^.'il   irilililii.i  i|iiiiHil:iiii  in  <>|iji|ii  ltyiiiiv\'i>,  iiifiiip<>r  in  r)-<'i>n|MM'  'li.  (irn.  An?.. 

(jiiaN  i|).sa  in  r<-iii<-iliiiiii  aiiiiiir  pri-dirti  iiiarili  Hiii  priori  et  ronvoiiliii  :.  ..  ivt-rv  «k'buil, 
(Icliita  KultM-ripla,  in  (|iiiliii»t  ipsi  e(  iiiarilo  siio  ptMiuini-  siiliM-ripli'  i>xliti>rant  obli|^l<?,  rpMil 
et  ox  tiliilo  ilnnarioiii.s  iiil(>r  vivoa  li-AnHliilit  p«-r  |>oiTirlioiifni  lalami  in  fnitn*ni  PHnim  (l<* 
(■roMifin,  priori'iii  ili<'l<>  iloniii:^.  spiHÜii'atio  ili>liiloruni  fst  li<>c  :  •')  lili.  ilcn.  Ary.  Nyrf>Uua 
ilicIiiH  Zorn  iiiilt-M  liliaslrr  ({noii<laiii  iiia^'i.stri  Jnliaiiiii.H  KiiKiHxTliti  riv.  ArK-,  t  lii>.  ib-rliloldiM 
ariniKiT  natiis  (pionilain  ll<>rhlolili  il«>  on'rnliiii');  militis,  5  lih.  EtIm  ilirlu.s  «Ic  SrliilliiiKlMnn 
.'iriiii^riM-,  '2  lili.  t'l  !•  moI.  Calno  ilirluM  ilt-  Arlifiilii-iiii  ilf  Aiv<^nliiia,  2  lih.  Erl»  i|.  ^  ' 
iiiilcK,  '2  liii.  et  10  so|.  jtt'inlioliliis  iücIiim  iIc  liritriilK-iii  iiiil.  Aiv-i  '2  lili.  cl  10« 
ilidiis  HowoiiicHW'r  iiiilt'8,  15  sul.  Schcncke  di>  Khcnlii'iiii  mili.'«  Kliaslcr  «lick*  de  n6U?iihein, 
'2  lili.  Kiirkariliis  de  liolwiilnii-);,  2^2  Hol.  Walllit>rux  di<  ilolicnliurK,  10  hoI.  dirtus  dv  liugi»- 
wilr  caiioniiiis  tM'cIcsio  8.  Tlioine  Aiy.,  7  sol.  iixor  llii{;onii<  dicii  /<irn  iiiilitiM  Arv-,  18  aul. 
Killerin  wnior  iiiileM  Ary.,  11  md.  |{il|;irrin  junior  niilo»,  '2  lili.  lilM>ri  tjuoixlani  FrilM-lirmaiini 
dicti  OllriVidi'rii'h  niililiii  Ar)?.,  il<*in  -i  lili.  lu'ntltt*  qiioiidani  HugiHiia  dirti  Wirich,  militw 
Ar^.,  5  lili.  (piondani  Jolianiii-s  dirtu«  Ka^'c  ariiiiKcr,  pro  quo  Wi-nilicru»  diiiua  Kiur  de 
Arvrcnlina  cl  dicins  AilH'n'r  de  itiiliiaco  inli'ri-osscriinl.  daltini  tit  kalmilas  M>plrinbr«», 
a.  d.  1:^2-i.  Anfftut  14. 

Au»  Stni».ib.  Iloap.  A.  l'rot.  IWdie   107  (CoitiaU».  $.  XIV)  fol.  396.        cop  mb. 

lOM.  C.  j.  r.  A.  JohannoR  dii-tim  ScIiAliinliAl,  textor  ArK.«  •*!  KallM>rina,  iixnr  ciia,  rl  i^, 
.liili.ninfs,  liliu.s  •■onnidcin,  vi>ndidi>riint  Ilüdivi'ro  ilirlo  Maiv;;ravf  AlV-  <'l  (•AIIhs  lix*in  fUr, 
doiinini,  silani  in  v.  A.  in  di'.s  Slaniprt>s  (;a8/*'  jiixla  dirliini  Havfncr  ■'.  u.  •■!  •>.  a.  p.  juxU 
nxiii'iMii  SiK<'lini  di<  Mi'ilnlicini  arinip'ri,  ita  cpioil  di>  ar<>a  i'jiiwioin  dtiniux  non  plii»  prHrr- 
i|iiani  H  uni-<>c  den.  \\y.  rratrilms  priMliralorilius  donius  Ar^..  doniini»  dinviin  dici<>  anv, 
(■*>nsuM  noinini'  aniii!<  .sin^'ulis  dclM-anlnr  (frativ  Johanne  tlitio  Sturm  prururalorc,  ul  dixoral, 
ac  ronvi'ntnalc  diclo  ilonuis,  Huuni  ron!M>n!ium  adhihi'nt)*)  pn>  G  lih.  den.  Arg.  A.  9.  M.(pro 
Johanne).       artiiin  17  kalondas  !M>pl(>n)hrc!<,  a.  <!.  1324'.  Amfuat  10. 

Ana  Straaitb.  Ho»p.  A.  hid   IIop.  XLVI  faic.  37.        or.  mb.  e.  m§.  pmi. 

1086.   C  j.  r.  A.   Kalhorina,  ivlicta  IVrnhanli  rrnloni»  ArK-.  Diellicnw,  Jo|»ann<- 
tul  liUtia,  liberi  ditle  relicti«,  ((Jn-da  p«'r  «•.iiisi.|i>'iim  .li>liaiiiii«  di- '■  K--'—  .—.^i. .•>.«.   •. 


'  Uftdcpcr  Mnrcgravi»  iv  r«««  «h  do 

p  f^cliaffoiipr  miigi.slor  i<t  frjitii    m  irmtor  luti 

IffHuinge.    liuln   dit    Otillin    Hu  r  .•    i\tn/. 

\ltüd«fer  haben  kfin  Anrirtht  ■ .  •-.    i  ..'rmtr  U.  (.'.    _. 

twrkanft  an  dtmeWt  Si>tUü  <■  -  lfH»d  3  Schdlin^t.  1337  Mmi  »  Or 
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manilnis  choadimatis  vetiflitlerunt  Erlwni  dicfo  de  Dürninj,''en  derico  Ar^;.  ditnidiam  parlein 
pro  indiviso  unius  domus,  in  c.  A.  in  vieo  diclo  Stadiljraszon  site  jiixta  doniiiin  Reinboldi 
dicti  Rote  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dorniim  Berlini  civis  Arg.,  de  cujus  domus  area  IMJ  den. 
Arg.  emptori  et  ejus  sororibus,  dominis  directis,  nomine  census  cedunt,  pro  11  lih.  den.  Xr>i. 
A.  1.       actum  2  kalendas  .septembres,  a.  d.  i;324'.  1324  August  31.     r> 

AiM  Strassh   Bez.  A.  G  6455  (6661).  4.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Einigung  auf  1066.  C.  j.c.  thesaurai'ü  ecclesie   Arg.    abbati.ssa    et    conventus  monasterii  s.  Slepliarii  in 

IC  Stic  I.  yYi'gontina  e.  u.  et  Heinricus  de  Otteningen,  vicarius  parrochialis  ecclesie  s.  Stephani,  e.  p.  a. 
super  omni  qucstione  inter  ipsos  occasione  domus  et  aree  diele  zu  der  smilten  et  per  ipsum 
vicarium  de  novo  super  eisdem  e<lific;itorum,  silarum  in  c.  A.  in  vic«  diclo»  ....  gas.se  juxla  lo 
domum,  quam  inhabilat  Reinlwldus  canonicus  monasterii  predicti  e.  u.  el  e.  p.  a.  Juxfa 
domum,  quam  inhabilat  i-eiicla  Frisclionis  cuparii,  ex  parte  monasterii  in  magisiruin  .loliannciii 
Erlini  canonicum  ecclesie  s.  Ttiome,  c.  e.  p.  vicarii  in  magislrum  Conra<lum  Ihesauraiiuin 
ejusdem  ecclesie  et  pro  communi  in  magislrum  Jacobum  officialem  et  clericum  domini 
Goniadi  de  Kirkel  Ihe.saurarii  eccl.  Arg.  tamcpiam  in  arbilros  conpromiserunt,  iisdem  plenain  15 
facullatem  dantes.  andjo  partes  promillunt  sub  pena  '20  lib.  den.  Arg.,  sc  sentenliam  observa- 
turos  esse,    sigillum   diele   curie  est  appensum.        datum  2  kalendas  septembres,  a.  d.  1324. 

August  31. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2684.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Tau»chgescKttti.  1057.    Die   Stadt   vertauscht    mit   dem    Bürger,   Jacob  zu   der  Hölle,    eine    linnlhank   w 

gegen  ein  Grundstück.  August  31. 

Wir  Johannes  Waldener  der  meister  und  der  rat  von  Sirazbui-g  lüiil  kuiil  allen  den, 
die  disen  brief  gesehenl  und  gebörent  lesen,  daz  wir  mit  willen  und  gehelle  iinserre  schefTele 
und  durch  nutz  und  vrome  unserre  sietlc  hant  gewibsell  mit  Jacobe  zu  der  Hellen  unserme 
bürgere  und  hant  ime  gegeben  vür  sinen  brotliang,  den  er  hette  ligende  undei-  un.serre  25 
phallze,  do  men  ime  iergelichen  von  gab  zu  zinse  zehen  untze  Strazbui-ger  phenninge,  von 
unserre  sielte  almende  ein  blelz,  daz  do  gelegen  ist  z>vischent  dez  vorgenanlen  Jacobes  garten 
und  tmsers  spitlals  garten  zu  Slrazliurg,  daz  do  uiliez  und  widergab  unserre  stelle  her 
Johannes  selige  in  Kalliesgasze,  daz  der  selbe  Jacob  und  alle  sine  erben  und  nachkomen 
haben  süllent  daz  vorgenanle  blelz  vür  lidig  eigin  iemerme  ane  mengeliches  Widerrede  mit  ao 
alleme  dem  begriffe  und  mit  alleuie  dem  reclite,  alz  ez  helle  der  vorgenanle  her  Johannes 
selige  in  Kalbesgasze.  wir  glol)ent  öch  vür  un.sere  stat  dez  vorgenanten  bletzes  und  der  vor- 
genanle Jacob  vür  sich  und  alle  sine  erben  dez  vorgenanten  brotbanckes  vür  lidig  eigin  recht 
wer  ze  sinde  gegen  mengelicheme  alse  recht  ist.  und  daz  <liz  war  und  stete  si,  so  hant  wir 
unserre  stelle  ingesigel  an  disen  brief  gehenkel.  der. wart  gegeben  an  dem  nehsten  fritage  3.-, 
nach  sante  Adolphes  tage  dez  iars,  do  men  von  gotz  gebürle  zalte  fruzehenhundert  iar  zwenzig 
iar  da  nach  in  dem  vierden  iare.  haran  warent  wir  her  Burkart  Schultheisse,  u.  s.  tu.  folgt 
der  Rat. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  suppl.  lit.  B.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 

a)  Es  fehlen  etwa  4  Buchstaben,  ein  Stückchen  des  Pergaments  ist  abgerissen.  ^ 


'  Gertrudis  und  Hetta,  Töchter  des  verstorbenen  Erbos  v.  Diimingen.  verkaufen  an  Wolfhebn  von 
Kraftstette  (lanifex  Arg.)  und  dessen  Gattin  Katherina,  Tochter  Beinbold  Jiotes,  die  Hofstätte  des 
genannten  Hauses,  von  der  sie  einen  Zins  von  5  Schillingen  erhielten,  und  die  Hälfte  des  darauf  erbauten 
Hauses,  für  20  Pfund  Pfenninge.  Wolf  heim  giebt  ^li  des  Erworbenen  seiner  Gattin,  diese  jenem  1/3 
Zum  Wittum.  1326  August  26  (für  den  Verkauf),  August  27  (für  die  Schenkung).  Original  ebendaselbst.    45 


1324    September  10  —  September  26.  310 

lOAH.  C.  j.  c.  A.  Irineliria,  rclictn  Jolianni»   dirli   zflm   Knifn\e  de   Winlcrtnr  dvi*  Aiy.,    Vtrtmu/. 

ilii^o  il  Cniiniihm,  iirMii(,'>Ti  Art;.,  lilii  ili(ii>  n-lirlo,  lii*  ri>nm>ii«ii  VAurt;  dirlf  ralkto  Mi«,  et 
iixorJH  .liiliiiMiiiM  tlii'li  illiliii<-iii>wi>  civil)  Aiv.,  vr>ridunl  iii.-iiiihiiN  rlKNuiiitialifi  Uralr,  Mirari  etr* 
Mali  S<i|iliii!  (lictu  de  DAiiicnlivim  d«  Arg.,  rvdditu«  aiinuo«  "2  lib.  et  8  unc.  den.  Aiy.  mpvr 
'2  iloiiiihiiH  et  areiM,  ciitilitfiie  HÜi«  in  c.  A.  ex  oppuailo  curio  quondain  Voltamii«  diHi  dr 
iiiH  hvi-lileii  militis  Ai^-  jiixla  ruriam  dirtam  zflm  Crinviiifelle  e.  ii.  et  c.  p.  a.  jiixla  domiim 
.IkIkuuiIm  dicii  de  Dicke,  |ii'elM'iiilurii  ecci.  \r^(.,  pro  57  lih.  den.  Arg.  A.  1.  Wil  1  (pm 
IrmeliiKi).     I'.  (pm  (lieda,  lllia  Irmeiine).       diiliiin  4  idus  «eplcinliraa,  a.  d.  t3>J'>' 

1894  Btplemter  lO. 

in        .\un  Slnmlt.  lirt    A.  (I  3059  (4064).        or.  mA.  c.  lip.  pend 

lOßO.  Clawt-N  Itifiikelin,  ein  liürKer  von  SiraKithurv,  erklSri,  das«  ihm  der  bndgnf 
niiidi,  i.uidvoijl  im  KUns«,  von  des  kfiniK«  l.udwifp*  w«t(en  ein  Mvn  in  dem  bann  »«»n  Ill«>- 
kir<  lie  ((ep-lien  lial  iitiil  dnHH  er  die  iiäcliHleti  vier  jnhrc  keinen  nutzen  davon  haiten  wird. 
ist  er  nach  alilaiil'  dieser  nicht  im  Iwxitz  de»  lehenx,  mi  Mtll  der  land|fraf  ihm  40  mark  ailber« 
in  und  von  M-inem  ei^^enliini  ihm  ein  lehen  lachen,  lilenkelin  hüngl  aein  iiietcel  an.  «({clira  in 
dez  heiligen  cräczefl  \a^  ze  herl)08l,>  1324.  Septmiiiktr  14. 

Ana  Stramh.  liez.  A.  O  üiC  (649)  nr.  h.        or.  mb.  e.  tig.  pend. 


i 


1060.  C.  j.  c.  A.  NycolaiiH,    natu»   qunndam    CAnradi  dicti  de  Hielheim  mrnilex  Anr.,  e( 

Anna,  ejus    lixor,    confcM.si    Hunt    in    pn>!«>ntia   Johanni.<i    Sy^^elM'rhli,    |M>rtnrii   ecciesio  n.  tVIri 

r\(.,  et  Nycoiai  <lic.li  Kornehn  presityteri,  priMUiraturia  decnni  et  capilidi  eccienie  prodide,  »e 

de<utno  et  eapilido  predirtix  donium  et  aix>am,  in  c.  A.  in  dem   irie«»»   an   der  Vih«inuara 

itas  jiixta   dictani    ili'inicherin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta   domum    ndicie   dicii  Weinere,   sutoria 

Ari^'.,  (euere  in  eiiiphileo.sini  pro  nnnuo  censu  14  inic.  den.  Aiv-  et  1  enponiü  (nncee  aolvettde 

sunt  (loMiiiii4'a  Juliilate  ;  ca|X)  l'e!<to  h.  Martini),  xi  conductore»   nev'li;:>-rileH  fuehnl  in  aulutkini» 

•  I  usus,    judicio    eerlesiaHtico  et   wrulari    vnlent   nccupari.      Ei    1       \         actum    17   kaknwla« 

..clohres,  a.  d.  irß4«.  Heptemher  M. 

Am»  Slrtuth.  Urs.  A    G  4Ha7  (r,199).        or.  mh   ..  -.y   ;,. . 

lOflI.   C.j.c.  A.    Mi'ilka  de  SIetz.stal,  (iha  ipioiiil.nni  (.m  "      ■  n- 

tine  in   i'eine<liiini  aninie  causa  iiiorli!*  donnvil   fralriliUH  pii'  _  ^n.r^ 

uain    i-le(;erat    Kepiillunun,    \\  lih.  den.  \r\f.,  item  '2  lib.  den.  Aiv->   <]"  ''   drbenl  in 

I  erani  et  alin  inceiidia  circa  »iinM  exnpiia.s,  et  ipiiMl  i|UolilM>l  die  primi  mini  uii4  camiela  »iiper 
ipsiu.s  luniuluin  poiii  ileheat ;  ileni  unani  domum  cum  jure  in  an<a,  aitani  in  r.  A.  in  Stadi'l- 
);n8ze  uT  dem  ltinlsüteiyrnlM<n  juxta  dictnm  de  Northeim  e.  u.  et  c.  a.  p.  juxla  PHnim  dirluni 
SwrtrlM?r,  ila  ul  ilonius  vendnlur  et  de  prelio  inde  nvepto  ronparentnr  nnklitus  annui  1  lib. 
ilcn.  Ar({.  pro  aiiniversjirio  ilicte  lleilke  niiniintiin  jx'raiti'ndo ;  item  letravil  ruihbrl  fralri 
iiliiiis  predicatoruiii  Innc  conventimli  dicte  domiia  I  luil.,  item  cuililiel  fralri  <vinTi*nlitali 
iiflinis  minorum  (loniuK  Aiy.  t  den.;  item  ruililiet  ronvcntui  fratnim  aa.  Aiiguatini,  Willtrlmi, 
oinniuin  üancluniin  et  Carinelitanini  .'i  miI.  den.  Ary.  ;  item  fabrioe  eccI.  Arg.  1  lib.,  item 
^^J'rali  i  Th'iine  de  Ni'iinaj{i>n  di-  online  frniruin  pi-iNlicalorum  confeatnri  auo  5  lib.  den.  ArR.,  nii 
^^■tinm  dari  deU'nt  10  lili.,  ut  eas  convcrial  in  iikiis,  proiil  aibi  ab  ipea  anl«M  oM  mmmiamim, 
^^Hteni   fralri  Jolianni  de  ilnvenshur);  'i  lih.  et  frnlri  8Uo  r.irnali  i-  ■   \   lih.  de  ordine 

^'rralruiii    ininoruni,    ileni    lliwle   de    Wartslein    nioni.ili    monasl. ...    - iine  Ar^j.  5  an!., 

teiii  Cläre   diele    Uichartin    nioniali    monnMerii    npud    ».  Nycolauni  Ary.  J»  »«J  ,  ilfm  Kl«»  <le 


'    Jfdfh  fintr    llor.tuolltott:   ».    \  \  -X  i  I   iilj/r»   ihr  iK-uirH    Hm. 

Valrulio    Vfil    .s/r    (i    u    IIS    S.  H.1  n    5.0         «   ly   »r    W 


320  1324    September  25  —  Dezember  4. 

Schönecke  moniali  monasterii  penitentum  Ar(j.  5  sol.,  item  cuilibet  conventui  mulierum  in 
monasteriis  dictis  beslossene  clöster  sitis  in  c.  A.  ac  burgbanno  ejusdem  5  sol.  den.  Arg., 
item  Metze  relicte  Sigelini  de  Ersthein  avunculi  ipsius  lefralricis  i  lib.  pro  una  pellicia  com- 
paninda,  item  Sigelino  filio  dicte  Metze  seniori  i/a  agrum  in  Flexberg,  item  tril)US  aliis  filiis 
ipsius  Metze  cuilibet  2  lib.  den.  Arg.,  item  WaUhero  de  Hündenshein  lanifici  Arg.  1  lib.  den.  r, 
Arg.,  item  fratri  Johanni  dicto  Sturm  de  ordine  predioatorum  2  unceas  den.  Arg.,  item 
monasterio  in  Altorf  10  sol.  et  i|s  agrum  in  Fle.xberg.  bujus  testamenti  constituit  executores 
priorem  fratrum  predicatorum  domus  Arg.,  Waltherum  de  Hiinde.shein  predictum  et  DemQdim 
dictam  Halteringen  Argentinensem,  qui  disponant  de  omnibus  aliis  bonis  juxla  consilium 
fralris  Tbome  predicti.       actum  7  kalendas  octobre.s,  a.  d.  1324.  1324:  September  25.    ki 

Aus  Strassb.  Ilosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copicdb.  s.  XIV)  fol.  83  *>.        cop.  mb. 

O 

Ptandbriff.  1062.    Ulrich   landgraf  von    F.lsass,    Philipp,    ein    domherr    zu   Slrassburg    sein    bruder, 

.(ohannes,  Ulrichs  söhn,  verpfänden  an  .lohannes  von  Hlümenovve,  herrn  Ludwigs  seligen 
sehn,  edelknecht  von  Strassburg  für  10  mark  silber  3  pfund  pfenn.  auf  einer  malte  bei 
Brumat.       «an  der  mitlewochen  nach  sante  Michels  lag,  1324.»  Oktober  3.   m 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  E  1594.         or.  mb.  e.  3  sig.  pend.   Darnach   abgedruckt  bei  Schöpflin  AhiUia 
dipl.  II,  132  nr.  928. 

Verkauf.  1063.  Claus  Maler  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg   machen    Ijekannt,    dass  herr 

Erbe  von    Achenheim,    bürger    von    Str.,    ihnen    verkauft    hat  :    «sin  brotbang,  hovestat  und 
daz  phunt  geltes,  daz  er  uf  dem  selben  brotbang  bette  vür  lidig  eigin,    der   do   gelegen  waz   20 
an   dem   uzein    pfilere   der    phaltzen    gegen    sante  Jostes   cappellen  über,»  für  l(i  pfund  Str. 
Pfenninge.       A.  3.       «an  dem  nehsten  zinstage  vor  aller  heiligen  tage,  1324.    baran  warenl 
wir  her  Claus  Maler,  u.  s.   »'.  folgt  der  Rat.  Oktober  30. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  corp.  K  lad.  23  <"  nr.  55.        or.  mb   c.  sig.  pend.  mutil. 

Pfandbrief.  1064.  C.  j.c.  A.  Burkardus  arrniger,  natus  quondam    Burkardi    dicti    Erbe    militis  Arg.,   25 

per  consensum  lleinboldi  dicti  Hüffelin,  militis  Arg.,  patrui  et  curatoris  ip.sius  armigeri, 
vendidit  Johanni  dicto  Sickelin  juniori  militi  Arg.  annuos  redditus  3  lib.  den.  Arg.  de  annuis 
redditibus  5  lib.  et  2  unc,  quas  venditor  habet  de  domo  et  area  nuncupafis  zum  Swederiche  ', 
quas  Petrus  Ripelin  civis  Arg.  habet  in  empbiteosim,  sitis  in  c.  A.  ginsit  sant  Thomans 
brücke  juxta  hospitale  pauperum,  pro  55  lib.  den.  Arg.  A.  2.  Wit.  3.  venditor  in  reddi-  30 
tibus  patri  suo  successit.  fuit  quoque  adjecfum,  quod,  quandocunque  idem  venditor  a.ssigna- 
verit  infra  .spacium  8  annorum  prefato  emptori  45  lib.  den.  Arg.,  quo<l  tunc  emptor  rlictos 
redditus  revendere  debeat,  usque  ad  id  emptor  e.st  dominus  directus  aree.  actum  4  idus 
novembres,  a.  d.  1324.  hujus  instrumenli  2  sunt  paria '.  Novemher  10. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  19  fasc.  2.        2  or.  mb.  c.  sig.  pend.  und  Transfix  von  1324.  Nach  dem   35 
Copialbueh  des  Münsterchors  im   Domkapitelsarchiv  gedruckt  bei  Mone  Zeitschrift  f.  Gesch.  des 
Oberrh.  V,  393. 

Verkauf.  1065.  Burcardus  dictus  Hesse  et  Hedewigis  dicta  Reyn  de  Rosheim  uxor  ejus  civ.  Arg., 

vendiderunt  Berlino  seniori  venditori  pannorum  civ.  Arg.  et  Ellckindi  uxori  sue  redditus 
annuos  30  sol.  den.  Arg.  super  domo  et  area,    sitis  in  der  Krutenowe  Arg.  juxta  venditores   4o 


1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  164.  2  ])gr  vorgenannte  Johannes  Sickelin  verspricht  vor  dem  judex 
curie  den  vorg.  Burkard  in  Einziehung  der  2  Pfund  Zins,  welclie  er  sich  behalten  hat,  nicht  zu  hindern. 
1324  November  20.  Transfix  an  der  Haupturkunde.  Auf  detn  einem  Originale  der  Ilaupturkunde 
folgende  Dorsualnotiz :  <  exhibitnm  et  lectum  est,  prescns  instrumentum  in  presentia  Gerliartli  dicti 
Scliftp  militis  Argeiitin.,  feria  tertia  ante  Valentini,  sub  anno  domini  m  ecc  xxx  septimo.» 


I 


1324  Dezomber  2  —  1326  Januar  11.  9M 

prrrtlictcm,  pr»  20  lih.  di-n.  Ai^  \  I  Hurrardu«  aMM>rit  p(>r  junnifnlum  «uum,  t|aod  pw» 
lilit,  iil  iiN.-«-!-!),  «ivitiiti  Ar;;.  ',  ilnliw  ntlililiiN  noii  iiuw  linlaU-n  i-t  w  (|ii()fi<l.'iiii  AniM*.  nulri 
HU<-,  Huci'cHNiMfiL-  in  <.>iNilciii.       ncluiii  1  iioii.-m  (Imx'iiibrv«,  a.il.  I:f2^i.  /Jr24  DfM^mbrr  9. 

Au»  HlrauHh.  llotp.  A   lad.  lldp.  XLI  fa»e   67.        or.  mb.  e.  tig.  jiend. 

s  100(1.   lluKH  il)>  Sarliurg,  pcrp^^luuN  vii^ariuM  cm-cImm»  ■.  Nii-ol.ii  ultra    liru<Hviiii   An;<-)>iin«>,    t.^. 

aliquiiiitjiluin  (IfhiliM  cor|)orü  Ivstaniciiliiiii  huiiiii  onliiuit ;  in  priniis  k^t  epitojpo  ununi 
Icitiiiii-in  iirgcnli,  ilciii  i-crlt-xii'  s.  Tlioiiir,  in  (|iia  «uain  ••«•pullurjHi  cliifil,  nHlditu«  qtUMHlam 
pi'd  aniiivt'i'Hario  nuu  |H-raKi'iiil(i ;  it<>ni  fiili>ni  l'üi  uvch  :iiilii|uaii,  quait  IuiIm'I  apud  lluK»ntrni 
(lii'liiiri  Juilutilirctor  de  Kruli>iil>iicli,  ilttrii  Juhaniii  dccano,    iiiai^intru  Jolwnni  lluwini  caiMmico 

I  ('iiililx;!  10  sul.,  Cünrado  tlie)(.-iurario  4  xuas  roncos  arKcnlea«,   ma^pniru    M<*iiinco  d«  liu(e>- 
wiln-   (iinonico    (■(tcIcMie    h.  Tliüino    10   wd.  den.  Argi    il«'m    fi'  <  I.   «.  Thi>ni<>   10  Iil»., 

riilii'i<-(>    ücrlc.sie    Ar(^.   voMteiii  huuiii  i)lavt.*ani,  itcin  {«•«al  dl^  IUI  Arg.,  quo«  niutiMrit 

Nup<>r  antiplionaiitini  niiLHicalu,  AllM>rto  du  Flolwiln;  prebrndario  diele  crt-lcsiv  5  moI.,  iirni 
.lolianni  diclo  PritT,  Julianni  dirto  di;  Frankfnhrini,  Joiianni  dirlo  Jun(;i>,  Jnlianni  diclo 
Kn-nior  et  !ii.-iiirici>  cnnierario  s.  Tlionio  prt'.Hlijitü-io  cuilÜM-t  5  ««il.,  ili-ni  Niculau  di*  Krstlifim 
pi-(!!)l)yti'i'o  Hocio  8U0  5  8ol.  et  vittlcm  suam  ^\s\  colorix,  item  lludowitn  famulc  hu«*  mbun- 
culain  Huani  kondiidirmni,  dun8  v«Mle8  lincas  vi  1  iintcatnina,  itcin  i-IliMlM>hl  d«  SariiHicke 
'2  lili.  di>ri.  AiV)  il''>i>  -id  pri-lH>nd.'im,  (|unni  Tundavit  in  eccicsia  s.  Slcphnni  in  SarliurK  rod- 
diluM  (|u<>Mdani.  oinnia  alia  Ixina  »na  nioltilia  i'l  ininioliilia  Ic^t  cccleüic  n.  Thonti'.  huju«  Um- 
lanitMili  exccntori.'s  (-(instiluil  JolKinni'in  di*4-anuni,  CAnradiun  th<>H.-iurariuni,  niaKintruni  Jnliann<*ni 
Itiiwini  <>l  lli'ini'ii'uni  de  lln((e.swilri*  pre<lictos.  ng.  cur.  Arg.  ext  ap|M-nMum.  nrluin  7  idus 
janiiarii,  a.  d.    1:^i^>.  ISiS  Jatmnr  7 

Au*  Stratüb.  Tliom    A.  lail.  36  (Titrt»).        or.  nA.  e.  »ig.  peml. 


P 


1067.  C.  j.  »'.  A.  Fridcrieufl  dirlun  Tliöifcr,  p<'ippluns  virariu«  eccleni«»  «.  Aunriio  •■  ..  \  . 
;id  prolMMidam  Marordolalnm  inntilucndam  por  <*nm  KU|M'r  nllari  diel«*  virginin  in  «nfl«*ni  ptrkxM 
pro  dot.'ilioiii-  i'jiisdiMn  misse  doimvil  lK>na  in  liniini!*  villariini  S<-Iian<>ll]flii>ini  <*!  Woll<*ah<*im. 
collationt'Mi  prelxMidc  ad  tcnipus  vilo  silii  n'siTWit,  imihI  ejus  dliitiini  divanus  i*t  tapilulnni 
8.  Tlinnu!  Arg.  candoni  lialH'itunt.  Mccrdo«  rottidit*  in  ortu  diei  mimnm  (vlchrabil.  artum 
X  idiis  janunrii,  a.  d.  1:^2^>.  liiijns  inslrunirnli  »nnt  '2.  Jannar  tO. 

Au*  Str(u*b.  ITuHH.  A.  lad.  2li  (Türe*).        2  or.  mb,  c.  »ig.  ;i<-m</ 

106S.  C.  j.  c.  A.  Kinxyuiidis,  filia  ipiondani  (alnradi  dirti  \V.i;:i'iii'i  ■!.'  \'. .  !.'  üi..  .  «nt* 
inorans  Arg.,  do  suis  lionis  in  liunc  niiNluni  unlinat.  in  priniis  It^aMt  liMlril>u~  |'i<'<ii' .iteiilMM 
donius  Arg.,  npud  (juos  .«iiam  M-closiaslirain  elirgit  M'pulliiram,  1  Hb.  et  90  mA.  den.  Arg.» 
r(Mli>ntc8  in  rorcctoriuni  ipsoruni  pn>  pirlam-ia ;  ilcni  legavil  cnililifl  tralri  pn>5h;l<>ni,  Innc 
i'onvonlunli,  1)  di>n.  Arg.,  ilcni  ditio  convonlni  agro.«  in  luinno  villo  iXittidnbfim  (fralrca  anni- 
\i*rs4(riuni    suum    et   l)enuVli8,    sornri.t    ipsius,    in  die   s.  Gerlruiliü    p(*mg<>n.*   loiienlur),  ilem    luri  ii 

ikhricc  diclo  domua  1  lib.  den.,  item  voluil,  ut  1  lib.  «len.  ronvertatur  pro  cm  atl  i|itiiua 
X(H]nia!i  honnrilice  p<Tagendas,  ileni  legavil  fratri  IViro  de  Groslein  priori  1  lib.,  ilero  fntri 
Ingoni  d<>  Arlii'idii'ini  :i  üb.,  ilein  fnilri  Merkelino  de  \^\t\'  1  iilt.,  item  l'lnrn  ik*  Millrlhu* 
e  diclo  online  5  8<>l.,  ilein  eonvenlui  pn><lii-alorun)  donins  in  ilagenowe  et  «lomua  in  Wi«M*n- 
urg  cuililiel  10  sol.,  ilen»  fabriee  e<-i'l.  Aiv-  lOsol,,  ilff 
i'xus  inonasteriorum    in    »ivilale  et  burgbanno  Ai-g.  (\>  ,  , 

l  Irii-esiniuni,   ilcni   20  domibus  niulionim  in  Argentina,  dirli-i  gi>lx)iA**rn,  1  lib.  dea.  Äff. 


■lyiAV  den  Kid  grlrintrl. 

S»r.   III  <» 


322  1325  Januar  11  —  Januar  23. 

cuiübet  1  solidum,  item  Anne  dicte  von  über  Rin  2  sol.,  Demodi  de  Geispotzheim  2  sol., 
existentibus  in  domo  dicta  des  Merswins  gotzhus,  item  Metze  incluse  in  Altheim  5  sol.,  item 
.funthe  incluse  apud  collem  s.  Michahelis  in  Arg.  1  sol.,  item  Elline  incluse  in  superiori 
Hugesbergen  4  sol.,  item  inllrmis  decumbentii)us  in  lectis  hospitalis  antiquioris  Arg.  3(J  den., 
item  liV^ardi  de  Hunesvelt  et  Nese  de  Zahernia,  monialibus  monasterii  s.  Nicolai  Arg.,  cui-  5 
übet  4  trecentesimum,  item  .\gneti  et  Gisole,  executoribus  suis,  cuilibet  5  sol.  den.  Arg., 
item  fratri  Johanni  diclo  Füterer  et  fratri  Hartungo  de  Düngensheim  de  ordine  fratrum  pre- 
dicatorum,  cuilibet  5  sol.,  item  Metze,  relicte  Hesselini  de  Baldebume,  Gertrudi,  Anne  et 
Gisele,  liberis  .suis,  4  quartale  siliginis  et  magnum  cüs.sinum,  qufxl  habet,  item  fratri  diclo 
der  Türlender  de  ordine  fratrum  predicatorum  5  sol.,  item  Junthe  de  Baldeburne  in  des  lu 
Luckeses  gotzhus  5  sol.,  item  Petrisse  de  Baldeburne,  relicte  Gunonis  de  Bötenheim,  5  sol., 
item  Agneti  dicte  Hörweler  in  Arg.  1  Hb.  den.  Arg.,  item  Demodi  de  Baldeburne  et  Dine, 
ejus  sorori,  5  quartalia  siliginis,  item  Elline,  consangninee  sue,  lixori  Hermanni  de  Flexberg, 
dimidium  agrum  in  banno  vilie  Flexberg  et  pelliciam  meliorem,  quam  hal)et,  ac  cervical 
dictum  ein  pflumvederin  cüssin,  item  Elline,  filie  dicte  Elline,  4  lib.  den.  Arg.,  item  Johanni,  15 
Lufzemanno  et  Nibelungo  fratribus,  consanguineis  suis,  fdiis  quondam  Günonis  de  Biitenheim 
agrum  in  Baldeburne.  residua  ab  executoribus  convertantur  in  promptam  pecuniam  sacrifi- 
candam  ad  altaria  ad  stolam  apud  domum  predicatorum.  legatrix  constituit  priorem  predica- 
torum fratrum  et  confessorem  ipsius,  fratrem  Merkelinum  de  Lare,  Agnetim  de  Schafhusen 
et  Giselam  de  Baldeburne  Argentine  ronmoranles  suos  executores.  actum  3  idus  januarii,  ao 
a.  d.  4325.  1325  Januar  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  IV  fasc    95.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

uibzucht.  1069.  C.  j.  c.  A.  Hugo   dicius   Schöp,    miles   Arg.,    confessus    est   in    presenfia   Johannis 

notarii  abbalisse  monasterii  in  Eschowe,  se  a  diclo  monasterio  unam  aquam  dictam  vulgariter 
der  Erich  in  (lumine  Alse  sitam  inter  villas  Gravenstaden  et  Eschowe  accepisse  utifruendam  2.5 
pro   tempore    vite    sue.    sigilla    curie   Arg.    et    Hugonis    sunt    appen.sa.       actum  44  kalendas 
februarii,  a.  d.  4325.  Januar  19. 

Aus  Strcisuh.  Bez.  A.  G  l'i5fl.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  isigill.  curie  est  delapsitm). 

Schenkung.  1070.  C.  j.  c.  A.  domicella    Phyna    dicta    Kelbin  de    Argentina    in    remedium   anime  sue 

donatione    inter   vivos    donavit   abbatisse  monasterii  s.  Stephani   redditus  annuos  2  unc.  den.   », 
Arg.  et  2  caponum   super   una   area,    in    c.  A.  in  vico  diclo  Blindengasze  juxla  dictam  de 
Windecke  sita,  super  qua  residet  dictus  Streler,    ul  inde    procurentur   lumina    urenda   apud 
summum  altare  dicti  monasterii,  cum  ibidem  divinum   officium   peragitur.     A.  3.       actum  et 
datum  42  kalendas  februarii,  a.  d.  4325.  Januar  21. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2684.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  GleichaeiUge  Dorsualtwtiz :  «XVIII  den.  constat   35 
sigillum.> 

Verkavr.  1071.  Rüdolf  von  Vegersheim  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  bekannt, 

dass  herr   Reimbolt   von  Lingolfesheim   und    frau   Grede,  seine  galtin,    bürger   von  Str.,  der 
Stadt    als    ledig   eigen   verkauft   haben    « drü  pfunde    und    fünf  Schillinge   geltes    Strazburger 
Pfenninge  uf  irn  bencken,  die  sie  hellent  under  unser  stette  pfaltze  und  rathus  zu  Strazburg»,    40 
für  52  pfund  pfenninge.     "Wit.  4.  (für  frau  Grede).     A.  3.       «an  der  mittewochen  nach  sant 
Agnesen  dage,  4325.  haran  warent  wir  herr  Rüdolf  von  Vegersheim  u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Januar  23. 
Aus  Strassb.  Stadt  A.  Brieß.  A  184^  und  293  b.        2  cop.  mb.  s.  XIV. 


1326    Januar  24  90 

1072.   Konifj  Luilii'uj    m-p fandet   den    Mulnheimem    in    der    Mundal    btUgnt«  tktrf- 
H,li„li,;i.   Ulm.  tata  Jmmutr  »4. 

Noin  i\\m\  (liiiiiiiiiiH  K-x  |f,u(l(iviruH]  oiiÜKavit  Wallcro,  Kbcrfaarrlo,  Walllifffo,  J(i(«iini  e( 
l(<!yril)<)toiii  (In  Mrilnlioim  villaii  ftitaM  in  MAnUt  in  Abacia,  que  ailii  et  romicie  palalioe  perti- 
r>  rinnt,  pro  IKK)  innrcis  nr^'nnli,  |N>r  ipsoa  ac  eoruiii  hcrode«*  toncndaii,  quouiique  per  ipaum  «wl 
HuoH  linreduN  (iIj  i|miN  pro  predicla  (lecunia  rodiiiiantur,  vcl  donor  ipw  res  et  non  aller  ipaia 
prwlictam  |>«cuniain  in  tmnix  alii*  ilnputaliit.  datum  in  Ulma,  in  vii^ilia  convenionia  b.  I>auli, 
a.  d.  1!f25,  regni  vcro  nofdri  anno  11. 

\<iH   dem   lülg    liriihmrihiv   tu  Mtinrhm   T'mun  prMI.   wr.  f«,  Htftiterbtmi  der   KmuM   K&mif 
LuitwiffH  f<A.  Ifji\  Kantlei-Regett    Durmick  itbgedmekt  OtfeU  leriftart»  rer.  Boiearmm  I,  76t. 

Uiihmer  Heg.  Lud.  777. 

1078.  Ki'ttiij  l.\tdwiij  überlräfft  ein  I^hen ,  daa  früher  liurchard  Zorn  haUt,  an 
Sigfriä  I'\Ulin.   Ulm.  Januar  94. 

Notn  (|U()d  doinitiu.s    rex   | Ludovicui]    rontulit  SsIVkIh  rullm    li-olum   i.i  h    ri  .-   in  >  .-mtro 
iri   Lyclispcrcli,  ({urxl  Icnuit   DunharduH  (|uondain   «IIi-Ium  Zorn    ah   ipso  «t  imjMii..        .!  iiuiii   in 
Ulma,  in  vi^^ilia  convcrsioniH  h.  Pauli,  anno  domini  1')2S,  rcgni  vcro  noslri  anno  11. 

Au»    dem   idlij.    lUicImarchir    tu    Miiiirhfit    Tnmu»   jtrivü    nr.  3S,    Rtgitterhamd   der  Ktuulri    KOmg 

Ludu'ign    fol     It'J^'.    Kan-Iii  ■  Itfiiit      Dtiriuuli    nhitedrurkl    Offrtr    nrriplurrt    rrr      Jinif      T     T.'il 

Böhmer  Reg   Lud.  77.s 

ai)  1074.  König  Ludwig  verpfändet  nn  Nicolau»  Itlenkelin  eine   Wie»«  in  lUkirrh.   / 

Januar  94. 

Nota  <pi(Nl  dominus  rex  [I.udovirus]  (ddi[cnvit  Nycolao  dirtu  Plni>n<idiii  i-t  «uiit  lieredittiM 
pratum  i|uod  vocntur  Ostlnimsant  in  Illoncliin-hcn  pro  iO  niarri.s  nr^'i-iili,  in  quilMS  ribi 
tcnetur,  ab  ipso  pro  prodir.ta  pccunin  rcdimcndo  nccundum  continentiam  lillprarum,  qua«  ipai 
•£>  al>  Ulric«  Iniil^'nuici  Alsatie  haliunrunl',  c>t  i.stc,  i|ui  tonot  Illvnc-hirirlmi,  noo  d«iie<  ipiram 
aliipionuxlo  jiiptHlire.  dntum  in  l'lnia,  in  vigilia  converiionis  h.  Pauli,  anno  domint  1395, 
rogni  vcro  nostri  anno  11'. 

AuM  alUj.  llrichiirchiv  in   Mütu-hen    Tomu»  i>riril    nr.  35.  RegitlrrhamH  drr   Kntulri   Kimig   l.Hdit-ty» 
fol.  113^\  Katulei ■  Hegrnt    Diiniarh  ahgnIrurU   (lefele  rcriptort*  rer.  B»'--    t    ~'->    IMmtr  lUg 
:«)  Lttd.  77'J. 

1075.  König  Ludwig  verpfändet  an  Walther  i-oh  Wintertur  Ijehen  itk  Wezsetaheim. 
IJl'n-  Jammar  94. 

Nota  quo<l  dominus  rex  [Ludovicusj  rontulit  Walthcro  Ac  Wintertuwer  Teotla  in  Wenels- 
heim  et  sui.s  herodiliun,  que  antoa  tenuit  HuiThardus  dictuM  ZAm  ab  ipm  et  imperio,  per 
ip.sos  tononda  et  utimda,  sirut  prodiciu.'«  nunhanlu.i  Icnuit,  doncc  ab  ipsia  per  ipsum  nymi 
vel  suos  .siicro.ssori's  in  im|>cro  pro  rM)  marci.s  ar);cnli  rodimanlur.  datum  in  Ulnia,  in  vigUia 
convorninniM  l>.  Pauli,  a.  d.  II^IT»,  rt>gni  vcro  nostri  anno  t1. 

Au»  dem  uUg.  Reichtarehir  in  MüncÄen  Tom   priv.  35.  RtgitterbanH  Her  A'tuuin  l^dwife.  JTmmW- 
Regr.1t    AirndcA  abgedruckt  hei  OefeU  »erip4.  rrr.  Bote  I,  7SL  Rilmfr  Rtf.  I^td.  780. 

»*   Vi;!,  nr.  t60  *  Zur  Stettung  der  i?tmM<M  gtgtnubtr   Ijtdtrif  rtrfl    dm»    Vtrnithmu  der 

ureh  jireee»  primariir   pum  König   rerliehemen  lyrümden,  de*»en  BrmcMttütke,   »m   UM  ftktrtnd,  M 
'e/ele  iirriptoreii  rer.  lUnairum  I.  T3i  jf.  rerößenUie^l  limd    Ith  leS*  dtemm»  filgmd»  rnttf  Stnmimrf 
»ich  Itetiehetuie  Stellen  mit :   •  Itoiii   ml         '  T'  \  >  pro  NfOobM  tlio  Planclito 

civis  ArKciitiiicnsis   pro   |iri<l>oMiln    <<t   <  •  llfm  prcpoaH«  ti  JiCMO 

4S    ci-clrsic  s.  Potri  jiiiiioria  in  Ar):olilinn  |irii   I'i'Iik  '<  eUB  chwla.»  S.  TS9. 

« Ilcm    kbbnti    in   Salss  Argrntinfiisi»    dyorpsi»    ,  Zur 

S   740. 


324  1325  Januar  28  —  Januar  3i. 

Pfandbrief.  1076.  König  Ludwig    ermächtigt    Michael   Rulenderlin    die   Dörfer    lllkirch,  Grafen- 

staden,  Wickersheiin  und  den  Zehnten  zu  Wickerslieim,  die  verpfändet  sind,  an  sich  zu 
bringen  und  verpfändet  ihm  auf  denselben  weitere  100  Mark.  Ulm.  1323  Januar  28. 
Wir  Ludowich  von  gots  gnaden  Römischer  chüng,  ze  allen  ziten  merer  dez  riclis,  veriehen 
oflenlich  an  disem  briefe,  daz  wir  unserm  lieben  getruwen  Micheln  Rulenderlin  von  Straz-  5 
burch  gewalt  geben  haben  und  geben  mit  diesem  briefe,  daz  er  die  dörfer  Ilenchirchen, 
Grofensladen,  Wichersheim  und  den  zehenden  ze  Wichersheim  an  unserer  stat  lösen  und 
erledigen  mach  und  sol  von  Purcharten  dem  schultheizzen  und  von  sinen  geswistergiden,  von 
Hugen  zu  dem  Riet,  von  dem  Paenphel  und  von  andern,  den  die  selben  dörfer  steent  und 
versetzet  sint,  umh  als  vil  gelles,  als  si  in  versetzet  sint,  also  daz  er  und  sin  erben  die  lo 
selben  dörfer  und  gut  haben  und  niezzen  sölen  mit  allen  rehten  und  nützen  und  in  aller 
wise,  als  si  die  inne  gehebt  hant,  von  den  er  si  lösen  sol.  zu  dem  gelte  schlahen  wir  im 
hundert  march  Silbers  uf  die  selben  dörfer,  die  wir  im  gegeben  haben  umh  die  dienst,  die 
er  uns  willicblich  getan  hat  und  noch  tun  mach,  die  selben  hundert  march  .sol  er  auch  uf 
den  pfänden  haben  in  aller  wise,  als  daz  gelt  da  er  si  umb  löset  von  den,  die  si  iezü  15 
inne  habent  und  da  si  brief  umb  habent  von  Römi.schen  chüngen  und  cheisern.  darüber  ze 
urchund  geben  wir  in  disen  brief  mit  unserm  insigel  gesigelt.  der  geben  ist  ze  Ulme,  dez 
montags  vor  unserer  vrowen  tag  ze  lichtmesse,  do  man  zalt  von  Cristes  gehörte  drizehen- 
hundert  iar  darnach  in  dem  fünif  und  zweinzigsten  iar,  in  dem  eylflen  iar  unsers  richs'. 

Aus  Strassh.  Stadt  A.  V.  C.  G.   corp.   B  lad.  33  unter  nr.  1—13.         ar.   mb.    c.  sig.    pend.   mulil.   20 
Darnach  abgedruckt  bei  Schöpft.  Als.  dipl.  II,  134  nr.  933.  Böhmer  Reg.  Lud.  784. 

Rentenkauf.  1077.  C.  j.  c.  A.  Jacobus,  Agnes  et  Katherina,  liberi  quondam  Jacobi  dicti  zürn  Rosebftme 

civ.  Arg.,  vendiderunt  pro  40  lib.  den.  Ar^^.  Sophie,  relicte  Johannis  dicti  de  Damenheim 
civis  Arg.',  redditus  annuos  2  lib.  den.  Arg.  per  venditores  solvendos  super  domo  dicta  zum 
Röseböme,  quam  ipsi  inhabitant,  et  area  ejusdem  in  c.  A.  in  vico  dicto  Roscbömes  ges.selin'  25 
juxta  domuni  diclam  zum  Dorfmanne  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  aliam  domum  diciam  zum  Rose- 
i)öme,  spectantem  ad  liberos  quondam  Phylippi  apothecarii  civis  Arg.  si  venditores  negligentes 
in  solucione  census  fuerint,  excommunicationis  sentenüe  subjacebunt.  A.  1.  venditores  reser- 
vant  sibi  jus  reemptionis  infra  spatium  6  annorum  a  data  hujus.  actum  3  kalendas  februarii, 
a.  d.  4325.  Januar  30.  so 

Aus  Strassb.  T^lunn.  A.  lad.  Kaufbriefe  5.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  ddaps. 

Tauschgeschäft.  1078.  Die  Stadt  tauscht  mit  dem  Hospital  Brodbänke  vor  dem  Münster  gegen  Kraul- 

hänke  hei  s.  Martin.  Januar  31. 

Wir  Rudolf  von  Vegersheim  der  meister  und  der  rat  von  Strazburg  tfinf  kunt  allen  den, 
die  disen  brief  gesehent  und  gehörent  lesen,  daz  wir  durch  unserrc  stette  nutz  frumme  und  35 
gut  unibe  die  krutbecke  bi  sante  Martin  in  unserre  stat  zu  Strazburg,  die  do  worent  unsers 
spittalz  zu  Strazburg,  hant  gegeben  dem  selben  spittale  achtzehen  phunde  geltes  Strazburger 
phenninge  und  band  in  öch  der  bewiset  uffe  unsern  brotbencken,  die  gelegen  sint  vor 
unserre  vrowen  mimster  an  der  lichene  muren  in  der  stat  zu  Strazburg,  daz  er  sie  dovon 
neme  alle  iai-,  untz  unser  stat  den  selben  spittat  bewiset  an  andern  stetten  der  vorgenanten  40 
achtzehen  phunde  geltes  oder  aljer  die  vorgenanlen  achtzehen  phunde  geltes  dem  vorgenanten 
spittal  abegeköffet.  wir  globent  öch  vür  uns  und  alle  unsere  nachkomen  von  un.serre  sfetfe 
wegen  disen  brief  und   dise  wandelunge   stete   ze    habende  und   nüt   dowider  ze  tünde  noch 


1  Vgl.  vor  allem  nr.  176,  318,  359  und  440.        2  Vergleiche  die  Angaben  des  bischöfl.  Lehnsbuches 
unter  dem  Namen  Johannes  von  Dumenheitn.        3  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  138.  45 


1326    Januar  31     -  März  2.  9» 

Huhan'iMi  nt'Utii,  w.ind  al/.  m  ilrivor  lieiulioiilen   i»t,  in  ((<^nhl(>*  winc  ofi«r  an«  Kwibi«  «M  sUb 
K^vcrilf.  und  iliiz  iliz  war  iiiiil  nM>-  ni,  wi  liaiil  wir    uiim>ito   atclU;    intfCMKel   an    iliam 
(((!lii-iil<ül.       il(,T  Nvarl  Ki!(;)!l)i!ii   nn   ilvm    lunriitta((i-'  vor  uniierre  vrowen   läge  der  liecbli 
d«n!  ian,  <l()  irinti  znito   von   ffoiz  gclturlc  ir<izvlM>n    hundnrt   iar,  da    naili    in  dem  fbnt  and 
zwtüizinoHtfii  iure,  haran  warcnt  wir  hi>r  ClauH  M«l«p  •.  folgt  der  Hat. 

Au»  SlriuMb.  Stadt  A.   V.  JK  O.  lad.  76.        or.  mb.  e.  »tff.  pcnä.  <hli/  ■ 

1079.  Hudoir  von  VcKernhcin  der  niciMer  und  der  rat  von  StraA-tliuri;  machen  bakannl, 
daNH  tiiTf  Hurknrt  Pliilcr,  lifirKor  di>r  HtadI,  vt-rkaun  lial  « Z4>li<>n  w:liillinK*>  Slraiburyer 
|ili<!iiiiiiii,'<>    gi-llf.s    iilTo    Hitiiü    k>ile    d<*7.    l)roli)aiii:k)>)(,    dt>ii    <>r    lip-tiilo    lict    iimlcr    onaerroe 

I"   nithuMC  zQ  Slrazliur^;,  die  or  gocrlwt  het»,  TAr  H  pfund   |>fcnninK<-       \     I  r  het  At'h  «nr 

niiH  ((cswdrn  nn  den  lu-ilitfiMi,  dnz  er  daz  vorni'.icliril)on  j{dl  mii.  .  i  I,.  j,  \ri)«<Mi  rn«  h 
di-licinc  Hiriic  kitidi;  ni'it  IkiIn*  zA  wideiiion  gop'licn.»  tan  dem  n)-li>.tt'u  mciitj^c  nach  un.<wrrc 
vrowentnuo  der  liethlmoszo,  1:125.  haran  warcnt  wir  her  Clau«  Maler,  m.  *.  u».  folgt  der  Hat. 

ta»S  Februar  4. 

15       Am  Slramib.  Stadt  A.   V.  C.  O.  iupi>l.  DD.        or.  mb.  e.  lig.  pend. 

1080.  (I.  j.  ('.  A.  Sara  reiit-tn  ilutjoiiiü  dic-ti  JArhc  i-ivi*  Arg.,  de  conoensu  Peiri  preabyleri   '•4M*'- 
lilii,  et  Kalherino  ac  Anno,    tlliaruni   diele    relicte,    locavit   in   crophileonim   nriiride  ahliatisae 
nionaHterii  8.  Ste|)lmni  Ar)(.  nomine   ronventus  ar(\iin  et  curiam,  quo  ohm  nuncupalKtlur  da 
K(^lli>rs  hof  et  tendit  e.  u.  p.  nd  ortuni   .<<ive   |>omerium    ahhalisM*   dicti    monaitlerii   et  e.  p.  a. 

'M  ad  imlilicani  .Stratum  necnnn  ad  domum  nia^i-ttri  Ilun-ardi  dicti  Jorhe  et  ad  lurrim  apud 
ponteni  8.  Slophani  dictum  m.  Stephans  hrücke  intra  muros  rivitatia  silas,  item  unani  domum, 
(|uani  nunc  iidiahilat  raMir,  cum  nrea  et  Tundo  e.  m.  A.,  lendentefl  a  parle  anleriori  ad  dictum 
ponlom  et  ad  nrciim  turris  prodicte  et  a  parle  inreriori  ad  aream  cloacc  a bliatisae,  pro  annuo 
<-en8U  (i  lih.  et  3  den.  Arg.  (2  Hb.  den.  Arg.  et  3  den.  sunt  census  anli(|uuit)  sine  laudimio. 
Hl  localrix  reddilu.s  ppMÜrlos  venilere  volueril,  primum  alihaliK.S4>  ven<lirinni  exponel.  V.  (jnrin 
empliiteolici).  si){illa  curie  Arg.,  ahhatisHe  et  ronvenlu.s  sunt  ap|>en!«a.  dalum  ITi  kalendos 
martii,  a.  d.    l:^2^).  tiujus  in.slrumenti  HunI  2'.  Februar  tS. 

Aus  Striusb.  lks.  A.  U  26H4.        3  or.  mb.  c.  3  »ig.  pend.  (in  quolibft  3  iMuji«  > 

lOfll.  C.  j.  c.  domini  ilermanni  de  Thiemlein,  anhidiaroni  ecci.  Arg.,  Gonraduii  diciu»  uum. 
de  Mi'inversheim,  curator  Conradi,  Anne,  Nycolai,  Hcnaelini,  liherorum  quondam  Rcinrri«ii 
an  der  Sleiiiütraszon  adluic  miiinrum,  rurali)rio  nomine  ruriain  unam,  »itam  an  der  Sletn- 
slrn.s-/en.  ipie  nun(-u|>ntur  dez  Wnldeni>rs  hof,  juxta  I.udowirum  mililem  de  Wamelnheim, 
localam  predirto  (|uondam  Iteinfrido  |>er  Pelrum,  filiuni  quondam  Wablener  mililia  Arg., 
i-annnicum  eci-le.Hie  s.  Timme  Arg.,  remitlit  Men.selino  lilio  Jacobi  xd  der  hellen  rivis  Arg. 
pleno  jure.       actum  et  datum  8  kalendas  marcii,  a.  d.  1:^i^>*.  Ftbrumr  99, 

Aus  Stra»fb.  Ilonit.  A.  Uul.  Hop.  XLItl  fiuc.  47.        or.  wtb.  e.  tig.  pmd. 


}ß 
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1088.  C.  j.  i .  A.  Johannes,  Anna  et  Heynlxtldus,  lilteri  quon«lam  Johanni«  dicÜ  Danris 
civis  Arg.,  reeognoverunt  in  forma  Juri»,  quondam  Katherinam  dirtam  lientwingin,  amilam 
ipsorum,  de  redditihus  annuia    1'2  sol.  et  (i  den.  Arg.  8uper  area   donius  dide  tum  MMiOt 


■  Kiitherinn  utul  Ahna,  Töchter  der  Sara,   ron  denen  Arnnt  am  Sifrid  Eag««lich  von  MolbalMia 
rerhririilfl  ht,  vfrkiiufni  an  dan  Klo»lrr  ».  Stephan  (Jaeob  tem  OMoern  Cmmonitu»  «■  ütam 
ii(  Frirtirirh  (liirlclrr  iViV.ifcr,  Schaßner  «Im  Ktoetert)  fim*  Rttüe  tem  4  Ffnmd  Pfttmingi»  emf 
nannten   Ilof.iliittrn  für    71    Ifuml   Ifenninf^.    l\tm*  Joche   lyietter,    SfJm   der  Smrm,  fieU 
Xtutimmunit,    iYri>fiichtet   $ich  aber  nickt  tue  WOhrtckt^/t.  1330.  Mdn  30.  ()r.  atniaaM$l.        *  VfL 


3'2()  1325    März  2  -  März  28. 

sile  in  c.  A.  rclro  rnacellum,  quam  aream  nunc  detinet  Gosselinus,  salit'cx  Arj,'.,  in  remediuni 

animo  sue  redilKus  7  sol.  et  6  den.  ac  in  rcmcdium  quondam  Johannis  militis  filii  sui  5  sol. 

dona.sse  fratribus  Garmelitis  domus  Arg.    reddilus  non  debent  aiienari  et  anniversaria  quondam 

juii.  a.  Sopt.  16.   Katlierine  in  octava   s.  Johannis   apostoli  ac  quoniiam  Johannis   filii  in  die  b.  Eufemie  peragi 

debent.  quam  donacionem  predicti  lil)eri  et  specialiter  dicta  Anna    per   consensum  Ottonis  de    r, 
Matzenheim,  mariti  sui,  approbant.       actum  6  nonas  martii,  a.  d.  1325.  1325  März  2. 

Ams  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  7368  fd.  20^  (Copialb.  der  Carmeliter  s.  XVI).      cop.  chart. 

Schenkung.  1083.  Die  Vertreter  des  Abtes  voti  Prcemonstratum  genehmigen  den  Verkauf  des  Aller- 

heiligenhofes in  Strassburg  seitens  des  Klosters  Allerheiligen.  Btärz  14. 

Universis  Christi    fidelibus    presentes    litteras   inspecturi.s.    nos    Ilodulphus,    dei   pacientia    i» 
abbas  Wadegensis,   ac   Philipus,  prepositus   de  Enkenbach,    prelati    ordinis  Premonstratensis, 
Treverensis  et  Wormaciensis  dyocesis,   cupimus  esse    notuni  :    quod    cum    nobis    hoc  anno  a 
reverendo  in  Christo  patre   domino  A.  divina   Providentia   abbale  Premonstratensi  et  capitulo 
generali    conmissum    specialiter    extiterit,    quatenus    super   vendicione   ac  alienacione   domus 
ordinis  nostri  celle  omnium  sanctorum  site  extra  muros  Argentinenses,  que  olim  fuerat  fra-    ir) 
trum  .saccitarum,  inqui.sicionem  solertem  et  diligentem  adhiberemus;  nos  vero  secundum  ipsius 
conmissionis    traditam    nobis   formam   diligenter  et  solerter    procidentes  inquisivimus  de  diele 
domus  vendicione  et  alienacione  et  invenimus  ac  connovimus,  eam  esse  et  futuram  fore  diele 
ecciesie  celle  omnium   sanctorum  comodam   et  utilem  ac  toto  ordini    no.stro  honestiorem  et 
uliliorem,   quam    fuerit    usque    modo,    unde    ipsius   domus  vendicioni    et    alienacioni   nostrum   at» 
benivolum    assensum    adhibemus    pariter  et   consensum,   ipsam   vendicionem    et   alieiiacionem 
auctoritate  nobis  conmissa  laudantes  et  approbantes  et  testimonio  presentium  literarum  confir- 
mantes.  datum  sub  sigillis  nostris,  anno  domini   1325,  feria  rjuinta  post  dominicam  Oculi. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6170  (6195).  9.        or.  mb.  3  c.  sig.  pend.  ddaps.  Der  untere  Pergamentrand, 
vx>ran  die  Siegel  Mengen,  ist  gam  abgerissen.  •£, 

Verkauf.  1084.  C.  j.  c.  A.  domina  Gerdrudis,  nata  quondam  .Tohannis    dicti    in  Kall)esgasze  militis 

Arg.,  per  manum  et  consensum  Sigelini  dicti  de  Mülnheim  armigeri  Arg.,  mariti  sui,  ven- 
didit  Sophie,  relicte  Johannis  dicti  de  Dümenheim  civis  Arg.,  agros  (gartackere)  subscriptos 
p.  p.  e.  1.  pro  30  lib.  et  15  sol.  den.  Arg.  A.  1.  venditrix  constituit  se  una  cum  Sigelino 
predicto  et  Johanne  diclo  de  Mülnheim  milite,  fratre  Sigelini,  warandos.  venditrix  asserit  se  an 
patri  in  dictis  agris  successisse.  specificatio  agrorum  est  hec  et  site  sunt  in  banno  s.  Aurelie 
in  suburbio  civitatis  Arg.  :  primo  i/a  ager  apud  patibulum  juxta  bona  monasterii  s.  Agnetis 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  bona  liberorum  quondam  Johannis  dicti  de  Kagenecke  militis  Arg.,  2  agri 
et  1  vierdegezal  contigui  in  dez  bischoves  gebreile  ziehent  uf  Hebestrilz  anewender  inter  bona 
monasterii  s.  Katherine.       actum  13  kalendas  aprilis,  a.  d.  1325.  März  20.  35 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  70  fase.  3.        or.  mb.  c.  sig.  petul. 

Verkauf.  1085.  C.  j.  c.  A.  Agnes,  relicta  Erbonis   dicti  de  Schiltingheim   militis  Arg.,  de  consensu 

et   voluntate   Erbonis    fdii,    Phyne    et   Anne,    filiarum    dicte    relicte,    necnon   Lembelini   dicti 
Buman,  mariti  dicte  Anne,  vendidit  Gösselino   Engilberhti,    militi  Arg.,  dicte  relicte  filiastro, 
redditus  annuos  11  unc.  den.  Arg.  super   scampno   panificum   et  ejus  statione,  in  c.  A.  sub   40 
nova  aula   sitis   juxta   scampnum    heredum  quondam  Alberti   Rulenderlini    militis   Arg.,    pro 
14  lib.  minus  4  unc.  den.  Arg.     A.  1.     datum  5  kalendas  aprilis,  a.  d.  1325.        März  28. 

Aus  Strassb,  Bez.  A.  H  2684.  '     or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps. 
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1325    April  10  —  Mai  18.  9t7 

lOHA.  Khcriin  von  Mülriheiin,    ein   riticr   von  StnuialiurK«   erklirt.    Am,  «mui  ihn  dar   rftnfmhan 
larid^rnf  Ulrich  von  KImimh  130  mark  NillwrH  Kegebcn  liaite,  aladann  da«  «reiofeU  im  betrage 
von  'J(M)  oiini  (.iiiK-h)  woinex  zu  KcMlt^nlioUz,  da«  ihm   vom   Undicrafi'n   mrpftBfkrf  iat,  vritAm 
an  dicHun  zuriicktailcn  «oll;  ulivniH),  wenn   die   hiiiri«;   k<'7<I<Ii  v^ir.l    ,i;,.  hiin«.  Rbrriin  hingl 
sein  Hiegcl  an.       t  niitüwochc  noch  dem  umterilmte,  \'.f£>  1S9S  AprU  lO. 

Au»  StrutiHb.  Hu.  A.  O  1474  (1892)  »r.  mb.  t   »ig.  pend. 

10R7.  C.  j.  (-.  A.  IleinImIduM,  |)rc>R>ndariuH   monaiiterii   in    lloh«nhuiVt   et  Greda,   ipatna 

Iti'iidioldi  Ulla  natiiraliM,  ri!<'.o((noverunt,  ein  nicliil  jurit   ron|>cli!re  in  domo  et  aroa,  in  c.  A. 

|)i'0|ie  H.  I'ctrum    M-niorcm    »itiü  juxUi   donium  fahricv  m.   Marie  nunrupatam  ifl  dem  Waha- 

11   manne'  e.  u.  et  e.  p.  o.  juxtn  Johannem  dictum  Ii6lor,   et   «i   quid  juris  ipaia  conpHiit,  illi 

renunliaverunt  in  hiis  scriptiH  id<>mque  jus  in    manu*  judicis  pre<licti  vice  et  nomine  (abrice 

'<H-«'I.  Arjf.  riTipionli.s  lilioni  rfsiKnavcrutil.    preterea   Johann<'H  de  Khcnhf-im  pr«*«hyl««r  procti- 

nilor  fahrice  cccIcMii'  \r^.  nomine   dicli!   fahric«!  locavit  domum  et  aream  lU-inlioklo  i>(  Orede 

pn-dirlJN,  quoad  vixcrint,  pro  ecnRU  nnnuo  U  den.  Ar^.  (feslo  h.  Martini  Holvendo).      datum 

Kl  V.\  kalendaH  maji,  a.  d.  i'.YJTt.  hujii.s  inMrumenli  2  sunt.  Aprii  ttK 

Aim  Strasgb.  Frauenh.  A.  hui.  49  nr.  H4.  or.  wh.  e.  tig  jirinl 

1088.  Johannes    opiMcopus  Arg.  oh   parvitatcm    prelM>ndarum    <li<>ii   i-<il.   Ar).-    if 

o(H'l.  Ar((.  ecck'siam  in  Molleshcim  et  asNJ^nat  eidem  medietatiMn  reddituum.  aham  ni> 

recipict    hospilalc    in  Mi)lle!«hcim.    xigilla   episcopi    et   capituh    sunt    apiiensa.       datum   pridie 

■»)   kalfiidas  maji,  a.  d.  lÜ^T).  April  90. 

AuH  dem  Archiv  drs  Stra*iib.  ItomkapiteU.        or,  wtb.  e.  i  »ig.  ptmL 

1089.  C  j.  c.  A.  Petrus  dictua  Hcidone,  filius  quondam  Durkardi  de  SchAneckcctvia  Ary., 
vondit  (iredc,  relictc  Hugonis  de  SchAneckc  militis  Arg.,  presenli  annooa  redditus  13  unr 
dun.  Arg.  super  "2  arcis  sitis  conligue  in  c.  A.  an  dem  Holtzmerkcle,  super  quibus  «oi«nt  poni 
phitoi    sou    lign.t,   juxtn    emptrirem  c.  u.  et  e.  a.  juxta   IxWhnum    seniorom    militem  Arg.  et 
li'ii(Uint  siipor  Uriim-ani,  pro  li  hh.  den.  Ar;:.       A.  '2.     aclunt  (i  iduw  maji,  a.  il.  I^M5. 

itmt  lO. 

Au*  Strimub.  SUult  A.  (f    l'.  If.  lail.  ist  fusi    ,  ,./•.  mb.  c.  tig.  pend. 

1090.  lOihunti    vo)i    .S7»vj -■''•■"■•,■    "    -    ■'•    ■•.•■•i-. ■"'■•■.    ■'    \fet:gerbiinkr  ■■■•    If-nftrmann 
i'od   llochfflilen.  Mai  18. 

Wir  lti\lman  von  Stmsihurg,  Giscl,  sin  chch  wirlenne,  Jordan,  Diethercs  sun  de«  met- 
zigiTs  von  Hatstnl,  und  Junto,  sin  dich  wirlinne,  xe  Colmcr  gcsesaen,  vergrhent  und  lAnt 
kuni  aliiMi  den,  die  di^w'n  lirior  solient  o<h'r  Ix'tront  h>8cn,  dai  wir  rehl  und  redelirh  und  eins 
rehton  kAfTos  hnitent  tc  kAfTtMide  gelM<n  <lt>m  erluiren  manne  llannemanncn  ron  Hohvelden, 
dor  J!i'  Stra7.l)nrg  ist  gcses.ien,  eim  molliger,  und  .  .  »iner  wirtcnne  alle  die  rrht,  die  wir 
liettcnt  an  zwoin  metziger  l>enken  in  der  stnt  le  Sirazhnrg  gelegen,  undc  wir  lo  erbe  komeo 
sint,  und  ourh  von  reht  erhon  söllent,  von  .  .  .  hern  Hilgerinü  wegen,  im  ae  habaid«  «od  at 
nies.sende  eweklirh  uml)e  mh-Ii»  pfunt  pfenninge  Slnizhurger  gAter  und  gnnemer,  die  der 
voi'gonnnto  Ilanneman  uns  dnrumh  hat  gelten  und  iVh  wir  von  im  empfangen  banl  gar 
genlzclirh  und  in  un!<ern  nutz  Itowendet.  die  vorgonnnlen  reht  in  aller  der  wiae,  ab 
schrihen  ist,  hnnt  wir  mit  gesamenler  hant  dem  seilten  Ilanneman  und  ainer  wirteBiia 
uTgohen  und  gevertiget,  als  reht  i.sl,  in  imd  irn  erlHMi  le  hnltonile  und  aa  nieaaende,  md 
siMlenl  Ach  dez  ir  und  irre  erln'n  were  sin  wir  und  unst^r  eriion  an  allen  aMIen,  da  ria 
iHHliirlTent,  dch  als  ivlit  i!<t.  disen  k&f  und  allcü   daz   hie  gc^brilwn  i«l,  geloben  wir  mtrer- 
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328  1325    Mai  18  —  Juni  19. 

scheidenlich  stete  ze  hande  für  uns  und  für   unser  erben  und   niemer  da  wider  ze  körnende 
noh  ze  tftnde  noh  schaffen  getan  ane  geverde.  und  darumb  so  verzihen  wir  uns  öch  für  uns 
und   unser   erben    allez   rehtez  geistliches   und   welthches,    allez   burgrehtes,  vorderunge  und 
anspräche  und  aller  der  geverde,   die  wirr   oder   ieman    von    unsern  wegen  erdenken  mfjgen 
nu    oder   harnah,  damit  wir  wider   dekein   ding  daz   an   disem   brief  geschril>en   stat   getün     5 
möhten  ane  geverde.    und   daz   diz  war    und    stete    belibe,    darumb   so   hant  wir  gemeinlich 
gebetten  disen  brief  besigelt  mit  der  burger  ingesigel  von  Colmer  ze  eime  Urkunde,  und  wir 
.  .  der  schultheisse  .  .  und  der  meister  und  der  rat  von  Colmer  durch  b6tte  der   vorgenanten 
personen  hant  unserre  stete  ingesigel  ze  Colmer  an   di.sen   brief  gehenket  ze  einem  Urkunde 
und  geziignisle  der  vorgeschribenen  dinge,      der  wart  geben  ze  Colmer   nah    gottes   gebiirte    lo 
drüzehenhundert  iar  darnah  in  dem  fünf  und  zweintzigsten  iar,  an  den   nehsten  sammesLige 
nach  unsern  herren  uffart  dage. 
Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  H6p.  XLIX  fasc.  65.        or.  mb.  c.  sig.  penä. 

Vrrhauf.  1091.  C.  j.  c.  A.  Ellina,  relicta  dicli  Triege  de  Arg.,  de    consensu   Johannis  dicli  Ciinin, 

Hetlewigis  et  Katherine,  sororum  ejus,  Juhannis  dicli  Rinowe  sutoris  Arg.,  Conczelini  ejus  15 
fratris,  Cläre  fdie  quondam  Cünini  pellificis  Arg.,  Jö.selini  mariti  Cläre,  item  Johannes  dictus 
Ciinin  predicfus  et  dictus  Jöselinus,  tutores  Katherine  et  Johannis,  chouterinorum  dicte  Cläre, 
minorum  a  Heinrico  de  Esselingen  vice.sculteto  Arg.  eis  dati,  corundem  nomine  procuratorio 
vendunt  pro  dS  lib.  den.  Arg.,  domum  in  c.  A.,  in  vico  dicto  Vihegasse  majori  e.  u.  juxta 
Jeckelinum  dictum  Saltzmütter  et  e.  p.  a.  juxta  Johannem  dictum  de  Rangoltingen  sitam,  ao 
Bertholdo  dicto  Tesch  carnifici  Arg.,  ita  quod  de  area  4  uncee  den.  Arg.  et  2  capones  annuatim 
debeantur.  U.  (Johannes  et  Jöselinus  pro  minoribus  prediclis).  Wit.  \  (pro  venditrice). 
Johannes  minor  adultus  jurat  de  ratihabitione  venditionis  sacramentum  corporale.  actum  quoad 
venditricem,  Johannem  de  Rinowe,  Contzelinum  et  Claram  9  kalendas  junii,  quoad  Kallierinam 

8  idus  junii,  quoad  Hedewigin  et  Johannem  minorem  4  idus  julii,  quoad  Johannem  Cünin  et  ä'j 
Jöselinum  kalendis  augusti,  a.  d.  4325.         1325  aiai  24,  Juni  6,  Juli  12  utid  August  1. 

Atu  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  corp.  K  lad.  23  nr.  15.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  1092.  C.  j.  c.  A.  Berwicus,  natus  quondam  Johannis  dicti  Rotenburg  civis  Arg.,  vendidil 

Paulo  dicto  Mosung  civi  Arg.  dimidium    parlem    pro   indiviso   octave   parlis    passagii  Reni  zu 
den  Hunden,  item  dimidiam   partem   pro   indiviso    eensuum  11  sol.  den.  Arg.  et  3  caponuni   a» 
annuatim  de  bonis  in  Yeringheim  et  Kenle  solvendorum,   item  dimidiam  partem  pro  indiviso 
orti  in  Kenle  necnon   jus  venditori   in   passagio  Reni  apud  Hunesvelt  competens,  pro  pretio 
130  lib.  den.  Arg.     A.  1.     bona  et  jura  venditori  ex  successione  paterna  obvenerant.     actum 

9  kalendas  junii,  a.  d.  1325.  Mai  24. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  AA  1691.        or.  inh.  c.  sig.  pend.  Danach  Regest  in  Mone  Zeitsch.  f.  Gesch.    :e 
d.  Ob.  Rheins  XVI,  137. 

Verkauf.  1093.  C.  j.  c.  A.  Anna,   relicta  Johannis   dicti   de  Wolfgangesheim    militis  Arg.,  vendidit 

Sophie,  relicle  Johannis  dicti  de  Dümenheim  civ.  Arg.,  pro  pretio  30  lib.  den.  Arg.  redditus 
annuos  20  unc.  den.  Arg.  super  area  dicta  dez  Swabes  hof  et  super  domo  et  edifieiis  ejusdem 
aree,  sitis  e.  m.  A.  an  der  Steinslraszen  juxta  Heinricum  dictum  Swarber,  militem  Arg.,  40 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Cüntzelinum  novum  hospilem,  in  quibus  patri  suo,  videlicet  quondam 
Ulrico  diclo  Swarber  civi  Arg.,  successerat.  A.  1.  ad  majorem  cautelam  premissorum  Gotzo 
et  Nicolaus  fratres,  dicti  de  Grostein,  milites  Arg.,  se  predicie  venditionis  constituerunt 
warandos.  Wit.  3.  (pro  Anna).  actum  quoad  venditricem  13  kalendas  julii,  quoad  fratres 
predictos  10  kalendas  julii,  a.  d.  1.325.  Juni  19  und  22.  45 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLIII  fasc.  46.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


1325    Juli  9  -  Auguat  27 

1094.  C.  j.  c.  A.  FrilMcho  dictu»  Schideiin  «I  Gred«,  tjo«  nur,  eivM  Arf.,   mwiilwM   r>rkmmf 
ilKiadtinnliN  vcndiiliTuiit  pro  'Xt  lik.  ii«n.  Ary»  CAnmio  dido  d«  ttufaeh,  dvi  Ary.,  dimidum 

|>:irtriii  (loiiiiiM,  Mit)!  in  r.  A.  Iii  dein  hiihonNt<^i>  juxla  hiruin  dirtum  di<*  Tr«n>ke  e.  u.  H  «.  p.  ■, 
jiutu    iloiiiiiiii    i|uon(laiii    Juliaiiiiiii  du   KiiKcnucko,    inililiH  Arg.,   cl   tcndil    ■   |iar1«  pwleriwi 

a  iiu|)or  roMwtlutn  ccrdonuni,  cujua  alia  pant  Ml  in  Imni»  Hmnirlini  dirli  IIArw«lin,  iU  quod 
du  nroa  diniidii;  |int'tiM  iiori  plux  dutur  aiinuatiiii  jin>l«r  ((luim  H  »ul.  den.  Af^.  «I  S  oiponM 
rt'tiMUH  iioiiiiiit!  doiiiin-lk  Knilivriiu»,  nnU*  i)uondnrii  Ni"  ' "  '-  ti  Mumet  civia  Afy.,  qoe  io 
liiiiii-  VfiidirinrKMii  coiifUMitit.     A.  1.     dicia  diiiiidia  yar*  <.  .veneral  ex  aiifuiiiniw  quod- 

ihiiii  lloiiilzeliiii  dirli  D«iim>,  fralrin  «ju».  prefata   doiiiicella  KaUierina   local   «aiplorilNU  dimi» 

1"  diaiii  piii'tnin  anw  pm  (-«ninu  preilic-io  in  enipliiteunini.     Kr.  1.    V.      arlun'  ~  ad 

Aiu  Slratmb.  Thom.  A.  lad.  Kaufttrifje  0.        or.  mb.  r.  $if.  pend. 

lOOff.  C.  j.  c.  A.  licrlita  dirtn  ilc  llynowo,  (ilia  quondam  Johannia  dicii  Wehelin  et*.  Arf ..   -"-    •- 
in  rcinitliuni  anirnt-  mu«  lf(;nvit  priori  et  n>nventui  ordini«  fratruni  prodkalonim  itomu'    ' 

l&   oiniiia  Ihimu  MUa  inoliilia.   apud  diclani  duinuni  uli^^it  «uani  c«Tl(>iiiasli<  <«•<>  ■" Ii>"mti.      ,<. ;.,,., 

ir>  ItnIondnH  nu((u.<*ti,  n.  d.  1:^i^l'.  JmM  tit. 

Aun  Striunh.  Iltutp.  A.  l'rol.    l'rMie.  107  (Copialb.  $.  XJV)  fct.  SO.        top    mh 

UWn.  ilorniann,    licrr   zu  l.iciilenliorK,  vorlohnl  lierrn  Nirlawe«e  Zom<%  dem  «chullliriai 
von  SlrnH.shiir^,   :t:t   vierli'l   m^gcn    xinii    in   dort    und    liann   Srhalkendorf.  U^Xt,  frriUg   «w 

fclta^llloln^läu.staK*.  Am^tut  93. 

Am  (trm  frhrrl.  v.  Xont-l'lobtheim'tehen  Archiv.  Ihipiertopialb,  :  XVII  extHul.f.  303»        <«f.  tKart 
10«7.  IHe  Stallt  vertnn»clit  lienitzungen  mit  St>i>hiu,  lierrn  Hilijeriu»  Gattin.    .Imgmtt  JT. 
Wir  llAdol  Sti'ilM>nwc((  der  mciatcr  und  der  ral  von  Slrailiilr);   lAnt   kuni,  allen  den  die 
wn  liricf  1,'i'soIkmiI  und  pdiorrtil  Icw'n,    d.iji  wir  von   unserrt»   ületilc  wojjen  und  durrh  ireti 
•X,  nutz  und  tronio  «>in<<n  wcliscl  liant  getan,  alz  hienach  i;i>M-hritten  slal,  mit  tron  Sopliim  hrni 
llÜKerinH  elirlmn  wirlin  vär  uns  und  alle   unmre   narhkonion  uihI  »ü  hcrwider  titr  ücU  uihI 
all<>  ire  crljcn  mit  willen  und  (cclieile  liern  iiilKerins  des  vorgenanlen  in  elirhrn  v.  ;.• 

wis.sontlinflen  voReles.  der  vorgenanlon  vron  Sophien  und  Iren  erl)en  )<6lk>nl  abegan  <»> 
die  lunf  .scliilliii^'o  Kolleü  uf  dem  orlliuse  ^ene^ite  SliinlhriKkcn,  do  die  kcmelcre  inne  mi. 
au  die  unserre  atctdc  warent,  und  w>l  unser  stat  kein  gelt   me  da   uiTe  han  von  der  fünf  «rhil- 
linge  we^'en  ;  so  sul  nl>er  uii"  '  >i  alteKan  die  Hinf  ftrliillinge  '  '  itnllioncke, 

der  Helenen    ist    under  un.s«'!  i      .'        .n,  davon    man   ir  gab   all«  „e  und  ein 

pliuni,  und  ool  man  ir  und  iren  erlion  davon  ni'il  me  gviteo  danne  ein  phuni;  und  iMnt 
glolM't  zA  l>e<lon  siten  und  sint  »in  Aeli  M-liuldig  wonlen  ilei  vorgeM-hhhni  wchaeU  rebX  wer 
X,  ze  itindo  t;<'gen  mengelit-lienu«  also  reht  ist.  wir  vür  un.«  und  unwre  narbkiMnen  vwo  unaem 
stetde  wegen  und  siii  vCir  »ich  und  iro  crlwn  stete  »•  l)al>ende  die  »orju'silinben  vrelwelunite 
uihI  diseii  hrief  ane  alle  gcvenlc.  und  dai  dit  war  und  stete  »i,  so  han  wir  unaerre  stetde 
ingesigel  an  (Ümmi  lirief  gebenket.  der  wart  gegelicn  an  dem  linslagr  vor  «ante  Adoitn 
tage,  dez  iarz  do  man  «alte  von  gots  gehurte  trAichcn  humlert  iar  und  fonle  uod  t«vntif 
«1   lar.       Iiaian  wariMit  wir  Claus  Maler,  folgt  ihr  Hat. 

A  «III.«  Slrnmh.  Sl<uU  A.   V   '  ■    Uli.        or.  wA.  c  ti§. 

II  rt>rH<lii.^rlhat  If.  O.  hui    l<  ur.  mtb.  C.  »if.  pemd. 


I  (hm*  thnHhfn  liatimmHmgm  tr\fl   «m  fUifhfm  Tif»  Ort^i  •-    n.....«r  Klu 

Johniini»  di.li  Wohrlin  riv    Arg.  A'fc«W.i**T  fnl.  SO.        «  Dmttt'  V«r*  .«*»#» 

hm/  riHcr  .^fii//<-  ttrinfhen  Her  «Itm  Srkmtirr  wmi  itrr  Kmtif,  ftmnmm  ntr  i.^wrm'mrymm  t  %M  \ 
muh  l.uktmfsfi    Ffhrtu»  7.  Kbtmkmlbtt  /i4    Jtn '•         *  VfL  nr.  <f4 

Su     III  « 


330  1325    September  18  —  November  19. 

Schenkung.  1098.  C.  j.  c.  A.  Hedewigis,  filia  quondam  Heinrici  dicti  Helleveger  de  Westhusen,  Hein- 

rico,  filio  suo,  clerico  titulo  legati  donavit  bona  subscripta  (retenlo  si))i  usu  ad  tempus  vite 
sue)  sub  hac  condicione,  quod  videlicet,  si  ipse  clericus  in  seculo  permanserit  sive  in  statu 
clericali  vel  laicali,  quod  tunc  post  ipsius  filii  mortem  in  donatricis,  filii  et  fratris  Lentzelini 
in  bospitali  Arg.,  fratris  dicte  donatricis,  animarum  remedium  cedant  infirmis  in  hospitali  f» 
antiquiori  pauperum  Arg.,  ita  ut  ipsaruni  personarum  anniversarium  peragatur  perpeluis 
temporibus;  si  vero  ipse  clericus  aliquam  religionem  fuerit  ingressus,  (juod  tunc  dicta  bona 
post  ipsius  mortem  cedere  debebunt  ordini  hujusmodi.  A.  1.  (in  judicem  predictum  nomine 
dicti  clerici).  specificatio  dictorum  bonorum  est  hec:  primo  una  domus  sila  in  c.  A.  in  Stadelgasse 
juxta  Petruni  dictum  Swarber',  item  bona  in  Westbusen.  actum  •14  kalenda.s  octobres,  lo 
a.  d.   1325.  hujus  instrumenti  sunt  2.  1325  September  18. 

Aus  Strassb.  Hosp.  Ä.  lad.  Hop.  LVI  fasc.  6.        or.  mh.  c.  sig.  pettd. 

Eigentums-  1099.  C.  j.  c.  A.  Conradus  et  Johannes,  filii  Cflnradi  dicti  Gürteler  civis  Arg.,  confitentur, 

""''''■       quod  turris  contigua  et  sita  apud  orlum  dictum  der  Gofzgarte  in  c.  A.,  quam  quondam  Nicolaus 

dictus  de  Rymütheim  miles  Arg.  de  gratia  magisfri  et  consulum  civitatis  Arg.  possedit,  titulo  lö 
proprietatis  pertinet  ad  civitatem  Ai^.,  quod,  quamdiu  ipsi  fratres  eandem  turrim  possident, 
possidebunt  ex  magistri  et  consulum  civitatis  Arg.  gratia ;  et  ipsi  et  quilibet  possessor  dicti 
orti  solvere  debent  singulis  annis  4  sol.  den.  Arg.  de  i>etia  dicti  orti,  sita  prope  turrim  ante- 
dictam,  altari  seu  cappellano  altaris  dicti  Frügealter  siti  in  ecclesia  Arg.  inter  altare  b.  Marie 
virginis  et  altare  s.  Nicolai,  promittunt  insuper  dicti  fratres  dictam  turrim  teuere  in  structura  * 
solita.       actum  5  kalendas  octobri.s,  a.  d.  1325.  September  27. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Briefb.  A  179».        cop.  mb.  s.  XIV. 

Lehen.  1100.  C.  j.  c.  A.  Burcarius  dictus  Schftp    miles  Arg.  recognovit,    se  omne  jus  sibi  com- 

petens  in  villis  Ursheim,  Artzenheim,  Baldoltzheim   et  Elsenheim   resignasse    pro  205  marcis 
argenti  et  140  lib.  den.  Arg.,  quas  recepit  a  Johanne  episcopo  Arg.  nomine  Ulrici  lanlgravii   sb 
Alsatie  inferioris.  [folgt  der  Wortlaut  der  Urkunde  nr.  S31].  sigiila  curic  Arg.  et  Burcardi 
sunt  appensa.       actum  15  kalendas  novembres,  a.  d.  1325'.  OMober  18. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  93  (529).        or.  mb.  c.  2  sig.  pend.  Das  Pergament  ist  mehrfach  zerfressen. 

Schenkung.         1101.  C.  j.  c.  A.  Agnes,    relicta  Johannis    dicti   Kloljelöch,    civis  Arg.,    ob   pium  alTectum, 

quem  habet  erga  filiam  suam  Annam,   eidem    de    heredilate    paterna   sua  donat  de  consensu   so 
Waltheri,  Delie,  Adelheidis  et  Nicolai,  dicte  Agnetis  liberorum,  necnon  Johannis  de  Winter- 
ture  Arg.,  mariti  dicte  Delie,  donatione  inter  vivos  annuos  redditus  14  unc.  den.  Arg.  super 
scampnis  dictis  brotbencke,  situatis   sub   palatio  civitatis  Argentinensis,  item  octavam  partem 
proventuum  de  passagiis  Reni  zu  den  Hunden  und  zft  Hunesvelt,  item  duas  partes  reddituum 
super  bonis  in  villa  Kenle%  salvo  tarnen  diele  de  Eckeversheim  relicle    pro   tempore  vite  sue  s 
usufructu  predictorum    proventuum   passagiorum   et  reddituum,    transferens  per  porreclionern 
calami,  ut  est  moris,    in   prefatam  Annam    presentem    et   recipientem   per   manum  Johannis, 
mariti  sui,  nati  Pauli  dicti  Masung  Arg.,  illos   redditus  loco  150  marcarum   argenti  ponderis 
Arg.       preterea  dicta  Anna  donavit  in  dotern  Johanni  marito   suo    redditus    predictos,    ut   iis 
Johannes  pro  tempore  vite  sue  jure  dotis  utifruatur  secundum  jus  Argentinense  et  consuetu-   40 
dinem  civitatis.       actum  13  kalendas  decembris,  a.  d.  1325.  hujus  instrumenti  2  sunt  paria. 

Noveinber  19. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  Pf.  O  lad.  102  fasc.  P.        or.  mb.  c.  sig  petid. 


1  Vgl.  nr.  1051.        2  2>te  Dörfer   besass  der  Landgraf  Ulrich  selbst  zu  Lehen  von  der  Kirelte  zu 
Strassburg,  wie  aus  einer  Urkunde  von  1335  Oktober  21  daselbst  hervorgeht         ^  Vgl.  nr.  814  4.j 


I 


1325    November  22    -  1326    Januar  7.  .'Ol 

1  lOt.  C.  j.  c.  A.  floiiiina  GcnlruiÜM,  mlicla  CAnonia  dicti  d«  Kagcmeek«  mililM  Arg.,  dufmoil 
ili'  iiti<|uiliuM  honift  i|miuM.  primo  in  animc  mic*  reniiNiium  k^al  Giaelr,  üüe  aue,  domiM  claa»> 
(riili  riioiiMxIt'rii  m.  Joliiiiirii«  /Q  ilnn  liumli-n  «.  in.  A.,  radditua  annuo«  in  OiflgealMiin  apod 
Di'tii^rtMiMlii'iiii,  lio  liÜN  riülilililiUM  vorn  «laliil  'i  lib.  den.  Ar^-  ctHiventui  »rdinw  fnitrvin  predi- 
catitruiii  (1  pro  nnnivoniario  peniKcndo  predirli  <|uondam  CAmmia,  1  item  Gertnidta).  10  mi. 
iiiiiriiiMli'i'io  H.  Jiih.-iiiniN  di)>  aniiivonuirii  rpniiiil.Kii  (^nnitif  iriiilri«  prelato  GmlnKUa,  10  aol. 
iiiiitiaMlerio  m.  KlyMulNjth  e.  ni.  A.  die  aiiiiiverwini  dictc  quoiiilam  CriaÜM.  Gcrdrodis  qoaqae 
Htniuif,  i|uimI  prMt  obituni  suuin  Tralcr  Joltiinne«  diciua  SUiltu>n«cke,  gemMnaa  ipatua  domiiM 
fjcnlrudiH,  et  frnlor  PflruH  de  MonaMterio  nrdini«  prwiiralonirn  do  rvaiduo,  ulln  dirl>N  red- 
dilUH  3  iil>.,  di8|M)naiit  et  nnliiiinil,  priiul  wiliili  nniiiic  fienlrudia  iiicliun  viauin  fuent  rape- 
(lirc  ;  item  (ÜHpiiiiant  du  ipxiuü  clfiniMliid  coiiNiHtenlibuM  in  anuli«,  vaain  argcntri«,  H  obia,  ac  de 
IM'pÜH  et  de  oninibiiit  vcutibuK,  «i  ipiui  rienirudia  do  ipaia  non  ordinaveral.  Gerdnidia  fiii;il 
f^tiain  aptiil  fialrcH  prtülicaliiri'.s  simiii  oi'<'li>si  >  .''       ^n.       «acta  «unl  bec  die  b.  Ocilie, 

prcm'rililius  Tnid')!  Jnlianti«'  iliiln  Sliill»>niN'k'    ,  nt   CAnone  de  Kagenecke  ordinia 

pn^licti  ac  Nicoiao  de  Prcttensheirn  cive  Argcnlinenni  ad  premiaa«   pro  ex  parle  dicte  6cmia» 
nerilrudis  vocatia  et  rogniia»,  u.  d.  1II25.  iJK9tf  JfMrmnftar  #9. 

Aun  S&aiitb.  Uo»p.  A.  lad.  lOS  faic.  5.        m.  ml,    ■     -,./    r- r  i 

1108.  Claus  Zoiii  der  fllloi-e  der  moi«lt.T  und    ili-r    rat    v.  >  .         ,    ,         . 

diiKM  die  ril>ti.H.sin  utiti  der  conveiit  «zA  ftnnle  Clären  uf  dem  v.   , 
ju  risHin  und  dem  convcnt  zu  8.  Nicolaus  « den    (^r(en   mit  den  zwcin  huacm  un 
die  dar/ü  Kelu'unl,  v<ir  liiliir  einin,  die  ilo  iuimvrowen   Junten   adigen 

IJjuTe,  Von  der  »(>llM>n  iuntjvrowen  Jiuiten  seligen  wegen  mit  allemc  Im 

als  aic  untz  her  t(ele((en  und  IjcgrilTen   sini   einaitc   nclicnt   den    vrowea  sA   aanle 
den  vorgenanten  und  anilersile  nelx^ril  dem  jpirten,  der  do  waz  iuncvmwen  Fy 
und  stossel  allem  uffe  ilen  gral>cn,  der  do  scheidet  dez  Mangidtz  jpirten  und  d.ii  . 
garten,»  für  M  mark  silln'rs.       «an  aunle  l.iirien  tage,  i^£*.   haran  warrni  wir  ' 
der  eitere,  u.  s.  ir.  folijt  der  Rat.  i  II 

Au»  SlrttMb.  Sliult  A  lad.  ».  Nicoi.  Thom.  Ulrph  fatc   I.        or.  wUt.  c.  tif. 


1104.  HtMTnannu.i  pn>|)osilus,  Joliannes  tln-saui-ariu-i,  lotumque  rapiluluni  0(rJe«ie  a.  Ariwv 
^.Lsli  e.  m.  A.  locaul  aitvim  ad  ofTicium  cust-nlie  ilepulatam,  in  c.  A.  in  der  Crulenowe  iuti-« 
aream  eccie.sie  s.  Siephaui  Arg.  et  arcam  leprusorum  in  Rolenkirche  e.  m.  A.  oilam,  il 
manno  diclo  de  Hiigelsheim  et  Kathcrino  uxuri  ejus,  civilnia  Arg.,  in  emphiteoMm  pm  mnawo 
censu  10  unr.  den.  Arg.  et  2  captmum.  Kr.  4.  V.  emplor  non  Mt  poUüM  »el  lalia  prfom, 
n  (|ua  lapilulo  in  tensuuni  .•Mtlulione  guwerra  scu  im|iC4liinentum  potent  Mboriri.  tif^i^h  fw^ 
|M>!titi,  thesnurarii  et  convenlus  appensa  sunt.      dalum  17  kaleiMias  {«laarii,  a.  d. 

Au»  Stra»»b.  Statlt  A.   V.  D.  G   lad.  60.        or.  mb.  c.  S  ii§.  ptmi.  (i  ätlf»J 


llOA.  C.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  ilanneman,  ramifei  Arg.,  H  Oerina,  uxor  igw, 
derunt  lleinricn  de  Honburg,  gulN>rnatori  luwpitalis  antiquioris  paupcnim  Arg.,  nomine  infir- 
iii   nionini  .-»oluni  in  lertis  de(-umlM<ntiiun,  duo  .«campna  dicta  «wene  vli>»chhi*iii-ke,  »ila  in   ■    ^ 
iuler    nini-eiia    juxla    Uj-rlilnldun»    dictum    lV'!««he  e.  U.  et  e.  a.  juxta  fabriram  errlcsie    \ 
p.  p.  e.  I.  pro  no  lib.  den.  Arg.     A.  2.     actum  7  idus  januarii,  a.  d.  Iltäß*.    fA9tf  Jmmmmr  7. 

Au»  Straanh.  II  1.  173  fatc.  97.       rid.  mb.  f.  rif.  ptmtL  amyldW  fan  jadcs  cum  doaüai 

prrpositi.  /  / 


Tmmifix  an  der  llnui 


332  1326  Januar  11  —  Januar  24. 

Schenkioig.  1106.  G.  j.  c.  A.  Nicolaus  (liclus  Slenipfeliii  Arj,'.  Agneli  et  Junthe,  sororil)iis  suis,  dona- 

lione    inter   vivos   donavit   omnia   l)ona   inimobilia,   redditus  et  censiis,    que  et  quos  habet  in 

civitate  et  burgbanno  Arg.,  item  in  bannis  et  villis  Olswilre  et  Künigcsheim.     A.  i.      actum 

3  idus  januarii,  a.  d.  1326*.  1326  Januar  11. 

Aus  Strassb.  Bes.  A.  G  4809  (5181).  1.        or.  mb.  c.  sig.  pend.  delaps.  5 

Verkauf.  1107.  C.  j.  c.  A.  Bui'cai'dus  diclus  Schullheiszc,  mile.s  Arg.,  et  dorn i na  Agnes,  ejus  uxor, 

ac  Reinboldus,  et  Burcardus  armigcri,  lilii  conjugum  pretlictorum,  manibus  cboadunatis  ven- 
didei-unt  Burcardo  dicto  Twinger  elvi  Arg.,  Grede  uxori  sue,  et  Anne,  ipsius  Grede  sorori, 
relicte  Heinrici  dicti  Mosung  (conjugibus  pro  ifj  et  Grede  pro  '(»  parte),  redditus  2  bl).  et 
41  sol.  super  domo  et  area,  in  c.  A.  zu  Scharlotburne  sitis,  pro  49  lih.  den.  Arg.  A.  1.  lo 
Agnes  asserit  per  fldem  se  quondam  Beinboldo  Rcinix)l(lelini  niiliti  Arg.,  pairi  suo,  succes- 
sisse  in  redditibus  antedictis.  Wit.  3.  (pro  Burciirdo).  actum  19  kalendas  februarii,  a.  d. 
1326 '.  Januar  14. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3659  (4054).  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  1108.  C.  j.  c.  A.  Hugo  dictus  Glotz,  carnifex  Arg.,  et  Kattierina,  ejus  uxor,  de  consensu    15 

Grede  privigne  dicte  Katberine  et  Guntzelini  dicli  üöhestcte  carnificis,  mariti  dicte  Grede, 
item  Katberine  et  Nicolai  dicti  zu  der  altenmünszen  panificis,  mariti  ejusdem  Katberine, 
necnon  Anne,  prediciorum  Hugonis  et  Katberine  filie ,  ac  Dietrici  de  Ettendorf,  mariti 
ejusdem  Anne,  vendiderunt  Wilbelnio  carnifici,  filio  quondam  VVilbelmi  carnificis  Arg.,  fratris 
dicti  Hugonis,  unum  maccelluni,  in  c.  A.  inter  maccelia  carnilicum  juxta  Ottoncm  dictum  1» 
Nier  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Rüdolfum  dictum  Riplin  militem  Arg.  *,  ita  quod  de  maccellz 
dentur  annuatim  4  sol.  et  4  den.  Arg.  nomine  cen.sus  Gi.sele,  relicte  E))elini  dicti  de  Munoltz- 
heini  civ.  Arg.,  que  maccelluni  emptori  pro  censu  pretlicto  loc;it,  item  dimidiain  partem  pro 
indiviso  unius  maccelli,  ibidem  juxta  Jobannem  Gosl>erhti  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta' Nicolaum 
Liitfridi  siti,  cujus  residua  dimidia  pars  ad  emptoreni  pcrtinet,  pro  25  lib.  den.  Arg.  A.  1.  25 
Wit.  1 .  (pro  Katberina,  u.vore  Ilugoni.s).  actum  quoad  omnes  personas  predictas  excepta 
relicta  predicta  16  kalendas  februarii,  actum  vero  quoad  dictam  relictam  11  kalendas 
martii,  a.  d.  1326.  Januar  17  und  Februar  19. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2977.        or.  mb.  e.  sig.  pend. 

Verkauf  1109.  C.  j.  c.  A.  Heinncus   dictus   Scbertzbeim,    caldareator   Arg.,  et  Burga,   ejus  uxor,   ao 

Brigida  et  Berbtoldus,  liberi  ipsorum,  vendunt  pro  5  lib.  et  5  sol.  den.  Arg.  Waltbero  dicto 
Stiller  de  Argentina  et  Lucgardi,  uxori  sue,  unaiii  domurn,  in  c.  A.  bi  der  bedecketen  brücken 
juxta  Hugonem  de  Barre  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxta  Drütilmannum  sutorem,  (ita  quod  non  plus  detur 
de  area  annuatim  preter  quam  10  .sol.  den.  Arg.  et  2  capones  nomine  census  Jolianni  dicto 
Hunesvelt,  militi  Arg.,  domino  directo  aree),  de  con.sensu  expre.sso  prefati  militis  ibidem  pre-  35 
sentis.  Er.  1.  recognovit  dictus  miles,  se  nunc  laudimium  recepisse.  A.  1.  U.(proGreda, 
filia  venditoris).       actum  13  kalendas  februarii,  a.  d.  1326.  Januar  20. 

Aus  Strassb.  Frauetih.  A.  lad.  49  nr.  85.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Präbenden-  1110.  G.  j.  c.  A.  Sigclinus  dictus  Bilgerin  miles  Arg.,    executor    ultime    voluntatis    Anne 

Stiftung.      fiüe  quoiidam  Günonis  dicti  Süner  militis  Arg.,  olim  uxoris  sue,  de  consensu  Gönonis  militis   40 
et  Nicolai  armigeri  fratrum  atque  Dyne  soroiis  ipsius  dictorum  de  Rymelnheim  eorundemque 


1  Dj'e  beiden  genannten  Schwestern,  Töchter  des  verstorbenen  Heinrich  Stampf,  setzen  sich  gegen- 
seitig zu  Erben  ein  unter  Zustimmung  ihrer  Brüder,  des  Priesters  Heinrich  und  Johannes.  1326  April  5. 
Original  daselbst.        ^  Vgl.  nr.  184,  447,  451,  554  und  590.        3  Vgl.  nr.  582. 
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liiTiMiiiiii  |iroxiiiiioruiri  \>ri!{aU-  Anne  inMiluit  ilo  Utniii  dirl«;  quoo'l.iin  Ann<f  pfpUnidam  «arDr- 
iliiliilciii  in  o<-(;lciiia  m.  Thonio  in  allari  ».  Pauli,  in  quo  et  alia  |>n!i>en<U  per  <|iioiMJaro  Volinarum 
ili-  Kyriiiirlii)  i'ivoni  Ar^.  initilula  oitl.  prp|M>ncinriuH  HinKulia  ilichu*  niiaNam  relebraliil.  di*tn- 
liui'ionitni  in  clioni  |mrli<'i'|>it  oiit ;  et  in  rtH-oinpcnMu-iona-m  carundem  liahii  chorn  annia  »iri- 
.  ((UÜM  i  lil).  ilcn.  Arte.  Siifülinu«  prcliciHlani  ronfcrt  FViilrwo  clirlo  Kpi««  luiw  virmjMmun 
cccIc'Mio  parriH'liialia  a.  Potri  «enioria  Arg.     jus   |Milranalu«   cal  apuil  dnanuni  ilum 

(>((l(>Mii)  N.  Tlioniu.  prolxnila  ilointiir  Ixiniit  in  lianniH  villaruin  itatiendurf,  Ilvratlietni  •-!  » inten- 
liurM'n.        ncttiiii  !)  kiili-iiiliiM  li-lnuniii,  a.  <l.  i'.ttfi.  J39ß  Jammar  94. 

Aui  StniMth.  Thom.  A.  JinjiKtnunle  A  fol.  34^.        co/i   cArtrt.  ».  XIV 

\i<  IUI.  C  j.  c.  A.  CQnracluH  dit-lua  dn  Olollzhovcn,  elvi«  Arg.,  Kailtrrina  t?ju«  uxor,  ilcilka 

<-t  Klli-kindif*,  lilit!  «■oruni,  et  apctrialitcr  Mcilka   |icr  ninnuni  Jidiannia  dicli  Zürner  aui  mariti, 
<■!   t':ili'kiiiilis    |))>r    niiinuni    Jolmnnii    dicli    Flon-r  xui  ninriti  iliidcni  pn>M>nliuni,  \or.< 
«•ni|iliilf(miMi  (Iftrinidt)  |>ri;»liyl«'ro  diclo  do  SwindraUltviin    rcfidcnli    Argcntinc   doniuii. 
in  der  Crulennwe  i>.  m.  A.  ailam  juzia   GAtxoncin   dictum    Mcndcwin    e.  u.  et  e.  p.  a.  j>- 

ir>  iiitttrinuni  Potii  dicti  Swarltcr,  nctnon  onine  jun  ipsis  Iw-atnriliu«  ron|i(>tena  in  diniidi.i  |uri<- 
vici,  iinlf  dictani  doniuni  nili  incluKinlis  in  pintrin»  pnilictn  et  in  puldira  stmla  et  li-inlcnli« 
ad  fluinini  Iteni  ex  up|)oMi(o  lurri.M  diclo  dex  güldcnli'irn!«,  itcni  oninc  ju«  Idcaloriliux  (•>ii|«-li'U< 
in  aren  diele  doniux,  ad  monontcriuni  s.  Stephani  Arg.  proprictalia  titulo  pcrtin«>nle  |>ro  annuo 
ccnNu  '2  lili.  et  \  unc.   den.    Arit-      preler   censnni  pi-i>dicluiii  '  ahlialiaae  et   eonventui 

0   ni>ina.>itirii  h.  Slopliani  de  nren  predicia  H  unc.  den.  Arg.     Fi  '  lu«  Gürteler  preabyter 

procurntor  dicli  nionaülerii  in  dictam  loealioncni  ronwnlii      1'    I      pro  ccnini  2  Hb.  e(  4  mc : 

»Kr.  Tl.     V.     KalliiM'ina  |)riilicta  n.sM'ril  [xt  jiirnnienlurn  o"  n  ae  paretilibua  in 

dicia  diiMiit  HUcc(.>ssis.se,  (^innidus  p«>r    (!•' ...«.■■  ii   vil.;  i..   ,,,tn  compden». 

ilntuni  i:t  knlendns  niarcii,  n.  d.  1:^J<i '  Februar  17. 

Iiw  Stratiib.  llmp.  A.  hui  173  ftuc.  13. 

1118.  C.  j.  c.  A.  CAno   dictus    Frcvelerc    de  a.  Aureli.i   npud  Aivnitinam  et  Mnta,  eju«   i 
uxor,  filia  quondam  Nycolai  dicti  Scholleninn  de  K^tzilitlieim,  manibua   rhoodunalit   v(>ndide- 
runl  Sopliie,  rolicle  Jolianrii.H   ilicli    de  |)ilnienlieini   i-ivim  Ar;;.,  2  ajrn»  (gartackere)  p.  p.  c.  I. 
in  Imnni)  civilaÜH  Argenline  in  dem  Itui'i^'velde   conligue   niUtn  juxla  bona  (»riHle  dirt«  td  der 
1  Schi'iren  e.  u.  et  •.  p.  a.  juxta  alia  liona  empiriris,   pro  37  lib.  den.  Ary-      ^    '      \endilarM 
nsseninl    |n>i'  jiirnmenlum    cor|K>raliler    pie.Hlitum,    iMtnn    non   ewte    dolalia  mv    ulli   nbnoxia 
II.  (venditore.s   cum   Johanne   <liclo  ShnlTener   de   k.  Auiidia    pm    Irntclina,    (temliiMli,  Av-v 
Jekelino,    Kallicrina    et    Niroino,    tlictorum    vcnditorum    lilicrin    adhur    niinorilMi«).       :< 
\  kalendaM  manii,  n.  d.  1:^2(>.  JV^mar  90. 

Im  Stnuisb.  Uosp.  A.  taii.  70  fan-  ■■   mb.  c.  »ig.  pettd. 

1118.   Utitscliriiiuiuj  eine»  bnuiwIitvUichen  Slrtitr.»  lUAra  9 

Allen  den  si  kunt,  die  dis4M)  Itrief  Ri*selienl  und  gel:  'iMniMBaen 

KIoIm<IiV-Ii  und  lli^lnian  .SwaiU'r,  schelTele  und   liurv'en'  ii    nlaeo  Ber-  ^TZZZT^ 

warten  lie.szent  nieister  ilug,  unwrrc  atctde  .vbrilier,  und  Mcinixo  MAgtn  alle  ira  müwlwlfc'. 

III  die  sie  ge|{on  einander  hettent  von  der  xwcier  häacn  wegen  xAm  M&rdelin ;  do  aprecbcnl  vir 


1  Condnctor   prvscriptns  vvndit  jn«   «mphitroticnm   in   domo  prMcripta  Jokaani,  aato  Jokaaaia 

dicli  Uirlnmii  do  Uffmlipim  liojiiili  cl  K.iiV  'cnAwe  e.  n  A  , 

pro  .'Ul  lil)    pt  1  den.  Arn..  Kntliorinn  nx>M  dicIa*  0^»l«r 

prcsl).  |trorurator  monastoril  »  Htcpitani  roiuviitiiiiit.  at  tum  .*>  kal-  1  .tSS /«MMr  JA 
45    IV.  fbfmUuelbtt 
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bede  uf  unsern  eil,  und  sprach  ez  öcli  mit  uns  der  vorgenanle  Berwart :  sider  die  vorgenanlc 
Mögin  sieh  vermas  zu  crzugende,  daz  die  want  halber  ir  were,  die  do  scheitlet  meister  Huges 
hövelin  und  der  vorgenanten  Mügin  hus,  und  daz  nül  erzügete,  daz  die  selbe  want  gar  sol 
sin  meister  Huges,  so  sprecbent  wir  aber  bede  uf  unsern  eit,  und  hei  uns  der  vorgenante 
Heintze  daran  gehollen,  alse  wir  die  warheit  hant  gehört  und  geschach  daz  mit  willen  und  n 
gehelle  meister  Huges  und  der  Mügin  der  vorgenanten,  daz  meister  Hug  von  dez  valles  wegen, 
daz  der  Mögin  tag  viel  an  irme  hindern  huse  nebenl  meister  Huge  dem  vorgenanten,  der 
selben  Mügin  nülzniht  ist  schuldig  uf  zerihtende.  so  sprechent  wir  aber  uf  unsern  eit,  und 
het  uns  der  vorgenante  Heintze  dar  an  gehollen,  alse  wir  die  warheit  hant  gehört  aber  mit 
der  vorgenanlen  zweier  personen  willen  und  gehelle,  daz  meister  Hug  und  Motze  die  vor-  lo 
genanten  ein  muerlin  eins  halben  Steines  dicke  mit  gemeine  kosten  uf  sfillent  fürn  durch 
daz  kelrlin,  daz  do  stoszet  an  den  weg,  alz  die  mure  stat,  die  ir  beder  gewelbe  scheidet, 
ich  Heintze  Berwart  der  vorgenante  sprich  uf  minen  eit,  daz  die  vorgenanten  iungherre 
Johannes  und  iungherre  Rülman  reht  hant  gesprochen  und  gehille  mit  in  an  allem  dem 
sprechen,  daz  sü  da  obenan  gesprochen  hant,  und  bitte  sie  ftch  wände  ich  ingesigels  nüt  15 
enhabe,  daz  sie  diz  sprechen  mit  iren  ingesigeln  versigelnt  und  begnüget  mich  öch  damitle. 
wir  Johannes  und  Rülman  die  vorgenanten  zu  eime  waren  Urkunde  aller  der  vorgeschriben 
dinge  und  durch  bette  Heintzen  dez  vorgenanten  haben  wir  unsere  ingesigele  an  disen  brief 
gehenket,  der  wart  gegeben  an  dem  suntage,  do  man  sang  Letare,  dez  iarz  do  man  zalte 
von  gotz  geburte  trüzehen  hundert  iar  und  sehs  und  zwenzig  iar'.  20 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLI  fasc.  75.        or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 

Präbetuten-  1114.  C.  j.  c.  A.  Sefridus  dictus  de  Nunnenwilre  et  Mehlildis,  ejus  uxor,  cives  Arg.,  de 

Stiftung,  consensu  Brigide  abbalisse  et  conventus  monasterii  s.  Stephani  Arg.,  ad  quod  jus  patronatus 
ecclesie  parrochialis  s.  Stephani  perlinet,  et  Heinrici  de  Etteningen,  perpetui  vicarii  ejusdem 
ecclesie,  in  dicta  ecclesia  instituit  prebendam  in  altari  b.  Marie  virginis.  ad  prcbendam  depu-  20 
tant  Johannem,  filium  Cünradi,  fratris  dicti  Sefridi.  collatio  prebende  est  apud  abhatissam. 
prebendarius  horis  canonicis,  sicut  alii  prebendarii,  superpellicialus  Interesse  tenetur.  prebenda 
dotatur  variis  bonis.  sigilla  curie,  abbatis.se,  conventus  et  Heinrici  sunt  appen.sa.  actum 
4  nonas  marcii,  a.  d.  1326.  1326  Mars  4. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2613.  2.        or.  mb.  c   2  sig.  pend.  (quorum  2  delaps.)  yo 

1115.  C.  j.  c.  A.  Alberhtus  dictus  Judenbreter  de  Reinicheim  civis  Arg.  et  Minnelina  ejus 
uxor,  nata  quondam  Nicolai  dicti  de  Sarburg  civ.  Arg.,  manu  choadunata  vendidcrunt  Johanni 

c 

nato  quondam  Johannis  dicti  Böckclin  civis  Arg.,  et  Nicoiao,  Güntzelino,  et  Ulrico  fralribus 
pro  pretio  12  lib.  den.  Arg.  redditus  annuos  contentos  in  instrumento,  cui  presens  littei'a 
transfixa  est,  consensu  expresso  Heintzelini  dicti  de  Sarburg  fratris  dicte  Mynneline,  qui  35 
renunciavit  omni  juri  in  dictis  reddilibus.  A.  1.  Wit.  l.(pro  Alberhto).  U.  (vcnditores  et 
Heintzelinus  predicti  pro  Greda,  Katherina,  Alberhto,  Heinizelino,  Mynnelina  et  Elsa,  liberis 
dictorum  venditorum).       datum  nonas  marcii,  a.  d.  1326.  März  7. 


Aus  Stra.ssb.  Hosp.  A.  lad.  43  fasc.  2.        cop.  chart.   (von  ca.  1400).    WoM  ursprünglich   Transfix 

an  nr.  685. 

Verkauf.  1116.  C.  j.  c.  A.  Burcardus  armiger,    filius    quondam   Burcardi    dicti    Erbe    militis  Arg., 

vendidit  Erboni  diclo  zu  dem  Stoffe,  civi  Arg.,  2  agros  frugiferos  in  suburbio  civitatis  Arg. 
sitos,  videlicet  1  agrum  in  dem  burgvelde  juxta  dominos  s.  Arbogasti  e.  u.  et  tendit  ultra 
viam  et  e.  a.  p.  juxta  Wilhelmum  dictum  Dantz  civ.  Arg.  juxta  patibulum  civitatis  Argentine, 


40 


'   Vgl  nr.  944.  45 
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item  1  oKruin  in  det  biachoRieagelireite  juiU  iMredM  qnowlAiii  Syaumdi  4kli  Konttr 
u.  u.  et  e.  p.  a.  jiixta  KrlM)n<!ni  «■inplurem ,  p.  p.  e.  I.  pro  '/i  lib.  miniM  10  aol.  im.  A/g. 
A.  1.     vi-n<liliM'  (iNMM-it  |N.>r  juraiiu-iituiii    corporaliter   pretililuni,   ayriM  uuiri  tua  mm  itümt 

in  (loti'rn  vil   ■!■  ■"  ......I..m    ../...-  <m(mj  obnoxitM.      o'>-\--   i'i  lialendas  aphlüi,  a.  d.  1>W. 

^>  £99«  Man  17 

1117.  0.  j.  (•    A.  llüinriiUM   ilc   Kliin^'fii,    «m   i     \i         -  phu,    uior   mia,   e\   KaUMrrina,    *! 
Illin  ciiniiKleiii,  ilonacioiii'  iiili.-r  vivox  ruliriro  ii:i  l.   u-  Ai,;.  <<:niiij   (»na  ■iia  mobilia  H  imnto-    ^"^ 
liilia  (Imlerunt  et  |M>r  porrerlioncm  ralami   lnidiii<>runl   prvnpnl«  Jiihanne  de  EiMnIinin  pre«> 

II)  liyli'ru,  ((i'lx'nintorß  et  prncuratorc  dicte  fabrir«.  Mpertflrario  lioriiiruni  primo  dooiw  aiUi  in 
<-.  A.  vor  Haut  AnrIroM  tor  juxtn  (Innium  pn'ltond«',  (|uatn  num-  oblinvt  itöMintia  prabaadarias 
ccci.  Ar|{.,  »t  nMldiluN  1  lili.  den.  du  nifro  iti  iMiiitiii  villo  ()lM>rfhonht>iin.  hia  ptractia  dooaloraa 
r(>ri|iiuiit  a  procuratore  nmnin  Imna  nd  lnn<*ndum  et  utirniciMlum  pro  lempor«  vile  warn  p«o 
ccttNU  nnnu»  ift  vicrlin^i  coro  in  xiKnuiii  dinxii  dundnii.      aclom  kalendaa  aprilia,  a.  d.  1990. 

Aui  StrfUMb.  FraunA.  A.  Siuilhuch  3  fol.  i02^.        cop.  $   XIV  txtutU. 

1118.  C.  j.  c.  A.  Beatrix,  rclicta  Johaniiix  dicti  Vivianti,  abbaliaae  et  conveniai  mooaatmi 

H.  C.l.iri'  iit'  dem  noM<<«>mi'rkcli>  Ar^.  dnnaciDiK*  inlnr  vivoa  de  manu  aua  donavtt  in 
iininif  Sil)'  iiiiiiiduni  iMinuiii  i:iiiii  iiki^'hh  Niiphir»  huIi  boc  parlo,  quod  idem  aiinulus  ii 
21)  npiid  ipsas  doininait  pt'rnianero  del>4>nl,    et   i|u<mI    abbatiaaa  doniinabu«  neu  cuilibrt  doaiioe  de 

IK     dii-tu  (onveiitu,  <|U<>  indiKt'iicinin  hahucril   ilirti    annuli  pro  nli<|ua  iiinnnitote  fagind»,  ipamn 
^K    sihi  prcHlarc  t<<neatur.  oadeni  Htatuil  du  conHunsu  Ih;rhtu  duniicclle,  podisaeqne  aas,  «I  radditaa 
^p    in  Sclinrioltzliuini,  donati  a  liurbta  dicta,  (loot  diciu  |MNliaaeqiw  obiluin,  itecnoa  Afnetia  ncplia 
ejuMluni,  nioninlis  nionaNterii  8.  Johannii«  Arg.,  nccnon  obilum  licalriri«,  aororia  diele  nioi 
■e>   iduii»  inoiKisturitiin  iinfrcssuro,    diiii»   alitiatiiwo  ut  cnnvcntui   ccderc  detwan'    -'    •■    '    '      , 
aiinivui'.sai'ia  <|ui>iiilaiii  ilii);<>iiiH  dicti  Tnnr)!*,  prioriti  niarili,  et  quoiHlam  Joli.i  >uu, 

MH'uiidi  innrili,  ar  (|uondatn  Nuae,  uxori.n  Nicolai  du  ((6nieinlicim,  nate  ip>ni  Uiiii.  >•, 
|)cra|{niitur.       nrtum  •'<  nonna  aprili»,  a.  d.  1'^J('»'.  April  4- 

Aus  Siriusb.  HoKfi    A.  Iiul.  HO  faxe    !'<         nr    mh    <■    «i^.  fmd.  mmtü. 

■M\  1119.  (I.  j.  r.  A.  Adulliuidi.«,  ruliii.i   llcssuiiis  iliili  PrafTunl.'ip,  nunr  uxor  iVIrrm.iiini  iluli    \.'tr-mf 

l/>s4>lin,  aniiigpri  Arg.,  \wv  nianuiii  ditli  sui  ninrilt  in  pru^onlia  Atcnoii»,  matni  ipniu»  AdH- 
lieidiH,  pntniittit,  ip»nm  matrcm  suam  promitten>  quietc  et  pacifire  tener«  et  poaaidan  caania 
Ilona  sua  donaro  ipnn  ac  niias  du  ijVHis  disimnure,  prout  in  inntrumunlo,  cui  hec  ceduU  i'  '  -  - 
est,  i'onlinulur.  Adulliuidi!«  npproliat   oninin   et    ninjfidv   •">••   ■■>    ■"">  ii.-irni...-ii»..  rnolin<>t.:..i 

..  actum  \  iduü  aprilis,  a.  d.  \\>aS.  April  lO. 


Ah»  Strwuh.  Stadt  A.  O.  U.  P.  Ud.  178  nr   &7         or.  mh.  c.  aif.  ptmA.  Mtfi.  F\H»kir 
finer  antUm  Urtttmli" 

1180.   Di'r  Hut  t'ul^rhriilrt  ciik'ii   >fivi/   iihi'r  <!niitit'-i-^il:   tu    ".f/i<iiM«"M.  .1  pni   .'4 

Wir  Kurknrt  vmi  Miilnliuim  .  .  «lur  nirislcr  und  d<'r  rat  \on  Sln»»|iiirK  liiiil  km  '  ^  i-n 
d«>n,  die  disen  bricr  gmiehent  oder  KuhArrnt  \emnt,  dai  ber  Syitelin  Wakiener,  lAnUwn«  onde 
kullcr  xA  ItynAwu,  von  der  orU'rn  hurren  wc^n  dmt  dt^-lian»  und  d«  capilab  «a«  RjaAn« 
•or  uns  ansprach  C.Anlxun  PhafronlnlH^n  von  FhMarhrlin».  lionteiins  und  DynKaa  «mfii, 
llut.Mcliuiin    I'hatlunlnlMH)  «oli^r^^n    kindo.   der  vcyet  er  tiit.  umlw  rrt«ntig  vtericil  rndtMi  uwle 


I  Der  mWff  Thfil  ■<■<  -"•"  ••"  ümtmmmmfr 

ftnrr  irriIrrrH   VrkiinJi-  i-m 
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gersten  geltes  halb  ein  halb  ander  in  dem  banne  zu  Osthus.  nach  clage  und  nach  entwerte 
und  nach  ir  beder  warheit  do  kament  wir  mit  rehter  urteil  überein  und  sjjrachent  ez  öch 
zu  rchte,  daz  der  vorgenanten  herren  brief  in  Rynöwe  stete  sol  bliben,  den  sie  darüber  hant 
versigelt  mit  dez  hoves  ingesigel  zu  Strazburg,  und  alle  die  wile  der  vorgenante  voget  von 
der  vorgenanten  kinde  wegen  den  vorgenanten  herren  nilit  uzbescheiden  het  so  vil  ackere, 
die  zwenzig  vierteil  geltes  rocken  und  gersten  halb  ein  halb  ander  getragen  mugent,  so  sol 
man  den  vorgenanten  herren  vor  uz  alle  iar  geben  zwenzig  vierteil  geltes  rocken  unde  gersten 
halb  ein  halb  ander  von  den  fünfzig  vierteil  rocken  und  gersten  geltes  halb  ein  halb  ander, 
so  Eberhart  Sicke  selige  bette  in  dem  banne  zu  Osthus  dem  vorgenanlen,  unde  wenne  die 
vorgenanten  herren  uzgewiset  werdent  so  viel  ackere  die  zwenzig  vierteil  rocken  unde  gersten  lo 
geltes  halb  ein  halb  ander  getragen  mögent,  alz  da  vor  geschriben  slat,  so  sol  daz  überige 
lidig  sin.  unde  gebuttent  öch  mit  urteil  den  vorgenanten  parlen  zu  l)eden  siten  die  vorge- 
schriben  urleil  stete  ze  habende;  und  dez  zft  eime  Urkunde  so  haben  wir  unserre  stetde 
ingesigel  an  disen  brief  gehenket,  der  wart  gegeben  an  dem  dunrestage  nach  sante  Georien 
tage,  dez  iarz  do  man  zalte  von  gotz  gebürle  früzehen  hundert  iar  und  sehs  und  zwenzig  15 
iar.      baran  warent  wir  Claus  Zorn  der  eitere,  u.  s.  w.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4270  (4647).  2.  or.  mb.  c.  sig.  peiul.  mutil.  Angehängt  ist  das  hier  zuerst 
vorkommende  kleine  Ratssiegel  (Sekretsiegel).  Es  zeigt  die  Jungfrau  Maria  mit  dem  Jesuskinde 
unter  einem  gotischen  Baldachin.  Die  Umschrift  lautet  :  «  s.  secretum  civinm  Argentinens 
civitatis. »  20 

Verkauf.  1121.  G.  j.  c.  A.  Ebcrünus  dictus    de   Mülnheim,    miles  Arg.,    et  Gertrudis,    ejus    uxor, 

manibus  choadunatis  vendiderunt  priorisse  et  conventui  monasterii  s.  Agnelis  e.  m.  A.  (pre- 
sente  Heinrico  de  Berse  converso)  areas,  ortos  cum  domibus,  sitos  et  sitas  e.  m.  A.  juxta 
ortuni  Bentzonis  residentis  an  dem  holtzmerkete  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  bona  monasterii  predicli 
protendentes  ex  parte  anteriori  versus  vi;tm  publicani  et  ex  parte  posteriori  versus  (ossatum  •£> 
civitatis  Arg.  (der  buregrabe),  ita  tarnen  quod  omnibus  emphiteoticis  (hovesezzen)  JHS  suum 
permaneat,  pro  51  lib.  den.  Arg.     A.  1.      actum  8  idus  maji,  a.  d.  1326.         1326  Mai  8. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3119.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Schenkung.  1122.  G.  j.  c.  A.  Clara   nata   quondam  Johannis  dicti    Birszus   carnificis   Arg.    donatione 

inter  vivos  de  consensu  expresso  Lücgardis,  matris  ipsius  Cläre,  donavit  fabrice  eccl.  Arg.  au 
donium  et  aream,  in  c.  A.  apud  paludem  sive  locum  dictum  vulgariter  die  Schupfe  sitas 
juxta  aream  diele  fabrice,  que  olim  erat  in  bonis  quondam  Anshelmi  de  Keisersberg, 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  ejusdem  fabrice,  que  olim  erat  in  bonis  quondam  Irmeline 
dicte  de  Eckeversheim.  A.  1.  (in  Gösselinum  dictum  Scböp,  Gonradum  dictum  Riplin  milites, 
gubernatores,  et  Johannem  de  Ehenheim  presb.,  procuratorem  diele  fabrice,  presentes).  dicti  as 
gubernatores  et  procurator  pro  ipsa  fabriea  per  soUempnem  slipulalionem  verborum  promise- 
.\ug.  15.  Sept.8.  runt,  se  singulis  annis  inter  festa  assumptionis  et  nativilalis  b.  Marie  ipsi  donatrici  et  matri 
sue,  quamdiu  vixerint,  et  superstiti  ex  eis,  daturos  esse  pensionem  annuam  8  quartalium  sili- 
ginis  de  granario  diele  fabrice  ad  saccos  predicte  filie  atque  matris.  actum  16  kalendas 
junii,  a.  d.  1326.  hujus  instrumenti  2  sunt  paria.  Mai  17.  40 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  87.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  1123.  G.  j.  c.  A.  Johauues,    natus  quondam  Sifridi  panificis  Arg.,  vendidil  hospitali  anti- 

quiori  Arg.  (Johanne  diclo  ScliafTener  magislro  dicti  hospilalis  et  fratre  Heinrico  de  Honburg 
magistro  infirmorum  ejusdem)  terliam  partem  unius  pislrini,  in  c.  A.  retro  s.  Nicolaum  Irans 
Brüskam    sili   juxta   dictam  Kurnegelin    e.  u.  et  e.  n.  p.   juxta    ejusdem    pislrini    partes   duas  45 


1326    Mai  19  -  Juni  18.  337 

H|ii!<'ltiiiteit  Uli  CAiirailuiii  nl  Kallifriiiam  predicli  vendilorw  ehdateriiMM,  OUD  jura  «nphilaoliai 
in  nrea,  (|uc  tilulo  proprictaliit  ad  (uMpÜalo  |H!iiinel,  (conaenmi  espraato  CAnrsdi  H  Kalti^nn' 
|iri-(lirloruiii  ft  (liWirndi  di*  /idMM'tiiri  pixtiiriii,    tnarili  diel«*  KallHtin«)   |iro  7    lib.    d    1U    ad 

cl.-Il       \f  \       I  ll.'ltlirri     (  't     ^    ■! I-       ■■■■■■■        ■      -"      tl-X.'  f7«fl     »fr»'     f«» 

ll/i   ,S7(i(.i.i/(,    IloH]).  A.  tait.    llü^t.    \l,Vll  JtIM..    JJ.  I/I     lulj.   r     aijf    jitik/. 

1124    t     I         \.  SygelinuH  dictu»  Hirie,   civiii  ArfC-,  et    Heilk«   usor   «tM   «widUcnuii 

Heiiirii'o  d*'  Miilnliciiii  civi  \r\g.  (prewnic  ß«;rldolto    prcshyleru,    rap|Mdlaiio  dicii  Urinriei,  H 

norniiif  (•jiDtdciii  «•iiu.'ntp)  ruriam,  (\up  oliin  fut'ral  I.ii  '    •  -       '    '    ! !'*iiiuiii,  «rearn    -' 

NitiiN  <i  in  c.  A.  an  dem  Ntudt>n  Kii^^it  Ürtifkli  Iti  dt>»  I  '  nclicnl  Atnn  > 

III  nlluinli  und  uiidic,  den  der  Hell>tf  Syt^elin  und  Min  wirtin  luint  zA  einte  erbe  «an  bem  llugf 
/orric,  di'i'  dii  lifiMKcl  zA  dem  von  WVmIIiiih,  finHil  und  anili*n<il  an  di*«  iM-llirn  SigdilM  und 
sini'i'  Nvii'tin  '2  kloinon  lii'iHolin,  die  do  sto<izenl  ul  di"t  l'falTenlobc«  Itnirkdin,  unde  atoaiel  der 
M-Ilti-  hör,  der  Linaina  waa,  hindenan  uf  den  Ki*^*"*^'*  K<Vn>  «tea  PranFnlatM**  hof  aber  • 
\i.  i>.  i>.  I.  pro  117  lili.  den.  Arjj.     A. '2.     VVil.  1.(pro  vt  ).     peracto  li 

,   diriiiniM  ronirnt'lu    reloravil    cmptor  vendiloribus»    in   pnn.lni- --i...    curiam,   doini....   .. 

viMHÜlas  pro  nnnuii  censu  (\  lib.  d««n.  Arg.  Kr.  I.  V.  rondurlom*  domuni  in  bot»«»  «l.»lu 
rouHervnre  dclM-nt.        artuni  U  k.ilend.-i.n  junii,  a.  d.  132<l.  bi^ua  in.<tiruntenti  '2  aunl   pha*. 

Ma4  94. 
Ann  SirnsHli.  Honp.  A.  lad.  t09  fiuc.  3.1.        or.  mh.  c.  »ig.  pend. 

112(1.   Ili'i  iii:mruiJi    propnsilus    «'1    ronv<»nlUH    mona.flt'rii    «.    Ailx'^r.^ii    ••.    ni     A     oflim«    i, 
li.  Aut;UKlini  vondidoruiit  priori  cl  ronvenlui  fralrum   boreinilarun»  onlini'«  li.  .Viigiiolim  .I.immi- 
o.  m.  A.  Ires  aren«  p.  p.  o.  I.  ruin  ediflcii«  'i  arearuni   et  jure  in  ediftcii»  lirtie  an-«-,  «ui«  i 
ipi.n  roNiilcl  dii'1.1  Pl1A(;<>rin,   ronti^iie    Nila<i  o.  ni.  in  ronflnio  domus  eniplonim 

ojusdiMM   donius   c.  n.  ot  (>.  p.  n.  juxln   dominnin  (tcrtlnidim,    llliam    quondani    J. 

.  K.iUi  iiiililis  \r\[.,  lendeidoH  a  parle  anteriore  ad  publicani  slratani  et  a  parle  |io»leriori  - 
l'undoK  nioiiasterii  zA  denie  ^rAnenwenle,  pro  140  lib.  den.  Arg.  A.  2.  Jobanne«,  epi»- 
Art?.,  consonlit.  siijill;!  cpitcopj,  curie  Artf.,  prepiniili  el   convenlU'^        *   '         "  • 

r4»r.Tni  rrnln»  Jnlinnm*  dti-ln  von  denw  trii"«izon ,   ronvenlnali    niona^i 
diiluni   i  knlenda!*  junii,  n.  d.  I!^J)> 

Im*  StroMuh.  Thtmi.  A    Iml    Kmtfhriffr  .<;   imarf.  it  «Map*  i 

lll^fl.    (..  J.   r.    A.    li(l^t)    .11  Mii^i-|     i-t    ii(i|l)l<  i'il.l    t.tji.i,  >.      iitN-i  i 

difli  WisbriMelin   rivi»    .\i-n-    fl    iloniine   Susanne   de  Viv  ••  »ju«"    al'j 

»ompelens  in  nreis  infrai^rriptis,  vendiderunl  Woiriielnio,  tiliaslro  UeinlwWi  dirli  Hole  hi 
Ar^.,  et  Katlii'rine,  nxori  Wolflielnii.    pn>  l'>i   lil>.  «'I  iO  «ol.  den.  Srg.  qulaor  areaa,  mia< 
I-,   in  •'.  \.  inier  iMtiiteM   an  der   xlraszen    apud  <.  Pelruui  aenioni'm   in  hunc   RMdam  :  3  am* 
ronli|(uas  juxlii   dunmni   diiii  Wnlisnian  e.  u.  et  t.  p.  a.  juxta  doroum  qnondam  Cflnradi  de 
Misscnlieini  Muiorir*,  su|>«>r  qua   domo   nirinasteriuni  «.  (^.lare  uf  dem  Wenie  babel  qnoddam 

I    /»,.    ,/.  M,ri;,,'.     A  •■■     .    ■  ,       I,  .    i:        ric/M   hiUllXH,  rrriitHJI  nr»    iyramcrn  iwMnmr»   itamfimit 

ihr   oininr  ii.n:,,:, .    II, i.,-  II          i.Jkmmmi  Kmrmmfth  mt4  4*m  Jttmmmia  SAmitm^dt  f*r 

ii>   /.')  '/«  ^/"»d  l'jfoHimjf    I  -iml  Ottd»,  urtdtoy  ««* 

Wi>  Kllrrti  und  .lohiiiim>   h  'V.  «A«Mla«A(*.         *   fff 

Str.  O.  H    HS.  S.  7(1  1'^:  «SnowrliM  hof  m  dMB  gitaaca  gegMi  Ne«a»n«arb* 

)>\<l<'u<<iulig  sanI  •"'•i  ■' 

Sir.  in.  «3 
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remedium;  ilem  unam  aream  dictam  zi"im  Barelere  juxla  domunt  dicte  zum  Leist  e.  u.  et  e.  p.  a. 
juxta  dominam  Liicgardim,  relictam  Berliloldi  dicti  zum  lüet,  civis  Arg.,  p.  p.  e.  I.,  ita 
tarnen  quod  emphiteotis  salvuin  sit  jus  emphileolicuni.  A.  1.  Woiriiclmus  Katlierine  duas 
partes  dictarum  arearum  donat  in  donationem  piopler  nuptias,  of  viccvi^rsa  Kallierina  M'oM- 
helmo  unam  partem.     actum  14  kalendas  julii,  a.  d.  1326.  1320  Juni  18.    n 

Alis  Strassh.  Thoni.  A.  lad.  Kaufbriefe  1.        or.  mh.  c.  i'if/.  peml. 

Amfuhrung  1127.  C.  j.  c.  A.  Heilka,    nata    quondam    Burkardi    dicii  de  Duntzenheiin  armigeri   Arg., 

,"""'■  conl'essa  Fuit  in  presencia  Johannis  de  Elienheim  presb.,  procuraloris  lahrice  eccl.  Arg.,  quod 
quondam  Burkardus  predictus  in  remedium  anime  sue  fabrice  legavit  redditus  annuos 
1  lib.  den.  Arg.;  et  ut  dictum  legatum  ad  elTerlum  perducatur,  predicta  Heilka  voiuit  per  lo 
manum  et  consensum  Jobannis  dicti  Begerc  de  Geispoltzheini  armigeri ,  sui  mariti , 
quod  dicta  fabrica  dicios  redditus  singulis  annis  in  feste  nativitatis  b.  Johannis  Bapti.ste 
consequi  et  percipere  detteat  do  curia  dicta  zu  dem  von  Ketzingen  et  ejus  attinenciis  et  juribus 
universis,  in  c.  A.  sitis  ju.vta  .lobannem  dictum  Junge  miliiem  Arg.  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta 
Joliannem  de  Heiligenstein  civ.  Arg.,  et  al)  inquilinis  eju.sdem  curie,  de  ()ua  soivi  census  i.-i 
annuus  i  iil).  <len.  Arg.  consueveral.       datum  fl  kaiendas  julii,  a.  d.  1.126'.  Juni  23. 

AuK   Strassb.  Fraueiih.  A.  •Sanibuch  .9  fnl.  48  ".        cop.  n.  XIV  e.reinit. 

Verkauf.  1128.  C.  j.  c.  A.  Joliauncs  dictus   de   Schafloltzheim    niiles  Arg.  vendidit   fabrice  ecclesie 

.Vrg.,  Jobanne  de  Ebenbeim  presbytero  ejusdeni  fabrice  procuralore  pressente,  redditus  annuos 
1  den.  Arg.,  quos  fal)rica  ipsi  vcnditori  de  ijuibusdani  areis  in  c.  A.  apud  ecciesiam  majorem   zu 
Arg.  ante   domum    dictam    zflm    valken    sitis    solvere   consuevit,    necnou    oninc  jus   venditori 
conpetens  in  dictis  areis,  pro  18  lib.  den.  Arg.     A.  1.     K.     actum  (i  kaiendas  julii,  a.  d.  132tJ2. 

Juni  26. 

Aus  Stra.^sb.  Frnurnh.  A.  Snnlhnch  3  fol.  21».        rop.  rhart.  .«.  X/l'  e.reunt. 

rnintriigesehäri.  1129.  C.  j.  c.  A.  priorissa    et   conventus    monaslerii   s.   Kalberine   e.  m.  A.  et  Gerdrudis,   Zi 

relicta  Steinmari  dicti  Hiler  pistoris  Arg.,  permutationem  inter  .sc  ineunt.  priorissa  et  con- 
ventus dant  prefate  relicle,  Jobanni,  Wernlino  et  Katlierine,  lilieris  ipsius  adhuc  minoribus, 
domum  suam  inferiorem  de  tribus  domibus  ctun  area  ejusdem,  sitam  retro  s.  Katberinam 
juxta  Katberinam  dictam  Westermenin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Katberinam  dictam  Mendewinin, 
pro  domo,  sita  retro  s.  Katberinam  apud  murum  dicti  monaslerii  juxla  domum  Gosberliti,  el  pro  ao 
jure  emphiteotico  dicte  relicte  perfinenti  in  area  eju-sdem  domus,  ((uam  domum  dicta  relicta 
monasterio  predicto  donat  de  con.sensu  Wernberi  dicti  Hiler,  piscatoris  Arg.,  patrui  lilierorum 
adbuc  minorum.  A.  2.  pro  liberis  dictis  warandos  se  constituunt  dicta  relicta,  Wernlinus  patruus 
et  Johannes  Gosberliti,  ipsius  relicte  fraler.  quia  domus  jiermutate  non  sunt  equales,  o))ligal 
monasterium  se  annuafim  relicte  et  eorum  liberis  ad  tempus  vile  eorum  de  granario  suo  Si 
dare  (5  quaiialia  siliginis.  sigilla  curie  Arg.,  prioris.se  et  conventus  dicti  monasterii  sunt 
appensa.       datum  (5  kaiendas  julii,  a.  d.  1326.  liujus  instrumenti  sunt  2'.  .Tnni  26. 

Atis  Strassh.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXIII  fnsc.  S.        or.  mb.  c.  3  sig.  peiui. 

fichenkiiny.  1130.  C.  j.  c.  A.  Erbo  de  Kagenecke,  coUerarius  ecclesie  s.  Pelri  Arg.,  renovat  donationem 

et  adaptionem  ad  curiam  suam  claustralem  de  domo  et  orfulo,  quos  emil  ab  Ysenbardo  pelli-  40 
lice  et  Gertrudi    dicta    de  Mollesbeiin.    ejus   uxore.    civihus  Artr.,  necnon  orli  magni  empti  a 


1  Nach  der  Ueberschrift  lag  d<is  Hniis  an  dem  Staden  oberltaib  St.  Niklausbriicke  und  var  « genant 
z«m  Swemmer  ..   V</1.  Str.  G.  u.  UN.  S.  172.        2   Vgl.  nr.  152.        ^  Vgl.  tn:  T9S. 


1326    Juni  30    -  Juli  22. 


:ui 


I 


IniHUtaloiiliiiH  laltrictt  ncTlcMii»  Arg.,   il«   i|uil>ui<   arei«  Hugeliiio  et  i^ultelino,  fralrilni»  naii* 

i|ii(iii(liiiii  JohaitiiiM  de  VVink-rturv  <ii(;ti  zA  ilinn  Kugele,  twiiMui  iioiniiu*  anni*  «inKuli«  iwrwil- 

vtiiiliir   t!l  Hil,   iiiiiiiiN  4  (liMi.   \r\i      Kriwi  ilninuiii,  ortuluin  et  ortuiii  tut  w»' 

MJIaiii,  (|Uiiiii  jiiliiihitnt  frnU'r  iluiiiricu«,  ilu  (-ujux  arca  *>  «ol.  (ieii.  <luiiiiiii-i    :.. 

Holvuritur,  et  c|uaiii  Iratcr  HeinricUM  al*  Krlwiic  ail  leiiiitUH  vite  »ue  Ipnft  pro  |. 

I   lil).  ik'n.  Ar((.,  Iit^ut  lm'i'Ii'mjc  n.  I'firi,  ui  aiini*x<>  etme  licljcant  curie  »ue.  rlau  tum 

'2  knIeiiilaN  julii,  u.  <i.  i'.YÜH'.  t  :  rn 

AuH  StniMHh.   llrt,   A.   O  iSi7  (510U).  "i     inO    t     i„j    f„:wl 

il3t.  l'iepoHili  M,  Sl*!|iliani  WiNNjecMiliurKenMiH,  Spirciuii»  dyoc«»!  ,    .       1    :.,..: 

t-ri  loNiaruiii  uxeculuri   inandatuin  i|U()ridani  CAiicinantii    dicii   tA   iler  tiegede,  citi*  Ary-t  <lc 

rotiM'nsu    Si){t>liiii    dicli    llirti-n    «ju»i|ut*    coriHniiituinoorum    prcltentlani    «tacmiolalrni   «< 

8.  iVIri  appliriint  vi  i|(iiil<'tii  alliiii  s.  Marie  Mai^ilnli'iic.  juü  prpM*iilali(iTi'        '   ■  • 

lioredeH  dicli  Si^t.'liiii,   poNlca  :i|iuil  dicluiii  iHrli'Niaiii    <•(    i|uidi'iii    apuil   < 

cariDnicuiii  ipxiuH  cccIcmIc,  raciuno  curie  «uv   ilauMti-aÜH,    Mite  juiilu  curiaiii  f'-udaioiii  Heinrici 

dicli   Koliii,  sciiliiMlici  ipsiiis  fcclcsii-,  i>.  u.  »•!  <•.  p.  u.  jiixla  rullt*({iiiiii  pi' 

l.oHclin  golzlius)  i>l  :i  p;irt)-  »iitfriori   teiidil    .<tU|H'r  slrataiii  puldicniii  '-^     ,, 

knrdi  do  DtirniiiKen,  a    |R»itt'riori  vero  parte  coiiliniatur  domui  tieinrici  dicii  Swarber  militi« 

AiKmI  '•<'  apud  oiiiiit'H  ejus  in  prodiüla  i:iiria  itu«Ti'<t<)ore»<.  »iKÜla  pn>|>o!tit<)rum,  VttiXtux, 

riilnradi'   (liosaiiiarii   lotius<pi(>    capiluli    '•-"■  -    l'fiti  fi   <;-.•!.>..  .i..i.   (i..t..  «ui,t  ,,|.|.  ,.   . 

datuiii  ti  iioims  julii,  u.  d.    VJi-liS.  JtM   'i 

Au»  Stru»»b.  liti    A.  (i   t7Jl  (6UV:  •'j.  pritd. 

Ii;i2     hi'v  lint    tuttucheidel   einen  Streit    zwitcheii    dem    Ktotter   der   Iteuehuiten   uiui 
.hihunne»  von  llohenittein,  Hüt'ijer  von  StriunbiDy,  hetreffeud  (Süter  in  Üattkrat: 


•«/«*-• 


v-Am^^w*. 


Wir  Claus  von  GruMleiii  di-i'  nicister  uml  der  rat  von  Straxbury  tAnt  kunt  allen  ilen,  dir 
ili.stMi  lirief  geseluMit  undo  gchurent  lesen,  dux  lirAder  lleinritli  Stotzliein,  ein  ronvem  xA  den 
lluwerin    vor    unsorre    ri)(inurcn,    ciaKele    vor    uns    utlo   Johm  'n    ilolien«teni.    un«ern 

Imruoi-,  von  <lcr  oi'JH'ren  vrowen   weiten  .  .  der  priürin    unde    '^  ''nte»    lü   ilen   Uuwerni 

un.terro  hurtccrin,  daz  der  seUw  JulianneM  die  v'oi')(enanten  vrtiwen  irrete  an  irme  how  lA 
Dnnkcral/.la'iii  und  in  dax  ir  du  iinie  nennne ;    da    venMilwi-rle   sich  d'i  <  <nle  Johanne» 

und  sprach,  i>i'  wer  ein   vogel    ulicr   den    liot  unde  liettc  relil  darxA.  i^e    uode  narh 

entwiMte  unde  nach  ir  l>(>der  warhcite,  die  Nie  vor  uns  Icilenl,  da  kanicnt  wir  mit  rvhler 
urteii  iilH'rein  unde  sprachenl  ez  Mi  xA  rehle,  lM>hAbe  die  vorgenante  .  .  priArin  «eil«?  dnito 
vniwon  dez  vorKenanteii  conventes  an  den  heiligen,  daz  .»ie  In-  -■  ■-■'■'  '■•■(lenl  »A  dem  vor- 
giMianlen  hovc,  danne  Joliannos  der  \orgenanle,  «>  8»dte   sie  «1.  Johannes  an  dein 

vorgenanton  hove  ungeirret  lassen,  daz  het  die  vorgcnanle  .  .  pnürin  selb«  dritte  behrbet,  alar 
da  vor  gest'hrilxMi  slal.  <laruiidM>  spnvheiil  wir  zA  rt>hte,  daz  der  vorgenante  Julianne«  di« 
vurgenanten  vrovNon  an  dem  vorgennnlen  Imve  ungeirret  smI  lamen,  und  lunl  im  Ach  das 
gclKiltcn  mit  i-ehler  urteil,  da  er  zA  gi-gcn  waz  vor  uns.  umle  dez  zA  eirne  urkiiml«  »o  halten 
wir  unserre  slet<le  ingesigele  an  di»«»n  hrief  gehenkel,  der  wart  g«*gelfM 

siuitc  Jacohes  tage  <lez  zwoHlKillen  dez  laiz,  da  man  zaite  von  gulz  grl>... 

iar  unde  sidis  unde  zwenzig  iar.       harnn   warenl  wir  Claus  2orn   ilcr  cllerr,  ' 
der  IM. 

Ah»  Sirti»»!).  Brt.  A    II  :I9'M.        or.  mit.  r.  »tf.  itrmil.  tMuftt. 


I  7'     MC     'JJ.l 


*  Sud»  drm  tii*frl :  <  d«  )l6lnhi'iin  •. 


a-k) 


1326    August  8  —  September  12. 


Verkmif.  1133.  C.  j.  c.  A.  Conradus  dictus  Muller  de  Swindrolzheini    presbyler  Arg.  vpiidil  doinuiii 

Ol  lioneuiii,  e.  in.  A.  in  der  Ciutenowe  juxta  domum  dicti  Busin  et  domuiii  quondain 
Ulrici  de  Reinichenloch  sitas,  cum  quocunque  jure  .super  area  doinus  et  horrci  prcdiclaruni 
(ita,  quod  non  plus  quam  9  sol.  den.  Arg.  et  1  capo  annis  singulis  debeatur  Johanni  diclo 
Hunesvelt  de  Kagenecke  militi  Arg.,  domino  direclo  illius  aree,  venditioni  consensum  adhi-  u 
benli),  Else,  filie  quondam  Conradi  dicti  Lanjre  petitori.s  Arg.,  pro  13  lib.  den.  Arg.  A.  1. 
Er.  4.     V.       actum  (3  idus  augusti,  a.  d.  13'2ü.  is26  August  S. 

Aus  Strassh.  Stadt  A.  lad.  s.  Nicol.  Thom.  StepJi.  fanc.  I.        or.  ml>.  c.  sir/.  pmil. 

Vevkauf.  1134.  C.  j.  c.  A.  Johannes   de   Mülnheini,    milcs  Arg.,   Liicganlis  dicla    .liiiigin  uxor  sua 

vendunl  pro  60  lib.  den.  Arg.  Heinrico  de  Mülnheim  civi  Arg.,  presente  magislro  Hcrhloldo  lo 
presbytero,  cappellano  dicti  civis,  redditus  annuos  3  lib.  den.  Arg.  super  domo  dicta  zftm 
Biermanne«  et  ejus  arca,  sitis  in  c.  A.  liinder  brudcrhof  und  ist  daz  orthus  obenan  an  dem 
gesselin,  do  daz  durchgande  ofenhus  inne  stat  und  lit  gegen  des  allen  dechans  bot  ülior. 
A.  2.  Wit.  1.  (pro  Lücgardi).  vcnditores  ac  Walllierus  de  Mülnheim  patruus,  Eberlinus  de 
Miilnheim  fratcr  dicti  venditoris,  Johannes  dictus  Waldener,  Hudolfus  de  Vegersheim,  Allwrlus  15 
dictus  Rürenderlin,  Reinboldus  dictus  Reinböldelin,  Johannes  dictus  Junge  milites,  Sigelinus 
de  Mülnheim  armiger  et  Cüntzclinus  diclus  Ciitiin  civis  Arg.  warandos  se  conslituunt.  actum 
5  idus  augusti,  a.  d.  1326.  August  it. 

Aus  dem  Archiv  des  Strassh.  Domkapitels.  Münsterchorkopialhuch  fol.  IG.        cop.  s.  XIV. 

ErbUihe.  1136.  Claus  von  Grostein  der  meisler  und  der  lat  von  Sirassburg  machen  bekannl,  da.ss  20 

Pelerman  VWczschin,  Pelermann  und  Henselin,  seine  söhne,  Strassburger  bürger,  mit 
gesamrnter  band  in  erbleihe  gegeben  haben  die  hofslalt  <(  gelegen  bi  dem  liohenstege  utTe  dem 
Rinlsiitergraben  einsite  nebent  Voltzen  huse  unde  andersite  nebenl  der  barfüssen  hiisölin  »  an 
Cüntzelin,  Lembelins  seligen  sehn  des  rindsüfers,  für  einen  iährlichen  zins  von  \  plund. 
Er.  ^.  V.  «gegeben  an  der  millewochen  nach  unserre  vrowen  tage  der  lungern,  132G.  z; 
heran  warent  wir  her  Claus  Zorn  der  eitere,  «.  s.  te.  folgt  der  Rat.  September  10. 

Aus  Strassh.  Thom.  A.  lad.  Kaufhriefe  1.        or.  mb.  c.  sig.  petid.  ddaps. 

Vruiitpruch.  1136.  Der  Rat  entscheidet  einen  Streit  zwischen  den  Johannitern  zu  Dorlislieiin  und 

dem  Ritter  Petermann  Reger,  der  sich  der  Gerichtsbarkeit  des  Rates  unterwirft. 

September  12.  ;«) 
Wir  Claus  von  Groslein  der  meister  unde  der   rat  von  Strazburg  tflnl  kunt  allen  den, 
die  disen  brief  gesehent  unde  gehörent  lesen,   daz  die  Johannesere  dez  huses  zu  Dorollzhein, 
gelegen  in  dem  bistüm  zii  Strazburg,  vor  uns  ansprachent  hern  Pelerman  Beger,  einen  ritler, 
der  vor   uns  willekurte  reht   ze    nemende,   daz  er  sie  irrete   an   den  gütern,  die  in  gegeben 
helle    Gerin   von   Truhtersheim,    vron  Gyselen    seligen    thoter   von   Landesberg,  alse  an  dem   3ö 
brieve  stat  gentzlichen   geschriben,    der  iihcr  die    gift   gemäht   ist    unde   besigelt  ist  mit  dez 
hoves  ingesigele  zu  Strazburg,  der  in  gerihtes  wise   vor   uns   gelesen  wart,   nach  clage  unde 
nach  entwerte  unde  nach  ir  beder  warheile,    die  wir  verhört    liant,    da  kament  wir  Aberein 
unde  sprachent  ez  öch  zu  urteil  unde  zu  rehte,    daz  der  vorgenante  brief  stete  .sol  sin  unde 
daz  der  vorgenante  her  Pelerman   die   vorgenanlen  Johannesere   an    den   gutern,  die  an  dem   ** 
vorgeschriben  brieve  geschriben  stant,    ungeirret   .sol    lassen,  unde  dez  zu  eime  urkimde,  so 
haben  wir  unsre  stelle  ingesigel  an  disen  brief  gehenkel.      der  wart  gegeben  an  dem  fritage 


1   Vgl.  nr.  473. 


1326    Septomhor  12       September  25 


tu 


ii:i(  li  iiiimth'  viowcii  I.-ikc    iI<t   iiiiiKfni   ili-x   ian,  lia    iiiaii    ta\U'   »rMi   , -./    , .. 

Iiiiiiilcrl    iar    iukI*-   iu-Uh    unil<*   zwanzig    iar.    heran   waniil  wir   Imt   Ckiu*  iSurn  iW 

■.  fohjt  ih-r  Hat. 


AuK  Strtush    llrt.  A.  II  I.IH  , 


Ulli.  c.  »ig.  fitttd.  (SekrtUitfrl), 


ll.'t?    riritUM  prt<|K)8ilu!*,  JiihanncM  ilecanuN    toluiiiqutr  <'a|iiluluiM  itr|i>»if-  «.  TIknii«  Aiy. 
iKituiii    lui^iunl,   (|U<mI  pi-oiiiiiwriiil  m  ex|M-<li(urii<<  )>l  iin|iliMur>«  lunieii  oiri  |Hn^luuni   it- 
iiiiiii  .'irdont  iti  l:iiii|inilc  ;i|)U(l  Mcpiilcruiii  (|Uon(lani  Sy^flini  iliclt  ili*  M^ '' ' 
i'ccicsio.   ml  iil  a   Walllu'io    inilitc,    iiato    iiiioikIüiii  (iiMZoiiu    iltrii   ilr    '-! 
liulriH  priMÜrti  Sypclini,  ((  lili.  ilon.  Arg.  recepcrunl.  niiplla  prc|KHiiti,  decani  el  capituli  aunl 
III  apponsa.  ilatuiii  a.  il.  1:^i((,  1t2  kalomlaN  oclohriK  /.YM  ffijitmilii  9&, 

Au»  Striuth.  Thiim.  A.  Hei/intnimle  C  fol.  40.        cop.  mb    t.  XIV  iitctp. 

1138.  C.  j.  c.  A.  Johanne«  <li<ius  Ciiuiprelil  civi«  Arg.  •■!  Katlicrina  qua  usor  ob  bvurem 
^pl<l'i^l)'lll  (M'Ka  rahriraiii  oirl.  Aiy.  oiil<>ni  in  r<*mi><liiiiii  aniinaruin  Muanini  ar  in  rnrompenaaiii 
vii^'iii-iiin  i'(>Hlitu('iiitiiiiii  (Idiiarione  iiilrr  vivo<«  ilonavorunt  iinuin  iiiacelluni,  in  r.  A.  inl«r 
I''  inao-lla  < arnilicuni  situiii  jiixta  ihitiiiii  VogdHanK  i>.  u.  el  e.  p.  a.  juxU  Johannen)  dictum 
(■i|is.  A. '2.  (prosonIc  Johanne  <h>  Khonhoini  preshylcro,  procuralurv  dirte  fabric«).  •)  ' 
H  kalcndas  iK'tohrcs,  a.  d.    l:^J(i'.  Stpitimkef  ^4. 

Ahm  Str(t*»h.  Fraueiih.  A.  Simlhnch  3  fol,  liu^.        cop.  t.  XIV  rjtmttt. 

liatt.   Sotiliu'rlrtKj  (Ifi  lUuiiiliiilil  Svhulthein»  und  anderef  StfHsnlturtjer  Hitler  ntil  der 

v>  Stiidl  .t/W:.  Sepletmher  90. 

Nuus  lU'iiiliau/.  XoIIi'h',  Worniiires  l(ii>i.'s<-hn>«',  Jt'lian    Mainnre   et   (ItMiocn  (/funia^''' 

Slralxnir  oscuier  faisons  «avoir  a  loux,  ko  nou»  ol  cha.Htun    ilc   noua    dcvon»    «»1    «.Tvir   »....-. 

I(>s  citains  et  la  cniiiiiiiinitfil  (k>  lai  ritoil  ito  Men   un    fall   ih>  lai  wer<>,  quo  est  entre  Xi*  dil 

ciluiim  et  lai  coniniuniloil  de  .Mos  el  liiur  aidan«  d  unn   pairl   cl   ciaux  de  Me«,  qui  novrlle- 

■■'<  iiioni  .soll!  dcparlit  <-l  i.xsjt  d<<  Mes,  (pit>  lai  coinniunilcil  et  kvi  nicnuM  de  Mea  lienamt  «n 
ri'wairt  ot  <|ui  daniai^'i>  loiir  cnliMidfnl  n  poiirloir,  ol  Intiz  lour  aidaiM  qoeO  qo  il  anieal 
d  autro  pairl,  i'l  dovons  ronfoiieir  Ich  dil.«  rilainü  ol  roniinuniloit  de  lies  ea  bil  de  lai  dite 
woro  enconiro  tonlos  nianicroM  do  gvn»,  |m«ir  quo  rim.'u-un«  do  notiz  «»ermit  et  dinorail  a»«nr 
potir  lai  |H>inni>  ot  |Miur  scm  »onz  vint    livro.s  do    Mossainx  ol  rhaacune   arauiiic  vint   «out  de 

Kl  Messains  pour  des|)on8;  et  est  a  savoir,  ke  cliaM-unx  do  noiu  ait  jai  eul  et  rereul  de  lai  dite 
(onimuniteit  lai  ninilo  de  lai  Mimnie  de  m«  mm  r  est  a  nniir  rhasrun«  deix  litm  et  «««»a 
HHont  do  «osle  iiioito  lioin  jvnienienl;  ot  avoi-ons  l'autro  moite*  a  lai  f  '  '  '*  re,  en 
.M'l.iic!)  li  dil  «ilain.«  ol  ronununitoii  avoioni  ln>wo''  <lo  lai  dilo  wen"  •  ;      '  •?•*• 

lo.s  dilcH  Irowos  donrc.s  .sauf  «ou,  quo  li  dil  rilain  et  roinniunileiz  averoienl  «eis  annaiaas  im 

:ci  dilation  a  laiiv  lo  pnionioni  do  l.ii  dil  dnirionno  nieito  piuir  l'argvnl  a  pottrchawiar.  et  atre- 
roil  iliascun»  do  nons  chasouno  .«^^Mnaliw  \>tii  <k)li  pour  im»  despon»;  et  Im  Irrow  teitaa, 
nouz   nvonK    roceul  a  Mcs  mmiz  nulz  aquille  dedena  un  inou  apm  c«a  que  li  dil 

rilnin  el  comniuniteiz  Ic  nous  averoienl  lait  a  »avoir   par  lor«  lellrw  jwur  laire  notra  deroir 
ol  noire  service  on  ceslo  werc  ensi  como  de\'anl ;    el   reu    axtm»   nou»  promi»  et  prootellaoa 

|,i  •'  i-.iii       im-il  1.    ,-..ti      lrr\v»rr  c'    Ihm  Ijlfkt.  du  dt»  &■•   ■«ivr«M«V<M't  maelt.  mwtk  i«  drr  Vtritft. 


1  A'iir/i  ilrr  ' 
hcni  MArlin.  iiii.i 
■'    Vifllf.ichl    W'rrnhri 

r.i,ii..,t,,.  »;,„)„,    I. 


in.-i»i);.-ii    l)ftii<l.'r  .Um  rauilin  ilf»  l»ur»*n  fft 
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nl  •    fr'  »<•••  Am  •■■'fl 


;M2  1326    September  25        November  3. 

par  ces  lellres  auz  dis  cilaiiis  et  communiteit  a  teiiir  et  a  wardeir  et  I  avons  creaiiteit  par 
nos  foi/,  corporelement  donees  en  leu  de  sainiieut  eii  lai  iiiaiii  dou  notaire  ci  desouz  dciiotneit 
par  stipulation  sollempnee  et  loiaul "  et  sor  I  obli^,^1tion  de  touz  nos  biens  et  nous  en  soniincs 
quant  a  ceu  mii?  en  lai  Jurisdiction  de  I  officiaul  de  Mes  auquel  nous  avons  prieit  en  lai 
personne  de  Lamprec  notaii-c  jureit  de  lai  court  de  Mes  en  ces  presentes  leltres  en  tesmo-  •", 
t^naige  de  veriteit.  et  nous  oflieiauz  de  Mes  a  lai  requestc  des  dis  escuyers  qu  il  nouz  en  ont 
lait  en  lai  personne  dou  dit  notaii-c  ensi  com  il  le  nouz  ai  fiaulemcnt  raporteif,  a  queP'  nous 
croions  et  voulons  que  on  croient  en  ceu  et  en  nioult  plus  grande  choze,  avons  mis  le  sael 
de  lai  dite  court  de  Mes  en  ces  presentes  lettres  en  tesmof^naige  de  veriteit  des  choses  desor 
dites.  que  furent  laites  I  an  de  graice  mil  ccc  et  vint  et  six,  le  juedi  dcvant  lai  feste  saini  lo 
Michiel'.         Ul.  scripsit  solum  rogatus".         Lamprec  ^ 

Ätts  Metz  Stadt  Bihl.  Humlschrift  nr.  181  (Soldverträge)  S.  19.  Abschrift  s.  X  VII  nach  dem  eltemah 
auf  dem  Metzer  Stadtarchiv  vorhandenen  Original.  Nach  letzterem  Hegest  hei  Tabouillot  Histoire 
de  Metz  IV,  43. 

Verkauf.  1140.  C.  j.  c.  A.  Heinricus  et  Wölt'elinus  ac  Katherina,  liheri  (juondam  Heinrici  panilicis    i-"> 

residentis  an  der  Steinstraze  Argentine,  vendiderunt  Ottoni  diclo  Phlfiger,  civi  Arg.,  domum 
et  aream  cum  earum  edificiis,  sitas  Argentine  in  des  hütcs  gasse  juxta  domuin  dictam  de.s 
Spiegelers  husz*  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Joliannem  dictum  Spirer,  presbytorum  et  prebendarium 
chori  ecclesie  Arg.,  p.  p.  e.  I.  pro  70  lib.  den.  Arg.  A.  1.  actum  quoad  Heinricum  et 
Katherinam  predictos  2  idus  octobres,  actum  vero  quoad  Woll'elinuni  predictum  10  kalendas  »i 
novembres,  a.  d.   1326.  1326  Oktober  14  und  23. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3644  (4039).  3.        or.  mb.  c.  siy.  penä.  delays. 

veHraij.  1141.  Der  bruder  «  Hug  von  Wasselnlieim,  der  da  ist  an  eins  comendüiz  stal,  uade  die 

brüdere  gemeinliche  des   coventz   des   huses   von    sunte  Johannese   zfi  Doroltzheim»    machen 
bekannt,  dass  sie  weder  die  trauen  von  s.  Clara  am  Rossinarkte  zu  Strassburg  noch  «  Sigelin   xr. 
Sprengen    oder    sine    nachkommen,  der  da    sitzet    in   deme  buse,  daz   da    gelegen  ist  nebenl 
denie  orthuse   aller   nebest  an  den    kremen  in  der  Sporer  gaszen  zu  Strasburg»,  ansprechen 
wollen  in  gericht  oder  ohne  gericht  um  die  3  pfund,    die  der  Sygelin   iährlich  giebt  von  der 
hofstatt   des   vorgenannten    hauses,   und    die   der   convent   des    vorg.  closters   zu  Doroltzheim 
«  manig  iar»  empfangen  hat  «von  des  bruders  wegen   unsers  ordens,   der  da  hei.szel  bruder  ao 
Johannes   von  Rintpürgetor,    unde   waz   Johannes  Lamellen  sun  von  Strazburg.»  von  ietzt  an 
soll  der  Sygelin  die  3  pfund  dem  doster  s.  Clara  geben,  bis  die  Johanniter  melden,  dass  der 
vorgenannte  bruder  Johannes  noch  lebe;   alsdann   müssen   die    frauen   alles   empfangene  geld 
an  diese  zurückzahlen ;  nach  dem  tode  des  Johannes  fallen  die  einkünfle  dem  s.  Clarenklosler 
zu.  ist  der  selbe  schon  gestorben  « emolz  der   daten   diz    briefes»,  so   geht   alles  seit  der  zeit   3.-, 
gezahlte  an  das  Ciarenkloster,    bruder  Hug   und    der   convent   von    Doroltzheim    hängen    ihr 
Siegel  an.       «geben  an  deme  nehesten  mentage  nach  .\llerbeiigentage,   1326.  » 

November  3. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  51  /Vwc.  «.        or.  mb.  c.  sig.  peiul.  delaps. 


a)   coj).:  loiant.  b)  coji. :  ceu,  jedoch  nicht  mit  Sicherheit  zu  eiilzifera. 


M 


1  Die  Urkunde  bezieht  sich  auf  die  grosse  Metzer  Fehde  von  13^(i-27,  die  im  Juni  1327  beendigt 
ivard.  Vgl.  die  Vrhmden  bei  Tabouillot  Histoire  de  Metz,  Tom.  IV.  Es  darf  nicht  auffallen,  dass  die 
.scheinbar  von  elsässischen  Edelleuten  ausgestellte  Urkunde  in  französisclier  Spraclu:  concipirt  ist.  Der 
eigentliche  Aussteller  ist  nämlich  der  Notar  des  bischöflichen  Hofgerichts  zu  Metz,  in  dessen  Kanzlei 
für  Soldverträge,  Quittungen  u.  s.  w.  feste  Urkundenformulare  vorhaiulen  waren,  nach  deren  einem  i.'i 
vorliegende  Urkunde  aufgesetzt  ist.  Vgl.  die  nr.  1178,  1179  und  1187.  ä  Name  des  Schreibers. 
3  Name  des   Metzer  Notars.        ■»  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  82. 


I 


1326    Dezember  2       Dezember  il.  '.UU 

llt;i    <'  j   '     \.  ItriiiboliliiM  (lictUM  Su«Mze  ariiiiK«>r,  (iliuN  quontlatn  iUiniMitdi  dirli  Sfnar   i.u.ii^ 
iiiilitift  rcNidentiH  Ari(.  im  (li>r  OlMjniwtnDize,    locavit    in   «•inptiili^Mim  Luilvwtrn  ilictu  Ziinl- 
man  dt-  lloilivi-lileii,  civi  Ar^.  domum  cl  iiii*aiii,  hIU«  e.  m.  A.  pra|io  icrAnen  w<*rtW  fir^i 
jiixln  piNliiiiiim   iliimiiflli-   ilirte   /O    ilfiii  liflfTaiidi'  r>.  u.  «'I  e.  |i.  n.  juil»  dumum  Kriitii    i- 
dentis  in  dor  |)rii><iMi|{ns/.i>n  Ar^.   |)r(i|i«>    ftmlom    il>idciii,    pro  nniiiio  i'<>n*u  \'t  unr.  ii<^i    \i,  . 
(je  quiliUM  |M>i'Milvuntur  qucvi!«  f<>itto  jojunii  1  U)ni|N)i'um  0  noI.  et  '.\  den.;  iU  Urnen,  «  diclun 
i-oniliirliir  n(';;li;ji-n.s  r>xist(>i'i>l  in  M>lutioni>  dirli  omihiim,  pM>ra(u)t  liralnr  vel  ejus  l>  >t.  •( 

rcci|icr<'  |ii;,'niis  sint^  judiiio,      V.v.  I.  V.        ;irlnni  a.  il.  l:^J^>,  i  nona«  dmwmbr«»  'i'i 

nifnli  1  Kunt  pnria.  i.'ttn  it^sembrr  » 

.Im»  SiriiHMli    Friitirnh    ,1    Iml.  4U  nr.  SN,         nr.  mh.  r    mg.  jienii 

1148.   Miii;  Sclionp,  ein  rillor  von  Sir.,  ninrlit  iM-kaiml,   d»««  er  H<Mn  klfwt«>r  «.  St<-;  ■  *«■ 

iAhrlit  II  /n  Mailini  /alilüii  inu!u< :  '2  unzcn  von   dem   linii»<>   zA  dem  von  Murhurj;,  H  dtIh  *^ 

und  '2  l<ap|H*ii  von  der  liüfMlAlle  doH  von  ihm  lM>wolmlen  ((i-o.<()((>n  »Innernfn  hau««-«,  10  p|. 
von  dor  liotHlällo,  wolclic  chemaU  dem  Diiri-on    (^cliArte  zu  Krunenerk,   i  MThilting  «on  einer 
andi-rn  lioJKlälti'  da.ielliNl,  'A  si-liill.  und  Tt  prenn.   von  dem   hallM'ii    hör,   der  «einem  tchwnger 
iiieiHliT  Knxelhrei'lil    ^'eiii'irlo,    t    M<-Iiillin((  von  dem   haui  von  di>iii  zAm  Itingendoff,  3  pfenn. 
von  SpiropH  linii»  in  der  WViltcrgaHMe,  «an  dem  millwiM-h  vor  sanI  Nirlau*  laK,  IHSfl. • 

DMtmhev  3. 

Ann  .Strnimh.  Dr.-.  Ä    U  •JH(i&  (CottiM.  rr)»  ».  Stephan  ».  XV)  fol 

1144.  ('.  |.  r.  .\,  domicella  Knllieriiin  dicia  Muntzellin,  cWw  Arg.,  leolamenlum  auuin 
ordinal.  Agneli,  lilie  quondnm  Johanniit  dirli  h^tene  mihli)«  Art;.,  ronnniniinee  nie,  kval 
reddiliis  in   haniio  ville  Stiil/heini;   fralrihu»  pre<liraloriliii*>,  apiid  iiu 

7  Hb.  den.  Ar^'.,  ileiii  eiiii   vohiil  .V»  hh.   eere  el  1  lialdekimiin  pro    •  ,     ,  . 

suis    honoriiire    pera^tendifi;    ilom    liynl  fmirihus  ejasdem  onlinin  Tltome  de  Numairio  S  Hb., 
Merkehiio  de  [,are,    lli-rhloldo  de  lleilerlmrli    riiihltol    1   lih.,   Jolianni    Slurmoni»,    M  ■ 
Jolianni  PampheUni  el  IVIro  de  (iro.«lein  riiihliot  5  .<<ol.,  ilom  fnilri  llarlungo  converv..  li' 
ilcm  cuililiel  fralri  ronvonluah  t  triresimum.  Johanni  pn'>)tliylem  de  Roilesheim,  |>alrino  !•    ' 
Iriris,  nunc  celehmnli  a|nid  moiia«lerium  s.  Rly.Mhcht  e.  m.  A.,  5  lih.;  ilcnt  duabu«  «orohbus 
diotis   Scliöltin,  niniiialilniN   dicii    monaslerii  s.  Kly«»U'hl,    luililx»!    I   lih.  den.;    ilem  duabu« 
Rororihu.s  diciis  <le  Miilnecke,  monialiliiis  iliidem,  el  Irihu!«  <<on>rihu<<  dirlii«  de  KppTirhe,  ron- 
.snntriiineiH  ipnius,  monialihiis  ihidem,  ruililict  10  ml.,  ilem  dirle  de  Flodeslieim,  conmntniinee 
ipüitis,    nioniali    iliidem   I    lih.,   fnilrihuH    niinorihu«  domu.H  Kr^.   I  lih.,  f.iV  ^ 

pallium  ipsiu.s  meliu:^    cum    rapiilio    furrato   meliori;    ilem   euililiol  »«»rori :.•> 

KotzhiWre  in  civitalc  .\rgt*nlina '2  den.,  ilem  ruilibet  incluM>  inclu.^rionim  »ilortim  in  rivilale 
ArK-  el,  in  i'jiisilem   siihurhio  i  den.,    ilem   ruililiel  dnmnrum   fralnim    lieremilarum  oi 
h.  Aujru.slini,  Willielmilarum  el  Cirmelilarum  10  wl.  den.,  ilem  «.  Marri.  Agnr'-      *■ -" 
Joliannis  el  Nicolai  t(\  ilen  hunden,  KlysaU'lh,  s.  ('.Ian>  infra  el  e.  m.  A.,  ac  |>> 
diliis  nnnuoü  10  sol.  den.,  quo»   leslnlrix  emi  voluil.  ilem  lc««l  Hw   filie  diele  Grevin,  om- 
."«an){iiinee   sue,    10   niiurnü    ai'K'^nli,    ilem    lanlundem    iini  lil'^  '"  ■         -; 

mililis  Ar^.,  ad    ingrodiendum    niona.'ilenum    i|uo<1daiii.    ilem   >.  ,. 

diele  netscliclerin,  do  lertia  nvuln  ».  Franrisci  10  maivas  ari^nti,  item  Kalbehne.  pediMeque 
»ue,  0  quarlalia,  el  Ile,  faniule  sue,   i  quarlalia  »iliifini«,  ilem  reddilu»  i 
monastoriu   s.  Mart^aivle  (re)«ervalo    lamen    u»u  Knlherine   pe«liv<c«|ue   pro    i,,.,,-., . 
item  (>i!>ele  diele  I.and<Mlin,  nioniali  .«.  Mano»»!«,  I  lih.,  ilcm  diele  de  \Vei<lhu«  el  '.' 
,  dictiü  Di'ilsrhemennin  et  Cläre  diclo  Hiplcrin,  monialilu»  ihidem.  cuilibet  10  «ol.,  ilem  rmlibe< 
moiiiiili  ihidem  t  s««!.,    ilem    lettal  diclo  monaMerio   reildilii«  I   lih.  den.  et  4  raponuni,  qu<«« 
l'elrus  dirliis  KiM'ninn  senior  ilal  «le  ar<"n.    .«U|H»r    qua   «»»iilel,  ileni  .*»  nol.  et  1  r»|ioni<.  q»»o« 


344  1326    Dezember  11  —  Dezember  13. 

Johannes  natu.«  ipsius  Pelri  dal  de  area  juxta  dictam  de  Schatliusen,  item  reddilus  5  sol.  et 
1  caponis,  dicta  de  Schal'husen  de  area,  super  (jua  residet,  1  lil).  et  4  caixjnum  dicta  de 
Göflede  de  area,  super  qua  residet  juxta  domum  dicli  Petri,  i  üb.  et  4  caponum  Greda  zu 
der  Schüren  de  area  apud  domum  ipsius,  i  üb.  et  4  caponum  dictus  Vendenheim  de  area, 
super  qua  residet  in  Langenstadilgasze,  item  30  sol.  et  0  caponum  Biderman  de  Gugonheim  ^ 
de  2  areis  in  diclo  vico,  item  40  sol.  et  2  caponum  frater  dicti  Blomeiiser  de  area  in  dicto 
vico  juxta  dictum  Vendenheim,  item  8  sol.  et  i  caponis  super  domo  dicta  des  EInhartz  gotz- 
hus',  sita  in  vico  Kleinstadilgasze,  item  8  sol.  et  2  caponum  dicta  de  Erstiieim  de  area  in 
eodem  vico,  item  8  .sol.  et  2  caponum  Cüriradus  dictus  de  Rufach  retro  fratres  minores  sita 
juxta  domum  dicte  de  Erstheim,  item  6  sol.  et  2  caponum  mona.sterium  s.  Agnelis  lo 
de  una  area  sita  an  Rintsütergrabe,  item  6  sol.  den.  Jiilgerinus  senior,  mlles  Arg., 
de  domibus  dictis  des  von  Kagenecke  gotzluisere  an  Rintsiitergrabe.  priorissa  et  conventus 
dicti  monasterii  de  redditibus  predictis  (ratribus  predicatoribus  domus  Arg.  2  Hb.  in 
anniversario  testatricis  et  2  lib.  in  quondam  Cläre,  sororis  ipsius,  solvere  tenenlur,  ut 
ipsi  fratres  dicta  anniversaria  peragant.  monasterium  s.  Margarclhe  anniversaria  eadem  r> 
et  patris,  fratris,  malris,  avie  peragef.  item  ordinat,  <[uod  legata  argenti  predicia  sol- 
vantur  de  bonis  suis  extra  civitatem  Arg.  sitis,  ibidem  specificatis.  hujusmodi  testamenti 
constituil  executores  fralrem  Egenolfum  medicum  ordinis  predicatorum,  priorissam  monasterii 
s.  Margarelhe,  que  nunc  est  Katherina  de  s.  Aurelia,  et  Husam  dictam  Zörnin,  monialem 
ibidem,  sigillum  curie  Arg.  est  appensum.       datum  3  idus  decembres,  a.  d.  1326.  20 

1326  Dezember  11. 

Aus  Strasab.  Bez.  A.  H  3119.        or.  mh.  e.  sig.  petid.  delaps. 

1145.  Wernherus  de  Ehenheim,  prepositus  ecclesie  s.  Sfephani  Wissenburgensis,  testa- 
mentum  suum  ordinat.  episcopo  Argentinensi  legal  unam  marcam  argenti.  fundat  unam 
prebendam  sacerdotalem  in  ecciesia  sua  s.  Petri  junioris  Arg.  super  altare  b.  Marie  virginis,  "£< 
constitutum  juxta  portam  chori  ipsius  ecclesie  e.  u.  et  cameram  sacri.ste  chori  e.  p.  a.;  jus 
presentacionis  est  apud  perpositum  s.  Petri,  quod  autem  sibi  et  magistro  Heinrico  de  Ehen- 
heim, consanguineo  suo,  reservat.  Johanni  episcopo  Arg.  legal  summam  suam  .seu  librum  qui 
nominatur  summa  Hostiensis  sive  copiosa,  item  fratribus  predicatoribus  Arg.,  «librum  Inno- 
cencii  »,  qui  habet  cooperlorium  album  cum  clavis  asseribus  aflixis,  item  Nicoiao  de  Kagen-  30 
ecke,  preposito  dicte  ecclesie,  libellos  suos  Refredi  in  jure  canonico  et  civili  ad  pios  usus  in 
dicta  ecciesia,  item  magistro  Heinrico,  consanguineo  suo,  librum  «  tabulam  juris  »  ac  «  appa- 
ratum  seu  lecturam  Hoslien.sem»  in  2  voluminibus  necnon  «librum  Innocencii  »,  qui  est  sine 
davibus,  item  omnes  alios  libros  suos  juris  legal  dicte  ecclesie  s.  Petri,  ul  vendanlur  et 
precium  in  reddilus  convertalur  pro  anniversario  suo.  inier  alia  legata  et  hec :  fabrice  x> 
ecclesie  Arg.  equos  suos.  epi.scopum  Ai'g.,  Walrarnum  de  Veldentze  decanum  majoris  ecclesie, 
Nicolaum  preposituni,  Götzonem  decanum  et  magistrum  Heinricum  de  Ehenheim  canonicum 
s.  Pelri  eccl.  constituil  executores  hujus  testamenti.  sigilla  episcopi,  curie  Arg.  et  capituli 
s.  Pelri  sunt  appensa.       dalum  idus  decembris,  a.  d.  1326'.  Dezember  13. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4721  (5093).        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  4o 

1  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  104.  -  Hoc  testamentum  legator  c^j.  c.  A.  in  parte  mutat  Imc  modo  : 
episcopo  BerhtoUlo  legat  6  lib.  den.  Arg ,  prebendam  confert  Johanni  clerico  suo,  canonico  dicte  ecclesie 
s.  Stephani  Wis.semburgensis.  «  summam  Hostien  »  legat  Nicoiao  preposito  s.  Petri,  «  decretum  »  suum. 
ab  episcopo  Johanne  dcrelictum,  legat  ad  hospitcde  in  MoUcsIteim.  reddilus  2  lib.  legat  Gerdrudi,  filie 
sue  tuiturali  in  collegio  mulierum  de  Imienlieim.  loco  Johannis  episcopi  et  Walrami,  nunc  episcopi  i^' 
Spiren.sis,  executores  constituil  Nicolaum  preposilum,  Gcetzonem  decanum  et  magistrum  Heinricum. 
actum  C)  nonas  octobres,  a.  d.  1331.  Oktober  2.  Or.  daselbst  aber  ohne  jede  S'pur  umi  Besiegehing,  der 
untere  breite  Rand  war  nie  eingescldagen  zurBcsiegelung. 


1326  Dezember  10  -  1327  Januar  9. 

IIKI.  <:.  j.  I.  A.  KltclinuH  ot  NinolauN,  fllü  ilirl«>  Altirditin,  iwiilmtw  ul  deiu  »pttui-  i'< 
svordf,  ortiilarii ,  veiidirli'iUDt  liim|tilali  iiiajori  Arg.  (Jotianiiit  ilicto  *rhtffiHI^  liMfIttlil  «( 
Iratrn  llcinrico  de  HonlmrK  prorurator«  innrmonim  dicti  honpiüilw  prMMtUm*)  jus  dictum 
vul^'nritf.T  eine  ^luViunt^  ipHiN  <'(irn|M>(ftiN  in  orto  dirli  hoapitalu  u(  SpilUlwenk*,  retro  pmt- 
li-iitüN  c.  ni.  A.  NÜi)  juxln  nioUrndiniiin  dicti  hcMpilaliit  e.  u.  H  e.  p.  a.  juiU  ortum  Rnnholdi 
dJRti  fliiirülin  rnilitis  Ari;.,  c-oiiNinimi  cxprauto  diele  /'irniii  d«  Aryprilirui  qua«d  dictam  f«ndH 
lioiiiMii  pltMiiuH  amHlonte,  pro  i'2  lih.  den.  Arg'  A  t  l  iIhü  li  kaleodM  janiurii,  a.  d. 
i:!''^^''  t9M  t>tmmk*r  SB. 

AiiH  SIniHgb.  JIo$p,  A.  latl.  H6p.  XLVt  ftuc.  8.        or.  ml>    ■     "j   i'i-.i 

1147.  <:.  j.  C-.  A.  Jarobu«  didun  Kfinin,  et  via  Arg.,  vendidit  Johanni,  advocalo  io  Hooft««, 
i'cddituM  annuo8  2  IIb.  den.  Arg.  de  redditibua  annui»  5  lib.  den.  Arg.,  qoM  «nplor  ivadUari 
Molvcro  ronriucvit  de  domo  dicta  zAm  Sillwrlierge  et  ejuM  area,  in  c  A.  aitia  juxta  donaai 
dilti  (iAtgorliiirt  o.  u.  <>t  c.  p.  a.  juxla  dictam  Snewelerin,  pro  90  lib.  den.  Arg.  AI.  ai 
vciiditor  rui^iiicrc  vult  rodditun  diclo«  'i  üb.,  ei  einptor  revcnderr  dehet  eoadeoi  pro 
pretio  diclo.       nclum  \\  kalcndas  januarii,  n.  il.  1:^20*.  UmmmAm*  J9. 


Am  Hira»»h.  Honp.  A.  I'rot.  243  (hrph.  (Copialh.  von  *.  Clara  auf  dem  Wrrde  $.  XIY)  »r.  HU.      eap. 

Chart. 

1148.  ßtida  die  {ibli.<)8in  uml  der  convent  von  a.  Stephan  in  Stnuabarg  "Mwhfw  bdunol, 
dass  sie  zu  einem  rechten   erbe  gegel>en    haben    «liern    Ulriche   l^rber,   «inem   praialcr  «oo 

n\  Strnsliiuv,  und  nlion  di>n  ilci  sine  pfnuidc  iM'üilzent,  dcl  i  hat  tfl  aowmw  kloator 

utTo  siincl«;  Mirliclz  kappelli',  •  h.iiiN  und  liofHliilte  <  daz  '  deme  man  apricbet  lA 

[      der  Smittcn  in  der   Knlbo/Kn'^'U'n,   das   gelegen   ist  einesite  nebent  dem  Olbemle  und  ander* 

.silen  neben!  vcrn  Mummi,  hern  Friftchen  seligen  frowen  de«  kAfers, »  fTireinei  'n  ans 

von  I  pfiind  und  li  pfenninge  (nn  stelle  eines  kappen),  von  dem  tins  sind  ie  10  »«Im.mi.^  .IJAaiMr 

•£,  mit  10  pfund,  nicht  al>er  <lie  0  pfenninge.  der  Iwwohner  «sol  Arh  helfen  gelten  den  koalen. 
den  man  hnbendc  w6rt,  wanne  men  ex  bedarf  zA  der  gemeinen  privegen  us  lA  tragende,  alao 
vil,  nise  ime  danne  kuniel  zA  gellende  nnch  der  achetrange  des  aeibeQ  buaes  and  der  andefcn 
liusern,  die  zA  der  ^<ellM>n  privegen  gant.i  die  aiegel  der  ibtiadn  and  dea  eonvenles  blagen 
IUI.  1:R26'. 

■.%\       Ann  Stra*»b.  Bu.  A.  11  3C84.        or.  mh.  c.  9  »ig.  i>nul   ./»-/.i;»«. 

1149.  C.  j.  c.  A.  Odilia,  rclicla  Hcinrici  dicti  Memminger  olim  sigillatoria  corie  Arg.. 
venilidil  pro  H.*)  lib.  den.  Arg.  Kntherine,  naie  quondam  bielmari  dicti  ile  IMknfcnahdm, 
iloniUMi  et  aix'.'im,  in  vico  diclo  desi  Kngelbrehlos  gaszo  Argentine  silas  justa  Juhannem  dicUun 
de  Korre  e.  u.  et  e.  a.  p.   juxta    Figclinum   dictum    de   (•iiixielvingen,    preliendariam  ectiewe 

:c>  Arg.,  ncce<lenle  c«ns«<nHu  Irnien^rnnlis,  relicte  Johanni<<  dicti  do  ^^'  >,  reaidentia  si  dem 

Kugel    Argentine,   dduiine    «lirecte   ejusdem   aree,  cui  de  area  cc  '  iis  MOgnlia  1  lib.  c( 

I  sol.   den.   Arg.      A.  t.     venditrix   asserit    per  juramenlum   dnmum  nnili   cew  ohnwiew. 

actum  5  idus  Jnnunrii,  a.  d.  1:^i7.  U97  Jmmmmr  tk 

Aus  Sira*$b.  Thom.  A.  lad.  Kaufhritft  .?         »i-   i>W>   c    «17   j*-».i 


«)  *   Vom  Spital  tcird  dtr  Garim   rur  I/fihiuelU  figiit»  «•  NitaUtu    Kafil  mm 

Sohn   des   rrrnlortxnen  t^Krhanl  Simp   ton   IhmlMnm,  mmd  MHm   van   Bgmmm,  lim  OmUim,  f*r 
ffi'MCN  jahrlichrH  ZtMn  nm  4   Ifund  uml  4  f^'iiyi/MW.    Sk  wtAttm   Otultm   mmi  (Mtedlf  M 
rrhallen    und,    trenn  von   ihnnt  der   Muhh    >.  h.utrn  arn-Xritfit   ».Jlt    mttA  3  nm  Sfmkd  4m 
verlifren  n>  fUi»  Krekt  lUr  ttutrung.    Kh  To4t  4fr  Ethtm  mm 

Vi  itllf  Früchtf  dfi  hetr.  Jahmt.  1337  Jammn    .•.  •>•  ■    >  y,    f>.     .ii  a.  ÄMtm.  rfaM   /act* 

Hmi  itfinr  Gatliu  ürtda  »fkmkt»  drm  KInatrr  *  (1  1  Wrrdt  au»  /JMnMUrinI  ffkr  tmiffm»0nm 

WiMhiilfH  <ln*  UitH»  tum  Silhfrbrrp   t^Tii  Stptrmhf  <f4k,l„rl%t         *  Tfl  ar  MML 

Str      IM  I« 


n/pfi  1327    Januar  10  —  Januar  11. 

Seeigerui-  1150.  C.  j.  c.  A.  domlcella    Agnes,    lilia   quondam    Heinrici    dicli    Swarber   civ.  Arg.,  in 

ait/tung.    ,.gf(jejjiyf|^  ipsius  donavit  priori  el  conventui  ordinis  fratrum  predicatorum  donius  Arg.  dimi- 

diam  partem  pro  indiviso  reddituum   eidem  Agneti  et  AdcUieidi,    sorori    ipsius,   communium, 

ita  quod  post  Agnetis  obitum  anniversarium  suum  et  anniversarium  patris  Heinrici  (die  l)eati 

Januar  13.  Hvlarü)  prior  et  conventus  cum  vigiliis  et  missis  peragere  teneantur ;  et  quod  in  quolil>ct  ^ 
anniversario  1  Hb.  den.  Arg.  fratribus  in  mensam  pro  pictantia  cedere  debeat.  redditus 
inalienati  debent  apud  domum  remanere.  si  alienantur  vel  in  u.sum  predictum  non  cedunt,  ad 
labricam  eccl.  Arg.  devolvi  debent.  Agnes  omnia  legata  sua  antea  facta  siniul  revocat.  redditus 
siti  sunt  in  hunc  modum  :  30  sei.  et  7  capones,  quos  dat  dictus  Liebegüt  residens  an  der 
Steinstraszen  de  quibusdam  bonis  apud  Ziirnecke  juxta  dictum  Wül  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  lo 
Nicolaum  dict.  Bride,  20  unc.  den.  Arg.,  qui  de  tribus  agris  et  "1  vierdegezal  apud  patibulum 
sitis  juxta  bona  monasterii  s.  Margarete  .soivuntur,  10  sei.  el  6  cap.,  quos  dicta  Banwarlin 
de  domibus  et  areis  in  Kageneckerbriich,  sitis  juxta  lieredes  quondam  Wetzelonis  Marsilii 
militis  Arg.  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  bona  canonicorum  s.  Thome  Arg.,  solvit.  actum  4  idus 
januarii,  a.  d.   1327.  hujus  instrumenti  2  sunt  paria.  1327  Jantiar  10.   \-, 

Aus  Strassb.  Hosp.  Ä.  lad.  62  fasc.  6.        or.  mb.  c.  »ig.  pend. 

ErbUihe.  1161.  C.  j.  c.  A.  Clara,  filia  quondam  Hugonis  dicti  Ripelin  militis  Arg.,  relicta  Johannis 

dicti  de  Wintertur   armigeri   Arg.,    locavit   .lohanni   diclo   de    Obernhoven,    murario  Arg.,  in 
emphiteosim    unam   aream,   sitam   in   c.  A.  in    vico   nuncupato    dez  gasse   von  Schiltingheim 
juxta  Johannem  dictum  Brömat  e.  u.  et  e.  p.  a.   juxta  Riilinum    pellificem  Arg.,   pro   cen.su  »j 
annuo  10  sol.  den.  Arg.  et  2  caponum.     Er.  4.     V.      actum  4  idus  januarii,  a.  d.   1327. 

Januar  10. 

Aus  Strasab.  Thom.  A.  lad.  27  (Türe»).       or.  mb.  e.  sig.  pend. 

schmkung.  1162.  C.  j.c.  A.  domicella  Phyna,  nala  quondam  Jacobi  dicti  de  Barre  senioris  civis  Arg., 

abbatisse  et  conventui  monasterii  s.  Cläre  infra  muros  Arg.  in  remedium   anime  ipsius  dona-   25 
tione  inter  vivos  donavit  et  tradidit  scripto  presenti  domos  et  areas  inferius  specificatas,  Iran.s- 
t'erens  per  porrectionem  calami  in  fratrem  Hetzelonem  conversum  dicti  monasterii  in  pre.sentia 
domine  Lorate  abbatisse  omne  jus  in  domibus  et  areiis,  que  site  sunt  in  hunc  modum  :  primo 
videlicet  in  c.  A.  domus,  quam  inhabitat  dicia  donatrix,  dicta  zu  der  Meratten,  et  area  ipsius 
ex  opposito  lobii  pellificum  contigua  vico  predicatorum  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  monas-   ao 
terii  s.  Cläre  uf  dem  werde,  que  olim  erat  in  bonis  quondam  domicelle  Junte,    sororis  ipsius 
donatricis,  cum  jure  ipsi  donatrici  conpetenti  in  diclo  vico ' ;    item  doraus  dicta  der  Süserin 
hus  et  area  ipsius  bi  Heringburne  apud  carnifices  juxta  dicfam  Genselerin ;  item  domus  dicta 
zii  hern  Sterkelin  cum  jure  sibi  conpetenti  in  area  ipsius  under  den  altbiissern  juxta  domum 
monasterii  s.  Cläre  uf  dem  Werde  et  dicti  Kelbelin  ;  item  in  Dummenloche   tres  domus  con-   30 
tigue  juxta  dominam  Annam  de   Schiltinglieim,    sororem    diele   donatricis,    item    ibidem    una 
domus  juxta  predictam  dominam  Annam  cum  jure  ipsi  donatrici  conpetenti  in  areis  dictarum 
4  domorum  proxime   prescriptarum ;    item   extra    muros  diele  civitatis  in  der  Grutenowe  due 
domus   contigue   cum   areis  et  horreo  juxta   prefatam    dominam  Annam  ;   et  ibidem  in  vico 
s.  Nicolai  tres  domus  et  aree    ipsarum   contigue   juxta    domum    beredum   quondam    .lohannis    w 
dicti    Blenkelin    senioris   civ.    Arg.   et    tendiint  a   parte    posteriori    ad   orlum    dicti    quondam 
Johannis.       actum  3  idus  januarii,  a.  d.  1327.  Januar  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  170  fasc.  32.        or.  mh.  c.  sig.  pmd. 


>   Vgl.  nr.  86,  336  und  572. 


1327    Januar  16  -  Febru*r  17.  347 

ll/ia.  (J.  j.  r.  A.  Kllina  ut  Uenirudi«  soronM  dicto  Ae  Kartieirdt  witdanto  AfyMrtia« 
|iriuri  üt  convonlui  onJinJM  rralruin  iiredirataruin  iluiiiiu  Arg.  in  reoMiliuin  aniinaniiii  MMram 
iloiiiilioiic  irili-r  vivoN  ilittiavi'riiiil  reililitiiM  antiu<M  10  itol.  Am.  Arg.  miiwr  «gro  «iaUteo  in 
VVüsltiovüii,  neijioii   1  ilomuin,  in  <:.  A.  rctru   loliium    |N>lli(kutn   rilam  jusU  «lotnam 

'•  (iHinicüllc  (lictc  Swarlwrin,  cum  jure  in  an-a  ipniu«  doinua,  il«  qua  danlur  tingulis 
i  uncce  den.  Arg.  purtario  eixlcflio  i«.  I'cfii  Arg.  A.  1.(in  Jobannem  dietaa  Stwm  ordinia 
pn-dit'ti).  pcractn  donatione  rclocavit  dictUM  procur.ilor  donalriribua  dida  IwtM  ad  tanpM  fite 
iiiiih.-iiuiii  pro  iiniiuo  ccnMii  I  virrlinKi  rcriv  Jolianoea  Sigeiterhii,  foiiatim  didc  Mdaw 
N.  Pclri,  quond  jux  nin-  muumi  roni*enfiuni  adliÜH!!  vi  Incal  i|Mam  fralri  Johanni  dicto  Sfmimr, 

i»  hu:  uI  si-inpt'i-  unus  poMsivssiir'  hü  dandu*,  (|ui  |>or(ario  laudiinium   aolvflf«   teOMtar.      datam 
17  kiitoiiduN  fuliruarii,  :i.  d.   l:^27■.  tttf  Janwar  lt. 

Au»  Stnusb.  llotp.  A.  lud.  L  VI  faac.  46.        or.  mb.  e.  »ig.  ftmd. 

11S4.  C.  j.  V.  A  I.CO  Sigeljorhti,  civiii  Arg.,  i-t  KIm,  uxor  sua,  (xmakkrantaa  Adelwidi, 
filii!,  et  Si((cl>crlito,  lilio  dictoruni  conju^tuin,  de  boni»  non  eaae  proviaam,  aicat  sKia  libero 

i:,  NuiM,   ordinant    de  <-onNcnNU  Jolianniii,  Metwini  et  Atrneti»,    siniiliter    litwroram 
jii(OJi>i>  et  Nicolai  dirli  Mo8Uiit;  liv.  Art;.,  niariti  dii'te  Agnctis,  <|uod  Adelbeidia et 
rei'ipinnt  doniuni,  quam  iidialtitant  |iarente«,  numupatam  zflm  Itichin,  et  amin  ipaiaa < 
Hitas  in  c.  A.  ex  opposilo   porle   fratruni    ininonim   juxla   aliam   <lonium  iflm  Rirbin  e.  u.  «t 
e.  p.  a.  jnxtd   donium   dictarum  de    llagenowe,   pro  '.^40   lib.  den.  Arg.  n   •'    '^lo  dicto  dr 

■*>   Dutitzmliciin  cive  Ai|((>nlinen!<i  roiripnrataii,  ne<!non  omiiin  bona  in  l>anno\:  i«geabeini, 

tde  quihuH  dantur  iiMldilus  :^2  quartalium  tritici  et  «iliginia;  insuper  Agnes  100,   Sigcberblu» 
■M)  lili.  den.  Ar^-  aciipiet.       actum  12  kalenda.s  februarii,  a.  d.  11)27.  btgus  inatrumenli  aant  3. 
•fammur  9t. 
Aua  Str(U»b.  Thom.  A.  Uul.  Kan/Mtfe  i.        or   mb.  e.  »ig.  pmti.  ddMf$ 
Hilft.  C.  j.  c.  A.  Heinricus  de  Mübdicim  civi«  Arg.  in  prewntia  Heinrici  de  Wiaaenborf, 
iiol.'tiii  (liiiiiini  Otlonis  de  Ohssenstein   advocati    Alüacie  ^(^neralis,  ooohania  eal,  aibi  ab  ipao 
doMiino    Ollonc    omnia    debila    ab    ipso   (ontrartn    inlet;raliler  ease  aolula  UMfoe  ad  auinmaBi 
()2(i*i«  niairarum  ar^enti,  su|>cr  qua  summa  Heinricu.t  tialtot  unum  inatrumonluni.  Heinriciia 
lialH't  prelerea  rcdditus  80  lil).  den.  Arg.  super  villis  Northeim,  Mariei  et  Kircbetm.     adan 
i'i  0  kalendus  februarii,  a.  d.  i:)27.  hujun  in.itrumcnti  sunt  2.  JteiMHir  M> 


11S7.  C.  j.  c.  A.  (U)nradu»   di.  lii>    /..•!.. i.i  «•(  OrtruiM,  eju.«  uxor,  rvaidenlea  in  dar 

Crulenowe  e.  m.  A.  faltrire  ewi.  Aiy.  donariono  inter  vivo«  in  mnoiium   animaram 
donavoruni  donium  iporum,  in  der  CrutenAwe  silam  juxla  i<stuarium  ibidem  •  y 

I   Vgl.  nr.  im. 


Ann  Stnumli   Stwli  A    V.  C.  O.  Corp.  A  Uul     r       ■-   mb.  e.  ti§.  ptmL  itk^.  Dm  Origmtl  itt  dmdk 
Feurr  nrhr  stark  britcMdiffl. 

1156.  C.  j.  c.  A.  Greda,  nata  quondam.  Nindai  dicii  Trübe  eiria  Aig.,  «codidil  Tlrk«  n 
prcsliylei-o  Aiy.,  naio  quondam  IVIri.xse  diele  ib«  Spini,  unani  domum,  in  r,  A.  in  «iea 
s.  Kly.sal>ebl  silam  juxla  dictum  Gn'inewalt  [^<nliclini  e.  ii.  et  e.  p.  a.  juxta  lluaani,  rcUdaai 
Si){i>lini  dilti  de  lloltzlioim  riv.  Aiv-,  et  Joluinnem  dictum  Kuprerman  et  eat  domat  aalarior 
versus  strnlam  pul>licam,  ila  qutMl  de  dicta  arca  non  plu!«  delur  annualim  preten|nain  8  aol. 
den.  Aiy.  cenüus  nomine  dicte  llu.«<>  (ipsa  Huaa  ibidem  pretonte  et  ex|mne  oooaaalianle), 
pro  17  lib.  den.  Ai-;;.     A.  I.      dalum  '2  knieiidaa  fabruarii,  a.  d.  iSSH.  Smmmmr  91. 

Ah»  fUraimb.  FraHenh.  ,4.  lad.  49  nr    91        or   mh   r  $i§. 


348  1327    Februar  17  —  März  19. 

juxla  (lomum  diclain  zfini  alten  Treflesen,  ita  ul  ile  area  ipsius  cedant  annuatiin  i  unc.  den. 
Ar^'.  et  2  capones  .lühanni  diclo  Hunesl'elt  niilili  A^j,^,  doniino  directo  eju.stleni  aree,  qui  adcsl, 
consenlit  et  locat  eandem  aream  Johanni  de  Ehenheim  presbylero  procuratoii  lahrire  eccl. 
Ai'g.,  ila  tarnen,  quod  domino  directo  semper  una  persona  per  fabricam  sit  danda,  qui  aream 
recipiat  et  laudimium  .solvat.  A.  i.  peracta  donacione  procurator  dictus  locat  diclis  dcnalo-  •'' 
Februar  2.  ri|)us  ad  teiiipus  vite  di(:taiTi  doniuin  pro  annuo  censu  1  vierlingi  cere  (solvendo  in  festo  pui'i- 
ficationis  b.  Marie  virginis)  in  sig'num  directi  dominii.  condicio  est  adjecla,  si  ur^ens  necessitas 
donatoribus  incunibuerit,  quotl  tunc  valeaut  domum  alienare.  actum  13  kalondas  iiiarcii, 
a.  d.  1327.  hu, jus  instrumenti  sunt  2.  1327  Februar  17. 

Ati8  Strassb.  Fraueiili.  A.  Saalbuch  3  fol.  107^.        cop.  s.  XIV  exeunt.  id 

lirbieihe.  1168.  C.  j.  c.  A.  Waltherus   natus   Conradi   dicti   Höhestete   de   Argenlina  promittit  per 

sollempnem  stipulationem  verborum  interpositam,  se  de  domo  et  area  zer  Rüsen*,  in  c.  A. 
an  dem  Saltzhove  bi  dem  wassere  inter  Johannem  dictum  zer  Riisen  et  Johannem  dictum 
Mansen  amme  steininen  stocke  sitis,  Grede,  relicte  Wernheri  dicti  Riplin  armigeri  Arg.,  item 
Grede  et  Else,  fdiabus  quondam  Nicolai  dicti  de  Mülnecke  militis  Arg.,  monialibus  monaslerii  ij 
.s.  Elysabeht  e.  m.  A  ,  necnon  priorisse  et  conventui  ejusdem  monasterii  4  libras  et  i  uncea, 
den.  Arg.  soluturum  census  nomine  quovis  anno.  Er.  1.  datum  10  kalendas  marcii,  a.  d. 
1327.  Februar  20. 

Aus  Strässb.  Stadt  A.  lad.  s.  Nicoi.  Mart.  Petr.  fasc.  I.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

verkaur.  1169.    «Wir   Günrat    Rypelin    unde   her   Reimbolt    von    Achenheim,    rittere,    unde  her  m 

Johannes  von  Ehenheim,  ein  priester,  unserre  vröwen  Werkes  phleger  von  Strazliurg,  tflnl 
kunt,  daz  wir  durch  des  Werkes  nütz  und  fiome  für  uns  und  unser  nachkome  in  der  selben 
phlegnisse  bant  gegeben  zu  köfe  heren  Ulriche  Lorber  eim  priester  von  Strazburg»  rebäcker 
zu  Wulvensheim  und  zu  Mellisheim  für  5  pfund  pfenninge.  «so  han  wir  die  voi-genanten 
phlegere  des  Werkes  ingesigele  an  disen  brief  gehenket  zu  eime  rehten  Urkunde.»  «dis  25 
geschach  an  dem  samestage  vor  s.  Mathis  tage,  1327.»  Februar  21. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2707.  2.        or.  mb.  e.  sig.  pend.    Vgl.    die  Abbildung   dieses   interessanten 
Siegels  bei  Kraus,  Kunst  und  Altertum  in  Elsass-Lothringen  I. 

Pi'äbDiidea-  1160.  Johannes  dictus  de  Ehenheim,  clericus  Arg.,  relictus  Else  dicte  de  Andelahe,  insti- 

ttißung.  ^yij  2  missas  super  altari  bb.  apostolorum  juxta  fontem  s.  Alhale  in  monasterio  s.  Stephani  30 
Arg.  construclo.  quilibet  prebendariorum  cottidie  et  perpetuo  infra  mi.ssam  post  offertorium 
populum  monebit,  ut  quilibet  homo  pro  legatore  oref.  prebendas  legator  dotat  variis  lK>nis, 
in  quibus  etiam  redditus  2  lib.  den.  Arg.  super  una  domo  et  area  in  Argentina  ultra  Bruscam 
sitis,  quos  emit  a  Johanne  dicto  Haneman  carnifice.  sigilla  curie  Arg.  et  legatoris  sunt 
appensa.  actum  et  datum  a.  d.  1327,  17  kalendas  aprilis  » '.  März  16.  ^ 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  2613.  3.        2  or.  mb.  c.  2  sig.  pend. 

Verkauf.  1161.  G.  j.  c.  A.  Johannes  dictus  Lininger,  Fritscho  et  Heintzo,    fratres,  Katherina,  Ellc- 

kindis  et  Anna,  sorores  eorum,   liberi   quondam    Heinrici    dicti    Lininger   civis   Arg.,    sorores 
de  consensu  Jeckelini  dicti  Merwer,  mariti  Katherine,  Winlini  paiiificis,   mariti  Ellekindis,  et 
Ludewici  dicti  Lieber  naute  de  Argentina,  mariti  Anne,  per  consensum  domine  Anne,  relicte   ^ 
Gotzonis  militis  dicti  de  Grostein  civ.  Arg.,    domine   directe  bonorum  infrascriptorum,  vendi- 


a)  Die  Jahres-  und  Tagesdatirung  von  1327  bis  Ende  ist  später  nachgetragen. 


1   Vgl.  Str.  G.  und  HN.  S.  142.        ^  Angehängt  ist  ein  Zettel,  die  Zustimmung  des  Klosterconvents 
und  Heinrichs  von  Etteningen,  ewigen  Vikars  an  derselben  Kirche,  enthaltend.  1327  März  16. 


1327    März  19  -  Mai  28.  »40 

rliTiiiit  lIciiKiCflino  (lirlo  niTlin,  vcmlitori  |Niniioi-utii,  nv't  Kryt.,  jiw  MUini  eii|ilHlmli«iai  in 
ildiii»  ot  fli'ua,  oiti«  in  c  A.  uiicler  der  IAI>cri  ex  o|ip<Mili>  inunete  ci«ilaliit  \r^m^Uon  jtutm 
Iti'iiiliiililiiiii  inilitfin  iialuiii  (|iiiiiiil;iiii  lliiri'ardi  Reinboldelini  milMia  Arv»  0<  u.  M  ■.  p.  ■. 
jiixt.i  ilriiiiiiin  ilii  tarn  v.i'\  ilctii  von  \  iiiki-iiwilre,  necDon  bau  ia  banno  ville  Wwthnww  pra 
Hl  lil).  <tin.  Ali.'.  AI.  |>iTai-lii  veiitliiione  ilicta  Anna  Im-avit  de  cooaenm  GoUonw,  Kieolu 
et  Hfiririi'i  ilirli  Itoiiifr  niililiiiii  rnilriiiii,  CAnonia  et  Weticlonts,  canonieonuB  «clMie  •.  IMri 
in  Aiv'i'iitinn,  Anno  relicte  (jinrnili  iliiti  Krebesaer,  et  AKnoti«,  raliele  CSftBlaMBUini  dkti 
zA  der  Mi'kmIc  ,  lÜMiroruin  prulalu  duiiiinc  Anne ,  diclo  emplori  in  nnphitlMiniiii  Imnhi 
pre»(Ti|>lu  nccnon  doinuni  <?t  arnaM  pro  annuu  rcnitu  5  lili.  el  10  mI.;  bona  dabei 
"  indivi.sii.     V.     Kr.  i.     ifi'inl/<<linus   prudiclii.s    donat    uxori    sue    duas    pait«   in 

pi(i|il«'r  nuptiiiH  f>t  uxor  viccvorNa  inaritn  »u»  Ifrtiani  partem.  actnm  14  kalflHa»  aprilia, 
i|uoad  pcmonnH  prodicta«  excopto  Fritnchonc,  quoad  (|uem  arluin  fuil  0  kalenda«  aprilia,  H 
cxceplu  lleiiitzonc  prc<liclo,  quoad  qucin  actum  fuit  idus  junii,  »uli  anno  d.  1^^J7. 

1397  Man  19  und  »7,  JutU  19. 

Au«  Straiuh.  Bei.  A.  II  647.  3.       or.  mb.  e.  tig.  pe»d.    Da*  Origimai  itt  idkr  aterft  Jmrd»  Wuutr 

fli-ckeii  heacltäiligt. 

11 08.  C.  j.  V.  A.  Kiitlicrina  dicia  niachovin  <ic  Aiv-  c«>nfes»a    fuil   in  pnaeoUa  ftalimi 

Pciri  <l(.>  Groslcin  et  llcinriri   (In    l.ul/i'lnixir;;    «nlinis    n-atriini    preilicaloniin,    oMmnlualiiini   ■W'«"*««» 

ilunius  .\iy.,   qiiod    quonduni    Meilwi^is,    siurur    pretlirlc    Katiierinc,    in  reniedium  anime  aaa 

'   le^'avt'i'it  diele  iloniui  rcdditus  nnnuoM  1  lib.  den.  Arg.  ot  10  aol.  de  rolilitilmü  annuiM  5  lib.  den. 

ISk  Arg.,  inter  pontcs  silis  super  uno  pistrino  diclo  xA  dem  Ton  Kippcnlieim  juxla  doroum  dirtam 

/flni  Lcislon  o.  u.  et  e.  p.  n.  juxtn  pisirinuni,    quod    tendit  ad    aquaa  aeu  foaaalum,  ila  quoii 

p<Mp<>lui)  omni  diu  nd  uniiin  nii.s.snni  diivndnni  in  cccicflia  dirle  doinua  offenltir  I  ilen.  Ar|t., 

rcaidua  von)  libra  in  ipsiuM  lleilwigia  anniveraario  pro  pictantia  cedal.  Kaiherina  aanni  adhihifl 

•e>  contiensuni.    ri'ildilus    inalirnnti    deltcnl    rrnianerc    ,ipud    dirluui   ronvenlum.  qui  ai  negligena 

fucril,    tunc    ri'dunl    reddilu.s    ad    fnitr(?.><    liospilali.i    a.   Mario    Teutoniconiin   donas  e.  n.  A. 

actum  0  kalendas  aprilia,  a.  d.  1327.  Iii^us  inatrumcnti  sunt  2*.  Mira  97. 

Atu  Slnmb.  Ho»p.  A.  Prol.  Pridic.  107  (OtpUSk.  $.  XIV)  fcL  MK       etf.  ■». 

1103.  Krater  Albertus  de  Heinichen  prior  loluaque  ronvenlus  oniinia  rralnini  prodira- 
:«)  loriiui  doinuR  Arm  rccognuscunt,  sc  omne  jua  sibi  compelena  in  domo  et  area,  «ilia  in  Ar|tm- 
lina  rciro  lobiuni  |H<llirKuin  juxtn  (TiKtinain  ilic-tam  de  Kmtheim  e.  u.  el  KlUnam  dirlam  de 
Kcrizcvolt  i'.  p.  n.,  rosignas.<«e  pro|>o»itn,  dorano  et  capitulo  eeckaie  a.  Pelri  Arg.  pro  0  üb. 
ilcn.  Arg.,  quaa  roreperint.  sigilla  prioria  el  convenlua  sunt  appeoaa.  adltm  et  dalum 
\  kniondas  niigi,  a.  d.  1327.  JprU  99. 

Im»  Strwisb.  Bet.  A.  O  4fi37  iM'J'J).        or.  mb.  c    ,'  o./   ;«•»./ 

1164.  C.  j.  c.  A.  Heinricua  naiua  quondani  Jarobi  de  Zuge,  ConalanUenaia  d}«e,,  «I 
Katborinn  naia  quondani  Metze,  aomrix  quondam  Rcinitnidi  dicii  Melteman,  dvia  Arg.,  pri- 
\\\(ua  dicIi  iloinrit-i,  subirienlea  se  jiiriixiiciioiii  judiri;«  «-urie  .-\rg.,  quoad  infraacripla,  cuiifcaai 
.sunt  in  pnvsontia  magiatri  Hugoni»,  nolarii  rivilati.«  Argcnline,  i\m»  tarn  aalialbclam  per 
Kl  ^uIxTiintoros  fabrice  ci'clesie  Arg.  de  heredilale  prcdicii  Iteinltobli.  arlum  5  kalendaa  j<i'<^i 
a.  d.   1:^27.  mn  V.H. 

Am  Strnnsb.  Stadt  A.  V.  C.  0.  Corp.  A  W.  M.       or.  mh  r  tüf  pmrf 

I    Vgl.  nr.  (i/S.   OtlWtmte  KatheritM,   « illlor  poliiliics.    irtJixfM./.  f,hfiU:     •>«     l'r,,ii.tfrH    i.mr*Mrmd 
dtr  Prior  l\fter  von  Grt>tttiH)  ihrtH  Anltti  n»  ilfm  •/fH.iHHfrH  II,ium    l.Uit  .i/.r«'  l:i    1:Uh,1,u  fU  ij "- 
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Verkaur.  1166.    C.  j.c.  A.  Rüdolfus   dictus    Stübenweg,    iiiiles    Arg.,   et    doinina    Cicidrudis,  ejus 

uxor,  manu  choadunala  vendiderunt  pro  100  niarcis  argenli  pi'iorisse  et  conventui  monasferii 
s.  Agnetis  e.  ni.  A.  (fratre  Heinrico  de  Berse  converso  presenle)  unuiii  orluiri,  areas  et  doinos 
tendentes  obene  und  nebent  zu  ad  bona  dicti  monasterii,  sita  juxta  ipsum  inonasterium  e.  u. 
et  e.  a.  p.  ad  aquam  transeuntem  et  tendunt  a  parle  anterior!  ad  stratam  almende,  ita  quod  r, 
de  ipsis  21  den.  Arg.  ecclesie  s.  Petri  junioris  nomine  census  dentur,  et  quo<l  Voikelino 
carpentario  et  ejus  heredibus  in  domo  anteriori  et  area  ejusdem  salvum  sit  suuni  jus  empbi- 
teoticum.     A.  \.     Wit.  3.     actum  2  nonas  junii,  a.  d.  1327.  1327  Juni  4. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  3119.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  1166.  Prepositus  et  conventus  monasterii  Celle  omnium    sanctorum  in  nigra  silva  ordinis   lo 

Premonstratensis  Arg.  diocesis  notum  faciunt,  quod  cum  area  sua,  olim  fratium  saccitarum 
existens,  sita  in  suburbio  civitatis  Argentinensis  ante  portam  s.  Petri  junioris  Arg.,  tendens 
a  parte  anteriori  uf  die  Steinstraszen  et  a  parte  posteriore  uf  das  brüch  ab  uno  latere  juxta 
Reinboldum  militem  natum  quondam  Reinboldelini  magni  militis  Arg.  et  dictam  de  Bfltenheim, 
reiiclarn  fratris  predicti  quondam  Reinboldelini,  ab  alio  vero  latere  juxta  ortum  et  aream  15 
Nycolai  dicti  Zorn  militis,  sculteti  Argentinensis,  dicto  monasterio  inutilis,  infructuosa  esset, 
quin  immo  dampna  et  pericula  ac  ordini  predicto  scandala  surgerent  plurima  ex  eadem, 
accedente  ad  hoc  consensu  Johannis  episcopi  Arg.  necnon  prelatorum  ordinis  sui ',  ipsam  aream 
fsuam,  salvis  tamen  ipsis  omnibus  bonis,  redditibus,  vineis  et  censibus  in  civitate  Arg.  et  in 
terminis  Alsatie,  quos  hucusque  fenuerunt,  legato  tamen  60  simellarum  excepto,  quod  an 
Juli  4.  monasterium  s.  Eiizabet  e.  m.  A.  in  festo  b.  Udalrici  annis  singulis  dicte  aree  et  ibidem  deo 
servientibus  dare  consuevit,  vendiderunt  pro  180  marcis  argenti  Heinrico  dicto  de  Muln- 
heim  civi  Arg.,  ita  quod  non  plus  census  nomine  de  dicta  area  debeatur,  quam  1  Hb.  den. 
Arg.  et  2  cappones  Nycolao  de  Kagenecke,  preposito  eccl.  s.  Petri  Arg.,  ratione  sue  prebende 
de  quadam  area  contigua  aree  prenotate,  necnon  4  lib.  heredibus  quondam  Heinrici  et  Wetze-  25 
lonis  dictorum  Marsilii,  militum  Arg.,  de  und  area  contigua  aree  prepositi  antedicti '.  A.  2. 
sigilla  episcopi,  curie  Arg.,  prepositi  et  conventus  sunt  appensa.  actum  et  datum  13  kalendas 
julii,  a.  d.  1327.  Juni  19. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  ß  6170  (6197).  7.        or.  mh.  c.  4  sig.  peiul. 

Verkaur.  1167.  C.  j.  c.  A.  monasterium  s.  Agnetis  e.  m.  A.  vendit  Rüdolfo  dicto  Stiil)enweg  niiliti   a» 

Arg.  omne  jus  in  domo  zu  dem  Getterlin,  sita  in  c.  A.  ex  opposito  Reinboldi  dicti  Reimböldelin 
militis  Arg.  juxta  domum  dictam  zu  dem  Drübele  (quam  nunc  inhabitat  relicta  Guntzelini 
dicti  Reinbolt  civis  Arg.)  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  Burkardi  dicti  de  Düngensheim  civis 
Ai'g.  proximiorem  domui  dicte  zu  dem  Hundesrücken  et  tendit  a  parte  posteriori  super  domum 
Fritschemanni  de  Duntzenheini  mil.  Arg.  nuncupatam  zu  dem  Esel,  pro  30  marc.  argenli.  ai 
Fritschemanno  salvum  est  jus  suum  emphiteoticum  in  domo  vendita.  A.  2.  actum  12 
kalendas  julii,  a.  d.  1327 '.  Juni  20. 

Aus  Archiv  des  Strassb.  Domkapitels.  Copialbuch  des  Münsterchors  fcl.  13.        cop.  ehart.  s.  XIV. 

Tmuschtjeschärt.  H^S.  Lügart   Rippelerin,    die    priorin,    und    der   convent   von    s.    Agnes    vor   Strassburg 

machen  bekannt,   dass   sie  die  drei  pfund  geldes,   die   sie  auf  dem  haus  und  hof  Fritsche-  4o 


1  Vgl.  nr.  1083.  ~  Vgl.  nr.  397.  3  2)er  genannte  Stübenweg  und  seine  Gattin  Gerdrud  ver- 
kaufen eine  Bente  von  3  Pfund  auf  dem  genannten  Hause  an  den  Chor  des  Strassburger  Münsters 
(Vertreter:  Johannes  lector  ecclesie  s.  Martini  in  Arg.,  Nicolans  Hennecker  ttnd  Heinricus  Kremer, 
prebendarii  ejnsdem  chori),  fällig  am  Martinstage,  für  48  Ff  und  Pfenninge.  1331  Januar  25.  Abschrift 
ebendaselbst.  ^ 


1327    Juni  24  —  Juli  28.  SM 


iiiiuincH  vun  Tuiil/.i.-nlifiiii,  einen  ritlürH,  «Kel<'^'<-n  l>i  •l)-m  liolewift 
cM-M,»  alx  HcelgeiAt/inH  von  frau  Junta  von  S<  Inivi'v  liallco,  DalNt  Utiam  gOlflra 
haben  ffir  einen  ((nrten,  hftuacr  und  horiitAtten  lK>i  ihrem  klotter  gdflfen,  die  flrfllMr  dar  Stibtn- 
wc^e  waren;  Finn  <lie  Kolliin  Ki<'l>t  ihre  zuNlinimUDg.  priorin  ond  OOOWnt  ««rpAkhlMl  aUk 
ihe  :i  iiliind  von  ihrem  gnle  /u  S(  hillinKheini  nn  dem  KedlcblniaUge  (in  dam  BmImi  aa  daM 
»ehHtcn  tBKe  nach  )tanU>  Sophyen  tage)  dem  coovent  auf  den  tiach  lu  gtbat.  priorin  und  IM  1* 
convcnt  hruiKen  ihre  rtieKel  nn.  an  Hanic  Johan«  tage  xe  aängthten,  1%27.  1897  Jnmi  S4. 
Aun  Slrtunh.  Bee.  A.  II  311».        nr.  mb.  e.  Ü  ttf.  ptmd.  (»ig 


1100.  Der  Strnsshurt^er  iloniprohNt,   Oehliard   von  Fretboiv,  ■"<'*■  damttwn  kirrbe  eine 

Kl  reute  veriiHimlen  <!V.  alle  N<Mne  iirrfMKleneinkünfle  wegen  achlechler  «erwiHnng  der  kireheo« 

einkruiftc.  ehentio   tnuRH  der  dechant  Walram  von  Veldenlz  xahlen    fOr   von    ihm   nicht  aiw- 

Kezahlte  Gelder.  JmM  S, 

Au»  Straniib.  Iht   A.  O  3719  (3J33)  nr.  14.        cop.  ».  Xilll 

1170.  (1.  j.  c.  theNaurarii  e«rle«ie  Art;.  '"  H^jura  judicn  W.-inIni  ii-  .li.  in-  .1.  I'i.  ti.ii.- 
heini  civi.s  Arg.  loravit  lt<.*r>«'hino  dieto  /.ukebrol  et  Kathi-rim-,  uxon  -ur,  .  imI.ii-.  Ai-  ,  m 
ernpliitcosim  unani  donium  et  areain,  sitas  in  c.  A.  in  vico  diclo  Grftiieu^  i-^'  juvi.^  r>rilinum 
pelhliccm  e.  u.  p.  et  c.  a.  juxta  Heinrieurn  de  Mulnhcim  civ.  Ary«  pro  xn-n  .miiuo  I  hli.  d«ti. 
Xiy;.  et  1  caponis.  fs.  i.  V.  conduetorcs  promiscrunt  domun:  Italierv  in  Imna  et  congnu 
structura,  ita  quod  locator  renMuni  ron.se<|ui  poMcl.       actum  nona.s  juhi,  a.  d.-1337.     J«M  7. 

BAu$  Stnush.  Timm.  A.  lad.  (Tilrt»)  31.  or.  wU>.  e.  lif.  pend. 
1171.  C.  j.c.  A.  Ileinricus  armiger,  natus  quondam  llcinrici  Wedelonb  Manilii  mililia 
Ar^r..  et  Wet/elo  armi|;er,  l'raler  dirti  Heinrici  annigcri,  lutor  NeM>,  Heintzdini,  HehlhiMi«  H 
|)ine  ndhui'  niinoruni,  hl>eroruni  i|Uondnm  Johnnniü  mihtis,  fratriü  prmliclorum  fralrum,  km- 
verunt  in  eniphiteo.'<ini  rapiN^lli-  onmiuin  üanctoruni  an  der  Steinatraoxen  irite  e.  m.  A.  (preaentc 
i't  conduccnte  Heinrico  de  Mulnlieim  cive  Arg.)  domuiu,  aream  et  nrtum,  lendenles  a  parle 
tiiitrriori  nr  die  Sieinstrnszen,  n  |>arte  posteriori  uf  das  brflch  conligua  ab  uno  blerr  arrw 
i|U(>n(lani  <h(-ti  Phh'iger,  t  uju»  proprietas  pertinet  ad  ecciesiam  s.  Petri  Arg.  et  e.  p.  a.  juxta 
pistrinum,  ortuni  xcu  .igruni  Nyt-olai  dicti  Zorn  mililis  sculteti  An;.,  pro  annuo  censu  4  hb. 
den.  Arg.  Kr.  i.  V.  actum  8  idus  julii,  a.  d.  1327.  hujus  insirumenti  sunt  1'.  JmU  tk 
•M       Aux  Straxub.  Bt*.  A.  O  SITU  (6303).  7.        or.  m6.  e.  mp.  ftn.l 

1172.  (;.  j.  c.  A.  Wallherns  ile  I,an<ie«l>ern    niil««»    voodithl    Omm  flu-.  Ajg. 

pro  :HI  hh.  den.  Arg.  re<hlitns  nnnnoü  I  i  quartahuni  .sihginis  et  unh-i     .hiuii  -  ^-i   \ru.tiionNu 

d<>  |)onis  in  fleihgen.slein  et  F'.henlieim  inferion.  vendilori  ju«  rcemplioni.«  rcMervalur.      actum 

idus  julii,  II.  d.  1:^27.  ZitM  1«. 

Ah»  SImMh.  Sladt  A.  Itrirfbuch  A  fiA.  IUI*'        ••■!■    ml.    .    .V/f 

1178.  ('..  j.  c.  A.  Nesa,  lilia  quondam  Itriulmlili  di.  Ii  Sör».»  n  ilii-  i.  \i_.iiii',  \,  pr 
ninniiin  Krhoni»  arniigeri  nati  lluganis  dirti  (.mmi.hcI'iW  iniiilis  de  .\i„i-niiiii  i  hM,  'ir  \t'ii- 
didit  Johanni  dirlo  rtiVkelin,  civi  Arg.,  redditun  annu«w  1  üb.  den.  Arg.  »ui- 1  m  .  nw  el 
nrea,  sitifi  in  c.  A.  reiro  tH-cIcüiani  |mrm«hialem  s.  Nicolai  ultra  Iträm-ham,  dirli*  in  vuigari 
III  (lAnralz  des  zollcnen»  huse,  et  tendil  a  |»arte  nntenori  adversu»  ecrle>Mam  diciam  direrle  et 
e.  p.  a.  juxta  doniuni  sacriote,  diolam  \hn  »ip'mten  huio'lin,  pm  18  lib.  el  10  ml.  den.  Arg. 
fllrieus  dictn»  SAz!<e,  canonicum   orlesio   s.   Thoine  in  Argenlina.  fniler  Ne»e  predicie,  cavel 

I    y„i    s/,     I.    „    ;/  \     s    -,  .  I ,,/    ...     iiLii 
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pro  eadem  de  ratihabitione  contractus  presentis  sub  rerum  suarum  ypotheca.  A.  2.  Nesa 
per  juramentum  promittit  se  conlractum  servaturam  esse.  Wit.  2.  (pro  F]rboneJ.  acluiri 
5  kalendas  augusti,  a.  d.  1327.  1327  Jtdi  28. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  1514.  13.        or.  mb.  c.  sig.  petid. 

Verkauf.  1174.  C.  j.c.  A.  Otto,  Genta  ot  Demodis,    liheri    quondam    Nicolai    dicti   Schoneman    de    r. 

Hermotzheim  (Demodi.s  per  manum  Bertholdi  dicti  Grave,  sui  mariti,  et  Genta  per  manum 
Nicolai  dicti  Druhtersheim,  sui  mariti),  vendiderunt  Sifrido  diclo  de  Franckenheim  civi  Arg., 
filio  quondam  Sifridi  dicti  de  Franckenheim,  unam  domum  ac  jus  aree  ejusdem,  sitas  in 
orto  quondam  prepositi  ecclesie  s.  Thome  de  Argentina  juxta  dominam  dictam  de  Hagnecke 
e.  u.  p.  et  e.  a.  juxta  Egenlinum  dictum  Keller  de  Mutziche,  ita  (juod  de  area  non  plus  censu.s  lo 
nomine  annis  singulis  debeatur  preter  quam  i  lib.  den.  Arg.  et  2  cappones  predicte  domine 
de  Hagenecke,  pro  24  lib.  den.  Arg.     A.  i.       actum  16  kalendas  septembres,  a.  d.  1327. 

August  17. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  H  5440  (5808).        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Erbhihr.  1175.  C.  j.c.  A.  frater  Nicolaus  de    Baldeburne,    conversus  monasterii  s.  Cläre  uf  dem   ij 

werde  e.  m.  A.,  nomine  eju.sdem  monasterii  locavit  in  emphitoosim  Alberto  et  Metze,  uxori 
Nicolai  de  Hermotzheim,  liberis  quondam  Alberti  dicti  Senfteleben  textoris  Arg.,  aream 
[nr.  161  descriptam]  pro  censu  annuo  15  sol.  den.  Arg.  et  2  caponum  «hsque  qualibet  aug- 
mentatione.  Er.  4.  V.  instrumentum  super  locaiione  dicte  aree  facta  prefato  quondam 
Alberto  est  cassum,  sed  constitutio  dotum  in  suo  vigore  permanere  debel.  actum  15  kalendas  20 
septembres,  a.  d.  1327.  hujus  inslrumenti  sunt  2'.  August  18. 

Aus  Strassb.  Uosp.  A.  lad.  Orph.  XXXIV  fasc.  27.      or.  )nb.  c.  sig.  pend.  Daran  Transfix  von  1327. 

ScMedtpnich.  1176.  Bcr  Rat  entscheidet  einen  Streit  über  eine  Hofstätte  zwischen  Wölfelin  Ttebe- 

fitock  und  dem  Kapitel  von  s.  Thomas.  September  2. 

Wir  Claus  Ottefriderich  der  meister  unde  der  .  .  rat  von  Strazburg  tünt  kunt  allen  den,   2.-, 
die  disen  brief  gescheut  oder  gehörent  lesen,  daz  Wölfelin  Rebestock   unser  burger  vor  uns 
ansprach  die  erbern  herren  den  dechan   unde   daz   capitel  von  sant  Thoman  in  unser  stat  ze 
Strazburg  gelegen,  ouch  unser   burger,   umbe   die   hovestat,  die   do   ufgat   von  dem  mülwege 
untze  an  sin  gertelin.  nach  clage  unde  entworte   unde    nach    ir   l)eidere  warheit  unde  briefe, 
die  wir  verhortent,  do  komen  wir  überein,  wolt  der  eltest  oder  einre    mit   den  eisten  dum-   au 
herren  dez  vorgenanten  Stiftes  zu  sant  Thoman  unde    dez    selben    Stiftes  schaffener  swern  an 
den  heiigen,  daz  die  vorgenante  hovestat  daz  vorgeschriben  capitel  zehen  iare   unde   me  inne 
unde  er  hette  braht  unversprochenlich   unde  daz  zu  der  vorgenanten  hovestette   daz   selbe 
capittel  besser   reht   habe,    danne   ieman,    so    solt   ez    genieszen    daz    vorgenante  capittel.  do 
swflrnt  vor  uns  zfl  den  heiligen  her  Gös.selin  von  Plumenöwe,  der  einre  mit  den  eisten  dum-   30 
herren  ist  dez  vorgenanten    capittels    zu    sant  Thoman,    unde  Billunge  ir  schaffener,   daz  daz 
vorgenante  capittel   die  vorgenante  hovestat   inne    unde    her    liraht  hettent  unversprochenlich 
zehen   iare  unde    me,    unde   daz    vorgenanfe   capittel    besser    reht   darzfl  habe  danne  ieman. 
darumbe  sprechen  wir  ze  reht  unde  ze  urteil,    daz   daz    vorgenante   capittel   ez   genieszen  sol 
unde   daz   der   vorgenante  Wölfelin    daz  vorgeschriben    capitel   an    der   vorgenanten    hovestat   40 
ungeirret  sol  laszen.  unde  dez  zu  einem  waren  urkünde  han  wir  un.ser  stet  ingesigel  gehenket 


1  Derselbe  Bruder  Nikolaus  erklärt,  Ehrschatz  sei  nur  zu  zaldeii  für  den  Zins  ron  10  Schilling  und 
2  Kappen.  1.327  Oktober  20.  Trmixfi.v  an  der  lfati2>tnrhinde. 
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iiri  (ÜKen  luit-l.  iIit  wart  KelM>ii  an  der  ii<>Ii«I«mi  iiiillewocben  oacb  «Rt  Adotto  tat(  m  dem 
inre,  ilo  innri  zult  von  ^ott  iifhhrle  dr<i<-xi-lM>ii  huiulnii  iar«  ande  aibm  und«  nMinln»  ian* 
liiT.iii  wnrciit  wir  h(*r  (iimucYm  Srhftp,  fohjt  da»  Ventiehni»  dm  Rat**. 

Au»  StniMnli    Tlutm.  A    Nei/iiilriimU  A  fti.  14:  ■■/•    ■^■'•' 

1177.  Eha  von  llcnjeneek  giebl  eine  UofüütU  in  Erhleihe.  i:i97  SepUmiktr  8.  imm»». 
Irli  Fl<<(>  von  ilnKiMKM'kf,  lit>rn  .  .  IHetrirtiot  V(ikH    frowe    von  Wawalnlwiin  liiia  riUen, 

<lik  kuni  nllcn  ilvn,  ilii*  iümmi  brief  xclicnt  udcr  liorcnl  lewn,  .  .  <1m  ich  die  howtot,  die  da 
Ktil)^((ent  inl  in  iI*>h  probcxtoM  i^arlc  eincititc  nebcnt  t^fi^ne  von  MuUicIie  nnde  «ndwiil«  iMbori 
mir  Fllnen  der  vorgcnaiito,  niil  willen  iinde  Kclielk'  min»  elirhen  manne»  bem  DietricbM  de« 
i'i  vnr^'onnntnn  .setze  und  ((eseszet  linl)c  .  .  Sifride  von  Kranckcnheim,  cim  bufucr  von  SlraabanT, 
in  idlt'ine  relite,  also  m(i  vor^ele^en  inl,  noch  der  »teile  ttewuidwil  unde  giiie  Arb,  du  mir 
min  enu'lintz  worden  ifll  von  deme  Mlben  Sifride.  und  dat  dia  wor  »i  unde  xlele  lilibe,  slao 
dnvor  ^csclirilien  ist,  so  lienrke  irii  Dietrich  Vogel  der  vort{enante  min  ingeaigel  an  diaen 
Kegenvver<liKen  hrief  durch  mcre  sicherheil.  dix  |{^*<'hach  an  deme  ernten  dunmitece  noch 
snnt  AdolfeN  ta^e,  do  men  zaitc  von  go\i  gehurtc  dr'iiehen  hundert  iar  und  a6ben  and 
zwpnlzi){  iar ' . 

Am«  Strnnuh.  Jir:.  A.  G  S440  (^fi08).        or.  wtb.  e.  tig.  pend. 

1178.  Quittung  nusgestelU  von  FritDchetnann  Schotte  von  Stra$$burg  über  von  dtr 

KStndt  Met:  erhcüteucn  Sold.  loftomtti  19. 

Je  l'ricliemans  .Note  (U'  Straliourrh*  chcvelliers  faiz  Mvoir  et  cogntaaani  a  loui,  que  li 
rilain  et  li  conimunilei.s  de  Me.s  me  ont  picnnement  et  enticrcment  pour  mi  et  pour  Jfhan 
de  Frilmur*  excuier  le  dairien  paiement  de  lai  Momme,  que  h  dit  citain  et  oomniunileis 
(Icvoient  et  promirent  n  pnier  a  nii  et  nu  dit  Jelnn  |x>ur  nox  mnx,  pour  li  »ervice,  que  je  et 
li  dit  Jelians  nvonn  fnit  anz  ilis  cilainx  et  n  Ini  dite  comniunileil  on  fait  et  on  lai  beaogiie  de 
lai  werrc,  <|uc  dairienement  ait  eslait  nieutc  contrc  Ics  dii  cilain«  et  communiteil  de  hau  e( 
nobles  princes  le  roy  de  naliait;ne,  le  dur  de  Lorclinine  et  le  romle  de  Bair  et  ctaiit,  qui 
adonc  e.slaient  l'uers  i.ssuit  de  Mes,  lor  songis  et  lor  aidans,  et  la  queie  wem  ait  cateil 
noveilement  apaixice  par  I  aide  de  deu;  et  ai  rcccut  pour  le  dit  Jehan  tout  le  dairen  paie- 
ment dcvan  dit  de  dis  rilainz  el  contmuniteit  cn  boins   deniere  conteix  et  nombreia  et  a  nti 

■"  loinlonient  et  parraitenienl  delivreii;  et  on  nncor  li  di«  ritain  et  communileil  fait  aiveit  a  mi 
|Miur  mi  el  pour  le  dil  Jehan  de  toui  lex  damaigeü,  perdes  el  rouManges,  que  noui  atrao« 
eut  et  encourruit  en  .sorvire  de  lai  dite  citeit  de  Mes  pour  I  oecoimn  de  lai  dite  werre  aoil 
en  chevau/,  en  arnx^s  ou  en  nntrefi  rhoze»  ipieliv«  quelle»  mtienl;  el  ai  fail  et  bii  par  ow 
letlres  |M>ur  mi  el  |iour  le  dit  Jehan  auz  dis  citoinz  el  communiteil  picine  acquilance  de 
toute«  le!)  chozes  dcsor  dite»  n  louz  jours  maix  »onx  venir  enconlre  pr  mi  ne  par  autre  en 
(|uel  maniere  que  ce  soit ;  et  en  doie  pourleir  aux  din  ritaina  et  roromuniicil  hoo«  pais  et 
Inme  waranlize  dou  dil  Jehnn  el  <le  tou«  reuz,  qui  riem«  lor  en  «enroient  demandeir  ponr  le 
dit  Jehan  et  toutes  ce«  choze<<.  j  ni  pn>mis  n  tenir  |uir  ma  fui  aar  cell  doM«  eufpunIciMllI  el 
sor  I  Obligation  de   louz   no'A  bien.<<  el   !k>r  poinnc  d  eacumienieinent,  et  men  meC  pour  eeal 

4«)  caiz  en  la  jurisdirlion  <le  I  «niciaul  dex  Me».  en  teanogiMfB  de  lai  quele  cbow  et  pem*  cea, 
(|uc  ferme  soit  estable,  ai  je  nns  mon  raeil  en  c««  preaenlea  letlrea  et  ait  prieil  au  dil  <ifll<- 
einul  de  Mea  le  siege  vacant  en  la  pcraone  d  Auhortin  de  Me».  notaire  de  lai  onurte  de  Me«. 


*   Vjfl.  mr.  1174.        *  FriltchemuMH  .n ......   ivn  Slrturhitry.        *  Je* »na  tarn  Fnihmtf;  mk  «w  drr 

Simll  hWihurp  wirr  oh«  drr   «o   ttmnnnlfH    Stmmihmrfrr  Fnmili*  iit  MM^Mk^:  iladb  knmt  Mb  !»*■ 
fi7i></  ilrr  FntHilir  mit  diw   Vnmnmrn  Jnhttmm 

Sir   III  «a 
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qu  il  feist  metlre  le  sael  de  lai  dite  court  des  Mes  en  res  presentes  lettres  aveuz  le  inieri.  et 
nouz  officiaul  de  Mes  dessor  dis  a  la  priero  doii  dit  sij?nour  Frichemant  et  a  lai  reiacion  dou 
dit  notaire  avonz  fait  mettre  le  sael  de  lai  dite  court  aweuz  le  sien  en  tesmognage  de  veriteit. 
qui  furent  faites  I  an  de  graice  nostre  signour  m  ccc  et  vint  et  sepl,  samedy  devant  I  exalta- 
tion  Saint  cruix.         Alb.  de  M..."         Ge.  W.  scripsit  8olum'>.  '  -, 

A  au»  Metz  Stadt  Ä.  art.  18  lüisse  2.  or.  mb.  e.  3  sig.  pend.  delaps.  Die  Urkunde  steht  auf  sehr 
schlechtem,  dünnen  Pergament,  das  so  zerfressen  ist,  dass  nicht  ganz  die  Hälfte  der  Buchstaben 
erJuüten  ist.  Was  erludten,  ist  zum  l'eil  auch  so  bescMidigt,  da-<is  seihst  mit  Zuhülfenahme  der 
Formeln  anderer  dem  Inhalt  nach  verwandter  Urkunden  der  Text  nicht  rein  herzustellen  gewesen 
iciire.  Zur  Ergänzung  der  Lücken  diente  :  lo 

B  aus  Metz  Stadt  Bibliothek  Manuscr.  nr.  ISl  (Soldrerträge)  S.  .99.  Abschrift  s.  XVII  nach  dem 
damals  noch  gut  coyiservirten  Original  A.  Ntirh  A  Hegest  bei  TahniiiJlof  HIsfoire  de  Metz  IV,  4H. 

Quillung.  1179.  Quittung   des    Walther   von   Scliäffolsheim   und    72   anderer   elsässischer   und 

Strassburger  Ritter  und  Edelknechte  i'iher  von  der  Stadt  Metz  empfangenen  Sold. 

1327  September  24.    ,.- 
Nous  Wathiers   de   Xafalshem ',    Bertoll    Smil    de   Rossem',   Vrichenians    Xot  de  Slra- 
boiirch  *  et  Volmer  de  StilP  cbivelliers   fai.sons    savoir   et   cognissant   a   tous   ceauls,    qui   ces 
presentes  lettres   veiront  et    oroni,    que    les   personnes   ci    de.s.sous    nommeis,    c  est  a.ssavoir : 
signor  Jehan,  Jehan  de  Rotenebouze ",   signor  Pierre  le  Bawr  .  .  ,  signor  Gehan  de  Rossem ', 
signor  Theidrit  de  Behemsten*,  signor  Henrit  de  Rossem',  signor  Tlieidrit  Kenvre  de  Mole-    20 
sem '",  signor  Eguelo  de  Loupestein  ",  .signor  Henrit  de  Wolkeshem  ",  Hendielin  de  Doren- 
sem'%  Henzelo  de  Dorensem,  Vriche  de  Dorensem,  Tieze  de  Dorensem,  .lehan  de  Dorenslon", 
valet  signor  .lehan   de   Doren.sem,    Henzele    de    Dorensem,    Coinrhe    de   Dorensem,  Volche  de 
Dorensem,  Folmer  de  Dorensem  ",  Waltre  Dieter,  Lowelin  de  Rossem,  Wallre  Roter,  Hechele 
Dotenehem " ",  Clawe  Crimelin  de  Rossem'',  Henzele  Slangue",  Rembaut  de  Vierdenehem",   2.-. 
Henrit  Queneppin  de  Guelesem,    .lehan    de   Guelesem,    Flenzelins    Piereguesse '»,    Eurelin    fils 
signor  Henrit  de  Rossem",  .Tehan  de  Colvechem",  Henchelin  vale)  signor  Henrit  de  Ros.sem'', 
Valdemorne,  Guerirt  Bukelin",  .(ehan  Guire  de  Behemsteine,  Jehans  Mallaire,  Aguer  ....  tem, 
Guerbode  de  Bossewilre,  Herelin  de  Marley  ",  .lacob  d  Altessem,  .leban  dOstehove'*,  Warnair 
de  Belenzstein",  ....  de  Lupestem,  Andreu  de  Lupestem '',  .lehan  Cagueneke  ",  Honize  de  au 
Sfraborcb,  Eulrit  Loicelin",  Henrir    de  Liebestem,    Henric   de  Scoleixve,    Guerairt    .Voupe'", 
Wernaire  Waizen,  Symon  Heissel",    Huzelin    de   Straborch,   .lehan   de    Holkeslem,  Airlin  de 
Horneke,  Beuldelin  Hufelin",  Stenegasse  de   Straborch",  Herl)e  de  Helkestem,   Mofev  .\'ou- 

a)  Albertin   de   Mes  'o«  anderer  Hand,    nermutlick  ton   ihm   selbst  unterschrieben.         h)   Toh  def  Hand  des 
Schreihers  des  Contextes.         c]    Vielleicht  :i'  lesen  d  Oltenehem.         i\]  cop. :  Bnssem.   Tnhnnillnt  :  Rossptn.  .^^ 


1  Vgl.  nr.  1139  2  Walther  von  Schäffohheim.  ^  Berthold  Schmied  ron  Rosheim.  *  Fritsche- 
mann  Schotte  von  Strassburg  •"•  Vollmar  ron  Stille.  "^  Vielleicht  Johann  ron  Bnthsamhausen. 
'  Johann  von  Rosheim.  ^  Dietrich  ron  Beheimstein  ^  Heinrich  ron  Roslieim.  i"  Dietrich 
Kember  von  Molsheim.  "  Fgeno  von  Luppstein.  '-  Heinrich  von  Wolfgangesheim  (Wd.rheim). 
'3  Vielleicht  Heinzelin  von  Dorlisheim,  ebenso  die  folgenden  :  Hoinzelo,  Fritsche  und  Diezo  von  Dorlis- 
lieim.  1*  Vielleicht  Johann  von  Diirretistein.  i"'  Johann,  Heinzelo,  Knnzo,  Volfzo.  Votmar  ro» 
Dorlisheim.  '"  Vielleicht  Hetzelo  von  Diitlenli<:im  oder  Hetzelo  von  Ottenheim.  ''  Nicolaus  Grimelin 
von  Rosheim.  '*  Heinzelo  Stange.  19  Reimbold  von  Vierdenheim.  20  Heinzelin  Biergässer  aus 
Strassburg.  -'  Ulrich,  Sohn  Heinrichs  von  Rosheim.  22  Vielleicht  Johann  von  Kolbsheim.  ^  Ger- 
liart  Buckelin  von  Strassburg.  24  Herlin  von  Marlenlieim.  3r>  Johann  Burggraf  von  Osthofen. 
26  Vielleicht  Wernlier  von  Bilnstein.  -'•  Zwei  Luppsteiner.  28  Johann  von  Kageneck  aus  Strassburg. 
29  Ulrich  Löselin  aus  Strassburg.  30  Gerhart  Schaub  aus  Stra.'isburg.  ^i  Symon  Helzel  aus 
Strassburg.        3-  Böldelin   Hüffelin   aus   Stras.iburg.        «3  Sternegasse  aus  Strassburg. 


4» 
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wui'Imm'i'Ii  ,     l'iiti')!     idili'iilxii.  1. ,     l;i'ii.l,.iii     \iilli>M',     Wt-riiiii''     llnirliii -.    <>  '  . 

iJroucuirt  dt!  l<((M(M>iii,   WdIvuIIh  iI<-  Kiel«!  *,   .\<-llviiil>dirt  tle  MmI    rli»,   Vn«  li-  \V 

liovo*,  Houki*  de  StiP   et  Vriclieiiiun  de  Wilre,   unt   i^ul    'i    i>   •ui     i 
«itairiH  et  la  (-(iiiiiiiuiiiti-i(  de  Mim  |ilaiii  |Miiciiienl    et    ' 
'  (uiiiiiniiiiiltMH  <l(;v(ii<Mit  o(   avoittiit    |ir(iiiiiH   a    |Miieii°   ii    '    r  , 

toul  l<-  Mcrvixü,  que  Ich  üiteH  |ieittuiine»  mit  (ail  et  poioient  avoir  fail  a  dia  cilaina  d  a  b 
dilti!  roniiiiutiili.-il,  luit  imimciiiMu  et  iliaMUii  d  eauN  piiur  lui  Im  fail  «t  eii  b  tfrrtfnt  d«  b 
weiTL',  qui-  diii'ieiifiiiciit  ait  c»le<-  iiiuute  cmontre  lea  di»  rilaiim  <*t  U  dille  oonoMloitcil  par 
|>oxanH  et  ikiI)Ii-s  priiiceH  Ic  i'oy  de  liailiaiKiie*,  le  duc  de  Lorreliaiiic  el  U-  eonle  de  Bar  et 
II)  reauls,  qui  aidotis  etitoient  ruem  yiwUM  de  Me^,  et  Ii  quelle  wem  eal  par  b  graiee  de  de« 
iiovelleineiit  ii|)!iixii>e,  et  |H>r  tnuleH  rnusctt  el  ixcuixuiia  queiiea  qaeUea  aoieni,  et  en  oot  Ii  dia 

citaii)!«  i'l  nii uiiiteit  lait  liini   e(   eidicr  et   luial   |iaieiaent  aua  diltea  peraonne»  en  boüia 

deriiei-M  ruiitei/  el  iicmdireiH  et  a  eaulz  loialeiiieiil  el  entierainent  delivreia.  «I  recagniaaona 
eiiriir  nus  quaiIrr  ciiivelliers  desor  iiuiiieiii,  i{ue  Ii  diji  ritain»  et  ironmiunitctt  de  Mea  onl 
>'  nsMeiH  fail  uux  liitles  iHTKonneM  lout  a  lor  greit  de  tuuit  les  daiiiaiKe«,  coUKlaitges  et  perdes, 
(|ue  Ji.-M  ililti-ü  i)ei'!*(iiitie.s  et  i'liaiieuii  d  eaulz  tuit  eiiMeinble  et  eliaiKun«  pnr  luv  avuienl  aotta- 
teiiut  el  encorrut  on  fiervice  de  diu  citains  et  de  lai  dilte  cuniiiiunitei  on  fail  et  pour  1 1 
de  la  ilitle  vvene  et  ili-  lou.s  aiiln-H  TaiM,  mit  en  cliivalz,  eu  araiea,  en  beroea,  aoit  en 
iiulreM  rliiijtes  qui-iles  quellen  m)ii-iiI  el  |)euxent  e>iie,  •■ii  teile  maniere  qoe  niiUea  dea  per- 
siinni-M  ileNur  noinein  ne  autres  |wr  enulz  ite  les  en  puiviit  jainaix  a  nul  jor  rien  demandeif 
ne  rei-lanii-ir  iMicoiilre  li>s  dis  i'ilaiuH  et  la  dite  runininiiiteit  ne  em'imlre  nul  deaillt  de  lontea 
_^  les  cluizi.'N  de.siM'  dittes  ne  ile  nulleü  d  elleti,  et  en  devoni»  porteir  |iaix  et  porteruoa  aua  die 
p  citainH  et  coniinuniteiH  Itunne  paix  el  Umne  waranlixe  des  clHizes  de«ut  dilea  enoonire  ba 
dittes  iwrsonneH  et  oncuntre  tous  autre«,  que  ricns  lor  en  vorroienl  deinandeir  ne  dentaade- 
i'oienl  |xii'  les  iM^niounea  devant  diltes  ou  i>or  aucunea  delies  en  tuut  »u  en  partie,  grande  OM 
|H>lile.  en  loule»  ces  clioaes  detM)Ui'  dile.i  avnnti  nous  proinis  et  itminittons  pv  cea  lettraa  ■ 
lenir  a  Taire  et  a  esscuir  ['(]  toul  entliicrenienl  aus  dis  citains  et  oNnmunilcit  |nu-  noa  (ais 
M)!-  i'cu  de  pari  noM  dunnees  en  la  niaiii  d»u  noiaire  ci  desous  nomeit  el  aor  poioe  dcacw- 
nienienienl  el  ultligatiun  de  tuUM  nus  bien»  nioibles  et  non  nioibleB  preaena  et  a  mir;  el 
»1  niiUN  en  nictton»  en  rest  cai»  en  la  juridirtion  el  en  la  eiihercion  de  bome  honorable  lolB- 
i-iaul  de  Mes,  qui  que  tH>it  |Hir  Ic  tcnips,  tuutes  exeeptions,  aidea  et  defenaee  de  droit  et  de 
l'ail  et  lous  privilniKt's  arriem  niis.  en  te^moignaKC  de  la  queile  choee  et  ponr  cell  qve 
Mi>it  et  esland)le,  no.«  Wallliiei'ii,  Ik'iiolz,  Vrichenian!«  el  Wuimera  ehivellien  deeor 
avon.«  niis  noz  pnipres  <Miielz  en  ces  presentes  leltres  et  a^XNia  pour  plna  grand  anirteil  de 
dis  rilaiii«!  el  loininuniteil  prieit  et  itH|uis  I  oniriuul  de  Me»  le  siegn  vacant  en  b  perannne 
de  IN'iin  Wiric  cUiv,  nolaiies  jureit  de  la  courl  de  Meü,  qu  il  voiib*  ntettiv  b  saiei  de  ta 
dille  courtc  de  Met<  en  ceü  preMenle;«  lettres  ai\-na  les*»  |ior  plus  grand  foil  a  arair  dea  dweea 
detwir  dites.  el  nou»  onicinul  de  Me»  le  .Hie^e  varant  desor  dis  a  la  phein*  et  a  b  r«q«eate  de 
ilis  si((nor  Wallliiers,  Hiitnor  Vrirhenian.«  el  üi^nor  Volmer  chivelliem,  qu  il  nou"  en  ont  ttH 
i'ii  la  peixonne  dnu  dil  noiaire,  anri  loni  il  le  mm  »  liauliiement  ni|MMrtait  el  a  qoi*l  nana 
eixH>ns  el  volons  que  on  croient  [»ic\  en  ceu  et  e»  molt  plus  gnuit  clwaes,  amna  fail  metlra 
le  saiel  de  la  dille  courl  de  Me«  en  cea  preaentea  lettres  aivetth  les  km  aaidi  en 

•J  eoji.  ;  voiMc        b)  S»  ii*  C«fit. 


I  BeimMl  Schitflheu..-         -    iVemker   Ut^Hm  um*   -Straiitary.        *  0mm 
hurg         *   W'iJßiH  rnm  HiH  um»  Strnttimrg.        *  WM  StMkmhvl  mm  fhimmAm$         * 
vom  Weathtifni  '  Hm/o  ron  SliU.        *  Kfmi0  JoltttDH, 


:m  1327    September  24  —  Oktober  1. 

de  veriteit  el  por  plus  grand  fuit  a  avoir  en  choses  desoi-  ditles.  les  queillcs  tuiviil  faiies 
1  an  de  graice  iiostre  signor  mil  Irois  cent  et  vint  et  sept,  le  lundy  ou  jour  de  la  feste  de 
1  exaltation  sainte  creux.  Darunter  die  Unterschrift  des  Notars:  Per.  Wyrici. 

Aus  StadtbiMiothek  zu  Metz.  Handschrift  nr.  181.  Soldverträge  der  Stadt  S.  ii).  Abschrift  s.  XVII 
nach  dem  inzwischen  verschwundenen  Original  im  Stadtarchiv.  Darnach  Regest  bei  Tabouillot 
Histoire  de  Metz  IV,  43. 

verkaur-  1180.  G.  j.  c.  .\.  Erbo  ariiiiger,    natus   Hujroiiis    dicti   Gensfiis   de   Brtlenbei lililis,    et. 

Nesa,  filia  quondam  Ueinboldi  dicti  Süsze  senioi'is  iiiilitis  Arg.,  uxor  «'jus,  venduni  priorisse 
et  conventui  monasterii  s.  Elizabet  e.  m.  A.  (presente  Friderico  dicto  Gurteier  sacerdote  cap- 
pellano  ejusdem  monasterii)  redditus  annuos  40  sol.  den.  Arg.  super  una  area,  in  Arg.  sita 
juxta  matrem  Johannis  dicti  Twinger  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  hospitale  Phine  domicelle  diele 
Kelbin,  quos  redditus  procuralor  dicti  hospitalis  dare  consuevit,  pro  10  Hb.  minus  5  sol.  den. 
Arg.  A.  1.  Wit.  3.  actum  quoad  Erbonem  9  kalendas,  quoad  Nesam  prefatam  3  kalendas 
octobris,  a.  d.  1327'.  1327  Septetnber  23  wtd,  29 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  19  fasc.  3.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 

Giunduixg  eines  1181.    Nicolaus    prepositus,   Götzo   decanus,    Gonradus    thesaurarius    totumquc   capiiuluin 


Bethauses. 


ecclesie  s.  Petri  Arg.  notum  faciunt  l'undationem  oratorii  de  omnibus  sanctis,  siti  infra  limites 
dicte  parrochie  in  suburbio  civitatis  Arg.  an  der  Steingas/,,  quod  Oratorium  discretus  vir 
Henricus  dictus  de  Mi'ilnheini,  civis  Arg.,  a  monasterio  Omniuni  .sanctorum  in  Nigra  silva 
comparavit  ac  dotare  intendit  de  bonis  ipsius,  ut  exinde  certus  clericorum  secularium  numerus  -m 
in  sacerdotalibus  ordinibus  conslitutorum  pro  divinis  ofGciis  inibi  celebrandis  sustentetur. 
capitulum  consentit  sub  bis  tarnen  pactis :  fundatori  et  ejus  beredibus  licitum  est  5  prebendas 
in  dicto  oratorio  fundare,  nee  ultra  bunc  numerum  prebcnde  l'undari  debent.  jus  patronatus 
seu  pre.sentandi  est  apud  Heuricum,  et  devolvitur  post  mortem  ejus  ad  ßlium  suuni  anti- 
quiorem  ecclcsiasticum  vel  laicum,  ac  deinde  ad  filios  antiquiores,  sed  post  mortem  filiorum  25 
omnium  ad  consanguineos  proxiniiores  et  antiquiores  per  lineam  ma.sculinam  de.scendenles,  et 
ad  unicam  tantum  personam  tantuni  debet  jus  liujusmodi  devolvi.  Oratorium  nee  est  nee 
inposterum  conslitui  debet  ecclesia  coUegiata ;  sed  5  prebendarii  ut  singulares  persone  et  non 
in  modum  collegii  in  ipso  oratorio  sunt,  nee  aliquem  inter  se  superiorem,  rectorem  sive 
prelatum  habebunt,  sed  sul)  decani  eccl.  s.  Petji  correctione  debebunt  consistere,  salvo  jure  ;« 
episcopo  Arg.  debito.  fundator  et  ejus  in  patronatu  successores  infra  3  menses  a  tempore 
vacationis  unius  prebende  preposito  eccl.  s.  Petri  personam  idoneam  aclu  sacerdotem  debent 
presentare.  ipse  prepositus  infra  mensem  presentatum  de  eadem  prebenda  sine  quolibet  spor- 
tularum  gravamine  investire  debebit.  si  prepositus  negligens  fuerit,  jus  suum  cedet  episcopo, 
si  autem  fundator  et  ejus  heredes,  jus  suum  transit  irionitione  premissa  post  unius  mensis  35 
terminum  ad  prepositum  eccl.  s.  Petri.  oblationes,  que  in  dicto  oratorio  ad  truncum,  altaria, 
ad  pixidem  vel  ad  slolam  seu  ad  alia  loca  offeruntur,  debent  per  dictos  prebendarios  fideliter 
recolligi  et  in  pixidem  cum  duabus  seratis,  quarum  una  clavis  apud  eccl.  s.  Petri,  altera  in 
oratorio  remanebit,  reponi,  que  pixis  in  festis  pasche  et  nativitatis  domini  aperienda  est ;  et 
pecunie  ibidem  invente  tertia  portio  ad  pixidem  ecclesie  s.  Petri,  2  portiones  ad  prebendarios  w 
devolvuntur.  eadem  divisio  debet  fieri  de  legatis  quibuscunque  oratorio,  prebendis  vel  preben- 
dariis  factis,  non  autem  de  donationibus  inter  vivos.  nuUa  portio  ecclesie  s.  Petri  debetur  de 
legatis  et  donationibus,  quas  faciunt  ipsi  prebendarii  suis  prebendis  seu  oratorio,  similiter 
integraliter  cedunt  oratorio  quod  de  cereis  candelis,  sive  cera,  de  ovis,  nucibus,  leguminibus 
etc.  ibidem  offeratur,  neque  de  calicibus,  casulis,  albis,  stolis,  manipulis,   pallis  altarium  etc.    ^ö 

•  Vgl.  nr.  805. 
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iiiilliiiii  |Kiiii-rii  !•!  1  li'M.i  -.  I'ciri  linlN'hil  in  d  s<'<  ii-i.ililiu»,   i|iii>>   i|>-i«  |)m-Im-iiii  iti^-    i.l 

iiiiiriiiM  iliiri  rniitiKi'rit,  iitit<><|uaiM  iili)|uil)UM  j^  :•>    •>.-■■  ••i>l<)l;ililiii>  ni\   iiii«-'aiii   •|»-<  l.iii(i)rtt> 

iiiduaiilur.  Mu|iul(urain  »eu  jui«  )«>|N!lu>nili  alii|uaN  («i-xonao  in  dirlo  oraion»  |ir>-l><-ii<l.^iii  ii»ii 
liiilM'nl.  fxct'pli  Muril  prclM-tKlnrii,    lit'inrirux  ili>  Mnlnlii-iin    ruiidalor  et  ••ju-'  lilx'ti     W.ililn'rn« 

:.  i'iitiotiii'ii)«  cccIvMiu  n.  Pctii,  JoaiiiiPM  t-i  liunlianlux  iiiiliUM,  Joannes  dictu-<  lli«<lii>(  ••(  l|i-iiiri<  u' 
arinJKeri,  Katerina  et  Greda  et  lilM>mruiii  |iredictoruni  uxom  «d  mariti,  n»  if>n  lifc-i  ilrnn.  i, 
11(1  i|U('iii  jii!«  palninatUK  devolulum  rueril.  pirlwndarii  luirroiliiania  nulla  menmen\*  «crfe- 
MiaMtica  iiiiiiiNtrarc  iMiHNiiiit  nlm(|iic  liri-iilin  f)p«'i'iali  Ihctiaurarii  vcl  plehani.  iid«in  prelicndsni 
<l(>lN.>nl  i'liuiii  intcrdii'tiH  vol  ceNMutioniliiis  i|uil>u.Hi'un<|ue  Keneralibu«  vel  aingularibiui  w  confor- 

tu  inare  crclesie  ft.  Pclri ;  in  prcMcsMionibu«  ad  rei|uiitilioncm  dccani  n.  IVtri  cum  habiln  ivli- 
KiotiiM  sicut  iilii  |)i-elH>ii<liirii  •<.  r'ciri  iIoImmiI  inlenwNO.  ut  premiiMa  M^nvntur,  i|uilibei  prelien» 
darius,  |M)»t<|uiiiii  presentatus  lucril,  jurdl)il  ulM>dienlie  juranicnluni,  i-ujus  tcnor  «equilur. 
Honrifus  dt;  Mulnli(>ini  ronscntit  in  prcmiwui,  Niiiiililcr  Johannes  cpiM-opu»  Arg.  aigilla  epia- 
i'()|)i,  prc|N>.>tili,  iliH'ani,  thcsaurarii  et  capiluli  ecci.  o.  Petri  et  Heinrici  Nunt  appenaa.  arluni 
•  1  ilatuiii  kaleiidi.s  ottdliriü,  a.  d.  13*27.  Iiujuh  inntruinenti  sunt  3*.  1897  Okttktr  I. 

Im    StrilMsh      Hi  :      .1      (i    liÜ'tll    ff'li/iiiill,     r...i     Mlrrhriliilrt,  l    S     J  J    if  nut    rtuitt     <      VIT/ 


I 


llKjj,   l'ii'|MiMtus  et  (iinMiiius   (.11.    '  III   iiigia  Silva  onluiu  i'r 

s!nit<>ii.sis  Arg.  dyiM'.  noiuiii  t'aciunl,  ipi    '  n  in  «uburliio  dviUlk  ArgaatiM* 

an  der  SIeiiititraszo  dictaiii  dez  Pliiri^cn«  liov<>Mtat  ronti((uaiii  arvc  olitn  fralruni  aaccilaniiii, 
<|uaiii  li-niMit  nh  (i-cicsia  .s.  Peiri  Arg.  in  finphil4<oHiiii,  vendideninl  lleinrico  diclo  de  MAIn> 
heim  tivi  Aiy.,  ita  quixl  de  area  sotvatur  I  hb.  et  'i  capponm.  sigilU  preposiÜ  el  capitali 
sunt  appon.na.  datuin  kalendaa  iH-tobres,  a.  d.  13t27*.  OMcWr  1. 

Axu  StruKub.  Bei.  A.  O  6170  (9197).  8.      or.  mh.  e.  3  »ig.  ptmd. 


tl88.    (i.  j.  c.  A.    VVilleburgis    de    ilundensheim,    magtstni    aororuin    de    («mo    online  »^ 
«r>   b.  KrniuMHci   iloniu»    nuncu|>atc   des   ScIiAlieK  golihun  site  Aryentine  in  SUntpCw  fMniiiiv 
oiiiiics   alio    sdrorcs    inh:il)i(nnlfs    <>ai)d*'iii    dniniiin    iiioiinMterio    ».  (^ro   uf  dem 
Argeiitiiio  dmintiuiic  inter  vivus  donaNeruiit   doinum  prediclain  cum  area  et  orio 
hiis  condicionibus,   quoil  20  aorores  de   lertio  ordine  a.  Fnncisci  ibidein  habilral.  \F0l99m 
Statuten    ijleich   denen    in    rrkunde  nr.  H-W  hh  posl    mortem ;    nur  itt  da$  Woti  be^ae 
jii  dtitrh  surures  ei-,»(>f:f.]  .si  doiiiujt   inreniho  dcülrtieretur  et  \*el  alio  modo  dcfioeratur,  reddilu» 
'i  Hl),  den.  Arg.,  <|u<>s  son>iv.s  balnMit  super  una  domo  xita  infre  ponlee*,  TandenUir  ed  rape- 
rnnduin  ethliiia.     A.  I.     (ierdrudis  rehcla  Gosachni  dicU  (k-Mp  niüilis  in  prmniaH  oonaHiUt. 
iirluin  8  kalcndaK  noven>l>n?!<,  a.  d.   t:t27.      actum  (|Uoad  diciam  relicUin  ß  idu*  junii,  a.  d. 
i'^^2»  *.  Oktoktr  M  «iMf  139a  Jmmi  ». 

Atu  Slmiinti.  Thom.  A.  lail.  Jirgi»    tJ.        or.  wtb.  e.  tif.  f»md. 

11H4.  I..  j.  V .  A.  lUliiraiUi.«  de  lirAiiial,  t-ap|>ellanU8  allaris  s.  Goiumbe  in  ecclcj^  s.  INeln 

junioris    Arg.,   donavit    eidein   oirlesie  doinuiii    dictam   lAm    HoMcrRlorlic ',  in  c.  A.  an  der 

Ahnende  sitam  Juxta  dictam  Eiicrwinim  lextricim  e.  p.  u.  e(  e.  p.  a.  justa  Nicolaum  de  Ktttal*- 

heiin    sutoivm,    item   liona  in  lutnno  \ille  Holtzheini  e(  opi<li  Drftntat.     A.  l.(in  Nioolaum  de 

4(1   KageixH'ko  pi'0|>Uvsitum).      actum  .'>  kalendns  derembres,  a.  d.  1^27.  JVJetwnWr  97. 

Au*  StroMh.  Bm.  A.  O  47it  (5tW.        or  wfc   r   «•>.  fvwl 

ih»  moHumnil»  rt  lUH^umenln  hist'n ninr-    Vn.-   //  \ 

nr   lOl.y        *  Vi)!   Altniuf  /s.s-»;/  ,v   /«; 
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Schcnkuiifj.  1186.  C.  j.  c.  A.  doiiiicella   Phyna    ilicta    Kelbin    de   Arj(.    sana    munte  et   corpore  valido 

(ut  verbis  vulgarihus  utamur  :  daz  sie  riten  und  ^an  inohtc)  in  reinedium  aninie  sue  donavil 
hospitali  novo  Irans  ponteni  s.  Thome  in  c.  A.  sito  per  ipsani  et  quondain  Johannein  dicluni 
Kall)  niiiitem  Arg.,  fratrem  Phyne,    fundato   census   subscriplos    super   lundis  et  areis  inlra- 
scriptis   necnon   fundos   patruos    int'erius  specificatos,   quoruni    omnium   specificacio   est  hec  :     s 
primo  videlicet  in  c.  A.  in  vico  diclo  Blindenjfasze    due   aree,    inter   quas   est    sita  una  area, 
super  qua  residet  dictus  Streler,  de  quaruni  una  del)etur  annuatiin   1   lih.  den.  Arg.,  de  alia 
vero  2  unc.   den.  Arg.  et  2  capones ;    itein    diniidia    pars    pro    indivieo    1    aree   site  in  vico 
judeorum,    quam    olini    dictus   Winiin    presbjter   detinuit    in    enipLiteosini,   de  qua  donatrici 
dantur  5  uncee  den.  Arg.  ;  item  e.  m.  A.  an  der  Steinstraszen    unus   ager,    dictus  ein  gart-    lo 
acker   in   dem   erbe   juxta    Rüdegeruni   de  Wasenecke  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dictum  Herder, 
de  quo  cedunt  annuatim  7  uncee  den.  Arg.  et  2  capones.  item  in  dicto  confinio  unus  consi- 
milis  ager  juxta  dictam  de  Wintertur,  de  (juo  dantur  annuatim  10  sol.  den.  cum  3  caponibus, 
item  curia  dicta  dez  Junghern  Hof  apud  Rotenkirchen,  de  qua  10  unc.  et  4  cajwnes  cedunt, 
item  agri  in  banno  ville  Bütelnheim.  lie  condiciones  sunt  adjecte,  quod  ca|>ellanus  et  famulus    i» 
sive  servitor  seu  procurator  inlirmorum  thcti  hospitalis  post  obitum  Pliyne  censu.s  pre.scriptüs 
colligere  debeant  et  omnes  census  prcscriptos  Katherine  de  Offenburg,  prefate  domicelle  pedis- 
seque,  quamdiu  vixerit  tantum,    necnon    Katherine,    ejusdem    famuje    antiquiori,   ad    tempus 
vite  annuatim  tradere  teneantur,  sie  quod  ipsa  Katherina  antiquior  in  hospitali  stare  et  manere 
del)eat.    post   mortem    ambarum   de   redditibus    diciis  primo  et  principaliter  in  i|uoni)et  anni-   n^ 
versario  (Phyne  et  Johannis)  misse  et  vigihe  peragentur.    in  quoHbet   festo  nativitatis  domini, 
August  15.   Johannis  evvangeliste,  annunciacionis,  ascensionis,  peractionis  corporis  Christi,  assumptionis  et 
November  1.   omnium   sanctorum  10  solidi   cedere  debent,  ita  ut  cuiHbet    (lersone   tam    infirme  quam  sane 
dicti  hospitalis  una  simella,  dimidium  bicarium  vini   et  carnes  cocte  et  asse,  aut  pisces  diebus, 
quibus  carnes  non  sumuntur,  ministrentur.  domicella  se  hanc  donacionem  jam  ante  anni  spatium   a 
fecisse  recognovit.      actum  16  kalendas  januarii,  a.  d.  1327.  hujus  instrumenti  sunt  2. 

1327  Dezetnber  17. 
Aus  Strassb.  Hosi).  A.  hui.  l'J  Jane.  A,'.         ur.  mb.  v.  niy.  pcml. 

ScAcHftuHjy.  1186.  C.  j.  c.  A.  Richwinus  clericus  Arg.  in  remaliuin  anime  sue  et  ob  honorem  b.  Marie 

viiginis  donacione  inier  vivos  donavil  fabrice  ecci.  Arg.  reddilus   annuos  2  lib.  den.  Arg.  et   au 
8  caponum,  quos  donator  habet  super  bonis  infrascriplis.     A.  l.(in  tlonradum  dictum  Ripelin 
et  Reinboldum  dictum  de  Achenheim  milites    gubernatores  el  Johannem    de    Ehenheim  pres- 
byterum  procuratorem  dicte  fabrice).  condiciones  subscriptas  expresse  adjecit  Richwinus,  quod 
post  ipsius  obitum  procuratores  dicte    fabrice    singulis   annis   16  lib.  cere  emere  teneantur  el 
quod  16  candele  equalis  ponderis  et  quantitatis  dicte  vulgariter  pfundige,  gewundene  kertzen   x, 
de  dicta  cera  conficeantur,    quarum  2  anientes  qualibet  vigilia  b.  M.  V.  in  pulsacione  vespe- 
rarum    videlicet   purificacionis,    annunciacionis,    assumpcionis   et    nativitatis  b.  Marie  v.,  item 
qualibet  vigilia  nativitatis  domini,  resurrectionis  ejusdem,    penthecostes  et  omnium  sanctorum 
ponantur  ante    imaginem  altaris  b.  Marie  v.  siti  sub  ambone  in  eccl.  Arg.,    urende  usque  ad 
clausuram  faciendani    per  custodem   dicti  altaris  et  de  mane  in  primo  introitus  dicti  custodis   m 
denuo  incendantur  et  ardescanl  uscjue  ad  consummacionem  candelarum.  et,  si  quid  residuum 
fuerit  de  dictis  redditibus,    quod  illud  cedat  ad  ornatum  hnjusmodi  imaginis  et  altaris.  speci- 
ficacio bonorum  :  sita  sunt  in  suburbio   civitatis   Arg.  :  4  agri  minus  1  duale  zwüschent  den 
zweigen  wegen  unde  stossent  hündenan  an  Rotenkirchen  juxta  Jeckelinum  dictum  Schüchfuter 
ortulanum   an    der    Steinstrasze  e.  u.  et  e.  a.  p.   juxta   alterum   dimidium  agrum  inonasterii    (.j 
s.  Cläre  an  dem  Werde   Argentine,    item    unum    duale   ginesit  der   selben    anderhalben    und 


1327  Dezember  19  —  1328  Januar  5  360 

.iikIi'i  Hilf  lii'l   ilcr  iimlifst   mmi   sanl   l'('l<>r,    iti|{illiiiii  riiri<»  Arif.  «^I  a|>|M*ii"iiiii  uiia  mn»  •igillo 
ilirh-  liiln-ic)',       firliitii    14  l(:ili'n(in<<  jariimrii,  n,  il.    I.Ti?.   huju«  iti»(nuii«f)li  wunl  1. 

t.1»7  DftMMtWr  I» 

(„.-.SV,/-.-/.     /•'. „I.      (     <f,„ll„..l.    :  t.J     s;  !  V/r  ^ .-...« 

11H7.    iJmllittKj    lihrr    viiii    ilfr  Stiiilt    M>'l:    fi-halleneu    Sold,    nuMje*tflU    von    Johann 
Itiitr  und  diuii  StmuHhurijer  von  Steingu»ne.  JTnwim>fi   99. 

Nim  Julinnnofl  Kote  de  Rn«hoin  «>l  Sti'inK""'«'!'  'Ii*  Argi'nlina  nolum  farimu«  univrni«, 
i|uu<l  noN  rpcfpiiiiii»  cum  inlcKritnli-  ix-rfivla  n  civihuM  cl  (-oniiiiuiiilaU.-  riviliili)i  MHmiii«  quki- 
qiii'l  (lii'li  rivfM  t-t  roiiiinunila!*  (lflM-l>ant  ar  pn>iiiiM-niii(  Jnlianiii  iK-  Aryt-nliru  rl  Sit^Mmi  de 
lliisliein,  raiDuliH  noslrifi,  m*  Holuturofi,  Iraililunm  <'t  itflilMTatunm  rarinn«*  iM-nrini,  quial  ip«ia 
i-iviliuH  i>t  coiiiinuiiitali  in|H>nili'runt  in  faclii  nt'giM-io  t-\  «•xpiHlitionc  inM>rr«  miprr  ■  biennia 
lialiiti'  i-l  illali-  rontra  dirluM  civi'«  «•!  roniiiiuiiitatcm  |M'r  ina|;iiifir<M  nntiilr*  «c  polmlM  vir» 
■■(•((orii  lliH'iiiyf,  ilui't'in  Lillinrin(;ii>  <>t  r<iiiiili>iii  Karn-nm'iii  ar  rivtii  Metenan,  qui  tunr  miol 
tivilatcin  Molt-nwin  cjcrousi,  ol  quc  Kuerra  favonle  pacix  aciore  nunc  «1  ad  ronconiiam  rBW>- 
in  rata,  iiredirti  t-liam  civps  i>t  rntninunita.H  ci.<<d*>m  Johanni  i't  Stf|>lianii  inU-gralÜrr  Mlisfnvrunl 
Miiper.  miiniliUN  i>t  HinguÜN  daiiipiiis,  dplriinoiilis  nr  diH|N>ndiifi,  (|up  inrurrcninl  ac  aoaUnuerant 
in  Ncrvil'iii  pitHlicdi  rivium  et  rdriiiiiuiutatiM  MptcnüiM  in  fa<ii>  »ou  pxiN-utii>ne  gnerre  pradiete 
in  i|uil)USi'un(|Ui>  rchiiH  «I  qunnxMlo  \\\tc\  prnptrr  quc  oiadom  rivibu«  ei  communilali  ac  liabi- 
taliirilms  ol  incnlis  prodicir  civilalis  McIcnNi!«   i-l    alii^  qunnim   inlemt  wH   inlemM 

■"    poli'ril  in  rulnruni.   \1hin  holijrnde  nur  liickvnlinß   .■  ,    »«   Hau»  eine  Ergiimung  nii- 

\WMinö(jlich  i»t.]  et  Hupplicamus  pt>r  pn^sonten  vennrabilibua  viris  pn>falo  .  .  »niriali  et  .  .  Aiv«n- 
lincnsis  r|iiiiruin  ipsi  *  vidtdiiet  dominum  omriali.H  »iinlluni  ruric  ArK<*ntim>ni>i«  ar  dirlua  «cul- 
tctus  si^illtnn  suiini  pivM'nlihuü  ap|M>ni>rc  di((narplur,  cl  dominu«  .  .  »(Ticiali«  ^  kcüIMu« 
Ariden lincnsiN  prrdicti  ad  ri>|(ati(tnoin  dirlorunt  Jolianni  Holi*  i't  SietngaMcr  »inifula'  pirdicla 
pioul  xuporiuH  sunt  expi-cs.««  prt'xontihus  ap|MK<uiniu)«  in  tcatinuiniuni  %t>rilatia  fidom  pI  roliur 
iiinniuni  pri'inis^uirnni.  aitnni  •>(  dninn)  in  die  lioali  Tlioma*  Canliiamiaia  fpiacopi,  qoe  eal 
qu.-U'to  knlrndas  jaiinarii,  annn  domirii    Uill . 

Aus  Mft:   Stadibihliothek.  HmiliK-hrift   nr.  IUI  (SolHiriirngf)  S.  6t.  Ak$^»h/I  Mr.    XF//,   m  *r 
hftleiitrmle  LiU-krt»,  Hit  liureh  Striae  rhomtterüurt  $imd.  Danntfk  Rtfttt  M  TniamiBtl  Bittmrt 

.ir  ^^.'    /r    i  • 

IISS.    .1  Si  liti-ihli'ide   eiilsrin'iilru    riiifn    Slffil    :iri*clieii  den  Herren  iv»n  «.  Thomm 

iixil  Hitiieninii  lliiffi'lin  iiher  einen  Miihlenwin'lh  ii.  .<.  ir.  u.  ».  w.  tS9H  Jmmmmf  S, 

Kunt  si  nllon  don,  die  diwn  hrief  «olicnt  nder  hArenl  lewn,  uinb  Ate  miAlicl,  di«  iriwaMii 

ist  xwi'iKclicnt  don  orltern  horron   den    lAndierrcn  xA  Mnt  Thoman   finailc  uml  andmtl«  von 

'-'  llanrnKins  llün')>ln.s  wogm  oins  <*<lclkn«>htc.<  von  (»traKliuiK  von  ir  inäl«n)  wp|r>*n  und  ir  malm 
wiMilos  und  uimIh'  dnz  k''^*'«'"«  'I"'-  Ix'^'bon  i!>t  in  don  innlnMrMier  am)  in  dem  moln  wert, 
lind  uinh  don  ui^Iwok  in  den  wer),  ßclowen  ist  vnn  heilen  parten  uf  uns  Reimholl  llillehrant 
von  Miilidioiin,  CInws  /orn  von  HAInc-h  rillere  von  Strn«liurv  unil  HuKeHa  Obrafel  da  «Ma« 
kiielil,  also  daz  vviir  ein  relit  Miillent  sprechen  »(  un!«er  eide  noili  ir  vonlflnn||*  «ad  MitiHirt 

i>>  iiml  kunt.ocbaft  xit  lietlen  siten  umi  Ach  die  worheil  irehArmi  hant  von  d«w  vorgeaaalm 
Haneniniiiies  HiinV'liiis  wejren ;  dnnindi  SK'ilenl  vil  erber  Irtte  uf  ir  eide.  die  »<i  danunbe  tnr 
lins  NWilrenl,  des  ersten  tinili  den  niiilwert,  dax  den  »in  valter  her  Iteinholl  HäflMin 
in  und  her  lini  hroht  in  niilzliiher  )(t<wer  und  in  eiitins  wi«,  eintetl  seile  drüsig  iar 
ine  und  etwivil  von  zvvei)txi|{  iaren  oder  inc  und  seitenl  iVh  ellewievil,  dat  er 
vviM-e  inil  pl'elen    wie  veri-i<  er  her  Reinlmlt  Hi'inrehn«  selge  were ;  und  amb  dan  i>m,  der  in 
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den  mülwert  peng  nebent  der  türnherreii  hus  in,  do  seitent  etwievil  ritter  und  knelite  und 
ein  teil  erber  h'ite  mit  in,  daz  sü  wol  gedebtent,  dax  ein  weg  nebent  dem  hns  in  den  mül- 
wert  gieng  vor  zwentzig  iaren  oder  nie,  und  seitent  etwievil  under  den,  daz  ein  miiller,  der 
hies  Sure,  daz  der  bete  hern  Reinbolt  HüfTelin  selgen,  daz  er  ime  gunde,  daz  er  den  weg 
verslflgc  und  daz  er  und  die  sinen  durch  daz  hus  soltent  weg  haben,  und  umb  daz  gral)en  5 
seile  der  Heger  selge  und  etwievil  biderber  lüle  mit  ime,  daz  ein  iegelicher  nidewendig  des 
obern  kalTes  mit  rehte  möhte  graben  in  dem  wasser  oder  in  dem  lande  uf  sinem  eigin  one 
des  andern  Widerrede,  des  gedehtent  sü  driszig  iar  oder  me,  unde  do  die  tilmherren  ir  wor- 
heit  soltent  leiten,  do  verzigent  sü  sich  ir  vvorheit  und  leitent  keini  worheit.  do  sprechen  wir 
die  vorgenanten  Reirnbolt  Hiltebrant  von  Mülheim,  Glauus  Zorn  von  Bulacli  rittere  von  i" 
Strasburg  und  Hug  Obreht  ein  edelkneht  uf  unser  eide  noch  wiser  lüte  rat  und  uns  öch 
selber  bessers  nüt  verstaut,  als  Haneman  HufTelin  erzüget  hat,  des  ersten  umb  den  wert 
spreche  wur,  daz  man  die  zeichen  suchen  sol,  vindent  men  die  zeichen,  wol  und  gilt,  vindet 
man  sü  nüt,  so  sol  Haneman  HufTelin  dardurch  gan  mit  der  kuntschaft  wie  veiTe  er  sin 
sülle  sin,  und  wen  es  also  usgecragen  wirt,  ob  man  die  zeichen  vindet  oder  sus  dar  durch  lö 
gat  mit  der  kuntschaft,  als  davor  geschriben  stat.  wil  dan  Haneman  HufTelin  swern  umb 
den  wert  und  den  weg  und  umb  daz  graben,  daz  er  besser  reht  darzü  habe,  dan  die  vorge- 
nanten tümherren,  so  süllent  sü  in  daran  ungeirret  lassen,  dis  hat  er  behebet  mit  sinem 
eide  vor  uns  drigen  P^eimholt  Hiltebrant  von  Mülnheim,  Claus  Zorn  von  Bülach  rittern  und 
Hug  Obreht  ein  edelnknehte  und  vor  andern  biderben  lüten  umb  alle  stücke  als  davor  2u 
geschriben  stat,  und  als  er  den  wert  undei-zeichent  hat,  daz  er  bes.ser  reht  darzd  habe,  den 
die  tümherren.  wur  sprechent  ftch,  daz  sü  den  kaf  zwüschent  dem  wert  und  den  bedecketen 
brücken  mit  gemeinen  kosten  sollent  wider  machen,  als  er  von  alter  har  kommen  ist,  und 
.sol  öch  enkeinre  obewendig  des  obern  kafTes  gralien  one  den  andern,  und  des  zu  eim  Urkunde 
haut  wir  die  vorgenanten  ReimboH  Hiltebrant  von  Mülnheim,  Claws  Zorn  von  BAlach  rittere  ß 
und  Hug  Obreht  ein  edelkneht  un.ser  ingesigele  gehenket  an  disen  hrief.  der  wart  geben 
an  dem  zwelften  abenl  in  dem  iar  do  man  zalte  von  gottes  gebürte  drüzehenhundert  iar  und 
aht  und  zwenezig  iar. 

Aus  Strassb.    Thom.   A.  B-egistrande  A  fd.  230^.  cop.  cliart.   s.  XV  ine.   mit  vielen  Fehlem 

Ueberschrift  s.  XV:  «de  moleiidino  zfi  der  spiczcn  >.  Barnach   abgedruckt  bei  C.  Schmidt  Hist.   ;« 
du  chap.  de  s.  Thmn.  352  (Januar  6).  Die  JDatirung  ist  wol  ohne  Zweifel  auf  den  Vorabend  von 
Epiphania  zu  deuten,  als  den  zwölften  Tag  tutch  Weihnachten. 

Veritoy.  1189.  C.  j.  c.  A.  Johauues  dictus  Bönlin,  civis  Arg.,    per   sollempnem  stipulationem  ver- 

borum  promittit  usque  ad  festura  nativitatis  domini,  quod  erit  sub  anno  domini  1329,  domum 
Nese,  .sororis  sue,  uxoris  Jacobi  dicti  zum  Trubele  civis  Arg.,  dietam  zu  dem  von  Marley,  :iö 
in  c.  A.  an  Kordewangasze  juxta  Dietricum  sutorem  et  Johannem  dictum  Wilhelm  sitam, 
exonerare  a  redditibus  annuis  2  lib.  den.  Arg.,  quos  Johannes  dictus  de  Schöneeke  senior 
civis  Arg.  pro  pretio  18  lib.  den.  Arg.  super  domo  antedicta  emit ;  ad  majorem  etiam  securi- 
tatem  litulo  pignoris  seu  ipothece  obligat  domum  suam  zu  dem  von  Hornberg  et  ejus  aream 
Argentine  juxta  domum  Xese  et  Ellekindis,  sororum  suarum,  et  domum  quondam  Cünonis 
dicti  Bönlin  fratris  ipsius.       actum  7  idus  januarii,  a.  d.  1328  '.  1327  Januar  7. 

Am  Strassb.  Stadt  A.  Pf.  O.  lad.  101  fasc.  O.        nr.  mb.  r.  sig.  peiid.  delaps. 


40 


1  Vgl.  nr.  632.  Von  der  rerpftindetcn  Beute  kauft  Nesa  eine  Rente  von  S  linken  für  0  Pfund 
Pfenninge  zurück.  Cuno,  Nesas  Vater,  und  Henselin,  ihr  Bruder,  hatten  die  Beute  verkauft  auf  Gütern 
in  Tllewiekersheim  und  dem  genannten  Hause.  1332  Januar  13.  Or.  ebendaselbst.  IT, 


m 
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1190.  (^j.r.  A.  Ailclhi>i<iiM,  iixor  CAnradi  dicii  HAjrer  milili«  Arf.,  ptr  coaMOMm 
Cltnrnili  prcilic.ti,  et  <lomicp|la  A|{ne«,  iioror  dicti*  .\d«lh«ilw,  Uie»\eniul  in  wnyliHtpriiii  fratn 
(li-iiiriro  de  MonliurK,  |ir(H'unil(iri  infirtnnruiri  himpilnliN  tnnjoriw  Ary.»  itoniM  •onindMn  <!■■• 
tir(>UN  iiiiiti((iiaH  ft  i|(Naruiii  nrcaruiii  doiiioH,  in  r,  A.  niliiN  juxta  Junlam  dietom  de  Srfaaf- 
hii84?n  e.  u.  fl  e.  p.  n.  juxta  aCeain  licro<luiii  i|U)indatii  Petri  dicti  Hehwarlier  rirä  Äff.  H 
Inndunt  a  |>nrt(?  |>oHteriori  HU|>er  ToMtalum  Hint)i<il<T|$nilM!ii,  pro  anntto  cenaa  ttS  aal.  den.  Arf . 
et  2  cniMinitni,  i|iioruni  10  m>I.  et  '2  raponeo  Sophie,  dirlArum  lucalrirum  malri,  quosd  viicril, 
cednrn  (li>li*;nl  riilioiic  Juri»  dotnÜH.  Kr.  1.(pri>  lU  w>l.  «'1  'i  rap.).  Kr.  5.  (de  reaidui«),  V. 
HcdcwiKis,  filia  i|iiondain  <lic(i  Slrcul>er  de  Hi>clivt'ldeii,  nntunriat  omni  juri  ribi  eoapetonli 
in  '2  |mrtil)iiN  juris  enipliileotii'i  dirtnruni  nrenriim  ei  donioruni ,  (|aod  per  pofTKlioaeia 
cnlanii  lilx-re  rcüi^nnvit.  et  iijj  hujuAuiudi  rauau.«  roiifowa  eat,  nc  ab  Heinrieo  predieb»  tt  lib. 
minus  '2  unc.  den.  Arg.  recepifMc.  daluni  ».  d.  13*28,  '2  idu«  januarii.  ms  J'mmmmr  19. 
Au»  <V<rrt»»ft.  ffmip.  A    Ind.  169  fa»e.  SS         nr.  rnti   r.  »ifi   pend. 

1101.  LnndKrnr  Pliilippe«,  donihcrr  zu  SIniMburg,  unil  Jolianne«,  de«  landtcrafen  Ulridw 
im  KI.HUHH  HcincN  liruili-rs  M>lni,  iH-iirkiindi-n,  daiw  ihr  diener  der  edelkne<-bt  Hug  von  Itioowe 
Iran  Katiierinc  von  Tiilteisheini  von  llinowe,  einer  StraimburKer  bürnerin,  dir*  mfihle  bei 
VV'ihcrHlmrg  im  KeMtenholtzer  bann  gelegen  um  H  mark  verkauft  hat,  behalten  «rh  ahrr  irn 
nickknul'  um  denselben  pn'ix  vor.       •  an  dem  riütagc  vor  xanrlc  Agnealag.t  1328. 

tTatumr    I!* 
Au»  Colmnr  Urt    A    E  3383.         nr    mh    r    .'»  »ig   itnul. 


UM.  C.  j.  e.  A.  Mel/a,  relirla  Jarobi   pisraloris  de  s.  Arbogaalo,  Jarobua  preabjiler,  ^na 

liliuB,  AngnoN,  Motze  filin,  uxor  KriLHcboni«  (-u|tarii  Arg.,  Milleburg,  «iir  '<  ^te  filia,  asor 

Mugonis  «iirli   llox/er,  ('.ristina,  siniililer  MelM*    lilia,    uxor   I  triii  dirti  •..    , iie  de  Mtaaen* 

beim,  manu  rboadunata  vendiilerunt  KIm>,  nate  ipiondam  .Vngnctis  dicte  Mo»ungen  rivi«  Arg., 
X,  pro  li)  lib.  den.  Arg.  unum  pistrinum,  »itum  apud  lilua  s.  Arbogaati  jusia  dictam  KäMelrrin 
e.  u.  et  e.  |i.  a.  juxla  ileinl/elinuin  |innili<'eni,  ita  «{UinI  de  area  non  plus  «olvalur  <]uain 
4  M>l.  ilen.  Arg.  niona^lfrio  n.  .\rlHigasli  (pre»enlr  dnmino  Kermanno  prepoMito  dicti  mona«- 
lerii  et  in  dictam  vendilionem  consentienle).  Kr  I  \  I  arlum  (|U(>ad  Melzam,  Jacobum, 
Agnclini  et  Krilscbonfni   i  iionn.'«  ninn'ii,  ad   llilti>liiir^iui,  IIuKonem  T>  kalenda«  julii,  rlrinim 

März  4,  Juni  «7.  Mai  9S  mttd  Am0tut  lO. 

Au»  Stra»»h.  Ho»p  A   /Vn/    309  «  Mnrc  fol.  tl3  fCopuM   ron  »   Arhot/n»!  :  XV  med  t.       t^ 


1198.  Die  priurin  und  der  convent  von  .<<.  Eliaabeth  vor  SIrusburg  machen  bekannt, 
sie  verlieben  balH>n  «  Kiinigunde,  Syfride.<<  Hcligen  wittewc,  und  iren  erben  von  Vinckenwilre  ■ 
eine  bofstatt  «  zA  Vinrkenvvilre,  und  lil  nelx-nt  der  Y!H>nhartin  der  wearherin  einaile  and 
MUtli-rsilen  ni<l>t>nl  .Niclau^  zA  dem  Hiel  und  ziibel  ein  ende  ufT  den  gieswen,  der  da  flüaaH 
zwixcbenl  den)  ziegelolTen  und  der  Milben  honeslat,  da«  ander  ende  liibet  off  den  graben,  der 
zwi'i.trbent  der  sell»>n  liofTcütat  lit  und  den  von  !>ant  Kliz.il>elben  garten  •,  tu  ctnem  rwhien 
erlM>  iVir  einen  iahrliilien  zins  von  i  unzcn  und  V  I.  iiu>.'ii  Kr  I  •11.'  \.Tli<ilw>r  hingen  Hif* 
10  Siegel  nn.      gegelxM)  monlag  vor  tiregorii,  l:^2H  .tMrs  7. 

Au»  Strtt»»h.  ltn»p.  A.  Prot.  ».  Eli»ahftk  90&  (CopiaUt.  «.  XIV)  !>■ 


1194.  nilgerin  der  iunge  der  mei!<ter  und  der  rat  von  Slrandturg  marhon  bekannt, 

Jobanneü  von  Dangnitzbeim,  bArger  von  Stratwburg.  verkauH  bat  der  stadi  SlraMiburg  «  viert- 

zeben    unize    gelles   SlrazliurK<'r    pfenninge    uf   xineni    hanrke,    den    er    bette   Hfcnde   ander 

<r>   unserre  pfallzen  w  Slrnzburg    einoilc  neU'nl  dem    luinrke,    der  Jn-kelina  WM  tA  der  Hellen, 

Sir    III  Kl 


;]62  1328    März  24  —  April  30. 

unde  andersit  nebent  dem  bancke  bi  der  Harpfen»  für  19  pfund  pfenninge  weniger  4  unzen ; 
((  unde  liet  der  vorgenante  Jobannes  vor  uns  gesworn  an  den  belügen,  daz  die  vorgenanleii 
viertzeben  untze  geldes  unverwidemel  sini  unbekumerl,  unverselzel  unde  unverserel  in 
deheinen  weg  ane  alle  geverde.»  « an  unserre  vrowen  abent  der  verbolne,  1328.  beran 
warent  wir  iier  Renbolt  Huffelin  der  alte,  ii.  x.  ie.  folgl  der  Rat.  1328  März  24.     :, 

Aus  Strassb.  Stadt  A.   V.  C.  G.  xuppl.  DD.        or.  mh.  e.  »ifl.  pend. 

Sctienkung.  1196.  C.  ,j.c.  A.  Burcardus  dictus  Pliiler  miles,  civis  Arg.,  donacione  inter  vivos  donavit 

ecclesie  s.  Tbome  in  Argentina    redditus   lO   sol.  den.  Arg.  super  bancis,  under  der   nüwen 
pfaltzen  sitis  in  (;.  A.',  ita  ut  anniversariuni  patris,   ijuoad  Burcardus  vixeril,   posl  ejus  mor- 
tem, vero  ipsius  peragatur.     A.  2.     idem  legal  fa))rice  dicte  ecclesie,  apud  quam   suam  eligil    lo 
ecclesiasticam  sepulturam,  20  lib.  den.  Arg.       actum  14  kalendas  maji,  a.  d.  1328. 

AprU  IS. 

Aus  Strassb.   Thmn.  A.  Begistrande  A  fol.  101.        rop.  chart. 

Verkauf.  1196.  C.  j.c.  A.  Katberina    filia    quondam    Frifschonis    dicti    Stange,    pistoris    Arg.,    de 

consensu  Rfldolfi  dicfi  Smit  de  Reniclieim,    mariti    sui,    et  Genirudis,   soror  Katberine  adbuc    I5 
minor,  per  manum  et  consensum  Gerdnidis  relicle  predicii  Friderici,  matris  dictarum  sororum, 
ac  .leckelini  dicti   Stange,   filii   jam    dicti    quondam  Friderici  ex  priori  matrimonio   procreati, 
necnon  Nicolai  dicti  Suscbeit  de  Oberkircbe,  maiiti    relicte   predicie,   ae   Dina,    filia  quondam 
Nicolai  dicti  Stange  pisloris  Arg.,  de  consensu  Katlierine,  relicle  predicii  Nicolai  malris  ipsius 
Dine,  et  Dietschonis  filii  magistri  Ulrici  sellatoris  Arg.  nunc  mariti  Katberine  predicie  relicle  20 
manibus    cboadunatis  vendunf    pro  17  üb.  den.  Arg.  Rfidolfo   diclo  Droscbe    pislori  Arg.  jus 
emphiteoticum  in  domo  et  area,  in  der  Smidegasse  .Vrg.  juxta  dictum  Westerman  sitis,  com- 
parente   domina    EUekindi    reücta    Symundi    dicti    Körnner   civis    Arg.,    domina    directa,    et 
expresse  consentiente  et  emplori  domum    et   aream   locante;    de  quibus  cedunt  singuüs  annis 
5  lib.  den.  Arg.  domine  directe.     Er.  4.    V.     A.  1.     U.  (Gerdrudis  reücta   et  .leckelinus  pro  2.-. 
Gerdrudi).       actum    14    kalendas  maji   quoad  celeras  jiersonas,   actum  (|uoad  Rudolfum  Smit 
8  idus  junii,  a.  d.  1328'.  Aprtl  18  und  Juni  6. 

Aus  Strassb.  sStadt  A.  G.  U.  Ff.  Ind.  .37.        nr.  nih.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  1197.  G.  j.c.  A.Guno  de   Nuwilre,    capjiellanus   altaris    s.  Oswaldi    in   ecxlesia   s.   Petri 

junioris  Argentine,  de  consensu  decani  et  capiluü  ejusdem  ecclesie  vendidil  Mefze,  (ilie  30 
quondam  Fritscbonis  de  Sebselsbeim  civis  Arg.,  (presente  Rfldolfo,  prebendario  ecclesie  Arg., 
et  vice  ejusdem  Metze  recipiente)  redditus  annuos  Vt  unc.  den.  .Vrg.,  quos  liabel  nomine 
dicti  altaris  super  area  sita  an  der  Almenden  in  c  .\.  dicia  der  Escbefarwin  boveslal  juxta 
Burcardum  dictum  Stangen  civem  Arg.  e.  u.  |i.  et  e.  a.  juxta  dicfam  Wisin  de  .Argentina,  pro 
8  lib.  den.  Arg.     A.1.       actum  9  kalendas  maji,  a.  d.  1328'.  Api'U  23.   ;r. 

Aus  Strassb.  Thmi   A.  Ind.  Kanßriefe  '>.        nr.  nib.  <■.  s/«/.  pend. 

Verkauf.  1198.  G.  j.  c.  A.  Kalberina,    uxor  .lobannis   dicti  Pfiilzer  civis  Arg.,    vendidil    pro   18  lib. 

den.  Arg.  decano  et  capitulo  ecclesie  s.  Petri  Arg.  (Nicoiao  de  Kagenecke,  preposito  presente) 
redditus  annuos  4  quartalium  siliginis  super  domo  et  curia,  in  c.  A.  in  vico  diclo  Pfi'ifzers 
gasze  sitis  juxta  orlulum  diele  Scbiekin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dommii  Wallberonis  de  Scbaf-  40 


■   Vgl.  nr.  1079.        2   Vcjl.  nr.  .3.30.        :'  Vgl.  nr.  ^72. 
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liill/lli'liii,    <|il.ilii    ilili;il>lt;il    iliitiiH    V)>H4-,    cl    iiliti^al    tficlM  fioillin  >  i.iiii    IhimIih.    '|<>"Ii-|>i<' 

lioiiii  in  liiiiiiii)  villi'  S\\'iii(li'iil/lii-iiii    hÜh    roiiiiiKMl»?  cItclM  redil'  ••nii.i    |iii-fn(i-   «loiiiiiii« 

li,'iili((i  rucriiil      A.  '2.     ijütuni  '2'  kali-nilait  niaji,  a.  d.  i'.tSH.  ISVti  April  «VO 

Au»  Stnuib    Hfi    .1    (I  1300  (404),  ,.""1 

1199.  Xwei   Kaulleute  utellen  zu  (iuntleu  der  OchttuBieiner  tiiMn   Waehtei  auf  Sieht   Wittmd 

Mm»  4. 

Nntt  TheoliuliluH  «lirtu«  Ik'laiiii,  civi«  Meleniiiii,  et  Fninciaciu  de  Ifojro,  vmtcmXht  ritiUlcni 

Ai'KcnliiieiiM-iii  |ili'ruiii)|uc  fi-<i|ui>nlaii.«,  iiüluin  raciiiiua  uiiiveniis,  quwl   no*  ranpiniua  ac  na* 

|MM'  prpMiMitiNs  rocD^'nuMriiniis    r)'i'*>|iif*H<'    |ii'ii    Nli-i>riuiM    viri«    ilomini«    d«  Olianten    iiiill<«   Ulm» 

II)  'furoiifiiMiiiiii  |)t'rv(>rutii  |iei'  iiiaiiu^  l'iiiiiiliariuiii  ipwruni  tlominoruiii,  vidalirel  pn-  liunoralHlmn 
viniiii  ilDiiiiriuin  Syiiioneiii  dictuin  Crieke  iniliteiii  ai-  diiMreto«'>  viitM  dotniiium  Johaiio^in 
capellnnuin  et  lliM'nuiiiiiuiii  aniiiKtM'uiii  doiniiioniin  iM'cilii'loniiii,  riiM'iiüii  prr  iiianuiu  ilomini 
Joliniiiiis  ili>  Alrro  civiN  i>t  Moaliini  M<>teiiNiM,  |iri)|iliT  quod  voliimU'«  ac  iiiandaiiiii«  per  pmeolea 
ilisrrclo  vir«)  iliUn-to  noslni  (iuswuii  do  PrafTfiieliove  civi  Ar|{ciilineii!ti,  <|ua(iiiUH  ipae  pro  notn* 
nc  nomine  nosti-n  Iradat '  et  doliberel  dominio  iliclis  de  Oliite«U>ii  in  Anfenlineiiaibtw  denarii* 

iid  v.ilorcin    stMi    i|U!intitnl illo    lilunruin    |irt><lirlaiuni,    (|iiiNli|iie   rtfin    hi^umnodi   ahaqui* 

ililai'iont*  i{uai-uni|ue  ndini|>k>al  runi  cllirtu  vini»  |lre»enlil)U^<  m.'u  iiia|>ecli*,  nain  quam  priinuin 
v\fo  pretiituM  Franeiticu!)  veni  ad  lüvilatciu  Metenscni,  e({u  wtaliin  alMM]ue  iiiiptiliinento  ddibc- 
lai-ioneni  ac  xoliicioncni    iliclaiuni    inille   liluaruni    lialiui   et    rec«pi.  in  (-i^us  rei  lestimoniuni 

cx  al(|Ui>  i'ohur  nun  prclati  1'lieolialdus  i'l  Ki°aiiciw-us  Migilla  nuxtra  prrweniiltUft  li(l(>ti«  «luxiniu* 
ap|iont>iiila,  cl  quia''  foi-U>  i|iaji  niwlni  xigilla  diclo  (lox-ioni  sunt  incoitnila,  titcilluni  MHcn»!« 
■  ctirie  NupplicaniUH  cl  ntKaniUi«  una  cum  pretliclin  naHlrii*  Bi(rilli>i  apiieiMÜ  prexciilibu»  iH  apptmi 
cl  nos  otlicialis  Mclcnsis  ad  lo^aluni  picratoruni  TlieoUddi  cl  KcnnciNci  nohiü  farium  in  pi>r- 
Minam  diliM-li  noülri  (iiMlcfridi  Wcrncri  dt*  (l<>r/ia,  clerici  curie  Mcleniti»  predicle  nolarii  vice» 
iKMiras  in  liac  parle  Kercnlix,  piemisMi  nobiit  lidelitcr  rerercnlix,  apponi  pmenliliUA  feriinua  la 
IcMlinioiiium  verilalis  ul  lidcm  ac  ruliur  omnium  prvniiiworuni.  actum  el  daluni  anno  do«nini 
I3*2K,  <|uai-ta  die  men!<i(<  maji.  tic.  \V.' 

.V<k7i  Mmir  Xeilurhn/I  für   Oe»eh.  dt«  Oberrhrinii   XIV,  7h   ImucH  ilfu.  /«rtrau/orf/ 

Die  Sifffrl  situt  ithgtfnllrn) . 

.<,<  1200.  U.  j.  c.  A.  Anna,  i-elicla    lU-ilholdi   dicii    Kranlx    militis   de  üet«|Ki(llienn.  el  Her-    /«^»-u^v 

llmliliis,  cjim  flliu.s,  nianil>U!<  choadunalis  vcndidcruni  pni  1(i  lili  den.  Sty  ''  'Mi  de 
Ddi'iit/.licini  rcdditus  aniiuos   I  lili.  den.  Arg.   sii|n>|'  itomo  el  aiva,  <iiti<>  uf  iler  M  mder 

den  VVennern  Ai^enline  juxla  maKiHlnnn  Alliertuni  sutoreni  •  c  n  •<  '  '  jnxla  Oltonein 
dictum  Wenner,   ita  i|U(mI   vendiloiv.t  se  wanindo^  ronsliluanl  iliclorun>  '   ad  »olu- 

ciunem    ipsorum    sc    iilili|;cnt.    si    vendilores   nettlitienics    fueriiil    in  •■"iu;.  luuni,  per 

eniptoi-ex  iKcupri  judicio  «piriluali  el  scculari  |>OMunl.  Kr.  '  \  I.  Wil.  1  (pro  Anna). 
actum  7  idus  moji,  a.  d.    l;^28*  JIM  0k 

•In»  Stnmh   Ho»j>.  A.  Prot.  /VAWc.  Iv;  {C»iti*Ub  ».  XIY)  fut.  f-  mt. 

1801.  ('..  j.  c.  A.  Nicuiau.s  diclu.«  Maiei,  Johannes  rfictos  Muliieckc  fnitrea,  mdiles,  Hu|p>    ''  ^'-' 
III  dicUis  Wisltrolil,  Clara,  eju.t   «omr,    el    Julianne«  dirtua  WiabrMil,   amiiKeri  Ar||.,  pro  ar  et 
s|>ecialiter  Johannen   armiger   pn>   Kallwrina,  l.i'irKanii,  Aitneli  e<    Nkolao,   rhouterinia  au», 

ii)    t'rt/irilitflifh  iliinil  Marl  IUI  IMI  II  ^r.l  .A 

■  Die    ÜHchAlalMfi»    lifirickHtH  «Im    XamtH   dt*   Sthmbtt*.        *  Iferaliildi*   K«a*l.   doi» 
Odratzhcinv    urhrnkl  dem    t\eilitifrf<r>»der    /WrN«    am    Ormtrim    AV«ti)i^<  im  f»«M|nlUAniai  >«>•  ciht 
liritte  nm  I  lyutul  IfeHHimir   auf  rinrm    Hnfr    in    StmiudHirii  ititf  der    Akmemk  mmtn  4m  Wrmmnt 
/.».»i'.  AuntMfl  im  IfM/i    A    M-»rf    ;.1h7  »ir  I'i4  fnl.  ««•' 
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vendiderunt  pro  38  lib.  den.  Arg.  Walthero  iiato  quondain  Juhannis  dicti  de  Wintertur  zürn 
Hohenhuse  civis  Arg.  redditus  annuos  2  lib.  et  2  unc.  den.  Arg.  super  dimidia  parte  pro 
indiWso  domus,  dicte  zfl  der  Rüsen,  et  aree  ejusdem,  in  c.  A.  am  Saitzhove  sitarum  juxla 
Johannem  dictum  Mansze  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  dictam  zöm  Steininenslocke.  Er.  1. 
redditus  obvenerant  vendiforibus  ex  successione  quondam  Grede,  matertere  dictorum  militum  5 
et  aniite  armigerorum.       actum  6  idus  maji,  a.  d.  1328'.  1328  Mai  10. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  O.  Corp.  K  lad.  23^  nr.  59.        or.  mb.  c.  sig.  petid.  delapg. 

Schenkung.  1202.  G.  j.  c.  A.  Agnes  dicta  Westermenin,  relicta  Johannis  advocati  in  Honowe,  Nicoiao, 

filio  Glime,  filie  sue,  donacione  inter  vivos  donavit  omnia  bona  sua  inmobilia.     A.\.    dona- 
tarius  relocat  bona  donatrici  pro  annuo  censu  1  quartalis  siliginis.  sequitur  specificatio  :  curia    lo 
zu  Lüterowe  etc.,  item  das  hiis  zö  der  alten  munszen  zu  Strasburg  in  der  stat  gelegen  ein- 
site  zfl  den  wogen  und  andersite  nebent  Glawsen  zu  der  alten  munszen.      actum  5  idus  maji, 
a.  d.  1328.  Mai  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  31  fasc.  55.        vid.  «ib.  ausgestellt  vom  judex  curie  Arg.  1347. 

Quittung.  1203.  C.  j.  c.  A.  domicella  Phina  dicta  Kelbin   de    Argentina  confessa   l'uit  in   presenlia   15 

fratris  FViderici  de  Basilea  ordinis  fratrum  predicalorum,  eidem  domicelle  per  dictum  IVatreni 
integraliter  esse  restilutam  tolam  pecuniam  in  denariis,  argenteis  et  florenis  aureis  consis- 
tentem  commissam  predicto  fratri.       actum  2  idus  maji,  a.  d.  1328  ■'.  Mai  14. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Prot.  Predic.  107  (Copialb.  s.  XIV)  fol.  H3.        cop.  mb. 

Verkauf.  1204.  G.  j.  c.  A.  HeinHcus  dictus  Rüsze  Arg.  et  Elsa,   ejus   uxor,    manibus  choadunatis  ao 

vendiderunt  pro  6  lib.  et  5  sol.  den.  Arg.  Wernhero  diclo  Swiger,  balnealori  Arg.,  et  Else, 
uxori  ejus,  domum  et  aream,  sitas  Argentine  an  dem  Rossemerkete  in  vico  dicto  Schilticheini- 
gasse  juxta  Waltherum,  maritum  dicte  VValtburg,  pelliöcem  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  dictum 
Müseler  lapicidam,  de  qua  area  cedunt  annis  singulis  census  nomine  15  unc.  den.  Arg. 
Johanni,  filio  quondam  Billungi  dicti  de  Kenicheim,  domino  directo  ejusdem  aree,  qui  in  25 
vendicionem  consentit  et  aream  emplori  locat.  A.  1.  Wit.  3.  (pro  venditoribus).  actum 
idus  maji,  a.  d.  1328.  Mai  15. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  U  3977.  or.  mb.  c.  sig.  pend. 

iMiamtni.  1206.  HaHmannus    presbyter,    capellanus   monasterii  s.  Mai"garete  e.  m.  A.,  testamentum 

suum  ordinal,  episcopo  legat  1  fertonem  argenti,    item   Lembelino   presbytero,  officianli  apud   »j 
dictum  monasterium,  1  lib.  den.,    item    Katherine   de  s.  Aurelia,   Huse  dicte  Z6rnin  et  Anne 
dicte  Globelöchin,    nionialibus    dicti   monasterii,  cuilibet  10  sol.  den.  Arg.  et  cuilibet  aliarum 
monialium  ibidem  1  tricesimum,  apud  quod  monasterium  suam  eligit  sepulturam  ;  item  sorori 
Berhte,  famulanti  ibidem,  1  tricesimum,  item  Eberlino  presbytero,  celebranti  ibidem,  1  trice- 
simum,  item    eidem    monasterio    redditus   2  lib.  den.  Arg.,  quos  emi  vult  cum  20  lib.  den.    35 
Arg.,  pro  anniversariis    ipsius,    Gerdrudis    matris,  Johannis  fratris  peragendis  ;    item  instituit 
ibidem   prebendam  sacerdotalem  in  honorem  s.  Nicolai  et  Katherine,   ad  quam  legat  agros  et 
curiam  in   banne    et   villa  Wasselnbeini   et   redditus  quosdam.    prebendam   confert   Burcardo 
presbytero,  fratri  suo.  jus  collationis  est  apud  priorissam  et  conventum.  prebendarius  cotlidie 
missam  dicet  et  in  ipsa  memoriam  legatoris  habebit.    item  legat  Else  et  Ellekindi  sibi  famu-   40 
lantibus  cuilibet  2  quartalia  siliginis,  item  cuilibet  vicariorum  ecclesie  s.  Thome  1  tricesimum, 
et  viceplebano   ibidem  5  sol.,    item    fabrice   dicte    ecclesie  1  lib.,    item   fabrice   ecclesie   Xrff. 


»   Vgl.  nr.  1158.        2  Vgl  nr.  744  Anmkg.  1. 
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l(i((aiii  Huuiii  l'unatiiiii  i>t  ('a|iu(iuiii  <-uiii  vario  et  1  lib.  ileii.  Aik.,  item  Johanni  d«  Rml— 
lioitii,  <'a|M-llariii  iMoiiaMlfi'ii  i*.  Klyulieht  <>.  iii.  A.,  1  IriceMiinuiii,  il(*in  pmbyteris  quibiuMlani 
in  WatiHeliiliciiii  n-dditUH  ((uoMtaiii  |in>  annivenuirio  «uu  |)vraKendo.  il«m  legst  cailibel  colo- 
iiorurn  muoiuiii  unain  Kriücarn  tunicain  novam,  ileiii  monaitteno  in  Steigt  pro  anaiforMria 
'  DUO  peru^iMiilo  rctlditUN  quosdaiii.  hujuM  leiitaiitctili  trrK  moiiiale*  pTMlirla*  coiutiluit  eMcti- 
lonw.  fiigilluin  cur.  Ai'k.  est  a|)|H.>nMUin.      arlum  (i  kalvrida«  juriii,  a.  d.   133M. 

Aun  Straimb.  Hei    A.  II  :it^H.        or.  mit.  r    »ig.  pend.  mulil 

IStOO.    Iteiiiholt   IJebemeller   gielil   die  Fitcherei   itt    der  Urmitch  und  die  Fi»eher  tu 

w  Sli-iiHHliKrij,    itif   ev    nelbHl    zu    l^hen    hat    von    Hannemann    von  'Sehönau,  lU»  Lehen  ati 

Kbcflin  von  Miiinlieitn.  Mimt  MO. 

K'li   Hcüitiolt    IJ<'li«iizollcr  ein    riller   tO    Strailiuri;   tAii   kAnt   allen  den,  die  diaeo  brief 

Hühunt  uiiilc  herent  lesen,  ilaz  ich  uniie  die  liebe  unde  frunlzachafl,   die   Ich  ifl  dem  erl#ni 

ritler  hau  linrii  KiNM'lin  von  Mhlnhoiin,  undi-  ililnli  den  Kcneinen   dienaat,   den  er  mir  geton 

i'i  licl  und)'  niH'li  gi-tiiii  nia<'((,  lian  l'i'irliUien  von  der  liant  lA  eime  rehten  leben  imme  mde 
allen  Hin  lehens  crl)en  Kir  mich  unde  alle  min  erben  die  Brfaach  tfl  Straiburg  in  der  «tat  sA 
SlrnzburK  unde  die  liwlier  alle  /.A  Strazliur),',  die  irli  unde  daz  irli  z4  MieQ  han  vun  mime 
l{encdii;en  licrren  liern  lianneuiun  von  S'lieinouwe,  niil  allen  den  rchlom  onde  reble,  alae  ich 
nii  Ontzc  an  «liscn  heiligen   dacg   Keheil)et   hau   unde  K*-*iio»M*n,  unde  alao,  daz  der  aeUwr  her 

3u  KIterlin  unde  alle  »ine  lehenerlten  dia  seil)«  yfM  gell  unde  lehen  n<itzen  unde  nieaen  aol  noch 
lehens  relit  unde  gewonlioit,  »Ise  nien  leben  liilliche  niilzi-n  unde  nieaen  aol.  unde  du  du 
wer  unde  stete  «i  lui-  niiili  un<lo  alle  min  erlien,  so  han  iib  ileinlwlt  Liebenaller  der  vor- 
genante  min  inge.Higele  zA  einte  Ark^indc  gehcnckel  an  discn  l>riel.  dia  gearhach  an  dem 
mcntage  noch  sancle  T'ritans  tage,  in   dem    iare  do   men   zaite  von  goli   gebftrte   drilaehen 

t:,   Im'hkIitI  iur  unde  ahtcwo  unde  zwentzicg  iar 

I-     ■■<triu»b.  SUkU  A.  G    f    f  M/f   8«  ur    /  „ 

1207.  C.  j.  c.  A.  AnshelniUM,  natu«  quondani  Ansiielini  dicti  de  Althetm  ctvia  Arg.,  et 
Irniengardis,  ejus  uxnr,  riata  <|unndan)  Jobunnix  dicti  Hornecke  panifkrts  Arg.,  manu  coadu- 
nata    vendideruni    l'ritücboni    diclo   (Werter   panilici    Ai-g.    et    Kalherine,   uxari  «ue,  dimidiaui 

.üi  partem  pisirini  aive  doniua  et  aree,  in  c.  A.  aitanmt  juxla  domuin  Odilie  de  Kraiickenbeim 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  domum  diclani  zAui  i'IxTbange,  p.  p.  e.  I.  et  reddilua  15  »ol.  den.  Arg. 
su|ier  dimidio  scampno  panilicuni,  witu  sub  nova  aula  »eu  palalio  rivilatis  Arg«>line  apod 
forum  pi.scium,  in  i|uiliu.H  !rmenganlir>  |>atri  *uo  HUcrt^Meral ,  pr\)  8i  Üb.  den.  Ai|r.  ilem 
lleinricus  dirtus  de  Mi'ilnheim  civ.  Arg.    vendidil   omne  Jus   sibi   oompetena  ex   qualicunqup 

1,   causa   in  diniidin  parle  pisirini  et  aree  pivdictnrum  pro  .'Ml  lib.  den.  Ai  '     '       ""  "     '  (pro 

Anslielnio).       nctum  i|uond  venditoiv;«  conjug<>?>  idibu!«  junii.    (|U<>ad    II  ilieim 

\  knlendas  julii,  a.  d.  IH^iH.  Jmmi  13  wiMf  9H 

Am  Stranth    //iw/>    A    hrat.  JiA»  (VfUk    /fopM»    in«  :  f%n»  amt  4mm   WtrJti  ar  IM.      m/t  Hmrl 

IJKW.    Cj.r.   A.     IVtlll-,    tii^.i.i    <.  ii»ii    ijutitnuilii    *t"  >    -»•     <i«i:i    At|;    . 

III  et   K|i«cjaliler   Anna   |ier    manum   el    •  .  o    Heiainnianni   <>  c    Knlhntihaim 

mariti  ttui  presvntia   manu   choatlunala    vondunt    Tabrire  eccleaie  Arg.  (Jufaanne  de 
pivsliytero  cive   Ai^.    pi-ocuralore   fabrice   proaente  ei  »ice  fixbri< '  >i»a 

lU  sol.  tten.  Arg-  suix'r  (|u»rla  parte  pii'  imÜTiao  domua  et  arv*-, 
»ule   silarum  juxla    ItetsK-helinum    naium   quoiHlani    Dielhen  de  Kolholtheim  e.  M.  H  e.  p  a 
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juxta  aieain  quonilani  Jolianiiis  dicti  Juii^'e  iiiilitis  Arg.,  a  deleiiloiibus  quaiie  parlis  solveiuios, 
pro  18  lib.  den.  Arg.  A.  1.  reddilus  ipsis  ex  successione  quondam  Gisele  niafris  eoruiii 
obvenerant.       datum  15  kalendas  julii,  a.  d.  1328'.  132H  Juni  17. 

Aus  Strassb.  Stadt  Ä.  G.  U.  Pf.  lad.  37.        or.  nih.  c.  siy.  ijettd. 

f>chüiTm-  1209.  «Reinijült  Hüllelin,   Külin  Hülenderlin  ritleie,    Hug  von    üossenlieiiii,    liern  Huges     r, 

Urkunde.  sgUgen  .sun,  scheffele  unde  bürgere  von  Strazburg,»  machen  bekannt,  dass  sie  zugegen  waren 
lind  liiiigezugezogen  wurden  nach  schöHels  weise  ölTenthcii,  als  trau  « Hedewig,  Johannescs 
geswihe  zft  dem  Wolfe,  eins  burgers  von  Stiazburj;, »  öUentlich  erklärte,  dass  sie  kein  recht 
habe  an  dem  hause  und  der  hofstätte  in  Strassburg,  genannt  zu  dem  Wolle,  zwi.sclien  einem 
hause  des  genannten  Johannes,  das  ietzt  Cftne  der  scherer  bewohnt,  und  einem  der  genannten  lo 
Hedewig  gehörigen,  .sondern  dass  es  dem  genannten  Johannes  gehöre,  die  genannten  ritler 
und  schöffel  hängen  ihre  siegel  an.  «gegeben  an  dem  fritage  vor  sancte  Margarethen  tage, 
1328'.»  j,M8. 

Am  Strassb.  Tlmn.  A.  lad.  33  (Titres).        or.  mb.  c.  3  siy.  pend. 

Verpfändimy.  1210.  C.  j.c.  A.  Rcinboldus  dictus  Hüllelin  niiles  civ.  Arg.  vendidit  Conrado  diclo  Ilipelin    i-' 

et  Kcinboldo  diclo  de  Achenheim,  mililibus  Arg.,  et  Johanni  .sacerdoti  diclo  de  Ehenheiiii, 
procura toribus  seu  gubernatoribus  operis  fabrice  eccl.  Arg.,  ementibus  nomine  fabrice,  red- 
dilus annuos  10  sol.  den.  Arg.  super  area  et  ejus  atlinenciis  quondam  Metze  diele  Schidelerin, 
sita  ante  monasterium  eccl.  Arg.  juxta  dorimm  l'abrice  predicte,  pro  10  lib.  minus  10  sol. 
den.  .4rg.  .\.  I.(in  Heinboldum  et  Johannem  prediclos  presentes).  peracto  vendicionis  con-  »> 
Iractu  prel'ati  Ueimboldus  et  Joh.innes  pnK'uralores  nomine  procuratoris  indulscrunt  ex  gracia 
.speciali  prefato  venditori  et  ejus  heredibus,  quod  reemere  possint  reddilus  prediclos  pro 
precio  antedicto.       actum  3  idus  julii,  a.  d.  1328.  Jtui  13. 

Alis  Strassb.  FraueiA.  A.  Saalbuch  3  fol.  l'J^>.        cop.  clutrt.  s.  XIV  exeunt.  Nach  der  Ueberschrift 
ein  Eckhaus  (auch  genantU  <  zftm  halben  huse  »)  neben  dem  Hause  zum  lembeliu.  ■£:, 

Verkauf.  1211.  Nicolaus  prepositus',  Götzo  decanus,  Conradus   thesaurarius ♦    totumque  capitulum 

ecciesie  s.  Petri  Arg.  vendiderunt  Heinrico  diclo  de  Midnheim,  civi  Arg.,  proprietatem  domi- 
nium vel  quasi  aiee  quondam  Ottonis  dicti  Pllüger,  sito  an  dei-  Steinstra.sze  juxta  areani  olim 
IValrum  saccitaium  e.  u.  p.  et  c.  a.  juxta  aream  quondam  Wetzelonis  .Marsilii  militis  Arg., 
necnon  reddilus  1  lib.  den.  Arg.  et  2  caponum  super  area  predicta,  spectanles  ad  prebendam  ;*> 
Nicolai  de  Kagenecke  prepositi,  pro  22  lib.  den.  Arg.  .\.  3.  sigilla  prepositi,  decani,  Ihesau- 
rarii  et  capituli  sunt  appensa.       actum  et  datum  idus  julii,  a.  d.  1328'.  Juli  15. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6175  (6203).  8.        or.  mb.  c.  4  sig.  pend. 

Verkauf.  1212.  C.  j.  c.  A.  Reimboldus  dictus  Hüllelin  senior,  miles  Arg.,  et  Heilika  dicta  de  Hosse- 

wag,  ejus  uxor,  vendiderunt  Nicoiao  diclo  de  Dubicheim,  presbytero  et  prebendario  eccl.  .\rg.,    as 
reddilus  annuos  5  sol.  minus  4  den.  Arg.  et  1  caponis  super  domo  et  area,  quam  nunc  ipse 
emplor  inhabilat,  sitis  juxta   rnagislruni  Heinricum  phisicum  dictum  de  Northus  e.  u.  et  e.  p.  a. 
juxta    curiam   dictam    der    Hülenderlin    hol"'   Argenline,    quos    reddilus    emplor    vendiloribus 


1   Vgl.  nr.  736.  Uorsualuolis :    ■:  super   domo   ex  opposito   pallatio  zu  dein  Suebeliese.  >         -    Vgl. 
nr.  359  und  703.         ■'  Nach  dem  Siegel  de  Kagenecke.         *  Nach  dem  Siegel  de  Mnlnheim.         •"'  Vgl.    w 
nr.  397  und  1183.        6  Nach  Str.  G.  u.  HN.  S.  43  in  der  Predigergasse  (jetzt  Goldschmiedgasse). 
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Hulvcre  coiiHuovit,  pro  T)  lih.  et  'i  noI.  den.  Arg.     A.  1.     Wit.  :<.       actum  8  kaietHla*  au(nM(i* 
i|Uoii(l   Iti-itnlioliliiiii,  (|iio:iil   llcilikniii   \i>ro  0  knl<>riila«  mUthron,  ,i.  d.    i:)2H, 

taUft  JuU  •4a  umd  MmUmmktr  M. 


Aim  Stramili.  Thom  A.  Iiitl.  Kaufhriefr  I  ",  mb.  r.  »ig  pttul.  äfln^.  Da»  Orifimd  iat  Antk 
Xthieamm  iiiiä  l'the  nn  zrrfrt*nKn,  ilnm  im  nnlrrnt  Teih  nur  mtek  Hpmrm  der  Slkrifl  tu  Im«M. 
Ihis  J'ergnmriit  hrikkelt  lunnmmni. 

1218.  C.  j.  V.  A.  Mclzii,   iiatn   ({uondam  Jarnbi  t-arrurarii  de  Ha^enowc,  vendidil  Johanni    *'• 
dictii   PnCigcr,   civi  Arg.,   unam   doinuni,    xilain    an    der  Sicinalraien   e.  m.  A.  juxla   mriani 
Jnlinniiis  diele  S|iilti'lic  c.  ii.  p.  *»l  p.  n.  juxtn  doiiiuin  Johanni*  emplori«  pivdirli,  pro  5  lib.  den. 
Ar|{.     A.  1.     ntliiiri  5  knlciida.K  auKUwIi,  n.  d.  i■'^JX.  ^ttH  98. 

AuK  Stramil).  Ho»p.  A.  lad.  H6p.  XLV  fatc.  86.        or.  mh.  r.  *ig.  pend. 

1214.  <:.  j.  ('.  A.  Kn({ela,  relicla  Anshelmi  dirli  de  Altheim  civi«  Arg.,  d«  nNtaenm  Ana- 
liolini,  HuKonis  et  Odilic,  lihproniiii  sunium,  v^ndidit  pm  2*2  lib.  den.  Arg.  Friiariioni  diclo 
Scilzt'liii,    t'.-iriiilici  Arj;.,    et    KInc.    uxori    cjux,    rioniuni    ft   arpam,    «ilani    in    >'• 

f.  III.  A.  juxl.i   Kritschoncm  prc<li<'tuiii  c  u.  el  #>.  p.  a.  juxta  ditluni  SiftTman,   i 

Il.'incwcl,  (itii  (juod  de  domo  et  area  anni»  sinKub"  detur  1  lib.  den.  Ant-  Johanni  diclo 
ni'K'kelin,  Nii'olnu,  Cfintzelino  el  I  Iriro,  ipaius  Johanni»  Tnilrihu!)).  Johannes  einplori  areani 
l(icat  pro  cpiiHU  proilictn.  Kr  I  \  I.  Wi».  1.  (pro  Kn^reln).  artum  Ifi  kalenilax  »eplem- 
jjre.t,  n.  d.    l:<'2«.  Amftut  17 

AiiK  Stm^tih.  Bft.  Ä.  O  864T  (4042).  -J.        nr.  mh.  r.  »ig.  peml 

ISIS.  ('..  j.  <-.  A.  Mctza,  filia  quondam  Hcinrici  Kulteti  de  KunKcahoven,  axor  Njeolai 
dirli  de  Hasel  sutori.s  Aiy.,  vendit  Gerdrudi,  <ion>ri  diele  Mette,  uxori  Huitoni«  dicii  de  Stille, 
l'unilicis  .Vrp.,  oiniie  jus  sihi  eoin)M*tens  in  inolendino  dirto  HrArhniul  sito  pmpe  «.  Artiofnutluin, 
i|Uo<l  silii  olivenit  ex  .«utres.oioiie  i|uoiidiiiii  Stipliie,  Koi-orix  ipt>aruiii  |>nrtium.  ilom  ja«  in  red- 
ilitilius  I)  tpini'Inliuni  .sup<>i-  dieto  inolendino  et  actionem  »bi  roni|H<tenten)  miper  UKufraclu 
(MirundiMii  reddituiiin  diu  penepto  {ht  Irineiiliur^ini,  ninlrein  ipsnnim  |tar1ium.  item  ju«  «ibi 
ronii>cten!<  in  lioiiis  in  liaiino  et  viiia  KloxIicfK  !<iti.<*,  ileni  jus  in  uno  orl<>  m  \ill»  Kunxe«- 
hovcn    ex    op|K>!*ito  .«.    rialli    »ito,    pn>  pretin    i   lib.  el    4   iinc.   ilen.    Ary.       \    I  actum 

H  kalendn.<«  scptenihrtH,  a.  d.  i.l'iS.  .Ingnat  19. 

AuH  SlrnnKh.  Stnilt  A.    I'f    O    liul    !■  inh.  r.  »ig.  pfml.  tMnp*. 

1816.  Joliaiine.«  Kusdll.  tlie.<miirin  iu>  eeelesie  HviinUK'en^i«  el  eanonieu«  e«-cle»ie  ».  Thome 
Xi'H.y  debili.s  eor|i<n'e  de  lM)ni.<<  sui^  in  liune  iiuxlum  di!<|KMuil,  in  primi^  ebiiit  apuH 
s.  Thomani  juxla  inuruiii  eappMIe  s.  Michaheli.s  pni|>o  sepulertint  qunndam  GA*!<elini  de 
Kii^cniH'ke  iiiililiü  Ruani  .lepultui-ani.  legal  ppi<>(-o|H>  Ai-)!entinen«i  ununi  fertonem  ar);rnli,  item 
le((:it  ledditMs  (piosdaiii  ecelesie  s.  Thome  ad  nniiiversariuin  xiium  perageoduai  •(  ad 
.>;.  Michaelis  iliiplieiter  eeleliniiiduiii :  item  e«rle.«ie  llynnu({ensi  ad  anniiHMU'iam 
voluit  ci'iam,  quod  filia  .«ua  nnturalix  Agnes,  que  nunr  inhabital  inrlnsorium  prope  cappeUain 
.«.  Marie  pi-oiM^  Itynaiigiani,  in  e«Mleiii  maiienl  el  qu»i<l  pn»pler  hoe  inrlu-oi«  ibidem  de  hrnii« 
suis  satislint.  ileiii  lega\il  tvelesie  s.  Thome  pro  ornatu  ruiritrnm  suum  melius,  item  Johanni 
filio  fralris  sui,  ranonieo  eerleüie  s.  Tliome,  librum  suum  matutinalem  et  pmllerinm  aaum 
inagnuin,  nernon  gi-nduale  .«uuin,  ilem  deeano  e<-rlesie  RTnaugrnsis  antiphonannm  Mim, 
ilein  l.iiegaidi  lilin  tVatris  sui  domum,  in  qua  ipse  thesaumriu«  sornri  sue,  uxori  ywwtin 
Walllieri  ditli  iieiilwingeii  suert^ssit,  sitam  in  vii-o  prt^iialonini  indem  nuwen  ||imhHu  :  Mem 
voluit,  quiMJ  l.ilxM'adis  »oit»-  sua    in   bonis   ab   ipso  derelictis    ipsi    ik>o  «urredat  ner  aKquam 

.'.II    Willi  niigiiHii  1,1  attVAl  wrAr  «Mk*r  r»  trk»mar». 
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capiat  porcioneiu,  nisi  eadem  dispositionem  bonorum  .suorum  aliis  quam  proximioribus  suis 
l'actam  revocet.  voluit  eciam,  quod  Hu;;o  filius  fratris  sui  equalem  capiat  porcionem  in  aliis 
bonis  per  ipsum  Ihesaurariuni  dereliclis  una  cum  aliis  ipsius  thesaurarii  beredibus;  herum 
iegatorum  constituit  execufores  decanum  ecclesie  Rynaugensis,  magistrum  Heinricum  de 
Hugeswih-e,  canonicum  ecclesie  s.  Thonie,  ac  Conradum  dictum  Hipeliii  militem  Argenti- 
nensem.  onmia  vasa  sua  argentea  necnon  utensilia  domus  sue  ad  ornatum  tendencia  videlicet 
lapeta  et  kussinos  capiant  et  cum  hiis  familiam  thesaurarii  et  ipsius  confessorem  convenienter 
expediant,  cuilibet  quoque  executorum  unum  cleinodium  legavit.  sigiilum  cui'.  Arg.  est 
appensum.       actum  a.  d.   1328,  feria  2  ante  festum  b.  Michahelis  archangeli'. 

1328  SeptettOter  26. 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  2ö  (Türe»).        nr.  mb.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  1217.  C.  j.  c.  A.  Burcardus  dictus  Schöp  et  Heinricus  dictus  Swarber,  milites  Arg.,  manu 

choadunata  vendunf  magisiro  et  consulibus  civitatis  Arg.  et  ipsi  civitati  domum  et  aream, 
in  foro  equorum  in  predicta  civitate  juxta  turrim  nuncupatam  der  Judin  durn  e.  u.  et  e.  p.  a. 
juxta  domum,  quam  inhabitat  magister  Cänradus  balistarius  ex  parte  civitatis,  p.  p.  e.  1., 
exceplo    quod    de    iis    annuatim    1  sol.  den.    Argent.    civitati    detur,    pro   50   lib.   den.   Arg. 

o 

A.  1.  (in  Ulricum  dictum  Swarber  civem  Arg.  presentem  et  nomine  civitatis  magistri  et 
consulum  recipientem).       actum  3  kalendas  octobris,  a.  d.  1328.  September  29. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G.  gtippl.  DD.        nr.  mh.  c.  sig.  pend. 

Verkauf.  1218.  C.j.  c.  A.  Fridericus  dictus  Clettc  de  Ütcnheim  miles  et  Elsa  ejus  uxor,  nata  quon- 

dam  Heinrici  dicti  Swarber  civis  Arg.,  manu  choadunata  vendiderunt  lleinrico  diclo  de 
Mülnlieim  civi  Arg.  redditus  annuos  proprios  2  den.  .Vrg.,  quos  dicta  Klsa  babebat  .super 
domo  et  area,  in  c.  A.  gegen  der  Schupfen  übere  juxta  domum  quondam  Heinrici  dicti  zflin 
halbenhuse  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  dictam  zii  der  rosen,  quos  quidern  redditus  procu- 
rator  fabrice  ecclesie  Arg.  nomine  diele  fabrice  Else  solvit,  et  in  quibus  p]l.sa  quondam  paren- 
libus  successerat,  pro  -iO  üb.  den.  Arg.  A.  1.  Wif.  2  (pro  Friderico).  actum  2  kalendas 
octobres,  a.  d.  1328  V  September  30. 

Awn  Strasüb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  .9.?.        or.  mb.  c.  nig.  ]>end. 

zettgenregesi.  1219.   C.  j.  c.  A.  Johannes,  natus  quondam  Johannis  dicti  Reinhart  de  Brüschwikersheim, 

confessus  est  in  presencia  Johannis  dicti  Heilt,  procuratoris  abbatisse  et  conventus  monasterii 
s.  Cläre  infra  muros  Arg.,  ipsi  nichil  juris  conpetere  in  omnibus  bonis,  que  monasterium 
habet  in  banno  dicte  ville,  et,  si  quid  juris  sibi  conpetiit  racione  culture  ipsorum  bonorum, 
illi  renuntiat  in  hiis  scriplis  et  per  porrectionem  calami  resignavit.  idem  Johannes  promittit 
per  juramentum  corporaliter  prestitum  monasterium  necnon  personas  quascunque  colentes 
hujusmodi  bona  nunquam  impedire  vel  vexare;  alioquin  excommunicacionis  sententie  subja- 
cebit.  ob  cau.«as  premis.sas  dictus  procurator  prefato  Johanni  .">()  quartalia  et  1  octale  bladi 
(*)s  Iriticum  'js  siligo),  in  quibus  ipse  dicto  monasterio  extitit  obnoxius,  remisit.  acta  sunt 
bec  7  idus  octobres,  presentibus  Nicoiao  dicto  de  Grostein  milite  et  Petro  dicto  Swarber  cive, 
scabinis  civitatis  Arg.  ad  premi.ssa  pro  lestimonio  vocatis,  a.  d.  1328.  Oktober  9. 

Alts  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  49  fasc.  7.        or.  mb.  e.  sig.  pend. 


'  Quittung  des  Kapitels  von  s.  Thomas  über  die  durch  die  Exekutoren  des  Testaments  des  t^erstor- 
benen  Knsolt,  von  denen  der  Ritter  Konrad  Ripelin  .■selbst  bereits  verstorben  ist,  erfolgte  Zalüung  ron 
,3G  Pfund  für  Anlauf  einer  Rente  vmt  3  Pfund  zum  Zwecke  des  Seelgerätes.  1330  Juni  2S.  Or.  daselbst. 
Transfix  an  der  Haupturkunde.  2  JY^p/j  der  Ueherschrift  einer  Copie  im  Saalbuch  3  fol.  13' 
(Frauenhaus  A.)  ist  es :  «  der  iuncfrowen  Inis.  do  des  Werkes  kellerin  iiine  woiient  •  ^'> 


1328  Oktohor  12    1329  Januar  26.  nr» 

1220.  IlmiNokT  vnti  Sclii'tmvkn  der  iiipiNiiT  und  der  rat  von  Slra»<iburK  iiiathMi  In>ImmiiI, 
«dn/.  her  JoIiiiiin  l/iM>lin  und  Iut  nfiliii  ritlürc,  IVti>r,  rlrt<-li,  CMntie  uimI   I  der 

iuriKf-'  Kcln'fidi'n'  und   I'dwi,'  Nfs*-  ir  »wcMtcr  uiit  willen  un  '       '    "  ■  Jolunnr 
fliclicn  vvmIt'M  und  wi-iHcnllinfloii  voK<.'lcit,  und  Url»;  von  I  •ini,  ir  »^v-  ,   ■ 

und  (tclii'lli*  .loli.'iniM'N  nioM  cillciilcn  »Ane«,  und  Odi  von  amli?rre  ainre  kimle  w«KCTt,  di«  rt 
hctlf  VOM  Crowi!  NcMi'fi  M<'lii{<'ii   irrt-  !tW('<tl«T,   dio  liie   ii  '   ' 

(ioNNelin«,  II(Mt7.(!inaiini!M,    Nt-scii,    (Milien,   (jertrul,    Kau,  i 

vogt  er  iHt,>  vcrknufl  hnliun  dein  kluNler  n.  Clara  auf  dem  Werde  den  garten  und  dk  kiuaer 
rinK»uni,  nciicn  dem  oigentum   des  |;enaunlen    kloMler«   und   der   ^ '  jU 

li'dii^cs  c'x^cn  olinn  die  zinHO,  dit*  man  frfdifr  an  iun^  h.  Peler  '  niinn^  ..  ■■■' 

(It'iii  St^ilwMiwt'g;  ((iil),  l'iir  4(MI  |il'uiid    |>f)>iiniii|{c.    KrlM<    von    Li-  '<>   und   J 

•Mtlin  verliiiriton  Mich  TAr  Krl>en)i  tninderjAhii|{*'  kindiT,  dami  nie  den  kauf  anerkeniten.  da«« 
dit>  (ti'uiidMlMrki'  iiii'iimtidtvM  von  ilincn  zum  wiltuiii  i^i'^flien  tind,  Uieup'n  die  «ämmtlichen 
vor}(t>ntinntfu  elificule.  «  an  il<'i  niitwuclirn  vor  »nnt  (i.illiMi  In^.',  t'<*2H  haran  worent  wir 
lliinsficr  von  SchAnecke,  n  foUß  der  Hat.  t:ttH  Oktober  /? 


I 


•  Im»  StroKnli.  Iloiip.  A    Ih-ot.  ^'ip  (hrith.  (Cnpialh.  r*m  ».  l'Uirn  auf  Hrm  W'rriifi  nr    />'.         rop 

1281.  (I.  j.  c.  A.  doniina  Mari^nrel.i ,  relicta  Giintlien  de  |jindi>>lM>r^  niiiitit,  V«ndidit  i,,t^m/ 
choro  ei'clesie  Arif.  (Ilcintzelino  di<li  Cremcrc  et  lohanne  de  Ihrke  preU^nilariis  diele  tcciwi« 
einenlihus  runi  |M><'unin  i|uondnni  Iturrnnli  dicti  de  M^dnheim  (-iviit  Arg.  pm  anniveraario  mm 
p<'nit5en(lo  le({ala  |M>r  ipHuni)  pm  'M)  llh.  den.  AfK-  IxMia  !>ulKu-ri|i(a  |>.  p.  e.  I.  A.  1.  «vndi* 
trix  »MHerit  per  juniineutuui,  m}  ((uondam  l.^irkardi  diele  S|»enderin,  matri  ipaius,  in  honU 
hujusnuxli  surcesHittw.  Miterilicatio  Ixinoruni  ewt  lie«!  et  «ita  sunt  in  lianno  riritatis  Arsenline : 
in  dt-nie  nui>!vclili<  2  a^ri  in  uno  huIco    conliirui    juxta    Ixina    monatlerii    *    "^f  '        ' 

una  jietia  dicia  der  liof  iviro    curinni    doniinoruni    de  Kagene«  ko    in   ili-im-    i 
.dlaria  «.  Vincentii  »ili  in  erelesia  prwticia  e.  u   et  «.  p.  «.  juxla  t>ona  erclesie  n   Thome  Alf. 
.'ii'liiiii   l(i  kalendas  novenilires,  n.  d.   ^^28.  (MMaft^r  17. 

Ahm  SlroKuh    Hr.:  A    (}  3669  (40.U> 

1228.  Johanne»  de  Owen,  rapellanUN  olim  domini  Heinriri  de  Gundel(ln({en  arrhiiiiacani   »»*■«■■ 
i'Cclo.>iii>    \rn-,  prelK'iidani    l'undaverat    in    <n|M>Ila    li.  Joliannin  •  • "" 

clauHlraleni  domini  Cihiradi   de  Kiikcl  llietaurarii  «xtI.  Arv-,  '>'   ,  ,  ■'»'■• 

V.tJH  dezendier  4.  execulon^  leMtamenti  erant  Nicnlauü  de  I)<iiiinK>ieini  prebendariua  todkal» 
\r\/(.,  maKi.'<ler  n«<rliloldus  t-a|)ellanu^<  lleinrici  dieli  de  M6lnheini  rivi«  Arg.  et  Ji>iunne«  pr«»- 
liytor  de  Itotwilrc  rommoi-un.s  ArKenliiu-  liwmmtrr  4. 

•  ItM  Stro'sh    V:        1     '■■    - 

1228.   r..  j.  e.  A.  Jolianne»  ilii  tu.s  WmhIi,   liliu>  ipioodam    ^ 

ventlitlil    pro  5   lil>.   den.   Arjr.    liülino   iliclo    Kurwnermeisler    A., 

i  un»-.  den.  \r^.  su|ier  una  area,  suh  marellis  Aryentine  sila  ver«u»  |»>ntein  dirlum  acMnl- 
liru){;;e  juxla  Jolianuem  dictum  (Iwener  carninecni  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxla  Kampnuni  qnoadani 

loliannis  dieli  ltiellu>im  carnillris  Arjr..  nun.'      "     ''        '        "'  '      ' "  ■"*• 

tililii-aliim  est   I  soampnum,  in  quo  rarno»  \'  •■*«» 

Imnl  pro  censu  pre«licto.  si  hie  in    wlutione   censw.*    piT   inlegrum   annun<  .«   f»enl 

(dax  ein  lins  den  andern  U»rflrle),   emplori   lioel  ip«um  invailere  jinlkio  »pinluali  ei  -.-..iiI.m 


>  (H)  idmtinfh  mil  ilrr  JiJutHiK*-Knf<rnf  im  A.Vrtimi  r>nf  fift,  H'  <r,t^u* 

SU     tu 
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et  sine  judicio.  A.  i.  venditor  asserit  per  juramentum,  redditus  non  esse  obnoxios  aut 
eciam  obligates  et  se  successisse  in  eisdem  quondam  pairi  suo  predicto.  actum  8  kalendas 
februaiii,  a.  d.  1329.  1S29  Januar  2ß. 

Aus  Strassh.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  ö.         nr.  mh.  c.  sig.  pend. 

ic-bMhf.  1224.  C.  j.  c.  A.  Heintzelinus  dictus  Grave   de  Ache,    residens  Argenline,    confessus    osl, 

capcllanum  altaris  s.  Vincentii  siti  in  eccl.  Arg.  haliere  census  annuos  20  den.  Arg.  super 
area,  e.  m.  A.  in  der  Crutenowe  sita  wider  Sturmeoke  am  Sladen  juxla  .Johannem  dictum 
Pfalsleger  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Rerhtoldum  dictum  Hagcne,  ce<lendos  in  festo  b.  .InhanniK 
Bapf.       actum  3  nonas  februarii,  a.  d.   1320.  Februar  S. 

Aus  Strassh.  Bez.  A.  G  S659  (4054).  !>.        or.  mh   c.  sig.  pend  ..  10 

Scitfnkung.  1225.  C.  j.  c.  A.  Nicolaus  de  Kagenecke,    cantor   ecclesie    s.   Thome  Arg.,   in   remedium 

anime  quondam  Gösselini  dicti  de  Kagenecke  militis  Arg.,  patris  ipsius,  legavit  diele  ecclesie 
redditus  quosdam  in  banno  ville  Ebenheim  snperioris.   ilem  eiilem  donaf    redditus  12  quarla- 
lium  trilici  et  siliginis    equaliter  utriusque  de  reddilibus  '2A  quartalium,   in  quibus   patri    suo 
successit,  super  curia   et   lx)nis    sitis    zfi  Kagenecke  e.  m.  A.  pro  anniversario  .suo  peragendo.    )-, 
actum  idus  februarii,  a.  d.  1329.  Februar  13. 

Aus  Strassh.  Thrnn.  A.  Registrande  A  fnl.  147 *\        rnp.  ch/irt.  s.  XIV. 

Verkauf.  1226.  C.  j.  c.  A.  Petermannus  dictus    de    Duntzenheim,   miles  Arg.,  et  Clara,  ejus  uxor, 

manu  choadunata  vendunt  Ulrico  diclo  Swarber,  civi  Arg.,  pro  60  marcis  argenti  redditus 
annuos  0  üb.  den.  Arg.,  quos  emplor  solvere  consuevit  pretextu  juris  emphiteotici  com|X!-  .^, 
lentis  .super  domo  et  area,  sitis  in  c.  A.  juxta  turrim  nuncupatam  zu  Ilinlburgetor  e.  u.  et 
e.  p.  a.,  quas  venditores  inha))itant,  tendentibus  a  parte  posteriori  ;id  fossatuin;  qui  vendi- 
tores  absolvunt  emptorem  necnon  domuni  ol  ari\nii  ii  sDlnlinnf  illnnim  reildituum.  A.1. 
actum  11  kalendas  marlii,  a.  d.  1329.  Februar  HK 

Aus  Strassh.  Stadt  A.   V.  C.  G.  Corp.  K  lad.  17  nr.  117.        ör.  mh    e.  sig.  pend.  _,-, 

Verkauf.  1227.  C.  j.  c.  A.  Wernherus  dictus  de  Pfeltensheim  civis  Arg.  vendidit  Mctze  et  Kafherine, 

niiabus  dicti  Zoller  de  Argenlina,  dimidiam  partem  pro  indiviso  unius  parielis,  vulgariler 
dicendo  einem  steinen  gebe),  et  aree  seu  fundi  dicte  dimidie  partis  et  jus  sibi  conpetens  in 
fundo  sito  ante  dictum  parietem  (vor  dem  vorgenanten  gebel)  in  c.  A.  in  cono  vici  dicti 
Gröbengasze  juxta  dictas  emptrices,  pro  3  lib.  den.  Arg.      actum  13  kalendas  aprilis,  a.  d.  132J).   30 

März  20. 

Aus  Stra,<).'ih.  Frauenh.  A.  Saalhuch  3  fol.  95«.        rnp.  s.  XIV  e.reunt. 

Schenkung.  1228.  C.  j.  c.  A.  Lisa,  soror  El)erhardi   dicti  Piiller    militis,  uxor  Johannis  de  Hohenslein 

Taufrhgnchart.   mi|i(isj   donacione  inter  vivos  per  manum  dicti  mariti  sui  predicto  fratri  suo  bona  sub.scripta 

loco  100  marcarum  ponderis  Arg.,  quas  dicta  domina  prefato  Eberharde  promisit  dare,  ;, 
donavit.  prefata  donatrix  a  promissione  dictarum  1(X)  marcarum  absoluta  transfert  per  por- 
rcctionem  calami  in  fratrem  nmne  jus.  .lohannes  maritus  consentit  et  conjuges  per  fidem 
corporaliter  prestitam  asserunt,  non  esse  dotalia  bona  inferius  specificata.  specilicacio  autem 
dictorum  bonorum  est  hec:  in  c.  A.  domus  dicta  zu  dem  Musinger'  et  area  oju.sdem,  apud 
carnifices  juxta  domum  dictam  zu  hern  Egenolfe  site,  de  quibus  prefate  donatrici  redditus  .^„ 
7  den.  Arg.  et  10  sol.  nomine  census  persolvi  annis  singulis  consueverunt,  ilem  super  domo 
et  area  et  earum  attinentiis  dictis  zu  dem  Grien,  an  dem  Holtzmerckete  juxta  domum  dictam 


'    Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  112. 
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/M     (li'i      Ki'VM'M    IV    II.  rl    r.  |i    .1,   juxlil     i;i-u>riMii 

'2  r.i|HiiiuiM,   iti-iii  itui-  iirn-,  riiiili(;lii>  hIIi;  iii  iIii  I  i 

|iiM'iitiiri>iii  f.  II.  et  I'.  |i.  .1.  juxta  iliiluni  l)iirr«MiilMi<-h    pnN'laiiulorein    tini,    mI«o  iMMa  Jiirr 

i'iii|iliil<HHir(i  iNiMHCJtsorihuM  |ire<lirturuin  iirearuiii.       ai-tuin  U  kalftHla«  aprili«,  •   ■!.  I 

ta»»  Mu..  ^i. 

\uK  StrtMMÜ.    fraurnh    A.  Iiul.  VJ  nr.  U4         or.  mb.  c   ttg   prmt    ItaroH  Tram»fi£  nm  Ii39  AfrH  t. 

i:i7N  und  1403. 

lüKO.  {':  j.  (-.  A.  Willi)>liiiUM   ilirtu»    Uaiit/  junior,    ariiiiK*'r    ArK.,    vcntliiiil    Uiarle    nair    it»m^f 
i|Uiiiiil;iiii  Oriiiraili  ilirli   KoIIh-,  Niilorii  Ai'i;.,  riil<lilu.<i  .iniiuin    t'J  unr.  iW.  A 

'20  mir.,  <|ii()s  i'iM|il()rrs  !S4ilvi'li:iiit    de   art'a    iloiiiu»,    »ilr    in  c.   A,   an   «Icr  • ..  .   j , 

iluiiiiiiii  OtliMiiiiiiiii  tiirimlori)«  <•.  ii.  et  e.  p.  a.  juxla  domum  ilictam  lA  d<T  limirn,  pro  Vi  lil* 
ili'ii.  Ar^.  iiiiiiUM  10  Mul.  A.  I.  vciiililur  8urco«.>u-nit  (|Uon<laiii  Jitiianni  frairi  huo.  Wil.  V. 
(|irii  Grcila  di'  (fohlVIdcn,   uxnn?  vi-ndilir-  ' —   '■  '    '      I.ik  apriÜM,  .t    <l     |:ftül' 

Man  9». 

\iiii  Strtuitb    fiUult  A    HU    Trihu  Je»  wdrti/uiuj.         u<    ml>    >..  itg  pend   iUlitfu 

I2S0.  C.  j.  c.  A.  Margurt'lfl,  ivlicla  üuntlicri  niilitin  de  Landrabcry,  Ulio  mto,  tnlri  Gun- 

lluTd  iH'iliiiiM  priHliaiUiriiiii  doniUM  Ai^-.  >ti  rt-'iiiiiliuin  aiiin  '  iiavil  donalioDe  intrr  rivm 

ri'dilittis   I   Uli.  <li<ii.  Ar;.''    sii|H*r  uiiii  doino,  silii  in  «-.  A.  I'  n^dur  juxla  damam  dirlam 

Daiiii.si'ii  •'   II.  i'i  jiixta  uiinin  domuni  »itani  in   cono  vici   dicU   tt  d<nu  Sluch«*,  ilMii 

I   lili.  ilfii.  Arg.   K'ilililu»   sii|)or  domo  preilirla  zA  dem  Slurho.  immiI  ohilnin   fn' 

(lii'ti  ri'ddilus  rt'iluiil  iiioii.'m!  ronvciilu!)  priHliraturum  Arg.     prior  i*t  c4nivri'<<<~  ■••'•  , 

aniiiviM'suria  ipsiu.s  donnlricJM,  i|iiond»m  Gunthcri   tut  marili,  Wallberi  .  i4  Gol- 

((•llindis  lilii'  ipsiii»  Margnr«>to.  reddituH  deU'nt  inalicnali  n>manen>  apud  convrnluin  dictum. 
(|iii  »i  seruK   Ihcorel,  tiinr  lothint  rtNldilux  ud   fahricam  (.■cdcie  Ar.  'um  *i  idu»  aprih«. 

a.  .1.   l:J'iU'.  .4pHt  1» 

.tiis  Stnunh    llu»p.  A    l'rol    Dridic.  107  (CvtHitIb  :  XIV)  ftL  U^.        ttif  mb 

1881.  Jolmniu>M  dirtus  /ulzendurr  lanifcx  Arg.  et  Anna   i*ju!t   uxor  donani  Ann«'  ipMiruni    •• 
(ilit>  lo(-<i  [Vi    marcnruni  arKcnti,  qua»  ridom  promisorunl,  quando  «am  Conredo  Mio  Cooradi 

ilirli  Mullrr  di*  VVilli'slello  ojiis  marilo  ropulnxfrunl,  il  dm  wpniKT  .N 

,,,  ,1-  ...iii.i...  i...r ...... .  ".  1.-. .;ii..  r,. ,,.,„,, -i  ,,  .... 

Hai  a. 

.hl-   .v//.i,x'.     /;.  .      I     (,    ji.iHj    joil.  I,  UowMrhriJi   •     \  IT  A'tn.r.      I  ...uy 

lÜSS.  C.  j.  V.  A.  Oswaldiis  et  Johannes,  f]lii  quondam  Hugonin  VKvpMwiii   in   BerrtHI«, 

ilc  lta^ilon  vondidoriint  üuo  el  Johaiinis  junioris,  ndliiic  niinnri^  dirtomm  fralruni  fratri», 
nomine  Mclxc  i-t  Kalliiirine,  lilialuis  i|U(indnm  Olloni«  difli  /oller  <le  Ary..  pro  prtrio  tf7  lih. 
et  5  sol.  iliMi  .Vr^.  domum  diilam  xA  dem  Stöcken,  m  \  <  mi-o  diclo  Gr^Umi  |tane  in 
superiori  parte  vici   unn    domo   dumlaxat    cxcepla    «itam,   ila  quoil    de  arra    non    pla 


I  RI>orliarf(ai    dinttia   F6ilcr    uiilvs   <>l    domiiia    Jalln 

^  '.  ■       '■        '     •.«  iSf    iV/' ■  •.«Ann?.  i:»'j<ri. 

■    IfHml    I  .(m  amofprbem  '^m 

IM  |>i'r.M-iilin    fratvis    11.:  i.lini»    |>t. 

inntriMii   miniii,    irlii-lniii    \V;>:  lig«»i>  4k(' 

ooiivpiiliii    i-odilitii«    IH    «nr    ■  >  .  >  «tirti  tfl 

Sliirlip,  '.\  HUIHT  (lomt)  ilit'ti   (riMgor  juxl«  \'.  u  »t  ».  p.  a. 

viTMUiiim    |..i,...i.^ ..-!.. ,  ....  .I..1...I  .    .1    1  i->i         1 
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.siiiyulis  debeatur  preler  ([uaiu  8  sol.  el  tJ  caiwiies  nomine  censos  Wornlioro  dicto  de  IMellens- 
lieim  civi  Ai'jj.  doiiiino  directo  areo,  comjiarenle  diclo  Wernliero  et  in  dietani  vendicionem 
( onsenciente.     Er.  1.     V.     A.  1.       acluiii  4  idus  inaji,  a.  d.  K$2'J.  1329  Mai  12. 

Aus  Strassh.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol  W'.        cop.  ».  XIV  exeunt. 

Verkauf.  1233.  C.  j.  c.  A.  Lütgardis,   relicta  Berhloldi   zum   Hict    civis  Ai'g.,  vendidil   pro   i«!  lih.     :. 

den.  Arg.  magistro  et  consulibus  civitatis  Arg.  nomine  civitatis  ementihus  domum,  in  dicla 
civitate  trans  novum  pontem  in  cono  vici  dicti  Ulengasze  quoad  latus  sinislrum  juxla  domum 
quondam  dicte  Irregengin  sitam',  tcndentem  a  parte  posteriori  super  domum  Nicolai  zum 
lliet,  ita  quod  de  eadem  area  annuatim  debcanlur  30  den.  Arg.  Jolianrii  dicto  Punpliilin, 
armigero  Arg.,  ratione  feodi  a  comite  de  Friburgo  dependentis,  Jobannc  presente  et  consen-  |o 
tiente,  comparente  etiam  Nicoiao  de  Brisaco  sulore  Arg.  et  omni  juri  empbiteotico  in  domo 
et  area  Ulis  renuntiante.  A.  i.  (in  Joliannem  dictum  Hanseler  de  Sclioiiei^ke  civem  Arg. 
nunc  e.\istentem  de  consilio  civitatis  presentem  et  nomine  emptorum  recipientem).  Wil.  3. 
sigillum  cur.  Arg.  ad  pelicionem  venditricis,  Johannis  dicti  Panphilin  et  Nicolay  predictoium 
est  appensum.       actum  4  idus  junii,  a.  d.  1329.  ,Tuni  10.    ir, 

Alts  Strassb.  Stadt  A.   V.  C.  G.  Suppl.  DD.        or.  mb.  c.  sig.  peiut. 

iiechnuugs-  1234.  Reclinungsabscilluss  der  Miinaterfabrik.  Juni  27. 

An  dem  zinslag  nach  s.  Johannesdag  üaptiste  zu  sungieliten,  du  man  zahlte  von  goltes 
geburte  dreyzehen  hundert  iar  und  nun  und  zwanlzig  iar,  do  her  lluliii  Löselin  meisler  was, 
do  rechent  her  Johannes  uff  unserre  vrowen  husz,  do  zugegen  waren  der  vorgenannt  meisler,  a) 
her  Gunrat  Ryppelin,  her  Reinheit  von  Achenheim,  her  Hetze!  Marx,  bei'  Clawes  von  Grostcin, 
Johannes  Clobelocb,  Hanseler  von  Schönecke  etc.,  do  hat  der  vorgenannt  her  Johann 
empfangen  1370  libras  et  2  libras  cum  decem  et  septem.  solidis  et  8  denariis.  diehat  der 
vorgenannt  herr  Johann  wider  gerechnet  und  ist  bliben  schuldig  200  libras  cum  i  solidis 
minus  decem  libris.  So  verhübet  er  von  körne  schuldig  hundert  vierteil,  vier  vierteil  minre.  « 
so  verhübet  er  schuldig  von  wine  selis  und  sehtzig  fuder.  so  stat  im  usz  von  zinsze 
11 '/ä  l'lre  cum  duobus  solidis'. 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  D.  G.  corp.  A  lad.  63.  Beglaubigte  Abschrift  aui  dem  Jahr  1776  eines 
Teiles  eines  Manuskriptes  des  Ammeisters  Wcnckcr,  das  im  Archiv  des  Königlichen  Prätors  auf- 
bewahrt wurde  und  eine  Geschichte  des  Frauemcerkes  enthielt.  •  gij 


'  Vgl.  nr.  046.  -  Der  oben  id}gedruckte  Bechnungsahsclduss  der  Domfabrik  ist  der  älteste  uns  erluü- 
tene.  Leider  enthält  er  offenbar  gerade  an  der  für  uns  wichtigsten  Stelle  eine  Lücke.  Die  Reihe  der  bei  der 
Bechnungsablage  anwesenden  schliesst  nach  Aufzählung  mehrerer  Strassburger  {darunter  die  beiden  I'fltger 
Konrad  Riplin  und  Iteinbold  von  Achenlieim,  drei  damals  im  Bäte  sitzende  Bürger:  Uanscler  von  Schöi\eck 
Bürgermeister,  Hetzet  Marx  und  Johannes  Kiwblauch,  zu  ihnen  gehört  auch  der  sclton  genannte  Hein-  35 
bald  von  Achenheim;  ohne  Amt  war  damals  so  viel  ich  weiss,  Claus  von  Grostcin)  mit  einem  et  ccteri, 
tvo  sonst,  so  beim  Bechnungsahschluss  von  133S,  die  Namen  der  am  Bau  beschäftigten  Architekten  uiul 
Steinmetzen  zu  folgen  pflegen.  Zu  Wenckers  Zeiten  tvar  iwch  die  ganze  Beilie  der  Bechnungsabschlüsse 
der  Domfabrik  von  1329  bis  1398  erludten,  von  denen  heute  nur  ein  verschwindender  BruclUeil  noch 
vorhanden  ist.  Wencker  sagt  in  dem  Aktenstuck,  dem  der  obengenante  Bechnungsabsclduss  entnommen  ist:  10 
« Ausz  denen  Rechnungen  oder  vielmehr  derselbigen  Scheinen,  die  von  a  1329  bis  1.^98  beydes 
inchisive  in  richtiger  Ordnung  annoch  vorhanden,  ist  zu  ersehen,  wie  jährlich  die  Rechnungen  gcnc- 
raliter  zweymalen  in  pra;sentia  der  Meistere  und  Eäthe  auff  dem  Frauenhaus  (ohne  Beysein  oder 
Benennung  einigen  canonici  oder  andern  in  ilirem  Nahmen  erscheinenden  capitularen  Persohn)  seind 
abgehandelt  und  abgehört  worden.  >  WelcJier  Verlust  der  Untergang  dieser  niemals  für  die  Münster-  45 
baugeschichte  benutzten  Akten  für  dieselbe  ist,  liegt  auf  der  Hand.  Man  vgl.  darüber  Martin  und  Wie- 
f/and,  Strassburger  Studien  Band  I,  290  ff. 
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ISS'lii.  C    |.  I.  A    (iifilii,  K-Jiiiu  <|Uoii(luiii  CAiiraili  <le   GAil«Htli> ., ..,  .  v<f«><l-<-' 

iiiiit(iM(ro  *-l  i'DiisuliltiiM  civilaÜM  Ar({.  jun    »ilii    i'oni|NrU.>iiii   in   ans,  ilwia  tu  Nidrrki'  in  < 

IniiiM  [MinliMii  ccclintic  n.  Tliomt;  ux  opiHNtilo  «limiUH  dirtc  zOiii  Swodprirb  juiia  aUam  dooiui» 

vi'iiililriris  HÜii,  itu  (|uimI  nun  |>liin  irnK-  ili*lM>.ilur  pnt.  '      <    '        >■ 

KalliiTiii(>  (lirte  VVciiHciiii,  Morori   Iralruiii   ili<  lortim 

ArK-     A.  I.  (in  (Miicuin  dü^luin  Swarlicr  civlmii  Arie.  prinK^tem  noinino  magittn  ilum 

K-t'ipii'iiti'in).     .siKilluiii   i'urii'  Ar((-  fl<l    |M!licioiiein  vcmlilrici)«   i-xt   ap|Mriiituii'  ..  J  kIu» 

jltlli,    .1.    .1.     l:l'i'l.  /   ;   ••,    .l„ti     (4 

l<(j.     ,>/(H/.n/>      .-hlfll     .1        l        (         (f       ,i|lyiyi/       J/Jt  i.i       mir     •        MliJ       j  ' 

hii  eur   W'tUirnihdflfiMmel  int  mit  nudrrrr  Ihnir  grarhrirhm 

la.'l«.    li.  J.  r.  .\.   lii'iiiliiililus   ilullis    iSi.iiiili'i  kl-,    null--.  Alj;  ,   rl 

ViillM'lif  s<-iii<ii'is  (!ivi.s  All,'.,  |M!r  iiiuiiuiii  »•jusdcin,  in-  tniltT  Krl»o  .i  .       

iloniuM  tVnIruiii  iiiiiioruiii  AiKiMitinn,  cxecutorcM  tenUinenli  quondam  DAde  diele  de  ('Icnbrim, 
riviN  Ai'K.,  iKiiiiiiio   oxiTulorio   v(>n<liik-ruiit  CAnrailo   dii-to  Uärtoler,  riri  Arg.,  et  KIm,  uxnri 
NU(>,  rciliiitus  t   lii).  den.  Ar^.  Hup<T  uiia  nrva,  dirla  lA  deine  Grien  in  c.  A.  an  d<-v-  ff-i'' 
nii't'ki'lo  üita  jtixln  heredon  i|uondiiin  Kicliwini  dii'li  K/imer  c.  u.  pI  e.  p.  a.  juxU  J 
dirtuiii  Sickolin  juniorem  niiliUMn  Arg.,   qunni    nunc    detinel    in   eniphitecwim  llAliniui  dirtua 
llii.scifi',  liisitr  Aiy.,  pro  iinnuo  censtu   I   lil>.  ilen    ^       "  ■        :     ■ 

coiiipi-lcns    pro    17    lili.    den.    Arg.      pnH-ium  fx.  < 

|mu|M>rruliH  Kororil>UM  ^liinlihu»  in  domo  dicta  /.A  <lem  Triden  sila  in  civilalc  pralirU.  flcinlnldu» 
et  A|;iies  conxliluunt  !w  warnndo^.     A.  1.       actum  l^i  kalenda»  auguaÜ,  a.  d.  t'RS)*.     JmM  yo 

Au»  Stni»iit)    /<»•••    .1.  //  ^'/wr  i>r.  mli    <■    .»•<;   pemi. 

lüitT.    (..  J.r.    .\.    Nlriil.ill^    (In  1m>     llilli'i     in      liiui  um  iiii     •■  '  •<• •    i"-">i 

AiK-  Niiolti»  diclo  Kemlier  et  Jiilianiii,  lilio  ejus,  rexiilenliliu»  \  .  unani  domuni  ai  .  . 

laiem,    didam  Mil^'ariter  daz  orlhus  in  Iilindeii(piMe  in  r.  A.  silani  jusla  an<ain  canonimniin 
e('('le.-«ie  K.  'riiDiiii.'  .\v^.  ex  op|Mi.sito  domus  ('.riniadi  rlieli  (iürti-ler  '  ila  quwl  de  dirta 

area    non    plus    Hinguli.s    aniiis   delicatur  pivteniuam    7   une.  tien  -1  caiMn»"«  domine 

(.'•ei-drudi,  n>liclü  Joiiaiiiiiti  dirti  Junge  niililis  Aig.,  domine   dirccie  aree,  que  quidein  domu« 
veiidiloi'i    ex    sueceüsione   i|uondam    Kritsn-Iioni.t   dirti    llerwl,    fralris    »ui,  i.     A.  I 

pielala  domiiia  («Milimlis  de  lonsensu  l-^tenolli  de  Laiidodtciv  nidili"*,  nui.>    - 

sentit  el  loiat  aream  piLslieüim  pro  diclo  eensu.     Er.  I.     V.      actum  7  kalend.i«  ••i 

a.  il.  l:W!)«.  Imjiißi  •••«. 

.1(1«  Straii»h.  lIiMiit.  A   Ind.  H6p.  XXX/I  ■•    mb   c.  i*f.  ptmd. 

12ii8.  C.  j.  i.  .\.   liüdiiceru.H,    iialus    i|uond;iiii    Jt>li.iiiiii.-<    ilu  ti    i\v    •>'  W- . 
l-'i'il!i('lioiiiM  dirti  Seiler  de  Aiv-»  vendidil    Ottemanno   dieto    Pllftger,    i»-ii"    •jn.i  m 

dit-ti  PlhVt'i'  de  CiieKeslieim,   et.  Kllino    de  Daliichenütein,    uxori    aue.  pro  10  Hb.  6t  l« 
ileii.  Aiy.  \inam  domum,  in  r.  A.  n|»ud  «.  Mrum  »enioreni  »ilani  an 

der  lelilen  liant  tlo  man  u»  vert,  ita  i|Uod  de  aren  ipsiu»  dolii>alur  anii -    .- 

Ileiniiro   diclo   Swarln^r   milili  Arg.  cl  'i  «ol.  den.  civilali  Arvenline.    Junta   usor   > 


1    Viß.  Hr.  si'J.        »  Xtkuliiu*  Knmbrr  htkeuiU  »»imtnnl*  Htr  llnftttUU  nm  4fr  y— Im  thrtrmi 


:i7i  1329    September  6  -     Oktober  9. 

sumii  !ulhil)et  coii.seiisuiii.     A.  1.      VVit.  '3.  (pro  .lunla).     M.  (pro    liüdi^a'td).       acluiii   H   irliis 
seplembics,  a.  d.  V-iW.  i.yv»  Se^aember  O. 

AuK  ,Stras/il/.  llusp.  A    Prot,  l'redic.  107  (Copüdb.  »   XIV)  fol.  JO'V         co^j.  mh. 

fk-i,enku),!i.  1239.  C.  j.  c.  A.  KaÜieiina  el  Melza,  filie  quondam  Oltoiiis  dicli  Zoller,  residentes  Argen- 

linc,  in  reinedium  aniniarum  suaruiii  fabrice  eccl.  Ar{j.  unam  dornuni,  in  i\  A.  ul  dem  •'. 
Rosscmerkete  o)>en  an  Giöhen  gasze  sitam  inter  domos  Wornhcri  de  Pfeltinsheiiii  civ.  Arjj., 
donanl  in  reconpensain  donacionis,  quam  irialcr  diclaruni  ac  ipse  (ilie  de  tenia  parte  Imnorum 
ipsarum  mobilium  et  inrnobilium  ipse  fabrice  fecerunt,  sicut  continetur  in  inslrumento,  (jucmI 
.lobannes  de  Ebenhcim  prosbyler  civis  Arg.  prociirator  dicte  fabrice  presens  nomine  fabrice 
voluit  ca.ssum  et  irritum  esse.  A.  i.  Wernherus  de  Pfeltensbeim  predictus  dominus  directus  ii> 
aree  predicle  locat  dictam  aream  procuralori  antedicto  pro  annuo  censu  8  .sol.  et  2  caponum. 
Er.  1.  post  obitum  prcfati  procuratoris  e.\  parte  fabrice  unus  possessor  est  dandus,  qui 
areain  recipiet  de  domino  directo  et  laudimium  prestabit.  V.  actum  8  idus  sopterrd)rcs, 
a.  d.  1329".  •  Septeniber  e. 

Ans  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  i)5».        cop.  dmrt.  s.  XIV  exeunt.  i.-, 

Veikaiif.  1240.  C.  j.  c.  A.  Johannes   diclus    Wirich,    ainiijjer    Ary.,    vendidil    Heinriio    dicto    de 

Mulnheim  civi  ArJ,^  unam  aream,  in  <;.  A.  in  vice  diclo  Sporerjjasze  sitam  juxla  .lohannem 
dictum  Ilanselor  civem  Arg.  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  dictum  Kurslelin,  prcl)en<larium  eccl.  Arg., 
p.  p.  e.  1.,  quam  aroam  delinet  dicla  Ulafüszin  in  emphileosim  pro  redditibiis  annuis  4  lil».  el 
4  caponum  et  que  venditori  obvenit  ex  successione  parentum  suorum,  pro  Gl  lib.  den.  Arg.  211 
A.  i.  (in  magistrum  Berhtoldum  de  Hüningen  capellanuni  dicli  emploris).  actum  IG  kalendas 
oclobres,  a.  d.  1329.  Sei)teniber  16. 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  3659  (4054).  ö.        or.  mb.  c.  sig.  pciuL 

Schenkung.  1241.  C.  j.  c.  A.  Odylia,  filia  quondam  Nicolai  dicli  de  Mulnheim  insliloris  Arg.,  fabrice 

Uxbzuchi.  (.(.^.|esje  j^,.jr  jn  remedium  anime  ipsius  donacione  inier  vivos  donavit  1  agrum  dictum  einen  y) 
gartacker  apul  Rotenkirchen  zwüschenf  den  zweigen  wegen  silum  juxta  2  agros  monasterii 
s.  Jobannis  zu  den  hunden  e.  m.  A.  A.  l.(in  .lobannem  de  Ehenheim  presbylerum  procura- 
loreni  diele  fabrice).  peracta  donacione  prefatus  procurator  locavit  nomine  fabrice  ilicle  dona- 
trici  et  Junle  filie  quondam  Wolflielmi  dicti  Wisse  de  Coswilre  resident!  Argentine  dictum 
agrum,  ad  utiIVuendum,  quoad  vixerinl,  pro  annuo  censu  2  den.  Arg.  solvendo  singulis  annis  30 
festo  bcati  Martini  in  Signum  directi  dominii.       actum  3  kalendas  oclobres,  a.  d.  1329. 

September  29. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fol.  87  ".        cop.  clmrt.  s.  XIV  exeuiU. 

Veikauf.  1242.  C.  j.  c.  A.  Reinboldus  diclus  Hüffelin,  miles  Arg.,    et  domina    Heilka,    ejus    uxor, 

manu  cboadunata  vendidorunl  deeano  el  capitulo  ac  choro  ccclesie  Arg.  (Xicolao  diclo  de  35 
Dubingbeim  ac  Heinrico  dicto  Kremer,  prebcndarii.s  dicti  chori,  ementibus)  redditus  sub- 
scriptos  pro  50  Hb.  den.  Arg.  A.  1.  redditus  dicto  Reinboldo  donati  sunt  per  domicellam 
Phynam  dictam  Kelbin.  specificatio  reddiluum  :  1  lib.  den.  Arg.  ssolvit  Johannes  dictu.s  Büh.seler 
de  1  area  in  vico  dicto  Blindengasze  sita  prope  fontem  ibidem  juxta  Phynam  domicellam 
dictam  Kelbin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  dictos  de  Grostein.    item  10  unc.   et    4   capones    Ülricus  .jo 


'  Heinrich  S warber  schenkt  seiner  Gattin  L'Hckindis,  der  Tochter  des  Str.  Ritters  Hugo  Zorn,  zum 
Wittum  den  Zins  von  genanntem  Hause  (super  rauro  civitatis  intcr  dno  valla  ejusdcm  an  der  zolle- 
biucken  bi  dem  alten  sant  Petere  an  dem  turne,  dem  man  sprichct  Johanncses  turn  von  Dankratz- 
heim). 1331  Januar  11.  Or.  Bez   A.  G  4290  (4667).        2   Vgl.  nr.  1227  und  1M3U. 


1329    Oktolwr  9  -^Dezember  11.  375 

ii.itiiM  r|ur)tiilarii  IHrici  dicli  Junckhi>rrv  am  P>lrirli  apwl  ItolenkirriM»  e  in.  A.  ile  bim  raria 
:i|)tii|    Kolinikii'i'lii'ii  ',    ilt>iii    riililituM  ilc  2  aKri<t  apu«!    l(oli;nkirch«*.       arium  7  idna  odobrai, 

1248.  Cj.  <•    A,    i.iiiilzolinu«,    natu-i    «;uiira<li   diili    iIit    imui-    Wurf,    i. 
Slcirislr;isz<>  c.  m.  A-,  vondiilil  pro  4  lili.  r-l  10  »ol.  d*rn.  Arg.  iiia((i>ilr<i  Joliaiii 
l.'i.Htiro  r>i'<:l.  x.  Tlininc  ArK-«  noniiiio  cjuiulem  ec<le»ie  vi  quondain  Ad«-Iiu-Hliii ',  i 
ricplis,  iiliiii  tixoris  Jo[linniiiK]  *  dicli  IxVwIin  annijfi'ri  Sr^.,  unuin  fundum,  di 
einen  liof,  pro|M-  curinni  dirtani  ZiinDH'kc,  wiluin  jtixta    iNina    IpprcMtoruiii    apuil   t>- 
i'l  jiixl.-i   riindiiiri   KllekindiH  et  CAiiiiniM,    iliouterinnruni    dicli    vendiliiri«,  p.  p.  <;.  I 
prefnie  Adelheiili«  anniverfuirium    in   dicta   crclMia  cum  mim«  et  vigilii*  pprpeluo  perainlur  . 
ipii  rpiideni  fiinrlus  vcndilori  ohvenoral  ex  surri-iMiim  ii.i.     \,  \.     \yit   .'I.     prracta  t<nt- 

diciiiiie  tiin^iKler    Jolinnnes  eni|iti>r  iiuniiiie  i|U(i  siipj  i  m  (>mpliil(Hwiin  n^tMÜliiri  dii  liiin 

riiiidinii  pro  roddililius  annuin  4  unc.  den.  Art;.,  Kolvendin  TcmIo  iiatinlali«  domini.     !■>.  i      ^ 
iirtiini  7  kaletidaN  novemhreK,  a.  d.  132)).  ftMohtr  ]M. 

Ah»  StrnJi»li.  Thom.  A.  Uul.  12  (TUrm)         nr    mh.  r    mg   pntii 

1844.  n.  j.  c.  domini  IhoMiiirarii  crclcnie  Art;-  AllM^rliifi  et  Frilicmannua    fratre«  didi  «I« 
SiinlhiMni  residentes  uf  dein  werde,  rivcs  \t^.,  vendideruni    CAnoni    dirlo    de    ilun^«vHl  rivi 
Art;,   niolendinuni  nr  rundum  in  Itnnno  ville  Itiirlielidu'ini  Hiliim  pni  pniio  t:t  lih.  <l«>n.  Arv' 
dnluin  '.\  knlendax  novenihre»,  a.  <l.   K^i)!.  OkUihrr  -to. 

All»  Danniitmlt  Stnal*  A.  FotuU  Hannu-lyirklenhrrg  nr   3"  prmd.  wmM. 

I24IS.   C.  j.  c.  A.    Nicolau»   et  GOno   fralres   dicli    WurI   revidcnift«   apud    llol<*nkirrlipn,    i-, 
Dnnl/elinux,    fmler    ipsoruni    resident!    an    der   Sleinslrasn'n,    Kl'  rum    unror,   t\ 

Heiul/,elinus  diclus  Miix,  niaritus  diele  Rllekindiü,   ninnu  choaduii.i unl  MHa>>,  nal<* 

i|U<ind.ini  Krit.sclioni.i  de  S'hsilslieim  civis  Arg.,  2  agros)  (ttartnrkore),  in  ilor  llöneK*'*«^  h6ntii>r 
Siein.siraüze  sitos  juxla  bona  fahriro  occiosic  Arig.  e.  n.  e(  e.  p.  a.  juxta  (iliam  Rirliirini  dirii 
Körner,  ninlriMu  dirti  L'ipite  mililis  Ar^;.,  p.  p.  c.  I.  pro  1''  '  '  '  u.  Arg.,  ul  ind«  ccnaos 
ret'i|i<Te    |Ni.vsiiil    I   lili.  den.   Arg.  et    i  <-a|M>num.     A.  1.(in   l>  il«   Iiopfingi>n,   prehen- 

dnrium    «rlosie    Arg.    nomine  diele  cmpirieix).     Wil.  :i.       arlum  kakntda«  dMvmhr««. 
1:^20.  BrntmUtr  I 

Aiix  .^f|■.(^.',     /  I     '  ul     hniijiiririr 

1240.  C  j.  «'.  A.   ."Nipliin  ditln  de  \V«'.stliu>,  <tvis  \r^.,  .\  >•'  .l.'ni-     ,. 

ifllii  Agner,  filio  sue,  piiK-reale  ex  i|Uondam   Hi-inrieo  diclo  >■ \.^  .:.u  iluailu 

naia  vendideruni  pn»  58  lili.  den.  Arg.  Walthoro,  naio  <|uondam  SalmoiH«  ck»  Altli«im  apud 
S<>li.silsheim,  civis  Arg.,    rcddilus  annuo«  3  lib.  den.  Arg.  et  4  raponum  «up«  areta,  aitia  in 

r.  A.  in  vico  diclo  Cleinslndilga<i2e  juxla    domum    K  ''    -- '■  '  -   «'  -'-.^jin  e.  «.  =' 

juxla  Jolinnneni    dii-tuni    Itlinneler,    liliaolruni    Kiii'  .«.  Arg., 

nreiH  dicIoN  n.<<ldilus  noivil   nionaülorium  s.  Cläre  ur  drme  WVnt«  «.  m.  A.»  coiiaaiMB  cx| 
ilugoniit  mililis,  Nicolai  ol  Wernheri  armigt>rnrum,  fdiorum  prMiiHe  So|ihw  pracfwitomm  rx 

•)  Dit  finfWar«    Bufktlxitm  fiul  f*"  nriUtktm,  im  <bu  d*r  Samt  i4nm  wttkr  n  Ufm  ul 


<    ly   nr   ttM.        '  Sitnlams  nat  /MJMiwArtM  whI  Kittkuu  Hfmmtrkir.  /yirtaArr  «■    M* 
,^Uh    \  '  >l»«H«lrr  lim    i: 
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ZeiKjenfegest, 


c^uondam  Wernliero  de  Westhus  milite,  marito  legitimo,  qiii  |ii'oniiltunl  sc  non  molestaluros 
esse  dictos  emplores  in  possessione  dictorum  reddituum.  A.1.  l'rater  Nicolaus  de  Halde- 
burne  confessus  est,  quod  semper  una  persona  a  inonasterio  est  danda,  qui  laudiniium  solvere 
tenelur.  ernptor  locat  Nicolao  dictas  areas.  actum  quoad  venditrices  et  milileni  predidos 
'.i  idus  decembres,  actum  vero  quoad  Nicolaum  armigerum  3  kalendas  januarii,  a.  d.  13'il>,  •'. 
actum  vero  quoad  conversum  2  nonas  januarii,  actum  autem  quoad  Wernbei-uiu  annigerum 
predictum  6  kalendas  februarii,  a.  d.  1330. 

1329  Dezember  11  utul  30.  1330  Januar  4  und  27. 

Aus  Straasb.  Hosp.  A.  lad.  Orph.  XXXIII  fasc.  15.        or.  mh.  c.  sig.  peiul. 

1247.  Hermann  Kuntzeler  von  Burbach  leistet  eidlichen  Verzicht  gegeti  da^  Kloster  m 
Frnuemdb  auf  alle  Rechte  an  einer  Wiese  in  Burhach.  «hie  bie  ist  gewesen  .  .  .  her 
^;be^hart  von  Lupfen  unde  grave  Conral  von  Furstenl)erg,  tumherren  zu  Straszl)urg,  herre 
Otte  von  Schöwenburg,  ein  ritter,  berre  Fritsehe,  ein  priester  und  cajjelan  des  vorgenanten 
heren  von  Lupfen,  Jobannes  Tristan,  ein  burger  von  Straszburg,  unde  der  iunge  Burin  von 
Scbafliusen  unde  diener  desselben  berren  von  Lupfen,  unde  Heinrieb,  der  voi-genannten  ir, 
frowcn  scbaffener. »       «an  dem  zwelflen  dage  nacb  wihennahten,  l;J30.»     1330  Januar  6. 

Aus  Mone  Zeitschft  für  Gesch.  des  Oberrhs.  XXV,  8.3.        (Regest  Tuich  dem  Original  im  Karlsruher 
Gener.  Landes  Archiv.) 


Schenkung. 

/tt'fifMrdentiaits- 

glaliiten. 


1248.  C.  j.  c.  A.  domicella  Katherina  dicta  Zuckementelin  de  Brömat  in  ipsius,  parentum 
etc.    animarum    remedium    donacione    inter    vivos    fratribus    Heinrico    de    Scbeffelingesbeim,   -^n 
Nicoiao  de  Geispoltzheim,  Nicoiao  de  Doroltzbeim,  Nicoiao  dicto  Goltsmit,  Nicoiao  dicto  Brol- 
l)ecker,  Alberhto  de  Ehenheim  et  Dietrico  dicto  de  Mittclbus  donavit  domum  ipsius,  in  c.  A. 
an  der  almenden  apud  vicum  dictum  Blyndengasze  ex  opposito   domus  Johannis  dicti  Pfliigcr 
jiixla  dictas  de  Lütenbeim  sitam,  necnon  omne  jus    sibi    competens   in  area  diele  domus,  ita 
quod  de  ipsa  non    plus  detur    singulis   anni.s    preter  quam  7  sol.  et  6  den.  Arg.  et  dimidius   z 
capo   nomine   census    domine   Anne,    nate   quondam   Götzonis   dicti    de  Grostein  militis  Arg., 
domine  directe  aree  pretlicte,  que  quidem  domina   directa    comparuit   et   suum  consensum  ad 
premissa  adhibet  et  locat  dictam  aream  fratri  Heinrico  de  Scbefrelingesbeim  predicto  pro  censu 
predicto,  persolvendo  fratri  Thome  ordinis  bospitalis  s.  Johannis  Jerusalemitani,    fratri  carnali 
dicte  domine  directe,  ad  lempus  vite  ipsius  Thome.  post  mortem  Heinrici  predicli  alter  frater   ;; 
diele  domus  dictam  aream  recipere  et  laudiniium  .solvere  debet.    he  condiciones  sunt  adjecte, 
videlicet  quod  7  l'ratres  dicti  (die  gewilligen  armen)   vite    laudabilis    gerentes    vestimenla   sua 
juxta  injunctionem  bone  memorie  quondam  domini  Johannis    episcopi   Argentinensis  '    dictam 
domum    inhabilare   debeant ;    et    quod    post   mortem  seu  cessionem  unius  ex  ipsis  superstiles 
alium  loco  sui  recipere  et  eligere   debeant,  quodque    dicti  l'ratres  alios  fratres  consimiles  vice   ao 
aliunde  venientes    in   domo  predicta   debeant    hospitare.    .si  quis  ex  diclis  fratribus  efficeretur 
aut  e.sset  talis,  *quod    majori    et   saniori  parti   fratrum  vita  ejus  non  placeret,  ille  ad  requisi- 
cionem  dicte  partis  per  Jacobum  dictum  Merswin,  civem  Argentinensem,  et  post  ejus  obilum 
per   gubernatores   bospitalis    majoris    Arg.    separetur  a  dicta    domo,    hoc  etiam  adjeclum  esl, 
quod  si  ipsi  fratres  de  dicta  domo  ab  invicem   separarentur   racione    inordinate  vite  vel  occa-    i 
sione  alia,  quam  recognoscere  deberent  viri  religiosi  et  approbati,  quod  tunc  per  ipsuin  Jacobum 
et  ejus  successores,    dictos    videlicet  gubernatores,   domus   vendatur  et  tercia  pars  precii  inde 
recepti  infirmis  actu  decumbentibus  in  dicto  hospitali ;  item  una  tercia  pars  pauj>eribus  soro- 


'    Vgl.  darüber  Bo.ienkrämer,  B   Johann  I,  S.  74  ff.,   die  verschiedeunt    Arbeiten    ivjh    <'h     Schmidt 
(vor  Allem  Ahatia  JSM-61)  und  Mosheim,  de  beghardis.  j.-, 
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riltUN  iiiliiihitniililiiiH  iIoiiion  vul^nrilcr  ilictait  i/cnltUiumi  m  '  A  -im-,  i>-*ulua  \er»  Irrrn  pmr» 
IrntrihiiH  iiili:il)ilsiiilil>UH  i>un<l<-iii  ilniiiuiii  pro  in|M>niiM  factia  circa  rvCertion«!»  «><  «Inirturiin 
ilirli!  itiiiiiiiK  iiiiniHtrüliir.  A  I  ai'tuiii  4  kalümla«  rnbruarii,  a.  il  l.'CH)  liuju»  inolranirtili 
-*iii>t  '2  '.  t.'tao  Jmmmnr  V». 

Ann  StriiHHl)    lloH/ß    A    liiil    llöji.  XLIX  fiui-  >     »ig   peii^' 

124t).  (•  .1   '    A.  Kalliuriiia,  ri>lii-.Ui  lUilini  ilicli  l/>ii(z(*lin  ri*M  Ary.,  Ae  i-otu«»»!!  Ni- 
ItiilcMiiniiiii,    Mciiirici  ac  Sophie,    lilierorum   ipiiiu«   rclirlc,   vmilitlil   pro  1(H   lil>.  il' 
llciiiricd    ilicto    il<>    Mi'iliihoini,   rivi    Ar);.,    rMtililu«   iiniiu>i«  5  lil>.  <l<>n.    '  tiu« 

II)  lil).  (ItMi.  Ar^..  <|)i<>M  viMiililoiv.s  linlH'iit  »uiMT  2  duiiiiliUK  cl  arei»  ou.,^...    -...^ '•    in 

viro  |ire(liiulriiiuii  juxiti  iliuiiuin  Kril.-tclioiiiit  «licli  Streler  inililon»  Arg.  e.  U.  et  «.  p.  a. 
jiixtn  lleiiniMildiiiii  dictum  ilüfTelin  inilitcin  Ar^.,  redditus  cinpimt  perripiemio«  ab  iitquiliDi* 
ddiiinriiiii  (t|ii<ililM'l  irjiiiiio  i  t(Mii|M)ruiii  ITi  unc.  dch.  Ar^.).    Ni'    '  '    ' 

jus,   ^<i   ipiiil   silii   r<irii|>ct.'il.      A,   l.(|)n>   Nirolao  Milo    in     liiaiiU>  j  '  _ 

ilititriliuN).  iitlitiii  i|U(>ud  vcriditricoin,  lläletiiaiinuin,  iieinriruni  «I  S<>pliiam  proiti«in<i  "2  knhmrf«« 
li'liniiii'ii ;  ilaliiiii  vi'i-n  i|U(>iid  dirluni  Nii'<>lnuin  II  noiiaN  marcii,  a.  d.    \'XVt 

.1,1  „mir    .11   uuH    MAri    V 

Aiin  Slrnimh.  Ilri.  A    O  6175  (630Si  ■<!.  pemd 

I8S0.  Hüddll  Stül)onweK  ein  rillpr  von  A>lra)wburK  vcrpflirbtel  hicIi  der  Sirawiburger  kirrbe   i< 

ilif  "iO  |iriiiiil  K.-i.livs  Miif  diT  «Iwlle  zA  M  ■■    ■  *"<'  .       '       ■■  ■    ■      >  !.  t 

V«   wi'izi'ii  uimI  ^\  |)l'tiiid  |iri>iinin){i.>  .'lul'  der   -  'i 

voll)  ka|iilcl  Kckaiin  linl,  wio<ioriiiii  nn  ilicwllN!n  zu  verknurrn.    Ititdoll    büntri    M>in  «i<v«l  an. 

«IUI  dem  8ameMl,i);e  nach  saide  Vali>ntin,<  lag,   IlL*)!). ■  Frhrmur  17. 

AuK  StriiKnli.  Urt.  .4.  G  1^)  (M5).  H.        itr.  mh   f.  «<>.  pern^l. 

12ßl.  ('..  j.  c.  A.  Mirliahol,  Jobiuines  junior  el  (iniln,  lil»ori  quonilan. 
Iii'iin  iii'inetiirii  civi«  Ar«.,  ronlVs'tj  rueruni,  Nicolauni  predirlum  in  »uc  ■  ■  , 
lilie  8UC  nninianim  remedium  l<>(rn««p  docano  ci  capilulo  erclesie  s.  Thonoe  fMldiliu  annum 
I  lib.  den.  Arg.  ;  nunc  donant  lieretles,  nt  legaluni  »orcinlur  dobilum  cflrTlum,  doniuni  pI 
nream,  e.  m.  A.  in  vico  diclo  KageneckorgeKiieliii  sila><  juxta  «biminas  de  *.  Clara  uf  ilrn« 
werde  e.  u.  el  e.  p.  a.  juxla  domum  dictorum  Marsilien  civium  Arg.,  p.  p.  c.  I.  anni^^Twiria 
Nicolai  et  Katlierine  perpeino  jienigi  delienl.  ex  quo  domus  et  area  «e   ultra  it>  >tu« 

exlendunt,   reco^fnoverulil  dicii  lÜM'ri  «e  a  di^cano  .  '         '   '     '  '  '  ^    ' 

ctH'ii*  el   Miagistruni  Jolinnncm   Ituwini  cnioniiinii  > 

J(dianne,  Iralre  i|).sorum  wniorc,  in  remolis  ogenle.  .trlum  qu<»ad  Orwlam  8  kaleiwla»  narrii, 
ipioad  Miclialielem  et  Jolmnnem  funinrem  7  kalonda.«  marrii,  a    d.   \XV). 

Pr^rmar  99  rnntt  ?.T 

[US   Stnumfi.    Th;..      i     liegUlramif  .i  foi.  /.■  ,  Iku   Matt   IJi   ut  »pni 

flunh  rin  nniifrm  rrnflzt.  abrr  Her  .ittfaitf  umurtf  Vrkmmdt  ttifirr  dnrxmf  rtmfUrmftm 

I83S.  C.  j.  c.  A.  Gerlianlus  SilMMis4  liilling    dirlui«    Palermwler    Arg     nviignal    pi-i 

preseiites  omne  ju»  empliiteuticuni,  <|UimI  silii  compclvitat  iu  doiiH>  el  aroa,  »ilts  Arge;.: 

•*>  Itliiulegas.sen  juxta  Imuih  monasterii  s.  Arliogasti  e.  m.  A.  «.  u.  el  e.  p.  a.  juxla  Nicaiaum 
dictum  Kunner,  in  manuH  Johannis  MMiioriM  dicIi  de  WinU*rlur,  itontini  liirK-li  efimlem  arw. 
actum  5  nunas  marcii,  a.  d.  HVÄ).  Mira  * 

Atl:<   Sir-'-'-     /'•         •*     '•'     '  "">  '<<■".-:  . .../     ./<.;.ii.. 

I   >,V  .  /•  hifi   »m  ilii-  iilUaU   .YiK Ari) A(  Ulff  </ir   lintml"  \»fim\nmttm  Orfkurttra- 

Sir.    III  «* 


:178  1330    März  20  —  April  13. 

i-fiiniihrirf.  1253.  Bischof  Beiihold,  Gebehart  von  Friburg  domprobsl,  Jolianncs  von  Schwaitzemberj,' 

dechant  und  das  Strassliurger  kapitel  verpfänden  an  rilter  Niclauwes  Zorn,  den  schultheiss 
von  Str.,  und  dessen  minderjiilirigen  brudor  Clauselin  für  300  mark  sill)er  eine  rente  von 
30  mark  silber  auf  den  dorfern  P^pfiche,    Dambach    und    Kestenboltz,    iührlicti    von  den  dorf- 

Kebruar  i.   bewohncrn  in  Str.  zu  zahlen  am  Lichtmesstag.    siegel    des   bischofs,  capitels  und  des  sciudt-     '. 
iieissen.       «an  dem  nehsten  zinstag  vor  deme  vorgenanten  unser  frauwen  tag  der  verholnen,» 
1330.  J330  Milrz  20. 

Aus  Stnmh.  Bez.  A.  G  3464  (Copialb.  (lex  Miiii.'<i'-r--  v    XYIIf'  vr.   19'}         fop   chnrt. 

ftifiung  eitm-  1254.    Heinricus   dictus   de   Mulnheim    civis    .\rg.   in  roniedium   anime  sue  et  Kathorine, 

'"'"''       quondam    uxoris  sue,   aream    suam  sitam.  [nr.  llOd]  specificalam,  cum  ecciesia  seu  cappella    lu 
sumptibus  suis  et  expensis  edificata  et  construcia  in  eadem  necnon  edificii.s,  ortis,  inclusis  et 
in  ea  comprebensis  de  consensu  Waltberi,  canonici  ecclesie  s.  Petri  Arg.,  .Tohannis,  Burcardi, 
.Fobannis  et  Heinrici,  fdiorum  suorum,  Katberine  et  firede,  filiarum  suarum,  consensu  Nvcolai 
dicti  Lappe  et  Nicolai  dicti  Zorn,  niaritoruin  ipsarum,  accedente,  liberaliter  olTert  omni|M)tenti 
deo,  b.  Marie  virgini  et  omnibus  sanctis,  ut  eccie.sia  seu  cappella  predicta  suli  jure  rei  eccle-    ir. 
siastice  inanlea  cen.seatur,    auctoritate    Bertboldi   episcopi  Arg.  ad  hoc  accedente,  quatenus  in 
eadem    ecciesia    divina   semper    rite    peraganfur    minisferia   a   sacerdolibus    et   clericis  ibidem 
instituendis.  ut  autem  hü  necessaria    vite   habeant,    liona   quedam    in    banno    ville  Rynsteten 
Wihersbeim    zA   dem    turn,     Sufclwihersbeim,    Bisrhovisbeim    prope    Schiltingheim,    redditus 
3  quartalium  tritici,  que  .solvit  annualim  Albertus  dictus  Mennelin  residens  zi'i  Wasenecke  de   m 
area  et  orlo  silis  ze  Wa.senecke  juxta  novum  fossatum  ibidem  inchoatum,  item  quedam  bona 
in  bannis  villarum    Schiltingheim    et    Adalhartzboven,    Frankenheim    prope   Snersheim  donat. 
Bertboldus    episcopus    emunilalem   et    lilwrlatem   dicte    ecclesie  et  aree  ad  eandem  spectantis 
autorizat.  sigilla  episcopi,  Heinrici,  fdiorum  et  generorum  suorum    sunt    appensa.        actum  et 
datum  idibus  aprilis,  a.  d.  1330'.  April  13.  25 

Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  6170  (6197).  10.        nr.  mh.  r.  !)  aig.  peml.  (qunrum  1  est  delapmm). 

Schenkung.  1266.  C.  j.  c.  \.  domina  Elsa,  uxor  Wernheri  dicti  Ströseil  militis  de  Hipphensbeim,  de 

consensu  ejusdem  Wernheri,  Hugelinus,  Li'icgardis  et  Hartmannus,  couterini  Jobannis  dicti 
Kiisolt,  canonici  ecclesie  s.  Thome  in  Arg.,  recognoverunt,  redditus  1  lib.  den.  Arg.,  quos 
habuit  quondam  domina  Agnes  dicfa  de  Schiltingheim,  mater  dictorutn  coulerinorum,  .super  30 
area  domus,  site  in  c.  .\.  in  foro  equorum  an  Schiltingheimgasse,  quam  nunc  inhabitat 
domicella  dicta  de  Geispollzheim,  cum  omni  jure  pertinere  ad  dictum  Johannem,  qui  de  e« 
solvit  18  lib.  den.  Arg.  pro  dictis  suis  couterinis,  creditorihus  eorundern.  premissis  peractis 
dictus  Johannes  predictos  redditus  donavit  decano  et  capitulo  ecclesie  s.  Thome  pro  remedio 
anime  sue  ad  distribuendum  in  anniversario  suo.  actum  quoad  Elsam,  Hugelinum  et  Liic-  35 
gardim  predictos  idus  aprilis,  quoad  Hartrnannum  16  kalendas  augusti,  et  quoad  .lobannem 
3  kalendas  augusti,  sub  a.  d.  1330'.  April  13,  Juli  17  und  30. 

Aus  Strassb.  Thom    A.  lad.  26  (Titres).        or.  mb.  e.  nig.  pend. 

Verkauf.  1256.  G.  j.  c.  A.    Reimboldus,  Petrus,  Nicolaus  et  Elsa,  liberi  quondam  Hugonis  dicti  de 

Scbonecke,  militis  Arg.,    manu   choadunata    vendunt    Sifrido  dicto  Peiger,  civi  Arg.,  redditus   40 
annuos  1  lib.  den.  Arg.  super  tertia  parle  pro  indiviso  aree,  in  c.  A.  am  Hollzmerkete  juxta 
Johannem  dictum  Hanseler  de  Schunecke  site  ex  opposito    domus   venditorum,    item    redditus 


'   Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  178   und  den    Atif.wtz   des   Herrn  v.  Mülknlieim   im  Bulletin  de  In  .<ioc. 
pour  la  cons.  dts  man.   hist.  d'Alsace.  sirie  II  tmn.  XI.        -  Vgl.  tir.  9!)S. 


1330     Aiiril   13        Mai  0.  Jrj» 

iiiiiiiDK  i  lili  ilcii.  Ai'K.  »U|M>i'  iii'ca  a  |iarle  MU|M>rioii  ilitie  ariw  Mla,  tleut  tviUMa»  14  uih 
<l<>n.  Ai'K.  MU|>oi  '2  uiüIh,  «ilii«  a  parle«  miiteriori  |iriiiM!  arec  Jutta  «allum  <•»  Hpimiilu  «loimu* 
M'iiililoi'iiiii  Hilf,  i|ui>s  ivddiluM  *<iii|i(or  miIvit«*  i'oniiijcvil,  i|uillaiitiM  eiiiiitifO'ii)  i*!  «ju«  Iterrden 
I  soliilioiic  it-ilililuiiiii  illoruiii,  |iri)  Ik'i  lili.  i>l  |0  «111,  dvii.  Ar|<.  A  I  proiiiiltuiil  a|MMl 
liiviliitii,  Külliei'iii.'iiii  <■(  Urilain,  Nororco  ituan  iniiiiiroi,  «i  que  in  »ei'ulu  |ieniiai>*rrinl,  cuui 
;iil  iiniiDs  (liwri-lioiiis  |H>r\'oiioriiil,  m;  i>nWrtun*i<,  ijuc«!  !■  ■  "il,  «?l  m  miu«  lirrei, 

ilaiii|iiiiiiii    n's:ijliir(>s.       .irii |iioiil    I:      (■      1°     iilu  i-  '>     17  kali-iHla«  junii, 

•I     l:i:>"  l.t.'to  AprU  13  und  Mai  i« 

A\ui  StnuMl)   Stadt  A.  (i    V.  V  Uui  INJ  /»..  /^»// 

i'iHT.  ('•.  j.  <  .  llK'.Hauraiü  ecclimie  Ar«.   livMhrliiiUK,   iialu«  (|uc>iiilain  iHellien  du  Kollnlz-    ««■«»» t«^. 
Ih'iiii,  i'I  Oilili.-i,  luor  «'jn-*,  rivcs  Ai'k-,  manu-  •  vfiiiluiit  dictii  Kni«?«l  "  '«? 

lixori  !*ui',  civihuM  Ar;;.,  rctltlilu)«  uiiiiuoft  |mm'  '.• miIvi-ihIim  1  lil>.  dini.  Ai,.      -.,- »lia 

l<artt.<  doiiiUM  et  art-c,  in  c.  A.  juxla  |iallaliuiii  ejuMiein  rivitati»  juxla  Julianneiii  dictum  Jungr 

tiiilitcin  e.  u.  p.  l>(  c.  a.  juxta  dumuin    relicli'   prcfali    Dictbcri   aile,    pm   indiviao  pro  15  IIb. 

"*  ili-n.  Ar^      A.  1 .  (|)or  jncluin  calaini).     Wit    I    iprn  (),lilia).       actum  II   kalomla«  maji,  a.  d, 

i:»:m»'-  AprU  vi. 

Au»  Striuih.  Stallt  A    <>    ('.   I'   Uni.  mb   c.  »ly.  {tttul 

1>!SH.    Muri;urel:i,  aliliali!<Mi    monoMtcrii  k.  Stt'phani  ArK>  <lo  conwnku  capiluli  pI  cpiarapi    ri^r^f- 
Miidit  sul)  i'ondicionu  rocmpriunJH    Iteimlxiltlo,    r'ieritanio  et  Jacobo,  canonici*  monasliTÜ  |in>- 

211   ilii'ti,  exm^utorilius  i|iioiiilniii  Jolianiiis  dicli  ili-  Klionlioiin,    fn    '  '           ''                 '  '  .ii- 

slnifti    in    rliclo    inotiaslorio    |in>|H'   toiitt'iii  ^t.  Alhal<>  <•!  'J  yi  m, 

iiiiiiiino  utiiiiK  dicluruiii  prolx^ndaruin,  (|uain    nunc  dctinel    Nicolaus  dii-lu!<  Giirtelrr,  cjuxdrm 
altaris  pn-lMMidiirius,  rtnldiltiH  scu  (•••uhus  anniioM  .*»  üb.  doii.  .\n;.  supi^r  i '-  'ir 

in  diclo  niona.sterio  .silis  ol  spcrialilt-r  su|)«?r  iloniiliux,  quo  fuorunt   olim    I:..,, .  -Ue 

*i  et  Sarc;  uxoris  i*jufi,    !M)lvondo.>)   |)cr   ahhalissam    in    (osto   purinralinnis  b.  Mari«  \ir);inia,  pro 
'i  lih.  den.  An/.     IK  lih.  de  predii-li!>  5i  cnnvertendo  NunI  in  nsidilus  annuoa  pro  nt 

sario  i|Uiindani    Itri^'idi'   aliltalisse   pt'rn^endo.  el   de    ipsi»  (annuo  cen  ■:   '   '  '    ■    

lUTiliilas.  jus  reeniplioriis  altlialissa  sihi  reservat,    siijilla    episcopi,    .i-  iiil 

•  |>p<Mi.sa.       actuni  a.  d.  llCtU,  (>  kalendas  niaji  '  AprU  90 

Ann  Strtugh.  Hei.  A.  H  'Jti'J^  i>|.  ptnd.  drtap*.  rt  ImimjLro  de  d»' 

1Ü50.  <^  .1    <    A.  Met»),  liiia  quundum  Kritacbonis  de  S'  i  ctvia  Äff .,  m  reti»«diuni 

.iiiiiiir  ip.sjuM  de  ronsen.tu  Iteinilioldi  arn)i|^>ri,  »ui  nati,  don.iMi    <>   Mtiv«."    '  nlui  mamu^ 

lerii    s.   Cläre    i.   ni.   A.   domuni   et   aream,    in  c.  A.    uf  der   AIhku.!-'   -  .•    NKolaam 

iliilum  Stande  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla    Kalbcrinam,   iiliam   diclo   Wisin  riv.  Arn.*,  ""I*  <^><><i>- 

;i:>   cionibu.s  inlVasrripli.s.     A.   I.    eonilicioiies  iinl  he:   >  »'lui«  teniporibu* 

'i'I  (laupenule    sorores    de   terlia    iVK'ula  i-^i-i    (vul^.i..; ,;el  »«rrsler)  tiI» 

laudabili.4  et  convei'^ationis    honeste   ilomum    prc*criptam    inbabitare   deliMinl :    quarum   ima 

.  lainen  si  rcitwrit  vel  il(H:es!«eril,  Uwiens  infra  quindcnam  prosimam  p(wl  illiu«  reMionem  vt\ 
iltMV'ssionein  su|>ei'slile.H  sororc«  in  pn»fala  «lomu  coir-  '■      ■' - '    ■'    '  ■' '    ■'• -»tt 

ifi  i'l  reeipere  loco  »ni  ;  que  ."i  in  ea  eli|;enda    infra    .,  •'<«• 

irdinnus  rr.ilruui  niinoruni  ArKenlinensiü  eÜKere  unain  potcrit  juxt«  »uum  planlum      -     |>>' 

\iMH>  ex   predii'lis  lalis  e^*,•M>t  uul  eflirei-etur,  i|ii    '  rciH|Wiruni  ««»frum 

•  •jiif<  vila  et  tonversalio  non  placerel,  dia  lani'i  ■  ^  ,     -ilioneni  di'.'  utajons 
I  sanioriü  partis   ptM-    nanlianum    predicium    M^|)ar«>tur  a  dieta  dtmui.    doi)rii<  M>n>rr* 

V^.  nr.  7'i6  Hml  l'JOK       »   Kfi  »r.  H'  :  mmd  IW  mmt 


:iS(i  1330     Mai  9. 

oiiinus  toriccIiiiiK'  et  rcyiiMiiic  ('jiif^di'iii  yul»'iiiiiri  yc  eidfiii  si'iii((t'r  ulicdiif  iii  omiiilius  licilis 
el  lidiie.sti.s.  .si  ^anliiinu.s  diele  iloiiius  seu  uljlmtissa  et  conveiitus  dicli  lllullu^^tel'ii  .iliud,  (juaiii 
est  prescriplum,  voluerinl  ordinäre,  extunc  ipso  facto  oinne  jus,  (|Uod  ipsis  coinpetit,  ad 
lalnicaii)  ecclesie  Arg.  devolvitur,  ita  tainen  quod  oiniiia  pi'eiiiissa,  quoad  paiipercidas  sororcs 
predictas  ac  ipsam  domuin,  in  suo  rolwi'e  |ierpeluis  teinporibus  debeanl  peidurare;  liane  •'' 
condicionem  adjecit  donatrix,  si  dicia  ilomus  ex  parle  sedis  apostolice  aut  ex  mandalo  spiri- 
luali  vel  secuiari  qualicunique  annullaretur,  ita  si  sorores  paupercule  amoverentur  de  eadeni 
domo,  quod  lunc  dornus  et  area  prescriple  per  abhatissani  dicti  monasterii  vendantur  et  cum 
preliü  inde  i-ecepto  ac  cum  redditibus  suljscriplis  prelienda  sacerdolaiis  instituatur,  in  loco, 
ubi  tunc  gubernatoril)us  dictarum  suroruin  saluti  anime  ipsius  donatricis  ma^is  visuni  fueril  '" 
expedire.  irisuper  dicIa  (ionalrix  sororibus  suis  pauperculis  donalione  inier  vivos  donavit  red- 
ditu.s  inliascriptos  de  consensu  lieini)oldi  predicii  sub  hiis  condicionibus,  videlicet  (|Uüd  maj^islra 
diele  domus  de  redditibus  prescriptis  perpctuis  temporibus  singulis  diebus  1  denarium  ArJ,^ 
oHerre  debeat  in  ecciesia  l'ralrum  njinorum  diele  domus  in  ipsius  donalrieis  et  proyenilorum 
suorum  animarum  reniedium,  quodque  cadem  magislra  16  lumina  cerea  perpetuis  tenq)ori))us  '•■ 
singulis  annis  in  anniversariis  subseriptis  super  sej)ulera  personarum  subseriptarum  deponere 
dcijeat  ac  teneatur,  2  videlicet  lumina  super  sepulcrum  quondam  Fritschonis,  patris  ipsius 
okioiHM- 21).  donatricis,  cujus  anniversarium  esl  7  kalendas  novembres,  item  2  lumina  in  anniversarin 
NoveinbcT  25.   quondam  Kallierine,  malris  ipsius   donatricis  (die  1).  Katlierine),    item   2    quondam    Iteimboldi 

Mui  s.   Iralris  ipsius  donatricis  (8  idus  maji),  item  2  Adelheidis,    olim    cellerarie  diele  Metze  (2  idus  w 
M.irz  11.  Nov.  1.    marcii),  ilem  2  in  die  omniuni  sanelorum    super   dictum    sepulcrum,    (|uod    est  apud  fratix's 
minores,  item  2  I.  super  sepulcrum  quondam  Joliannis  dicti  Scbultbeis,  armigeri  Arg.,  marili 
Juli  t).    diele  Metze,  sepulti  in  ecciesia  s.  Martini  in  Argenlina  (2  nonas  julii),    item  4  lumina,  vide- 
licet 2  in  anniversario  ipsius  Metze  et  2  in  anniversario  Reimboldi,  nati  sui ;  quorum  luminum 
duo  in  se  habere  debcnt  1   vierlinguni  cero.  residuuin  de  redditibus   predietis   cedere   debebil    -i"« 
sororibus  pauperculis  predietis  pi'o  iignis  el  luminii)us  in  dielis  domibus  eomburendis.    A.l.(in 
judicem  eurie  Arg.  vice  et  nomine  domus  et  sororum  prediciarum).  speciflcatio  raldituum  est 
liee  :  priino  videlicet  redditus  annui   1   lib.  el  5  sol.  den.  Arg.  supei-   domo  et  area,  in  c.  A. 
bi  Discliovis  bürgeloi'  sitis  juxta  dietam  lUehin  de  üasilea,   iiliam  quondam  Nicolai  dicli  Zoi-n 
militis,    sculteli    Arg.,    e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  liberos   Nicolai   dicli   von    Allerheiligenberge   de   an 
Diingensheim ;  item  redditus  annui  14  unc.  den.  Arg.  super  una  area,  in  c.  A.  super  almenda 
.sita  juxta  pistrinum  quondam  Alberhti  Pifilenderlini,  militis  Arg.,  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  turrim 
ipsius   donatricis   et    nuneupatur   eadem    area   des   Kachelers    hovestat';    ilem  re<lditus  annui 
1  lib.  den.  Arg.  et  4  eaponum,  qui  dantur  annuatim  de  2  agris,  vulgariter  dictis  2  garlackere, 
hunder  der  Sieiustraszen  in  lieiffengesselin  sitis  juxta  bona  fabrice  eccles.  Arg.  e.  u.  et  e.  p.  a.    ^-i 
juxta    Iiliam    Riehwini    dicti    Körner  *,    ilem   redditus   annui   1  lib.  den.  Arg.    super  bonis  in 
banno  ville  Swindralzheim.  predicta  donatrix  voluil,  postquam  lumina  pre<licla  reiK).sita  tuerint 
atl  sepulcrum  apud  tVatres  minores,  quod  tunc  1  lumen   de   sero   ad    portam  frati-um  ibidem 
presentetur,  ilem  1  de  mane  in  ecciesia  ibidem  ofleratur  per  magistram,  quodque  2  luminum 
portandorum  ad  dictum  sepulcrum  ecclesie  s.  Martini  1  conburatur  in  dieta  ecciesia,  reliquum    ^i> 
vero   ad    stolam    cum    denario   offeratur.  sigillum  curie   Arg.   est  appensum.       datum  7  idus 
maji,  a.  d.   1330.  hujus  instrumenti  2  sunt  paria.  1330  Mai  9. 

Aas  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLI  fasc.  öl.        or.  iidi.  c.  sig.  petul.    Nach   einer  (kutsclien  Aus- 
fertigung abgedruckt  Alsatia  1858-61  S.  229  ff. 


Vgl  Str.   G.  u.  HN    S.  187  und  :.>i).         -'   Vgl.  nr.  12-15  •      45 


1330     Mai   19        Jum  21.  :m| 

lütt»,   (MIc  lici/.iit!  zu  ()eKliTr<*ii-li    uiiil   Sl<jy«'r   x'«''"'    l'«"k»inil,    <lu««   <t    an    lliinruli    «•>••    •• 
Miiliitii-iiii,  \ilirifvr  von  StruMHliurK,   mi|iuI<Ii>  KM)  mark  NillMTi.   dii*  er  ihm  « trrlulmi  Im4  uwi 
;;i-Ihm-ki'1  IUI   |il'fiiiiiK<'ri,  an  winc,  an  körn  unil  in  an<li'n'Mi  «"'••^'•''•'»i  *"»'•  *•■  und  «riiw«  anit- 

Iciilf  richtig'  cniitlanKtMi  lialxin.  diu  HUinnic  mdl  in  Strawilmrt;  Iti«  ndrhattm    M"' ''--/thll 

wr>i<li'n  durt'li  diir  mIüiIIi!  im  Argau,  deniMi  Iht/ok  Oll»  ilif  /ililnii'.'  nufi<rli-x<  iiM 

^irh  Uli  ('idoMNlatl  nöli^enrnllx    zum   cinla^iT   in    Stmiwliur;  h   uuwMrdrm    ab    liAr)(mi 

sciin'ii    olit'ini    lliiiloir    Von    ( irliNfn.sIcin,    Jolin  '  "    "  -     .  .. 

I'iliiirj;  scitifii  horiiwislrr,   ||i-i  iiiiitiii  von   l-"iii'  .      '       _ 

li'lil  |ir(iliMt  zu  Kmrach,  und  IN'ter  von  i(ei{(*!*lieim,  und  Hun-art  Cnuer,  «einen  vokI  m  llulrti- 
liiM';;.    nucli    dic>.s(>    sind    zum    <'inl.-i((i>r   vcriiflirlilfl.    Otio   ((idotil  aiirli  :   a  wrr  •■nr  aani 

MiirliiiH   lii^'   ^ut    küint!    von    Oslcrroicli,    damit  wir  im  ({idicii  niolit^n  am*  a* •'  vury»-- 

ii:iiit<-    si  hiildc,    de»    xotlcn    wir   im    gctien    und    dit*  »Iclli*  lidiü  matlien  der  litiiilnune,  •»  >i 

Kclliiin  liiind  K'^'-i*  <'■  **"<'  seinen  erl>en.>  Ollo  lieMlAÜKt  auch  all«  ällpn*n  von  Milien  hKulmi 

I'.  /i'slclllcn   |>randlirii>t'o  tli'iii   Ih'inrirli.    die   ^'enannlci     '  .    hänuen  inil  h'»i  tirf 

'    '1  an.       0  an  dein  saiii.tla^t!  iiihIi  dem  .sihi'irii-n   in  l.'iU'.*  /.'t  . "      >    >   tV. 

AiiK  Slraub.  Urt.  A.  O  VMii  (1777)  nr   I,  fol    <  KV I- XVII  mil  aMer*l*r  Ortho- 

t/nifikii' 

1801.   C  j.  r.  \.    Kallienna,   iiala   l't-ln  du  li  Ithlic,  iiiiIiIih   I 

<'l  |iati'uus  <>l  rurator  Nu»e  ft  ii«Miilzcliiii,  lilierorum  di»:le  Katheiii..  ,   , ,    , 

lolianiio  VVolzcioni»  miiilu  Arg.,  vendidcrunl  Niculau  diclo  Zorn  niilili,  scullelo  Ary.,  euienli 
iioiiiinu  Nicolai  iiiinuriM  IVatri!«  «tui  redditu.s  aniiuos  I  lib.  ilen.  Arg.  W|tcr  domo,  Mca,  orlo 
sivi-  ajjro,  londcntilius  a  |iarlt'  niiloriori  uf  die  SIeinstraMe  e.  m.  A.  ex  |«rJc  v^m  puBlcri«>n 
iil'  d.'iz  linit'li,  (MJiili^uis  ali  iiiio  lalvre  ;iii-e  i|iiondnm  duli  Pfleger  et  e.  a.  juxi.i  |>t'<trinuui 
eiiiploris  |iiedieli,  pro  18  lili.  den.  Arg.      \    I       jus  rM>m|ilioni>i  vcndiloribu.<i  rc-i  um 

iclus  junii,  a.  d.    l'.VHV  Juni   /.Y 

A»»  SlruiiHli    lii-      (    (i  iij,.i  lo.i/-'/    /•'         i/>    f"    <■  ">■/   |- 

1868.   (i.  j.  <.  A.  IxeimholduK    dirlUH  Nii'knl  niileM  Arg.   m.iiuh.    <|ii<Hi     imihiihi.    nu.i   <im<i 
Scliolle    iiiilitiM  Arg.,    iiionialis    inonaslerii    s.   Ol.irc  uf   dem   VVenle  e.  m.  A.,  valmt  el  [mirntt 
anniM  singulis  cnfK'i'c  i-eKldilux  lU  Md.  den.  Arg.  !«u|M'r    |ia»9agiu    nuiH'U|alo  tu  llelom  «n  der 
\Mi'  |iro|ie  iiionaslerluiii  s.  .\rlM)^a.'<li ',   ileni  redditus  in  Kiingeshoveii,  >\' 
Iteiiiiluildus  l(N.'o  leddituuin    I    lili.  den.   Arg.,    iiuos   <|uondnm  Agnes,    in  '  , 

eideni  irmeline  donnvenit;  reilditus  )>o.<«t  oliiluin  diele  Inndine  cedere  ilebenl  marantrrin 
!>.  Cinre  in  ivniedium  aniniaruin  diele  Agnclis,  IteinlMddi  et   Kalheriiie,  Urti 

lleimholdi.  uiiniverHarium  Agnetis  |H<rngi  deU'l.   lleiiiilMiklü  el  »ui»  l'---  .,,.,  .        .!(<•- 

ii'ddilu.s  I  tili.   |im  pi-MlicIis  assignare  miuia.''terH>.       artuin  15  kal*  ,  a.  d.    I.>-^' 

./nmi  tt. 

.tii.s    .ViKvv/.    Ilwp    .1     /Vo<    34a  Orpk.   (VoiHalb    nm  »,  *7«tr»i   at^f  Jrm  H>i.</    .    \/l 

( nji    iliiirl 

1868.   Niculaus,   |ire|MKtilus  eeelesie  ü.  Poln  Arg-,  el  ('«nradu»  d«  i.uiiierslietm,  np|iellanu«    . 
.illaris  8.   Nicolai    in    i|).<ia  ivclesia,  de  i-on*cnsu  dwani  cl   capituli  «jualein  ecclcM«  Inmni  <> 
em|)liiteo.'<im  aix>am,  .silam  in  vallo  rerdonum   in  Argenliua  jukta  domum   Nir«ibi  ditii  Reni- 


1   Vgl.  Nr.  777/.    *  Vgl  nr.  1171    Kbrnrnt  rtrhutft  lUr  f^MtarrAl  HrtnrtrA.  Stkm  dt»  ( 
llriHfich    WfUrI  MurxiliM»    Stmu^mytr    KiMrn«,    im    Hfinrirk  nm  M*lmkt*m  fttr  tnme  K^ffUr  ABrr- 
lu-iliitru  rinf  Urntt  nm  V  Iftitut  rmf  Htm  ^tutttnlm   //hmm-.  ihf  >Uf  Kmplü*  Uüher  n  tnklem  htillf.  /■• 

'         '     Vertrrlrr  UriiHrirh  r    Mülnhrtma  inl  magii>t<>r  Rvrhloldn«.   K»flm>   Urtmritia    tSMi  Jmm  19 
■  i.iflM  ■*   V,fl    ttr   »;•»; 


;{82  1330    Juni  21  —  Juli  5. 

|iL'lcr,  cujus  uica  atl  iliL-luiii  altaro  jure  direili  (loiniiiii  pfrliiict',  e.\  uiia  et  VViillheruiii  de  llmi- 
densheiin  e.  p.  a.,  iiiay;isli'o  Joimnni,  arlifici  calcariüruiii,  pro  annuo  censu  '2  uiic.  den.  Arjj. ; 
jirelerea  de  ediliciis  soivi  deheiit  nomine  ley^ali  feslo  Martini  '2  den.  Er.  i.  V.  si^illa  pie- 
po^^iti,  decani  et  capituli  suid  appen.sa.  actum  feria  (|uiiil;i  aide  fcsluiu  li.  .lolianiii.s  üapti.-ste, 
a.  d.  1330.  1330  Juni  21.    •' 

Alts  Stroisb.  Bez.  A    G  4827  (Ö19i)).        or.  mb.  c.  3  sig.  pend.  imrtim  (lelaps. 

oerichiticiur  1264.  Schultheiss    iDid    Vofft    Verkaufen    Besitzungen    des    Sigelmann    Heliose,    der 

Voricaur.     -uhlunfjmnßhig  hl.  Juni  27. 

Wir  Claus  Zorn  der   scliultheisze   unde  Ilcinholl  Ueinboldelin  der  vojjt,  riltere  zu  Stras- 
l)Uig,  tünt  kunt  allen   den,   die   di.sen    brief  sehenl    öder   hörent    lesen,  das  Billung  von  des   i" 
capitels  wegen   der   herren   von    sant  Thoman,    dei-    schafTener   er  ist,    het   erkobert   und    uz 
erwartet,  alse  relit  ist,  fünf  und  zwentzig  phunl  Strasburger  pheninge  mit  gerillte  uf  zweien 
iii'isern  Sygelniannes  Seillosen  und  einem  suliurlin  hindenan  an  den  hüsern,  die  gelegen  sint 
in  Sellosen  gesselin,  unde  uf  anderlialbein  ackere,  die  gelegen  sinl  liunder   dem  vorgenanten 
gei^zelin.  die  hiiser  und  daz  schurli  und    den    andern    halben    acker,    die  er  erkobert  liet  von    i"' 
des  vorgenanten   capitels   wegen,  han  wir   veil  gebotten    von    des   gerihtcs  wegen   dem    liofe- 
lierren  und  menlichem,  alse  reht  ist.  der  vorgenante  Billung   het  ftcli   mit  gerihte  erkobert, 
daz  wir  die  vorgescriben  hüser  und  daz  schürlin   mit  den   hofesleten,  so  dar  zu  liorent,  und 
flen  andern  halben  acker  und  alle  die   reht,    die   der    vorgenante  Sigelman  daran  bette,  für- 
külTen  sullent  und  den  schuldenern  domitte  geltent,  und   hant  es  öch  fürkoft'et  unde  gegeben    .«i 
zu  köflende  von  gerihtes  wegen    den  vorgenanten    licrren    von    sant  Thoman    unil)  sehczehen 
phunde  Stra.sburger  phenninge  und  enwolle   öch    nieman    mc   drumbe   geben    und    jtant  den 
schuldenern  furgelten  an  der  vorgenanten   erkoberunge,    alse    ferre  de    phenninge   gereichen 
niohtent.  unde  des  zu  eime  Urkunde    so    han  wir    der   schulllieiszc   und   der  vogt  die  vorge- 
nanten unsere  ingesigele  gehencket  an  diesen  brief.       der  wart  gegeben  an  der  mitlewüchen    'K> 
nach  sancle  Johannes  dage  zu  sünigihten  dez  iares,  do  men  zalte  von  gotz  gebiirte  drüczehcn- 
hiinder  iar  und  drissig  iar. 

Aus  Strassb.  Thom.  A   Beffistratule  A  fol.  iö».        cop.  cltart. 

Schenkunn.  1265.  C.  j.  c.  A.  Reinboldus  diclus    IJrandecke,    miles   Arg.,    et    Agnes,    nala    quondam 

Johannis  dicti  Sturm  et  uxor  Götzonis  dicti  Völtsche,  civium  Argentinensium,  confessi  fuerunt,  *• 
quod  quondam  Duda  dicta  de  Utenheim,  nata  quondam  Hugonis  dicti  Stnbenweg  militis  .\rg., 
ante  spatium  18  annorum  proxime  transaclorum  donatione  intcr  vivos  donavil  IVatribus  mino- 
ribus  domus  Arg.  domum  et  areani,  in  c.  A.  in  cono  vici  dicti  zum  Sluche  sitas  juxla 
domum  Katberine  de  Weslhoven,  et  quod  eadem  donatrix  easdem  domum  et  aream  receperil 
pro  annuo  censu  '2  caponum  ad  tempus  vitc  ipsius  sub  condicionibus,  quod  domus  post  aö 
mortem  Düde  uni  femelle  vel  duabus  honestis  vendatur  ad  usum  pro  tempore  vile  ip.«ius  vel 
ipsarum  et  quod  post  earundem  obitum  redeat  ad  fratres  minores.  Reinboldus  et  Agnes 
predicii,  executores  testamenti  Düde,  declarant  se  premissa  perfecisse.  Anna  doniicella,  nala 
quondam  Ottonis  dicti  Riplin  militis  Arg.,  domum  emit  ad  tempus  vite  sue.  actum  3  nona.'< 
julii,  a.  d.  1330.-  Juli  3.   w 

Aus  Strassb.  Thom.  A.  lad.  Kaufbriefe  3.        ur.  mb.  v.  sig.  pend.  delaps. 

Verkauf.  1266.  C.  j .  c.  A.  Jolianncs  dictus  Kelbelin,  civis   Arg.,    vendit    domino  Cünrado   dicto    de 

Mülnheim,    thesaurario   ecd.    s.    Petri    Arg.,    presenti   et   emenli   sibi  et  illis  quibus  duxeril 


Vgl.  nr.  699. 


1330    Juli  6  —  Septomber  11.  :«ci 

ili'piilnniliiiii  iiriuiM  orliiiii  iiutiru|Miliiin  ili>]!  IVioIh  tptiir,  infra  cl  nlrm  rnurM  Arg-  »ilum  an  <W 
Sli-iiiMliHs/c  lii  ili>r  l;rifr>-^','is/<>  Juxla  lluKorH'iii  (ii<  luiii  zAin  KiH  H  e.  p,  a,  urto«  lil» 
il.-iiii  Niidlni  rlicti  Wulilrncr  i-t  Johnniii«  dicli   Scliill,   mililuiii  ArR.,  Ii>imI<*ii«  a  )' 
Uli  orliiiii  iliigoniN  ilii'li  /iirii  iniliti»  Ar);.,  p.  p.  i>.  I.  rxrrpto,  qurMl  H  ii<>n.  \rg.  n 
rwtori  erclOTie  m.   Aiiilrce  Arif.  cio>M>nlur  aiiiiualim,    in   quo   c|uiiletii  orto  vpixlilrir  i|unnilani 
lli'inizolino  di«  (o    Priol,  avurx  ulo    nii»,  «ivi  Atk-,  NurcMM»»!  f' 
.loliiiiiiiiH  (lirli  '/,iilli>r  f.  11,  et  c.  n.  p.  juxla  iIoiikm  quomlain  ma^'  ' 

iiiini-  porlinoiilos  nd   ••crlrfiinm    ».   Poiri  juniortK  ArK-  «liimlasat   eirrpu.   quam  vmditar  «h« 
ilis|io«iilintii    ri'«<TViil),    pru   prolio  '^^  lih.  (|i>n.  Arg.,  (Ilnm,    uxore  infindani 

Kiillicrinc  ilictc  ltol<li'l<>rin,  corani  juilu'o   por  juraiiinnturn  annen—»-  r-mnpe- 

Icro  in  <iiclo  oHo.       ncluni  ■'!  nonaH  julii,  a.  ■!.   1.'Cii>  /  .  .o  JmH  S. 

Au»  Striunl).  Sliull  A    Pf.  a.  lad.  103  fiur    II  üg.  pemd.  tt  tr- 

1207.  n.J.  I.A.  (Irciln  nnta  quotxlani  Frilarhonis  an  dem  FXrirhe  de  ltoU>nkirrh«i 
I'.  III.  A.  i't  «'oriirii  lilicri  vciulidoruiil  rlmro  enl.  .Xru-  (Nirolan  di<-l<i  iimiipt-kpr  rl  lii>inrico  il* 
lllfwickei'ishi'iin  pi-ehondnrÜM)  di>  |M^i'uiiia  i|Uonilain  domini  LIriri  do  Arljery,  (ditn  ranoiiiri 
ejumicm   cccicsie,   1  <lt  Kxrtackcro  apiid    Kolcnkin-hcn  pro  13  lih.  den.  Ary.       ditlum  7  idu« 

julii,  ,1.  (I.  i:»:»o  ./„«  a 

Alis  dem  Archiv  den  Striumh.   IhimkafnltLi    Muiulrrrluirriipudli    '    XU'  fol.   /4  *>  cey»,  »'• 

1268.  AVii.sfc  Luihfiij  Inill  Iteiitiholt  Ihiffelit»  den  finu/ern  ^rhndlo»  für  den  Schiiiien, 
ili'ii  i'f  ri>r  Ciiliiiiir  miliiii.   Itaijemtu.  Ati0mtt  9. 

Wir  I.iiilwicli  etc.  veriehcn  etc.,  dnz  wir  dem  clc.  Ilacmliolcn  dem  iilKen  Hufflein  «an 
Sliiizliinrk  iiml  srini-ii  (tIm'ii    für  di>n  whadon,    den    fr    in    iin««*rin   dien«!    «•  <  -  an 

ri)SN<>n  KiMioininrii  lial,  runrizick  iiiarrk  KillK'rs  Kt^lx'n  han,  und  \i-n<ot»-n  im  d.ii'.  ixtf, 

der  vor  doni    fornl    lici  Ilafrennw    ({olegcn    i.it,    ilen  weilen!  «Mllein  Traulman,  -  v 

llni;cnaw,  inu  liol,  aUo  daz  der  »elb  llanilM>t  unil  sein  erb«>n  den  lK>f  inn  lialien  «ol  aU  briK 
unIx  wir  «der  unser  nai  likontsn    an  dein    reirh    in  von    in  l(»en  iimh  Tunfri' k  inanL      "    - 
darulHT  /,e  urrliund  elf.   iliiluni  ul   supi m  ' 

Amt  Manch.  Iifirh»<trrhir.  üfffinIralHra  anliqua  l.udorict  lUimri  (Kiutr  tMdteif  fb4ekl)pk  U  ar.  43 
Kiitulei-Citpir    Dnnuich  ahi/fdniekl  itefelr  Script,  rrr.  Imr.  l,  763.   Bökmtr  JUf.  Ltd.  «r.  1174. 

1209.  ('..  j.  r.  A.  Ilealrix,  U'^inn    de    lercia    refruln  <>.  Kran.  "l.i    quoodwn    Friderid    r»»*«^ 

>lii  li   in  dem    liriVhe  c.  m.  A.,  de    i-nnwnsu    Kniteldrudi«   et    n  .,■«,    Hliantm  qnoodiin 

.\nne,   swi-ori»  ipsius   KoatrieiK,    neenon   Arnoldi,    marili  diclo    i>jtKel<iru<lis,    ac    Niralai,   ÜNi 
<|Uondnn)   (^)nradi    dicii    Snewelin,    marili    ipsius   Me«lewi((is,    vcmKdit  *>    den.  Aryj 

X^neli   diele   de  Arlienlieim  et  Junle,    (ilie    (i-atris    ejuMient  A."— '•-  -    monaalcrii 

•^.  .Xtfueli.s  e.  ni.  A.  (Heinriro  dieto  de    Ilerne    ronverso   tlicli    i;  ••  rt   nomine 

inoni.ilium  enienle)  metlielatem  uniu»  domus  et  cju»  «rw,  sitanim  m  «lern  brnrb*  !• 
juxta  dictum  Meiden  e.  u.  et  e.  a.  p.  juxta  bona  monaslerii  prmlirti    et   bona  dirli  li 
(|UihI  uua  de   monialiltu.s  dieti»   alleri    |xv»l    ejus   obitum  suecwtal.    prmominata    Beah 
tum  Kii(^>ldrudi  el  aliis  proilictis  rentmeial  omni  juri   in   re»»«lua   nteiliclale.  «U»  loU  douto  i\ 
irea  annuatim  f«Niunl   i  siil.  et   1   den.  el   1   ea|H>   nomine   ren~'  ilo  «rrkwie  ».  Tbomc. 

Ilelwiius,    presbyter    el    preliendarius   eju.silem    tvclesie,    in    \i u>  ronaeoUt  rt  arwoi 

conver««  pretlirlo  lo«al    pro   een-»«    prmlielo      A    I.       actum  3  idus  septentlmB,  ■.  d.  1330', 

Wiiiiiiiii  if. 

-Im»  Strtusb.  Bti.  A.   II  :ir 


I  !>»>  rofmtfgehfHil'    '■'      •  ••    H^,  i.  m      .,  -    Sidrn   U«    •■im  domini  !*»>. 

logiM  fU-    imprrii  cU\>         ♦   •'<// 


:W4  1330    September  12  —  Oktober  31. 

.    Erbleih,-.  1270.  G.  j.c.  j\.  Adellieidis,    relicla    Cunradi    dicti    Hoyer    mililis   Arg.,    et    Nesa    dicia 

Swarberin,  (ilia  quundum  Heinrici  dicti  Swarber,  ejus  .soror,  inanibu.s  coadunalis  locaverunt 
[Jh-ico  diclo  Banwart  in  dem  Bruch  e.  in.  A.  et  Katherine,  ejus  uxori,  in  empbitcosim  unain 
areain  cum  ejus  ediliciis,  in  dem  Bruch  e.  in.  A.  juxla  bona  ecclesie  s.  Tliome  Arji. 
e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  l)ona  uxoris  Pelri  dicti  de  Duntzenheim,  mililis  Arg.,  pro  annuo  censu  •' 
0  unc.  den.  Arg.,  de  qua  area  ce<lit  aiinis  singulis  1  sol.  den.  Arg.  ecclesie  s.  Tbome.  con- 
ductores  dictani  aream  in  cultura  bona  et  consueta  debenl  conservare,  ita  (|uod  locahii'<>s 
dictum  censum  consequi  valeanl.     Er.  2.     V.       actum  2  idus  septembres,  a.  d.  1330. 

1H30  Septetnbei'  12. 

Aus  Strannh.   Thom.  A.  Iml.  hiiiiilirirjK  1  vidim   mh  c.  sig.  pend    ausgestellt  vom  judox  cuiic  \rg.    in 

J304. 

Hmii-nknvf.  1271.  C.  j.  c.  A .  Frilschemannus,   naius   quondam    Fritsclicinanni    dicli    de   iJunt/ctdieini, 

civis  Arg.,  vendidit  prel)en(lariis  .seil  vicariis  ctiori  ecclesie  Arg.  areani  unam  cum  omnibus 
ejus  edificiis,  sitis  inter  peliifices  Argenline  juxta  domum  dictam  der  golzhiis  zA  der  Schüren' 
e.  u.  et  e.  p.  a.  tendunt  a  parle  anterior!  sujwr  fonlem  ibidem,  p.  p.  e.  I.  pro  10  lib.  den.  i."i 
Arg.  A.  1.  (in  Nicolaum  dictum  Heniger,  presbyterum  et  prcl)endarium  ecclesie  jiredicle). 
peracfa  vendicione  emptor  venditori  aream  locat  in  cmphitecsim  pro  annuo  censu  1  lib.  den. 
Arg.     V.       ai^tum  5  idus  octobris,  a.  d.    i;]30'  OMober  11. 

Aus  Sfrassb.  Bez   A    G  S660  (4055).  ä.        or    mh.  c.  siij.  pend. 

Vn-knui.  1272.  C.  j.  c.  A.  lleinricus  dictus  Hörwelin,  civis  Arg.,  et  Agnes,  ejus  uxor,  manu  cboa-    .j,, 

dunata  vendideruni  abl)atisse  et  conventui  monasterii  s.  Cläre  uf  dem  Rosmerkele  infra  m.  A. 
(.Johanne  diclo  Heiden  procuratore  ipsaruni  presente  et  nomine  ipsarum  de  pecunia  Cunradi 
dicti  de  Rufach  civis  Arg.  in  subsidium  des  gotzhuses  per  ipsum  inslitule  in  c.  A.  site  bi 
dem  hohen  stege  an  der  Trenke  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Heintzelinum  dictum  Hörwelin  et 
lendit  a  parte  posteriori  supra  Ibssatum  cerdonum  donata',  qunm  domum  prescriptam  dicfo  ^ 
monaslerio  donavit,  prout  in  insirumento  sigillo  curie  Arg.  sigillato  plenius  continetur)  unam 
domum,  sitam  in  c.  A.  in  vico  diclo  Kleinstadelga.sze  juxta  predictam  gotzhus  e.  u.  p.  et  e.  a. 
juxla  domum  diclain  der  von  Kagenecke  gotzhus  und  stos.set  hündenan  uf  Rinsüter  graben, 
cum  omni  jure  in  area,  ita  quod  de  ipsa  non  plus  annis  singulis  deboalur  prelerquam  8  sol. 
den.  Arg.  et  2  capones  inonasterio  s.  Margarete  e.  m.  A.,  pro  130  lib.  den.  Arg.  Gerdrudis  :»' 
dicla  Zornin,  priorissa  monasterii  s.  Margarete,  in  venditionem  consenlil  et  aream  emptoribus 
locat  pro  censu  prediclo  absque  laudimio.  A.  1.  domus  venditrici  obvenerat  ex  successiono 
liberoruin  suorum  ex  priori  malrimonio.  Wit.  1.  (pro  venditoribus).  V .  1.(|(ro  Heinlzeliiio, 
ipsorum  filio).       actum  13  kalendas  novembres,  a.  d.  1330.  OMohcr  20. 

Aus  Strassh.  Thom.  A.  lad.  33  nr.  35         nr.  mb   c    sig.  pend.  .^- 

vn-kauf.  1273.  C  j.  c.  A.  Reimboldus  didus  de  Achenheim  et  Nicolaus  dictus  Ottefriderich,  milites, 

gubernatores,   et   Johannes   de   Khenheim    presbyter   civ.  Arg.,    procurator  fabric«  eccl.  Arg., 
nomine  diele  fabrice  vendiderunt  pro  8  lib.  den.  Arg.  Lamperhto  diclo  de  Krafslelte,  clerico 
Arg.,  domum  et  aream,  in  c.  A.  in  vico  diclo  Criegesgasze   sitas  inter  pontes  juxta  Agneliin 
dictam  Werbenegelin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domurn,  quam  inbabitat  Johannes  dictus  Stüllecher,   4,, 
cujus  domus  area  proxime  prescripte  spectat  ad  dictam  de  Wolfgangesheim,  ita  quod  de  area 


'    Vgl.  Str    G.  v.  HN.  S.  Jno.         -   \(ifli  einer  Ikirr^ualnnti:  x.  A'/l'  /'/>■«>■  ihir<  Hmis :    ■  zii  il<v  ;ilfcii 
liadcstiibpii  »         -^   Vgl.  ur.  1094. 


1330    Oktober  31  —  Dezember  6.  nffi 

iiii|il.i  iKin  [iluM  nnnift  Hiiigulix  ilflur  prct<>r  ((uairi  IM  den.  Arg.  vuMirH  cuililiet  monaMmorum 
xs.  Niiolay,  Joli.inniH  zA  iIimi  liumicn  ot  t.  Kalherin«  e.  m.  A.  H  den.  nomine  mwiAii       \    I 
ii(-(uin  2  kiilciidiiH  novemhrifi,  a.  d.  IXVi  i  ri.to  ttMoörr  3t 

^||^  Straimli,  llrmp.  A    liul.  171  f tue.  liH.  .../..  ..."    .     »../    /<•'•••'■•  ■m"     i";    ;-<•'/    mUrn  rrrhtt  mn 

lltiml  H.  XIV  exeunt :  rrformotnm  t%i  |ifr  d«'rretniii  dorn    in    Ar  I»A<-ti  «fti.  i.ili«      m  drr  Millr 
iintfr  ilfin  Sirgflglrrifeu:  L<>onli. 

1274.  C  j.  c.  A.  GAtzo  dictu«  ll<>ntm-liAhi?r  et  KllekindJH   dirta  di>  Nurenilicnt,    n><HlratM    tr.^mmf 
.\r|^i>iiliii(',    vnndunt  Kllinc   (ilin   quondarn    Ht'inriri    diiii   t'lt>  d<>    I.'.'       '  '  \r||F. 

iiiiiiiii  (loinuiii,   in  c.  A.   rulro  ».  M  irtiiiiiiu  an  dem    url«;  juila    Com  -  .  u. 

<'t  f.  |>.  n.  jiixla  diciam  Wi^in,  et  jun  ein|ihitGolicum  in  area  dkt«  domuii  ila,  quod  tie  radeni 
.'ii'i'.-i  niinis  Nin}ruliH  (iclicaiilur  '.\  lih.  dfii.  ArK.  f>l  2  cnpiNines    Agnoli    tvlicl.- 

Vrill.stlio  civis  AiK-,  doiiiiiii'  diiecle  diele  arcc,  ipMi  Afnicle   preaenle  el  con^^ ■    , — 

oidem  Akik-Ü  Jurn  sua  in  cndem  nrea  ddieanl  Tore  italva  juxla  tenomn  loralioniii  (arli*  per 
AKMi.dini  llciiirico  ilicto  de  Krid<>lH;rK  faliro  Aiy.  et  Kallierine  uxnri  suc ;  prout  conlintrlur  in 
iiisiruiiiento  sigillo  curio  Ar«,  «ijfillalo ',  pro  prclio 'ill  lili.  <'  '-'  '  den.  Anr.  A.  1.  arl. .  .• 
Unnas  noveiidirix,  a.  d.  ^'XH^.  Ifovembtii  y>A 

AuM  Stratsh.  St(ult  A.  liriffhurh  C  fol   /h.        roy, 

1875.  .lolians  lAielin  der  mciHler  und  der  rat  von  Slramhorg  machen  bekannt,  dan 
«Katheriric  PVilzen  sel(;oii  von  F'ranckenlioiin  willuwp,  unj>en>  liurverin»,  liaus  und  bof  in 
Sirassliiir^  «an  dem  slaili'n  nlx'wi-ndi^  ('lenita.ssen  >  nelw'n  unwr  rniii<>n  hau«  umi  Syfrid 
ClosiMiiT  al.s  lediges  eigen  verknuft  hat  an  l{cintz<.>lin  (>irhn  und  Mclzen,  tU.>Mcn  (tallin,  für 
110  prund  Sir.  pfenninKe.  A.  3.  «an  der  crslen  milwnrhen  noch  Mncte  Martin«  Ujj  «let 
hixrhove.s,  13:M).  heran  worcnl  wir  her  Jolianncs  I^WUn,  folgt  der  tUn 

Soirmltrr   1 1 

\n'i    Stfiiiili     >>tin1t      \     JJ     ihtruturiifa  ih't'rra    tfltnmhrrn  ilr/t  rfintrilt*  ■.''■  »i./     i-i^i 

XliUS.  I..J.  ('.  .\.    Iioniinuus  ilutif-   !■  |.'iiiiiiinki>  Ar;.     Ii     y-''-  < 
pro|K'  |H)nleni  .«.  Timme  Arg.  silo    donarione    inler    vIm.,    .i.miimi    ■ 

inmoliilin  Huh  hiiü  luirtis,  vidclicet  cpKNl  priHuratores  seu  gultcmalore«  ipsiua  hospilali^  eid«n 
ilonalori  providore  et  ministrare  lein-anlur  in  violu  tantiim  el  non  ve*lilu,  «irul  |w>nionia  In 
ilii'lii  liospilali  prel>enilatis,  (|uixlipie  iviani  dirlus  donator  ronfrattTniUlcni  *•-')  ■"^•''— n<1am  in 
(lii-lo  hospilali  cum    personin    iliidom  pivbendatis  teuere  del>eal.     A.  1.(in  W  i  armi- 

geruni,  fdium  quondarn  Wetzelonis  <hcti  Mamihe«  mihlis  Arg.,  proruralorpin  hoApiiah«).  hii» 
|M>racti.s   dictus    prixuralor    diclo   donalori    rolm-at    Ix'ii  .innuo  ra>nm 

1  ra|>onis.  sptvilicalio  lionorum  innnuliilium  e?»l  hec  :    [  in»a  in  wo 

dicto  snnte  KI.Hel>et  gn.szc  Argentinc  sila  juxla  di<ium  de  Lingolvishein«  o.  u  i.  jaiU 

ilirlum  Crenier;  item  ngri  viniferi  in  Flhenheim  nupcriori  el  Vinheire  » linti  li  kah^wla« 
deremhres,  a.  <l.   WXM).  %•..>.•.«*-•-  |v 

•1.1«  Shiinih     Jf,iiii      I     hiil    /f.iii     XT.Vtr  fiKi-    hl  nr    mh    r    *>»    ittnA 

1277.   l..  J.  i.  .\.    Itilt;fiiuu-,   iniifs   \\^  ,  .i    ~ 
moiiasit'i'io  8.  Agnetis  e.  m.  A.  (fralre  lleinrico,  ••  _ 

inniutvs  1  lih.  den.  Ai-g.  super  scampui»  panilkum  «uh  palali«  ri*iUli«  Ani-  *«•»».  «!••  n'tMilu» 


•   ly.  Mr.  .7.s<»  '■»:' 

Mir.   III  «» 


38« 


1330  Dezember  5  —  1331  Januar  3. 


ipsi  Sophie  ex  parle  magistri  et  consulum   solvuntur   singulis    annis,    pro    10  marcis  argenti. 
A.  1.       actum  nonis  decembris,  a.  d.  1330.  13SO  Dezember  5. 

Am  Strassb.  Stadt  A.  Pf.  G.  lad.  102  fasc.  P.        or.  inb.  e.  suf.  pend. 

Sc.henkunij.  1278.  C.j.c.  A.   Groda,    relicta   Erbonis    dicti    Groserbe    mililis    Arg.,    in   ipsius  et  dicti 

quondam  mariti  sui  remediuin  animaruiri  de  consensu  expresso  El.«e  et  Sophie,  filiarum  Grede  s 
ipsius,  et  .lohannis  dicti  Swarber  mariti  dicte  Else,  iiecnon  Ruiini  dicti  Löseliu,  mariti  (hcle 
Sophie,  niihtum  Arg.,  consensum  dictarum  uxorum  auctori.santium  donavit  choro  ecclesia  Arg. 
redditus  annuos  8  unc.  den.  Arg.  super  domo  et  area,  in  novo  vico  apud  vicum  prodicalorum 
in  c.  A.  sitis  juxta  domum  liberorum  quondam  Philipp*  apotliecarii  civis  Arg.,  a  prebendariis 
dicti  chori  percipiendos  sub  lioc  modo,  videlicet  quod    tarn    in   vita   quam  post  mortem  ipsius   lu 

i'ebnioi  :},   anniversaria  reliete  et  quondam  mariti  sui  predictorum  singulis  annis  die  s.  HIasii  cum  vigiliis 
et  missis  prel)endarii  predicti  peragere  teneantur.      actum  2  kalendas  januarii,  a.  d.  13.30. 

Dezember  31. 

Ans  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  ]~4  fasc   2         or.  mh.  c.  nig.  pend. 

.Mesufundaiion.  1279.  Prepositus,  decanus  et  capitulum  ecclesie  s.  Thome  Arg.  notum  faciunt,  quod  hone    ir, 

memorie  Johannes  dictus  Kamerer  oiim  decanus  ecclesie  dicte,  natus  quondam  Gotzonis,  pre- 
bendam    sacerdotalem    allaris    in   ecxlesia    dicta  per  executores   ejus  constructi  et  in  honorem 
bb.  Bartholomei  apostoli,  Vincentii    et   Brigide    virginis    consecrati,    coram   quo   ipse   decanus 
requiescit,    instituit    et   l)ona    sua  ad   eandem  legnvit.  inseruntur  verl)a  testamenti  |>er  dictum 
•lohannem  ordinati.    jus  collationis    sibi    reservatum  nunc  et  in  perpetuum  est  apud  decanum   2u 
ecclesie,  qui  si  negligens  fuerit,  apud  prcpositum  ;  item  voluit  legator,  quod  vicarius  distribu- 
tiones  chori  recipiat  et  in  recompensam   vicarius  det  singulis  annis   capitulo  ad  saccum  com- 
munem   (in  den   gemeinen   sak)  4  lih.  den.  Arg.    et  quod    vicarius    cottidie   missam    celebret 
pro  Salute  anime  legatoris.  altiire  construi  jussit  in  staltia '  ex   opposito   camere  plebani  dicte 
ecclesie  a  latere  chori,  et  quod  emant  executores  calicem,   librum  missalem,  casulas  2  et  alia   -' 
necessaria  ornamenia,  item  legat  ad  preljendam  cistam  suam  ferream  pro  conservandis  instru- 
menfis.  idem  statuit,  quod  vicarius  omni  die  post  celcbracionem  misse  visitet  sepulcrum  ipsius 
cum  aqua  benedicta,  ut  est  moris.  item  legat  ad  chorum  ecclesie  culcitrum  suum  rubeum  de 
condali"  factum,  sigillum  capituli  est  appensum.       actum  a.  d.  1.330'. 
.4ms  Strassb.  Thom.  A.  lad.  26  (Titrex).        or.  mh.  c.  Kig.  pend.  vnitil.  ■<" 

Pfandbrief.  1280.  Frater  Rftdolfus  de  Hochberg,  commendator,  et  fratros  hospitalis  s.  Johannis  domus 

.sv/»-»/fr/«;/.  in  Doroltzheini  propter  urgentem  necessitatem  vendunt  Berhtoldo  dicto  Mansze,  civi  Arg., 
curatori  Johannis  adhuc  minoris  fdii  quondam  .lohannis  dicti  Mansze,  olim  fratris  dicti  Berh- 
toldi,  nomine  curatorio  redditus  annuos  2  lib.  den.  Arg.  super  redditibus  2  lib.  et  10  sol. 
super  domo  et  area,  sitis  in  c.  A.  in  der  KulTergasze  und  ist  ein  orlbus  oben  in  der  Bn'iy-  gr, 
gaszen,  quos  Johannes  dictus  Criegesheim  cuparius  jure  emphiteotico  tenet,  obligantes  red- 
ditus predictos  2  lib.  et  10  sol.  pro  solutione  reddituum  2  lib.,  pro  20  lib.  den.  Arg.  A.  2. 
sigilla  curie,  commendatoris  et  conventus  sunt  appensa.  ad  bec  dictus  Johannes  junior  dictos 
redditus  donat  per  manum  curatoris  sui  eidem  hospitali  in  remedium  anime  quondam  patris 
sui  donacione  inter  vivos  pro  anniver.sario  ipsius  patris  peragendo.  redditus  non  debent  alienari.    u> 

a)   Vielleicht  candali.  Sinn  f 


1  Nach  einer  Dorsualnotiz  s.  XIV  lag  das  Haus  in  « Kesselgcssel '  und  wurde  zu  dem  Samp^on 
genannt.  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  90.  2  Wohl  =  statio.  Gcwiillte.  3  Derselbe  hatte  auch  in  der 
Kirche  zu  Eheinau  eine  Pfründe  errichtet,  wie  da.i  dortige  Kapitel  kundgiebt.  1S31  Mars  IH.  Or.  im 
liez    A.   G  4210  (4S9G).  6.  1 


1331     Januar  3  -  Januar  29  :M7 

i|iioil  HJ  l'acluiii  l'uoi'it,  all  ilijiialiiri'iii  et  cju»  IicdhIiw  rmli'unl.      \    I       umtor  rtttutew  um 

c|iiiiail  vi!iMlii;ii)ii(!iii  :(  iiortaH  jaiiuarii,   (|u«kiiI   <lonii< ioncni  5  iilut  inenti*   pmluli,  a.  il    i:i:il. 
Iiujus  iiintruiiii.'nti  tiunt  '.'  tS.1t  Janmar  3  uml  U 

I  Itti.    A      II     1,11      l,>.  or.    mit     I  '.!,•,/■.  m    S..I:, 

•  •il  iitr  ilrr  Ihilirninif)  linil  mit  an<l  ■■    l-f^H.. 

1281.  li  j.  A.  ItTiu  tiTikt  poMl  feMtuiii  li.  liilarii  iiuit  a.  d.  \'X\\  .o>,i,.fini  J,.||ii,i'. 
(licIUH  Sicke  tenior,  miloH  Arg.,  Iraclufi  in  cauMin  |ier  F'rtiM-honem  il^  i<'l<'i  ^i" 
ilotoiii,  procuratorciii  inonaMlerii  n.  Stc|iliani  in  Argcnlina,  «uper  eo,  ({uod  altitaliMj  et  ooo- 
vcnliis  l'uorint  in  |M)MK<>8))i(ine  vol  (|un.si  |K-rri|iii'niii  'ii  '  '"  -il.  «len.  A  -rtn* 
<  i-nMiis  il(>  :<  arcis,  Nilis  in  viro  ilicto  zfi  ilcni  licili^^cii  ^^^  juxta  '  m- 
w.-nlin  i>.  u.  et  i>.  n.  |i.  juxta  reliclani  c|U(>n(lnn)  KKonolfl  huri-^p^vii  Arg.,  pnml  in  liMIo  oblalo 
iiiilili  fx  piirif  iH'iM'ui'ülori.s  ploiiius  cutilinotur.  iiroriltH  rt-u-  '  pmni- 
latori  piedicto  supor  iK.'tiliH  in  liliollo  tliclo.  juilox  tlicto  pi      . ....  , i  fcriant 

i|imrlam  ininicdiate  Hc<|unntoin,  |H>«<(ca  cum  prolongavil  in   rcriani  quinUiii,   qua  feria  quinüi  j«mu  ic  i: 
linx'uVator  jiiranicnto  pifslilu  ultlinuit  conHUni  ilel>en  de  arcis  preilictis  nee  aolutuni  eme  nbi 
i'l  aliis  pro(-urat(>i'il)iis  dicti  inuiia.tterii  a  tctn|>oro  in  lilicllo  expreMio'. 

Januar  tS,  tO  wimI  t7. 

Au»  fttnunb  lief.  A.  II  26t*4.        or.  mb   c.  ntg.  jirml.  (Hiem  UUr  dem  Text  tUkt  mt  pUieAer  DinU  mm 
ilernelbrn  Hand:  «sex  den.  roiut.  >,  trw/wrrA  iruA/  die  rrkumltutgogelnthr  amyrrfrarih  iM 

1282.  -Innta  |iriorissa  et  convcnlus  inonaüterii  pcnilcnlum  e.   in.  \.  notum  fariuni.  qood 

pi'i'Ki'avatc  (lehiliN  pluriliu.s  pni  i-ompiircndn  |xH-uiiia  ad  ca  porwolvonda,  >  '•an 

olistTvnlis  veiiiluiil    pro  71   lili.  don.  Aiy-  ■lidinnni   diclo  Söner  de  Nortlinn.  i-io 

in    Kirwilrc  doninni    et    arcani,    in  c.  A.  apud    ».   Andrcam    üita«  juxla   cuj  >•< 

ei-clesie  Arg.,  quam  nunc  inliabitat  dominus  CAnradus  de  Kirkil  llioxaurariuii  rfide  r< 
"'.  n.  («1  i«.  ]).  a.  juxla  domo«  re.  l  '  •*io  ü.  Amlroc  sitas,  p.  p.  f.  I.      \    -    '     ita  prfsoiin; 

•"iiiill;!  1 III-.  Ar;.'.,  (iriorissf  fl  tni;  ;<ii-n  -unt        .i.  I\itii  11  knionda-  :  i,  a.  d.  IHül. 

Januar  Ü9 

1283.  C.  j.  c.  A.  Juimntlus   dtt-lus   de    liuliiuio    pn-sliytei.    pivlicmiarius   allariK   oinnium    iv,«n^ 
;«,  saiirlorum  in  occiesia  Arg.  |n?r  CAnnulum   dirtunt  Gurloler  «ivem  Arg.  fundali,  «k«  ronsraMi 

Klw  dii  le  Mosungin,  rundalricis   diile   prt'K'ude,    oldigavit  so  suosquc  9ucces9»>r»  dalaros  ad 

t  horum  dii-tc  ccciosic  de  provenliliu!«  diele  prelicnde  lO  lib.  den.  Arg. :  H  lib.  rrastino  puri- 

liralionis  li.  Marie  xirginis  pi-»)  ;ii  ,        '        "  .    .    i.  . 

diile  KI>iO,  'i  lil».  dominiia    luv.' 

II.  Urbani  cpisenpi  pro  nnniver^rio  quondam  (Jlriei  dicii  Uranl,  2  lib.  feria  tcrlia  posl  üntum   v 

II.  Marnalie    pro   anniversario   (|uonilam  .\gneli.s    diele    Mo»'i 

eju^dem    K\»o,    "i  lib.    craslino   a.H.<>umplionis   1«.   Marie    \hu    ' 

(iiirteler,  nune  marili  i|wiu«  KIso.  Gebcliardu»  «le  Kriburg  prt'pttsitus,  JoJwnn«  <l 
l>arg  decanus  et  capilulum  diclo  cccicsic  conwntiunt.      datuni  4  kalendas  frliruarii,  a.  d.  ISAi. 
«1  hujUH  inslruntcnli  sunt  '.'  Jmmmmr  99. 

Am  StrtM»b.  Bei.  A    (i  Jooo  (t0JC>.>  "»6.  c.  «y.  pemt. 


'    Vr/I.  iir.  titS.  'trb  Au  IkimtMiiHH  nm  Wtlkni,  4im  Ihtmtr  4m  UmAerrm 

JulMHn   <M)n    (khnmiletu.    :    /  109   Ifumd   Stibtrt    «3«    JtifVrt   Mi   JflUrtrrriyiaMiifl 

.1.  XV in.  Sirtwb.  liti    A.  <' 


;iW  1331    Januar  31  —  Februar  25. 

liiüteihe.  ia84.  C.  j.  c.  A.  (Jonradus  iliclus  üellwilre,    sutor  Arg.,  et  Anna,  ejus   u.\or,  i'etoynove- 

runt  se  a  preposito  et  convenlu  inonaslerii  s.  Arbogasti  e.  in.  A.  tenere  in  enipliileosim  areani 
in  c.  A.,  sitam  juxta  Nicolaum  dictum  Zürne  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  diclain  Gurlelerin  de 
Argentina  ex  opposito  domus  dicte  zu  der  Swertzen,  tendentem  relro  ad  pi-strinum  dicti  Slange, 
))io  annuo  censu  35  sol.  den.  Arg.  Er.  4.  V.  convenlurn  est  etiani  inier  dictum  Zürne  et  ■> 
predictos  conjuges,  quod  niurus  et  paries  (der  gebil,  die  niure  und  die  wani)  inier  domos 
dictas  a  parte  anteriori  usque  ad  pislrinum  sint  communes  et  (luod  nullus  aliuni  in  inuro  et 
pariete  super  ediflcare  delwat.  actum  2  kalendas  februarii,  a.  d.  1331'.  1331  Januar  31. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4345  (4721).  II.  fd.  5.        cop.  clutrt   .s.  XV  itw. 

Eibieihf.  1285.  G.  j.  c.  A.  fratcr  Heinricus  de  Homburg,   procurator  inPirmorum  hospilalis  majori.s   lu 

Arg.,  de  consen.su  Riilini  llnienderiini  et  Jobannis  dicli  Waldcncr,  niililum  Arg.  gubernalorum 
ejusdem  hospitabs,  locavit  in  empbileosim  Heinrico  diclo  Spitzbiit  et  Kaliierino  uxori  .sue 
unam  domum  et  aream,  sitas  in  c.  A.  retro  ecciesiam  s.  Nicolai  Irans  Brüscam  juxta  pislri- 
num dicli  hospilalis  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  Johannem  dictum  Kurnagil,  pro  redditibus  annuis 
17  unc.  den.  Arg.     Er.  4.     V.      actum  2  kalendas  februarii,  a.  d.  1331 '.  Januar  31.   v> 

Aus  Slrassh.  IIosp.  A.  lad.  175  fasc.  4.        or.  mb.  c.  sit).  peml. 

Eriikihi:  1286.  C.  j.  c.  A.  Johanncs   dictus   ScbalTener,    inagister    hospitabs  majoi-is,  Arg.  et  IValer 

Heinricus  de  Homburg,  procurator  ejusdem,  de  consensu  Rülini  RTdenderlini  el  Jobannis  dicli 
Waldener,  mililum  Arg.  gubernalorum  dicti  hospilalis,  locaverunt  in  empbileosim  Gonrado 
diclo  Uützkind  el  Agncli  uxori  sue,  resldentibus  Argenline,  domum  et  aream  ipsius  hospilalis,  a) 
silas  in  c.  A.  relro  ecciesiam  s.  Nicolai  Irans  Brüscam  relro  domum  quondam  Gonradi  dicti 
Zoller  de  Wintertur  ante  horreum  dicti  Wiseman,  pro  redditibus  annuis  15  unc.  den.  Arg. 
et  2  caponum,  ila  quod  dicli  conductores  eliam  ultra  prescriptum  censum  ad  altare  b.  Kalhe- 
rine  virginis  situm  in  ecclesia  s.  Nicolai  Arg.  ultra  Brüscam  2  unceas  den.  Arg.,  singulis 
annis  darenl  de  area  predicta  (Johanne  de  Hagenowe  nunc  cappellano  dicli  allaris  pi'esenle  'i-'< 
el  in  pralictani  locacionem  consenliente).  E.  4.  V.  actum  8  idus  februarii,  a.  d.  1331, 
quoad  Johannem  capellanum  prediclum  47  kalendas  februarii,  a.  d.  1336.  bujus  inslrumenli 
2  sunt  paria^  Febi-uar  2  uml  1336  Januar  16. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Hop.  XLIII  fasc.  8.        3  or.  mb.  c.  sig.  peiuL 

Verkauf.  1287.  G.  j.  c.  domini    preposili   eccl.    Aig.    Wull'elinus    dictus   zii    dem    Riet   livis  Arg.   m 

vendidit  unam  domum  et  aream,  in  c.  A.  in  Geben  gas.se  juxla  Lami^erlum  advocalum  Arg. 
e.  u.  cl  e.  p.  a.  ju.xta  dictum  vendilorem,  Johanni  diclo  Strühe  civi  Arg.  p.  p.  e.  I.  pro  20  lib. 
den.  Arg.     A.  1.     actum  3  idus  februarii,  a.  d.  1331.  Februar  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  Höp.  XLI  fasc.  49.        or.  mb.  c.  sig.  pcnd.  delaps. 

Verkauf.  1288.  G.  j.  c.  lliesaurarü   eccl.  Arg.    in   figura  judicii   Sophia   dicia   de    Ebeidiein,    lilia  35 

quondam  Alberti  dicti  Clöwelin  de  Seligöwe,  et  Anna,  filia  quondam  Gunlrami  fratiis  predicle 
Sophie,  cives  Arg.,  de  consensu  fratris  Thome  dicti  de  Grostein,  commendaloris  t'ratrum  de 
Doroltzheim  ordinis   s.  Johannis  Jheros.,  domini  directi  aree  subscripte,  vendiderunl  Johanni 


1  Nach  der  Ueberschrift  lag  das  Haus  in  der  alten  Kurdewangasse.  In  derselben  Weise^erklärt 
Jolianncs  dictns  Rfilinns.  magister  pellificum  Argentiiiensium.  von  demselben  Kloster  das  an  das  -JO 
genannte  anstossende  Haus  in  Erbleihe  su  haben  für  einen  Zins  von  35  Schillingen.  (Er.  4.  V.)  Die 
obenerwähnte,  hier  wiederliolte  Abmachung  über  die  genteinsame  Mauer  wird  als  Strassburger  Gewohn- 
heit entsprechend  bezeichnet.  1331  Juni  8.  Abschrift  ebendaselbst  föl.  6.  2  Nach  dem  Prot.  Höp.  II 
(Teutschbuch)  fol.  136^  ist  nr.  144  zu  vergleichen.        3  Vgl.  nr.  433. 


1331     Februar  25        M ans  21.  Mi 


ilird)  i(iriiK*iil«M-  ilc  Novillari  cl  KatiM.'rints    uxnri   «uc,  civiliiu  Kr\f,,  u'uiiii  •kNiium  «tu» 

cililiiÜM,  f<iliitii  in  c.  A,  in  viro  ilirdi  llliii''  uf  ilrr  Alinomli'  ]u«(a  .in-am  •<  '  >ri>i 

|ir)-ilii:ti,    iR'ijiion  jux  eiii|ihil(X)(i<'Uiii    in    .u ;.:    iloinuit,    ilu  <|u<i<l   lU-    i|na    r.eur...- 

<J  iinc.  i't  I  caponiN,  pro  'ü>  lih.  den.  Kt^.     A.  1.       aduni  Ti  kalciMla»  niarlii,  a.  d.  I 

taat  Februar  va 

Ann  Stramil).  lies.  A.  O  4TJU  (4(iii7).        or.  mtt.  r    mg   iienä    drluf» 

l^HU    <:.  j.  r.  A.  |)i'(>|M>«iiU  CM-Iotic  Arg.  Kllina,  uior  Johanni»  dicti  de  liochvelden*,  fnilni    > 
i|ii(iiiilaiii  ll.-)rtun((i,  iloni  Mnri;arcla,  uxor  CAnradi  dicii    ItuwiiAni,  Uirkua  dirliu  Zarte,  flpi» 
'Liiii  in  ll:i;;i'iii)w<>,  i|iiililN.'t  Hcxlnin  parliMn  rurii-,    iIoiiiiin  *-t  .irn',  in  •'.    A.  >  '  zA  der 

liliiiiii'ii '  mI<-  iiiti-r  (tcllilia-s  juxtn  curiani  nuncu|Milani  zu  Mutt- Walpurgc,  |tt  a  i  uik. 

ilcn.    Art;,   vtindiilit  llu^^oni    dicto   zAm   Ilict,  civi  Arg.,    iU  quod    de  diclb   partiliua  1  Ata. 
nomine  cunsu.s  dclicatur.     A.  2.     Juliannc!«  de   lloihvetden  et  Flllina  pm  oiniiiliua  |tar 
ron.'itiluuiit    pro    warniidia.       ar.tnin    i|no;id     Klliii'-      ''    -Iiih    inari-ii.    quoad   ali<>«  v<-ii<im.'i.  - 
17  k.'ili'nduH  aprilix,  a.  d.   i:):)|i>.  Man  i3  mttt  Iß 

Au»  NtrtM»l).  Timm.  A.  liul.  Kaufbriefe  3.        or   mb   c.  iig.  peivi.  litlaft». 

lütlO.  C.  j.  c.  A.  Dynn,  nata  (|uondam  Jnhannis  dicti   Morcvdt  civ.   Arg.,  uior  Johanni«   < 

tlicli  i-;ii)o  nrinigori,    por  manuni    niariti    sui    ne<'non   de  i    ''       '  '■       ,  ac 

Nicolai  <li(-(i  CIdIh-Ijh'Ii,  niarili    KiiKel«*,  vi-ndidil    ningitlro  <  >tiui 

annuos  5  lili.  ilrn.  Arg.  tiu|)er  una  domo  et  ejus  area,    i  ^ilis  juita  tricum  dictum 

i- e.  u.  cl  juxta  tloinuui  ((nondani  dii-ti  Si'hifvke  y  p.  a.,  (p^  :■>  dirlu» 

.    li.  1.1    kl-,   canonicu!«  eccle.Hio   s.    IVlri  Ai^g.,  delinel   in    ii. .,....; im,  pro '.'.j  in.  Arg 

A.  1.  (in  inagiKtruin  llugonem,  noiarium  civitali»  Argentine).       actum  idu»  ntarcii,  a.  d.  1IC3i. 

JOralA 

Aun  Stnu»b.  Ute.  A.  G  4300  (4667).        or.  mb.  c.  »ig.  peml 

12U1.  G.  j.  c.  A.  (icrdriKJis,  uxor  Sigclini  dicti  de  Midnlicim  armigori  Arg.,  per  inanuin  iwiav 
■  jusilcin  vendidil  decann  cl  inpitulo  ecclcsic  8.  Pctri  Ary.  reilditua  annuoa  10  unc.  dea.  ki^, 
(■1  0  lapoiiuni.  i|no.s  eniplorc.-*  vendilrici  solvere  ronsnoverunt  de  <lonio  el  area,  nili*  in  r.  A. 
inti-i  ponlo.s  juxta  doniuni  dii  tnni  zA  ilor  Mucken'  c.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  piütrinum  relictr 
Joliannis  dicti  de  Dnnckratzheini,  pro  Ü25  lil).  den.  Arg.  A.  1.  (in  Nirnlaum  de  Kagrnerie 
ut)  prepo.xiluni  ac  Cilnrnduni  de  Miilnlieini  (lie.oaurarium  e^iiewie  s.  Pelri).  Wil.  'A.  (Iiona  venditrici 
ohvenonuit  ex  successionc  Joliannis  |>atriK).  actum  12  kalendas  aprili«."  -'  ''^"  JMrs  91. 
AiiK  Strasab.  Frauenh.  A.  Iiul.  4!)  ur.  99.        or.  mb.  e.  ng.  pmä. 

1298.  C.  j.  c.  A.  Otto  dictus  Kuse,  armiger  Arg.,  et  Hcilka,  ejua  uxor,  locoJC»  inarrarum  f.i»>.-*i 
argenti  itonderis  Arg.  magislro  et  consulihus  rivilati.i  Arg.  bona  suWripta  ikmanl  «il»  lue  •"»^"^ 
rondicione,  (JU(mI  de  iis  prelMMida  sacenlotalis  |)er|>etua  in  aiigia  dii '  ip- 

|)olla'm  de   novo    iiiidem    construclam    haltealur,    nie   etiam,   »\   re<t<l....     .^    , mm 

siliginiti  et  oiilci   et|ue  men!<ura,  ijuos  Wallherus  de  I^ndeslicrg   mite»  pro  te  el  h.  «.  niper 
bonis  sul)!«cnpli.'<  Olloni   |icr   mwlum  reemptioni;«  pro  DU  liiiris   den.  Arg.  vendidit,   r««nip(i 
l"uerinl,  (|uod  tunc  idein   pivlium  commutandum  eril  in  alia  predi.i         '        '    i<Um  mnao- 
10  sura.     A.  I.(in  Nicolaum    Zorn   dicluni    Lip|H*    inililem   .\rg.  ma^i-  '»   pmenlem 

vice  civitatis  recipienlem).  Wit.  1.  (pro  duoliu»  donatoribus).  donalorr«  pnHnitlunI  per  JMr»> 
mentuin  donalioneni  ntlain  lial>ere.  ct)i-ant  judice  Heinricus  diilu--«  de  \V<>irgiin(p«alK>im  mile» 
el  IVlorumnnus  dicluü  LtWlin  armiger  Arg.  se  el  here«les  sutw  cun»tiluunt  principalea  Mh- 

■)  Dit   WtrU  uxor  *M  ltochr*l<l«o  mit  »lUfnr  Dimtt  iutmftrtfi.         b)  Dil  /UrMMÜ  (wM  *miM  1931 
Ml,  mi*  M  »tM»l,  t«m  »lukrrr  U»»d  kimtmft/tifl. 


'  y,ji.  Sir  a  H.  UN  >  »y,  «»r  ü  N  UN.  S.  »i- 


:{!Ki  1331     März  21    -  März  27. 

lores  in  soluluiii,  si  liliori  procicali  l'uerint  ex  iiuitrinioniu  dünatoiuiii,  se  |irocuralur<)s  apud 
costlein,  quod  iloiialioiiein  luudabunt.  specificalio  bonorum  est  liec ;  in  c.  A.  in  vito  diclo 
Munslergaszo  doirius  et  area  juxta  domuin,  (juam  iiihabilal  Johannes  dictus  Die  pcrjfanienla- 
iius  Arg.,  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  doniuin  quondam  Cimradi  ditti  Ku.se  tivis  Arg.,  item  bona, 
de  4uii)us  dicti  redditus  solvunlur,  sunt  -45  agri,  2  bletzer,  3  dualia,  1  mettebn  in  banno  '> 
vilie  Heiligenstein,  in  Bergheim  ban,  in  banno  Ehenheim  inferiori,  in  carnj»  ville  Suntbus, 
in  canipo  ville  Binrenheini.       actum  12  kalendas  aprilis,  a.  d.  1331.  1331  März  21. 

Aus  Strasub.  Stadt  A.  V.  G.  G.  suppl.  DD.        or    ml.  c.  sii/   pend. 

VrMin/jriai,.  1293.  Dc)'  Rul  eutsclieidet  ein  titreit  über  Erblulijc  zwischen  Ueiselin   in  der  .\iiotlieke 

und  dessen  Schwiegermutter.  März  27.    i" 

Wir  Clouwes  Zorne,  dem  man  sprichet  der  Lappe,  der  meisler  un<l  der  rat  von  Slraz- 
l)urg  tünt  kunt  allen  den,  die  disen  brief  ge.sehent  und  gehorcnt  lesen,  das  wur  uns  koni 
Hcsselin,  Hessen  seiligen  sun  in  der  apteken,  und  clagete  von  vrowen  Sophyen  wegen  siner 
clichen  wirtinne,  die  sich  mit  im  gevogetet  het,  als  er  vor  uns  vurbraht  an  vrowen  Agne.s, 
siner  swiger,  die  ouch  zu  gegen  was,  der  vorgenanlen  Sophyen  muter,  das  sii  im  furbas  ir. 
leille  von  der  vorgenanten  Sophien  wegen,  das  si'i  von  irm  vatter  Johans  Hackenote  seiligen 
zu  erbe  was  komen»  und  vorderl  ouch  der  vorgenante  Hesselin  von  der  vorgenanten  Sophien 
wegen  an  die  vorgenante  Agnes  sin  swiger,  das  su  im  bi  ierme  eide  geschribcn  gebe  alles 
da.s  gut,  das  der  vorgenanfe  Johans  Hackenote  und  sü  einander  verwidemet  hctlent.  do  ver- 
ontwurtet  sich  die  vorgenante  Agnes  und  sproch,  su  wolle  sweren,  das  su  dem  vorgenanlen  -»i 
Hesselin  geteilet  het  von  irre  dohler  wegen  sinre  elichen  wirtinne,  alles  das  su  durch  ein 
reht  teilen  solle,  als  verre  sü  es  wüste,  one  ale  geverde;  und  sprach  ouch  sie  wolle  im 
gescriben  geben  alles  das  gut,  das  der  vorgenante  Johans  Hackenole  ir  elich  man  und  sü 
einander  verwidemet  heltent.  da  kamenl  wir  uberein  nach  clage  und  nach  enlwurte  mit 
rehler  ui'leil  an  oflem  gerihle  und  sprachent  es  zft  rehte,  das  die  vorgenanle  Agnes  solle  v 
sweren,  das  su  im  geteilct  helle  von  irre  dohtcr  Sophien  erbez  als  wegen  alles,  das  su  irre 
duhter  Sophien  der  vorgenanlen  durch  reht  teilen  solle,  als  verre  sie  es  wusle  one  alle 
geverde,  und  das  sü  ouch  swern  solle,  das  sü  dem  vorgenanlen  Hesselin  von  irre  dohler 
Sophien  wegen  geschriben  gebe  alles  das  gut,  das  Johans  Hackenöte  der  vorgenante  und  sü 
einander  gewidemet  heltent.  do  swür  vor  uns  die  vorgenante  Agnes,  das  sü  Hesselin  dem  ») 
vorgenanlen  von  irre  dohter  Sophien  wegen  geteilel  het  alles  das  sü  durch  reht  teilen  solle, 
als  verre  sie  es  wusle  ohne  alle  geverde.  unde  swür  ouch  vor  uns,  das  Johans  Hackenite 
.seilige  ir  elich  man  und  sü  einander  gewidemet  heltent  und  ouch  ein  verwidemet  gfil  wcre 
alles  das  gut,  das  hie  nach  gescriben  slat.  und  ist  dis  das  gut :  das  hus  zu  der  allen  munszen 
in  Brögegasse  einsite  nebent  dem  zu  der  wagen  mit  allem  reht,  die  dar  zu  horent;  und  zu  :b 
Honowe  in  dem  banne  eine  malte,  der  man  sprichet  hern  Ciauwes  malle,  und  das  gerüte 
und  zwei  stucke  mit  bernden  bömen,  der  stoszel  eins  an  das  gerüle  und  das  andere  eine 
wenig  hinbas  do  bi  und  heiszet  Metzengöl  der  Pelerin  dohler,  und  eine  stucke  mit  bernden 
bömen,  dem  man  sprichet  Kellers  stucke,  und  andersit  an  dem  gerule  eine  stucke  mit  wilgen 
stoszel  an  den  gieszen,  und  zwei  vierteil  nüsze  geltes  in  dem  banne  zu  Marley,  die  sint  gelegen  Vi 
uf  furn  Lutzein  hof.  unde  des  zu  einem  Urkunde  so  ist  un.serre  stelle  insigel  gehencket  an 
disen  brief,  der  wart  gegeben  an  der  mittewochen  vor  dem  oslerdage  in  dem  iar,  do  man 
zalt  von  goltes  geburle  drüzehen  hundert  iar  und  eins  und  driszig  iare.  haran  warenl  wir 
her  Johans  Löselin,  h.  .s.  tt'.  folgt  der  Rat. 

Aus  Strassh.  Hosp.  A.  lad.  Oi'ph.   VIII  fasc.  33.        or.  mh.  c.  sig.  pend.  ('.^i-ri-i'f.^i'egel).  15 

a)  Oi\  iviedei-hott:  was  komen. 
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1204.  0   j   •'.  ilniiiiiii    Itadiiin  <!)•  ()hacn»U'in,  arthiiliai ..-,  

liruf)  ca-lcHic  H.  Pciri  Aiv«  locavit  Ilvinrico  de  LimlAwe  ilcm  I'  .  et  araan 

III  (■.   A.  juxla  fnilrfH  minore«  ex  uno  latcre  juxla  ilomuin  diele  de  KntlH-iin  «•«  alleni  vcro 
jiixla  iloiniiiii  tlirlc  do  Kcküvnrxheiin,  ad  ii|>nituni  10  aiinoniin   a   fe-i     '      ■  ■  ••     •     ,,ra 

B  reiiMU  nrimio  'i  Uli.  et  10  hoI.  den.  Ar^.     «i  conduilor  ultra  incniiciii  lu- 

linne   octiMus,   cxcoMimunirationiN   xcnlenlie   «uhjarehil.    loralor   po«l  10  anno«   oinuia    ediria 
iisiiiMT  (slificntii  «olver«'  lonelnr,   ileni  oriinia  f|Uc  iloniui  <l,iviliii«  fi-f  la 

iiit    vil    .inncxn;    si    Imk-    localor    rccu.uret,    amducluri    liit-lul   üihu H 

.icluin  3  idu«  opriliR,  a.  d.  1331.  liiijuM  inntrumenli  »unl  2.  t.f.lt  AprU  II 

i'i        Ahm  Strti»»h.  Itn.  A.  O  4fl37  {61»»).  r    »iij   pntil 

120/5.  C.  j.c.  A.  PeterinannuH  dictus  DIanke,  Aki"'«   et  Clara    ipniti^  iVtrrrrnnni    -.-.r..r.-*.    iv,*.., 
IVC8  Ar((.,    nmnu    <  liondunata    vendiderunt    rcddiiUN   annuon  '2(i   iii> 
i'.stuiirii,  e.  in.  A.  npuil  Au;fuslint'tis<'s  sila  juxla  Nirolnum  diilum  de  t;.'i»|...li/  ,,, 

((.  u.  el  c.  |i.  :i.  juxla  arean»   Steliellini  dicti    IIowchh.«^.-!    mlliii«    n    ■.    ..    I  .  ,,. 

ir,   Arif.     .\    I         .'K'tum  5  kalcndax  maji,  a.  d.  \X\\  April  97. 

Aus  StriiKnb.   Ifarrnrrhiv  iv>m  s    Aiirelm  Iwl 

129A.  ('.  j.  <-.  A.  I'elrus  dirlus  Kornlin,  ti\     Ai^  ,     t  M.  !/j,  ejus  uxor,  manikui*  tlmatlo 
iinli«    vendniil    Wnltliero    diclo   Rctwin,  civi  Ar«.,  parlem    »uam    in   domo   el  am,    in  <!• 
Cn'ilenowe  e.  ni.  A.  juxta  liicliun  Nejx'lin  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxla  Uiricum  «utorem  «iti»,  p.  p.  e   I. 
V»   |)iii  .">  Iil>   den.  Artr      A    I       Wil    -'   (pro  conjuuil»"- '  -tum  3  idu«  maji,  a    il    1331 

Blal  1.'/ 

AuH  Stransb.  iStiull  A    (i.   l'.  I'.  Uul.  169  m  ^7  {lend.  iMap» 

1807.  Rüdoirus  dictu«  de  Mnlnliuiten,  preliendnriuf«  errl.  Arg.,  tenlamenlum  «uuni  ordinal,    t. 
cpi.sc()|M)    lejjal    uiniiii    ferlonem    art(enti,    insu|H>r    lejjat   c\wn>   wrlesie  Arg.  reddilu«  annun« 
X>  12  lil).  den.  Are.  ■■>  villa  Dnndiacli,  de  quihuK   annuatini  Ti  lili    |>  .■<..,  naio  «uo  naturali, 
ad  leni|iu.s  vite  ipsiu.s  cedere  delielnint;  iteni  A){neti,  lilie  »ue,  i  .  lib.  den.  Arg.,  pro 

iiniversariis  suo,  quondain  KiVIolH  et  Afrneli«,    prentum   «uoruin,    |M>ni|;endi«.    Iiuju»  tenla- 
incnli  execiilori's  roMslituit   Wendienini    ile    Mi'iIrdiUüen,  virepleltanum  *.  \  ■l 

Nicolauin  diiinin  .'^warlMT,   pri'lii-nii.ii  inni  ejusilcm  tvriesie.       .irlum  2  iili;  I 

AuD  Straush    Urs.  A.  G  3M!i  (39.W)  >  «ij;   pnnl   Hr  ilalo  .1  >4mt  4fr. 

/.VI' 

tS'.ts.   in'licliariliis  ili>  [■Viiiinv    pn^posilti^,  ^    de    S\vanri»i>lnM .  -    loliinv|ue 

.i|iiliilniii  iTi'l.   Arjr.   proniiltuni,  quo<l,  cum   A,  ^an>niin    ri^ina    -         ."      i|iin'n<>«  de 

X,   Florenlia  anreos  ex  |>arle  quomlani  Friderici  nomanorum  rep«  lamquam  exerutrix  Irstamenti 

insdeni  lran.<iniiseril,  annivers.'iriuin  Krideriri  (in  die  li.  Ilylarii)  |>er]<etun   peragani    nipHum   um—t  la. 
.ipiluli  e.sl  np|)en8uiu.     datum  Argenline  a.  <l.   1331.   10  kalend-« JMM  93. 

Alis   .S'f;-,/>»7)     Tli-r     .1      ft    i?rrtS   ill?9)    ur     10  iir     mh     i-     «iV»     ii.-ii./ 

I2UVI.   (,.  j    1.  A,  Jan'liii'i   tiiil     IHi'yr  i'l    Katlicnii,»    ••}H^    iiv.'i  .     \i..i,i!ii..    f.-   l.nt.-v.    ,!<>    | 

(insensu  (iiiMle,   Kalherine,  (Vlylie,  .\nne    et  Jekolini,    i|w«>rniii    i'-nju^um    lil>.i<.iiiiii,   .i   -jw^ 

rdiler  Kalhorinn  |>er  ntauunt  Jarnlii  tlirti  R<««i|;man  niarili  i|»iu«  veiMÜdeninl  prtt  40  Kb.  den 
Arg.  Mi'l/o  el   K:illi<M-ine  ><i>i-(»ril>us  dirtiü  /ulleriu,  i  *  ju«   ••«i^ 

j)t        llllltXt       I'l         'kl.'l  ^lll^        III         >  \  III         11.-11       lll.     1.1      lll-'llll  .il...       ■■  IL 
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juxta  (lomum  quondam  Riidolfi  «licti  zum  Winde,  ila  quod  de  ipsis  non  plus  detiir  nnnuntini 
preterquam  3  lih.  den.  Arg.  venditores  resignant  onine  jus.  A.  1.  aclunri  2  nona.s  junii, 
a.  d.  1334.  1331  Juni  4. 

Aus  Strassh.  Frauenh.  Ä.  Saalbuch  3  fd.  JOl».        cop.  s.  XIV  exeunt. 

Tninmrni.  1300.  G.  j.  c.  A.  Agncs,  nata  quondam  Hugonis  dicti  Kielte  de  l'lenheim  mililis,  in  reme-    .t 

dium  anime  sue  legavit  Gerdrudi,  sorori  ipsiu.s  Agnelis,  moniali  monasferii  s.  Katlierine 
o.  m.  A.,  rcdditus  annuos  lO  quartalium  sili>i'inis  in  hanno  opidi  Erslheim  percipiendos 
annualim,  quamdiu  vixerint,  pro  necessilalibus  sui.s  sul)levandis,  el  posl  obitum  ejusdeni 
inonialis  ab  Heüka  et  Kisa,  fdiabus  quondam  Anne,  sororis  diele  legatrioi.s,  ac  Katherinn 
dicta  Brogerin,  monialibus  dicli  mona.sterii,  quamdiu  vixerint;  quibus  omnibus  de  medio  m 
sublalis  de  dictis  redditibus  2  quartalia  cedent  conventui  dicti  monasteni  pro  pictantia  in 
anniversario  diele  le^^atricis,  residua  8  quartalia  cedere  debent  ad  heredes  ipsius  legalricis  in 
seculo  existentes,  item  causa  mortis  donavit  reddilus  diclo  monasterio  10  sol.  den.,  quos  emi 
voluit  pro  6  üb.  den.  Arg.,  item  legavit  fratribus  minoribus  domus  Arg.  i-edditus  annuos 
1  lil).  den.  Arg.,  quos  emi  voluit  pro  12  üb.  den.  Arg.,  pro  anniversariis  peragendis  ip.sius  et  r> 
quondam  Cünonis  de  Ilymülheim,  miütis  Arg.,  ejus  mariti.  item  legavit  diclo  de  VVasseln- 
heim,  ejus  confessori  et  conventuaü  diele  domus,  4  üb.,  ilem  fratribus  Francisco  Jobannique 
de  Mutziche,  conventuaübus  ibidem,  cuiübet  10  sol.,  ilem  fratri  Friderico,  fdio  Wetzeloni.s 
dicli  Broger,  miütis  Arg.  el  sororis  ejusdem  legalricis,  ordinis  predicalorum,  item  fratribus 
diclo  Durlender  el  Johanni  diclo  Nauwer  ejusdem  ordinis  cuiübet  1  üb.,  item  Heilke  el  Else  ■*' 
ac  Katberine  dicte  Brogerin,  monialibus  prediclis,  cuiübet  1  üb.  den.  Arg.,  item  filiabus 
Beimboldi  Reimboldeüni  miütis  Arg.,  monialibus,  una  videlicet  apud  monasterium  s.  Agnetis 
e.  m.  A.,  altera  vero  apud  monasterium  s.  Glare  in  Coro  equorum,  cuiübet  10  sol.,  ilem 
filiabus  Nicolai  de  Rymfltheim,  armigeri  Arg.,  monialibus  monasferii  s.  Johannis  zfl  den 
liunden,  cuiübei  10  sol.  den.,  item  deputavit  Katberine,  sue  pedi.sseque,  10  quartalia  siüginis  i' 
et  cunsalum  ipsius  legalricis  collidianum;  item  legavit  cuilibel  pelicioni  s.  Spiritus  et  ss. 
Anlonii  el  Bernliardi  unum  quarlale  siüginis  et  cuiübet  hujusmodi  peticioni  reddilus  annuo.s 
i  sol.  den.  Arg.  hujusmodi  legatorum  Fridericum  dictum  Gleite,  ipsius  legalricis  fratrem,  et 
Nicolaiim  dictum  Ottefriderich,  miütes  Arg.,  executores  conslituit.  actum  2  idus  junii,  a.  d. 
1331.  Juni  12.   -.ai 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  lad.  }38  fn^r.   IH.        m\  t»l'    >■    <in   i>r»il.  Jinr^imhir'H-.  ■     <li    f"l*    v^ii  miivv 
mftmen  von  Rimedeheim.» 

verkmif.  1301.   G.  j.  c.  A.  Willielnius  dicius  de  Lindowe,  faber  Arg.,  et  Katberina,  ejus  uxor,  manu 

coadunata  vendiderunt  pro  22  üb.  den.  Arg.  Jobanni,  fdio  quondam  iiudolfi  dicti  Heimbürgc 
de  Ulme  apud  Liehlenöwe,  rasori  Arg.,  et  Berhte,  uxori  dicli  Johannis,  jus  emphiteoticum  :r, 
vendiloribus  conpelens  in  domo  el  area,  silis  in  c.  A.  an  der  Scbinlbrücken  juxta  domum 
dicli  Hallerman  e.  u.  et  e.  p.  a.  juxta  domum  dicti  Bucking,  fabri  Arg.,  et  in  jure  lercie 
parlis  domus  et  aree  dicli  Biicking,  ita  quod  de  ipsis  non  plus  .singulis  annis  debeatur  census 
nomine  quam  2  üb.'el  10  sol.  den.  Arg.  Sophie,  uxori  Bilgerini  miütis  Arg.  (eadem  Sophia 
per  mannm  sui  mariti  consentiente  et  locanle  pro  censu  predicto  solvendo  omni  jejunio  w 
•4  temporum  juxta  cursum  vulgariter  dicendo  nach  marckzal).  Er.  4.  V.  emplores  domum 
el  aream  in  bonis  edificiis  con.servare  tenenlur.     A.  1.       actum  4  kalendas  julii,  a.  d.  1331. 

Juni  28. 

Aii.1  Straxgb.  Hosp.  A'.  lad.  70  faxe   20         cop.  •^•id.  ausgestellt  rmn  bi-icli   nofriehter  im  Jahre  1387. 
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mos.  Kiillicrinn  ol  Grmla  Hnrurmt,  ttVw  i|iioii<laiii  UAilit(<'n  de  iluimv<>U  cW.  Ary.,  I«ganl 
dl!  ciiiiNriiMii  ri'iitriiiii  Kiioniiii  CAiioiiiM  i*t  Nii'obi  in  aiiiiiiariiiii  fMlriii,  AKntrIm  Hialrü,  qnondam 
(iiTlriKÜM  NororiN  rfriiftliiirii  iiioiuiMlcrio  n,  Ninolai  v.  in.  A.  ri'ddiliui  U)  »ol.  den.  Arg.,  ilam 
l<'l^;iiil  rfilililiiM  nniiinm  1  lil).  di-ii.  Ar{(.  |iri»ri  i*i  <-onvt*iilui  iintliratoruin  dnmin  Arg.  raper 
ditniii  t'l  itrt'it,  in  v.  A.  iiiliii  in  vico  diclo  Villcllin«  k»"«*  juita  VVilliHnium  dirluro  .Nape 
i-,  u.  i't  c.  II.  |).  juxln  dirtiim  dl*  Wi'MlliiiK4-n.  in  iIiihIium  roonaaUirii«  anliHlirlia  annivrraarii 
Itrfilit'tnniin  |H-rsiinaruni  |H-nigi  dclM>nl  in  ilic  II, (NN)  niiirliruin.  in  quo  Hl  ncgiigenl«*  fuerini, 
n><lilitUN  icdunt  arl  ralirirani  McleMie  Arg.  jwlcx  curie  domini  thmnurani  MKilluni  «uuni 
M|i|H'iiilil  nn.t  runi  Ni((illi)i  CAnonifi  cl  Nicolai  |>rtilirloruin.      acium  4  kalenda«  julii,  a.  ■!.  l'tTIt. 

I,,  (.f.lt    .l„,.l     /M 

Au»  SlrnnKh.  Iln»p   A    Prot.  I'rMie    t07  (CopiiM.  «,  XtV)  fal   «<)«•.        m|i.  mib. 

inoa.  <:  j.  <-.  A.  I.UM(-Ii;i,    tflif-ld    iWlitoldi  dicti  ifl  di>nw>   Riet  civia  Arg.  an  «Imn  MAI- 
■^Icini',  iirclipndiirn    wiccrdolnlnn)    alt  iptui    inHlilutiun  ronferl  Krlioni  prcsbytn^S  naio  i|uondam      "^f"^ 
Wcinlini   i-ivis    Aiy.,    liiilHMidiiin    |M-r|M-hi<i    in    .ill.iri    li.  Mnrii*   virKiiii"  in  eccieaia  pairorhiali 

.  s.  Miniini  in  Ar^'.  Ninr  dnnipno  hiijux  iN-rloi<ii',  qui>d  alLire  ipua  Luocha  de  eonarom 
.loliiinniN  inilitiH  lilii  nui  cortini  ju<lir<>  conMituli  de  Imni»  ad  dirlain  prvhcndam  donaliact  dft  booM 
in  Imnno  villu  Fl(>xl)<?iv  Nili»  dolat  p4>r  lianc  donnlioncm  inier  vircM  in  eodem  allari  firehendam 
s;i<'(<rd(il;d)<n)  <■!  |H>rp)>lunni  fnrirndo  <■(  i|uihI  |ii'(^lM>ndn  arlu  narcnloli  idoneo  et  bone  vilc  per 
ipsiun  KiiNcliani  el  posl  fjiiN  oliituni  |M>r  li<>r<-di-ni  wonion-ni  njux  infra  menaem,  poatifiMnn 
\.'icnviM-it,  (-onfi'ratur ;  qui  prolN>ndariuM  omni  die  anic  liorani  prim«  in  ipao  allari  miaae  offi- 
I  iniii  p(>ra;;nl,  nisi  lo^riiima  i-nnsa  fuorit  ini|M>dilii>4,  et  divini.t  oflirib  oclo  fattonim  qaomn- 
dani  intiTKit.  si  Lusclin  V(>l  Iwrci*  oju.i  prclM.>ndarn  vncanleni  infni  menann  non  «mUikrinlt 
rector  <>ocle!iic  niil,  8i  hie  nc^ligenji  nil,  loci  nrcliidinronii»,  aul  «i  hie  neglignis  ail,  epiacnpn* 
\rü.  ill.'un  conftMat  snrordoti  nullum  alind  lialicnti  «•ccIcAiaslirun)  h<>iH*ncitim  »ir,  quixl  «aeerdo« 

/.<  pirsonlandiiR  orit  nrcliidynt-ono  lori  ob  invostituram  nh  cndcm  nvipiendam.  aacawloa  hie  nihil 
di>  jin'iltus  parr(M'lii:ilil>us  dii-tt*  r>crl(>!<iL>  delM>t  iisnr|>arp,  <HH'retal«>K  aul<>ni  denuiM  ddMn  olD* 
lianli  dato.«,  dum  miü.xalihn!«  vMtimmlis  non  xit  indutu»,  xihi  polrat  rcMmire,  omnparmir 
i'orntn  judiiv  Jolinimt*  diclo  C.i'iHlorlin,  rct'tor**  (<<'<-le«ie  .<*.  Martini  et  t<HUaiiciei>l<.  rigUtnn 
riu'.    Ai'K.   .1(1    |H>lition(>ni    relirlo,    ejus    Tdii,   Erbonit  fl   riN-lnris   ima   cum    rpctaria   MfriMo   cal 

:«)  appcnsuni.      actum  M  kak-nda-s  angusli,  o.  d.  iXW  JmII^SO. 

Aug  Stritmib.  Sliult  A.  G.  V.  Pf.  lad.  tSl  fa»c.  19.        or.  wtb.  e  2  »ig  pemL  Trmiufbe  <m  4rr  Vrhimdr 
von  I.'i33  April  H.  »   dort 

ia(VI  ('.  j.  c.  A.  Hcinricua  dictum  GAch,  pistcator  Arg.,  pI  Kaihnrina  pjua  axor  ac  Crialina, 
diclo  Kalliai'ino  filia  privi(;nn,  in  trniodinin    aniniarunt   suariim    fahrirr  ccci.    Arg.  donacioae 

'>^>  inl<>r  vivos  donnvorunt  omnia  ip.norum  Inrnn  mohilia  et  inntobüia  el  spcdalilrr  r«Miina  in 
l)o.s.s«'idipini,  nccnon  2  domo»  conÜKua"  «upor  i  area,  .««iU«  in  c.  A.  inier  pi»c*lorm  juxla 
CxMxunt'in  dictum  Hiinkcler  p.  u.  cl  e.  p.  a.  Juxla  dictum  Maalerich,  el  jun  ip«is  conpelroa  in 
nivn  diciaruii)  doniorum.  A.  1.(in  Nirolaum  dictum  Oltffriderich  mililem  itubemalurero  diele 
tabrico  i>t  Hcinrii'uni  pro-sbytiMum  cu.sitxiom  iniaitinia  b.  Mario  virt(inis  »üb  anibone  ecrJ.  Arg.). 

"'  poracin  donnciono  KulM>inator  et  pi-eshyter  prwlicti  nomine  diele  fabric«  loca%erunt  dicli»  dona- 
lorilius  nd  tcinpus  vilo  ipsuruu)  luijusmiMli  liona,  ivddilu.«  et  donioa  pro  aonuo  oema  'Ja 
liiii;i  ccrc  (solvondi  1°.  punlicacionis  b.  Mario  v.)  in  signum  diracti  dominii.   ooopnraale 
Ncsa,  relicta  Nicolai  dicii  Heilman  civis  Arg.,  nunc  uxore  Johaunia  dicti  Marx  junioria  militia 
Vrg.,  per  nianum   ojuMlem   ibidem    pnrsenlis   et  i    ac  locacioni    predietia  ooMCBWin 

*>•  expi-es.'M»  adhibente  el  liKanle  i\vix  fabrice  anMni  pi pro  cenrni  annuo  4  «or.  den.  Arg. 

censuM  noniiiit>  |i«>i-Holven«lo,  itn   tarnen,    quiMl    im»!    obitum   Jolunnis  pi'Mhyltri  da  Dwnheim 

Sir     III  » 


P«to«*rl. 


394  1331     August  7  —  September  25. 

procuratoris  dicte  fabrice,  domino  directo  ejusdem  aree  dandus  fuerit  unus  possessor,  vulga- 
riter  dicendo  ein  hovesesse,  qui  dictum  censum  cum  solucione  laudimii  dicti  vulgariter  erschatz 
solvere  debebit  domino  directo.       datum  7  idu.s  augusti,  a.  d.  "1331.  hnjus  in.strumenti  sunt  2. 

1331  Augtint  7. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  Saalbuch  3  fd.  66».        cop.  s.  XIV  exeunt.  r> 

/.«7ic.  1305.  C.  j.  c.  Gebehardi  de  Friburgo,  prepositi  ecclesie  Arg.,    in    forma   juris   Sygelinus 

diclus  Buckeler  et  Gösselinus  dictus  Schilt,  frater  ejus,  armigeri  Arg.,  locaverunl  aream  ipsorum 
ac  domum  super  eadem  constructam,  silam  e.  m.  A.  juxta  aream,  quam  Nicolaus  de  Kagenecke, 
prepositus  ecclesie  s.  Petri  Arg.,  e.  u.  et  aream,  quam  Conradus  de  Mülnbeim,  thesaurarius 
dicte  ecclesie,  e.  p.  a.  a  dictis  locatoribus  detinent  ex  conducto,  cum  jure  itineris  vie  et  actus  lo 
habendi  per  pontem  tendentem  a  muro  civitatis  Argentine  ad  domum  et  aream  localas  pre- 
dictas,  Johanni  dicto  Pflilger,  civi  Arg.,  ad  spacium  mill«?  annoruni  pro  anniio  censu  1  üb. 
den.  Arg.  V.  Er.  5.  possessores  orti  quondam  Nicolai  dicti  Waldener,  patrui  locatorum 
predictorum,  pro  medietate  et  possessores  aree  predicie  et  '2  arearum  supra  nominatarum 
(N.  de  Kagenecke  et  Conradus  de  Miilnheim)  pro'  alia  medietate  tenenlur  ad  siructuram  et  ii> 
refecturam  pontis  predicti  de  muro  tendentis  ad  viam  eundi  ad  3  areas  supradiclas.  hoc 
actum  est  in  divisione  facta  inter  dictum  quondam  patruum  et  patrem  locatorum  de  orte 
ipso  et  3  areis  predictis,  ita  quod  nullus  alius  jus  eundi  habeat  per  dictum  pontem  et  viam 
nisi  orti  et  arearum  possessores.       datum  et  actum  7  idus  augusli,  a.  d.  i'.iM.       Angnitt  7. 

Aus  Strassb.  Bez   A    G  4827  (5199).        or.  mh.  e.  sig.  peiul.  »' 

Vnkmif.  1306.  C.  j.c.  A.  domicella  Phyna  nata  quondam  Jacobi  dicti  de  Harre  .scnioris  civis  Arg. 

vendidit  choro  eccl.  Arg.  (Nicoiao  dicto  Hennecker  prebendario  dicte  ecclesie  presenle)  de 
pecunia  ementi,  que  ipsi  choro  obvenit  ex  parte  cillustris  principis  bone  memorie  quondam 
domini  Friderici  Romanorum  regis»,  redditus  annuos  2  üb.  den.  Arg.  super  reddililms  A  üb. 
et  5  sol.,  quos  venditrix  habet  super  domo  et  area  in  c.  A.  in  Küflergasse  sitis  juxla  Waltherum  as 
de  Ettenheim  cuparium  und  ist  ein  orihus,  pro  32  üb.  den.  Arg.  A.  1.  actum  10  kalendas 
septembres,  a.  d.  1331.  Auffust  23. 

Aus  dem  Archiv  des  Strassb.  Domkapitels,  üopialhuch  des  Miinslerchors  fiil.  4.        rnp.  s.  XIV. 

Vn-kn„r.  1307.  C.  j.  c.  A.  Gös.seünus  Rfllenderlin  armiger  Arg.  vendit  magistro  et  consulibus  civi- 

tatis Arg.  vice  civitatis  ementibus  redditus  annuos  2  lib.  ac  1   unc.  den.  Arg.,  quos  se  habere  31 
(licebat   sub    palatio    civitatis,    pro    pretio  .33   lib.   et  4  unc.  den.  Arg.      .A.l.(in  magislrum 
Hugonem    civitatis    notarium  coram  judice    presentem  vice  civitatis  recipienfeni).       actum  14 
kalendas  octobris,  a.  d.  1331.  September  IS. 

Aus  Stra.i.ib.  Stadt  A.  Briefbuch  A  177"  und  5.95''.  rop.  mh.    Dartmch  (dtgedntcVl   Wrncker  cnit. 

archivi  151.  :s 

Uückverkauß-  1308.  Gosse  Slumi  und  Johannis  Buman  bürger  von  .Strassburg  geloben  den  edlen  Hart- 

vrrspi-echni.  mannis  und  Ulrich  Richartis  von  Razenhusen,  des  verstorbenen  herrn  Dietherichis  von  Razen- 
husen  söhnen,  das  dorf  Westhus  bei  Benfeld  jederzeit  wiederzuverkaufen  zum  preise  von 
200  mark  Silbers  oder  die  hrdfte  mit  100  mark,  doch  so,  dass  wenn  dieser  Wiederverkauf 
Februar  2.  nach  lichtmess  gescliieht,  ihnen  noch  der  «nutz  des  dorffis  zu  dem  höblgüte  des  vorgenanten  40 
Silbers  nach  der  margzal  nachvolgen  und  vallen  sol.»  sie  geben  als  mitschuldner  :  «hern 
Rülin  Rülenderlin,  Eberün  von  Miilnheim  rittere,  Hug  Sturmmen  und  .Ioh;mne.sen  Völtsche, » 
bürger  von  Strassburg.       miltwoch  vor  s.  Miclielslaj;,  1331.  September  2ii. 

Aus  Karlsruh.   Gen    Landes  A.  E.rtradenda.         or.  mh.  e.  G  sUj.  peud.  dehips. 


1331     Oktober  5        November  24.  aU5 

ISO«.  Nicoluim  <le  KaKenecke,  preiMMiituR  eccletia  •.  Peiri,  JabtniiM  dicUi»  Zorn  mÜM  «t 
Niculuus  (Ir;  lJiiliiii((li<Miri,  priilH'riilnriuH  mxleitio  Arg.,  exKUtorM  lastaniMiÜ  i|lMBdaa  mfiilri 
lli'inrici  l)i<;liiiuri  prutM-rnhirii  ilicl«  e<cl««to,  qui  de  iMUmenlo  predido  nuHn  ftulioMM  ab 
iili(|uiliUK  ('ouHant,'uiiiciN  (fiitatori.H  et  alii»  inultiM  pcnonif  ptrptwi  mol,  de  raaidao  boocnuB 
ilicli  Dietiiiuri  ilaril  cccietiii!  n.  TIioiiic  pro  xtructuni  »ua  laudakili  fl^iwiinindi  900  SonnM 
auti.  sij^ill.i  prcdiclürum  «unl  iip|M-niia.       actum  el  datuni  3  nooas  oetobria,  a.  d.  1331  *. 

laSl  fJMttkcr  3. 

Aua  tHrwub.  Itti.  A.  (i  47ln  (lil20>    l  .,     ...'  )  nif. 


IRIO.  C.  j.  c.  A.  OiHtina  de  KrsUieim,  reaidena  retro  loiiium  |iellinciim  Argentine,  Cris* 

III  liiif,  lilii'  i|iion(laiii  licrliln  NDrorii*  ipMitix  CriNtine  aiili(|uion)),  HonatkHM  inter  vmw  domvil 
(loiiiuiii  et  cililiciu,  in  v..  A.  hünilcr  KiirMinor  li>l>cn  juxla  iliclaiii  de  Benile<el«n  e.  u.  el  e.  p.  a. 
Juxla  aliain  doinuin  dictc  donatririit,  notmon  Jim  in  area,  de  qua  ccdunt  annualim  5  nnc.  den. 
\r\f.  |K>rtnrii)  eccicsie  x.  I'nlri  Ar^.  (dumino  Cilnonc  de  Uroeteim  nttiK  portario  premale 
v\  i'i)iis(<iiti(;iil(>).     A.  1.     |)ora<-la    doiiation«;    liMM\-it   donataria  donalrici   domuin  ci  amm  ad 

ir,  li'iiipiis  vitc  suc  pro  aiiiiuo  (cn.su  I  pulli  (leittu  Martini)  in  aigQUili  directi  dominii.  aeliifii 
1U  kalendas  tioveiiiliri*»,  a.  d.   1331.  OMeter  17. 

Aua  Strtuab.  Hotp.  A.  l^ot.  l'rtdic.  107  (Coitialb.  $  XIV)  foL  41*>.        Mp.  m6. 

1811.  C.  j.  c.  A.  Lysa  dicta    PulliTiii,    ndicla    Johannix   naii   Uunardi  dicti  Krbc  mililis 

Ar^;.,  nunc  uxi>r  Juliaiinis  dicti  de  HoluMistriii  niilitiü,  in  rcnirdium  animaruni  dicii  quondam 

I^^JolianiMM  ot  (|uoihIuiii  Aiim*,  inatriM  fjusdciii  novi-rci*  ipsius  l4M>,  <lonationc    inter   vivo«  donal 

l^f  convcntui  fratruni  prtMlicatoruni  doiiiu»  Arg.  ri'dditu.s  iinnuo«  1  Uli.  den.   Ary.  miper  domo  et 

uroa  nuncupalis  zA  dem  stalle '  et  8U|>or  domo  et  arca,  in  vioo  diclo  Schrinngaue  *  Argvnline 

silis,  quam  nunc  inliahilat  diitu»  /<<isz<'.  iinnivorsaria  pmlii-laram  pemmrum 

I  sol.  il*Mi.  Ar|{'  de  rt'dditilius  1  lil).  den.  \v^.  de  domo  in  .ScIiringMSe  oeder 

i't  c^ipitulo  ec(riesie  9.  Tlumic  AtK.     A.  1.  (in  fratrem  Wetielonem  procuralorein).      adum  idm 

novenil>i-c8,  a.  d.   \'XU .  iVeemnfter  JA 

Aua  Str(U»h.  Hwi).  A.   J'iol.   I'rnlu:.   in,    ii  \l\      i..l    ;'>  rop.   mb 

I!il2.  Ihirkard  \Vcrncr  von   Uam»ti>in,    lUinnid    Uictrich,    (iölio    von    Crtisteiii,    Ollo  von 

Aiiilii'iii;(t>n    und    Itndoir  von    Fjidin((i'n    riltcr  cntsK-lieiilrn   einen   streit   awiachen  Hugo  von 

:iii   üsciiIhm^  lind  (ifinllicr  von  SliiiMian  t<in(>r!««-ili)  und  Jacob  von  Noti<>iiA>b,   pntli«!  von  Neaen- 

liin>(,    üImt    den    licüitz   der    liällte   do»  ilorfos  Sihlicngen   und  dfr  gvrichUlMrkeil  des  ortea. 

I)aw>l,  «an  dem  Höchsten  donrt«lagi^  vor  .<i;int  KiitlieriiM!  ta|i«>>,  l:Ctl  Jfawiler  91. 

.ViirA  timt  Hfgmt  Itri   Trvuillnt  monmm.  d<  TAmI.  dt  ttmc,  Mtki  4t  Utf  in.  >4«  (tmlimmmtm  da* 
Cutuloffuc  Mutilonrr). 

laia.  l(<M-lliold«is,  cpisropus  Arg.,  de  ronaensn  capituli  errl.  Arg.,  slaluil  de  fhirtÜMM 
e<cle«ic  parnKliialist  s.  Martini  civilati-s  Anrontino,  men««  opim-opali  per  aptwloiire  SMlia 
clenientiani  nuper  unite,  priino  quod  |ti<r|M<tuu8  virarius  t|>!<iu9  (>rrleMc  dimidiam  haheat 
parleiii  onniiuni  oldalionum,  iviniilioruni,  ^otrelalium,  le((atonim  H  omnium  obvenliaaiin 
(.•hmI  tenetnr  lO  lili.  den.  Arg.  ca(H*llano  n.  Katlieiine  üultmriplo  annualim  Indere).  Qvia 
Hl  nulluni  allare  s.  Katlierine  deilicalum  e^tislil  in  e<-i-l.  Arg.  et  episri>pu»  unum  erigvie  inleodil 
in  capella,  «(|u»in  favenle  doniino  nosttri!«  ex|H>n»i!«  et  sumpliliu«  ronrtruere  in  eiu««U>nj 
s.  virginis  honoivni  intendimus  »,  liuir  ra|ielle  aMiKuantur  rr<lditus  34  quartalium  t 
siliginis  de  deiima  Murnlianlorum  in  Urmlieini,  item  alii    rv«tdilu»   el   dectma   Mandialci  la 

•  Vfl.  »r  9i7.       «  K5K  HI-.  »ti        '  ly 


:{90  1331     November  24    -  Dezember  16. 

Mullesheim.  cappellaiius  liubehil  ijuoque  presencias  cliuri  cl  relectiones  ret'ectorii.  <U'  cunseiisu 
Conrad!  de  Kyrckel  thesaurarii  est  statulum,  (|uo(l  omnes  oblationes  in  predicta  L'ai)ella 
capellano  cedant.  omni  die  capellanus  in  dicta  capella  iiiissani  dicet  et  in  anuiversai'io  Bertholdi 
10  sol.  inter  in  choro  präsentes  dividet.  roliqua  inedielas  proventuuni  ecclesie  s.  Martini,  que  st- 
extendit  ad  40  Hb.,  et  redditus  26  lib.  den.  Arjr.,  provenienles  de  curia  dicti  Hüller  et  aliis  •"' 
domibus  vicinis  juxta  ipsam  ecelesiam  s.  Martini  .sitis,  in  quibus  habitant  ämerwarii,  quos 
dant  Matthias  dictus  Smerwer  et  Cuntzelinus  Smydelin,  item  redditus  4  lib.  cere,  quos  dat 
magister  operis  de  cameris  juxta  capellani,  item  redditus  in  Hönheiin  colliguntur  a  capi- 
tulo  ecclesie  Arg.,  ut  inde  anniversarium  Bertholdi  etc.  peragantur.  preterea  tenetur  capitulum 
omni  anno  in  vigilia  palmarum  3  lib.  den.  capellano  s.  Katherine  assignare.  qui  ex  biis  et  ex  lo 
30  solidis,  quos  de  suo  addere  tenetur,  30  griseas  emet  tunicas,  per  eum  in  Cena  Domini  in 
ipsa  capella  13  pauperioribus  chori  Scolaribus,  quos  elegeril,  lotis  prius  per  eum  eorum 
pedibus  erogandas.  ad  vicariam  s.  Martini  et  ad  prebendam  s.  Katherine  sacerdotes  tantuni 
pre.sentari  debent.  sigilla  episcopi  et  capituli  sunt  appensa.  datum  Argentine,  8  kalendas 
decembres,  a.  d.  1331'.  1331  Kovember  24.    1.5 

Aus  Strassb.  Stadt  A.  AA  1399.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

1314.  Wetzel  Brager  der  meister  und  der  rat  von  Strassburg  machen  iiekannt,  dass  sie 
« mit  der  schöfTele  und  anman  willen  und  gehelle »  von  der  Stadt  wegen  frau  Agnes  Frowelin 
herrn  Burckhart  Panfelins  seligen  tochter  und  Claus  zu  dem  Swanne  in  erbleihe  gegeben 
haljen  die  hofstätte,  in  Strassburg  neben  der  hofstätte,  auf  der  das  ofenhaus  steht,  an  dem  ä) 
Burgthor  bei  Alt  s.  Peter  und  andererseits  neben  dem  Stampfe,  gegen  einen  iähi'lichen  zins 
von  1  pfund  und  6  pfenningen.  Er.  i.  V.  «freitag  vor  s.  Andreas,  1331.  heran  worent 
wir  her  Wetzel  Brager,  u.  s.  iv.  folgt  der  Rat.  November  2{f. 

Am  Strassb.  Bez.  A.  G  4896  (5367).  II  fd   öl.        cop.  chart.  s.  XVI- XVII. 

Verkauf.  1315.  C.  j.  c.  A.  domina   Elizalxjth  de   Hagenecke,    relicla    Reindjoldi    dicti    Zorn   mililis   £> 

Arg.,  vendidit  decano  et  capitulo  ecclesie  s.  Petri  Arg.  directum  dominium  (das  hoveherren 
rehi)  in  areis  et  edificiis  insuper  edificatis,  de  quibus  solvuntur  census  annui  ab  emphiteolicis : 
de  una  1  lib.  den.  Arg.  et  2  capones,  de  alia  vero  10  uncee  et  2  cappones,  pro  33  lib.  den. 
Arg.  venditrix  successit  quondam  Burckanlo  niiliti,  filio  suo.  A.  1.  (in  Nicolaum  prepositum). 
specificatio  arearum  est  hec :  in  c.  A.  uff  der  almenden  :  una  area  juxta  donmm  abbatis  »' 
nionasterii  Novillaronsis '  e.  u.  et  e.  a.  juxta  areolam  ipsius  abbatis,  alia  area  juxta  jam  dictam 
ai'eolam  e.  u.  et  e.  a^  juxta  domum  dicte  venditricis.       actum   7    idus  decembres,  a.  d.  1331. 

Dezember  7. 
Aus  Strassb.  Bez.  A.  G  4902  (6373)  fol.  CCCXXXIII        cop.  mb.  s.  XV  iiicip. 

Verkauf.  1316.  C.  j.c.  A.  Burcardus  Erbonis,   armiger  Arg.,   vendidit   Reimboldo   de    Achenheim,   iß 

Nicoiao  diclo  Ottefriderich  militibus  gubernatoribus  et  Johanni  de  Ehcnheim  presbytero  civi 
Arg.,  procuratori  fabrice  ecclesie  Arg.,  nomine  fabrice  redditus  annuos  3  lib.  den.  Arg.  su|)er 
area  domus  dicte  zu  Bübenecke,  in  c.  A.  an  dem  Wasser  ex  opposito  pontis  dicti  Schint- 
prücke  site  juxta  domum  dictam  zürn  Karricher  pertinentem  ad  fabricam  dictam,  pro  53  lib. 
den.  Arg.  A.  1.  (in  Nicolaum  dictum  Ottefriderich  militem).  Wit.  3.  actum  17  kalendas  * 
januarii,  a.  d.  1331  ^  Dezember  IG. 

Aus  Strassb.  Frauetih.  A.  lad.  49  nr.  98.        or.  mb.  c.  sig.  pend. 


1  lieber  den  Bau  der  Katherinenkupelle  vgl.  bes.  Kraus,  Kunst  uml  Altertum  in  Elsiuss-Lothr. 
Band  I  Eegesten,  utid  Leupold,  Bertliold  von  Bucheck  S.  129  und  137.  "  Vgl.  Str.  G.  u.  HN.  S.  187. 
3  Vgl.  nr.  1019.  « 


1331     Dezember  20        1332    Mttrz  6.  :W7 

ini7.   \Vfl/.)-l  Hi'o((»>r  der  iiiHJMii'r  iiml  di'r    rat  von  SIniMhurK  iiuirbMi  ijpluiniil,  4mm  me  «.«««■*». 
tfiiiil  ()iM-  Nthctfclf  iiiiilc  Hinmaii  wiltn  tiri<l«  k*''"'"'-    ^'"'>    untem  «Mto  wgiin   h«Yti  J'jImimm 
von  VVickiM'Mli<-in  und  vrAwcri  Chii-en  von  K.i.  und  allen  Iren  erben  hne  Mmi  hweelal« 

({••Ir^cti   idlf   iinMi>ir)>   Nlfltf    ringniini-n   zu  ^  lü  dvni  allen  ■ante  Peler  nelMBt  bern 

Sti>rn|ih(;lin  ciuMiU'  und  anilcritilu  nciN'iit  iunKfi-Awcn  Ni-iwn,  b«m  Durckart  fanpbeiina  aeiiyen 
doliliT,  liiint  vi'i'tidipn  /A  cinK-  ivhlcn  crlM* »  rür  finrn  iülirlit-lu'n  litt*  Von  15  acfaUliofen. 
K.  i.  «von  nii'islii  iiiiil  r,U  iVw  lü  den  zilen  nieisifr  uimI'-  nit  »int  waiidelunge  git  man  Acb 
keinen  et-ruli.il/.R     \  ;iii   wint  Thonianit  Bl>cnt  duz   zweldMilcn,    i'Sii.   banin  waren!  wir 

lier  Wetzel  DroKer,  i<.  k.  w.  folgt  der  Hat.  l»9i  Dtmmmktr  90. 

II)       Ann  StfUHnh.  Stadt  A.  V.  ('.  O,  tujtjil.  1)1  >         "r    »16   c   itg  jtriul  iMaim 

ItllH.  Jnli.niiii's  Miirx  der  nieiNter  uimI  der  i'>it  von  Slr:iH.tl)ur(;  iii;i<  li>-n  lifkanitt.  d.i>->  •!•■  >-<'''<•' 
«mit  der  Nclietrule  und  uniniun  willu  und  ((ehelle»  an  Trau  Akuc»,  «Ir-iu  llunkjtz  »eilten 
doliter  Panplielinx,  Henbolde«  iicligcn  Hoclnneigem  clichiu  wirtin,»  haua  und  bufslall  auf  d«r 
Ntadt  rin^rinuuur  «zA  <lein  allen  Mint  Peter  cynsitc  nrlienl  des  Kömina  tum  und  andmile 
m  nelionl  liern  Johannes  von  Wickertiheiui«  in  erliteilie  gegeben  luben  gegen  einen  Ührticfaen 
zins  von  lU  tinl/en.  Kr.  \.  V.  can  dem  ei-Mten  donerstage  nActi  dem  iwelften  dage  nracfa 
wiliennuhtcn,  i'Xfl.  Iiaran  wurcnt  wir  her  Wetzet  lirager,  11.  (.  10.  folgt  der  llat. 

tan  Jammmr  ». 


intft.  Joli^iiineH  Miirx  der  nieitiler  und  der  i.it  vnu  Sli  <  !<ii.  nii.  h.n  I- kirinl, 
mit  uder  .scIieH'elu  und  auinian  wdlc  und  ^clielie»  lierni  lltinu  li  >teiM)<lit'liii  einem  prieater, 
bOrgcr  von  Str.,  Iiaus  und  horotatt  «gelegen  uf  uiiaerre  atelto  ringniuren  sQ  Slraabuig  sfl 
dem  alten  wint  I'eter  cinsitc  neltciit  hern  Jubaniies  von  Wickeraheiin  und  uiderwle  nebenl 
Cl.lwese  Swan  »  in  erbleihe  ((''Kflx^n  ludfen  gegen  einen  iihrlicben  sin»  von  1  pf^ind  pfienninge. 
Kr.  \.  V.  «an  dem  neb.sten  dunerstdag«  VW  aanl  Agnes  dage,  K'JUi.  luniu  warenl  wir 
her  Wetzel  Ilro(;i>r,  u.  h.  w.  fotyt  der  Hat.  Jmmmmr  M> 

Aus  Strassb    Urs.  A.  O  4390  (46C7).        or   mb.  e.  ttf.  fmi,  iduft. 

1380.  .lobanne.s  Marx  der  incinter  und  der  rat  von  Slraaaburg  machen  bekannt,  dna 
herr  Joli^uines  Jun(j:e  ein  rilter,  «unser  burger,  Heoaelines  und  Hetbcken,  Johanaens  aalig« 
uu  iKiuiai«  Ib'i^ers  kinde,  unsi>rre  bürgere  an  erstorben  voget»,  su  nutaen  der  genannten  kinder. 
wie  er  l)ci  seinem  eidc  versicherte,  calse  och  sprachent  bi  ircn  eiden  her  Burrkart  Sch&p, 
bor  llu^'  Zorne  ritlero  und  Hesse  von  Tnnbacfa  unsn*  bürgert,  der  selben  kinde  frbnde  von 
valter  und  von  uiAtter, »  vorknun  hat  an  flElsen,  LowcB  seligea  Sigbnbis  wiluwen»,  Ar 
l'.K)  pruud  ein  gut  zu  !^im|H>rtbeim.  «an  dem  ersten  Mdag«  nach  sant  Malhi«  dsfr  4#e 
zwciriMten,  WV^l.  hantn  warent  wir  her  Weliel  Brager,  fnAgt  der  flu' 

trömmr  #A 

Aus  Stnissh.  Jlet.  A    O  6/97  (69ä-fV  l.        or.  wA.  e.  m§.  prmd.  awM. 

laai.  ()   .1    '     \    dura,  liliu   quondani  Nicolai   didi  Misrhnwn   mililis  Arg.,  uior  WiU 
helmi  dieti  Danlz  svnioritt  arinigeri  Arg.,  \>er  inanum  ejumicm  Wilhelmi  loravit  in  cmphilro- 
10  yim,  zA  eime  reliten  erU<,  JaeolM>  diclo  /arl<  '  Arg.,  et  Kalherine,  Uttiri  mk>,  domun 

et  aroam,  sitas  in  e.  A.  in  KAnei-ga!<."<«M>  ge».' ■  i  ■  o^ '«'*''>  ****•"  nuncupataa  sA  der  daben', 
pro  anuuo  cciisu  T)  lib.  ininii«  5  tml.  den.  Arg.,  nccnon  16  den.  loco  9  caponum  abeqne 
(|ualilN>t  uugmenlacione,  salvo  censu   annuo  5  aol.  de  diclo  censu  cboro  ccrl.  Arg.  in 
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Verkauf. 


l'trtrag. 


Prabfnden- 
Stiftung. 


Schulden- 
verzeichen. 


nalivitatis  doiniiii.     Er.  4.    V.    conduclores  domum  et  areain  coiiservare  debebunt  in  ediüciis 
congriiis.       actum  3  nunas  niarcii,  a.  d.  i33'2.  hujus  instrunienti  sunt  2.        1332  März  S. 

Aus  Strassb.  Uosp.  A.  lad.  175  fasc   5.        or.  mh.  c.  8ig.  pend. 

1322.  ('.  j.  c.  A.  Burcardus  armiger,  filius  quondam  Burcai'di  dicti  Erbe  inililis  Arg., 
vendidit  lalnice  ecclesie  Argentinensis  (Jolianne  de  Ehenbeini  presbytero  cive  Arg.  procuratore 
et  Reimboldo  de  Achenheim  inilite  Arg.  gubernatore  ipsius  faJjrice)  unam  aream,  sitam  in 
c.  A.  jiixta  domum  didam  zu  Bübenbecke  e.  u.  et  e.  p'.  a.  juxta  domum  diele  Erlerin,  sto.sset 
hunden  iif  Heintzen  Hendelin,  de  qua  (juidem  area  predicto  vendilori  redditus  annui  35  sei. 
den.  Arg.  solvebantur,  jiro  26  üb.  et  10  .sei.  den.  Arg.  area  est  propria  et  libera.  A.  1. 
Wit.  3.       actum  13  kalendas  aprilis,  a.  d.  1332.  März  20. 

Aus  Strassb.  Frauenh.  A.  lad.  49  nr.  100.        or.  mb.  c.  sig.  pettd.  mutä. 

1323.  Johannes  der  iunge  herr  zu  Rapoltstein  Ihut  kund,  daz  er  geloJ)et  hat  dem 
schultheiszen,  dem  nieister  und  dem  rat  zu  Ck)hnar  100  mark  siibeis  Ck)bner  geweges  und 
100  pfunde  guter  Basiler  pfenninge  « ze  entwürdende  zu  Strasburg  in  die  stat  HöckeHne 
Davides  seUgen  sun  eins  iuden  von  Strasburg  und  fröwe  Trinen  sinre  wirtin  uml)e  daz 
vorgenant  gut,  daz  die  von  Cohner  haut  gelobet  ze  geltende  den  vorgenanlen  iuden  zu  dem 
zvveKten  tage,  der  nu  kumt,  und  so!  daz  tun,  wenne  die  vorgenanten  von  Goimer  die 
egenanten  iuden  dez  vorgenanten  gutes  gewerent  ze  Colmer  inne,  und  sol  öch  den  brief,  den 
tue  iuden  hant  von  des  sell)en  gutes  wegen,  har  wider  uf  entwirten  in  ire  stat  zu  Colmer, 
wenne  er  den  iuden  daz  gut  geantwirtet  ze  Strasburg.»  Johannes  hängt  sein  siegel  an. 
«geben  an  unserre  frftwen  abede  in  der  fasten,  1332.»  März  24. 

Aus  Colmarer  Stadt  A.  serie  J  lad.  29  nr.  3.        or.  mh.  c.  sig.  pend. 

1324.  C.j.c.  A.  Reimljoldus  dictus  Hüflelin  senior,  miles  Arg.,  re«>gnovit  in  forma  juris 
in  presencia  fralris  Cflnonis  de  Kagenecke,  ])rioris  fralruni  predicatorum  domus  Arg.,  insti- 
tucionem  unius  misse  eottidiane  et  deputaliunem  reddituum  12  lib.  den.  Arg.  faclam  per 
quondam  Agnelim  sororem  Ileimboldi  ac  quondam  Johannem,  filium  Agnetis*.  lieinboldus 
promitiit  se  donationem  et  institucionem  pi-edictas  non  niolestare  tamquam  heres  dicti  quon- 
dam Johannis.  fratribus  predicatoribus  licebit  redditus  vendere  pro  aliis  redditibus.  actum 
3  idus  aprilis,  a.  d.  1332.  April  11. 

Aus  Strassb.  Hosp.  A.  Frot.  l^idic.  107  (Copialb.  s   XIV)  fol.  46.        cop.  mb 

132.5.  Des  Landgrafen  Ulrich  von  Elsass  Schulden.  April  11. 

Allen  den  sie  kunt,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent  lesen,  <las  dis  giit  versetzt  ist  zu 
Bi-üniat,  das  hie  nach  gescriben  stat.  zu  dem  ersten  hern  Heinriche  von  Mulnheim  dirlehalp 
hundert  vierteil  geltes  für  vierdehalp  hundert  marg.  item  hern  Burekart  Schöbe  zwentzig  und 
hundert  vierteil  geltes  für  anderhalp  hundert  marg.  item  Jeckelin  von  Ersthein  sehzig  vierteil 
geltes  vür  sehzig  marg.  item  dem  Scheren  von  Lamperthein  zwentzig  vierteil  geltes  vür 
zwentzig  nvarg.  item  hern  Reinbolfe  dem  groszen  zwentzig  vierteil  geltes  vür  zwenizig  marg. 
item  Hanselere  von  Schönecke  zwentzig  vierteil  geltes  vür  zwentzig  marg.  item  hern  Rulin 
Albreht  zwenizig  vierteil  gelles  vür  zwentzig  marg.  item  hern  Rfdin  Albrehl  vier  pfuiit  geltes 
vür  zwentzig  marg.  item  hern  Albrelife  Rulenderlin  sinem  brüder  fünf  pfunt  geltes  vür  fünf 
und  zwentzig  marg".  item  hern  Henselin  seligen  Marschiliis  vier  pfunt  geltes  vür  zwentzig 
marg.  item  Henseline  von  Kagenecke  vier  pfunt  geltes  vür  zwentzig  marg.  item  hern  Rudolfe 
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vir  füuf  unil  zwentzig  marg  ist  vom  Schreiber  MHeiucorrigiert. 
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I 

m      von  Votrcrshoitn  zwcntzi«  vi(>rt«-il  geltmt  v6r  zwctilzi|c  roarg.  itotn  Vird«nli«inM 

(Ir^i  [iriint  ffoMnH  \iir  ninrzflii-n  iiiarK-  iU'in  licm  YuenlMiie  von  Wioftnlwini  Mbni  narf 
v'ir  zwüi  priint  K<'lt<''<-  it*'i>>  Wallher«  von  HAlpnlu'iin  drinig  vierteil  geHee  vir  driaif  aMif. 
ilnm  licrn  Jolianni'm!  von  liAtcnlipini  fünf  iiml  zwimiIzik  vifrleil  grite*  and  ein  pAmt  ftHa* 
viir  Holitzii;  pfiint.  item  Noppen  zw(>i  pfunl  geUen  vilr  zwei  marg.  iletn  lirm  Jtihani 
Sch.'irioll/Iii'iin  vir>rziK  inaiK  v^ir  ilrixig  vierteil  geltea.  ilem  dem  «Uan  Stcken 
v<ir  vier  priint  gi-llcs.  il*-iii  ilcrn  Lichenzellcr  ilriaig  roMtf  Tir  tA»  pAutI  geHea.  ilem  Wil- 
helme Ziickemnnlel  und  »ime  hrflder  ahtcwe  und  dri«iK  und  hundert  pfnnt.  item  hem 
VViiIiIk-i-  Kiishi>iiii  liuiiilfil  priinde.  ih-ni  Kcinhere  iun<  Iwr  Philippe*  knebt  tünf  mmTg.  item 
i'i  Nidfrliiirne  stnt  duM'ul  pHinde  dem  von  Ohw'niitcin.  ilem  Wiphrörh  und  Griea  und  du  dar 
zd  liArel  Mtarit  liundorl  pfiindc.  item  Stluiltkendori  und  HinKrndoK  ManI  »fhfij  marf.  ilen 
Alldnrr  und  F>,kendorr  nlant  zehzig  primde.  ilem*  die  von  Ntlwilr  zwei  pfunl  geltea  af  dem 
((en'ile  fi'ii'  zwciniziK  priint.  ilem  il<-nlz«>lin.<i  Sl6benwag«  erben  twei  pAint  geltea  thr  ariwn 
iiiarg.  diH<>  reclienuiitre  der  riirt^eNihrihenne  gelle  beediadi  M  dem  palmeabende  dea  iara,  do 
man  znll  von  golz  gehärt  ilr^izehcnhunderl  und  zwei  und  dritaig  iar*. 

AuK  Mom  '/.rit»rh.  f.  Or»ck.  lU*  Oberrheitu  XIV.  439  f.  (mmek  im  Origiimi  (M  AnlH*  m  Dtrm- 
ntiitlt  mit  i!  Sirfffln,  I  (if>f)tfalleH,  e»  tuimgt  nnek  tUu  dn  Hmttmtmm  «•«  tMUiwktif  dat  J^mftrm). 

I!)26.  nAdoIfvon  Vei(irsheim  ein  riller  von  Slnuwhurg  verliArgt  aich  fQr  iunker  Pbilippea  » 
Iniidgrar  domlicrr    /m    Slniszhurg,    diDia  er   hi«  zum  24  inai  die   mit  llanenun  und  Liidewig 
lit'iren  zu  F.ieliteiilMM-j.'  zu  Ix'sjejrelndeii  hriefe  heaiegele,  falN  iVwnn  100  pfund  Straaab.   pCmn. 

_,        /.ihli'ii,    li.'irli    iiMii'in    li'iiiiiii     iIht   il  i/ii    nii  lil    mu-Im-   vi'r(inirli(..|    «i'i  im    it.-itmtag,    irW2 

If  I.t.f9  April  19. 

Au»  lUirwHtitdt  Staat »  A.  h'imiU  Hanau- 1  nr   wUt.  e.  mg  pmM.  wtmlä 

in27.  iiaiieninn  und  l.iidewig  henen  /ii  l.ifhlfiiU'rv;,  l>ekennen  frau  F^lltrkind''  lluipea 
vvittwc  einer  hürgeriii  von  Slraxzliurg  genannt  von  Nu\%'iln>  22  pfumi  Slrai«lMirgrr  pfenn. 
schuldig'  zu  sein  und  sie  hiü  näriiitlc  MirhaeliH  l)ezahlen  zn  wollen  und  genlallen  ihr  bia 
dahin  ihre  whnfe  im  linnn  Drflmnl  weiden  zu  la».<«en.  an  der  kninihon  in  der  karwnrhen 
niiltworli,   |:t:<2.  AprU  tA 

Alis  IhirniHliiill  StiialH  A.   h'miiU  UanaH-l.irktnA.  ttr.  SSI  »r    »«>>    r    'i>j   jtnul   (tUu  twttUr  a/ly 

JalltH). 

laSR.  «NoverinI  universi  prcaenlium  inapcctnrcs,  qu<Ml  rnngregratis  in  modum  rapiluli  ad    n 

Ihm-    spei'ialiler    indirli,    hoiiorahilihu'«   domini«  (lebehanlo  de  FVihurgo  \- '       '  ' •>  de 

SwarlzenlifiK    ilirano    el    CAnrado    de    Kyrkel    Ihesaurario   ae    alii«  caii  Unn 

ntajoris  cc(.le<iie  Argcntinensia  in  orlido  curie  fratnim,  in  quo  pro  Irartalilms  rapilnlariliu« 
iimvenire  consiieverunl.  in  pre!««>nria  nosiri  judici^  curie  Ai-genlinenaia  rvrtigii 
cl  eccIeHlo  siie  |H'r  (|ui)ndain  magiülrnm  Heinricnm  Itielman,  i>lim  prelien<l  ' 
doniintnn  Nycolaum  preiHwihnn  ceilosie  s.  Pein,  Johannem  ZnmontH  militem  Argmlinenarm 
el  Nicolnum  de  DAhingheim  prelH*ndarium  diele  m^gori.«  e<rle»i<>  Arg.»,  ezwutore«  leatamenti 
ipsins  iletuncli,  lienelicia  ini|)<>n!<a  ess«',  cl  Johannen)  de  Sarhnrg,  pretwiMlanum  prvbende 
III  s.neidol;djs  [xT  deliinrlum  inslitule  ejusquc  suoiej«*ore«  ad  parlici)»lioneni  disiribulinaam 
«hori  admillunt.  pirbenda  soivil  chon>  nnnualim  8  lib.  ilen.  Arg.  «g.  cur.  Arg.  rat  appmaum. 
arlum  7  iilus  migii,  a.  d.  \'XH.  Mmi  0. 

Ahx  dem  Archir  dt*  StroMib.  Domkapitrl»   Copiaib.  dt»  Mtn»»trrrbor*  fol    It^         «v.    .     \  / 1 
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Verzf'ichniH  der  ausHerhath  der  chrotwtnfjinchrn  Hrihrnfnlijr 
in  den  Annwrkuiujen  enthaltenen  Stücke. 
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ANHANG  II. 

Urkunden  formein,  entnommen  der  Handschrift  cod.  tat.  nr.  410 
der  k,  k.  Hofbibliothek  zu  Wien. 


Die  nachfolgenden  Formeln  sind  dem  in  Wien  aufbevmhrten  Fonnelbuck  des  Strass- 
hurger  Bischofs  Johann  V07i  Dirhheim  entnommen ,  das  seitens  der  Verwaltung  der 
k.  k.  Hofbibliothek  gütigst  nach  Strassburg  zur  Benutzung  übersandt  tvurde.  Das  Formel- 
buch ist  in  der  bisclwflich  strassburgischen  Kanzlei  entstanden  und  befasst  sich  vorwiegend 
mit  politischen  oder  kirchlichen  Angelegenheiten ;  nur  einige  auf  städtische  Privatver- 
hältnisse Bezug  nehmende  Urkunden  sind  aufgenommen.  Diese  sind  hier  abgedruckt. 
Dass  von  letzteren  so  wenige  in  dem  Formelbuch  vorkommen,  darf  nicht  auffallen,  da 
alle  diese  nicht  in  der  bischöflichen  Privatkanzlei  sotidem  im  Officialat  concijnrt  und 
ausgestellt  wurden.  Es  bleibt  mm,  wie  bei  jedem  Formelbuch,  zweifelhaft,  ob  die  zur 
Formel  gebrauchte  Urkunde  nicht  frei  erfunden  ist  oder  doch  nach  einer  wirklich  aus- 
gestellten Urkunde  zwar  geschrieben,  aber  abgeändert  ist.  MHr  dürfen  aber  nach  den 
Nachweisen,  die  Rosenkränzer  (Bischof  Johann  I  von  Strassburg.  Trier  i88i  Seite  l&l  ff.} 
giebt,  annehmen,  dass  tvirklich  bestimmte  Urkunden  zu  Grunde  lagen.  Betreffs  des  übrigen 
Inhaltes  der  Handschrift  veinveise  ich  auf  Chmel :  die  Handschriften  der  k.  k.  Hofbiblio- 
thek in  Wien  H,  312-427  und  Rosenkränzer  a.  a.  0.,  zu  dessen  Beschreibung  des  auf 
Strassburg  bezüglichen  Teiles  ich  jedoch  eins  zu  bemerken  habe.  Es  ist  Rosenkränzer 
entgangen,  dass  die  Hand  bei  Nr.  i44  des  Chmelschen  Verzeichnisses  wechselt.  Da  nun 
der  Name  des  Bischofs  Berthold  [seit  1328]  nur  in  den  Nrn.  145  und  150  vorkommt, 
so  ist  ivohl  erwiesen,  dass  die  Nrn.  bis  14i  vor  1328  entstanden  sind,  die  Formelsamm- 
lung also  zu  Lebzeiten  Bischof  Johanns  angelegt  ist. 

1.  Absolution  eines  Geistliclien  wegen  Uebertretung  der  Sjnodalstatuten  betreffs 
Turniere. 

Forma  absolutionis  transgressionis  mandatonim  synotlalium. 

Noverint  universi  presentium  inspectores,  quod  nos  Johannes  elc. '  Dietiicum  de  Argen- 
fina  etc.  ab  omnibus  excomunicationum  sententiis,  si  quas  ex  fransgressione  mandatorum  et 
statutorum  nostrorum  synodalium  quorumcumque  aut  provincialiuni  incidil  quovis  modo  et 
specialiter  occasione  hastiludiorum,  si  qua  exercuit,  et  actionum  militarium,  quibus  se  immis- 
cuit,  inquantum  in  nobis  est  absolvimus  et  absolulum  esse  volumus  per  presentes,  injuncta 
sibi  super  hiis  penitentia  salutari.  Datum  etc. 

Nr.  20.  Begest  bei  Chmel  S.  314. 


episcopus  Ai'gentinensjs  ist  eu  ergänzen. 


lIRKUNÜlOiroilMKU«.  4U5 

ü.  Hi-uikundumj  der  Weihe  de»  Ritchof»  Wemlier  von  Marmora,   dtr  m  tUmadnirg 

HBimluifl  war. 

In  lUri  riornini>  QiiK  II.   n^^  Joli.iiiiii-.,   .i>  i    ^i.i.  i.i    cpiKopu«    ArK'->iiiii<->i>i!i,   nwtn«   nitrrw 
pn'M'hliliUN    puhlit:*;    pninti'iiiur,    i|Uo<l    ili<!   lioininica,   qua   canUlur    [t«nilli«tn,   asb  UMW 
iloiiiini  l.'HO,  cc>l(!l)rnnlilii)H  neu  cao[>crontiliUM  nohiii  fralre  Joluuine  ordinia  Cyatoraiaaaia,  epi^  IM  Mt»  Ob 
i'ii|Mi  taÜH  oi'clfxif,  ft  riulri*  Mnrtiiio  uriliiiix  Harirli  AiiKUitiiii,  talit  mrlmii)  fpiarafft, 
hiloin  virurn  frutn-tii  WiTiicniin  onlitiii*  |ir)-<lic»lui-uiii  domus   in  ArgwiliiM,  alwlum 
riensem ,    nuctoritat«    8cu    p«>rmiMi<)n«   revcrendiaainii    patria  iloinini    N.    |wtmjrdM 
(]()nHtiiiitiii(i|Hililiitii',  ai\  (|iirin  i|miu«  eccieaie  Mannorieiwia  proviaio  de  paatora  dum  «arat  per* 

lincn*  (liiiiiKcitur,  inlervt-iiiciiU?  iivr  non  coniicnsu  neu  licencia  n — 't   in  Chriaio  palria  ae 

(luiniiii  1'.*  »arK^tc  Mo^untincnMiN  tt*>diH  ar('liifpi!U'<i|ii  nixitri  mn.  .1   conctirrenle,   rnnin 

craviniUH  ipsiquo  eiccto  Mnrinnricnxi  dicti«  <-pii»capis  notiis  auffragantiltua,  dicto  lenpore  da 
(■oiiMnci'niKlis  cpiscopis  ikiihIiiiii  iIitup«),  iiiunux  conaecracionia  imponuimua  in  domo  pradieta 
predicatuniiii  ruiii  uiiini  Juri.s  Kolk>iiiptiilal)>  dehila  et  conauela.  in  quorum  oonium  i>t!dM>- 
ciiim,  prohaciont'in  et  rcco(;nicioncin  Mgillum  noslrum  prpaenitbua  eat 

Nr.  53.  Jirgeit  bei  Chmel  Ü.  315.  Abgedrucit  bn  BotmÜiräiUfr  <-•    f'^" 


• 


8.  Schuldbrief  de»  Erzbitchof»  und  Cnpitel»   von  MaitK  gegenüber  dem  Straaburgtr 
lUinjcr  Heinrich  von  Mfiluheim  idier  tltCH)  Mark  Silber, 

Kuriiiii  i'oiit'i'.ssjili  (loliiloriiiii  alicuius  capituli. 

N08  cuHtos  cantor  totumquc  capilulum  cir.  varanle  d«ranatu  eccieeie  llogiinÜn«nab 
('onfltoniur  vi  lilorns  ri'ro^'iioHciinu.s  |)cr  pri'scntos,  n'verciiduiii  in  (Iliriülo  patrem  ac  dominum 
nostruni  (loiniiiuin  Malhiaiii  dei  i;t  apostolici'  !u-<li!<  ^raria  sanclc  M>vuiitinenaia  aedia  eioctum*, 
recopissc  8ub  credcntia  seu  mutiio  inillc  inarras  arK<'i>l)  puri  cl  letalis  pooderia  ArfeotinaiHia 
a  discrcto  viro  iiloinrico]  de  Mülnhoim,  civu  ArgonUncnsi,  conaenau  et  volunlale  noatra  ad 
hoc  n(-(-*<(liMitiliiis  ot  oxprossis  di<UlM>ralionc  (am  preliabita  ditigrnli  ei  trarlalu  aoilanpni, 
eliain  argi'iiluiii  proliliMiiur  in  ulililatiMii  «M'clcüit*  mwlrt'  fon>  convcnuin  integnJiter  tu 
picio ;  i)lili(;andu  niliiloniiniis  eixlcsias  noatraa  et  aucceaaorea  iwerendi  |iatria  el  domini  noalri 
pivdicti  ad  »mlutionoin  ar^enti  pn-notati,  si,  ipioil  nl>!<i(,  i|t!ium  c«d«ra  vei  dendare  awlioferit 
anti<  KoIntioniMU  ip.sius  argonti  inlivialcm.  rcniinliantos  in.super  pro  nohis,  noatn  «icchwa 
nostrisquc  in  diiti  sua-ossuriliUM  univcrsi.s  oxcoplioni  non  nunipralo  pctiinic  oon  poodMate 
non  tradito  non  solulo  ncc  rcceptc  et  inulilitatcm  nostram  ac  ecckatc  noatr«  noo  coavarw, 
liliM-is  n  M«Mle  n|K)s|oli(a  vd  aliundo  ini|M'trali!<  neu  oliam  inipotraodja,  exoeplioiii 
lion<<  »ine  (-au^)a  el  in  ractuni  aclioni,  jiiriipu*  dircnti  n<nuntiatioMin  Dan  «klare 
otnnique  actioni  et  cxccplioni,  qnit)us  ronira  premissa  vcl  aliqood  premiaaonun  venif« 
(|Uiiqiio  inodn  in  judioi«  vol  extra  inposlentni  vel  ad  prewns.  in  quorum  nmnium  «1  ■(■(** 
lorum  evidon!*  tosliinonium  et  rantelam  praaentcs  litcras  Iradidinius  ll[ctnncu]  pradido  aigUb 
no-stri  capituli  conuiiunilas.  Datum  ctr. 


AV.  117.  Hrgfut  Ui  Chmel  S.  317.  Die  f\>rm  lUr  UrhtmHe  rmtapnrU  fnms  tUr  im  , 

»o  diiM  tcohl  die  tu  OfMmle  liegende  Vrkmmie  anf  Wuntfck  drt  lilttuhtftrt  Hetmritk  mn  Mtkh 
heim  in  Stmubmrt  eomcipiert  umH  Hanm  mr  Bnitgeimng  mtch  Mmiu  fiUtmft  m«. 


'  iWcr  roH  AmtU  {UVii-Wj. 


406  UUKUNDENFOHMKLN. 

4.  Erhleihehrief. 

Coram  nobis  .  .  .  judice  curie  Argentinensis  constitutus  Harlungus  de  Ehenlieim,  prirnis- 
sarius  ecclesie  in  Tossenheim » ,  pro  se  et  ipsius  in  prebenda  hujusmodi  prime  misse  succes- 
soribus  universis  locavit  et  concessit  in  emphiteosim  perpetuam,  quod  vulgo  dicitiir  zii  eime 
rehten  erbe,  Gerlaco  nato  quondam  magistri  Erwini,  civis  Argentinensis ',  coram  nobis 
presenti  et  conducenti  sibi  et  ejus  heredibus  universis  unum  fundum,  situm  in  villa  Huges- 
bergen  superiori  juxta  diclam  Gebeharlin  ex  una,  et  ex  alia  parte  juxla  dictam  Lentzelerin, 
se  locasse  et  concessisse  publice  est  confessus  pro  annuo  censu  4  sol.  den.  Arg.  per  ip.sum 
conductorem  et  ejus  heredes  absque  qualibet  augmentacione  et  absque  laudimio  vulgariter 
dicendo  ane  hoher  steigen  und  ane  erschatz  die  palmarum  singulis  annis  persolvendo  prefato 
locatori  et  ejus  universis  successoribus  predictis  de  fundo  supradicto,  comparentibus  coram 
nobis  honorabilibus  dominis  Johanne  abbale  monasterii  in  Swartzehe,  ordinis  sancti  Benedict! 
Argentinensis  diocesis,  patrono,  et  Wernhero  de  Ehenheim,  preposito  ecclesie  sancti  Stephani 
in  Wissenburg  Spirensis  diocesis,  rectore  ecclesie  ville  Dossenheim  predicte,  et  in  locacionem 
expresse  consencientibus  antedictam.  et  in  evidens  testimonium  premissorum  sigillum  curie 
Argentinensis  ad  peticionem  dictarum  personarum  una  cum  sigillis  dominorum  patroni  et 
pectoris  predictorum  presentibus  est  appensum.  nos  Johannes  abbas  patronus  et  Wernherus 
rector  ecclesie  ville  Dossenheim  predicte  recongnoscimus  et  presentibus  publice  profitemur 
nostrum  consensum  et  voluntatem  expressam  dicte  locacioni  adhibuisse,  quem  et  quam  dicte 
locacioni  presentibus  adhibemus.  et  in  signum  nostri  consensus  predicti  sigilla  nostra  una 
cum  sigillo  dicte  curie  ad  peticionem  nostram  appenso  hiis  litteris  duximus  appendenda. 
datum  et  actum  etc. 

Nr.  144.  Auszug  bei  Chmel  II,  319. 
a)  Nicht  Gossenheim,  nie  Chmel  liest. 


1  Der  genannte  magister  Erwinns  ist  entweder  der  ältere  Mümterhaumeister  Erwin  (\  1318)  oder 
sein  gleichnamiger  Sohn,  sicher  liisst  sich  das  nicht  entscheiden.  Jedenfalls  erfahren  tcir,  dass  der  Name 
Gerlach  in  der  Erwin'schen  Familie  üblich  war.  Scium  Bepertorium  für  Kunstgeschichte  Bd  V  S.  277 
vermutete  ich,  der  genannte  Gerlach  sei  der  Münsterbaumeister  Gerlach  von  1338-1371.  Die  Frage  wird 
aber  dadurch  schwieriger,  dass  eine  inzwischen  mir  bekannt  gewordene  Urkunde  von  einem  Glied  der 
Erivin'schen  Familie,  Gerlach  Pfarrer  in  Haushergen  redet.  Dieselbe  Urkunde,  über  die  ich  anderweit 
berichten  werde,  lässt  aber  keinen  Zweifel,  dass  auch  der  (oder  die  ?)  Münsterbaumeister  Gerlach 
(1338-71)  der  Familie  Erwins  atigehört. 


ANHAiNG  ill 


I 


I 


Verzeichnis  drr   Wap/irn  der  StruHtiimryer  GenchUclUer. 


1 .  Den  Schräijhalken,  dnn  alte  Wappen  der  StraKnb»rger  Bi$ehAfe,  führten  :  die  Wdjd, 
Miii-siliiis,  von  Katrpriocki',  von  ilunüvt'll,  von  Achcnlipim,  unlor  «len  Kouflälen.  Dl« 
FtiinUicn  WuUcI  und  Murxilius,  die  Kagi'iut-ke  und  iiuriMvelt,  ilie  ArliPtiheim  und 
unter  Aen  Kautlcuton  gehen  ie  auf  einen  Stamm  zurück.  Von  den  Marailiu«  »lammen 
die  Gro!<ti>in  und  Römer,  von  unter  den  Kauflcuten  auch  die  Rcinböldelin  (vgl.  dazu 
da»  nef/inter  dienen  fiandes). 

1.  Den  Schriiijlxilki'n  mil  einem  Turnierkragen  belegt  führten :  die  von  Blumenowe 
(vgl.  7/,  von  Rfimclnheim  (niehe  »r.  Sij  und  die  RcimltüMelin  {pgl.  S}. 

:).  Denselhfn  mit  einer  IJlienhanpel  belegt :  die  ReinlM'tlilclin  {vgl.  91  und  die  Bui^gnlen 
von  Strassburg. 

4.  Denselben  mit  3  Lilien  belegt :  Nöppelin  und  Kuw. 

'>.  »  »Mit  3  Adlern  belegt :  Wirich. 

0.  i>  mit  .')  Kuijflln  belegt:  Ottfriilerirli    und   dir    ilnln-r  <tiiiiniii'n<li-ti  Smifi   (i-// 

Hegister). 

7.  »         »Mit  /  Munrhel  im  ehern  Feld :  die  von  Rlunienowe  {vgl.  9). 

^-  «  mit  "l  SchliiHxrln  belegt :  die  von  Dos»«»nh«"iiu. 

!•.  »  utit  .*>  Hiihnen  belegt  :  die  von  Schomikc. 

10.  Im  Schild  :i  Ilühne:  von  \v\w. 

11.  »  /  Flug:   S|M>nclor,    HüfTelin,    KrlM>,   jonücit    der   Breuwli,   Jange,    BiM,    in 

Knllio.'<yn88e. 
I'i.   /)(»  geweckten  Schild  einen  Schrägbnlken  mit  Ü  Weintrauben  belegt:  vim  Winletlur«. 
i:).  Im  {meist  gerandetem)  Schild  ein  Qtierltalken  :  von  V(ver»heim. 

I  i.  Int  oberen  Felde  de»  geteilten  Schildes  eitt  meist  ß  strahliger  Stern:  die  Ri|>(*lin,  '/xtb, 
FriburK,  Lappe,  S<lmlllioi.<w«e,  Turant,  Sfisw«',  deren  Abstammung  aus  dtr  FatnÜit 
Ri|M>lin  urkundlich  feststeht,  ferner  die  Ruienderlin,  von  DunwnliPim,  PanfiKn,  Bil- 
gerin,  LielHMizcllor  {vgl.  nr.  IS),  dann  die  von  Schilli|(heim. 
Dftti  Xorn'sche  Wappen  mit  der  LilietthoDpel  beltgt :  die  fun^tren  LiclienaplM'  (rf'. 
»ir.  IV,  schon  lii^H. 

1(>.  Im  Schild  eine  Rose  :  Stampf  und  von  Slcininhurirclor:  datstelb«,  m*i$t  mit  Sthiidramd: 
von  MilInliiMin. 

7.  »  :<rhräggelegte   Pfeilspu:f       m.  k>\    Spi«»gcl.    Knoldocli    '   nieokcUa  {epÜtr 

hcitle  mit  Schildrand). 
^<.  »  ein  Sparren  mit  S  Lilien  belegt :  Kalb,  Vilulu.«,  KWliolm. 

<•.  »  ein  geschachteter  Sfiarrett :  I<(V<i>lin,  Mro)j«»r. 


408  \'ERZEICHNIS   DER   WAPPEN. 

20.  Im  Schild  ein  Sparren  belegt  mit  3  Adlern :  Grostein  {vgl.  nr.  i],  Maler,  von  Mülneck. 

Die  beiden  letztgenannten  Familien  sind  verwandt  (vgl.  Register). 

21.  Im  Schild  3  Adler:   Waldener,   die   davon   abslammende  Familie   Schilt  (Buckeler), 

Tanris  und  Weldelin. 

22.  Auf  einem  Querbalken  3  Adler :  Völtsche. 

23.  Im  Schild  ein  Kreuz,  in  den  4  Feldern  ein  Adler:  Swarber. 

24.  Im   4  fach    gespaltenen  Felde  gestufter   Querbalken :    Beger,  Vilztum,    Kage,    Howe- 

messer,  Murnhard. 

25.  In   mit   Schindeln   bestreutem   Felde  ein  Hund  :   Stübenweg,  Brandecke.  Letztere  Fa- 

milie stammt  wie  die  der  Nidecke  von  den  Stiibenweg. 
2G.  Im  Schild  ein  Sparren,  in  den  3  Feldern  je  eine  Lilie  :  von  Heiligenstein. 

27.  »  ein  Schwan:  Manse  {Schild  später  gerundet),  zum  Riet  {Schild  mit  Schindeln 

bestreut),  Swan. 

28.  2  Querbalken :  Sclioub,  von  ihnen  stammt  die  Familie  der  Pfiler. 

29.  lieber  einen  gespaltenen  Schild  ein  Schrägbalken :  Lencelin. 

30.  Geteilt,  oberes  Feld  geschachtet :  von  Sarburg. 

31.  Schild  gespalten  :  rechts  2  Schrägbalken,  links  5mal  schräg  geteilt :  von  Wolfgangesheim. 

32.  Gespaltener  Schild :  von  Rümelnheim. 


nun 


ANHANG    IV. 

AmtsIJsten. 
/.    Listen  des   ftatcH :    1200-1332. 


Die  nachfolgenden  PatnliBten  gefren  eine  Debenicht  über  die  Ztuamnumeelxtnig  de$ 
natcB  in  der  Zeit  von  tiliß  bis  tum  Ende  der  GeacMechterherrtehaß,  der  eine  ganx 
umlere  nntsor<janiH<ition  in  tler  Verfattung  von  1SS2  folgte.  Die  ÜaUUtUn  beruhen  nmr 
zuDi  (ji'riiiijHten  Teil  auf  dem  liatsbuch,  welehee  ertt  gegen  Ende  de»  vitn^nUen  Jahr- 
hundert» von  der  Stadtverwaltung  angelegt  tvurde,  und  dessen  Wert  man  für  die  iüUrtn 
Zeilen  bisher  weit  ftherschützte.  Bei  der  Neuanlage  d«$  Bttehee  lieu  man  rom  auch  fiir 
M  aüeren  Jahrgänge  Platz   und   trug   in  diesen,  wenn  man  eine  liaUmirlumde  famd, 

dtnelben  die  Ilatsliitte  ein.  Häufiger  liefen  dabei  tAer  Fehler  unter,  MfMwfcr  mMc 
man  die  Liste  zu  einem  falschen  Jahr,  oder  gab  irrige  oder  verderbt«  Loeungem  der 
Namen  u.  8.  w.  Aus  diesem  Grunde  ist  im  folgenden  da$  Rgübudt  nur  dmmt  hermt- 
gezogen  tvorden,  wenn  wir  durch  die  Listen  dettMon  mehr  orfiütreil,  als  um»  dio 
Urkunden  noch  bieten.  Die  wichtigste  Quelle  sind  die  Hateurkunde» ;  die  in  ihnms  mm 
Ende  in  den  meisten  Fällen  gegebenen  Itatslisten,  die  aus  Raumorepitmiegrimden  im  dem 
hegeslcn  loiti  Abdrücken  nicht  gegeben  sind,  sondern  nun  hier  tutafmmtemgeettUt  umrdtmf 
Sinti  offizieller  Art  und  somit  die  zuverlässigste  Quelle.  Doppelt  wichtig  eimd  die  Aal»» 
xtrkunden,  da  sie  uns  eine  sichere  Datirung  der  Amtsthätigkeit  jedee  der  vier  Bürger' 
meister  geben.  Um  Volhtändigkeit  zu  erzielen,  sind  auch  die  Urkunden  dee  Bamdm  tt 
herangezogen,  doch  konnte  bei  diesen  die  Zählung  nach  Nummern  noch  nicht  geg«k«m 
werden.  Ein  wtmderbarer  Zufall  hat  uns  auch  aus  der  Zeit  vor  iSSi  vier  WaklprttokeUe 
erhallen  für  die  Jahre  ttMiÜ,  iSj/i,  f7/8,  31  i.  UrtprikmgUai  emthieltem  dieeMem  nur 
eine  Uatslisle  in  der  offiziellen,  in  den  Urkunden  $id*  findenden  Reihestfelge  und  dem 
Datum  des  Schwurtages.  Die  Löcher  an  deti  vier  Ecken  deuten  darauf  hin,  dmee  eie  ml» 
AnKchlagzeltel  gedient  haben.  Bei  der  Wahl  de*  treuen  Rates,  die  in  Straeebmrg  durd» 
Ernennung  je  eines  neuen  Mitgliedeji  durch  jede»  Mitglied  de»  alten  Rmte»  mrfelgtef 
schrieb  man  hinler  den  Samen  des  Wählenden  d«ii  von  ihm  EmmtutteHf  M  ditm  um»  mmf 
diese  Weise  ein  Einblick  in  die  Besiehungen  der  tonangehendem  GeecMeekler  verelmUel 
ist.  .hn  werli'oihten  i.i(  das  Protokoll  über  die  Wahl  de»  leMem  Rate»,  M  detem  Onfikig- 
keit  der  Gegensatz  zwischen  Zorn  und  Mülnheim  tum  blutigen  Kampf  und  dem  ÜMer- 
gang  der  alten  Verfassung  führte. 

Die  RaHlisten  der  Urkunden  zeigen  in  der  ,<;>(i(<'iv»i  Zeit  ijitu:  ohne  Au*nithmc,  in  %ier 
älteren  noch  etwas  schwankend,  eine  ti/pitche  Fori».  Zuerst  werdcH  die  4  Üur<jrrinritUr 
genannt  und  zwar  in  der  Hcihenfolje,  wie  sie  nacheinander  mmtireni   nur   m    u-ctnjen 
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Fällen  ist  der  gerade  amlirende  Meister,  obwohl  er  nicht  der  vierte  war,  an  die  letzte 
Stelle  gesetzt;  dem  Namen  des  letzten  folgen  die  Worte  «die  vier  [bez.  drie]  meistere», 
diejenigen  Bürgeiiy^eister,  welche  Ritter  waren,  führen  den  Namen  her,  nur  beim  erst 
genannten  fehlt  häufiger  diese  Bezeichnung,  es  heisst  sowohl:  herane  waren  wir  Rftlin 
u.  s.  w.  als  auch  :  herane  waren  wir  her  Rülin  u.  s.  w.  Die  übrigen  Ratsmitglieder 
zerfallen  in  2  Klassen.  Zuerst  sind  diejenigen  genannt,  welche  Ritter  waren  und  den 
Titel  her  führen.  Diese  sind  so  geordnet,  dass  zuerst  derjenige  steht,  der  zuerst  in  eitlem 
Rat  gesessen  hatte,  dann  der  Zweitälteste  Ratsherr  —  man  könnte  sagen,  die  Ratsherrn 
seien  nach  Dienstalter  geordnet.  An  diese  Klasse  der  Ratsmitglieder  schliessen  sich  die 
Namen  derjenigen,  welche  nicht  dem  Ritterstande  angehörten.  Auch  hier  scheint  die 
gleiche  Anordnung  nach  dem  Dienstalter  massgebend  gewesen  zu  sein. 

Die  Zahl  der  Ratsmitglieder  betrug,  die  4  Bürgermeister  eingeschlossen,  wohl  seit 
i278/79  regelmässig  24.  Die  Abweichung  bei  i284/85,  wo  das  Ratsbuch  29  Mitglieder 
aufführt,  muss  man  wohl  auf  Rechnung  der  Ungenauigkeit  des  Ratsbuches  setzen.  Nach 
dem  zweiten  Stadtrecht,  dessen  Anordnung  auch  im  vierten  wiederholt  ist,  konnten  i2 
oder  mehr  Ratsherrn  gewählt  werden.  Die  Zahl  der  Ratsherrn  ist  dem  entsprechend  bis 
gegen  i218  auch  schwankend,  wenigstens  scheint  die  Ratsliste  für  i21i  sämmtliche 
Ratsherren  aufzuführen  und  deren  sind  nur  i8,  dieselbe  Zahl  findet  sich  i276/77, 
während  im  folgenden  Jahre  sie  gar  25  betrug.  Wenn  die  i270  erwähnten  «die  z^hen» 
wirklich  der  gesummte  Rat  sind,  so  zählte  damals  der  Rat  abgesehen  von  den  (oder 
dem)  Meister  nur  iO  Mitglieder.  Seit  i27i  finden  sich  regelmässig  4  Bürgermeister ;  ob 
vorher  weniger  oder  dieselbe  Zahl  war,  lässt  sich  bei  der  Unvollständig keit  der  Listen 
nicht  entscheiden. 

Man  darf  eigentlich  nicht  von  einer  Wahl  der  Ratsherrn  reden,  es  ist  vielmehr  eine 
Ernennung.  Die  Strassburger  Stadtrechte  reden  ausdrücklich  von  der  «kur»,  die  eine 
Familie  hat.  Aber  es  waren  nicht  einmal  nur  24  Familien,  welche  sich  so  in  die  Herr- 
schaft der  Stadt  teilten,  sondern  noch  weniger,  da  einzelne  Familien  mehrere  Kuren 
besassen.  Wenn  auch  hie  und  da  für  ein  Jahr  ein  Glied  einer  anderen  Familie  in  den 
Rat  ernannt  wurde,  so  nahm  man  selbstredend  doch  nur  einen  Mann,  der  ganz  und 
gar  von  dem  Ernennenden  abhängig  war.  So  war  denn  die  Ratsverfassung  bis  i332 
eine  durchaus  ölig  archische.  Die  Kuren  galten  als  Eigentum  der  Familie.  Nach  dem 
Statut  vom  2i.  März  i303  sollte  beim  Tod  eines  Ratsherrn  die  Kur  an  den  «obersten 
und  an  den  ehesten  und  an  den  nehsten,  von  dem  die  kur  komen  ist,  fallen» ;  dieser 
soll  sofort  in  den  Rat  als  Ratsherr  eintreten.  Ein  anderes  Statut  von  i302  April  23 
verbot  unter  scharfen  Strafen  den  Verkauf  der  Kur.  Eine  Ablehnung  der  Ernennung 
war  nach  dem  Statut  vom  Frühling  des  Jahres  1303  verboten;  dasselbe  setzte  das  Wähl- 
barkeitsalter für  den  Ratsherrn  auf  30,  für  den  Bürgertneister  auf  35  Jahre  fest.  Das  atts 
dem  zweiten  Stadtrecht  in  das  vierte  aufgenommene  Verbot,  dass  Vater  und  Sohn  oder  2 
Brüder  zugleich  im  Rate  sein  dürften,  scheint  ebensowenig  streng  eingehalten  zu  sein,  wie 
das  ebendort  sich  findende,  dass  ein  Meister  nur  erst  nach  5  Jahren  wiedergewählt  u'erden 
könnte.  Obwohl  dieses  Stadtrecht  noch  bis  1312  als  rechtsverbindlich  galt,  enthält  es  in 
seinen  älteren  Teilen  doch  mehrfach  Bestimmungen,  welche  durch  den  Gebrauch  längst 
abgeschafft  waren. 

Die  4  Bürgermeister  wurden  aus  der  Zahl  der  24  Ratsherrn  durch  diese  gewählt 
und  zwar,  wie  es  scheint,  durch  die  des  neuen  Rates.  So  kann  man  wohl  nur  die  Worte 
der  für  die  Strassburger  Verfassungsgeschichte  wichtigen  Stelle  der  Notoe  historicce  Argen- 
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tinenies  (Böhmer  Fönten  III,  tiO)  verstehen  :  V\»  pritu  IbMUt  «{iiinqae 

meiBter  und  1  Hihöffenmeinter)  NinKulim  anrii«,  qui  poodwBtatr   per  ipta 

Auch  in  dem   einen    WahlprotokoU   i$t  die   Bezeichnung   prinu,  — »«m''iw  u.  $.  w.  «nt 

npäter  hinzugefügt. 

Dan  Fehlen  eine»  Namens  in  der  Hat»li»te  einer  UrkuniU  M  itoht  nur  in  dmt 
teltensten  Fällen  auf  eine  Nachläntigkeit  de»  Schreiber»  turüekxuführen.  Man  wird  an 
TodflHfiille,  AmtBentHetzungen  u.  ».  w.  zu  denken  haben,  «0  ein  ErtaU  tMefc  nidd 
gesclmlfcn  wnr.  Unten  nind  die  Samen  solcher  Fr$atgmänner,  wie  auch  die  Dappeinamen 
einer  bereits  im  Ilauptverzeichnis  vorkmnmenden  Perton,  von  der  HauptUeU  dtereh  einen 
Quemtrich  getrennt,  aber  fortlaufend  numerirt  angehängt,  to  data  man  leicht  eine  UebeT" 
sieht  darüber  getoinnt,  wer  im  Lauf  des  Jahres  ausschied,  wer  neu  hinxnkam. 

Jeder  i'on  den  Bürgermeistern  sollte  ein  Vierteljahr  amtiren,  to  dat»  im  Ganten 
die  Amtsdauer  des  Bäte»  ein  Jahr  umfasste.  In  der  Tltat  ist  aber  fatt  jeder  Bat  iAer 
die  Zeil  eines  Jahres  im  Amt  gewesen.  Von  1f15 — iSSi  müsaten  Sl  Räte  einander  $efel§t 
sein,  es  waren  aber  in  der  Thal  nur  54,  von  denen  nur  einer,  der  von  1S76/17,  leiner 
Zusatnmensetzung  nach  unbekannt  ist.  Ein  Statut  von  1S19  Prüjahr  refeite  die  Amte- 
vertretung  für  einen  verstorbenen  Bürgermeister.  Es  war  in  diesem  Jahre  einer  der  4 
Meister  gestorben  (s.  die  Liste).  Nach  dem  neueti  Statut  sollte,  wenn  ein  Meiller  itirbt, 
sein  lutchster  Vorgänger  seine  Stelle  ausfüllett;  stirbt  er  in  seiner  Meielertdtafl^  der 
nächste  Nachfolger;  ist  der  Verstorbene  der  letzte  der  4  Meitter,  to  tritt  an  »ein«  SUBe 
sein  näehnter  Vorgänger. 

Vollständig,  wenigstens  in  den  Meistemamen,  sind  die  Litten  von  i9J5  bia  iS9t 
mit  Ausnahme  des  Batet  von  1916/17  erhalten.  Grösiere  Bruehatücke,  vielleidU  voll' 
stämlig,  sind  auch  die  Listen  von  IHO,  IUI  und  lili;  von  den  übri§en  Jahren  lind 
nur  einzelne  Namen  erhalten.  So  voltständig  die  Listet*  zutammenttuleUen  war  bei  Bofinn 
der  Arbeit  nicht  zu  erhoffen. 

Betreffs  der  Drucklegung  ist  noch  einiges  zu  bemerken.  In  der  VAertchrift  jeder 
Batslisle,  die  ivn  I->1.')  ah  fortlaufend  numerirt  ist,  ist  die  naehweiebare  Grenze  dar 
Amtslliätigkeit  angegeben.  Dtinn  folgt  die  Liste,  womöglich  nach  der  Hielten  IMatnäe, 
die  aus  der  Batsperiode  vorliegt;  war  diese  kein  Original,  to  itt  da»  öllMte  in  Orifinai 
vorliegende  Stück  gegeben.  F.s  ist  jedesmal  das  zuerst  unter  a  angeführte  Stiuk  die  Grund- 
lage. An  diese  Stammliste  angehängt,  von  ihr  durch  einen  Strich  §atrennt,  lind  die 
Namen  der  nur  in  den  andern  Urkunden  vorkommenden  Rataherm  in  fortlaufender 
Zählung  gegeben.  Bei  den  andern  benützten  Stücken  ist  unter  tamlirtnd*  der  Name  de» 
antlirenden  Meisters  durch  die  Ziffer  gegr>>'  '  r  tgenatuU»  ebenao  in  Ziffern  in  dar 

Beihenfolge  der  Urkunde  die  Namen  der  L 
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1266. 

Ratsmitglieder  : 

\.  Erbe  under  den  kremern  genant  Gry m- 
mel, 

2.  Wilhelm  sin  dohtermann, 

3.  Johanns  Apt, 
4..  Hug  Wähler, 

5.  Claus  Mursel  und 

6.  Hanns  zürn  Riet. 

bezeichnet  als  « bürgere  und  des  ratz  der  statt  zft 
Straszburg .  in  III,  3.  Da  die  Vorlage  nur  ein 
schlechter  Auszug  einer  lateinischen  Urkunde  ist, 
so  sind  die  genannten  Personen  vielleicht  nur 
gewöhnliche  Zeugen. 

Vgl.  ÜB.  I  nr.  615,  wo  Rftlin  Eipeliii  Meister  ist. 

1267. 

Meister  : 

Johannes. 
Band  II  in  2  Urkunden  von  1.  Februar. 

126S. 

Meister : 

Burcardus  Spendero. 
Aus  III,  11,  April  5. 

1269. 

Meister  : 

1.  Burcardus  junior  Spendero, 

2.  Niclawus  von  Kagenecke. 
Grundlage  : 

a)  III,  15,  Februar,  amtirend  1  allein. 

b)  III,  16,  .  „  1  „ 
e)  III,  18,  April  25,  .  2  - 
d)  III,  24,  Nov.  12,         »        1      , 

1270. 

Meister : 

1.  Reinbolt  von  Friburg, 
Rßt: 

2.  her  Reinbolt  der  Liebenzeller, 
3-     »  »        sin  sun, 

4.  »    Ebelin  von  Hornberc, 


5.  her  Marcus, 

6.  »     Rülin  zürne  Dorne, 

7.  »     Bertholt  zur  Hellen, 

8.  »     Burkart  Sicke, 

9.  der  AJjbet  ins  Brunkenhof, 
10.  her  Ulrich  und 

H.  Cünce. 
Grundl.:  III,  32.   2-11  sind  bezeichnet  als  «die 
zehen  »,  sehr  wahrscheinlich  sind  damit  die  Mit- 
glieder  des  Bates  gemeint,  der  sonach  nur  aus 
10  Mitgliedern  bestand. 

1271  Juni  15  —  Juli  16. 

Meister  : 

1.  Dominus  Sifridus  de  Vegersheim, 

2.  Reinboldus  Turant, 

3.  Johannes  de  Kagenecke  et 

4.  Nicolaus  Mursel,  quatuor  magisfri. 
Rat  : 

5.  Johannes  de  Kunigeshoven, 

6.  Gerhardus  Schob, 

7.  Johannes  Hoierus  et 

8.  Lucas  milites, 

9.  Waltherus  Riusez, 
40.  Heinricus  Dürre, 

H.  Heinricus  de  Rinstete, 

42.  Burcardus  Sicken, 

43.  Hugo  Wirich, 

44.  Otto  filius  Friderici, 

45.  Wilhelmus  de  Tegervelt, 

46.  Erbe  Stiubenweg, 

47.  Johannes  de  Utenheim, 

48.  Jacobus  de  Barre, 

49.  Cfince  Eberlin. 

Grundlage  : 

a)  III,  40,  Juni  15,  amtirend  4. 

h)  III,  41,  Juli  7,  .  4,  genannt:   1-6. 

9.  7.  8.  10  bis  hier  her,  13.  14.  16.  12.  15 

17.  18.  19. 
c)  Batsbuch   nach    Urkde  Juli  16,   amtirend  1, 

genannt:  4.   1-3.   5-8  rittere,    9.  10.  12-14. 

16.  15.  17.  18. 


KAnvnUEEICBNtS. 


41» 


t27'4  AuauKt  30  -  1978  Mal  O. 

Meister : 

1.  Hure  ncinl>old  der  LictK>ncellcre, 

2.  hero  Marcus, 

3.  >      Johannes  von  BIflincnowc, 
^.     »       ik'inrich  Mai-niliuN, 

Rat  : 

5.  herc  flozolin  von  sant  Thomane, 

0.     »  JuhannoH  ^'inxit  KruHi-li, 

7.  »  Nifinwos  von  Kagcneckc, 

8.  >  Hill,'  SliiilM'iiwec, 

0.  >       Otto  Ili()L>lin, 

10.     »      Johannes  von  Sarhurg, 
1i.  Niciawps  von  Vinkonwilre, 

1'2.  her     Hiilt'ndcrlin, 

i:i.     »       Hartmflt  von  Schiltinghcim, 

l-l.     »       Hug  von  Vejfprszhciin, 

15.  Hesse  im  Wasser, 

10.  Ilädiner  von  llunsvell, 

17.  Andre.s  Wirich, 

18.  Johannes  von  at.  Arlmgast. 

I^k  Orutulhgi' 

a)  III,  r,:i,  i:.'7:i  Mut  5,  amtirmd:  4. 

h)  RaUhuch.  Au»  tat.  Vrkdt  1379  Auguat  30. 
avtlirmd  1,  gmannt :  1.  12.  3.  3  meiiter, 
5.  6.  13.  U  h«r,  10.  7.  4.  9.  11.  16-17. 

c)  III,  4'J,  li73  Oktobtr  ae,  amürend  3  aOtim. 

d)  II,  137ä  Oktober  39,  amtinnd  3  aütim. 

e)  III,  61,  1373  Novembtr  10,  amtirettd  0,  gt- 

nannt:  1.  3.   3.  6.  6.  14  hrr    r    r    ?s>    j/. 
9.  8.  16.  16.  17. 

f)  Katshuch.  Am  Uit.  Vrkde  1373  Juni  10,  amti- 

reml  U,  gmannt :  1.  6.  3.  6  her,  7.  18. 

1274, 

Mehler : 
Durknrdus  Spender. 

iura  Januar  S. 

Meister : 

Reinholt  der  Liel>encellere. 
Am  III,  66,  amtirtnd  alltm. 

t.  137ß  AuffW*  93  -  1970  Juni  93. 

Meister  : 

1.  Her  Hnns  iensit  der  Oriisch, 

a.  her  Crtne  Si\ner. 


♦    }.„.  p  "-»-M  von  Friborf, 

irecte  f  lartmAl)  Vun  Srhil- 
im. 


Aar 


5.  her  Huf,' 

6.  Hug  Iti| 

7.  Erbe  StuUi.^.|t, 

8.  her  Lui, 

0.  Niciaua  voo  Kagaoeck, 

10.  Colin, 

11.  Johanne«  von  8arburg> 

12.  H.  iUnOii, 

13.  HeaM  im  WaMcr, 

14.  Heinrirh  Lientselin, 

15.  Nickus  dM  Zorn«  tAn. 


a)  JBotofrMdk  mm*  M.  UHtdt 

amtirtmi  4. 

b)  tu,  76,  1376  Amgtut  98, 
e)  III.  77,  1379  Afrü  //, 

1.  3  3.  4, 


UrtJmdMM, 
9 


a.  1977  JmU  9  -  Jim  M. 


Meitter : 


1. 
2. 
3. 
4. 

Rat: 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 


Herc  NklawM  Zorn, 

here  Burrarl  dt-re  S|M*od««, 

>     llcinbult  der  Lidwaoallera« 

»    liarc«», 


hen'  Ji)liann»vt  von  PIAini-nowe, 

>  CiiTh.Trt  S.  h-'.li. 

»     Erho  StuUMiwci;, 

»     Johannas  An  /nrne-«  linl-ler»»  «un, 

>  Nifl.Twrs      hiTfii       IlciiiU>M''lin» 

hri^.l.T, 
»    Johaiin>'<  von  KagenccJic, 

>  Härtung  an  dem  Womi 
»     \Vca»l  Marsiliiiü, 

>  CAnnil  dor  Itroitrre, 
•     Heincc  I^enrrlin, 

Reinbolt  v<on  lingnlveabeim, 
I.enrclin  vor  d«m  Munslere, 
HAIin  Hipelin, 
Heinr«  von  Woifipingvsheiin. 


4. 


•)  III,  H  1377  Jmm  «, 
b)  III,  97,  ir-  J-J-   "  — '.~- 
1-4. 
StUtjfl  tu,  M  ly.  aui   marmmr  J» 
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3.   1277  Juli  14:  -  1278  März  17. 

Meister  : 

1.    Here  Johannes  jiinsit  Brusch, 
here  Hug  Ripelin, 
»     Clawes  von  Kagenecke, 
»     Lucas, 


2. 
3. 
4. 

Rat: 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
iO. 
11. 
12. 
13. 


here  GozzeHn  von  sant  Thomane, 
»     Hartmüt  von  Schiitenkeim, 
»     Hug  Tanriz, 
»     Petur  Ripelin, 
»     Reinheit  Stüljenweg, 
»     Colin  under  Cofliuten, 
»    Hesso  an  deme  Wassere, 
Niclawes  des  Zornes  sun. 
Reinholt  hern  Reinholdelins,  sun, 

14.  Ülricli  Swarbere, 

15.  Otto  Friderich, 
46.  Jacob  von  Barre, 

17.  Johannes  Sturm, 

18.  Ebelin  von  Hohenloch, 

19.  Johannes  Sickelin, 

20.  Wilhelm  von  Tegervelt, 

21.  Niclawes  hern  Erbun  sun, 

22.  Paulus  Wirich, 

23.  Hug  Ripelin, 

24.  Hezele  von  Truhteresheim, 

25.  Gozzelin  des  Schöbez  sun. 
Grundlage  : 

a)  III,  96,  1277  Juli   14.  Es   amtirt  tUmand. 

Das  Datum  der  Urkunde  erregt  Zweifel,  da 
noch  nach  ihm  am  24.  Juli  der  alte  Bat 
amtirt.  Wahrsclieinlich  ist  in  der  einen  da- 
tiert nach  der  Handlung,  in  der  andern 
nach  der  Ausfertigung. 

b)  III,  105,  1278  März  6,  amtirend  4,  genannt : 

1-3. 

c)  III,   106,   1278  März   17,   unter  Zeugen   4 

magister. 

4.   1279  März  23  —  Juli  lO. 

Meister : 

1.  Her  Johans  von  Blümenöwe, 

2.  her  Johannes  Panfile, 

3.  »     Nyclawes  Mursele, 

4.  »     Hug  Stübenweg, 

Rat : 

5.  her  Marcus, 

6.  »  Walther  Spendere, 

7.  »  Gerhart  Schöp, 

8.  »  Johans  von  Kagenecke, 

9.  »  Wetzel  Marsilius, 


10.  her  Heintze  Lentzelin, 

11.  »     Cünrat  der  Broger, 

12.  »     Johans   von   Strasburg  {wohl  Sar- 

burg), 

13.  Reinheit  von  Lingolvesheim, 

14.  Heintze  von  Wolfgangesheim, 

15.  Götze  von  Rimmutheim, 

16.  Erbe  an  dem  Wassere, 

17.  Johans   hern    Johannes    brüder   ginsit 

Brüsch, 

18.  Erbo  sin  sun, 

19.  Johans  von  Utenhein, 

20.  Reinbolt  Löselin, 

21.  Eberhart  Sicke, 

22.  Werner  Riplin, 

23.  Andres  Wirich, 

24.  Erbo  von  Schiltenkein, 

25.  here  Johannes  ginsit  Brusch  (=  17), 

26.  »    Johannes  von  Sarburg  (=  12), 

27.  Johans  der  Kelbin  sun  (=  17?), 

28.  her  Erbe  hern  Hartunges  sun  (=  18 

oder  16). 
Grundlage : 

a)  III,  119,  1279  März  23,  amtirend  4. 

b)  III,  120,  1279  Juli  10,  amtirend  3,  genannt : 

1.  2.  4.  3.  5-7.  25.  8.  10.  11.  9.  12.  13.  19. 
14.  21. 

c)  Batsbueh.  Deutsche  Urkunde  von  1279  Juli  10. 

Beihenfolge :  3.   1.  2.  4-7.  27.  12.  8-11.  28. 
14.  23.  13.  15.  21.  22.  19.  24.  17  und  20. 

5.  1^79  Septeniber  13  —  12 SO  Oktober  17. 

Meister : 

1.  Dominus  Reinboldus  Turant, 

2.  dominus  Petrus  Ripelinus, 

3.  »         Reinboldus  Stübenweg, 

4.  »         Hartmütus  de  Schillenkeim, 

Rat: 

5.  dominus  Johannes  ultra  Bruscam, 

6.  »  Gozzelinus, 

7.  >i  Reinboldus  Liebencellere, 

8.  »  Petrus  Ripelinus  [ad  angelum], 

9.  »  Lucas, 

10.  »        Nicolaus  Zorno, 

11.  »        Nicolaus  de  Kagenecke, 

12.  Hesso  in  Aqua, 

13.  Colinus, 

14.  Nicolaus  filius  Erbonis, 

15.  Symniundus  de  Truhteresheim, 

16.  Gozzelinus  Schob, 

17.  Lencelinus, 


KATiVIUliCHKH. 


Mb 


I 


18.  Pt'rp((rinuH  lU«  Klicnltcim, 
1U.  IJIrii'iiM  SwarlM-re, 
'Hh  KiImi  Menilt'win, 

21.  ColinuH  irilcr  Mciralor«'«  (=  15), 

'22.  SyinuruliiH  M  '•  '  ITi), 

'■Zi.  llfiiiliohluM  I  iilM)l(leliiii, 

24.  Hi'inholt  SliiliiriisM'K, 

25.  Willmhii  von  Tctjiivill, 
20.  Krho  St<il)enwe({ 

Grundlage  : 

a)  III,  120,  1J80  MAtm  as,  amtirml  8. 

b)  III,  12S,  1270  Septembtr  15,  amtirtnd  1, 

genannt:  1-4.  8  (F.  R.  »d  Angelam).  11. 
21.  22.  33. 

c)  III,  132,  12S0  Septanber  10,  amtirtnd,  4  ge- 

nannt: 1-6.  6  (G.  von  »t.  Thomane).  8.  9. 
11.  10  (NirlawoR  dvH  Zorni>x  san).  13.  13. 
23.  19.  10.  15.  24  und  18. 

d)  III,  133,   1280  Oktober  10,  amhrtnd  4,  ge- 

mnnt:  1-5.  6  (=  c).  8.  9.  11.  10  (=  c). 
13.  12.  14.  15  bin  hin-  In  r.  /(;.  21.  18.  36. 
lä.  30. 

e)  III,  134,  1380  Okluin,    ;,.   , ,.,...  4,  ge- 

tMnnt :  1-6.  9.  8.  11.  10  (Nicolaus  Zornonia 
filina).  13.  13  bk  luer  dominiu,  23.  15.  35. 
16.  19.  26.  18.  30. 

E»  ist  auffallend,  dius  der  Bat  «her  1  Jahr  im 
.imt  i.it  und  so  riil  in  seinen  Mitgliederm  iweAMtt. 


(i.  l:iSl  Mai  21  —  AuguM  O. 


Meister 


1.  HiTo  Ilujr  Ripi'lin, 

2.  liiT  Johaniu'.-*  licren  Krl»en  8un, 
I).     II     Gotzo  von  Hiniuiitlioim, 

4.     »    Johannes  von  Kagenecko, 


Rat 


I 


5.  hör  Marx, 

ü.  »     Ihii;  von  W^'oi-shcim, 

7.  »     Gerharl  Srhouh, 

8.  >     Uu^  \\i\w\\n, 

0.  »     Krbc  Sliilionwi-if, 

10.  »     F.rlK>  hi'in  Joliannson  sun, 
H.     »    Conral  ilor  Unm«"', 

12.  »     WiMzcl  Marsiliu», 

13.  Reiniholl  von  I,intf«>lsheini, 

11.  Anihvs  Wirirh, 
ir>.  Ulliin  lUi><lin, 

10.  Johanns  von  L'tenheim, 

17.  Jaioh  von  Bair«\ 

18.  Hoiiilx  von  WollVgangesheini, 
10.  Hans  Sickelin. 


a)  JU,  143, 1381  Aagtut  6, 

1-4. 

b)  BaUbtiek.  JfaA  ürkmie 

amtirend  S. 


t9St  Mat  n. 


7.  1981 


19  — ÜB» 


Meitter: 

1.  Hera  NicIawM  der  innfa  Zon, 
3.  hera  Wallhera  Speadera, 

3.  >    Iturcart  nm  RimiuiUMUB, 

4.  >    Hug  Wiricb« 

Rat: 

5.  hera  Johannet  gluit  Bnudi, 

6.  I  HartniAt  von  Schillrnkrtm, 

7.  >  Nirlawes  von  Kagenecke, 

8.  >  Reinholl  SHibeniraf, 

9.  >  n<>inlM>!t  il>>r  iunffe  Slftbeowef, 

10.  •  Niciawf.-«  viin  Mulnerke, 

11.  >  Heinrirh  <lcr  Dürre, 

12.  >  Otto  llifielin, 

13.  ThunuA  Hoyer, 

dominus  Rnnholdus  Uebeocdlere, 
her  Pilgerin  von  Ehephrim, 

>  Joliana  von  Eckemraheim, 
»    Ulrich  SwarUi . 
»    GMto  Marsilius, 

>  Hug  Ripelin, 
»     Ucinlmld   bem 


14. 

15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
90. 

OnmtOage: 

a)  III,  146,  1381  DemtAtr  10,  mmHrtmi  t. 

b)  III,  148,  1383  Jmmmr  10,  mmtirtnd  t,  ge- 

MONMl ;  3.  4.  3.  1.  8.  14.  8.  9.  7. 

c)  III,  147,  1383  Fttnmr  tl,  amUrtmi  1,  ge- 

namt:   1.    "     1     '    ^     U    »-8.  13.  1«   f. 

17.  18 
i)  III,  148.  12>2  Mdrt  i.  <mt*nmi  3,  gemmmt : 

1-5.  U.  6.  7.  lt.  8  1».  91 
*;  BeUebmtk  1383  Seglemier  9,  metitmd  0,  ge- 

nmnt :  1-7.  13.  30.  14. 

&  1»83  yanmhmr  90  -  Dmmmh^  -% 

M«i$t«r: 

1.  Dominus  Marrus, 

3.  dominus  Hugo  Ripclinns, 

3.  »        Tanrii, 

4.  »        Hcinboldus  de  Friboff, 

Rat 

5.  lioniinii.«  iMTitaniu^  iMtnib, 

6.  >       Hugo  (hitar  aenlteti, 

7.  >       JohuwM  in  Pialea  TituU, 


Mß 
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8.  dominus  Erbo  Stübenweg, 

9.  »        Erbo    filius     Johannis 

Bruscam, 
10.        »        Conradus  Brogere, 
H.  Colinu.s, 

12.  Reinboldus  de  Lingolvesheim, 

13.  Nicolaus  de  Kagenecke  junior, 

14.  Burcardus  Reinboldelini, 

15.  Albertus  Rülenderlini, 

16.  Erbo  de  Schiitenkeim, 

17.  Waldenere, 

18.  Johannes  de  Utenheim, 

19.  Johannes  filius  thelonearii, 

20.  Lencelinus, 

21.  Johannes  Sickelinus, 


ultra 


22.  her  Johannes  von  Kagenecke, 

23.  »    Hug  Rypelin  (=  6), 

24.  »    Heinrich  von  Wolflgangesheim. 

Grundlage : 

a)  III,  168,  1283  November  20,  amtirend  4. 

b)  Batsbuch.  1283  Dezember   3,  amtirend  0,  ge- 

nannt:  1.   3.  2.  4.  5.  22.  23.  8.  24.  9.  16. 
11  (under  konffluten)  6t«  hier  her,  13. 


9.  1284:  Juni  22  —  OlOober  16. 

a. 

Meister  : 

1. 

Her  Johannes  Panfile, 

2. 

her 

ReimböldeHn, 

3. 

» 

Lucas, 

4. 

» 

Niclaus  von  Kageneck, 

Rat: 

5. 

her  Johanns  von  Blümenowe, 

6. 

» 

Hartmüt  von  Schiltingheim, 

7. 

» 

Peter  Ripelin, 

8. 

» 

Turant, 

9. 

» 

Niclaus  Zorn, 

10. 

» 

Reinbolt  Stübenweg, 

11. 

» 

Symunt  Hetzel, 

12. 

» 

Niclaus  von  Mülneck, 

13. 

» 

Hug  Wyrich, 

14. 

» 

Böldelin, 

15. 

y> 

Reinbolt  der  iunge  Stübenweg, 

16. 

» 

Burkart  von  Rimotlieim, 

17. 

» 

Pilgerin  von  Ehenheira, 

18. 

» 

Wetzel  Marsilius, 

19. 

» 

Otte  Rypelin, 

20. 

» 

Niclaus  von  Vinckenwilre, 

21. 

» 

Peter  von  Winterlur, 

22. 

Gösselin  Schoup, 

23. 

Schilt, 

24. 

Jacob  von  Barre, 

25.  Götze  Marsilius, 

26.  Reinbolt  Löselin, 

27.  RudolfT  Zoller, 

28.  Johannes  Lentzelin, 

29.  Eberhart  Sicke, 


30.  her  Walther  Spender. 
Grundlage : 

a)  Batsbuch,    1284  Juli  13,  amtirend  0.    Die 

Liste  scheint  verdächtig. 

b)  III,  172,  1284  Juni  22,  amtirend  2,  genannt : 

1-4.  6,  5.  8.  30.  7.  20.  27. 

c)  III,  174,  1284  August  28,  amtirend  3  allein. 

d)  III,  175,   1284   Oktober   16,  amtirend  4,  ge- 

nannt: 1.  3.  2.  4. 

10.    1285  Mai  22  —  Dezember  5. 

Meister : 

1.  Her  Erbo  ginsit  Brusch, 

2.  her   Hug  von  Vegersheim, 

3.  »     Reinbold  von  Lingolvesheim, 

4.  »     Heinrich  von  Wolfgangesheim, 

Rat: 

5.  her  Tanriz. 

Grundlage  : 

a)  III,  188,  1285  Dezember  5,  amtirend  1. 

b)  III,  184,  1285  Mai  22,  amtirend  3  allein. 

c)  III,  185,  1285  Juni  15,         •>         3  allein. 

d)  III,  187, 1285  August  1,        .         4,  genannt: 

2.  3.  4.  1. 

n.   128ß  Juni  7  -  1287  Februar  22. 

Meister  : 


1. 

Her  Hartmüt  von  Schiitenkeim, 

2. 

her 

Johannes  von  Eckeversheim, 

3. 

» 

Niciawes  von  Mulnecke, 

4. 

» 

Symund  Hetzel, 

(Xt  . 

5. 

her  Niciawes  von  Kagenecke, 

6. 

» 

Reinboldelin, 

7. 

» 

Turant, 

8. 

» 

Gerhart  Schob, 

9. 

B 

Hug  Wirich, 

10. 

» 

Petur  Ripelin, 

11. 

» 

Reinbold  Stübenweg, 

12. 

» 

Burcart  von  Rimmuntheim, 

13. 

» 

Reinbold  der  iunge  Stübenweg, 

14. 

v 

Niciawes  Zorn, 

15. 

» 

Johannes  Panfile, 

16. 

» 

Petur  von  W'interture, 

17. 

» 

Johannes  Schilt, 

iUnVIlUIICMlIM. 
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18.  Iiftr   fjolzo  MarNiliiiit, 
11).     »     l(<Mnl)<)l(l  lA'iHpVm, 
'2().     I     JolinnnoH  lx-iu'<;lin, 
'■21.     >>     KlK'ilinrl  Sicke, 

'£1.  Huilolf  /.ollw, 

23.  Peter  von  SchAntM-ko, 

'2^.  NycoltiuM  «lii-ltiH  \Vi/.c^'('iz  (=:  3), 

i^5.  J()liaiiiie.s  de  iliri ii.'iwc  si-nioi'. 

'26.  SAncr  rlictuH, 

'27.  Gozzo  (lic.lus  Huiiuiiiiu  (=  18.'), 

'28.  Tanri.s  ilicliift, 

'211.  TAiiiinlK'ini  diclu», 

IM).  Pt'lru»  iliclus  Nn-m-liarl, 

:H.  Ulto  liliu^<  l(i|H>liiii. 
Grundlage : 

a)  III,  301,  12HI.  .1,1,,,  ,,  ,,,„i„,„d  , 

h)  III,  300,  I3H7  Februar  3U>,  amiirenä  4,  ge- 
tmmU  :  1-4.  0.  7.  <J.  H.  /.'..  /:'.  //.  14.  13. 

c)  Hatubmh.  13NG  November  ;.'».  amtirend  0,  ge- 
minnt:  l-li   3.H    16.  13    11.   14.  7.  1.1. 

(i)  II,  13H7  Mai  24,  Urkumle  belrrfend  Dornt- 
niknHerntreit.  AI»  ronsiilc»  pretcriti  nnni 
aufgenihU :  34.  4.  1  (Uartmannoa;.  3.  14. 
25.  26.  37.  S.  6.  2N.  17.  11.  29.  30  31. 
Alle  iliete  Namem  der  Hauftfü^rer  f«fM 
die  Domimihmtr  $ind  «Ar  enttMU.  Di»  mm- 
ter  34:11  genannten  nind  hxM  wmtt  wUer 
6-33  tu  Huclien.  Vgl.  den  folgemUn  Bot 
MHter  f. 

12.   I»fi7  April  »a  -  l'iHS  Mürx  tt. 
Meisler : 


1. 
>i 

:\. 
i. 

luu . 

5. 

f). 

7. 

8. 

». 
1». 
II. 
1'2. 
13. 
14. 
15. 
10. 
17. 
18. 
1». 


Horo  NiclawcR  der  iunici«  Zorn, 
iiero    Hiircart  Ucinliolilcliii, 

>       Ui\lin  Ri|>cliri, 

»      Krlio  StiiibtMiWfg, 

höre   HeiiilH)ll  von  Friimnr, 

>>       Mu);  lti|H'liii, 

i>       (iotzo  von  Uimniuiilli'-ii". 

»       Krbo  ginsit  Hru.scli. 

»       Piln'orin  von  KIkmiIumih. 

»       Ci^no  von   K.T^'onivko, 

»       .\ll)it>lit  llOliMidorlin, 

»       lli'/i'l  von  Kckevorsheim, 
Jolianno.s  Iloyor, 
(loiirnt  di>r  llro>;i'ii», 
Krlio  von  S-Inili'nkoin», 
Jolinnnes  Sickclin, 
Paulus  Wiritli. 
dor  WaldcniMv, 
Jolianne.-<  H07.0I, 


34 
25. 

20 
27 


'JT).  Iicre  JohaaDM  Zoiiar, 

21.  Itaiin  LeiMwHn. 

'22.  Johanne«  von  Winlerture, 

23.  GoUo  heran  Geoaliae  nraelar  ma, 

her  Rarfcart  von  Rimanthcim  (=  7?), 
JohannM  von  Truhtembejm  (r=  19), 
Scbftb, 

um«ffel  (=r  23), 
28.  liliua  Cumonia  dicti  BrBRer, 
20.  Philrr, 
:K).  Tümnl  dictua, 

31.  IleinhoMua   Aller  CAnruii  dictm  S6ae 

(=5), 

32.  Jobannea  de  Kagenecke   palniua  C6ii»> 

nU  (=  10). 


bi» 
H. 


M. 
M. 


».9- 


M. 


M. 


u)  HI,  $08,  von  Afra  U,  amtirmä  1 
b)  in,  au,  lim  Jmd  »S,  tmUnmä  i. 

1.    3    4.  3.  5.  «.  M.  8.   U.  U.  10   ti. 

hier  hm.  18  (Niclawca  Walda— w),  4S. 

.SO.  X».  M.  49  ^  19 
t)  III,   313,  iaH7   Auftut  13, 

namMt:  1-9.  lt.  10.  13.    tt.  14. 

her.   18  (NiclawM  Waldasar«). 

17.  30-M  =  M. 

d)  in.  itS,  Mte,  tm  Amgmm  13, 

9mmmt.(=  e). 

e)  Jtalatwel.  UM  M^t  11,  mmtirmd  0, 

19.  11   13.  13.  14  15  bis  hier  her,  18. 
16.  19   17   30-33.  37  =  M. 

f)  Band  11,    13H7   Mai  34,  Vrhmit  helr. 

IkrHt  der  Domimtkmer  mtil  der  StaA, 
gemmmt:   1.  3.  4.  S.  14.  38   15.  18    39. 
90.   31.   30    10.  33  -  IS.  /M«  Ni 

MN   AfM    7Vm   HMffnir. 

18.    1988  JmU  9  -  1989  AprU  «. 
Meitlmr : 

1.  Her  Reinholl  Tunint, 

2.  her   ffolac  Maniliu*, 

3.  »    Johanne»  Schill, 

4.  >     Pelur  Hipdin, 

Art«  ; 

5.  her   HartmAt  von  Schiltenkeim, 
Ueinb)>lddin, 

Niciawe«  /.om  der  «ttare, 
Johannes  von  Vjdkamp/btim., 

»d  Ifalaei, 

:  von  RimmontltMin. 

Johanne«  l*anlil<<. 

Iloinlioll  der  wiu^y  Muix-nwcg, 

Hurrart  Phyler, 

Nirla\%'m  ton  Katremvke  der  iun(te. 


0. 

7. 

8. 

n. 

10. 

n. 

12. 

13. 

14. 

Sir    III 
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15.  her   Johannes  Stübenweg, 

16.  »     Walther  von  Tfimenheim, 

17.  »     Thomas  Hoyer, 

18.  Ebelin  von  Hohenloch, 

19.  Johannes  Lencelin, 

20.  Eberhart  Sicke, 

21.  Rudolf  Zoller, 

22.  Niclawes  Homeyere, 

23.  Conrat  des  Brogeres  sun, 

24.  Niclawes  Ottun  Friderichs  sun, 


25.  her  Wallher  von  Curiheim  (wohl  ver- 
schrieben für  i6). 

Grundlage : 
a)  in,  221,  1288  Juli  14,  amtirend  1. 
h)  III,  220,  1288  Juli  9,  amtirend  1,  genannt : 

1-7.   9.  8.  16.  10-12.  14.  13.  15.  24.  17.  21. 

20.  19.  18.  22.  23  {alles  her)  =  24. 

c)  III,  222,  1288  November  13,  amtirend  3,  ge- 

nannt :  1-6.  8.  11.  9.  10.  13.  7.  16  =  13. 

d)  III,  224,   1288  Dezember   11.   amtirend    3, 

genannt :  1-4. 

e)  III,   227,   1289  Januar  22,   amtirend  3,  ge- 

nannt: 1-6.  14.   7.  11.  9.  8.  12.  16.  10.    13 
her,  17.  19.  18.  22.  24.  20.  23.  21  =  23. 

f)  III,  231,  1289  April  4,  amtirend  4,  genannt: 

1-7.    14.   11.    9.    8.   16.  10.  12.  15.   13  her, 
17.  19.  18.  20.  22.  21.  24.  23  =  24. 

g)  III,  232,  1289  April  5,  amtirend  4,  genannt : 

1-7.  11.  14.  9.  8.  10.  25.  12.  15  13  her  =  16. 
Die  Urkunde  ist  dem  Ratsbuch  entnommen, 
tco  irrig  zu  1287. 
h)  III,  283,  1289  Aprü  6,  amtirend  4,  getiannt : 
1-7.  11.  14.  8.  9.  16.  10.  12.  15.  13  her  =  16. 

14.    1289  August  5  —  1290  ApHl  2S. 

Meister  : 


1. 

Hei 

Reinbold  von  Friburg, 

2. 

her 

Götze  von  Rimuntheiin, 

3. 

» 

Reinbold  Stübenweg, 

4. 

» 

Hug  Ripehn, 

Rat: 

5. 

her 

Hug  Wirich, 

6. 

» 

Burcart  Reinboldelin, 

7. 

» 

Erbo  ginsit  Brusch, 

8. 

» 

Niclawes  der  iunge  Zorn 

9. 

» 

Pilgerin  von  Ehenheim, 

10. 

» 

Albreht  Rülenderlin, 

11. 

» 

Gotzo  Kurnagel, 

12. 

» 

Hezel  von  Eckeversheim, 

13. 

» 

Johannes  Hoyer, 

14. 

» 

Gozzelin  von  Kagenecke, 

15. 

» 

Johannes  Hezel, 

17. 

» 

18. 

» 

19. 

» 

20. 

» 

21. 

» 

16.    her  Gozzelin  Schob, 
Rülin  Ripelin, 
Conrat  der  Brogere, 
Erbo  von  Schiitenkeim, 
Johannes  Sickelin, 
Rülin  Lencelin, 

22.  der  Waldenere, 

23.  Otto  Ripelin, 

24.  der  Tiitzman, 

25.  Götze  hern  Gosselins  swester  sun  (=  11). 

Grundlage : 

a)  III,  2U,  1290  Aprü  18,  amtirend  4. 

b)  III,  238,  1289  August  5,  amtirend  1,  genannt: 

1-5,   7.    6.    8.   9.  12.  13.  10.  18.  17.  22.  19 
ritter,  20.  16.  14.  21.  23.  25.  15.  24  =  24. 

c)  II,  1290  Februar  22,  amtirend  3,  allein. 

d)  II,  1290  Februar  23,  amtirend  3,  allein. 

e)  III,  244,  1290  April  25,  amtirend  4,  genannt : 

1-10.    13.   12.   14-16.   11.  17-20  her,  22.  21. 
23.  24  =  24. 

f)  Ratabuch,   1290   April  24,   amtirend   0,   ge- 

nannt :  1-10.  13.  12.  14-16.  11  =  16. 

16.  1290  August  18  —  1291  August  7. 

Meister  : 

1.  Her  Niclaus  der  alt  Zorn, 

2.  her  Johans  Spender, 

3.  »    Johans  Panfile, 
»     Niclaus  der  iung  von  Kageneck, 


4 
Rat: 


5.  her   Reimbolt  Turant, 

6.  »     Peter  Ripelin, 

7.  »     Erbo  Stübenweg, 

8.  »     Niclaus  von  Mülneck, 

9.  »     Reimbolt  Stübenweg  der  iunge, 

10.  »     Johans  von  Eckversheim, 

11.  »     Johans  Viviantz, 

12.  »     Niclaus  von  Rymmuntheim, 

13.  »     Burekart  der  Pfder, 

14.  »     Johannes  Schilt, 

15.  »     Johannes  Lentzelin, 

16.  »     Andres  Wirich, 

17.  »    Johanns  der  iunge  von  Blömenowe, 

18.  Erbe  her  Niclaus  sün, 

19.  Löselin  Broger, 


20.  her  Hug  Wirich. 
Grundlage  : 

a)  Ratsbuch,  1291  August  7,  amtirend  0. 

b)  III,    250,    1290  Oktober  12,   amtireiul  2,  ge- 

nannt   ohne    scharfe    Hervorhebung    ihrer 
Stellutig:  1.  3   4.  5.  20.  14.  8. 
e)  II,  1290  August,  amtirend  1,  allein. 


flATI'VKHXlUaiMIX. 


«19 


1«. 

l'JfH  Dez.  14  -   /VtfV  S4-1M.  V./ 

Mi-ixl, 

1" ; 
H.«i 

1 

JolinnmtH  Hetzel, 

2. 

Ikm- 

llü^'   ni|M-liii  rlt-r  iuiiK'TC, 

:j. 

» 

Allm^lil   lUilcnilnlin, 

4. 

f  1      i 

> 

(iAMHtilin  Scliftp, 

Itat  : 

l.ci 

H.-iiiilM)lt  von  Fiil»urK, 

ü. 

I 

HeiinlM.ll  HeiiiiliAldclin, 

7. 

> 

HuK  lUpcliii  iliT  i-lltT, 

8. 

» 

(lAtzt*  VOM  l(iiiiiiiillii>iiii, 

!>. 

1» 

llciinlM)U  Sti'ilM'iiwiTt, 

K». 

■> 

Nyi  luwcH  Zorn  der  iunK'Te, 

11. 

> 

Kilne  von  KnK«'neckt', 

12. 

D 

Itöldi'lin  von  Lingolveshoini, 

i:). 

» 

Hotzi'l  M.iiks. 

Il'll 


14.  der  Waldener, 

ir».  her    KrlM>  von  S«  lidti-nkeiin, 

10.     >     HAIin  l^n/elin, 

17.  Cilnrat  Uroner  der  iungc, 

I^m  18.    VVillelielm  Nn|>e, 
^  10.  Hurcharl  Panlile, 
'20.    Ileinze  K<'llH-lin, 
'21.   Klicrlin  von  Sclmnerke, 
*22.  Johannes  von  WinterltV, 
'■£.\.  Heiuliolilii.i  iiitiT  nierialorea  (=  0), 
24.   her  .Ioli;niht's  Hoycr. 
(IruiuUage  : 

a)  lll,  i'6<',  l~'i>l  I>>.'niihfr  14,  amtirrml  3. 

b)  II,  1^'Jl  ohne  Tag,  itmtirrnd  i'. 

c)  III,  S69,    13'J:i  Januar   21,  amdrntd  3,  f- 

nannt:  1-5.  23.  7-i:i  mitit...    II  IT    :'/.  18. 
19.  aa.  30  =  33. 

d)  III,  370,  lintchttück  iiiim    l>iti,„f.  „.•.iirtnd 

3  (in    Kalhc8ga!i»pn\    i/enunnt :   t-3...   6-8 .. 

lt.  34.  13...  17.  31.  1». 
f)   III.  371,  1393  Ffhninr  k*  4  (auf- 

fiillrtult  Ihiliriittiji  '  «  M9. 

f)  III,  374,  1393  Aynl  gtHMlU: 

1-23  =  33. 

I,j)  III,  37S.  1393  Juli  35,  amtireml  4,  tr.ui,,»! 
113.  34.  14-19.  31.  Ä»  «=  W. 
Ä)  III,    3li0.   1393  Äugtui   6,  omtirrtui   4,  yr- 
minnt  :  —  n. 
t)  lll.  ■.'S-:.  ■  mber  33,  amtinmd  4,  ft- 

Hilimt  :   I  .'  —  31. 

7      t'iUJ   I>»vrrm6ri-  i«  -   l»»»  Jmh4  i«. 
Mt'istfr  : 

1.   Mit  lUt^  Hanris, 
'2.   her    Andivs  Wirich, 
;j.     »     IVler  Ky|>olin, 

>     llil|rerin  von  Khenheini. 


her  lleiniliolt  t>6ninl, 
Krttc  SKilMiweg, 
NyrUu«  Zorn  der  aHi«, 
Symunt  Hirtirl, 
llur<  kart  IletmUiiücnu. 
lleinrK'h  VOA 
JohannM  von 
JoiumnM  Spender, 
NkUiu  von  Ry 
Johanne«  f'>' 
Johanniw  > 

•  Klierhart  ^ 

•  Johann  lA-ii'i.  •i.., 
,     ItAhn  nv|M>hn, 

»    r.  'i.T, 

Hug  s  .-  t'-nkcioi, 

Groi  Erlie  von  Mülnecke, 
2*2.  H.'inrich  Wolicl, 
2:J.  Niilawe»  OUefridericb, 
24.  LAachn  Proger. 

a)  II,  IMi  Ditmhtr  ti, 

h)  lU,  MS,  U»a  Dtmmbtr  M, 

IMMMl  .•  1-18  Ut,  l$-»4  ■•  $t. 
e)  tu.  393,  1393  F^hntmr  M, 

mmmI  !  ^  64 

d)  in,  »97,  U93  Jmm  10,  mmlirmi  S. 

s  6. 

e)  IIJ,  »98,  1393  Jmmi  10,  mmtinmd  S, 

s    b. 

18.    1»94  Jmmmmr  9»  —  ir*immt»r  ts. 


■I. 
0. 

7. 

U. 
10. 

«. 

12. 
13. 
14. 

15. 

Dl 
17 

1». 
2ü. 
21. 


1. 


9,9»- 


Meitter 
1.  II 


>,.i......i  vxm  Rimunlheim, 

2.  her   HciniMl  HeimMWehn, 

3.  t    Johann«  in  K^llwiiiii, 

4.  >    G6Ue  von  Grostein, 


tMi 


6.  her  ReimUH  von  Krihurjf, 

6.  >    E^moir  der  Burcgniw. 

7.  >    Hfdkfm  Zorn  der  mntce, 

8.  •    RHinboll  lUbmmlkr, 
0.  *    nAiwelin  ScMp, 

10.  *     Johannes  llrliel, 

i1.  .    V 

12.  . 

13.  »     I 

14.  . 

15.  . 
I«  ' 
17 


420 


HATSVERZEICIINIS. 


18.  Hug  Zolner, 

49.  Clawes  Hünmeiger, 

20.  Sygebote  zer  Schüre, 

2i.  (;ünrat  Proger, 

22.  WillehehTi  Näpe, 

23.  Johannes  Lükes, 

24.  Clawes  Lenzelin. 


25.  Reimboldelin  under  Kouflüten  (=  2). 
Grundlage  : 

a)  III,  308,  1294  Januar  22,  amtirend  1. 

b)  III,  310, 1294  März  18,  amtirend  2,  genannt: 

1-7. 

c)  III,  311,  1294  April  22,  amtirend  2,  genannt: 

1-24. 

d)  III,  324,  1294   Oktober    15,  amtirettd  4,   ge- 

nannt :  1-24. 

e)  III,  325,  1294  November  13,  amtirend  4,  ge- 

nannt: 1-16  her,  17-24. 

19.  1295  Februar  7  —  1296  Januar  16. 

Meister  : 

\.  Her  Reinbolt  Turant, 

2.  her  Burcart  Reimboldelin, 

3.  »     Reinlwlt  Slübenweg  der  alte, 

4.  »    Niciawes  Zorn  der  alte, 

Rat : 

5.  her  Götze  von  Rimuntheim, 

6.  »  Heinrich  von  Wolfgangesheim, 

7.  »  Hug  Ripelin, 

8.  »  Reimbolt  von  Lingolvesheim, 

9.  »  Reimbolt  Stübenweg  der  iunge, 

10.  »     Johannes  von  Mülnheim, 

11.  B     Hetzel  Markes, 

12.  Anderes  Wirich, 

13.  Rülin  Ripelin, 

14.  Johannes  Lencelin, 

15.  Eberhart  Sicke, 

16.  Johannes  von  Blümenowe, 

17.  Clawes  Friderich, 

18.  Gröz  Erbe, 

19.  Burchart  Panfile, 

20.  Hug  von  Schiitenkeim, 

21.  Johannes  Hunesfelt, 

22.  Cünrad  Rihter, 

23.  Wetzet  Proger, 

24.  Johannes  von  W^intertur. 


Grundlage  : 

a)  III,  330,  1295  Februar  7,  amtirend  1. 

b)  III,  334,  1295  Mai  9,  amtirend  2,  genannt . 

1-24. 


c)  III,  337,  1295  Mai  30,  amtirend  2,  genannt : 

1-11.  21  her,  12-20.  22-24. 

d)  III,    342,   1295  August   27,   amtirend  3,  ge- 

nannt: =  e. 

e)  III,  344,  1295  Bezember  10,  amtirend  4,  ge- 

nannt :  =  c. 
/;  ///,   348,   1296  Januar  16,   amtirend  4,  ge- 
nannt: =  c. 

20.  1296  April  7  —  September  15. 

Meister : 

1.  Niciawes  Waldener, 

2.  her  Hug  Wirich, 

3.  »     Erbe  von  Schiitenkeim, 

4.  »     Johannes  Panfile, 

Rat: 

5.  her  Reinbolt  von  Friburg, 

6.  »  Burchart  von  Rimuntheim, 

7.  »  Peter  von  Schönegge, 

8.  »  Erbe  Stübenweg, 

9.  »  Reinböldelin, 

10.  »  Albreht  Rülenderlin, 

11.  »  Reinbolt  Liebenzeller, 

12.  »  Clawes  von  Kagenegge, 

13.  B  Johannes  Hetzel, 

14.  »  Johannes  der  Junge, 

15.  B  Johannes  von  Kagenegge  der  iunge, 

16.  B  Johannes  Fivianz, 

17.  »  Hug  Ripelin  in  Kallje.«ga.sse, 

18.  Willehelm  Nape, 

19.  Dietherich  von  Epfiche, 

20.  Eberlin  von  Schönegge, 

21.  Burchart  des  Schultheizen  sun, 

22.  Johannes  Voget, 

23.  Rölin  Lenzelin, 

24.  Heinzeman  Abljet. 


Grundlage  : 

a)  III,  355,  1296  April  7,  amtirend  1. 

b)  III,  358,  1296  Juli  2,  amtirend  2,  genannt : 

1-24. 

c)  III,  359,  1296  Juli  2,  amtirend  2,  genannt : 

1-24. 

d)  III,  362,    1296   September   15,    amiirend  3, 

genannt:  1-24. 

21.  1297  April  3  —  September  16. 

Meister  : 

1.  Her  Cöne  von  Kagenecke, 

2.  her   Niciawes  von  Rimuntheim, 

3.  »     Hetzel  Markes, 

4.  »     Hug  Ripelin  der  alte. 


ItAnVKIOBCNNW. 


m 


Hut : 

5,  licr   F^futiult'  iler  IturcKravi-, 

(i.     >     lieiinlioll  Turaiit, 

7.     »     Nirlawe«  Zorn  <l<'r  iilti-, 

H.     0     iliMiirii'h  von   W'iillKniiKCMhoini, 

!).     B     Johuiint^H  in  KallM.'iit{<i«)M;, 

l().     •'     llun-linrt  KciiiilVtUielin, 

II.  (liT  riiliT, 

1'i.  luM'  iti'inil)oll   Itrunileckc, 

in.  Andres  WiriiJi, 

14.  Kherliarl  Syeke, 

15.  (jlawe.s  Friilirrich, 
10.  (Jroz  KiIm', 

17.  Johniin<'s  von  Winlurtur, 

IM.  JoliiinncN  I^-nzclin, 

1i>.  VVcIzpI  M.-irsilJR.M  der  iunge, 

'2().  WallliiT  von  Mi'ilnheim, 

21.  CAn/.elin  Itilitcr, 

'2tJ.  Wetze!  Brogcr, 

23.  Si|;ebolte  zcr  Srhärc. 


I 


Orundlage  ■ 

a)  IJI,  359  mle,  1J'J7   A/^nl    ;,  umttremi  1. 

b)  in,  373,  ia'J7  Mai  l.t,  amtirend  1,  gtnamU  : 

1-33. 
e)  111,  374,  12'J7  Mai  31,  amtirend  3,  fmamU  : 
t-33. 

d)  III,  378,  1307  Juli  ti,  amtirend  3,  «mmhhI  .- 

1-33. 

e)  IIT,  38t,  J3'J7  ikitttmber  io,  MHttrtMl  J,  y<- 

nannt  :  I-IO.  31-33  =  33. 

22.    ViUa  JuU  10   -   t.iU9  ,l<nni,ir  -t I 


Juiiannes  Schill, 

Gotzo  von  Groslein, 

Vivianlz, 

Alhrcht  ItAlcndvrlin, 


Reinbolt  von  Friluir^f, 
IVter  von  Srhonccko, 
Juliannes  Pfanflili*, 
lleinlmll  licrn  ncinl>oldolin8, 
C'io.>isolin  St'houp, 
(io.><!H>lin  und 
Johannos  von  Katientvke, 

I.il'lMMlZclIlT   [lnT    l'otnlmllt. 

Johannes  lloUrl. 
Johannes  von  \\uii^.iu^i-.iiriin, 
Ucinlioit  [der  iun^ej  und 
Joliannes  Slulienweg, 


eistt 
1. 

Her 

^. 

» 

4. 

> 

r.. 

her 

ü. 

> 

7. 

» 

8. 

)» 

9. 

9 

10. 

l> 

11. 

> 

12. 

der 

ia. 

her 

14. 

» 

15. 

> 

16. 

» 

17. 
18. 

le. 

2r». 

21. 


lH>r   WilMm  Nape, 
>     flug  Zoni, 
•     f'iirrhart  8<bullhaiw, 


lludulf    ZollMT, 

Itudin  Lofittrhit, 
SS.  Conral  Hroger, 
83.  Jacob  K«mpie, 

34.  her  Nkoliww  Uppr. 


a)  III,  S93.  ins  Dummbmr  ti,  mml> 

b)  111,  323,  noU,  1398  Jnli  tt, 

nammt  .    i-5.    7.   6.   8.  0   13    10   tt. 
tt.  tt  34.  b«r,  30  chte  Ut,  19.  17. 
33.  31.  3S  <B  »4. 
e)  III,  393, 1399  Jemmmr  3,  mmlinmd  4, 
4.  1-3.  0-33  B  33. 

d)  III,   398,  2M9  Jmmar  St, 

MMMl;  1-33. 

e)  Baltkmtk,  IMS  Ntnmiir  8, 
t-7.  9-3S  B  4t. 


4. 

tx  ts. 

tShtr. 


0.9- 


83     nuu   M,iix  l'.t  -    l'um  MAr»  9 


Menfter , 


1.  HOlin  Ht|>lin, 

2.  her  Nyriawes  Otto  Fhdericfa, 

3.  >     närkarl  der  Pfiler, 

4.  »    Nyriawes  der  ionye  Zorn» 


Rat: 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12 
13. 
14. 
15. 
10. 
17 
18. 
10. 
SO. 
91. 
22. 
2:». 
24. 


her  Heinrich  von  \VoU((aiigariwiai, 

*  Johanne«  von  KaHwMgfWi, 

>  Keinbolt  der  all«  Stobanwag, 

*  liurkitrl  hern  IteinboMdim, 
Nyrlaw«!  Waklener, 
Hctzel  Market, 

Nyrlawc«  von  nymaMMMfaB, 
Johann*^  Hun»vell, 
Hurkart  ScbAp, 
Sifrid  Ton  Ve|n«r»heini, 
I      ■        Panffilin, 

\on  Srhillin|rtM>nn, 
Joh.inn<>«  ririm«*!, 

*  Hnt;  Itihlcr, 

»     Nyclawe^  TuKrhinjn, 

>  Ebarbart  Si)  kc, 
Johannes  Lenixelin, 
hör  mn  Winlerlufv. 

HuK  hern  IVler»  stin  von  .'>non>vkr, 
Heinthtlt    hern    Reinbokka     ran    ran 
Friburv 
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Grundlage : 

a)  III,  401,  1399  März  19,  amtirend  1. 

b)  III,  402,  1299  März  23,  amtirend  1,  genannt : 

1-21  her,  22-24  =  24. 

c)  III,  409,  1299  Juli  15,  amtirend  2,  genannt  : 

=  b. 

d)  III,  412,  1299  August  18,  amtirend  2  allein. 

e)  III,  413,  1299  September  19,  amtirend  3,  ge- 

nannt :  1-12.  15.  16.  13.  14.  17-19  her,  20-24. 
=  24. 

f)  III,  414,  1299  September  26,  amtirend  3,  ge- 

nannt :  1-24. 

g)  III,  415,  1299  Oktober   3,    amtirend   3,  ge- 

nannt: =  b. 
h)  III,  418,  1299  Oktober  31,   amtirend   3,   ge- 
nannt: 1-19  her,  20-24  =  24. 
i)  III,  423,  1300  Januar  21,    amtirend  4,  ge- 
nannt: =:  h. 
k)  III,  424,  IHOO  Januar  26,   amtirend  4,   ge- 
nannt: =  h. 
l)  III,  425,  1300  Januar  26,  amtirend  4,   ge- 
nannt: =  h. 
m)  III,  426,  1300  März  9,  amtirend  4,  genannt : 
=  h. 

24.   1300  Mai  17  —  Noveniber  14. 

Meister  : 

1.  Reinbolt  herrn  Reinboldelins, 

2.  her  Johannes  Erbe  [der  iunge], 

3.  »     Reinbolt  der  Liebenzeller, 

4.  »     Peter  von  Schönnecke, 

Rat  : 

5.  her  Johannes  Schill, 

6.  »  Albreht  Rülenderlin, 

7.  »  Götze  von  Grostein, 

8.  »  Gösselin  Schöp, 

9.  »  Nyclawes  von  Kagenecke  der  iunge. 

40.  »  Johannes  Spender, 

41.  »  Johannes  Helzel, 

42.  »  Willehelm  Nape, 

43.  »  Reinbolt  der  iunge  und 

44.  »  Peter  Stübenwcge, 

45.  »  Fritscheman  Otte  Frideriches, 

46.  »  Johannes  von  Wolfgangesheim, 

47.  »  Johannes  von  Eckeversheim, 

48.  »  Reinbolt  Türant, 

49.  »  Wetzel  Broger, 
20.  »  Willehelm  Dantz, 
24.  »  Andres  Wirich, 

22.  Conrat  Rihter, 

23.  Nyclawes  Panfilin, 

24.  Lentzelin  der  iunge. 


Grundlage : 

a)  III,  429,  1.300  Mai  17,  amtirend  1. 

b)  III,  430,  IHOO  Juni  2,  amtirend  1,  genannt : 

1-14.  16.  15.  17-24  =  24. 

c)  III,  431,  1300  Juli  1,  amtirend  2,  genannt . 

=  6. 

d)  III,  438,  1300  Niyvember  14,  amtirend  3,  ge- 

nannt :  =  b. 

e)  III,  1300  ohne  Tag,  amtirend  4  allein. 

25.     1301  Mai  2  ~  1302  März  26. 

Meister  : 

4.  Groz  Erlje, 

2.  her  Reinlwlt  ßrandecke, 

3.  »     Johannes  von  MulnheLni, 

4.  »     Hug  Rihter, 

Egenolf  der  Burcgrave, 

Niclawes  der  iunge  Zorn,  ' 

Burkart  hern  Reinlwldelins, 

Cime  von  Kagenecke, 

Helzel  Markes, 

Niclawes  von  Rymuntheim, 

Heinrich  Wetzel, 

Hug  Schöp, 

Johannes  Panfilin, 

Burkart  Schultheisse, 

Reinbolt    hern    Johanneses    Erben 
sun,  i!iber  Brüsche, 

Hartmüt  von  Schiltingheim, 

Wernher  Hentwing, 

Cünzelin  Hoyer, 
Eberhart  Sicke, 
Rülin  Lenzelin, 
24 .  Reinbolt  des  sun  von  Friburg  der  eheste, 

22.  Conrad  Broger, 

23.  Reinbolt    hern    Niclaweses    sun    under 
den  K&flüten, 

24.  Johannes  von  Dunzenheim. 


I 


Rat  : 

5. 

her 

6. 

» 

7. 

» 

8. 

» 

9. 

» 

40. 

» 

44. 

» 

42. 

» 

43. 

» 

14. 

» 

45. 

» 

16. 

» 

47. 

» 

48. 

» 

49. 

Ehe 

20. 

Rill 

Grundlage : 

a)  III,  452,  1301  Mai  2,  amtirend  1. 

b)  III,  454,  1301  Juni  1,  amtirend  1,  genannt : 

1-24. 

c)  III,  455,  1301  Juni  17,  amtirend  1,  genannt : 

1-24. 

d)  III,  461,    1301   Oktober   6,  amtirend  2,   ge- 

nannt :  1-24. 

e)  II,  1301   Dezember  14,  amtirend  3,  genannt : 

1-24. 

f)  III,  476,  1302  März  10,  amtirend  4,  geimnnt : 

1-24. 
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y)  III,  479, 1302  Märt  31,  amtiraut  4, 

h)  III,  480, 1302  Märt  36,  omtirend  4,  gtnanmt : 
1-34. 

20.    130»  AuguKl  0  -   1303  Uttr*  tH. 

1.   Mit  Joliiinrifs  llelzel, 

.     IIiMniiili  V(.n  \Volfgnnge«heim, 
»     Durkarl  Faiiniiii, 
»    Uug  Hypiin, 


'2. 

:t. 

fint  • 


her  ncinlM>lt  <Jpr  LielMinieller, 

(i.  »     G('>s7.flin  Srhftp, 

7.  ..    Johannes  von  KiiKoneckc  der  iunge, 

H.  0     Johannes  von  Hunsvelt, 

!t.  II     Sylrid  von  Venerslieim, 

1(».  »     Hcinholl  Tdrant, 

11.  II     Johannes   Hdweine-ser, 

VI.  »     Wetze!  Maisihes  «ler  iunge, 

r.t.  »    Niciawe«  T<il«chman, 

14.  i>     Johannes  (Jriniel, 

IT).  I)     ('.[(.nrat)   Hyplin, 
|(i       .     Hurkarl     hein     Kihen     sun     Mter 
Ilii'ische, 

17.  f     Itmkarl  Waldeckc, 

18.  »     (;/')8Z.'lin  von  M[nlnlieini  '.'1 
in.  B     Johannes  Hellenslein, 

'Jii  \yclawes  der  Maler, 

'21.  Joiiannos  Lenzelin, 

'I^l.  Clawes  (^olin, 

'23.  Krlio  under  [denl  Kftni'ileii, 

'24.  r.lawes  Soldan. 

(innuUage  : 
„)  in,  493,  1303  AMjfkUt  C,  amitrrHd  1. 
h)  III,  499,  1303  Detembrr  10,  tmtirnxl  7,  ife- 

„annt  .  1-3.  .V/7.  19-34  =  33. 
< )  ///,  r>oe,  130.1  Man  IS,  amtirfmi  .1,  gmnHHl  : 

i'.  5.  11.  S.  IJ.  10.  1>  "»^  '■''  "'*  «■  *>'•*«''•• 

27.    1304  .tlärz  14. 

Meister  : 

1.  Heinrieh  Welzel, 

%.  Her  Nil  laus  von  Kngenecke  der  lunge, 

S.     *     Alhrehl  Hülendcrlin, 

',  Tetcr  von  Schoneck, 


lun 


5.  her  Johan«  Sihill, 
(J.     »    ('luntluT  von  Ijindsperg, 
7  .lohans  der  SiH'ndcr. 

Ni.laus  OUfriderich. 


U.  htr  Ptitr  StUwuiw«, 


10. 

»    Burciurt  Schoiip, 

n. 

>    JoiuuM  Vivwolf, 

12. 

»    Groa  Ertw, 

i:« 

.    nMridi  M9  M». 

1  . 

Itcymbolt  Ur»n«l«>  k 

1.-.. 

•         I',<'\I1i|hi1I       Iii-i  (         ' 

1'.  ..    .1. 

10. 

Ill  ll'l  II . 

»     Johaii-   >■  l''i'. 

17. 

»      Jrih.lii-    1  il"^<ii'  T, 

18. 

•       I.U'Iwi^    \'>i'     l!l'iin.-lM..« 

ie. 

»     \V.lMi  BragBr  hitere. 

». 

KlM-rhart  Sicke, 

21. 

Ralin  LenlK'lin, 

22. 

Nirlaiis   Panniiti. 

'£}. 

(^nmt  Hiili' r 

'■»«r 


OrumiL:  JlataftM*  Mcft  Ufhk  U04  Man  U. 
88.    1304  Juli  30  —  i90a  ApHt  10. 

Meitter : 

1.  WilMielin  Napc, 

2.  her   SycUwcn  TÄlachnwn, 
>      '     Heti^l  Marke», 

NycUwea  wm  Rymuntlieim, 


Hat : 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
U. 
15. 


Iwr  Uug  Stobenwcg, 
>     lleinn<h  voo  WolliBMtMiMtin, 
.    Nyciawes  der  Wafciater, 
Johaanei  von  BIftinenowe, 
JohamiM  dar  Jnnffe, 
GtaaKn  von  Kafaowkr, 
Johann«  «oa  MUahäm, 
Syfrid  ton  Veg««h«iin, 
Hug  Scbftp, 

Wctnl  Maniliea  d«r  iange. 
C^onnit  Uyplin, 
neinboll  Tnri'>t  rKi.-r.-. 


* 
* 
» 
> 
» 
* 
» 

> 


1« 

17.  Johann«!  L<>nieh< 

18.  Ileinlsvman  Appcl, 

III.  Keinlioll  wn  Achenbeim, 

20.  <:i.iw.><«  \t»n  Vinkwiwilr», 

21.  Claw«»?<  Olin, 

22.  Pcler  P.inrdin. 

23.  Burkari  her«    Peter»   «un 

nccic, 

24.  Cflnra«  Hnvor. 


\xm    S-lkii»- 


«>  III,  Mi,  taOt  Jmit    t".  .ymhrrmi   I 

b)    nt.   «r,  IHM  Afhl  I  •'.    imtirfmi   4    ♦'•«*«« 
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29.    130S  Juni  30  —  1306  April  26. 

Meister : 

i.  Gösselin  Schöp, 

2.  her  Johannes  Panfilin, 

3.  »    Johannes  Viviantz, 

4.  »    Burkart  Schöp, 

Rat: 

5.  her  Andres  Murnhart, 

6.  »  Rfllin  Ryplin, 

7.  »  Cüne  von  Kagenecke, 

8.  »  Reinbolt  Hiiflelin, 

9.  »  Conrat  Hoyer, 

■10.  »  Reinbolt  Brandecke, 

H.  »  Walther  von  Mülnheim, 

12.  »  Wetzel  Broger, 

13.  »  Rudolf  Ryplin, 

14.  »  Wernher  Hentwing, 

15.  »  Johannes  Closener, 

16.  »  Johannes  Loselin, 

17.  »  Johannes  von  Schaftoltzheim, 

18.  »  Ludewig  von  Dambach  rittere, 

19.  Rudolf  Zoller, 

20.  Hug  von  Schönnecke, 

21.  Rülin  Lenzelin, 

22.  Burkart    hern    Hessen    sun    an    dem 

Waszere, 

23.  Johannes  Lenzelin, 

24.  Peter  von  Hunsvelt, 

25.  Burkart  Hesse  (=  22). 

Grundlage  : 

a)  III,  552,  1305  Juni  30,  amtirewl  1. 
h)  III,  554,  1305  Juli  14,  amtirend  1,  genannt: 
1-8.  10.  9.  11-21.  25.  23.  24  =  24. 

c)  III,   557,   1305   Oktober  10,  amtirend  2,  ge- 

nannt :  =  b. 

d)  III,    559,    1305    November  23,   amtiretid  2, 

genannt :  =  b. 

e)  III,  560,  1305  November  26,  amtirend  2,  ge- 

nannt :  =  b. 

f)  III,   562,   1306  Januar   7,   amtirend  3,  ge- 

nannt :  =  b. 

g)  III,   564,   1306   Februar   5,  amtirend  3,  ge- 

nannt :  1-7. 

h)  III,  565,  1306  Februar  23,  amtirend  3,  ge- 
nannt :  =  b. 

i)  III,  566,  1306  Februar  28,  amtirend  4,  ge- 
nannt :  -—  b. 

k)  III,  570, 1306  April  26,  amtirend  4,  genannt  ■ 
=  6. 


30.    1306  Juli  16  —  1307  März  13. 


Meisler . 


1. 

2. 
3. 
4. 

Rat : 
5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 


Burkart  Reinboldelin, 

her  Conrat  Ryplin, 
»     Johannes  Stubenweg, 
»     Syfrid  von  Vegersheim, 


her  Symunt  Helzel, 

»    Heinrich  von  Wolfgangesheim, 

»     Johannes  Schilt, 

»     Peter  von  Schonnecke, 

»     Götze  von  Grostein, 

»     Albreht  Rülenderlin, 

»     Reinbolt  der  Liebenceller, 

»     Niclawes  von  Rymuniheim, 

»     Hetzel  Markes, 

»     Johannes  der  Junge, 

»     Niclawes  Ottefriderich, 

»     Niclawes  von  Kagenecke, 

»     Wilhelm  Nape, 

»     Burkart  der  Pfiler, 

»     Burkart  Panphilin, 

»     Hug  Rihler  rittere, 
Eberhart  Sicke, 

Johannes  von  Wintertur  zö  dem  Engele, 
Johannes  Lenzelin, 
Conrat  Broger. 


Grundlage  : 

a)  III,  580,  1306  November  23,  amtirend  2. 

b)  III,  574,  1306  Juli  16,  amtirend  1,  genannt  : 

=  a. 

c)  III,  584,   1307  Februar   15,  amtiretui  3,  ge- 

nannt :  2-24  =  23. 

d)  III,  586,  1307  März  8,  amtirend  4,  genannt  : 

=  e. 

e)  III,   587,    1307  Märe   15,   amtirend   4,   ge- 

nannt :  =  e. 

31.    1307  Juni  21  —  1308  Januar  28. 

Meister  : 

1.  Johannes  Hetzel, 


2. 
3. 
4. 

her   Hug  Schoub, 

Nycolaus  Colin, 

her  Nycolaus  Waldener, 

Rat: 

5. 
6. 

7. 
8. 
9. 

her  Reimbolt  Reimboldelin, 
»     Johannes  von  Wolfgangesheim, 
»    Johannes  Hunesvelt, 
»     Nycolaus  Dütschman, 
»     Reimbolt  Brandecke, 

lUTinaUCKICHMM. 


» 


10.  Iht   Polor  Sliiltünwon. 

11.  i>     Hill?  /orii, 

1'2.     »     Hink.iit  Scliiilllu'i?*!«', 

1I(.      D     Lurli>wi|(  von   lllüiiioiKtWf, 

14.     »     lliiK  VVirifh, 

ir>.     »     Jdli.iiiiM-N  von  Schanoltzheini, 

10.     »     JHcoh  Von  Harr«  ritlere, 

17.  l'tdiT  Swarlx-r, 

1K.  Iiaiin  Lmizdin, 

\\i.  Conrad  Hililtor, 

'20.  Clawfs  Solilan, 

'21.  r..'ilil>.lt   Kiaiitz, 

'£i.  HeniiiT  vim   Diiht/.nli.li.. 

'23.  PoU-r  Hypliii, 

'24.  Peter  Panpliclin. 

(Irumtlafff : 
II)  ///,  ßO/,  MO«  Januar  9,  imtirend  3. 
h)  III,  r,<J3,  Vi07  Juni  ät,amtirend  t,g«mamnt: 
I-IH.  34.  Iih3:t    -  34. 

c)  II,  ohne  Itatum,  genannt :  1. 

d)  II,     '  '  .  2. 

t)  II,    •         -  •        :i. 

f)  III.  flOH  Januar  3»,  amtirenä  4,  genannt: 
1-7.  9-3.1  =  33. 

»2.    1.30H  Juli  1  -  l.'iOO  Mal  30. 

Meister : 

!.  C.iliie  von  Kai^cnccko, 
'2.  ilui;  von  Sohflniu'fko, 
M.  her  Joli.ui.s  von  Ka^fiMUTko, 
\.     t     Ht-inliolt  lli'ifl'i'lin, 

IM  : 


5. 

her  Giinther  von  IjindoslwrK, 

t>. 

»     Vollzc  von  lIiHliv.'lilfii, 

7. 

»     Heinlx)!!  ilcr  Liel>eiii"'ll.r. 

8. 

»     RAIin  llyplin, 

9. 

1     Nydawfs  von  riyniunllienn, 

10. 

»     Iturkart  Piuililin, 

It. 

>>     Johannes  von  MVilnheini, 

1'2. 

»     ISytVid  von  Vt-norsliehn, 

VA. 

»     Krlx!  nndiT  «Ion  KMluti-n, 

li. 

I*     lliukart  W^il.l.-cke, 

ir.. 

i     lU>inlM)U  Süsse, 

16. 

>     Jolian.s  Scholto, 

17. 

*     Hu^  Hililtor, 

18. 

•     Slolifllin  Mftvvemessor, 

19. 

*     Joliannos  Hi>ironst)>in, 

'20. 

»     Uxi^  \Vi>ns«<r  rilteit«. 

'21. 

Johanni>s  l.«<nlzi>lin, 

»2. 

Uii^  von   Hlrtiuonowo, 

'2:1. 

C.lawe.H  SrliiVp, 

24. 

Hurkart  von  Duntienlieiin. 

7.  at- 


CR  49L 


0, 


GrtnuUagt  : 

n)  III,  r,l4,  t.Wi  Juli  I,  amtirmd  I. 
b)  lll,  016,  l.V}H  Juli  Jl,  amttrettd  t. 

tu    13    »-U.  14-M   »  M. 
rt  III,  eiH,  1306  8»tUmhtr  7.  »mtirtmt 

nannt ;  ==  m. 
<h  II.  1309  Damhtr  Zf,  ami.^ y. 

t.  a.  4.  6.  6  7-70.  77-/9  Jl-lt.  30-M 
t)  lll,  630. 1309  Man  13,  mmhtmd  4, 

I.  a:  4-.M  -  »». 

f)  Balabtuk,  OrUt  1309  M»n  tt. 

g)  lll.  934,  130»  Afrit  10,  amiirmi  4, 

=  «. 
*;  ///,  640,  1309  Mai  30,  mmtirmä  4, 

=  e. 


83.    law  Htptnmbrr  a  -  l-l lo  Janiar  9*. 
Meister: 

i.    Rfl.loll    /oll.T, 

2.  Iicr   PeliT  Slülx^nwiTT, 
■      Wetzet   ItrotsiT, 


3. 
4. 


Rat 


her  F1<i/ 


.>. 

ü. 

7. 

8. 

9. 
10. 
II. 
12. 
13. 
14. 

ir>. 

1«. 

17. 

18. 

19. 

'20.  Cfli.      . 

21.  Lentxohi 

'22.   Hui  k  .1 1 

2:t.  Joli.iiiii'  ' 

24.  IVler  Kornelin 


L.. 


Johanne«  Panphilin, 

Nirlaweii  TuMhenuui, 

Johannen  Kivianti, 

Joliannea  von  Sclialtolttlinin, 

Hoyer, 

Turanl. 

I,n<l  "  RIAmenowe, 

Hu, 

Heinbolt  Nicol, 

Ludewig  Ton  Tambach  rllterv, 
Hftlin  !.in»ti»»lin, 
Clav 

KTiniil.-n. 

u     llll-l, 

II  Winlertur  d«r  iang«. 


OrmmdUft 

m)  lll.  tu.>  ^o*€,  1309 

h)  lll,  6S3,  1309  thmmln  tu, 

ntmnt  :  t-IO.  IM   II  13-M  ' 

r>  ///.  &U,  I309  Dumnktr  JS, 

rf)  ///,   r,ST.   ntO  Jmmmt  ». 


Str.   III. 


M 
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34.    1310  August  6  —  1311  ApHl  20. 

Meister  : 

i.  Her  Nyclawes  von  Rymuntheim, 

2.  der  iunfre  Wetzel, 

3.  her  Johannes  von  Winfertur, 

4.  »     Niclawes  Otlefriderich, 
Rat: 

5.  her   Symund  Helzel, 


6 

7. 

8. 

9. 
10. 
H. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 


Johannes  Schilt, 
Voltze  von  Hochvelden, 
Reinl)olt  der  Liehenzcller, 
Albreht  RülenderHn, 
Niclawes  von  Kagenecke, 
GöszeHn  Schöp, 
üurkart  Panphilin, 
Johannes  Stübenweg, 
Reinbolt  Süsze, 
Erbe  von  Achenheim, 
Wernher  Hentwing, 
Hug  Rihler, 
Jacob  dez  sün  von  Barre, 

19.  der  Maler  rittere, 

20.  Conrad  Broger, 

21.  Lentzelin  Grönewalt, 

22.  Jobannes  hern  Huges  Stühenweges  sun 

des  Hüllen  tobternian, 

23.  Rurkart  von  Scbönecke, 

24.  Eberlin  Sicke. 


25.  her  Wetzel  Marsiiies  der  iunge  (=2). 
Grundlage  : 

a)  III,  673,  1310  August  G,  amtireml  1. 

b)  III,  676,  1310  September  24,  amtirend  2,  ge- 

nannt :  1.  25.  2-19.  21.  20.  22-24  =  24. 

c)  III,  678,  1310  November  17,  amtirend  2,  ge- 

nannt: =  a,  statt  2:  25. 

d)  III,  681,  1310   Dezember   8,  amtirend  2,  ge- 

nannt: =  c. 

e)  III,  683,  1311  Januar  28,   amtirend  3,   ge- 

nannt: 1.  25.  3-14.  16-24  ~  23. 

f)  III, ßS6,  1311  Mars  30,  amtirend  4,  genannt : 

ausserdem  6  und  9. 

g)  III,  687,  1311  April  20,  amtirend  4,  geminnt : 

=  c. 

35.    1312  Jamiar  31  —  Mai  20. 

Meister  : 

1.  Her  Jobannes  Panpbylin, 
Johannes  Hunesfelt, 
Burchart  Schöp, 
Johannes  der  Junge, 


2. 
3. 
4. 
Rat: 
5. 
6. 


her   Reinbolt  Reinboldelin 
»     Niclawes  Waldener, 


9. 
10. 
11. 
12. 


7.  her  Helzel  Marcus, 

8.  »     Jobannes  von  Rlömenowe, 
»     Heinrich  Welzel, 
»    Johannes  von  Wolfgangesheim, 
»     Willehelm  Nape, 
»     Johannes  von  Mülnheim, 

13.  »     Peter  Stuben  weg, 

14.  »     Reinbolt  Rrandecke, 

15.  .)     Reinbolt  Turant, 

16.  »     Welzel  Broger, 

17.  »     Johannes  Helfenstein  rittere, 

18.  Ruiin  I,enfzelin, 

19.  Niclawes  Colin, 

20.  Cüntzelin  Rihter, 

21.  Hug  von  Schönecke, 

22.  Niclawes  Zorn, 

23.  Johannes  von  Winterlur  der  iunge, 

24.  Sickelin  der  alte. 

(rrundlage : 

a)  III,  703,  1312  Januar  31,  amtirend  3. 

b)  III,  716,  1312  Juni  20,  amtirend  4.  genannt  ■ 

1-24. 

36.    1312  Juli  20  -  1313  März  2. 


Meis, 
1, 
2. 
3. 
4. 

Rat: 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
IG. 
17. 
18. 

19. 

20. 
21. 
22. 
23. 
24. 


ler  : 
Her  Hug  Zorn, 
her   Sifrit  von  Veger.sheini, 
»     Burchart  Scbultbeisze, 
»     Albreht  Rürenderlin, 

her   Vohe  von  Hochvelden, 

»     Reinbolt  Liebenzeller, 

»     Cüne  von  Kagenecke, 

»     Jobannes  Slübenweg, 

»     Burchart  Panpbylin, 

»     Hug  Schöp, 

»     Hug  Rihter, 

»     Johannes  Schotte, 

»     Walther  von  Miilnheim, 

»     Reinbolt  Susze, 

»     Conrat  Hoyer, 

»     Niclawes  Maler, 

»     Johannes  Rippelin, 

»     Reinbolt   hern  Rurchartes  Reinböl- 
delins  sun  rittere, 
Heinrich  von  Mülnheim, 
Clawes  Tauler, 
Burchart  von  Schonecke, 
Clawes  Soldan, 
Jobannes  Stübenweg, 
Götze  von  Grostein. 


RATiVBasncuxii«. 


vn 


(ilUluUiii/r  . 
n)   III.  7JJ,  l'lia  Juli  JO,  iimtirewi  I. 
h)  III,   TJÖ,    lUJ   Auffutt    lii,  amttrend   t,  ft- 
tiannt :  1-'J4. 

r)  III,  r.u,  im'  /' •■■'•■•   ''•  "•"'"■'••■'  ■'  -f- 

niinnt :  1-34. 
il)  II,  Vil'J  JJesenilii I    ,-ii   nmunini   :,  uiirin. 
r)  III,  T:iH,  i:iia  Märt  J,  amtirrmt  :i,  fnummt : 

l-JI. 
f)  IliiUbuch,   nurh    VrktU   VIUI   April   30,  am- 

lirettd  0,  genannt :  t-9.  H-34  —  Zt. 

37.     13 13  Juli  »a  -  1314  April  tU. 

Meixti'v  : 

I.   Her  H«'inl)<)U  lirnnilorkc, 
'2.   \\\i\f  von  ScIiAii(h;I«c, 
'•\.  her   Johannes  von  M'ilnih'ini, 
i.      »     Clawcvs  Tiim'hfnian, 

nm  : 

5.  hfl-  (llawps  von   KniftMH-cki-, 

(i.     »  Joliannrs  (l«'r  Juti^;«', 

7.  »  Willchchii   Napf, 

8.  »  JolianiK's  Viviaiilz, 

!>.  ■>  Johann«^  von  VVoirKangeslieini, 

10.  »  Iteinltnlt  Zorn, 

11.  »  VVallli.T  S|.riiil.T, 

12.  »  Jacol)  von  Harro, 

13.  »  Clawi'.s  S(  liulllu'i»/«', 

14.  »  JoliannoM  der  iunj;«'  \Val<lfn«T, 
ir>.  »  JohanncM  Wirich  riltere, 

1(i.  (Äini'al  llilitfi', 

17.  liurclmrl  von  Miilnlifini, 

18.  Ilurrhai't  von  Tuntzi-nlifini, 
10.  r.lawi's  Sfhft|i, 

'20.   Ilfi'liloll  lA  (lern  Itift, 
'21.   Kloin  KlolielMi, 
*£2.   VVillchoIni  von  TeKoiveil, 
'2:<.  Ciössolin  Kn^'ollirohl, 
'2i.  Joliannos  Sirko. 
OruniUngr  : 

<0   ///.  ?.'.W,   UU  Anyu..    .    , '    / 

b)  II,  1313  Juli  i'.i,  umlirrml  I  .r 
r)  II,  1313  .Srjj/rm/jfr  i'.'».  <im'.' 

iillein. 
il)  II.  1313  Oktiilxr  ^.  nmlii 

e)  II,  1314    Frhruar    /.'.,  •>' 

1-J4. 

f)  III,  rtf)   111  i    lixi/  r.i  iiiHlirrmt  4.  p*H>ih,<t 

;W      I3t,f  FfhriKtr  I  —  Juni  IS. 

Mvisirr  : 

1.   Her  Jolinnnoü  Zorn, 
'2.     »     Joliannos  Sliolli'. 


'A.  her  ViiAuj  vfin  (innalcin, 
i.     •    (ioMtelin  von  KagciMckc, 
not: 

5.  her  Allin>ht  nAIrnderltn, 

6.  •     Nvt'UwM  von  Hyminonlhrtin, 

7.  •     IIH»>I  Mark». 

8.  •     llunaii  l'anpielin, 

9.  .     ilunirt  l>fller. 

10.  •     Hoiiilioll  llufMin. 

11.  •     Wolzil  ManiÜM, 

12.  »     Pelor  SKiUniwrir, 

13.  *     Hug  Kidilor. 

14.  »     WcUpI  ItruKcr, 

15.  «     lIiiL,'   Wirirh, 
10.  A,-<  Mal.1 

17.  •      \Sailli«>i    ton   .Muinli-'ini, 

18.  •      KrinlMiK  SiiNi«', 

10.      •     i(i>inl>ol(  hrrn  Itunarlnt  «un  it«ia- 
Im)IiIo|iiis  rilU'rv, 

20.  JohannoM   von  Winlcrture  thm  Enfde, 

21.  ! 

'22.  i  iiafbeiia, 

23.  Johannes  Sickelin  der  iunge, 

24.  Hanaekr  von  Scb&ncckc. 

a)  III,  $&4   StfU,  tau  Ftttfumr  I,  rnrntttmi  S. 
r.)  II    r^"     ^         13,  tmtinmd  4,  m  A^ntm 


,!■',     l-ll. 


IS  —  lf*rtm%tr  8. 


1.  Hör  Johann«  Ilipclin, 

2.  hör  Johann«?»  "■'  'i^;<Oi;r.||.Miii, 

3.  »  Johannc>  l-r  ollon», 
l.  •  CAnral  Hoyvr, 

Hai: 

5.  her  C.lawti«  (HI<>rri<liTi«-h, 

6.  >  Ji>h.iniH-x  SlulM>nwiv. 

7.  »  '  '  l*auniin, 

8.  »  i  p. 

0.  >  .»«r«!!, 

10.  *  I  (»iWrkff, 

11.  *  lUiriiliarl  SrhulIhriaM», 

12.  *  WaJlhor  Sprotk-r, 

13.  *  Jaroh  von  Barr«, 
II.  •  Jolurnnm  Clwemr, 

l.'i.  »  Joluno««  vo*  SrhalloliiMiin, 

\i\.  »  Johannaa  der  iunyv  WaWicncr, 

(7.  »  Hi-inbokl  S4we  der  iungcvr, 

IH.  »  KnUchMMBMI  «<M 

10.  *  UAIin  Rftitihriin  riltara, 
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20.  Clawes  Colin, 

21.  Heintzemann  Appet, 

22.  Buighart  von  Mulnheim, 

23.  Johannes  Knechtelin, 

24.  Dyelher  Richter. 

Grundlage  : 

a)  II,  1315  November  8,  amtirend  3. 
h)  II,  1315  September  15,      .  1. 


40.    Mitte  1316  - 
fehlt. 


Mute  1317. 


41.    1317  September  15    —   1318  Juli  18. 

Meister : 

\.  Her  Wetzel  Broger, 

2.  her  Johannes  Stubenweg, 

3.  »     Reimbolt  hern    Burghartes  seligen 

sün, 

4.  »    Hug  Schöp, 
Rat  : 

5.  her  Clawes  von  Rymuntheim, 

6.  »  Goszelin  von  Kagenecke, 

7.  »  Clawes  Duütsman, 

8.  »  Hug  Richter, 

9.  »  Burchart  Schultheisze, 
dO.  »  Cünrat  Ripelin, 

11.  »  Johannes  Zorn, 

12.  »  Johannes  von  Eckeversheim, 

13.  »  Rülin  Rülenderlin, 

14.  »  Johannes  Waldener, 

15.  »  Reinbolt  Süsze  der  iunge, 

16.  »  Jacob  von  Barre, 

17.  »  Goszelin  Engelbreht, 

18.  »  Fritscheman  von  Tuntzenheim, 

19.  »  Reinbolt  von  Lingolfesheim, 

20.  »  Johannes  von  Tümenheim  rittere, 

21.  Clawes  Colin, 

22.  Burghart  von  Mulnheim, 

23.  Reinbold  Humeier, 

24.  Peterman  von  Schönecke, 

25.  Reimbolt  Reimboldelin  (=  3). 
Grundlage : 

a)  III,  873,  1317  September  15,  amtirend  1. 

b)  III,   885,   1318   März  10,    amtirend  3  (25), 

genannt :  5.  6.  7.  2. 

c)  III,  886,  1318  Mqrz  13,  amtirend  3,  genannt  : 

1-15.  17-34  =  33 

d)  III,  903,  1318  Jtdi  13,  amtirend  4,  genannt  : 

=  c. 

e)  III,  905,  1318  Juli  18,  amtirend  4,  genannt  : 

=  c. 


42.    1319  Februar  13. 

Meister  : 

1.  Her  Hug  von  Schönecke, 

2.  her  Reinbolt  Süsze  der  eitere, 

3.  »     Hug  Zorn, 

Rat: 


5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 


her  Sifrit  von  Vegersheiin, 
»     Burghart  Schöp, 
»     Reinbolt  Brandecke, 
»     Johannes  Hunesvelt, 
»     Cünrat  Höyer, 

Clawes  Schultheisze, 
Clawes  Zorn, 

Johannes  Sickelin  der  iunge, 
Cüne  Reinboldelin, 
Johannes  von  Mulnecke, 
Rülin  Loselin  rittere, 
Heinrich  von  Mulnheim, 
Cftnrat  Rihter, 
Erbeler  von  Schillingheim, 
Johannes  Grünewa  It  der  alte, 
Johannes  Swarber, 
Erbe  von  Lampertheim, 
Markus  Wirich, 
Rudolf  Stübenweg, 
Clawes  von  Rymuntheim  der  iunge. 


Grundlage  : 

a)  III,  916,  1319  Februar  13,  amtirend  3. 

b)  II,   1319  Februar   33  (15),    amtirend  2,  ge- 

nannt :  1-33. 

c)  II,   1319  Februar  33  (15),   amtirend   3,  ge- 

nannt :  1-23. 

43.    1319  August  20  —  November  29. 

Meister : 

1.  Her  Götze  von  Grostein, 

2.  her   Reinbolt  Süsze  der  iunge, 

3.  »     Wallher  Spender, 
»     Rülin  Rfdenderlin, 


4. 
Rat : 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 


her  Reinbolt  Slübenweg  der  alle, 

»  Goszelin  Schöp, 

»  Clawes  von  Rymuntheim, 

»  Hetzet  Marcus, 

»  Goszelin  von  Kagenecke, 

»  Hug  Schöp, 

»  Reinhold  Hußelin, 

»  Wilhelm  Nape, 

»  Burghart  Schultheisze, 

»  Wetzel  Broger, 

»  Reinbold  Reinboldelin, 


HATifVKillBaMn. 


II).  Iii'i    Jiiliannes  Sickelin  der  alte, 

17.  1»     Ji)h.'iiiiH'N  Walilriicr, 

18.  »     FrilHrlii'iiiun  von  Tntilzi'nhcnln-ini, 
11(.      »     fioNZe  KnK"ll>r<'<'lil, 

t2<).     «     llcitiliolil  VOM  l.in^'oli.  .1,.  ,1,1, 
'2\.     t     CluwoM  /orii  <i<*H  Scliullhciszeii  Mun, 
'i'J.     »     SyKi'llin  !lilK<Min  <W  alle  riltflre, 
'2:J.      »     (iloiiii-  JohaniK-N  Sirkf. 
'24.     0     Dyleiich  Hiclilcr 
(iruHillniff : 

a)  IJI,  UHO,  l-ll'J  November  SU,  amtiremi  3. 

b)  II,  1319   AuffuH   30,   amtimä    1,  genannt 

1-24. 

c)  II,   1319  Äuiput  35,  amiirend   1, 

1-34. 


44.    1,120  Oktober  10 


i:i-JI  Juni  a. 


Mi'isli'r  : 

1 .  Her  Claus  Zorn  di-r  iunge, 
her  Johann»!«  HiineMvcll, 
t     Johiinnofl  von  Tflnicnlifini, 
>     Juhnnnf.i  Sit  kc  dur  iungu, 


<2. 
3. 
4. 


Hat 


lll'l- 


(i. 

/  . 

10. 

11. 

1'2. 
13. 
U. 
15. 


Hiitr  HiililtT, 

ilnr^liuit  SrliAli, 

liu((  von  S<^liunc('kc, 

Iti-inlioJI   Hriindi'cki', 

COnral  lloyt-r, 

Claus  M.ilcr, 

Waltlifi-  von  Muinhoini, 

('rtni'  Hfinlioldi'iin, 

Hotzi'l  M.Tnus  d<>r  ium;i', 

Clau.s  (MlclVidi'ricIi, 

Duivhart  von  Nidtvkc  rittere, 
t(V  Clau!<  Colin, 
17.   Iliirnliarl  von  Miilnhcim, 
|H.  Kiix'lor  von  Si'liillinKheiin, 
lU.   KliiTÜn  Sii'ko, 
20.  Cleino  CIoIh'IM«. 
'il .   Han.M'lnr  von  Sclioncvkf, 
'i'i.  Claus  von  Uiniunllioini, 
23.  Ulrith  Swnrbor. 

Orumilagr  : 

a)  III,  LfJl  Juni  .'i.  amlireml  4. 

b)  II,  1330   Oktober   10,   1   Admual    tn 

Briefe. 


46.    1391  AuguHt  'iS  (SrhKurln^) 
AuguM  9. 

MeiMer  : 

1.  HiT  W.'livl  Hr»>K»r, 

2.  her  l^ntxelin. 


Litt 


3. 

4. 

nat  : 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
10. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
S3. 
S4. 


bar  G(MW  tTnfdliwirtil 
»    FriiMcbcfMii  «« 


her  Gooeiin  von  Ka^neck«, 
»    CImu  DalMDUi, 

>      Kii'.;  f«rt>Ap, 

ilullelili, 


I 


i<-ttn, 


1. 


Johanne*  Ili|ielin, 

Joh;inrii>.t  /'im, 

('.bu)i     S'liultlietMe, 

Johannes  \ValdciM>r, 

(^lauH  Zorn  de«   «chulllipiuen  «in, 

HOduir  von  V<>i;mihpim, 

itiitlolf  von  Nydn'ke, 

Clan«  von  (In'i'lflii  riltpri'. 


Cflorad  Richter, 
Johanne*  Swarber, 
Man  Wirich, 
Jacob  Lentaelin. 


a)  11,  l3Xt  Fthrmr  17.  tmtirmd  3. 

b)  II,  1333  nknmr  17,  mitirmi  3, 


€)  in,  MI,  1333  ÄmfmM  », 

1-6.  7-34  »  33. 
4)  WMynilaMI  fr  *»•  WM  1333/33. 

U'aMpr%ttok4M  fUt  die  Wahl  de* 
1399  93. 

Dit  ist  der  rat  von  Htrubnrn 

JMr 

tU»  Bmt: 

i. 

2. 

:! 

4. 
5. 
8.« 

7. 

8. 


10. 
II. 
12. 
13. 
14. 
15. 


her  iiuK  2orn  prunua,  =:  1. 

Clau-«  Sm  k«,  =  94, 

li.T  Johanne«  Sirke  der  iaafa,  s  ip, 

•  (!Anrat  llojrer,  =  6, 
Johannes  von  AcbenlMiai,  :=  18, 
her  Caaua  Mal«:,  »  0, 

■    HugwaSchonecte  wciumIim,     % 

•  CLiu^    (>li<  "      Burrbar 


Slulwnwtv. 
■rn  Cl»>i»  /ont,  - 


iJ     f 


*, 


IW-h'  ^  21. 

lu-r  lU -.Id.  =  II» 

>    Mfhei  ilAlenderiin,  •  I&, 
hern  lietael  Mas  den  iungcn,  =:  H, 
lH>r  liurghart  SrhAp«  quariiia,  =  4, 
Jobaarn  Oobalöch,  as  19, 
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(dter  Rat:        neuer  Rat: 

16.       her  Eberlin  von  Mulnheirn, 

47.       Erbeler  von  Schiltingheim,  =  16, 

18.  her  Claus  Oltefriderich  <i,  =  12, 

19.  Heinzelin  Stühenweg  «,  her  Reinbolt 

Brandecke,  =  5, 

20.  Johannes  Loselin,  =  20, 

21.  Dyterich  Richter,  =  17, 

22.  her  Sygellin  Pilgerin  tercius,  =  3, 

23.  Johannes  Wirich,  =  23, 

24.  Johannes  f  Grünewalf  der  iunge,  =  22. 

Predictum  consilium  juravit  feria  sextaB  post 
Bartholomei  apostoli  anno  domini  millesimo 
trecentesimo  vicesirao  primo  =  August  28. 

a)  Der  Name  ist  durclistrichen.  Da  derselbe  auch 

in  der  jüngeren  Urkunde  fehlt  (s.  oben),  so 
ist  anzunehmen,  dass  er  im  Laufe  des 
Amt^ahrs  gestorben  oder  sonst  ausgeschie- 
den ist. 

b)  Der  Name  ist  durchstrichen,  er  kommt  wieder 

zu  Nr.  18. 

c)  Der  Name  war  schon  einmal  geschrieben,  dann 

zur  vorhergehenden  Zeile  (13)  durch  einen 
Strich  hinübergezogen,  der  dann  wie  auch 
der  Name  wieder  getilgt  wurde. 

d)  auf  Rasur. 

e)  Der  Name  ist  durchstrichen,  er  kommt  auch 

nicht  unter  den  Mitgliedern  des  neuen  Rates 
vor. 

f)  durchgestriclien. 

g)  Ursprünglich  stand  dort  eine  andere  Dati- 
rung :  sexta .  . .  Bartholomei  apostoli  uiul 
primo  steht  auf  Rasur.  Unter  apostoli  ist 
noch  zu  erkennen  :  virginis  Marie. 

Das  WahlprotokoU  ist  ein  Pcrgamentblatt,  an 
den  4  Ecken  sind  Löcher  für  Nägel;  es 
diente  somit  als  Anschlag.  Die  erste  Spalte 
(hier  nur  in  Ziffern,  welche  auf  Rat  1321J22 
verweisen,  gegeben)  ist  von  einer  Hand  in 
einem  Zuge  geschrieben.  Auf  diesen  Inhalt 
bezieht  sich  die  Datirung  und  war  der  Zettel 
wohl  auch  in  diesem  Zustand  angeschlagen. 
Später  tourdc  dann  die  zweite  (hier  genau 
wiedergegebene)  Spalte  von  einer  Hand,  die 
aber  oftmals  absetzt,  hinzugefügt;  nur  der 
Name  her  Reinbolt  Brandecke  scheint  von 
anderer  Hand  zu  sein.  Die  hinzugefügten 
ZaUen  bedeuten  die  Reihenfolge  in  der 
Ratsliste  von  1322123.  —  Aus  Strassb.  Stadt 
A.  V.  C.  G.  Corps  K.  lad.  14  fasc.  1. 

46.    1322  August  27  (Schwurtag)  —  1323. 

Vgl.  Wahlprotokdlle  1322/23  u.  1323124. 

3)  auch  ais  Adressat  Bd.  II,  1323  März  21. 


WnlUprotokoU  über  die  Ratswald  1323/24. 

Diz  ist  der  rat  von  Strazburg  ". 
alter  Rat  .-  neuer  Rat : 

1 .  hern  ReinboH  . .  flelin,  =  5  [Hüffelin], 

2.  her   Rulin  Loselin,  =  12, 

3.  »     Fritzeman     von     Duntzenheiiii  , 

=  10, 

4.  »     Johannes  Schotten,  =  7, 

5.  Heintzelin  Stubenweg,  =  22, 

6.  Erbe  von  Lamperlheiin,  =  18, 

7.  her  Reinbolt  Süszen,  =^  9, 

8.  »     Johannes  Waldener  tertius,  =  3, 

9.  Claus  Lentzelin,  =  24, 

10.  Burkarl  von  Mulnheirn,  =  17, 

11.  her  Wolflielm  von  Hochvelden,  =  14, 

12.  hern  Cün  Reinboldelin  quarlus,  =  4, 

13.  her  Wetzel  Broger,  =  6, 

14.  »     Reinbolt  Reinboldelin,  =  16, 

15.  »     Eberlin  von  Mulnheirn,  =  15, 

16.  »     Gosselin  Engelbrechf,  =  11, 

17.  Kelbelin  vor  dem  Münstere,  =  23, 

18.  her  Reinbolt  von  Achenheim,  =z  8, 

19.  »     Bure.    Schultheize  magisler  pri- 

mus,  =  1, 

20.  »     Claus  von  Grostein,  =  13, 

21.  Ruiman  Swarber,  =  19, 

22.  Jacob  Lentzelin,  =  21, 

23.  Marx  Wirich,  =  20, 

24.  hern  Johannes  Sicken  den  ellern  se- 

cundus,  =  2. 
Predictum   consiliam   juravit    feria    sexta   post 
Bartholomei   apostoli    anno    domini  m  ccc 
vicesimo  secundo  =  August  27. 

a)  Später  noch  einmal  darüber  geschrieben. 

Pergamentblatt,  stark  lädirt.  Es  sind  3  Hände 
zu  unterscheiden:  1)  erste  Spalte,  in  einem 
Zug  geschrieben  (liier  in  Ziffern  gegeben, 
gleich  den  in  Spalte  2  des  vorigen  WiM- 
protokolls).  2)  Datirung.  3)  Die  zweite  Spalte, 
häufig  ansetzend.  Aus  Strassb.  Stadt  A.  V. 
C.  G.  Corp.  K.  lad.  14  fasc.  1. 

47.     1323  -  1.324  August  31. 

Vgl.  a)  vorstehendes  Wahlprotokoll,  zweite  Spalte. 

b)  III.  1052,  1324  August  7,  amtirend  3,  allein. 

c)  III,  1057,   1324   August  31,  amtirend  3,  ge- 

nannt: 1-3.  5-24  =  23. 

d)  Ratsbuch,    nach    Urkunde    1324   August   31, 

genannt:  1-24  =  24. 

Nach  d)  müsste  4  noch  im  Amte  gewesen  sein, 
der  in  c)  fehlt  Es  ist  aber  auffallend,  dass 
in  c)  erst  der  dritte  Bürgermeister  amtirt. 


«N 


'M    t.ri4  Oktober  HO  -  IMS  Aw0tHi  »7. 

Mi'iHli'r  : 

1.   Her  ClniiH  M;i|.r, 

'2.  Ihm-   Uililoll  von  Wgcrnheim, 

•  I.   Ilcinricli  von  Miiliili<-iifi, 

4.  Ikt   lUlddir  von  NitliH-kc, 
lua  : 

Tt.  her  Murkart  ScIiAp, 

((.  «  W.'illliiT  von  M^lnliciin, 

7.  »  Uriiilioll   llruiiilecke, 

8.  »  (Iftnial  lloicr, 
i).  t  JoliiiniicH  Zorn, 

10.  •     Hcinholt  l((>inlM>l<lcliri, 

11.  >     Synclin  llil;;crin, 

12.  »     Claus  Ollcfiidcrich, 

in.     t     tl(!t/cl  Marx  iliT  iiinge, 
\\.     >     Miclicl  Hulenilurlin, 
ir>.     0     ClaiiH  I^ppe  ritlero, 

l(».  CAnral  Hililer, 

17.  Krlic  von  Schillini^lipin, 

18.  Claus  von  Uyinultliein, 

19.  Ilansolt-r  von  Sclulnccko, 
2().  Johannes  KlohcliVh, 

21.  HtTlholt  Svv:iii)or, 

22.  Johannes  (Irfinesvalii  ili>r  iuiij.'!', 

23.  VVilhohn  ÜanI/, 

24.  HuK  von   Wittcrluic  zu  (k-ni  KnK*'l« 

2r>.   hfl-  Hudolf  Slnhrnwoif  f^  \], 

(InindUige  : 

u)  III,  10G3,  i:t34  Okiohrr  30.  amtirrMd  I 

h)  III,  1071,  133r>  Januar  '.'3.    amtirmd  3,  ge- 
nannt :  1-34. 

r)  III,  lOTS,  1335  Januar  31,  amtirtnd  »,  fc- 
mmnt  :  J-34. 

il)  III,   1079,  I33!i  Februar  4,  amlirfitd  i,  §«• 
minnt  :  l-'J4. 

f)  11 1,  10>J7,  t33!i  Auffu.it  37,auilirrHil3:>  (     4), 
gemtnnt :   1-3 
33-34  -  34 


■,.ii    >i    i;  liiiiT..   ni-30. 


i.t»e 


49.    132ß  Dtmember  13 
tember  19. 

Mrixler  : 

1.  Her  Claus  Zorn  ih-r  ellfiv, 

2.  hor  Joh.innps  S\varlK>r, 
II.  Unrkart  von  Mülnlicini, 
*,  her  Claus  von  Grosloin, 

Hat  : 

Tt.  her  Cl^ss«'lin  von  Kagcneckc, 

r>.  »  llutt  SihAp, 

7.  »  Sifriil  von  Vt<>rvr«)>-ii" 

S.  »  Wfixol  Hi-oin-r. 


0.  >M>r  CUu«  SchiiltbeMw, 

10  .    R&lin  Rwlwiiwlia. 

11.  *    Hkkfliin  te  hni« 

12.  •     KiMrrlin  von  Mülnhaim. 
l:).  *    BilgoiD  «kr  iiinfB, 

14.  >    JohutsM  Mulm, 

15.  >    CAne  ma  RyAiollMiM, 

1U.  •      PetoraMn  von  TAiilx»iihmni  rili<w. 

17.  Johannea  LoMlin, 

18.  Heinricb  StibbaBwcy, 
10.  Jncob  LenlMliii. 

ao.  Johannea  Wirich, 

31.  CAnt»  von  Winteiiure, 

22.  Gota  Kumagd, 

2:1.  Wilhelm  Nappe, 

24.  iieMH>  Kriin. 


a)  III,  ms.  ISM  Stpttmbir  tO,  wmUrtmi  4 

b)  in,  U03,  JSat  Dummbtr  U,  tmünmi  t,  fr- 

>)  lll,  ti30,  tsae  Apra  M,    mUrmi  S,  #»• 

nannt  :   --^  b. 

d)  III.  im,  »M  JhN  9,  mmHnmi  4,  ft I.- 

»  6. 

e)  III,  UM.  MM  aifXailir   14,  wmtinmi  4. 


0       MV7 


60.   1396  Bufitmltr  IS  (. 

Mtitter: 

i.  Her  (..!■ 

2.  h<T    Co- 

3.  •      Het/ol    M  • 

4.  »     Clat.     "  '■ 

Ral : 


lunfp.  [Man], 


r>.  Iier  Murkart  Schftp, 

«.  »     '  I   HranHecke, 

7.  »     '  IK"«-. 

8.  »     HuK  Zorn. 

0.  •     Sii^lin  Ril|trrin, 

10.  »     Jitliannc!»  Sirkc  «ler  alli«, 

H.  »     UAIin  l>ehn. 

12.  •     Iturkart  HciitbAklrlin, 

i:).  »     Hurkart  Slnh(>nw»|C, 

14.  »    Cl...,    • 

ir».  >     All  .  lin  riHMv, 

16.  KrU«  von  S  i  n, 

17.  H.iHM'ler  tnm  .-.- ke, 

IM.  HAImann  Swarbrr, 

IJ)  '  *>' uteri  urr. 

21»  ■ 

21.  IVirrman  i<i|)e)iii. 
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22.  Hesse  von  Tanbach, 

23.  Sigelin  Biickeler, 

24.  Hug  Wisbrötelin. 


Grundlage  : 

a)  WaMprotokoll  für  Bat  1327'2S  (n.  unten). 

b)  III,  1170,  1337  September  3,  amtireml  4,  ge- 

nannt :  1-24. 

c)  II,  1327  April  4,  amtirend  3  allein. 

WahlprotoUoU  für  die  Wahl  des  Rate» 
1327128. 

Diz  ist  der  rfit  von  Strazbnrg. 
alter  Bat :        neuer  Bat  : 

i.       Johannes  Grünewalt,  =  19, 

2.  Jacob  Lcntzelin,  =  20, 

3.  hern  Johannes  Marx,  =  15, 

4.  Claus  Swarber  -|-»,  =  24, 

5.  hern  Wefzel  Brögei',  =  6, 

6.  »      Rudolf  Stübenwcg,  =:  13, 

7.  »      Renbolt  Reinboldelin  den  alten, 

=  8, 

8.  »     Renbolt  Huffelin  den  allen,  pri- 

mus,  =  1, 

9.  »     Johannes  Hulesvel»,  =  5, 

10.  »      Johannes  den  Siegen  tertius,=3, 

11.  »      Fritzeman     von     Duntzenheini, 

=  12, 

12.  »   Gossen  Schöp  -f",  =  16, 

13.  »   Johan  sunge  -|-",  =  17, 

14.  Peterman  von  Schonecke,  =  18, 

15.  hern  Claus  von  Grostein,  =  14, 

16.  Sigelin  von  Mulnheim,  =  23, 

18.''  den  langen  Bilgerin  secundus,  r=  2, 

19.  hern  Claus  Schultheiz,  =  10, 

20.  Otlen  Kiisen,  =  22, 

21.  Cuntzen  von  Winterture,  ^  21, 

22.  hern  Claus  Maler,  —  7, 

23.  »     Johans  Waldener",  =  9, 

24.  »      Rülin  Rülenderlinquartus,  =  4. 

Predictum  consilium  iuravit  crastJno  exaltacio- 
nis  s.  crucis  anno  domini  millesimo  cccmo 
vicessimo  sexto  =  September  15. 

a)  Die  Zeichen  so  im  Original.  Ihr  Sinn  unklar. 

b)  Später  eingeschoben. 

c)  Auf  Basur.  Es  stand  dort  ein  längerer  Name, 

das  letzte  Wort  sclieint  Mülheim. 
Pergamentblatt,  oben  2  Lücher  zum  Anheften. 
2  oder  3  Hämle  zu  untersclieiden :  1)  erste 
Spalte  in  einem  Zuge.  2)  Vatumzeile.  3)  Die 
zweite  Spalte.  Die  Zählung  der  vier  Meister 
(primus  «.  s.  w.)  scheint  später  hinzugefügt 
zu  sein.  —  Aus  Strassb.  Stadt  A.  V.  C.  G. 
Corp   K.  lad  14,  fasc.  1. 


51.    1327  —  1328  März  24. 

a)  Vorliegendes  Waldprotokoll  zweite  Spalte, 
h)  III,  1194,  1328  März  18,  amtirend  2,  genannt 
1-24. 


52.    1328  Oktober  12  —  1329  Juni  27. 

Meister  : 

1.  Hanseler  von  Schonecke, 

2.  her  Michel  Rulenderlin, 

3.  »     Rfilin  Loselin, 

4.  »     Burekart  Renboldelin, 

Rat  : 

5.  her  Burekart  Schöp, 

6.  »  Johannes  Schotte, 

7.  »  Renbolt  von  Achenheim, 

8.  »  Walther  Spender, 

9.  »  Johannes  Sicke  der  alte, 

10.  »  Helzel  Marx, 

11.  »  Gosze  Engelbreht, 

12.  »  Ciauwes  Lappe, 

13.  »  Walther  von  Mulnheim  der  iunge, 

14.  »  Burckelin  von  Mulnheim  rittere, 

15.  Erbe  von  Schiltinkeim, 

16.  Johannes  Klobelöch, 

17.  Hug  von  Pliimenowe, 

18.  Erbe  von  Lampertheim, 

19.  Hug  von  Winterture, 

20.  Sygelin  Schilte, 

21.  Renbolt  Süsze  der  alte, 

22.  Renbolt  Danriz, 

23.  Peter  Swarber, 

24.  Hug  Oltefriderich. 

Grundlage  : 

a)  II,  1329  Februar  13,  amtirend  2. 

b)  II,  1329  Februar  13,  amtirend  2, 

c)  III,  1220,  1328  Oktober  12,  amtirend  1,  ge- 

genannt: 1-24. 

d)  III,  1233,  1329  Juni  10,  genannt:  1  allein. 

e)  III,  1234,   1329  Juni  27,   amtirend  3  allein. 


53.    1329  —  1.330. 


Meister : 


1 .  Her  Claus  Maler, 

2.  her  Rudolf  Stübenweg, 

3.  »     Eberlin  von  Mulnheim, 

4.  »     Behtolt  Swarber. 

Grundl.  :  Batsbuch  ohne  Angabe  der  Quelle. 


lutBvnuBiaiNtii. 


r>4     mm  S/-pt«mber  80  (Bdmmrtaf)  -   I.Vtl 
MOr»  »7. 

Meinler : 

I.  tlor  Johntirie«  l/Helin, 

'2.  Ik'i-  (]lawi!H   Zorn,   dein    man    >pritlicl 

M.      0     Jiili.-tniii's  '/(»rii, 


Alliivht  Hfllftidcrlin, 


Hat 


r>.  licr    l(ur|{liiir't  S<-hft|), 
t>.     »     ll(-iril)oll   lliincliii  iliT  alli>, 
7.      n     llrtdoH"  Von  VcgfrHlii'iin, 
S.      11     JoliaiincN  Sickf  (Irr  .illf, 
!t.      "     (ios.w  Kiinclluflit, 

lii      »     Miii'cknrt  l(i>iiilMil<lcliii, 

II.      "      ittintkarl  Sti'ilK'iiwcK, 

l'J.      II     IN'tcniiaii  Von  l)iiiil/t>iilmim, 

l;t.      .1      NViiilluT  von   MmImIkmiii. 

li.  I)     GosAC  Sthr>|i, 

15.     s     Klfin  Jolinnhi'--   .M:ii.ki~   nllere, 

10.  Jolian.>4  CIAIm-Io.Ii. 

17.  Han.solt'r  von  S<-Ii<>neckc, 

18.  Itülcninii  Swarlwr, 

19.  JoiiantD's  (tnlntMiwall, 
'i<>.  lluK  von   Winlcrlur, 
'21.  UriniHjll   Daiiris, 

'22.  Gcrhnrt  ScbAp, 

'2n.  Jolians  PanlT.'lin. 

'24.  .loliaii-<   lti|i|)flin. 

u)  III,  ii';.').  l:t:t()  NovrmiM-r  14.  amiirnui  I 
h)  II,  IXtO  liftember  !»,  amlirend  I  tülrin. 
r)  II,  t.VII,  Februar  17,  mnlirend  ä  aUrin, 
d)  II,  nn  Man  10,  amtiretul  4  aUrin. 
f)  III.  t'r.>2.  IXll  Milrt  :il,    amtirrmi  4  aUrin 

f)  III,    fj'xi,  i:ui  Man  33,  awOirmd  4,  ge- 

ttniittt :  l-SI. 

g)  WahlproloMI  fUr  Bat    133V33  tnUt  Bpältt, 

rs  int  (Utrin  sici$chfH  t.'i  und  18  itr  Nmmt 
ooN  33,  der  an  dirmtM  PlaU  fttüft  m/. 
eituitxchobrn.  do*  nnde  und  riHtrt  itt  in 
Xrilr  /,*>  (irtilfft,  umgieht  ahrr  dtn  Namen 
Qpriinrt  S<-hA|>,  «o  da»»  die$er  alt  leltter 
Niltrr  rrurhrint. 


»aMiH'otoholl  f»r  M9  WiüU 
t:nti3». 

Dit  Ut  der  r»t  von  Stnuburg. 

alter  Hat  ■  neurr  RiU 

1.       hoiii  F'iliicrin,  —    10, 
'2.       her  Clous  Ollorridcrich, 


Renbolt  86a»  6er  all«,  =  V.K 

4.  bern     Itfllin    RdknilarUa    mafuicr 

quaiiiw,  rr  4, 

5.  Peter  Swarbw,  =  18, 

0.      Hern  RM.  Sluhenwr-    -    ". 

7.       HurkeU-r  •.  KAdivri  fr.  W, 

0.  m  SwiMirv. 

10.  bern  Henlioll  ItrniM'  ili.!.. 

=  7, 

11.  Krbeler  von  Scbillinkrin,  =  15, 
13.       CAnliMn  von  WinleHor,  =  17, 

13.  bern  Johann«»  WaMeuer,  =  8, 

14.  Henixelin    von    Sarbiuv  •,    Bcrmaa 

Wiri.  h,  ~  a4,  23 

15.  bern  Kros  Jiihannn  llarckea  macister 

wcundiwi,  SS  % 
S3.  »      Johannes  Sicken  den    lun^fii  •, 

hcni    Renboll    lldirbnuil ,   rr 
:»,  ti, 

UV  »      Wi'l/i'l   Ftrry(>r  primii«   "Mmirnttf, 

I. 

17.  *     lleinricb  v>' 

■pncfaflt  li' 

18.  »    Oauwea  Janpon,  =  1'2. 

in.        »    Johanne*  Skktn  din  iaagen  raa- 

inatcr  Icrdiw,  =  3, 
'2(>.  lluK  VViaaebrMdin,  =  », 
'21.      bern  Claaa  Maler,  =  6. 

23.  Otteo  Kuaen,  =  21. 

24.  Johans  kVIbelin,  =  20. 

PrfdietQm  «Hwfliam  jorlrtt  die 
pitari  aaao  deariai  I8S0  m 

•)  Dir  Mr.  Nmm  i 


M 


nrtmnuHaU,  Umrk  UüH,  m  dm  4  Btkm 
mU  Lttktrm  aaai  /         . 
Hämdm :  1)  ttm  8ftlH  im 
AHtnakm*  4m  «Im 
{St  J3hHrJ,3}  mnrUiVk^  nimJ^ 
dir    KutlrHft   ätr   :■•  i*m 

7  gmmutt  BAdafw  BaUII.  f^ 
Am  ^bidM  aM  aiflia  Sckih. 


M    taat 


9T 


lt. 


lM9t 

fSlmn  dwirflm) 

1.  Her  WeUei  Bragtr, 

'i  iier  groa  Johanae»  Marckaa, 

:t.  her  Johaoaca  Skk»  dar  imce, 
(      »    RAlia  RAIandariia. 


Sir    tu 
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Rat  : 

5.  her  Hug  Schöp, 

6.  »  Glauwes  Maler, 

7.  »  Renbolt  Reinböldelin  der  alte, 

8.  »  Johannes  Waldener, 

9.  »  Rudolf  Stubenweg, 
10.  »  Bilgerin, 

il.  »  Ciauwes  Ottefriderieh, 

■12.  »  Ciauwes  Jungzorn, 

43.  »  Heinrich  Römer  von  Grostein, 

14.  »  Renbolt  Hiltebrant  rittere, 

15.  Erbeler  von  Schiltinkeim, 

16.  Siglin  Schilt, 

17.  Cünrat  von  Winlerture, 

18.  Peter  Swarber, 

19.  Reinbolt  Süesse  der  alte, 

20.  Johannes  Kelbelin, 

21.  Otte  Kuse, 

22.  Hug  Wisbrotelin, 


23.  Herman  Wirich, 

24.  Heintzelin  von  Sarburg, 


25.  her   Rülman  Swarbei-. 
Grundlage  : 

a)  Vorstellendes  WalüprotoMl. 

b)  III,   1317,   1331   Dezember  20,  amtirend  1, 

genannt:  1-17.  20-34  =  22. 

c)  III,   1314,   1331   November  29,   amtirend   1, 

genannt :  1-17.  19-24  =  23. 

d)  III,  1318,   1332  Januar  9,   amtirend  2,  ge- 

nannt :  =  h. 

e)  III,  1319,  1332  Januar   16,  amtirend   2,  ge- 

nannt :  =  h. 

f)  III,  1320,   1332  Februar  28,   amtirend  2, 

genannt:  1-18.  20-24  =  23. 

g)  Ratsbuch  nach    Urkde  1331   Oktober  27,  ge- 

nannt :   1-3.  25.  4-17.  19.  18.  20-24  =  25. 
Vermutlieh  ist  in  diese  Liste  25   durch  ein 
Versehen  hinein  gekommen,   alsdann  würde 
sie  zu  den  andern  stimmen. 


nMOmCUt  BKNOOIIIC». 


Vnrhfnncrkuin, 


7 


lUr  nachsleheuden  Amtuliiilen  für  lUUUitehe  und  Urdtlkhä  BMtnUm  mtd 
ili-r  Stadt  StraHshurg  heruhen  auf  folgender  Grundlage.  ErttenM  itt  der  vortUgmada  < 
Hniid  den  llrkutulenlniche»  (ritirt  ah  III,  mit  Anijnbe  der  Seiten-  und  ZeUtnuMlj 
vollMiindig  nungezof/eii ;  zn'eiteu»  i»t  dax  Manunkripl  de»  xweUen  Battdea  ejieerpiH; 
Notizen  konnten  aber  selbutredend  nur  unter  dem  Datum  der  ürkmulef  mieht  nach  SeUem 
und  Zeilenzald  gegeben  werden.  Dritten»  »ind  dann  die  bei  Sammbntff  de$  Sloffee  MM 
Kokhrn  rrkiniden  nufnotirten  Namen  aufgenommen^  vodch*  ekh  ntr  Aufnoktne  in  da» 
l'rkiindcnhucli  niciU  eigneten.  Diese  Urkunden  ttnd  jedodi  nur  dann  mngegehen,  wenn 
wir  au»  Urnen  erfahren,  da»s  der  betreffende  Beamte  länger  in  »einem  Am$e  intr,  aU  wir 
auH  Hand  II  und  III  wisnen,  oder  wenn  er  überhaupt  in  tlnnd  II  und  111  nicht  vor- 
hnntnl.  Heim  Hintunt  und  Domkapitel  ururde  diese  letzte  Queile  überhaupt  nieht  hemt' 
gezogen,  da  diese  Klasse  von  Amtslisten  eher  in  ein  ürkitndenhtieh  dm  Bithmu  ml»  dm 
Stadt  gehört  und  andererseits  Vollständigkeit  nicht  tu  erreichen  war.  Auch  eind  »otehe 
Notizen  für  die  Laienbrüder  der  Klöster  nicht  benutzt. 

Hinter  jedem  Namen  ist  zuerst  in  Klammem  die  Dauer  der  AmhtkJHgkeil  d*» 
Henmten  u.  h.  w.  gegeben,  »otveit  sie  »ich  au»  den  nachfolgenden  Angaben  erficht.  Dann 
folgen  zuerst  die  Cilate  aus  Hand  III,  angegeben  in  Seiten-  und  Zeilentaht ;  vor  dem 
ersten  steht  ausserdem  die  Handzahl  III.  Hieran  »ehlieeatn  «idi  die  Citate  au*  Band  11 
nach  Jahreszahl,  Monat  und  Tag  citirt,  vor  dem  ertUn  di*  Batuiaaht  lt.  Zum  Schlue» 
kommen  die  Notizen  au»  den  Archiven  mit  genauer  Angabe  de»  Aufhewahrungearte»  der 
Urkunde  nach  der  Arrhivbezeichnung.  Ist  der  betr.  Betaute  an  einer  durdt  da»  Cital 
gegebenen  Stelle  nicht  mehr  als  lebend  bexeiehnet,  »o  ial  vor  da»  CUat  ein  Krau»  (f) 
gesetzt,  dann  folgt  die  liandzahl,  Citat,  dahinter  in  Klammem  dann  die  Jahreitahi, 
welche  das  Datum  der  citirten  Urkunde  angiebl,  in  der  der  betr.  Beamte  bereit»  al»  tat 
bezeichnet  ist. 


II.  Stadt iHchc  Uvhiiiilrii . 


Srhöffrii  17.1  ^ti. Uli. 
nnrh  FitmiÜMi  gporduvt. 

Reinbolt  von  Achcnhcim :  II,  VXM  Okt.  HO. 

BÜKPrin  dpr  »Ito  i/V;W):  III,  3I&,  4:i. 
Hilj?eriii:   11.   i:i;i()  (»kl    20. 
Hugo  VOM  Hlftin.i\ow.<  ( /(;•/>:  III,  291,  W. 
JuhaiiMi\s  von  Hlnm<-ii«wi<    IJSlUtStt).  HI,  66,  IS. 
im,  32. 


BK*noir  dar  Borggi««*  (MOf):  ID.  I<9  S1 
C&no  TOB  K«ff<Mck*  (t303     ni.  1 1 
04«Mlia  Toa  KagMMeka  (iXU-Mi 

aae,  r  815, 41. 

Nicola««  dar  «Ha  ««■  fi^Mnii*  lU, 

IIb,  n  »6.  17. 
JoluuuM*  OeUMdi  4«  alte  itttt)  17 

JoluuuMaCloUMek  (J3*M0):  111,9.  37. 

U,  l.-OO  Okt  «0 


Ladewig  von  Blftmcuowc  li.J(M):  HT    l«"  17  Hnc  tob  DoMMiWm  UMB):  DI,  Sil, ». 

Ölrich  Bockriin  (/iT«) :  ID.  40.  f.  Hir.  k»rt  roa  D>a>—Jwha  («i«:  ID.  MC  I«. 

Rrimbolt   nrnn.lo.k  ilSlH^:  IIl.  2««i,  f..  1   UatanoW  D«!»  (UT»>:  DL  40,  C 

Erbo  ultr»  Hru»ohiim  ^fJ90):  111.  78.  16.  I  Cbaa  Pttwit—B  (tiiS^S) .  VO,  \»,  lt.   10.  •. 
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ST^EDTISCllE    UEH(EH1)E.\. 


Elnhardus  {1390) :  III,  78,  15. 

Einlin  {1286) :  III,  65,  13. 

Eftdolf  von  Vegersheim:  II,  1330  Okt.  20. 

Syfiid    von    Vegersheim   (1302-14):    III,    149,   31 
209,  32.  229,  40.  233,  36. 

Gotzo    von    Grostein    (1299-1324):  III,    125,    23 
126,  17.  129,  44.  246,  17.  315,  41. 

Nicolans    von    Grostein    (1324-30):    III,   315,  42. 
368,  38.  II,  1330  Okt.  20. 

Johannes  Hentwinge  (1286) :  III,  65,  12. 

Reinbolt  Huffelin  {1328-30):   ÜI,   366,5.    n,  1330 
Okt.  20. 

Johannes  Hunsvelt  {1303-24) :  III,  158, 18.  315,  41. 

Johannes  Höwemesser  {1303) :  III,  158,  18. 

Heinricns  Lentzelin  {1278) :  III,  40,  5. 

Reinbolt  der  Liebenzeller  {1302-03) :   TU,  149,  31. 
158,  17. 

Rfilin  Löselin  :  II,  1330  Okt.  20. 

Clawes  Maler:  II,  1330  Okt.  20. 
Heinricns  Marsilins  (1272) :  lil,  16,  10. 
Wetze]  Marsilies  der  innge  {1303):  III,  158,  18. 
Heinricns  de  Mölnheim  {1320) :  III,  282,  19. 
Johans    von    Mölnheim  {1313-14)  :  III,   229,   40 

233,  36. 
Walther  von  Mhlnheim  {1314) :  III,  233,  36. 
Claus    Otfriderich    (1318-30) :    IH,  269,  8.   II,  13.30 

Okt.  20. 
Johans  Panphelin  (1313) :  UI,  229,  40. 
Ciawcs  Rebestog  {1318):  HI,  275,  17. 
Reimbolt  hern  Reinboldelins  (1302-24) :  HI,  149  30 

209,  32.  315,  42. 
Bnrckart     hern    Reinboldelins    {1302-24)  ■    III 

149,  30. 
Berhtoldns  zftm  Riet  {1321):  TD.,  291,  22. 
Clans  von  Rymuntheim  (1318) :  HI,  269,  7. 
Cnnrat  Rypelin  (1311):  HI,  209,  33. 
Otto  Rypelin  (1318):  275,  17. 
Rftlin  Rttlenderlin  (^5.38) :  IH,  366,  5. 
Johans  Schilt  (1302):  III,  149,  31. 
Erbeler  von  Schiltincheim  {1324):  IE,  316,  1. 
Hartmftt  von  Schiltincheim  {1272):  HI,  16,  11. 
Eberlinns  de  Schönecke  {1290):  HI,  78,  15. 
Bnrckart    Schultheisze    {1302-11):    HI,    149,32 

209.  33. 
Eberhardns  Sicke  (1290):  DI,  78,  15. 
Johannes  StAbenweg  {1318) :  IH,  269,  8. 
Reinbolt  Stübenweg  der  alte  {1318) :  IH,  269,  8. 
Heinrich  Swarber  {1286) :  HI,  65,  12. 
Heinrich  der  alte  Swarber  (1304):  HI,  168,  17. 
Johannes  Swarber  {1324):  III,  315,42. 
Peter  Swarber  (1320-28):  HI,  282,  19.  368,  38. 
Rftleman  Swarber  {1324-26} :  IH,  316,  1.   333,  38. 
Ulrich  Swarber:  H,  1.330  Okt.  20. 
Clawes    Taweler    von    Vinckenwilre    {1319) :   III 

279,  26. 
Reinbolt  Turant  (1303-13) :  HI,  158,  18.  229,  40. 
Burkart  Waldecke  {1303) :  III,  158,  19. 
Welschin  {1286):  HI.  65,  13. 


Heinrich  Wetzel  (1319) :  IH,  279,  26. 

Eng  Wirich  (1299):  IH,  129,44. 

Heinrich  von  Wolfgangesheim  (i.mi) :  III,  158,  17. 

Johannes  filins  Johannis  dicti  Zolner  in  Kalbes- 
gasse {1286):  III,  65,  13. 

Clawes  Zorn  Lappe:  II,  1330  Okt.  20. 

Johannes  Zorn  :  H,  13.30  Okt.  20. 

Niclawes  Zorn  (1311) :  III,  209,  32. 

Niciawes  Zorn,  schultheiss,  {1318) :  ÜI,  269,  6. 

Reinbolt  Zorn,  des  Schnltheissen  Sohn,  {1315\ :  III. 
246,  17. 

Schultheiss,  scnltetns. 

Nicolaus  Zorn  (1270-1319)  ob  mehrere?:  HI,  11,45. 

69.  18.  83,  10.  109,  16.  128,  30.  1.38,  25.  153,  20. 

156,  36.    162,  20.    179,  27.    187,  31.    194,  19. 

197,28.  217,1.  218,24.  227,33.  229,21.  233,17. 

241,44.  267,  13.  269,6.  278,21.  II.  1296  Jan.  22. 

1296  Mai  15    1.302  Dez.  11.   1313  Okt.  5.   1319 

Febr.  15  (22).  1319  Aug.  20.   1319  Aug.  25.  1322 

Febr.  17. 
Nicolaus  Zorn  {1320-30) :  IH.  .303,  34.  329,  18.  3.50. 

16.  351,  28.  378,  2.  f  HI,  380,  29.  H,  1320  April  7. 

1321  Juni  5.   1321  Juli  29.   1.321  Okt.  31.    1.325 

April  22.    1325  April  24.    1325  April  26.    1326 

Okt.  3.  1327  April  4.  1327  April  11. 
Nicolaus  Zorn  {1330):  IH,  381,  20.  382,9 

Dnterschultheiss,  judex  secularis,  vices  gerens 
sculteti,  vicescultetus. 

Cftnradns  {1272):  f  HI,  17,  11. 
Nikolaus  Hömeier  {1281) :  HI,  47,  1. 
Günther  {1315) :  IH,  246,  19. 
Eberlinns  Sicke  (1321) :  III,  292,  9. 
Heinricns  Johan  {1322):  lU,  298,  22. 
Heinricns  de  Esselingen  {1325):  UI,  328,  18. 

Vogt,  advocatns. 

Ludewig  von  Lichtenberg  {1271):  III,  13,  17  u.  22. 
Rudolf  von  Lichtenberg  {1271):  III,  13,  17  u.  22. 


Bnrcart  von  Ache  {1299):  HI,  128,30. 

Reinbolt    Reinböldelin    (1308-13):    lü ,    187,  31. 

194,  19.  227,  ,33. 
Reimbold    Reiböldelin    {1323-30):    III,    303,  .34. 

382,  81. 

Burggraf. 

Vgl.  UI,    10,  41    (1270) :    Heinrich    der   burcgrave 

von  Sulzmatten. 
Nicolans  Zorn  {1281) :  HI,  46,  ,34. 
Johannes  zum  Riet :  U,  1296  Jan.  10. 

Zölner,  thelonearins. 

Johannes  (?)  {1267-88):  UI,  2,  27.  4,  37.  61,  2. 
Cftnrad  von  Wintertür  {1291):  lU.  85,  3. 


s;t.,,it,..  ||ii.||,i.r,  iiotarinii  civiUtu,  ■d»"'"'" 

(Vgl,  111,  m),  40.) 

iniiKiKtor  Cniirrliiiiis  ad  n.  Thomam  i,t37i¥  f  tar 

l:.'7!>):  in,   17,  :i:>  u.  44.  40,21. 
.lulinnnc«  g)>ni<r  Krlini  de  «.  Thoma  (VIH7-0O):  TL, 

12H7  «.  d.  Vm)  Ang.  IH. 
ma|{iRt«r  Cunzeliriti»  (UiHt  t  tS'M,  ob  U9af):  III, 

7!l,  IH.  i»l,  21.  «H,  3«. 
Mviittcr  (Jntfrid   ^OAtzn   Wilinnn)   (hm   Amt  i999- 

J.ior,,  t  vor  HtS):  HI,  125,  U,  125,89.  126,48. 

141,  2H.  142,  II.  144,  22.  170,  H.  24&,  86.  888,6. 
MciHlcr    lliiK')    {13l>0-:il):    lü,  886.  88.   ASS,  »9. 

.MU,  :W.  iW'J,  22.  894,31. 

AdvncatnR  (ob  SUdtiichreiber  oder  Vogt  ?|. 

MiiKiMtor  Johunric«   VuUcrkint  I13:il.  t  M.»fA :  III, 

2HH,  !«)  u.  42. 
I,ampcHuN  II.VIl):  UI,  !««,  31. 

Procurntor  ciTitnti». 

Johiiniu'M  geiler  Krlini  (h.  Stadtüchreiber) :  11,  I2M7 

Mai  25,  Juni  10,  Juni  2.').  12!N)  Aug.  IH. 
Hugo  Ripolin  :  II,  12U0  Juni  24. 

Promotor  in  rnri»  Koman». 

Magiüter  Johiiim-'  I  ""♦«mi»,  canoni<'<i>   •     l'etri: 

11.  128!l-!)0. 
Magister  Crtiii.i  i  :  Oeinpoltsheiin  :    U  ,    1324 

Sept.  12. 

Nnncin«  civium. 

Conradus  {1270,  f  vor  1S77):  III,  9,  1    JUS,  30. 

Stadtkneclil. 
Heiden  der  Koch  {t313-17) :  HI,  886,  9  n.  48. 

MOnsmeiiler. 

Hng  Wyrich:  II,  1292  Dei.  15. 

Ni<l»w(>8    der     all«     Zorn  :     II ,    l.'tOI     Dei      14 

i;«>K  Jan.  2S.  UU3  Okl    .V   1314  Kebr    15.  131» 

Febr.  22  (15).    13111   Ang.    20,    Aug.    85.    1381 

Juni  5.  t  H.  i:»a2  Febr.  17. 
RAdoir  VOM  Mollisbeiin  :  t  lU,  193,  4  |I.<WJ). 
GAlxo    von    Gro*tein      11      1.322   Febr     17.    1889 

Febr.  13. 

Honetarins,  MflnthOter. 

(Maus  von  Koppenheim:  f  III.  .177.  84  (IX-IO)  ü. 
1.3(>8  Jan.  28.  1313  Okt  5.  1314  Febr.  16.  1SI9 
Ang    25.  1321  Jnni  5    1322  Febr.  17 

Diether  Kriirhe  (1311).  IH.  218.  1. 

Berhtolt  der  »Ito  xft  ilein  Uyet    II.  l31<.»Fel.r  .V  (,10). 

GAnxelin  (Mftbelflch  ;  H .  1.322  Febr.  17  1389 
Febr.   13 
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MagMar  espvionm. 
lu.noa  KUtO).  Ol,  108.  1  t  Ol  «».  «O- 


I    in'  . 

JolwBflM  (IM/) :  m.  18»,  0. 

Jobannra  HAIiaiu  (/»/):  lü,  888,40. 

lU(Mv  ptemoraoL 
Bariaehiniu  lt33r,    TH.  290.  43. 

il..>|.ii..l 

P8«g«r,  aufiftri,  ^  .' •  n-j'-r..  j. 

oder  8  von  An  SUdt  «nw««!«). 


-V  m.r\.n  *», 

M. 


NidMTM  «!>' 

3«.  50,  7.  52,  .• 
JohMinMi  in   Kall'>-K— ->•• 

50,  7.  62.  89.  67, 80. 
JokuuM  VOB  Swbarg  (/481-M)    i.i  "7 

B8, 1».  67.  90. 
LooM  -V»  Apnl  16 

Hag  h.: 
WofaMl  ManiliM  (UW) :  111.  IW.  40.  Ilt.  14.  Ilt, 

88.  113,48.  114,89. 
Reinbold  St6benw«g  d«r  »Ito  (UM):  ID.  118.  14. 

11.3,  42. 
Niclawes  der  alto  von  KagMM^o  (UM-MOf):  10, 

184,8.  \d  14.  146.37. 

06tM  von  ( .  ,-M-tMi} :  m.  184.  8.  187,  5. 

186, 14.  146,  il. 
k\hnehi  fUundmüm   (XMW-MOTi:   01     iTt    !t 

184.34. 
Jacob  von  Biwr*  (}J05-Ufl?'    ■•>        . 
Heinrich  DOrBingar   (t30t^ 

kuudra  Hoap.  A.  Ud.  ÜOp   .v.\>üi  ■>    \ 
Johann««  Hotaol  {009^:  lü,  196. 10. 
Heinrich    Wetaol  (MX3-J3):  10,  888.81.  846.11. 

247,  21.  ili8,  I.  864,  &  806,  86.  n.  AdMel». 

Heinricho  toi  Hoabwg. 
JohanoM  von  Winiortw»  ttai  Figoli  (JJJ3-f5): 

HI.  232.31.  846.  II.  847,81. 
ClnwM  Otto  FnV-   '     "-      "'  --    '    ■•^«  " 
BotoeWIm  ROae- 
C&Bradn*  Ripaiiu  J.iJl-:H.     UL,  JUS,  SX  U,  AoX- 

nkhn    lUinrirlM  von   Hoabug.  —  DriraadM 

Hoap   A   lad.  30  n.  lad   BAp.  XT. 
NTroLiiK  7.>rn    /7:7s'      rrkttüd««!  Ro^t  A.  lad.  88^ 
W  •      '. 

R(....,  '•■      --    "     =-» 

IH.  I 
J. 


Conrtuloa  aialwlor  (MM) :  UH 

H6p.  rr 


4:38 


HOSPITAL.    —  DOMFABRIK. 


Hugo  de  Mutziche  (1302-12} :  UI,  162,  7.  Urkunde 

Hosp.  A.  lad.  Höp.  VI  n.  V. 
Cftnrat  Liebersnn  {1305) :  IH,  173,  28. 
Guntherus  {1311):  HL,  201,42. 
Heinricns  Haner  {1311) :  HI,  213,  3. 
Johannes  de  Virdenheim   [1313-22)  :  HI,   232,  32. 

239,  23.  Urkunde  Hosp.  A.  lad.   Höp.  LXXVIH. 
Petrus   Kempfe   {1314-17):    UI,    237,  15.   261,  25. 

262,  4.  264,  7. 
Johannes   Schaffencr   {1323-31) :   lU,  303,  23.  317, 

41.  336,  43.  345,  2.  383,  17. 

Procnrator  infirmomm. 

Bruder  Heinrich  von  Honburg  {1315-31) :  HI,  284, 
31.  303,  24.  317,  41.  331,  39.  336,  43.  345,  3. 
361,  2.  388,  10.  II,  1315  Sept.  15  u.  Selbstanf- 
zeichnungen. 

Domfabrik. 

Werkmeister,  magister  operis,  fabrice. 

Rudolfus  senior:  f  lU,  31,  18  (1276). 

Meister  Erwin  {1384):  HI,  57,  20.  Vgl.  IH,  406. 

Provisores,  gnbernatores  (vom  Kapitel  bestellt). 

Eberhardus  de  Entringen,  canonicus    eccl.  Arg. 

{127r) :  HI,  36,  24. 
Marquardus   de   Entringen,  scolasticns  eccl.  Arg. 

{1277-82) :  HI,  36,  24.  51,  2. 

Lonherre,  magister  operis. 

Cunradus  Oleyman  {1274) :  HI,  20,  10. 
Heinrich   WeheUn    {1281-84):   III,   48,   24,   51.  2. 
57,  19. 

Magister,    Pfleger,  Gabemator,  Procnrator,  Lon- 
herre (stets  2  von  der  Stadt  bestellt). 

Elnhardas  magnus  {1291-1303) :  IH,  56,  38.  84,  25. 
88,  24.  90,  27.  95,  .30.  100,  5.  106,  22.  106,  43. 
125,  7.    128,  19.    129,  20.    130,  40.  143,  32.  144, 

18.  146,  32.  151,  15.  159,  2.  159,  45.  160,  15. 
160,  26. 

Lukas  von   Eckeversheim   (1290-9S) :  UI,   77,  10. 

88,  24.  91,  17.  95,  30.  98,  12.  106,  43. 
Heilman  am  Wasser  {1299-1310):  HI,  125,7.  128, 

19.  132,  16.  144,  18.  151,  15.  159,  26.  160,  15. 
167,  15.  170,  13.  171,  10.  184,  10.  189,  13.  Ur- 
kunde Frauenh.  A.  lad.  32. 


Bnrkard  Wadecke  {1311-21):  HI,   160,44.  214,40. 

226,  2.  244,  2.  245,  10.  273,  40.  280,  22.    285,  4. 

288,2. 
Heinrich  von  Wolfgangesheim  {1311} :  III,  214,  39. 
Gösselin    Schflp    {1312-26) :   IH,   244,  2.    245,   10. 

273,  40.  280,  22.  288,  1.  307,  2.  336,  34.  Urkunde 

Bez.  A.  H  2986. 
Cftnrad  RipUn  {1323-29) :  HI,  307,  2.  336,  34.  348, 

20.  358,  31.  366,  15.  372,  21.  Urkunde  Frauenh. 

A.  lad.  40. 
Reimbolt  von  Achenheim  {1327-32) :  HI,   348,  20. 

358,  32.  366,  16.  372,  21.  384,  36.  396,  35.  398,  6. 
Nicolaus    Ottefridrich     {1330-31)  :    m,    384,    36. 

393,  38.  396,  36. 

Procnrator  (stets  ein  Cleriker). 

Heinrich  von  Hagenan  Priester  {1289-1316) :  IH, 

90,  27.  142,  33.  156,  45.  165,  39.   166,  18.  170, 

13.  170,  32.  176,  35.    184,  11.    189,  13.   192,  4. 

214,  40.  223,  43.  225,  39.  226,  3.  228,  33.  229,  7. 

237,  31.  244,  2.  245,  10.  Urkunden  Frauenh.  A. 

Saalb.  3  und  lad.  27. 
Johannes  ürselinger  von  Ehenheim  {1318-32) :  UI, 

163,  46.  271,  31.  273,  41.  279,  19.  280,  22.  285,  5. 

288,  2.  288,  20.  296,  25.  300,  2.  300,  33.  306,  3. 

307,  45.  308,  27.  327,  12.  335,  9.  336,  35.  338,  8. 

338,  19.  341,  16.  348,  3.  348,  21.  358,  32.  365,  41. 

366,  16.   374,  9.  374,  27.  384,  37.  393,  46.  396. 

36,  398,  5. 

Clericus  fabrice. 

Mangoldus  (1306-24) :  lU,  189,  43.  198.  12.  222,  43. 
223,  25.  262,  38.  275,  3.  282,  30.  Urkunden 
Frauenh.  A.  lad.  20  u.  36. 

Nnncius,  famulns,  stacionarius. 

Conradus  (1272-88) :  UI,  16,  6  u.  38  u.  39  u.  40. 
39,  36.  t  UI,  214,  10  (13U). 

Diener. 

Albert  Schaffener  (1317) :  UI,  125,  40. 
Heinrich  von  Hagenowe  (1318) :  UI,  275,  1. 

Arinenpfriinden  zum  hl.  Geist. 

Magister  panperum,  Pfleger. 

Otto  Crebiz  (1269) :  lU,  5,  11  u.  32. 
Elnhard  (1298-1304) :  UI,  125,  45.  167,  6. 

Vertreter. 
Frater  Ebelinus  de  Argentina  (1299)  :  UI,  126,  38. 


niHcHOF.  —  (imicmr.  —  immkapitki.. 


«» 


///    Geistliche  liehf/rden  und  InntituU. 


KiMchof  von  HtraMibiirg. 

iioinrich  von  Qoroldaerk  11207-73) :  Ul,  3,  A6.  6,  40. 

!>,  4.  11,  26.   12,  12.   17,  IR.   II,   1267  Jan.   27. 

Vf\n.  1,  De«.  20.   120«   Mai  4.    1269  Aug.  87. 

1270  Jan.  10,  Aug.  8.  1263-70. 
Conrad   von   Lichtenberg  {rJ7r>-99) :   III,  89,  84. 

36.  32.  37,  U)  n.  22    11,6.  42,  14.  43,  28.  40,  82. 

m,  6.  m,  .32.  (Mi,  8.  77.  2.  79,  48.  81,  17.  8«,  2. 

123,  äö.  12H.  13.  II,  1275  Jan.  28.  1277  Mai  17. 

1279  Juli  2«    1280  Jon.  23,  Mai  29.  1281  Febr. 

17,  Febr.  22,  Nov.  10.  1281  i.  A.  1282  Juli  24. 
1284  Ok».  31.  128«i  Jnli  24.  1287  Juni  2fi.  125(0 
Jan.  2,  Jan.  4,  Febr.  22.  Febr.  23,  Mai  12.  Juni 
23,  Juni  24,  Juli  18,  Aug.  18.  1292  Febr.  29. 
12!)3  Mfirz  17.  1294  Mai  6.  1296  Jan.  10,  Febr. 

18,  Dez.  4.  1W8  März  4,  Mai  15.  Okt.  18.  1299 
Juni   Di. 

Friedrich  von  Lichtenberg  (1300-1304).  III,  1!»,28. 

144,  38.  145, 12.  149,  20  151,  23.  162,  «5.  169,  43. 

II,  1.300   Juni   22,    Aug.  3.  Sept.   16.   1301  vor 

Mai  2.  1.303  Nov.  21,  Des.  10.  1804  Okt  4. 
Johann   von    Dilrbheim   (1300-37):    III,   179,   28. 

180,  27.  181.  7.   196,  3.  201,  15.  202,  10.  209,  17. 

220,  33.  227,  24.  2.32,  43.  239,  7  n.  43.  240,  21. 

241,  1.  241,  .'W.  2.-1«,  31    2.'i9,  20.  2(58,  39.  271,  21. 

3(Hi,  36.  315,  20.  .327.  17  .337.  26  .lU.  28,  .350, 18. 

t  lU,  376,  ,33  (\X\0,.  11,  13W!  Nov.  29.  1.309  Okt.  8. 

1310  M&ri   1.    1312   Jnli   2.3.    1312  i.  d.   1313 

Jnli  26.  1314   Jan.   5.    Aug.    2.3.   1315  Jnli  2.3. 

1317  März  10.  1318  Febr.  6.  1319  Jan.  6,  Jon. 

18,  Febr.    17,   Febr.    22   (16),   Mai    4,  Aug.  20. 

1.320  Okt.  25.    1.322  Febr.  17.  1324  Ang.    1826 

Jnli  26.  Aug.  21.  1.326  Ang.   22.  1227   April  4, 

Apiil  11,  Juli  24. 
Berthold   vo»    llucherk    (1339-31):   TU,  .344,   42. 

378.  1.  378,  16.  395. :».  II.  1.329  Mai  18.  8«pt,  4. 

1330  April  25,  Juni  2.  Dm.  9.  1.331   Febr.  17. 

Mftrs  10. 

Vires  epiücopi  gW«IU. 

Frater    Ywanna  Laredemonitnmi   «piaeoima:  II, 

1.301  Marx  8. 

BlHchimiche«  OfflslaUt. 
Jodex  enriiB,  officialit.  Hofrirhi' 

MagiMer  Billungn»  (1366-70):  III.  2.  3.  2.  18, 
3.  25.  2,  32.  8,  5.  3,  16.  S.  23.  .3.  82.  6.  1.  7.  5 
8.  .36.  11,  14.  12,  5 


MagisUr  INatMnu  {t»7J-74):  tu.  14,  M  Ift,  m 
16.  6.   17,  tt.  IK.  1».  21,  II.   TgL  III.  l^i,  «7 

(1297>. 

NoUriu  evria. 

Conradoi  A»  Vmngm  (2978) :  DI,  28,  84. 
Johauw  da  Twnrri  (I3ie) ;  Itl.  266,  la 
JohaBBM  (1374):  Drknn4*    Hoap    A.    1*4.  HAf. 
XV. 

AdvOcstoa  ran«. 

DialBuanna  <U  RormbOTg  {tttS-St) :  m,  MI,  40. 
Magiitcr  JohMUM  A»  HmuAilm  (t  JM>) :  Ofkaad* 
B«s.  A.  0  »«'4    -.186). 

."^igilUtor. 
Uainhcna  M«Bnuac«r  (f  i*"^  •  lU,  S46. 81. 

Oenralku  *I4M):  OL  47,  6. 
Haiarieiu  Kolbtmr  (13 te) :  DI,  2S6. 1& 

Hoteriw  apinovL 

M«MUr  RAUn  (iJM-TIf):  m.  8,  21.  7,  88.  12.  I. 
12,  28.  19,  9.  48.  18.  t  m.  Sil,  27  (1»4X 

Doaikmpitel. 

PlOMt, 

R.  (1399):  m.  6,27 

BMtboMu  (1373):  m.  17.  &  t  m.  26.  86  {Uat^ 

Pridericn«  de  LidiUabmrg   (U»0-m :  10,  85^  n 

123.  7   U.  1280  Jaii  1&  l»i  lUi «.  12»  ttim 

4.  Okt.  1& 
JohoaaM  d«  Floridiiagw  {aOO-d-  m.  147.  S7. 

n,  1800  Aat-  »- 
0«bdMnl«t  da  Fribug  («9i(M«):   ID.  tKV  & 
861,  9.  878, 1.  aW.  88.  891,  88.  8M,  A  «9  W 
n.  1310  Mira  I. 

DedMSt 
B[ertboM  «»  OcIwmhIwi)  (Mt»>rf);  OL  «.  27 

17  H  89,  le. 

\!        lardl  «on  Batriara  (lfM-t80fl) :  OL  M,  14. 

nv.  4   t  in.  192. 1»  <t80S)   n.  I2M  Malik 
Fnedncb  tob  BielMabatt  (19980     t  10.  80I,  17 

(1823).  tl.  1298  Min  4. 
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GEISTLICHE   BEHCERDEN    UND    INSTITUTE. 


DOMKAPITEL. 


Heinrich  von  Lnpfen  (1300-18):  m,  156,  32.  162, 18. 

241,  1.   258,  31.  269,  1.  f  HI,   292,  3   (1321).  II, 

1300  Aug.  23.  1310  März  1. 
Walram   von    Veldentz    {1321-37):   III,     187,   44. 

289,  15   344,  36.  351,  11. 
Johannes  von  Schwarzenberg  [1330-33) :  III,  378,  1. 

387,  38.  391,  33.  399,  32. 

Cantor. 

Conrad  von  Lichtenberg  (1267-71) :   HI,  13.  9.  ü. 
1267  Jali  25.  1250-70. 

Cellerarins. 
Johannes  (1269-76) :  III,  6,  28.  30,  14. 

Costos. 
Hermann  von  Thierstein  (1280) :  HI,  46,  12. 

Portarius. 

Friedrich  von  Richenbach  (1278):  HI.  39,  17. 
Heinrich  von  Dicke  (1315-21) :  III,  249,  16.  260,  12. 
287,  20. 

Scholasticus. 

Marqnard    von    Endringen    (1269-84):    III,  6,   27. 

36,  24.  39,  17.  56,  12. 
Ludwig   von  Thierstein    (1291-95):    III,    85,    15. 

104,  23. 
Friedrich  (1301) :  HI,  144,  38. 
Johann  von  Ochsenstein  (1310) :  III,  204,  4. 

Thesaurar. 

Johannes  (1270):  HI,  11,4. 

Hermann   von   Thierstein   (1274-95):    III,   20,   16. 

28,  37.  78,  13.  85,  11.  94,  33.  104,  33.  f  lU,  187, 

12  (1,308).  n,  1288  Juli  20.  1293  April  2. 
Heinrich   von    Freiburg    (1302-10):   lU,    151,  28. 

n,  1310  März  1. 
Conrad  von  Kirkel  (1313-32) :  HI,  227,  24.  238,  20. 

255,  8.  269,  1.  288,  28.  318,  15.  369,  30.  387,  24. 

396,  2.  399,  33. 

Archidiaconi. 

Albert  von  Steinbnrnen  (i.269):  III,  6.  28. 

C.  von  Entringen  (1269) :  IH,  6,  28. 

C.  von  Snltz  (1269) :  III,  6,  28. 

Conrad  von  Dellmensingen  (Talraassingen)  (1268- 

73) :  III,  2,  39.  4,  25.  19,  8.  II,  1270  Jan.  13. 
Eberhard  von  Entringen  (1269-75) :  HI,  7,  6.  7,  44. 

25,  7.  25,  28. 
Gebehard  von   Freibni-g   (1302-03):  III,   145,  12. 

152,  10.  157,  40. 
Heinrich  von  Gundelfingen  (1304-12):  HI,  166,  17. 

192,  10.  220,  28. 
Heinrich  von  Ochsenstein:  f  III,  25,  11  (1275). 
Hermann  von  Thierstein  (1308-25) :  HI,   187,  16. 

325,  29. 
H.  von  Zweibrücken  (1299) :  DI,  127,  36. 


Johannes  von  Erenberg   (1290-1303) :  HI,   129,  1. 

131,  ().  144,  10.  162,  16.  II,  1290  Aug.  18. 
Johannes  von  Ochsenstein  (1303-21) :  III,  162,  24. 

191,  12.  288,  23.  H,  1290  Aug.  18. 
Rudolf  von   Ochsenstein  (1321-31) :   III,   288,  23. 

295,  18.  391,  1. 
Symnnd  von   Horbarg    (1308-16)  :    IH,    187,    16. 

255,  10. 
Symund  von  Ochsenstein  (1293) :  III,  92,  16. 

Canonici. 

Albert  von  Dellmensingen  (Talmassingen)  (1277): 

m,  32,  .34.  t  lU,  ,35,  34  (1277). 
Conrad  von  Frankenstein  (1303-14):  III,  162,  34. 

238,  17. 
Conrad  von  Fürstenberg  (1330) :  IH,  376,  12. 
Conrad  von  Lierheim  (1316) :  HI,  255,  7. 
C.  von  Wanenberg  (1269) :  III,  6,  29. 
Eberhart  von  Entringen  (1269-77) :  UI,  7,  6.  36,  24. 

t  lU,  192,  14  (1.308). 
Eberhart  von  Lnpfen  (1330) :  HI,  376,  12. 
Eberhart  von  Wartstein :  f  IH,  255,  16  (1316). 
Friedrich  von  Lichtenberg  (1271) :  UI,  13,  17. 
Gebhard  von  Freiburg  (1302) :  HI,  147,  40. 
Heinrich    von   Erenberg    {1266-1303)  :    IH,    1,12. 

156,  32.  162,  18. 
Heinrich  von  Geroldseck  (1316) :  lU,  255,  10. 
Heinrich  von  Gundelfingen  (1303) :  HI,  156,  .33. 
Heinrich  von  Stein  (1279) :  lU,  42,  32. 
Hermann  von  Geroldseck  (1300-03) :  III,   133,  37. 

156,  33. 
Hermann  von  Geroldseck  der  jüngere  (1324) :  HI, 

315,  1. 
Hermann  von  Thierstein  (1295-1316) :  HI,  104,  34. 

162,  18.  255,  9. 
Johannes  von  Erenberg   (1279-1303):  HI,  42,   33. 

156,  32.  t  ni,  195,  30  (1309). 
Johannes  von  Geroldseck  (1324):  UI.  315,  1. 
Johannes  von  Schwarzenberg  (1316) :  III,  256,  35. 
Ludwig   von    Thierstein   (1279-1316):   III,  42,  38. 

255,  9. 
N.  von  Eichenberg  (1269) :  UI,  6,  29. 
Otto  von  Entringen   (1269-75):   lU,   5.   15  u.  31. 

25,  18. 
Philipp,  des  Landgrafen  von  Niederelsass  Bruder, 

(1313-32):  UI,  229,31.  248,  6.  250,  22.  310,  19. 

320,  12.  361,  14.  399,  18. 
Rudolf  von  Dellmensingen  (1283-1316) :  IH,  54,  37. 

156,  33.  255,  11.  258,  22.  258,  28. 
Dlrich  von  Arberg  f  :  UI,  383,  15  (13.30). 
Ulrich  von  Lupfen  (1269} :  UI,  6,  29. 
Ulrich  von  Rapoltstein  (1331) :  lU,  287,  28. 
Walram  von  Veldentz  (1314) :  IH,  237,  20.  240,  23. 
Walther  von  Schauenburg  (1316) :  UI,  255,  10. 
Walther  von  Dicke  (1386) :  III,  63,  2. 
Walther  von  Frankenstein  (1369) :  III,  5,  13  n.  31. 
Walther  von  Gundelfingen   (1301-12) :  lU,  56.  39. 
215,  33. 


(iKIHTI.I' •"    iii||<»ti|>»v    1  VI.    ■ssTtTVra.    —   OOHKAPtni 


U1 


VieeplebkDUi.. 

Johanne«  (M75):  III,  216,». 

Wornhcrna  de  MAInhnnon  (tast):  Itt,  S91,S8. 

Schaffner  de»  Domkapitels. 
Johannes  von  Holzheim  (tSSO):  Ol.  2H9,  3iV 

Qeistl.  Ocrirht  des  Propstes. 
Notariiis:  Cöno  (latil):  III,  47,6. 

Gericht  des  Thesauran. 

Prmsidcns  judiriis,  offirialis  : 
Cftnrado«  notnrins  (1373):  III,  17,32. 
MngiHtcr  Johniines  {1273-75) :  Ol.  18,  80.  M,  2«. 
Magister  Jacobus  (1334):  III,  318,  14. 

Oericht  des  KOsters. 

Stntthiiltor  :    Johannes,   Singer    der    Kirche   ta 
Honau,  (UCH) :  III,  6,   1. 

Archidiakonalgerirht. 

Vices   gorons :    Magister    Coiiradus    de    Subarg 
(1373):  lU,  19,  7. 

Collector  censunm  portftriM. 
(  iWii.i.lMs  Rihter  (133:})-  III.  SttS,  18. 

l'frtlndner,  Priebendarii. 
Allerheiligenaltnr : 

Johanni'N  von  Knfach  (1331) :  III,  !»1.  29. 
St  AnloiiiiiHnllar : 

Weriiher  Körner  (1336):  DI.  187,44. 
St.  Arbogast  und  Jodocasaltar : 

Conrnd  Htlih:  III.  868,  31. 
Entringrr  Pfrilndo : 

Ooffrid  (1375):  III,  26,21. 
Frahaltar: 

Arnold  (13(111) :  III,  8,  7. 

Albert  (13H0)-  lU.  46,  1. 
St.  Oregoriiisrnpolle: 

Heinrich  ^iJOJ-/.S):  III.  172   If.   208.33. 

Ootao  (1333) :  m.  894. 

Hnnplaltnr,  nltare  majns: 

Nioolaiu  von  VillinKen  (1301):  III.  Itl   l's 

St.  Jacohnsnitar  : 

Hpiiirii'iis  »."»tu»  fli-rtnidi»    ryrurgirc    do    Khcu- 
hoim  »npcriore  ^/.^/Vl:  111.  SM»  4:V 

St.  Jacobns  und  Martinnsalt.ti 
Heinrich  Fftrstolin  {1333):  Ul.    «J   " 

St.  Johniiiipsnitar  : 
Nicolnns  von  Vilting«»  {t3l&-IS):  10,  948,   6. 
atw,  42. 

Str.    III 


•  Mir*!--if«7r  im  Knosgang ; 

:<  von  8ud«  (tSU):  10.  Ml.  t 

11 

8t  Ni< 

rrMrich  von  ZatMwIorf  (JAtf);  m,  IMM. 
St  PetOT  uad  PaolalUr 
JohaBBM  Swkrse  von  Rafack  lOM-UOS,:  III. 
94,  I.  170,  I. 
PrMb«nda  regis : 
Magister  ChnnAn»  d«  UafthMMa  (UM):  10. 
1-'  1308). 

St.    Vir, 

B«rthoU  von  BielMabarg  {tSU):  tO.  tU,  I. 


Magister  Antonio«  phyriew  (IM»M):  DI,  S,  M 

(il,3S.  «8.  1.  tm.  100,81 
B«rtoldns  (WJO-UOU) :  tD,  78, 17.  Itt,  16. 
Conrado«  Cmmmt  (iM0):  m,  41,  M 
Magister  Conndu  <U  Lta(olvMhatei  (130a\    m. 

78.  42   s.  Prabenda  regia. 
Conradas  <\'  V -Mheim  {tS9t-$i).  lU,  »»1.80. 

316,  18. 
Conradns  de  »mng.'      ''  ""    "'■ 

Magister  Dietauuru  Ul. 

889,6  (1881).  888,37  U33U>. 
Dialrieu  {U7Mt) :  ID.  88, 88  m.  48.  47.  SB. 
Bbrnturdaa  d«  LobMtotte  (t90S\    Ul.  110,1, 
Bborhart  Zarte  (/»O) :  IH   9ÜS  .11 
Egelinns  de  06ndelving»i>  II.  34&,  81. 

P6ratelin  ilf}'>-    \U   "Ml  .  .^i.  Jaookw  maA 

Martinnmil^  >: 
Heinriros  Krcmer  './ 1.'~   :t      III.  860^  4&  888^  18. 

374,  M. 

Hafi«*  >"- 

10«.  III. 

80^8(l> 

Hainriena  il  ..  :» 

Magister  Hnmbertns  (t3H3) .  in.  63,81. 
Jokaansn  de  Dick«  {tSi*-aSr.  Ul.  SN«  "! 

819,  7.  889,  la 
JokMBM  v«a  Blnalat  (1.7/ 
JokanBM  von  0«(iifoHaWii: 

876, 1&  .t'  1 1. 

Maamm  O:  ■^'-  m   78,  19. 

JokaoMa  Srndel  348,4a 

JokannM   Spirar  .  '    IS- 

><>h*tiu<^  ) 

848,  aa  .' 

JolUUUM  U 

RieoUaa  d.  w    ni 

876.  18    - 

.174.  35 
Nirolaos  Fr  t1o4K  lU.  M.  14  «.  8IL  «8,  18. 

100,6.  1.' 
maaUttslI  ;f)tIII.880t,4aSMk4l. 

888.  '< 

3« 
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DOMKAPITEL.    —   ST.    THOMAS. 


Nicolans  von  Vilingen  genannt  Swarber  11317-18) : 
III,  228,  43.  248,  41.  268,  34.  s.  St.  Johannes- 
altar. 

Nicolaus,  dessen  Neffe,  (1317) :  lU,  228,  44. 

Rftfelinns  {1326) :  IH,  335,  11. 

Rftdolfus  de  Bopfingen  {1329} :  HI,  375,  28. 

Rftdolfus  de  Milnhnsen  (1331) :  m,  391,  23. 

Rftdolfns  {1328):  TU,  362,  31. 

Sigebotto  Gfttelman  {1304-13) :  III,  164,  28.  187, 10. 
229,  1. 

Magister  Walthems  {1278) :  TU,  39,  12. 

Custos  imaginis  retro  pablicnm  altare. 

Johannes  in  Brftderkuchene  {1313):  III,  226,  1. 
Heinricus  presbyter  {1331} :  III,  393,  39. 

Dormentarins. 

Cftninus  {1302]  :  m,  147,  42. 
Johannes  {1321) :  III,  287,  25. 

St.  Thomas. 

Probst. 
Niclawes  :  f  III,  34,  35  (1277). 
Friedrich  Spender   {1269-1304):  III,   7,  6.  26,  42. 

64,  21.   79,  19.   89,   7.    91,  18.  106,  11.  114,  3.3. 

115,  40.  136,  6.  138,  40.  144,  31.  161,  25.  167,  19. 

t  III,  179,  32  (1306).  II,  1278  Jan.  1288  Jnli  20. 

1294  Mai  6.  1296  Dez    12.  1300  Aug.  23. 
Ludewicus  {1307-09) :  UI,  191,  24.  II,  1307  Jan.  4. 

1309  Okt.  8. 
Sigelin   von   Mülnheim    {1314-20]  :   ÜI,    239,    22. 

249,  7.  257,  9.  259,  27.  267,  7.  269,  37.  284,  15. 

t  III,  292,  38  (1321).  f  HI,  341,  7  (1.326),  n, 

1317  Febr.  23. 
Dlrich  von   Mandach   {1325-26):  ÜI,  341,  5.    Ur- 
kunde Thom.  A.  lad.  13  doc.  bist, 

Cantor. 

Erbo,   Bruder  des  Tanris,  {1269-93):   m,  8,  31. 

92,1. 
Magister  Conradus  {1309-11):  III,  195,  13.  Urkunde 

Thom.  A.  lad.  25  (Titres). 
Johannes  Zorn  :  f  III,  304,  4ß  (1325). 
Cünradus  Schotte  [1324] :  III,  315,  31. 
Nicolaus  de  Kagenecke  {1328) :  III,  370,  11. 

Camerarius. 

Hermannus   {1270-85):   III,    9,   6     59,  11.    f  HI, 

225,  18  (1313). 
Hermannus,  decanus  Rynaugensis,  {1297-13) :   UI, 

120,  22.  121,  31. 
Heinricus  {132S):  HI,  321,  15. 

Custos. 

Heinricus   de   Phettensheim  :  f  HI,  98,  35    (1294). 
Conradus  Lebelin  :  f  III,  121,  34  (1.300)  u.  167,  37 
(1303). 


Magister  Johannes  de  s.  Amarino  {1294-1312) :  III, 

98,  37.  170,  19.  216,  14.  II,  1300  Aug.  3,  Sept. 

15.  1309  Okt.  8. 
Magister   Conradus   de    Offenburg  {1314-21) :   Hl, 

284,  21.  289,  15.  Urkunden  Bez.  A.  G   116  (.551) 

u.  Thom.  A.  lad.  25  (Titres;. 

Decanus. 
Magister    Johannes    de     Peris    (1277-1303) :    UI, 

35,   30   u.    45.   64,   21.    79,   19.    89,   7.   138,  31. 

161,  25.  II,  1288  Mai  20,  Aug.  16-22.  1294  Mai  6. 

1300  Aug.  23. 
Hesso  {1307-09) :  m,  191,  24.  197,  1.  H,  1307  Jan.  4. 

1309  Okt.  8. 
Albertus    de    Steraeberg   (1313-17):   III,    225,  25, 

239,  22.  259,  27.  263,  11.  II,  1317  Febr.  23. 
Johannes  Zoi-n:  f  HI,  259,  32  (1317). 
Johannes   de    Kagenecke   {1318-26):   ÜI,  284,   19. 

297,  3.  321,  9.  341,  5.  H,  1318  Febr.  15. 
Johannes  Kamerer:  t  HI,  .386,  16  (1330). 

Pincema. 

Burkardns  (1291) :  HI,  81,  29.  f  HI,  138,  31  (1301). 
Nicolaus  (1304):  lU,  167,36. 

Portarins. 
Johannes  (1272) :  IH,  16,  30. 
Gozpertus  (1285) :  HI,  60,  30. 

Rector  pneromm. 
Eberhardus  de  Bränsebach  {1284) :  10,  55,  18. 

ScholasticuB. 

Walthems  de  Pfullingen  :  f  HI,  7,  8  n.  22  (1269). 
Fridcricus  Spender  {1280-95):  III,  59,  11.  105,  9. 

n,  1294  Jan.  Urkunde  Thom.  A.  lad.  15  (Titres). 
Ludewicus  {1304)  :  HI,  167,  36. 
Reimboldus   de    Kagenecke   (1316):    III,   253,    13. 

t  m,  284,  16  (1320). 
Magister  Johannes  Erlini   {1329-30) :  IH,  224,  47. 

375,  6. 

Thesanrarins. 

Heinricus  {1270) :  HI,  9,  10. 
Nicolans  Rülenderlin  (1304] :  III,  164,  2. 
Ctinradus  {1314-25) :  HI,  239,  22.  259,  27.  318,  13. 
321,  10. 

Viceplebanus. 

Symundus  (1280):    Urkunde  Hosp.    A.    lad.    Höp. 
XIV. 

Canonici. 

Magister  Conradus  Leitrechen  {1266-72} :  IH,  6,  39. 

7,  7.  18,  14.  II,  1266  Dez.  17. 
Conradus  [Schotte]  (1.^94):  III,  100,  10. 
Magister  Dietmarus  {1290-94):  HI,  78,  16.  81,  28. 

n,  1294  Jan. 
Eberhardus  {1279) :  HI,  42,  .34. 
Erbe  (1289) :  IH,  75,  29. 


|nil>l.\T«.     —    nl 


fkWll^H. 


OB 


MaKiiitfr    Fridoricnit    de    OlWertheim;     II,    1810 

Mai  27. 
aftHKcliiinH  ao  Binmenowe  (laJO-aT):  III.  IW,  17. 

.Hf)2,  2i>. 
Magister  Ofttfriaus  i)hi»i<-iu  (lllo):  Ol.  2<ll,  8  ff 
Magintpr  Ofttzo  Av  Hagenoia  (M«^-/J):  lU,  lö7,  3« 
t  in,  2H7,  42  (1314).  II,  184)7  Jan.  4.  Urkunde 
Thom.  A.  lad.   r>  riitrc»). 
Hartinna  (l.VIOj:  III,  2H'.t.  .W. 
MngiBtor  Il.iiiricu»  ile   llugeiiwilro  (i3W-a«):  Ol, 

270,4.  .H17,  22.  321,  10.  :MW,  ö. 
Heinrich,  l'ropat  von  Honau,  (WüO):  UI,  7»,  U. 
HcsHO  (WNf) :  III,  73,  20. 
HeKHO  Erlin  («9/):  UI,  HI,  29. 
Johanne«  Kusolt  (t31()-30) :  III,   202,  24    >n7    10 

3r.7,  31.  37H,  28. 
Johanno«  Kusolt  (132H):  III,  867,  .W. 
Mngist'T  Johunnm  Krlini  (I.W4):  318,  I.H. 
.MnniKtor  Johiinnv»  Kywiiii  (Knnwinna).  ob  mehrere? 
(i:iJ4:V)):  HI,  237,  4o    2M.  MK  26»,  .19.  287,  1«. 
297,3.  321,9.  .377,  IW. 
Johanne»,  «criba,  oder  :  notarin»  domini  regia  in 
Hagenoia  :  1 1". :»!.  29  (1276).  t  lU,  46, 21  (1880). 
Johannes  Sehfth  1 1309) :  III,   197,  7. 
Johanne«  VVchellin  :  t  I".  «»•*'  '•^«»l). 
Johanne»  Zorn  (IJ'M-t30:i:  111,98,41.  308,8«. 
Magister  Johanne»  i  /i's.Vl  ;  III,  M,  40. 
Nicülan»   von    Kagenecke  {1310-10):  III,  806,  87. 

253,  18. 
Nicolau»  filiu»  Planchlin  (1323):  III.  32.3,  43 
Nicolans  Rftlenderlin  (1309):  III,  193,21. 
Nicolau»  {1334):  UI,  316,6. 
Otto,    jaobann»    <|Uondam  ».  Martini,   > /•.•?/'     III, 

If),  20 
I'etrns  Wnl.lcner  (/.(•.•.-.):   III.  325,  .33. 
Koimhoiaus  <le  Kiigeiiocke  (1393) :  III,  »2.  5. 
Kftaeger   Hft»o»  (t:m-l4):  111,   W,.  19.  2:»8,  6. 
Meister  Hulin,  ae»  Bischof»  Schreiber.  it>79):  III. 

43.  13, 
niricn»  .Sftsze  ^I337^:  UI.  :»ftl,42. 
Prepositu»  ecclesio  Basiliensi»  {I373I):  III,  86,  J8. 

Pfrftnaner. 

St.  Aegiainsaltar  ; 

Heinricus  I.ftsolin  I13(H):  III.  1«4,  1. 

St.  Blasinsaltar 

Onniherus  (W77):  UI.  .»■'.  I" 

St.  (Icorgsaltar  . 
Kritscho  Ae  Lhtenheim  (1330) :  DI,  284,  «0. 

llrtuptaltai-  : 

Johanne»  ae  Achouheim  [1309) :  lU.  196,  ». 
Heuiricn»  do  Hagenowe  (1309) :  UI,  196,  9. 
Altar  auf  den»  Lettner : 
Sifridu»  «ft  dem  Tnm*  {UOO-iS):  IH,  287.  W. 

29('>,  41    Urkunao  Thom.  A.  lad.  5  \Titr«>«V 
Johanne.    Ürtol«   (I33S):    Urkunde    Thom     A. 
lad.  26  (Titrea^. 


♦  UI, 


8t.  Mar:  -'-He; 

Trut  /,:ni.  tW.U. 

8t.  NicoUoMltar : 

Helwicna  it3f}3):  III  "'  ^"■ 
8t.  Paulna*lt«r: 

Fridericoa  Spie«  (1539)  lU. 
Pr^bMuU  «piMOpi: 

Hngo :  t  m.  60,  lt.  (IM). 

WalUnu  (tMSi'.  10.  80,  11. 

Albertoa  de  Botwilre  (13$S):  OL  8tl.  13. 
BorckaH  (tM6-e»):  01,  1.  11  «.  «   *    '« 

1(X).  34  (19M). 

uet-eti):  m,  i.i«.  «.?  • 
.Jos  (wro)  •  in,  a  87. 

Kriderieaa  «U  V- 

HogodeLaUnh  '  !&• 

Urkunde  Thom.  A 

J-.i 1394):  lU,       . 

N  I,- llM!kMiwta(UM):  OTk«Bd«BM.A. 

II     JIM.». 

Petra»  (1304):  TU.  167,  87. 

Symundu»  (1384-91) :   Urkunden   nr.    A    il  8010 

n    Ho.p.  A.  lad.  HAp   LIV. 
Waltherti«  HaMM  («äW) :  ürkund«  Hiwp.  A.  ted. 

Orph   IM. 
Wftltberaa  d*  Wintertur«  (tUO):  ID.  IW.  l«- 


VicM  cuMncii 
de  FfMidiMlMiiB  (MW):  in.  W,9. 
SelMtAMr,  Pröforator. 

Burckan  (M74):  HI,  «8  .«.    « 

Bftdegtni»  Mertwin  (IWö;.  Ut  IJ«».  88-  9»,  m. 
Billuag«  (1M7-W) :  in.  S60,  88.  a«.  la  ü,  IMO 

Juni  2. 

Procontor  bMm. 

Ilerroannn«  cuMnriaa  (laW) :  Hl.  43,  81 
BwkMdu  KatUB«  (1113) :  m,  SM,  >■ 

St  PMrw. 
iTOpn. 
Heinrich  (137t) :  OritomU  B«.  A.  0  4M»  (M«)  A 
Hugo  Zorn  (/W*.1M0) .  ffl,  »0,  6.  *»,}*  m.  M. 
180.  6   168,  »7.  «Ol.  16.  2«.  ».  887.  «.  tl».  »■ 
851.  82.  280, 81.  271.  21.  288. 18.  U,  1«»*  IW  «• 
1800  Ang.  28. 
NicUiu   d.  KM^Mek«    (»M**^™:221'2? 
IL48.  860,8«.  8eM6.  »»•  »•  «i^'f  !2' S 
871.  8».  881.  89.  880,  «».  »^  •■  «fj»."^  ** 
S99,  87.  Orknnd«  B«.  A.  O  48lt  (MN)- 

CMitor. 

Paui.n...     .  UI.  80.  4».  (I2»U 
MagilT  W,«Wnu    d«    Bfc-k*i  {UU):  Dt 
811.  32. 
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ST.    PETRUS.    —   STÄDTISCHE    PKAnUKIHCllEN. 


Cellerarins. 

Erbo  de  Kagenecke  {1298-1336) :  III,  123,  19. 
236,  39.  251,  33.  253,  31.  257,  17.  273,  41.  282,  8. 
285,  21.  288,  39.  U,  1324  August. 

Custos. 

Gotzo  (1288-1303) :  III,  71,  10.  77,  1.  96,  27  n.  41. 
123,  19. 

Decanus. 

Nicolaus  (1288-1300):  lU,  91,  30.  U,  1288  Mai  20, 
Aug.  16-22.  1294  Mai  6.  1300  Aug.  23. 

Magister  Waltheras  de  Milnheim  (1303) :  III, 
160,  13.  t  UI,  189,  18  (1308)  u.  207,'  29   (1310). 

Johannes  de  Brandenburg  {1310) :  III,  201,  15. 

Götzo  (1316-32):  UI,  251,  20.  251,  32.  271,  21. 
282,  11.  339,  18.  344,  38.  356,  16.  366,  26.  Ur- 
kunde Bez.  A.  G  4345  (4721). 

Poi-tarius,  Pförtner. 
Nycolans  von  Bftnowe  (1294) :  JH,  71,  40. 
Johannes  Sigeberhti  (1320-26) :  VU,  286,  27.  319,  19. 

347,8. 
Cftno  von  Grostein  (1331) :  lü,  395,  13. 

Scholasticus. 
Heinrich    Kolin   (1303-28):    UI,    96,   42.    214,  .38. 
217,  42.  235,  19  u.  38.  281,  6.  339,  14.  Urkunde 
Bez.  A.  G  4273  (4650). 

Thesanrarius. 

Gotzo  (1310):  m,  201,  16. 

Bertholdns  Zorn  (1314-16):  III,  237,  24.  251,  32. 
Johannes  (1318) :  lü,  271,  21. 
Cftnradus   de    MWnheim    (1326-31):    III,  339,   19. 
356,  16.  366,  26.  382,  42.  389,  30.  394,  9. 

Officium  pistoriae. 

Reimboldus  de  Lingolvesheim  :  f  HI,  77,  4.  (1290). 
Nicolaus  Zorn  senior  ä290) :  III,  77,  3. 

Canonici. 

Albertus  de  Talmassingen  (1276) :  lü,  32,  34. 
Cftno  de  Grostein  (1317-27):  lU,  265,  6.   285,  30 

339,  13.  349,  6. 
Ebelinus  presbyter  (s.  a.) :  III,  222,  39. 
Egelolfus    de    Landesberg    (1270-83):    Urkunden 

Thom.   A.   lad.    10   (Titres)  u.  Bez.  A.  G    3070 

(3478). 
Erbo  de  Kagenecke  (1293-1316) :  UI,  92,  5.  247,  42. 
Magister    Heinricus     de    Ehenheim    (1326) :    III, 

344,37. 
Hesso  Gope  (1299) :  lU,  124,  39. 
Hugo  Panphile  (1298) :  IH,  123,  19. 
Magister  Johannes  de  Brandenburg  (1315-16) :  HI, 

245,  13.  247,  7  u.  40.  f  HI,  282,  9. 
Magister  Johannes  Lentonis :  II,  1289-90. 
Johannes  Sigeberthi  {1312):  III,  222,  10. 


Nicolaus  de  Kagenecke  (1312-20):  III,  283,  20. 
284,  15.  Urkunde  Bez.  A.  G  4818  (5190). 

Petrus  Merswin  (1320) :  III,  286,  29. 

Petrus  notarius  Chunradi  de  Vriburch  (1322): 
m,  323,  45. 

Petrus  de  Schönecke  (1313-17) :  III,  218,  30. 
265,  10.  Urkunde  Bez.  A.  G  4769  (5141). 

Reinboldns  de  Haseiahe  (1293):  HI,  92,  17. 

Waltherus  de  Mulnheim  (1323-30):  UI,  306,  17. 
357,  4.  378,  12. 

Magister  Wernherus  de  Ehenheim  (1303):  Ur- 
kunde Bez.  A.  G  4769  (5141). 

Wetzelo  (1327) :  IH,  349,  6. 

Prsebendarii. 
St.  Columbaaltar : 
Cftnradus  de  Brftmat  (1327) :  DI,  357,  36. 

St.  Nicolansaltar : 

Cftnradus  de  Lömersheim  (1310-30) :  HI,  207,  28. 
214,  1.  381,  39. 
St.  Oswaldaltar : 

Cftno  de  Neuwilre  (1328) :  ÜI,  362.  29. 
St.  Petersaltar : 

Nicolaus  de  Geboltzheim  U31S):  UI,  251,  35. 


Bertholdus  de  Hiningen  (1318):  UI,  271,25. 
Otto  Endecrist  (1316) :  UI,  253,  8. 

Procurator. 

Johannes  Gyligere  sacerdos   (1303):   III,   175,   16. 
Nycolans  Kfirnelin  (1334: :  HI.  319,  20. 

Städtische  Pfarrkirchen. 
St.  Andreas. 
Patronns. 
Johannes  de  Kingeshoven  (1303) :  UI,  160,  7. 

Plebanus. 
Hugo,  Probst  von  st.  Peter,  (1303) :  UI,  160,  6. 

Prsebendarius. 
St.  Marienaltar : 

ülricus  Lorber  (1324) :  UI,  315,  19. 
St.  Michaelsaltar  : 

Dietricus  (1319):  Bez.  A.  G  4579  (5121). 

St.  Anrelia. 

Perpetnns  vicarius. 
Fridericns  Thöger  (1325):  lU,  321,  24. 

Vicarius. 
Heinricus  {130S)  :  HI,  171,  34. 
Gozo  :  t  II,  1294  Januar. 

Procurator  fabricae. 
Liebensftn  il332) :  Urkunde  St.  Aurel.  A.  lad.  6. 


(■rAiiHKiticiieN.  - 

8t.  lUrtia. 

I'lrbanni,  Rector. 

Otto   (ix.'70) :   Urkunde  Thora.  A.  lad.  10  (Tilrw). 

Vgl,  III,  Ift,  2(», 
Otto  {UH2-Hli;:  III,  51,  17.  .V.),  X\ 
Orliphnrdu»  d«  Kriburgo  {l:t()2) :  III,  146,  19. 
Johniiiioi  CAiterlin  (1331):  III,  »60,  i3.  308,  88. 

Viceplfibiinn«. 
tl,.,.l,t,,l.li...  rir,.t,m  (t:iin,:  III,   Iflö,  2»). 

I'ra!l)end»riaa. 
St.  Jodocnscapplle  anf  dem  Friedhof: 
JohanneN  frater  dictoi   die    Alexunderin   {1315): 
llrkde  Dez.  A.  G  'Mi'i'A  (391H). 
Maricnnltar  in  der  Kirche  ; 
p:rbo  («.?;.:  III,  :W3,  13. 

l'atroti  dei  Altars  :  Jnhaniieii  Wasgelnheim  {,13lSf. 
Urknndo  Ucz.  A.  0  170H  (2124). 

8t.  Nikulaufl  Über  Breuach. 

ViccpIcbnniiH,  perpotiiUH  virarinn 

Hciiiricai  de  Oamundia  (130'J) :  III,  U»5,  5. 
Hugo  de  Sarbarg  {1335):  III,  321,6. 

Priebendarins. 

St.  Katharinnnpfründo  : 

Johannes  de  Hagenowe  {1331) :  III,  888,  35. 
St.  Pnntaloonsaltnr  : 

Johannes  {i:u>4) :  III.  ir>4.  11  u.  86. 

Johannes dirtiis  SchiilUieisse  {1333):  III.  301,  40. 


Nicolnns  do  Erstheim  {1335):  III,  881.  11 

Alt  St.  Petor. 
Rector. 
Johanne»  /om  ilM>3):  III.  161,80. 

Viceplchanns, 
Kridericns  Spiet  {1336) :  III.  333,  6. 

MHnnerkItiater. 

St.  Arbogast. 

Propst. 

Jacobns   Rybysin   {1393-95) :   III.  103,  8.  Urkand* 

Hosp.  A.  Ind.  M. 
Otto  {1307) :  Urkunde  Bex.  A    0  6166  (4798X 
Hermannn9(/.J/.J-.W|.  III.  MX  7.  .^Sl.  29   .^17,  20 
MM.    27.    Urkunden    n..^<.     \     U.\     1 10    aad 
Frauenh.  A.  lad.  37 

Tbrv,  n   ,, 

Johannes  {1335):  III.  M;tl.  l"' 

Monarhns. 
Conradus  M\na  Cniionis  railitis  <l  'xheim 

(1301).  Urknndo  llosp    A    lad.    i  li 


GriHr  WMh. 

MoBaduM. 
ConrMiiu  11304):  III.  106^  ta 

AÜWlMlllCMk 
PlDplL 

AIb«rtiu  aSlH) :  III.  f74.  lA 

Drill«  hriiior 

Waltherat  {U7S):  DrkniMl«  B«i.  A.  0  f7O6  0ll9l 
'  >X9  :  Urkoad*  lUMp.  A.  lad.  «•. 

UM) :  II,  1804  Aprfl  flS. 
Jubaua   1318):  Ol,  >70.  tt. 

Prior. 

Barrsf  ■•>'"'     !!»    '"  W.  1|,5.  I'    •■•. 

B.  (/  A  ImL   I 

Alradn»  njinif-n-jj ;  li,   i^MSFtbr.  tt  (.SJ;,  Oe».  JH. 

1989^. 
Egnio  UM«-/«»):  ID.  118,  SO.  143.  6.  140,  « 

a.46 
Cftno  da  Kacanaeka  (JMf):  Drinaaa  Hoapw  A 

lad.  89. 
Wambar  KoebaaBaiatar  (IJOT):  ID.  17V.  86 
Dietbanu  [ISOT):  m,  184,  14. 
Matbao*  {13U):  III.  £M.  16 
Ulrirb  von  SchaftollabaiiB  (/.T.'       '"    -n,  4«. 
Onntbanu  llonaobi  da  BaailM  friwdaa 

Hoap.  A.  lad.  H6|  x.  A  U  47. 

Priadrirb  fon  Baaal  11.  9»l,  4S.  fl«,  98. 

Petraa  da  Oroatafai  {tS3^»S}:  VO,  888,  II  Sit,  88. 

817, 16.  891.  aa 

Albertos  de  Reinicheoi  (1337) :  m,  348.  98. 
Petrtts  de  arostein  {1330) :  m.  849,  44. 
Cftno  de  Kageaecke  (iJJOvMf) :   IH.  SM,  8t.   Or- 
konda  Hoap.  A  lad.  H«p.  UL 

Warahanu  Kftiilla«aia>ar  (fMI):  m.  87. 88. 
Barhtoldaa  (1M9) :  m,  199.  88. 
Dominicna  (1331) :  m,  999,  Ift. 

IVofcaaor  tbaalofl«. 
Magiatar  BekakwdM  {tUt) :  ID.  988.  U 

I.ibr*ri«a 
Martina* :  U,  lass  Oaa.  98. 


Wanümaa  Co4|«lMtriaa :  D.  1988  Da».  Sa 
Fratraa,  waaaNalaa. 

Albartva  da  CMtata  tl»9f):  Orkaada  Haapk  A 
lad   79 
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41. 


88, 


Bernhardus  de  Hymelberg  (1293) :  UI,  93,  10. 
Bertholdus  Faber  {1383):  HI,  54,  10. 
Bertholdns  de  Heiterbach  {1320) :  lU,  343,  25. 
Ber.  de  Meistersheim  {1283)  :  III,  54,  10. 
Bnrcardns  Anerbe  {1269) :  III,  7,  32. 
Burcardns  de   Diessenhoven  {1311-13):   Urkanden 

Hosp.  A.  lad.  56. 
Bnrcardns  {1297):  III,  116,  17. 
Cftno  de  Kagenecke  {1323) :  lü,  331,  14. 
Cnnradus  Cips  (1321) :  III,  292,  25. 
Cnnradus     de    Geispoltzheim     (1299-1322)  :     III, 

295,  29.  Urknnde  Hosp.  A.  lad.  s.  Marc,  VIIl. 
Dominicus  de  Kingesheim  (1322) :  III,  296,  8. 
Dominions  de  Schaftoltzheim  (1316) :  III,  256,  20. 
Ebelin  (1283-1301) :  III,  54,  9.  143,  38. 
Egeno  de  Stoffen  (1314) :  lU,  236,  15. 
Egenolfns  medicus  (1326):  III,  344,  18. 
Erbe  inter  Mercatores  (129/):  lU.  116,  17. 
Volcmar  {1270) :  UI,  10,  36. 
Fridericns    de    Basilea    (1326-28):   HI,    227, 

364,  16. 
Fridericns  de  Beinhcim  (1291-96) :  III,  83,  38. 

19  n.  20.  114,  10  n.  12. 
Fridericns  Broger  (1331) :  III,  392,  18. 
Fridericns  de  Ersteheim  (1276) :  IH,  27,  21.  28,  41. 
Fridericns  (1270) :  lü,  10,  36. 
Gnntherns  de  Landesberg  (13.39):  UI,  371.  16. 
Hartnngus  de  DAugensheim  (1325) :  III,  322,  7. 
Hartuugus  de  Hochvelden  (1321) :  III,  292,  26. 
Heilmannns  de  s.  Martino  {1318) :  UI,  278,  35. 
Heilwiens  (1297):  III,  116,  17. 
Heinricns  de  Basilea  (1276) :  UI,  28,  41. 
Heinricus  de  Colonia  (1276) :  UI,  28,  42. 
Heinricns  de  Fnrstnnberg  (1304) :  Urkunde  Hosp.  A. 

lad.  Hop.  LXXVn. 
Heinricus  de  Litzelnburg  (1318-27) :  UI,  268,  31. 

349,  18. 
Heinricns  de  Oberkirchen  (1269) :  III,  7,  32. 
Heinricns  von  Speyer  {1292} :  lU,  88,  37. 
Hertwigns  (1283):  lU,  54,  9. 
Hetzelo  (1329):  UI,  371,42. 
Hngo  Engilberhti  (1314) :  UI,  236,  4. 
Hugo  de  Achenheim  (i323-25):  UI,  305,  10.  321, 19. 
Higelinns  de  Achenheim  (1312) :  lU,  219,  5. 
H.  de  Rinawia  (1271) :  III,  16,  2. 
Jacobns  (1292) :  UI,  88,  36. 
Johannes  Appet  (1286) :  III,  65,  7. 
Johannes  Appet  (1286) :  UI,  65.  7. 
Johannes  de  Bononia  (1296) :  III,  114,  12. 
Johannes  Kerne  de  Westhofen:  f  lU,  302,  38  (1323). 
Johannes  Kftffermeister  (1303) :  Urkunde  Hosp.  A. 

lad,  62. 
Johannes  Ffiterer  (1325) :  UI,  322,  7. 
Johannes    de    Grifenstein    {1312-21):    III,   219,  4. 

292,  27. 
Johannes  Hetzelonis  [1326) :  III.  343,  25. 
Johannes  de  Maguntia  (1302):  lU.  146,  10, 
Johannes  Nanwer  (1331) :  UI,  392,  20. 
Johannes  de  Offenburg  (1321) :  III,  292,  26. 


Johannes  Panfelin  {1326] :  ÜI,  343,  26. 
Johannes   de  Rynowe   (1325) :    Urkunde  Hosp.  A. 

Zerstreute  Sachen. 
Johannes  Spender  (1327) :  III,  .347,  9. 
Johannes  de  Spira  {1304) :  III,  166,  28. 
Johannes  de  Sternegasse   (1310-16):   lU,   206,  15. 

253,  25. 
Johannes  de  Stolzenecke  (1302-25) :  UI,  150,  25. 

190,20.  331,  8. 
Johannes  Sturm  (1305-27):    III,  172,  14.  291,  33. 

292,  26.  317,  35.  320,  6.  34.3,  25.  347,  6, 
Johannes   de    Tholeya   11329) :   Urkunde  Hosp,  A, 

lad,  Orph,  XV. 
Johannes  Wisze  (1310) :  III,  208,  9. 
Matheus  Albus  (1316) :  lU,  250,  42. 
MerkeUnus  de  Lare  (1325-26) :  UI,  321,  19.  343,  25. 
Nibelungus  (1297):  UI,  116,  41. 
Nicolans  Hippel  (1297-):  UI,  116,  17. 
Nicolans  de  Mollesheim  (1318-21) :    III,  292,  26  u. 

Urknnde  Hosp.  A.  Zerstreute  Sachen. 
Petrus  de  Grostein  (s.  Prior)  (1326-32):  UI,  343,  26. 

349,  18.  363,  44. 
Petrus  de  Monasterio  (1325) :  lU,  331,  8. 
Rftdegerns  de    Hunesfelt   (1303-30) :   UI,    250,  40. 

251,  43.  2.52,  32.  254,  9.  260,  6.  261,  12  u.  Urkunde 

Hosp.  A.  lad.  56, 
Rftdolfns  de  Vegersheim  (1270) :  III,  1 1 ,  44. 
Rftdolfus   zft    dem   Dorne  (1310) :    Urkunde  Hosp. 

A.  lad,  Orph.  XV. 
RUinus   Wise   (1297-1313):   lU,    116,33.    117,3. 

14.3,  5.  Urknnde  Hosp,  A,  lad.  H6p    IV. 
Sifridns  de  Wissenbmg  il296):  UI,  114,  13. 
Thomas   de  Nnmagie    (1296-1326):    UI,    114,12. 

202,  35.  319,  .38.  343,  24, 
Ulricns  de  Hagenowia  (1271) :  UI.  16,  2, 
ülricns  de  Mittelhiis  (1325) :  UI,  321,  19, 
ülricus  de  Rinowe  (1292) :  UI,  87,  40, 
Ulricns  de  Schaftoltzheim  11316) :  lU,  256,  20. 
Waltherus  (1318):  UI,  268,21. 
Wernherns  Küchenmeister  (1303) :  III,  179,  35. 
Wernherus  Kusen  (1283-1316) :  UI,  54,  10   252,  29. 
..dictus   der   Türlender   (1325-31):    UI,  322.  9. 

392,  20. 

Procnratores,  fratrcs  laici  (siehe  auch  unter 
conventnales). 

Fritscho  von  Erstheim  (1298) :  lU,  88,  35. 
Hartnngus  (1326) :  UI,  343,  26. 
Johannes  Heintzelo  (1313) :  UI,  227,  43. 
Symundus  (1292-96) :  UI,  88,  19,  114,  13. 
Wernherus  (1293-96):  lU,  93,  2.  111,  8.  113,  20. 
Wetzelo  (1331) :  lU,  395,  25. 

Minderbrüder. 

Guardianus. 

Heinricns  (1276):  UI,  30,  1. 
Sifridns  (1283) :  II,  1283, 


M>f:MNr:RKi/ESTKR.  —  mAirr!><Ni.i]aiTCii. 


W7 


Fridericui  (WM-fl« :  III,  HO,  18.  Urkande  Bn.  A. 

O  2705  Ml  19). 
Fr.  <!r  F,ntriri({on  (/.?««);  HI,  177,  10. 
IVtrtiH    /;/;',     III,  222,  mt. 
JoliiiiiiicH  {i:i:.'l):  III,  104,  42. 
Thoiim»  lt:Ui) :  Urkiirulh  Hoiip.  A.  Iml    Höp.  I,VI. 
llftdolf  von  Tiipi'...! ,     tt.^.      fr|(„n,|,.    Tlioro. 

A.  lad.  (I  4 

l,IM   lOIV 

Oolfridiis  1/577):  IH,  36,  IS. 

FratTM. 

AiiHlielmna  de  MonnlUhciin  (iV7C):  III,  30,  I. 

HomhnrdnH  Kagc  (ISOd):  III.  177,20. 

FJurrlmicliiH  iUOH) :  lil,   1<K),  .1«. 

KKtnolfiiH  de  l.niKloKlxrn  ( 131^1 :  III,  219,(1 

Erl.o  do  Achonliiim  i  /.;;'.'<) :  III,  873,  12. 

Fiiiiiriiicu»  de  Miitziclip  {l.VIl):  III,  892,7. 

KiirlKd  (ViOH):  III,   177,  2ü. 

Friedrich  von  Entringen  {130H):  III,  182,40. 

Friidrich  von  Wnngcn  («77):  III,  86,  13. 

llortliob  (W77) :  III,  36,  14. 

Heinricus  dp  Scherwilro  (/2771 :  HI,  36,  14. 

lIciMrictis  de  8.  Stppliniio  (/.J7N) :  III,  8«,  35.  39,  7. 

Hngo  (Urs):  III,  W.  .'tiV 

Jacobits  mcdinim  {i:iiir,\:  III,  177.  19. 

JohniincH  do   Mn);niiriii  i/.'{o.ii:   III,   172,  10. 

Johanne»    .l-    \lMt/i,he   (;.;;.S-.i/)  ;    lU,   868,112. 

392,  17 
Johannes  .!.■   I,:i\.  nshurg  7.73»):  III.  .119.41. 
Nycolaus  de  Aohenlieini    /!/;•) ;  III.  219,  «. 
KhdoirtiH   de    niberahe   {rim-m.   III.    166,22  11, 

:i()    177.  18  n.  27.  277.3». 
Wnlthenus  de  l.nndeiiberg  (7.?/;'     HI.  219.fi. 
. .  Cynnontogeno  (/,7i»J) :  III,  .Mlit,  41. 
2  filii  ErboniK  de  Arhcnheim  tl3l!l):  III,  21».  7 

.1.-  W;,Mselnheini  {1331) :  III,  392,  6. 

Procurator. 

Wexelo  MamiliDt   {i376-!Hi):   III.    2i».   26    46,  16. 

108,  m.   110.  12. 
Her  Wezel  (10'.H>- 1313, -.Xtt.  79  99    139  .'»    999.89. 

Johannes  von   Hinstelle 

Heinrieh  Wetjtel  (/.</,s       i 

Jnhnns  Uarlener  (1318) :  III,  tlb,  22. 

Angniitiner. 
Prior. 

Johaniii'!<   M.'>-.i-rer  v/J//-/;      IM   vM:'   ''    1  iK.nmr 
Hos|>.  A.  Ind.  f>6. 

Fral  rei*. 

Johannes  do  Doisrnhcin)  ' '  -' '" 

A.  Ud.  21  (TiirPt.i. 
Johannes  von  dem  Uiesxon    / 
Johannes    HAI>et    de    Offenbir 

Thom.  A    l.id.  l.id    '>\  iTitroh  . 
Johannes  Lowe  J.'!X>      III.  78.  27 


l'rkande  Tboro. 

I?^    :ö7.8a 
UrkoMd« 


Hageltn  von  DtMMidMte  (IM0):  MnwU 

A.  lad.  91  (TttiM). 
Nieolaoa  (UM):  Orkasd«  Bm   A   O  4741  7.in 

WilhrlMlUr 

i'ro«'ural<ir 
brnupr  Nikolaof  [taW):  Ul.  9Ht,  49. 


III,  81.  a 

III       1.1      u 


8t. 
AtkOmia, 
Anna  d«  I^kia  IU»I):  lU,  80,  sa 
Brigida  ^J903^1^e}■.   ID.    I«9. 87.   174   ji     1  ■«     j>. 
809,  II.  919,  la  998.99.  897,94.  9.'>  >  :\    ■.:  j,. 
886,86.  816.  80.  886. 17.  884.  98.  846.  la  f  111. 
879,  97  (1880).  II,  1810  Min  I. 
Margaretha  (UMQ.  m.  879,  la 

SororM. 
Adelh»idit  da  Wangra  (U9t):  TU,  AI.  a 
AdallMidia  madi«  da  LaplbMtete  (iJ9/ 
Adalhaidia  jnnior  di.  T.ntif>ti>i.in    ifu 
Agnaaa  d«  Bitai  i 
Daraftdia  da  Hiraberj'  u,  n\   x 

Damftdia  dt  Lapfenat  ni  N|  K 

Oiaala  Bafwin  aaBioi 
KathtriM  HawaoMM'  ■ 

PiocuaMs. 

Giaala  Bagarin  [ta09i:  m,  188.  87 

Procnnt«r. 

HainrioBt  da  R^tp|inir«>n  '1Wft\ :  ül.  tSa  la 
Clrirns  l.orber  18. 

Friedrirh  fiüri,  n    •♦*■•  49   ggs  90. 

887,  . 

B«Hholdna  da  TirliMHh>rff  (tMgi:  Ol.  S,  M.  4,  9a 


78,  8a  97.84.  110.88 
■->.  8a  ürknia  B*c  k. 


Cbnradai  (liHfh 
Volman»  [,t3as- 

II  9864. 
Oarbardaa  («M>»-7  •     ttt    ist.  41.  87».  la 
Htinricna   d«    K  '«»/•OS):   lU.    190.  Sa 

Urknnda  Ba«    A    l.  *-.i. 
Heinricoa   da   Oraffara  <i,M*-llW):   DI,   189,  la 

191.  41   900,  la 
Jacob  Ton  Oalkoraa  (fM0);  ül.  89a  41.  Sn,  1». 
JokasM«  Borkelin    fjr>9);  III.  191.4a 
Jekuaaa  Ilawart    l.iJO-aJ)    III.  tgt,9.  9».  9f 

rrkoMia  Hoap.  A   Ud.  ».  Hat«.  VL 
yatthiM  {tM»-1304     lU,  %m  4a  c> 

m.  22    \M.  27.   t   lU.  I«7.  40  m.  1«.  "i 

II.  1287  S-'    '■  V..    .   tv-.   ,4  |jgg^,,„    .,, 

Mai  14,  y  ».   1890  Miü  ia 

BatBboMaa^iJC'L^^j««,.  Ul.  I  '     »i    ?T?  "Sl    SIH.  11 

879,  la 
w,  r,  i.ens  da  MilMikMli  (JM«).  Urkmda  9m.  k. 

11  .'iv« 
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FRAUENKLCESTER. 


Rector  ecclesise,  Plebanus,  Perpetuus  vicarins. 

Cünradus  (1307-10,  ausser  Dienst  11-16) :  III,  180, 
27.  191,  6.  202,  10.  213,  40.  254,  16.  279,  5. 

Heimicus  de  Etteningen  {1311-27):  HI,  212,  18. 
22(i,  30.  227,  25.  231,  34.  259,  12  u.  40.  283,  10. 
288,  26.  318,  8.  334,  24.  348,  44. 

Prsebendarius. 
Apostelaltar : 

Nicolaus  Gürtelev  (1330) :  lU,  379,  22. 
St.  Katharinenaltar  «super  ambone>  : 

Burchardus  (1317) :  Urkunde  Bez.  A.  H  2637. 
St.  Jacobusaltar : 

Petrus  Joche  (1320) :  TU,  286,  5. 
St.  Marienaltar  : 

Johannes  filius  Cftnradi  de  Nnnnenwilre  (1326) : 
m,  334,  26. 
St.  Nicolausaltar  : 

Johannes  natus  Erlewini  (1313) :   HI,  227,  27. 


üco  de  Zabemia  (1304) :  lU,  169,  37. 
H.  Kreuzkapelle. 
Prsebendar. 
Heinricns  de  Rotwilre  (1313-21) :  ÜI,  231, 2.  288,  26. 

St.  Agnes. 

Priorissa. 
Adclheidis  (1268) :  IH,  4,  32. 
Domina    de  Ochsenstein  (1291) :  Urkunde  Bez.  A. 

H  3074. 
Lögart  Rippelerin  (1327) :  IE,  350,  39. 

Moniales,  sorores. 

Agnes  filia  Kleingedankes  \1368) :  III,  4,  34. 
Agnes  filia  sororis  dicti  Tanze  (1278) :  III,  38,  33. 
Anna  filia  Johannis   de    Blumenowe :    (1316) :   III, 

253,  38. 
Cecilia  (1294):  ÜI,  100,4. 
Engeidrudis  (1330):  III,  .383,31. 
Gerina  de  Achenheim  (1317):  III,  265,  19. 
Hedewigis  (1330):  IH,  383,31. 
Heilka  filia  Johannis   de  Blumenowe    (1316) :   III, 

253,  38. 
Heilwigis,   uxor  qnondam  Kleingedankes   (1268) : 

III,  4,  34. 
Junta  de  Achenheim  (1317) :  III,  265,  19. 
Lucgardis    Stnrmvetter    (1283):    Urkunde  Bez.  A. 

G  2953  (3365). 
filia  Dietrici  Kolbelin  (1304) :  ÜI,  165,  14. 
filia  Reimboldi  Reimboldelin  (1331):   III,  392,21. 

Fratres  conversi,  famuli,  procuratores. 
Cünradus  de  Mollisheim  (1317) :  III,  265,  25. 
Cünradus  Munichelin  (1300) :  III,  135,  27. 
Heinricus  de  Berse  (1318-30) :  III,  274,  41.  336,  23. 

350,  3.  383,  35.  385,  40. 
Johannes  (1312):  III.  317.  7. 


St.  Katherina. 


Priorissa. 


Junta  (1269):  VLl,  7,38. 
Sophia  (1313) :  III,  245,  8. 
Agnes  (1315-22):  III,  248,  13  u.  33    300,  17. 
Clara   de   Mfttensheim  (1328):  Urkunde  Hosp.  A. 
lad.  138. 

Sorores. 

Adelheidis  de  Dunnenheim  (1316) :  Urkunde  Hosp. 

A.  lad.  in. 
Agnes  de  Rinowe  (1294) :  m,  99,  12. 
Agnes  Schörpecherin  (1316) :   Urkunde  Hosp.   A. 

lad.  139. 
Anna  de   Dunnenheim  (1316i :   Urkunde  Hosp.  A. 

lad.  m. 
Anna  de  Hochfelden  (1296):  Urkunde  Hosp.  A.  lad. 

Orph.  LXI. 
Anna     filia    Reinboldi    Stibenweg     (1303):    III, 

161,  15. 
Katherina  de  Hochfelden  (1296):   Urkunde  Hosp. 

A.  lad.  Orph.  LXI. 
Katherina  de  Rinowe  (1294) :  HI,  99,  12. 
Katherina  de  Fleckesberg  (1294):  lU,  100,  39. 
Katherina  Brogerin  (1331) :  lU,  392,  10. 
Ellina  Wisin  (1290) :  Urkunde  Hosp.  A.  lad.  169. 
Elsa  (1331) :  IH,  392,  9. 
Gertrudis  filia  Crebesser  (1288) :  IH,  69,  2. 
Gertrudis  filia  Hugonis  Clette  de  Utenheim  (1301- 

31) :  m,  392,  5.  Urkunde  Hosp.  A.  lad.  Orph.  VI. 
Gertrudis  filia  Heinrici  militis  de  Utenheim  (1283) : 

Urkunde  Hosp.  A.  lad.  Orph.  IX. 
Gisela  de  Wartstein  (1324):  IH,  319,42. 
Hedewigis  Leute   (1298):   Urkunde  Hosp.  A.  lad. 

Orph.  xn. 

Heilka  (1331) :  IH,  392,  9. 

Husa  zum  Dorne  (1298):   Urkunde   Hosp.  A.  lad. 

Orph.  X. 
Margareta  nata  Cftnradi  Kagonis  (1272) :  Urkunde 

Hosp.  A.  lad.  138. 
Metza  Lente  (1298) :  Urkunde  Hosp.  A.  lad  Orph. 

xn. 

Sophia  Kelbin  (1316) :  Urkunde  Hosp.  A.  lad.  139. 
Sophia  filia  Sigelini  Vehe  (1293) :  Urkunde  Hosp. 
A.  lad.  138. 

Fratres  conversi,  famuli,  procuratores. 

Cftno  (1275) :  IH,  24,  37. 

Ludewicus  (1277-90) :  IH,  33,  28.  80,  8. 

Waltherus  (1308) :  III,  186,  27. 

Capellanns  altaris   Nicolai  et  Michaelis 

instituti  per  f  Johannem  dictum  Schorpecher 

miUtem  de  Brümat. 

Syfridus  (1328):  Urkunde  Hosp.  A.  lad.  i;^8. 


rHKVKtnunmiH. 


Ht.  Clara  auf  Atm  BMMMrkt. 

AnbtitMin. 
Kiillicniia  ill".H)     III,   101,   U) 

Akiii-h  (i:i(io-i:ir  IH.  i'U,  l.  22fl, ». 

ünnlriKl  {13:il-aS):  lU,  8»7,  18.  Urkande  Hotp  A. 

Ia<l.  49. 
Kathrrina  {I33.rj:  Urkunde  lioip.  A    lad.  61. 
lAtratti  ill'r-l'i.     III     ilr.    >h    Urkunde  Hotp.   A 

lud.  r.i 

Mninaii'H 

Ak"!'*   lilin    l'onrudi    /.n   dnr   Megfide   (/.10.1) :  III, 

157,  10. 
AgnoM  loror  Symuiuli  IlOmetMr  (1996) :   Urkunde 

Hoip.  A.  lad.  HAp.  MV. 
LhcgiirdiH  filia  Ohnthcri  de  Liindc»b*rj; '/f/'."    III, 

21'.»,  H. 
.SnIgftdiH  I/.WO):  III,   \M,  4. 
Kilin  Kt>iml)oldi  Kriinb6ldrlin  (133t\:  111,392,  21 

PratroR  converai,  famnii,  procaratorci. 

Hcinri.us  i /.7;VJ) :  III.  *«».  41. 

Hotzolo  (/.V;'~l  :  III,  iWtl,  21. 

JohnmioH  Heilt  (ITJI-2H) :  III.  29.1,  1».  868,  80. 

Johannes  Heiden  (1330) :  lll,  :iH4,  22. 

Ölricn»  (1270-96) :  UI,  24,  2.  lOS,  80.  10«,  89. 

St  Clara  auf  dem  Werde. 

AebÜRsin. 
Kathorina  [1313-37) :  III,  2.S3.  10.  2i4,  44.  Urkvad« 
Hosp    \    1"!    firph.  HI 

Moniales. 
Fina,  filia  Hetzeloniii  Marke»  (1316):  lU,  254,  8«. 
Irmelina  filio  Schotte  {1330):  III,  381.  27. 

Frotre»  convemi,  famuli,  procnrafore«, 

Oerhardu»  {1333):  III,  .K«.  17. 

Heinricu«  {1309-16) :  Ul,  191,  44.  19.1,  1.   81«,  «4. 

2f  4,  :J3. 
Nicolans  {1313-39) :  UI,  218.  ».   8M,  15.  87«,  «. 

8t.  Klittabrth. 

Prioriua. 

Katherino  (i.U(i) :  Trknnde  Ho»p.  A.  lad.  Hftp.  U. 

Moniales,  Sororet. 
Agnes  Deniin   (1379-1310) ;  111,   38.  !W.   Drknnd« 

Hosp.  A    lad.  10h. 

Agnes  Denxin  {1310):  Urknnde  Hosp,  A.  lad   106. 

Agnes  de  Snellinscn  \  1313-36):  Urkunden  lloap.  A. 

lad.  B.  Moriv    II  und  SUdt  A.  s.   Nie.   in  udla 

lad    K. 

Agnes  de  Snellingen    [1313):   Urkande  Uoq»,   A. 

lad.  R  Marc.  II. 
Agnes  filia  Pauli  Mosung  «/.<;>;):  Urkuwl«  Stadt  A. 
t.  Nir.  in  umli«  lad.  M. 


A«BM  lUC^ :  Orkmmi»  Hoap.  A  Ud.  •  Marc  U 
BMtr»  {11"  ■  •-•rtnA,  HÖap  A.  lad.  a  Mm«.  IL 
Katarina  <  IIS04) :  DrtiWMla  Stadt  k. 

».  Ni<      in     r.:\n   lad.    I. 

CUr>  i>i>.  iiotKhiai  {ia04):  DtkaiM«  BMfL   A. 

<  l'aali  MoranK  (IStD    rr1taB<1*  Stadt  A. 

t.  Nie    in  nndis  lad.  M. 
Rlisabcth  fllia   Pauli    MosunK     ■  [''k««4a 

Htodt  A  •  Nie    in  nndia  Ud    M 
Eliaabatb  ftUa  Nkolai  d«  MAlaaek«  </i<<  tTt 

StS,  14.  848^  19.  S40,  Ib. 
Rllina  de   IkMlMia  (ttM) :  Orkaada  Boap.  A 

lad  '106. 
Orwla,  SUa  Hieelai  da  MUmcIm  ItMIt-tn :  OL 

S18, 14.  S48,  W.  848, 16. 
Hadawigia,  «lia  Om'hanU  ptatatark  (UT4):  DI. 

lA,  16. 
Hnsa.  fllia  BertaeUsi  piaatoria  fUtM) :  Oriraada 

Hosp.  A    lad.  104. 
Laaeba.  Blia  QrfaMb  {Ott) :  Ol.  SIS,  14. 
Odilia  il33ft :  10,  817,  II. 
S  di«t»  da  Epdeha  UlMI ;  lU.  848,  SO. 
S  dict*  ScbAttin  {ISSf) :  ÜI.  848,  S8. 
dirU  d«  Rodeaheiin     J336i  :  HI.  SIS.  St. 

Johanata  da  Bodaahaha  {I«M^S8):  Hl    ui    /; 

866,1. 
Fridarkas  QArtalar  (US7):  DL  866.  .• 

Fratrea  «oavani,  pacatatona. 

y  •—     IT!   »i  1» 

11  Ji 

Johanne«   Ton    Ucxgbcxm    {tJ09i :    10.    ' " 
178.  4S. 


SCI 


Moaialaa,  aotoraa. 

Afaaa.    aapUa    Btrhlai   doadoallü.   (fS8Q:    Ol. 
886,88. 

Aipiea    aiia   Njwolai  da   Bjattk««  (iJtSC):   Or- 

kunde  Sudt  A  a  Nie.  ia  aadia  lad.  K. 
Aana  da  LiasohaalNtadMn:  Drkaads  ftaaaak 

A.  lad.  19. 
Baatriz  (/MO:  m,  886.  84. 
Bllaktadia  ilia  WdMritai  staa  RM  {fJO»^:  Ul. 

888b  88  aad  Otkaada  Baap.  A.  lad.  a  Umtt.  T 
Oiada  da  Ka««Meka  (I88S>:  ÜI.  881,  t. 
BaÜka    tlia   Wölfolini   t«ai   Rk«  lUI»-»S):  ÜI. 

89»,  88  aad  Urkan  >-  *« —   A.  laA  a  Hat«.  T 


Procarator 


Jut>4klltli'«        VOS 

178,48. 


(13^     m 


Sir,  lll. 


450 


FRAUENKL(i:STER. 


St.  Marcus. 

Priorissa. 

Ellina  von  Schaftoltzheim  [1326) :  III,  256,  41. 
Adelheidis  {1329):  Urkunde  Hosp.  A.  lad.  104. 
Katherina  (1331) :  Urkunde  Hosp.  A.  lad.  104. 

Moniales,  sorores. 

Agnes    Ritterin   (von    Scharroch) :    (1316-36) :   III, 

256,  9  u.  42. 
Agnes  (1297) :  Urkunde  Hosp.  A.  Zerstreute  Sachen. 
Anna,  filia  Guntheri    de   Landesberg   (1312) :   III, 

219,  10. 
Anna  de  Winterture  (1288) :  Urkunde  Frautoh.  A. 

lad.  19. 
Belima  (1297):  Urkunde  Hosp.  A.  Zerstreute  Sachen. 
Katherina  Kftffermeisterin  (1316) :  Urkunde  Hosp. 

A.  lad.  104. 
Katherina.  filia  Wolmecher   de   Flexburg    (1304): 

Urkunde  Hosp.  A.  lad.  104 
Katharina  Löselin  (1317 r.  Urkunde  Hosp.  A.  lad. 

s.  Marc.  VII. 
Katharina,  filia   sororis    dicti   Tanze  (1278) :    HI, 

38,  32. 
Ellina  von  Schaftoltzheim  (1316) :  III,  256,  9. 
Elsa  de  B&nowe  (1286) :  III,  65,  4. 
Elsa  Sickelin  (1326) :  Urkunde  Hosp.  A.  lad.  Höp. 

XII. 
Engela  de  Winterture  (1313):   Urkunde   Hosp.  A. 

lad.  Höp,  IV. 
Gertrudis  de  Dankratzheim  (1329) :  Urkunde  Hosp. 

A.  lad.  104. 
Gertrudis  Löselin  (1317) :  Urkunde   Hosp.   A.  lad. 

s.  Marc.  VII. 
Gottelindis  de  Hohenstein  (1297) :  Urkunde  Hosp. 

A.  Zerstreute  Sachen. 
Greda  filia  Johannis  Appet  (1286)  :  HI,  65,  4. 
Greda   Blenkelin  (1329):   Urkunde   Hosp.  A.  lad. 

104. 
Ita    de   Duntzenheim   (1316):   Urkunde   Hosp.    A. 

lad.  104. 

Fratres  conversi,  procuratores. 

Cftnradus  (1270):  m,  11,7. 
Cftnradus  (1270):  HI,  11,  7. 
Fridericus  (1267-70):  III,  3,  1.  11,  7. 
Fritscho  (1324)  ;  III,  309,  19. 
Volcmarus  (1267) :  IH,  3,  1. 
Hartftngus  {1267) :  IE,  3,  1. 
Wernherus  (1267):  HI,  3,  1. 

St.  Margaretha. 

Fundator. 

Heinricus  VFehelin  (1285) :  IH,  59,  22. 

Priorissa. 

Katherina  de  s.  Aurelia  (1326) :  HI,  344,  19. 
Gerdrudis  Zörnin  (1330) :  HI,  384,  30. 


Moniales,  sorores. 

Agnes,  filia  Lenzelini  (1295) :  lU,  108,  33. 

Anna  Clobelöchin  (132S\:  III,  364,  31. 

Anna  filia  Conradi  de   s.   Bernhardo   (1301):    III, 

139,  17. 
Katherina  de  s.  Aurelia  (1328):  HI.  364,31. 
Katherina,  filia  Lenzelini  (7.295) :  HI,  108.  33. 
Clara  Riplerin  (1326) :  III,  343,  45. 
Demftdis  (1294) :  HI,  100,  40. 
Gerdrudis  Zorn  (1313):  IH,  222.  1. 
Gisela  Landöltin  (1326) :  HI,  343,  44. 
Husa  Zörnin  (1326-28):  HI,  344,  19.  364,  31. 
Löcgardis  de  Wiscenburg  (1296) :  IH,  1 14,  14. 
Mehtildis  (1294) :  IH,  100,  40. 
2  dict«  Dntschmennin  (1326) :  EH,  343, 44. 
dicta  de  Westhus  (1326) :  m,  343,  44. 

Capellanus,  officians. 

Burcardns  (1328) :  HI,  364,  38. 
Eberlinus  (1328) :  HI,  364,  34. 
Lembelinus  (1328) :  III,  364,  30. 
Hartmannns  (1322-28) :  lU,  296,  35.  364,  29. 

Fratres  conversi,  procuratores. 

Conradus  (1322) :  IH,  294,  12. 
Heinricus  (1290) :  III,  79,  6. 
Lndewicus  (1302):  III,  146,  15. 

St.  Maria  Magdalena. 

Priorissa. 

Elsa  (1274) :  HI,  20,  9. 

Leucardis  (1282):  III,  52,  8. 

Metze  von  Steinhofen  (1324) :  IH,  309,  7, 

Junta  (1330):  IH,  387,20. 

Cantrix. 
Agnes  (1894) :  m,  100,  39. 

Moniales. 

Adelheidis  (1283) :  lU,  54,  25. 

Beatrix  (1297) :  HI,  116,  42. 

Cecilia  (1297):  III,  116,43. 

Elsa  de  Schönecke  (1324) :  HI,  319,  43. 

Heilicga  (1297):  HI,  116,43. 

Ligardis  (1297):  III,  116,42. 


Pfleger. 

Bruder    Heinrich   von    Honburg   (1309  - 17) 
206,  26.  232,  45.  259,  26.  H.  1309  Okt.  8. 

Fratres  conversi. 

Heinrich  Stotzhein  (1326) :  HI,  339,  26. 
Rftdolfus  (1267):  IH,  2,  18. 


IH. 


riiAur-NKLOMTKn.  —  BtamatHAtvn  i 

Mt.  NicoUuH  in  nndiit.  l 

PrioriiH 

l.ulKnrdiH  (1303) ;  Urkde  8Udt  A.  i.  Nicol.  in  uml 

IikI.  2. 
Kathcrirm  <lo  Diintzfiihoim  (1313) :  Urkde  SUdt  A 

1.  Nicol.  in  iiiiil.  lad.  S  2. 


'  <Wr.?IIML'i». 


4M 


.11.  .1, 


aftT.M. 


Monialci,  lorores. 

AgiiOH  Kolbin  (1397):  III,  116.  18. 

Kathorinn  dn  S<:hprwilro  (IU>4):  III,  312,  31. 

KiitliiMirm  de  Kyniiwo  l/.7:.>Ji:  III,  312,2)4. 

('Inrti  Hychartiii  (;.U'<l:  lU,  31!),  43. 

Film  (n"Ji>):    Urkdo   Stadt  A.  ».   Nicol.   in   ondii 

Ind.  V. 
Gvritin    do    KerUTelt    (I.W))  :    Urkde    Stadt    A. 

».  Nie.  in  andiK.  lud.  B  1.  ■ 

Urcda  de  Hagen  (1304) :  Urkde  Stadt  A.  ■.  Nieol. 

in  undiH  lad.  C. 
r.hc^^nriliK   dn  Kertzvrlt  (1320):  Urkde   SUdt   A. 

K.  Nicol.  in  nndiH  lad.  B  1. 
I.AcKardiH  do  lltinoxv.lt  (;.'U.'<):  III,  322,5. 
Nenn  do  /.abprnia  (IJi'.'t):  III,  322,5. 
Sophia  Nopin  IJ304) :  Urkde  Stadt  A.  •.  Nicol.  in 

undi»  lad.  ('. 
loror  ileintzonianni  Appct  (1304) :  Urkde  Stadt  A. 

■.  Nicol.  in  undi«  lad    (' 

F'ratrcs  <oiivcr»i. 

Conraduii  do  Kortzovolt    1302):  UI,  151,  18  a.  35. 
IIoinricuH    Ackormann    (1307-17):    Ol,    IM,  16. 

184.  42.  24!»,  7. 

von    Innenlif>im. 

Magistra. 
Meclitildi«  (1376) :  III,  29,  2. 

SnbprioriMa. 
Adclheidis  (t37G\ :  UI.  29,  2. 
Sorores. 

von   UttrnlilirK. 
Magistra. 
Adilhri>lis  (1376):  ID.  3l>.  4. 

Sabprioriisa 
MehUldia  (1379):  Ol.  30,4. 

So  rote«. 

»  m  no.  5. 


San  Tarn 

Macfartn. 

(1370:  UI  27,  14. 
Utgard<.    ttn     Ol,  284.  SÄ 

osopfionHB, 
Ucgsrdki  i»  Sbdatat  »UTti:  m.  17, 14. 


•.  in,  87,  16.  819,  8.  884,  86. 


t.  UI,  »22,  1. 


1.  m,  888.  in 


•.  UI,  878,  »>. 


Manwlu  0<tt— hau» 
Sororw. 


Sororaa. 

Itcifhurdrnhau« 
Fralim 


Kian««« 

Bei  8t   UaUaa. 

Pfründner 
Sigabotto  {1380) :  III.  M.  10 

Inclna». 
Tgl.  m.  171,80  (1805). 

Bd  81  MkkMl. 

Inohua. 
TgL  UI.  888,  8  tlS85i 

BoIrnkIrrkML 


Brbo  da  gagaBarlra  (IJM):  m.  IM.  M. 

Pfoewator.  AiwinktnOor.  Spidkva.  OvlMnwIar. 

Conrad««  de  Raagoldiiigw  (UM):  m.  81.  WO. 
Walthrrnt  da  MaMmMa  (UOt):  OL   IM.  M 

Vgl.  UI.  878. 1  (inti. 
Jaeoboa  da  Barrt  (1309-16):  tM.8>L  8?t.  80. 
JokMUM«  ClataM  aMMrdoa  (flfA:  DL  TO.  7 


Strassburg,  Uiüversitäts-Buchdruckerei  von  J.  H.  Ed.  Heilz, 


2866 
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